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VORWORT. 



Auch das Vorwort zu diesem Theile eröffiae ich mit dem 
Ausdruck tiefen Bedauerns Aber den Hingang eines Gelehr- 
ten, der zum grossen Wörterbuch zwar nicht Vieles, aber 
Gediegenes beigesteuert hat. Die grossen Verdienste unse- 
res verstorbenen Freundes Adalbert Kuhn um die Wissen- 
Schaft hat Johannes Schmidt im Eingange zum 26ten Bande 
der vom Hingeschiedenen gegrflndeten Zeitschrift ausführ- 
lich und, wie ich glaube, in sehr treffender Weise geschil- 
dert. Was das Wörterbuch den gelehrten Arbeiten Kuhn's 
verdankt, kann nicht einzeln hergezählt werden,, wohl aber 
möchte ich hier nicht unerwähnt lassen, dass der Verstor- 
bene im Jahre 1855, als das Wörterbuch sich noch, so zu 
sagen, in den Kinderschuhen befand, dasselbe gegen einen 
auf das Leben des Kindes angelegten Angriff mit Liebe und 
Wärme in seiner Zeitschrift vertheidigt hat. Die Bearbeiter 
des grossen Wörterbuchs werden diesen Dienst, den er ihrem 
Werke damals erwiesen, stets dankbar im Gedächtniss be- 
wahren. 

Möge der Himmel es so fügen, dass ich nicht in den Fall 
käme einen dritten Todesfall zu verzeichnen! 

Aeltere und jüngere Gelehrte bemühen sich die einge- 
tretenen Lücken auszufüllen. Mit Dank führe ich folgende 
bisher von mir nicht verzeichnete Namen von Männern auf, 
die mir Beiträge zum dritten und auch schon zu den folgenden 
Theilen haben zukommen lassen : Max Müller, Georq Bühler, 
Maurice Bloomfield, P. von Bradke und Friedrich Knauer. 
Der zuletzt Genannte hat sich die grosse Mühe gegeben, das 
neue Wörterbuch mit dem alten zu vergleichen, wobei er 



auf manche Versehen gestossen ist, die in den Nachträgen 
zu diesem Theile verbessert werden. Die Augen, die auch 
in der Jugend nicht stark waren, werden im Alter noch 



Verzeichniss der in diesem Theil neu hinzugekommenen 
Citate von Werken nebst Angabe derjenigen Gelehrten, de- 
nen ich die Mittheilungen aus diesen Werken verdanke: 

ApakIbka (Jollt). 

Bbam. = BbamatI in der BibL ind. (Stbnzlbr}. 

Brbanm. =s Bruanmanu, nach Citaten in yerschiedenen Juristischen Bü- 
chern (Jollt). 
Brbasp. = Brbaspati, nach Citaten in Terschiedenen juristischen Büchern 

(Jollt). 
Cat. Allah. = A Catalogue of Sanscrit Manuscripts in Ondh (Rotb). 
Cal. KiBLB. = Cat. C. Pr. 
gauT. = gauTABODOA in der Zeitschrift für die Kunde des Morgenlandes, 

Bd. IV. 
gi/ERAK. = CokranIti iu Oppert, On the army Organization of the Ancient 

Hindns S. 107 (Wbbbb). 
Dbtala nach Citaten in verschiedenen jurisUschen Schriften (Jollt). 
DoNKBR, Piro. = Pimdapitrtajna, Ton Dr. O. Donner. Berlin, 1870. 
EiTBL, Chin. B. =i Hand-Book for the Student of Chinese Bnddhism, by 

Rot. B. I. EiTBL. London, 1870. 
Gaeita, Madbjaii(adbjaja) (Kern). 

GoBB. (baddbab. =, Goebila's (rIdubaealpa in der Bibl. iod. 
Habe. Anth. = Habbbrun*s Anthology, Calcntta 1847. 
HiLLEBR. N. = Hillebrandt's altindischos Neu- und YoUmondsopfer. 
KId. Die eingeklammerten Zahlen yerweisen auf die Calc Ausg. 1873. 
Kaitaljop. = Kaitaljopanisbad in der Bibl. ind. 
Katbop(anisbad) in der Bibl. ind. 

KXtj(Ijana) nach Citaten in yerschiedenen juristischen Werken (Jollt). 
KItj. (b&ddbae. = KItjILjana's (radobaealpasütra (Stbnilbr). 
Äaurap. (A.) = KoRAPANEACAT, herausgegebeu Ton M. Aribl im Journal 

asiatique, 4me s6rie, Bd. XI, S. 469. fgg. (Cappbllbr). 
Küun's Z. = Zeitschrift für ? ergleichende Sprachforschung auf dem Ge* 

biete der indogermanischen Sprachen. 
KomIras. 8. fgg. findet man im Iten Bande des Pandit und besonders heraoi- 

gegeben Ton TXrXrItba TareatIcbaspati, Caicutta 1868. 
LIA. = Lassen*s Indische Alterthumskunde. 
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MBfl. ed. Virdh. ist die auf Kosten des Fürsten Ton YardhimAna (Bardwan) 

gedruckte Ausg. des MababbIbata. Sie enthält nur die 12 ersten 

Paryan. 
MbobIt. =s MbdhItitbi, ein Scholiast des Mano (Jollt). 
MüLLBB, SL. =s A Hfjtorj of Ancient Sanskrit Literature. Bj Max Mül- 

LBR. 1859. 
Moip. Up. r=r MaNpAKOPAifiSBAD \ü der Bibl. ind. 
Old. Buddha = Buddha. Sein Leben, seine Lehre, seine Gemeinde. Ton 

HBRMAtiif Olobnbbrg. Berlin 1881. 
pBA^APAti, nach Cilaten in rerschiedenen juristischen Werken (Jollt). 
Pa. P. =s pAiBiNpAPAiipATA, oiu Schauspicl. Hdschr. (Cappbllbb). 
RahapArtat. Up. = RXMAPÖRTATAPAifijopANrsDAD io der Bibl. ind. 
Rasar. sbs RasaratnUara, Calcotta 1878 (Rotb). 
RasbrdraiE. = Rasbhdrabintamaiii, Calcntta 1878 (Rora). 



SoMAKARVApR. =s SomararmapradIpa dos Rama, Hdschr. (Roth). 
SckbIv. =9 SoKHATATtfj6flA uach der nocht nicht erschienenen Ausg. tod 
F. Max Müllbr. 

StaPNAB. = STAPIfAKlIITAMAIII (PiSCBBL). 

YAiRAHH. =s Vagrabbhbdika, horausgegeben von F. Max Müllbr. 
Yasishtba, nach der Ausg. Ton Benares (Jollt). 
Ybt. (U.) =:= YBTALAPANBATiSgATiKA, herausgogebeu ron Hbirricb Ublb. 
Yjotp. = Yjotpatti, ein Sanskrit^Tibetisches Wörterbuch aus dem Tancdr 

(Scbibf?ibr). 
Yrshabh. = Yrsbabbanoga im 3len und 4ten Bande des Pandit (Cappbllei). 
Wbbbr, Ramat. = Wbbbr's Ausg. der RamataparIjopahishad. 
Wind. Sang. = Fridbrici Herr. Hog. Wihdisbmarni Sangara sire de theo- 

logumenis Yedanticorum. 



T ji 3ten April 

Jena, den sx-t — 6^— 

" ' 22sten März 



1882. 
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1. ^ ProDomiaUtamm der 3teo Person in allen Ca- 
su^ und Zahlen mit Aosnahme des Nom. Sg. m. 

^and f. Am Anfange eines Comp. rj^. 1} Adj. Subst. 
der (als CorreL Ton tf, das in das Regel vorangebt), 
dieser, er. Nicht selten in Verbindung mit dem 
^Pron. oder einem Verbum fin. der Iten oder 2ten 
Person, mit einem andern Demonstr. und dem 
■ ReIaL (in demselben Satze). Nach einem Substan- 
'ttv bebt es dieses in irgend eiqer Beziehung her- 
k tpr. MBb. 3, 67, 1 o ist rlF^ R^^T^T »o v. i. RR 
I Jf ^. Wiederholt dieter und Jener, mannichfach^ 
i« iefiich^ respective dieser oder Jener, (fW^ ff^cj 
, .^9Sn ganz auf demselben Wege. In Verbindung mit 
^m Relat. in demselben Satze (mit oder ohne cfl 
^'«ach je&m Pron.) welcher immer, der erste beste, 
Jeglieh.\^ iederhoh In Correl. mit dem einfachen 
oder wiederholten Relat. welcher immer, wer im- 
mer — der. Statt des zweiten Relativs auch 1. ^ 
[ mit l^r?« *n welchem Falle auch ein einfaches cT 
folgt fliftjejl damit verhält es sich wie folgt, näm- 
lich. -^) n. H7 a) dieses, so ▼. a. die Welt. — 6) 
im künstlich zerlegten c(Wl (^^ITR) als dai Bra h- 
man gedeutet. 

2. ff in der enklitischen Form ff Gen. Dat. Instr. 
(Vahan4 5,2,11) zu <^. 

3.*ff 1} m. a) Schwanz, — eines Schakals, Jeglicher 
Schwanz mit Ausnahme des vom Bos Gaurus. — 
6) Brutt. — c) Mutterleib. — d) Kämpfer. — e) Dieb. 

— f) Bösewicht. — y) etn M 1 e k k h a. — A) ein B n d- 
dha. — f) Edelstein. — k) Nektar. — 2) f. 5n Bein, 
der Lakshml. — 3) f. n. a) das Uebersehiffen, 
Cebersetzen. — b\ das Gute, Bechte. 

cra^cRT^l) nur (3^) 5FIFB und fTflR *) a«»«- 
ichütten (einen Wunsch). — 2) ♦ciHfd (Mdehl()* 

— Caus. (iHMlCl 1) schütteln^ hinundher ziehen. — 
2) **ld=hr(. — Mit 3ElfH berauben, rauben. — Mii 
m Caus. ausschütten. — Mit 3^ ruckweiee an- 
Hosten, — eintreiben, subigere. — mit FfH Caus. 
(^HWdH) herausschütteln. — Mit q^ in ^fW. 

— Mit qf^ Caus. rüAran in ^RH^^. — Mit R 

III. Theil. 



erschüttern, bestürmen. — Intens. (^rltiHri) fin- 
gen, sich bekämpfen RV. 6, 25, 6. 

fig und o^K m. N. pr. eines Fürsten. 

cRT i) (ilfh und *r|ct)lr| schiessen, stürzen. 
rrar icMessend. — 2) *??qrfr? (^R^ oder H^. 
— Mit FTCT Med. losschiessen — , sich stürzen auf, 
anfallen; mit Acc. — Mit trf^ in °fTSTR. — Mit 
51 in WiyHrh, WrlehH^nnd MH^-ijL 

rf^ Demin. von 1. cT 1). 

fTeRT^ (KIth. 13,9. 10) und fRif^ f. ein best. 
Theil der weiblichen Genitalien. t\^\(\ AV. Paipp. 

fföfi^H Adj. rasch hineilend. Nach Saj. strau- 
chelnd. 

(i°ttl((c4Mcil f. ein best. Metrum. 
*rllon^ 1) Adj. schelmisch, betrügerisch. — 2) f. 
^ a) eine best. Pflanze. — 6) Arzenei. 

^^ Adj. dahinschiessend, eilend. 

cTl^n^T m* Pimenta acris R. ed. Bomb. 8,35,22. 
i* cicfH'i m. «tne 6««^ Krankheit oder dne yanse 
Klasse von hitzigen Krankheiten, welche von^aut- 
ausschlagen begleitet sind. 
2.*rR»T^ n. Abkömmling, Kind. 

(1^1411^11 Adj. den Takman vertreibend. 
*B^ Partie, fut. pass. yon ^JSf\, 

cISR 1) n. Buttermilch zur Hälfte mit Wasser 
gemischt (nach deoLezicographen drei Theile But- 
termilch mit einem Theile Wasser), c^ l^SRFT 
J5Wq Spr. 7670, — 2) *f. 5n eine best. Staude. 

Cl5fi°hr4=hl f. Milch mit Buttermilch gekocht. 

rIcRTOU m. uusgepresster Quark Biiatapb.2,43. 
*H5hH?^l f. eine best. Staude. 
*Ci5hM5 ^'^ Frucht von Feronia elephanCum. 

n^HIH n. gebratenes Fleisch mit Buttermilch. 
*fi5FHT^ n. /rwcAö Butter. 
*t\^\t m. Butter stössel. 
*frafn^ f» «w«^ ^<?«'. Staude. 

t{Si ^dj. raicA, schnell, 

rl8h*i ni. 1) Foye/. Baubvogel. Nach Saj. atn 
ra«cÄ<?5 P/ferd. — 2) *IWe6. 

rf^c^f i m. Voytf/, Raubvogel. 



t.r?^, ffefir?, ^^ und H^mriH; Partie. ^.1] 
6«Aaieen, «cAntrzen, bearbeiten (HoUj. — 2) ^cAnef- 

denHARSü&K. 125,9. durchißhneiden, abhamen, ab- 

•* 
spalten, zerhauen^ terspalten.^—^} verfertigen, aus- 
arbeiten (insbes. ausUoli); machen, schaffen überb. 
Im Veda häufig von den kiinstUehen Arbeiten der 
Rh hu. — 4} geistig schaffen, erßndtn. — 5) ma- 
chen zu (mit doppeltem Acc), zurechtmachen zu, 
zubereiten^ hinwirken a«/(Dat.). — ^] durch IHvh 
diren reduciren Goi.aduj. 13,t ^, fgg. Comm. zo Ga»- 

NIT.GBAU.9.C0LKBR.AIg.11'|. — 7)*^^^, ^^nm^i '« 

— »Caus. rT^^^JH. — Mit W\ Jmd Etwas zur HUlfe 
verschaffen TS. 5,6,«,G. — Mit 3^ abspalten; ab- 
schnitzen. -^ Mit ^^ in °rRTtn. — Mit JETT verschaf- 
fen. — Mit ^^herausbilden aus (Abi.).— Mit ^^ 
bilden, schaffen, — aus (Abi.). — Mit V( verferU- 
gen. — Mit fcf 1) abspalten. — 2) r4riy bearbei- 
tet, geschnitzt.^Mii fFT 1) 6« Aaucn, bearbeiten. ^ 
2) 2M«amm«n— , xerAatc^n. ^ 3) * verletzen {durch 
Worte). — 4) zusammen verfertigen Vaitäx. ver- 
fertigen, bilden. 

2.°cI5T Adj. behauend, bearbeitend in »SRTBro. 

rlqT 1) Adj. ^erAautfnd , 21« Nichte machend in 
*fWFrRT. — 2) m. a) am Ende eines Comp. Zim- 
mermann.-^ b) N. pr. a) eines Schlangendämons. 

— ß) eines Sohnes des B ha rata. — y) eines Soh- 
nes des Vrka. 

r?5I^m. i) Hauer, Abhauer in ^^\^. — 2)* Zim- 
mermann. — 3) '*'Bein. Vipvakarma n's. — 4) *der 
SütradhAra, Sprecher des Prologs im Schauspiel. 

— 5) *ein best. Baum. — 6) N. pr. a) eines Schlan- o 
dämons. — 6) eines Sohnes a) des Prasenagit. 

— ß) des Bharata VP.^ 3,319. 
ri^ofjH'i n. Zimmerarbeit, — handwerk. 

*rld«tHMI f» N. pr. einer Oertlichkeit. 

(i^m 1) n. a) das Behauen, Beschnitzen, Abscha- 
ben (Gadt.), Bearbeiten. Wird unter den 64 Kün- 
sten aufgeführt. — 6) das Pividiren um eine Quan- 
tität zu reduciren LIlav. 99. Colbbr. Alg. 114. '> 

1 
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•yehnitten 

Mßfy Zimmermann* 
Mes Lehrers. 
^. ein Zimmermann und ein 

Adj. MBfl. 2,23,18 vielleicht fehlerhaft 
^^H wf«?««»Mi«« Aalend. NIlac: (i^Wijn- 

HiH^M 1) m- PI* <<<« Bmohn%r xion 2). — 2) f. 
lEH TxgtXa, N. pr. einer Hauptstadt der Gan- 
dhAra. oRF^^ 45,24. 

*f!5fßMNrfl f. N. pr. einer Oertlichkeit* 
^d^lMMlFT Q* Sg. Zimmerv^ann Mitd Schmied, 
*fTflniftf. = fRinf2). 
*rlldH.4 Nom. ag. Yon l. f!^. 
(nfm rlid^ Adj. iH 6tWen. 
•rPR^Sft f» Ca**<a aurtCM/a/o. 

fflfT 1) (*m.) n, Tabernaemonlana coronaria 
und ein daraus bereitetßs wohlriechendes Pulver. 
- 2) f. ^ = fPrrft, ^f^ AV. Paipp. - 3) n. N. pr. 
einer Stadt. Aach ^IJ^ n. 

^firpf) = cPT^ 1) VarAh. Bru. S. 51,16. 
♦H3UMlf4* D., ♦05RT f. und *ox^ f. dass. 
♦cPTf^^ Adj. (f. ^) irtt« Tagara 1) handelnd. 
a^, ♦H^ffl (^^^5fic|H,*^:F5a^. -Mit ^ in 

♦f^S" 1) Baucy Brecheisen^ Meissel. — 2) Trauer 
über die Trennung vom Geliebten. — 3) Furcht. 

H^m m. PI. N. pr. eines Volkes. 

r?^ m. PI. desgl. als ▼. 1. für J^TII. 

(rf^C^) ci^-^M m. e<n best. Unhold. 

(1^8^^ Adj. dessen Geioohnheit oder Charaeter 
der Art ist. Als Synonym Ton Q^ g/etcA, äAn- 
jtfe/i 251,8. 

(jsslM«44 Adj. (f. 3611) der schlechteste — , häss- 
liehste darunter TS. 7,1,«,4. 



rl^C5ll1 Adj. dartn entstehend, darin aufgehend 
und darin athmend. 

cISTTrik und o^ in qo. 
* cTs^T Adj. 1) dte^ej kennend, Sachkenner. — 2) 
am Ende eines Comp, vertraut mit, 
♦(iscfl f. eine best. Pflanze Ragan. 6,72. (i^cjl 
Hdschr. 

l.R^i rillWl zusammenziehen. — Mit m gerin- 
nen machen. — Mit CP^ cm einem Andern gerin- 
nen machen. — Mit 3^ in ^MIH^- 

2.*fFS[,rl'?f3r(3T^). 



*H^H m- «f^ Yogel KAtaka Gal. 

cK» cKirf i) drUnen, — 2) ♦3^^Ä. — *Caas. 

HfiMlrl = rnPrf?? tchlagen. 
r 
cK m. f. (^) ood (♦n.) JdAofi^, ein abhängiges 

üfer^ Gestade. Ueberaus häufig von den abhängi- 
gen Theilen des menschliehen Körpers. — Auch 
fehlerhaft für r?^. 

rlS°T) n. Ufer. — Auch fehlerhaft für cTSTeR* 

t{ML onomat. unter Gedröhn. °F^ Adj. (f. m) 
dröhnendy donnernd. 

(i^^H m. 0tn am Ufer stehender Baum Spr.7790. 

H^fgl Adj. 1) am Abhänge — , am T/fer jfeAend 
Naisu. 3,55. — 2) unbetheiligt, gleichgültig Naisu. 
3,55. Wer an einem Abhänge steht, hat den Gipfel 
über — und das Thal unter ,sioh, ist also R^ZFST. 
— 3) sich näherndy nur in gewisser Beziehung zu- 
treffend (von einer Definition). 

H^fTsiffAdj. gleichgültig, indifferent(GesprBch). 

rl6loh (*ni.) n. See, Teich. 

fKlfsfrft f. ein grosser See MBh. 8,279,44. = 

H^ NtLAB. 

Hßnl f. Fluss Spr. 7790. 

dfinlMIfF m. der Ocean. 

rf^ Adj. 2U Abhängen in Beziehung stehend 

i. ni» ▼om Simplex nur (1%) fnfe oder cTTToo^ 
und flHU (BoAG. P.) «cÄtopen. — Caus. fHI^f?! 

1) schlagen, — auf oder an^ mit Sehlägen züchti- 
gen, klopfen auf. — 2) mit Pfeilen u. s. w. aufJmd 
losschlagen, so v. a. treffen, verwunden. — 3) ein 
musikalisches Instrument schlagen, spielen. — 4) 
Pass. von einer Wunde so v. a. klopfen. — 5) in 
der Astr. anstossen an, berühren, so v. a. theil^ 
weise verfinstern. -- 6) multipliciren, ofTlferf fnul- 
tiplicirt mit. — Mit ^rfij Caus. i) schlagen -,stossen 
gegen, zerstossen, verwunden. — 2) in der Astr. 
grösstentheils verfinstern. — Mit CTcJ Caus. nach 
unten schlagen. — Mit 511 Caus. ^irll^Mrl Pan«at. 
235,23 fehlerhaft für 35Ifn°. — Mit t|f^ Caus. mit 
Etwas Jmd unsanft berühren. — Mit ST Caus. nie- 
derschlagen, zu Boden werfen.^ MM \^ xerstossen, 
zermalmen. — Caus. 1) zerschlagen, verwunden, — 

2) schlagen gegen (Loc). — Mit W\ Caus. 1) schla- 
gen, Jmd einen Schlag versetzen, schlagen auf, mit 
einem Geschosse treffen. •— 2) ein musikalisches 
Instrument schlagen. 

2.*rII, HliMffl (HTHltf oder HFnrf). 

♦r?2Ji m. = aim. 

nirflifri (onoraatop. mit ^iH) krach! Balar. 
250,8. 



Hir«filf^*? Adj. krachend, knackend BIlar. 113, 
21. 121,3. 

♦r!ITSf?l)m. n. = r!II3Tl). — 2) (.m a) Schlag. 
— b) Ufer. — c) Glanz. 

HilftjHl f. T. 1. für cTCT^Rsft. 

flJTJI (»m.) n. 1) Teich, See. — 2) * Falle. 

cfilil^ Adj. e^en JetcA an^^end MBe. 13,2987. 
rJTlil ^PJ «t Hili|<H4 ed. Bomb. 

fUUpT^RTrWT n>. und oR^f n. Titel eines Ab- 
schnittes im Smrtitattva. 

(UnPY??) Adj. der einen Teich durchsticht, so 
dass das Weiser abläuft, 2Q5,23. 



(i<5N|c4tlAdj.der einenTeich anleff${näch NIlai.). 
Hil^llr^4 OB- Titel eines Werkes, 



(i^Hirl (1) m. ein Schlag mit dem Elephanten- 
rüssel. 

*Tut ▼on unbekannter Bed. 
i' (nfirf) rllcfefl Adv. anstossend, nahe. 
2. rlftq^f. 1) Blit^ - 2) ♦f?fa^=^ TO^i^ 

dlici i) «m Ende eines adj. Comp. Blitz. — 2) 
m. N. pr. eines Gottes Hbm. Pab. 12,355. 

((iiiflH) nPiriH Adv. anstossend, nahe. 

rfilirf (onomatop. mit ^ffT) krach! BIlak. 108, 
1*0. 176,20. 244,17. 258,19. Visrauamkas. 13,40. 
*ririr<=fl*TT7 m. PI. em« best. Klasse van Götter* 
bei den Gaina. 

cTTIf^THT f« N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda*s. 



(11^(^4 T1 Adj. mit einem Blitzstrahl versehen, 
einen Bl, entlassend, — 2} m. a) Gewitterwolke 
Comm. lu Vahana 5,1,1 o. — 6) *eine Cyperus-Art. 

fff^5>T m« «w« Wolke, die Blitze mit sich führt. 

flUÄlHVI Adj. blitzartige Gewänder tragend. 

nfi-^M Adj. blitzartig Harsuae. 210,3. 

HPi-HMT (Spr. 2473), afegTBT und ^Ü^m 
f. Blitzstrahl. 
♦RTJI, rftJSH (RH^, W^T). 

rlftl^ 1} '^'m. N. pr. eines Mannes. °c|fiyi|: die 
Nachkommen T aniai's und Vatanda's. — 2)f.^ 
von unbekannter Bed. in ^Vf^ m., ^Vf^ m., 
®5fRTtn n. und o^^UlH^ n. 
*rlUi®h ^) ua. n. a) das Zubereiten, Ausrüsten, 
Ausschmücken. — b) eine an Zusammensetzungen 
reiche Rede. — c) Hauspfosten. — 2) m. a) Gauk- 
ler. — b) Baumstamm. — c) Schaum. — d) Bachstelze. 

fTTü? ni. N. pr. eines Mannes. 

rtlij4«i m. N. pr. eines Autors über Metrik. 

rliU^SM^ m. N. pr. eines Lehrers. 

o 

♦afüISn^ m. Barbier Gal. 
rTQJ m. N. pr. eines Dieners des (iva. 
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*f?t]CTTtn m. 1) ein nicht zum Staatsverband Gf- 
höriger^ Barbar, — 2) Wurm, Inseot. — 3) Beiswasser, 

303^ 1) m. a) Fruehtkorn^ iosbes. Beitkom, — 
6) ein Beiskorn als best. Gewicht Kaiaka 7,12. — 
c) *AmaranthMf polygonoides. — d) * Embelia Bi- 
bes. •^2)*(,m Embelia Bibes RUan. 6,4 9. — 3) 
♦ f. I a) eine Gurkenart Raoan ., 7,2 « 8. — 6) Ama- 
ranthus polygonoides RXaAN. 5,71. — e) = ^qmFI- 
1^ Raoan. 3,65. 

nU|^°t)UI m» Beiskorn, 

r1Uid°hUiH d. Eleie 218,3. 

♦HUid*HH<MfdM«*jK ^««^ *°«(Mmn m. 
PI. eine best. Kunst die Ohren zu schmücken, 

rlUid^*^ '"' ^' P*** ®'"^ Dichters. 

HUiHIM n. Beiswasser von ungekochten Kör- 
nern Hat. med. 269. 

♦rlUiW* und ♦aUlflR Adj. ron HUid- 
*fTOJ5n«f» na. ilmaranfAui polygonoides, 

HUidlM m. 1) dass. — 2) '^£m6Wia A<60«. 
— 3) * Schwefelkies, 

rlU^WM^h 1) m* ilmaranlAui polygonoides Ra- 
«AN. 5,71. — 2) *m. f. (oftefiT) Embelia Bibes Ra- 
eAi«. 6,49. 

♦HUi^ m. Embelia Bibes, 
*rfUici( m. ilmaran/Au« polygonoides, 
*fnjJcTlr8I and rftjl^n^ n. Beiswasser, 
*rltJ2^^ m. PamdK« spinosa. 
fiU^trl<=t)l^^ OD. N. pr. eioer Einsiedelei, r, 1. 

♦o??r! Adj. von i, fR. 

i. f^ m. 1) Vater, — 2) Voc. auch mein Sohn 23,12. 
2.r?rT 1) Adj. 8. u. 1. rR. — 2) *m. Wind, - 3) 
n. a) * Saiteninstrument, — 6) ein 6«j^ Metrum, 
♦clrl(^ n. = cHS rf«»" /anjffom« Jacr. 

nrl^^ Adj. der dem Vater ein Leid zugefügt hat 
Bbag. P. i,18,87. 

fTcHfe Adj. putzsüchtig, 

o 

*rlrlMTfl f« lfw*a sapientum, 

rfrVR Adj. 1) ♦der unter Vielen, — 2) ra/w Ait. 

ÜP. 3,12,18. Nach Qaüe. für RHrlR = SHTHrFT. 

*Hr?7 Adj. der unter Zweien, 

finoiri Adj. eine^6/e<ftinj/ von l.rH enthaltend, 

(frlH Adr. 1) in der Bed. des Abi. Sg. (Spr. 5276), 

Du. und PI. Ton 1. cT. — 2) von da Äer, — aus, — 

3) an der Stelle, dort, — 4) dahin. — 5) darauf, 

alsdann, dann. Liegt auf dem zuerst irgeod ein 

Nachdruck, so wird dieses durch ^jm, ^7^, l^R, 

USIHH (auch ^8|HH — rTrW — rirra i47,i 6) oder 



W^ (auch ;nSR — ffpf^.fltqifT^qff: q^) ius- 
gedrückt. Auch in Correlation mit ^^, GTsf, tf^, 
m^ und ^^. Häufig müssig, indem die Folge 
schon auf andere Weise (insbes. dorch einen yor- 
angehenden Absol., durch rf^ oder ^) angedeu • 
let ist. Fragend so y. a. rTfT: f^ und rIHHr?: 
was dann? erzähle weiter, — 6) doAer, darum, 
deshalb, — 7) fjrl: cf^gm so y. a. wie kommt es aber 
dann, dass 183,10. — 8) flff! f°CT «) ^a* dann? 
so y. a. erzähle weiter, — b) 'was hätte man davon? 
Spr. 4327. Zwei Gegensätzen nachgesetzt so y. a. 
ist es nicht^ gleich^ ob — oder 2426. — c) was kann 
daraus entstehen? so y. a. was kann es schaden? 

— 9) r?rl: ^min and rlfT: ^HlfR *op/erfcA dorai«^. 

— iO) r?rT! ^: darüber hinausliegend, HrfS ^I^T 
Ady. ausser dteien, ausserdem, ferner; darnach, 
alsdann, nachher, später, r\cfV ^R dass. 108,6. 

— li) r?fT: TOTr? daran/, a/jdann. — 12) rTr?: 
^WTrT t7on dann an. — 13) (irttüri: a) von hier 
und von dort, hier und da, hierhin und dorthin, 
von allen Seilen, allerwärts, überallhin, ~ b) fra- 
gend was dann? was dann? so y. a. erzähle weiter 
320,29. Vgl. auch 20). — 14) fJHT ^^ darauf 
Spr. 4142 (könnte auch rlrfT ^ sein). — 15) fTfTT 
^^JRt anderjicoAin 173,18. — 16) flrlT ^^U^f = 
HWI<-UrWH^227,A. - 17) fTRT ^qiq^später, 



r 
nrcfinciU n. die den gegebenen Verhältnissen 

entsprechende Handlungsweise, 
HronHctlll^l Adj. dasselbe betreibend 204,19. 
rfr«flll(1 Adj. dasselbe thuend 248,14. 
*-rJr^TTFr m. I) der betreffende Zeitpunkt, die in 
Bede stehende Zeit. — 2) Jene Zeit, die damalige 
Zeit 276,7. 32. — 3) ^^ a) zu der Zeit, zur sel- 
ben Z., während der Z. LA. 77,7. Chr. 122,17. 127, 
7. 129,5. 214,4. — 6) sofort, unverzüglich, alsbald, 
sogleich Spr. 7636. 

2.nn=niCJff Adj. l) zur selben Zeit — , sogleich vor 
sich gehend, gleichzeitig. — 2) von solcher Zeitdauer 
BBAUMAyAiy. P. im (KDb. u. ?Q?. 
*f?röin5TOT A<tj. Geistesgegenwart habend. 
*r!r^n5F?5fin n. eine Art Salz, 

fintJiciil Adj. 1) derzeitig, damalig Da?ak. 20, 
1 2. — 2) gleichzeitig, 
*Hr«*ilHlrM^yi Adj. = rlr^MUl. 
*fTlr«t)M Adj. bestimmte Arbeiten thuend, best, 
Dienste leistend. 

(inHui m. 1) derselbe Augenblick. otlfR, ^HTTfJ, 
om und oin° rfn demselben A,, sofort, sogleich, 
alsbald. — 2) *ein best. Zeitmaass, 

rfn^SiMM Adj. zu dieser oder Jener Gegend ge- 
hörig Comm. zu NjAJAai. 8,3,7. 
*flnrTrrnT Adj. dte^e« zum oten Mal thuend P. $, 
2,162, Seh. 

crirlHUI^ Adj. (f. °flRiT) ein Drittel davon 
ausmachend Vabaii. Bau. S. 58,11. 

^{ff n. (adj. Comp. f. m) i ) das Verhältniss wie 

es ist, das wahre F., — ll'efen, die wahre Natur, 

Wahrheit. H^H, ffiScW und 3^° dem wahren 

*r{H^M Adj. von dorther kommend, — rührend. 'f^ fechältniss entsprechend, wie es sich in Wahrheit 



nachher, ein anderes Mal 25,17. — 18) SfIfrlHJ 
von hier und von da, hier und dort, hierhin und 
dorthin, hin und her. — 19) Mflirffll a) von wem 
es auch sei, vom ersten Besten, — 6) von wo es 
auch sei, wo immer. — 20) ?Tf?T ^f?; — rTHWHJ 
woher immer, wohin i., wo i, — von dorther, dahin, 
dort. 



J. 



nrtm*5 Ol. Grossvater. 

rlHIMMohdlMcIrl Adj. Bogen und Köcher oder 
alle Waffen in Bereitschaft haltend MBa. 1,49,25. 

RrllMUefi^in^ Adj. dass. MBa. 4,5,1, y. 1. 
l.fTJH Adj. PI. (Nom. Acc. f|^) tot, so viele, 
2. cliH f* 1) Menge, grosses Maass, hoher Grad 
Naisu. 7,64. zu Spr. 7200. Gesammtheit LA. 88,i o. 
— 2) Opferhandlung, Ceremonie, — 3) ein best. 
Metrum, 

r^\rm Ailj. (f. ^) der sovielte, 

flTfl^T Ady. so vielfach. 

fifir^ Adj. überwindend. 
*r1rllHc|rl m, der Herr da. 
*rlr«f»( Adj. (f. CTT) etne bestimmte Arbeit thuend, 
best. Dienste leistend, 

c^röpfpfn f. KcLL. zu M. 5,7 fehlerhaft für 3- 



verhält, in W., der W, gemäss, genau, sorgfältig. 
Im jlhilosophischen Sinne Wahrheit, so ?. a. Bea* 
lität, Grundprincip, deren nach den yerscbiede- 
neo Systemen eine yerschiedene Anzahl (gewöhn- 
lich 25 oder 24) angenommen wird. Einmal m. — 
2} Bez. der Zahlen iä und U, — 3) das Dassetn, 
— 4} *der langsame Tact. — 5) *ein best, musi- 
kalisches Instrument, 

dd^W({l f.,,HW^I^ n. (Opp. Cat, 1), a- 
?|ij^4ilrflM n. (ebend.), rJH^^ m., o^^53jT f., 



H^t^TiiHrm m., ^HRiw^jim m., oqrftmm f. 

and onfuicUl^l f* Titel yon Werken, insbes. 
Commentaren. 

HHd ^) Adj. am Ende eines Comp. Etwas gründ- 
lieh kennend, — 2) ♦ra. ein Brahman, 

rTWSTR n- Erkenntniss der Wahrheit, ^der 
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B€aUtät€n, wahrt Erkenntniis. — 2) Titel eioM 
Werkes. 

HHJ^^il f* Tkel eioes Commentar$ Orp« Cat, t. 
*HPf!T f. Wahrheit, ReaHiäi, 

rf^frm^ Adj. das wihre Verhältniss verkennend 

ViDOB. 71,16. 

RW5l^3T]Nnnraf?W^ and riy^lMt^d^i Titel 
zweier W^rke Opp. Cal. 1. 

d^^MHM Adj. aus den drei Realiiäien beste-, 
hend Hbuadki i,827,6. 

H^y^l m. N. pr. eioes Rsbi unter Manu De- 
▼ asävar^i. 

fRjrf^Rl) Adj. die Wahrheit schauend, —ken- 
nend 164,3. — 2} Ol. N. pr. Terschiedener Manner. 

H?j<iq m., °Sf n., o^tfqcfn f. (Opp. Cal. 1) uid 
o^ftf^ f. (e|)end.) Titel von Werken. 

rra^Adj. = cm^HF 1) 288,28. 

rm^TSRtrT o., aaMi^UI n. «od HaPiuf*4 m. 

Titel ▼QO Werken Opp. Cit. 1. 

H^iH^UM m. richtige Erker^ntniss. 

R^HWflT f. Währheitstreue H. 67. 

rfS^TR m.l) «<ne dcif. dem Yishiip geltende 
Ceremonier-r- 2) Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

H^M^^I t. (Opp. Cat i), rm^Ti^gf^ ^m cIW" 
qi^(0pp.Cat.l),rTW5R»rain., °y=hll5l*l f. (Opp. 
Cat.l),'rt^M{iftl^r f.. rngri^m- und o^^- 
l||J| m. Titel von Werken. 

ff^öim ni. 1) l^rkenntniss der Wahrheit^ — des 
Richtigen, — 2) Titel zweier Werke. 

agiTgqrn.(Opp,Cal.i),o^Nyoh^mn.<ebeDd.), 
o^ro^^ f.. ^Irra^^jTpfOTRpF n. (Opp. C?t. 
1) und ^^lRlM)Hfi'd5|oR{n! n. (ebend.) Titdl Ton 
Werken. 

H?I^1°T in* ^^* ^^Dahre Sein, — Wesen. ^, 

rlWHcT Adj. Wahrheit seiend, wahr. 

CS 

rf^FHcffn f. (Opp. Cat. l;, cTW^^THR n. (ebond.), 
rIWRTffTJI ra.(ebend.), H?^Hrhl*dlM m.{ebrtid.J, 

o 

Q H^N^^ f' rl?^H*INdW m. (Opp. Cat. l), rTW" 

c 
l||8liyU({iMR n.. H?a|^W!d f. (Opp. Cat. 1) und 

^f^Rferatr^ m. (ebend.) Titel von Werken. 

rf^cftl Adj. im Besitz der Wahrheit, der Rea- 
litäten seiend. 

ffgfcn^^^FT n. Titel eines Werkes. 

ne^M^ Adj. Etwas (Gen. oder im Comp, ror- 
angebend) genau kennend. 

r?wf^^^ ro- *) Kritik der Wahrheit. — 2) Ti- 
tel Terscbiedener Werke. Auch öfiLtfinJ f. (Opp. 
Cat 1), of^ f. (ebend.), o^HPlfes?^ n., o^- 
«Rn.,^4lmoyiMJ|f.undof^c4{mn.(Opp.Catl). 

d?dNei^H n. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 



fm^FSq- n., OSR n. (AiUAT. 160,1 5), SIRIT^ 
t' und HiPlSIkilM^IM m.^itel von Werken. 

rlH^ r^' tgenaue Eenntniss derWahrheit 120,20. 

r?W*5?IR n. (Opp. Cat 1), rmWI? m., ^^T- 
^^J^TITminn.(Opp.Catl}, oHtr^önncOTf-Cebeiid.), 
♦ddH^M m., H^HrMStilH n., H^HHI^ m., rT- 

?FPFft5n f., aw^ni^ m,, ^üw{ «nd ohi^cui- 

leCn f (Opp. Cat 1) Titel Ton Werken. 

(nSFSOi^TtRT f. ein durch Aussprechen einer 
Wahrheit ausgedrücktes Gleiehniss{z. B.dein Mund 
ist keine Lotusbliitbe) 249,16. 

H?d|H^MH n. Titel eines Werkes ^iiBLBtt, Rep. 
No. 413. 

nie|IH^cf3LHcn n. eine durch Läugnung der 
Wahrheit ausgedrückte Metapher (z. B. wenn man 
Ton den Augen einer Schönen sagt, dass es nicht 
Augen, sondern zwei Bienen seien) 253,6. 

cTWPY^ n. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

n?11HMNI m. eine Anklage auf Grund von That- 
sachen 212,1 1 • fgg. 

HälHHV4chlUiHl f. und a?rnfein.Titel zweier 

Werke. 

r 
rn^TST m. 1) die Wahrheit. ^ 2) am Ende eines 

Comp, der wahre Sinn — , die wahre Bedeutung 

von. °T^5 Adj. diese kennend. — 3) Titel eines 

Werkes. 

H^I«ä{irM*l f. (Opp. Cat. 1), H^iyMlfrl*!- 

CfJ^I| m. (BüBLBR, Rep. No. 594), fHEnfefW f« 

(ebend. No. 595. fg.), r?W!^ n., ti^Qi\dh ra., 

H?IN^IU m., d^l^IHMRlchl f. (Opp. Cat 1), 

däl^lHyHini5?5nn n. (ebend.), rTWT^Trlf^- 

cljm n. (ebend.) and rl9llM^9l m. (ebend.) Titel 

.Ton Werkeia. 

, <.?!f^ n. i) dessen Stelle. — 2) das Wort rf^. 
2.*nrH^ m. Ficus religiota. 
*• rfrM^ 1) Adj. a) darauf folgend. — 6) nachste- 
hend. Nom. abslr. <=>(5r n. — 2) *m. the thirtieth 
part of the time of the twinkling of the eye. — 3) 
f. 5rT Veo ^^^ Secunde eines Kreises Comm. zu 

AUABB. 3,2. 

2. Hr^X Adj. (f. 5n) 1) nur mit dem oder damit 
beschäftigt, ganz dem ergeben, nur auf den oder 
darauf gerichtet. — 2) ganz womit beschäftigt, ganz 
Jmd oder einer Sache ergeben; die Ergänzung im 
Loc.oder imCorop.Torangebend.Nom.abstr. ^t^f. 
*r|rMliulf^AdT. =^tj|iu|f^KAg.zu P. 2,1,6. 
rlr^liH m. 1. eine der fünf Formen I^Tara's. 
-^2) dessen Diener. — 3) eine best. Klasse von Com^ 
positis. — 4) ein best. Kalpa 2) A) VP.^ 1,lxxii. 

arTO^sifR m. = HrM^jM i). 



HrM^NfoiT^I^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat 1 . 

rlrMcf Adj. zum ersten Med stattfindend, — ge- 
sehehend. 

*flrV<8lH Adj. dieses zum ersten Mal thuend P. 
1,2,162, Seh. 

rtriWIn Loc den Margen darauf. 

Hry*iln Adj. damit anfangend Latj. 2,5,24. 7, 
4,1 5. 9,5,7. 

. rirV<Q|(^eltr Adj. dessen oder deren Ahnenreihe 
habend Ind. St. iO,90. 

nrVI^ m. eine best. Desiderativform. 
*rIrQvcrr m. l) dieblaue Wasserlilie {die Blüthe). 

— 2) = ^ny 1). — 3) ein best. Parfüm. 

B^ und fpn (ved.) 1) = Loc. von 1. cT 1) in 
allen Zahlen und Geschlechtern. — 2) da, dort, 
daselbst. — 3) dahin, dorthin. — 4) 601' dem An- 
lass, bei der Gelegenheit, in dem Falle, dann. 
t{^ RIR: so t. a. der Monat, von dem die Rede 
war. Auch in Correlation mit ^^, C|?T, In? und 
^. ~ 5) aW Sra a) HfWwfWH^n. s. w.-6) 
hier und da, aUerwärts, — e) hierhin und dorthin, 
überallhin. - 6) q^f fl^ aX= qfFffcTfFR u. s. 
w. — 6) wo immer, am ersten besten Orte. — e) wo- 
hin immer, wohin es steh trifft,' an den ersten 
besten Ort. — d) bei jedem Anlass , bei jeder Ge- 
legenheit. — 7) ^5^ fT^Hf^ woMn immer 182,39. 

cT^^^tTH^R Adj. Augen und Gedanken auf die- 
sen richtend Gadt. 

r?5Tf^ Adj. dortig. 

r?3M^TT Adj. Subst. (f. Offt) verehrungswür- 
dig, der Herr—, die Dame da. Im Drama mit einer 
einzigen Ausnahme nur als Bez. Ton abwesenden 
Personen. Ausnahmsweise auch im Epos,z.B.R. 2, 
26,5 9. Einmal auch als Bez. der angeredeten Per- 
son mit der 2ten Person des Verbums yerbunden. 

cT^TöfF^ m. N. pr. einer Gottheit 

r|5(t^ Adj. dort be/indlich, — weilend. 

clfH^SCfR) Adj. in der Anzahl 215,2. ' 

rlrHn N. pr. oinor Familie. 

CiVHH^d). gleich, gleichbedeutend mit (im Comp. 
Yorangehend). 

rlrt'8l(i^'$i«if1l f. das Annehmen der Färbung 
von Allem, worauf Etwas gerichtet ist, Jogas. 1,41. 

HrHlP^H Adj. diese berührend Gaot. 

^Sn Adv. 1) so, auf die Weise, in dem Grade, 

— Maasse, R^ flBH |6t)M(i »o v. a. das wird zu 
einer Unwahrheit gemacht 219,15. So in Correla- 
tion mit ^i^ wie, in welcher Weise, in welehem 
Grade, — Masse, dass, da (291,25. Spr. 2634), ^ 
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wie, ^^ dassy ^ uad m^. Hl ^f? ^nftri ^v\ 

71^ sb f. a. Hnd auch der ist so gnt wie nicht da 
66,1 7. — 2) juy gnty so ist es, so soll es geschehen, 

— 3) so wahr [bei Scbwüren), Im correlatiTea 
Salze IRn (48,16), Hf^ (?) oder keioe Partikel.— 
4) so auch, desgleichen. Mttssig in ^j3[\i Hf^fl- 
iniW8ll (=^T RfwnTTcWT). — »)>a (wobe- 
tonl), nämlich. — 6) fWT ^ ^n gleicher Weise, in 
demselben Sinne, im Einklänge damit. So ▼. a. 
rWT ^ra7*T 143,13. — 7) f|?n — ^ durch ein 
Worl getrennt so auch, desgleichen. — 8) (i^lHT 
a] so auoh, desgleichen 288,17. — b) dessenunge- 
achtet, nieh\sdestoweniger , dennoch. sfpmM — 
rteilfll Spf.'%65! Im correlatifen Salze qWT, 

^ m^ m^, sprqiT, SJ^ oder keine Partikel. rl^lH^ 

geachtet dessen, dass sie von Schmerz erfüllt wa- 
' ren, empfanden sie eine grosse Freude. Statt RSTTN 
• jnch aSHFT g. — 9) r|Sn T^ denn so, so tum Bei- 
spiel, nämlich, hinweisend auf das, was das eben 
Ixisagte begründet, erklart oder weiter ausführt. 

— 10) rfiNF o) eben so, auf dieselbe Weise, desglei- 
chen, nicht anders 163,18. 177,14. — 11) cRNi g 

^desgleichen 57,81. 162,18.— 12) ri5tc(—?lfcr dass. 

— 13) 3^Sh— fWT dass. — 14) ^ nach einem Adj. 
and r^ nach dessen Sahst, dass. MBti. 8,64,109. 

— 15) fWT rJ^ — TOT eo — dass, so lange^bis 
106,33. — 16) ^^ fi?n aufweiche Weise immer, 
auf diese oder jene Weise. TOT f?8n HTR ^^1(1 f^' 
TH rT ^ic mögen noch so viele Worte fallen lassen 
Naisu. 9,29. — 17) lIBn qsn — f?2TT f?8IT wie im- 
mer, aufweiche Weise es auch sei — so; in wel- 
chem Grade — in demselben Grade; je mehr — 
desto mehr. 

*fWT°f»TpT Ad?, auf die Weise, so. 

HSII^H Adj. einen dem entsprechenden Vor- 
satz habend. 

r\WM ^) -^dj. sich in solcher Lage^, sich in 

solchem Zustande befindend, sich so benehmend 

V7,ii. derartig, so beschaffen. — 2) m. a) ein Bud- 

6hs.—b)ein Buddhist. ■^c)*Ji. pr. eines Fürsten. 

'^figiiH^M m. N. pr. eines Brunnens. 

^WM%\mTi^\^^r\\ f. N. pr. einer Ki£- 
na ra- Jungfrau KXbard. 6,12. 
*rl8|li|H^l4 m. 1) Titel eines buddb. Sütra. — 
2) N. pr. eines Bodhisattra. 
♦ H g Jli l HijmtlHirtlHJNMqNd l ^fH^iU m. Ti- 
tel eines buddb. Sütra. 
*^8||i|f|i{H na. N. pr. Ter^chiedener Männer. 
H^MIH^«^i«h n. Titel eines buddh. Werkes. 
UI. Theil 



*rT^T7Irn7 na. N. pr. eines Schülers des N Ag Ir- 
guna. 

rfSiliJ^I Adj. (f. m) mit solchen Vorzügen aus- 
gestattet, 

fl8IT5TTfft^ «nd OcfJ Adj. derartig. 
*ti^\ci\ f- nnd ri^\^ n. das Sosein, Sobesehaffen- 
sein, die richtige Beschaffenheit, das wahre Ver- 
häitniss, die wahre Natur. 

cY^limHN Adj. von solcher Macht. 

rl^TT^TTofffö^ Adj. so und nicht anders sein sol- 
lend. Nom. abstr. ^cTT f. Klo. 161,3. 

cTSTPTToT m* das Sosein Comm. zu TS. PbIt. Ind. 
St 1S,315. 

ffSn^^fiT^ Adj. so beschaffen—, ein solcher in 
der Zukunft. 

rl^TT^Tlog Adj. Wohl nur fehlerhaft für Wi^^* 

rWV^^ Adj. so beschaffen, derartig, in dieser 
Lage oder in diesem Zustande befindlich 118,39. 
124,1.125,17. 

rl^lH*$l Adj. nach derselben Gegend das Gesicht 
richtend Gobb. 4,2,5. 

H^IMrTM Adr. nach derselben Richtung hin 
Gobb. 4,2,4. 
"^fTSTT^TsT na. ein Buddha oder dina. 

rlSIl^M (f. JETT) und ojfq^ Adj. so geformt, so 
gestaltet, so aussehend. 

HS||g| Adj. real. Nom. abstr. ^<7 n. ^kÜK. za 
Bau. Ab. Up. S. 73. 

(f^^nX Adj. (f. 5ITJ derartig, in der Lage^, 
indem Zustande befindlich, so beschaffen, HQlM- 
QTT Adr. so, auf diese Weise. 

rl^lcÜM Adj. von der Kraft 50,32. 

clSlMrl Adj. ein solches Verfahren beobachtend. 

r|S| lilild Adj. sich so benehmend, — betragend. 

H{^WftdHHNI{ Adj. e^en solchen Charakter 
und ein solches Benehmen habend MBb. S,73,14. 

n^lt^( Adj. mit demselben Acoent gesprochen, 

flÜlWH in MHSlf^a. 

RSimn Adj. dem ähnlich. 

cTSU 1) Adj. wahr. — 2) n. Wahres, Wahrheit. 
f1^^ und fTSQcTH (i^ Wahrheit gemäss. 

(f? 1) Nom. Acc. Sg. n. von 1. ^ und als Thema 
am Anfange eines Comp. — 2) Adr. a) da, dort, 
dahin. In Correlation mit ^^ und ^f{^. ^r[T ^cT: 
— (iTIfl wohin immer — dahin. ^ b) da, damals, 
dann, in dem Falle. In Correlation mit q?, Ql? 
und ^. — e) da, auf diese Weise, damit, in Be- 
zug darauf. — d) darum, deshalb, demnach, also, 
so. In Correlation mit CTrIR (138,1 1), ^ ond IR 
da, weit. — e) nun (als Uebergangspartikel). — f) 



so auch, desgleichen, ebenso'^ und, — 3) fl?f^ a) 
auch — , sogar dieses statt des einfachen ^f^t da 
das Torangehende neutrale Subst. allein genügen 
würde, 139,26. — 6) auch dann in Correbtion mit -' 
^ 215,30. — c) dessenungeachtet, äenn4Kh Sfr. 
7772. Ind. St. iS,834. In Correlation mit quit|. 

— 4) creffq und zwar. — 5) cPTOT «0 zum Bei- 
spiel 241,31. MabXbu. (K.*) 5,2. 8,33 n. s. w. 

*B^(°R) ana Ende eines advComp.==f{? = 1. ff. 
rt^lti^ 1) A(y. (C^TT) Jmd (Gen.)a4 Nächsten 
stehend. — 2) ®ff AdT. unmittelbar darauf, dar- 
auf, alsdann. ^fSR oder Vf^PPf (176,19) — cl^*^^ 

rf^h^^^'darauf,atsdann,hieraufZiijiG.Mi6B, 
13. QnvT. 38 (Bb. 39j. Spr. 4039. 6522. 7728 (^^ 

— fl^). zu 2083. 

rf^1=fJlfi Adv. dem entsprechend 21,13. 

ri^ri Adj. dadurch sein Ende erreichend TBb. 
1,5,#,3. 

cT^ Adj. an diese Speise gewohnt. 

n^HCM -Adj. von diesem Nachkommen habend. 
Nom. abstr. ofTT f. M. 3,16. 

fl^4rM4*4 Adj. in seinen (t'Aran) Kindern aufge- 
hend, nur an diese denkend, 

fT^tOT 1) Adj. gewohnt dieses zu thun. --2) Adf. 
in gewohnter Weise. 

Cl^q^ Adj. darauf Rücksieht nehmend Gaot. 
l*r!^ "!• dessen oder deren Bedeutung 276,33. 
2.cT^ Adj. 1) dazu bestimmt. Nom.abst^.^cn f. 

— 2) dieselbe Bedeutung habend 236,37. 
H^ßF* Adj, (f. cT^raSKT) dieses besagend Naiso. 

4,52. 

r 

cT^R Adr. daher, in Folge dessen, zu dem End- 
zweck, dazu, deshalb 106,22. 226,16. 232,12. 

rt^BnM Adj. für ihn —, dazu bestimmt, zudem 
Endzweck unternommen Apast. 

H^iyofi Adj. halb soviel M. 3,1. 

r?^ in m\^^' 

H^q|F8| Adj. (f.CTT) 1) in dieser Lage--, in die- 
sem Zustande sich befindend MBb. 3,69,31. Chr. 
291,15. — 2) in demselben Zustande sich befin* 
dend, so v. a. unversehrt 326,1 0. 

rl^«^, Loc. rl^«t an diesem Tage H. 314. 

C^T Adv. zu der Zeit, damals (Gegensatz ^- 
•fm), alsdann, dann, in dem Falle. Im Epos oft 
mütsig, insbes. nach cfff? (49,82. 61,19. 69,28) 
oder ^J\ und Tor ?18I. f?^ 5PTff? von der Zeit an. 
In Correlation mit q^, Cfsf, Cf^, Cff^, ^f^ (neben 
mIVh^I^cPi), llfiR («eflrfem — von der Zeit an) 
und %5. flf^ fT^ in CorreL mit qf^, rT^ VP^ 
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mit TJ^ ^PJTcT and «I^. ?T^ 0^- 3^ H^ so oft 
— 80 oft 149,12. EiDfacber ^^ und 3^ mit wie- 
derboltem Terbom fio. das«. 147,39. 30. ^^ cl^ 
SU jeder beliebigen Zeit, stets Naibb. 8,39. 
* H<l«M|t^r|tlH eine best. Kunst Gal. 

H<lrM* (Raeaba 6,« 2) und a^lr^On g°) Adj. 
in der Art—, in dem Wesen davon liegend, die- 
selbe Natur höhend, identisch dem Wesen nach, 

rf^Wl n* 6egenv>art, der gegenwärtige Zustand. 
Nur im Gegensatz zo ttmirl Zukunft. 

cI^IHT^J U A^.suderin Rede stehenden Zeit—, 
eben gemelkt. 

fT?HTtR Adj. damalig, in jener Zeit lebend. 

rl^HlH Adr. damals, alsdann, dann. In Cor- 
relation mit ^^, W^ und tH^. 
*f1^IH*SI n. Beginn, Anfang. 

fTTTJsF Adj. auf den bestimmten Zweck gerich- , 
tet, intentus. 

rll^lS Adj. von solchen Opferungen begleitet 
AV. 41,7,19. 

H^IM Adj. 1) dem, der oder denen gehörig, von 
dem, von der oder von denen kommend u. s. w., 
sein, ihr. °?T5- m. ein Zusammentreffen mit ihr. 
— - 2) ein solcher. rl^(MHUc|I^ auch nicht so viels 
auch nicht das geringste. 

H^cUmPiM^ f. Titel einer Upanisbad. 

rl ^l=tJH Adj. daran Gefallen—, daran Behagen 
ßndefid. 

rT^TsTR. Adj. mit solcher Kraft ausgerüstet. 

cRJfl Adj. 1) auf den, die, ihn, sie oder darauf 
gerichtet. -^ 2) am Ende eines Comp, gerichtet auf. 
!• (i^m m. 1) dessen oder deren Eigenschaft. — 2) 
dessen oder «feren Vorzug. 

2. R^ni 1] Adj. diese Eigenschaften besitzend. -'^) 
m. in der Rbet. etn bildlicher Ausdruck, bei wel- 
chem die Eigenschaften eines Gegenstandes auf 
einen andern übertragen werden. 

rR^^^^ Adj. dte Gottheit habend Lätj. 4,4,21. 
*fTlÄ,(i|t| Adj. dieses zum zweiten Male thuend 
P. 6,2,1 62, Seh. 

*rreR Adj. geizig. 
r 
(iiH«i Adj. 1) den und den—, einen bestimm- 
ten Beruf habend, eine bestimmte Obliegenheit voll- 
bringend. — 2) dessen Obliegenheit vollbringend 
6im. 6,3,26. 

fTTlH^AdJ. dessen — , seine Gesetze befolgend. 
*rKI)UI D. eine best. Kunst Gal. 

Hfef? 1) *Adj. dem gut, — heilsam. — 2) m. 
ein Suffix, welches aus schon abgeleiteten Wörtern 
neue bildet und ein auf diese Weise gebildetes Wort. 



o^!5TFT m., O rlP^^I f., oda^lfM-fl f. ood of^. 
^^7 m- Titel ron Werken Opp. Cat. i.— 3) n. dessen 
u. 8, w. Heil,— Wohlergehen Apast. (PlO.-^Aucb 
fehlerbaft für (clf^fl- 

(iö'^ki Adj. zu dieser Genossenschaft gehörig. 
*?IS5T m. und *o5n f. (?) eifie Art Pfeil. 
*Hä^ Ajdj. dieses oft thuend P. 6,2,162, Seh. 

n^o| Adj. daraus (d. i. aus dem Sanskrit) ent- 
standen (von Wörtern im PrAkrit und in den 
südindischen Sprachen) MbdhItitbi zu M. 4,232. 

r|7Tö( ro. 1) das dazu Werden. — 2) am Ende 
eines Comp, das Werden zu. 

cT^ Adj. darin befindlich Gaim. 1,1,25. 

(i$;isi m. ein Suf/ix, welches zur Bezeichnung 
eines Fürsten oder Häuptlings an den Namen 
eines Volkstammes gefügt wird. 

rTTv^^und *fTO^Adj. dahin gerichtet. 

flÜTT Adj. (f. m) so gestaltet, so beschaffen, so 
aussehend; von derselben Beschaffenheit. Nom. 
abstr. 0(Er D. Kap. 5,19. 6kiu. 6,5,3. 

rfScT AdT. 1) auf diese Weise, so. In Correlatioo 
mit q^rl und CfSH* — 2) gleichfalls, ebenfalls, des- 
gleichen, auch. 

(ig^ffl f. üebereinstimmung. 
♦Hdl m« PI. eine bestimmte Klasse von Rshi 
Mababo. (K.) 11,13. 

ri&tl Adj. damit versehen, das enthaltend, das 
besitzend Kap. 1,151. 5,101. 

(i^MH Adj. in demselben Alter stehend. 

cTl^ Adj. darnach verlangend. 

fT5T AdT. = rlScT^l). ^ 

fil^ö 1) Adj. das wissend, darin eingeweiht; 
m. Sachkenner, Fachmann. — 2) f. die Erkenntniss 
davon. 

rTTS^tT m. Fachgenosse, Sachkenner Njajas. 4,2, 
4 7.KARARA 1,35.3,8 (hier und da feblerhariHK^I^)- 

rfl^fcj Adj. (f. m) derartig, dem entsprechend. 
Nom. abslr. ojf n. 

rlfö^M Adj. (f. m) i) zu dieser Kategorie ge- 
hörend P. 4,2,66. — 2) dieses zum Object habend 
Qküfi. zu Bbo. Ab. Up. S. 73. 

fTSHTf Adj. darnach lebend Gaut. 
(i^n Adj. die Pflichten gegen ihn oder sie erfül- 
lend. — 2) dieselbe religiöse Observanz begehend 
Gadt. 

l.fR. rHlfd, r?^; Partie, äff. 1) »ich dehnen, 
— erstrecken, — ausdehr^n, — über, reichen über 
oder 6/« (insbes. vom Licht); mit Acc. cffT ü6er- 
zogen — , überdeckt mit (Insir. oder Im Comp, for- 
angehend). — 2) f tcA atM6rel(en Tom Licht, so r. 



a. weithin scheinen. — 3} sich in die Länge ziehen^ 
dauern, anhalten, — 4) dehnen, strecken, span^ 
nen, breiten, aus — , ou/^steAen (ein Gewebe), m^h 
Pfadf breiten, so t. a. 6aAnen. ^cTHR den Ge- 
schlechstfaden ausbreiten, so y. a. auf Nachkom- 
menschaft bedacht sein. rRR die Personen aus- 
6rei*len, so v. a. sich vermehren. JITfFT so t. a. den 
Gang richten auf (^). ftPT^^^nf^ Hebe Worte 
ausbreiten, so ▼. a. sprechen, fifl ausgedehnt, — ge- 
streckt. — 5) in die Länge ziehen (in der Zeit). — 
6) ein Opfer oder Gebet (wie ein Gewebe) zusam- 
menfügen, ausführen; einer Opferhandlung oblie- 
gen. Etwas (Acc.) opfern. — 7) ausbreiten, verbrei- 
ten, vermehren Ragb. 3,25. Spr. 2503. Katbas. 
104,89. Pbab. 30,1 3. Bbag. P. 1,8,6. 17,84. 3,21,20. 
4,17,22. Dburtas. 66,10. Bbatt. 2,17. Pass. r||l|r| 
sieh ausbreiten, zunehmen, fff} ausgebreitet, weit. 

— 8) zurecht machen in rlrTTPf^loF^TI^TT «ad 
^^J^ffTKR» — 9) ausarbeiten, verfasset^ MBa, 1, 
63,127. ~ 10) machen zu, reddere: mit doppel- 
tem Acc. Spr. 1470. — * Desid. frfrlPl^T^, fr?f?- 
RfrT und ^infr?. - * Intens. rifRJf? und rTtT- 
•ftf?!« — Mit ?!%, °f?fi der sich sehr breit macht, 
sehr übermüthig. — Mit otllrl Med. um die Wette 
ausdehnen Bbatt. — Mit IEh^T beziehen (den Bo- 
gen mit der Sehne). °Hrf überdeckt mit (loslr.). — 
Mit i5R 1) sich ausdehnen nach oder entlang. — 
2) fortsetzen, fortführen, keine Unterbrechung er- 
leiden lassen, aufrecht erhalten. — 3) weiter ver- 
mehren. — Mit W^ in ^HHeFJ. — Mit ^P^ 1) sich 
ausbreiten vor oder über, hinreichen über {Acc.}. 

— 2) vor Etwas herspannen, — aufstellen. — Mit 
^S( 1) sich herabsenken, sich ziehen nach (Acc). 

— 2) sich hinziehen über, überdecken; mit Acc. 
^^^fT überdeckt-^, bedeckt mit (lostr. oder im Comp. 
Torangehend) Habit. 3612. — 3} abspannen^ schlaff" 
machen (den Bogen); crdne^men (die Sehne Tom 
Bogen). — 4) ^c^rlrl a'ß Beiw. ^i^»'' wohl 
mild, gnädig gestimmt. — Mit ^Ep^CR überzie- 
hen. Pass. sich hinziehen über (Acc). — Mit ^^ 
1) sich ausbreiten über, durchdringen, überziehen; 
insbes. Tom Licht, daher 6eJcAe^nen. ^^ Platz 
greifen, sich breit machen. — 2) sich richten nctch 
Etwas hin, zustreben auf {Acc). *ii^ci gerichtet 
auf, haftend an (Loc). — 3) trarlen auf (Acc.) 

— 4) Jmd aufhalten, morari RV. 1,91,23. — 5) 
ausbreiten, ausdehnen, anspannen, aufziehen (ein 
Gewebe), ^irlrl t>er6reirel, ausgedehnt, gespannt 
(Bogensehne), lang (Weg iaAiiD. Up. 8,6,2). — 6) 
verbreiten, effkndere, verleihen. — 7) 6etüt'rAen, her- 
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vorbringen Habit. 4635. — 8) an den Tag legen, 
xeigen, verrathen 300^2B, — Caus. 9T cÜ^IMICi an- 
ipannen^ ttraff machen, ~ Mit t|«^| 1} tich au»- 
hreiten — , hinreichen über (Acc); von der Soone 
so ▼. a. beschdnen* — 2) anapanneny ausbreiten, 

— Mit 35P7IT bettricken, in seine Gewalt bekommen, 

_ r 

— Mit 3^ sich ausbreiten. — Mit WH rings um- 
geben, umbreiten. — Mit HrMI *) sich ausbreiten ge^ 
gen, bescheinen.-^^) scheinen—, glühen gegeti{A.cc.) 
RV. 4,4,4. — Mit ©m verbreiten, bewirken, hervor- 
bringen, — Mit Jt(R\ i) spannen (den Bogen) MBh. 
8,82,26. — 2) bewirken, hervorbringen. — Mit 3^ 
sich nach oben strecken, hinaufstreben, — Mit 'R 
1) durchdringen, — 2) nach unten treiben, eindrin- 
gen — , wurzeln machen. — Mit 5n?JP!R zerthei- 
iend durchdringen, durchleuchten, überstrahlen. — 
Mit T\(Tsich%erstreckenum,umspannen, umschlin- 
geny umgeben. — Mit ST i) sich ausbreiten,— über, 
überziehen, bedecken, erfüllen. STffrT überzogen 
u. s. w. mit (iDStr. oder im Comp. Torangehend}. 

— 2) ausbreiten, entfalten, verbreiten, fortführen, 
iüeiter aus führen,ausführlich besprechen, Pass. sich 
ausbreiten — , seinen Anfang nehmen von (Abi.)« 

— 3) entfalten, an den Tag legen. — 4) auszufüh- 
ren beginnen, beginnen (ein Opfer). — 5) bewirken, 
verursachen. — 6) machen zu, reddere; mit doppel- 
tem Acc.Spr.7620.— Mit3?TH7'<'cA ausbreiten über 
(Acc.) Kaüäo. üp. 4,19. — Mit ^ i) sieh ausbrei- 
ten, sich verbreiten, — über, überziehen, bedecken, 
erfüllen. T^Rr? überzogen u. s. w. mit (Instr. oder 
im Comp. Torangehend). — 2) ausspannen, aus- 
strecken, aufziehen (eine Bogensehne, ein Gewebe 
o. s. w.), beziehen (mit der Sehne), spannen (einen 
Bogen). — 3) vorstecken (das Joch). — 4) einen 
Weg breiten, so t. a. bahnen. — 5) Schritte Grei- 
fen, so T. a. schreiten. — 6) ausbreiten, verbreiten 
in, durch oder an, (eine Salbe) auftragen auf {Loc), 
VAHR ausgebreitet, verbreitet, ausgedehnt, weit, 
breit, (oIHrlH AdT. — 7) den Leib breit machen, 
so T. a. sich drohend entgegensetzen. — 8) Opfer, 
Gebete, Ceremonien, Feste (139,1 5), Katteiangen 
o. 8. w. in*s Werk setzen, veranstalten, beginnen, 
ausführen. — 9) opfern. — 10) an den Tag legen. — 
11 ) bewirken, hervorbringen, — 12) machen zu, red- 
dere; mit doppeltem Acc. Pbasannar. 53,4. — Mit 
Igp^ sich ausdehnen über (Acc.).— Mit irfH^ 1) 
beziehen (mit der Sehne). — 2)überziehen, zudecken. 

— Mit«<||G| sich allseits verbreiten über (Acc.),toq 
Strahlen. — Mit^H^, ^^i) ausgedehnt, sich weit- 
hin verbreitend, weit, — 2) in*s Werk gesetzt, begon- 



nen, — 3} zahlreich, mannichfach, — Mit'H^ 1) 
sich verbinden mit (Instr.), sich anschliessen an 
(Acc). ?frIfT sich befindend in (Loc). — 2) M6er- 
ziehen, bedecken. HcTcT überzogen — , bedeckt mit 
(Instr. oder im Comp, yorangehend). — 3) zusam- 
menfügen, in ununterbrochener Verbifulung erhal- 
ten, fortlaufend machen. Hfici zusammengehalten 
durch (Instr.), geschnürt, (mit Stricken) bezogen 
Tandj A Ba. 1 6, 10, 6. zusammenhängend, fortlau- 
fend, ununterbrochen, HrfrWf «nd Hrfr?° AdT. — 4) 
anschliessen VArrAN. — 5) in*s Werk setzen. — 6) 
an den Tag legen. — Caus. HHIHMItI *^'' Werk 



setzen — , ausführen lassen, — Mit «4«iHH i) an- 
schliessen, folgen lassen, — 2) fortsetzen Vaitan. 
— 3) MlHCiCi o) überzogen — , bedeckt—, erfüllt 
mit (Instr.). — 6) nach allen Seiten verbreitet, 
ausgebreitet. — Mit S^THHR 1) hinüberreichen 
lassen (yon einer Seite zur anderen), zur Verbin- 
dung machen, anreihen Tandja-Br. 4,7,7. — 2) ^- 
THhciH überzogen — , überdeckt mit (im Comp. Tor- 



angehend). ^ETPTH^ ▼• 1* — Mit3^HR in unmit- 
telbare Verbindung setzen mit (Instr.) Vaitan. — 
Mit qf^ in qf^ffRR. 

2. fPT (nur Dat. und Instr.) 1) Ausbreitung, Fort- 
dauer, ununterbrochene Folge. — 2) Nachkommen- 
schaft, — 3) ^rU {c\4\ BV. 10,93,12) Instr. AdT. 
in ununterbrochener Dauer, nach einander, an- 
haltend, continuo RV. 8,25,2. 

3. rH, (i^'UIrl erschallen, laut tönen,rauschen RV. 
4.*fFT,rl^ und cH^m (^i'Wch'^inMI:, 5tIt- 
MrimT:, ^^IMIR). 

fpl n. und rpn f« Nachkommenschaft, Kind. 

tf^ (^HH*?) I-ohn (buddh.). 

rRSnST ni. PI. N. pr. eines Volkes. 

^i^ 1) Adj. das Geschlecht fortpflanzend, zum 
eigenen Geschlecht gehörig. — 2) m. o) Sohn. Du, 
auch Sohn und Tochter. Im Comp. Kind überh. 
Am Ende eines adj. Comp. f. SR. -- b) das fünfte 
astrol. Haus. — c) N. pr. ot) PI. eines Volkes. -- ß) 
eines VAsisbtha. t. 1. JEFW. — 3) f. r?Rm a) 
Tochter.— b) *eine best. Pflanze.^ i) (*m.) n. Nach- 
kommenschaft, Geschlecht, Stamm; Kind, Nach- 
kommen. Nach den Commentatoren Enkel. 

fP^tlHoR n. das fünfte astrot. Haus, 

(i*iN^ Adj. rauschend, donnernd. 
•o * 

CiliU AdT, mit spr zum Sohne machen. 
rf*iVI n. Nachkommenschaft, 
HfHohl f. Strick, Schnur Qig. 5,61. 
rl'PlHH l)m. tenuitas,DünneK\D.i9^,$, Seicht- 
heit ViEBAutHKAS. 13,6. Schwäche Balab. 108,16. 



— 2) n. Leber, 

hIhWI-*! f. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

ff Htf Adj. Superl. zu rH 1). 

rpfhra Adj. Compar. zu ?H 1). 

rl^ 1) Adj. (f. cR, cF? und fFcfl") tenuis, dünn, 
flach, schmal, fein, schmächtig, schlank, klein, 
schwach, unbedeutend, spärlich, wenig. Compar. 
fl^r?^ (295,31) und HWIM^, Superl. fff^. — 2) 
m. N. pr. eines überaus abgemagerten Rshi. — 
3) f. cR and fR a) Leib, Körper, Gestalt, cR 
r^sT oder ^T (119,27) den Körper fahren lassen, 
so T. a. das Leben aufgeben^ — 6) Person. F^föRf 
die eigene P. ^ fRIR (320,10) so T.-a. ich hier, 

— c) die eigene Person, das Selbst (häu6gdie Stelle 
des Pron. re/lex.Tertretend).~et) Wesen, Daseins- 
oder Erscheinungsform, ^^idMi (wohl so zu lesen) 
H'iH'^l! so T. a. ein Zeichen des Grimmes auf 

CS 

der Stirn Pia. Groj. 3,13,5. — e) »cR Haut, — 
f) cR das erste astrol, Haus, — 4) t d«^ a) ein 
schlankes, feingegliedertes Frauenzimmer. — 6) 
*Desmodium gangeticum. — e) *Balanites Rox- 
burghii Ragan. 6,72. — d) ein best. Metrum. — 
e) N. pr. einer Gattin Krshna's. 

rR^ 1) Adj^ dünn Earaka 6,2. klein; dünn, so 
T. a. schwach (Brühe u. s. w.) Karaka 8,6. — 2) 
*m. a) Grislea tomentosa. — b) Terminalia belle- 
rica,— c) der Zimmtbaum. — 3) *f. ^fl Diospyros 
embryopteris. 
*H«i^M m. Schweissloch. 

HH=hiil 1) Adj. (f. t) feinhaarig VabXb. La«hco. 
2,13. — 2) * f. ^ PI. Bez. der Weiber der Kshe- 
maTrddbi. 

*3^RTlT «M- Spondias mangifera, 
' cRTT^ n. das erste astrol. Haus. 
*rT=TH^Vop. 26,70. 

rlH^^ m. 1) Feder, PI. Gefieder R. 4,63,2. — 
2) Panzer, Harnisch. 
*rR^5T^ m. eine Art Acacie Racan. 8,40. 

cRff 1) ro. Sohn. — 2) (. ^ Tochter. 

HHHI f- Nom. abslr. zu rR 1) und 3) o). 

cRr^ST Adj. den Leib hingebend, das Leben wa- 

O 'S 

gend, muthig dem Tode entgegengehend Apast. 
sterbend. 



l»rl*irMM| m. Hingabe des Leibes, muthiges Ein- 

setzen des Lebens, 

2. r1*irMlJ| Adj. wenig spendend. 

(i«i5t n. Panzer, Harnisch, 

cT'T^RH Adj. gepanzert, geharnischt, 

rf*i7|IUI n. Panzer, Harnisch, 

cRS" n, Nom. abstr. zu cR 1). 
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cT'i^'^ ^^i' dünnhäutig Su««. 1,264,2. 
o 

R«T^^ m. 1) dw Zimmtbautn Bbatapb. 1,188. 
— 2) ^Cassia Senna. 
*rPT^r^ na. Premna ipinoMa RIgan. 9,25. 
flH^rU' Adj. als Bez. eines Kle^a im Joga = 

tPl^V\ n. Hingabe des Leibes (beini coitos) uod 

zugleich eine spärliche ßabe Spr. 7723. 

cT^^ Adj. vongennger Einsieht lod.St. 14,365. 

*fT^TO?r DO 1) Terininalia Catappa, — 2) blätt- 

o 
riges Auripigtnent. 

flH'^i^dMIW n- «**»« *«*'• feierliche Bandlungj 

die an einer Feuergrube vorgenommen wird. 

♦R^ratsT m. Judendorn RUan. 11,143. 

o 

ff^PTTcf no. Nora, abstr. zu FR !)• 
♦fH^^fe f. ein best. Stadium im Leben des Qrä- 
raka. 

fPPTR na» ^w ^il einem Eörper versehenes We- 
sen, insbes. Mensch. 
l.rPT^T^ n. Leibesmitle, Taille. 

2. fl^ Rg g 1) Adj. (f. ^TT) eine sehmale Taille ha- 

o 
Ifend. — 2) f. ^ ein best. Metrum. 

^qmq Adj. (f. 35n) eine schmale Taille habend 

47,30. 

^•j^tT Adj. mit einem Körper versehen. 

HH^Pn Adj. schmal , schmächtig Yahah. B^b. 

S. 4,30. 

*fH|H m. Schweiss. 

♦ fpre^ und *°"K^ n. das Baar auf dem 

Körper. 

♦cpl^ Adj. ausgedehnt. 

rIHtHdl f' •*'" echlanker Körper Prasanr ar. 37,1 ( . 

'^rl'^^VH o>* ein dünner Wind (darin eine Hölle). 

o 

^rTHMUHH (?) <"• «*»* gepanterter Krieger. 

RHf^l(H ^* ^^ ^^'^' Metrum. 

ffTO o. Person. *|lrHH: rH: (Acc.) so ▼. a. itcA. 

clH^im m. das Zusammensein der Körper ^ leib- 
liehe Nähe Spr. 7714. 
*f1HH'^li\un f. ein junges Mädchen. 

rlH^H o. (ia« enle ai(ro/. Fau« Verz. der 
Oxf. H. 330,a,27. 
*fp|^^ m. After. 
l.fR f. s. u. cPT. 

2. FR Adr. 1 ) mit ^|T a) dünn machen, behauen; 
schmal machend Aua.7, 92.— b)verringem, absehwä^ 
chen, ablegen (die Scham). — 2) mit ^^geringer 
werden, abnehmen. 



ri*ict)^m n. 1) das Dünnmachen, Behauen. — 
2) das Verringern, Schwächen. 

H4°hH Adj. 1) Leib und Leben erhaltend. — 2) 
die Erscheinungsform von Etwas (Gen.) bildend. 
— 3) selbstvollbracht, — verschuldet RV. 8,79,3. 

fRaRSJ Erhaltung des Leibes und Lebens. 

rt«i^ 1) Adj. a) an oder aus dem Leibe entstan^ 
den. — 6) zur Person gehörig. — 2) ra. a) Sohn. — 
b) N. pr. eines SAd hja. — 3) f. cRsH Tochter. — 
4) n. Gefieder, Flügel MBo. 5,113,4. 
*rT^l5rf?T und (iisi«^i m. Sohn. 
♦(i«ificH ni. fite ausgestreckten Arme als Maass, 
ein Faden. 

Cl'irM?? Adj. Le»6 und Leben hingebend,^wagend. 

CpT^ Adj. (f. t) dünnleibig Hsm. Pab. 2,421. 

(i«iÄ^|q Adj. Leib und Leben schädigend. 

<4«iic4rll f- die Gottheit einer Erscheinungsform 
(des Agni). 

n«i^S(| m. Körpertheil. 

rpT^ m. Sohn Hru. Pab. 13,39. 
^tPjR na. Wind. 

*tpl^ n. geschmolzene Butter. Ein wegen cR- 
RTOT erfundene» Wort. 

Ci«jhiMIH m. 1) Sohn seiner selbst, ein heiliger 
NameAgni's; Feuer tiberh.HAasuAE.i61,24. Auch 
unter den Beinamen (iTa's. ~ 2) *Plumbago xey- 
lanica. 

HHHMMtI Aiy. das Wort ^H^^M enthaltend. 

(f^RH^ na. = rt^^ifj^l). 

rHql (auch Tiersilbig) Adj. Leib und Leben 
schirmend. 

rnqR 1) Adj. (f. ^) dass.^ — 2) n. Schirm des 
Leibes und Lebens. 

HHMHH Adj. = rP?fT. 

(i«i^^ m. ein best, Soma-Op/er Yaitan. 

(11«lt?i n. Körperkraft, eigene Kraft. 

ex 

ri^H^ m. Sohn Spr. 7774. Verz. d. Oxf. H. 323, 
a, No. 765, (I. 4. 

rl*iAt^ Adj. dessen Person leuchtet, im Waffen- 
schmuck glänzend. 

fi1^«5 1) (*m.) n. a) das Haar auf dem Kör- 
per. — b) Gefieder, Flügel. — 2) m. Sohn. 
c 

cRsT na. N. pr. eines Sohnes des 3ten Manu. 

fI^f5R Adj. ö6er die Person gebietend, be- 
herrschend. 

CpTUn? Adj. sich herausputzend, eitel auf seine 
Person. 

rl*f^|o|H n. ein an die Tan6 dei Agni yeHcA- 
teies Ha Tis. 



*r?^R eine Beisart. 
♦rrrTRT^^Frfa (JJ^, l":l9li*MIMH). 

C^rn i)ta) Strick, Strang, Leine; insbes. ein lan- 
ger Strick, an den die Kälber einzeln vermittelst 
anderer kürzerer Stricke angebunden werden. Auch 
rltft f. GoBH. 3,6,7. 9. ^r^^ Gaüt. — 6) * Aus- 
dehnung. — c) * N. pr. einer Frau. — 2) * m. IFe6er. 

rtm^n Adj. an der Leine gehend TBi. 3,3,9,5. 

(iltlsll na. N. pr. eines Sohnes des RanaTaka 
Habit. 1,34,38. 

rim'^T^T m. N. pr. 1) so nennt sich Sahadeva 
beim FürstenVir Ata MBu. 4,3,9.10,10.-2} eines 
Sohnes dos Kanaraka Habiv. 1,34,38. 
*fimHMoh ra. Bein. Nakula's (soll heissenSa- 
hadera's). 

ritft f. 8. u. cTlTI 1) a). 

FTH m. 1) Faden, Schnur, Strang, Draht, Saite. 
— 2) Aufzug eines Gewebes. — 3) Faden, Ausläufer, 
Faser. — 4) Faden in übertr. Bed. a) Ton Opfer- 
handlungen, die ununterbrochen wie ein Faden 
sich hinziehen. — 6) Ton Personen, dte das Ge- 
schlecht durch Fortpflanzung in ununterbrochener 
Reihe erhalten, Stammhalter Apast. qFTFf^ ao T. 
a. das Geschlecht des Grossvaters Chr. 25,9.— o) Ton 
Affecten, die den Menschen fesseln und hemmen. 
— ^5) Name eines SAman Absb. Bb. — 6) * Bai- 
fisch. — 7)*N. pr. eines Mannes. 

ffrjofi 1) am Ende eines adj. Con^. Schnur, 
Strang. — 2) m. a) eine Schlangenart. — 6) ♦ Si- 
napis dichotoma. — 3) ♦f. ^ Ader. 

ritJöTiW n. Gewebe Sabtopam. S. 401. 
*nncfllW o. dte Bürste der Weber. 

*rItT°^ m. Seidenraupe. 

o 

HtIsIM in^m^. 

*aHtn m. Baifisch. 

rirt<=< n. das Fadensein, Bestehen aus Fäden. 

o 

♦rtrHÜI m. Baifisch. 

o 

rTrRPT m. Spinne (aIk. zu BIdab. 2,1/25. 

*HTTfHMW m. Weinpalme. 
_^___ r 
cTfnsj^ n. Bez. des Vollmondtages im Monat 

(rArana. 

^rTrPT na. l) Sinapis dichotoma. — 2) Kalb. 

RrPIrT Adj. Stammhalter seiend MBa. 3,258,1 1. 

RtfRmif Adj. f. etne fadendünne Taille habend 
pBij. 50,1 0. 

(itJMtl 1) Adj. a) fadenziehend, fadenßrmig 
Kabaka 6,11.7,3. — 6) als Beiw. eines Agni wohl 
so t. a. ununterbrochen wie ein Faden AV.Piajacb. 
2,1. — 2) f. oJTrft N. pr. der Mutter MurAri's. 
*rltl( n« Wurzelsohoss des Lotus. 
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(IHST 1) Adj. fadenziehend (Schleioi) Bhatapr. 

Hdschr. (fehlt in der Ausg. 3,13). — 2) *o. IFtir- 

seltehoii des Lotus. 

rfH^HH A4i.'deti Faden verlängernd^ Beiw. V i- 
o 

sbna's (MBb. 13,149,97) und Qfra's. 
fftTöTR o. das Weben Comm. koMjIjaii. 7,3,21. 

*aTTSn^ «n. 1) Weber. — 2) das Weben^ Weberei, 

o 

nrraFT na. 1) Weber. — 2j * Spinne. — 3) ♦doi 
IF66«n, TFtfdereJ. 

*r?gSfFI?n5n f. Weberwerkttatt Gal. 
^ flrlNH^ I f. AfM«a sapientum. 



*fIH*lf? i^^i 1) P«»tr«6l. - 2) genäht. 

o 
JftTHrfH ni. Jai TFe&en Coiiiiii.zdKau8b.Up.1,8. 

^cTtTOTT' "^ ^recapa/m«. 

* ^^ 1) n. (adj. Comp. f. 35IT) a) Webestuhl. — b) 
Zettel y Anflug eines Gewebes. -^ e) das Siehhin- 
dmrchziehende^ Durchlaufende, immer wieder sur 
Geltung Kommende, Sichgleichbleibefide, MttasM- 
gebende. Vorwaltende, Wesentliche, Grundlage, 
Grrundform, Norm, Hauptsache, das worum (im 
Comp. Torangebend) es sieh bei Etwas (Gen. MBb. 
18,48,6, oder im Comp, roraogeheod) vor Allem 
handelt, das wovon etwas Anderes abhängt. rf^UI 
durchlaufend, ein für alle Male gültig. Am Ende^ 
•ioes adj. Comp, bei dem es sieh um — handelt, 
bei dem — vorwaltet, abhängig von. ^^ Adj. so 
T. a. der sich su verkörpern liebt Bbac. P. 3,33,6. 

— d) (eine zusammenhängende) Lehre, Doctrin, 
Lehrbuch, ein Abschnitt in einem solchen Werke. 

— e) der erste Theil eines GJoti^cAstra. — f) 
Mne Klasse von Werken, in denen Magie und My- 
stik die Hauptrolle spielen. — g) Beschwörungs- 
formel. — h) Name eioes SAman. Auch i^i337FT 
Amb. Bt. » i) Heer. — k) am Ende eines Comp. 
eine geordnete Menge, Reihe, series BIla». 30, 
IS. 175,15. Trupp «4,15. — i) = JWf^ Regi- 
menl, Regierung. Cf^ d^H die höchste Autori- 
tät. — m) Mittel, KunstgHßr HkSAir. 2,1,31. » 
n) Arzenei, insbes. ein Specificum (ic. 2,88. — 
o) *Reichthum. — p) * Baus. — ^) *= nl|r^. 

— r) ♦ = 5lrT. - 2) f. f|# (Nom. oq^uod ♦f|?ft) 
a) = rlf^ 1) GbbjIs. 3,5,7, v. 1. Im BbIg. P. ed. 
Bomb, rlrill St. rlPQT. Die richtige Form wird 
flfH and rTHt sein. — 6) Sät'le B|Bb. 12,190,14. 
Saitenspiel. — c) ^SeAne, ^d«r. — d) PI. bildlicb 
TOD den Saiten des Herzens, r. 1. cf^: st. c7^:. 

— e) * Coeoulus cordifolius. — fl * ein junges Mäd- 

lU. Theil. 



cAen von besonderer Beschaffenheit. — 0) *N. pr. 
eines Flusses. 

rT^Tsf) 1) '*'Adj. vom Webstuhl kommend, ganz 
neu (Zeug, Kleid). — 2) am Ende eioes adjj. Comp. 
= a^ 1) rfj. — 3) f. fff?|efn a) Cooculus cordi- 
folius BbItapb. 1,196. Dbamt. 1,1. — b) Ohren- 
klingen Qarng. SaBb. 1,7,81. 

fT^Rn^ m. Verfasser eines Lehrbuchs. 

ti^m m., H^iiiH<1 f.,H^j|-M4o.,n?nw 

m., H^^P<^ I C, H^tii l Hiui m. und H^sIImH 

CS. 

Titel Ton Werken. 

Ci^6lct)l f' ein Gesaramtname für die 4 ersten 
Biicber des Tantrarürttika und auch gleich 
diesem. 

fl^tn n, das Unterhalten einer Familie. 

fi^rll f» Nora, abstr. zu fj^f 1) c). 
^R^T? n. Abhängigkeit von. 

H^<4m m. (Opp. Cat. 1), a?rfHW f. (ebend.), 
a^RRTRr m., H^H<1M m., m^ m. und fm- 
H^V4ohl^l n. Titel ron Werken. 

^W( 1) ^^fk o) befolgen, sich richten nach 
MBu. 12,215,21. — 6) sorgen für Jmd (Acc.) QU. 
102, T. I. — c) besorgen, ausführen. — d) fn^Tf? 
a) abhängig von (im Comp, rorangehend). — ß) 
* fehlerhaft für hP^cI Med. 4b. 3. — 2) ^3 o) 
in der gehörigen Ordnung erhalten, regeln Kabaka 
4,1. 6,26. — b) *eine FanUlie unterhalten. 

fTfJ^^ n., H^(W m. und H^^W* m. Titel 
Ton Werken. 

*cT?RFT 1) m. Weber. — 2) m. n. das Weben, 
Weberei. 

a^fcfm m. 1) Weber. — 2) * Spinne. 

fI?RTffRf n., rl^fsRTR m. (Opp. Cat. 1), r{- 
^l^nW n* (KoMARASV. zu PratXpaa. 342,21), c^- 
ftraTHrai m. (Opp. Cat. 1), a^RifTSl m., fTHH- 
gS^ m. (Opp. Cat. 1), H^HJ^ m., «^«{(«««J m. 
(Opp. Cat. l),oHT^|orf5T f. (ebend.) und Ht4<^<M n. 
Titel von Werken. 

cl^ f. fehlerhaft für fF?!T- 

rl^lfMohl^PlulM m. (Opp. Cat. 1) und cT^IFTrT 
n. Titel zweier Werke. 

flt^tirMH Adj. ein Gewebe aufziehend. 

Cl^lQil«!) m. Titel eines Werkes. 

3% f. 1) metrisch für 3^ 2) b). — 2) fehler- 
haft für crf^- 

fri%IsT m. N. pr. T. 1. für af?IsT. 

rlf^dl f. fehlerhaft fiir Hp^Ädl. 

fl^PT ra. Soldat. 

rft^HI^ m. fehlerhaft für rTTTTTI^ 1) und 



▼. 1. zu 2). 
* rrf?rn5Ri m. Bein, d aj a d r a t b a's. Vgl. fifH ®. 

cTT^TÖ? Adj. sich um die Regiernng kümmernd 
Comm. zu Mrebb. 101,21. 

rTT^FSRT m. N. pr. eines Mannes. 

rl^HIUi ■>• ^^ indische Laute. 

cI^ImI^ m. «ine 6e«l. Stellung der Hand. 

H'^lTi( n. Titel eines Werkes. 
♦H91I n. Fadenende. DaTon«*Adj. rfldUlM> 
♦fpgft Adr. mit cR^, ^uod ^ fH^ ▼. 1. 

?P5» ff^n nachlassen, ermatten RV. 1,58,1 (4 
rf«^rl zu lesen nach AoFaacBT). 

nrSicn^l^H m. N. pr. einer Einsiedelei 11 Bb. 
S,82,A3.fn^i?!5FT°T.l. 

??^ ♦rl'^frl = Hl<{ffl MabIdb. zu V8. 15,5. 
Nur in der Verbindung «f (in) rl***»f1 w komme 
keine Ermattung über mich. — Caus. d'^^iMn *>Mif f 
— , müde werden, — zu (Infln). 

3^ n. Reihe. 

rl*^M Adj. /äfft^, träge. 

*rF5^rra m. ^ ri^fsrnr. 

rF^ f* Mattigkeit, Erschlaffung, Abspannung^ 
Trägheit. 

fi^^lM, ^^? *»"afl — , mt^0 toerden. 

fp^T5T und ff^ir4l A4j. matt, abgespannt, 
müde. 

cTT^ m. oder n. (nur df^^UII Bbao. P.) und 
^^Fffi f- (Nom, oq^und f?^) = cFSTI. Am Ende 
eiiies adj. Comp. (i»^i (Nom. ^H und cFin')- 

(iP^ofj 1)m. ein« -irl FV«6er. — 2)* f. ä5n =5 cF?!T. 

r?fNfsr m. N. pr. T. I. für (ff^sl. 

nP^rf Adj. = TO. Zu belegett nur ?(o. 

fT^^ 1) Adj. in ?(<5. — 2) m. eine Art Fieber 
BbItapb. 3,76. 

HP*MM id. N. pr. T. 1. für HiffIMM 2). 

riHllH°f) Adj. de« Namens. 
*rn^ und *fT^ f. Hemionitis cordifolia. 

rif^IHTI^ n. das die Ursache davon Sein Gaim. 
1,1,25. 



Cl'^H'i« Adj. mit darauf gerichtetem Geiste, da- 
rin vertieft Kabaka 1,1. 

cF^ Adj. daran«. 6eefeAend, darin aufgehend, 
damit Eins seiend, ganz erfüllt davon 186,4. Nom. 
abstr. ofn f. (Kad. 2,2,5) und ^^ n. (Ci?. 10,46).* 

fprnftHlcI m. das Aufgehen darin. 

(i**HI1 1) Ad|j. a) nur so viel, nur so wenig. — 
6) atomartig. — 2) n. a) eine Kleinigkeit. Abi. einer 
Kl. wegen (erzürnt); am Anfange eines Comp, in 
ganz geringem Maasse. — b) Atom,' Urstoff, ein in 
sich noch ununterschiedenes feines Element, aus 



Digitized by 



Google 



10 



fRnw- fW 



to$lehem ein in sieh schon unter$ehiedenes gröberei 
Element hervorgeht, Nom. abstr. ^cIT f* uod ^^ o. 

H^lf^eh A<U. otomarHg. 

rpqrpR Adj. dafür geltend. 

ff«^^ Adj. daHfi tncrstf/nd, da^fMfcA o«raii/a««l 
Dacai. 56,4. 

cFQfTT f* dae Donnern, Tosen, Nor im gleich- 
laatenden Instr. 

cmjcf. m. 1} das Pr'ohnen, Tosen. — 2) Donner, 
Donnerwetter. — 3) *Wind. — 4) * Nacht. 

tPti Adj. tosend, rauschend, 

Cp^ 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) (wohl n.) 
Körper theil (ulbas. 2,87. 

rpm^ i) Adj. feingliederig, zart gehaul. f. ^ ein 
solches Frauenzimmer. — 2) m. N. pr. eines Man- 
nes. Auch ^^^. 
♦flFcl f. = fff^, a^. 

ffß^ HLN.pr. eines Sohnes des M a n u T A m a 8 a. 
1 . r|t7 1} ^^TTH (metrisch auch Med.) a) Wärme von 
sieh geben, warm — •, heiss sein, seheinen (von der 
Sonne). — ö) erwärmen, erhitzen, glühend machen, 
beseheinen (Ton der Sonne). ^\ ^IH cFWfT ^^^ 
sich den Eopf heiss werden lässt. rTH (einmal cT- 
RcT) erwärmt, erhitzt, glühend gemacht, geglüht 
(Gold and anderes Metall), glühend, heiss, geschmol- 
%en. (iHH Adr. — e) durch Glut verzehren, ver- 
brennen. — d) Schmerz empfinden, leiden. — e) frei- 
willig Schmerz empfinden, sieh kasteien; häufig mit 
dem Acc. rV^l. rlH O^^^l (Kasteiang\ — ß Schmerz 
verursachen, schmerzen, quälen, peinigen, betrü- 
ben, hart mitnehmen. rPTTT impers. mit Acc. es 
Schmer zL HH gequält, gepeinigt, hart mitgenom- 
men. -- 2) HUJri« ff^fri (»öch cfejH «nd ^cotT) 
a) sieh erhitzen,verbrennen, erhitzt werden, ^b) ge- 
glüht — , geläutert werden. — c) Schmerz empfin- 
den, leiden, sich abhärmen, Schaden nehmen; Beue 
empfinden Spr. 5649. Mit qUIrT dass. MBo. 8,39, 
f 5. — d) freiwillig Schmerz leiden, sich kasteien, 
harten Vebungen sich unterwerfen; häufig mit dem 
Acc. clQ:. cTR ^^ <^A kasteit hat. — 3) nCf% 
MBB. 1,2087 fehlerhaft für MHftl. — Caus. rTTT- 
Q1?I und °^ 1) erwärmen, erhitzen. — 2) versengen, 
durch Hitze verzehren. — 3) quälen, peinigen, in 
Unruhe versetzeny Jmd zusetzen, hart mitnehmen. 

— 4) sich kasteien, — harten üebungen aussetzen. 

— Intens, rllrl^ri heftigen Schmerz empfinden, 
heftig leiden, sich in grosser Unruhe befinden. — 
Mit CnH 1) heftig brennen, eine grosse Glut von 
eich geben. — 2) erwärmen, stark erhitzen. — 3) 
stark mitnehmen. ^c|H (▼<»> ^^^ Stimme). — Cans. 



stark erwärmen^ -^erhitzen,— Mit ^^ 1) erhitzen. 

— 2) Jmd zusetzen. — 3) sich grämen um (Acc.) 
MBd. 11,1 82 (44Hr1UI Absol.). — 4) Pass. °HUffi 
(episch auch ^nUiirli o) Sehmerz empfinden, sich 
grämen, — abhärmen, insbes. über eine selbstver- 
übte That, Reue empfinden. — b) mit Acc. sieh grä'^ 
men um, — sehnen nach. — c) bereuen. — Caus. 
Jmd Schmerz bereiten, betrüben. ^Hii UrMH Pass. 
Beue empfinden. — Mit ffl^ Pass. daas. — Mit 
QlH i) erwärmen, erhitzen, bescheinen (ron der 
Sonne). — 2) sehmerzefi. — 3) quälen, peinigen, 
hart mitnehmen. — 4) Pass. a) Schmerz empfinden, 
leiden. ofJH '^h grämend um (Acc). — 6) = 1)(?). 

— Cans. versengen. ~ Mit ^m Wärme herabstrah- 
len, hertsbscheinen, — Caus. von oben herab erwär- 
men, — beseheinen. — Mit i^l) Wärme ausstrah- 
len, scheinen. ^ici^lTI Loc. 6et Sonnenschein. — 
2) erhitzen, glühen. S^TcTH durch Glühen geläutert 
(Gold). — 3) Paas. a) Schmerz empfinden, leiden. —^ 
b) mit dem Acc. c¥^: sich kasteien. — Mit ^^ 
es Jmd heiss machen, quälen. — Mit 3^ 1) er- 
wärmen, erhitzen, glühen. Med. a) sich toärmen. 
Mit *Acc. des Körpertheils. — b) * brennen (in- 
trans.). orTH erhitzt, glühend 165,fl. geglüht, so 
T. a. geläutert (Metall). X^^i^H ^l so ▼. a. von 
Schmerz erfüllte Worte* — 2) Sehmerz verursachen, 
quälen, peinigen, hart zusetzen. — Caus. 1) erwär- 
men. — 2) erhitzen, erregen. — Mit '3^ 1 ) erhitzen, 
erwärmen. °cIR erhitzt, erwärmt. — 2) Schmerz 
empfinden, unwohl werden. ^HR unwohl. — 3) 
über Jmd kommen (ron einem Unwohlsein), Jmd 
zustossen, — schmerzen; mit Gen. oder Acc. der 
Person. Auch impers. — 4) Pass. ^rlUld «) heiss 
werden. ^ b) Sehmerz empfinden, unwohl — , ge- 
qtiält werden, leiden. — c) mit dem Acc. (fcf* ka- 
steit werden. — Caus. 1) anzünden, verbrennen. 
— 2) Schmerz bereiten, kasteien, es Jmd heiss ma- 
chen, hart zusetzen; mit Acc. — Mit Wm Pass. 
Schmerz empfinden. — Mit p{ I) Glut herabstrah- 
len. HciHlci es brennt. — 2)' niederbrennen. — 
Mit ftn 1) Pl^niri u. s. w. a) versengen. HKH 
versengt. — b) ausglühen (Gold), bähen (Holz). Pf- 
^H ausgeglüht, geläutert (Gold). — c) gar braten, 
rösten. — d) erwärmen. — e) H^HTIH MBb. 7, 
94 68 fehlerhaft für ftw^dtl^' — 2) *iHWM(H 
auszuglühen pflegen. — Mit mPTH» WH^H g(^r 
gebraten, geröstet. — Mit Cff^ l) mit blut umge-' 
ben, umglühen. ^l^rlH umglüht. — 2) in Flam- 
men setzen. — 3) anschüren (ein Feuer). 4l((lH 
angeschürt. — 4) Schmerz empfinden, leiden. — 



5) mit dem Acc. ^: sich kasteien. -^ 6) Sehmer: 
bereiten. OfH? Sehmerz empfindend. — 7) Pasi, 
auch mit den Personalendungen des Act.) a) aus- 
geglüht^, geläutert werden SAtTAih 154,19. ^ 6) 
Schmerz empfinden, leiden , sich abhärmen. — e) 
sich kasteien. — Caus. Schmerz bereiten, leiden 
machen, peinigen. — Mit ic|tff^ Pass. starken 
Schmerz empfinden, heftig leiden. — Mit ^ 1) Act 
(nicht Med.) a) Gluth ausstrahlen, heiss sein, bren- 
nen, scheinen (tou der Sonne). — 6) seinen Macht- 
glanz entfalten 290,1 s. — e) Schmerz empfinden, 
leiden. — d) sich kasteien. — e) wärmen^, erhitzen, 
warm machen, bescheinen. viriYi Mes (auch too 
einem Kampfe). — f) braten, rösten, — g) aus- 
glühen. VldH ausgeglüht, geläutert (Gold). — h) 
erhellen (die Finster niss). — i) durch Glut peini- 
gen, es Jmd heiss machen, zusetzen, quälen. UriW 
geplagt, gequält, mitgenommen. — 2) Pass, Schmerz . 
empfinden, leiden. — Caus. 1) toärmen, erhitzen. 
— 2) erhellen, in Flammen setzen. — 3) dMrcA 
Glut verzehren, — peinigen, es Jmd heiss machen, 
zusetzen, bedrängen, peinigen. — Mit ^Ih^, ^rlH 
1) gedörrt. — 2) Schmerz empfindend, vor Schmerz 
vergehend. — - Mit H!T, oflR Sehmerzen leidend, in 
johlimmer Lage sich befindend.^ Caus. wärmen TBa. 
Comm. 2,379,3. — Mit sH^ Act. 1) Glut ausstrahlen 
gegen{Kec.).—2)warmmachen,bähenlHo\z)yAiTin. 
~ Mit fi^ 1) Act. a) heftige Glut ausUrahlen TBa. 
3,10,1,2. — 6) auseinanderdrängen, durchdringen, 
zerreissen. — 2) "^ Med. a) brennen (inIrans.). — 
6) sich einen Körpertheil (Acc.) toärmen. — MU 
5ri^, °cIR durchglüht* — Mit Wl 1) erhitzen. ^- 
cTH erhitzt, ausgedörrt, ausgeglüht (Metall). — 2) 
Schmerz empfinden , Reue fühlen. — 3} durch Glut 
quälen, Schmerz bereiten, quälen, peinigen. HrTR 
gequält u. s. w. — 4) einklemmen, drücken, be- 



drängen. QcTH^I^IH Adj. Brustbeklemmungen ha- 
bend. — 5) Pass. a) (im Epos auch mit den Per- 
sonalendungen des Act.) Schmerz — , Leid empfin- 
den, leiden, sich abhärmen. — 6) sich kasteien. — 
c) impers. a) es Jmd (Gen.) heiss werden (bei sinn- 
licher Aufregung). — ß) es eng werden in (^^Hl 
t'n der Brust). — Caus. 1) erhitzen, erwärmen, bä- 
hen. — 2) Glut ausstrahlen, brennen (ron der 
Sonne). — 3) durch Glut versengen, verbrennen, 
in Flamtsun setzen. — 4) durch Glut quälen, 
Schmerz bereiten, quälen, peinigen, in Unruhe ver- 
setzen. — 5) MIrHHH eich kasteien. — Mit ^^- 
FR, Mfd^HH überall* betrübt. — Mit «rfHHq^l) 
rings bedrängen. — 2) 3^|V|HnH Sehmerz leidend. 
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ifßqnält, gepeinigt, — Mit Mu^^ t} sich abquälen, 

— abkärmen, — 2) durch Glut quähn. 
2.° cm $ieh loämtend an io ffuTcT^* 

f1^ 1) Adj. am Eode eines Comp, a) brennend, 
durch Glut quälend, — 6} quälend , peinigend, be- 
drängend, — e] gequält — , gepeinigt werdend Ha-. 
RiT. 1,45)37. — d) in seiner Gewalt habend, /«n* 
kend, Nom. abstr. ^W^ f* Bulc. P. 44^,87. — 
2) m. a) Glut, Hitze, — 6) die heisse Jahresseit, 

— c) *4ie Sonne, — d) Kasteiung, — e) ein best. 
Agni, der die sieben Mütter Skanda's erzeugt. 

— f) "^Beio. Indra's Gau — g) *N. pr. eines 
Wesens im Gefolge (iTa*s. — 3)t,^\ N.pr. einer 
der 8 GötUnen des Bodbi^rksha Laut. 421,16. 

*rlM^IH^ na. Bein. Indra's Gau Vgl. cTMH^. 
*R^:^R^ n>* Polynemus risua oder paradiseus 
(ein Fisch), 

cftT:Cn3f n. «in durch Askese würdiger J^ann 
Ind. St. 15,317. 

H^fHH<4( Ul n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

(iifrjl f. N. pr. 1) einer Tocbter des Sonnen- 
gottes Ton der Kb AjA. — 2} eines Flusses. 

r|M«1 1 ) Adj. a) erwärmend, brennend, seheinend 
(Ton der Sonne). — 6) Weh bereitend, plagend, — 
2) m. a) die Sonne. — b) * Hitze, Glut, - e)*die 
heisse Jahreszeit, — d) eine best, heisse Hölle. 

— e) ein best. Agni. — f) ^Bein. A^gastja's. ~ 

— g) *Semecarpus Anacardium. — h) *Calotropis 
gigantea und eine weisse Varietät derselben Ragan. 
10,29. — i) *Premna spinosa RIsan. 9,24. — k) 
* Cassia Senna. — l)* Zibethkatte Gau ^m)*der 
Sannenstein (HM^Itlj* — ») N. pr. a) eines Ja- 
ksha (nacb NIlak.) MBb. 1,32,18. — ß) eines 
Rakshas. — 3) f. fTTTt a) Glut. — b) *die Wur- 
zel der Bignonia suaveolens, — c) N. pr. a) einer 
Joginl HBMADti 2,a,100,l4. 16.— ß)* eines Flus- 
ses. — 4) n. fftlR a) das Heisssein, Glühen, Glut, 
Hitze. ~ 6) das Schmerzleidenj Sichabhärmen, 
Bussen. 

*(iH«itÄ^ Ol. Calotropis gigantea. 
*cFRrT^ i) Q>* Bein. Karna's. — 2) f. ^ a) 
Bein, der Jarno nft. — b) Prosopis spieigera. 
*ff4HdHMÖI f. Prosopis spieigera RieAn.gjSS. 
*dMH4lfH ^' Sonnenschein Rasaü. 21,40. 
*dMHHiui m. der Sonnenstein (HMohltl) R^an. 

13,207. 

HMH^HI (PaASAüPiAB.96,18) und ♦HMHIrMslI f. 
Bein, der JamonA. 

aCR^T 1) «n. ^ne Art Reis Kababa 1,27. — 2) 



o. durch Glühen geläutertes Gold, reines Gold. 
*T^^t^^ n. = ??!#! 2). 

HMhImH^ Adj. (f. ^ golden HaMADti 1,219,6, 
*dMHftJ n. Eupfer RIoan. 13,18. 

H^-hIMcI ni. der Sonnenstein (HMefilrl). 

CS 

flHTi«ti m* N. pr. eines Mannes. 

^J^ Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

riCfP{ m. die heisse Jahreszeit Naisu. 1,41. 

n^lü(Ut n. und HMJUMI f. Selbstpeinigung, As^ 
kese, K<uteiung, 

rinliün AiU. Askese häufend. ^: eine Klasse 
von Göttern. rlMfUHIH^HH eine best. Feier. 

cFTH n. 1) Wärme, Hitze, Glut. Die fünf Ta- 

pa s sind vier nach den vier Weltgegenden angezün^ 

dete Feuer und die von oben brennende Sonn^. — 

2) Weh, Plage. — 3) freiwillig übernommener 

Schmerz, Selbstpeinigung, Askese und die damit 

verbundene und durch dieselbe angestrebte Ver- 

innerlichung , Versenkung in das üebersinnliche, 

Beschaulichkeit, Auch personiflcirt. — 4) ein best. 

kühler Monat, der erste Monat zwischen Winter 

und Frühling TS. 1,4,iA,1. Nach den Lexicogra- 

phen m., welches auch die kühle Jahreszeit, den 

Winter und die heisse Jahreszeit bezeichnen soll. 

— 5) die über (ianas gelegene Welt. — 6) das 9te 

astrol. Haus, ~ 7) ein best, Kalpa 2} A). 

♦fITO m. 1) der Mond, — 2) Vogel. 

flHHl<=l{i Adj. r. Tielleicbt Schmerzen bereitend, 

-s ^ r 
CI^hIhI ri m* N* pr. eines R s h i im 12ten Man- 

rantara. 

♦rTTFa^r und *rlMW^ (vgl. HMMIH^-} m. Bein. 

Indra's. 

rTTFflJ Adj. durch Kttsteiungen mager An. A». 
459,8. 

rPTFrftßl n. N. pr. eines Ttrtba. 

fl^t-MIrl m. Serr der Askese. 

rPTW, HMHIlrl (Cat.Bh. 14) sich kasteien. Auch 
mit dem Acc. rf^u TfPIFTftT tr<w du als Kastei- 
ung übst; st. des Acc. auch Loc. Med. MBb. 13, 
10,10 nacb NIlak. 

rTTF? 1) Adj. (f. lEH) aus Hitze entstanden. -^ 
2) m. a) ein best, kühler Monat, der zweite nach 
dem Winter; der erste Frühlingsmonat Karaka 8,6. 
— b) '^'Bein. Arguna's. — c) N. pr. eines Sobnes 
des Manu Tümasa. — 3)f. ^ Askese, ein aske- 
tisches Leben Hahshak. 28,3. — 4) n. a) AskeseHBa. 
13,10,13. NIlak. fasst H^W als Yerbom fin. (= 
fjq: Sfjfpq) auf. — b) *die Blüthe von Jasminum 
multiflorum oder pubeseens. 
*HMWWrVU m. ein best, Fisch, == nq.'SR^. 



fTTF^rT Adj. 1) glühend, heiss, — 2) asketisch, 
fromm. — 3) fehlerhaR für rmt^tl von c|MHI. 

ncrfFcFFT f. Askese. 

fimtcJH 1) Adj. a) der Leiden zu tragen hat, 
gequält, geplagt, vom Schicksal heimgesucht, arm, 
°lt<lri( schlimmer daran. — b) asketisch, fromm. 
Compar. ^felrT^, Superl. ®itciri*1. — 2) m. a) 
Asket, ein frommer Süsser. — 6) ♦ein best, Fisch, 
=cT^!öf)^. — e) ^eine Karang a-ilr(Rl6Aii.9,68. 
— d) *Bein. NArada*s. — 0) N. pr. a) eines Soh- 
nesdes Manu Kdkshosba. — ß) eines Rshi im 
12ten Manvantara. — 3] f. HMIWHI a) eine 
fromme Büsserin. — 6) eine best. Pflanze, = ^'^ 
^TSETT^TtlRn. — c) * Nardostachys Jatamansi. — 
d) *Helleborus niger. 

*(mn<4HTPl >n* eine Artemisia Ra6am. 10,148. 
*f^^^ST f. Prosopis spieigera Gal. 

^^rl^^HrT m* Bein. Judhisbthira's Gal. 

o • 

rFT:7^Ic(T l) n* Stätte der Askese Hlsj« 19. — 
2) *f. ^ Bein, der Stadt Benares. 
rRnr^S^nneTT m. Bein. Somasundara's. 
rt^lrMM m* (84,9.1 6) und rimrim.dte Regenzeit, 
filMW Adj. überaus heiss, glühend, 
CftM^ Adj. erwärmend, brennend, ^^ m. die 
Sonne. 

^^fi^ Adj. überaus asketisch, vor Andern (Gen.) 
fromm. 

cf? Adj. glühend, heiss. 

rf^^il Adj. (f. SEIT) mit glüherkder Spitze versehen. 
' n^sFH Adj. mit glühendem Gebiss versehen. 
rlMHy^ Adj. dessen Haupt glüht. 
fft|c|U Adj. glühende Waffen habend, 
^^\^ 1} Adj. glühend. — 2) m. oder f. eine glü^ 
hendt Waffe. 
*^^^\ f. Zoryiglut, 
^l\tm Adj. Warmes trinkend, 
3TO l) Adj. glühend, heiss, — 2) ♦m.a) Feuer. 
— b) die Sonne. — c) Feind. — 3) n. a) Glut, 
Hitze. — b) Qual. 

rTMIi|t^ m. N. pr. eines Geschlechts Ind. St. 
14,363. 
rRra Adj. = rf^l^ 2) Maitr. S. 4,9,6. 
ffLflstl Adj. 1) aus Glut geboren, — 2) dessen 
Element Askese, Frömmigkeit ist. 
flUI^ m. N. pr. eines Ttrtha Harit. 9524. 
rlMI<(M n. desgl. 

ff4l^fH m. N. pr. eines Rshi im 12ten Man- 
Tantara VP.« 3,27. 

ffCniH 1} Adj. (f. m) dessen Besitz in Askese 
besteht, asketisch, fromm. — 2) m. a) Asket, ein 
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frommer Mann UBh. 13,52,12. Haut. 2,69,62.— 
b) *eine Ärtemisia R14ak. 10,147. — c) N. pr. a) 
eines Sohnes des Manu TAmasa Haut. 1,7,28. 
— ß) eines Muni. — 3) * f. 511 Sphaeranthui 
mottis, 

cTTRIH m. N.pr. eines Sohnes des 13ten Mann. 
o>T5f m. Habit., 1,7,82. 
(WimMH n. N. pr. eines WaUfahrtsortes. 
HMIMirl in. N. pr. eines Rsbi im 12ten Man- 
Tantara. 

H^lfHf^ l}.Adj. ununterbrochen der Askese, 
der Frömmigkeit sich befleissigend. — 2) m. N. pr. 
eines Mannes. 

dMlfnfU ni. eine Schatzkammer der Askese, ein 
überaus asketischer, frommer Mann. 

fiqp^Adj. asketisch, fromm; m. Asket ^ ein 
frommer Mann, 

HM IHM Adj. (f. ^) aus Askese^, ans Frömmig- 
keit bestehend, dieselbe in sich sehliessend, ihr 
gans ergeben Hbmadbi 1,25,18. 17. 21. 

HMW f H 1) f. die IHbhafHge Frömmigkeit. — 2) 
m. N. pr. eines Rshi im 12ten ManTantara. 

HMIHd 1) Adj. in der Askese^, in der Fröm- 
migkeit wurzelnd, — 2) m. N. pr. eines Sohnes 
des Mann TAmasa. 
HMIM?li m. ein asketisch, frommer Mann. 
HMUd Adj. an der Askese seine Freude habend, 
fromm 55,1. 

flMl^fcl 1) Adj. dass. 67,2. — 2) m. N. pr. eines 
Sohnes des Manu TAmasa. 

HMUf^ ni. N. pr. eines Sohnes des Manu 
TAmasa. 

♦(TMI^IsI m. der Mond. 
H^l^lRl n. ein überaus frommer Mann. 
f{CnvS^T^ Adj. zur Askese bestimmt. 
rlMMI^ m. Name einer über danas gelegenen 
Welt. 
*fTMNi m. Bein. BrahmATarta's. 

flMNH n. ein Wald, in welchen Asketen sieh 
kasteien. 
rIMNH A<]y. asketisch, fromm. 
rlMI^IH ni. die Stätte der Askese. 
fTMN5B Aiy. überaus asketisch, — fromm 69,7. 
rftllvS^ m. N. pr. 1) eines Rshi im 12ten Man- 
Tantara. — 2) eines Sohnes des Manu TAmasa. 
fl^ 1) Adj. 8. u. 1. cT?. — 2) n. heisses Wasser 
C*T. Ba. 14,1,1,29. 
rlM°f» n» Bratpfanne. 

HH+*^ "»• i) sin glühender Topf. — 2) eine 
best. Hölle. 



HH^hM m. eine best. Hölle. 

CS. 

rfH4i^ ni. n. eine best. Kasteiung, bei der man 
nur Heisses geniesst. 

cTHsTF^R^TO Adj. {(.^) aus geglühtem {reinem) 
Golde gemacht R. 1,15,8. 

nHciH Adj. wiederholt heiss gemacht Bbatapr. 

2,83. 87. 



HnMimm^^hUi o* ^'^^ ^^'^' ^'^'^ ^^* glühen- 
den Steinen. 

flHM^I (' bei den VaishnaTa der mit einem 

o 

glühenden Eisen auf der Haut eingebrannte Name 
Vishnu's VP.2 l,xxxiT. oqT^lIIqn^ m., ^m^- 
firf^ m., fMt|l( m., of^^iqm und of^STTH m. 
Titel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

fIHT Nom. ag. Erwärmer, Erhitzer. 
♦r?HT^n.P. 5,4,81. 
*rlHiM und »o^ n. Silber. 
*aH^Tq5r grüner Vitriol. 
HHdl«{^ ^ne best. Hölle YP. 2,6,11. 
clH^M^ 1) Adj. fiUl Aetfffem Sande versehen. 
— 2) m. eine best. Hölle. 
HH^Mohl f. PI. Ae<«*er Äind. 
ffWoll Adj. als Kasteiung zu üben. 

HH^M f* ^n« 6««l. i7ö7/e. Auch "^^nU n. 

rlHIH^ÜI n. ein Schmuck aus geläutertem Golde 
R. 8,58,19. 

clnlMH Adj. (f. h dem Geplagten, Leidenden 
zum Aufenthalt dienend. 

cTfn f' Hitze, Glut (AiK.zuBlDAt. 2,2,1 (S.517). 

cJHI^cRFSnlTR m. N. pr. eines Tlrtha. 

cfC^ Adj. 1) was geglüht — , geläutert werden 
muss. Nom. abstr. °^ n. QaAk. iu BIdaa. 2,2,10 
(S. 51 9). — 2) den jcA Aa«leir (g i T a) = H?>m NIlak. 

nqjfa f. C/m. T. 1. rfca^. 

ffCOcf 1) Adj. heiss, glühend. — 2) f. Glut TS. 
(ed. Wbbbr) l,4,Sft,l. t. 1. rJCnfcT. 
*C18<^^ICI ^^^ ^^^l» kriechende Pflanze. 
*^m. Bock. 

rT^f fll^irl (metrisch auch Med.), Partie. cTTtT' 
1) den Athem verlieren, ersticken; betäubt — , ohn- 
mächtig werden, exanimari, erschöpft sein, ver- 
gehen, ausser sich sein, sich nicht zu helfen wis- 
sen, aus der Haut fahren mögen. ^ m cFTcT impers. 
— 2) stocken, unbeweglich — , starr — , hart wer- 
den (Tom Körper, seinen Gliedern und Functio- 
nen). — 3) *oh|.^-|MI*JK — Caus. HMMfn ersticken 
(trans.), der Luft berauben. — Mit 35R, M^cTlTl 
ohnmächtig. ~ MitiEfl i)ewanimari,vergehen,ausser 
sich sein, sich nicht zu helfen wissenKio. 2,1 3,1 o. — 



2)unbeweglich — , starr toafdenBlLAR.83,1 &. — Mit 
3^ = 51 1). — Mit ft, °rlTtI aic*f arordenrKcA, 6e- 
deutend; ^^ und fHaiH^ AdT. in hohem Grade, 
überaus, sehr, heftig, ganz und gar, durchaus. — 
Caus. ersticken (trans.) Apast. fa. 5,17,8. — Mit Cff^ 
beklommen werden. ^ Mit !7 athemlos — , beklom- 
men—, betäubt werden, sich erschöpft ßhlen, ver- 
gehen, ausser sich sein. » * Caus. Absol. HCIH^U* 
—Mit t^IrlH = W Terstärict. — Mit fP? sich auf- 
reiben,^ verzehren. 

Cp^ 1) Adj. am meisten erwünscht. — 2} m. a) 
== cT^> Zu belegen in der Bed. RA hu. — 6) 
* Xanthochymus pictorius. — o) * Phyllanthus em- 
bUca. — 3) *f. 5n a) l^acht Raqam. 21,43. — 6) = 
2} 6). — 4) *n. a) Finstemiss. — b) Fussspitte. 
*fR:^ m. und *o>TT f. eine best. Hölle. 

rlHofl 1) m* Beklommenheit, eine best. Form des 
Asthma. ^ 2)*t.m Phyllanthus emblica. 
*<lH^ und *°^ m. ein flaches hervortretendes 
Dach, Plattform, eine Art Baieon. 
*r{^ Adj. begierig nach Etwas. 
rVV^ n. das Athemloswerden. 
ciW^ das Suffiw des Superlativs cR 224,3. 
fJ^5JH m. und ♦°HT f. eine best. Hölle. 
*cTOR Absol. Ton fPT P. 6,4,93. 
♦fPI^ n. Zinn. 
*HH(lsl m. ^ne Art Zucker. 

cRH n. 1) Sg. und PI. Finsterniss, Dunkel. 
n^* HUnn! so t. a. de« Augenlichtes beraubt RY. 
1,117,17. — 2) das Dunkel der Hölle, Hölle und 
e^fie best. Hölle VP. 2,6,4. — 3) Bein. Rühu's, des 
Sonne und Mond verfinsternden Dämons. Nach 
den Lexicographen aoch m. — 4) die über den 
Geist ausgebreitete Finstemiss, Irrthum, Verblen^ 
düng, Wahn. — 5) Finstemiss, Irrthum, ünwie- 
senheit als eine der drei Grundeigenschaften alles 
Seienden. — 6) im SAmkhja eine der fünf For- 
men der ATidj A. — 7) *Sünde. — 8) * Trauer. — • 
9) N. pr. eines Sohnes des (raTas, des Prtha- 
craTas (YP. 4,12,2) und des Daksha (YP.2 l,i o8). 
fPRl 1) Adj. dunkelfarbig. — 2) »m. a) Finster- 
niss. -^ 6) Brunnen. — 3) 1". fPTHT N. pr. eines 
Flusses. — 4) n. a) Finsterniss. Zu belegen nur 
am Ende eines Comp. — 6) '^ Stadt. 
*aqHI^ Adj. P. 6,3,3, Seh. 

(iHt«n am Ende eines adj. Comp. = cTRH 1) 
(SAfieiTOPAN. 24,1) und 5). 

*H^WIH f. dichte Finsterniss. 
<?HHt« i) Adj. (f. of^) dunkel. - 2) »f. rf- 
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C?HW(1 AdJ. f. dunkel. 

rmfwnl f. 1) l^aehl KId. 2,53,4 5. 126,19. — 
S) "^Gelbwurz. 

rmsFpr Adj. mit FinstemisM — , mil Dunikel 
Vßrbunden Kad. 1,3. 

cMlH Adr. #fi ^Atfin Gradd, tehr, ganz Naisb. 
8,57. lo der älteren Sprache wird es Adrerbieo 
«ogefögt, ia der späteren einem Verbum finitnm. 

(iHt^ *) m. a) Xanihoohymus pUtorim. — b) 
*eine Art Kbadira. -^ o) *Crataeva Roxburghii 
RIqar. 9,148. — d) "^ SeetenMeichtn auf der Stirn. 

^ e) ^ Schwort. — 2} *ni. n. Bambuerinde. — 3) 

r 
♦f. ^ a) PhffUanthui embliea. — 6) Crataeva Rox- 
burghii. — c) = r|M°ltHl RiöA». 3,1 1 0. — 4) ♦ n. 
= fP?I5rRrRAeAN. 6,176. 

rmM«>h 1} C^m. n.) a) Xanthochymus pietoriui. 
Za belegen am Ende eines adj. Comp. -< 6) * Barn- 
buirinde. — 2) *f. rPTlSTSFlT, ^^ und ^15^11 
Pkyllanthut embliea. — 3) C ^fSRfT o) ♦« cTO-' 
^gft RlcAif. 3,1 1 0. — 6) N. pr. a) eines Landes. 

— ß) eines Frauenzimmers. — 4) *n. a) dae Blatt 
der Laurui Cassia RIqan. 6,175.-6) Martilea 
quadrifolia. 

cIHMMt)! d« 1) <<<>' ^'<>^' A) ^^< XanfAocAymM# 
picfortMi. — 6) '^ der lanfNi Cassia R)L6ar.6.175. 

— 2) * XanlAoeAymMi pietorius. — 3) 5Mlenie<- 
cAen auf der Stirn in JlttliäUiHHMMTl; 

rlH MMtI^'^H^I'^U m* N. pr. eines Buddha. 
^cIHlfdH) f i) 9ine mit flRIST ftMlandena Ge- 
bend. — 2) N. pr. eines Landes. — 3) Phyllanthus 
embliea. 

fff^ f. l)iVacAl. Zu belegen mit Sicherheit nur 
fjq^ (GolIdhj. 7,1 0. Naisb. 7,4 5). — 2) * G«/6ioMrf . 

^{l l dlff Abi. Inf. zu a^ 9T ^° Wi «t«f JJr- 
JcAöp/WnflfTBt. 1,4,4,2. Tandja-Bb. 12,11,17. LItj. 
3,9,1 5. Apast. 
*af^ Adj. von rJR. 

C^fn^^ Adj. f. beklemmend j betäubend, ver- 
wirrend. 

^^^ 1) n. a) Dunkel, eine dunkle Naeht. PI. 
LA. 92,16. — b) eine dunkle ETölle, Bolle ttberb. 

— e) *Zorn. — 2) f. rPTRI = 1) a). 
nS^HMd m. dte dunA/« Fä//]re 0<n«j JITonal«, die 

Zeit vom Vollmond bis xum Neumond Raob. 6,34. 

RH^f^l^ D- '^i^ol 0*11^' Commentari in RT. 
1,18 Opp. Cat. 1. 

^i^^Uc^q die Hymne RV. 6,18. 

nq^ in4n*i^. 

ni.Theil. 



rlHl4i Adj. im Dunkel wandelnd, 

nnm l) Adj. das Dunkel verseheuohend. — 2) 

m. a) die Sonne. — 6) *der Mond. — c) *F«H«r. 

d) ♦Bein, a) Vishnu's. — ß) gira's. — «) *ein 

Bnddha. 

*nHWlfrlH m. ein fliegendes leuchtendes Inseet. 

rlHH^ 1( Adj. da« Dunkel verseheuehend. ^ 2) 
m. Alles was Lieht heisst. ^^^ Adlj. so T. a. fin- 
ster. Nach denLexicographen die Sonne, der Mond, 
Feuer und Lampe. 

rlHH<( 1] Adj. (f. 91} da« DicnAel verscheuchend . 

— 2) m. a) die Sonne. — 6} der Mond. 
3Wn«tiri m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 

Skandals. 

CHT^^rQ ni. e<n0 dar Y^ IFe<«an, aufweiche eine 
Eklipse stattfinden kann. 

fWT^'*Uohl( N. pr. einer fabelhatten Oertlioh- 

keit Kabano. 39,11. °^^m^ Adj. 42,18. o^fH f. 

*\ ÄS 

40,21. Auch OcfriTT >rfi?: 39,20. 43,5. 

cT^TT^Cr^ 1) Adj. a) das Dunkel — , die Unwis- 
senheit verscheuchend Dacak. 40,4. — 2) m. a)*die 
Sonne. — b) der Mond. — c) * Feuer. — d)*ein 
Buddha. 
*nmP?5 "^' ^^^ fliegendes leuchtendes inseet, 

flTOfT Adj. 1) dunkel, in FinstemUs gehüllt. 

— 2) dumm, Hnfältig. 

*aHmRn m. D eine Art Edelstein. — 2) ein 
leuchtendes fliegendes Inseet. 

HHIHM i) Adj. (f. ^ aus Dunkel gebildet, daraus 
bestehend, darin gehallt. — 2) m. im SAmkbja 
eine der fünf Formen der ArldJA. 

r^FTCitAdT.mit^<nDNfiA«/Ai<^nNAisB.8,66. 

cTRT'ff^ m. die Sonne RÜan. 21,40. 

cRT^jfl^fc^öJ^ Fenster RUat. 7,775. 

MHlaLM Adj. (f. m) aus Finsterniss — , aus Ver- 
blendung bestehend Nbs. Dp. 227. ^äLIMH dass. 
Comm. 228. 
♦HHlidHl f. N. pr. eines Landes. 

fWMrl Adj. finster, dunkel. 

rnRTHR n. das Dunkel als Kleid, die Finster- 
niss als Hülle Kad. 2,142,5. 
♦HHl(^*l( m. Krankheit. 

rlHINU Adj. am Dunkel sich erfreuend. 
»rlHI^f^H m. Feuer Gal. 

clHI«JH 1) Adj. das Dunkel niedersc/Uagend. — 
2) *ro. a) Feuer Gal. — 6) Bein, a) Y i shnn's Gal. 

— P) fira's Gal. 
*nHI<5( m« der Mond, 
♦fjrcn f. JTkA. 

♦fP=5(, rFsrin (H^). 



*r?cin f. Kuh. 

f|«^l( =^^J d«r Y4(a of rro/. Joga. 

cm Adj. (f. lEfT) freen^end, erstickend oder ver- 
dwnAeJnd. 

cT?» rmcT 1) sich fortbegeben aus (AbL), iIcA A<n- 
begeben zu, auf {Acc); nur Bbatt. — 2) *^in. 
♦fPT m. ga^a^^TT^. 

i.f?T,ffr%, °^,f?Tff?I» °^, fT^i ^W, IdrlPff 
(BbUP.), Partie PI. flf^rTR/^^ Parlic.jft^. 
1} über ein Gewässer selten, überschiffen, über- 
schreiten, Mnübergelangen über oder zu (Ace.). 
Ohne Object tbersetzen. ^ftm a) der übergesetzt — , 
hinübergeschifft ist; ohne oder mit Object (Acc). 
» b) worüber man geschifft iet, — gelangt ist,über- 
schritten. — 2) sich auf der Oberfläche des Was- 
sers erhalten, schwimmen, nicht untergehen. — 3) 
an*s Ende gelangen. Etwas durchmachen, zurück- 
legen (einen Weg), durchleben (einen Zeitraum), 
dMrcA«(Md<r0n; mit Acc. Ohne Object hinflie- 
gen, hinsehiessen. cfhu mit aot. (otiloti^mH d^a 
Grammatik durchstudirt habend (aEk. zu B1- 
DAB. 3,2,82) und pass. Bed. — 4) vollführen, voll- 
bringen, ausführen, erfüllen, ffitn mit pass. Bed. 

— Kj die Oberhand bekommen — , Herr werden 
über, bemdstem, überwinden, glücklich entgehen; 
mit Ac«. HBb. 3,193,85. cfhlT mit aot. Bed.; aus- 
nahmsweise mit Abi. st mit Acc. — 6) sieh be- 
mächtigen, in den Besitz gelangen von (Acc.). » 
7) ohne Oliject glücklich davonkommen, sieh retten. 

— 8) Bf ed. «^oA bekämpfen, Wettstreiten. — 9) mit 
caus. Bed. a) Jmd hinüber •—, hindurchbringen, 
retten; hinüberhelfen über (Acc). — b) treiben zu 
(Dat.) RV. 10,76,2. — HMHIUI Habit. 3943 fehler- 
haft für d^mUl. — Caus. fJIiqf?!, ^^ 1) Jmd 
übersetzen, hinüberführen, '-über (Acc). — 2) wei- 
ter leiten, gelangen lassen zu (Acc). — 3) Jmd 
glücklieh hinüberführsn, retten, erlösen, — von, 
aus (Abi.). - Desid. fHr(l4fcl, °^, ♦PHHUyfd, 
♦JHdO^i^ üAer««ljS«n — , durchschiffen wollen, 
hinüberschiffen wollen zu; mit Acc — Intens. cT- 
^ftfn, HOHPci, ^f^^ParUc, ♦cnflfif. 1) 
AtndurcAdHfHfen, durchlaufen, —fliegen, —leben. 

— 2) über Alles glücklich hinwegkommen, sich 
glücklieh fühlen, oben auf sein Spr. 7625. — Mit 
CuH 1) übersetzen über, hinübergelangen zu; mit 
Acc. — 2) glücklich hinübergelangen, überwinden, 
glücklieh entgehen; mit Acc. — ^cT^ HBu. 12, 
5008 fehlerhaft für ^^^. •— De^id. übersetzen^, 
hinübergelangen wollen; mit Acc — Mit oUM 
glücklich hinübergelangen, überwinden. — Mit ^^ 

2* 
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bis an*s Ende naehgehenf mit Aoc — ^F^fnqtT 
MBB. 7,8721 fehlerhafl für ü-^cfH^rl. — Hit 
3Bm AY. 6,6,8 wohl fehlerhaft für IBR. — HitcrfH 
1) herbeikommen zu (Acc). — 2) einholen y errei- 
ehen. -— Mit I5R 1) hinabsteigen^ sich herablassen^ 

— in (Loc. oder Acc), — von (AM.). ^RrTlMflT 

wohl einsinkend, gefeit Ul hinabgestiegen auf oder 

in (Acc.), — von (AM. oder im Comp. Torangehend 

134,20). — 2) R^ t<3|4|icii)om JBimmel xur Erde 

herabsteigm (Ton göttlichen Wesen). Gewöhnlich 

f^ r 
ohne diesen Beisatz, «iqfilui auch in Comp, mit 

einem im Ahl. (in Folge Ton) oder Instr. (in der 
GesUlt Ton 139, 2) gedachten Worte. — 3) ge- 
langen SU oder in^ pervenire ad oder in (Acc). ^- 
s ShM^IH HAtSHAi. 203,1 9.^T5pm 103,1 2. fH^T- 
min Erßllung gehen, UmUlMeiH^mit ^ keinen 
Beweis zulassen, HHlUiltl^'im^niH mit ^ keinen 
andern B^eis zulassen. — 4) iicr Erscheinung 
kommenfSieh einstellen,stattfinden,sich zeigenPs^A' 
SARRAi. 30,1 6. — tt) am Platze sein TS. PiIt. ~ 6) 
gehen — , sieh machen an (Acc). — 7) übertüältigen, 
überteindenj überstehen (eine Krankheit); mit Acc 
4c|H)UI mit act Bed. — Caos. 1) hinabsteigen — , 
herabsteigen lassen, hinabführen, — leiten, herab' 
holen; das Wohin im Acc. oder Loc, das Woher 
im AM. ^Rrnf^ in Comp, mit dem Woher. — 2) 
ab — , wegnehmen, ablegen (Kad. 111,1 6), abgiessen, 
entfernen, abwenden (das Auge), »von (Ahl.). — 3) 
hinleiten auf oder zu (Acc). — 4) in Gang bringen, 
verbreiten, einfuhren. — K) in's Werk setzen, voll^ 
bringen.^Q) in Anwendung bringen.^!) anführen, 
erwähnen Comm. zu Jogas. 1 ,5. — 8) herabkommen (?). 

— Mit HHc3| Caus. herabsteigen lassen von (AbL). 

— Mit m 1) hinübergelangen über, durchziehen, 

— 2) bewältigen. — 3) ausdehnen, vermehren, ver- 
herrlichen. — Mit ^EP^ herbeikommen zu (Acc). 

— Mit 3? 1) steigen aus (insbes. aus dem Was- 
ser, welches oft zu ergänzen ist), hervorkommen 
aus; mit Abi. 3rntQ auch in Comp, mit seiner 
Ergänzung. — 2) einem Ungemach entrinnen, sieh 
retten aus (AbL). 3fnTu auch in Comp, mit sei- 
ner Ergänzung. — 3) hinabsteigen. — 4) abstei- 
gen, so Y. a. einkehren in (Loc). — 5) übersetzen 
über, hinübergelangen zu; mit Acc 3fnTu mit 
pass. Bed. — 6) hinüberkommen über, hinter sich 
lassen, überwinden; mit Acc 3TfhH niit act (MBh. 
S,tt2,30. Dd. Y. 6,7) und pass. Bed.; auch der alles 
Schwierige hinter sich hat MBh. 4,45,15 (NIlak. 
ergänzt tim<u:)« — ^) erheben, erhöhen, stärken, 
vermehren. ^ Caus. 1) hinaussteigen lassen, hin- 



aushelfen, herausholen, hinauslassen; das Woher 
im Abi. — 2) befreien, erlösen, retten; das Wo- 
her im AbL — 3) herabsteigen lassen von (AbL). 

— 4) abnehmen, ablegen (ein Gewand, Schmuck- 
Sachen) Kabard. tt3,l 4. aus — , abladen (Waaren). 

— 5) Jmd übersetzen, hinüberbringen. — Mit iSf- 
)^Q? 1) überschreiten. — 2) hindurchgelangen zu 
(Acc). — Mit ^T^ 1) aus dem Wasser (AbL) stei- 
gen. — 2) übersetzen, sehiffbn über (Acc). — Mit 7- 
r^^ 1) heimkehren Vi.2,\0Z,3i. — 2) sich begeben 
zu (Acc). — Mit W^ 1) 8U8 <lona Wasser (wel- 
ches auch zu ergänzen ist) steigen, herauskommen, 
hinaustreten, — aus (AbL). — 2) glückHch heraus- 
kommen, sieh retten aus, frei kommen von; mit 
AM. HHTlIm auch in Comp, mit seiner Ergän- 
zung. — 3) übersetzen, hinübergehen über; mit 
Acc. Q^ffhn mit acU Bed. — 4) hindurchdringen 
durch, durchbrechen (ein Heer). HHTUUI mit pass. 
Bed. — Caus. abziehen, abstreifen Naisb. 7,31. — 
Mit 3^ Caus. in ^fnpK' — Mit f^ 1) niederwer- 
fen, erniedrigen, überwinden. — 2) hemmen, — 
Mit PIH 1) herauskommen, sieh retten aus oder 
von (AM.). Httllui in Comp, mit seiner Ergän- 
zung.— 2) übersetzen über, hindurchgelangen durch. 
fn^ui mit pass. Bed. Spr. 6613. — 3) zu Ende 
bringen, durchleben (einen Zeitraum). » 4) voll- 
führen, — bringen, erßllen. — 5) fertig werden 
mit, die Oberhand bekommen über, bemeistem, be- 
siegen, überwinden. PitTUul mit pass. Bed. — 6) 
von sich abwälzen (eine Beschuldigung). — 7) Et- 
was gut machen, für Etwas leiden^ abbüssen; mit 
Acc. — Caus. 1) retten, befreien. — 2) überwin- 
den, besiegen, — Desid. zu durchschiffen — , hin- 
über zu gelangen wünschen; mit Acc. — Mit m^ 
Caus. in oHI^uHm. — Mit 7 1) sich zu Wasser 
begeben, übersetzen, hinüberschiffen über; mit Acc. 
MrnQl abgefahren (Schiff); gedrungen über (Acc). 

— 2) aufbrechen, sich auf den Weg machen. — 3) 
vorwärts kommen, emporkommen, zunehmen. — 4) 
vorwärts bringen, leiten, führen, fördern, vermehr 
ren^ vergrössem, erhöhen u. s. w. ^ 5) ausdehnen, 
verlängern, ^mi das Leben v., länger leben l<is- 
sen; Med. länger leben. » Caus. 1) ausdehnen, aus- 
breiten, verlängern (das Leben). — 2) Jmd in die 
Irre leiten, anßhren, betrügen. — 3) Jmd zu Et- 
was verßhren, verleiten, bereden zu (Dat. oder 
Loc). — Mit ^ififtl in ofnfpT. — Mit '^^;^ hin- 
überführen (mit einem Schiffe). — Mit f^T? Caus. 
Jmd anführen, betrügen. — Mit ^7 hinüberschif- 
fen über (Acc) Naish. 5,8. — Mit V(f^ in ^rT(, — j 



Mit M 1) durchlaufen, durchziehen, durchdringen, 
iqcnui gedrungen über (Acc). ^ 2) weiterbringen, 
von einem Ort zum andern bringen, wegbringen, 
wegschaffen, — von (AbL) RY. 11,68,3. fe^ffiuifl^ 
ferr^er liegend. — 3) durchkreuzen, vereiteln (einen 
Wunsch) RY. 10,34,6. 54,5. -4) verlängern (das Le- 
ben). — 5) gewähren, verleihen, geben, verschenken, 
eine Tochter zur Ehe geben 131,10. ^nRCT e^ficfi 
Sitz anbieten, ST^T so t. e.Einlass gewähren^ 3tT- 
^ eine Antwort ertheilen, ^(^h oder ^^HXT /md 
s^nen Afü>lick gewähren^ Jmd vor sich lassen, iQcT- 
Hpr Gelegenheit ye6an. fo|ff)m mit pass. Bed. — 
6) in der Med. verabreichen, eingeben; anwenden 
(ein Yerfahren). — 7) vollbringen, vollführen, be* 
wirken^ hervorbringen, fo|r{]m mit pass. Bed. — 
Caos. 1) durchfahren, durchziehen (mit einem 
Kamme). — 2) aus ^, vollführen. •— Intens, ^ff- 
g^, (^(^J^^IUI, fsj^fpiq^l) zieh hierhin und 
dorthin wenden, mannichfach verfahren. — 2) auf 
mannichfaehe Weise verfolgen (ein Ziel). ^ Mit vi|g| 
verleihen, schenken. » Mit Wi ^)Hbersetzen, durch- 
schiffen, hinübergelangen (eig. und ubertr.) über 
oder zu (Acc). Ohne Object übersetzen, glücklich 
hinübergelangen. — 2) herausgelangen — , sieh ret- 
ten aus (AbL). Nur itrflQF» — 3) gemeinschaftlich 
zurücklegen (einen Weg) ^Y. 1,42,1. — 4) Jmd 
übersetzen, glücklich hinüberbringen, retten. — 
Ur((MlUI MBh. 12,8657 fehlerhaa für He^pmir. 

— Caus. Jmd übersetten, glücklich hinüberbringen, 

— über (Acc), retten, — von (AbL), über alle Ge- 
fahren hinüberfahren Spr.4707. — ^rlM^IUI MBb. 
14,2310 fehlerhaa für ^rl^HH . — Mit MjHH^ 
bis an*s Ende führen, fortspinnen. — Mit ^IHHH 
übersetzen fuich (Acc). 

2.a;f m. Stern. Nur Nom. PL ^T^ RY. 8,55,3. 
B^ 1) Aiy. als Beiw. Ton (ira etwa rettend. 
Am Ende eines Comp, übersetzend, hinübergelan- 
gend; überwindend, besiegend. — 2) m. a) das 
üebersetzen. — 6) Fährgeld. — c) *Floss. — d) 
* Weg. — e) ein best. Zauberspruch zur Bannung 
von Geistern, die in Waffen hausen. — f) * Feuer. 

— 9) N. pr. eines Mannes. — 3) ci(IH AdT. mit 
^ durchaus nicht. Als Steigerung in der älteren 
Sprache Adrerbien, in der späteren Sprache einem 
Yerbum Onitnm angefügt. 

cT^ m. 1) Hyäne Yar&h. Brh. S. 6,13. — 2) 
*Wolf. 

3^ (Maite. S. 3,14,21 ) und *H(^* «». Byäne. 

rif'T» n{jlfrf) °r? Wellenformen zeigen KId. 2, 
98,9. wogen, sich hinundher bewegen. Ygl. 3tT7^ 
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fl^ m. (ady. Comp. (.WH) i) Welle ^ Woge, — 
S) TfWIe als Bez. too ünterabtheHungen oder il5- 
eehrUtien^ losbef. solcher Werke, die im Titel ein 
Wort wie Meer oder Fluss eDthalten. — 3) «pHn- 
g§nde Bewegung^ Galopp. — 4) dat Wogen, Siek' 
himnndherbewegen. ^° (t.I.^^) Habiv. 2,24,26. 

— tt) * Zeug, Gewand. 

fipFj; 1) m. WeUe, Woge. - 2) f. crffipR! N. 
pr. einer Zofe Yidob. 32,4. 
r{|3Tfin (^R) MBB. 6,8836 fehlerhaft für r?^- 

rT(^IH)h>n* N. pr. eines Sohnes des i 4ten Manu. 

rf^^mifdH m. dae Meer Pbasannab. 130,21. 
131,7. 

f{lj|M, ^mrT V)ogen — , sehwanken maehenf A<n-| 
nndher bewegen (die Augen) BIlab. 63,10. Tiddb. 
76,1 0.— fl^f^H i) Adj. wogend, sehwankend, sieh 
ktnundher bewegend Pbasaünab. 49,22. Kakdae. 16, 
3. — 2) n. das Wogen, Siehhinnndherbewegen. 

rT{iNHl f. 1) Fluss YlEBAMlftKAE. 6,72. — 2) 

N. pr. einer Zofe Ind. Str. 1,^86. 
rTiri l uRH l gJ m. das Meer BIlab. 188,19. Ti- 

KBAMiUlEAB. 13,41.44. 

fT^nrni^HrfT m. dass. yiEBAHAiiKAE. 13,58. 

cT^lilH 1) Adj. wogend, sieh hinundher bewegend 
MBB. 6,76,15. — 2) f. ^llft o) Fluss. — 6) N. pr. 
eines Flusses. — e) Titel rerschiedener Werke, 
ioshes. am Ende .eines Comp. 
*t1TZ 1} (wohl m.) eine best. Arseneipflanze. — 2) 
f. ^ eine best, stachlige Pflanze Raoan. 8,73. 

fTTtn 1) *m. a) Floss, Boot. — b) der Bimmel. 

— 2) n. a) das üebersetzen. Durchschiffen 177,22. 

— b) glückliehes Binüberkommen über, das üeber' 
winden. — e)Tielleicbt Ander.— n^ ml s. u. cf^fui. 

f|i IUI 1) Adj. a) die Bahn durchlaufend, vor- 
wärts dringend, rasch, unverdrossen, energisch. 

— b) hinüberbringend, rettend, hülfreich. — 2) m. 
a) die Sonne, — b) *Calotropis gigantea, — o) 
* Strahl. — 3) f. ofijl and OTift a) Boot, Schiff 
Habit. 14078. — 6) *Aloe perfoliata. — 4) ♦f. 
^tlft o) Bibiseus mutabilis.-'b) Bosa glandulifera 
la^Ai«. 10,129. 

r1|iU|«| n. Eifer, Ausdauer. 

fT^f^nO^Adj. als Beiw. (iTa's. 
♦ HtPuHd n. Bubin. Vgl. rT^Uftpr. 

rT^nfh^ Adj. transeundus, zu passiren. 
*cl|Unc4dl f- Bosa glandulifera. 
*ri\[i£ 1) m. f. aiSn und ^) und n. Floss, Schiff. 

— 2) m. n. 0} Flosse an einem Fisehernetze. — b) 



Buder, — 3) m. N. pr. einer Gegend. 

r|(Ui^ °- N. pr. eines TIrtha. 
♦ H(UiM I ((l f. Boot, Schiff. 

ri(riHfiH AdT. mehr oder minder. 
♦H(r«H m. = fjnnftr Gal. Vgl. H(rHd and 

HlrHH*^! f. PU (Gaot.) und oq n. die Bymne 
RV. 9,68. 

ajBTin'^o. 
*rT^ f. 1} Floss, ^ 2) eine Art Ente. 

rrf^TTH A4j. die Feinde besiegend. 

af^ Dat Inf. XU 1. f^" RV. 9,110,1. 

r!^ 1) m. a) ^Meer. — b) * Begenschauer. — 
c) * Frosch. — d) N. pr. eines Mannes. — 2) ♦ f. 
a^[rft Boot, Schiff. 

f|(r|oh n. N. pr. eines Ttrtha. 
♦fj^llljö n. Fährgeld. 
♦f(|l|iUMeh m. Fährgeldempßnger. 

fT^<-^st n. TFafferme/ona Mat. med. 320. 

(i^'yl 1) Adj. (f. 15TT) «<cA AlniindAtfr bewegend, 
zuckend, zitternd. — 6) funkelnd. » c) unstät, un- 
beständig, vergänglich. — d) * liederlich, wollüstig. 

— e) * flüssig. — f) *hohl. — 2) m. a) Woge, 
Welle. — b) der Mittelstein 4n einem Balsschihucke. 

— e) * Bubin Ragan. 13, 1 48. — d) * Balssehmuck. 

— e) * Eisen. — fl * Fläche. — y) * Stechapfel. — 
A) N. pr. a) PI. eines Volkes. — ß) eines Autors 
BIlab. 8,20. ^ 3) f. (^ oder n. Beisschleim, Beis- 
brühe VabIb. B^b. S. 76,11. — 4} f. m a) *ein 
geistiges Getränk. — 6) * Biene. — c) N. pr. einer 
Joginl HbmIdbi 2,a,96,20. 97,1. 

rl^fn f. 1) das Zucken, Zittern. — 2) ein un- 
stätes Wesen.— Z) Vielthuerei Kao. 121,8. 

H(cH(7 n. ein unstätes Wesen. 

a^Snipft f. ein best. Metrum, 

H^cHM) ^^TR 1) in eine zitternde Bewegung 
versetzen, hinundher bewegen Habsbab. 127,9. — 
2) wogen, flattern, sich hinundherbewegen. ^- 
[ciclH impers. ri(^M(i Adj. wogend, flatternd, 
sich hinundherbewegend, bewegt (?om Herzen). 

rll^H^I f* N- Pi"* oines Fraoenzimmers. 

HIHKIt oq^ j^A A<nNndAer6eio0yen HbmIobi 
2,a,06,l9. 

n^f^«f)l f« N. pr. einer Zofe. 
*rlMi Cassia auriculata RIoan. 4,202. 

cT^cnf^ (*m.} (Ind. St. 14,387. Panead.) und 
*°c||J^cf|| f. Schwert, ein bes. Sehwert. 



n^of) = mAj\i Geviertsehein, 

1. n^TT n« 1) rasches Yordringenf— an*s Ziel Kom- 
men, durchdringende Kraft, Energie, Wirksam- 
keit, Nachdruck. — 2) Fähre, Fahrzeug. — 3> an- 
gehlich = I^W hei den Göttern. — 4) ♦ Ofer. — 
5) * = STönj. — 6) R^HI loÄtr. o) durch Gewalt 

Spr. 2500. — 6) eilends, rasch, flugs, ohne Weiteres. 
j 

2. ri^ Adj. durchdringend, räch, energisch. 

cT^ m. o. Sg. und PI. Fleisch. 

rrfro Partie. = ^H^. 

rl(UM(lil^| Adj. der einen Opferkuchen von 
Fleisch darbringt. 

H(HMM Adj. aus Fleuch bestehend. 
*n<«l1 m. Boot. 
*n(t-8ll1 n. Xondiinyiptolt. 

aS[FIrT m. Habit. 49K fehlerhaft für H(Hrl 2). 

n(^T1 1) Adj. energisch. — 2) m. N. pr. eines 
Sohnes des 14ten Manu Habit. 1,7,87. — 3) * f. 
PI* rl(tnrMt die Eilenden unter den Synonymen 
Ton Fluss. 

n(lV4*i 1) Adj. rasch, ungestüm, energisch, mu- 
thig. — 2) *m. a) Wind. — 6) Falke Gau — c) 
Bein. Garufa's. 
* 3^1^ m. ein Boot von bes. Bauart. 

cT^s. u. r?^3). 
*rr^ m. = BTT^- 

rrf^ f. 1) aft ""^ fit^ (^<*"- ff^ ""<* *°w 

a) Boot, Schiff. — 6) '^ITZeMarftorft. — c) ^Saum 
eines Gewandes. — 2) *rf^ o) ^n Geräthe zum 
Ausschöpfen des Wassers in einem Schiffe. — b) 
Keule. — c) Bauch, richtig trl^l. 

filmet) 1) m. a) FäArmann. — 6) ♦flo**, Bool. 
|- 2) f. iSn o) Boot. — 6) d<0 ffaicl auf der Milch, 
*ai(|öf»1 ra. FöArmann. 

♦rif^tjn, <^ijiif?? T. 1. für rf^nn. 

(il((i<XJ n. impers. überzusetzen. 

rtf\^\ f. 1) * Zeigefinger. — 2) elrw .Irl ffnoft- 
lauch. — 3) wohl eine Form der Dur gk. 

rff^ n. Buder in Mrlf^^- Nach NIlae. «i. 
Steuermann u. s. w. 

fff^ 1) A4j. in der Terdorhenen Stelle AV. 5, 
27,6. — 2) f. f?fpift Boot, Schiff Bkktr. 3,65,39. 
f?^T. 1. 
*Hf((8l ID. Buder, 

frf) s. u. c?f^* 

*ti(tHl Nom. ag. Ton 1. fTf • 

aih in ♦inflM und ♦Piw(iti. 
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^(iijH — a4^iMiy*ni 



r||li|H kdj, Meht durchdringend, mit Acc. 

♦^ily 1) m. a) Boot, Schiff, — b) Meer. — c) ein 

Eiwtu vermögender Mann, — d) eine eehöne Kr^ 

icheinung, — e) BescMuss, Enitchlusi. — f) Bim- 

r 
tneL — 2) f. ^ N. pr. einer Tochter lodra's. 

n^^lUI Infln. debeodi su durchdringen, mit Acc. 
l.fT^ Adj. rasch. 

2.rT|^ m. 1} Baum. Noch nicht bei Manu. — 2} 
N. pr. einet Solines des Manu KAkshusba. 
»rTf^rftn m. ein bett. Vogel. 
d\pi\\L{ n. BaumhöMe 145,7. 
(i^ m. N. pr. eines Mannes. 
*(i*i*Sm^ m. n. Baumgruppe. 
H^i|«tH n. Waldetdickicht 172,6. 
cfKESHTT r. der Schatten eines Baumes 134,14. 
♦rtMWH n. Baumwurxel. 

a^ 1) Adj. (f. ^) a) jung, neu, frisch, ange- 
hend (eine Krankheit), vor Kurzem aufgegangen 
(Sonne), eben begonnen (86,24), zunehmend (Mond). 

— b) zart (Mitgefühl). — 2) m. a) Jüngling. — b) 
* Ricinus communis. — c) * grober Kümmel Rio an. 
6,64. — d) Bez. eines der 7 VW kssi bei den (^kkia. 

— e) N. pr. a) eines mythischen Wesens MBh. 2, 
7,33. — ß) eines Rshi im Uten Manvantara. — 
3) * m. n. die Blüthe von I\rapa bispinosa, — 4) f. 
(fhUl) o) Jungfrau, ein Junges Mädchen,eine Junge 
Frau Spr. 2836. — 6) eine best. Gemüsepflanze. — 
e) *Aloe perfoliata. — d) *Rosa glandulifera oder 
alba (Mat. med. 320). — e) Croton polyandrum 
oder liglium. — 5) d. a) Knorpel. — b) Schöss- 
ling, Balm. 

cThm<%' 1) m. N. pr. eines Sohlangendamons. — 
2) n. Sehössling. Balm. 

({^msc|i IT) m. eine best. Mixtur gegen ein an-> 
gehendes Fieber Mat. med. 32. 

(^Rtricn f- Frische, vigor Kad. 2,132,16. 
*a^mMlirl*l f. rother Arsenik. 

cT^R, °^Tf^i^«nff— , frisch machen. 

H^UNN^r^ o. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 
'*'cffikmiHTQ m. eine Gurkenart. 

cTKnnCl, ^^tiJ^^—y frisch werden, — 6/et6en. 

H^UIlR^ n. Knorpel Sucb. 1,3K,1. 2,370,3. 

RVilUIH^ n^ das Jugendliche Aller Maitr. S. 

1,10,10. PtASAIIlfAR. 33,18. 

i.fTipiftf-»ncT^. 

2. H^Ufi Adr. mit )T zum Jüngling—, zur Jung- 
frau heranreifen Uarshab. 107,16. 

H^jUfl*iH*IH (RioAK. 10,48) und ♦OSROST- 
m^ m. Clerodendrum phlomoides. 



♦ H^jUtlH n. Rubin Gal. Vgl. fT^flD^. 

cTKnFS' m. der zunehmende Mond Spr. 4775. 
7770. 

1« RTcTT Nom. ag. mit Acc. gewinnend, errin- 
gend RV. 1,27,9. 129,3. . 

2. rl ^A^ Nom. ag. mit Gen. 1) Veberwinder, Be- 
sieget. — 2) Förderer, zur Eile antreibend. 

dhrf^ n. dsf ebene Platz unter einem Baume 
152,17. 154,4. zu Spr. 1193. 

(i^iftl f. Nom. abstr. Ton öTF Baum. 
♦H(i(j[(d*l f. eine Art Vampyr. 

tiM Adj. 1) hinüberbringend. — 2) siegreich. 
— 3) Sieg verleihend. 
•H^;^id*|f. = o5f^ISffT. 
*rf(i*i*SI m. Dom. 
*Hti*lsi m. Vanda Roxburghii. 
H^jHUiM Laube. , 
(ih^^ n. Baumwurzel 137,4. 
*rt(\HJ| m. Aff^ß. 
*cTJi^W na. n. ein Junger Schoss. 

H|i^l5| m. die Fächerpalme Racan. 9,87. Hi- 
mIdri 2,a,49,3. 

(T'K^lsF? m. der König der Bäume, Beiw. des 
PArifAta. 

♦a^^^ und »o^rf^nft f. Vanda Rowburghii. 
fjragft f. 1) Sehlingpflanze. — 2) *eine roth 
färbende Oldenlandia Ragan. 3,1 1 6. ^ 

♦fl^5I A<y. baumreich. 
♦H^WliMH^m. Vogel. 

fT^» FT^^rfrl, °r? überwinden, besiegen RV. 
1,132,5. 7,48,3. — Mit m hinübergelangen über, 

durchziehen RV. 5,59,1. 

? r 

^M 1) m. Bekämpfer, Veberwinder. — 2) f. ^ 

siegreicher Kampf. 

rj^MUi n« Baumgruppe. 

d^jm« Partie. H ^^ärUfekämpfend. 

rT^Rn. i)Kampf,Wetlstreit.'-2) VeberlegenheiU 

^\M\{ (*m.) 1) Kernholz. — 2) * Kampfer. 

HhHI(HM Adj. OK« Kernholz bestehend. 

cT^ m. JLofMftTMfse/. 

cjä.m°h n. wohl nur fehlerhaft für cT^QTöfT 
Sehössling. 

(fjlIR Adj. ä6«r/«yen. 

fT^. Cl^Mici» ^n (metrisch) 1) vermuthtsn, eine 
Vermuthung aufstellen. — 2) sich in Vermuthun- 
gen ergehen über, zu kommen suchen hinter, sich 
eine Vorstellung machen von; mit Acc. — 3) hal- 
ten für, mit doppeltem Acc. — 4) nachsinnen, in 



Gedanken sich vorführen, im Sinne haben, denken 

an (Acc). — 5) im Sinne haben — , gedenken zu; 

mit Infin. — 6) in*s Klare kommen. — 7) ♦>IFTOr 

r 

oder >TIHW. — Mit 5R 1) in Gedanken sein bei 
• o 

(Acc). — 2) halten für, mit doppeltem Acc. ^ 
Mit HR in fn^ckl* — Mit ^'^[ 1) hinundher sin- 
nen, sich in Gedanken beschäftigen. — 2) Jmd ge- 
richtlich verhören, vernehmen. — Mit ^ 1) in*s 
Klare kommen über, erschliessen; mit Acc. — 2) 
halten für, mit doppeltem Acc. — Mit H7 halten 
für, mit doppeltem Acc. — Mit 5rf?I in ^^iHd- 
fw!- — Mit f^ 1) vermuthen, in Vermuthungen 
sich ergehen, glauben. — 2) Vermuthungen anstel- 
len über (Acc). — 3) halten für, mit doppeltem 
Acc. — 4) nachdenken, nachsinnen, erwägen,naeh- 
sinnen über (Acc). — 5) in*s Klare kommen, er- 
schliessen. — Mit ?H^ nachdenken über (Acc). 

— Mit RR halten für, mit doppeltem Acc 

rm 1) m. a) Vermuthung. — b) Erwägung, gei- 
stige Betrachtung,Raisonnement,Speculation Gact. 

— c) eine auf Speculation, freier Forschung beru- 
hende Lehre, ein philosophisches System. — d) 
Bez. der Zahl sechs. — e) Widerlegung, reduetio 
ad absurdum. — f) ^Wunsch, Verlangen. — g) 
*das Erfordern einer Ergänzung. — h)* Ursache, 
Motiv. — 2) f. qr = 1) b). Nach NIlar. = ^fj^. 

— 3) n. si 1) e) HrmIori 1,514,3. 

fj^ m. Bettler. Nach NIlar. = ITTÄRT. 

cTöViof)^!^ m. N. pr. eines Geschlechts Dr6rtar. 
Prol. 

cTwFiR^ n. wohl nur fehlerhaft für fTsfeo. 

H4*ir(*| f., rl%g[^ n., H4i^lH({i f., 
d4i^l^*T m. n. (Opp. Cat. 1) und H^l^UiH- 



bllll^l f. (ebend.) Titel ron Werken. 

r 
fpRlFgr m. Denklehre, Lehrbuch der Logik. 

H*^P*«*jl f- und H*^i IHIuI m. (Opp. Cat. 
1) Titel Ton Werken. 

fl^i^H n. eine auf philosophischem Wege er- 
langte Kenntniss QaSr. zu Radar. 2,1 ,ii. 

rT«f)So|l^| f. Titel eines buddh. Werkes. . 

r 
(ionm n. das Vermuthen, Ah$Mn. 

cl^Uftrr Adj. verdächtig. 

H4lH(filUn f. und H4i{ifM«hl f. Titel zweier 

Werke. 

r 



cTöf)Cf^fRR m. Bein. Terschiedener Autoren 
über den NjAJa. 
H*Mi(Wn f., rli^l^ m. (Opp. Cat. 1), afcf- 

mm m., H4iMfH«<-y*Hi(^Hi n., offfFPRi^- 

X^FJ D., H*«{iM m., d4)Him t, ofoxrait f. 
(Opp. Cat. 1), oy*{m n. (ebend.), ^Vimm ».. 
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Q Vtohli^chi f., oHW«*lRl4il f., ^SOTtSOT f. (Opp. 
Cat. 1), o m^H^O f., d4>M^(l f. uada^qfm- 
^fqehl f. (Opp. Cat. 1) Titel ron Werken. 

HJcüH^I f. eins bdst, Slellung der Band. 

cT^fTCr^ Adj. i) in bloaem Verdacht stehend R. 
GoEt. 2,109,16. — 2) verbunden mO— ^ nebst den 
phüophitchen Systemen MBb. 2,11,35. 

H4i^^ o. und fJöR^^JPT n. Titel zweier Werke. 

ffo^cHill^l n^* Bein, yerschiedener Autoren 
aber den NjAja. 

H4ifNiH'l n* Titel eines Werkes. 

f|ehH^ m. Dialektikery Philosoph QkBti. zu Bl- 

D4B. 2,1,11. 

cT^^P^n f. and rl4)!(IIH n- Denklehre. 

q=nm m., 0((1iti*| f., °({lfM*|oU|liUI (Opp. Cat 

1) and ^oUIIqUI f. (ebend.) Titel ron Werken. 
*h4iHIU| n. «tfia der 64 Künste Gal. Vgl. SJ- 

r\4\W( (Opp. Cat. 1), rl4)V|UiVI4)l^l m.nndrl#r' 
n^PTT^ o« Titel Von Werken. 
*rtohlS m. Bettler. 
rPFRHnn f. Titel eine» Werkes. 

o 
H^HI^ in* ^'^^ scheinbare, trügerische Wider- 
legung. 

h4iWH n., og^cfj, OT^e4*HllrM4il*l f. und 
"" atP l uft f. Titel von Werken. 

H^llf^ (metriscb) f. = H=fil^T 1). 

h4i1^ ^. 1) Sesbania aegyptiaca. — 2) Premna 
spinosa. — 3) ♦eM« Kürbisart. 

H4ild4)l^ »• Bö>n. Terscbiedener Pbilosopben. 
^rircnUl ni» Ca*#<a Toro. 

f?^f! 1) Adj. in ?Io. — 2) n. Vermuthung Ha- 
bit. 9467. 

fjF«4iH Adj. 1) veHnuthend, muthn%aassend, — 

2) v«r(raicl mtl der Speculation, — Philosophie. 
*fff^5T m. T. 1. für rihtlUl. 

cm i*^'^) Spindel. 
c\^4\ m« Bettler. 
h4)<4)4h n. PI. ein« 6e*<. ITicnfl. 
*?lfe n. 1) das Spinnen. — 2) f. | Spindel. 

3t f. vertieillusj Spinntoirbel. 
*H°hHIU°h m* ^'*> Sehälehen, in welches die Spin- 
<fel gesteckt wird. 

^(^ch^lim (ricbtlg °5rH) na« «'»» «•*»» Zuspitzen 
der Spindel gebrauchter Schleifstein. 

n^ in tlficfu. 
•a^ fJ5Tf?? P^. 
♦ag m. = a^ JEryöne. 
m. Theil. 



*a?Q na. Salpeter. 

asT» asria» ^a (metrisch) 1) droAen. — 2) Jmd 

hart anfahren, sehmähen. — Gans. dsiMlrl» ^a 

(metrisch) 1) Jmd (Acc.) drohen. — 2) Jmd hart 

anfahren, schmähen, — 3) Jmd erschrecken, in 

Angst versetsen. — 4) verhöhnen, verspotten, — 

r 'S . r 

tf) r|s|i|^ HBb. 4,567 (4,33,1) fehlerhaft türa^R- 

CIH« -— Mit 99TH Caus. Jmd hart anfahren, schmä- 
hen. ^ Mit WU^ Caus. dass. — Mit m Gaus. dass. 
KId. 2,131,13. — Mit 35 in 3fTsR. — Mit crf^ 
Gaus. droAen. — Mit 1% Gaus. Jmd hart anfahren, 
schmähen. — Mit H^ Gaus.M) Jmd (Acc.) drohen 
317,22. — 2) Jmd hart anfahren, schmähen. — 3) 

Jmd erschrecken, in Angst versetzen 179,22. 
r 
Cisfet) A4j« bedrohend. 

r 
aiFT 1) n. a) dof Drohen. — 6) das Schmähen^ 

r 
Schmähung. — 2) f. 5|T das Schmähen. — 3) f. ^ 

a) Zeigefinger. — 6) wohl eine best. Waffe HbmIdri 

2,a,1 27,5. 11.16. 128,8.13.18. 129,1.6. 11. 

HslfHohl f. = a^ 3) b) Hbiiadbi 2,0,128,2. 
*rlFslö|! m. PI. N. pr. einei Yolkei. 

aMa 1) Adj. Partie. Ton a^Caus. — 2) n. 
das Drehern 

a'n, cjmrfa, *a^» *ann1a, ♦a^^ ween. 

'*'anT m. Kalb. 

anR) m. 1) Kalb Hbhadbi 1,439,2. Klo. 2,39,7. 
Am Ende eines adj. Gomp. Habshae. 32,2. — 2) 
Thierjunges überh. Db^rtam. 19. 
*afnr m. l) FIoss, Boot. — 2) die Sonne. 
*acH^ 1) Adj. hinüberzuschiffen u. ». w. pfle- 
gend. — 2) n. Boot, Schiff. 
c 
HH^U Adj. transeundus, zu passiren. 

af »fpfir, ff%, *a^; Partie, rpi. 1) spal- 
ten, durchbohren, öffnen. — 2) erftoAren, freima- 
chen. — 3) *zu Grunde richten. — Desid. ^la* 
rH^ und ♦faaf^^. — Mit 5rfa l) spalten, 
trennen. — 2) diiroAdrtnsren. — Mit V?\ eröffnen, 
freimachen. — Mit ^JH 1) spalten, durchbohren, 
Öffhen. — 2) dicrcA Oeffnen frei machen, sich er- 
öffnen, sich verschaffen, — Desid. 21c eröffnen Sti- 
chen. — Mit 3E|gT 1) zerspalten, durchlöchern* öf). 
UINfoldi^a die Ohren durch Mitlheilung von 
Wahrheiten (gleichsam) zersprengen SAiorropAii. 
35,10; Tgl. 32,1 nnd Spr.4992. — 2) verstummen 
mtichen (eine Trommel). — Mit ^ 1) spalten, 
durchbohren, durchlöchern, verwunden. — 2) Med. 
«icA lostrennen von (Abi.). — Mit 37 aufspalten, 
durchschneiden. — Desid. aufzuspalten — , dtcrcA- 
zuschneiden wünschen.— ilLii^^anstechen,spalten. 
— Mit M dicrcAilecAen, epallen. — Mit Cff^ dicrcA- 



«(ecAen, anep^e#5en.— Mit 7 anipleeeen, anstecken. 
Vgl. W^. — Mit J^ in oafa. — Mit ^ ein- 
bohren, öffnen, durchbrechen, aushöhlen. — Gaus. 
Md^Mfcf. — Mit H^ 1) düfüA eine Oeffnung ver- 
binden, verbinden, an einander befestigen. — 2) 
aM#AöA/en. 

a^ m. ein best. Käfer oder anderes Insect. 

a^ n. 1) Oeffhung, Loch Saj. zu Qat. Bb. 3,2, 
1,2. — 2) Befestigung {durch Stiche) Gomm. zu Alt. 
Ib. 367. 

afrrfa m. der Herr der TardI AV. 6,50,3. 
*a^ f. eifi Aö'lzerner Löffel. 

a^ am Ende eines adj. Gomp. s= dM'i' 

fl«H1 n. XocA, Oeffnung, Spalte. 

fi«M<=4n Adj. mit Oeffnungen versehen Air. Ab. 
364,11. fest zusammengebunden Gomm. 

n*HHHrl Adj. diif cÄ Oeffnungen (d. i. Stiche) zu- 
sammengenäht. 

a^i) ffHa, rfwjiri, ff^rfa, ?pT%, aPi- 

fa und oa (metrisch); Partie. Perf. aia^CR. o) 
<^cA sättigen, satt — , befriedigt werden; mit Gen., 
Instr. oder Loc. aH '<><<9 befriedigt; die Ergän> 
zung im Gen.,, Instr. oder im Gomp. Torangehend. 
arm Adr. satt, befriedigt. ^ b) geniessen von (AbL). 

— c) * sättigen, laben, erfreuen. — 2) ciHiri «) *rt- 
^[)^*~6)a^mTHBB.14,l040 fehlerhaft für a^- 
f?F. — Gaus. a^q%» ^^i)sättigen, laben, befriedi- 
gen, durch Labungsmittel stärken (einen Kranken) 
Kabaka 6,5.-2) Med. <^eA sättigen, Befriedigung 
erhalten. — 3) ♦R^tCR. — Desid. rdd^tH sich 
zu sättigen verlangen an (Acc). ^- Desid. Tom 
Gaus. friHMiMMfd «« sättigen^, zu laben ^, zu 
befriedigen verlangen. — Mit 5ffa (°a^fH) '<«* 
vollständig sättigen an (Instr.). — Mit ^^ (^a- 
CQa) durch Jmd (Abi.) satt — , befriedigt werden. 

— Mit 15m Gaus. awiAnnyern, fasten lassen Kaiaea 
1,10. — Mit ißriH, °aR *a«, befriedigt, gelabt; 
die Ergänzung im Instr. oder im Gomp. Toran- 
gehend. — Gaus, sättigen, laben, erquicken. ~- 
Mit qSf in ^a^. — Mit ^TT (cJ^fcT) ««« — » 
befriedigt werden. — Gaus, sättigen. — Mit m 
(H^Mfd) BV- 2,70,10. Vielleicht ist jf st. f^ zu 
lesen. — Mit Cff^, o^TR vollkommen befriedigt. 

— Gaus. vo/2ibmmen sättigen, — laben. — Mit !7 
Gaus, sättigen, laben, stärken. — Mit fir(?fJQlfH) 
satt--, befriedigt werden; mit Loc. ^aH gesättigt 
durch (Instr.). — Mit ^ (OHuSlfd und Ofl^fd) 
zusammen sich sättigen an, sich laben an (Gen.). 

— Gaus. 1) sättigen, befriedigeh, erquicken, laben, 
erfreuen. ^2) sich nähren von (Instr.) Kabaka 1,23. 

3 
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^?t^ A^. sättigend, btfriedigend. 

J^tTO 1) Ad|j. (f. ^ tä$tig$f%d, labende *- 2) m. 
oder n. wohl eine best, Pflanxe, — 3) *ll S eine 
beet. Pflanxe. — 4) n. a) das SattfeerdenySattsekit 
•> b) dai Sättigen^ taben^ Befriedigen (insbes. der 
Götter und Ahnen durch Libationeo). Im Comp, 
mit dem Oljjeet oder mit dem Labangsmittel. — 
e) das Sättigen der Augen, fo ?. a. das Anßlten 
derselben n/kit Oel oder flüssigem Fette, -^ d) eine 
beit, Ceremoniei welche mit einem Zauberspruche 
vorgenommen wird, — e) etwas ErquiekendeSy im- 
bisSf Nahrungy Stärkungsmittel 229,1 S. MBn. 18, 
6,60. 66. Kaiaea 4K,8. Am Ende eioet adj. Comp. f. 
m HBaloti 1,457,1. ^ f) *BrennholM, 

ff^iüSf^ AdJ. SN sättigen y su befriedigen mit 
(Instr.). 

*f1HUI^ m. Bein. Bhlshma's. 

^rifVJnt t Bibls^ns mutabUis, 
*f?F4% and *05RT f. ga^a S|rft|5|SRT^. 

♦fTJ^, ?n!fa, ri^^Sri (fj^)* 

*tmi ni. 1) Jahr. — 2) Ca«f<a 2bra; vgl. H^oRJ. 
l.y^lfsT n. üeberfährt in CT®. 
2.'*rH^ m. n. Spitse des Opferpfostens, 

(fq m. N. pr. eines Mannes. . 
♦t|e|H schlechte Ansspracbe lür r?S^* 
rpJ, i|w4iH, Med. OTHÄ und HMNiÜi; dOr- 

•\ t t c 

sten, lechxen, ril^n (Hnic? »• bes.) durstig, nach 
einer Beute leehxendy gierig, gierig verlangend tu 
(infln.). — Caus. rl44lrfl dürsten lassen, — Mit 
♦äER in *ofI^ and »OrPTO. - Miiqf^, o^^RT 
A^9 fcAmocAlend noe^ ^H® KlaARp. 80,13. — 
Hit ^ duralen, sehmaehten, — Caus. schmachten 
lassen, 

i .* H^ m. 1) Floss, Boot, — 2) Afaer. — 3) die Sonne. 
2. rm 1) m. a) Durst; Begierde, Verlangen, — nach 
(im Comp, rorangehend). — 6) personiflcirt als 
SohnArka's ron der YAsanA. — 2) f. 35^=1) a) 
Bnio. P. 

fl4^C1H A.dj. begierig verlangend nach {^^BfSf), 

Ct4ui n. DHral; Begierde, Verlangen, 
*rWI Absol. von fji ?3^ cT^iT nacAdem man 
Jmd zwei Tage hat dürsten lassen. 

rfPäjH (von cT'^ A4J. durstig^ lechzend --, hef- 
tig verlangend naeh (im Comp, rorangehend). 
♦HM*' AdJ, dwraMg Gau 

r?^ in 9®. 

(rMfSRT) rir^^Htj^ Adj. d-rirty. 
*cIH 0« Mababb. 8,S9,a« 



rl5» fpSfe» *cJ?iH (Partic.^i^nndOc|5^nÄ), 
*f??'^J Partie. flö> Söö^J larfcÄmalfam, i«r- 
malmtfi, «argNarteAan. — Mit *^{^ in ♦f^lFFT^QI* 

— Mit fif 3= Simpl. 
rl^ in 5frJ?!^. 

d^UI Adj. (f. ^ f eraoAmaflamd, zarmo/maiui. 

4r«t Adr. f u der Zeit, damals, in dem Augen- 
bUeke, dann, alsdann, in dem Falle. In der Bed. 
dann, in dem Fälle besonders beliebt in Verbin- 
dung mit einem Imperat. oder einem Pron. interr. 
(243,11). Die Correlatira sind q^, T^\, M^, M^f, 
trf^ (einmal c?f^ fl^ «nd ^. 

r1^ 1) m. n. a) Fläehe, Ebene, Plan, Der Be- 
Begriff der Fläche wird häufig auch da herrorge- 
hoben, wo wir es nicht xu thun pflegen, ^m. Am 
Ende eines adj. Comp. f. SIT* — b) mit Hand oder 
Fuss verbunden, Bandfläche,Fusssohle,^e) Hand- 
fläche, die flache Hand, CRTT^^QFT oder M|^^| 
rl^ oder ri^ll ^ einander in die Hände klat" 
sehen, — d) FusssoMe, *d. ^ e) die unter einem 
Gegenstande {Gea, oder im Comp, rorangehend) 
ausgebreitete Fläche, ^Stelle, * m. -- 2) m. a) * Vor- 
derarm, — b) * Spanne. — c) * Schwertgriff, — d) 
Fäeherpalme Yiobb. 44,9. — e) ^das Anschlagen 
der Saiten mit der linken Hand, — f) eine best, 
Hölle, ^ g) Bein. Ci^a'> MBb. 13,17,130. — h) 
*N. pr. eines Lehrers. — 3) (*f.) n. ein Leder, wel'- 
ches der Bogenschütze am linken Arme trägt, um 
diesen vor der abprallenden Bogensehne zu sehüz- 
zen. — 4) f.35ITN. pr. einer Tochter RaudrAQra's 
VP.* 4,1 29. — 5) *n. a) Mitte der FusssoMe. — b) 
Wald. — e) Teich. — d) =^MMM 1) oder Grube. 

— e)die Veranlassung^, das Motiv einer Handlung. 
fl5T3R 1) m. N. pr. eines Fürsten. — 2) *f. ff- 

fotlefil Fuitersack, aus dem ein Pferd frisst. — 3) 
m. oder n. ein irdener JbpfUEU. Pab. 2,478.-4) 
*n. a) Ihieh. — b) eine Art Salz Gau 
Hd4il^ eine best. Pflanze Suga. 2,K01,4. SlöffT* 

Hd^H Adj. in der Hand befindlich, off ^\J so 
T. a. heranziehen, um sich versammeln YiibamXR- 

EAB. 14,11. 

ncji^in tn. ein Schlag mit der flachen Hand 
Habit. 16027. 

HHrJH m* Händegeklatsch, 

fl^I^ (wohl n.) eine Art Handschuh bei den Bo^ 
genschützen. 

(l^^mTl Adj. mit einem flSf^f versehen. 

Hd^mi (wohl n.) = a5f5r. 

fldPl^y m. das Anprallen (der Bogensehne) 



an flöcT 3) MBfi. S,4^62. 



Hd^Mi o. eine best. Stellung beim Tanzen S. 
S. S. 241. 

ddV|<^l( m. 1) ein Sehlag mit der flachenHond, 
— mO der Jalfe.— 2) N.pr.einesManneaInd.81.14. 
*?TST^ n. SiDDB. K^ 
♦HdHln m. ▼. I. für HdHiH > 
*rfd**% A4j. der das ff^ 3) umgebunden hat. 
nciHtSi nr* ««ne best. Stellung der Bände beim 
Tanzen, 
rj^m^ n. Prügelei. 



r{ddl4i na. die Unterwelt. 

rlcl4 m. AftcaUer. 

cfdolehl} m. PI. eine best. Schule des SY. ^^Sf^ 
m. Comm. zu Apast. (b. 1,20,18. ^ehl(|lfPm^ 
L Titel einer Upaniahad. 
*R5RT;[m n. Sehwert. 

H^il^ m. Händegeklatsch Habit. Ift742. 

HdHMIdl m. dass. R. 6,70,44. 

(lQiHI(<^ D* FMfleraa(^,aNi dem ein Pferd frisst, 
Habsbab. 173,11. 
*rld«l(UI n. dass. Gau 
*n^«5^M n. die Mitte der FusssoMe. 

n^ lg Icü 5|c|tlA4J. mit einem f^^T 3) und einem 
il4'fd:4 oereeAen R. 2,87,23. 
*rldW^ f« ÄoÄrmaWe. 

n^irlci n. eine best. Bolle. 

nciinUi Adr. eo doie man Aondyeme^n wird 
(bei einem Kampfe) BIlab. 285,2. 

(idl^ll f* e<n 6e«f. Baum. 
* ncilS^M 0. Flacourtia cataphracta RIoab. 6, 1 8 8. 

riRin Adj. yeicAmorl. 

rii^H A4J* mtft e^nem f]^ 3) versehen. 

clfeR 1) A4j. (f. 511) a) dünn, fein Yisbamübab. 
11,80. schlank; klein, wenig. — 6) *diireMeAl<y, 
&lar. — e) bedeckt mit (im Comp, rorangehend) Yi- 
kbamarkae. 14,61. — 2) *n. Lager, Bett. 

rlfdHI((|l f- «ine ScMdnkMbige YibbamXIbae. 
10,88. 

riRjlH n. 1) ^ee6oden, Estrich Yiodb. 49,6. — 
2) * Lager, Bett. — 3) ♦eine <Vf<^^ »»•"' «o» o*«» 
gedeckte BaUe. — 4) *5^;Atoerl. 

fUjfly n. ein best. Theil des Körpers. 
*(ig^ m* N. pr. eines Mannes. 
*rl^ 1) A<U.yiin(y. — 2) m. a) Jüngling. — 6) 
mnd. — 3) f. ^ Jungfrau. 
*rtci^ui m. ^cAtoeM. 

ridlTiH Habit. 4643 fehlerhaft for HcHJlfm. 
♦didm ^) Adj. (f. 5? und ^ — 2) ♦f. I Gattin. 
*rldl<(l ^. I^Mw. 
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*f!c?«K n. Wald. 

4t<^ m. (*n.) 1) tager j Betty Ruhesitz ^ Sopha» 
°????'W W-^fjywM*« (Gen.) Bett dureh Ehebruch 
entweihen, ®rlC<^H 5lfi|— JPT sich ßeisehlteh ver- 
mlfcAen mit (einem Weibe). Ehiaial ^rtn f. Am 
Ende eines adj. Comp. f. ^, — 2) Wagensitx MBb. 
7,38,5. — 3) ein zur Vertheidigung dienender 
Thurm. — 4) = ij^rlcrM 2) Gact. 23,12. — 5) 
♦Ä>or, Floss, — 6) * Gattin. — 7) ♦ Vertheidtger, 
Wächter. 

rfc^Mcf» m. Kam. Iflris. 12,45 Tielleicht fehler- 

bafl Ibr tR?C|«K "^ Barbier. 

*rK^"fU<. m. Bettwanze. ^ 

^B7^ Adj. 1) fleischlich bekoohnend (einem 

Weibe) Gaot. ^ 2) Jmds Bett dureh Ehebruch 

entweihend 94,4. Gaot. 

Hcr^filfj m. N. pr. eines Berges. ^ JTT^JIf^ n. 
Titel eines Werkes. 

dc^si A(U. <fi «Ifiui« Ehebett—, von Jmds Ehe- 
frau geboren. 

•flc^'Hlund Hc^^Md (C"«« *8,6) m. (Comm. zn ^ip.) 
doa fleischige Polster auf dem Bücken einee Ele- 
phanten. 

nc^^mTllcf^l Adj. f. an/' dem Lager ruhend. 

Hc<^«y n. dat 5</2en auf einem Ruhebette TBa. 
i,2,«,5. 6. 

rfc<^ Adr. mit W^ i^fi^ Lager machen. 

Hc^5W Adj. (f. lEH) OM^ dem Lager ruhend. 

^[^ni Adj. 1) f Mm Bett gehörig. — 2) des Ruhe^ 
sitsee oder Lagers würdig. — 3) <m Ehebett gezeugt. 
^cTST (Vamara 2,1,7) 1) m. ein kleiner Teich. » 
2) f. 5 a) e<n junget Weib. — 6) jBoor. — c) N. pr. 
der Gattin Varana's. — 3) n. = MH<4ld 1) oder 
Loch, Bbhle, 

fTgfSPn n. eine best, hohe Zahl Lalit. 169,5. 
*°(iöls| m. ein Äuibund — , ein Mutterttüek von. 
♦cffgRBT r. ScMüssel. 

♦ffcroi n. «In dicrcA Reiben wohlriechender Sub^ 
stanzen hervorgebrachter WoMgeruch. 
♦rfcloh wegen cTTcRr angenommen. 
•rlMdl^ 1) n. Ta6aicA<r. — 2) f. ^ eine Art Cur- 
cuma. üehMMohl C. Zedoaria. 
*H«4iyM i>* d<0 A^nde von Xawru« Caetia Gal. 
*rTö(^ si'»0 ^'^ AoAff ^o^' (buddh.). 
*no|(l$1 m.Tabasehir. ^||SII4;c^(5ii|^ m. «In dar- 
atM bereiteter Stückzucker Raoan. 14,108. 

f|o(7T m. d<e Denfalen TS. PrIt. 

HMifTM Adj. zu den Dentalen gehörig TS. Palr. 

ffcfjJHQMM n. Name eines SAman. 

H^Ict 1) Adj. thatkräftig, tüchtig, kraftvoll, mu- 



thig. Compar. H4fH(» Superl. rf4tT1H» -* 2) m. 

Eraft, Stärke, Muth. 
H^W n. Thatkraft, Btuth, 
fl4HH Adj. Ifc^rf^, stark (Soma). 
r|c4l4l Adj. etwa kräfHg (Stier). 

Hf^Mdfll f- «<n best. Metrum. 

o 

f?ÜT^ 1) Adj. =351^1). — 2) ♦». a) Meer. 

— 6) Bimmel. — 3) f. <ffc(^ a) Sg. und W. £ra/t, 
Stärke, Ungestüm, Muth. Instr. PI. m^l Macht, un- 
geetüm, — 6) *die Erde. — c) *f7i«w. — d) *a<ne 
göttliche Jungfrau. — a) *N. pr. einer Tochter 
Indra's. — 4) n. Kraftthat, Kraft. 

^^WNg^Adj. kräftig, ungestüm. 

fTfsnfrr, °^^ (Partie. otTtT und o^RTO) >iräf- 
ti§ — , ungestüm^, muthig sein, sich anstrengen. 

C^f^qll^ Adj. muthig (Ross), unj^etfäm (die 
Marnt). 

ffRlMi<4TJ[^Adj. = flf^ylHrjN 

rff^^T r. Ungestüm, Heftigkeit. 

n%lM«^Adj. Compar. zu rl^l). 

♦H«=n^ 1) tn. a) Ocean. — ft) Bimmel. — c) CoW. 
r 

— 2] f. ^ N. pr. einer Toehter Indra's. 

rtoQ ood rl^ Adj. kräftig, stark. 

^?JH Adj. = cI^MR. 

rtTTT = C^^Ka» Gedrittschein. 

tTST "*• 1) W'efÄmetfffer, Z^mmarmann, Wag- 
ner. — 2) *Bein. Yi^takarman's. — 3) fi. pr. 
eines Aditja. 

i.*r?H, aFI^ (3W, 3qi^, 3ft^). 
2.*oaH Adj. trcr/and in *g^r!g^ 

fln^ (*m.) n. Weberschiff. Nach TBa. Comm. 2, 
670 das Tuch im Webstuhl. 

fRft^ astr. =^;-.^. 

r1t<t»^ 1) lu. a) Räuber, Dieb. Am Ende eine^ 
aiy. Comp. f. 91« ^ ^) PI- Bez. öasa'mmrar K e tu 8). 

— c) Trigonella corniculata. — d) * Fangiilera ipi- 
fio#a. — 0) vielleicht *Ardisia humilis RIoan. 3, 
95.— /) ♦ Ohr. — 2) *f. HW»(1 a) «<n leidenschaft- 
Hches Weib. — b) eine Mimose. 

r1H)|HI f* und RT^f!^ n. Dieberei, Diebes» 
handwerk. 

rtf«h(e|m m. Beutelschneider Bbatapr. 5,114. 

rlH){1^« ^^cT ^'«»^ Räuber oder «inan ZNe6 
spielen, sich tote ein Ü. oder D. betragen. 

cf^=H? n. ein best. Mittel gegen Gift (?). Auch 
f|Hc| geschrieben. 

♦H^y) Adr. mit e|)T, H und 1^ Siddb. K. ed. 
Ti». 1,871. Vgl. rpsft. 

cITST Adj. stehend, den Ort nicht verändernd. 



ffRTf? Abi. Sg. m. n. ron 1. ff 1). Als Adr. da- 
her, darum, deshalb. In Correlation mit ^ und 

ntMlRirÜM Adj. Bez. einesA d h j A j a Kabaea 1,6. 

cTT Nebenform ron 1. cf^ vor ?. 
♦?n5TSri Adj. TOn cWthlqi. « 

*riWU«l tn. dar 5oAn einea Zimmermanna. 
*rlldßM Adj. (f.^ aus Taksha^iU stammend. 

rTT^ 1) Adj. (f. ^ einem Zimmermann stilom- 
mend. -- 2) ♦m. der Sohn eines Zimmermanns. 

cTT^SSltJ' n. das diese Wortform Baben Bf abIbb. 
4,66,6. 

m^^Men Adj. in der Bedeutung udie Nei* 
gung oder Gewohnheit habend» xür Anwendung 
kommend (Sufflx). 

rTIHSic^ n. das Gewohntsein an Etwas, regel- 
mässiges Betreiben einer Sache. 
, rtisjefi Adr. plötzlich. Jählings, ao/bri Maitb. S. 
1,7,3. 9,6. 2,3,2. 4,8,9. 

rUSfcf) n. Bez. der von der arabischen oder per" 
sischen Astronomie abhängigen astronomischen 
Lehrbücher. o^F^STtTT f., o%5JSft (., ^^ng^f, 
^WrllHrm m., OfT?r D., offRFRT, o^^ m., 
°«7^ f., °>TR m., ogjsnn n., o ijf»iMd1 f., °^T- 
i|«UI*( m., <^(«Hldl f., «5rW n., <^flsfR. 
Wi{, ^m^, ^«mPHiu m. und fnsRn^fSRT^ m. 
Titel bes. Werke. 

rn^AdT. = fn|5|T AV. 8,8,8. 

HlfSR» 1) m. ein Perser. — 2) n. = rilslefi. 
ö^illflHftl m., ^ Vimmm m., o^H^ n. und 31- 
istenit1«>ni^ m* Titel bes. Werke. 

rlI6ctjq m. Balab. 56,4 fehlerhaft för rllieÄ^. 

rfl6^- (*m.) n. eine Art Ohrsehmuck Pbasanrab. 
28,10. 

ril6li*1 Adj. mit fÜC^ geschmückt Pbasannab. 
48,8. 

*rnSF6a n. 1) iVdAe. — 2) das UnbetheUigtsein, 
gleichgültiges Zusehen. 

cHJ 1) Adj. schlagend in mjCT*'. — 2) m. a) 
Schlag. — 6) *Laut, Geräusch. — c) eine Band- 
voll Gras u. s. w. — d) * Berg. — e) ♦ lApeocereis 
serrata. — fTlit ■. u. ??rfl. 

H lieft 1) m. Todtschläger TikbamIIeab. 18,57. 
» 2) f. lET a) N. pr. einer Jakshi^l, die in eine 
RAkshaat Ter wandelt und Ton RAma erschlagen 
wird. — 6) ♦eine Kürbisart. 
*rtli«tili4wl u. iffoaae Kardctmomen. 

Hli4)IMH m* N- pr. eines Rshi. 
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Hli^hM m. Metron. roo rfl^afi 2) a) BIlar. 60, 

♦Hliy m. Tielleicht Schmied. 

♦ HliMIH Adj. (nicht f5rfecR) Kac zu P. 3,2,85. 

Hli^- m. = cll^ Ha4at. 7,750. 

cTTJ^ AdV. 8. ai5?^. 

rH>;'«i 1) Adj. tehlagendy treffend ^ verwundend. 
r 
-*- 2} *f. ^ Peitsche. — 3) n. a) das Schlagen, 

Hauen^ Strafen mit Schlägen^ Schlag^ das Hämmern 

(des Goldes als Probirmittel). Gewöhnlich in Comp. 

mit dem Werkzeug , selten mit dem Object. Am 

r 
Ende eines adj. Comp. s. 1^ (s. ^^% — b) in der 

Astron. dasÄnstossen, Berühren, partielles Verfin- 
stern. — c) eine best, feierliehe Bandlung, die an 
einer Fevergrube und mit einem Zanberspruch vor- 
genommen wird. 
C|l2lTt( Adj. stt schlagen. 

aiilMHX ^^^' ^S' ^^ ^^^ (^^'^O sehlägt. 

r|1?^^ N. pr. eines Landes LIA. 2,952. 

r1 ti M I Adj. in Teichen befindlieh, daher kommend. 

rfl^M^t "• «<»* fr<^''« miuiÄo/<#c4e« Instrument 
Laut. 93,15. 110,17. 135,9. 187,5, 
♦rTlfl und cHli" f. *) Corypha Taliera. — 2) 
*?n^ «M« ^rt 5cAm«c^. 
♦Hiliohl f- <*«*• mittlere l%eil eines Schwertgrif- 
fes Gal. 

filil^^ n. eine Art Ohr schmuck Tikbaii&Skae. 

12,12. 

fllilMi 1) Pa/mWa« Kad. 142,42. — 2) e^ne 

o 

iirf Ohrschmuck; s. fTOfftoC. 

*(Hicf| Adj. der da schlägt, mit Schlägen straft. 

o 

cIT? ^) Adj. tu schlagen, mit Sehlägen su stra- 
fen, — 2) *n. Orinblase Gau; Tgl. cTT^. 

(iig^ 1) *m. angeblich N. pr. eines alten Wei- 
sen. — 2) n. ein Abschnitt in einem BrAhmana 
Comm. zu LItj. 7,10,17. 

aiUi* n- = rTTm 2) Comm. zu Law. 7,10,17. 

(iig^of (*ni. n.) 1) ein wilder Tanz (auch Ton 
dem eines Pfauen). — 2) Tribrachys. — 3} *Sac- 
eharum proctrum. 

♦HlUiMHlfdoh m. Bein. Nandin's, des Thor- 
atehers des (iva. 
♦r?njigftW m. Bein. Qira's. 

rnm^^n^nir n. Ind. st 1,470 fehlerhaft für 

MlUi^iMrl^ Nom. ag. (f. ^ äft) zum Tanzen brin- 
gend YioDB. 39 ,'1 5. 
(ilUiKIrl Adj. sieh stark hinundher bewegend 

PBASAIlIfAR. 1,15. 



*rtliM'i u- angeblich Titel eines Lehrbuches der 
TanzkunsL 
(ilRj^l m* 1) N. pr. eines Lehrers der Metrik. 

— 2) Pi: eine best. Schule. rllRjis^l^^UI n. 
clig^ 1} m. Patron. Nom. pr. eines Lehrers. 

— 2) Titel eines Br Ahmana. Auch °s(l«^m n. 
und «q^lSn^nn n. (Opp. Cat. 1). 

fntPrrn l) m* Patron, ron mg^ 1) Pbasan- 
HAR. 68,15. fgg. — 2) ♦f. ^ f. zu ciig^ 1). 
^TfT^Adv. so, auf diese Weise. Vgl. HWrllH^ 
aif? DO. 1) fater. — - 2) mit dem Voe. airl wird 
sowohl et'n Sohn,Schüler,Jüngerer^ als auch der Va- 
ter, ein Aelterer oder Höherstehender angeredet. 
Auch mehrere Personen werden mit dem Sg. ange- 
redet, obgleich hier auch der PL ausnahmsweise 
torkommt. 

♦HIcW *) Adj, dem Vaf er angenehm, — erspriess- 
lich. — 2) m. des Vaters Bruder. 



*dWHcW4 1) Adj. väterlich gesinnt. — 2) m. des 
Vaters Bruder. 
♦rllHH m. BachsteUe. 

♦fflHd 1) Adj. erhitxt. — 2) m. a) ein väterlich 
gesinnter Mann. — 6) ein eiserner Hammer. — 
c) Krankheit. ^ d) das Kochen, Reifen. — e) Hitze. 

cTTcTm m. N. pr. eines Fürsten. 
♦fniH m. 5oAn. 

cfwf^ Adj. befriedigend, ergötzend. 

cTlrefiMf n. Gleichheit der Beschäftigung. 

rllHilfd«' Adj. (f. ^ und *m) 1) eine gleich 
lange Zeit andauernd. — 2) sogleich^, ohne Ver- 
zug erfolgend, — sich zeigend, sich einstellend. — 
3) zu der Zeit gehörig, — stattfindend, derzeitig 
SdajAS. 7,12. Comm. zu R. 7,36,45. Nom. abstr. 
o^ n. GoLADBJ.7,27.~4) zei/^emäi« MBB. 3,22,20. 

Hlr^hlc«^ n* Gleichzeitigkeit. 

cllf^öf) Adj. 1) wirklich, real. Nom. abstr. ogf 
n. NlLAK. zu MBB. 12,308,1. — 3) der dieTattra 
(der daina) anerkennt, die wahre Lehre besitzt. 
l.rnPW n. 1) anhaltende Beschäftigung mit Et- 
was, das Sichhingeben einer Sache 234,1. — 2) 
das Hinzielen—^ Abgesehensein auf(Loc.). ^cTH 
in dieser Absicht. — 3) das eigentliche Ziel—, die 
beabsfßhtigte, wahre Bedeutung einer Bede, eines 
Werkes. 
2. air^M Adj. (f. 5JD bezweckt, beabsichtigt. 

HlrMM* Adj. dass. 

H l rM^^f^c^ l f. HlrMM<^m m. und dlrMM^V 
f^öflT f* Titel Ton Werken Opp. Cat 1. 

clIrMMfHUlM na. 1) <*«'« Bestimmung des Abge- 
sehenseins auf Etwas 282,88. — 2) Titel eines 



Werkes. 

HlrM^MPigfe f., HlrM^I^cft i m m., HI(^ tQf > 
raHtf., HlrMM^I< m.(OPP.Catl), c»rMM(^t^l| m. 
und HlrM4^44«^ m. (Opp. Cat 1) Titel tou Werken. 

FTlr^ Adj. (f. m) väterlich. 

HlrWF'T n. das in diesem Stoma Gebildetsein. 

nirt-öU n. daS' Enthaltensein—, das Sichbefin- 
den darin, 

rTTSnHT^ Adj. Bez. des Svarita, welcher am 

Ende eines Aragraha zwischen zwei U d A 1 1 a steht. 

*rll^fllH m. Patron, tou rl^ dieser. 

rll^f^R) Adj. für diesen Zweck bestimmt. 
r ' 

^rll^^ n. 1) das Bestimmtsein dazu, Dazudie- 

nen (vaim. 6,1,12. 2,5. Chr. 228,38. — 2} Rück- 
sicht, Bezug auf Etwas. Instr. in dieser Absicht. 
— 3) das diese Bedeutung Haben, Gleichheit der 
Bedeutung. 

HI<^«1t-öU n. das Verbleiben in demselben Zu- 
stande. 

fJl^lrH* Adj. (f. oJrqSRT) A<U. die Einheit des 
Wesens bezeichnend. 

rtl^lr*^ n. Wesenseinheit, Identität, — mii 
(Instr., Loc. oder im Comp. Torangehend). 

f1l|l«T Adr. alsdann. 

tWSk} Adj- Als Be'w* eines Frosches AV. Nach 
den Erklärern schwimmfertig oder nur aus einem 
Bauch bestehend. 

FTT^^T Adj, ein solcher, derartig YiKaAMAftKAK. 
16,53. Karand. 30,7. 

(il^J'IUI Adj. (f. ^T) von solchen Eigenschaften, 
derartig 189,22. 

dl4^*?!Sr m. eine solche Beschaffenheit MBb. 
5,44,22. 

rll^üH Adj. (f. m) so aussehend, —beschaffen. 

dliW^ri Adj. (f. Ocicftj von solcher Schönheit. 

aif!^ Adj. (Nom. m. f. aif^ und f?!^, n. 
Cll^oh) ein solcher, derartig, tflZ^ Adr. auf solche 
Weise, 

(il|stl Adj. (f. |) ein solcher, derartig, 

cTTT^ n. Analogie. 

rnf%rr Adj. der T Siddhiia- Bildung angehörig. 

HK^ n. 1) Gleichheit der Form, Identität. — 
2) Richtigkeit, Wahrheit, 

rnfS^ n. Derartigkeit Qküm. xu BXdar. 3,3,52. 

BH 1} m. a) Faden, Faser. — b) ein musikali- 
scher Ton. — c) ein einförmiger Ton VAiriw. Ind. 
St 10,422. fg. NjLam. 9,2,15. — 2) n. a) Ausdeh- 
nung Kad. 2,87,2. Eber m. — b) * Object der Er- 
kenntniss, 

cTH^ n>* N. pr. eines Mannes. 
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cTH? n* t^nuitaSf Magerkeit , Sehmächtigkeit. 
^nil^efifi AdJ. tierm^fuftfrnd; v«rA/eifi«rn(fy so t. 
«. übertreffend BIlar. 27,21. 
*rf 11^11 Ol« Patron, von rR. 
♦(iifoeiiMil f. 2u rfRöO. 

HHH(Adj. e<fi(önlp geej^oehen Iod.9t.iO«438. 

flFR? in mIHH^J^WI. 

rlFFnirT A(U. (f. ^) tfenTanftnapAt60rr0/7«nd, 
Ol» ihn gerichtet, 

<1I*i*1n 1) D. eine Schwurhandlung^ M welcher 
unter Änrtifung detTanünapiar das A^ja vom 
Opfernden und von den Prieetern berührt wird, 
öCHpF ö. tiiTX«. Nom. abflr. ORgg* n. Kap. S. 
38,2. — 2) AdJ. bei dieeer Handlung gebraucht. 

CfMlml tn.ein Genosse bei dem TAnünaptra- 
Gelöbnits Apast. (a. il,1,H. Tgl. ^o. 
♦aH| m. Strudel. 

HTH Adj. i. u. cT^ — 2} m. mystische Bei. 
des Lautes ET. 

cfTtfcT 1} Adj. (f. ^) au« Fäden yemacAr, aus F. 
von (im Comp, rorangebend) g. — 2) n. Gewebe, 
ein gewebter Stoff Qaüt. 
*Hltl^ <»• Patron, von flrf. 

♦airiouiiiHl f. M aitisn. 

fUtllrl m* mystische Bez. des Lautes ^. 
*rll^<3ll^ m* ^fa«* «^o^*» «<*»«« Webers. 

rTl^ 1) Adj. (f. ^) fiomUrl, ad Aoo vorpetcAWe' 
ben. ^f^nnr I^ast. Q». 11,12,8. e. — 2) (wohl D.) 
Saitenspiei. 

nrf^öfi Adj. (f. 35n und ^} Sahst. 1) mO einer 
Disciplin vollkommen vertraut, Fachgelehrter. — 
2) in einem Lehrbuch gelehrt, — vorgetragen, ^e^ 
if^ eine technische Benennung, ^ Z) in einem 
mystischen T antra gelehrt, mystisch, geheim. — 
4) ein Anhänger der mystischen Tantra. 
*HI*^H (l) m. Wind. 
1* (tTFqT) (iR9 m* 9*^ leiblicher Sohn. 
2.fIFSr» cIM4 1) na« Patron. Ton fF«!. — 2) n. 
Naoie iweier SAman Arsb. Ba. 

3. (r|Fo|} ciH4 A4J. geflochten, gewebt. 

o 

flFeJ^ m. Patron. Ton cFSfJ. 

rIFT 1} m. (mHJ. Comp. f. W) a) Bit%e, Glut. — 
6; Erwärmung, Erhitsung Njajam. 10,1,22. das 
Glühen (des Goldes als Probirmittel). — 0) Schmers, 
Weh, Qual (des Körpers oder der Seele). — 2) f. 
^ N. pr. eines Flusses Haut. 2,109,80. Angehlich 
auch = qj^. 

FfFR) 1) Adj. brenr^nd, glühend, läuternd. — 
2) *m. Fieber. - 3) ♦f. fllfcKlil etwa Kochtopf 
Dtcta. 1,168.2,46. 

m. Thtll 



r(V^ n. lioAl/'Wd Ind. St. 10,279. fg. 

rTFTr^ l) A4j. dt'e Tapatl betreffend, von ihr 
handelnd. — 2) m. Hetron. ?on Tapatl. 
°cTn^ Adj. Jmd Schmers — , Weh verursachend. 

cTItR i) Adj. (f. h am Ende eines Comp, a) er- 
hellend, erleuchtend. — 6) peinigend, quälend, bren- 
nend. — 2] m. a) die Sonne. — 6) *die heisse Jah- 
reszeit. — 0) *der Sonnenstein (HMeftiH)« — <*) 
einer der Pfeile des Liebesgottes. — 3) f. €11 Ka- 
steiung Hbu. Par. 1,68. — 4) f. I a) eine bes. Art von 
Up.anishad. — 6) N. pr. eines Flusses RUaii. in 
VP.* 2,147. — ö) n. a) das Brennen. — 6) das 
Peinigen, Basteien. ^ e) in der Dramatik Pein, 
so T. a. Bathlosigkeit. — d) eine best. Hölle. — e) 
^Gold. 

fTFRttr 1) Adj. (f. CH) tjon reinem Golde, gol- 
den. — 2) m. PI. eine best. Schule der YS. 

rTI^4)'Qnf*9C|^ f. Titel rersobiedener Upani- 
shad. 

HIMImH^^ Nom. ag. der in Glut versetst, quält, 
peinigt YieramImkak. 9,22. 

n mfM^ Adj. brennend, quälend. 

rTIC||QH 1) n. eine best, langdauemde Feier. — 
2) Adj. Beiw. des sur Feier des TApadKitaau/- 
gesetMten Agni. 

cTHIh 1) Adj. a) Askese übend. — 6) fur Askese 
oider tu den Asketen in Besiehung stehend. — 2) 
m. a) Asket, Büsser, Anaehoret. — 6) *dtfr Mond 
Gal. " c) *Ard€a nivea RUan. 19,97.— d) »ine Art 
Zuckerrohr.^ e) *Artemisia indiea.—f) Patron. Ter- 
schiedener Personen. — 3) f. ^) a) Büsserin, Ana- 
choretin. — b) *Curcuma Zedoaria» — c) ^Nar- 
dostachys Jatamansi. — 4) '*'n. das Blatt der Lau- 
rus Cassia Rio an. 6,175. 
*rII^Hsl n. das Blatt der Laurus Cassia. * 
•rnTOrT^ und *rTIMH**l m. TerminaUa Catappa 
oder Putranjiva Boxburghü. 
* c TI W^HtfPl> TT fa<n best.Strauch Rl64N.4,l 61 . 
^cTIMHMpI m. und '*'oq^ f. Artemisia indica 
RloAii.lO,U8. 

^rTTTQnrCY l) m. Buchanania latifolia RUan. 11, 
65. — 2) f. 51T a) eine Art Zuckerrohr. — 6) Wdn- 
stock RXgan. 11,101. 

♦HIMHWfn m. Patron, wohl Ton fTITO. 
HIMHd lu. eine Art Zuckerrohr Bbatapr. 2,64. 
cH^R? na* Buchanania latifolia Bbatapr. 1,^45. 
niHt-M o. der Stand eines Asketen, — Büssers. 
rilHt<3|^ m* Schweisserxeugung durch trockene 
Hitse. 



t\V\^\\ t. ein best. Gerieht BhItapr. 2,15. 

HIMIMH m. PI. eine best. Schule der TS. 
^niRi«h in ♦slddiPi*. — rllfM4il a. u. ffTOf. 

CfllH^undciiKio-^m.XanrAoeAymM pietorius 
Rl€4N. 9,99. 

*cnf^l[ 1) tn. dass. — 2} n. Schwefelkies RUan. 
13,84. 

rnftfK wohl fehlerhaa für BV^tK- 

cTTR^ 1) Adj. am Rode eines Comp. Schmers 
bereitend. — 2) *m. eip Buddha [Schmers em- 
pflndend). — 3) f. ^ ^ a) Titel Terschiedener U p a- 
nishad. — 6) mystische Bet. des Lautes ^. — 0} 
*N. pr. eines Flusses VP.* 2,147. 

(imlsi 1) Adj. an der TApI sich erzeugend, dort 
vorkoinmend. — 2) *(wohl m.) ein best. Edelstein. 
-^ 3) (wohl n.) Schwefelkies oder eine andere m<- 
neralische Substans BhItapr. 2,94. 

Hl^flS und ^^ m. N. pr. einer Oertlichkeit. 

rllMlm<(lr^ n. Titel eines Werkes. 
♦aWhW^ (wohl n.) = HIMIsI 3). 

H1MV(rO^ D. N. pr. eines Tlrtha. 

rTIPI (Karara 6,1 8. 24) m. n., ^^ n. (Raqaic. 13, 
84. Bbatapr. 2,99} und ^HlUJdU^tich n. Sehwe- 
fslkies. 

Hl4«< n. ein best. Mittel gegen Gift (?). 

cTT? m. i)Sehnsueht Kad. 248,2. — 2)^=}^\^fB. 
— 8) • = ^m. — 4) ^anwiety, distress. 
♦dl*W Absol. Ton FR P. 1,4,98. 
*r\\^ n. 1) Wasser. -^ 2) geschmolsene Butter. 

riiH(H 1) n. a) eine am Tage sich öffnende Lo' 
tusblüihe YarIb. Jooai. 4,9. Am Ende eine« adj. 
Comp. r. m. — b) *Gold. — c) * Kupfer. — d) ein 
best. Metrum, — 2) '^ro. Ardea nivea. — 3) L | 
Lotusteieh. 

cTFI5T (dWM?) A<U. (f. ^J aus der Binde von 

A 

TamAla verfertigt Apast. 

HIHd^n f* Flacourtia eataphracta. 

HIHfdH 1} m- PI* N. pr. eines Yolkes. - 2) f. 
^(Hbm.Par.2,81 s.PAMEAd.) und n.N.pr. einer Stadt. 

HIHfdH«h 0. = HIHidH 2). 

cTTRH 1) Adj. (f. ^) a) finster. — fr) iicm Gn^a 
Tamas -^,'Zum irrthum — , sur Unwissenheit in 
näherer Besiehung stehend. — c) sum Manu T4- 
masa in Besiehung stehend. — 2) m. a) * Böse- 
wicht. — b) * Schlange:-— c) *Eule RIban. 19,91. 
' d) ein best. Krankheitsdämon Harit. U2(62. •— e) 
N. pr. a) des 4ten Hanu. — ß) * eines Wesens im 
Gefolge (iTa's. — y) e^^a Hannes. PI. sein Ge* 
schlecht. — 3) f. ^ a) * Nacht. — b) * Schlaf. — c) 
* Nardostachys Jatamansi; richtig cINHI« — 4 

8* 
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*BeiD. der DurgA. — e) N. pr. eines Flosse«.— 
4) ♦n. Fimtemisi in ♦^Rf^. 

rrnH^R^^R) m. PL Bei. bettimmter Ketu 8). 
♦HWHH^t^fter m. «in Daitja Gal. 

rlNHdlHl f. eine bett. Art de» Nicktbefriedigt' 
seine (im SAmkhJa). 
*rllHHMH n. N. pr. eines Waldes. 

aFfftpff Adj. = rfFTH 1) f>) Satja im Comm. 
XU Taiad. Bau. 2,7. 

*hihQm Adj. Ton a^nsT. 

fUf^ oder ^^f t 1) Kinhaltung des Athems bis 
tur Erschöp/Ung. — 2) ♦ f. rIFft iVacAr; TgLcPft. 

cTlfq^ 1) Adj. in Verbindung mit ^^ oder m. 
ohne ^^ die dunkele Monatshälftt^ die Zeit vom 
Vollmond bis zum Neumond. —2) m. n. (aosnahms- 
weise) im SA mkb ja der CrnmicM, Jeryer (eine der 
ftinf Formen der AyidJA). — 3) ro. a) ein RA- 
kshasa. — 6) eine best. Hölle. 
*r?12 m. = Frnj = wiici^. 

HIMcH 1) m. eine Banfart Comm. zo Gobh. 2, 
10,f 0. Tgl. HIMd 2). — 2) Adj. (f. h hänfen Gobh. 
2,10,10. 

HIH^ 1) n* Piper Belle, das Blatt des Betel- 

CS, 

Pfeffers, Betel. — 2) ♦m. eine Hanfart; Tgl. flT- 
r;q^. — 3) f. ^ Piper Belle. ^^ n. Betelblat Klo. 
237,12. 

HIMd^h^^ Bi* Betelbiiehse yimtLAMint ki. 9,83. 
^clT^ m. ein Diener, der sie dem, Herrn nachträgt, 
81. 84. HAasHAi. 23, U. °e|lf^Hl f. eine solche 
DieneHn Kad. 16,1. 68,8. 113,1. 167,8. 247,9. 
♦?n^f5T^, °^raS|i, °^Tft5J^(o^T^ f.KXD.219, 
1 8) ond o^I^ m. Betelreicher, Betelträger. 
1. HMdM-ri o. Betel. 

2.*HIMdMT>l m* Dioscorea globosa Raoan. 7,69. 
♦aFSFfTOSRT f. Betelbüchse. 
*rll*^^(NI m. Linsen, Ertmm lens. 
*HIMdo|(e<*l und oggft f. pip„ Belle. 
r1IMd^l<(oh na. Betelträger. 
rllMdc^lf^H) r* 0ffle<lräy0HffiHAB8HAK.221,1 8. 
* rllMdc4)ß.ehl Leine in ein Betelblatt gewickelte 
Arecanuss in irwp6//brmRlD.215,20. 224,4. 261,1 s. 
rlF^SüftRIT^ m. das Amt den Betel vorneh- 
men Personen nachzutragen. 
rllMfd^h m* Betelverkäufer Kad. 102,5. 
flF^I^PT m. dass. and * Betelträger. 
♦(i|Wj m. Vrinblase; Tgl. cTHT« 
i*rinf 1) Adj. (f. lETT) dunkelroth, kupferroth 294, 
ti. — 2) m. a) eine Art Aussatz mit kupferrothen 
Flecken. — b) N. pr. a) eines^^obnetdesNaraka 
Bhanroa. — ß) «'ner Insel. • y) einer Oertlicb- 



keit — 3) f. iil (sc. i?^ a) die vierte unter den 

7 Häuten am entstehenden Embryo. — 6) *Rubia 

Munjista. — c) * rother Abrus. — d) *eine Art 

Pfeffer. — e) * = H?JT5fSft Ri«*"- 3,110. — f) 
«x 

N. pr. a) einer Tocbler Daksba's. — • ß) eines 

Flusses. — 4) n. a) * dunkle Böthe. — b) Kupfer. — 

c) «^fi kupferner Behälter MBh. 2,61,29.— d) *dMfi- 

kelrothes Sandelholz. 

2.0119 1} Adj. (f. ^) kupfern. — 2) f. ^ Hne Art 

Wasseruhr. 

nmof) 1) *m. N.pr. eines GandbarTa Gal, — 
2) *f. fnfO^ a) eine Art Wasseruhr. — 6) Abrus 
preeatorius Raoan. 3,101. — 3) u. Kupfer. 

*ril*1«tiU6ofl m. e^n« Acacienart. 

*HWehü1f f. N. pr. des Weibchens des Welt- 
elepbanten Angana oder (osha. 

*rTIMohl| m* Kupferschmied. 

*'?{[H\k\\k\tn.ein kleiner Wurm von rother Farbe. 
niM^6 m. fehlerhaft für <^e|)7. 
fTWofjr m. Kupferschmied; f. ^. 

♦fITOJpfr m. 1) dass. — 2) *Tobaek. 

*(1IM«ng^ n. tfrfn kupfernes Becken. 

*(1IHofi6 m. oder n. ein fte«(. Strauch; nach Bini- 

öS, 

gen 7b6acft Hat. med. 320. 
♦Hiy*fH und ♦oSRfir m. Coco<ii««e. 
*rTPCPPl o. irnp/ert^lHo/ RloAR. 13,104. 

rllM^I«^! f* N. pr. einer mythischen Höhle Ka- 
RAiip. 31,8. 32,6. 
*rIW^dH m. eine Taubenart. 

(ilH^-i 1} Adj. einen roMen Kamm habend 
(Hahn). — 2} m. a) Hahn. ^^ n, Hahnenkampf 
Dacak. (1925) 2,92,14. » 6) *B/iimea fa«era. -- 
c) eine best. Stellung der Hand. — d) wohl eine 
Form QiTa'f. — e) N. pr. eines Mannes. -- 3) f. 
m K pr. einer der Hütter im Gefolge Skanda's. 

Hl^rai^ m. = HW^i 2) c). 

niH^*l(ö| m. eine Form BhairaTa*s. 

niMSl Adj. (f. 35n) kupfern VarIo. Jooaj. 6,4. 

niHsil^ m- N. pr. eines Sohnes des Krsb^a. 

(lIMrt« m. desgl. 

rllüHl <*• Kupferröthe Kad. 2,70,1 5. 
•aWHUJ tn. eine Affenart. 



rimfsi n. die diinib^rolAe For6e. • 
*fTW37tnund ♦ojTEft f. ein 6e5l. Weiner 5rraiwA 
RUan.5,148. 
♦fTWJ rothes Sandelholz. 

HIU&IM m. die /n«e/ Ceylon. 

rimUI^ m. ASMei. 

rfl^l^H Adj. (f. 1^ fcAioartrolA. 



rimyiT m. N. pr. eines Mannes. 

fTJilMTl N. pr. 1) m. eines Sohnes des Krsh^a 
VP.* »,107. T. I. dlMoluI ond Vr^. — 2) f. ^ 
einer Tochter Krsh^a's. rTm^nfif T. 1. 

ffmq^ m. eine kupferne Platte, auf der die Ur- 
kunde über eine Schenkung u. s. w. eingegraben ist. 
1.*HIMMt4 d. Kupferplatte. 
2.*HIUMtI na. eine best. Gemüsepflanze. 
^rilMMpfoh na. 1) Bauhinia tomentosa. — 2) Cap- 

paris aphylla. 
r 
rTTTTHT 1) n. N. pr. eines Theiles tou BhA- 

rata Yarsha GolIdui. Bhut. 41. — 2) f. ^ a) 

*Bubia Munjista. — 6) *eine Art Teich. — c) N. 

pr. a) einer Tochter Kr shna's Habit. 2,103,8. ^- 

l|t|^| T. 1. — ß) eines Flusses YabIu. B^h. S. 14, 

16. — y) * einer Stadt auf Ceylon. 

rTTErrffir (metrisch) f. = fTWqirf 2) c) ß) VabIh. 
Bbh. S. 81,1. 

fl1MMUilfH^I«h N* pr. einer Oertlichkeit 

r|IMMüTJHI«|^lr^ n. Titel eines AbschnitU io 
einem PurA^a Opp. Cat. 1. 

HIM^'UiIm m. ein Bewohner von Ceylon, insbes. 
ein Buddhist. 

*HWM£HM na. Jonesia Asoka rUan. 10,55. 
*fTlMMl(eihH m. 7%e«pe«ia populneoides. 

rfl^HI^ n. ein kupfernes Geschirr. 

(iliim?1HM Adj. aus kupfernen Geschirren ge- 
bildet HeuADBi 1,413,18. 
'*'r1IU^l{) t' Cissuspedata. 

^m^^^ 1 ) A(U. etwa UM« Kupferblumen oder aus 
Kupferkalk bestehend, — 2) '*'m. a) Bauhinia va- 
riegata. — 6) Kaempferia rotunda. — 3) ♦f. $ a) 
Bignonia suaveolens RUan. 10,49. — b) Grisha 
tomentosa RIcan. 6,21 1 . — e) Ipomoea Tkrpetkum. 

♦HWM^M* 1) m. Bauhinia variegata. — 2) f. 

o 

ofsqsfiff a) Bignonia suaveolens. — 6) Grislea to- 
mentosa. -^ c) Ipomoea Turpethum Rio an. 6,170. 
*(HMt^^ na. Alangium hexapetalum RUan. 9,75. 
*rllM^si m. Dolichos uniflorus Ra^ar. 16,64. 

rIRFPT Adj. (f. ^ kupfern. 
♦HIMHdl f. 1) Bubia MunJista.-'2) Alhagi Mau- 
rorum Duant. 1,6. ^ 3) Jlfimofa ptniico. 
^CIIHH^I na. eine Antilopenart. 

HIU^^Ijdf^H Adj. etwa mit dunkelrothen 
Stoffen gesalbt R. 2,83,17. 
rrm^sm n. Kupferfen Rabaka 6,28. 
rflM(^ Adj. einen dunkelrothen Wagen habend 
Taitt. Ab. 1,12,4. 

rfm^HT t. N. pr. einer Tochter Raudrilc^«*s 
VP.« 4,129. 
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*«1lil(HIM*ft f. ^n be$L milehiaftiger Strauch, 
= ?TrajnftRloAH. 5,143. 

fTIMRHH 1) m. a) PI. N. pr. eines Volkes. — b) 
ein Fürst dieses Volkes. — 2] f. ^ (?) ood | N. pr. 
der Hauptstadt dieses Volkes^ 

HIM^H* i) m. PI. =aW%Hi)a). - 2) f. 
oftPTT = HWJdH 2). 

Hl^idHnf m. N. pr. eines Fürsten Ind. St. 
iS,252. 

rn^cH^ 1} Adj.dtcnfte/roM Taitt. AR.i,12,4. Chr. 
64,38. — 2) m. o) *eine best, Grasart, —• b) N. pr. 
a) eines Sohnes des Krshna VP.* 2,129. — ß) 
eines Theües ron BhArata Yarsba YP. 2,3,6. 

— 3) *f. 3Bn die chinesische Rose. — 4) *f. ^ 5^- 
sambtüihe. 

*rTncRttf^ m. = arasTO 2) a). 

rlN^ld^ r. 1) Rubia ^Mnyf«raBHlTAPa.6,l83. 

— 2) ♦ = gjqsjgft RUah. 3,110. 

*fnWol3 n>* i) Doliehos uniflorus. — 2) rothes 
Sandelholz. 

*HW^fl i) na. Doliehos unifiorus. — 2) f. SJT 
e<fie oiKiers Speeies von Doliehos. 

dlM^II^M m. PI. e<ne 6mI. ducidA^f ItftcAe SeAw/e. 
niM^IIHI n« ^^ '^ Kupfer eingegrabenes Ediet. 

H1MMMI( ■&* ^' pr* 0^0^ Mannes. 
^HIMMI^ o. rothes Sandelholz RUaii. 12,21. 
^r{IMUI(«>h i) m. t-oM 6/i<Aen<fer Kbadira Rl- 
«AN. 8,26. ^ 2) n, rothes Sandelholz RUar. 12,21. 

niHHI m- N. pr. eines Fürsten, 
"^rltm^ m* N. pr. eines Upadrtpa. 
fTimcf 1) Adj. (f. ^) rothe Augen habend. — 2) 
m. a) Krähe. — 6) * der indische Kuckuck. 

rimrSU Adj. nach dem Flusse TAroraparnl 
benannt, daher kommend (Perlen). 
^fflMH o. roMtff Sandelhols. 

ffl^t^UI oder ^ftn m. N. pr. eines Schülers des 
JAgnaTalkja. 

rimiMH n* 9in best. Gewicht. 
ffimf^ m. PI. N. pr. eines Volkes. Statt ^Tfin 
liest eine Hdschr. R<(li(J|m VP.^ 4,68. 

cTIMIRUI 1) *ni. eine kupferrothe MorgenrÖthe. 

— 2) f. 35n N. pr. eines Flusses. — 3) n. N. pr. 
eines Tirtha. 

*rTWni n. Messing. 
rll^Nrf) f* N. pr. eines Flusses. 
cllMIU Adj. dunkelrothe Rosse habend Taitt. 
Aa. i.12,4. 

nilH«!) 1 ) A «5. kupfern. — 2) ♦ m. Kupferschmied. 

— fTTftRf! f. •. a. rTW^. 



*rIlfiW^ «»• dunkle Röthe. 
(ilW) Adr. mit e|)^ dunkelroth färben. 
dlMmsillcii m. Kupferschmied. 
1* nimw m* I^o* ^o<A« Uppen. 
2.r|IUIV 1) Adj. ro(A0 Zippen Aalend. — 2) m. 
N. pr. eines Jaksha. 
*fTnR} n. dunkele Röthe. 
rrra, *aFB («rlUMMHMI:).- Mit^ aMi-, 
var6r0^r«n Buatt. — Mit qq, ^HI<u!hM »ich aus- 
breitend, — darauf legend. 
*rTP7m. ganaöRlf^. 
CfIMi n. <fa« von Statten Gehen, Gutanschlagen. 
ri\m^\ Adj. Ton unbekannter Bed. 
*Hlf4«li m. PI. N. pr. eines Volkes. 
rTP7 m. iWe6. 

fTlf 1) Adj. Subst. a) überall durchdringend, 
Alles überwindend; m. Retter. Bein. Rudra*s 
und Visbnu's. — 6) AoeA, laut, laut tönend, gel- 
lend; m. n. ein hoher, lauter, gellender Ton, t\\{Hi 
HI|H{Mund HUHHH^AdT. — 2) Adj. a) funkelnd, 
flimmernd Spr. 1316. Mkob. Sab. D. 55,20. — 6) 
*good, excellent, well flavoured, etc. ^ 3} m. a) 
das üebersetxen in ^tni^ und Rrü^. — b) die 
heilige Silbe m^ oder eine andere mystische Silbe 
in einem Tantra. — e) *AndropogQn bicolor. — 
d) Bein. Manirlma's. — e) N. pr. a) eines Ton 
Visbnu erlegten Daitja. — ß) eines Affen. — 
Y) PI. einer Klasse Ton Göttern im 12ten Man- 
Tantara VP.' 3,27. — 4) m. {*f, ^ und n.) das 
reine Wasser einer Perle, eine Perle von reinem 
Wasser. — 5) (*m. n.) f. 9T o) Sternbild, Fixstern. 
Am Ende eines adj. Comp. f. ^. ^ b) Augenstern. 

— 6) *m. n. Kampfer. — 7) f. ^JT a) ein best. Me- 
teor, rielleicbt eine Art Sternschnuppe. — 6) eine 
best. Siddhi im SAmkbja. — e) ein best. RAga 
von sechs Tönen S. S. S. 93. 99. — d) *ein best. 
Parfüm. — e) eine Form der DAkshAjant. — f) 
eine best. (akti. — g) N. pr. a) rerschiedener 
Gottheiten. — ß) einer Jogint HsMloai 2,a,97,2. 
fgg. — Y) <ler Gattin Brbaspati's HAasHAK. 218, 
16. 24. — d) der Gattin Amogbasiddba's. — c) 
einer Aeffln. — 8) n. a) Abstieg sum Wasser, Ufer. 

— 6) Silber Bbatapb. 2,87. 

rlTpK i) Adj. (f. rnfpTTT) a) übersetzend, hin- 
überbringend über, erlösend aus, rettend Ind. St. 
14,380. 390. Auch als Beiw. (ira's. ST^R n. ein 
best. Erlösung bringendes Gebet. — b) oxyt den 
Sternen gehörig. — 2) m. a) "^Steuermann. — b) 
N. pr. eines Ton Indra mit Hülfe Skanda's be- 
siegten Ad itja (auch *eines Feindes des Visbnu). 



PI. die Kinder det TAraka. — 3) *m. n. Floss, 
Boot. — 4) f. cffpnr uod n. o) Stern. Am Ende 
eines adj. Comp. f. ^. — 6) Augenstern. Am Ende 
eines adj. Comp. f. 9T. — c) *Auge. — 5) f. fff- 
pRT o) Meteor, Sternschnuppe. — 6) * Kolognin- 
thengurke Raoan. 3,67. — c) ♦ = ST^cp^I^ (7). 

— d) N. pr. a) der Gattin Brbaspati's VP. 4,6,9. 

— ß) einer Tochter Su nda's.^ 6) f. cTlfpin Pal- 
mensaft. — 7) n. ein best. Metrum, 

*ni(eflf5lfim. Bein. Skanda's. 

dl(ef»ffle[ n. N. pr. eines Ttrtha. 

nf(oHf| n. Nom. abstr. zu ri\{<h i) a) und 4) a) 
(TBa. i,5,»,5). 

dl^^Äl^^n f. ein best, zwölfter Tag. 
*ni(«ti^f(-i^(GAL.) und rlTpRH^ (PaASAUKAa. 
72,5) ro. Bein. Skanda's. 

ni(oni^ i) Adj. Sterne zu Augen habend, — 2) 
m. N. pr. eines D a i t j a , eines Sohnes des T A r a k a. 

Hl(«hl^ m. MBB. 8,1411 reblerbaft für cH^- 

'w;r2). 

ni(^IT1<^ m* Bein. Skanda's. 

ni^cfilHM 1) A4j. (in Verbindung mit einem 
Worte für Kampf) oder Subst (mit Ergänzung 
eines solchen Wortes) der Kampf der Götter mit 
den üngöttem wmTArA (die Gattin Brbaspati's, 
welche Soma geraubt hatte).— 2) als Beiw.^i^a's 
so y. a. stemenvoll nach NIlak. 

ni(ct)IH11 n« SternmcMss, Stemzeit. 

cTTpVrnH m. PI. N. pr. eines Geschlechts. 

rnpTTT^H m. der Mond Kad. 200,1 7. Hahsbak. 
137,15. 218,15. 
♦dHc*»ll^ m. Bein. Skanda's. 

dl(4I^^MU m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*HI|f*Un f. Pfacht RA6AII. 21,44. 
*dl|n*id Adj. besternt Naisb. 4,49. 

HI^«>hU( m. der Mond HAasBAi. 91,16. 

m^%iq^5ISlI5ITOT f. Titel eines Werkes. 

c{l)<^IMfHM^ r. Titel einer Upanishad. 

ni(^K1irf (wohl f.) N. pr. eines Landes. 

rfl(^Al<(M m. Titel eines Werkes BüBLBB,Rep. 
No. 129. 

fll^sT i) Adj. ft76em HiMloai i, 302, 14. 15. — 
2) *eine Art Schwefelkies. 
*t{lJZt f. = cTT^. 

r{||'m 1) Adj. glücklich hinüberbringend, erret- 
tend (ron (ira und Visbnu). — 2) *m. Fioss, 
Boot, — 3) n. a) das Hinübersetzen über. Durch- 
schiffen, glückliches Hinübergelangen über, das 
üebertvinden. — 6) glückliches Hinüberbringen,das 
Erretten. — c) Name .c.oes SAman. -^.d) das Sie 
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Jahr in 4ten Jupiter-Cyclui. — e) MBh. 14,2668 
fehlerhaft für RT^. — Hl^tOIM Katbas. 59,3 feh- 
lerhaft für rri^lUIIM. 
♦dl^fin f- Booty Schiff. 
. rfV^Mt^ AdJ. nach NIlab. von einer Jungfrau ge^ 
boren. Diese Erkläraog beruht auf einer falschen 
Auffassung ron qfRT^ Med. 9. 50. 
*rTT^H025T m. ^»»« ^^i Sorghum, 

Hl(rl^ o. Gradation^ Abstandy groae Vereehie- 
denheit, Iilstr. je in vereehiedenem Grade, 

cn^rTTtf n* eine der acM Siddhi im SAmkhJa. 
*HH^ f. eine best. Pflanze, 

cTT^^hf Adj. laut und lange anhaltend (Ton) 
Kathas. 101,57. 

rTTpTRT m, N. pr. eines Gelehrten am Anfange 
des 17ten Jahrh. 
♦rll(Mi* m. eine Art Sehwert Gal. 

dll^CIH m* N. pr. eines Lexioographen. 
♦HI^M^M m. Jasmin. 

rTT^^^cR n. eine Art Schwefelkies RUan. 13,87. 
Bbatapr. 1,357. 2,94. 
f|l|MH n. N. pr. einer Oertlichkeit 
HIIMrO f- eine der acht Siddhi im SAmkhja 
Tatttas. 41. 

*dl(PiHT Nom. ag. Beförderer ^ Beschleuniger, 
*r\\{^ A4j. liederlich, wollüstig. 
ri\{^ n. Wankelmuth KId. 2,29, U. 
r|l|G| Ad|j. (f. ^} arboreus BAlab. 164,1 8. 
. cTTpnf (wohl HltN^) n* Sternschnuppe Ind. 
St. 1,41,2. 

*rri{NH5ll f. ein best, Mineral, 
♦fn^fe^(R^6Aii. 13,25) und ♦o^CGal.) n. 
BM. 

m^mi m. and ^HlllMfHN^ f. (Opp. Cat. 1) 
Titel einer Upanishad. 
* H I (^H>> T n. ein best. Metall Gal. 
rn^ToRcrCr m. und ^WU f- Titel ron Werken. 
r\\{\^ m. N. pr. 1) eines Daitja, = rüpKRT. 
-» 2) eines Oheims des Dhümrlksha. 

HI||i|UI m. 1) eine Menge von Sternen. — 2) 

eine mit Sternen verxierte Schabrake (für Pferde 

und Elephanten) HsiilDai 1,589,1 9. 20. 632,1 1.18. 

rTl^lilK m« PI* Bez. best. Autoren von Bl a n t r a 

bei den (Akta. 

PTipil^ m. Planet (im Gegensatz in Sonne und 
Mond). 
HI|Mih n. ein best, mystischer Kreis. 
rU^V^F^ m. N. pr. rersohiedener Männer. 
Ül^isi f. ein best. Metrum. Nach anderer, wohl 
richtigerer Trennung JJ^. 



rn^Tff^^ n. N. pr. eines TIrtha. 

rfl^lblH m. Ni pr. eines Fürsten. 

rfT^ftjCf und ♦of^ m. der Mond. 

rfl^lMI^I m. N. pr. eines Fürsten. 

HI(IM^I^- Titel eines Werkes. 

cTT^TTfn m. 1) Herr der Sterne, der Mond Ind. 
St. 9,31.-2) Gemahl der Thrb, Bein.a)Brhas- 
pati's. — 6)Ciya's. — c) desAffepVAlin (nicht 
Sugrtra). — 3) N. pr. eines Fürsten. 

rll^l^^ 1) m. a) der Himmelsraum Balar.253, 
7. — 2) N. pr. eines Landes. ^|^1t|8| y. 1. 

Hl^Wli ra. 1) *der Mond. — 2) N. pr. Ter- 
schiedener Fürsten. 

rll(m( n. N. pr. einer Stadt. 

HI^IMsll f. Titel eines Werkes. 

(il(iV4Him D. Sternenmaass, Sternxett. 
*fn^ m. Quecksilber. 

nl^HTVtgtimioi m. Titel eines Werkes 0»f. 

Cat. 1. Richtig rn^fkr^ Cat. Willmot. 

*H|I(W^II f. Nacht RleAN. 21,44. 

*rTTp^ m. Kampfer. 

*rH(IHMi^ ™« ein QiwtL-Tempel von best. Form 

oder Vertierung. 

r 

rlT^WT Adj. (f. $) aus Sternen bestehend, Sterne 

bildend, — darstellend. 

ClI^IH'l m. da» Mondhaus MrgacIrsha. 

dlllMUI m. Ficus religiosahkLir. 493,8. 499,, 8. 
514,18. 

HI(1(^UI m. der Mond Klo. 2,133,7. 

HI|l|«(fM o. Titel eines Werkes. 
*r!ll'lF^' n>« Schwefelkies. 

dl^Nrd f. 1) eine Form der DurgA. — 2) N. 
pr. rerschiedener Fürstinnen. 

ni^^M^l 1) eine Menge von Sternen. — 2) eine 
best, rhetorische Figur, — 3) eine best, musikali- 
sche Composition 8.S.S. 138. — 4) N. pr. verschia- 
dener göttlicher und menschlicher Frauen. 

cTTn^öTFR m. N. pr. eines Fürsten. 

Hl^lf^dM m. und rll^lH^^HHIHHI^ n. Ti- 
tel zweier Werke. 

Hlf(*(wohl n.) Fährgeld. — fTTf^ •• «. rnpR. 

HiriUildlT^ D- Titel eines Tantra. 

wird erretten, erlösen Huiadri 1,488,16. 

Hlf^H 1) Adj. glücklich hinüberbringend, erret^ 

tend (Beiw. der DnrgA). — 2) f. ^nft a) eine 

Form derDurgi.» d) *N. pr. einer bnddh. Göttin. 

*fTlO^ ™' "°*^ *^^ f. fehlerhaft fiir Hlf^M» 



*fTl^dhfui in. Patron, ron cf^. 

ni^T<<l m- desgl. AiT. Aa. 327,5. fgg. 
♦dl^TUIMUfl f. zu HH)^y. 
♦ni(>m Adj. Ton rT^. 

rll^gU n. (adj. Comp. f. m) Jugend. Jugend- 
frische Uarsbai. 155,9. 

fTT^^ m. N. pr^ eines Fürsten. 

fTT^Cf m. Metron. des Affen Angada. 
♦cn^Sl Adj. Ton c^. 

rTtfö^iöf) m. ein Skeptiker, Dialektiker, Philosoph 
überh. «'^IFfftl und «^ßl^mfill ehrender Bei- 
name Ton Philosophen. 

Hir4j«h4iir(5RT f Titel eines Werkes. 

n I l°1)^(E4 B,Skepsis, Philosophie PaASAMNAB.6,1 9. 

dlfeheh^^l f. Titel eines Werkes, ^d^ep- 

f^öfiT f. desgl. BüBLBR, Rep. No 382. 

cTM 1) m. a) «in best. Vogel, ~ 6) Vatioa robusta 
r 
Suga. 2,498,1 9. r. I. rn?Q- — ' e) Bein, a) Gar u^a'a. 
r 

— ß) Kacjapa'a. — 2) *f. ^ eine best. Schling- 

pflanze RIoan. 3,90. ^ Die richtige Form wird 
überall rfiT^ sein. 

rlM^ 3m Ende eines adj. Comp, die Frucht der 
Vatiea robusta Karaka 1,27,50. 

rVm^ n. fehlerhaft ftir rfi^usi. 

f r r 

cTRfJ^ und nungci fehlerhaft ftir rTTfn^- 
*(il^l«t» m. Patron, ron (^R). 

rll^il 1) m. a) N. pr. eines mythischen Wesens, 
welches in der älteren Zeit als Ross^ später als 
Vogel aufgefasst wird. Vom Epos an = 7|T?. 
Hier und da erscheint er als ein älterer Bruder 
Garu^a's (als Vater Garu4a's, d. i. Kapjapa 
Bai«. P. ed. Bomb. 6,6,2.21), als ein Jaksha (YP.> 
2,285) und auch als Muni. PI. die Nae/Ukomwun 
TArkshja's. — b) Bez. des dem TArkshja Ari- 
ahtanemi zugeschriebenen Liedes RY. 10,178. 

— c) * Pferd. — d) * Wagen. — e) Vogel. — f) 
* Schlange. — g) Vatiea robusta Sii«a. 2,498,1 0, y.I. 

— h) ein best. Gegengift. — i) *Gold alf m. !). — 
*) * R5n% %ir (?). — l) PK N. pr. etnea Volkes. — 
2) *f. Wi^Sfeine best. Schlingpflanze. ~ 3) q. eine 
Art Collyrium So«a. 2,69,18. — Vgl ffRf. 

fTT^ttsT D* eine Art Collffrium Bbatapr. 1,177. 
«Hli^Msl m. Bein. Viahnn's. 
♦fTTrlkmSff und *HItUHISU* m. eine Falken^ 
art RIgan. 19,85. 

rriTuM^I m. Patron. Garn^a's Soparh. 30,4. 
Baia. P. ed. Bomb. S,2,24.8upa r na als Hymnen- 
dichter. 

^rlltrUVIHol ffl. Vatiea robusta RIoar. 9,8t. 
H(^(<?l o. ein best, dunkelfarbiger EdeUtHfu. 
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ni7il(^HM Adj. aui einem tolchen Edelstein 

bestehend» 

rilTUd^UI m. Beio. Krshna's MBb. 12,43,8. 

dlTÜ'Std n. eine Art CoUyHum, 

r 
fTTfOHFR n. Name eines SA man. 

HItU^H m. Patron. Garu4a'8 BhIg. P. ed. 

Bomb. 7,8,26. 

*dlTUIMUI 1) ra. Palron. von rJl^ä' °>l3r Adj. 

von den T. bewohnt, — 2) f. | f. zu 3I^£J. 

^rniT 1) Adj. a} QM« ^as gemacht, — 6) *von 

^Yfo« erhoben (Abgabe). — 2) *m. Patron, ron 

ffü; f. { 

♦rllUhhuf m. Palron. von dOl^Ul f.^SJTinf in 

*rTTmf^=^5ik Adj. Ton cfnf^. 

*fTnnFH m. Palron. ron fTUf. 

nifiTM 1) Adj. xum Dritten gehörig, — b) der 
dritte. — 2) n. Drittel, 

r1lrlN=#) Adj. «um Dritten gehörig, im dritten 
(EAnda) ertoähnt, 

fnrllMH'sl^ Adj. «um dHlten Savana gehörig. 

rMfm^n^ Adj. (f. ^) dass. Apast. Cr. 14,1 9. 

fTT^Rlf^öR Adj. zum dritten Tage gehörig. 

HinffM^h (?) lod. 8t. 2,248. 

HIHTmI*' Adj. der dritte. Nom. abstr. ofn f. 
Nusfl. 3,1 86. 

ff|i4| and niCej (AV.) n. ein otM etnem best. 

Pflanzenstoffe gewebtes Gewand. 
r 
frm 1) Adj. a) transeundus , zu passiren. — 6) 

SM überwinden^ mit dem man leicht fertig wird. — 

2) n. Fährgeld. 

HI^IM 1) m* ^n best. Baum. — 2) Adj. (f. ^) 
von diesem Baume kommend. 

rTI^ 1) m. a) Weinpalme, Borassus flabellifor- 
mis. Sieben Weinpalmen mit einem Schusse zu 
durchbohren gilt für eine grosse Thal R. 1,1,64. 
Ao!«i-P. 8,2. Häufig als Höhenmaass und als Ban- 
ner erwähnt. — b) Geklatsch (insbes. der Ohren 
des Elephanlenj, Händegeklatseh. ^ c) Tact. ^^tt^ 
Adj. den Tact zu sehlagen pflegend Gkor. — d) 
Tanz. — e) *Cymbel. — f) Trochäus. — g) die 
Spanne des Daumens und Mittelfingers HbmIdri 
1,121,7. 369,20. 370,1. — h} * Handfläche. — i) 
Thürschloss, Riegel, —• k)*der Griffeines Schwer- 
tes, — /) * Goldschmied Gal. — m) Bein, (ira^s. 
— n}PI.N. pr. eines Volkes. — 2) m.n. a) *Auripig' 
ment, »- b) eine best. Hölle VP. 2,6,2. 10. — 3) f. 
^ a] ein best, Baum. Nach den Lexicographen Co- 
rypha Taliera^ C. umbraeuliferay Flacourtia cata^ 
lU. Theil. 



phracta (Ravan. 3,1 1 0) und Curculigo orchioides,-^ 

b) Palmwein, — o) Händegeklatseh Yiodb. 42,3. ~ 
d) *eine best. Erdart. — e) *eine Art Schlüssel. — 
f) ein best, üfetrum. — 4)n. a) die Nuss der Wein- 
palme. ^^r{^ n. Ind. St. 13,486. — b) Bez. des 
Thrones der Dorgi.— 5)A4j. (*f.^) aus der Wein- 
palme bereitet. 

rfl<yfofi 1) m. a) ein best, giftiges Insect, — b) 
N. pr. eines Lehrers. — 2) f. rflf^cKJ a) Hände- 
geklatseh, — 6) Handfläche. — c) wohl ein Zeichen 
mit der Hand Balab. 80,22. — d)* Curculigo orchi- 
oides. — e) *=rTW5fgft RißAN. 3,110. - 3) *f. 
ni^ofiT' Palmwein. — 4) n. a) Auripigment RUaii. 
13,68. Bbatapb. 2,87. 105. — b) eine best. Erdart. 

c) ^Thürschloss. — d) *eine Art Schmuck. 
*HM*R Adj. grün. 

nM«ng m. l) Bein, a) Bhtshma's. — 6) BA- 
larAma's VP. 4,1,37. — 2) N. pr. a) eines ron 
Krshna erlegten Gegners. — () eines DAna^a. 

Hlci4i^( m. eine best. Salbe gegen Hautkrank- 
heiten BHAYAPft. 6,86; Tgl. Mat. med. 43. 
♦HM^rilf ond *o5f| n. Tabaschir RXgan. 6,182. 

rllcü^lH Palmwein. 

HM^-1 (x=Hli^n)Adv. mü Stq"«« einem Ohr- 

schmuck machen Klo. 241,1 7. 

cTISI^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

« 
(ilcjisi 1) Adj. von der Weinpalme kommend 

Soga. 1,213,1. BHATAPa. 1,242. — 2) *n. Palmwein. 

cHSTsT^ 1) a) Weinpalmen gleiche — , d. i. sehr 

lange Beine habend R. 5,12,85. — 6} zum Stamme 

der Täla^angha gehörig. — 2) m. a) ein Ra- 

kshas Varab. Jo6aj. 3,21. — 6) N. pr. a) PI. eines 

Kriegerstammes 105,28. — ß) des angeblichen 

Ahnherrn von 2) b) a), — y) eines Raksbas. — 

d) eines Daitja Hahit. 3,47,11. — c) eines Für- 
sten der Kobolde. — e) ein Fürst der TAlagangha 
2) 6) a). 

*fflcisi6l f' die unter der äusseren Rinde liegen- 
den Fibern der Weinpalme. 
*dldrll f. Palmwein. ^ 

cfldA^ m. Weinpalme RjIoan. 9,86. Spr. 7630. 

cTMMsl 1) m. a) Bein. BalarAma's. ^ b) N. 
pr. eines Berget. — 2) f. 3En N. pr. einer Stidt. 
— 3) f. ^ N. pr. eines Flusses. 

(il^jll n. das Klatschen mit den Händen Apast. 

f1M1«<Hi r der 9te Tag in der lichten Hälfte 
des BhAdra. 

l*rn?rV?r Q* l) das Blatt der Weinpalme, — 2) 
eine Art Ohrschmuek Klo. 21,22 (mit Anspielung 
auf 1). 



2. fUyiMpl 1) *Trigonella foenum graecum. — 2) 

r 
f. ^ eine best. Pflanze. Nach den Lexicographen 

Salvinfa cucullata, Anethum graveolens und Cur- 
culigo orehioides. 

*fTT5Wn 1) o. f. (|) ein best. Parfüm. — 2) f. ^ 
Anethum graveolens. 

*ni^^^^«tl n. eine best. Pflanze. 

nMV|tTfi( m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
rHöTOiST n. <**« ^««* der Weinpalme 187,17. 
*rlMH^oh und *oq^ m. Cymbel. 
ni^Hl^cni und *oiT5ft f. Curculigo orehioides, 

C\. CS. 

ni^Mt^ n. i) Bez. best, chirurgischer Instru- 
mente, Zange, Pincette. — 2) *ScMoss, Sehloss 
und Schlüssel. 
*rita(t|»icfj m. Tänzer. 
*cTT5T^??PR m. Bein. Balar4ma*s. 

rlTSFcR 1) n. ein Wald von Weinpalmen. -- 2) 
m. PI. N. pr. eines Volkes. 

rTI5TöI5rr f. eine best, musikalische Composition 
S. S.S. 121. 

cTTÖT^PtT n- Händegeklatseh Katbas. 25,136. 

rtlQlQin 1) n. ein als Fächer gebrauchtes Palm- 
blatt, Fächer überh. — 2) m. eine best. Soma- 
Pflanze. 
♦HMcJTl* n. = FTra^ 1). 

(1ltJiqtlPlc<lfH'J^m. N. pr. eines Scholiasten. 

fTI^Rrn Adv. mit ^m einem Fächer werden 
Balab. 59,14. 

rilCio<4 Adj. den Gaumen betreffend, palatal 
(Laut). 

fnSTCIS^ n>- 1) <*«* ^^rch herabfallende Palm- 
nüsse hervorgebrachte Geräusch. — 2) Händege- 
klatseh, 

fHÖTF^R m« Händegeklatseh Habit. 3715. 

rnSTTöR (HM*?) m. Riegel Verz. d. B. H. 337. 

nic<ilon6 N. pr. eines Landes. 
♦fnSTFSm f. ein best. Parfkm. 
*HMI^- m. 1) Bein, a) BalarAma's. — b) Qi- 
Ta's. — 2) ein Mann mit Grosses verkündenden 
Zeichen. — 3) Buch. — 4) Säge. — 5) ein best. 
Gitmüse, 
*f1l^l^" m. Cyprinus Rohita, 

rlldlM^( m* Tänzer, Schauspieler R. 2,3,1 7.s 
Hldsfli^Com. 

rlldlMt|(in n. fehlerhaft für ni^|Q|^(m. 

HMN^( und oin m. Tänzer, Schauspieler. 
*rTT% f. 1) Corypha TaUera. — 2) Flacourtia 
cataphracta. 

4 
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cn%cR m. 1) * Handfläche, — 2) Deckel^, um- 
iehlag einer Handschrift. — 3) N. pr. eioes Leh- 
rers. — 4) Pahiat. II, 137 fehlerhaft für ??!%- 
^ (9. a* rllti^h) Bändegeklatich. 

rllfdeh^ m. PI. N. pr. einet Volkes VaaIb. B|ii. 
S. 14,11. 

*HlfdH D. 1) = n(cirfH6 {dyed or coloured 
cloth Wilson). — 2) Schnur, — 3) «in mueikiüi' 
sehee Instrument. 

c1lf^rlHJ|( n. N. pr. einer Stadt. 

3IWH 1) Adj. mir Cymdtf/n «er#«Ä«n (Ci^«). — 
2) *m. PI. die Schüler des Tala. 
♦arfcTOT m. Äery. 
1. rllSft/. ». ö. c?T5T. 
2.*rn5ft AdT. gana siMlf^. 

HMIM^ und HldiMi ( = rnit®) «ne ^rl Ohr- 
schmuck KId. 211,12. 110,15. 

rlldlM-pl n. 1) das Blatt der TÄll. — 2) ♦ = 

cn5ft5Pr5rRA«A». 6,185. 

HHIm^ Cvmfte/. 
^HIcHI^HH to. Zucker aus Palmensaft Gal. 

dlcHlm 1) m. /7aeoMrria cataphracta. — 2) 
♦n. = H I dIWTJ Raoan. 6,185. 
♦HIdlsil* = fnsfhff 1). 

cfldl^mTl o. 1) das Blatt der Flacourtia ca- 
taphracta. — 2) *==HldlM"p| und cilQll^l Raoan. 
6,185. Pinus Webbiana Mat. med. 245. 
rITöT n. (m. ausnabiotweiae) Gaumen. 

(iic^iofi 1) n. a) Gaumen. Am Ende eines adj. 

o 

Comp. (f. m) Hbmadhi 1,681,16. — b) *eine Gau- 
menkrankheit. — 2) 1 3^ a) Da. die zwei den GaU' 
men durchziehenden Arterien. — 6) * Gaumen. 

*Clig«fiU6or» ^nc best. Gaumenkrankheit der 
Kinder, 

*fll^W ""• Patron. Ton fl5RI. 

♦rngTUiMtlft f. in HM^U. 

dldiHU^IIM m* krankhafte Trockenheit des 
Gaumens und der Kehle Suca. 1,288,19. 
*Hl^fsls|i m* 1) Krokodil. — 2) das Zäpfchen 
4m Halse (m.!). 

(iMNpijioni f. N. pr. einer Joginl HuiIdei 
2,0,98,2. 4. 

*HI^H Adj. Ton n^. 
*rl 1^*11^ m- ^am«/ Gal. 

HMMIah ni. Eiterbildung am Gaumen. 
*mgHICl ni. dcu Einfallen des Gaumens {eine 
best. Kinderkrankheit). 

*dld4)iefl 0<ne 6««r. 6aicmefiikranAA«ir d«r Kin» 
der. 



RlCiM^M^ m. Jn«cAti>e//iiny de# ^OMmeiif. 
*fTT^ m. = ?Tigj. 

ril^M^Mi f. Änsehtoellung des Gaumens Ka- 
RAKA 6,17. 

fTKfrf^SBFnn n. das Trockentoerden des Gau^ 
.mens {roq Tiefem Reden). 

niQiS(ll^ m.krankfiafteiyockenheit des Gaumens, 

HHfBIH Adj. palatal (Laut). 

r\M{ m. Strudel. Nur im Prilcrit belegt. 

cIMNoh Gaumen. 

rlldl^lßHI f. rfie Zauberkunst — , ein Zauber- 
spruch Riegel zu eröffnen Hbm. Par. 2,173. 182. 

rlldlMplN^ f. Titel einer Upanishad. 

dlcrtl Adj. im Ehebett gezeugt. 

cTR mit ^ in HrjHfrl AV. Tielleicbt fehler- 
haft fdr oywffl. 

f?Icf^ Adj. (f. ^) (lein Spr. 7714. 

rlN*lH Adj. dass. 

r 

rTI^fEScT Adj. (f. ^) eben so viele Hunderte um- 
fassend M. 1,69. MBB. 3,188,28. Harit. 511.11309. 

fTTcftSH Adf. so vielfach. 

dlc|ssi!}|cfi Adr. so lange 29,24. 
*rilo|frioH Adj. für soviel gekaufte soviel werth 



rlNr°hM4 AdT. «o lange 155,1 4. 

dNrfie^lH AdT. #0 viele Male. Mit 5!^ cum 
Quadrat erheben. rlMr°nr4H Cat. Er. 9,1,t,4l. 

ClMTIlrH^(r]Hf(^Acc n.-i-(7TcJ) *o «i«' yerad« 
Maitr. S. 3,8,8 (mit Gen.). 

HNfrU^ Adj. in demMaasse ^iefr Maitr. S. 1,6,8. 

CflcfrM)^ Adj. gerade so vielen Gewinn {Lohn) 
bringend Qim. 137. 
' rTPIrH? o. Sg. so viele Fäden Jaon. 2,1 08. 

cllc^^m Adj. so viele JUH i)m) habend M. 1,20. 

(il^^Uun Adj. zum Quadrat erhoben, 
*rfW%^MH A4j. so gross, so viel n. s. tt. 

fflcf^l Adf. in der — , in solcher Anzahl Ba- 

LAR. 273»10. 

cfT^^f Adj. eben so alt Latj. 9,12,12. 
(fNdlMolTJjAdj.e^en so wirksamer. Bh,i ,2,9,1, 
cTT^T? 1) Adj. a) so gross, so weit reichend^ so 
lange dauernd, so viel, eben so viel, in der Anzahl, 
In' Correlation mit qioftl und ansnahmsweise mit 
17 und HK^iff)- — b) in der Algebra (allein oder mit 
m3ft{ Terbnnden) eine unbekannte Grösse, — 2). 
HNrI Acc. AdT. a) in Correlation mit QNrf a) so 
weit, so sehr, so viel, in solcher Bienge, — Anzahl. 
M |o|<M Mfl — fTl^rneRT in dem Maasse wie — in 
dem Maasse 28,7. — ß) so lange, während dessen, 
in der Zeit, da (entsprechend einem in dem Au- 



genblick als). — 7) = 2} b). — 6) in Gorrelatioo mit 
möTrJ und einer Negation (^ oder ein pradicatiTei 
Adj. mit ^ priT.) so lange,. während dessen, in 
der Zeit, bis dahin (entsprechend einem solange 
nicht, bevor, bis) 33^1 2. Zum Ueberflnss kann dem 
i|io(rt ein Cf^ Torangeben und dem rijctrl ein 1^- 
^[Q folgen. — ff) in Correlation mit mSJclT ^ = 
2) 6). — d) in Correlation mit q^ =r 2) 6) R. 1, 
28,21. — e) mittlerweile, inzwischen 117,10. —/) 
zuvörderst, zunächst, zuvor. Es folgt rfriH» f??^, 

^raifj, 5RtT^(i52,22), ^hN, w^ 5, JT7, 

5lfir, ^» 3?T oder m, cTISffl — xf auch so t. a. 
kaum -* so. Sehr häufig mit einem Imper. als Auf- 
forderung tu dem, was zunächst zu thun ist (mit 
hinzugefugtem VH^ 136,1 7). Statt des Imper. auch 
Potent, (selten) und eine Ite Pers. Praes. oder Fot. 
{ich will zunächst, — zuvörderst). t^^lH mit einem 
Infln. = Imper. Nicht selten ist ein Imper. zu er- 
gänzen. — g) mit einer Negation (^ oder ein Adj. 
mit ^ priT.) noch nicht. ^ cTTöIfT — iiNrt noch 
nicht — während. fTFJ^ — 5IFI •? nicAf nur nicht 

— sondern auch nicht Klo. 2,55,19. — h) ttoht, 
allerdings. — i) schon, sogar (gegenüber eineni tote 
viel mehr oder wie viel weniger) Kao. 2,58, u. — 
k) genug! schon gut! Harshak. 187,5. — t) hebt 
wie Tcf einen Begriff mit Nachdruck herror (148, 
U. Spr. 4435) und ist bisweilen mit jener Parti- 
kel Terbnnden. — m) JH ffieiH als Ausruf so t. 
a. ja — , um des Himmels Willen nicht. — 3) Instr. 
(i|c|f>f| a) in demselben umfange, eben so weit, — 
tief. — b) in der Zeit, inzwischen, unterdessen. 

— 4) Loc (iNiH a) so weit. — b) so lange, in 
der Zeit. 

cnöRTra* A4j. (f. "^ so viel. Loc in eben sol- 
eher Entfernung. 

rtlc|*'HM Adj. von dem Maasse, — Geujicht TS. 
2,3,tJ,5. 

*(iN( n. Bogensehne. 
*r!IWM 1) m. a) Meer. — b) Himmel. — c) Gold. 

— 2; f. ^ = rifSiql. 

*HN1M 1) m. a) Meer. — b) Himmel. — b) Gold. 

— 2) f. ^ N. pr. einer Tochter a) Indra's. — b) 
des Mondes. 

rfN(f '^f^ und o|\ m. raüpo?, der Stier im 
ITtierkreise. 

ni«l( astr. = fnflr. 

fflHI 1) m. eine Art Hanf Comm. zu Gobb. 2, 
10,10. - 2) Adj. (f. ^ hänfen Gobb. 2,10,1 «v ▼• 1- 

Hl^ohM n. Raub, Diebstahl. 

rnFF?r 1) m- N. pr. eines Rshi Arsb. "Bb. — 
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S) D. Name zweier SAmto ebend. 

rllffM'^ 0* Name iweier SA man Arsb. Bb. 

rllfM-Ä ▼. I. Wr dIWHl Aa«B. Ba. 

H I PH'^ o. t. I. für fTffFRT Aaw. Ba. 
i« f?l(I)9 idfHlfcf mit WiMerqu$ttchef», serdrüeken 
MiMTaABa. 2,7,2. Vgl Irf^, f?I%Tf?? nod fr?3J, 

2. f?l = ^ nach ^ u>$Uh$T 

flwmFm. r^mMH oder gw, «n^). 

frlef) ro« X. pr. eines Mannes. °|enHo|j; die Nach- 
kommen de$ Tika undKiihYa, 
♦frl*lM A4j. Ton IcRT. 

fnaf i) Adj. (f. m) a) bitter. — b) woMrieehend 
Hioa. — 2) f m. ITHyACIa antidysenlericay Cappa- 
ris trifoUatttj Agathotee Chirayta, Melia Äzodi- 
rachtQy Terminalia Catappa und eine bittere Gur^ 
kenart, ^ 3) f. 9T Artemiiia stemutatoria, Belle- 
borus nigert Clypea kernandifolia , Wassermelone 
und = Mc|(fif|)|. Zn belegen, aber nicht näher 
au bestimmen. ^ 4) *n. a) eine best. Arxenei- 
pflanze» — b) eine Art Salz. 

TfT^tefT 1) Adj. bitter; n. ettoas bitter Schmecken- 
des. — 2) m. Terminalia Catappa, * JViehosanthes 
dioeea, * Aga thotes Chirayta und * eine K h • d i r a- 
AtL — 3) *f. |f|H)^l Cardiospermum Balieaea^ 
6«m, eine wilde Gurkenart und = «K^li^SfT* — 
4) r. faf^T^ ^ne wilde Gurkenart. 

* f?T3J«IF?[efrTand *<^P^oh|CCi«rüiima Zedoaria. 

* IH?h^h^ f« i) ^^A — ^) Lyeopodium imbri- 
catum (?). 

*H?h^^l f* Pongamia glabra. 

(rl?t)*^n n- ^«»« fre«^ Zi«6ere<(Mn^ von CA«« mit 
bittern Pflanzenstoffen. 
♦irl^HUJdl f. 'anfifsr P/fe/fer RIoah. 6,H. 

* IH^hHUil f* ^^« ^^''* Pflanze RIqan. 3,53. 
*H?hH^1 f. 6^« tcf/ite Gurkenart. 
♦fff^^nn f. Od<fia ptfnnafa, = gftf^Uft und 

•frlrhMIrl m. 6a</e r;«ai«. 21,s. 
*iH?ftM"pI m. Momordica mixta. 
*fH^?7q^ f. Coceulus cordifolius, Hingeha re- 
penSf Panicum Dactylon und Süssholz. 

*fr(?hMU|| r. aj^ea Aernandl/o/tfa (RIoau. 6,1 22} 

o 

und Bignonia suaveolens. 

*lff?^mci 1) m. Strychnos potatorum. -^ 2) f. ?n 
1fafi«rm«/on#, = qcftrfRil und SncTlöRt. 

*fHr4>4)5ll f* ^ne wilde Gurkenart RUan. 3,42. 

*IH?fiH^oh m* IWcAo«anlA«f dioeea. 

* M?h'Hf('^ iD* 5(rycAno#po(alonimRAe AN.l 1 ,2 o i . 



*iril?IMc|l r. Afulrographis panieulata Raqar. 
3,65. 

*fH*(lf^lU|ohl und o^rf^arit t Hetlkborus 
niger RIgar. 6,182. 
* iff ?^c|ESll r* Sanseviera RowburgMana. 

irif^^llen i) o. ein bitteres oder «ooA/r^Aefide« 
Küchengewächs. — 2) *m. Capparis triföliata 
(RlvAii. 0, U3), Jeaeto Catechu und == MtIH'^I* 
*fHfhHT^ 1) m* ^cocla CalecA«. — 2) n. e^n 6af (. 
wohlriechendes Gras RIgak. 8,4 01. 
*^?hlW|l f. eine best. Pflanze RUar. 3,52. 
*fflf*^l^l <*• 9ine best. Schlingpflanze RIvaii. im 
CKDa. Udschr. 3,90 und Niob. Pa. i^tfiMI. 
*irf?l^iHni f- Menispermum glabrum. 
f?T3nT, °^^T bitter schmecken. 
fd^lMH Adj. (f. ^ dl« ScAär/'« (den Straht) des 
Feuers erlangend. 

TrranPT Adj. einen bitteren Geschmack im 
Mundehabend. Nom.abstr.^^f.QAa96.SAfiB.l,7,7 1 . 

*f^ fdUlfd = f??^, JH*l(rt. 

ITf'l^ (?) m. N. pr. eines Mannes. 

HRw Adj. wAar/; spitzig. 

ffjnl 1) Adj. a) scharf, spUzig. — 6) «laeAand, 
heissj glühend. — c) «cAar/; so r. a. Ae/fl^, Infefi- 
siv. — 2) m. a) «Indra's Donnerkeil. — 6} N. 
pr. eines Piirsten. ~ e) PI. Bez. der (üdra in 
Krannk'adTlpaYP.2,4,58.%SI7T.L~3)*n.C;/N(. 

ir<iH«fi( m. 1) die Sonne. — 2) Bez. der Zahl 
zwölf LiLhT. 194. 

WH«fJ(i m« N. pr. eines Söhnet des Yatsara. 

TrP'qJT A4j. kinsehiessend (Pfeili Schlange). 

iri'H^lin Adj. scharfe, grausam zu Werke y«- 
hend Bale, P. 4,10,28, 

(ffJH^ A<y. heissstrahlig. 

fdiJ^sl^ Adj. atffi seharfss Gebiss habend. 

rHj4rll f. ÄAÄr/s. 

fd|JHr(slHAdj.«eAar/;ipllfl9(Preil)MBB. 1,72,26. 

fRIsf^sTR 1) Ad|j. a) tüAar/fcAneldly, — «p<aig. 
— 6) heftig, ungestüm, energisch 67,28. ~ 2) m. 
die Sonne Katbas. 29,121. 

frflH^iMfrl m. die Sonne KId. 2,22,21. 

ffIJHMI| Adj. scharfschneidig (Pfeil) MBu. 7, 
47,1 5. 

fd^mPl Adj. mit scharfer Felge BaXo. P. 10, 
57,21. 

fdJHHfß Adj. scharfzackig. 

%niq^ Adj. heftig zürmnd ((ira) MRb. 13, 

17,47. 

f^irqqqpn^R m. dtf«5bnfiayAalB.J0GAj.4,7. 
frfiHHU*! Adj. mit schärfen Spitzen versehen. 



IrfJHHlrfl Adj. mit heftigen Qualen verbunden. 

f?irq^f^ ro. die Sonne VabIb. Jogaj. 4,11. 
*frliH^^ l).A4J. o) keiss. — 6) glänzend. — 2) 
m. die Sonne. 

WH(^N m. die Sonne Ganit. Pbatjabo. 15. 

lrtiH(imH m. dass. PaASARNAa. 82,5. 

(diHcIrl Adj. das Wort ffjn? enthaltend. 

IrliMcflU Adj. (f. qi) heftig, stark, intensiv 53, 
20. MBb. 3,171,5. 

frliH^il A4j. (f. JETT) dass. 

fFirqS^ Adj. «pilf Homer habend. 

fanf%f^Adj. #üAar/>lraA/eiid. 

WH^flrf Adj. scharfes Gesehoss führend, — 
bildend. 

(cfi^lSM m. 1) dl0 5onfi«. ~ 2) FeMer 81,3. 38. 

— 3) Bein, (iva^s. 

Irf'HirH'i Ol. N. pr. eines Fürsten. 
^n^Hl^lJ«!! Adj. scharfe Spitzen habend. 
'jH^^m^kdi.scharfeWaffen führend, ^tUdend. 
irfiny Adj. scharfe Pfeile führend. 

♦^fnSifamifR). 

TrT? eine Personalendung 226,26. 

f?r?TRJTqi?r^ n., iH4i-TÖiw<1 f., Ihthr- 

^ C, IH^'T<i^tii( m., rH^rlftl^ I Hfiu m., m- 
^-rim^\Ait "• «n«^ fcT^rRtH^ m. Titel ron 
Werken Opp. Cat. 1. 
*frt^<i<rl^M Ol. Redesatz Gal. 
Trfsl» (*fl5|i<i) flslf? 1) füAar^ sein, — trerden. 

— 2) schärfen. — Caus. r)siMlrf 1) schärfen. hQiH 
geschärft, zugespitzt. — « 2J anilacAWn, anregen. 
— 3) ^tTTSTtT »"«^cA y«#«ynalm<l, t)o//arLALiT.115,i9. 
267,6. — Desid. HlRl^IrT (metrisch auch Act.) {sich 
scharf zu machen suchen gegen) mitHuthund Aus- 
dauer tragen,aushalten. *lrf Irfl^fi geduldig.^ln- 
tens. ^iH^,'J?[HslH i)eehärfBn.^2)scharf$ein, 

— werden. — Mit 3^ Caus. aufstacheln, anfeuern. 

— Mit fsj, FsfrlS; coneitatus. — Mit V^ mit 
der Hitze (des Feuers) sich wenden gegen (Acc.). 
läfn f?Tfi^ and frlfrlßU Maitb. S. 1,5,2 (Kap. S. 
4,8). SUtt dessen !?#{ fdcMliU (!) Katb.6,9 und 
Srf?? %f^ (1) APAiT. Ca. 6,21,1. - Mit «q^qans. 
aufstacheln, anfeuern, stark reizen Balab. 146,9. 

*lf|lsld m. 1) der Mond. — 2) ein Rakshas. 
*f?Tf^ «<^« ^^'l* ^A« Zahl (buddh.). 
Ifjfid*^ D* dosgl- Laut. 168,18. 

%ftTH m. = friPisei. 

*fHlRi f. Jpomoea Turpethum. 

fr{r|3 (*m. n.) 1) 5^«6 oder Getreideschwinge. 
— 2) * 5onfiefMCÄ<rm. 
*lflCtHN Adj. auffuftrefffn—, zu vermehren ver- 
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langend, 

frlfrl^ 1) *ni. N. pr. eines Maones. — 2) f. ^ 
a) geduldiges Ertragen —^f Aushalten von (im Comp. 
Toraogebend), Ausdauer, Geduld 2tt6,l. 15. — 6) 
personiflcirt als Tochter Daksha's. 

fPjf^iH 1) Adj. geduldig tragend, aushaltend (mit 

o 

Acc), geduldig. ~ 2) m. N. pr. eines Sohnes des 
Mah^manas. 
*f?Tf?W na- Coccinelle, 
* irlfHr^ m. Rebhuhn. 

*f?n?FT n. 1) Sesamkuehen, — 2) das vierte 2. SR- 
Tjj\ 4) n). — 3) a 6otü2 or dtid^el. 

TrTcft4l f' das Verlangen hinüberxukommen über 
(im Comp. Torangehend). 

frlfftn Adj. überzusetzen--, hinüberzugelangen 
verlangend; mit Aec. oder am Ende eines Comp. 
*f?Irftd m« Fledermaus. 
*ff?mi und ♦fdirlileh fehlerhaft für f^^ 
und [dPriilch. 

f^il=rf m. 1} Bebhuhn Maitr. S. 3,14,17. Chr. 
101,25. — 2) PI. N. pr. eines Volkes. OsTT ^RIT;. 
♦pUTiicIj^i m. eine Jrl Sehwert Gal. 
iHirl(l^' o. «<ne Art Stahl. 
frinfft "»^ irlWff 1) m. a) Ä«6ÄiiAn. Nom. 
abatr. fafwf^ n. — b) eine best. Gangart S. S. 
S. 253. — c) *die Schule der Taittirlja. — d) N. 
pr. a) eines alten Lehrers. — ß) eines Schlangen- 
dämons. — 2) *f. ^ das Weibehen des Rebhuhns. 
infffft^ m. Rebhuhn. 

fafHfNrSuga. 2,425,6 fehlerhaa für%%fN|j. 
*f?!M(l^i^ Q* Croton Tiglium Raoar. 6,165. 
♦fnei m. 1 ) Feuer. —2) I^efte. - 3) Zeir. -4) Herbst. 
fafSj m. f. 1) ein lunarer Tag. Auch f?|8ft f;— 
2) Bez. der Zahl fünfzehn, 

%f|f^ m. 1) die Berührung dreier solarer Tage 
mit einem lunaren. — 2) PI. = ^^R 3). — 3) *der 
Neumondstag. 

fnfgjTlSRn. (Opp. Cal. 1), rHUU^jf^i*! f. (ebend.), 
idfSlf^Timrm m. und TS\r\n n. Titel Ton 
Werken. 

fr|f^4.^HI f. die Gottheit eines lunaren Tages 
UXn. G^Bj. 1,10.2,2. 

irlfsi^MMeh^m n., f^lÜlPlufq m. (Opp. Cat. 1), 
Q PluiMHdM m.nndofSpfear^Titel von Werken. 

jf|ie|C|f^ m. der Begent eines lunaren Tages. 
* irlfSIMiill f« Almanach, Kalender. 
♦ Hiamufi m. der Mond. 
fdisiVIdM m. PI. = 35Rq 3) Abjaiu. 3,6. 
idiyHI((l(W* Adj. WBiBft, Gjot. 74. 
frfßlHMUI n., fr?ra^ n., oqiSTT f., ^fcrf^- 



^ m., f?rferati^ m., ffrfsRn^firRiT f., #Tf§ifiT- 

f^nit f. und fcT^ft^^niT^ m. Titel ron Werken. 

fasfra m. = f?Tfirri??. 

f^TSdeV) m. Titel eines Werkes. 
fH^giMchlHI m. Titel eines Werkes, 
friyiltj m. n. = 2. ^PT^ 4) n). 
iHWili^TlP^efiT f. und (rtütlli^HIWril f. Ti- 
tel Ton Werken. 

*Tr\^m^ m. = f?Tf%. 

*f?!PFfn f. Bolcus Sorjhum. 

TFTm^ m. Dalbergia ougeinensis. 

fHIrli 1) *m. a) die indische Tamarinde. — b) 
eine saure Brühe, insbes. aus der Tamarinden" 
frucht. — c) N. pr. eines Daitja. — d) «= efjTgT. 
^TH. ~- 2) f. I a) die indische Tamarinde. — 6} 
*= 1) 6). - c) ♦=fiF5I. 

frifrtfiehl f. die indische Tamarinde. '^^(^ n. 
Kababa 1,27. 

Wirliloh 1) m. (* f. SEH) die indische Tamarinde. 
— 2) n. a) die Frucht der indischen Tamarinde. — 
b) * eine saure Brühe, insbes. von der Tamarinden- 
frucht. 

*irlltlil^H n. ein best. Spiel mit Tamarinden- 
Samen. 

fctltlilUlcH u. <ff'e «awren Schalen der Frucht 
einer Garcinia Rasbmdrai. 107. Rio an. 6,125. 

*f?rfHfeRn» * idfridi und fni^dl*! f. die 

indische Tamarinde. lriiri*ll«=ft n. d. i. ^SITöR die 
Frucht Kabaea 1,26. 

*IHf^Hl f- Diospyros embryopteris Gal. 

^IhP^SU >u. eine best. Pflanze Madanat. 76,82. 

* iri*5 in. 1) Diospyros embryopteris. --2) Strych- 
nos nux vofnica. 

lfl*^ofj 1) m. f. (^) Diospyros embryopteris. — 
2) * m. Strychnos nux vomica. — Z) n. a) die Frucht 
von Diospyros embryopteris. — 6) ein best. Ge^ 
wicht^ = e|)!T, ^^cfin Kabaka 7,1 2. 

*ir|«^iohH| f. die Sennapflanze Raoan. 3,123. 

fH*^f«<cH n. N. pr. einer Stadt, 
♦fe^^ m. = f?FfSR 1). 

lC|Ui| m. N. pr. eines Mannes. 
^?IJ, f?FTf?I i) stiil werden. fsfiRT ^«t//, un- 
beweglich. — 2)*nass werden, (cllHCl dMreAnäifl, 



fiaee. 
*fHRm. 



= frlft 1) 0). 
ffifR 1) m. a) ein 6e«l. grosser Seefisch, ein gros- 
ser Baubfiseh überh.; auch wohl Walfisch. — 6) 
Fisch öberh. — c) die Fische im Thier kreise Saba- 



▼AÜ. Auch ^m\ n. Maroatja bei Utpala. — d) eine 
Fischfigur ^ die sich beim Sehneiden einer Linie 
durch eine andere in zwei gleiche Theile und unter 
rechten Winkeln darstellt. — e) * das Meer. — f)fi. 
pr. eines Sohnes des Dörva. — - 2) f. a) IrfiH N. 
pr. einer Tochter Daksha's. — 6) *f?Ffi' Fisch. 
*f?lfR%T5r m. das Meer. 

iHIHMlirlH m. Fischer. 

fniHiM m. = irrnlflTS 1) Ind. St. 14,106 
wohl fehlerhaft. 

IrlpHlil^ m. N. pr. eines Schlangendämons Kl- 

BAND. 2,10. 

irirniil^ m. 1) ein grosses fabelhaftes Seeun- 
geheuer, — 2) PI. N. pr. eines Volkes; rgL lf|pA|- 
nT5n5R« — 3) N. pr. eines Fürsten oder ein Fürst 
der Timingila. 

TH^tfirSrniST m. ein fabelhaftes grosses See- 
ungeheuer, das den Timingila verschlingt, Bi- 
LAB. 196,13. 

frTrH'iildlSlH m. PI. N.pr. eines Volkes Yabab. 
Ebb. S. 14, 1 6 (das Wort könote auch anders ge- 
trennt werden}. 
fkVm Adj. vom f?lfrr 1) a) kommend (Perlen). 
irlHfripHNM «u» ein fabelhaftes grosses See- 
ungeheuer. 

f^^Hyst m. Rein. Qambara's; nach Andern N. 
pr. eines Sohnes des (ambara. 
♦iHIHMlfdH^m. das Meer. 

TriW( 1) Adj. (f. m) a) dunkel, finster. — b) an 
Trübung der Augen leidend Utpala zu Vabab. R^b. 
20(18), 1. — 2) m. eine best, am Wasser wachsende 
Pflanze Vabab. E|b. S. 56,11. — 3) f. m N. pr. 
einer Stadt. — 4) n. a) Sg. und PI. Finsterniss. 
Am Ende eines adj. Comp. f. ^. — b) Dunkelheit 
vor den Augen, eine best. Klasse von Augenkrank- 
heiten. ^° Staar 177,27. — ü) ♦i^f#enrofl. — 
d) N. pr. einer Stadt. 

f?TIH(HI f. Trübung der Augen Hasj. 29,9. %- 
fM(l4idHI ▼. I. besser. 

fflfn^^R n». Trübung der Augen, Staar Spr. 
8029. 

lfllH(1M1 Adj. an Trübung der Augen leidend 
Yabau. Bau. 30(1 8),1. 

lrflH(ll5T^ m. Bein, der Sonne Hbmaobi 1,760,5. 
lrtlH('H OS' Bein, der Sonne and des dtondes. 
frflH^yid 1) n. i)der Schleier der Finsterniss 
Pbab. 116,15. — 2) Augenstaar. PI. Spr. 5936. 

f^H(HM 1) Adj. ganz aus Finsterniss bestehend 
Kad. 2,17,22. — 2) m. Bein. Riho's. 
fn^TTT» oqfH verfinsUm 
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* frliH^nM m. die Sonne. 

lriiH(l«fJ^ AdJ. geblendet , Mit dem Staar be^ 
haftet (Aage) Hasj. 73. Nom. abstr. ^ 29,7. 9, t. 1. 
irl^H^IM«^ Adj. Fintterniss verschenehend, 
fnUl^lM, °qH o'« Fi'nf(efni#« er«cAein«n. 
fdfM^lf^ ra- «^'e •Sonne. 

*ir|fHl( ni. e*n best. Fiseh. 
*f?T i Hi |H m. CocciiwWe. 

trlinil^l^ m. Titel eines Werkes. 

{^{i|M(n. N. pr.einesSchlaogeopriestersTliipjA- 

I^m^l f. ein best, musikalisches Instrument 
HbhIdii i,88t(,ft3. 

ff{fi|3 m. ein best. B<mm R. ed. Bomb. 3,1^,1 6. 

f^lHM m. eine best. Pflanze HbvIdri 1,650,3. 
Nach den Lexicographen Beninkasa cerifera uod 
Wassermelone. 

%cftf m. ein best, Baum.- 

Tri^W m. N. pr. eioes Mannes Piscbbl, de Gr. 
pr. 4. 

IfTf I infffT» °^ ». 1. r^f. 

f^^M, °^f?r 1) dem i?l<cfte «nfsiaAcn, verhüllen^ 
verborgen halten, nicht tum Vorschein kommen las- 
sen ail,26. Prasannab. 34,10. 52,S. — 2) hemmen, 
unterdrücken 323,22. — 3) durchdringen, erfül- 
len BXla«. 49,1 1 . 

fH|;ig^s. u. f?PT^ 

f^^ o. QuerbretteinesBettgestells.'V.X. V^\Wu. 
[^(I^HI Adr. quer durch Soparn. 23,1. 
in^jJm Adr. abseiU, heimlich. 
idlMir^'tH fehlerhaft fdr JH^iäUr^-^«. 
id^RU^il f. A«y. ga. i,2,l wohl = ^rffx^ 
FH^fiü([fsi Adj. quergestreift. 
fni^l m* N. pr. eines Angirasa. TrT^ldt f. 

fjl^a^ Adj. (f. 351T) <« *> ffiwr« gerichtet, wa- 
gerecht, xur Seite gewandt. 

id I^^HH^ »• Name eines SA man. 

frl|JlHMfVI Adj. in die Quere gefleckt. 

Tr\{W[ i 'i^^\ m* Bienenstock. 

f^T^TZfN^m m. Querband (in einem Ruhebett) 
AiT. Ba. 8,12.17. 

iH^lJifHU*H D* Name eines SAman. 

MiUU n. T. L für f?T^. 

in^^Uli^^^ °>* N- pr* eines Angirasa lasa. 
Ba. TlRMA-Ba. 12,6,13. Vgl. fr{(lül. 

(fj^^fl 1) Praep. a) mit Acc. (der gewöhnlich 
folgt) a) durch, durch — Mn, über — hin. — P) 
über — hinüber, an — vorüber. — y) mit Beiseite" 
in. ThMl. 



lassung von, ohne, wider, gegen. — d) sieher vor, 

— 6) mit Abi. abseits von, ohne Vorwissen von, 
geheim vor, dam, — 2) Adr. a) in die Quere, seit- 
wärts, — 6) abseits, aus dem Wege, — c)der Wahr- 
nehmung entzogen, verborgen, unbemerkt, — 3) 
Adr. in Verbindung a) mit 1. öf)T a) beseitigen, 
wegschaffen, verdecken, verhüllen, verbergen, — 
ß) bei Seite liegen lassen, so r. a. in Schatten stel^ 
len, überwinden, übertreffen, — y) schmähen, ta- 
deln, gegen Jmd seine Geringachtung an den Tag 
legen, verachten, — b) mit m a) beseitigen, weg- 
schaffen, zurückdrängen, überwinden, — ß) ver- 
bergen. Med. sich verbergen, —vor (Abi.), verschwin- 
(^cn. iri{{\^r\ verborgen, versteckt, verschwunden; 
*der die Flucht ergriffen hat,^c) mit >T beseitigt 
werden, abhanden kommen^ verschwinden, sich 
verstecken. Einmal Pass. (!) in derselben Bed. 
rfT^THcT verschwunden, — d) mit dem Caus. Ton 
^ verschwinden machen, vertreiben, — e) mit dem 

CS 

Intens, von ^ mit Etwas (Instr.) geheim thun. Et- 

CS. 

was verbergen. 

fH(V«h( Adj. (f. |) übertreffend, mit Gen. 

fH(Wi(fUI t Vorhang R. ed. Bomb. 2,15,20. 
oSfif^tnif v.l. °ch(fu|A^; Tielleicht isto5Rf|finq 
(metrisch fdr ^cfil^uHH) zu lesen. 

IH^W^I^H^I) m. Vorhang: Tgl. u. ff{(Wj(fUI. 

— 2) ^Tli^ f. a) Vorhang Harshab. 121,11. Auch 
auf der Bühne. Mit Gen. ein Jmd verdeckender V. 

— b) ßfebelkappe, Tarnkappe, 

iH|W)l( m. das Rhetten, Schmähen; Gering" 
achtung 229,28. 

IH^WiIi^H 1) Adj. am Ende eines Comp, über- 
treff'end 297,16. — 2) ♦f. onft Vorhang, 
♦irntgj-sj Adj. durch eine Wand gehend. 
°lrl(t^lrl f. das Schelten, Schmähen. 

iH^THh'MIf. Tadel, Schmähung, Geringachtung. 
*TT\{hW4\\{ Adj. durch einen Wall gehend, 
*f?T^FI, °Frf?? versehwinden. 

frll(kiid m. PI. T. 1. für HI^RifrJ. 

*Irlf(fiM^ m. eine best. Pflanze Madanat. 61, 

67. DUANY. 4,117. 

*f?rf(ilf%^ eine best. Pflanze. 

*f?Tf^ and ♦ffil^fz m. GelerUt am Zuckerrohr. 

lHF(F^ m. N. pr. eines Mannes. 
"^(rif^H und*(^f^'i((RloAir.6,23) m,eine Art Reis, 

id(14iH Adj. = TriiWÜH Apast. Cr. 2,18,9. 

lrl^6 i) m. Symplocos racemosa RUan. 6,2ii. 
Bbatapr. 4,30. — 2) * n. a) eine Art Kopfputz, Dia- 
dem, Turban, — 6) Gold. 



l^{\t^ m. 1) ein best, Vogel, — 2) Symplocos 
racemosa Karaka 7,9. 

irnllW Adj. mit einem Kopfputz versehet^ 

fruj^U^T^sHi^^ir*^ 0. und f?r^q?RrTfpfn 

f. Titel Ton Werken Opp. Cat. 1. 
IC1#\H^ m. N. pr. eines Mannes. 
lH^jM£Ülld^5|H|tJlri-M n. Titel eines Wer- 



kes Opp. Cat. 1 

•S3 



fnfwf^M (TS. 7,3,t»,i ) und ^^f^ Adj. über- 
tägig, d. i. vorgestrig, 

irl(lsi4R Adv. abseits von Menschen, 

f?f^7^ f. Verborgenheit, 

f^(FyW<HI Adj. zu schliessen (die Ohren). 

frJIIMH n. 1) * das Verbergen, — 6) das Schwin- 
den, 

fStWRrlJ Nom. ag. (f. Opft) verschwindend, 

Irl^WN m. das Verschwinden, 

iTflT^^ Adj. vor Regen geschützt, 

lrl(l«^M, ^^m verstecken, verbergen, 

PHiflf^d 8. u. f?T^3) b) ß). 

irt^il^ftni f. das Verschtüinden, Nichtgesehen' 
werden, 

nitu^ Adj. = fjrfra^qf. 

*%P^fpR n. = F H icc^rd c h . 

THm Adj. Tielleicht = icic<t4 aus Suamkömem 
bereitet, 

f?i^ AdT. s. u. inife. 

* lt\ *A^ I { H A bsol. so T. a. nach vollbrachter Ar- 
beit P. 3,4,60. 

Qjlif^H A4j. 1) quer umgelegt, — 2) Bei. 
etner Form von IHslocation eines Gelenkes, 

frlMchl f* der Zustand eines Thierse, tMerische. 
Natur, 

f?ph@R n. 1) Breite, - 2) = fm^- 

IflMo^Hlfil n. ein best, mit Mineralien (insbes. 
Queksilber) vorgenommener Process, das Sublimi- 
ren, ^^^ n. Retorte Mat. med. 25. 

ffTTöpJf ffPnsCPTS n. das Entgegentreten eines 
Gegenstandes von der Seite oder von vorn M. 8,291 . 

frl^cbVimm n. Breite. 

(rl^oKldUl ond o^f^ A<U. Jmd von der Seite 
anblickend, 

* HMchUidl f* Oldenlandia herbacea RAeAN.3,1 1 4. 
frlMcHIIHH 1) Adj. in wagerechter Stellung sich 

bewegend (Thiere) Copim. zu R. ed. Bomb. 2,35, 
1 9. — 2) m. n. die Schöpfung der Thierwclt VP. 
1,5,8. 

fjpTJT m. nach NIlak. = ffl? ein Vollendeter, 
Glückseliger (eig. durch die Luft fliegend), 

4* 
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*frPnFR n. der wagerechu Gang^ so t. a. «Ter 
Jährliche Sonnenumlauf, 

f?|MJ|IMH Adj. quer vor Jmd ausgestreeki 47,3 1 . 

fflqTnH AdJ. Jmd von der Seite anblickend. 

iHmJJI^I m* ^<^^ der Thiere, Beiw. Krshna*«. 

f^FTHT Adj. (f. dl) 1) t'ti d^0 pMere— , wagerechi 
gehend. — 3) nach Norden oder Süden gehend 
(Nordeo und Süden liegen dem nach Osten Gerich- 
teten zur Seite). 

TffqTTIH Adj. in wagerechter Stellung sich be- 
wegend (Thier). 

fHMiJlfrl f. der Zustand als Thier im Kreislauf 
des Lebens. 

( H^JJ l trj I HfHH n. Thier MBb. 14,42,87. 

fMnFT Adj. seitwärts gehend. 

(rfqj i|H*i n. eine Bewegung xur Seite. 
♦ffT^nnfiR m. Krebs RUam. 19,76. 

fK^JijUM D. oblique multiplication. 
♦fr|lfjy|fHH[^Adj. sich xur Seite biegend um zu 
stossen (Elephant) H. 1221. 

THmTsT Adj. ein Thier zum Vater oder zur Uut- 
ter habend. 

frlMJ'sH m. Thier, Vieh. 

fppfXsn^ m. dass. Kio. 2,81,7. 

frWJÜH n. eine Art Flug MBu. S,41,26. 
*fdMR^5^ f. eine in horizontaler Bichtung ge- 
legene Weltgegend (im Gegent. tu Zenith ond 
Nadir). 

fdMiMII' Adj. scharfe Seiten habend (Pfei]). %- 

nrar^f T. I. 

fdIMiHIH A<U. (f. OD eine in die Quere gehende 
Nase habend. 

fHMfi<McH Adj. die Oeffnung an der Seite ha- 
bend, 

fflMXH^I f. ein länglicher Backstein (olbas. 
3,326. 

fn^JUIrf Adj. seitwärts gehend MBb. 7,26,36. 
♦fH*Jj UH m. Krebs. 

frrfj^riH 1) f. der Mutterleib eines Thieresy der 
Thierzustandy das Thiergeschlecht (auch die Pflan^ 
zen dazu gerechnet). — 2) m. die Schöpfung der 
l%iere. 

fHMJ'UlPlilHH n. Sodomie. 

(f|qjc|ifi m. eM von (l«r 5^1« weA^nder IFInd 
Gaot. oqsn f. nach Haradatta = giPT^^^IfWf. 

ITImWqKi Adj. in die Quere durchgeschlagen 
(Ader). 

frrHnntHf^ Adj. sich seitswärts verbreitend 
Ragb. 6,1 5. I 



ffiM^-IH Adj. = (rtiJiHW. 

fr|4f^-(M m. dt« JETÖ/^e der Dkt'er«, dsr Thierxw 
stand als Strafe für böse Thaten. 

fHM<4p|IH) f. i?reffe Qolbas. 1,38. 3,174. Ind. St. 
13,246. 

fcW^ (Nora. m. fMi^, n. ^tfa^, f. ffljidl 
und *lriMWl 1) Adj. a) in die Quere — , in die 
Breite gerichtet^ wagerechtf quer im Wege stehend, 
quer durch fahrend , durchkreuzend. — b) in der 
Mitte gehalten (Ton). — 2) m. n. das in wager ech- 
ter Stellung gehende Thier; In engerer Bed. Am- 
phibie, in weiterer auch Vogel, Pflanze und bei 
den Gaina auch die anorganische Welt. — 3) n. 
Breite (olbas. 1,46. Ind. St. 13,^35. — 4) fcflfcR 
AdT. a) in die Quere, — Breite, in horizontaler 
Bichtung, zur Seite, von der Seite (z. B. ansehen), 
seitwärts. — b) '*'mit 1. ^f\^ bei Seite legen, so t. 
a. abschliessen, beendigen. — 5) |rl(Jdl Instr. nnd 
Iri^riJ Loc. in die Quere, — Breite, quer durch. 
♦^nfel^Adj. = i^rf^l) a) Gal. 
l.^IST, fa5Tf?r, ♦fidMfH (W%, #^). — Mit 
7 etwa coeundi ardore flagrare, 
2.*frI^,^5rf?Tl'i^. 

TflcT m. 1) Sesamum indieum {die Pflanze und 
das Korn). Mit der Blütbe wird die Nase rergli- 
eben; die Körner sollen aus Schweisstropfen Yi- 
sbnu's entstanden sein nach Hbmadri 1,366,1 1 • 1 2. 
367,1. 2. — 2) Körpermal, — 3) Körnchen, kleines 
Stückchen, Partikelchen. — 4) die rechte Lunge. 

iri^tiof» 1) m. a) ein best, schönblühender Baum, 
Clerodendrum phlomoides. Nach BAflAN. 6,212 
Symploeos racemosa. — b) Mal, dunkler Fleck 
unter der Haut. — c) *eine Art Hautausschlag. 

— d) ein best, DhruTaka. — e) *eine bes. Art 
von Pferden. — ^ N. pr. rerscbiedener Mttnner. 

— 2) m. n. (PANBAO.) ein mit farbigen Stoffen als 
Zierde oder Sectenzeichen auf der Stirn oder auf 
andern Körpertheüen aufgetragener Fleck. Am 
Ende eines adj. Comp. f. ^. Nom. abstr. ^cTT f- 
YiDDB. 42,1. — 3) m. (*r. n.) die Zierde von (im 
Comp. Torangehend) 108,1. Am Ende eines adj. 
Comp. f. 3^1 RioAT. 3,375. — 4) *f. 3Bn eine Art 
Halsschmuck, — 5) n. a) *die rechte Lunge. — 6) 
* schwarzes Sochalsalz. — o) Alliteration. — d) ein 
best. Metrum. — e) eine best. Begehung. 

ITI^eDofi ro. N. pr. eines Mannes. 
*iricj1on6 n* Blüthenstaub der Sesampflanze. 
irld«hU| m. Sesamkorn Spr. 7226. 
fHd«hPlsl 0) m. PI. N. pr. eines Volkes. 
JH^eJjU, o^^ i) betüpfeln Hbm. Par. 8,210.— 



2) kennzeichnen, bezeichnen, angeben Balab. 4.i 
(zugleich schmücken, verherrlichen). 163,3. T?|rf> 
%fl 171,6. 172,14. — 3) xieren, schmücken Vidbb, 
^*}ö- Ifl^lonri geziert, geschmust, 

frlH«li(ls| m. N. pr. eines Mannes. 

iri^oficlRT f. ein FrauenuBme VXs. 

T??5Rk^ na. Teig aus geriebenen Sesamkörnem. 
*%5T^K?SRsT Oelkuehen. 
* lrici«tici(ll f. N. pr. eines Flusses. 

IflCi^iH^t m. N. pr. einea Mannes. 

irl5lehW die Zierde von (Gen.) bilden, n. impers. 

(ri^culMetj Adj. Sesam bauend K4td2s.01,7. 9. 

frldohldeh 1) m* a) Mal, dunkler Fleck unter 
der Haut Ind. St. 1 3,464. — b) eine Krankheit des 
männlichen Gliedes, bei welcher die fleischigen 
Theile schwarz werden und absterben. — 2) * Adj. 
mit einem Mal — , mit Malern versehen. 
*lHd*WM m. Stirn. 

ItFTTWZ Q. Oelkuehen von Sesam BsAr^rsu 2,3 1. 

TridRil Adj. mit einem Stirnzeichen versehen, 

fcFflrar^nM n. N. pr. einet TIrtha. 

irl^^in( m. N. pr. eines VidjAdhara Balab. 
89,13. 

frlci42i(c!i m* ond ^^^ f. Oelkuehen von Sesam 
BbItapb. 2,31. 

TrRfTJlfST oder ^f^ n. N. pr. eines TIrtha. 

ITIC^MIH m. N. pr. eines Dorfes. 

Irid^riBlT f. der 4te Tag in der dunkelen Hälfte 
des MAgha. 
•frfSn^f^n^Ri m. «'w best. Knollengewächs Ra- 

QAN. 7,110. 

iTl^'^m n. zerstossene Sesamkörner. 
*frl^nU|cjion o. Umarmung. 

iri^rfl^lS^I f. ^ne best. Pflanze. 

TrlCfinH n« Sesamöl. 

frld^^^ffißF o. N. pr. eines TIrtha. 

frt^^miHM Adj. aus einem Drona (ein best, 
Hohlmaass) Sesamkörnem bestehend HbmIdbi 1, 
608,10. 

fHdÄI((S(n f. ein best. 42ter Tag. 
*irltf}fj^ ro. Oelmüller. 

irldMUI 1) ♦m. f. (^ das Harz der Pinus Ion- 
gifolia RIgan. 12,158. _ 2) f. ^ a) Pteroearpus 
iantalinus, — 6) * Olibanum.'^ 3) n. a) Sandelholz 
BbUapb. 1,184.-6) *da« Blatt der Sesampflanze, 

(HdMuk 1) *o. Sandelholz. - 2) f. oqf ufeM 
a) Sandelbaum. — b) eine best. Gemüsepflanze» 

fHdMfiliel, D. 1) Sandelholz, — 2) *das Hart 
der Pinus longifblia Gal. — OcRT f. s. u. fridMUfefi. 
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*m^H^6 Q- ^H <>•<« Sesamkörnern bereiteter 
Kuchen. 

%5Tf^ 1) *m, o) unfruchtbarer 5efam. — 6) 
weisser Sesam, — 2) f. ^ eine best, Pflante* 
IHdMli m. Oelmütler. 

frtciMQM n. 50«am6/iilAe als Bez. der iVa«« Spr. 

o 

2559. 

♦ff|cr|M^4«f» m. Terminalia Bellerica. 

o 

•irttiHSI m. unfruchtbarer Sesam, 

frldHI^' ra- PI. N. pr. eines Volkes. 
*f??5?^Tr&*ft f. Jasmin RAgan. 10,76. 
%5fr^^ geröstete Sesamkömer, f^5fH^ ▼• '• 
IfIcHHM Adj. (f. ^ aia Sesamkörnern bestehend^ 
— gemacht Hbmaobi i,371,l. 402,U. 
♦%5OTaf m. eine Art Pfau. Vgl. JHdßll^ 
^^(h^ Adj. (f. dl) ntit Sesam vermischt. 
frldiHM Adj. dasi. Man. Grbj. 1,21. 
*frl5T^ na. Sesamöl. 

TrlSt^rH Adj. (f. m) Sesamkörner su Jungen 
habend. 

*irf^^lH^1 Adj. einem Gelübde zufolge nur Se- 
samkörner geniessend. 

Mff{^\k\kdr, in Stücke so klein wie Sesamkör- 
ner^ in kleine Stücke, 

♦fHdßlNH^m. eine Art PfauGAL,Yg\.^^{m^J;' 
lH5IH5 ^^^^ ^^^ Sesam zubereitete Speise MBo. 
iS,104,70. %5R? T. 1. 

irl^^llM'T Adj. mit Sesam sich abwaschend 
HbmIdbi 1,599,5. 
•frititPl«^ iö. Sesamöl, 
Iri^^^lfn^iAdj. Sesam op/^erfidllBMADBii, 599,5. 
ITlcil^l m. ein Fleck (Landet) so klein wie ein 
Sesamkorn Raoat. 1,88. 
*iri^ir|fn^ci na. ein best. Knollengewächs RX- 

«AN. 7,110. 

*irl^i^ n. Reis mit Sesam. 

*fHdiMrMT f. Nigella indica, 
(ff^lMs| n. Wasser mit Sesam, 
frlt^T^ and ^^ m, N. pr. eines Landet. 
frlf^rrf^5T na. PI« N. pr. eines Volkes, frlf't- 

*irikü^ ön<i *lflMrH ni. eine Art Schlange, 
frld^-d na. PI. r. I. fdr ^fdf^d- 
ITI^ITIHI f- 1) N. pr. einer Apsaras MBb. 1, 

2ii,i8. KABAiip.3^9.— 2) Wne Form derDAksbA- 

Jant >— 3) ein Prauennanae. 
iri^l^«=n D. Wasser mit Sesam. 
lfl^l<Ufi«i Adj. TFa##«r mi« S9<am Irlnikend 

Hbmadbi 1,599,5. 

TH^n^ond fri?ik^1 n. Brei aus SesamkÖrt^m, 



f??lc^Ü na. eine best. Pflanze. 

♦fnicrMf^* n. =r rdHJr^*. 

*lrlc^U 1) A^. zum Anbau von Sesam geeignet, 
mit Sesam bestanden, ~ 2) n. Sesamfeld, 

*f?FSrm. = [dcH*l). 

Fnc^cISfj na. 1) Symplocos racemosa, — 2) * Ter- 
minalia Catappa. 

r^fc^d Adj. (f. «ID fruchtbar, reich. 

ir|ct/ na. N. pr. eines Brabmanen. 

*TrTW§ Adv. nach Sonnenuntergang. 

frlV^m Adj. (ein Opfer) wobH die Opferung 
stehend verrichtet wird, 

1??^ (fHpNM) und ffIBg 1) m. a) N. pr. eines 
mythischen Wesens, eines Schützen am Himmel 
wie Kr^änu. Zugleich das 6te (alter) oder Ste 
Alondhaus Agr. Gbbj. 1,13,2. Apast. 2,18,19. — 
6) * der Honat Pansha. — e)'*' Terminalia tomen^ 
tosa, — d) ein häufiger Mannsname. ~ e) PI. Bez. 
der Cadra In Kraunk'adyfpa VP.2 2,197. fclHT 
T. I. — 2) *m. f. (15n) Emblica officinalis. — 3) 
(*m.) n. da« vierte Weltalter, — 4) ♦A4j. auspi- 
ciousy fortunate^ lucky, 

*ffiW4«ti m. der Monat Pausha. 
ffpqijg m. Bein, gira's. 

*fH^MMH4HeftM Adj. SM den Mondhäusem Tt- 
shja und PnnarTasuln Beziehung stehend, 

*(H^M«i4H na. Du. und n. Sg. die Mondhäuser 
Tishja und PunarTasn. 

*lr1^4^^l und ♦ fFIGtltR^n f. Myrobalanenbaum, 

o 

Irl^^if^rll (- N. pr. der ersten Gattin A c o k a's. 
f^Ci4|im|i||q m. der Tag, an welchem das Mond- 
Aatf« Tishja mit dem Vollmond in Conjunction 
steht, TS. 2,2,t*>i. 

ffraifAdj. i,Pldre4, frl^Nom. Acc. %^Pfq^ 
u. s. w. 
♦fn^oM r. N. pr. eines Dorfes. 

irlHM*^ o. drei Pfeile sammt Bogen, 
*IHHI f- Andropogon aeioulatus, 
*fH«^H na. 1) Krankheit. — 2) das Vorhanden- 
sein oder Wahrheit. — 3) Beis, — 4) Bogen. 
♦fft^, rft^ (Jl^). 

rft^lff 1) A4i. (f. ^»rftr^PTAdr. rll«ru!rl( und 
r^^Un*JH^ Compar. (ygL jedoch Hl^UiyH). a) 
scharf, spitzig. — b) stechend, heiss, brennend 
(auch Ton einem Geschmack). — e) scharf, so r. 
a. intensiv, heftig. — d) scharf, so t. a. streng, icn- 
wirsch, rauh, verletzend. cfl^mH AdT. MBb. S,4, 
5. — e) scharf, so t. a. scharfsinnig, fein. — f) 
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Iff?? f. Bez. einer best, Planetenbahn, — g) Sf^- 
^rrfin Bez. der Mondhäuser Müla, ArdrA, dje- 
shthA Mild AcleshA. Angeblich auch m. ~ 2) 
m. o) * Salpeter, — b) * langer und * schwarzer 
Pfeffer. — e) * schwarzer Senf, — d) * Moringa 
pterygosperma,^e) *Dalbergia Sissoc—f) *Ma' 
joran, ^ g) * weisses Ku^sl- oder Darbha-^ra«. 

— h) *das Harz der Boswellia thurifera, — I) 
*ein Asket. — ik)N. pr. a) Terschiedener Männer. 

— ß) "^ eines Schlangendämons. — Z) t rfl^UlI a) 
Bez. * verschiedener Pflanzen: Mucuna pruritus, 
Cardiospermnm Halioacabum, schtoarzer Senf, = 
tiHw^uiT, H^jIsMlfrl^ffl, srar ttnd H^lch^l- 
focfil. — b) mystische Bez. des Lautes ^. — 4) 
n. a) scharfe Worte, etwas Scharfes, — Verletzen- 
des. — b) Stahl; vgl. OcJIR. — c) *Eisen. — d) 
*Geschoss. — e) * Seesalz. — /) * Salpeter, ■— g) 
*Galmei, — h)*Gift, — i)*Bignonia suaveolens. 

— *) * Piper Chaba. — l) *Asa foetida. — m) 
* Kampf. — n) * Seuche, — o) *Tod. 

* rjl^moh m. 1 ) Bignonia suaveolens. — 2) tcÄtrar- 
fer ^en/l — 3) langer Pfeffer. 

*ril^UI«hUi na. JMa^ JlfaMrorMm Raoan. 4,4 5. 

H\UI«hUi«4» 1) m. a) CappaHs aphylla. — ö) 

*Stechapfel.'"C) ♦ 7ermlna/ia Catappa. — d) * ^Ica- 

cla arabica. — e) * Euphorbia tortilis. — /*)♦ = 

SfcTT. — 2) * f. 3^1 tft'ne ^rl Opuntia RUak. 8,54. 

*rft?niefF^ m. Zwiebel. 
rfT^Ufcf?^ m. die Sonne. 
l»*rHT^I«ftH*i n. ein /efn aN«^0«ponnene# IFarÄ. 
Oof)4oriff Adj. /fein SM Werke gehend. 
2.*rft?lIRnPR m.^cÄtMrt. 

*fTT?tnöFicrefr ro. Koriander. 
rfi^Ul^iIrll f^ «Ivt« Form <ler Kanc|ikA. 
rTr^HITF^ 1) * na. a) Moringa pterygosperma. — 
b) Majoran oder eine ähnliche Pflanze, — o) das 
Harz der Boswellia thurifera. — 2) f. 3^ d) B^z. 
verschiedener Pflanzen. Nach den Loxicographen : 
Moringa pterygosperma, eine Art Opuntia (RIoar. 
8,54), Sinapis ramosa, = sft^tft, SRfT nnd ^rT- 
5[^. — b) * kleine Kardamomen. 

*rn?ni7F^cJ| m. Moringa pterygosperma, 

*Hl«rUHUidl f. tonper Pr^/fer RIoan. 6,12. 

o 

rilcrUlHI f- < ) Schärfe. — 2) Schärfe, so v. a. Uer- 
Wff*e«. fi(^o. 
*?Tl?ni^5T «• 1) «'oe Far« der 5Aorea ro6Nefa. 

— 2) der Milchsaft der Euphorbia lactea, — 3) dn 
geistiges Getränk, 

cUtUM n. drennende Glut, 

rfi^Ulf^l 1) Adj. ecAflf/käAnljf Taitt. Am. 10,1, 
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rfl^m<f — rfteJsnw 



6. MBh. 1,140,60. — 2) m. a) *Tiger RUas. 19,5. 

— b) N. pr. eines Mannes. 
*rfl^UI((^ef, m. Leopard. 

rft?tnnU Adj. streng strafend Mdohab. 28,7 
(49,5). 

rfl^Uim^t ) Adj. seharfschneidig, - 2) m. Schwert. 
♦ffi^mm^efi m. eine Art Waffe Gal. 
♦ffiiTÜHlRl* Adj. spitxnäsig Gal. 
♦ HI^UIM-pI m. 1) Koriander. — 2) Terminalia 
Catappa. — 3) eine Art Zuckerrohr. 

♦rft^tlTT^ n. Gewürznelken. 

o 

♦ cfl^mH&m f. 1) Pandanus odoratUsimns Ri- 

o 

QAN. 10,68. — 2) Gewürznelkenbaum. 
♦rft?tnfirT m. Gerste. 
*rft^Wf^ na. i) Koriander. — 2) schwarzer Senf. 

— 3) = ^:^I5T Rio AK. 11,216. 
♦ rfl^Ul^gii f. <*»« Betelpflanze. 

r ft ^^ l lMUf m- -ScÄtcer^ gig. 18,20. Vgl. rftw^inf. 
rliTUIMd «!• 1) Moringa pterygosperma RaSak. 

CS. 

7,27. — 2) Alpinia Galanga Ragam. 6,56. 

rR TUI^f^ Adj. heissstrahlig. 

hI^UI^H m. 1) «<n ftretinender IVanÄ, so T. a. 
Gift. — 2) * Salpeter. 

' S^n\(k\^ \ ^'i m. Giftmischer Müdrab. 36, 1 
63,7). 

Hl^Ul^i^^ Adj. unwirsch aussehend Gaot. 

rflT^df«{ n« -^'öÄ/ Bbatapb. 1,147. 

rft?in^R^ Adj. wohl mit einem stählernen Pan- 
zer versehen. 

cft?nrf^raFfj Adj. bei der ferdauung ein Bren- 
nen bewirkend 40,23. 

rflT^N^ni na. N. pr. eines Stiers. 

dl^^^^l ™* ^* Pi** ®''>®* Rtkshas. 

♦ fHt^m ; ^!^ n. Eisen oder Stahl RIoan. 13,46. 
fflrUlf^in m. Jlfort'nya pterygosperma Gal. 

♦rftfUnj^ m. Ger#r«. 
rfi^UW^" Adj. spitzhörnig. 

♦ (fl^mm^ 1) m. f. (^) Dalbergia Sissoo RXoan. 
9,1 32. ~ 2) m. Bassia latifolia. — S) n. Eisen. 

fft^Hra^CJ Adj. hartherzig. Nom. abstr. o^T n. 
43,16. 

HiTrUiliM 1) Adj. hHsstrahlig. — 2) m. a) die 
5onne Spr. 7853. — b) Feuer. 

rfi^Ull^rlMM m* Patron, d«« Planeten Saturn. 

(ft^UllSMd^^^H? m* <ias8. Utpala zu Y^rXb.B^b. 
2,12. 

rl ii^ ^miq i) Adj. scharfspitzig. — 2) *ni. Zingi- 
ber Zerumbet. 

fft?nnHR Adj. heissstrahlig. 



ff)?^ Adj. «cAar/^e P/et7e habend. 

*rflm o- Basilienkraut Db^In. 2,35. 67. 
i.rnX ^' ^) ^^^*'> Gestade. Am Ende eines adj. 
Comp. r. m. — 2) Aand (eines Gefässes). 
2. ffl^ 1) *m. Ztnn. — 2) (*f. ^ and n.) eine Art 
Pfeil Pankad. 

rfi^XT^ ro. PI. N. pr. eines Volkes. 

ri^sT 1) Adj. am Ufer wachsend, — stehend. — 
2) m. ein am Ufer stehender Baum. 
*rftpn m. Pongamia glabra. 

ffi^HM Adj. am Ufer stehend Kao. 2,41,18. 
'"rftprf^ m. N. pr. eines Landes {Tirhut). 

fft^» °^f?r Etwas zu Ende bringen. 

ni^i\«^ 1) Adj. am Ufer wachsend. — 2) m. ein 
am Ufer stehender Baum. 
*W\\L m. Symplocos racemosa. 

rfir^chl f. etn0 ^r£ P/et7 Panbad. 

rf^'^ Habit. 14891 fehlerhaft für ^^^. 

ffhn 1) A4j. s. u. 1. ?q^. — 2) f. 3^1 Hn best. 
Metrum. 
*rflui^[<l f. Ciircii/i> orcA^oWej. 

(il^ m. (ausnahmsweise) und n. (adj. Comp. f. 
ISK) 1) Zugang, Strasse; insbes. Stieg zum Wasser, 
Tränke, Badeplatz (insbea^ ein entsündigender, zu 
dem man wallfahrtet); Furt durch das Wasser. — 
2) in den Ritualbüchern der Zugang zum Opfer- 
altar, der zwischen dem KAtvAU und dem Ut- 
kara hindurchführt. — 3) Rinne, Vertiefung. — 
4) der gangbare Weg, die gebräuchliche — , rechte 
Weise. Instr. in der gehörigen Ordnung, in ge- 
bräuchlicher Weise. — ö) der rechte Ort, — Augen- 
blick, eine passende Gelegenheit Bhag. P. 8,19,4. — 
6) Anweisung, Anleitung; concret Führer, Lehrer, 
Vermittler. — 7) gewisse Linien oder Theile der 
Hand, Strasse der Götter o. s. w. — 8) ein Gegen- 
stand der Verehrung, ein heiliger Gegenstand. — 9) 
eine würdige Person Apast. Ind. St. 1 5,294. Mit Gen. 
eine Etwas zu empfangen w. P. Man. G^bj. 1,7« — 
10) Bez. bestimmter Personen in der nächsten Um- 
gebung eines Fürsten. — 11) Name eines der zehn 
auf Schüler CamkarAlcArja's zurückgeführten 
Bettelorden, dessen Mitglieder das Wort rft$ ihrem 
Namen beifügen. — 12) *vulva. — 13) '^die mo- 
natliche Reinigung. — 14) * Feuer. — 15) ♦= ^- 
^. - 16) *= f^R. - 17) *= qiJT. 
rfiäoh 1) Adj. würdig, heilig, geheiligt. — 2) m. 

a) ein Asket, Seetirer, das Haupt einer Secte. — 

b) *N. pr. eines SchlangQndamons. — 3) n. ein 



heiliger Badeplatz. 

ril«5l=f^HU-5^ n>. ein Topf mit Wasser f>on einem 

o 

heiligen Badeplatze BbIg. P. 9,10,48. 

rfi^Jof)^ 1) Adj. eine Furt durch* s Leben bsrei- 
tend (Vishnu und (iva). — 2) m. a) Bahnbrecher, 
insbes. auf dem Gebiete der Religion, Religions- 
stifler, Reformator, das Hgupt eit%er Secte. Nom. 
abstr. °^ n. — b) *ein Arbant bei den Gaina. 
♦ffi<iJofj|ofi m. eine Krähe an einem heiligen Ba- 
deplatze, in übertr.Bed. ein unbeständiger Schüler. 

rfl jef)li!<l°ni f« Titel eines Werkes. 

rTuT^m Adj. dessen Ruhm eine Furt durch*s 
Leben bildet Bbag. P. 3,1,4 5. 5,15. 

^sJ^IrT^m. = cfteR»^ 2) o) und b). 

rftSrni^nST o. N. pr. eines Wallfahrtortes. 
*ti\^Ji*fii in. ein Arbant bei den Gaina. 

ffhi^m f. das Besuchen von Wallfahrtsorten. 

ffhrf^rrTTRfin na. Titel eines Werkes. 

rflsÜH^ n. 1) ein heiligerer Wallfahrtsort als 
(Abi.).— 2) ein Gegenstand der höchsten Heiligkeit. 

ffl8i<<=l m. Bein. (iYt's. 

H1m"4«=IMM Adj. (f.^ Wallfahrtsorte und Götter 
in sich bergend HbmIobi 1,462,1 1 . 

♦ffidyi^- na. = Hi^*i*. 

fftsiPnn^ na. Titel eines Werkes. 

rn^lMIrf m. das Haupt der Secte, welche den 
Ocean verehrt. 

H\W^ (stark ocn^) und oq^ Adj. dessen Füsse 
heiligen, entsündigen; Beiw. und Bein. Yi8hnu*s 
oder Krshna's. 

rfttfqfpTNT f. Titel eines Werkes. 

fft^ Adj. = cft^. 

rP^MI^M m. ein Anhänger Vishnu*s. 

rilä^s^l f* ^n best. Ceremonie, das Waschen 
der Statue Krshna's in heiligem Wasser. 

Cfi^iHrl Adj. würdig geworden, geheiligt, heilig. 

rft^q^f^ f. Titel eines Werkes. 

cft^q^T^ m. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

rf)äm<^lr^^i|<t m. Titel ein«« Werkes Büb- 
lbb, Rep. No. 60. 

rfl^MMI f. ein Besuch heiliger Badeplätze, Wall- 
fahrt. ^cTW D* Titel eines Abschnitts im Smrti- 
tattTa. ^^^f^ m. Titel eines Werkes. 

rilJl ' lsl m. Spr.7628 wohl fehlerhaft für ^JW* 

ffhnlsft f. Bein. Ton Benares. Vgl. u. c{lq^|s|. 

ffmSfrT 1) Adj. mit Stiegen zum Wasser verse- 
hen, reich an heiligen Badeplätzen. — 2) f. °^rft 
N. pr. eines Flusses. 
♦rft^SHöR m. Haupthaar. 
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rftoniöTT f. di$ Mum Wasser führenden steiner^ 
nen Stufen Spr. 4458. ' 

fft^^I^Adj. = rilWchlPfl BalG. P. 2,7, U. 
«,17,8. 

ffhfniT^ n* Titel eioes Werkes BäoLSK, Rep. 
No. 61. 

ff) JU^ Adj. an heiligen Badeplätzen sitiend 
(Rudra) Man. Grbj. 1,13. 

r|)UHr1 m. Titel eioes Werkes. 
rfl&IHH f* N. pr. eioer der Mütter im Gefolge 
S k a o d a*s. 

rflJHq f T f. 1) Besnoh heiliger BadeplätMe. — 2) 
bei deö Galoa wohl Verehrung der Heiligen, 
•rfl^ÜiifoH 1) A4j. an heiligen Badeplätzen sich 
aufhaltend. — 2) in. Ardea nivea. 

rft^HÜSQ n. Titel eines Werkes oder eines 
Abschnitts in eioem Werke. 

rfiQIHolH n. das Siehaufhalten an heiligen Ba- 
deplätzen Spr. 2575. 

ffmTäf) m. ein Asket^ Seetirer, das Haupt einer 
Seete Kit and. 75,9. 

rfr^Adr. 1) mitel)^ heiligen, — 2) mit )? ge- 
heiligt werden. 

rl1l^|UI Adj. heiligend, 
irOsifil n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
dl^'i?!^^ m* Titel eines Werkes, 
fflefui m. ein Arhant der Öaina Ind. St. 
14,378. 

rli Sll^^ n. Wasser von einem heiligen Bade» 
platze 87,24. 

^iSQ 1) A4j. auf einen Badeplatz — , auf eine 
Furt u. s. w. bezüglich. — 2) m. ein Asket^ Seetirer, 
das Haupt einer Seete, 
*flNl, rfNr% (Wllctii). 
cilci^ 1) m. a) Jäger (eine best. Mischlingskaste). 

— 6) * Fischer; richtig Uh^f- — c) * Oeean. — 2) 
f. ^ f. xn 1) a). 

rfNf 1) Adj. (f. ?n) streng, heftig, stark, scharf, 
stechend, intensiv, schlimm. — 2} ro. a) Strenge, 
Schärfe n. «. w. — 6) * rielleicbt = rf)<=4( Jäger. 

— e) ♦Bein. Qira's. — 3) f. 3Bn a) *Hell6borus 
fUger. — 6) * schwarzer Senf. — c) * Basilienkraut. 

— rf) * = JIUi^4l. — «) * = H(^ Ri*AN. 8,78. 

— r> *= H^l^iiHmf f i rUan. 3,72. - g) eine 
defl.Croti S.S.S.23. — A) 0«ne6e«I.Mör|ibanA 
S. S.S. 30. — *N- pr. eines Flusses. — 4) ♦n. 
o) ü/lw. — 6) Zinn. — c) 5raA/. — d) Eisen. 

*rfl«<ohUi und ♦^SRS^ ni. ein« fcAar/^e ^rl von 
Arum. 

1 • cTT^nnH f- ^^ beschleunigter Gang Da^ak. 4,21 . 

in. Theil. 



2. ri)9|4|iri Adj. in schlimmer Jjige sieh befindend 
BkQkU. 8,6. 

*rTi^nT^9T r. Kümmel oder Ptyehotis Ajowan 
RUan. 6,40. 

*r(l9|so|MI C GHWea (omen(o«a RIoan.6,218. 
ril^Hi f» Stienge^ Heftigkeit, Intensität n. s. w. 

*rll^^l(» ni. ein best. Baum. 

rfl^^irf ni die Sonne Pmasannab. 154,18. 

o 

rll^H^ Adj. stark berauschend. 
♦rfls'iHli'i m. Schwert Gal. Vgl. rd^lHUJ. 

rft^R, °trf^ schärfen, verstärken. 

tn^lT? Adj. A«/lr<9 «üAmersencf. Nom. abstr.^^ 
n. SvQn. 1,300,15. 

rficff^MJeh Adj. bei der Verdauung ein Stechen 
bewirkend MBu. 1,716. ff^^mf^nT^ ▼. 1. 

hIpIVI^ m. = rfNWrI^2). 

rn^Hci 1) A4j> wohl atu der gährenden Masse 
gepresst. — 2) m. ein best. EkAha Vaitan. 

rfl^HIH m. 1} nach dem Comm. eine Variation 
innerhalb des Ukthja. ~ 2) ein best. BkAba. 

rO^iiirfrli^ Adj. über alle Haassen' streng, — 
heftig Spr. 1253. 

rftcTR^ m. Bein. Civa's. 

cjl^ilrl Adj. etwa scharfe Wirkung habend. 

fll^il Adr. i) mit 5UT schärfen, verstärken. — 
2) mit H heftiger werden, zunehmen. 

rflH6 m. N. pr. eines medic. Autors. 
^•3» d^^fn ond ♦3Tf?T Geltung^. Macht haben, 
es zu Etwas bringen, valere. Vom Simplex nur 
RcTT^ zu belegen. Nach den Grammatikern sf«?» 
^, ^^j T\^ «nd f^HmFJ. — Caus. (nur g- 
^H und HHIH) <n JITra/lr — , in Wirkung setzen, 
zur Geltung bringen. — Mit 3^ es bringen zu, 
vermögen; mit Acc. — Mit W\ Intens, (our ^ff - 
oHec^rl) vermögen, durchführen. 
2. rT (q) Indecl. (nie am Anfange eines Satzes) 1) 
auffordernd doch, nun. — 2) aber (auch mit fol- 
gendem 17^ und ^), — 3) ^ — ^3 obgleich — 
dennocA nicht. — 4) ?? oder 5^ ^ — ^3^ B nicht 

— sondern, wohl aber. — 5) cf||«^H oder efiTlf ^ 
(71,28) — 5» f^ 3 oder ^l g (LA. 34,2) trenn 
auch, obgleich f zwar — aber, aber doch, dennoch. 
ehlHH — •? g troA/ — , n<üAl aöar; W«6«r — nicAl 
aber; eher — als dass. Auch in umgekehrter Ord- 
nung ^ 2 — «tilHH. — 6) fsfi n a6«r. Jedoch, 
nichtsdestoweniger. Auch mit nachfolgendem ff- 
Snft oder Torangebendem crp|. — 7) ;| — Cf^ g 
n^eA( — jedoch, indessen LA. 35,5. 37,8. ^ 8) ^ 

— ff wohl — a6«r. — 9) >TtW (163,1 1) oder öfTO 
(Spr. 3778) — ^ ^ «Aer — a/«. — 10) häufig er- 



scheint ^ als blosses Flickwort im Verse, entwe- 
der eine fehlende Silbe ergänzend oder eine ror- 
angebende kurze Silbe yerlkngernd. Auch mit 9 
und (FT^ Torbunden und sogar wiederholt. — 11) 
bisweilen so v. a. m oder oder ^ und. — 12) nicht 
seilen fehlerhaft für ^: einmal auch für rf. 
3. rT Pronominalstamm der 2ten Person Sg. 

g:^|^ m. ein Toeharer. Vgl. J^^, rjm^'* 

^ m. Jfftnd, /rna6« Spr. 7789. Vgl. OT. 

rtfiMlirfFci^ "^ ^* P*"* ^>n^ Jfironomfn. 

g^l5flO f- = rJi|MlO ÄAaAiA 6,16. 

^^ m. N. pr. eines Mannes. 

fJcHäH m. 1) * PI. =g^. - 2) ein Pferd aus 
dem Lande dieses Volkes Vikbamavkai. 9,1 1 6. 18,93. 
♦gSr gina MtHli^. 

Q^\{ m. PI. N.pr. eines Volkes. Die Bomb. Aus- 
gaben g^. Vgl. rj^\{. 
*gJIT> ^Sftf^ (metrisch) und ^Sft^ f. TabascMr. 

HJC( m. N. pr. 1) des Vaters von Bhugju. — 2) 
eines Feindes des Indra. 

(^^) rl^^ ^) °^' P*lron. des Bhugju. — 2) 
r.ma)PldasGesehlechtdesTügTä.—b)*Wasser. 

iHiUWJ) gftrar^Adj. am Tugrja sieh 
freuend, gern bei ihm seiend. 

gpejs? n. Furt. 

K^ 1) Adj. (f. iEH) empor jfaAend, gewölbt, hoeh 
(auch in iibertr. Bed.). — 2) m. a) Anhöhe, Berg, 

— 6) der Höhestand eines Planeten. — c) IfdAa in 
iibertr. Bed. so t. a.TTbron. — d) Bottleria tinetoria 
{der Baum und das Holz Jiavon). — e)* Cotosnuss. 

— f) *Rhinoeeros. — g) *der Planet Mercur. — 
A) N. pr. eines Mannes. — 8) f. 3^ a) *Mimosa 
Suma. — b) * TabascMr. — e) ein best. Metrum. 

— d) N. pr. einet Flusses. — 4) "'f. ^ a) eine Art 
Ocimum. ^ 6) Gelbwurz. — e) Nacht. — d) Bein, 
der Gaurt Gal. — 5) "^n. Staubfaden der Lotus- 
blüthe. 

H|föfi 1) *m. Bottleria tinetoria. — 2) n. N. pr. 
eines Waldes. Auch rJ^ehl^UU n. 

fj^-dhi N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

r\4i^ "• ^^' (auch in iibertr. Bed.). 

cJ^*U*«H m. N. pr. eines Fürsten. 

H^HW m. ein best inseet. 

Hj^HIH Adj. Hne hohe Nase habend Pat. in P. 
1,3,2. 

rl^^Uf^ m. N. pr. einea Berges. 

H^'^d ni* N. pr; eines Kriegers. 

H^-<41^ n. Queeksilber. 

(7^>f n. das Haus, in welchem der Höhestand 
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iines Planelen etatlßndet^ der Höhestand, 

g^HiT i) *m, ein brUnttiger Elephant — 2) f. 

fSn N. pr. eines Flusses. ®i^1fii*5n., °5?T^Tr^ d. 
♦R^g^ m. Rhinoeerot, 
H^'ojmi f. N. pr. eines Flusses. 

fj-^'SlSI m« N. pr. eines B^rge« mit einem Tem- 
pel des giT«. om^IrUI n. 

H^frHH Adj. hochstehend Spr. 2tt80. 

rt(^«i 1) Adj. den ETÖhettand einnehmend (VX^- 
net). — 2) T. ^sft ain^ 6eil. Pflanze. 

RT^rpT m. TOAe, £rAa6enMl ViKtAHlÜKAK. 18, 
96. 80. 

H^IhIH KB' ^^ ^'''* Insect, 
♦g^nHiff m. der Ifond. 

*R^^ m. I) dsr ilfond. — 2) die Sonne, — 3) 
Bein, o) (ira's. — b) Krshna's. 

R^ir^ m. N. pr. eines Tempels des (iya. 

n^*4y(Hm m. N. pr. eines Marktet. 

rv^ (nur Dal. R^) Einder, Nachkommenschaft. 

RHS 1) Adj. leer, nichtig Ind. St. 9^162. Subst 
ein nichtiges Ding Chr. 169,31. — 2) f. 3^ a) die 
Indigopflanze. — 6) kleine Eardamomen Bhatäpr. 
1,188. — 0) der 44te lunare Tag Ind. St. 10,297. 
— 3) * n. taubes — , leichtes Korn. 
*§^^ 1) Adj. = gt^ 1). — 2) f. gf^SRf eine 
Bachstelzenart Gal. 

R^S? n. leere, Wesenlosigkeit, Nichtigkeit. 

rt^ac^M Adj. «nfrarmAertf^ Naisb. 8,24. 
*rf^W» >n. i^tcMue commNnie. 
♦fJtAMFO und *Ocyj n. /aw6e«— , leichtes Korn. 

(i^VIIM Adj. ziemlich nichtssagend Prasännar. 
1K0,U. fgg. 

RSS^, <^mR-'wr — , arm machen. 

R^St Adr. mit ^^ als nichtig betrachten, gc" 
ringschätzen. 

(REST) rjf^Ä^ 1) Adj. leer, nichtig.^ 2)n. Leere. 

i.§5(^i)§^, °R, 3#fi7,°R, gin4,^5R 

(einmal) und R^RTR« a) schlagen, stossen, schnei^ 
len, iiberh. in rasche, heftige Bewegung versetzen; 
Med. auch an einander schlagen oder in heftige 
Bewegung gerathen. rf rtsill «nd R rfSIM •'Wy, 
raecA, eifrig. — 6) aMidrücifcen, hinausschnellen, 
ausspritzen; Med. sich ergiessen. — e) ansiossen, 
so ▼. a. anreizen, qntreiben, fördern^ instigare RY. 
1,143,6. Pmm. aufgebracht sein. — 2) *H5frf l^- 
•Hi4h^, mSR, 5|5B, S|^, !7t31, f^MIMIH). — 
3) ♦RimR (r^HWI*!). - Cins. 1) gäqfR <n ra- 
jeA#r Bewegung '^f im Lauf sein. — 2) *R^lH 
p?TOl^ oder )TTH1Sr). — 3) ♦g^fR und *R7sf- 



qfn (f^HIMI^, iR, W^, ^, fR%RR). — 
Mit m in MlrJP^ ond ibjljjs). 
2. R^l) Adj. etwa drängend, treibend. — 2) Subst. 
(nur R^ und ^f) <ine(oee, ^n(He6, ^ndran|^. An- 
griff. 

3.RIC (nur RIFT und ^f) Kinder, Nachkommen- 
schaft. 

g^ Dat. Inf. zu 1. ^. 
l.gpsf (nur R9m) Zeugung, Fortpflanzung. 
2.Rllr m. N. pr. eines Schützlings des Indra. 

(Rs?) RTIt? Adj. JTM stossen, zu schnellen, an- 
zutreiben. 

R^ m. 1) Ruck, Anstoss, Anlauf. ^ 2) *s=i^^. 

R^TR m. N. pr. rerscbledener Fürsten. 

US fehlerhaft für ^II^mIh. 

RTS (* m. f.) kleine Kardamomen Utpala zu Va- 
BAB. Bbb. S. 78,1. 

RICRZ A4j. als Beiw. fiya's ( = f^5r NIlai.). 
*RZR m* Maus oder Ratte. 
*R?, RifR un üRUIr (R12^, ^, ^R, 3^- 
^tn, 3q^RR). — Caus. RimtR. 
RT^TT m. N. pr. eines Fürsten. 
R?t f. eine best. RAginI S.S.S. 5Ö. 

*gTn,gimR(%ife?d). 

*RftF und ♦oöR m. Cedrela Toona. 
♦gni, RUSR (RT^, fR5tft3^). - 35ftI3R 
ond MHrTRliH 5. bes. 

RtJI 1) n. (adj. Comp. f. 350) n) Schnabel (Gaot.), 

o 

Rüssel, Schnauze. — 6) Mund, Maul (rerMchtlich) 
CaAb. zu BIoar. 2,2,28 (S. 570, Z. 4). — e) Spitze 
In MMVrJUi und ^frJUi Balar. 232,8. — d) iln- 
führer Dd^rtaü. 4. — «) = R^ 5cAmer6ai4CÄ 
Ind. St. 15,399. — 2) m. a) * Cucumis utilissi' 
mus. — 6) * Beninkasa cerifera. — c) Bein, (i- 
ra's; nach NIlak. = qisJ = h4>15RJ. — d) N. pr. 
eines Rakshas.— 3) f.AeJne 6Mrifcenar< Spr. 6773. 
*R03«frT^«RT f. die Baumwollenstaude. 

gU6oti(l f« dass. Bbatapr. 1,209. 
*riUi^^ n>. N. pr. eines Volksstammes oder 
einer best. Klasse von Menschen. °H^ Adj. von 
solchen bewohnt. 

gfi)3 1 ) ♦ m. Schnabel, Schnauze. — 2) f. a) Luft- 
geschwulst des Nabels (bei Säuglingen). — b) *Na' 
bei. — gqj^ s. u. RHJ. 

g lUicf» i) Adj. mit einem Rüssel versehen. — 
2) * f. HiUiohl o) Nabel. — 6) Momordica mona- 
delpha. — c) Coccinia grandis. 



Rfij2«li^ 1) ni. PI. N. pr. eines Volkes MBa. 7, 

17,19 (die ältere Ausg. Sg. ein Fürst dieses Vol- 

r 
kes). r- 2) f. ^ o) Momordica monadelpha. — 6) 

'*'dte Baumwollenstaude. — c) ein best. Abscess am 

Gaumen. 

gftlJ^f^ (metrisch) f. = fjiT|A( 2) c). 
♦r|iUi^lt*l f. die Baumwollenstaude RUaü. 
4,191. 

niU^oni(*1 m. ein best, giftiges Insect. 
*fiUlioft5ill f* Momordica monadelpha. 
*^\iii^^n.eine best, kostbare Kleidung {buddb.), 

Rnj3H Adj. et'nen AertH>re/eAendefi Nabel Ao- 
bend Harsbak. 200,8. 

dfUid Adj. 1) dass. QIiIrb. G^bj. 4,19. — 2j 
*plauderhaft, geschwätzig. 

Ryici on- ^^ best, schädliches oder gespeneft- 
ecAei IFeeen. 

gRTR oder *gRlfRR m. (Tgl. ^TRlfRR) Bein. 
Kum8rila*s. 

HH^ IUI Adj. herbeizubringen — , zu gewinnen 
strebend. 

Rr^ 1) (*m.) n. o) 6/a«er Vitriol (auch alt Col- 
lyrium gebraucht). — b) ♦Feieer. — 2) ♦f. m o) 
die Indigopflanze. — b) kleine Kardamomen. — 3) 
'*'n. a) Collyrium. — 6) Stein, Felsblock. 

RrSRi n. 6/aMer Vitriol. 
*^r^^ °^fR (MN^ui). 
♦fjr84l'Jt«1 n. ein Collyrium von blauem Vitriol. 

r4 m. in einer Formel Maitr. S. 4,3, 12. Nach 
MabIdb. = Q|<^^1|. gp Kap. S. 
1. 55, g^» (^) 5^ (einmal), Partie, g^; #lo#- 
sen, stacheln, stechen, geissein, zerstossen. Pas«. 
stechen (intrans.) ron Wunden Karaka 6,18. Bis- 
weilen mit R^ verwechselt. — Caus. RT^^TR sta- 
cheln. — Intens. rllH'tif! gestachelt werden. — 
Mit CR, °Rp| wiederholt gestossen. — Mit CR|, 
OR^ abgestossen Karaea 2,1. — Mit ^ stos* 
sen gegen, anstacheln, aufs lassen, anpicken, auf- 
reizen. — Mit 3? aufs fassen, aufreissen, Taht. 
Ar. 4,39,1. — Mit TR einstossen, einbohren. — 
f^ R^^ RV. 1,58,1 nach Aufrecht fehlerhaR für 
R H'^d« — Mit 5RTR einstossen, einbohren. — Mit 
IRH (erifecAen.Pa6s.«(eeAen(intrans.)KARAKA 1,17. 

— MitCn^1)rt'n0«Nme(ecAen Karaka 1,1 8.—- 2) zer- 
stampfen. — Mit 7 einhauen auf, stacheln. — Caus. 
iraeAe/fi,an(fei6efi.— Mit^TiHInTRt'RT^*— Mitf^ 
l)serereeAen,f fecAen, geissein, aufreissen (den Erd- 
boden). — 2) ein musikalisches Instrument sehla- 
gen, — spielen Bulo. P. ed. Bomb. 4,8,88. 13,4 0. 

— Cau». (fof R^ftf) «recAen. — Mit fW 1) sie- 
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§hin^ giiistln, — 2) V|^I<^I1 iTiHme tniben, her^ 
vorbnehen, 

R? 1) AdJ. siossendy amtossend an (im Comp, 
▼orangehend). — 2) '*'m. N. pr. eines Manoes. 
R*V ▼. I. for ^ Nachkommenachaft. 

*3^» 3^^ (^TffraW). Zu f^ gs^ Tgl. UQ. 
ler 1. R^ mit f^. 

gs^ 1) ♦«. f. (^) Nabel, — 2) o. a) Schmer- 
büHoh Spr. 4596 (GooJ. für ^; Tgl. Ind. St. 15, 
399. — 6) Bauch, — 3) * Adj. sehmerbäuchig. 

♦^^[tlchl und *o^ iVafte/. 

♦^•vJtil|Hlsf AdJ. der eich den Bauch xu strei- 
chen pflegt. 

♦fJ-^Mr^HlsS* Adj. dumm, einfältig Gal. 

*H-^^t|f^Hs| A4j. träge, indolent. 

*H«^o|T1 Adj. #oAmer6äNcAlj^. 

*rji^ 1) ro. N. pr. eioea Gandharra. — 2) t 
a) Nabel. — 6) Luftgeechumlet des Nabels. 

*Rp^ 1) Adj. schmerbäuchig. — 2) f. ?IT Nabel. 

*^lF^^m. Nabel. 

♦Hp^rf und ♦Rp^»^ Adj. schmerbäuchig. 

*RF^H Adj. 1) dass. — 2) einen hervorstehen- 
den Nabel habend. 



fj|-^C?l i) Adj. a) dickbäuchig QX^eb. Grbj. 4, 
t9 (diUid ▼.!.)• Mam.G^hj. 2,10. Harsuab. 200,3. 
— 6) = g^^ 2). — 2) * m. Bein. G a 9 cp a's Gal. 
♦Hp^d^dl f. Cuüiimf* Mli7l«i/mM#. 

nP^KJin AdJ. dickbäuchig geworden Naisb. 4,56. 

R^ 1) Adj. s. u. i. R^. — 2) *m. Cedrela Toona. 

R^ÖJi m. =r R^ 2} BuAtapr. 1,234.^ 

R^Srm ra. Schneider. 

RjTO«rft (' t) IFirndnaM (in der Chirurgie). — 
2)*a iMlMre o/'Ma «i^M//. RRH^IR1(1)BhXtapr.1,62. 
*3^3^ und RiqfR (f^qFI). 

RSf^ 1) Adj. a) adstringirend. — 6) * bartlos. 
2) ♦ro. etffi0 best. Bornart. — 3) *f. ^ a) Cajanus 
indicus. — b) Koriander. — c) alaunhaltiger Thon 
and J/aufi. — d) Bündin. 

RSJ^oU 1) m. a) eine best. Kernfrucht geringe- 
rer Art. — 6) ein best. Baum. — 2) *f. °f^e|il a) 
Cajanus indicus.^ b)alaunhaltiger Thon undil^ann. 
*rf«i(^M|o|llti m. eine best. Kornart. 
•ri«f(lR|«^ m. Cassia Tora. 
3^, *RP^, *g^=nff? und RHTfR (Bhatt.) durch 
minen Schlag t>erletzen, tbdten» 
♦SM m. = FRHI Bock. 
giT5T fehlerhaft für RT|5T. 
rtf*IS Ol« ^* pr* eioet Mannea. 



RHR Bez. der infinitivendung Rlf 229,9. 

R^^ 1) Adj. (f. iEH) geräuschvoll, lärmend, von 
einem Geräusch, Geschrei oder Lärm begleitet. ~ 
2) m. (nur MBb. 7,154,21 ; v. I. n.) und n. Lärm, 
verworrenes Geschrei, tumultus. — 3) ♦ro. Ter- 
minalia Bellerica* 

♦gR, RRfR (P^HIMI^). - Mit q, ^^gnrfR 
mit den Hörnern stossen. 

♦g^, gnjjfR (f%ntmT}. 

*3^ 3F«lfR (?I^). — Caus. rjHMfdl (5T^, 
5r^5R). 

rt*-c| 1) ro. f. (^ Flaschengurke, Lagenaria vul- 
garis {die Pflanze und die Frucht) Ind. St 14,397. 
— 2) ♦f. 3^ Milcheimer. — 3) ♦f. ^ Asteraeantha 
longifolia, 

♦gP^^ 1) m. = gcSI 1). - 2) f. hIH*! a) daw. 
~ 6) eine wilde Gurkenart RleAN. 3,i2. 

«*-«<( 1) ein 6e«r. ^anm. ♦n. die Frucht Madh- 
HAT. 69,72. ~ 2) m. N. pr. a) PI. eines Volkes Ha- 
bit. 1,5,20. q*^{ ▼• I* — b) eines GandharTa 
Väiiän.; Tgl. R^^^. — 3) ♦f. * n) alaunhaltiger 
Thon. — 6) Hündin. — c) eine best. Körnerfrucht 
Maoanat. 107,46. 

*HM(«ft' m. ein best. Baum Madahat. 69,72. 
rt*-«l(i m. N. pr. eines GandharTa. Richtig 

RC^ölR N. pr. einer Oertlichkeit. 
HM«lllI Adj. Belw. CiT«'». 

"^Rf^^FT^ r. eine wilde Gurkenart Raoan. 3,4 2. 

grsftsfttnr f. eine Art Laute. oftpT Adj. Beiw. 
(iTa's. 

RJ^ef) = RTSJ 1) {*m.) die Pflanse, (♦n.) die 
Frucht S.S.S. 117. 

q«>d|Gf)H I ) Adj. der beim Singen die Backen 
aufltläst S.S.S. 117. — 2) m. eine Art Trommel 
S. S. S. 177. 

HMH ro. PI. N. pr. eines Volkes. 

HM{ 1) ro. PI. N. pr. eines Volkes. RC^^ t. 
1. — 2) ♦f. ^ a) Koriander. — b) Bündin. 

rj*^^ 1) ro. N. pr. a) eines Schülers des Ka- 
lApin Cit. in der Kac. xn P. 4,3,104. — b) eines 
GandharTa. — c) ♦eines Dieners des 5ten Ar- 
h a n t der gegenwärtigen A t a s a r p i n t. — 2} (♦ n.) 
Koriander oder die Frucht von Diospyros embry- 
opteris {Xanthoxylon hastile Mat. med. 132). Auch 
^^ (roetrisch). 

RT^ BIUk. P. 21,60. fehlerhaft für RCa^ 1)6). 



^ Adj. feist, kräftig. 

1. gpf 1) rj(iR, ^R eilig sein, vorwärts dringen, 
rennen. — 2) Rlf?! MfrtriHfidan RV. S,99,5. — 3} 
♦g^-R (ilfHrf^lir^HMT:). - 4) ♦gRlfR (3^1). 

— Caus. 5v^^ ""^ °^ *'''i? ***'»» »onrära drin- 
jyen , rennen. — Desid. RRqTR vorwärts su drin- 
gen suchen. — Intens. RR^W 'ich vorwärts stür- 
zend, sich überstürzend. — VgL 1. RT. 

2. R^ Adj. wettlaufend, wettkämpfend, obsiegend. 

^**9T ^^^' ^^^' ^^'"' °^^ ^^° 3^' 

1. Rf Adj. ßrdernd, Förderer. 

3 

2. RT Adj. raacA, bereitwillig, willfährig, promptus. 

— Katbas. 10,108 ist^^TfOT zu schreiben st. ^ 

3. R^ 1) Adj. a) vermögend, kräftig, stark, über- 
legen, validus. — b) vertnögend, reich. — c) reich, 
reichlich, nachhaltig. — 2) m. N. pr. einer Lehrers 
nnd Priesters. 

4. ^ Adj. beschädigt, wund. 
R^öf) m. PI. die Türken. 
R^TSRR Adj. türkisch. 
3^ ro. PI. = ^^. 

RpT 1) ro. a) Pferd 54,2. ««. — 6) Bez. der 
Zahl sieben. — c) * Geist, Gedanke. — 2) f. ^ o) 
Stute. — 6) * Physalis flexuosa. 

H^ilf^'MNfl Adj. der mit Pferden zu thun hat 
Dbirtas. in LA. 70,9. 

*R^7PF^ f» Physalis flexuosa. 

Rpr^Rcf und Rpi^fTf ro. der OAnaTa (Dai- 
tja) in Gestalt eines Pferdes, Bein, des Ke^in. 

RpTRTt^TRTFT ro. ein best. Taet. 

R^Xfcrf^^?^ m. Pferdeknecht KJd. 241,2. 
*R{Jli5|tI m. Gerste RXoan. 16,34. 
*RpT5l^I^lMöf» n. geschlechtliche Enthaltsamkeit 
aus blossem Mangel an einem Weibe. 

f|i['i|MI^ro.eMKimnaral)a)RAD.139,9.148,l3. 

R^IhU ro. Rossopfer. 

Rpr^^T m. Pferdeknecht, Stallmeister. 

R^pr^ST ro. ein mit Pfnden bespannter Wagen 
Hbmadri 1,282,20. 

RpT5?ft?Rr m.^ein best. Tact. 

Rprraf? f* Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

f|(J|IH Adj. roicA gehend. 

R^J I HR m. PI. N. pr. eines Volkes. 

H|J|I^I<$ und ♦rilHH "»• Reiter zu Pferde. 

RpTTT^pR ro. Pferdeknecht, Stallmeister. 

RtJT 1) ro. a) Pferd. — b) Bez. der Zahl sieben. 
— c) * Geist, Gedanke, — 2) ♦f. ^ o) Stute. — b) 
Pf^salis flexuosa. — c) ein dem Judendom ähn- 
licher Strauch Rio AN. 8,61. 
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* gprar ^ ) m. Luffa foetida. — 2) f. ^(Hlcftl eine 
best. Cucurbitacee Ragan. 3,47. 

gpPFOT f. Phytalii flexuosa. 
♦gp^SWfft f. Büffelkuh R;oan. 19,22. 
rf(J|1l^ m. N. pr. eines Mannes. 

HJ^IH t) m. P^erd. Nora, abslr. 0(^ n. Kao. 2, 
91,18. — 2) f. ^5£i«/e. 

fTTTFTTST m. ein mit Pferden bespannter Wagen 
Hbmadri 1,283,6. 



CJ^iNS^IMI f. Pferdestall. 

nTpiTO m. RosMopfer^ 

H(i|dlH m. ein dejf. Tacf S. S. S. 209. 
♦rj(iH* und ♦g^^m.«fnKimnaral)a). 
*rT^7IFcfp^ m. Pferdetrupp, 

^l^k^H n. Pferdestall. 

H^ilff^ no. 1) Büffet. — 2) iVertüm odorum. 
*Cj|J|l<j^l f. i?rK«/6«cr« Gal. 

rj^fjH i)*m.a) Reiter ku Pferde. — b) Pfer^ 
dekneeht. — 2) f. rJ|ß|Un eine best. Gangart S.S. 
S. 253. 

i.gt^f.8.gpT2). 

2. rj^*\\ Adr. mit H t'n ein Pferd verwandelt wer- 
den Kad. 2,92,3. 

cT^ Adj. (f. CfT) «<%, 6«Ä«f»de. 

fTTTJÜ» ^gtllrl l) eilig— ^, behende sein, sich be- 
eilen. — 2) beeilen. 

ffigtl m. N. pr. eines Rosses des Mondgottes 
VP.* 2,299. 

(j^UUH? Adj. unter den Raschen sitzend, so 
Y. a. zu den Raschen gehörend. 

H{iiU Adj. eilig, rasch, eifrig. 

"^r^ Adv. rasch. 

H(4l Adj. efWg gehend. 

rf(^<=4^ ni. N. pr. eines Mannes Tandja-Br. 

M,io. 

fn^^m.N. pr. 1) eines Landes. — 2) eines fürst- 
lichen Geschlechts. — Vgl. rf^<^* 

mr^ n. -Kf7(run*. 

Hil^m 1} rn. N. pr. eines Mannes. — 2) n. a) 
ein best. Opfer oder Begehung. — b) * schnelles 
Durchlesen, Durchfliegen Gal. 

gi^'üll^ (Nora, otfl^, Tor Vocalen ^Rl^) 1) 
Adj. Mächtigen überlegen oder rasch überwindend 
(Indra). — 2) m. Bein. Indra's. — Vgl. U^°. 

grf f. 1) überlegene Kraft. Nur Dat. Rq RV. 
i 0,1 06,4. — 2) die Bürste des Webers. 

^^ f. 1) die Bürste des Webers. Hierher oder 
zu 2) QkBK. zu Badar. 2,i,l9. 3,7. — 2) Weber- 
schiff. — 3) N. pr. einer Gattin Vasudeya's. Nach 



NkAB. = ^g^= ^J. 

H(1m 1) n. Samenflüssigkeit. — 2) Adj. etwa 
spermatieus. 

l.r|pM {QkT. Br. 14 auch ^f^T und ^ft^) i) 
Adj. a) der vierte. — b) aus vier Theilen bestehend. 
— c) im Zustande 2) n) itcA befindend Ind. St. 9, 
126. 133. Nom. abstr. ^^ n. 134. — 2) n. der vierte 
Zustand der Seele, der magischß, in welchem die- 
selbe mit Brahman völlig eins wird, Ind. St. 
9,131. 

2. H^Im 1 ) Adj. der vierte (Theil), ein Viertel aus- 
machend. ^^ n. Quadrant. — 2) n. Viertel. 

ri{tQ^\ Adj, der vierte (Theil). 

rl(lMcfi«=<^ D. Titel eines Werkes. 

H'{lMHTTr m- Viertel Bbag. P. ed. Bomb. 5,16, 
30. fJ^lMHH ▼. 1. 

fi(lMHIsl Adj. theilhabend an einem Viertel, — 
von (Gen.). 

g^lHHH n. = gfhMPT (V. I.). 

^^Cm^ n. Titel eines Werkes, 
♦gft^^ra. eingAdra. 

gftqirftrT und ^HIMPf^^ f. (Opp. Cat. 1) Ti- 
tel einer Upanishad. 

^(iMl[<rM VXlaicb.4,7 und vs.8,3 = ^f^qq 

rlfhn^ m. n. Achtel. 
♦RTTK in. ein best. Fruchtbaum gana SRTTT^ io 
der Kac 1^ T. 1. 

H(^Q«r» 1) m. a) PI. N. pr. eines Volkes, die 
Türken. — 6) ein Türke. — c) * etn Fürst der Tür- 
ken. -^ d)*das Land der Türken. — 2) (♦ro. n.) 
(Hibanum Varab. Brh. S. 77,9. 23. 26. so. 

f|T[^öfpfiCI^ Adj. aus Olibanum und Kampfer 
bestehend Hbmadri 1,416,20 (H'^MiM( gedr.). 

rj^^'fiilli ID. ein best. R Aga S. S. S. 101. \09. 

r}^^«t»^T1 m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 1,286. 

g^ Adj. = fsra^rTf NiR. 

fjth(lfj Adj. = ^:f NiR. 

gq 1) Adj. a) der vierte. — 6) ein Viertel aus- 
machend. *°PT^ f. ein Viertel des Almosens. 
oq?I n. Quadrant. — c) = m4h|{HH (Comm.) 
Bbag. P. 6,5,12. — 2) n. a) Viertel. — 6) = 1. 
5^2). 

gfj^ (»tark °^I5, Nora, ^^ll^ Adj. im vier- 
ten Jahre stehend (Rind), m. ein solches Rind 
Maitr. S. 3,11,1 1 . 1 3,1 7. f. HMI^'1 eine solche Kuh. 

OTT f. überlegene Kraft. 

HMW Adj. viereckig Hbmadri 1,181,6. 

rlMi^l 8. u. ^^^^• 



g4, ?R^, * Partie. ?nn. i) überkommen, über- 
wältigen, überholen. — 2) überkommen machen, 
zum Sieg verhelfen, erretten. — Mit ^ reifen RV. 
S,65,4. 

g^ m. N. pr. = gsfel. 

rT^nn Adj. überlegen, überwältigend (mit Acc.), 
siegreich. 

glnÜ Dat. Inf. zu FR 1). Mit Acc. RV. 6,46,8. 
mit attrabirlem Dat. 6,12,1 9. 

rV^kl in. N. pr. eines arischen Stamrohelden, 
gewöhnlich in Verbindung mit q^. PI. sein Ge- 
schlecht. r?^T Mg^ Du. Turvaca und Jadu. 
r ^ 

rT^ m. N. pr. eines Sohnes des JajAti und 

Bruders des Jadu. 

R^nrrrf m. N. pr. eines Mannes. 

3^ *n M lrl»n taM irt (ausnahmsweise in über- 
tragener Bed.), HcrfMfrl» °rT (metrisch). 1) aufhe- 
6en.— 2) durch Außeben eines Dinges sein Gewicht 
bestimmen, wägen, abwägen, mit etwas Anderm zu- 
sammenhalten und genau prüfen, mit prüfetutem 
Misstrauen ansehen. Jj^dlM'MHHMMH {^^r^^) 
K AR AK A 3,8. — 3) im Gewicht gleich machen mit, 
gleichschätzen, gleichstellen, vergleichen; mit In- 
str.. Gen. (nur Spr. 1713) oder einem AdT. auf 
^^fj. — 4) Jmd die Wage halten, sich messen kön- 
nen mit, gleichen, in gleichem Maasse besitzen, errei- 
chen; mit Acc. — Mii^ aufheben. ^Mii'^Zi) auf- 
heben. — 2) aufrichten, errichten. — 3) wägen. — 4) 
erregen, o^mn Dbürtan. — Mit H^ abwägen, gegen 
einander abwägen. 

^FT 1) m. BS 2) c) Utpala zu VabIb. Brb. 11, 
2. fgg. 18,5. 25(23),8. Ind. St. 14,355. — 8) f. 
9T a) Wage, Wagschale; Gewicht. Acc. mit ^f^- 
1^, ^-"^ oder-H^-*^ eich auf die Wag- 
schale stellen, sich messen können mit (Instr.) 
251,6. Acc. oder Loc. (ausnahmsweise) mit dem 
Gaus. Yon 3^fll-'F^ u. s. w. auf die Wagschale 
legen, abwägen; auf die Wage — , so v. a. aufs 
Spiel setzen (vgl. HHIMHdD Spr. 1682. Instr. mit 
CJT auf der Wage halten, abwägen, Jmd oder Ei- 
was (Acc.) vergleichen mit (Instr.) Spr. 7641. ef)T^. 
rigtIMi ^5" ****' ^*'* ^^^^^ abwägen. R^rH ^ H^- 
Wm ?Pn JHWf^r bei mtr haben alle Wesen glei- 

CS» o 

ches Gewicht,'BOY. a. ich mache keinen Unterschied 
unter ihnen. — 6) gleiches Gewicht, Gleichheit, Aehn- 
lichkeit, — mit (Instr.). Acc mit efi^ Etwas (Acc.) 
an Gewicht gleich machen mit (Gen.). Mit ^, 7m 
(Balar. 258,20), 95n-m oder ^EH-^T^ (Pbasartiab. 
11 1,1 %) gleichkommen, Aehnlichkeit haben mt( (Instr. 
oder in Comp, mit HHH)- Mit^T i^lu^oi (mit^^rTHT 
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xomponiri)gMehen, Jdii^ >TT mit Ntchis vergliehßn 
wträ$n könnin^seiiMi Gleichen nicht haben Paasan- 
II4R. 16,1 3. Mit dem Pass. toq »ft Jtnd oder Etwas 
(Geo.) ähnlich werden, ^51? ^o|^t1HI HIRtI •© 
▼. 1. D. hat nicht idne» Gleichen, — c) die Wage 
im Thierkreise^ das 7te Zeichen in einem nach 
Art des Zodi<ikus eingetheilten Kreise. — d) ein 
best. Gewicht, = 100 Pala. — «) QHerbalken (?) 
YaeIh. BfH. S. 53,80. 

ri^gjf^ m* N. pr. eines Färsteo. 

fj^^l 1) n- o) das Aufheben, — b) das Abwä' 
gen, Abschätsen,^c)*eine best, hohe Zahl (baddb.)* 
— 2) f. 35n Gleichheit mit (lostr. oder im Comp. 
ToriDgeheod) Spr. 7743. Prasannar. 36,9. 
*H?n m* N.pr. eines KriegersUmmes. 3öTH ▼• 1* 
*fJHHlM m. ein Fürst der Tolabha. 
♦gSTOlfpft f. Köcher. 

fjdfil (melrisch), ^^ aod r|dHl f. BasUien- 
kraut. orfNl^TFa D. Ofp. Cat i. 
♦ HdHlliNI f* «<ne Art Basilienkraut. 
*HdHlMT>l »• «^y» ^'o<< <<«« BaHlienkrauts als 
Ausdruck tf^ner (^cHnifen 6a6e. 
*Hdrflic|e||<J m. ein best. Festtag am Uten 
Tage in der lichten Hälfte des KArttika. 
*^[5TR^*?TSI^ 0. ein kleiner Altar — , eine vier- 
eckige Erhöhung vor dem Hausthor, worauf Basi" 
Henkraut gepßanit wird. 

HHI«l)N()m<(lr^ o* Titel eines Werkes 
Opp. Cat 1. 

HdHifl m. (*fO ^) das Ende des Wagehai - 
kens Spr. 842. — 2) Fussreif (als Schmuck) Vibba- 
maSkak. 10,65. Rad. 64,4. Auch *°e||TSt f. — 8) 
*ein best. Gewicht, — 4) *sehn Millionen. 

r{c?IN)IN m. das Wägen auf der Wage Yarab. 
Brb. S. 26,1 0. 

r{dli|i m. eine Art Kugel (als Gescboss). 

^rJdlU^ m* 1} Wagschale. — 2) Ruder. 

•o 

HdlU( ni. dt« Wage im Thierkreise. 

HHIMI7 1) Adj. d^e IFa^tf tragend. •— 2) m. a) 
*der Strick, an dem die Wage'hängt, — 6) * Kauf- 
mann. — c) *d<« IFape im Thierkreise. — *) N. 
pr. eines Kaufmannes. 

HdlMlim n. das Wägen JXeii. 2,1 oo. 

rldliU^I«( m. WagnUs Prasarmar. 140,1 6. 
°r(dHM{l<^UIAdj. sichmessen könnend mit, glei- 
chend Ragh. 10,8. 

cjcrHMifH t Titel eines Werkes. 

rf^H^^ m. 1) Gold oder andere Kostbarkeiten 
im Gewichte eines Mannes HbmIdri 1,157,6. 251, 
1. — 2) Bein. Visbfu's oder Krsbna'a HbmjLobi 
lII.ThtU. 



1.182.23. — 3) eine best. Kasteiung. 
r|<51i^()^<^lHV|eh^m n. Titel eines Werkes. 

*R5nWJ^ und ♦oHMI'J m. der Strick, an dem 
die Wage hängt, 
*H^I«llsi n. die Beere von Abrus precotorius, 

fjcll*Wll1 f. und öJT °- ^' P*"' ®'"®' ®^^ 
^;^nHI^ m. = fjdlM^M 1) Hbmadri 1,250,31. 
251,1. 
rJdIMfV f. Wagebalken Spr. 842, ▼. 1. 

n^IMNI ni. PI. die verschiedenen Anwendungen 

o 

der Wage 208,80. 
H^INtT AdJ. mit einer Wage versehen. 
H^m{l^ und <^Cu Ad|j. mindestens eben so viel 
an Gewicht Samat. Br. 2,7,9. 
*f?5TlH5l n. der Strick, an dem die Wage hängt, 
*3^ f. 1) die Bürste der Weber, Aucb *Hj^' 
— 2)Pfn««/. 

*5f5nn f. «in« Art Bachstehe. 
*5^^"°^ *3'^^^' ^'^'^ Baumwollenstaude, 
Ricbtig ^o. 
RI^IT AdJ. wägbar, was gewogen wird Nab. 8,8. 
Rc^ 1) A<i(j. (f. 3^) a) einer Person oder 5aü^ 
(tot Gleichgewicht haltend, gleich, — vte/, -* deden- 
lend, — artig, von gleichem Stande, entsprechend. 
Das womit Yerglichen wird, im Instr., Gen., Instr. 
mit ^^ (ausnahmsweise) oder im Comp, roran- 
gehend; das Tertium comparationis im Instr., 
Loc. oder im Comp.rorangebend (ansnabmsweise). 
rfCMIH und ^RJ^ Ad?, in gleicher Weise, — wie 
(Instr. oder Im Comp. Torangebend). «» b) geeig- 
net zu (Instr.). — c) gerade. — 2) n. eine Art Tans 
S. S.S. 250. 
°rJc^U*d Adj. gleich Vaiik. 70. Spr. 7782. 

Hc^'U'hH* Adj. dasselbe Object habend P. 3,4, 
48, Scb. 
dc^^H AdJ. gleichteitig, — mit (Instr.) MBa. 

3.134.24. Nom. abstr. ^^ n. 
jcrlHildla Adj. dass. 

^c^H^fiFlI Adj. von gleicher Familie; m. ein 
Verwandter Spr. 4102. 

rfc^iim Adj. von gleichen Eigenschaften, gleich 
gut Apast. 

rjcti|5||rfl^ Adj. gleichartig, ähnlich 244,2. 

f}c^tin4j m. in der Dramatik etne gegründete 
Termuthung, 

Rc^fTT f- 1) Gleichheit, — mit (Instr. oder im 
Comp. Torangebend), — an (Instr.). -^ 2) Gleich- 
heit des Ortes, Conjunetion (astron.)' 

ffc^t|(c* n. Gleichheit,''mit (Instr. oder im Comp. 
Torangebend). 



^c^^U^ltN A(U. der auf Alles mit gleichem, gleich- 
gültigem Auge sieht. 

f|crmiH^Adj. gleichnamig MBb. 1,101,7. 

rJcc-UfH^IWfn Adj. dem Tadel und Lob gleich 
viel gelten Bbag. 12,1 9. 

*Hc^Ü^ll n. gemeinschaftliches THnken, Trink- 
gelage. 

gcRWR^ f. ihe combining of like sets. 

fJt^MlPini f. 9ine best. rhetoHsche Figur KX- 

TJAPR. 10,18. 

rjc«^M|iilMm f. in der Rbetorik GleichsteUnng 
ungleichartiger Gegenstände in Bezug auf eine 
Handlung. 

rJc^^ddUl Sab. D. 744 feblerbaft für Q ^^U» . 

rjc^cjffTHI Adj. dasselbe Merkmal habend SIb. 
D. (1828) 360,7. 

fjC^^M^Mq^Adj. von gleichem Alter Pia. G^bj. 
8,8,17. 

^CcTT^AdT. gleichmässig, zu gleichen Theilen. 

rjc^^igfe f. equal subtraction BIvag. 150. 

fjc«t4^^ Adj. gleichlautend, in gleichem Casus 
stehend. Nom. abstr. ^^ n. 6km. 2,1,10. 

rJcWim^H Adr. in gleichen Pausen M|bbb. 
48,32. 

^RJ\^ kdj, gleich reich Spr. 2584. 

rjc^icft^si AdJ. sich in gleicher Lage befindend 
mit (Gen.) Raqb. 12,80. 
*5^^5? m. N. pr. eines Mannes; s. rtlc^ISI. 

^r4 1) Ädj. a Sf^. Nur in den folgenden Zu- 
sammensetzungen. •— 2) *r. Flasehengurke, 

5^^r>r und °*P4^ (RY.) Adj. mächtig im 
Thun, thatkräftig, 

fjtcfsjfi^ Adj. viel vermögend RY. 

^k^ AdJ. Tielleicht höchst verderblich. Naeb 
NiR. = «igilq^H oder q^fi(%q. 

gfiRT^ A4j. (f. 5(1) mächtig herrschend. 

^^M Adj. viel verschlingend. 

rff^miH Adj. mächtig erfassend. 

gf^A<«. = gf^d 

rlp4Ulc| Adj. starknackig. 

fjl^5llrf AdJ. mächtig geartet, gewaltig, herr- 
lich (Too Göttern). 

rir4<5^^ Adj. reichliche Gaben habend. 

rf|c|«ü*J AdJ. hochherrlich, viel vermögend» 

gfsRnn AdJ. sehr tapfer, — muthig. 

^l^^t?^ \di.mäehtigwiderstehend,kräftig zum 
Widerstand, 

HHöfiil AdJ. Viele bedrängend, — peinigend. 

^^^^*i AdJ. sehr andächtig, — fromm, 

gf^Adj.=g^M. 

5* 
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▲dj. i$hr Hftmdy — grimmig RV. 



f|f^HH Adj. sehr wirkiam. 
r|f^i|^ Adj. i§hr vmrd$rbUeh. 

gfcl^lsC Adj. (f. ig?) nahrung$THckf itärk^nd. 

rlf^mi H Adj. t^tf/ vermif^mi RY. 

(j&!|m Adj. überaui muthig. 

gf^rn^Adj. Ao«A6eraAmf. 

gf^OT Adj. der üb§rl§g$nste, $tärkMt$, wlidii- 
simuf. 

fjief^utf? TS. S,3,ii,3 fehlerhaft für ^^l^ 

f|'(«I^Ti A4J. kraftvoll, mäehUg, vermögend. 

rjlidmm , ®^lfm «nd o^Adj. mächtig rau-^ 
sehend^ stark tönend^ laut rufend. 

gf^^lo r|r4%N und fjr4^ri^ 

Heft r. e<n« ilrf Composition S. S. S. 168. 

cjciIhm Adj. reich spendend. 

H<41^c| Adj. mäehtig brüllend, dröhnend. 

^öll^^fl A4j. (Nom. ^5|H) wohl daii. 

(fjcjjlslf}) g^tlsW A4j. wAf tiar*, ilÄir- 
mäehtig. 

!• g^ HlÜrT träufeln (inlr.). Nach den Erklarern 
==^ft^?T, ^5p^ oder ^Rl^.— Mit ft 1) A«ra6- 
träufeln (inlr.) — 2) träufeln (Irans.), spenden* — 
S) *5raSfI^ - Caq». ^lUWiri 1) #p«n(«#n. - 2) 

2.H^« (il^in befriedigt sein, sieh erlaben an 
(Instr.). — 2) beschwichtigen. 

^» g^fcf (metrisch auch Med.) i) sieh beru- 
higen, sich zufrieden geben, sieh zufrieden fühlen, 
seine Freude haben, — an Jmd (Gen., Dat., Initr., 
Loc. oder Acc. mit STTR) oder Etwas (Instr. oder 
ausnahmsweise AdT. auf cf^)» ^^zufriedengestellt, 
befriedigt, zufrieden; Construetion wie heim Ver- 
bum flu. oder mit der Erg äniong componirt. — 
2) Jmd zufrieden stellen, Jmd zu Gefallen sein; 
mit Acc. — Caus. 1) HIMMfcl und o^ (metrisch) 
beschwichtigen, zufriedenstellen, Jmd zu Gefallen 
sein; mit Acc. der Person ond Instr. der Sache. 
MIrHHM «'cA zufrieden geben. Hlf^H zufrieden- 
gestellt, befriedigt,erfreut,—von oder durch (Instr. 
oder im Comp, rorangehend). — Mit ^STlH 'ich 
zufrieden fühlen, seine Freude haben. — Mit 3^ 
Caus. (oHINMIH) zufriedenstellen durch (Instr.). 
— Mit Cff^ sich vollkommen zufrieden geben mit 
(Instr.), — fühlen, sich sehr freuen, grosse Freude 
haben an (Loc. 170,1. ^ an dir). Mf|^^ Absol. 
aus Freude. ^i(g5 vollkommen befriedigt, — zu- 
friedengestellt durch (Instr.), — zufrieden, — froh. 
Mf(rj(fK$ Haut. 6518 fehlerhaft für Crf^^^.— 



Caua.<<>fn^rT^) Jmd vollkommen besehwichtigen, 

— zu/Hedenstellen, Jmd überaus zu Gefallen sein, 

— mit (Inttr.). — Mit 7 Gefallen finden an (lostr.). 
-- Caus. ((IHmMfrl) J'md zufriedenstellen durch 
(Instr.). — Mit H!T »M zufHeden fühlen. ~ Mit 
Wi »ich beruhigen, sieh zufrieden fühlen, zufrie- 
den sein mit (Instr.), seine Freude haben an (Instr.). 
Irirt^ aus Freude. HR? zufriedengestellt, befrie- 
digt, zufrieden, — mit (Instr. oder im Comp. Tor- 
angehend), genügsam. — Caus. (HnNMlrf und 
metrisch ^fT) Jmd zufriedenstellen, zu Gefallen 
sein,erfreuen durch (Instr.), beschenken mit (Instr.). 

RCf m. 1) Hülse des Reises, Getraides u. s. w., 
Spelze. — 2) *Terminalia bellerica. 

(i^43U^*1 n. das Zermalmen von Hülsen, so ▼. 
a. ein nutzloses Bemühen Spr. 677. 
♦RTO^ m. Feuer. 
* fielst Adj. aus Hülsen entstanden. 

*ri^sien m. N. pr. eines (üdra. 

o 

fT^m^ n. Spelzfrucht. 

^CIC|37 Adj. (f. m) an Spreufeuer getrocknet 
Maitk. S. S,2,4 (Kap. S. 32,4). TS. S,2,«,2. ^at. Bb. 
7A«»7. KItj. (a. 17,1,18. 

cT'SPT, gW?Ta/«A zufrieden fühlenlj^V.i 0,27,1 6. 
♦RTOT^ m. Feuer. 

rV4^ m. N. pr. eines Mannes. 

gmfti ond r|MHd m. Spreufeuer. 

f|^j*-«l n. saurer Reis — oder Gerstenschleim. 

o o 

RlTTf t) Adj. (f. 1511) kalL — 2) m. a) Sg. und 
PI. Frost, Halte; Nebel, Thau, Reif, Schnee; Staub- 
regen. — 6) Kampfer BqItapb. 4,94. — c) PI. N. 
pr. eines Volkes VP. 4,24,1 4 (einer Dynastie). R- 
^T^ die schlechteren Ausgaben. 

Hm^chUI ro. Schneeflocke. 

g<^l<ct)( (ViKRAMANKAa. 14,41. Prasanrab. 148, 
20. Dqöbtah. 44) und rjMl^f^^m (Kad. 2,18,2) m. 
der Mond. 

OTT^firff m. der HimAlaja. 

rj^l(i)(( ni. Kampfer RJL«an. 12,61. Rt. 1,6. 

r|Ml|^fH m. der Mond. 

JJMI(MHH n. Schneefall 87,1. 

rJC^I^^n^ m. der Mond. 

RCRm m. die kalte Jahreszeit, Winter. 

H^||o|^ m. Sehneefall. 

H^^^(T^^ Adj. schneiend, Schnee bringend. 

<jMI(i^|läf|Hin.d«rHimAlajaHAasaA£l43,l7. 

RCn^ÜcT m. dass. ViaBAMlRiAa. 13,7. 

gm^WfRY. Schneefall. 

^ntj^ m. der Mond. 

ri^l(lWk m. der HimAlaja. 



giqrf I) ro. a) PI. eine best. Gruppe von Götiom 
(12 und ^36 an der Zahl), ^q^ n. ihre Stadt. — 
b) Bein. Yishnu's Tisbrus. 98,47, — 2) f. 9! N« 
pr. der Gattin des Veda^iras. 

rir^H«hl{M4 AdJ.Mf GruppaTuthita gehörig 
La LIT. 43,8. 

♦^lilrei m. und rJMI^eK n. (Racar. 15,9S* BbI- 
TAPa. 2,56) saurer Reis- oder Gerstensehleim. 

Rip 1) Adj. s. u. RCf. — 2) m. N. pr. eines Für- 
sten VP.« 4,99. 

R% f. 1) Befriedigung, ZufrUdenheit. Im Sioi- 
khja werden 9 Arten derselben angenomoieo. 
Persooiflcirt Habit. 9498. als Tochter Daksba'i 
und Mutter Samtosha's oderMuda'a, alsToch- 
ter PaurQamAsa's (VP.* Ifiss)* >U eine ans 
den KalA der Prakrti hervorgegangene Göt- 
tin, als eine MAtrkA und aU eine (akti (UbmU 
DBi 1,197,21).— 2) ein best.Sechzehntel des Mondes. 
— 3) *eine best. Pflanze, = ^f? Rasar. 5,29. 

fjf^Htil) Adj. zufrieden NIlak. lu Habit. 3,86, 
16. — 2) m. N. pr. eines Fürsten. 
*R^ m. ein am Ohr getragener Edelstein. 

^[C^A(U.aIsBeiw.giTa*8nachNtLAK.=:Rf^qH. 
*§Fr, rilwfri (91^). 
*R^ m. n. Staub. 

g^UI Habiy. 1,3,87 fehlerhaft für R^m? 1). 

fj^ und r\^\\ m. N. pr. zweier Wesen Im Ge- 
folge Skanda's. 

fjnü»H 1) n. o) Kälte; Nebel, Thau, Reif, Sehnee. 
Auch PI. — b) * Mondlicht. — c) * Kampfer. — 2) 

♦f. 5rr ein best. Baum, = IIRRTH. 

o 

rll^lehMI m. Schneeflocke. 

Rf^RSR^ m. der Mond Klo. 2,87,2. 

Hf<tH*(^HI f. Patron, des Flusses Na rmadi 
ViDDB. 97,8. 

gt^li^^Ui m. der Mond. 

ril«^«iWl(Um5i m. dff Planet Mercur. 

gf^RSTWJ^ond gf^RfTrf^(KAD.17,20)ro. der 
HimAlaja. 

rjf^lfiil(Hl Adj. vom HimAlaja gebildet 
Pbasannab. 59,5. 

§^5» gf^i^^fri» §f^?[HufR (ViRBAMza- 

KA«. H,87), R^RRTO (104,19) und Rf^R^f^ 



m. der Mond, 



gf^R5Ic|)^I f. Eisscholle, Eis. 
nl^HUld m. der HimAlaja Habsb ab. 199,19. 
Rf^OT m. 1 ) der Mond. — 2) » Kampfer. o^5f 
n. Kampferöl. 
rjf^HWH und gf^f?: m. der HimAlaja. 
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fj^Ui >n« N. pr. 1) eines DAjiaTa. ~ S) eioei 
Sohnei des DbrtarAshtra. 

rj^ m. N. pr. eines Bf aonei. PI. $ein GesekUcht, 
*^' 9F^ (3T3^. «H^). 

♦gm, ginqf?? (U^rh), ^^ (jjm). 

rnn 1) m. f. (^ Kdehir. Hioflg im Du. -- 2) f. ^ 
a) Hn§ h€$U SUrenkrankheit. -^ b) ^die Indigo- 
pflanM9, 

fWVü i) am Ende einet adj. Comp. ITöeker 
Kbaroom. 77. — 2) n. ein best, JUetrum, 
*fjnM\{ m. Eöcherträger. 
• 4m^ m. Flöie Apast. (b. 1^,2, 

HU|e|v4 m. Flötenbläier. 

rkuioftfl AdJ. mjf eliiem ^TdcAsr verieAan. 

^nn m. 1) Köcher. — 2) N. pr. eines Fürsten. 
*rtlUI«|j m* Cedrela Toona Ra«an. 12,76. 

CS. 

fTTtlR 1 ) AdJ. mit einem K'öeher vereehen. — 2) 
*m. Cedrela Toona. 

t.girit f. s. o. gtiF. 

2. Hw Adr. mit q|)^ sm einem Köcher machen. 
♦gnfhpCRieA«. 12,76) ond»n(Un*W (Gal.) m. 
Cedrela Toona. 

cTint^m. iTöcAar. Statt fj[Un|IUU^BIBH. e,SS88 
liest die ed. Bomb. 6,54,55 Rtlft{H8I. 

^Ull(c4rl Adj. mit einem Kocher vergehen, 

HUllnM, ^^^ «'w«n Köcher darstellen. ^^^^\' 
mm UM UM (IMH IUI e^ntffi Köcher für die Pfeile des 
Liebesgottes darstellend Da^ak. 34,22. 

HUFlUlM Adj. im Köcher steckend. ^^ UBb. 
t,40,6. 

RfT m. Uaulbeerbaum Madanat. 69,68. Bha? apb. 
1,246. 

♦rlH«tl n. blauer Vitriol. 
1 • nT^TsT Adj. rasch, behende, 
2. rfrlfsl Adj. fördernd, mit Gen. RV. 10,22,3. 

♦airfiffT Adj. V. I. für i. ffrrffr.. 

H HM Adj. etwa auegiebig, 

rTSY V. I. für ^ Kap. S. 3,8. 
*fT? 1) m. a) die Baumwollenstaude, — b) MauU 
^«trdaMm Mat. med. 321. — o) Thespesia populne* 
oides Raqah. 9,97. ^ 2) f. ^ N. pr. einer Gegend. 

^^nfspft (I) f 9. g^M^ 2). 

H^T Adj. 1) «nysAlJml tsis anomale Erschei- 
noDff); m. eine hornlose Ziege, — 2) abgestumpft 
(tm) ArAST. (a. 18,1. 

*fM{ 1) Adj. adstringirend, — 2) m. a) ein «n- 

gehörnter SHer. — 6) ein bartloser Mann. *- o) 

Eunuch. — d) Andropogon bicolor Gal. — 8) f. S 

alaunhaltiger Thon, 

r\4{fK 1) m. Castrat (als Schimpfwort). — 2) 



*(' i|efil alaunhaltiger Thon. 
*^(\4\\ f. alaunhaltiger Thon. 

^ i) Adj. kräftig, stark. * 2) ^q^ AdT. «cAns//, 
yascAfo^d. — 3) *n. Waeser, 

2.FTT i) *Adj. e4/0fid. — 2) f. Eile, Geechwindig- 
keitf rasche Bewegung. Instr. eiligst^ alsbald MBb. 
2,73,10. 

FTT i) '^m. a<n musikalisehei tnstrument. — 2) 
f. ^ Stechapfel Bbatapb. i,2U3. 

HM n. N. pr. des nördlichen Theils von K n- 
ruksbetra. 

fim Partie. l)*Ton Ref.— 2) ron 3J; s. daselbst. 

n(Ul«>n m. s^e Aei'jarl ^abara 1,27. 

^UPT Adj. schnell laufend, 

rfuiRI n, etwa IFa##er«mrf. 

ciTm 1) Adj. e^/<y, behende; gewandt, eifrig, — 
2} *m. a) der Geiet. — 6) etfn Qloka. — e) Flecken, 
ünreinigkeiL — 3) * f. Bast, Eile, 

CrTQlM) rffmCICi Adj. zum Ziele eilend, seinen 
Zweck verfolgend, 
1.5^ in «r^ff. 
2. rTrI Adj. eilig, schnell. 

^ in M^f??. 
1.<^<TO n. Mom. abstr. lu 2. R^. 

2. ffM (* ni.) n. (adj. Comp, f C|T) ein mueikalisches 

Instrument. 

r 

3. rm Adj. der vierte, 

4. rP7 m. N. pr. einer Familie. 

♦rpjlsroi oud ♦rrfjIUI m. eine Art Pauke, 

CS *s 

rm^ Adj. Musik bildend, — fstf^tul. 

1> 

♦gWm oder ♦ORH. 

♦HM 151 m. Viertel, 

ft^mm 1) Adj. etwa überwältigend, — 2) m. N. 
pr. eines Mannes, 
rtjcf Adj. überlegen. 

r{mH (^7^)- - *^^fi5fa s. bes. 

^s tfs> O CS 'S 

FFT 1) n. Rispe, Wedel, Büschel am Grashalm, 
^Schilf u. s. w. P. 3,1,25. R5t ^ *|I«J(h re*#*r 
IFiirse/ und Rispe ab, so t. a. vernichtet Vorfah- 
ren und Nachkommen Apast. — 2) (*m.) n. Baum- 
wolle. — 3) ♦m. Stechapfel. — 4) ♦f. lEfT a) Docht. 

— 6) die Baumwollemtaude. — tt) f. ^ a) ♦ Dochte— 
b) * Pinsel, — 0) Baumwolle, — d) eine mit Baum- 
wolle gestopfte Matratze, — •) *die indigopßanze, 

— 6) ♦n, fl) Maulbeerbaum, — 6) Luft. 

H<^eh 1 ) n. Baumwolle, — 2) f. rrflTöRT a) * Rispe, 
Wedel, — 6) ♦ Pinsel, — c) ♦DocAr. — d) eine mit 
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Baumwolle gefüllte Matratze. ^ e) *eine Form zum 
Giessen von Metall. — f) Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

*ri5ief»m n. Baumwollenflocke, 

n^enmiM, ^^r^ eine BaumwolUnfloeke dar- 
stellen, werthlos erscheinen De. V. 4,7. 

*rMcniHofl n. und ♦qjjitfm m. ein bogenförmi- 
ges Werkzeug zum Auseinanderzupfen von Baum- 
wolle. 

♦HdH MI, *®HIMt#»! und ♦o^igf^ f. Spinn- 

«S " 

rocken. 

fftm^ f. a'na m<( Baumtpo//« gefüllte Matratze. 
*fi^N3 m. Baumwolle. 
*g?Pftjr f. S>><iide/ Gai. 
*r|kr|th^ n* Calotropis gigantea RÜAir. 10,28. 

fidn^ N. pr. einer Oertlicbkeit. 

es ffs. 

♦HfddlfHtfil f. Spindel Gal. 

rKrfcifJl f. et'ns mit Baumwolle gestopfte Decke 
Bbatapb. 3,117. 
*r1trf<^trl m. die Baumwollenstaude, 

CS <• 



*rFT5IeTFp f. dsf Same der Baumwollenstaude. 

CS ' CS O 

*HdH^H n. das Spinnen, 

*s 

♦5% f. Pinsel, Vgl. g^ft u. ^. 
ni^ef) m. Baumwollenhändler. — nicioni T* s. 

CS ^s. 

nfd*fl f« 1) rf<« Bau»ini?o//aii#lai4de. — 2) ♦ t<n 

cn. 

best, Knollengewächs RXcan. 7,114. 
^^i^^TTFn f. die Baumwollenstaude, 
*^< 5JSfi?I (^^. 

^^ ro. n. Zipfel, Einfassung oder Franse eines 
Gewandes, 

rT^HTR n. d<s 5le//e, wo die Fransen angesetzt 
werden, TS. S,1,l,3. 
n^vln ">• «'»* schweigend zu recitirender 

CS 

Spruch, 
♦f?^Tf5ft5T Adj. schweigsam. 

CS 

ri^lVeil*i n. das SHllsein, Schweigen, 

CS 

H^'^ln m. eine schweigend dargebrachte 
Spende TS. 6,3,9,2. 
rlftl^fj Adj. schweigend 135,30. IIUatIh. ed. 

CS 

Bomb. 37, Comm. ^öf^q (Man. {;r. 1,7,5) und ^öfTF? 
Adr. 

g^^i-ff «*• ^' P""- ®l"®* Ttrtba. 

rfrflfsiH m. ein schweigend gesprochenes Gebet 

CS 

Ind. St. 13,276. 
rnift^TTcJ m. wohl fehlerhaft für c^UTHM. 
HWIM Adr. stille, schweigend, 

CS ^ 

rlwHTöY m. das Stillsein, Schweigen. 

CS 

*flWfMI«W Absol. stille, schweigend P. 3,4,63. 
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*5Wt?fteT Adj. wohl reblerhafl für g^jlfijftST. 

rTF?? n. 1) Staub. — 2) *Sandt. — 3) "Atom. 
— 4) *Fleeht9. 

•ff^nr n. Nora. act. von H^» 
*(4«tUnM Partie, fut. pas8. von r|^. 
*C^ m. N. pr. eines Bfannes. 
*?J5f^n- ▼• 1. fö' (^5TH Naigm. 2,9. 
*fj^l^ m* N. pr. eines Mannes, 
ff^ m. N. pr. eines Fürsten. 
*fT^ n. AfNfiUiliiNff. 

^[^m.n. tftne am drei Versen bestehende Strophe, 
^JiH Adj. <n solche Strophen geiheilt. Nom.abstr. 
0(Sr n. Saj. zu Ait. Bb. 3,48. 

fT^Rnn f. der erste Vers des ersten, der mitt- 
lere des Kweiten und der dritte des dritten Par- 
JAJa eine« Trka Latj. 6,5,1. 4. 5.7.7,4. 

H^HIH)(' m* Titel eines Rechtsbuchs Cat. 

KlBLB. 175. 

criiR Adj. einen Trk'a enthaltend Air. Ba. 3,4 3. 

RG Partie, von rf^. 

(ftn i) (*iii.) n. (adj. Comp. f. Wi) Gras, Kraut, 
ein halmartiges Gewächs, Grashalm, Stroh, Häufig 
als Bild der Wintigkeit und Werthlosigkeit. c^f^ 
so|{^fi 'Sm im Grase hast du dein Feuer brennen 
lassen, so v. a. du hast leichtes Spiel gehabt, rTTIf- 
^ oder rJUIHrl(H; (MBa. 3,281,1 7) SRJ so v. a. 
Jmd (Acc.) auf das Tiefste verachten, ^VÜ ^^ (Vi- 
■ramInkak. 15,6), k\^m (ebend. 16,18), cTdim ^ 
CR (ebend.10958) und rTin«Tf^ QT (mit Loc. ebend. 
17)87) den geringsten Werth auf Etwas legen, ge- 
ringschätzen, — 2) m. N. pr. eines Fürsten. 

HUlof) 1) n. ein werthloser Grashalm, — 2) m. 
N. pr. eines Mannet. 



'^H^Nui m* N. pr. eines Mannes. PI. sein Ge- 
schlecht, 

*fim4ilUi ■>• '^^ Saufen — , eine Jfenpe Gras, 
♦fftlRftm f. ein grasreicher Ort, 



'^rlUI^^^ n. AaecAmtriecAer Crocus Racan. 12,4 2. 
HUlifö f. (Slj. zo SXmav. Ba. 3,9,1), ♦o^ f., 
^^itl (Spr. 1772) und °jiil(* Gras — , 5/roÄ- 
ftijffe. 
cfUleh^ m. n. ein Haufen Gras, 

♦fJUl+N*! f. Besen, 

*SniöfiJ7 oo. Flaschengurke, 

*Rtn^)rTöRt f. eine ilrl 7(a6a«eA<r. 

♦cMöfia und ♦05jj(n;44j,, 7^34) m. Bambusrohr, 

*rtUI*l4 in. eine Art Seekrabbe, 

c 

HOnTQPn r. das keinen Werth Legen auf (Loc.) 

YlKBAIIAHaAK. 6,2. 

fTUf^lUlIM, ®^^f einen Haufen Gras darstellen, 



nicht den geringsten Werth haben, 

*fTQTTFm f* Batatas panieulata, 

'*'HUIi|l^ f. e^ne iir( Eidechse, Chamäleon, 

♦rJtnÜT^ n. = Hm*^-M Rifl*«. «2,42. 

*HUIilP^ f* eine best. Pflanze Raoaii. 3,80. 

*nMli4ll^1 n. Sapphir oder ein anderer Edel- 
elein Rle*if. 13,188. 

*nm^^ m. eine ilrl Edelstein, 

*rlUlsi*"»Pf Adj. grasähnliche Zähne habend oder 
Grae fressend. 
fJUIsJdlUcll und ^sf^SfiT f. Äaiipe. 
cJtnfIrT m. (;roeAa/m MBe. 12,261,21. 
*.*H[UlrTI f. Nora, abstr. zu rTtlf 1). 
2.*RtnnT f. Boyen. 

*Rni(? n- Nom. abstr. zu cTni 1). 

*nuip|^ m. eine Grasart Gal. 

*Rni?rR na« Palme, 

t o 

^rftnOFQ m. lüiider Aeie. 

nm^sl m. Bambusrohr BbIvapr. 1,204. 
*3mPlMI f* 9ine in Nepal wachsende 1^ im be- 
wirf Ragan. 9,17. 

num m,li, pr. eines Gandharva. 
*f7mH^H^ o* eine /Neammeneieüiiny von fUnf 
IFMriein grasartiger^ Pflanzen Mat. med. 266. 
♦ H f UmFpleh l f- eine Schilfart Ra«an. 8,187. 
*rIlUMTn f* M*n 6eef. Grat RIgan. 8,148. 

c 

*fJUN^ f. grashalmähnliche Beine habend, 
*fJtnqiÄf f. « fJUIMxfl Gal. 

gUIMlfÜn m. N. pr. eines Rsbi. 

(iUlHI^ n. eine Art Handgemenge. 

dUIM^^öh m. Strohmann Klo. 252,1. 

nuiMd^ (8ni Ende eines adj. Comp. HAasBAi. 

c ^ 

180,7) und <^C7^ f. (K;d.251,15) Grasbüschel, 

o 

♦fjtngsq 1) n. = HUI^^fH Ri«AN. 12,42. — 2) 
r. ^ eine best. Pflanze RUah. 10,73. 

dumtci«^ eine best, menschliehe Missgeburt, 
♦rJUl^dl f. Matte, Rohrwerk, 

rjmUlM Adj. yraereicA. 
^HUNcHsir f. Eleusine indica RIoam. 8,97. 

rjUiia|*:S n>. N. pr. eines alten Weisen und 
Fürsten. 
r[mt«<rS«t« "• N. pr. eines 5eee. 
fjinsftsr, •oSR und ♦osft^Trm (RUa«. 16,85) 
m. Panicum f^umentaeeum, 

fTUPfsT Adj. Grof fressend; m, Grasfresser, 
rftlPTr? Adj. 1) dünn geworden wie ein Grashalm, 
— 2) schwach geworden wie ein Grashatm, um alle 
Macht gekommen, 
^rTHRfni m. eine Art Edelstein, 



*HUmrohUI m- fehlerhaft für ♦RUF®. 

rlUIHM A(U. aus Gras bestehend, -^gemacht zu 
Spr. 5602. 

rlttlM« °^IH «0 yeriny ansehlagen wie einen 
Grashalm, mit Acc. Naisb. 9,70. 

rlui^lsi m. die Weinpalme, 

HUI^Isi m. 1) dass. R1«an.9,86. Mat. med. 248. 

— 2) '^Coco«nNee6attm. — 3) * Bambusrohr. — 4) 
ZucAerroAf. — BhIvapb. 1,91 (eingeschoben) wer- 
den sieben Baume dieses Namens aufgezählt. 

r[UI(rsi*1 m. die Weinpalme, 
rjUM(4 m. Grashalm 169,26. Spr. 2388. 
r;[m3iT1 Adj. grasreieh. 
*(Tn!^ m. 1) Fäeherpalme, — 2) Dattelpalme, 

— 3) Coooeniifa6attm. — 4) ^reoaniieedaiim. — 5) 
Pandanus odoratissimus, 

*fjtn5nr? 1) n. ein best, wohlriechendes Gras, — 
2) f. ^ Commelina saiieifölia und auch andere 
Species RUan. 4,109. 



rTH|5RI 1) m. Jasminum Sambac. -»- 2) *m. f. 
n. die Frucht von Pandanus odoratissimus. 

rfUlHcji! f- eine best. Pflanze, 
♦rJUläTlirUH D. = fJtnfi^JT RleAR. 12,42. 

rjm^ll^on m. eine best. Schiangenart. 
*rJUI^l(Ui*t f. eine Aohyranthe$-Art, 
♦fjtira^ m. ireepe. 
♦fjniH Adj. yraereicÄ. 

rjmJeil«^ Adj. das Gras in Bewegung setzend 
(Wind) Apast. 

r[mHI( 1) Adj. schwach-^, weich wie Gras. — 
2) * f. ^ Musa sapientum, 

r[WW(\ Adv. mit Sfq- schwach — , loeicA wie 
Gras machen, 
*fJUIUl«i m. il«i. 

fjUWIHll^ty^m. N. pr. eines der 7 Opferprie- 
ster Ja ma's. 

fjnTRF^ m. N. pr. eines Mannes. 
*fJUI«t«"M na. eine aus Gräsern geflochtene Laube 
auf einem Hause. 

♦HUilfs^y m. ein best. Gras, Richtig d J U I lfUM » 
HUIlfil m. ein durch Gräser genährtes {sehn^U 
verlöschendes) Feuer. 
riUll^* m. N. pr. eines alten Weisen. 
(iUII^*^ m. junges Gras 183,4. 
♦ cfUllf^'M m. = cjnfTfSFT. Richtig ^UnRw. 
♦rJUli^H (Gal.) und ''cjUII^I-l m. l^idecAee, Cha- 
mäleon, 

♦fjmiWl f. ein grasreieher Wald, 
*rlUIIM n. ein best. Gras, 
HUll^ Adj. Grat fressend. 
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^rfUnf^^ m. «m best. Grab RUan. 8,1 85. 
^cTnn^ wilder Reis. 

rjUIIHel N. pr. einet Heüigthomi. 
^n^lM n. ein be$t. Gras. 

c 

*rluili( m. eine Art MoUugo. 

fTOn^rf m. N. pr. eines Daitja. 

fnmöTgftfft^ n. N. pr. eines TIrlba. 

cfHIISU (Spr. 2591), fJtnT5R uud rlUui^|*j^Adj. 
Grof fressend; m. Grasfresser, Wiederkäner, 



*r!nnHsf n..e<n 6e*l. Parfam. 

fTOrT Adr. mit ^^f e^n^m 6ra«Aa/fii ylei'oA acA- 
fen, auf Nichts ansehlagen Naisii. 3,54. Spr. 7629. 
76Ö9. 

•HuHm Ton fTHT. 

*rlUW m. etil best. Gras Ragan. 8,97. 

*HUIIrlH in* eine Art Crocus RUah. 8,1)6. 
•^Illrei m. ein best, Parfmm RUam. 12,42. 

rimi^oh n. Sg. Gras und Wasser 33,6. Bf Bh. 5, 
42,30, T. 1. 

HUI^c^hHIM n. Sg. Grasy Wasser und e4n Platt 
(lani Sitzen) Gaut. 5,85. 
^HUII^^ i) m- wilder Reis, ^2) ein best, Parfüm, 

HU)M^ d* Sg. Gras und Buschwerk MBb. 5,42, 
80. Kao. 136,18. 

nuiicv^l f. 9in brennender GrasbUseheL 
*rlUl|ohH n. Gras — , Strohhütte, 

*riwm^ n. die wohlriechende Rinde von Feto- 

c 

nto elephantum. 

r 

fTOl Partie, von ???• 

r|tPR n. (HIR) AY. 6,102,2 feblerhaft für BHf 

c 

*RlRn f* ^^ Haufen — , Hn« ^«np« Grat. 

RH? KatbXs. 10,107 fehlerhaft für filrlM. 
l.fTr?tcr 1) Adj. (f. ^) der dritte, ^1? Ad?. dHl- 
len«, sNm dritten Mal 37,12. 38,9. Rrft'Cf'? beim 
dritten Male. — 2} m. a) der dritte Consonant 
4n einem Varga, die unaspirirte Media. — 6) 
ein best, Tact S. S. S. 207. — 3) f. HHlMI a) der 
dritte Tag im Halbmonat, — 6) die Endungen 
des 5ten Casus, der dritte Casus, instrumental 
209,28. 210,20. 

2. (^fflfl f) Adj. den dritten Theil bildend. — 2) 
n. IM»e/66,l. 

^J^ 1) Adj. a) Jeden dHtten Tag wiederkeh- 
rend, tertianus, — 6) *xum dritten Mal erfolgend, 
— 0) der dHtte. — 2) f. rjd)fM»hl der dritte Tag 
im Halbmonat, 

HHlMeh^Uil f. dU Seite eines Quadrats, dessen 
Flächeninhalt = ^3 einej gegebenen Quadrats ist, 
III. Thdl. 



(OLBAS. 1,47. 

HHImHI f. Nom. abstr. lu 1. rJfft«T 2) o). 

firfiM« n. Nom. abstr. la 1. ririlH 1) Conm. 10 
TS. PaiT. 

nrfiMI^«3lH m. der dritte Tag. Loc. übermorgen 
157,6. 
*r?rft?5Rrf?T f. I) Hunuoh. — 2) einNeWrum. 

nrÜMHci-i n. die dritte Som^-Eelterung (am 
Abend). 

nrilMtcTJ' n. Name eines SA man. 
l.fTrftmf. s. u. 1. fjrfttr. 
2.*ririlMI AdT. mit ^)T *^^ dritten Mal pflügen, 
l.rfffttfWm. Dnllel. 
2.f|rnUl$l Adj. ein DHttel als Antheil erhaltend, 

RfTT^IHHIH m. ein Compositum, in welchem 
das vordere Glied als instrutnental %u fassen ist, 
♦rJrftftsR Adj. Ton ^rftcr. 

fJfftfcR Adj. 1) im dHtten Rang stehend. — 2) 
et'fi Drittel als Antheil erhaltend Comm. zu Njajam. 
8,7,26. 

RfH m* 8g. und PI. N. pr. eines Vollcsstammes. 

rtitf^ Adj. löcherig, porös, 

rFl die Endung des Nom, ag, auf cf (cTTU wenn 
das Nomen den Aceent auf der Wurzel hat, 238,28. 
82. 88. 

rp in 3HH°, ^5° ond ß|Öm°. 

^ 1) Adj. in ^<=> und gg°. — 2) *t. W eine 
best. Pflanze, 

RCf^l) AdT. mit Behagen, zur Genüge, ^ 2) * m. 
der Mond, — 3) '*'m. oder n. ^otineneoAlrm. 

rjl|51 1) Adj. unruhig, ängstlich, ^^ Ad?. — 2) 
* f« rjW^i o) Sehlingpflanze. — 6) die drei Myro» 

balanen; richtig T^TTi^fT* 
3 r 

flMci^M^H Adj. etwa unruhig vorwärts drän- 
gend, 

♦rIMIM, °nrT Denom. ron cTtw^ 
♦fjtr m. Dieb, 
FPFT 1) Adj. 8. u. rFT. — 2) n. ein 6eff. Kefrtifii. 
HHHI f* <'<>' Sattsein, Befriedigtsein, 
riHl^ Adj. jcAtt^el/ende 5lenye/ Aoftend (Soma). 
*rIHFT» °^ *<<?* '«'' — , *<cÄ befriedigt fühlen, 
rf'TH und rrflf 1) f. Sättigung, das Gesättigt- 
sein, Genüge, Befriedigung; das Sattsein, Ekel, 
n.<l)Spr.3273. — 2)*m. N. pr. einesGandbarya 
Gal. 
rlTW^i und osfnp» (165,1 8) Adj. befriedigend, 
rjTWM Adj. Appetitlosigkeit vertreibend Mat. 
med. 2. 

rlfH^lM ni. Titel eines Prakara^a in der 
Pankadapt. 



♦fjrm Adj. gesättigt, befriedigt, 

rjfHMH Adj. befriedigt, Befriedigung findend an 
(Loc). 

CifilMin m. Sättigung, Befriedigung Spr. 2594. 

fTHT Adr. mit ^^ befriedigen, erfreuen Naish. 
8,80. 

^ 1) Adj. (f. SEIT) unruhig, hastig, ängstlich, 
o JJ^uod fjqo AdT. — 2) m. = ^»^^^^^ "• •• ^• 
RV. 8,2,5 nach Sit. 

rpff^ Adj. hastig beissend AV. 7,56,3. 
*r{Viig Adj. = fjrt ?| H^. 
*rTO5n f. = M*dl. 
*Hm f- ^ne Schlangenart, 

(Tfn m. 5fraA( Taitt. Aa. 1,11,8. 
*rj*"^m n. Nom. ad. Ton fTO. 
*fF^Wlfix[ Partie, fot pass. Ton fTO* 

rwrl f. = i?|o|n /pomoea IVrpeMicm. 

^ I) A(U. begierig nach in ^o. — 2) f. a) 
Ifurst. — b) * heftiges Verlangen^ Begier, — e) 
*personif. als Tochter des Liebesgottes. 
*r{W^ Adj. = ^TSf. 

rjm f. 1) DMrel 168,80. — 2) heftiges Verlan- 
gen, Begier, — 3) ^personif. als Tochter des lie- 
besgottes, — 4) *Methonica superba, 
*fT^M f. ürinblase, 

rf^ll^Mi m. ef'ne 6ee(. Krankh§it. 

HMIrl Adj. 1) von Durst geplagt 153,8. Ind. Sl. 
IS, 329. — 2) heftig verlangend, Begier empfindend 
Spr. 5887. 
*HMI«i i) n. Wasser. — 2) f. i^T eine Art Fenchel. 

fjftrT i) Adj. s. o. rl^ - 2) »n. Durst. 
♦rff^IHM^f f. eine best. Pflanze. 

rT^ Adj. gierig, avidus, heftig auf Etwas zufah- 
rend, flink. Auch als AdT. 

ri<^^ciR und n^^fl Adj. sich gierig hinbe- 
wegend, 

rTJ Adj. (f. 5T) (dürr, lroe*eii) rauh, kratzend; 
holperig; heiser, rauh (Stimme). 

rT?sFH Adj. ein rauhes Gebiss habend AT. 

cJB^iJH'^ ^^j* '^^^ ^<^*^f^en Biss habend, 

r{^^R A<y. einen scharfen, beissenden Haueh 
habend (Schlange). 

cT^cF^ Adj. (f. ISIT) einen rauhen Aussehlag 
habend, schäbig AT. 

rf^mi f. N. pr. eines Flusses. 

Hli^eiV Adj. f. rauh, schäbig, widerlich, 
* rT^R) AcU. begierig, heftig nach Etwas verlangend. 

rj^ Adj. durstig, 

(f^ f. 1) DMffl. — 2) Begier, Habsucht, hefti- 
ges Verlangen nach (im Comp. Torangehend). — 

6 
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3) personif. als Mutter des Da mb ha, als Tochter 
des Todes u. s. w. 

*HHMM m* den Venehißinden du Verlangensy 
Gemüthiruhe. 
HUIU AdJ. den Dunt löschend. 
rf^nmf m. das Versehmaehtenf ferdursien, 
*rlMll\ ™« ö^we best. Pflanze, 
♦gren^k^ft f. gana cJHWrMlf^. 
rpfig^Adj. duff/i^ 

"^f^m^M AdT. am etechendslen^ am heissesten 
TBr. i,5,t,2. 6,e,3. Taitt. Aa. 2,13,1. 

^ m. PI. (nach MAbIdb. ^ f. Sg.) VS. 25,1 
TOD UDbekannter Bed. Es könnte auch TtT^ ge- 
meint sein, 
♦an, ^srfrT (^n5R). 

rIsT 1) ni. a) Nom. act. von i?IsT.— t) N. pr. eines 
Mannes. — 2) f. 35TT <"« ^3^16 iVacAl <m Karma- 
mAsa. 

^nsTt^Trr n. das Blatt der Laurus Cassia Mat. 
med. 224. 
f^:CfT^ m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 1,1 oo. 
ffsf:^ n. ein best, mythisches Gesohoss, 
*r\^im^ ™* ^^ ^0''> Fruehtbaum RXeAif.11,217. 
fTsTT i)n,a) das Schärfen, — b) das Entzünden, 
— ü) Pfeilsehaft, — d) Rohr^ Rohr Stab, — e) * Saceha- 
mm Sara und * andere Speeies, — 2) f. nsHT «) 
tjn Geflecht — , ein Gebund von Schilf jStroh u.s. w.; 
Bür^dely Bauseh, manipnlus, — 6) ♦ Sanseviera Rox- 
burghiana, — o) * Cardiospermum Balicacabum, 
- Vgl. ^. 

*rTsH«R ni. Saceharum Sara, 
♦HyPiM Adj, = f^SRJ Comm. lu LXtj. 9,2,27. 
f^spftTtT m. ein ungewöhnlich grosser, hervor- 
stehender Zahn (?) LItj. 9,2,27. 
♦RsWS n. = ^:q^. 

HsIMrl 1) *Adj. fehlerhaft für ^^H- — 2) 
f. oöfFft fehlerhaft für HsINHI- 

nSlo|^rcf)^ m. Zanthoxylon Rhetsa Bbatapr. 
1,174. 

*^in n. 1) Schärfe, Schneide, — 2) Sg. und PI. 
Feuer, Glanz, Licht, Glut, Hitze, rfsildM n. Sonne 
und Mond. — 3) das glänzerhäe^ gesunde Aussehen 
des menschliehen Körpers, Glanz, Schönheit, — 4) 
die feurige und Farbe erzeugende Kraft im mensch- 
liehen Organismus, welche in der Galle ihren Sitz 
hat. — 5) Kraft, Wirksamkeit, Energie, Lebens- 
kraft ^ das Wirksame — , der wesentliche Gehalt 
einer Sache, Blüte, Zierde, — 6) heftiges Wesen, 
energische Abwehr Jedes Angriffee auf die Person- 
tiehkeit, — 7] geistige und moralische, auch ma- 



gische Kraft, — Wirkung; Einfluss, Ansehen, Ho* 
heit, Würde, imponirendes Wesen. — 8) eine glanz- 
volle, würdevolle Erscheinung, eine bedeutende 
Persönlichkeit, — 9) der männliche Same, — 10) 
in der Philosophie s ^sHFT die den Geist verdü- 
sternde Leidenschaftliehkeit; fgL^sTH 1) d). — 11) 
♦ JWarik. — 12) * Galle RXöan. 21,5. — 13) *fHsche 
Butter. ^ 14) * Gold RXiAif. 13,9. — 15) mystische 
Bei. des Lautee J, — 16) rfsTH Dat. Inf. zu f^ 
RV. 1,55,1. 8,2,10. 
^^STH n. = RsTH 7) oder 8). 

HJ^HIMMI^ Ol. die Sonne Harsbai. 139,9. 

ns^lH^C ni. N. pr. eines Mannes. 

risit<fi( Adj. Kraft — , Lebenskraft u, s. w. v«r- 

leihend, 
^3 



(istt^filH Adj. 1) nach Kraft, nach Lebenskraft 
strebend, — 2) nach Einfluss, Ansehen, Wirksam- 
keit, Hoheit strebend, 
H^f^hlM Adj. dessen Körper Lieht ist Apast« 
r7§T7? n. 1) das Wesen des Feuers oder Lichts, 

— 2) der Gattungsbegriff rf^' 
rfS1t-H^ n. das Zeichen hoher Würde, 
risitM Adj. ansehnlich, herrlich, 

ffsiH=ITi 1) Adj. a) brennend, leuchtend, glän- 
zend, — b) prächtig, herrlich, schön, — 2) f. fTSF- 
Fcffft N. pr. einer Prinzessin. 

FlsTlFSFn f. energisches, würdevolles, majestäti- 
sches Wesen Habsbak. 140,1 5. 

flsuFSra" n. 1) leuchtendes Wesen, Leuchtkraft 
MBB. 5,181,7. - 2) = HslPHni- 

(1silt4H 1) A4j. a) scharf, — 6) brennend, leuch- 
tendy glänzend, — c) kräftig, energisch. — d) hef- 
tig, auffahrend, — e) Achtung gebietend, würdevoll, 

— f) Kraft u. s. w. verleihend. — 2) m. N. pr. eines 
Sohnes des I n d r a. — 3) ♦ f. cIsTfepft Cardiosper- 
mum Halicacabum und = Hcj^isMlfrl^rJl* 

HsifHfHHHI undHsl rf4HlHm Adj. f. die glän- 
zendste, herrlichste, 
*rrsT:HH«T ni. Lymphe, 
rTsTtnt^ m. N. pr. eines Astronomen. 
rTsTtHT ni. N. pr. eines Mannes. 
rTsn3^ N. pr. einer Oertlichkeit. 
r1s||«^| f. Scindapsus officinalis Sdcb. 2,26,1. 
*r|fslHl' f. 1) eine best, heilkräftige Wurzel, — 2) 
Sanseviera zeylanica, 

(ifsite Adj. überaus 1) scharf, — 2) heiss, leuch- 
tsnd, rilyftFH^Adv. — 3) kräftig, heftig. 

l^sflMH Adj. 1) schärfer (Geist), klüger, — 2) 
höher stehend, hoch angesehen. 
rtsiM rn. N. pr. eines Sohnes des RandrAgra. 



♦^jshs! n. Blut Gal. 

(istisid n. Linie des Auges, 

di^MiycM n. N. pr. eines Ttrtha. 

risllll«l**^4iHNii f. Titel einer Upanishad. 
♦dsiwisl n. Jlfof*. 

f|^>rf>ipTöR m. N. pr. eines Dorfes. 
*r|s|IHl^j f. Schatten RIgan. 21,42. 

r^simUicH n. Feuer — , Lichtseheibe. 

* nsi IH**2| m. Premna spinosa» 

Hsil^M Adj. (f. ^ aus Feuer, Licht oder Glanx 
bestehend, leuchtend, glanzvoll 266,17. Ator(Ange}. 
(istlHFrl A(y. ganz aus Licht bestehend. 

CS 

r?^^HclHM Adj. aus Glanz und Nektar beste- 
hend Hbmadri 1,378,1 5. 

nsii^ll^l m. ein Berg von Glanz u. s. w., lauter 
Glanz. 

r1§n^ A4j. aus lauter Glanz u. s. w. 6eefeAen<^. 

HsiNrl 1) Adj. glänzend. ~ 2) f. oSjffjt a) Scin- 
dapsus officinalis. — b) * Piper Chaba, — «) * = 
M^lsMlfrl^rn Rj^oa». 3,7 1. — d) *eine best, offi- 
cinelle Wurzel. — e) N. pr. einer Fürstin. 

cTsTTr^? Adj. IJcht, Glanz u. s. w. besitzend. 
*ri^m^ m. Premna spinosa Racan. 9,25. 

fisiNrl n. ein glanzvolles, würdevolles, hohes 
Benehmen. 

FT^^^^^ f* 1) Zanthoxylon Rhetsa BbItapr. 1, 
174. — 2) Cardiospermum Halicacabum. 

• ai ni. T. I. ftir ^. 

^7H und (4(11 1 f. Blut oder geronnenes Blut. 

1. rpl Instr. Ton 1. rf. Als Adv. 1) in der Richtung, 

•\ 
dahin; in Correl. mit CR in welcher Richtung, wo, 

-s 

— 2) m der fFeie«, so; in Correl. mit ^^ in wel- 
cher Weise, wie, — 3) in Folge dessen^ daher, des- 
halb; in Correl. mit q^, tj^ (28,19), J^FTTf! nnd 
CffW (1^8»t7) weil, rR f% #0 — denn. 

2. nH m. eine Note oder Cadenz, die e4nen Gesang 
einleitet, 

*rT^» W^ (5TpnT5; nach Andern zittern ond 

fallen), 

*c7R m. das Nasswerden, 

*nR^ 1) n. a) Feuchtigkeit.-^ b) das Nassmachen, 
r 

— c) Brühe, Sauce. — 2) f. ^ eine Art Ofen, 

^PW in *jm°. 
*r(l (Ragan. 4,1 29) und *icfljn m. Impatiens bal- 
samina, 

'^flÖfT ni. eine best, hohe Zahl (buddh.). 
*aggana(|s|-Ulf4. 
*f^Sf, rjolrl (^cR; nach Andern trennen). 
*rT5R n. i) Spiel, — 2) Vergnügungsgarten. 
♦rlohlMH und ♦rl^lMPl m. Palron. Yon f^. 
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^TJeWUnlM m* 9in Abki^mmiing und ein Schüler 
des TaikAJani. 

^^ n. MBo. 5,68 feblerhall fär rO^QH Adv. 
*^^niFR m. Patron. Ton fft^lü. 
ri^UU n. 1) Schärfe Spr. 7627. — 2) Schärfe, 
brennender Geschmack, — 3) scharfes, rauhes We- 
a#n, Sirenge. — 4) j(^a( Pau. 5,20 (^ftRFTcf «^ za 
lesen), 
•^rtq n. Nom. abslr. Ton itiJh-* 

ffslH Adj. von der Pflanse r|sH oder r?sRT hom- 
mcnd Apäst. Qb. 17,14 (= Katb. 21,10}. 
nsiHrf^e<n» Art Laute. 
^sfH 1) Adj. (f. ^ a) aus Uchi — , Glanz «nl- 
#pninj^en, — öf 1 leÄ^nd, glanzvoll 266,30. — 6) aus 
glänzendem Stoff, Metall bestehend, metallen Gaut. 
— c) Bez. des bereits gefärbten Speisesaftes, ^ d) 
mit Drang, Leidenschaftlichkeit behaftet, — 2) ♦f. 
H^HI a) Scindapsus officinalis Ragan. 6,1 4. — b) 
langer Pfeffer Gal. — 3)n. a)* Metall, — 6) N. pr. 
«Joes Tirtba. 

♦ rMVtNf^Hl und *o5rf^ f. Schmelitiegel, 
*n35r ">• ^- P'* oinei Mannes. 
♦rlfldlMpl fD. Patron, fon ^5T. 
♦^^A4j. 1) geduldig, '-'1) «uTallikahja <n 
Beziehung stehend, 
^f?|5T^ ID. Patron, von trfffljj. 
*^W?Q m- Patron, ron irild^- 
^fcrfT* m. N. pr. eines Mannes Yen. d. Oxf. If. 
55,3 y. u. Vgl. ^frlfd und ^f^. . 

rtirld 1) "»• o) *ÄÄ«nocero#. — 6) ein Gott — 
«} * sss öfjfy^*. — 2] n. a) Kopfkissen Ksuurikop. 
17. 19. *m, VicvA im Comm. daselbst. — b) das 
4te 2. Sf?^ 4) n). 
♦fllHdc«* P. 6,2,42. 

nfrlfn «od *°^ ni.*N. pr. eines Mannes. 
♦T^MÜ^h Adj. = ^Mt^. 

^frf^ 1) Adj. (f. h a) vom Rebhuhn kommend, 
— b) von TIttiri (N. pr.) stammend, — 2) *m. 
a) Rebhuhn, — b) Rhinoceros, — 3) * n. eine Kette 
van Rebhühnern, 
^frif^ m. N. pr. verschiedener Männer VP.* 
fllrlßef) ni. Fänger oder Züchter von Rebhüh- 
ncrn, 

rffrlflM m. PI. »<W6 6wl. Schule des Jagur> 
veda 101,35. 

^fH^^qöff 1) Adj, zur Schule der Taitlirlja 
gekörig TS. PrIt. — 2) m. PI. = ^(tI^Im. 
' ^ i (Tl^lMch^^(n5^E^P^e|^| f. Titel eines Werkes. 
r}frlOMUlir|S(llioU n. das PrAti^Akbja der 
TaittirIJa. 



^frl(lM^I«^m n. Titel eines BrAbma^a. 

^fWfhTOfSra^m. dar JagurvedadtrTaitti- 
rlja. 05511551 f. Opp. Cal. 1. 

TlfrlllMMlfrl-h o. Titel eines Werkes. 

^%;[)q^<f m. der Veda der Taitlirlja. 

^fwfhTSUnsni f. Tltel eines Werkes. 

r)fr1{)MQ|ll^l f. die Schule der Taitlirlja. 

rTTfTJrT^nT^R Adj. SMr SeAn/e der Taittirtja 
gehörig, 

r}rrl()M^f^HU.<''«SambitAdtfrTaittirlja. 

^^fhTH^Tn. ein Sütra der TaittirIJa. 

r)fri(lMI(lJM5R n. ein Aranjaka der Tait- 
lirlja. 

^Irl^lMWfHM^ f. Titel einer Upanishad. 

°^fN^ f., °Nri5iUiiKl m., ö^r^TOi n., °!;nfTO- 

Q|lm4i n. und o^^TnSOT f. Titel von Werken 
über diese CJpanisbad Opp. Cat 1. 
*nf^r3te|) Adj. (f. |) mit einer sauren Brühe 
von Tamarinden zubereitet, 

n^jcfj" Adj. (f. h von Diospyros embryopteris 
kommend, 

f|)? n. Name eines SA man. Ricbtig Rp|. 
*HlHr<^ n. Stumpfsinn, Dummheit Gal. 

rVmj Adj. ^77? m- Dunkelheit vor den Augen, 

Hf^rfpTT Adj. an der Krankheit {rilH( leidend 
Kao. 120,13. 

rtft^ n. Verfinsterung, Trübung (der Augen) 
Hlsj. 39. 
♦rt{ m.,^^ m. und *3(lin f. eine best, Staude, 

^l^ Adj. von rfllijfJfi. 

^ü (feblerhafl) nnd H{^U "• Name eines 
SAman. 

n |I<=>Q^H Adj. Bez. eines best, Svarita. 

"^sj^ Adj. = ^^r^. 

*^ und ♦^5[sff Adj. (f. f ) von fft^. 

rtftRT 1) Adj. ketzerisch, o^fW f- Heterodoxie 
Kar ÄND. 29,2 1 . — 2)m. eine würdige Person, Autori- 
tät Prab. 25,1 9.— 3) n. o) Wasser von einem Wall- 
fahrtsorte (Gen.).— 6) vielleicht e^ne einer würdigen 
Person geltende fromme BandlungMBu, i 3,127,1 2. 
*^ga9aH^n5ITf^. 

nMJIMPloh Adj. nach dem Sonnenumlauf 6e- 
rechnet, 

nMiMHAdj. 1) thierischen Ursprungs; m. Thier, 
— 2) zu den Thieren in Beziehung stehend, 

^ijj^lfsf Adj.=^!jTOHl){MBe.5,97,6) and 2). 

fjiJjMkq Adj. dass. VP. 1,5,21. 

H^ n. 1) Sesamöl, Oel uberb. Am Ende eines 
adj. Comp. f. m, — 2) *Olibanum, 
*fltJi«tl D* ein Bischen Oel, 
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*n?rVF^m.e^n6e«l. jrno//efiy«t0äcAalUQAN.7,l 1 0. 
*B5T=firef)sf m. Oelkuchen, 

a^fcfTTf m. Oelmüller, 
*HdI«ibi o. Oelkuchen, 
*aF?öRte n». ein best, insect BUiif. 19,125. 

a^Rnil n. Oelkrug. 
*H^cfi| n. von fri^«n (^i^ und oh^fui). 

rl^^ 1) Adj. zu Carnatic in Beziehung stehend, 

* 

— 2) m. PI. die Bewohner von Carnatic, 
♦f^d^lfl*! f. eine Art Schabe. 

H^(? 0. die Oelnatur, 

nWimii f. eine mit Oel angefüllte Badewanshe, 

r)^UI{ D. Oelguss Dujahab. Dp. 18. 

H^ 1) m. N. pr. eines Mannes B. A.J.l,i 17. 10, 
54. — 2) ♦f. 5T eine Art Schabe, 

ritiHofl m. ein best. Vogel, 
*^5nni 1) m. Kampfer Gal. — 2) f. ^ o) San- 
delbaum, — 6) Terpentin, — c) Olibanum, 

irt^MUl4i n* 1) eine best, wohlriechende Pflanze 
BbXvapr. 1,192. ^ 2) * Sandelholz, 

H^Hlillon m. eine iirr 5ande/6aMm BbXvapr. 1, 
184. *n. das Holz davon, 

fi^m«tJ m. mir Arzeneistoffen gekochtes Oel Mat. 
med. 15. 

rfdMN n. Oelgefäss, 

^^rnftfcTiT f. eine -irl 5cAo6e. 

fl^^lft^ 1) m.a) dass. — 6) vielleicht 5oAu)ar(. 

— 2) ♦f. o^ et'tia Art Schabe. 
*n^lM"y tre<«j«r 5«aam. 
*HdfMMlld«fcl f- «>»• ^rf Jm«<*« RUa5. 19,67. 
*HdM1r( Adj. der Oel getrunken hat. 

rRTO^ft^ m. Oellampe 137,7. 
*ntTO?5T m. 1) d<« Sesampflanze, — 2) rarm<- 
fia//a Catappa Racah. 8,f6. — 3) Terminalia Bei- 
Urica Rag an. 11,237. 

*RcTl41si m,SemecarpusAnaeardium RleAN.l 1,67. 
♦^5MTfMt f. Jasmin, RIcbUg f?|5T°. 
*R^HIM*i nn. oder ♦°5n f. Lampendocht, 
*^5rnr?Tf. P. Mi7l. 

n^^t^ o* Oelmühle, ^^^^ n. daa Aad a^ner 
Oehlm,, °M^I^ m. d^ JcAea e^ner OaA/m. 
*R5T^^ Adj. von Telu bewohnt, 
*flHM5J} 1** «'fM '^r/ Jfparaytcf RUan. 4,121. 
* r^H^ll(tH4> l f. Oehlmühle Gal. 
♦ rld^ l MH n. ein best, Parfüm. 
*^3fFF^ f. «) CuüMfWla Papo. — 2) Clitoria 
ternatea. — 3) == 5|n%T5n. 
♦^dHhÜ* m. vieBeicht Bernstein, 
*rldl^ m- 0W6afiMm Tri«. 1,6,87. 
*ntf|lflh Q* eine Art Agallochum Ras an. 13,95. 
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^C^dlM'ihl f. «'ne Art Schabe. 
^r^eh m. Oelmüller Ind. St. 14,119. 134. f. ^. 
*fjfd^ 1) no« <>»«»• — 2) f. ö^ a) lantpenilocA^ 
— 6) ein besi. inseet RIoan. 19,1 2 5. 
♦^feraHT f. Of/miiA/e. 

*n5rT^ Adj. zum Anbau von Sesam geeignet; n. 
59fOfn6oden RUam. 2,12. 

^c?^^ Adj. von der Symplocot raeemosa her* 
rührend^ daraus gen%aeht, 
*x\ti4\ Adj. von Ttyra bewohnt, 
*f^«4<(l(ö| Adj. aus dem Baume TlYradAru 
gemaohty daher kommend, 

^(^ i) Adj. (f. ^) mit dem Mondhause Tisbja 
in Verbindung stehend Apast. — 2) m. ein best, 
Monat, in welchem der Vollmond im Mondhause 
Tisbja steht, — 3) f. ^ der Vollmondstag im Mo- 
nat Taisha. 

*HHefi Adj. <n TisrkA verfertigt Comm. zu Kat. 
2,5,14. 

rjl^i 1) n. Nachkommenschaft, Kinder, Stamm, 
Brut u. 8. w.; Kind, Nachkomme, Ausoabmsweiie 
auch PI. — 2) m. a) ein neugeborenes Kind, — b) 
das Junge eines Thieree, 
Hl«hrll f- äie erste Kindheit, 
nl^^tf Adj. mit Nachkommenschaft verbun- 
den, Kinder habend, 

'^VkMxM ^* d^* Erlangen von Nachkommen- 
schaft. « 
^fcTim, ^tTrT ^^ neugeborenes Kind darstellen, 
<llHi*ii Adj. f. Kinder habend, — bekommend 
MIn. Grbj. 2,1 8. 

riiofH \)m, a) ein junger grüner Halm von Ge- 
traidepflanzen, oamenUich Gerste; Malt. Auch 
ein junger Schoss überh. — b) *die grüne Farbe, 
— 2) ♦ n. a) Ohrenschmalz, — b) Wolke, 

HlcWH n. 1) = HleFT 1) a). — b) * Nachkom- 
menschaft. 

r\\i4\ 1) Adj. zänkiMchy streitsüchtig, ~ 2) in. 
a) ein best, giftiges inseet. — b) N. pr. einei Scbü- 
lers des CamkarAkArja. — 3) d. a] eine heftige, 
zornige Bede. — 6) ein best. Metrum. — e) eine 
Art Schauspiel. 
Hl^^oill*^! f. Titel einef Werkes. 

HliH n. Nom. act. Ton ^ DbXtop. 
Hli(H^ ODd^lidrlt^D. Titel iweier Werke, 
rllfiehl and rVift r* sine best. RAgint S.S.S. 
37. 42. 65. 82. 
dirfn N. pr. 1) m. eines Autors. — 2) f. CH 



einer Göttin« 

rflHlK m. N. pr. eines Berges, ®HI<Jlr*-M n. 
Opp. Cat 1. 

(ilFci^l t eine Form der DurgA Pahbad. 
"ffn (TS.) und'Si^ (VS.) fehlerhaa für ff^ ^ 
(Maitb. S. und Katb.}. 

rTTfT5TT f. = dWd 2) zu yormutben Veri. d. 
Oxf. H. 19,a,l8. 

HlrllMH m. PI. eine best. Schule des AT. 

rnW n* (adj. Comp. f. ^) ein Stachel zum An- 
treiben des Viehes. Statt ^T^i)c||^*^: MBu. 6, 
2289 liest ed. Bomb. S,5l,5ö rfl^lHll ^1^'^«* 

cTI^ m. 1) Stachler, Lenker (der Rosse u. s. w.). 
— 2) der rosselenkende Sonnengott oder die ste* 
chende Sonne, — 3) Stich, die Empfindung des 
Stechens, ~ 4) TTTtTRFT hT^! Name eines S A m a o. 

cTT^ n. 1) ♦=^T?r. — 2) das Stechen.'-^ 3) 
ein best. Baum (wobl ro.) und dessen Frucht Ma- 

UANAT. 69,70. 

rlk^Ull f* «*wtf best, geringere Kömer — oder 
Hülsenfrucht, 

cTT^ n* eine Art Cymbel S.S.S. 198. 

r(m\ 1) m. n. ^p^f«, Wurfspiess. — 2) m. N. 
pr. a) PI. eines Volkes. — b) eines Mannes. — 3) 
n. ein best. Metrum. 

*HIIH|H«ft m. 1) Spiessträger. — 2) das Wer- 
fen eines Spiesses. 
*rilH(^ m. 1) Spiessträger. — 2) Feuer. 

CilH^IUI m. N. pr. eines Mannet. 
^dlMU^I f* ala^nhaltiger Thon. 

^m 1) n. ITaeeer. Zuerst in Naiab. PI. 185,30. 
FTHT S||J einem Verstorbenen (Gen.) die Waeser- 
spende darbringen. — 2) f. rTFri N. pr. iweier 
Flüsse VP.« 

rflMefilll m. Wasser tropfen, 
f1IM»hH1 n- eine mit Wasser vollbrachte reli- 
^dee Ceremonie, Abwaschungen einzelner Theile 
des Körpers, die einem Veretorbenen dargebrachte 
Wasserspende. 

^^rflM^lilH m. CalamuM faeeiculatus, 

♦HIM^i*^ f* Blyxa Saivala, 

ÜIMct)^ m. n. e^e 6eel. Kasteimng, bei der man 
nur Wasser geniesst. 



rflMehH Adj. Wasser—, Regen bringend, 

HIMthn?! f* Spiel im Wasser, Herumhüpfen 

und gegenseitiges Besprützen mit Wasser. 

*s r 

*(ilMiR Cocosnuss. 

rTFT^ Adj. <m fFoeeer sich bewegend; m. TFae- 

eer/A^er. 

^IQsf 1) Adj. tm oder am IFaeeer /e6end. — 2) 



LotusblUthe. ^siWl f. eine Lotusäugige Dac^b. 
26,18. 
♦HIMliM und »oflO? m. Ha^^el. 

fill|d 1) ra. a) Regenwolke. — b) *Cyperus ro- 
tundus, — 2) '^n. Opfereehmalz. 

3iq<(lrMM m. Herbst. 

rll^U^ 1) Adj. Wasser tragend, — entkaltemd. 

— 2) * m. a) Regenwolke. — b) Cyperus rotundus. 

— c) Marsilea' quadrifolia. 

cTmUT^ m. und ^J} f. iroeeerKrom. 

rn^rfil ni. Jlfeer, Ocean. 
*t{\^fU\^Q n. Gewürznelke. 
*rlWPlftl m. ifeer, Ocean. 

CflM^llon Adj. f. meemm^rler (die Erde). 
»HWMIMimslHd n. Galmei. 
*dlMWU4dl f. /iwWaea repene. 
»^lUqwfl and *HiqU9l r. Bignonia suaveolteu, 
*fTIMUHI4H m. Strychv^s potatorum. 
*fllMqiy[ f* CiicNinJf M/t/ieeimMe RIgan. 7,304. 
*HWT Adv. ▼. 1. für aro. 

ffiM^M Adj. (r. ^) ane IFaeeer gebildet, — 6e#(e- 
Aen(f Habit. 1,40,19. 
*rTFW5f n. JlfeeffcAaMin. 

fliq^T^ m. Wolke. 

fllMM^ n. IFaMernAr. 

r)lM|H m. Nass, Wasser. 

rfiq^'lsT m. der Fürst der Gewässer, Meer. 

^\^{\fki m. See, Teich; Meer Klo. 118,9. 

rllMc^H 1) Adj. mit Wasser versehen, von W. 
umgeben. -- 2) '*' f. cfff)' CoeeMln« cordifoHus. 
*amclfe|ohl f* CocoM/ire cordifoHus, 
•HIM^ItjO f* Momordica Charantia Ragan. 3,1 1 s. 

^iqoitc^ m. Regenwolke BUab. 265,2. . 
♦ffmSRT m. -B/yaja Saivala, 
*rllMö|m m. ^cAyranMI^e a^iialiea. 

dlMMdF Ui'BiT- 12014 feblerbaft Air ^ ^^n. 

*rilM^fJ^<t»l f* sine zweischalige Muschel, Auster 

o 

Raoaüi. 13,132. 
•cHMHeft m. ^/yxca Saivala, 
♦aiWpM*! f. und ♦HIM«^* m. FroecA. 
CliMIlil m. das unterseeische Feuer, 
rfim^M tn, zwei Handvoll Wasser zu Ehren 
eines Verstorbenen Modbar. 80,12 (135,1). 
♦amif^cJlRlHI (fehlerhaft) und *mmfTOnftj- 
^ f. Bignonia suaveolens, 

HIMIUII m. IFaejer6eAä<lef, Ihich u, s. w. 
♦^IQIQWRI m. ilcAyranMee o^Mafida. 

firMI*^W m. das Meer mit süssem Wasser 

o 

VP.* 2,200. 
HIMMM m* 1 ) I^feer, — 2) eine beet. Constellation, 
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(T(1(I9IM m. Watterbehäiterj Teiche Ftuts u. s. w. 

ffm^ m. Bein. Varu^a's VP. 5,18,66. 
'^RlMlf%°ll f- Achyranthes aqnatiea. 

(il^m 1} C^m.) D. (adj. Comp. f. m) Bogen, ein 
bogenpirmiges Thor, insbes. ein bei festliehen Ge^ 
legenheiien errichteter Bogen. — 2) m. Bein. Qi- 
Ta's. — 3] *n. Bali, I^acken, — 4) MBh. 6,3 iS5 
fehlerhaft für aT^« 

RI^UIHH N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

fll^RIQI m. N. pr. eines Mannes. 

rfTp?^ m. N. pr. fehlerhaft für fTf^- 
*rn^ 1} Adj. <rtcA wiegend in ^^^. — 2J m. n. 
ein best. Gewicht. — 3) (,m Nom. act. ron Rö7* 

HM^h 1) (*in. n.) «in best. Gewicht, = 20 C*- 
oa.— 2) f. = HTTcT^ rffe IHauer um einen Wacht- 
thurm, 

(IW^iil m* N. pr. eines Mannes. 

HWH n. 1) do# Aufheben Spr. 7677. — 2) tfaf 

rn^Q Adj. IM tMfyen HbmIdri 1,183,18. 

rfT^Adj. 1} träufelnd^ str'ömend, fliessend. ^T?- 
^IH^ Snperl. — 2) spendend, 

mj^ and o^ m. t. 1. fdr ^TH5T 2). 

rfTW Adj. spendend. 

cfT^ m. 1 i Befriedigung, Zufriedenheit, Freude', 
— an, über (Loc, Gen. oder im Comp. Torange- 
bend). — 2} personif. als ein Sohn Bhagayaat's. 

aW^ Adj. erfreuend in '^^^. 

HINUI 1; Adj. (f. ^) beschwichtigend, zufrieden- 
stellend, erfreuend. — 2) n. das Beschwichtigen, 
Zufriedene teilen, Erfreuen. 

ril^UMM Adj. Zur Befriedigung dienend, erfreu- 
end Laut. 59,10. 
^HIMfMH^ Nora. ag. Erfreuer. 

ni^UlHoci Adj. SM 6«#eAt(?<6ftltfj/en, zufrieden %u 
stellen, zu erfreuen. 

fTT^5T und osfj m. t. I. für aTH5T 2). 

rTtfcR Adj. am Ende eines Comp. 1) zufrieden 
seiend nUt, Gefallen findend an KiniiaAS. 5,7. — 
2) iHfriedenstellend, erfreuend. 

arOT Adj. = HiNf^HoU » 

r?|^|^ m. N. pr. 1) PI. eines Volkes. — 2) eines 
Ringers Uarit. 2,30,50. oöf) 48. 56. 

HIhI^M?! m. N. pr. eines Gaiiia-Lebrers Hbm. 

o 

P*t. 13,38. 
rfT^ die Infinitivendung ftlf? 238,39. 
*^WIMUI von g^. 
fliRlon na. TogoTtjc, der Schütze im Thierhreise. 
(nTOI) ntfira m. Patron. Bhu^ju's. 
in. Tbeil. 



ni^34 n. Nom. abstr. Ton ^S* 
rllfijA^ m. PI. N. pr. eines Volkes, 
^r? m. PI. y. I. für aifTWa. 
flfHlfHef» Adj. von TutAta (KumArila) her- 
rührend. 

nlfTlIrlfT m. «tfn JitAän^^er T u t A t i t a's (K u m A- 
rila's). 

*«!fH5Ji 1) m. Perlmuschel. — 2) n. Perle. 
^TWFH m. PI. Y. I. für ^IfTFR. 
^I^ 1 ) n. Name eines S A m a n. — 2) f. rTI^ wohl 
a<n0 6efl. Pflanze. 

dl^ll^efl Adj. fM der mit r{K beginnenden {d. i. 
zur 6ten) Klasse gehörig (Wurzel). 
*nIl?Q ro. N. pr. eines Brahmanen. 
*^^ i) Adj. OM« Tftdl gebürtig. — 2) m. Pa- 
tron, von Tu da. 

^I«l(<fJ Adj. von der Pflanze rlSTpR *ommend 
u. s. w. 
^PT n. Name eines SA man Absb. Bb. 
f)|i-s4|e| n. die Geschichte (^iva's) m</ Tum« 
buru BIlab. 29,U. 

*^|i^(fc)H m. PI. die Schule des Tumburu. 
^T^* i) Adj. zu Jura in Beziehung stehend. — 2) 
n. ein best. Sattra. 
ril^Mim Adj. eilend. 
Hl(^^^H n. Name eines SA man. 
'^RT^FTfOR? Adj. der das TnrAJa^a voltbringt. 
*W^i^ n« d<a Frucht von Turaru gana M^|{^ 
in der Kh. 

*^\q n. Musik. o^HT n. Instrumentalmusik, Ge- 
sang und Tanz. 
r)l<4^l m* Bez. 60fr. Pferde. 

«Icj1=fjmi na, N. pr. eines Mannes. PI. sein 
Geschlecht. 

1.*^!icfR» in. Äfoler. 
2. HTfe?«F m- «'w best. Gewicht in 3^®,^°,fof- 

♦^fdl** m. Jtioler. 

rllMI ni* <i^« IFaye ^m Thierhreise VabIb. Jo- 
GAJ. 4,5a. 

C^MJ D. Gewicht Hbmadbi 1,117,4. 2,55,17. 
♦^tct^RTFH na. Patron. Ton ^TS^ÜT. 

^IcTQH^ m. Patron. N. pr. eines Lehrers. 

r^l(^id«*» l f* Tielleicht 0<n 6#fl. TlMer AV. 

^|C4i^ Adj, aus Schnee entetanden. 
Off Adj. = ^ (Ton 1. und 3. ^). 
offf f. 6a6« in jfllffT. 

rH^ !) m. aj Lebenshauch. — 6) dtfs eigene Per- 
son, selbst. — c) Inslr. r4«il und Loc. rR^ (nur 



am Ende eines Stollens] zu einer Partikel herab- 
gesunken in der Bed. Ton doch, wirklich, sogar, 
wenigstens, gewiss, auch sogar, auch. Es legt den 
Nachdruck auf ein Torangehendes, selten auf ein 
nachfolgendes Wort. Oeflers nach einer Präposi- 
tion Tor dem Verbum, aber auch beim Verbum 
selbst. Besonders beliebt sind die Verbindungen 
3fT— » — ^ [und auch, -^gewiss), ^— , —^{ge- 
rade wie) nnd 5EPJ -— (find gar, — zwar). — 2) f. 
CHH) nur im Instr. rH^OT = 1) c). 

fM und T?W Pron. Jener, Jener bekannte; öfters 
abgeschwächt zum Artikel. Wird durch J^Z her- 
Torgehoben; beliebt ist die Stellung nach 3^ am 
Anfange eines Satzes; auch mit andern Demon- 
stratiren Terbunden. rnP? so t. a. ^T{. Neben 
IFra r^^ auch Hir r^ ^ (wegen Hf^, das in 
Hi^"*"?^ zerlegt wird). Vgl. auch cM^. 

rma.1 ^®™* ■8^' *^ ^^ ^^^ (^®°-5 verlässt, im 
Stich lässt. -> 2} der Etwas (Acc.) hingiebt, auf- 
opfert. 

H?^o(4 Adj. 1) zu verlassen, im Stich zu las- 
sen, seinem Schicksal zu überlassen. f^T^vSCH ^' 
cslJrHI 80 T. a. man darf nicht an sich selbst ver- 
zweifeln. — 2) SM entfernen, fern zu halten von 
(Abi.). — 3) hinzugeben, aufzuopfern. 

rMFUlHl Adj. der an sich selbst verzweifelt 
Ga€t. 

cMUlf^H Name eines SAman. 
i'r^^f CMsitri (metrisch auch Med.), f^fr^TsT und 
(ir«4lSi; Partie. r'TSf und fcrfiffi (nur HAar?. 2, 
2,22). 1) Jmd verfassen, im Stich lassen, seinem 
Sehicksal überlassen, seinen Weg gehen lassen, sich 
lossagen von, Verstössen, aussetzen. — 2) einen 
Ort verlassen, sich fortbegeben von. — 3) Jmd mei- 
den. ^^\ri schon von fern Spr. 7622. — 4) Jmd 
in Buhe lassen, verschonen 105,6. — 5) ent — , los- 
lassen, entsenden, abschiessen. — 6) fahren las- 
sen, aufgeben, sich einer Sache begeben, ablegen, 
verzichten auf, entsagen. rf«^H u. s. w, den Eör- 
per fahren laesen, so ▼. a. sterben. ^TTHTH) HTF^T» 
9|l HnM ^^^ Leben fahren lassen, so r. a. — da- 
ransetzen oder sterben. — 7) hin — , weg—, fort- 
geben. — 8) ron einem Uebel los werden, sich be- 
freien von. — 9) fortlassen, bei Seite liegen — , un- 
beachtet lassen, vernachlässigen. rM?^l mit Nicht- 
beachtung von, so ▼. a. mit Ausnahme von, — 10) 
Pass. verlassen werden von (Instr.), so t. a. Etwas 
los werden. — Caus. rMlsiMITI 1) Jmd veranlas- 
sen Jmd im Stich zu lassen, mit doppeltem Acc. 

6* 
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Bei pasiiTor ConstraoUon steht die Sache im Acc. 
— 2) Jmd veranlat9$n Etwtu auftugebentJmd Etwas 
•nUieAen, Jmd um Etwai bringen; mit doppeltem 
Acc— 3)/md(Acc)Mml^lt47a« (Instr.) bringenBaArr, 
— 4) Jmd fortjagen Panbad. Mit ofi^H •'mdAin- 
au$i tosten aN/'( Loc). — 5) bewirken^ da$s Httocu 
(Acc.) nicht beachtet wird, — 6) cMISMrl impers. ca* 
catur Bqatapb. 4,5. — 7) fMlßffl HAaiT. 3233 feh- 
lerhaft für r^^ = r^W^ — Desid. fdcMdf?? im 
Begriff stehen fahren zu lassen, vtlUII«^ Kakaka 5, 
1 0. 1 2. Beide Male fehlerhaft %^T?^ — Mit crf^ 
Jmd verlassen R. ed. Bomb. 2,47,5. — Mit W^ 
aufgeben^ verzichten auf, sTTT^rFT 'ein Leben hin- 
geben, — daransetten, — wagen, — Mit PT, pi- 
^^W! verscheucht, verdrängt. — Mit mCT Äcraut- 
treiben, verjagen, — Mit qf^ 1) Jmd verlassen, im 
Stich lassen, seinem Schicksal überlassen, ziehen 
lassen, Verstössen, — 2) einen Ort verlassen 6K, 
10. — 3) Etwas fahren lassen, aufgeben, sich einer 
Sache begeben, ablegen, verzichten auf, entsagen, 
^ijH seinen Körper aufgeben, so t. a. sterben, !JfT- 
UIH» snioif^H dem Leben entsagen, — 4) nach--, 
übrig lassen. — 5) hinter sich lassen, Ml^rMsM so 
r. a, in einer Entfernung von (Acc). — 6) fort — , 
weglassen, bei Seite liegen lassen, nicht beachten, 
Mi(rMsi| iTitl Ausschluss — , mit Ausnahme von 
(Acc). — 7),Pa8s. um Etwas (Instr.) kommen, — 
gebracht werden. ?i(rMf^60raii6l, carens, H^SJJT^ 
unzählbar, ^<t4HHI(rM?l>H Adr. ohne Anstren- 
gung, — Mit H^TT 1) einen Ort verlasseh, — 2) 
s|i|c(f|H 9oin Leben hingeben, — daransetzen, — 
Mit f^ in *t*(c<rMsr. — Mit ^ 1) Jmd verlas- 
sen, im Stich lassen, seinem Schicksal überlassen, 
seiner Wege gehen lassen, sich lossagen von, Ver- 
stössen. ~ 2) einen Ort verlassen, sich fortbegeben 
von, — 3) meiden, 'gyftn schon von fern, — 4) Et- 
was fahren lassen, aufgeben, sich lossagen von, 
entsagen, HCMsitt »ich von einer übernommenen 
Verpflichtung lossagend, zurücktretend, — 5) hin- 
geben, überlassen, — 6) bei Seite liegen lassen, nicht 
beachten» Hr^sM mit Ausnahme von (Acc). — 7) 
ifpTW) beraubt, entblösst, carens; die Ergäniuog 
Im Instr. oder im Comp. Torangehend). — Gaus. 

1) Jmd um Etwas bringen, mit doppeltem Acc. — 

2) Jmd (Acc.) von Jmd (Instr.) befreien Buatt. — 
Mit ^PlH*iw Waffen, abstehen von, aufgeben, 
a.'^PI^ A^j. verlassend, hingebend, darbringend. 

pTsR n. das Verstössen AV. Paipp. 19,12,4. 
I.rMsRT n. 1) Verlassenheit, I^oth, Gefahr. — 2) 



Entfiremdung, Abneigung, IIIissgunst,s=9f\[^ Naigb. 
2. cMsfH m. Sprössling. 

♦rTsT Adr. dort, 

*r^W^ Adj. dortig, 

r^ 1) Nom. Acc Sg, n, Ton r^^ — 2) Adr. (stets 
mit Torangehendem ^ oder m^) bekanntlich, 
nämlich, ja. 

*r^^ 1) m. ein Sohn Jenes, — 2) ^^ am Ende 
eines ad?. Comp. = r^S' 

♦r^<IMfH m. = rO^ i), 

rMMf m. 1) das Verlassen, im Stich Lassen, Ver- 
stössen (einer Person). — 2) das Meiden, — 3) das 
Verlassen (eines Ortes). — 4) das Entlassen, Von- 
sichgeben. — 5) das Aufgeben, Verzichten, Entsa- 
gung, Hingabe. o^(hHIH das Ablegen — , Wechseln 
der Sleider. — 6) Hingabe des Lebens, Aufopferung, 
— 7) HingcUte eines Gutes (im Opfer). — 8) Frei- 
gebigkeit, ^^^ Adj. freigebig. 



rMUlilHI f. N. pr. einer NAga-Jungfrau Ka- 

RARp. 4,6. 

rmJRfteT Adj. freigebig. OfiT f. Freigebigkeit 
Spr. 3862. 

f QTRTcTT f. Freigebigkeit, 

CMIMH Adj. 1) t^eWaffend, im Stich lassend, 
verstossend, — 2) am Ende eines Comp, von sich 
werfend, —abweisend 185,6. — 3) aufgebend, ver- 
zichtend auf {im Comp. Yorangehend), der entsagt 
hat, — 4) hingebend, aufopfernd. WrH'il der sich 
selbst aufopfert, freiwillig in den Tod gehend. — 5) 
freigebig 16ft,33. 176,6. — 6) * heldenmüthig, 

♦rMlIilM Adj. Ton rmn. 

r^ls|ofl Adj. der Jmd verlässi, zurückweist, ab- 
weist. 

fMlsi»? n. das Aufgeben, Entsagen, 

rMiSM Adj. 1) zu verlassen, im Stich zu lassen, 
zu Verstössen, zu entfernen. — 2) zw meiden. — 
3) aufzugeben. — 4) hinzugeben, zu verschenken, 
*rM 14^4 und *o5T Adj. ein solcher wie jener, 

rQUm.N.pr.TAiTT. Ar. 1,10,2 fehlerhaft ftircflf. 
I.^tT Adj. Etwas oder vor Etwas schützend, 

2.o'3r Adj. = f^ in fs^r. 

*^ 5(RJH und j^HMlH (HTmrf oder JTTHl?f). 
♦^ "^I^, *^, 5i^fH und o^, jf^ 
(Jl^). 

♦^f^ m. und ♦5I5T f. eine bes. Art von Stadt 
oder N. pr. einer Stadt. 

^ZT^ftfrl (onomatop. mit ^frT) knackl kracht 
HBH.PAR.4,<68.784.11,i56.3|S?(^oderonPANBAD. 
5fd m. ErÖffner, Freimacher, 



TT, W^ (metrisch auch Act.) verlegen werden, 
sich schämen, — Caus. 1) ^iHttirl verlegen maehtn^ 
mit Scham erfüllen Spr. 2062. — 2) '^Sn^fcfnnd 
'^H^MIrf = Simpl. ^ Mit W^ sich verlegen abwen- 
den,verlegen werden, sich schämen, ^MiloQ^ditu 
3m 1) m. = 2) a) nur Panbat. 84,8. ed. Bomb. 
1,90,19 "pftn. — 2) f. WXl a) Verlegenheit, Scham. 
Am Ende eines adj. Comp, tm, — b) *eine un- 
treue Frau, — 0)* Geschlecht, Familie,— d}* Ruhm. 
*3rn^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 
♦HMHUSIf. ffure, 

*^fW Superl. und ♦^Jtftljn Compar. zo rl^. 
jTT n. 1) Zinn Kap. S. 28,10. — 2) *Blei, 

* TiMoDo})^ f. Bez. verschiedener Gurkenarten. 
^mohlUH Adj. zinnerne Ohrgehänge habend; m. 

Bein. Bharanandin's. 

* ^m^ f, kleine Kardamomen, Vgl. f^ITO und ^ q^. 

* jf^^ m. und *oTTf75RT f. ein best, Ohrschmuck 
DeglN. 6,89. 5,23. 

*5n5r n. Zinn, 
W^^ 1) m. N. pr. eines Kaufmanns Laut. 493, 

9.499,10.508,17. - 2) *f. f = 5rTO2). - 3)*n. 

^ o 

a) = "SnH 1). — b) Zinn, 

WVf\ 0. Zinn TS. 4,7,*,1. 

sI^R 1) n. a) die Frucht von 2). — 6) * Zinn Ri- 
OAK. 13,20. — 2) f,^ die Koloquinthengurke und 
andere Gurkenarten, 

* 5n;i n. V. I. für g^ Blei, 

*3(CPT n. = ^^kM n. flüssige saure Milch, 

"^ 1) Adj. (f. ^) dreifach, — getheilt^ dreierlei. 
'^^^^ ^^ die dreifache Wissenschaft ist ur- 
sprünglich das Wissen des heiligen Wortes in sei- 
ner dreifachen Gestalt als Lied, Opfer spruch und 
Gesang;' später das Wissen der q Veda, welche 
jene dreifache Form darstellen. In der späteren 
Sprache steht 5|mtI|R für das ältere Sf^HTR. — 
2) f. 5pft a) Dreizahl. — b) die drei Veda Gait. 
— c) die buddhistische Trias: Buddha, Dhariua 
MfidSarnghaHARSH AK. 204,12. — <i) (?tp/e/ BUi». 

15,4. — e) * eine Frau, deren Mann und Kinder am 

> 

Leben sind. — f) * Vernonia anthelminthica. —g] 

*=Ä Rq^. ~ 3) n. Dreizahl, 

3^ 

^:^^I5Hf. dreiunäfünftig ^at. Br.12,3,S,1 2. 

'*'3Tt|mAdT.GRASSiiAi>iif'sVermutbangftir?r^3,2- 
(pRmOJ) ^M^lfMM Adj. zu behüten, zu be- 
schützen, 

jirramft^ Adj. (*(, ^) der 4Sste, 

* 5PTir3Tf^5R f. dreiundvierzig, 
*'5PT:^T^ f. dreiundsechzig, 

5fqf^^ 1) Adj. (f.^) a) der SSste, Du. der 
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3itt$ Hnd 35sie. — b) mit 33 verbunden, plus 35, 
— c) aus 33 beitehendy 33 iählend, — d) mit dem 
33theHigen Stoma wrbunden^ denselben enthal- 
tend u. s. w. — 2) m. ein 33theiliger Stoma. 

3Vt|T^^^f|f7 f. dreiunddreissig. Ausnahmsweise 
auch PI. Das Gezählte io gleichem Casus. ^(lliM- 
5I^(Tgl. f^t^RJ) auch als Acc. "^tTHiRI^T Adj. 
(f.^) 33silbig, ^mf^^tl^l^n. eine 33tägige Feier, 
W^n^^nH f* eine Anzahl von 33, 
^lilRsilUrHiHH n. Hsl|l|Hbl° Name eines Sl- 
man. 

*5mftif5I^riH m. Bein, Indra's. 
^^IH^IHH Adj. den 33theiligen Stoma ent- 
haltend u. 8. w. 

Snrf^fSfF^ A4j. 33 enthaltend, 
*5nT;HH% f. dreitindsiebiig. 
^rftr^ Adj. TBr.1,2,1,26 fehlerhaa für 5nfT°. 
TtiHrlH m. 1) Bein. a)d§r Sonne HbuIdbi 1,613, 
15. — b) (iTa*s. — 2) *ein Brahman Gal. 
5fii} ^^ m. Bein, der Sonne Hbmaori 1,760,6. 
sPJ^tTR^rT Adj. dessen Lieht die drei Veda 
bilden, Beiw. der Sonne 101,32. 

'5[^\^^ Adj. (f. ^j ams den drei Veda bestehend, 
diese enthaltend, auf diesen beruhend u. s. w. Ind. 
St. 15,376. 
* ?|qlHt^ ni. ein Brahman. 

WU HVA^rl Adj. dessen Leib die drei Veda 
bilden, Beiw. Vishnu's Ag!ii-P. 31, 12. Hemadbi 
1,737,4. 

spfh"^ Adj. die Dreiheit des heiligen Wortes 
kennend, 

sRT^ i) Adj. (f. ^ a) der 43te, — 6) mit 13 
verbunden, plus 13. — c) aus 13 bestehend, — 2) 
f. T der ISte Tag im Halbmonat, 
^\f[k\^ n. Dreixehnsahl, 
^M^m^lMcIrll Adj. f. aus 13 Inseln bestehend 
(Tf^) MBa. 3,3,52. 134,20. 

31^1^51 tn Adv. in 43 Theilen, — Theile, 
'^J^Wl und 4mI((5H Adj. dreiiehn, '^%^- 
5n?nf Adj. dreixehnsilbig, ^MI^WI^Hm Adj. 13 
eilen lang, blMI^HI^l^ n« (Comm. zu KItj. ga. 12, 
1,5) und ^pTl^yi? «»• «<*»« 43tägige Feier, 
sfTTJ^R Adj. der dreizehnte. 
"Srm^^Fnftl^ Adj. aus 43 Monaten bestehend 

KABARp.72,19. 

tIMI^^iW J^dj. 43 Rk enthaltend; Suhst. ein aus 
43 Versen bestehendes Lied AV. 19,23,10. 
5rm^5I^sCJHTPft f- «**» *««'• *'«fc«w^«»* Tag. 
9|MI4%Nin4°h Adj. 43Jährig MBe. 7,197,7. 
5W7^[5I^m Adj. wn y^ -ir/eti Karaka 6,8. 



^PTT^T^T^ Adj. am 43ten Tage eines Halbmo- 
nats stattfindend. 

5R!^f5H Adj. 43 enthaltend. 
*5lJ4Hc|fff f. dre<NfuffieMti2J£f. 

jfMlfciSjf] Adj. (f. ^) 1) dtr 23ste. — 2) oh« i^ 
bestehend. 

WHf^rjit dreiundzwanzig Bqac. P. 

^MlPciRlfd f. dass. ^TiircJ 8 UfH(M 0. eine S3- 
tägige Feier. Ausnahmsweise auch PI. and als Adj. 
am Anfange eines Comp. 

^UlfciSUfH^ Adj. aus 23 bestehend, 

5|MIMWfHflR Adj. der 23ste. 

WMlTeiyirl^ Adv. in i3 Theilen, — Theile. 

TfCtil^UI und oftn ni. N. pr. yerschiedeoer 
Häuner. 

?^rn?ö7^ na. N. pr. eines Maunes. 
l.^TT, siniHi 5lFTf?T (episch auch Med.) erzit- 
tern, erbeben, erschrecken vor (Abi., Gen. oder 
Instr.}. ?TTrT zitternd, bebend, erschrocken; In der 
Tonkunst das schnelle Tempo, — Caus. ?|IH^irT 
(episch auch Med.) 1) Jmd schütteln Mbrku. 48,20. 
— 2) erzittern machen, erschrecken, in Furcht 
setzen, scheuchen 301,21. — Mit ^^ aus Angst 
sich zurückziehen, fliehen MBb. 12,67,31. ^SRtT- 
Tr\ in Comp, mit einem Abi. — Mit ^3[, o^FcT 
erschrocken, t. 1. ^Mk|ff|. — Mit 3^» 3?FrT er- 
schrocken. — Caus. ersehrecken, in Angst ver- 
setzen, aufscheuchen 302,22. — Mit oO^ Caus. 
auseinander scheuchen Apast. Qn. 13,5,1 1. — Mit 
HR^» HHPltTi erschrocken. — Caus. erschrecken, 
in Angst versetzen. — Mit HR sich flüchten. — 
Mit tj^ Caus. verscheuchen, — Mit Cfij, ^sFr? 
erschrocken, — Mit Vf aus Angst sieh flüchten. — 
Caus. verjagen, verscheuchen, — Mit i^ erbeben, 
erschrecken, ^^fTcT erschrocken. — Caus. erschrek' 
ken, in Angst setzen. — Mit HR erzittern, er- 
schrecken. Hlfd erschrocken. — Caus. erschrecken, 
in Angst versetzen, — Mit l^fHRJT, °H5lt"(1 er- 
schrocken. 

2.*^, ^m^% mr[^, iT^, ^jm) DoATtP. 

33,67. 

tTH 1) Adj. was sich bewegt; n. das Bewegliche, 
Lebendige, die Thiere, Thiere und Mensehen, — 2) 
*m. dcu Herz. — 3) *n. Wald. 

5ff!^FT und 5lH^t^ (BbIg. P.) m. N. pr. eines 
Fürsten. 

9|H1 n. etwa eine bewegliche, zitternde Verzie- 
rung, 

5CH^ m. Weberschiff Balar. 84,6 (?). 



^H(UI 1) m. ein feines Staubkörnchen, wie man 
es in den durch eine Fensteröffnung einfallenden 
Sonnenstrahlen zittern sieht {ein best. Körper- und 
Zeitmaass), — 2) *f. N. pr. einer Gemahlin des 
Sonnengottes. 

•5rgT Adj. = ■31^. 

511^ Adj. furchtsam, scheu. 

1. ^, "^1%, ^R und ^a; Pass. "pTT^H, Partie 
sTTtT und ♦'^tlm; behüten, beschützen, retten vor 
(Gen. oder Abi.). — Mit irf^ dass. Mfl^UMcllH 
impers. so t. a. Hülfe! — Mit HR dass. 

2. ^n fn* Beschirmer, Beschützer, 

3n^ D* Bez. ettie« best, starren Blickes bei As- 
keten, 

sTTUr 1) *Adj. Partie. Ton 1. STT. — 2) »f. 5n 
und n. Ficus heterophylla, — 3) n. a) das Schützen, 
Beschützen, Schutz, Hülfe; concret Rettungsmittel, 
Rettungsanker, In Comp, mit dem was, mit dem 
wovor geschützt wird und mit dem von dem der 
Schutz, die Hülfe ausgeht. — b) Schutz für den 
Körper, Harnisch, Helm u. s. w. 
5IIIIR n. das Schützen, Behüten, 
^lUl^i^R Adj. mit einem vorzüglichen Helm 
versehen. 

sRcT 1) Adj, Partie. Ton 1. tTT. — 2) m. N. pr. 
eines Mannes. — 3) n. Schutz, a*^hi Name eines 
S ft m a n Arsb. Bb. y. 1. ^TT^T* 

5jin A Nom. ag. Beschirmer, Behüter, Retter von 
(Gen.) oder vor (Abt.). 

^fTRSn Adj. zu schützen, zu hüten. 
?n'^ l)Adj. an IndraTriktar gerichtet Comm. 
zu Apast. fa. 3,15,1 0. — 2) n. Schutz, ^»^Hl Name 
eines SA man Arsb. Br. 

"STTTO 1) A4j. zinnern Rad. 253,1 6. — 2) *n. a) 
Zinn, Gal. — 6) Silber. 

sTTTO Adj. (f.J) von der Pflanze^^im^ herrührend. 
*5||^-U Partie, fut. pass. von jTT. 

3TFR n. Schirm, Schutz, 
*"?imlH m. Bez. der Wurzel 1. "511 221,19. 20. 
?|IMitl (metrisch Karaba 6,17), OcRf und tHCT- 
tTT f. Ficus heterophylla. 

?||l|HIUI 1) Adj. (^o) Partie, ron 1. Kl. — 2) 
f. WIMMlufl f. Ficus heterophylla, m. oder n. Va- 
rIb. Brh. S. 44,10. 

♦^ÖRHlftRIT f. Ficus heterophyUa BXgan. 5,55. 
*5flMI^5T A4j. zum 43ten eines Halbmonats in 
Beiiehung stehend, 

5nH 1) Adj. MBb. 7, 9« 76 fehlerhaft für 5TH- 
— 2) m. a) Schreck, Angst, In Comp, mit dem der 
in Angst geräth und auch mit dem vor dem, wo- 
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vor man Angst haU — b) *ein Fehler in einem 
Edelstein. 

5fTPI9FirT Adj. Schreck — , Angst bewirkend. 

4lVI^VM^ l) m. Patron, von Trasadasju. — 
S) n. Name eines SA man. 

3fTH^ 1) Adj. (f. ^) Jmd (Gen. oder im Comp. 
Torangehend) erschreckend^ in Angst jagend, — 
2) n. a) das Erschrecken, in Angst Versetzen^ Auf- 
scheuchen. — 6) Schreckmittel. 

^IMHIM Adj. Schreck zu verbreiten geeignet. 

^lirnH Adj. furchtsam. 

fST Adj. PI. m. n. drei*, fsj^ so r. a. trium ge- 

o 

nerum. Ungenau für HHIM der dritte 221,3. Vgl. 

f^ 1) Adj. (f. ^) a) der SOste. — 6) d«n 50sten 
Theil bildend. — c) mit 50 verbunden, plus 30. 
— d) aus SO bestehend. — e) mit einem SOthei» 
ligen Stoma verbunden. -^ ^) m. a)^^^ eines Zo- 
diakalbildes, ein Grad. Richtig SCJSJ. — 6) ein 50- 
theiliger Sioma. 

f3f5Tef> 1) Adj. a) ßus 50 Theilen bestehend. — b) 
*fur 30 gekauft, 50 werth u. s. w. — 2) f. f^- 
flieh I Titel eine» Werkes. — 3) n. Dreissigtahl. 
f^^löRrTWf^^ip^ n. Titel eines Werkes. 

iVsilcM n. hundertunddreissig. 

hC^lt^lc^n f. Titel eines Werkes. 

fsijljH f. dreissig, ein Dreissig. Ausnahmsweise 
PI. Das Gezahlte in demselben Casus oder im Gen. 
(später). f^5rrl^(vgl. sIMi^Hlfj) als Acc. Hkha- 
DRi 1,592,7. Nom. abstr. [^Km »• Maitb. S. 1,10, 
16 (Kato. 36,10). flra^5TT Adj. (f. 511) oOsilbig, 
^i^i^30theilig,f^[^!l^A.dj.30 Speichen habend, 
fsfcffeFf Adj. (f. 511) 50 Schritte lang 5at. Br. 
S,5,t,7. f^m^ Adj. 50Jährig, fV5l*N n. eine 
SOtägige Feier. 

Hj^lH^H n. Titel eines Werkes. Wohl f^- 
^|sm«i zu lesen. 

f^f^f^ f. dreissig, ein Dreissig. Raoat. 1,34 8 
Hj^HrMr^lH^ zu lesen. 

n^S^rft (wohl f^RIfft) f. Titel eines Werkes 
Cat GujAB. 4,224. 

f^JSUrch n. ein Verein von 50. 

f^5|fr4 Adj. (f.^ der 5 Osts. 
*l5|SMrM'p| n. die Blüthe der Nymphaea esculenta. 

r^IrMVIlH^ n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

hfWrVI I ^W Adj. (f. qi) PI. dreissigtausend R. 
Goaa. 2,100,4 4. 

FpI^I^N I NKH r. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

f^^r^l^l Adj. PI. xvoischen ZO und 50 RUat. 

8,1084. 



f^5h5r und °5ff m. ein Dreissigstel , Vsq eines 
Zodiakalbildes, ein Grad. 

fsii^M Adj. 30 enthaltend. 

f^'M\k^\\^ Absol. dreimal darauf tupfend 
Kaoc. 29. 58. 

f^tVI^rlH^ Adj. 6ef dem der Brunstsaft an drei 

Stellen hervorquillt AIBh. 1,151,4. Vgl. NVIMH- 

o 

f^:35IT f. T. I. für r^t^m. 

T^Ri 1) Adj. a) zu drei zusammengehörig, drei* 
fach, eine Dreiheit bildend, aus drei bestehend Qvl- 
BAS. 1,4 9. — b) *zum dritten Mal erfolgend. — 
c) in Verbindung mit oder mit Ergänzung Ton 
5rrT drei vom Hundert, drei Procent. — 2) m. (♦ n.) 
ein dreieckiger Platz,— Hof Habit. 6501. — 3) 
* m. a) Asteracantha longifolia. — b) Trapa bi- 
spinosa. — 4) *f. m eine best. Vorrichtung am 
Brunnen. — 5) n. a) Dreizahl, rptic 227,1. — b) 
regio sacra, Kreuzbein; auch die Hüften. InSocB. 
auch die Gegend zwischen den Schulterblättern. 

r?|c^4)^ 1) Adj. dreigipfelig, dreispitzig, mit 
drei Hörnern versehen. f^RiJ"^ H^I^IIIH «o 
T. a. dreifach Seinesgleichen überragend. — 2) m. 
a) Bein, a) Vishnu*s oder Krshna't MBh. 12,342, 
93. — ß) Brahma n*s. — 6) ein best. DB^äh^ Vai- 
tIk. — 0) N. pr. a) eines Berges im Himarant. 

— ß) eines Fürsten VP.^ 4,43. 
f^*A<^Adj. = n4ch^^l). 

fasfsin i) Adj. = f^^J^i). fsRfSTOTqi^n- 

•HR so ▼. a. dreifach Seinesgleichen überragend. 

— 2) m. a) der Donnerkeil. — b) Bein. Indra's. 

— c) eine best, zehntägige Feier. — d) N. pr. eines 
Berges. 

•f^johi m. Asteracantha longifolia. 

T^Fe^ und ^cf7 n. die drei scharfen Stoffe : Eng* 
wer, schwarzer und langer Pfeffer. 
l.*NohlJi n. die drei stacheligen Pflanzen, ein 
CollectiTuame (ur 5 Arten von Solanum R^aan. 
22,15. 

2.* r^johUi «ö. 1) Aiteracantha longifolia. — 2) = 
MplilH- — 3) ein best. Fisch. 

r^^yibh tn. 1) Asteracantha longifolia. — 2) 
ein best, giftiges insect. — 3) *ein best. Fisch, ein 
Silurus. — 4) eine best. Waffe. 
♦ f^Ri^TT n. = ÜrajSTFvf^^ Mnd f^q^. 

r4oh^«*i 1) m* PI* «) drei best. Soma>6>/äe«e. 
» b) die drei ersten Tage der sechstägigen Abhi- 
p 1 a V a - Feier. — 2) Adj. das Wort fsiSRTöJT enthal- 
tend (RV. 2,22,1 nach dem Comm.). 

r^e|)^e|nM Adj. das Wort flfS|i^ enthaltend. 
f. m mit Ergänzung Ton fj^. 



|5|«ti^r^*1 Adj. drei aM/yetüNndene Haarflech- 
ten tragend G^ujas. 2,40. 

fSfSRCn^f Adj. auf drei Schüsseln vertheilt. 

rA^\[W f. dt'e Diagonale eines Rechtecks, des- 
sen kürzere Seite der Seite, die längere der Dia- 
gonale eines gegebenen Quadrats gleich ist, welches 
also ein dreimal so grosses Quadrat giebt, Qolba*. 
1,4 6. 

f^fSRin Adj. (f.|) dreioAHy R. 5,17,24. 

TSfqRlTSRf^ und BlonH»! Adj. die drei 'tiaupt- 
handlungen eines Brahmanen {Opfer, Studium der 
heiligen Schriften und Spenden) vollbringend. 

f^feRffH f. N. pr. einer Göttin. 

f^R)%^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

MQh<44HI f. Ereuzweh Suga. 1,251,1 o. 

uTefi^ Adj. mit drei Peitschen versehen. 

f^«fiHT^ Titel eines Werkes. 
♦f^RFF^lR n. = ^lÜ^ HalIj. 

r^loh^g^M n. Titel eines Werkes. 

r^ionifiicnicl m. Bein. Rudra's. 

f^cfTTÜI 1) Adj. (f. iSn) aus drei Absätzen oder 
Abschnitten bestehend. ^ Bez. eines solchen Pfeils 
und eines Sternbildes. — b) *drei KAq4* i^^ ^^'' 
Flächenmaass) gross. — 2) n. Titel eines Werkes 
Comm. zu Katj. (b. 3,2,1. eines WÖrterbaeha, s= 
?Fq%15r. °f^Timftr m. und of^^ m. Titel 
Ton Commentaren dazu. ^^fCf m. Titel eines 5iip« 
plements dazu. 

r^r+lUiHUiH n. Titel eines Werkes. 
*f5(cfilM m. ein Buddha. 
* UHonir^cu n. die drei zusammenziehenden Stoffe: 
trockener Ingwer, Aconitum ferox und Cyperus 
rotundus (oder Senf). 

1. 1?|e>nit5l n. 1) dt'e drei Zeiten : a) Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft. -^ b) Morgen, Mittag und 
Abend. — 2) ^^ Ad?, a) zu drei Zeiten, drei Mal. 
— b) Morgens, Mittags und Abends. 
2.T^SR|^ 1) Adj. zur Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft in Beziehung stehend, — 2) * ns. 
ein Buddha. 

PsIohM^I 1) Adj. die drei Zeiten kennend, all- 
wissend. — 2) '^m. ein Buddha. 

ri!+MdH([^HWiui m. und ^ ^HWO f. 
Titel zweier Werke. 

rpH»ld<r«H^1) Adj. = ftjSfnSRT 1). - 2) *«. 
ein Rshi. 

f^Rn^r^n? m. N. pr. eines J o g i n Ind. St. 1 S,981 
l5f'*l^3LH Adj. in der Form der drei Zeiten 
erscheinend (die Sonne) 102,8. 
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r^^ildi^^ 1) A4|. = U4\M^ 1). - 2) *in. 
0} ein Buddha. — b) ein Arhant der daina. 

PH^hldMliMH Adj. Morgensy muagt und 
Abends sich abwaschend, Nom. abstr. ^{tfcn f- 

i?|ohUilU( D Titel eioes Taoira. 

nRi^TT^ToF Adj. wo die drei Jungfrauen (U m ä, 
EkaparoA und EkapAtalA) sieh befindenHäMf. 
948. 

M*dl f' eine best. Pflanze, = Mc){^^'| Ra- 



lAIA 7,1 \ 



vs^ont i) Adj. drei Kuppen, Erhöhungen, Buckel 
habend, — 2) m. N. pr. yerschiedeoer Berge. — 
3) '*'n. Steinsali. 

?^^t{^t*A n. Titel eines Werkes. 
*hlofi6ciQlUI n. eine Art Salx KUkn. 6,104. 

CS 

T^^TS^rT na. N. pr. eines Berges. 

T^Rf5^ n. ein dreisehneidiges instrument, 
Troear. 

Mef)(E4H Adf. dreimal Hbmadai 1,706,20. 

f^t^ m. ein best. Ekiha. 

Hl^mi 1) Adj. (f.qT) dreieckig MBh. 14,88,32. 
ein Jheieck bildend. — 2) * f. SEIT Trapa bispinosa. 
— 3) n. o) Dreieck. — 6) in der Astrol. dai ^1« 
und 9te Haus. 

f^RirtlRf n. Dreieck. 
*r5|+im*d D* TVapa Mfpinoia. 

fM'JTtnHöR n. in der Astrol. das Sie und 9te 
Baus. 

tVodl^M n. eni 60«^ Gaiüaiui MBb. 1S,93,71. 

MCtiH m. e<n dreigliedHger Krama 11). 
^bl^R m. = ^a^ Naigb. 3,24, T. I. 

I5|qll( n. dtf« drri ärz0tulen 5to^e; iVafnfm, SaU 
pster und Borax RIgan. 22,8. PI. BbItapr. 2,107. 
*l34«7l( m. Asteraeantha longifolia. 

T^rn\\^ m. Bein, (iya's Balar. 82,17. 
♦ra^ D. Gurke. 
^f^f^ n. und ♦oä' f. drei Bettstellen. 

f^T^m? die dreitheilige Erde. 

fsr^rfiHSfTOsr n. Xitel eines Werkes. 

fjliolcf 1) m. PI. 0t'na 69«f. Schule. — 2} n. elna 
best, hohe Zahl. 

vs^^^ n. N. pr. eines Tlrtha. 
^n^MUi m. = ^, 5RW Hnd 5fÄ. 

bliirf Q- in der Dramatik verschiedene DeU" 
tung gleicher Laute. 
*%F^Rr n. = fsisiin. 

I5|*l*-*n( Adj. (f. 1^ etn^n tiefen Nabel, eine 
tiefe Stimme und einen tiefen Charakter habend. 

f^PTrT 1) m. (adj. Comp. f. m) a) PI. N. pr. 
eines Volkes. — b) ein Fürst (fer Trigarta. — 
m. Theil. 



c) das Land ({«r Trigarta. — d) *eine best. Art 
XU rechnen. — 2) f. 35^ o) *ein verliebtes Weib 
und Weib überh. — 6) *eine Art Grille. — c) 
♦ Perle. — d) N. pr. einer Stadt. 
f3PI^ m. PI. = fIpTn 1) o). 
T^Tffl^^ m. PI. Bez. sechs verschiedener Krie- 
gerstamme K&9. zu P. 5,3,1 16. 
*T^ftl«ff va. das Land der Trigarta. 

1. f^TJQT m. PI. und n. S. die ^ Guna 1) fi). 

2. f^l^m Adj. (f. ig[\} i) aus drei Schnüren oder 
Fäden bestehend. — 2) dreifach, dreimal so gross, 
— viel. HH f^npnri^ f^PT i1 Tage. ^^ AdY. 
auf dreifache Weise. — 3) die drei Guna 1) n) ent- 
haltend. Nom. abstr. ^^ n. 

*r5lj|un AdT. mit ^q[ dreimal pflügen. 
*f^i|miehUl Adj. mit xwei Einschnitten im Ohr. 
l^^Ulltsej Adj. als Bez. verschiedener Mixturen 
und eines Oels Rasbrorai. 122. Rasab. 408. 534. 

f^lJjmirM* Adj. die dre< Guna 1) n) besitzend 
258,11. 

MJiuil Adr. mit ^f^ 1) dreifach zusammen- 
legen Agni-P. 33,5. — 2) * dreimal pflügen, t. 1. 

T3|7Tü und <^öfr n. ein Tanz von Männern in 
FVauenkleidung. 

f^illHI f. N. pr. einer OerUichkeit 

f^lMlf^H Adj. die Grösse von drei (Padj A) ein- 
nehmend. 

r5ifci«i m. drei zur dritten Potenz, siebenund- 
zwanzig, 
*T5f^, rSf^iH gehen, sich bewegen, 

f^ m. n. = r^. 

l?|T|s|) Adj. dreirädrig; m. ein solcher Wagen, 

f^T^I^^Adj. dreiäugig. 

f^rag^ Adj. PI. drei oder vier. 

f^lT^rJ^m Adj. Du. der iSte und i4te. 

f^ra^rft^r Adj. (f. % der 4Sste. 
♦l^lT^pHr^SlIH f. dreiundvierzig. 

fsrF^und f^f^rftsR (TS. 5,2,»,6) Adj. aus 
drei Schichten bestehend, 

f^TsTTIr? D. Sg. und PI. und ^^ f. die drei Wel- 
ten : Bimmel, Erde und Unterwelt. °Jlssi«i«ll f. die 
Mutter der Dreiwelt, Beiw. der PAryatt. ^JWI- 
ftj'Jl t.Sinnesverwirrerin der Dr., wohl eine Form 
der DurgA. ^TT^TW^ m* Bein, eines dioa Ind. 
18,367. 

fSTsTS 1) Adj. (f. iSn) drei Flechten tragend. — 
2) ro. N. pr. eines Brahmanen. — 3} f. ^ a) Aegle 
Marmelos. — 6) N. pr. a) einer RAkshast. — ß) 
einer NAga -Jungfrau KIramd. 3,28. 



r^lsJW und Ö5R (Da^ak. [1925] 2,115, IS) n. 
Zimmt, Kardamomen und Muskatnuss. 

f^Sftsn und f^^ t der Sinus von S Zeichen 
oder 90 Grad, Badius. 

f^THT o. = fjm Gras. 

uTQTfT 1) Adj. an drei Stellen eingebogen (Bo^ 
gen). — 2) ♦f. Bogen. 

ftrUW^T ▼. 1. för osfCR. 

T^imei A4j. 1) aus dreimal neun (Gliedern) 6e- 
stehend. ^ 2) m<( e<nem i7theiligen Stoma ver- 

MUloi^ Adj. dreimal neun, siebenundzwanzig. 
Nur am Anf. eines Comp. f^UlcHrHcfi 2 7 fach, 

fsrm^i^r Adj. airtägig, n<mcm i «j»H Adj. pi. 

(f. ^) ^7faMj«ful. 

f^mi^ n.rrf^HI* BoAO. P. od. Bomb. S,13,1 6. 

f^UllRlefirl 1) Adj. der dreimal das NAiiiketa 
genannte Feuer angelegt hat öder der den ebenso 
genannten Theil de« KAthaka studirt hat JIpast. 

— 2) m. PI. Bez. dreier AnuTAka im KAthaka 
VP.« 3,173. 

f^fQIFR Adj. dreinamig als Bez. eines Gottes« 
TieUeiobt Agni's AV. 

f^lfintR n. Name eines SA man T1mma-Br. 
7,3,17. Sbadt. Br. 3,1. Latj. 7,8,11. I5RT! desgl. 
Arsb. Br. Vgl. ^f^TQ^' 

♦fsrnftnr f. iFe<6. 

fiTri 1) m* a) N. pr. ot) eines rediscben Gottes. 

— ß) PI. einer Klasse von Göttern. — y) Terscbie- 
dener Rshi.— 6) Bez. des Somä bereitenden Prie- 
sters. — 2) o. ein^Wurfvon Dreien. 

RjlHoh'M m* N. pr. eines Tlrtha. 
*l5|f1^ o. und *°fI5ft f. ein Verein von drei 
Zimmerleuten. 

fpinfVl Adj. dreisaitig (Laute). 

f^TcftT m. dreifacher Aufzug RY. 10,30,9. 

f^TcT^Rn Adj. r. dreisaitig (Laute) S. S. S. 177. 

|5|rlM n. Dreizahl, Tpta«. 

f^RTT f. Dreiheit. 

r?lrllM Adj. an drei Stellen (des Körpers) ku- 
pferroth R. ed. Bomb. 5,35,17. 

flri^R) Adj. als rühmliche. Eigenschaft RA- 
ma's R. S,32,18. 

f^rf^fcRnn n. das 9te aetrot, Baus. 

f5|W n. Dreiheit. 

fil^Ui 1) n- a) <<*< <*«■«» '*> 'f'*»« ufr6»end«nan 
Stäbe eines Brahmanen^ der der Welt entsagt hat. 

— 6) die dreifache Macht: die Beherrschung der 
Bede, der Gedanken und der Handlungen. — 2) 

7 
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♦f. ^ Titel eine» Werket. 

{^(((fUiH Adj. 1) d4$ drH in Eins v^rbundenm 
Stäbe eines brahmanisehen Bettlers tragend; m. 
ein br, Ä, der der Welt entsagt hat. — 2) der seine 
Rede^ seine Gedanken und seine Bandlungen voll» 
kommen beherrscht, 

♦fsJ^H A<y. (f. °^fft) dreixähnig (als Bei. des 
Alters eines Thieres). 

f^^r\ 1) '*'Adj. dreixähnig. — 2) f. ^ eine best. 
Pflanze, = H<^m^l Bbatapr. 1,1 70. 
*f5|^dl f« Cissus pedata. 
*T3|^T^?Sfff f. Mimosa abstergens. 

f^^ 1) Adj. PI. (f. SIT) a) dreimal zehn, dreis- 
sig. — b) göttlich ; Tgl. 2). — 2) m. a) PI. die dreimal 
feAn, Tereinfschte Bez. ßr die dreimal eilf Götter 
(12 Aditja, 8 Yasu, 11 Radra und die beiden 
A OT i D); Gott äberh. (daher auch im Da. gebraucht). 
— 3) D. der Wohnort der Götter, der Himmel. 
Wohl fehlerhaft für fiff^ol, wie MBb. ed. Bomb, 
liest. 

f^^mij^ m. Bein, des Planeten Jupiter. 
r^i^UW und ♦oSfJ m. Coccinelle. 
T^ikMi f. (BUa». 33,13) und f^T^^ra" n. das 
Gottsein, göttliche Natur. 
♦f^<m{ir4*| f. Bein, der Gang«. 
♦f^5I^ fehlerhaft ftir ?|MI((^H > 

f5j^5rTf?I m. Bein. Indra's 322,37. o?!^ n. 
seine Waffe, d. i. der Donnerkeil. 

(^^SUMJN m. Beiw. Vishnu's. 
*fH<l^IH^O ^* Basilienkraut. 
♦f^5ra^«Dd f5r^5!^ftrn f. eine Apsaras. 
r?l((^l^Qi m. Beio. des Berges KaiUsa. 
f^^^l^V Adj. Beiw. 1) Brahman's. — 2) 
Agni's. 

*f5|((mHMM m. eine Art Senf^ 
*f^I^5n^ m. der Donnerkeil. 
r^^k\\4i'\\ ^* ^^^ Apsaras Ipd. St 1S,367. 

r5|((5llftnT m. ein Fürst der Götter lod. St 
iS,386. 

f5I^5nfil^ m. Bein gira'i (eig. Indra's). 

f5I^5fFR Adj. wohl zu dem dU Götter hin- 
streben. 

r^^^llM^ n. 1) Regenbogen. — 2) *der Don- 
nerkeil. 

[i\^^\\f[ m. ein Feind der Götter, etfn Asara. 
^jisfl m. Bein. RAyana's. 
1. i^l^S^lMM m. der Götter Wohnort: 1) der Him- 
mel. — 2) *Beio. des Berges Someru. 



2* Uf^^MdM m. ein Himmelsbewohner, ein Gott. 
*f^5n^TH m. = 1. n<((ltlMM . 
♦f^<5ll«il( ID. Nektar. 

n^^^n Adr. mit H zu einem Gotte tcerden. 

f^l^il'^ m. Bein. Indra*s. ^Sl^f m. Bein. Ri- 
ta na's. 

f^({^!U m. Bein. Indra's. of^ m. ein A sur a. 

f^r^Ü^ 1) m. Bein. Indra's, Agni's, Varu- 
na's und Jama's. ^f^CTm. Bein. RAyafia's. — 
2) f. I a) Bein, der Dur gA. — fr) N. pr. eines We- 
sens im Gefolge der Dar gl. 
♦r^l^lfd*! f. fehlerhaft für f^l^fSRH. 

nrf^RFTO m. das Zusammentreffen dreier lu- 
narer Tage an einem Sonntage. 

fpjl^ol 1) n. der dritte, d. i. höchste Himmel. 
Im Veda stets in Verbindung mit dem Gen. |^c|H* 
Später der Himmel äberh. Auch *m. — 2) f, fjf- 
T^T a) *Eardamomen. — b) N. pr. zweier Flüsse 
yp. 2,4,11. — 3) f. fslf^cfl N. pr. eines Flusses 
Hbmadri 1,314,11. 

nTf?^IIrT Adj. in den Himmel eingegangen, im 
H. weilend, verstorben Yikramaükai. 6,62. 

ftri^^ Adj. dreitägig (Fieber) Aomi-P. 31,18. 
*f^T^5jmt5T, ♦of^ und *of^5silH (Gal.) 
m. ein Gott, 

f^lf^^U^ m. Bein. Indra's. 
^f^ri^ü^ön f* grosse Kardamomen RAeAN. 6,85. 

Bff^^löfiW m. ein Gott VikramIKkak. 15,72. 
♦f^l^SM m. Bein. Cliv«*«. 

1* f^T^FT am Anf. eines Comp, ein gestörter Zu- 
stand der drei Flüssigkeiten des Körpers. ^cffcT» 
og, OsT und 05FR Adj. 

2. Hh^I^ Adj. die drei Flüssigkeiten des Körpers 
afficirend. 

{^\H^\T{'{ Adj. als Bez. einer best. Mixtur 
Rasbnobav. 83. 

uife4«^1 m. N. pr. eines Fürsten. 

r9|M4H m. 1) Bein, giya's. — 2) Harit. 716 
fehlerhaft für f^lIF^. 

f^rm AdT. in dreifacher Weise, in drei Theilen, 

— Theile, an drei Orten, zu drei Malen, trifariam. 
Mit mr verdreifachen. 

fpIMIH 1) Atlj. dreitheilig (eine Composition S. 

ö 

S.S. 120), drei fach, dreifältig ; überhaupt yerstär- 
kend wie dreifach und triple», — 2) m. a) eine best. 

Darbringung. Nom. abstr. |?mHf4 n. TS. 2,3,e,l. 

o 

— b) *Bein. Gane^a's. — c) ♦N. pr. eines Man- 
nes Comm. lu TIiidja-Br. 13,3,12 (T7II4IHI: oder 
f^Mlr| »t. f^rai^S zu lesen). — 3) n. die dreithei- 
lige Welt, 



M^lrjon 1) Adj. aus drei Elementen bestehend, 

— 2) ^m. Bein. Gageca's. 

r^QlHSI^^ Adj. dreifache Hörner habend. 

HUM n. Dreitheiligkeit, Loc. so t. a. in drei 
Fällen. 

l.fsraT^pJ^n. = f^rf^cf 1). 
2. f^r^FR 1) A4j. a) dreitheilig MBa. 13,159,21. 

— b) in allen drei Welten erglänzend Bai«. P. S, 
8,81. yp. 2,8,54 (hier Tom Comm. anders erklärt). 

— 2) m. a) Bein, a) yishna's. — ß) Brahmao's. 

— Y) ♦^ira's. — 6) ♦ Feuer, Gott Xgni. — c) *Tod. 

— d) N. pr. eines yjAsa(=yishi^u). 
T3|irFlm f* ein dreijähriges Mädchen, wßlehes 

bei der Dur gä-Feier diese Göttin vertritt. 

f^T^ 1) Adj. (f. m) dreiströmig (X|^ Habit. 
3189. — 2) '*'f. ^ Euphorbia antiquorum Gau 

*f^raT^ m. 1) Scirpus Kysoor. — 2) Euphor- 
bia antiquorum. 

*f^\{^^ f. 1) Euphorbia antiquorum. — 2) 

r^Hiljfirfi^ n. N. pr. eines Tlrtha. 

fll^WH 1) Adj. dreiäugig. — 2) m. Bein. Ru- 
dra-^iya's. — 3) f. ^ Bein, der DurgA. — i; 
n. N. pr. einer Stadt. 

f^R^cT Adj. der 9Sste. 

f^PRiTf f. dreiundneunzig. 

f^R^iHfR Adj. der 9Sste. 

ys\^c\^ (metrisch)n. PI. siebenundzwanzig Tage, 

^RT^ n. = fw^ 1). 

f^RPI A4j. der die drei Welten in seinem Na- 
bel birgt. 

f^rflfH Adj. drei Naben habend. 

l^iPitR n. = f^riWR Taiidja-Bh. 7,3,1 7, y. I. 

^ri^rf^r^ Adj. drei Niyid-Fer*« enthaltend 
AiT. Ar. 119,3 y. n. 
♦f^fn«^ Adj. drei Nishka werth. 

n>i«i^ 1) Adj. a) dreiäugig. — 6) als Bez. ver- 
schiedener Miwturen Rasbndrab. 57. 87. BalyArb. 
3,88. — 2) m. a) Bein. Rudra-^iya's. — b) das 
Mondhaus (iya's d. i. ArdrA yABAU. Bau. S. 15, 
29. — c) N. pr. eines Fürsten. — 3) *f. ^ (Gal.) 
und ^ Yamswurzel. — 4) f. ^\ Bein, der Dar gl. 
♦I^R^RJiqftr «n. der Mond. 

ÄS 

*T7T^P7)Ö7 m* Cocosnussbaum Gal. 

*n?R(u* Adj. = r^iHM» . 

i^lMiH n. drei Monatshälften, i%MonateQiMzB, 
Grhj. 4,8 (ygl. jedoch Comm). Chr. 221,8. 
♦Hh^ou m. Butea frondosa. 

i^m^ÄH Ady. immer zu drei Stollen. 

fsn^TT^ Adj. (f.^) 1) der SSste. — 2) aus SS 
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b€$t$h€nd. 

fm^mrU* dreiundfünfiig. 

r^tM^lHlir^MI^KIHth n. Titel einet Werkes 
BÜRLia, Rep. No. 597. 

r^M^m i TlH Adj. der SS»t$. 
♦HMi n. di8 dr9i salzigen Stoffe: SteimaU, Y id- 
Jafana und «oMoarcM Salt, 

HmciTI Am Anf. eines Comp. Bein, der GangA. 

f^TIrTR) A4j. 1) in Verbindung mit ^ a. s. 
w. ein§ Band mit drei ausgee treckten Fingern 
[Zeigefing§ry Mittelfinger und kleiner Finger) Balab. 
54,19. Dieses Zeichen giebt man, wenn man auf 
der Bühne Etwas sRlftR^T »agen will. — 2) *in 
Verbindung mit ^f^PZ n, s. w. eine Stirn mit drei 
feinen Palten, 

f^Hcft f. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

r^m-pl m. 1) Äegle Marmelos, — 2) * ein best, 
KnoUenge wachs, 
•MH-pfon m. Butea frondosa, 

f?|MS| 1) n. a) Bimmel, Luftranm und Erde 
oder Bimmel^ Erde und Unterwelt, — b)*ein Ort, 
wo drei Wege zusammenkommen, — 2) A4J. (f* ^ 
als Beiw. Ton liathurA. 

r^l^Sfcf) m. eine Art Composition S.S.S. 165. 

f^TTSTTTT. i) Adj. f. und Subst. Beiw. und Bein, 
der GangA. — 2) Titel eines Commentars tum 
ParibhAshenducekhara Opp. Cat. 1. 

f5rq5nndf^cr5(8Urkoq75)l)Adj.(*f.wie*m. 
and ^^^)a)dreißssig, — 6) drei Sehritte thuend,^ 
c) aus drei Stollen bestehend, — d) trinomisch, — 
e] zu drei Vierteln RV. 10,90,4. Subst. Dreiviertel 
3. — 2] m. a) Bein. Vishnu s. — b)y, pr. eines 
Daitja. — 3) f. JtIM^ o) * tlephanlengürtel, — 
9) ein best, Gang des Elephanten Kad. 94,f o. Vi- 
ekamIIkak. 15,29. — c) *Cissus pedata, — d) Bei. 
der GA ja tri und eines best, Metrums im Prdkrit, 
— 0) eine best, Composition S.S.S. 164. 

fsfq^ I) Adj. (f. f^q^ und flfq^) a) dreifüs- 
sig, — 6) drei Felder einnehmend Übmadri 1,651, 
11. 65S,21. — 6) aus drei Stollen bestehend, — d) 
drei Pada als Maass habend, — e) drei Wörter 
enthaltend Comm. zu AV. PrIt. 4,1 1 A. Nom. abstr. 
°? n. lu 4,98. ^^IHfrl Adj. aus drei und mehr 
Worten bestehend TS. PrXt. — 2) * f. 3511 a) Cis- 
sus pedata, — b) das Metrum GAjatrt Gal. — 8) 
n. drei Wörter, 

bmi^efil f« ein dreifüssiges Gestell, 

r^MM Adj. dreitheilig Wbbbb, djor. 52. 
*T77^ ni. N. pr. eines der 10 Rosse des Mond- 



gottes. 

f^TTf^offTH A(U der drei (Klippen glücklich) 
entgangen ist, 

f^nf^oFlR Absol. mit dreimaliger Umdrehung 

Laut. 183, 1 9. 

fb|tmi 1) *m. Butea frondosa RXoan. 10,36. — 

r 
2] *f. 35fT wilder Banf, — 3) f. ^ a) Desmodium 

gangeticum Bqatapr. 3,52. — 6) die wilde Baum- 

u)ollenstaude BalfAPR. 1,198. — e)* wilder Banf, 

— d) *Sanseviera zeylaniea Rag an. 3,7. — e) *ein 

best, Knollengewächs RIsan. 7,112. 

♦r^lMiuI«»!! r. 1) ein best, Knollengewächs Ra- 

GAN. 7,112. — 2) Carpopogon pruriens, — 3) AI- 

hagi Maurorum Rio am. 4,46. 

f^nMFT A4j. drei Wendungen habend (ein 
Stoma). 

l?1Hc)f| N. pr. einer Oertlichkeit Ind. Antiq. 
1878,33. 

l?mM Adj. mit drei Opferthieren verbunden, 

( f^MfrM ) f^r^fr^ Adi,dreiWohnsitxehabend. 

f^TTTiTPf Adj. drei Bäuche habend. 

|9|m6 m. intersection of a prolonged side and 
perpendicular {in a quadrangular figure), thefigure 
formed by such intersection. 
♦MMifiohl f. Schnabel Gal. 

i^lMlfiH f. Adj. die drei YedA studirend, — 
kennend, ^l^l^ioi^m m. N. pr. eines Schollasten. 

|?mmi Adj.-aNt der Pflanze T r i p a r n 1 genuicht, 

fWn^ 1) '^Adj. (ein Sternbild) von dem drei 

Viertel in ein Zodiakalbild fallen ; *m, ein solches 

Sternbild, — 2) ein dreifüssiges Gestell, — 3) '^'f. 

r 

^ eine Art Mimose, 

fWV^ 1) Adj. (f. of|^; dreifüssig,^2) *f. 
°T^ö|n a) dssus pedata» — b) eine Art Mimose, 

nrTT?TH? n. Titel eines gramm. Tractats. 

f^pnflPTlrRIßR n« Titel eines Kapitels im Pa- 
dmapurAna Verz. d. Oxf. H. 13,6,47. 

r^mfkHplH^Hi|IMUi[MfHN^ f. Titel einer 
Dpanishad Opp. Cat. 1. 

f3nq?3? n. drfe drei Pitaka, d. I. Sütra — , Vi- 
naja — und Abhidharmapitaka. 

f^NUi^hAdj. mit drei Opferklössen verbunden, 

fplftuil f. die drei Opferklösse, 

r^lfM«! Adj. mit drei Körpertheilen (den Obren 
und der Zunge) trinkend, 

r^liM^M (*ro.) n. 1) die Bimmelswelt, Indra's 
Bimmel, — 2) ♦dar Luftraum, 
^f^rf^^^TH^ m. Hn Bimmelsbewohner, ein Gott, 
*f5n m. Dieb. 

r^mt 1) ^AdJ. dreifach zusammengelegt, — 2) 



m. a) eine Erbsenart, — 6) * Asteracantha longi- 
folia, — c) *ein best. Längenmaass, — d) ein best, 
Tact S.S.S. 237. — e) * Ufer, — 2) «T. «JT und \ 

a) Convolvulusl^rpethum RAeAN.6,1 70.-6) ^grosse 
Kardamomen Ragan. 6,85. — 3) f. CH et) *eine Art 
Jasmin Raoan. 10,87. — 6) eine Form der DurgA. 

fIrTCöfr 1) Adj. dreieckig (Wunde.) — 2) m. eine 

Erbsenart. 

*[^^TTCT und *®4ftmci m. Ricinus communis, 
■o "\ o # ■ 

f^PTOI, °5F und oqqi5 (?) n. drH auf verschie- 
denenTheilen des Körpers, insbes. auf der Stirn (bei 
den (iva- Verehrern) mit Asche aufgetragene 
Striche. 

flrjnpTT^TFT n. Titel eines Werkes. 

TtRuI^ Adj. mit dem Trip un4ra versehen, 

f^ f. PI. = f^ 1). 

fW^ 1) o. a) oxyt. dreifache Wehr, --Burg. Im 
Epos (fgl.TS.6,2,t,l)£irat vonM aja /ur dia Asur a 
erbaute Burgen aus Gold, Silber und Eisen, die ( i t a 
verbrannte. — 6) Titel einer U p a n i s h a d. — c) N. 
pr. einer Stadt. — 2) m. a) eine Form (iva's. '— 

b) Bein, de« Asura BAna VP.2 5,118. — 3) f. 1^ 
a) *eine Art Kardamomen Gal. Vgl. f^PTO und 
° CT. — fr) "^eine Reisart Gal. — c) eine best, Zau- 
berkunst. — d) Titel einer Upanishad. — e) eine 
Form der Dur g A Panbad. — f) N. pr. einer Stadt. 
°3f^ ▼. I. — 3) f, ^ a) Titel einer Upanishad. 

— b) N. pr. der HauptsUdt der Kedi MBa. 3, 
254,1 0. Balab. 68,7. 

f^mi cf)Hi^ m. N. pr. eines Schülers des ^ am- 
karAkArja. 

fsIMIMIIHH und BtT^ ro. Bein. giTa's. 

HnM^^f^H 1) ♦m. Bein. giTa's. — 2) n. Titel 
eines Gedichts Büolbb, Rep. No. 130. Opp. Cat. 1. 

r?|M|^l<^ m. i) die Verbrennung Tripura's. 

— 2) Titel eines Schauspiels Hall in der Einl. lu 
Da« AB. 30. 

giTa*s. 

NMiVIH lf UH m. desgl. Du. V. 15,8. 

fsIM^H^ i) m. eine best. Mixtur BbItapr. 3, 
58. — 2) f. ^ eine Form der DurgA. 
♦f^l^pifeRn und *vm\ f. eine Art Jasmin, 

i?|M(fc4siii|H m. Bein. (iTa's ModbAb. 1,13 
(3,5). 

MM^iHilrl m. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

r^lM^W-^ll f. eine Form der DurgA. oR^Tn., 
of^ojpT^T^fSRfT und °RHR n. Titel Yon Wer- 
ken Opp. Cat i. Jf^lf^g^^^fNRSpST n. Veri. 
d. Oxf. H. 94,(1,41. 6,5. 
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^:^t^(c^H und f^J^^ (Pa48A«NAR. 43,1 1 . Biu. 
17,14) m. Bein. Qi^A'«» 

f?|M(IHMH n. (Ind. St. 3,325,6) und ^c{V^ f. 
(Opf. Cat. 1) Titel einer Upanisbad. 

f^T^lRrdH «n- Bein. Bf aja*s. 

f^lJrTrRJ, ^^IrRi^ «od o^i^fi^(Aij4v.78, 
7) m. Bein. QiTa's. 

r^M^IHIoR f. 8in$ Form der hntgä, 

pIM^IIlid «od fsR^rf^ m. Bein. CiYa's. 

fHM(lf|Hl^ch n. Titel einei Schauspiels Opp. 
Cat. 1. 

f^MIlUH m. Titel eines Werke». 

r?|M( l 4H m. Bein. CiTa's. 

f^M^IMT^ and ^ hh^M m. Titel zweier Werke. 

Mq()^9|n.N.pr.einerOertlichkeitVP.S5,i 1 8. 

r^M(lMch|m n. Titel eines Werkes. 
1* f^TTK^ n. Sg, drei Männer, so v. a. drei Gene^ 
rationen Gaot. ^7 Adr. drei Gen, hindurch, 
2. T^TTK^ Adj. 1) das Maass von drei Btannslän- 
gen habend, — 2) drei Gehülfen habend, 

r^^^s^lißi m. N. pr., einet Berges. 

r?m(^( N. pr. einer Oertlicbkett and eines 
Heiligthams. 

(^l^liMiHM^ f* Titel einer Upaniihad Opp. 
Cat. 1. 

♦l5|U!^| f. dunkel blühender Convolvulus Turpe» 
thunu 

nn^cT)^ 1) Adj. mit drei Lotutblüthen verliert, 
~ 2) N. pr. a) PI. eines TIrtha. — 6) m. einet 
Mannet Ind. St. 1S,336. 

f^(^^ Ad|. = 2. f^3^ i) o) TBb. i,M«,l. 

f^mö ^) '^4* «'^^ AüeAera, floAen oder Flächen 
habend oder e^nneAmend. — 2) ni. a) Bein. Vi- 
thnu's. — 6) '^N. pr. det ersten der tchwarien 
YAtudera bei den Gaina. — 3) n. der oberste 
der drei Bimmel^ der höchste Bimmel, 

fN^tr^ Xäj, ff. ^) auf drei Generationen sieh 
erstreckend, 

r^MfHPWH Adj. dreifachen Salt habend AV. 
i 0,2,33. 

fsra^FSr (R. ed. Bomb. $,3Ö,17) und o^iSR 
Adj. drei herabhängende Eörpertheile habend. 

fsnTHrT Habsbab. 176,28 feblerbail für ^^^, 

i^IVlUH Adj. bei dem der Brunstsaft an drei 
Stellen hervorquillt (Blephant). 

r?IM7l m. PI. und ^M<ni<3|<^t^l "• ^* P*"- ®^'"®«' 
Oertlicbkeit. 

r^Ithd 1) A4j. dret Früchte habend. — 2) t5lT 
o) d^ drei Myrobalanen: die Früchte von Termi- 
nalia Chebula, T. Bellerica und Phyllanthus Em- 



bliea, — 6) * die drei wohlriechenden Früchte: 
Muskatnuss^ Areeanuss und Gewürxnelke, Auch 
♦f. |. — c) *die drei süssen Früchte: Weintraube, 
Granatapfel und Dattel. 

T3|äF^ m* N. pr. eines Sohnes det A ruf a. 
PfSRRy.l. 

T3FsF^ Adj. dreifach verbunden, -^verwandt, 

njsrp^t^ Adj. mit dreifacher Opferstreu ver- 
sehen, 

M<fi|l^ 1) Adj. dreiarmig, — 2) m. eine best. 
Art tu fechten, 
*|5(5|isi m. Panicum frumentaceum* 

f^rSf^ft^ n. After. Vgl. f^RSfNl and of)««!^. 

i?|s(<^H Adj. mit drei Brabman (d. i. Brab- 
man, Visbnn und (iTa) Dujanab. Up. 17. 

f^PI 1) Adj. drei Zodiakalbilder umfassend. — 
2) n. drei Zodiakalbilder, Quadrat eines Kreises, 
neunzig Grad. 

f?R{^ 1) m. ein best. Tact S. S. S. 209. — 2) f. 
o^ ein best. Metrum. 

r^'H^W'l ^*^®* *'"*• Werkes. 

f^HsfNr und fswan r. = f^stn. 

r^IHfiji (metriscb) and °ljft ^ Convolvulus 
Turpethum, 

f^P^rf^^ f. == f?|sqT. 

f^pföf Adj. als Bez. einer Art von Fieber Bha- 
TAPB. 3,78. 

f^nnn oi. l) der dritte Theil. Bei besondern 
Seitenblicken soll ein Drittel det Auges betbeiligt 
sein. Klo. 223,22.225,10.239,6. Habshab. 176,1 5. 
BXlab.72,1. — 2) ein Drittel eines Zodiakalbildes. 

flp^ Adj. drei AntheUe erhaltend. 

I^IHlUil f- = 151*1 g/1 Kabaea 7,7. 

|5PTH m* N. pr. einet Fürsten. 
*f5PTT^, dBYon ^HföQ. 

f5lHFS7^?r n. Titel einet Commentars lu TS. 
PbIt. 

f^rfn^ ID. ein best, Tact S. S. S. 208. 

Bpff^T^TsT m. N. pr. eines TIrtha. 

f5wT Adj. dreifaltig, dreifach. 

f^P^ Adj. dreiarmig, dreiseitig; m. Dreieck Ab- 

JABH. 2,11. 

f^PToR 1) n. a) die drei Welten: Himmel, Luft 

o 

und Brde oder Bimmel, Erde und Unterwelt. — 
6) N. pr. einer Stadt. — 2) m. N. pr. Terscbiede- 
ner Männer. 

f^PTSpüTK Ol. Bein. QiTa's. 

u4Hc|HMfrl vo* Bein. Yisbnu's. 

T^P^cppinSr^ Ol. N. pr. eines Fürtten. 

f^TH^^T^pn t N. pr. der Tocbter eines D AntTt. 



D|HcHHd^o( m. Bein, des Fürsten Yikra- 
mAnkadera VikbahIreab. in den Unterschriftea 
der Sarga. 

T^PT^RT^CI m. N. pr. eines Fürtten. 

f^RcfsnHnX m. der weite^Weltraum Pbasamhai. 
4,17. 

f^MoRir^ m. Bein. 1) Indra's. — 2) CiTi'i. 

MH^HU|f^<^* o. Name eines Linga. 
i'f^IHIT Adj. dreistöckig. 

CS. 

BfHMdil n. dff höchste Punkt der Ekliptik 
über dem Horisont. 

f^MW Adj. dreistöckig Hbmadbi 1,672,2. 

nirnH^ r. eine giftige Spinnenart, 

fim^ 1) m. (I) die drei narkotischen Stoffe: Cy- 
perus rotundus, Plumbago xeylanica und Bmbelia 
Bibes, — 2) am An f. eines Comp, der dreifatkt 
StoU: Ahnen-, Geld- und Gelehrtenstols. 

vH*ii^U}S^ ni. N. pr. einet Mannes Lalit.295,s. 

fiJHU t) Adj. der die dr§i mit ^^ beginnendm 
Verse (RV. 1,90,6— 8) Aennf oder hersagt Gkvr,— 
2) ♦n. = Brqg^. 

r?lHM( n. die drei süssen Stoff'e: Zucker, Bonii 

und Ghee. 

T3RrT Adj. dreifachen Bath habend oder m. N. 
o 

pr. eines Mannes. 

f^lHCf ^- pr- oinor Oertlicbkeit. 

f^RST^^ m. N. pr. eines Fürsten. 

f^RTR^ Adj. drei Mütter habend. Nach Sil. m. 
der Werkmeister der drei Welten. 

f^RT? Adj. drei Moren enthaltend, einen Laut 
von d, M, von sieh gebend. 

f^RT^n^RT^ Adj. drei Moren enthaltend lad. 
St 10,421. 

fW5Ri m. Bez. der Silbe i^ 

fpRlfpfü f. Mörderin von Dreien, * 

l.f?mii| 1) am Anf. eines Comp. = f^RQ 1)4 
''2)*f.^dreiWege. 
2. f^Rnf Adj. mit drei Wegen Dbjaii ab. Up. 17. 

Hmiifsil f. Bein, der GaogA Qic. 12,28. 
♦T^R^^ m. N. pr. eines Berges. 
*f5Rlöf 1) m. N. pr. des 3ten Arhanrt der ft* 
genwärtigen Arasarpiiit. — 2) f. m Bein, dar 
Mutter (Akjamuni't. 

r^lJjfH 1) Adj. von drei Muni herrührend. - 
2) * n. Sg. die drei Muni. 

f?Rbeh n. ein best. Tansi, =r fsPT^SR. 

f^lMrf Ind. St. 9,10 fehlerhaft für f^iTHT. 

f^rRpH 1) Adj. drei Gestalten— , drei Formen 

c>^ 

habend. ~ 2) am Anf. eines Comp. Collectirba- 
leichnung Brahman't, Vithna't und CiTa'tHi« 
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mXdiii i,782,9. — 3) m. a) Bein, der Sonne HbmI- 
DAi i,591,8. — 6) 0^ Buddha. — o) N. pr. eines 
der 8 VidJepTara Hsuloti i,611,9. 823,6. l,a, 
126,11. 



riiHTfioti na. = r^iyjrl 3) b). 



fsp!^ 1) Adj. dreiköpfig RV. i,146,l. -. 2) m. 
N. pr. eines Rakshas UxTAtAa. 3S,12. 

f^^^ Adj. dreiäugig (Cifa). t. 1. fw^. 

f^WSr A<y. angeblich = f^f^R^ ^^H, tl§5r. 

GiMHot) HD. Bein. (iTa's Kaf. S. 8,io. 

r^lMol Adj. dat Gewicht von drei Gentenkör- 
nem habend. 

f^HT^n^ Adj. drei ZuHände habend. 

f^(^f^ = siifir maite, s. 3,ii,n. 

*f^Mf5? ni- Tielleicht Oldenlandia biflora. 
r?IMH n. d<tf df0< VtfAa«/ (buddb.). 
r?|Mmi}Adj.(f.Cn) drei Nachtwachen—^ 9 Stun- 
den enthaltend. — 2) f. 9T a) Nacht. ^ b) *ein 
Convolvttlue mit dunklen BlUthen, — c) *di$ In- 
digopflanze, — d) * GelbwurM. — e) * Bein, der 
Jainanl. 

*f5fmj|5fi n. Sünde. 

1* nrnf n. eine Periode von drei Generationen. 
Nach Andern Frühling ^ BegenKeit und Herbit oder 
die drei letxten Weltalter. 

2, f^RJT Adj. In den drei ereten Weltaltern er- 
scheinend MBh. 42,43,6. Wird auch ähnlich wie 
f^MJM erklärt. 

f^MiH A<U. drei Paor« (IHIIofl If, ^irfft^ 
und Xfiiq^NU Comm.) beeitzend. 
♦|5|M<?» m. «in Aatlanlendratin«« P/'erd. 
MM 1^1 n. eine Strecke von drei Jo|ana. 

t t t 

I9|^^^ A(U. an« dre^ ^Nf^n bestehend Dbja- 

NAB. Up. 17. 

f^r^"^ n. die drei Kleinode: Buddha, das Ge- 
Mets und die Versammlung. 

f^rfftr A«U. dreieckig. 

r?|iHoh n. 0<n 6afaM«cAend0« Ge/ränA. 
1.i?||M n. 8g. und PI. (MBB. 3,82,18) ein Zeit- 
raum von drei Nächten {Tagen), ^'^l^drei Tage 
lang, ^ sHcT und ^^HT nach drei Tagen, OplTtsl- 
^: nacA neun Tagen. ^JT5[\S(^ wenigstens drei 
Tage Gaut. 23,21. 

2. r?||l4 i) Adj. drei Tage dauernd. — 2) m. eine 
dreitägige Feier. 

(tI^N m* N* pr. eines Sohnes des Gara4a 
MBU. 5,101,li.T. 1. f3RT^. 

f^T^cT Adj. mit drei emporges treckten Körper- 
m. TlMll. 



theilen Ctktact. Up. 2,8. 

f^l^JT Adj. 1) dreigestaltig. — 2) dreifarbig. — 
&) df0t ^oren Anhand Comm. lu TS. Palr. 

f^^MehüUm. Titel eines Wörterbuchs Qpp.C^Li. 

f^fj^ i) Adj. (f. 5fT) drei Streifen habend, — 2) 
'^ro. Muschel. Nach Gal. ein anderes Thier^^s ^- 
E^JT^o. s. w. 
♦r^fli^lf^-rf m. ein best. Fisch Gal. 

r^i^iaWl Sechseck. 

f5r5^Adj.dretf/acAaf«cAtf<nendMBB.i 2,348,57. 

fllH? Ol. der dritte Theil LitU. S. 10. 
♦raSTSrHI n. = f^PTC Rasan. 22,7. 

f^r^^l) Adj. a)die dreiJ[m 1) n) 6eWliend. — 
6) dreigeschleehtigj adjectivisch. — 2) f. ^ die drei 
grammatischen Geschlechter. — 3) n. das Land 
Telinga. 

i^R^SfJ Adj. = fsrfkj 1) 6}. 

f^Srra» i} n. (nur o^%), f. (^ Sg. und m. PI. 
die drei Welten: Bimmel, Luftraum und Erde oder 
Bimmel, Erde und Unterwelt, ^H^f^c;! °5lehi- 
nolH so T. a. dtfffter panse Erdboden PaiSAiiNAa. 
66,4. — 2) m. etn Bewohner einer der drei Welten. 
7|dH((^MU|chS!JI f. Titel eines Werkes BüBLst, 
Rep. No. 598. 

f^dlöf{H|S( m. Bein. 1) Indra's. — 2) (iTa's. 

f^FneRpr^R)^ m. N. pr. eines Lokec^ara. 

r^ldl^^ojl^ m. N. pr. einer boddh. Gottheit. 

r?| tri 14)^4 Titel eines Werkes Büblbb, Rep. 
No. 599. 

f^dl^lrH'i^m. Bein. Cifa's. 

f^Tw^fftöf^ m. die Schöpfung der drei Welten 
DauATAti. 59. 

r^ldl+llslH Adj. die drei Welten besiegend Da. 
V. 3,4. 

f^dlehlmST Adj. und m. Beiw. und Bein. Vi- 
shnu's. 

r^dl^lMJH m. dass. Ind. St. 45,351. 
•f^ldl^hi^W m. Bein. Indra's Gal. 

n>ldleh^1 m* Bein. 1) Yisbi^u's Spr. 2643. — 
2} Ci^a*s. — 3} *der Sonne. 

f^RrH^ 1) Adj. a) dreiäugig. — b) als Bez. 
einer best. Mixtur Rasab. 521. — 2) ro. a) Bein. 
Qira's. -T b) N. pr. ferichiedener Männer. — 3) 
f. 9T a) *^n untreues Weib. — 6) N. pr. einer 
Göttin. — 4) f. ^ Bein, der Dur gl. 

i'idl'^Hrfißl n. N. pr. einea Ttrtha. 

f^FTItR^T? m. N. pr. eines Grammatikers. 
r^ldWH^cl^lMM^IHH m. N. pr. eines Ge- 
lehrten. 

fsIHWHmSI no» N. pr. eines Fürsten. 



f^Rra^n^W^ f. der achte Tag in der dunklen 
Bälfte des djaishtha. 

rndWHy^fflsf ^. pr. eines TIrtha. 
l.f^Sn^ n. die drei Metalte: Kupfer, Messing 
und Glockengut HbmXdbi 1,765,14. 19. 
3. i5i^i«5 Adj. (f. h aus einem von den drei Me- 
tallen verfertigt. 

*l5ldl«J«h n. die drei Metalle: Gold, Silber und 
Kupfer RloAH. 22,42. 

f^^ AiU. (f. i) = 2. f^t^. 

f^^ und r^lfelHH m. N. pr. zweier Männer. 

f^[5I3fT f. N. pr. einer Frau. 

f^^tlTWflrSRT und B^nft f. eine best. RIginI 
S. S.S. 110.37. 

f^fcJfR Adlj. (f. m) dreijähHg (Rind). 

r^oitj^Adj. das Wort f^f enthaltend. 

f^^5^ Aiy. dreisitzig. 

f^cnr Adj. etwa dreifaches Gewebe habend 
RV. 2,31,5. 

M4älQ Adj. dreifach schirmend. 

|5|o|i| m. eine Zusammenstellung von drei Diu* 
gen. Insbes. ^, cfn»? und ^jS Verdienst, Vergnü- 
gen undNutzen; ^,FSrHund^f7 Verlust, Status 
quo und Getoinn; ^{f[, J^ und rfXm und die drei 
oberen Kasten. 

n^cim Adj. dreifarbig. 

f^W^ 1) *m. n. Asteracantha longifolia. — 
2) n. a) '''die drei Myrobalanen (f^TTi^T}. — 6) die 
drei scharfen Stoffe (f^TSRC) Soga. 1,161,S. 
*f^c<uicj,cl m. Chamäleon. 

fk^rnrnr^safror n. und og^ii^rii f. Titei 

zweier Werke Büblbb, Rep. No. 600. fg. 
f^f^g Adj. dreifach. 
F?|ctr4i|l r. Bein, der Gangl. 
r?|c(r4*i Adj. auf drei Pfaden wandernd. 

1. ^^^ n. ein Zeitraum von drei Jahren. 

2. f^fSfq' Adj. dreijähHg. 
ftR^ Adj. (f. ofNchl) dass. 
nfcfCn? Adj. seit weniger als drei Jahren 6a- 



CS 

kannt Apast. 



f^fSpfiftl A(U. drH Jahre herhaltend. 

IPmM (nur «m Auf. eines Comp.) und ^eföft 
r. 1) drei Falten oberhalb des Nabels (etwas Rei- 
zendes beim Weibe). — 2) ^^ a) * After. — 6) 
f<n€ Art Trommel 8. S. S. 177. 

f^rs^f^ i ) Adj. am Bauche oder am Nacken 
drei Falten habend, — 2) '^'n. After. 

fIrasfNfH Adj. = Brasrhif i) r. 5,35,18. 

Moii^ 1) m. N. pr. einea Sohnes des Garu^a« 
fW(m ▼. I. — 2) Off Adf. dreimal. 

7* 
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n4cHrg?c4i Adj. drei Jahre alt Pambat. 167,S. 
1. n^fcl^rf n. die drei Schritte (Yishnu's). Am 
Anf. eines Comp. KumXmas. 6,7 i. 
S. fstRjshH 1) AdJ. der die drei Schritte gethan 
hat (Yishnu}. — 2) m. a) Bein. Yishnu's. — 6) 
eine beet. Mixtur RASiMOtAS. 136«.— c) N. pr. Ter- 
schiedener Männer. 

BlfcIchH^h m. Bein. Yishnu's Agri-P. 25,38. 

r^li^^HrftJ n. N. pr. eines Tt/lha. 

i^icf^M^^M m. N. pr. eines Autors Piscbbl, de 
Gr. pr. 28. Rasabavi. 300. 

|5||c|cihi|)^ m. desgl. Piscbbl, de Gr. pr. 28. 

r^fc<^Hö|ff( f. Tilel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

HlfM^M^H m. N. pr. eines Fürsten. 

F^fc(^HNIM m. N. pr. eines Astronomen. 

f^fc>IHfn Adj. drei Spannern lang. 

f^ffsp^ Adj. die drei Yeda M eieh bergend. 
» r^i^m f- die dretf Yeda Ind. 43,452. 

f^fira Adj. von drei Ärten^ dreierlei^ dreifach. 

r^folUHIH N^n f» CollecliTname für drei best. 
Werlce. 

r^li^UT Adr. in drei Theile. 

f?|fl|HrI A4j. drei gesenkte Körpertheile habend. 

flffilsnf)' f* ^in Verein von drei Göttern Naisb. 

5,72. 

B »f (fc|g tf n. 1) = fp|ft|KM die Himmelewelt, In- 
dra*s Himmel. — 2) Name eines Linga. — 3) 
SaAnj. üp. 4,1 fehlerliafl für fsrf^nSSU. 
♦fbjf^l^JMHd n>. ein Himmelsbewohnery ein Gott. 

f^fb^gotj und oöfT n. = f^f^tH i) a). 

f ^ f^ P^ Adr. dreimal. 

f^lf^r^SMIrJ A4j. dreifach. 
*f^ffeTrT Acy. drei Yisla wiegend. 

f^lolf^l^Adj. Beiw. eines Wagens MBb. 43, 
139,26. = ^qCinyWlfdthd NtLAi. 

f^T^H 1) Adj. a) dreifach^ aue drei Theilen tu- 
sammengeeetst, in drei Formen bestehend, dreifach 
gewunden, — geschichtet, dreischichtig u. s. w. In 
Yerbindung mit fHN = 2) a). — 6) mit dem 
triTrt Stoma verbunden. — 2) m.a)ein Stoma, 
bei welchem von den drei Trk'a des Liedes RY. 
1,11 je die drei ersten Ki jedes Trka, dann die 
tweiien und endlich die dritten aneinander gereiht 
werden. — 6) eine dreifache Schnur. — c) ein drei' 
fach gewundenes Amulet. — 3} f. ipomoea Tur- 
pethum. 

f^lolHI f- Ipomoea Tkfpethum. 

pTSJftjfj^dl n. dasjhreifaehmaehen 267,2 1. 

f3|4fll f» Dreifaehheit. 



\^^{T\ r. der Lebensunterhalt durch drei Dinge 
(Opfer, Lehre und Empfangnahme Ton Almosen). 
♦fSRFqiJlff. Hingoha repens. 

f^Rf^HAaiT. 7435 fehlerhaft für fsIc^rWIH. 

f^rTHPT A4j. mit f^RrT 2) a) verbunden. Ygl. 
NIlak. XU Habit. 2,72,46. 
*MSftT m. Butea frondosa. 
*f5|c|ft|ohl f. Ipomoea Turpethum. 

flR^ 1}Adj. drei Stiere habend AY. 5,16,3.^ 
2) m. N. pr. des Vaters Ton Trjaruna und des 
Yjisa im Uten ManTantara YP.* 3,84.37. 

f™q m. N. pr. = f^|SW 2). 
*f5|c|fnf und ^vSt f. der Ort, wo die Gang^ mit 
der Jamund und (nach einer mythischen Yor- 
stellung) auch mit der SarasTatl sich verbindet. 
Auch N. pr. eines andern Ortes. 

nfcjjuicf)! f. Titel einer Grammatik. 

f^föm i) Adj. mit drei Fahnen versehen (Wa- 
gen). — 2) ein best. Theil des Wagens, n. = ^^' 
4}«I(MI: ^f^HM l^lRlisl ^ NIlab. zu MBb. 8, 
175,4. 

fsRHIöfr (wohl m.) = f^Rin 2). 
i- I5|<=l^ am Anf. eines Comp, und ^^t\ (. die 
drei Yeda. 
2.f5|oV^ Adj. 1) mit den drei Yeda vertraut, — 

2) die drei Yeda in sieh bergend (die Sonne) Hb- 
MADBI 1,591,9. 

f3Rf^Adj. = 2. flr^ 1) und 2). 
f^lMf^IrlH = 2. HHcJ^ 2). ^ der Sonhengott 
Balab. 84,4. 
* 15(01^1 f. Ipomoea Turpethum RAeAN. 6,168. 

♦r^^Pw* Adj. = ßrfsrFr?. 

*NS^I4id m. = sftfin StWidl-^HI Kaq. zu P. 

•,2,47. 

f^Rr% f- N. pr. einer Göttin, = fsl^dl. 

I^i^l^- m. 1) N. pr. eines alten Weisen und 
eines alten Königs Ton AjodhjA. Am Himmel 
leuchtet er als das südliche Kreuz. — 2) * Satte. 

3) * Zibethkatxe. — 4) *der Vogel KItaka. Ygl. 
f^RTJ. — 5) * Heuschrecke. — 6) *ein leuchten- 
des fliegendes Insect. 

*f^I5I3ojr m, BachsteUe Gal. 
♦f^RIg^ m. Patron. Harick'andra's. 

(^IS^I^-fdd* Adj. (f. iSTT) mit dem südlichen 
Kreuz geschmückt. TT^f* so t. &. der Süden Kao. 
133,18. 

♦fsRISTnfsR m. Bein. YicTimitra's. 
* f^nfT^ m. d er Foytf^K 1 1 a k a Gal. Ygl. f3T^|3r4). 
|?|:tlCI 1) Adj. a) hundertunddrei. — b) dreihun^ 
dert. — c) der SOOste. — d) aus SOO bestehend. 



f. ^ Habit. 512. — 2) f. ^ o) dreihundert. — *; 
Titel eines Stotra (Opp. Cat. 1) und eines med. 
Werkes. — 3) n. dreihundert. 

f?RfrR? Adj. (f. offJSffT) aus 300 bestehend, 

f^RIrlrPT Adj. 1) der 405te. — 2) der SOOstt, 

fwftirftlfTHTT Titel eines Werkes. 
1. i?im|mn.dia drei Zufluchtsstätten: Buddha, 
das Gesetz und die Versammlung. 
%^fml(m m. ein Buddha. 

Ul 1(1 (Ul (16*11 H m. N. pr. eines Mannes. 

flr^lft^ Adj. einen dreifachen Leib habend Ind. 
St. 9,125. 

fsRlftp^ Titel eines Werkes. 

l?1S(|(ii|*i Adj. drei Körper habend. 
*I'5RTSF^ f. drei Arten Zucker Rag an. 22,11. 

|^5RT 1) Adj. die Länge von drei Schweinsbor- 
sten habend. — 2) *f. ^^H N. pr. der Hutler einet 
Arhant's bei den Gaina. 

blStMI^IM^^TjflH n. Titel eines Werkes. 

f^RFH AdT. zu drei. 

T^m^ Aty. (f.9T) l) dreiästig. — 2) ans drei 
Runzeln bestehend (H^l^). 
♦i^millolMTsI m. Aegle Marmelos. 
♦r^imim und ♦o?!!!!!! Adj. drei Qhaa wiegend. 

f^f^TH m. N. pr. des YatersTon Karamd hama 
Habit. 1,32,117. Ygl. f^RR. 

ÜRTH i) n. ein Haus mit drei Hallen, — 2} 
f. ^J N. pr. der Gattin SiddbArtha's. 

1515(1 Mcfi n. ein Haus mit drei Hallen. 

f^5I^ 1) Adj. (f. 3511) dreizackig, dreispitsig, 
drei flammig (Habit. 12292), aus drei Runzein be- 
stehend [W^ft], — 2) m. a) * Aegle Marmeios. — 
6) ^einRakshas. — c}N. pr. des Indra im Man- 
Tantara des TAmasa. — 3) f. ^ Titel einer Cp»- 
nishad. — 4) n. d) Dreizack. — 6) *e<n Diadem 
mit drei Spitzen. 

f^fW^ Adj. dreispitzig. ^ m. N. pr. eine$ 
Berges. 
*f^1$Tfe^5n f. ein best. Knollengewächs. 

♦n^ßif^H Adj. == f^rftraf 1) in °f?rfe^5n. 
Brftra^^i^nn «. und ontrqf^ f. (Opp. cau 

1) Titel einer Upanishad. 

f?|i^|^ 1) Adj. als Beiw. eines Wagens, t. 1. 
tR^. — 2) m. N. pr. eines Rakshas, « fsf- 
ßH^- 3) ♦f. SEIT C/ypeo hernandifoliaViVkkn.^Mt. 

f^rfir^lrri^ m. N. pr. eines Berges. 

r^RUH^t) Adj. a) dreiköpfig. - 6) dreiepinig, 
— 2)m. a)N. pr. a) eines Hymnendichters, mit dem 
Patron. TTlshtra. — ß) eines Ton Yishnu ge- 
tödteten Asura. — y) eines Ton RAma getödte- 
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ten Rakshai. In Verbindung mit ^qiH »• such 
n. — 6) *9in Rakshas. — c) '''Bein. Kubera's. 

ITlRicl »• ^^ Haufen von drei S(einenKAV^,^6. 

(3|S(il4 AcU. dreiköpfig. 
*f^nft^ n. Dreisaek. 

?^^M^^^\ und o#jTT5nj^ f. N. pr. einer 
BöMe im Kaillsa. 

nr5ft^A4j. dreiköpfig. 

r ?IHl) 4citl Adj. drei (Haarwirbel) auf dem Kopfe 
habend R. ed. Bomb. 5,35,1 8. 

fiV^^ Hbmadbi 1,14,19.21. 22.27,7 fehlerhaft 
fdr f^TOSJf. 

f^^ und pTlSMi^hM Adj. in drei Beziehun- 
gen rein. Vgl. Ind. St. 16,85. 113. 

i?|U|TJ Adj. dreifach leuchtend. 
I.ItIUH n. Dreizack y insbes. ah Waffe (iya*§. 
m. fehlerhaft. 

2. i5|SH^ 1) Adj. mit dem Dreizack vertehen (Q i- 
Ya}. — 2] m. N. pr. eines Gebirges. 

f^l^d^lrl n. N. pr. eines Tlrtha. 

f3f5|5TJT^I f. N. pr. eines Flusses. 

Bi |S ^54M(l f. N. pr. einer Stadt. 

r?l^dl^ m. 1) Bein, gira's. — 2) N. pr. eines 
Lehrers. 



T5C5I5TFr, °^ dem Dreizack gira's gleichen. 

CS. "\ 

B454id5|iT f. Dreizäckchen KXo. 252,11. 

CS 

MUIJ^H Bein. 1) ♦m. gira's. — 2) f. osft der 

c\ "\ 

DorgA. 

filX^I^- 1) Adj. dreihörnig, — spitzig. — 2) m. 
a) Dreieck. — b) N. pr. eines Berges. — 3) dat 
männliche Glied beim Mentchen Comm. zu Man- 

TEABR. 1,1,4. 

*f3r5Tf^*T ra. Cyprinue Rohita, 

f^^fR) 1) Adj. dreifach leuchtend. — 2) m. N. 
pr. eines RshI. 

fsr^rT Adj. (f. m = f^\^ MXm. Cr. 1,7,2. 

fjp^H AgT. Cr. 5,13,6 fehlerhaft für fSH^^ 

f^T^fn Adj. drei Intervalle umfaesend S.S.S. 26. 

T^:vi;rf) Adj.drtf^ tceiise Streifen habend Kac;c.29. 

'nTtviMUI n. Bez. eines best. Textes Apast. 

f^'.lTrT Adj. (f. m) an drei Stellen weite CaIkb. 
G|uj. 1,22. MIh. Gbbj. 1,12.15. 

|9|tk|t|^ Adj. zu drei verbunden, n. mit Ergan- 
lung Ton ^rfoRI oder 5Rh^. 

f^PTclfRX Adj. drei Jahre dauernd. 

r4yrM Adj. dreifach (in Gedanken, Worten 
und Werken} wahrhaft Maitb. S. 1,4,8. 

f^nTUT^ 1) Adj. an drei Stellen befindlich, drei- 
fachen Stand habend. •— 2} n. dreifacher Ort. 

ni^iy 1) Adj. aus drei Stücken zueammenge- 



eetzt. — 2) m. ein beet. dämoniechet Schlangen- 
weeen. — 3) n. Name eines SIman. 

f^T^Ti Adj. PI. dreimal eieben^ einundzwanzig; 
auch für eine unbeetimmte gröaere Zahl gthrauchi. 

n>|MHl4 n. Bez. dei Liedet AV. 1,1. 
♦fWT Adj. « ^fsr. 

i^MMUI 1) Adj. a) mit drei So ma- Kelterungen 
verbunden. — b) in Verbindung mit ^Hn. drei- 
malige Äbwatchung am Tage. — 2) m. N. pr. eines 
Mannes. — 3) n. o) PI. die drei Somä-Kelterun- 
gen am Tage. — b) dreimalige Abwaschung am Tage. 
— 4) °Cf AdT. Morgenty Mittags und Abends Apast. 
MIn. Gruj. 1,23. 

flraönn^TfiR Adj. steh dreimal am Tage ab- 
waschend, 

Vs^^^ Adj. PI. dreimal sechSy achtzehn, 

fW^ Adj. (f. |) der 63ste. 

f^f^rf^ f. dteiundsechzig. 

f^lMi^HH Adj. der 63ste. 

^imf^J Adr. in 63 TheilCy 63 fach. 

r^m iyddUWctlM^ im n.(BäüLBR,Rep.No.602), 
°fr^^WI^iii.und f^M(^itHloh l M^NV<r(rl 
n. Titel fon Werken. 

rJ^I<^M Adj. au« 3000 bestehend TS. 5,6,9, 
2. 3. gcLB^s. 2,81. Vgl. f^mi^. 



r-s __ r 



'nr^R^öf) m. N.pr. eines Mannes MBh. 3,220,1. 
T. I. I^TH'^. 

l^fWöf), °J[ Nom., im Comp, und vor consonan- 
tisch anlautenden Casusendnngen in TS. und TBr. 

statt f^r^, ^^. 

f^^*^^ A4j. mit einar Trishtubh beginnend 
TS. 7,2,»,8. 

fpI§C-A^^^ Adj. das Trishtubh-JfdrrNm ha- 
bend Maitr. S. 2^,3. 

f3|^ f. 1) ein best. Metrum von 4Xli Silben; 
in der spateren Metrik jedes Metrum von 4X^^ 
Silben. T^TSHlRof?! Name zweier SIman. — 2} 
Titel eines Werkes Opp. Cat. 1 . 

Hil^m i) Adj. drei Stoma zählend. — 2) m. 
ein best, EkAha. 

Bl^ 1) Adj. 4reisitzig (Wagen). — 2) m. N. 
pr. eines Priesters der Dämonen (T^T? Hdschr.). 

f^rfW^Adj. auf dreifachem Grunde stehend. 

r^H Adr. dreimal, ^^l (Gen.) dreimal des 
Tages. 

l9lH^m m. N. pr. eines Scholiasten Hall in der 
Einl. zu Daqar. 6. 

r^H^r^i A4j. = r^^^MrH(i). 
♦f^r^ 1) Adj. = fartfq 1). — 2) f. Hibiscus 
rosa sinensis RUan. 10,122. Auch ^. 



f^ntnief) Adj. an den drei Tagesabschnitten 
stattfindend. 

l.nFFf^ n. {*t ^ und C[T) die drei Tagesab- 
schnitte: Sonnenaufgang, Mittag und Sonnenun- 
tergang. ^^ Acc. zur Zeit der 3^ Samdhjl. 
2. pTlVtUI 1) Adj. zu den drei Taqesabschnitten in 
Beziehung stehend. ^^OJ ^MIMUF) eine Form der 
Durgl. — 2) T iSn Hibiscus rosa sinensis Ra* 
GAN. 10,122. 
*H^WJohHHI f. Hibiscus rosa sinensis RUan. 

10,122. 

f^H^ Adj. PI. = firan. 

fSTHHfr^AdT. 2i mal. 1. 1 ^^o, 
fSTRHrl Adj. (f. ^) der 73ste. 
MhHItI f. dreiundsiebzig. 
f^ffmfflfR Adj. der 73ste. 



I^hHi Adj. PI. dreimal sieben, einundzwanzig 
Hbmadbi 1,386,20. 

I^IHH 1) Adj. drei gleiche (Seiten) habend (Vier- 
eck), drei gleiche KÖrpertheile habend R. ed. Bomb. 
5,35,17 ( = ^HbUe|l|o| CommJ. — 2) "^n. eine Mi- 
schung zu gleichen ITieilen aus gelber Myrobalane, 
Ingwer und Melasse (oder Menispermum glabrum), 
|?IH^^ Adj. mit drei guten Eigenschaften ver- 
sehen , Ton einer Ruh so t. a. fromm , milchreich 
und firuchtbar HbmIobi 1,457,1. 11. 

f^f^ 1) *m. n. =5sc}|?T^. — 2) eine Arl Perlen- 
schmuck Pankad. — 3) f. ^ ein best. Saiteninstru- 
ment S.S.S. 185. 

I^H^cf> n. dreimaliger Genuss berauschender 
Getränke. 

MH'I in* die Schöpfung der drei jpn 1) n). 
f^cR Adj. und n. = fpR^tlF. 
h<MHrH| Adj. dreijährig QÜmb. Bb. 13,28,4. 
f^HJlR Adj. (f. m) durch drei' Dinge vermit- 
telt, — bedingt 96,16. 
I^TRFR Adj. drei S Aman singend. 
r^miMT f. N. pr. eines Flusses. 
f^TRinr n. ein gleiches VerhättnUs der drei 
jm 1) n). 

f^fHl^ 1) Adj. (f. ^ aus 5000 bestehend. Vgl. 
f?im<^R* — % n- t'rei Tausend Bbag. P. 10,58,50. 
f3WT^5F?^IHT^ mit oder ohne ^^lUig m. 
eine best. Welt Lalit. 345,10. 375,17. 19. <^H1^- 
fTlfilMfcT m. der Beherrscher dieser Welt 342,1 9. 
r^HI^HH>J!;mi^(M°h Adj. über die Welt f^f- 
HI«^HM«^IVII«j^M herrschend Lalit. 345,9. 
*r?|IHCil f* drei Arten weissen Zuckers RX^an. 
22,11. 
♦f^ffftr^ Adj. dreimal gepflügt. 
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f^THTRI m. n. (HemXdm 2,44,7.8), OJTFU 
(*n.) (BsATAPB. i,l 89) und °3TT^Uö|| die drei wohl- 
Heckenden Stoffe. 

blU«^^ m. eine bett, Mixtnr Rasendbak. 97. 

r^HMof i) m. D. Bei. der Veree RV. iO,il4, 
8—5 oder (ier AouT^ka 48— 50 tti Taitt. Ab. iO 
(Tgl. VP.« 3,173) Taitt. Ab. iO,48. fgg. — 2) Adj. 
der diese Sprüche studiri oder hersagi Gadt. MBb. 

13,90,26. 

FüW^uk Adj. = fSRWÄ 2). 

n>IHc4t|oh m. N. pr. eines Mannei. r. I. nTO^. 

fllTT? 1) Adj. drei Fäden habend Kuukop. 1. 
^ r 

Maitbjui». 6,35 (S. 185). — 2) f. ^ eine Dreixahl 

Von Sötra Comm. xu Njajas. 3,1,69. 

f^H^l^^UI n. eine bett, feierliche Handlung, 
die an einer Fenergrube vorgenommen wird* 

Tyi\^^^{^\ n. Tilei eines Werkei. 

fsiSriF^ n. = fWRT. 

o 
n^Tlmuf Adj. x% r?I^MlU 1) in Beziehung ete- 

hend MBU. 12,284,138. 

f^'^QTMBH. 1^1 04 13 fehlerhaft rürfWJ^IMul 

f^Tföf)^ Adj. aui drei Skandha beetehend; n. 

dat a. dr. Sk. beetehende djotihc^stra Söbjad. 

in der Vorrede zu Abjabb. VII,li. 

♦ r^l^oh'^Ueh Titel eines buddh. Sütra. 

r^HH Adj. 1) au$ drei Zitzen gemolken. — 2) 
f. ^ a) dreibrüstig. — b) dreizitxig HbmIdbi 1,449,5. 
* n<HNI Adj. f. drei Mal $o grott (^. 

Mf«idl f. die drei heiligen Orte. oHf? m. Ti- 
tel eines Werkes. 

1. Bl^SIH n. in Verbindung mit 5T«t^|H| N. pr. 
eines TIrtha MBh. 13,25,1 S.NIlab. erklärt ^PIH 
durch HifHrMMIHlä (1). 

S. f^feiH Adj. i)drei Standorte habend DbjInab. 
Up. 17. >- 2) durch die drei Weltgebiete reichend. 

f^r^Snn Adj. von drei Pfeilern (den humores) 
getragen. 

HH HU f' Bein, der Gang^ und '^N. pr. eines 
andern Flusses. 

r?IMiHH l f. N. pr. eines Flusses. 

ßrtHHöfraTH AdT. ii mal Habit. 3,112,10. t. 

f^ft^^Jc^tH n. Bez. eines best. Textes Apast. 

nTiUlHH (?) n. Name eines S^man. 

f5r:^l*T n. dreimaliges Baden am Tage. 

^^(^^[^^(^[Wi m* N.pr. eines TIrtha Visbnus. 
85,34. 
*i5|«5t<*ü Adj. dreimal gepflügt. 

T^ilU^^ Adj. (f. m) = i^cjiyW^Comm. in 
i^T. Cb. 2,14,6. 



I ?1<^|c|H Adj. mit drei Opfergaben verbunden 
(at. Bu. 13,3,9,6. Act. (b. 2,14,6. 

f^f^mUT Adj. (f. ^) 1) dreijähHg iM. 3,171. 
MBB. 7,1546. 4,17,11. — • 2) etwa in drei WeltaU 
lern erscheinend. 

f^V^FR A4j. (f. \) fehlerhaft für M<j^|qm MBb. 
4,512. 7,36,9. 

5(1 P^M Adj. drei Sinnesorgane habend H. 21. 
* ^1^Nr<1^ Adj. drei IrATatl (Flüsse dieses 
Namens) besitftend. 

?H^I6 m* N. pr. eines med. Autors. 

'Sft^ und <^öf) Adj. mit drei Pfeilen versehen. 

TH^föff Adj. mit drei Backsteinen versehen, 

5[5» '^tlH und sTSriH serreissen Balab. 80,8. 
xerbrechenf bersten, auseinanderfallen. ^kH ^^' 
rissen, xerbroehen, geborsten, auseinandergefallen. 

— Caus. ?|l6Mirf und ♦ ^tl Etwas xerreissen, spren^ 
gen Parbad. xerbrechen. — Mit 3? = Simpl. 3^- 
ftn Kad. 2,129,14. 

?ft und *°^ f. 1) e^n kleines Bischen, Atom. 
Im Sjrstem «= 7 Staubkörner. — 2) ein best, sehr 
kleiner Zeitabschnitt (die Beatimmungen Tariiren). 

— 3) kleine Eardamomen. —- 4) *ein best. Baum, 
= SFT^T. — 5) * Zweifel. — 6) *cutting, breaking; 
loss, destruction; breaking a promise, ete, — 7) N. 
pr. einer der Mütter im Gefolge Skanda's. 

^fe? 1) Adj. s. u. ^ - 2) n. = RnnfeRTT 
und <MI^({d4)l CiLi»«A 102. 

^fi:cr?rD.(?)KAP.s.3o,7. 

* ^rfousf ni. Arum Colocasia. 

o 

^U^IH AdT. in — , nach den Truli genannten 
kleinen Zeitabschnitten, 
SR^ciqQf m. die Hälfte einer Truti. 
517, 3rZ]iH nait |^ xerkratzen, schifuien. 

*^'^» 5^^lrfH (P^HTSlT:). 

^H^ Adj. f. = ^nft Äpast. ga. 1,4,1. 
"^fn f- 1 ) Dret'xaA/. — 2) die drei heiligen Feuer, 
— 3j derjenige Würfel oder diejenige Würfelseite, 
welche mit drei Äugen bexeichnet ist. — 4) das 
xweite Weltalter {das mit den Dreixahlen). 

?|c1Tfn m. Sg. die drei heiligen Feuer. 

^idlfll^M Q. dass. MBB. 12,162,31. 



^HI^^H n. PI. eine best. Blasse von Metren, 

?lr1M n. Nom. abstr. zu ^cTT 2) Habit. 11863. 
♦sIcilM m. der Treik^Würfel. 

ÜcTl^TT n. das xweite Weltalter Spr. 7728. 

?IHIHIH m* PI* Bez. bestimmter Stoma. 

^fl ffll f* die dreifache Flamme der drei Feuer 
des Altars. 



3|mT (auch dreisilbig) AdT. dreifach, in dreiThei- 
len, — Theile. an drei Orten, xu drei Malen, tri- 
fariam. 

WRf^ und wfF8B Adj. dreigetheilt. 
*?m n* ein aus SO Adhjk je bestehendes Br Ah- 
mana. 

^Rion Adj. (f. m) aus SO bestehend. 

pl^h^h^ Adj. vom Berge Trikaknd stammend» 

?|on3»*T 1) Adj. vom Berge Trikakubh stam- 
mend MIn. Gbbj. 1,11. — 2) n. Name eines SA man. 
*^öfJtJJofr Adj. von der Pflanxe Trikantaka 
kommend. 

^'filfd* Adj. (f. ^) auf die Vergangenheit, Ge- 
genwart und Zukunft bexüglich. 

^öfncRJ n. 1) Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft. — 2) Sonnenaufgang, Mittag und Son- 
nenuntergang. — 3) das Werden, Bestehen und 
Vergehen. 
*^N7rR) ^^ b^st, Schmuck. 

^3T?f 1 ) Adj. dan T r i g a r t a gehörig, Trigartiech. 

— 2) m. a) ein Fürst der Trigarta. — b) PL fi. 
pr.=:^[Tf^.^Z)t.^einePrinxessinderTTigäTi§. 

5j|H«h Adj. = ^Jlfl 1). 
* ^i|H I MH Adj. Ton %m. 
♦^JIc^Nfn Ton ^JIcllMH. 
*^ijiu|ch Adj. Ton fsPpn. 

^JIUU 1) n. a) DreiscAnür^Ae^f, Dreifäehheit. 

— b) drei Eigenschaften. — c) die drei Guna l)n). 

— 2) Adj. mir den drei Guna 1} n) behaftet, 
^jqirafH Adj. = ^JJIPJ 2). 

»djrfiQlllcfj Adj. drei Bettlergewänder habend, 

^ 1) m. Drilling Maitb. S. 2,5,1 . ~ 2) n. Name 
eines SA man. 

%rT^ m. N. pr. eines göttlichen Wesens. 

5|^I5I«K Adj. IN den Göttern in Bexiehung st^ 
hend. 

^ 1) »Adj. dreifach. - 2) oq AdT. = ÜUT. 

slUM'^l^ f., ^^ft^ n., Ocftqi f. (Comm. zu Nja- 
JAM. 9,1,5) und ^odj t. (Maitb. S. 2,4,3) eine besL 
liturgische Sehlussceremonie. 

^mn^ n. die drei Welten (buddh.). 

?|t(|<ci m.Patron.T r j a r u n a's. Nach jdemCoHim. 
f?Tmrf : ^5T:, wonach man ^UHT erwartet hatte. 
*^i%f^SRcJj Adj. drei Nishka trarlA. 

yt^ n. eins best. Art xu sitxen, 

Wf^ n. Dreiviertel. 
*3|MI(IMiUI<ft Adj. der dreimal Etwas durckstu^ 
dirt hat. 

3^|£|5JH Ad/. fMifi Bimmel^, xu Indra*s Bim- 
frM in Beziehung stehend. 
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ItOf i) Adj. SM Tr ip ura ^n B$iißhHn§ stehend. 
^ 2) m. a) Pi. d<« Bewohner der drei Burgen der 
Alura. — b) PI. die Bewohner von Tripurl. — 
c, ein Füret von Tripurl. — 3) a, die Grosithat 
(iva*s t'fi Bezug auf Tripur» B&lab. 29,16. 

^(^ft^ n. Titel eioer Upanisbvd. 

iln^^ Adj. dureh drei Generationen hindurch- 
gehend, 

9|cfi^ Adj. von den drei Myrobalanen herkom- 
u%end u. 6. w. 

^I«!!^ m. N. pr. eines Mannes UBh. 1,4,1t. 
*^HI51I D. dreifaches Weeen, 
♦ij^TH^ Adj. drei Mütter habend, 

3t^\m^ Adj. dreimonatlich, drei Monate alt^ 

— dauernd. 

^HI^M n. ein Zeitraum von drei Monaten, 

^C|^ Adj. dem dreiäugigen (Qi? a) gehörig Bl- 
LAB. 187,9. 

^CfT^^ 1; XU Trjambaka in Beziehung ete- 
hend, ihm gehörig^ — geweiht. — 3) m. ein dem 
Trjambaka geweihter Suchen. 
*^tqjW^ Adj. Ton 5a%F^. 
♦iJfrfSfSR Adj. dreitägig, 

sj^lfUloh Adj. 1) auf drei Zahlen eich bexiehend, 
öSffJ^ n., -JTftlr? n. und ^^|f^|eh n. Begeldetri, 

— 2) IM drei Bildern im Thierkreiee in Beziehung 
stehend. 

^{l^Ut n. Sg. die drei Gruppen NjIjas. 4,1,3. 
^tälMJ n. Dreifaehheit der Form, ein dreifacher 
Wechsel der Form, 
*^t^nZ «• eine Art Bremse. 
^i^4( ^^i' dreigeschlechtig, ?. 1. ^T^TST. 
^M^ n. Dreigeschleehtigkeit MBa,i2,Z0}i,t%. 
^tr?l«li MBn. 12,10106 feblerbaft für ^IdW* 
^^jcM 1} n. a) die drH Welten MBa. 11,281,9. 

— b) mystische Bez. eines best, Theils des Körpers, 

— 2} ro. N. pr. eines Mannes, 
sl^icfucfjfi^ m. Beio. gira'a. 
?ldlcWfc(HIHrUHH ra. eine best. Mimtur, 
^HIcWiM^ Titel einisR med. Werkes. Vgl. 



^dl4ij{)fMc|)l r. Titel eines daina-Werkes. 

^cilcfU^oil f* N* pr. einer Fürstin. 

3ftTT^)RTST m. 1) Bein. RIma's als Incarnatioo 
Vishnu's. — 2} eine best. Mixtur, 

9dlcMUc4)ISil ni. Titel eines astr. Werkes. 

^dlc(dU>7ör m. Bein.Vishnu's. 

^dlchJVI^ r. N. pr. der Tochter eines D I n a ? a. 

^^|cVil^^4 m. Bein, der Sonne Pbasannai. 
122,13. 

m. Th«il. 



^dlcMHlidH m. N. pr. eines Daitja. 

^dlcMMI^HJehcf'cl Titel eines Werkes. 

^cülcfM(lsi m, N. pr. eines Mannes. 

5|5rran^!FT n. die Herrsehaft über die drei Wel- 
ten Spr. 4498. 

^^I^Sc^^'JHHm. N. pr.einesBodbisattTA. 
*5|dlcWfe|s|'7T f. eine Art Hanf, 

^dlcMHNI( m. Titel eines Werkes. 

^dlchim^ desgl. HbhIdii 1,137,3. 

'iHfcWH'"«^^ m. eine best. Mixtur Rasab. 508. 

^^T^ffirrinS" and ^^r^ n. die Herrschaft 
über die drei Welten Spr. 4498. 

^Öiict4l^^^( m. eine best, Mixtur Rasbnurab. 
140. Vielleicht ?|dlcii|iM| äu lesen. 

?l^r^^ Adj. ffi (if a in Beziehung stehend, 

?^SIflf5rrAdj. (f. ^jaumTrirargaU^, 5r?J »nd 
^TFT in Beziehung stehend, 

^^TU Adj. zum Trirarga Uh» wt und of^fl^ 
gehörig. 

^l& (HbmIdbi i,29,1l) und dl^fUlofi (Subjao. 
in der Vorrede zu Abjabu. VII,21} m. ein Mitglied 
der drei oberen Kasten. 

^F^ Adj. 1) dreijährig, --2) *fiir drei Jahre 
ausreiehend, 

^^fcfef) Adj. für drei Jahre ausreiehend, drei 
Jahre andauernd Gaut. 

%fiföf)IT 1) Adj. dem Vish^u gehörig. — 2) m. 
quidam coeundi modus UXla 411, Comm. — 3) f. 
^ Titel eines von Tri? ikr am a v«r/Vi«#/en Werkes. 
— 4) n. das Thun der drei Schritte (Vishnu's). 

^R^ Adj. Y. I. für Snftfsj^. 

^^^U 1) Adj. die drei Ytdti studirend, mit 
ihnen vertraut Latj. t,6,t9. — 2) n. a) die drei 
Veda, das Studium — , die Kenntniss der drei 
Teda Afast. Gaut. — 6) tlti« Versammlung von 
Brahmanen, die mit den drei Veda vertraut sind. 

vlÜ^^Ffl 1 ) Adj. von denjenigen beobachtet, welche 
die drei Veda studiren Apast. — 2) n. = ^f^ 
2) a) MIn. GfHj. l,ss. 

^R^tRWAdj.clH^'tT 1 }Comm. zu LATj.t,6,t9. 

m^C^ 1) n. Dreiartigkeit, Dreierleiheit, — 2) 
Adj. dreifach Balo. P. 6,3,1. 
.^If^^M (329,7) und o^ m. PI. die Götter, 

^q|(^ Adj. von der Ipomoea Turpethum herkom- 
mend. 

y(^^ m. Patron, des 1' r j a r u ti a. 

^I^f^oh A<y. (f. ^) zu den drei Veda tfn Bezie- 
hung stehend, 

^l(|^-c| 1)A<U. demTripanku gehörig u. §. w. 
BUab. 55,11. Habsuak. 81,16. — 8) ro. Patron. 



Haripkandra's. 

^JlS^a" n. drei Wortformen, - Ausdrucksweisen. 
♦^5rnn A4j. (f. 5) drei gA^a wiegend. 

^illH m. Patron, ton flTOH Habit. 1,82,1 1 «. 

^illl^ ro. N.pr. des Vaters ron Karamdharoa. 

^Slil^Adj. [(.m) tum dreiköpfigen Yli^rMTikpai 
in Beziehung stehend. ff^T^r^T ein an V. verüb- 
ter Brahmanenmord. 

^5^ Adj. 505^ n. so ?. a. der männliche Same 
Martbabb. 1,1,4. 

WSJTef) n. Name eines SAmau NjIiaii. 9,2,7. 

^^ 1} Adj. (f. ^) zur Trisblubh in Bezie- 
hung stehend, — 2) n. die Trisbtubh-H'eU«. 
*^RftR) Adj. dreijährig, 

WHHoi. N. pr. des Vaters fon Karamdham^. 

▼. I. f^snj. 

^WlrfH Adj. ffnr GangA in Beziehung stehend. 
^!^W[ n. die drei Acoente NjIjam. 9,2,15. 
^i^min n. et'ft Zeitraum von drei Jahren, 
^ in ♦*^5li. 

T^\0^ 1) Adj. zerreissend, brechend, — S) ro. a) 
ein best, giftiges Inseet, — b) N. pr. eines Schü- 
lers des CamkarAkArja. — 3) *r. ^ eine best. 
RAgint. — 4) n. a) etna heftige, zornige Bede. — 
b) eine Art Schauspiel, 

*^Tft f. 1) Schnabel. — 2) Fischmaul. — 8) ein 
best. Vogel. — 4) üsox Kankila, — 5) ein best, 
Baum, = m^, 
*^i6«5m na. Vogel. 

tHH^ und ^IHdlrl^ n. Titel zweier Tantra. 
*3|T5r 0. 1) Waffe, — 2) ein Stachel zum An- 
treiben des Viehes, — 3) eine best, Krankheit, — 

4) = *(lälMf*m (I). 

*^T^, ^RiH 31^). — Caus. Aor. yrj5l=hH. — 
Desid. H^lf^^rJ. — Intens. Hl^lchlrl- 
1.3d^ m. 1) Sg. drei Theile, — 2) Drittel. — 3) 
ein Drittel eines ZodiakallHldes, » ^öfimi. ^^M 
ro. Begent eines DrkA^a. 
S. ^d^ Adj. dfff^ Antheile habend. 

SQ^ 1 ) Adj. (f. I und m Hbmadbi i,329,l 4) drat- 
äugig. — 2) m. a) Bein, a) Rudra-Qiya's. — ß) 
*Kacjapa's Gal. — b) N. pr. eines Asura. 

^Ud4) und ^^«1 m. Bein. Rudra-Qifa's. 

^(^q(»n f. Bein, der PArvatt. 

^WV[ 1) Adj. aus drei Lauten oder Silben be- 
stehend, — 2) ♦m. Kuppler. — 3) f. 5CI5fft drei 
Laute oder Silben. ^^TT^ o. Titel eines Werkes 
Opf. Cat. 1. — 4) n. ein aus drei Lauten oder Sil- 
ben bestehendes Wort. 

*^n^Z "• 1) ^^ Schul terjoch mit drei von jedem 

8 



Digitized by 



Google 



58 



5a^E-35Ri^ 



Ende herabhängenden Stricken mm Tragen von 
Lauen. — 2) ein« Art Collyrium. 
1. ^U^ n- PL ä<^f OberstUck dee rechten Vorder fke- 
te$y einAbtchnitt des linken Schenkelt und ein Iheil 
det Gedärmee an einem Opferthiere Min. GiBi. 2,4. 
J.5JI^ n. ein dreigliedriges Heer: Wagen, Hei- 
terei und Fussvolk MBb. t,52,7. 
*5n^ i) na. Bein, Cira'i. — 2) n. =^^il) 
und 2). 
l.^Äcil n* das Maass win drei Danmenbreiten 

giT. Bt. 3,7,1,25. ♦051 3r^WR, *°^HIr*iMH^ 

und ♦Sg^^lrtftljq Absol. P. 3,4,61, Seh. 
2* ^U??r Adj. (f. CH) das Maats von drei Dau- 
menbreiten habend Qxt. Br. i,2,S,9. Katj. (r. 2, 
6,3. 6,1,30. 

^^rä AdJ. XU den 1. ^U^ gehörig. 
*^0r5p{ n. die drei Arten von Collyrium. 
*5JJ^5I and *°1^ n. drei Handvoll. 

55f?|tff?I m. der Gebieter über die drei nHJ 1) n) 
oder über die drei Welten, y. 1. srfliqfTJ. 
^Uf^^H Adj. drei Standörter habend. 

5JRhfr, f^*(Hl4 Adj. (♦ f. qi) 1) drei Gesichter 
habend. — 2} '^ aus drei Zügen bestehend (Heer). 

51IH Adj. arot^lFR n, Name eines SA man. 

^M«h, r4*lM* 1) m. o) Bein. Rudra'8, »pä- 
ter Qiya's. ^M^hc^MH m. (iva's Stier Kad. 138, 
17. — b) N. pr. eines Rodra. — c) PI. die dem 
Rudra Trjarobaka geweihten Kuchen, — d)die 
Opferhandlung, bei welcher diese Kuchen vorkom* 
men. — e) N. pr. eines Gelehrten Opp. Cat 1, No. 
7472. — 2) f. BgrSRiT Bein, der PArratt. — 3) 
n. Name eines Li nga. — 4) Adj. Tb«ob. Up. 6 nach 
dem Comm. = "5^1111? ci(^HIMM«fil ST^ oder 



^i^ohl|T>l n. Titel eines Werkes Opp. Cat. I. 

r 
^4^ef)Lfo|c| ro. N. pr. eines Berges. 

^HehHI«^lr^ n. Titel eines Werkes. 

5IF5IeR5JTnif5| m. N. pr. eines Autors. ^511- 

nt? n. Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. 

*^*-e|ofjH«5l m. Bein. Kuberä's. 

^i^oh1i| n. Titel einet Werkes Opp. Cat. 1. 

^H^VJ|M(1 f. N. pr. einer Stadt. 

*?QrSRi (1) eine Art Fliege. 

(^^) r4*1( Adj. drei Badspeichen habend. 

^sU'^ül, MM^UI m. N. pr. eines Mannes. 

l^^M) r^N^N Adj. (f. ^) an drei Stellen röth- 

lieh geteiohnet. 

*^fd*^ N. pr. eines Dorfes. 

t|c|«irl Adj. an drei Stellen des Körpers eine 



Vertiefung habend R. ed. Bomb. 5,35,18. 

^o|^ Adj. PI. wenigstens drei. ^^ AdY. wenig- 
stens dreimal Gact. 

^mJ^W Adr. wenigttent dreimal Apast. (r. 
3,16,9. 

^J^i M^Ul m. ein achtzehn Monate altetKalb 
MkrrtL. S. 3,13,17. f. ^41. 

5JRftrT Adj. (f. ^ der 83tte. 

^Stfifrl f. dreiundaehtzig. 

^ k\\f^ r \^ Adj. der 83tte. 

5Q13T 1) Adj. dreieckig. — 2) m. a) *eine dem 

Jatmin ähnliche Pflanze RleA.f. 10,87. — b) ein 

bett. Tact S. S. S. 208. — 3). n. Dreieck. ~ 4) ra. 

oder n. Triplett. 

*^^Wdl f* Botwellia thurifera Ragan. 11,197. 

^y^cfj 1) Adj. drei Asbtaka 3) a) enthaltend. 
— 2) n. eine Art Gefäts. 

5a^5p$ Adj. U Jahre alt. 
1 . SET^ m. ein Zeitraum vondreiTagen Gaüt. 19,1 7. 
o^7Tr!Chr.l15,l9.Acc.ti7äAr0nd dreier Tage. Abi., 
Loc. (227,33) und instr. nach drei Tagen. "Ht^^Tt 
vor drei Tagen geschehen 241,27. 
2.5n^ 1) Adj. drei Tage dauernd. — 2) m. eine 
dreitägige Feier. 

^Q^FTSfl ro. und ^F7^ n. das Zutammens lotsen 
dreier lunarer Tage mit einem solaren. 

^«jil Adj. drei Tage dauernd. 

^^l«Joh Adj. für drei Tage Nahrungsmittel 
habend, 

♦^t|^ A4j. nach drei Tagen erfolgt. 
♦^ItrllMni m. wohl ein Ql^fa^ Verehrer, t. I. 

♦^mm m. gana'^M^IMlQ in der KX«. 

5Cn^^ n. dreifache Lebensdauer oder Lebens^ 
o 

Ära/'/; nach MahIdb. Kindheit, Jugend und Alter. 

5Qr^fQT m. Patron, des VjAsa im 15ten hyä- 
para. 

^I^Im 1) Adj. drei Kshi- Stammbäume in sich 
schliessend Min. (a. 11,8,4.7. 8.-2) *m. PI. ein 
Blinder, ein Tauber und ein Stummer. 

.^HfSfferT Adj. an drei Stellen geritzt, drei 
Marken tragend (ulbas. 2,33. 

^if^ferfoin Adj. aus Backsteinen mit drei 
Marken bestehend, 

^|c|r| Adj. in drei Abtheilungen verlaufend, 
aus drei Beihen bestehend. 

(^mftl^) f^Snfinf Adj. mU drei Milchproduc- 
ten gemischt. 

^I^trfl m. Huhn (die ganze Gattung) Sd^r. 1, 
201,2. 



*^l«J|c| Adj. drei lYänken habend. 

-3111 [^ef) Adj. 1) dreitägig, tertianus (Fieber). ~ 
2) auf drei Tage mit Nahrungsmitteln versehen. 

^Tt(l*1IQ| ni. eine Progression mit drei. 

(^^IM) f^TS^m m. das dreimalige Hinzutreten 
zum Altar. 

5nnr ein Gestell mit drei Aufsätzen TS. 5,1, 
•,4. Maitr. S. 1,6,8. 

(^ER) F^ISfeHd^lviU^ wäre metrisch besser) 
Adj. drei Zitzen — , drei Buter habend. 

^qPfrT Adj. drei Erhöhungen habend TS. 6,2, 
•,2. 3. 



^^Hr^Adj. drei ^m^3)d] enthaltend APktr. 
Cr. 15,12,5. 

*^rotn und 5OTtn n. Ingwer, schwarzer und 
langer Pfeffer, 

^üp n. eine aus drei Versen bestehende Strophe. 

^Uft und ^Ht (Cat. Br.) Adj. f. an drei Stel- 
len bunt, — gesprenkelt. 

4!|f^oh Adj. y. 1. für ^jj^cfi 2). 
1* (7) rf9 Pronominalstamro der 2ten Person Sg. 
2. (^) g^ Adj. dein. 

3. 3", ^^T 1 ) Adj. der eine, mancher, "^ — 3" der 
eine — der andere. — 2) (^ Adr. theils. f^ — 
(^ theils — theils. Ein Relatiyum ror dem zwei- 
ten ^r? bedeutet so t. a. irgend ein Anderer, — 
Anderes. 

*(c|cfifi am Anfange eines Comp, schmeichelndes 
Demin. fon (ETrl^ dein,. 
* (^«RR Demin. ? on (^ dv Pat. in Mahabu. 1,1,29. 

(^^ am Ende eines adj. Comp. = 1. ^Sf^ Baut 



in rT^°. HF?;^^ Ci«. 18,6 nach dem Comm. = 
Hh^olHH , also febterbafl für ^Kf4<e5h. 

*(^cWl(l und o^ f. Tabaschir RXca:«. 6,187. 
*(ör^F5^ ra» Lepeocercis serrata, 
♦e^JT^ ra. ÄMni^e/. 

g^ÜRfT Adj. (f. 5IT) dt» Oeffhung an der Bin- 
denseite habend (Löffel) Apast. (r. 1,15,12. VgK 

^^ n. Au^rKfi^. 

(c^^lUl n. Schutz der Haut, 

(^cTHTI 1) ra. 0tn dtfsf. Baum, wohl Laurus 
Cassia, — 2) * f. ^ = [^J^MtA «nd -Wa/a6alArofi. 
— 3) n. die Binde oder das Blatt der Laurus Cassia. 

(c4o)>Mip|oh n. = eBR^Tpf 3) Bbayapr. 3,80. 

*(c|c^L|fdH n. Jt<*#al« Gal. 
i^cf^TR) m. tfi'ne 66«l. Hautkrankheit. 
^dfMl^tiJi o. Bauhheit der Haut Scqr. 2,37,1 5. 
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*rtof*L|tH 1) o. das Starren der Haare auf dem 

^ r 

Körper, — 2) a. und f. (^ HautausscMag^ Blattern 

u. 1. w. 



H^F^^U Adj. kein Gefühl in der Haut habend, 
Nora. ab§tr. ^flT f. Bbayapr. 1,115. 

<^, (5RT in%. — Mit ^, VIHdim überwiegend 
kräftig oder überlegen. 

4^TR D. vrirüjamftejl, Thatkraft, Rüttigkeit. 

4<filMH Adj. ««Ar rü««'!^. 

^cFBT^ 1) Adj. 6tff <f0m d<0 JYünI (At'nde) da# 
Vorwaltende t«r, eine auegeteichnete^ vollkommen 
getunde Harnt habend, — 2) m. a) Rohr, n, R. 3, 
49,41 (aber ed. Bomb. 3,43,83 liest r?rVII|H}. — 
6} * Laurus Caesia {die Pflanze und die Rinde). — 
c) *Bignonia indiea. — 3) ♦f. 5(T Tabaschir Ra- 
ein. 6,188. 
*f^«WI^Hf4^Hl f* «ine bett. Pflanze Rag4!<i. 4,1 50. 

(4cHllfoUc|«(l|o|t|Adj.m^/ Rohrarbeit sich be- 
ickäftigend, 

*<^cFgJFU i) ni. Orange. — 2)(.m die Rinde 
von Feronia elephantum, 
*H«H(s| n. Sg. Haut und Kranz L. K. 1062. 

♦H^HIil f. Orange, 

^WH^J^ m. das Starren der Haare an f der Haut, 

*<SJ7nlftf^ f. Tabaschir. 

(c|J|T|^IH-^^tT Adj. mtl einem Obergewand von 
Binde bekleidet Kumamas. 5.16. 
*(e|ilr8(l f. CAy/M# Gal. 

(c|j|^ n. Sg. Cassia- Rinde und Kardamomen 
Sita. i,162,l4. 
•(^TJpg m. Orange. 

*3rsT n. 1) df« Haare auf dem Körper. — 2) Blut. 
*M^5ld n. Schweiss Gal. 

(^J^m m. Häutkrankheit, Hautausschlag Hb- 
MADRii,492,l. 617,16. 
*Mi((INtM(^l f. ^'ernonto onrAe/min/A^oa. 
♦(c(j3imT^ m. «tfi 6«#l. Knollengewächs RUa!«. 
7,81. 

<5T?Tt^^ Adj. mit einer Hautkrankheit — , mit 
einem Hautaussehlage behaftet. 

H|j<MdAdj.(f.qT) = Mrtilfi<dKiTi.gii.1,3,37. 

jSrP^ m. das Aufspringen der Haut. 

(cuH^of) Adj. der e^nem ilndern die Haut ritzt. 
*'^Tcfr{ Adj. mir Haut oder Atfnd« ver^eAen. 

<4«t)l( m* doi DMsen. 

<^5» <^«^'lri galoppiren, springen, hüpfen, sich 
hinundher bewegen BUar. 250,8. flackern Vibra- 
MAiKAB. 18,81. 



lji*iH Titel eines Werkes. 

*(?^FQ Adj. für Haut u. s. w. geltend. 

*S^Q Adj. am Ifawl gemacht, — bestehend. 

*3^l5r n. d«« Haare am Körper. 

(Sr^THTfrSRT Adj. an« fram, Fleisch und Kno- 
chen bestehend Spr. 3838. 

1.(7^ (zweisilbig nach Qat. Br. iO,4,i,t7) f. 1) 
Haut, Fell, eft^i d/e «cAtcarze HonI, so ▼. a. der 
schwarze Mann, — 2) Haut, %or,». Schlauch RY. 
5,33,7. Auch bildlich ron der Wolke. — 3) Amde 
(Ton Pflanzen und Gebäck). — 4) Cassia- Rinde. — 
5) *Zimmet ond Zimmetbaum Ra6an.6,172. — 6) 
Decke überh. (i. B. Pferdedecke], Oberfläche (der 
Erde). — 7) ^\^ oder ^Kl^ die schwarze Decke, 
fo f. a. Finsternis s, Dunkel, 

^^ 1) o. a) Haut, Insbes. am Ende eines adj. 
Comp. (f.^). — fr) Zimmet, Sg. auch Zimmetbaum 
in collectiver Bed. R11oa?i. 6,172. — e) ^Cassia- 
Rinde. — 2) * f. 511 Haut. 

«|T^«i n. das Abziehen der Haut. 
^W^^ ^^TH die Haut oder die Rinde abziehen. 
(7T^rT ^on der Rinde entblösst Bbm. Par. 2,23. 

^T^ in (C|T|t-M und am Ende einiger Comp. 
= 1.(^ 

(^tfpt Adj. in der Haut befindlich. 
*pr^l?r n. Cassia-Rinde. 
*W^imH na. Patron. 
*^i'^^ Adj. eine vorzügliche Haut habend. 

(C1|T|HU m. AoAr Boa? apr. 1,209. 
* riTiitiM Adj. et'n« vorzüglichere oder vorzügliche 
Haut habend, 
(c^r^ Adj. der Haut zuträglich. 

♦«^ ^^1H (^), ?5Rf?R (= i. ff^. 

^^ oder <^^ Abi. zu ^, |7 du und am Anf. eines 
Comp. StellTerlreter des einfachen Stammes. Mit 
♦ >T d« icerden. 
*(^f«R am Anf. eines Comp. = <?ef)fT. 

(cjfcfifi Adj, 1) von dir gemacht. — 2) nacA dir 
gemacht (.Name). 

c^fH dein Bereich. Abi. so t. a. «c^rlH* 
*^Tf7 ^oropar. zu ^^ 
(STtTH Adv. = (gTfJ ''on dir u. s. w. 
(^fpqaj Adj. (Nom. PI. oaiTO dich zum Vater 
habend TS. i,5,i«,2. 

P<rvlHf? Adj. von dir anoelWe^en Ca t.Br. 4, 1,4,4. 

(ci^M Adj. dein, der deinige, 

•v I 

(c^^q^q Adj. dicA zur Gottheil habend, dir als 



G. geweiht (at. Br. t,4,i,7. 
*Wtiy ^hJtlti Denom. too (Sf^. 

(PI «MIM) g^HtUfH Adj. aus dir stammend. 

<e| r^oTf Adr. auf dich zu, zu dir hin. 

^\ikU Adj. deine« Gleichen, dir ähnlich. 

«feclltj»^ Adj. dicA zum Schiedsrichter habend, 

(cfv'HM Adj. aus dir hervorgegcmgen, —bestehend, 
nur dich enthaltend ViKRAiiAliKAK.9,28. Nom.abslr. 
°cTT f. ^fTIR J^cf-^BIFT in dir aufgehen Naish. 3,1 o«. 

c^,RW Nom.Sg. du. e^öluf Jmd(Acc.)dMien. 

(^tfrf Adj. von dir dargereicht. 

WTy (4((i (episch auch Act.) et7en, schnell bei 
der Hand sein, eilen zu (Dat. oder Loc. eines 
Nom. act. oder lofin.). <^T^fT) Rn (C^t. Br.) und 
Rtn (selten) eilend, schnell, geschwind, schnell bei 
der Hand, eilend zu (Loc. eines Nom. act. oder 
Inßu.). pffJrlR und rTQIR Ad?, eilends, schnell. 
^f^ (?f{rT^KUAiip.58,3. ^(Hlf^d und gtm- 
T^ schnell ausgesprochen. Compar. Adv. 3"Ifff- 
fT^JF und rTHIff^JT. — Caus. 1) (M(MlH (episch 
auch Med.) zur Eile antreiben AV. i2,3,3r. an- 
treiben zu (Acc. mit oder ohne ^TTcTf ^^^' eines 
Nom. act. oder Infin.). — 2) 31^% (I) ra*cA be- 
fördern zu. 7l^HmJ^ so y. a. schnell in saure 
Milch verwandeln Qküti. zu Badar. 2,1,2 4 (S. 476, 
l, 5). — Mit 95ff^ leAr ei7en, — zu (Infin.). —- Mit 
35|p? eilen, ^^f^f? eilend, schnell bei der Hand. 
— Mit mj herumeilen, — Mit ^ eilen zu (Dat. 
eines Nom. act.). ydci und ^TrTtn (Harsbak. 16,1) 

« ^^ 

überaus rasch. — Mit ?PT eilen^ H(^^R eilend, 
^^ eilends, schnell. — Caus.^^^MifT eilen heissen, 
zur Eile antreiben. vflUII* Öc^^HT ^IR 80 v. a. 
mir 6/ei6( nicAl viel Zeit zum Leben übrig. 

Wl m. (nur Buag. P.) und W^ f> Eile, Hast. 
3^in und (cT^ eiW^t(, wasch, schnell. i^l^«hrl 
in Betreff der Hochzeit. In der Regel steht die Er> 
ginzung im Loc. oder Infin. oder geht im Comp. 
Toran. "^JJ ^T^ mit Gen. ei7en mit. 

(^in 1) Adj. (f. ^\) eilend, so y. a. durcA Eile 
oder Anstrengung, von Schweiss entstanden, -^ 2) 
* n. das Eilen. 

(7{qfh7A(U.tro6ei mit Eile zu Werke zugehenist. 
*W(ym 0. neben ^^iqUI als v. I. Ton q^min. 
*<Sr7TqFT, °FT^ eilen, 
*M(I^I^ m. Taube, 

W^Wrl Adj. eilend, mit Eile zu Werke gehend, 
♦^f^ f. Eile, Hast. 

C^f^fl 1) Adj. s. u. a^. — 2) (. m wohl eine 
Form der Durgd und eines an sie gerichteten Zau- 
berspruches. — 3) n. iii7e. 
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(ETI J rief) m-und *^e||J f.eina früh reifende Heisart. 

*(c|cji'l ni. TTafiertcA/an^e. Richlig wohl st^i|. 

(c|^ i (auch dreisilbig) m. 1) Werkmeieler, Zim- 
mermann^ Wagner.— 2)der Schöpfer lebendigerWe- 
ten, Bildner, Künstler als ein best. Gott. ^P^TTf?- 
6CFT Name von SA man Absu. Br. — 3} die Sonne 
oder eine Form derselben. — 4) Ber.. des i2ten 
Muhürta Ind. St. 46,296. — »} N. pr. a) eines 
Aditja. — b) eines Rudra. — c) eines Sohnes 
des Alanasju oder Bhaurana. 

^T^ f. Zimmerhandwerk. 

flölHril fehlerhaft für ff^fft. 

d^Hrl AdJ. Apast. Ca. iO,23,8 fehlerhaft für 

dftIHrl. 

(d ^^c^rM Adj. Trashtar sum Gott habend. 

(4^HfT Adj. mtf dem (?o/l Tvashtar ver6iin- 
d«n, von ihm begleitet. Vgl. i^^t^Tfit. 

cffeRr? Adj. fehlerhaft für (^^rT Maitr. S. 
i,2,4. 3,7,7. Kap. S. 1,18. 

(J^IHHI Adj. f. zu ^^qri^TAiTT. Äh. 4,7,5. 5, 
6,12. ccigi^rit cT ?rW spricht die Gattin des Ja- 
f am Ana, dieser dagegen (ci^^tl^fc^l W^ n«ch 
Apast. Cr. iO,23,7. 8. Richtig (Sr^qrft und ^^. 
HT1H> Di sonst keine Göttin esf^l erwähnt wird, 
wird wohl die Form als eine Spielerei gedeutet 
werden müssen. 

^iQfllH Adj. dich begehrend. 
*Pllr^5| m. PI. die Schüler deines Sohnes. 

(cJl^TI, fl^l^TI Adj. von dir gegeben. 

W^\ri Adj. dass. 

<^|^(i, (i^lgs^ri Adj. dich zum Boten habend. 

^ r 

C^n^t ^5r (f. Jp und ^mcfj Adj. dir ähnlich, von 

deines Gleichen. 

(yift^) R^nf^^ Adj. dich hassend. 

4mi^lrT Adj. dir Opferspenden bringend TS. 
i,5,4#,2. 

(c^m^, f^mMrl Adj. dl üÄ verlangend, — «NcAend, 
— liebend. 

f^lQI) fi^lMl Instr. aus Liebe zu dir, zu deinem 

Besten. 

(STIm, fitllM Adj. «acA dir verlangend, dich 
o >^ ^ 

Siedend. 

(^Tcf Zusammenrückung ron R ^f^. 

«TSRT, g4loJrl Adj. dir ähnlich, so reich, mäch- 
tig, gross u. s. w. wie du, deiner würdig. 

((^TöfH) cT^tl^ Adj. dicA iMfii Besitz habend. 

(JNU? rt^NÜ' Adj. dich zum Förderer hebend, 
von dir begünstigt. 

TSTPS^ (!) f. Bein, der Dur g*. 



^T? (auch dreisilbig) und ^TTW (nur (at. Br. i4) 
1) Adj. dem Go/f« TTashtar gehörig, von ihm her- 
rührend, unter ihm stehend u. s. w. — 2) m. a) der 
Sohn Trashtar's, Bei. VicTar(^pa*s, Abh«!kti's, 
Vrtra's und Triciras*. ~ 6) eine Art iiklipse. — 
3) f. m^ a) Patron, der Sara njü, der Gattin 
VivasrantV PI. Bez. best, weiblicher Wesen gött- 
licher oder dämonischer Art. ^\^\', RFT Name 
eines S Aman. — 6) *ein kleiner Wagen, — 4) (*f.) 
und n. das Monähaus Kiträ. ~ 5) n. die Kraft—, 
Energie T y a s h t a r 's, Schöpferkraft, Zeugungskrafl. 

(c^IHHIH'i n. Name Terschledener SA man. 

T^ am Bnde eines adj. Comp, von 2. T^^. 
*mZm Ol- die Sonne Gal. 
i.m\ ♦«^^, »o??. Zu belegen nur «1(51 Jjq, 

und l(st^fi(BuAG. P.) 1) in heftiger Bewegung sein, 
erregt sein, leidenschaftlich aufgeregt — , bestürzt 
sein. — 2) anregen, aufregen, in's Leben rufen. — 
3) funkeln, glänzen, flammen. — Mit *^\ 1) neh' 
men. — 2) geben. — 3) leuchten, glänzen. 
2. m^ f. 1) heftige Aufregung, Ungestüm, Wuth; 
Bestürzung, — 2) Strahl, Licht. — 3) Glanz, Pracht, 
Schönheit. — 4) Glanz — , Ansehen der Person. — 
5) Far6e 294,24. 306,4. — 6) * Bede. 

fa'm f. 1)* Licht, Glanz. — 2) N. pr. einer Toch. 
ter PaurnamAsa's VP.« I,i58. 
*ip<MIHl5I und *f^4n% m. die Sonne. 

M^m f* 1) Ungestüm, leidenschaftlicher Trieb, 
Energie, innere Kraft. — 2) Glanz, Licht, Strahl. 
— 3) Ansehnlichkeit, Pracht, Schönheit, — 4) ein 
best. EkAha Vaitan. 

f4fNH^(C*T. Br.) und fm^qH Adj. 1) hef- 
tig erregt, ungestüm, energisch. — 2) glänzend, 
fUnkelnd, flammend, — 3) prächtig, ansehnlich, 

^ Adv. gut! Ja! TS. 2,4,it,&. 

^^ Adj. (f. lilund^RV. 7,60,1 u) i) ungestüm, 
heftig. — 2) hehr, ehrfurchtgebietend, erschütternd, 
furchterregend. — 3) funkelnd, schimmernd. 

^^^ m. da$ Toben, Ungestüm. 

H^^U Adj. von ungestümer Kraft. 

r4ci«i«>mAdj. dessen Muth heftig oder gereizt ist. 

(4M9HT^ Adj. (f. m) von funkelndem Aussehen. 

(SrCfCfT^ Adj. ungestümen Laufes. 

W^X^ Adj. mit heftig dahin fahrendem Wagen. 

(^4h n. ungestüme Gewalt. 

W^ü^!^^ A4J. von hehrem Aussehen. 

^HTcT (dreisilbig) Adj. von dir geheissen. 

((^^) (MPN^ Adj. erschütternd. 



Ü'Cft^TSr m. Patron. Kucika's. 

^^ (auch drei- und fiersilbig) Adj. von dir ge- 
fördert, — geliebt, 

«llfl (dreisilbig; Adj. deine Förderung — , deine 
Liebe geniessend. 

rHIf » r^^Mi schleichen, heranschleichen an, 
Jmd beschleichen (um seiner habhaft zu werden). 

— Mit Crf^ Jmd abfangen. — Mit CR beschlei- 
chen. — Mit 3^ heranschleichen an. 

rH|i f» Beschleichung Comro. zu Njajam. 9,1,9. 

rW^ m. 1) ein schleichendes Thier oder ein best. 
Thier der Art. — 2) 5/ie/ einee Blattes, Gefässes 
u. s. w. (oLRAS. 3,231. Griff" eines Sehwertes und 
einej Pfluges (in OTf^I^). — 3) Schwertgriff, so 
▼. a. Schwert MBa. i, 134,80. 
*rH|}oh Adj. Griffe verfertigend. 

ftT^RrT Adj. mit einem Stiele versehen Apast. 
ga. i2,2,8. 

r^TKRHl ni. Kampfweise mit dem Schwerte. 

rHTTp? Adj. schleichend, anschleichend^ heim- 
lich kommend, versteckt. 

rfll^^U Adj. gesehickt in der Handhabung des 
Schwertes. 
*5r 1) m. a) Berg. — 6) ein Schützer vor Gefahren. 

— c) ^nzetcAen einer Gefahr. — d) eine best, Krank- 
heit. — e) das Essen. — 8) n. a) das Schützen, 
Bewahren. — 6) Furcht. — c) ein Gebet für Jmds 
Heil. 

2J^5^, ^J^ und (JI^EhMc^ m. N. pr. von lläo- 
nern. 

^^J\^,'^^H»chwindeln,^aume^nKkh^na:^3,2^, 

STc^Ipf? m. N. pr. eines Dorfes. 
Ausspeien. 



*^lr^^fiT(^ Adj. etwa schmatzend (beim Bsaao;. 



00 tfs.«^ 



(^ Zusammenrückung ron 



#U 



*gEI«4iri m. ein 6e#(. Vogel. 

ä^, äsTFH (f^IST). ^^H als Beiw. Agni's 
Maitr. S. 2,10,1. Vgl. ^. 

STtT onomat. Tom Geräusch beim Ausspeien, 9- 
fSFrT Racat. 7,1116. 

^r<h\{ ra. und ^Ircfirl n. = 8lrehl{ Rasat. 7, 

1096. 1116. 8,341.352. 

STST Nachahmung des beim Ausspeien entstehen- 
den Lautes, 

9^ Nachahmung des Lautes eines mneiäali- 
schen Instruments. 
*8nj^ n. Nom. act. ron EU. 
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^ItlR and ^m n. eine heil. Pflanze, = 1^^ 
Kabaka 6,23. 26. 7,1. 

1.^ 1) Adj. (f. m) am Bnde eines Comp. Etwas 
gebend, tehenkend, verleihend^ gewährend, mitthei- 
Itnd ^ bewirkend^ hervorbringend, FTSfTT i(il8|° 
UBfl. 13,6606 feblerhafl für ftJf^cJTIHW^. — 2) 
(*m., f. OT) und (*n.) Gabe, Verleihung; vgl. 1^ 

2. ^ i) Adj. am Ende einei Comp, abschneidend, 
vernichtend, zerstörend. — 2) *m. f. {iSTI) und n. 
das Abschneiden, Zertheileni 

3. ^ Adj. bindend, fangend in tfi^C* 

4. ^ = ^T^/<iAi4 in 3Eiq^, q^ und ^X^, 
5.*^ 1) m. /?er^. — 2) f. ^ Hitze. Schmerz, — 3) 
n. IF«6. 

1.^5r, ^ ^5rirl (nur «76,22), ?5r% (episch 
aucU Med.) beissen, beisstn in, ?7 und ?T^TrT (nur 
LA. 13,4) gebissen (auch von einer best, tadelbaf- 
ten Aussprache der Laute). — Caus. 1 ) ^öjqrrf <<) 
beissen lassen, — von (Instr.). — b) bepunsern, 
mit einem Harnisch versehen ^g. 17,21. — 2) 
♦45WrT (^5R)- - intens, ♦^s^^O^, ♦^^JtftfH, 
*^=^ (HH3|«?;IMIM). {^k\H nach einander 
beissencL, — JcAnuppand RV.i 0,95,9. — Cau§. vom In- 
ieos. ^•^^Nlfl gehörig beissen lassen. — Mit JEJcf in 
^c|^!(|. — Mit m anbeissen, beissen in, — Mit 3^ in 
*3t5r. — Mit 3^1 in 3qf5rfgg.-Mit ^H zerbeis- 
sen, ?rTH die Zähne aneinander schlagen. — Mit 
m^ terbeissen. — Mit ^1) dass. —2) auseinander^ 
quetschen. — MiiW{^) beissen, mit den Zähnen pak" 
im. — 2) zusammenkneifen, aneinander drücken.— 
^) drücken, quetschen , dicht auf Etwas liegen, (f?? 
angedrückt, fest anliegend, — Mit ^IHHHf ^Tn 
HTcT zusammengebunden, zusammengeschnürt, 
1.*^ f5Tm (?) und ^Cra (^51^). 
3.*^ ^5rfH ond ^Cr% (HWTsf oder HTHTsf). 

^ 1) Adj. beissend in *H^|^5(|. — 2) m. a) Biss, 
die gebissene Stella, ?^ T\ Jmd{Gen.) beissen, ste- 
chen (too einer Wanze). — 6) *Riss, Fehler in 
einem Edelstein u. s. vr. — c) * Zahn. — d) Bremse. 
€] Harnisch. — f) * Gelenk am Körper, — y) N. 
pr. einef Asura. — h) MBb. 9,2582 feblerhafl für 

_ r 

^f^. — 3) '*' f. ^ eine kleine Bremsenart. 

^5I«F t; Adj. beissend in *^° und *IUI°. — 
2, m. a] Zahn in *^^°. — b]*Bremse.— c) * Haus- 
fliege. — d) N. pr. eines Füriten. — 3) ♦f. ^T5R!T 
eine Art Bremse. 

t^Jp{ D. i] das Beissen, Biss. — 2) Harnisch, 
Rüstung. km Ende eines idj. Coap. f.CnCic.l7,2i. 
•^5Rlf5Fft f. ein best. Insect. 
III. Th«il. 



♦^5Pft^und*ogfr»w/7'e'. 

^5FT5r5fi n. Sg. Bremsen und Mücken. 
*^W^ ni. Byperanthera Moringa. 
♦^5R^ m. Reiher. 

^T5IfT Adj. 1) geharnischt, gerüstet, — 2) ge- 
rüstet, gewappnet, geschützt durch (Instr.). — 3) 
gerüstet — , bereit zu (Loc). — 4) schön gekleidet, 
geputzt. — 5) nahe anliegend, dicht bei einander 
stehend, dicht gedrängt. — 6) = ?7 gebissen. 

^ftr^t) Adj. beissend in fJ^T^ft^. — 2) ♦m. 
a) Bund. — b) Wespe. 

<l5Moh Adj. beissend, mit Acc. 
♦^5r|[ Adj. bissig. Richtig ^5^". 

^^HTT^ ni. Titel eines Werkes. 

^^*\ u. Biss, die gebissene Stelle. 

t^X Nom. Ag. Beisser. 

^^ m. und ?WT f. Spitzzahn, fangzahn. 

{^\hm\fk^ m. JV. pr. eines Ja La ha. 

^ftflMU 1) Adj. die Spitxzähne als Waffe ge- 
brauchend. — 2) ♦m. Wildschwein. 

^^^ff 1) Adj. mit grossen Spitzzähnen versehen. 

— 2) m. N. pr. eines Rakshas. 

^^fi[t7 Adj. Gift in den Fang%ähnen habend. 
*^filH1 ni. N. pr. eines buddh. Gelehrten. 
*^T^öfj I) Adj. mit Fangzähnen versehen. — 2) 
f. 35n ö) = ^fe=FT. — b) ein best. Pflanze. 

ifVS^ 1) Adj. mit Spitzzähne n — , mit Fangzäh- 
nen versehen. Auch als Ueiw. Qiva's. — 2) m. a) 
ein solches Thier, Raubthier, — 6) * Wildsohwein. 

— c) ''^ Hyäne. — d) Sehlange. Unterschieden Ton 
RITT und n^tn^T Uariv. 12496. 

I.^H. nur ^Wl^ sich wunderkräftig {hülfreich) 

erweisen, 

2.*^, fRfa (?) und t^witf (<^^H((5HMT:), ^- 

fn (?) und ^wm i^mm oder maw). 

^fpf n. und ^WU f. wunderbare That, — Wir^ 
kung, — Geschicklichkeit, Wunderkraft. 

^H*1NtI A<^j. wunderkräftig, wunderbar ge- 
schickt. 
*^ftfT5^ Nom. ag. Vertilger. 

f^R^n. = ^[^. 
♦^fff m. oder f. = cRTR. 

^WBF Adj. leAr wunderkräftig. 

?H Adj. (nur im Comp.) wunderkräftig. Ad?. 
aN/" ii7un(l0r6are If' «t't«, erstaunlieh. 

^ffsTc? Adj. erifaicn/t'cA ratcA. 

c'HMCHI Adj. f. einen wunderkräftigen Herrn 
habend, sich in der Gewalt eines solchen befindend. 
RV. 6,3,7 wohl ^HM^l St. \ ^^^ lu lesen. 

♦^, f^af?r {^%, ^). - Mit 5rf?T, ®t^: 



zur Erklärung Ton JSrfcI ^e^^. 

•s 

^^ n. = 3^ Wasser. 
*^^!5n^ftRr Adj. mit Wasser und Salz zube- 
reitet. 

({^m\ wohl nur fehlerhaft für ^^OTf. 

^5rj|^( n. Wasserbauoh. 

^, f^rlH, ^a 1) Act. es Jmd (Dat.) recAl— , 
zur Genüge machen. -^2) Med. a) taugen, tüchtig—, 
bei Kräften sein. - b] ♦^, ♦^ftSTO, *TUk' 
I «^HMT:. — Cau». ^5T^f?? tauglich^, tüchtig ma- 
chen. 

i^ 1) Adj. (f. lEH) a) tüchtig, tauglich, geschickt, 
anstellig^ rührig, fleissig, gescheit. Das Wozu, 
Wobei oder Worin im Loc. oder im Comp, voran- 
gehend. — 6) vom Soma so v. a. kräftig, geistig, 
die geistigen Fähigkeiten steigernd. — c) von der 
GangA so ?. a. passirbar (NIlak.), — d) angemes- 
sen, entsprechend, geeignet zu (im Comp, roran- 
gehend) von Sachen. — e) recht (nicht link). — 2) 
m. a) Tüchtigkeit, Tauglichkeit, Fähigkeit. — b) 
geistiges Vermögen, Geisteskraft, Fähigkeit, Anlage. 

— c) Willenskraft, Wille, Gesinnung. — d) böse 
Gesinnung, Anschlag. — e) eine best. Tempelform 
UiMAi>ai2,58,H. — f) *ein allen Gelieb ten genügen- 
der Mann. — g) Bahn Karaka 1,27.6,2.9. — h)*eine 
best. Pflanze. — i) * Feuer. — *) * Qi v a's 5rier. — l) 
N. pr. a) eines Aditja, der auch mit PragApati 
identiflcirt wird. — ß) eines best. PragApati, 
dessen Opfer von (liva zu Nichte gemacht wird. 
•Hierher wobl ^^TP^Fpf^alsBez. eines best. Opfers 
M. 6,10 (Hdschr.). — y) eines Sohnes des Gar u4a. 

— d) verschiedener Manoer. — 3) ♦f. iSTT die Erde, 
^^RrOT f- 1) eine Tochter von Daksha 2) l)^). 

— 2) * Patron, der DurgA. 

1.^5T3fg ni. Du. Wille und Verstand TBa. i,5, 
41,2. Act. Gruj. 3,6,7. 
2* ^^T^TcT Adj. tüchtige Einsicht habend. 
♦^^sil f. Patron, der Dur gA. 
♦^^simfcT m- ') der Mond. — 2) Bein, giva's. 

{^^lUlM*? n. Name eines SA man. 

?^fcTT f* Geschicklichkeit, Gewandtheit; Rührig- 
keit Spr. 2678. 

f^rrTTTH f. geistige Fähigkeit. 

(jdH^ n. = ^STtnTcR. 

C^rt^in m. Herr der Fähigkeiten. 

^Sfftfq- (sUrk auch of^rTq") Adj. PI. nach 
den Comm. 1) den Daksha zum Vater habend. 

— 2} Fähigkeiten bewahrend, — besitzend, — ver- 
leihend. 

(^JHM^ m* Patron, des 9teB Manu VP.^ 3,it. 

8* 
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/tHHQfH in* Beia. f iva*^ Habsbak. 7I,i i. 
T^fClff^fSFU m. Titel eiues Werkes Opp. Cat. 1. 
((dM^iWHilH m. Bein. giTa's. 
*4^My(MHlfkHl f- Bein, der DurgA. 
T^fT^f^cn f* Bez. einei b9sL Gesanges, 
T^f^AdJ. der TüohUgkeit u.8. w. sich erfreuend, 
f^Adj, = f^ 1) a). 

\f^k\WF{ Adj. Tüchtigkeit xuwegebringend, Iduth 
machend. 

<dHNüi (VP. 3,2,20) und ^crfni m. M.pr. des 
9ten Manu. 

f^fAk\r\ i) m. ein Sohn Daksha's, so v. a. ein 
Gott oacb dem Corom. zu R. ed. Bomb. 5,48,15. 
— 2) f. 35n eine Tochter Daksha's; PI. die Wei- 
ber des Mondes. 

^^fg| Adj. (f. m) zur Rechten—, im Süden 6«- 
findlich Ubmaobi i,137,8. 18. 

^tHfHlfl f- Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 
(^^mi u. Hühnerei Büavapr. 2,157. 6,1 17. 
^5nfRsn f. eine Tochter Dtksha's. ^^f^ m. 
der Mond Vamaha. 

♦<(THiy|yHeh, *°iJH^ und oy^n m. Bein, 
(iva's. 

^^lUJt ?^fTw9F i] Adj. dem man es recht oder 
geschickt machen muss, dem man sich gefällig er- 
weisen mnss. — 2) *m. a] Geier. — b) Bein. Ga- 
ru^a's. 
d^|f| m. Bein, (liva's. 
^^ Voc. Flammender! RV. 
^f^WT und ^^(^ l) Adj. (f. 5rT) a) tüchtig, ge- 
schickt, — SN (Im Comp, vorangebend,. — b) recht, 
auf der rechten Seite befindlich. ?[%tl! Cf f^"-^ Jmd 
so umtoandeln, dass man ihn zur Reckten hat. 
7WJ6 mir Jfnd zu seiner Rechten nehmen, Jmd 
seine rechte Seite zukehren (als Zeicben der Acb- 
tungy. — c) südlich, im Süden befindlich, nach Sü- 
den gerichtet, von Süden kommend (Wind). — d) 
gerade, rechtschaffen , offen, — e) liebenswürdig, 
gefällig, zuvorkommend. — f) tülMm m. Bez. eine« 
der heiligen Texte der TAntrika. — 2) m. a) die 
rechte Hand, der rechte Arm. — b) das Ross rechts 
von der Deichsel, — 3) m. oder n. a) die rechte 
Seite. ^j%nPT nach rechts. — b) Süden. — 4) f. 
^a) die tüchtige, d. b. fruchtbare Milchkuh. — b) 
ein dem dienst thuenden Priester gereichter Lohn 
(ursprünglicb eine Kuh). Häofig personiflcirt. — 
c) Lohn iiberh. — d) Darbringung, Gabe, Geschenk 
äberb. — e) Süden. — f) *eine Form oder Dar^ 
Stellung der DurgA mit hervorstehender rechter 
Seile. — g) ♦=!riHWT. — 5) n. die Lehre oder das 



Ritual der (Akta von der rechten Band. ' ^RTuidc^U Adj. Du. recht und link AV. i2,l,äs. 

*^Wmohlld«hl f. eine Form der Du rgA beiden \ *^%TnF8J m. ITagen/enfter. 

TAnlrika. l.((idUII f. s. u. ^f^tlf. 

((WU|e#iMlHI«ilr^M n. Titel eines Werkes, j S-^f^tOT (^(^Ull AV. it,1,42. 19,13,9) AdT. mit 
^MUNI«^?f) Adj. mit gebogenem rechten Knie Abi. 1) rechts. — 2) südlich, 

GoBB. i,3,i. ' 4Rfmi«*iM4 Adj. = ^f?nn??Ffn^ GBUiis. v^. 

^f^mrl3Mc|lfr{H Adj. dte heilige Schnur nach I ^UnUIöfn^ m. die Zeit der Kmpfangnmhme 
rechts hin tragend Apast. Qu. 8,17,1. I des Opferlohnes.^ 

([MUld^ Adr. 1) von rechts her, auf der rech- ^flftnifir m. doe südliche Altar feuer. 



ten Seite, rechts, — von (Gen.). Mit 35^ oder >T 
rechts von Jmd (Gen.) stehen, so y. a. als Helfer 
zur Seite stehen. Mit öf)^ Jmd zur Rechten neh- 
men, Jmd die Rechte zukehren (als Zeichen der 
Achtung). — 2) von Süden her, nach Süden, im 
Süden von (Gen.). (^RlUIrf: JT^^ ""** ^^" 
Qlrl: ^^: südostlieh, 



^RltillM Adj. dessen Spitzen nach Süden ge- 
richtet sind. 
*(({^UIWd m. das Gebirge Mala ja. 

^klUti^l^ Adj, t) et'nen geraden, rechtschaffe- 
nen Wandel führend, — 2) das Ritual der«(A kta 
von der rechten Hand befolgend, ^rT^ n. and ^f\- 
^Isf m. Titel ?on Werken. 



<fdUldHiM^ Adj. das Haar an der rechten ^fdUINlf^H^Adj. = <([^mWI(2).of|HT<(W 

Seite aufgewunden oder geflochten tragend. m. Titel eines Werkes. 

^T5nrr5fT Ad?, rechts. I (^rdUllsMlfHH Adj. durcA den Opfertohn Glanz 

^KIUK^ n. Geradheit, offenes Wesen oder Lie- \ empfangend. 

benswürdigkeit. | S'T^ftlirar Adj. (f. ^1111^) nach Süden geriekut. 

^ I \k ^ 

?'IdUI((y Adj. (Nom. o^cfi) Latj. 5,7,3 ?. 1. für ^HUlIri Abi. Ad?, i) von rechts, rechts. — 2) 



4RlUl€il(5FTm^*r*^ n. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 

^f^TOST^fe^ m. desgl. Cat. Kirlb. 1,92. 

^f^UIöll^ct) Adj. einem kriegerischen Auszuge 
nach Süden günstig Ind. St. 14,356. 



von Süden her, südlich. 

(^idUlft^ o. Nom. abstr. zu ^(^üi 4) b) Maitr. S. 
4,8,8. 

^RlUllfH^Adj. im Süden faxend Maitb.S. 2,6,3. 

^flnnTSTrT "»• Südwind Maitr. S. 2,7,aa. 
1- ^ItHUIliii^ n. eine Thür nach Süden Mlii. Grbj. 



*^%ni^jftnT Adj. rechts von der Deichsel an- I 2,11. 
gespannt. | 2. ^I^UII^I( Adj. die Thür südlich habend. 

^RTnmnrT Adr. südöstlich, -^ von (Gen.)! ^J^imi^W^ m. Gebieter des DekhansLA,'i9,Hi, 

^fSrnnftföfiT f. em best. Metrum. 



VAlTilN. 

^MUm^lU m. Süd Westseite. 

^ÜlUI^fSI^ Adj. (f. qi) südwestlich. 
* ^T5ftn<1I^M«h Adj . zu den südlichen P a d k' d 1 a 
in Beziehung stehend. 

^idUIM4 1) Adj. (f. m) südöstlich. ^Cfcftn süd- 
östlich von (Acc). ~ 2) f. 5n Südost. 

^f^UIMoflM m. Südostseite. 

N CS, 

((f^UNIomc^in (^f^mP?) Adj. nach Südost 
abfallend, — geneigt (XiiRH. (r. 4,14,6. 

^Ul^n^ f. Südost. 

((KimHHH n. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

^f^THIRPr ni. die südliche Bahn (am Himmel) 
Vabab. Jogaj. 4,4 9. 



^ÜTtnFUTT Adj. wobei die Richtung nach Sai- 
den als Regel gilt. 

^RftniTO m. 1) der Weg der den Opferlohn bil- 
denden Kühe u. 8. w. (zwischen der (All and dem 
[ 
Sadas). — 2} der Dekhan. 

^llrtllTMfsloh Adj. dekhanisch. 
((f^UINI Adj. (f. 1^) südwestlich Apast. 
^f^rnfFTönr Adj. im Süden aufhörend ÄAtg. 87. 
^MUII^rMi|Mc|J| Adj. in Südwesten aufhörend 

KAt(. I. 

<f^miMrM^ 1) Adj. (f. Offttft) südwestlieh, 
f^ f. Südwest Comm. zu M)In. Gbbj. 2,1. ^r^^ 
AdT. nach Südwest Man. Gaui. 2,». — 2) f. ^fft- 



4[dUI|l<ol und o^T^ (wohl fehlerhaft) f. N. pr. j ^ f. Südwest Gaut. 
einer Gegend. ^f^UllUolUI Adj. (f. CH) nach Süden abfiaiUnd 

^Rlülidf^ f. etVie Schriftart Laut. 143,19. y 



I. ((HUIP. 
^[mOIR? '^^J* rechts oder südlich sitzend. 



(Ort) Man. Gbbj. 2,11. 

^MtnnTr? ™* <'<>' Seitenpferd rechts neben den 
Jochpferden. 
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^T^TtüTSF^ m. im SAmlibja eine der drei Ge- 
bundenheiten, die durch den Opferlohn oder Lohn 
überh. bedingte, 

^Mmif^U m. dae itn Süden gelegene Meer VP.* 

5,63. 

^f^nniPW^ Adj. (f. 3^) mit dem Gesicht nach 
Süden gerichtet HimIdbi i,72t,l. nach Süden ge^ 
richtet, — fliessend. ^{^^ Adj mit dem Gesicht 
nach Süden gewandt stehend. 

^fcTüIR^ Adj. (f. ^) mit dem Gesicht nach rechts 
oder Süden gewandt, ^^ Adr. südwärts 111,11. 
Nom. abstr. ^|7 n. HbmIdiii 1,352,18. 

^idUlwFrl m. eine Form flva*» bei denJhn- 
trika. ^^1^1 f., ^FR 111., Q^^nTn., o^fT^- 
c^lPlfch n., o^rMK* n. (Opp. Cal. 1) uod o^^. 

CjfHN5l ^* ^'^®* ^^^ Werken. 

TRTtnnTT 1) Adj. auf dem Wege liegend, welchen 
die Sonne auf ihrem Gange von Norden nach Sü^ 
den geht, — 2) n. a) der Weg nach Süden, — xum 
Reich der Todten, of? 5R-Cn so y. a. sterben, — 
6) der Gang der Sonne nach Süden; das Halbjahr, 
in dem die Sonne sich von Norden nach Süden 60- 
wegt, Gact. ^^t^RTTTT f. Panmät. ed. Bomb. 2,17,1 5. 

<U1UIIMJU m- das rechte Jochpferd. 

^MUII^UU n. N. pr. eines Waldes, 
*?ltnni*KH Adj. an der rechten Seite verwundet. 

<MUIIvF m. die rechte, südliche SeUe. 

^%nimmnU m. SüdwestseHe Man. Qu, 6,2,5. 

^idUll^^cll^ m. Südostseite M;!<.(:ii.i,l,2. 7,0, 

?f^Q11U|C|fm m. Südwestseite QXnnu, t«. 18, 
24,« 8. 

^MuMctl Adj. auf der rechten, südlichen Seite 
befindlich. 

2'RTnirajQc?TOJ Adj. auf der Südostseite 6c- 
ßndlich Latj. 1,10,8. 
*^Rimi<5 Adj. eines Opferlqhnes würdig, 

((MUllidfM f. T. I. nir <[^mMR. 

^(^mic|T4^ Adj. es stets mit der rechten Seite 
zu thun habend Lalit. 53,5. 

(^f^QlHrlAdj. 1) tüchtig, — 2) reichlichen Opfer- 
lohn gebend, fromm (im Sfnne der Priester}. — 3) 
wobei reichlicher Lohn gegeben wird. 

(^WUIHHI 1) Adj. (f. CID f>) t>on iinks nach rechts 
»ich windend {MuKhel, Frucht BhXtapb. 1,171). — 
b) nach Süden gewandt, auf dem Gange nach Süden 
sich befindend (die Sonne). — 2) m. der Dekhan. 

4WUI|c|r|4i 1) Adj. (f. of^T) nach rechts oder 
nach Süden gerichtet Hbmadri 1,144,3. Agni P. 40. 
38. — 2) *f. I Tragia involucrata RUan. 9,48. 

^%niT^ (itark o^l^) Adj. rechts fahrend, 



rechts um das Feuer gehend. 

^T^nnt^FJ Adj. nach rechts gewandt, rechts her^ 
um gehend. 

^Rim|e|TT Adj. von links nach rechts geflochten 
Apast. 
*^id»illUIH(f1 m. Bein. Jaroa'f. 

^RTOIlkm^H Adj. mit dem Kopfe nach Süden 
gewandt Katj. (r. 22,6,4. 15. Gobh. 3,10,27. 

((f^UlWinil r. die rechte Hinterbacke Katj. (r. 

17,8,24. 

<faUIIH^( m. = ^r^Ul i tl^ 1) VaitXn. 
^f^rniTll^ Adj. = ({f^UIH^. 
*^l^mil^ Adr. weit rechts, weit im Süden, — 
von (Abi.). 
7T5TnnfJ Adr. rechts, mit der rechten Band. 
^MuH Adr. mit Sfj^ 1) Jmd (Acc.) xu seiner 
Hechten nehmen, so umwandeln, dass man ihn 
zur Rechten hat (als Zeichen der Achtung). — 2) 
Etwas (Acc.) als Opferlohn geben Balar. 38,1 . 

^Rlifl^M Adj. 1) des Opferlohnes werth^ zum 
Opfergeschenk passend, — 2) ehrwürdig Lalit. 528, 
M. Karahd. 96,16. 21. 
^TOUIr?^ Adj. nicht recht, link, 
^Wüllrf f. der Gang der Sonne nach Süden. 
^mm«1 Inslr. AdT. mit Acc. 1) rechts, zur Rech- 
ten, — von, — 2) im Süden, südlich, südwärts, — von, 
*?rcTtnR Adj. auf der rechten Seite zerbrochen 
(z. B. Karren). 

^T^nüRT Adj. auf der rechten Seite verwundet 
Balar. 181,12. 
TRT^fer Instr. PI. Adv. rechts, 
^RTüTTfl^ Adj. (f. 35n) recht und link (Acv. Grbj. 
3,2,3), südlich und nördlich, nach Süden und Nor- 
den gerichtet, °1T^ Hbhadri 1,128,23. 

^kiminnMfl Adj. (f. 5JT) von Süden nach Nor- 
den^sich erstreckend HrmXdri 1,123,9. 129,1. 651,2. 
^inifffWFf Adj. dass. ebend. 1,296,6. 
di^mmf^^ Adj. rechts überstehend, — über- 
ragend, 

^f^UlIrlH Adj. 1) die rechte Hand mit der in- 
neren Fläche nach oben haltend Katj. (Ir. t,2,9. 
— 2, Du. in Verbindung mit ^^^ von denen die 
rechte mit der inneren Fläche nach oben gerichtet 
ist Ind. 8t. 9,221. Gobh. 4,3,18. 20. 

^TdUII^J^I^ Adj. (f. 5(1) eine Thür nach Süden 
und nach Norden habend Apast. 
^ÜTüd Adj. == ^f^UÜM. 
f $T (RV. 2,4,4) und ?^ (RV. 1,141,7) Adj. bren- 
nend, flammend. 
4^^i iti^* «• Name eines Linga. 



^'IMM n.die Untersuchung des Bodens zur Auf" 
findung einer Wasserquelle und die darüber han- 
delnde Lehre. 
*Zn m. N. pr. einet Mannes. 

^rq 1} Adj. s. u. 1.^. — 2) f. 5ri a) *die Ge- 
gend, wo die Sonne gerade steht, — b] Bez. gewis- 
ser unheilvoller Innarer Tage. — c) *eine best. 
Pflanze RUan. 9,1 27. — 3) n. das Brennen (in der 
Chirurgie). CTO^ cauterium actuale, 5TT^° c, Po- 
tentiale. Auch in Comp, mit dem ^efrrantUcn Theile. 
*^njoRTeR m. Rabe. 
((^MSt<S( n- d«»" verfluchte Magen Spr. 2813. 
^TOTSf Adj. (f. m) dessen Sohn verbrannt ist 

SUPARR. 9,2. 

tf JfclHr^M m. ouf dem Feuer gerösteter Fisch 

BUAVAPB. 2,13. 

^Jt|H(UI m. N. p.r. eines Autors. 
^U;j" (mit Acc.) uod ^T^ (mit Gen.; Nom. ag. 
Brenner^ Verbrenner, 

^Jtf^KI m. N. pr. eines Gandbarva. 
*?7t|^^ 1) m. Clerodendrum phlomoides Ra««!«. 
10,42. — 2; f. 15n eine best. Pflanze RUan. 9,127. 
♦^Utt|H|«F eine best, Grasart. 
^j t|ot| Adj. zu verbrennen. 
^TtrSfllT m. Brandwunde. 
*^\TU^\ f. 1) angebrannter Reis. — 2) eine best. 
Pflanze RXoan. 9,137. 
♦^J fej^o^l f. ein gebrannter Ziegelstein, 

^Xfcll^i n. der verfluchte Magen zu Spr. 801. 
1.?^ 1) JOTTtT o) reichen bis an, erreichen. Mit 
CHuT oder CJllfcJ zurückbleiben, zu kurz kommen. 
Mit Sflin nicht die gehörige Höhe erreichen, — b) 

und RerfFT. — Mit ^^ über (ein Ziel) hinausrei- 
chen. — hinausMchiessen; an Jmd vorübergehen. — 
Mit m i) Jmd anhalten, Jmd Etwas anthun, — 
2) abschlagen (einen Wunsch). — 3} impers. es 
widerfährt Jmd (Loc.) «in Leid, — Mit ^T in ^^M^. 
2.^in 39TO und ^f^TUF®. 
°^ Adj. (f. 39? und ^ reichend bis an. 51^^ von 
der Höhe eines Pferdes, 

^i-^UI Adj. bisHg Maitr. 8. 2,8,10. 

*^' ^T^ (^^15B, 5RR). 

^tÄrf m. (adj. Comp. (, m) {Zahndecke) Lippe. 
*^^ f. eine best. Pflanze und ihre Frucht gana 

Ttjf' 1) m. und (ganz ausnahmsweise) n. (adj. 
Comp. f. ^ a) Stock, Stab, Prügel, Keule ^tJT^rf 
^'^^ sieh wie ein Stock verneigen, so v. a. sich 
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der Länge nach auf die Lrde werfen, o{r\H Kohr^ 
Stäbehen euphemistisch so t. a. die männliche 
Ruthe, Der Rüssel des Elephaoten, die flauer 
des Ebers (Du. V. 1,4) uod Arme und ScbeiiUet 
des Meuscben werden häufig Stäbe {(euannt. — 
6) Stengel, Stamm, — c) Stiel (an eiuem Löf- 
fel, einer Pfanne, einem Fliegenwedel, Son- 
nenschirm u. s. w). — d] Fahnenstock auf einem 
Wagen. — e) * Deichiel am Pflege. — f] der Stab 
an der Lauten durch welchen die Saiten durchge- 
lassen sind, — g) * ein Werkteug zum Schlagen 
der Lunte, — h) * ButterstösseL — i) Stab als best. 
Längenmaass. — *) ein best. Zeitmauss. — /} eine 
best, stabähnliche Lichter seheinnng am Himmel. — 
in) *ein best, Planet, — n, eine best, Constellation. 
— o) *eine stabähnliche Aufstellung der Truppen^ 
Heersäule. Vgl. ^oO^. — p). Zeile; s. "qTrT. — 
q) eine Art Erampf Buatapm. 4, 159. — r] der 
Stock als Symbol der Gewaltthätigkeit^ offene Ge- 
walt^ thätlicher Angriff, — s) Macht — , vollstän- 
dige Herrschaft über (Gen. oder im Comp. Toran- 
gehend). — t] {die physische Gewalt in concreto) 
Heer, — m) der Stock als Symbol der richterlichen 
Gewalt und Strafe, Strafe überh., sowohl körper- 
liche als auch Zurechtweisung und Geldbusse. 7TH 
oder J\fo eine geheime Geldbusse, so v. a,. erpress- 
tes Geld. — v) *Hochmuth, Dünkel, — 2) m. a) 
* Pferd. — b) die Strafe personiOcirt als Sohn 
Dharma's von der KrijA, als *iama und als 
Qiva. — c) X. pr. a) eines Wesens im Gefolge 
des Sonnengottes. — ß) eines Rakshas. ~ y) 
rerschiedener Männer.— 3) *f. 1^ Hedysamm 
lagopodioides. — 4] wohl n. N. pr. einer OerlUch- 
keil, = ^UI^ 3). 

^TJJSfJ 1) m. (*n.) a) Stiel. — b) Deichsel. — c) 
Fahnenstock auf einem Wagen, — d) eine best. 
Pflanze. — e) eine ununterbrochen fortlaufende 
Reihe, Zeile. — f) eine Gattung von Metren. — g) 
eine Art Composition S. S. S. 165. — A) eine Art 
Krampf BukVkpR, 4,166. Kahaka 6,26. — t) Titel 
eines Werkes. — 2} m. a) PI. die Bewohner von 
?Ui^ 3). — b) i\. pr. a) eines Asura Ind. St. 44, 
127. — ,H) eines Fürsten. — 3) f. (^H) ond n. (PI. 
Prasannar. 153,7} N. pr. einer Wildniss im De- 
khan. - 4) f. ^TOI^RT a) Stock, Stab. — 6) Linie, 
Strich. — c) * Strick. — rfj ♦ eine Art Perlenschnur. 
*tf gitjf|«>^ofj m. ein best. Knollengewächs Rag an. 
7,91. 

^Ui'tlHIM'i Adj. einen Stock und einen Schä' 
del tragend BBsiAoai 2,a,96,3. 



4Ui*4H o. Bestrafung. 
^TJJSfJcrT n. ein best. Metrum. 

^Ui°hl(UÜ n. = ^03^ 3). 
T^fJöffl^TO^F ™« «*♦»« ^^l Dysenterie Karaka 6, 
10. RaOAT. 7,14 56. 1458. Vgl. ^UiMIH^hl. 

^Tjrqffrqsf n. = 4Ui* 3)- 
?tJT^^ n. ein hölzerner Stab. 
?tJJöf)TFR n. eine best. Art zu sitzen. 
^ÜI^W und ((Ui«4id ra. 1*1- N- pr. eines Volkes. 
JlJ3"öfig m. N. pr. eines JUannes. 
^Ui^ll^T^ f' ^' P**- eioer Apsaras. 
^03Xr^tn n. das Ergreifen des Stabes^ so v. a. 
das lebergehen in den Stand des nT^lui^i- 
♦^Uim«? m- gana"(c4rMir^. 

dUi^tHI ^' ^*^* Hantiren mit dem Stocke, das 
Vmsichhauen mit dem Stocke und zugleich das 
sich der Länge nach auf die Erde Werfen (vor 
einer Gottheit) Ind. St. i 5,269. 

?giy Adj. sich thätlich an Jmd vergreifend. 
^g^-q^h u. 1) Heeresabtheilnng , Detachement, 
— 2; eine best, mythische Waffe. 
♦(^yi^i^H n. Geschirr gemach (buddh.). 
*^Uife'2hl f- «»»« ^^l Pauke^ auf der die Stun- 
den angeschlagen werden. 

TTJ^HU^T n. dcu Züchtigen mit einem Stocke 
Apast. 

♦^UiHIWl f. = 2. am 2). 
jySc^ n. Nom. abstr. zu ^IJJ 5/oc*. 
7tJ35[PFT m Svlave in Folge einer nicht abgetra- 
genen Geldstrafe. 

<(Ui<c|ohd Pakkat. 128,2 5 fehlerhaft für ^CIJI- 
TcJcK^f ein verfallener Tempel, wie ed. Bomb. 2, 
27,20 liest. 

TIU^T 1) Adj. den Stock tragend, - schwingend^ 
so T. a. die richterliche Gewalt ausübend^ züchti- 
gendn strafend; mit Gen. rfi^m^ strenge strafend, 
— 2) m. a) Fürst, König RaOat. 7,1 4 58. — 6) äicä- 
ter, die oberste Gerichtsperson. — c) Anführer einer 
Beeresabtheilung Da^ak. 90,20.— d) Bein. Jama's. 
^Ui^lR^^l^m.*'«''«'^«»***« Gewalthaber, Fürst, 
König. 

^Qjm^ 1) Adj. den Stock tragend, so t. a. die 
richterliche Gewalt ausübend. — 2) m. a] ♦ Fürst, 
König. — b) ^Bein. Jama*s. — c) N. pr. a) eines 
Ton Arguna erschlagenen Fürsten. — ß) eines 
Sohnes des Dhrtari^shtra.— y) PI. eines Volkes. 
^UiMU* Adj. = ^qmr^ l) Spr. 5753. 
^IJ^m^QI n. 1) das Tragen eines Stabes Par. 
Ghuj. 2,5,1 1. — 2) das Schtoingen des Stockes, so 



▼. a. Anwendung von Gewalt 51,14. Züchtigung, 
Bestrafung. 

^Ui^ll^l Adj..<i«n Stock tragend, so ▼. a. züch- 
tigend, strafend. 
°<^Uiy^ Adj. die Herrschaft ausübend über. 

^qi^ 1; fn. Bohr (?).— 2) n. das Schlagen, Züch- 
tigen, Strafen. 

iß'i'iJ^J^ m. gesetzliche Strafe, Strafrecht Ba- 
LAR. 138,2:;. 

^TJI^^^ m 1) Richter. — 2) Anführer einer 
Heeressäule, — einer Kolonne. — 3) * N. pr. eines 
Wesens im Gefolge des Sonnengottes. 

^lJI^m«F^^ ra. Politeidiener, Scherge. 

^UiHm^ n. das Niederlegen des Stockes, so t. 
a. Nichtanwendung von Gewalt, Milde, 

<(UifH^HH ». das Niederfallenlassen des Siok- 
kes, so y. a. Züchtigen, Strafen; mit Gen. 

(^UillTFT f. 1] die Führung des Stockes, so t. a. 
Gerech ligkeitspfiege , die Lehre von der gerechten 
Anwendung der Strafe. — 2) Titel eines Werkes. 
— 3; Bein, der Durgd. 

^UI^TrpTrT Adj. mit der Gerechtigkeitspflege 
vertraut. 

^XJZ^^ Aöj.zubestra fen,straf bar BkLAB.iit^i a. 

<^Hi*irf.i Nom. ag. Stockführer, so t. a. Richter. 
Nom. abstr. °fT9" n. Richteramt, Gerechtigkeits- 
pflege. 

*^U'5H m. N. pr. eines Mannes. 
^OZ^!^°F m. eine best. Stellung der Hände. 
<^UiM(NUl Adj. eints Stabes bedürfend, sich 
auf einen Stab stützen müssend Rararu. 48,12. 

♦JUAMIH^I na. Thürsteher. 

^tJJ^Tfin 1) Adj. einen Stab ~, einen Stock in 
der Hand haltend Katuas. 54,S03. — 2) m,a) Po- 
lizeibeamter Uasj. 31,1. — b) Bein. Jama'f. — e) 
N. pr. a) des Anführers zweier Schaaren Qira's. 
— ^; Terschiedener Männer (eines Arztes Buatapr. 

3,86). 

^I^IfT ro. 1) Bestrafung, Züchtigung VP. S,22, 
17. — 2) eine Art Fieber Bbatapu. 3,79. — 3} der 
Ausfall einer Zeile (in Handsohriflen]. 

^UiMIfiH n. das Niederfallenlassen des Stockes, 
so y. a. Züchtigen, Strafen, 

TtJJCn^lHCfJrT ni. eine best, Stellung der Füese 
beim Tanze VP. 5,7,46, r. 1. 

^IJjqTrn ^' fiin best. Pas beim Tanze CiUt im 
Comm. zu VP. 5,7,46. 

^UiHllri'i Adj. Strafe verhängend über (Loc). 

^TITTI'^? n. 1) etne thätliche Beleidigung Gkvr. 
körperliche Züchtigung, harte Strafe. — 2) Du. Be- 
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Uidigun^ in Thaten und Wortbny körperliche Züoh" 
tigung und Yitweis» 

^HIcn^liSqG^tT Adj. ihätliche Beleidigungen ver- 
übend, harte Strafen verhängend. 

iySmM m. i) Wahrer der Strafe, Richter. — 
a) *Thür$teher. — 3) ♦ein 6e#l, Fißch. 

<UiMH°h m. = ((UiMM 1), »2) und ♦a). 

^UiMl^leh m- Po/t'setdtftfittfr, Nachtwächter, Vgl. 

<UifM^d* m. PJ. N. pr. eines Volke«. 
*^l|iMltn n. eine Seihe mit einem Stiele (buddh.). 

^g^HUIlR m* ^ne ttockähnliehe Verneigungt so 
T. a. dat sieh der Länge nach auf die Erde Werfen, 

dl|4V|^l«i o. das Veberreichen des Stabes (beim 
Upanajana) QInkb. G|uj. 2»i1. 

<;M^^I^ oq* ^* Pi"' eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. 

^Mi*l4f ni» Vereitelung — , ünterbleibung einer 
Sirafs. 

^IJPIIsr Adj. in Strafe verfallend , straffällig 
213,31. bestraft werdend von (Gen.). 

^UiMH 1; Adj. einen Stock tragend, — 2) m. a) 
* Töpfer, — b) Bein. Jama'sVAaAB. Jooaj. 6,21. 

i^UiHrHI m. etr» best. Fisch BnlTAPa. 2,13,3. 

^M^HIUI^ n» ^if^ fwoh unter dem Stock stehen- 
der Brahmanenschüler. 
*^\^iH\n^ Tabernaemontana coronaria. 

*^rjmm wmi^ i immi) ku. m p. 4,4,37. 

^nJRRcT m. R. 2,32,1 8 fehlerhaft für ojnnfcj. 
*dUiH*2l n*. Anführer einer Heeressäule, — einer 
Kolonne. 

^tJ^U, ^mH tüchtigen, strafen; mit.Aco. der 
Person und Strafe. *\w*\ ^I]3R so t. a. von Jmd 
Geld erpressen. 

^UiMNI f. 1) *eine feierliche Procestion, insbes. 
eine hochseitliche. — 2) Kriegszug, Aufbruch zum 
Kriege Harsbai. 178,3. 18. 198,14. ^f^T^ n. ein 
Signal zum A. 161,1. °?ST m. Militärs trasse 89, 
11* ^?nT D* der von den Astrologen fUr günstig 
erklärte Zeitpunkt zum Aufbruch 170,8. 
♦((UiMW m. 1) Tag. — 2) Bein, a) Jamals. — 
6} Agastja's. 

^Ui^l^l ™' Anwendung von Strafe. 
*^TJS^ f« ^'w Gurkenart. Wohl fehlerhaft für 

(^[Ji^^m,Tod durchdie Strafgewalt, Todeestrafe. 

^HIcHT Adj. 1) einen Stab tragend HsHlnai 1, 
785,2. — 2) mit einem Stiele versehen, — 3) ein 
grot$es Heer habend. 

^Ui^li^^ Adj. raa/ oder verbal (Injurie) 212,2 3. 
III. Theil. 



*((UiQ||i^H 1) Adj. einen Verweis ertheilend, -- 
2)m. Thürsteher, 

<(Ui=lRlTR^ n. eine best. Art zu silxen. 
*<UiclMRT m. Elephant. 
*<Uic|lfFR» m. Thürsteher. 

^UISnfH^ m. 1) Dorrältester. Vgl. M((l|i^l- 
fH=F (Nachtr. 1). — 2) *I%ör#(eÄef. 

^Uic^lMJI m. Polizeidiener, Nachtwäthter. 

^IJJTcRic?^ m. e^ne beliebige Strafe, — Bestra- 
fung; mit Gen. 202,1 8. 

^TURUH n. MBB. 12,9964 fehlerhaa für of%. 
OTT. 

<(lliHNM m. N. pr. einer OertUehkeit, =<[tJI5fJ 
3) R. 7,81,18. 

*^U>5lä«Qfcfiw^ m. der Pfosten, an dem der um den 
Butterstöstel sich windende Strick befestigt wird» 

^i^6^i*4 DO* N. pr. eines Fürsten. 
*^lU5r5T^ m. Tithymalus antiquorum. 

^g^oyc^ m. eine Aufstellung der Armee in Hee- 
ressäulen oder Kolonnen. 

<(Ui«4H^-l^ Adj. die richterliche Gewalt aus- 
übend, Strafe verh^gend, 

^M^^l^ m* N. pr. eines Fürsten ÜAair. 1,38,3. 
((f15l^ v.l. 

<uIsil4H[^m. desgL ebend. ^m^ t. 1. 

^IJJ^ft m. desgl. VP.* 4,199. 

^II2H^ m. desgl. 

<(l]i«5W 1) Adj. finen Stab in der Hand hal- 
tend, — 2) ♦m. Thürsteher. — 8} f. ^ (*5n and ♦n.) 
Tabernaemontana coronaria BBATAra. 1,186. 

^TI?n^ 1) Adj. a) nach dem Stock benannt. — 
6) den Namen Dan^a führend. — 2) n. a) eine 
Doppelhalle, von der die eine nach Norden, die an^ 
dere nach Osten gerichtet ist. ~ 6) N. pr. eines 
Wallfahrtsortes. 

((U^IMIH ID. PI. Stockschläge Katbas. »4,203. 

*^QII&^ n. Sg. Stab und Fell als blosse äus- 

serliche Zeichen der Frömmigkeit, Heuchelei, Betrug. 

*^lUT^finr Adf. Stock gegen Stock (bei einem 

Kampfe). 

^mrfin und ^f^ m. Oberrichter. 

\m\*u^ 0. Heeresabtheilung, Detachement. 

^HTTTcfHöR m. Starrkrampf, Tetanus rectus 
BaXvAPa. 4,159. 

4UilMt('>l|IM m. Abi. nach der Art des Stockes 
und des Kuchens {hat die Maus den Stock verzehrt, 
so hat sie gewiss auch den Kuchen verzehrt), so ▼. 
a. wie es sich aus dem Vorangehenden von selbst 
versteht. 

((UiWMIM, °fi[fT Adj. aus dem Vorangehenden 



sich von selbst ergebend. 
<UilM(t|*l f. = ^TUTWüra. 
((Uilfn^l f. N. pr. einer Oertlichkeit. 

*<UiWW in. = ^qiyiH. 

*^Qjr^ m. 1) Wagen. — 2) Floss, Boot, — 3) 
Töpferscheibe. — 4) Bogen oder ein anderes Werk- 
zeug zum Schleudern von Pfeilen. — r 5) ein Ele^ 
phant in Brunst. 

^U^I(ot) am Ende eines at^. Comp, etwa Brun- 

nenstange Kad. 243,3. 
r 
^QHcT N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

♦<UiMi«*l f. die Cholera. Vgl. ^maRRT^R?. 

((gilci n* Dioscorea alata Mat. med. 296. 

4UiNM^ m. = «(U^hIc* Dacae. 77,13. 

^UJTH^ 1) n. eine best, Art zu sitzen Comm. zu 
JoQAS. 2,4 6, — 2) eine Art Pfeil. 

^IHH? n* ^^n^ b^9t. mythische Waffe. 

^Q^I^H n. Buttermilch Bb1t4pb. ^,44. 

(^Rjioh 1) Adj. a) * einen Stab tragend. — b) 
züchtigend, strafend. — 2) m. a) ein Polizeibe- 
arfiter Gaot. — b) *ein best. Fisch. — ^ftuspl t 

s. o. ^m^. 

^fiU*? 1) Adj. einen Stocks, einen Stab tra- 
gend. — 2) m. a) ein Brahman im vierten Lebens^ 
Stadium. -^ b) eine best. Secte religiöser Bettler^ 

— c) ein best, Beamter, Platzmacher klo. 16,13. 

— d) Bein, a) Jama's. — ß) ^Manfacri's. — e) 
*Artemisia Abrotanum RleAN. 10,147. — f) N. 
pr. a) eines Thürstehers des Sonnengottes. — ß) 
einesSohnesdesDhrtarAshtra.—Yl^ines Autors. 

<(fijiHlt«^f^ n. Titel eines Werkes. 
•^fijiMH m. Nom. abstr. Ton ?(U. 
*^IV|iHt* Adj. mit Stabträgem versehen. 

«(lU^ijUi Adj. «inen Stab tragend und ein kahles 
Haupt hahend (fira). 

^flli^Uil^l ro» N. pr. eines Rsbi. 
*^035F m. Heerführer Gal, 
*4UilrMd m. f. m\) und n. eine best. Pflanze. 

TQJPtFT m* 1) das Aufheben eines Stockes ge- 
gen Jmd, das Bedrohen Jmds (Im Comp.) mit einem 
Stocke. — 2) PI. Anwendung von Gewaltmitteln, 
♦ c^liilMMIHM Absol. unter Stockhieben P. 3,4, 
48, Seh. 

^g^ Adj. zu strafen, strafbar, eine Strafe er- 
haltend Apast. Gaot. Mit dem Acc. der Strafe. 

^r^ in t4(^r«n zahnlos. 

^ i) Adj. s. u. 1. ^. -- 2) m. a) N. pr. eines 
Schlangenpriesters, eines R sh i im 2ten M a n t a n- 
tara und rerschiedener anderer Männer. — 6) 
Hjrpokoristikon der auf ^fT auslautenden Perso- 

9 
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Dennamen. — 3) *f. ^tTT ©in Frauenname. — 4) 
n. das Geben, Spenden. 

KTlcfj 1) Adj. in Verbindung mil t|^ ein VQn 
andern Ellern überlassener Sohn, — 2) m. a) N. 
pr. Terschiedener Männer. — b) *Hypokorbtikon 
der auf ?rT auslautenden Personennamen. 

<T<^iji(^l( m., 4tI*^PA4»I f., <r|c^<tfm m., 
<(Tl*<{lfyfH f., <(Tl^^5|(^t|H n., ^fRfPTg^ m. 
und ((TlehHlHI^I f. Titel ron Werken Opp. Cat. 1. 

^rlöRUI Adj. horchend auf (im Comp, vorange- 
hend) KXo. 98,16. 

^Tl^m Adj. dem Gelegenheit oder ein Fest ge- 
geben worden ist BhIo. P. 3,3,21. 

(^rliflrll f. Titel eines Werkes. 
*^f!rfNRiH«n«N. pr.eines Arhant derdaina. 

?fT^7^ Adj. sein Äuge auf Jmd oder Etwas 
richtend, beobachtend 127,1 8. Hit Loc. f ae. 7, t. 1. 

^TiMGlIfh^llM^t Adj. mit dem vorhin ausge- 
sprochenen Fluche drohend 131, f 8. 

<(ti^sii|HN n. und ((rlHf^MH m.Tnel zweier 
Werke. 

<HMMWHa n. Titel eines Werkes. 

^T|ei( Adj. (f. m) 1} dem von Jmd (im Comp. 
Torangehend) gewährt worden ist sich Etwas zu 
erbitten Harit. 8652. 8657. — 2) in Folge eines 
ausgesprochenen Wunsches als Geschenk gewährt. 

(^Tl^ll m. N. pr. eines Fürsten. ^US^TSf ▼. I. 

^tRFR m. desgl. ^TII5F^v. I. 

^^rlSMcrohl Adj. f. ßr die ein Kaufpreis gezahlt 
worden ist (um sie zur Ehe zu erhalten) 194,ii. 
o^ff^FrT Adj. der Jmd die Hand gereicht hat, 
sich stützend auf. 

^Ti<^I^H^Hiu|ehl f. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

^fTRT Adj. (f. ^ =((Tl<iiB. MitLöc. Sie. D.59,6. 

^rll«H( Adj. (f. 5ID tco eine Silbe hinzugefügt 
worden ist. 

TtTTcI^ Adj. Jmd (Gen.) in Angst versetzend 
299,28. 

^friFR 1) Adj. in Verbindung mit ^^ ein el- 
ternloser oder von seinen Eltern verstossener 5oAn, 
der sich selbst als Sohn andern Eltern angeboten 
hat. — 2) m. N. pr. eines der VipTo Der As. 

^rnf^ m. V. I. für ^T^rf^ 2) VP.* 

^rlNM m- N. pr. eines Sohnes des Atri. 

^rlNMMm m. (Opp. Cat. 1) und o5nH «• Ti- 
tel eines Werkes. 

^rTHTThr n. die Geschichte von Da ttAtreja. 

((rlNMIMiHM^ f. Titel einer Upanishad. 

^rTra^lpRT Adj. auf die Nichtablieferung einer 



geschenkten Sache bezüglich, 

^fnf^ N. pr. 1) m. eines Fürsten. — 2) f. 35n 
einer Oertlichkeit. 

<(Tllfd m. V. I. Tür ^tS^lfS 2) VP.* 

?m r. Gabe, Darbringung, 
♦((Fh<*, *^ffnT und ♦^ffTSf m. Hypokorisllka 
der auf ?tT auslautenden Personennamen. 
*^Q m. Bein. Indra's. Vgl. ^tPT. 

<(Tl(UiMt?l* N. pr. einer Oertlichkeit. 

^Hlfk m. T. 1. für ^n|Tf5I 2) VP.« 

^füfT^ Adj. worauf man eine Antwort gegeben 
hat, Nom. abstr. ^^ n. 

^fnfff, ^Hff^ und (^rilPl m. y. I. für ^J^TtST 
2) VP.2 

(JjiWPlN^ f. Titel einer Upanishad. Vgl. ISfft- 

^Wlft, ^ftr, ^^rft" und ^rilfd m. y. I. für 
^nhf5T 2) VP.2 

^(plH, ^J^PJ Adj. durch Schenkung erhalten 
(Sohn, Sclaye). 

^^FT Absol. zu 1. ^ RV. 10,85,88. 

^ (wohl yon ^) n. Vermö^ßn, Habe; PI. Güter. 

^jJ^tT Adj. verm'öglich. 

^Wt\ Adj. mit Zähnen versehen, beissend, T^f- 
rft ^sg: so T. a. Schlange, 
1.^ 8. 1. ^. 
2.^ Adj. gebend, verleihend In MW^^. 

^1) Adj. (f. m) dass. in «WO^ und gsf^. — 
2) m. N..pr. eines Fürsten B. A. i. 10,26. 

^^^H onomatop. yom Rollen des Donners. 
♦^^ n. das Geben. 

^^{\ N. pr. eines Flusses. 

^^TTFI^T^ m. PI. N. pr. eines Geschlechts 
VP.2 4,28. 

e^^lMtl Adj. die Zähne als Waffe gebrauchend 
Bbag. P. 10,17,6. 

^1^ Adj. gebend. Etwas (Acc.) gebend. 

^1^(1.^ Nom. ag. Bewahrer, Besitzer. Nach Ma- 
bIdh. Ge6ar. 

*4<ldUÜ P. 3,4,14, Seh. fehlerhaft für f^^^qn. 
*^^V4rtl. zu P. 3,2,178. 

^^^IPrrfsf Adj. dessen Radspur man sieht, 

^ und ^^ f. 1) eine Gattung von Hautaus- 
schlägen, namentlich eine Form von Aussalz, — 
2) »^ Schildkröte. 
♦^m. = ^1). 

*^5^ 1) kdj. Aussatz vertreibend. — 2) m. a) 
Cassia Tora (— alata Mat. med. 295). — 6) Pso- 
ralea corylifoUa. 



^THF Adj. mit Aussatz behaftet HsMADai i,017,(. 
^CTIJJ ra. = ^ 1) ebend. i,617,3. 747,s. 
^T^lfjpT Adj. mit Aussatz behaftet ebeod. i, 
616,1.745,19.747,1. 

*^m. = ^2)a). 
*^Adj. = ^.^ 
*^^W (m^, ^). — Intens. ^T^. 
^ Adj. verleihend in ^JT^, ^5?!^. 

^^ 8. 2. fiii. 

^pr^ in ♦^tT^^R. 

^^4r? Adj. saure Milch enthaltend. 

1. ^fu i) Adj. a) gebend, verleihend. — 6) * erkal- 
tend (Gegens. vernichtend), mit Acc. — 2) *ii. Baut. 

2. ^m und ?in(ln den schwachen Casns)n.1)fai(ri 
Milch. — 2) '^Terpentin. — 3) *das Harz derSho- 
rea robusta. 

*^f^^ am Ende eines adj. Comp, s 2. ^ 1). 
((RfcfiUj m. N. pr. 1) eines Schlangend^moo«. 
T. 1. ClRlöh'V. — 2) einer Katze 149,10.17. 
*^R|ohr^or»l f. füsse Milch mit saurer Müch 
gekocht Maoanay. 89,74. 
^n^^ m. N. pr. eines Mannes. 
^IMcinl m. N. pr. eines zur Sonne in Beiiebuo^ 
stehenden mythologischen Wesens. 

(([McIiNhI f. Bez. des Verses ^fuSRlsSSl €Ri!- 
f{W u. 8. w. Maitb. S. i,5,13. 
^fll^TSR m. = f(\i\^\. 
Tivm^ m. ein Becher mit saurer Milch Gin. 
4,4,8. 
*^ftm m. gepresster Quark P. 3,3,77, Seh. 

^iMMH m. heisser Opfer trank aus saurer JllUcA. 
°Mh «^IH m. Vaitan. 
♦^f^raif m. ßutterstössel. 

^TUsT 1) Adj, auf oder aus saurer Milch ent- 
standen. — 2) *n. ftische Butter. 

^nifST m. Feronia elephantum, ^^ m. dat 
Gummi dieses Baumes. 

*^|t|rß||i^ ra. n. das Gummi von Feronia el^ 
phantum. 

^immm. Sg. und PI. Molken von saurer Btüch. 
^fU^pft f. ein Behälter ßr saure Milch Apist. 
^ftR^ f. N. pr. eines Flusses. 
^WTUn m. N. pr. eines Mannes. 
*^fMIMU^ ">• gepresster Quark Gal. 
(([y^T^i m. N. pr. eines Schakals, 
♦((fyufw^clil f. Clitoria Ternatea Ragan. 3,75. 
* ^imM^^I f. eine dem Carpopogon pruriens äfm- 
liehe Pflanze KlUit. 7,176. 
*^fWRi m. «in best. Gebäck Madanat. 115,67. 
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^^ifclM^m m. N. pr. eines Scblaogendamoos. 

((ftl^etH^ m. N. pr. eines Affen, = <^iMHi^. 
*^U4^lKri "ö. F9ronia elephantum, 

^IM*1^ m* ^tn« aui saurer Milch bereitete Speise 
Latj. 2,11,23. 12,15. 

^flpirni n. ein Topf mit saurer Milch 154,15. 
<(lMHOi m. saurer Rahm Rasab. öi8. 
^fyHUil^ und <^e|7 AdJ. sauren Rahm an Stelle 
des Wassefs habend (ein Meer). 

^(mH*^ m. ein Rühr trank von saurer Milch, 
^fUR^ m. 1) eine Schlangenart. — 2) N. pr. a) 
eines Schlaogendämons ÜAtir. 9503. — b) * eines 
J a k s h a. — e) eines Affen. 

^njcl^ m. N. pr. eines Affen, = ^Rljlsl. 
^Klc^rl Adj. mit saurer Milch zubereitet, 
^it4^IH*i m- N. pr. einer mythischen Person, 
^fqcnf^ Adj. saure Milch an Stelle des Was^ 
serg habend (ein Heer). 

^fUcfl^ m. N. pr. zweier Fürsten. VP.^ 
^fuf^?[4 m. PI. N. pr. eines Volkes. 
*^TO5T^ m. saurer Rahm. 
♦^fyilmT m. Affe. 

♦(^fy^lUI n. geklärte Butter. Richtig f^fu°. 
^flm m. = f^filj i^ew«r6er, Freier. 
((iUMJ-lfrt ro. = f^iwrfH 4«r Gade einer 
tum zweiten Maleverheiratheten Frau Kap. S.47,7. 
^fUH^ m. PI. Grütze in saurer Milch. 
^njH^ 1) Adj. aus saurer Milch entstehend 
M. 5,10. — i) »n. frische Butter Gal. 
*<(fyHH n« A^ecÄe Butter. 

^flTRF^ n. N. pr. eines Ttrtha. 
*<(fUP^ m. eaurer Rahm. 
*^T^FT, °Flf?T nacA eaitrer Milch verlangen. 
*^TUF^ m. geronnene Milcky welche nach Ab- 
guss des Wassers mit dem Rahm verrührt wird. 
^ifNf und T^ft^ m. = ^^Zra. 
^IHMI^JIc*^ n. Titel eines Werkes. 
♦^IcUlfSJ n. 1) Donnerkeil. — 2) Diamant. 
^Uin^ (metrisch) m. N. pr. eines Affen, = 

^-ft^, ^^K\ nach saurer Milch verlangen Apast. 
Cb. 10,16,12. 

^K^ 1) Adj. (Nom. ^tR?) *üAn, rertregfcn. — 2) 
^Uoh Adr. herzhaft^ fest, tüchtig, fortiter. 

?im Adj. tapfer, siegreich kämpfend. 

I^frr Padap. St. ^ra*. 

^IJ^ftl Adj. = ^q^. 
*^ m. Bein. Jama's. 
♦^SOTI n. saurer Rahm. 

^pX^, ^ftPR^ (schwach ^bil-ci) m. N. pr. eines 



mythischen Wesens, eines Sohnes des Athar- 
ran (auch anderer Väter). Mit seinen Gebeinen, 
die er freiwillig hergiebt, erschlagt Indra seine 
Feinde. 

?^I|^ n. mit saurer Milch bereiteter Reis. 
*^fcUt-M, *^H4lrl ^f^c^ saurer Milch verlangen. 
*^^\^^ m. das Meer von saurer Milch. 
*^^Fft oder ♦^EQTSft f. eine 6ee/. Pflanze. 

(^Urfirf) fRrarfef Adj. mU saurer Milch 
gemischt. 

♦rajT^ und *^«5^ m. das Barz der Pinus 
longifolia. 

^OTfT^ 1) n. eoMrer Rahm. — 2) *f. 1^ Knol- 
lenmilch Gal. 

*^^^lIHpT n. saurer Rahm. 
*5[^^ Adj. saure Milch statt des Wassers habend 
(ein Meer). 

^tai^H m. mit saurer Milch bereitetes Mus. 
1.^ nur in der Verbindung Hirf^H und^lfft^ 
(Do. RV. i,120,6) am Ende einer Trsbtubh- 
Zeile. Der Bed. nach so y. a. ^q% und ^^r\\^ 
2. ^, nur in den Formen ^TO^und ^. l)yerade 
trerden, sich aufrichten. — 2) corrigere, zurecht- 
bringen, -^ weisen. — t'Desid. ^(^IHH (^M^)* 
<^llim f. N. pr. einer Tochter Da ksha's. 
^Tq (!) m. N. pr. des Vaters der DI na Ta. 
*^5?Tlf?T Adj. Tom Intens, ron ^. 

^ N. pr. 1) m. eines Sohnes der (rt. — 2) f. 

einer Tochter Daksha's und Mutter der Dlnaya. 

^^ m. ein Dlnara. ^sF?!" m. ein Fürst der 

D. VlBBAM&äKAK. 17,17. 

♦((jslfäM und ♦((ilJllil m. ein Feind der Dl- 

naya, ein Gott. 

^IWf und ♦^•irfn m. ein DAn^Ta. 

^ (nur in den schwachen Casus) m. Zahn. Am 

Ende eines adj. Comp. f. ^^. 

^tT 1) m. a) Zahn. Einmal n. Am Ende eines 
r 
adj. Comp. f. m und ^. — 6) Bez. der Zahl 32 Ga- 

KiT. 1,21. — c) FangtcUin des Elephanten, Ulfen- 

bein. — d) Pfeilspitze. — e) ♦ Berggipfel, — rücken. 

— f) *Thal. — 2) f. ^rft a) Croton polyandrum. 

— 6) eine Art Composition S.S.S. 168. 

^of) 1) am Ende eines adj. Comp. Zahn. — « 2) 
*m. a) eine in horizontaler Richtung zahnartig 
hervortretende Felsspitze. — b) ein zahnartig vor- 
springender Pflock. — 3) * f. ^itlofil Croton poly- 
andrum. — 4) *Adj. Sorgfalt auf seine Zähne ver- 

wendend. 
r 
*^rf«lj^niT na. Citronenbaum, Citrone. 

4rl*d«i; Ind. St. 15,390 wohl fehlerhaft für 



^?RjT^ m. ein Eünstler, der in Elfenbein ar- 
beitef. 

^n^lW *) u- fl) *«> Stückchen Holz von be- 
stimmten Bäumen, welches zum Reinigen der 
Zähne gekaut wird, Varah. Jogaj. 2,20. — b) das 
Reinigen der Zähne auf diese Weise. ~ 2) "^m. a) 
Flaeourtia sapida RleAN. 9,162. — b) Asclepias 
gigantea. — c) Ficus indica. — d) Acacia Catechu. 
— e) Pongamia glabra. — f) Terminalia alata. 
*^T!5Rr5«fr m. Tabemaemontana coronaria. 

^tT^FTI^' na. N. pr. eines Mannes. 

t(r|oh( MBe. 7,23,2*. 48,76 wohl N. pr. einer 
Oertlichkeit. Nach Nlt.4i. dieses oder eine Schlacht 
mit Zähneknirschen. 

^fls^( m. IV. pr. eines Fürsten (nach NIlak.) 
MBh. 7,70,5. Es ist wohl ^r\^( «u lesen st. ^- 

(^tlMII^I Adj. die Zähne angreifend. Nom. 
abstr. ^f^HI f« 

^fl^ m. Zähneknirschen. 
^rm\l und ogfT m. ein Künstler, der in Elfen- 
bein arbeitet. 

^flMH m. 1) Biss. — 2) LA. 6,20 wohl feh- 
lerhalt für ^rlMli; Tgl. Chr. 113,20. 
^rf^n^T ra. äas Wackeln der Zähne. 
<t1^ «) m. Iippe. — 2) *f. ?n Momordica 
monadelpha. 

*{r\r^-\ n. Iippe Gal. 
*4Tl^^mHI f. Momordica monadelpha. 
TtT^ST^ n. das Zerbeissen Bbayapb. 2,29. 
^rT^F^FT n. das Wachsen der Zähne Jag». 3,23. 
((rIsllH Adj. eoAon Zähr^ habend. 
*^t15ir<5 n. Zahnwurzel. 
^^5H n. das Blecken der Zähne. 
^rPtlrr f. Glanz der Zähne BIlab. 140,16. 
^rrorSf m. Reinigung der Zähne 
^mSR 1) n.a) das Reinigen der Zähne Gaüt. 
- b) Mittel zum Reinigen der Zähne, insbes. ei'n Holz- 
stückchen,welches zudiesem Endzweck gekaut wird, 
Gact, — 2) *ni, a) Acacia Catechu. — b) Mimn- 
sops Klengi. — c) eine Karanga-Jr/ RUan. 9,70. 
^rrmSRefi m. ein best. Baum, 
^rnW»^?nfT«^nDantapattra darstellenPük- 
SANNAR. 148,28. 

^rl^ipl n. eine Art Ohrschmuck Kad. 11,6. 99,3. 
232,9. 263,23. Harsoai. 22,19. Balar. 144,4. 
*^TiHT1°fi n. eine Art Jasmin. 

^t{^^^ n, ein Bolzchen zum Reinigen der 
Zähne Kabaea 1,5. 
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^?TlrJ m. das Ausfallen der Zähne. 
*^'tlMlfd f. Schwettgriff am Elfenbein Gal. 
TtTTOfft f. Zahnfleisch, 
^rlMNH n. da« Ä«lnf'fii«n dar ZäAne Pariad. 
^rlM^Mi und °e|J na. Zahngeschwulst, 
^tH^ o. N. pr. der UaupUtadl der Kali oga. 
*?rnscr n. die Frucht von Strychnos potatorum 
und die Pflanze selbst (?}. 

^tlUdMH n. 1) das neinigen der Zähne Apast. 
— 2) Mittel z, R. d, Z. Apast. 
*<(rl^H 1) ni. Feronia elephantum, — 2) f. 50 
a) langer Pfeffer RUan. 6,12. — b) eine Gurkenart 
Gal. - 3) o. = ^rlj^. 

♦^fRhr 1) m. f. (51!) Granatapfel. — 2) f. 50 
ejfie 6e5r. 6urAenarl. 
*^n«Jls|eti na. Granatapfel. 

'ir\H^ na. da# Brechen — , Springen der Zähne. 
o>|^ efJT Jmd die Zähne serbrechen Panead. 
*<JtIHIJ| m. Yerdertheil des Kopfes beim Ele- 
phanten. 

*7tFT^ o. der Raum zwischen den beiden Fang- 
Zähnen des Elephanten Gal. 

^Wl^ Adj. elfenbeinern. 
♦^tlHd n« ünreinigkeit der Zähne, 
^tntlH n. Zahnfleisch. 

i^tlHd n» 1) ZaAntcMfM/. — 2) * Zahngeschwulst 
RleAN. 20,9. 
*<(rlHM^I f. Cfolon polyandrum oder — IV- 

JtTRcfft^ Adj. zur Zahnwurzel gehörig, dental 
(Laut). 

^tI('*^HI f» äas Reinigen der Zähne. 

JtTfsTH n. ünreinigkeit der Zähne. 

?tl^in «n. ZaAn*ran*Aetl, — tocA. 

TtT^lHH Adj. kranke Zähne habend^ an Zahn- 
weh leidend. 

*^rlH*sl=fi ni. der vom ßemahlen der Zähne lebt. 
*?TT5n=ff ni» N- P*"« eines Berges. 

^5J^ und ^rTcI5R m. N. pr. eines Förslen 
der Karüfba. Letztere Forna wohl richtiger, da 
dieser Fürst auch c(pfj^t< und E(^ genannt wird. 
*?r{^H Adj. mit Zähnen versehen. 

Zrmm Adj. zahnfarbig, blendend weiss MBr. 
1,63,11. 

^n^c^ n. Schmelz der Zähne. 

*^r{^W (*«»• n-) ^*PP^' 

^t1<=4IIUlsl| n. bei den Gaina Handel mit Zäh- 
nen, Haaren u. s. w. 

<^neflHH^(*m. n.) Lippe. 

^jiiqifl m. Riss. 



^rrf^Ut f. Zahnabsoess Karaka 6,18. 
^tR^ f . Zahncither. ^XSl m^ se ▼. a. mit 
den Zähnen klappern, 

c^ri^^ na. 1) Zahnfleisch. Du. Zahnfleisch der 

oberen und unteren Kinnlade. — 2) ein Reif um 

den Fangzahn eines Elephanten. — 3)=^t1flgefi2). 

((rl5y«*l m. 1) = ^tR^ 1). Du. Kabaka 4,7. 

— 2} Zahngesehwür. 

Zt^Tn na. das Lockerwerden der Zähne in Folge 
äusserer Verletzung. 

^rT^UFTIT na. künstliche Bearbeitung von Elfen- 
bein Kau. 84,18. 

^tisti^' n. Zange zum Ausziehen der Zähne. 
*^rRK schlechte ▼. 1. fiir 05T5. 

^rRIS ^) * Adj. sauer; m. Säure. — 2) m. Bei. 
verschiedener Bäume und n. ihrer Früchte. Nach 
den Lexicographen : Citronenbaum , Citrus An- 
ranttum, Averrhoa Carambola und Feronia ele^ 
phantum, 

4^rl!Uoh(l f* Weinstein der Zähne. 
*^T1^1inF m. Zahnpulver. 
♦<(t( 1^1(1 f. 1) Backenzahn. — 2) ZahnfleUeh. 
^^TZ f. ddi Reinigen der Zähne. 
?t^^Ö7 m. n. Zahnweh. 

^tl5(hkH i) o« AefntyNn(^ der ZdAne. ^^HT n. 
Zahnpulver Bbatapr. 1,90. — 2) * f. | Zahnstocher. 
*^rf5mf na. Zahngesehumlst. 
^tPk^^ na. Zähneknirschen. 
♦<tlH«i|H D. A/und Gal. 

^tTFf?^*? n. da« Üet'n<2/en der Zähne Apast. 

r 
^t?^^ ni. krankhafte Empfindlichkeit^, Stumpf- 
heil der Zähne. 
♦^rf^Mcfi und *^Min na. Citronenbaum. 

({t\^\W^ Adj. mtr Fangzähnen und Rüssel 
versehen R. 1,6,24. 
^m n. Zahnspitze. 

*<r«llfly Adj. Too ^rTHT. 

♦^rimirl na. 1) B<«#. — 2) Cilronenfconm. 
^if^ Adj. die Zähr^ blekend Mantsabr. 2,4,6. 
^tü? A^j. die Zähne anfressend, 
^tn^TTT Ad?, so dass (twei Kämpfende} mit 
den Zähnen aneinander kommen. 

^T\\T\{ n. Zwischenraum zwischen den Zähnen, 
oiffi und °f^fWn Adj, zwischen den Zähnen 
stecken geblieben, 
*^rn^U na. Eber, Schwein, 
*^T1l4^ ni. n. Zahngeschwulst, 
*^W^ m. Mund, 

<(tllfd f. 1) ZaAnreiAe Spr. 5936. — 2) *^^ 
Zügel. 



^TIöfTSCT f. Zügel. 

<ffNMiH m. A^f« Sah. D. 71,3. 

^rTT^FT m. i) Elephant. — 2) N. pr. eines 
Mannes. 

((tlNdl f. ZaAnreiÄe Spr. 2103. 

^TH Taitt. Ab. < 0,1,5 fehierhaa fnr ^f?R, wie 
Maitr. 8. 2,9,1 liest. 
*^nFRn f. Croton polyandrum. 

^iTl^tl m« Elephantenzahn. 

^rrl^rWM Adj. e//en6erfnern. 

^TtTX^ ■"• ^- pr* ein«» Mannes B. A. J. 1, 270. 

2,375. 

^TH^^ ni. N. pr. eines Daitja Balar. 288,18. 
^F^l 1) Adj. 11117 Zähnen — , mit Fangzäknen 
versehen. Als Beiw. Gane^a's Maitr. S. 2,991. — 
2) m. a) Elephant, — 6) *Berg. — 3) »f. ^^ Cro- 
ton polyandrum Raban. 6,160. 
*^lt1H<^ ni. der Brunstsaft eines Elephanten. 
^T^?r ni. N. pr. eines Mannes, 
^in^l^ m. Bein. Gane^a's BIlar. 92,18. 
^rn[ Adj. (f. m) 1) AeroorileAende Zähne ha- 
bend, — zeigend. — 2) uneben. Nona. abstr. °c7T f* 
Naisb. 7,13. — 3) am Ende eines Comp, dicht be- 
setzt mit, voller Katbas. 18,47. K&o. 5,22. 15,« 0. 
30,15. 61,7. 63,20. 142,22. 2,49,10. 135,12. Uar- 
SB4E. 7,21. 43,1 1. VikrahIvkak. 18,82. Nom. abftr. 
Off! f. Kad. 147,7. — 4) hässlich. Nom. abstr. oflT 
f. Kad. 254,23. 

^H^Sfi 1) Adj. = ^g^ 1). — 2) m. PI. N. pr. 
eines Volkes. 

^J^y °^irT dicht besetzen ^, erfüllen mit 
(Instr.) Uarsbak. 57,10. ^tlP^ri am Ende Bin^ 
Comp, dicht besetzt mit, voller Klo. 126,1 0. 243,7. 
♦?H7H5^ m. Cüfonenftanm. 
*^TT5t Adj. mit Zähnen versehen. 

^rTTT^S? n. Speiserest zttischen den Zähnen 

Grbjas. 2,89. 

^%?ft und 4«|f5! m. v. 1. für ^n|T% 2) VP.« 

4rilcH[^fd* und oiärf^R (BIlab. 298,i 2) Adj. 

«eine Zähne als Mörser gebrauchend, so t. a. nnge^ 

mahlenes Korn essend. 

*^rn^cT» Adj. auf Zähne und Lippen Sorgfalt 
verwendend. 

^rU Adj. (f. m) 1) an den Zähnen be/indlieh,-^ 
entstehend, dental (Laut). — 2) den Zähnen zu- 
träglich, 
^rüT^ und 4rDlUAdJ. denr^/a6tol[der Uu t cT). 

♦^^51 na. Zahn. 
•3 
^^Tfofr 1) Adj. a) bissig (Ton Schlangen , Ge- 

wiirm u. s. w.}. — b) bissig, boshaft Karaka 3,8. — 
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3) m. a) Sehlang0 aod eine be$U Art von Schlan- 
gen, — h) efne be$t. Hölle. — o) *ejfi Rakshat. 

*((*^ÄHm Adj. Tom Intens, roo 9^. 
^^U^ m. eine Rohrart MBb. 12,86,U. 

*^[^ <-o|frI (lIHT). 

OfiMicn, beschädigen j vereehren, betuichtheiligeny 
verletzen, Pasf. Schaden nehmen, — 2) täuschen^ 
im Stich latten^ hintergehen, — 3) *^WTc? = 
JlfHSflJpJ. — Gaus. ^C^tlfS» °rr abwenden y nie- 
derschlagen.^ Deftid. ffcH%, *fqcHffi, *qt- 

Cnfff und *f^^K*mirf Jmd is'rtea« anAaden-, 
Sehaden %ußgen^^ verderben wollen. — Bf it ^p{ 
Desid. in Mplf^tH. — Mit ^ETT =^ Simpl. 1). — Mit 
37 Gaus, schmälern, zu Nichte machen, 
2.*^ ♦^n?^^PWlH und ^nprin (^), ?pWH 

|h 1) Adj. Jmd täuschend RV. S,19,4. — 2) m. 
Dat ^^m als Infin. Min %u täuschen, 

^THh m. 1) Beschädiger, Feind, ^ 2) N. pr. 
eines Mannes. 

(^^) ^intl Adj. 1) den man täuschen kann, — 
2) au f Täuschung berecht^t RV. 10,61,2. 

^ 1) Adj. (f. qi) tcen^y, gering, dürftig. ^4R 
AdT. ^ ^\J(l\vk Apist. 1,9,28, T. I. für ^ :qo; 
8. u. ^^. — 2) ♦ m. AfMf, Ocean. — 3) n. Dürftig^ 
keit, Noth RV. 7,104,10. 

^tJH^ und^^Ul^ Adj. von geringer Einsicht, 

1. ^» f T^riH 1) «aÄm— , ian^£ #d<n. ^m gelähmt, 

lahm, sanft, in seinen Leidenschaften gesügelt, — 

2) zähmen, bändigen, bezwingen, — Gaus. ^HMlCf 

Äs 
bestrtnyen, bewältigen. ^ihM gezähmt, bezwungen. 

— Mit m nach SIj. RV. $,3,7, wo aber ^*H^^1 

lu lesen ist. — Mit 3^, 3?^ MBu. 12,6596 

fehlerhaft fdr ^^m4. ~ Mit 7 Gaus, bezwingen, 

überwältigen Bbatt. 

2. ^ Baus. Nur Gen. PI. ^(?f^ Könnte auch auf 

1. ^ lurückgefnbrt werden. 

1.?H >n* o<ler n. fTan«, H'oAniinp, 17e<ma(. 

2. ?H 1) Adj. am Ende eines Gomp. bändigend, 
bewältigend. — 2) m. a) Selbstzähmung, Selbstbe- 
herrschung. — b) *das Zähmen, Bändigen. — c) 
Züchtigung, Strafe, insbes. Geldbusse. — d) N. pr. 
eines Bruders der Damajantl und Terschiede- 
ner »oderer Personen. 

^^M^h Adj. 2dAmend, bändigend. 

(^*mm m. N. pr. eines Fürsten. 

^q^ in M.il<H5|. 
*^^^ und *^R^ m. 1) Selbstzähmung Selbstbe- 
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herrschung. — 2) Züchtigung, Strafe. 

♦<H4mU (onomatop.), ^crf?? und o^. 

__. __ "^ r 

^tpT 1) Adj. (f. ^ a) am Ende eines Gomp. zäh» 

mend, bändigend, überwältigend. — b) *zur Ruhe 
gelangt^ leidenschaftslos. — 2) m. a) Bändiger der 
Pferde, Wagenlenker, — b) Ärtemisia indica RleAN. 
10,147. — c) ein best, SamAdhi KARAiip.tt2,4. — 
d)N. pr. Torschiedenör Männer. ^ 3) f. | a) * So- 
lanum Jacquini, ^ b) eine best, (akti HbmIoai 
1,611,6. — 4) n. das Zähmen, Bändigen, Züch- 
tigen 139,3. 

^TRofj 1) ro. a) Ärtemisia indica, — b) N. pr. 
a] eines Mannes. — ß) eines Schakals. ^ 2) wohl 
n. Bez. zweier Metra, 

^XRH%SJfI f. ein best, Spiel. 

^H*^» (^H'^llirf bändigen, bezwingen RV. 

^^*-tt1 Adj. dessen Wesen in Selbstbeherrschung 
besteht. 

^HMlt1=tll f. ein Frauenname. 

^HMril f. 1) N. pr. der Gattin Nala's. — 2) 
*eine Jasminart RleiN. 10,82. — 3) MBb. 12,8604 
fehlerhaft fdr H^MtH* 

<HMrn*qi f., °rft*loU n. und orOMp^mM m. 
Titel Ton Werken. 

^H^fl.^ Nom. Sig. Zähmer, Bändiger, Züch- 
tiger. 

4HWH.( f. Bein, der Damajantl Naisb. 8,70. 
9,61. 

^HiM, ^^\^ 1) sich zähmen, -^beherrschen, 
— 2) bändigen, bezwingen, 

<(lHfiJ Nom. ag. Bezähmer, Bändiger, 

^Jn-i 1) Adj. a) gezähmt, seine Leidenschaften 

beherrschend, — b) zähmend, bändigend in efTTR- 

^IH*!!« — 2) m. PI. Bez. der Brahmanen in Ku- 

^adflpa VP. 2,4,39.— 3)n.N. pr. eines TIrt ha. 

*4^1H ni» Feuer, der Feuergott, 

?R^H t) Adj. zum Bause--, zur Familie gehö- 
rig, eigen, dem Hause ergeben, häuslich, haus» 
freundlich. — 2) m. Hausfreund, Hausgenosse. 

\^f^ m. 1) Herr des Hauses, Hausherr,— 2) Dn. 
Jftfann und Frau, Männchen und Weibchen 151,29. 

^^ ro. 1) Betrug, Verstellung, Heuchelei. Per- 

sonificirt als Sohn Adharma's. — 2) '^Indra's 

Donnerkeil. — 3) N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,30. 

°^^H7 Adj. betrügend, hintergehend. 

r 
*^^H^m f. Betrug, Heuchelei. 

^n^ 1) Adj. am Ende eines Gomp. in Nachtheil 
versetzend, schädigend. — ^^2) n. das Betrügen, Hin- 
tergehen. 



^nfqpf m. ein heuchlerischer Muni KatbU. 

72,263. 

^n^lT^ m. ein in heuchlerischer Weise darge* 
brachtes Opfer, 

^fn|»f Adj. betrügerisch zu Werke gehend; m. 
Betrüger, Heuchler, ein unwahrer Mann. 

^Hlioi m. N. pr. eiaef Fürsten. 

^TSrifvr m. T. I. für ^rSrifeT 2) vp.« 

^^{^ m. 1) Indra's Donnerkeil Spr. 7616. 
PaASAKNAR. 69,21. 105,17. BUar. 105,16. 274,9. 
otn?? ro. 195,17. — 2) N. pr. eines Sohnes des 
PulastjaVP. 1,10,9. 

4HlldMlfui m. Bein. Indra*s BIlar. 292,7. 

4HIMMHIM, ^^a «^e Indra's l>onner*et7 
niederfallen RUat. 8,1615. 

1. ?n7 1) Adj. zum Zähmen bestimmt, abzurichten, 
— 2} m. und (ausnahmsweise) n. ein Junger aus^ 
gewachsener Stier, der aber noch gezähmt, abge» 
richtet werden muss, 

2. (^^7; IhiM Adj. im HaM«e befindlich, häuslich, 
heimisch. 

"^^^HT^fST m. Bein, eines Buddha. 

7^9 f^ 1} theilen, ertheilen, zutheilen; mit 
Acc. oder '^Gen. — 2) als seinen Theil haben, be- 
sitzen, — 3) zerf Aetien, so t. a. zerstören, vernich^' 
ten. — 4) Antheil nehmen an, Mitgefühl haben mit 
(Acc. oder Gen.). — 5) bereuen, — 6) ♦Jl^. — 7) 
^fl|H geliebt, lieb, theuer, m. der Geliebte, Gatte. 
f. m die Geliebte, Gattin. — Gaus. ^UmIH Miige- 
fühl haben mit (Gen.) Bbau. P. — * Intens. ^^- 
CCR und <(|<{aiH. - Mit ^^ und Pipi (TBE. S, 
2,s,ii) Jmd lAcc.) um seinen Theil befriedigen, 
Jmd (Acc.) mit Etwas (Acc. oder instr.) t>on Et^ 
was (Abi.) abfertigen. — Mit Tcf 1) zer theilen, zer- 
trennen, zerstören, — 2) vertheilen, zutheilen. — 
Z) freigebig sein m<l (instr.), so T.a. Etwas zutheilen, 

^ f. (adj. Gomp. f. lETT) Antheilnahme, Mitleid, 

— mit (Loc, Gen. oder im Gomp. vorangehend). 
?cff ef|T M. haben mit (Loc. oder Gen.). Personi- 
ficirt als eine Tochter Da ksha's. 

^m^ Adj. Mitleid übend. 
*^Ml«fiM tD. ein Buddha. 

^MI^IH m. N. pr. eines Mannes. Auch ^ ^I^FJm • 

^l|M Adj. mitleidig, ~ mit (Loc). Nom. abstr. 
^öTrlT f. (Rad. 188,16) und o^f^ n. Mitleid, ~ mit 
(Loc). 

^lINrf I) Adj. miileidig,-'mit (Loc. oder Gen.). 

— 2) f. ocfcft etne best, gruli S.S.S. 23. 
?m°n^ ni* ein Held im Mitleid, ein Muster von M. 
rm^icfl( >n. N. pri eines Mannes. 

9* 



Digitized by 



Google 



70 



^MI!(H4) n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^flTrf in. und of^ f. s. o. ^. 

((iMHIHM A4j* in der Geliebten aufgehend, nur 
an iie denkend, 

^TW^ LXtj. 7,10,13 wohl fehlerhaft für ^- 
"SR, Dat. von ^f^^. 
♦^ Adj. TOD ^öm. 

<ai|t| |( H m. ="^qiqifn. 
*• ^Ti ^milri (auch Med.) 1) bereten, zerfahren, 
zerfallen. — 2) benten machen, sprengen, zerreit* 
een, zerpflücken, — 3) *)^. In dieser Bed. auch 
♦^7%. — 4) Ptfs. f%rH (metrisch auch ^(0^^) 
a) sich 4palten, bersten, aufbrechen, ^[TQf gespal- 
ten, geborsten, — b) auseinander stieben (Ton Käm- 
pfern in der Sohlacht). fHT ^Ull ein zersprengtes 
Heer, — o) ?|Tn der den Kopf verloren hat, in Ver- 
zweiflung seiend, von Angst ergriffen, — Gaus. 
^(mItI, (^I^mIcI und ^a 1) sprengen, zerreissen, 
zerspalten, aufbrechen, |s|^h durch Spalten, Gra- 
ben eröffnen, — 2) zersprengen, auseinanderlau' 
fen machen, verscheuchen, — Intens. ^^(llH) ^- 

1^, 33^[fr?q, *<<r((^^ f^ Partie. = Caus. 1) 

mit Acc. oder Gen. — Mit 5R Pass. i) hinter- 

o 

her durchbrechen, — sich einen Weg Öffnen, — 2) 
nach Jmd (Acc.) auseinander stieben oder den 
Mopf verlieren, — Mit iSR Intens, sprengen, auf' 
reissen, — Mit ^S( 1) spalten, aufreissen, zer» 
sprengen, Pass. bersten, sich spalten, aufsprin- 
gen, sich öffhen, sich voneinander thun, ^cf^m 
geborsten u. •. w. — 2) «^cj^Ul o) * geschmolzen, 

— b) der den Hopf verloren hat. >|t||o|^Ut vor 
Angst, — Caus. 1} bersten machen, zerspalten, — 2) 
schmelzen lassen Kaiakä 6,1 o. — Mit olJ^, ^^TUT 
geborsten, zersprungen {^^^). — Mit m 1) sich 
spalten, Risse bekommen, — 2) spalten, aufbrechen, 
öffhen, ersehliessen, zugänglich machen, zum Vor- 
schein bringen, — Intens. = IBfT 2). — Mit 3^, 3- 
'^iS Bbnfbt, Chr. i85,3 fehlerhaft für 3^111; rgl. 
Dacai. (1925) 2,22,7. — Mit ^ Caus. o^ Pan- 
EiT. 121,2 fehlerhaft für fc|^W. — Mit f^ zer- 
reissen, spalten, — Caus. 1) zerreissen, zerspalten, 
aufwühlen, — 2) aufkimhlen lassen, — Mit ^T^ 1) 
Med. ringsum durchbrechen, <— 2) Pass. an einer 
Ablösung der Haut leiden, wassersüchtig werden, 
qfrTTin wassersüchtig, — Mit Vf i) zerbrechen, zer- 
reissen, — 2) Pass. a) sich spalten, sich aufthun, — 
b) auseinander fahren, gesprengt tcfrrfen (ein Heer). 

— Caus. auseinander sprengen, zerreissen, — Mit 
t|H^ \) durch Bersten zum Vorsehein bringen!,^ 3.. 



— 2) Pass. auseinander stieben, — Mit ^uFf Caus. 
in *H(d«(l|m. — Mit f% 1) zerspalten, zerreissen, 
zerfleischen. ~ 2} zerspalten, so r. a. eröffnen. — 
3) Pass. |cj<[)ljj| (metrisch auch ofH) a) aM#eM- 
ander bersten, zerspringen, (q^ui geborsten, zer- 
sprungen, zerbröckelt, zerschossen, aufgerissen, 
wund, — b) sich aufthun, sich öffnen. f^^T^ auf- 
gesperrt (Mund, Rachen). ~ c) t>or Angst bersten, 
den Kopf verlieren, — Caus. 1 ) auseinander ber- 
sten machen, zersprengen, spalten, zerreissen, zer- 
schmettern, zerfleischen, zersägen, aufwühlen, — 
2) aufreissen, öffhen. — 3) durchbrechen, ausein- 
ander stieben machen, — drängen, — 4) fortschie- 
ben, — Intens, zerspalten, eröffnen. — Mit 31? 
Caus. aufreissen, aufkvühlen, — Mit ^ff^T in °^ 
und o^T^. 

S.^, fVkMd (^l^()- I>as Simplex nicht tu bele- 
,gen. — Mit m, ^lf?:^H und 0% (metrisch) 1) 
Hücksicht nehmen, beachten, sich Etwas angelegen 
sein lassen; mit Acc. der Sache oder mit Infin. 
Gewöhnlich in Verbindung mit einer Negation 
oder mit einer gleichwerthigen Fragepartikel. -^ 2) 
Jmd mit Rücksicht behandeln, auszeichnen. — 3) 
in Achtung stehen Spr. 6100. Wbbbr möchte JZ- 
rltm f^TQcT lesen. — 4) Ml^H o) alle Rücksicht 
beobachtend, aufmerksam, Bedacht habend, be- 
dacht auf (Loc. oder im Comp, rorangehend). 
snT^T HNNWI^HH^ n. impers. KXü, 188,2.- 
b) beachtet, hoch angeschlagen, worauf man einen 
Werth legt, für gut befunden, geehrt, in Anse- 
hen stehend, Mlid^^l^Hfe^MI gastfreundlich von 
dir aufgenommen, — 5) «fl^cl^rll f* b^* de> Verb, 
fln. in der Bed. ron 1) und 2) Daqak. 81,10. Ka- 
tbas. 26, i8. <— Mit ürMI grosse Rücksicht neh- 
men auf (Acc.). °^ mit act. und pass. Bed. — 
Mit HrMI gegen Jmd (Acc.) Rücksicht bezeigen, — 
Mit W{J, ^^ 1) ganz bei einer Sache seiend, eifrig 
beschäftigt, — 2) alle Rücksicht beobachtend, seine 
ganze Achtung bezeigend, 

TT 1) Adj. a) am Ende eines Comp, spaltend, 
sprengend, zerbrechend; erschliessend, eröffnend, 
^ b) am Auf. eines Comp, wenig. ?pT und TT^ 
ein wenig, — 2) m. f. (^) (*n.) Loch in der Erde, 
Höhle. — 3) m. {*n,) Muschel. — 4) m. a)Erguss 
in ^MJ(((. — b) Furcht, Angst, — c) * Nabel Gal. 
— d) N. pr. eines Berges VP.* 2, 1 96. — 5) f. ^ 
eine Art Trommel S.S.S. 192. Könnte auch ^ m. 
sein. — 6) *n. Gift RXoaw. 6,22«. l(^ r. I. 
*^t*4»IM6«tll f. Asparagus racemosus, 
*^{4\{ m. Stab Gau 



^(ül D. 1} das Bersten, Springen, Zerbreckeh. 
— 2) das Aufspringen, Abfallen (desVleisches). 
*^^im m. f. Brandung, 

^jmk in M(((mlM (Nachtr. 2). 
^(^ m. 1) Höhle. — 2) das Retssaußnehmen, 

^J^ i) m. o) PI. N. pr. eines Volkes. ^^rM( n. 
und ^f^jl f. die Stadt der Darad. — b) ein 
Fürst der Darad. — 2} *f. a) die Stadt der Da. 
rad. — b) Herz, — c) Ufer, — d) Berg, ^ e) Ab- 
grund. — f) Furcht, 

^J^ 1) m. a) PI. N. pr. eines Volkes. ^f^T^ i* 
eine best. Schriftart Laut. 143,20. — b) ein Fürst 
cfer Darada. — c) * Furcht. ^2) n. Mennig BbI- 
TAPR. 2,92. 3,33. 
♦^RH m, = ^g- (I). 
*^t^K *"• *^^* ^^* Judendorn. 
*^{\UX Adj. Ton 1. ^. 

^T^ 1) Adj. spaltend, eröffnend in IFfTTf« -~ ^ 
m. N. pr. eines SchlangendMmons. — 3) f. me< 
triich für ^ Höhle. 
*^f? Adj. furchtsam, feig. 

^f^ (Cat. Br.) und ^ff^ (TS.) Adj. (f. Wl) K 
unstät, umherschweifend, — 2) bettelhaft, arm, — 
an, entbehrend (die Ergänzung im Instr. oder im 
Comp. Torangehend]. P??kT^ so ▼. a. wach Balai. 
231,2. m. ein Armer, Bettler (am Eude eioei adj. 
Comp. f. Wj. 

^f^?7rnf*und ^fp^n. Jrf}tN/A,-an (imComp. 
rorangehend). 

^ft?rT «. u. ?rT. 

*<^f^Kim n. das Armsein, Armuth, 

(Spr. 7648. Ind. St. iS,389) Adj. arm, 

^l^*»l Adv. 1) mit ef)^ unstät machen, umher- 
schweifen lassen (at. Br. li,3,S,5. — 2) mit )? am 
werden,, 
♦^f^Adj. Ton 1.^. 

1. ^ft^ n. 1 ) ein Maul wie eine Höhle, — 2) Otff- 
nung einer Höhle. — 3) eine einen Mund darstel- 
lende Höhle, 

2. ^|iMi5l m. N. pr. eines Affen. 
^(1h«1 Zerstörung, 
4(1c(tj^Adj. höhlenreich, 

*^\([{ m. 1) Würfelspieler, — 2) Einsatz beim 
Spiele. — 3) Würfelspiel, 

^ri^ (mit Acc.) und ^nT (mit Gen.) Nobi. ag. 
Zerbrecher, Zerspalter, Aufbrecher, 

^^ m. dass. 

?^ 1) * Adj. geborsten, zerbrochen, — 2) m, a] 
*Berg. — b) *eine Art Trommel, — c) N. pr. eines 
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Gebirges; richtig ^3^. 

*^<[^15I m. eine Art Brühe, 

*wf^ 1) m. a) Frosch, — b) Woike. — c) ein 

beil. mutikaliaches Instrument, — 2] n. ein musi- 

kaiisches Instrument, 

^^ l) m. a) Frosch, — b) Flöte, — e) *der 

Laut einer Pauke. — rf) ♦ Wolke, — e) eine Art 

Reis kkmhSik 1,27. — ^ N. pr. a) eines Gebirges. 

f 

— ß) rerschiedeoer Männer. — 2) *r. {^ und |^] 

Bein, der DurgA. — 3) n. a) eine Art Talk. — b) 
*ein Verein von Dorfschaften, District, Provinz, 

^3|cfj m. N. pr. eines Mannes. 
♦ <^j{^l und ♦^il[mnf f. eine best. Pflanze, 

^ m. 1) ein best. Vogel Kaaaka 1,27. — 2) ♦= 
^ 1). Auch *^r, 
*^^ m. eine best. Pflanzet = ^J^. 
" AdJ. = ^. 

f. ein best, Insect. 

i. ?[^i ^Cnfrl ond ^^f?I (nur Äpast. 1,13,4) 1) lo/i 
werden, den Verstand verlieren y von Besinnung 
kommenk ^ toll geu>orden u. s. w.— 2} ausgelassen 
sein, vor Vebermuth gleichsam toll sein, übermüthig 
sein B%LAR.78,2. ^ ausgelasseny übermüthig, ^cT^ 
Compar. — Caus. ^HMlH ^0// — , übermüthig ma- 
chen, ?n7fT ausgelassen f übermüthig gemacht, 
übermüthig, pochend auf (im Comp. Torangehend). 

— Mit 5nH ^or üebermuth vergehen. ^^TT **^*' 
übermüthig, — Mit H^> HH^H übermüthig. — 
Mit Vf in 5F^ und SBW^Rff. 

3.*^ ^tHh und ^qiH (H^^). 

7q m. \) ausgelassenes Wesen, Vebermuth, Frech' 
heit, das Sloizsein — , Pochen auf {ftiir. 314,8 oder 
im Comp, vorangehend). R. 1,54,16 scheinbar n., 
es ist aber mit der ed. Bomb. W^ m^ st. qfT^° 
ZQ lesen. Wird mannichfach personiflcirt. — 2) 
Moschus Hbhaoei 1,545,4. 6. 

?qef) m. der Liebesgott Naish. 9,19. 

r 

^tnif 1) m. fl) Spiegel. Nom. abstr. o^ n. BUar. 
59,12. — 6) am Ende eines Comp, in Titeln Ton 
Werken und auch allein als abgekürzter Titel Ter- 
•chiedener Werke S.S.S. 20,8. — c) ein best. Tact 
S.S.S. 207. — d) N. pr. eines Berges. — 2) n. a) 
* Auge. — b) das Wiederholen Utpala zu Vaeau. 
Bbb. S. 48,11. — 0) *das Anzünden, 



^^T[(R^ Adj. aus Spiegeln bestehend Harsiiak. 
90,15. 

^RftlefTT f. Spiegel Naisb. 5,106. 

^tlHUWm m. N. pr. eines Mannes. 
♦^^fcr^pR ein best. Gras. 

^mi[ ni. N. pr. eines Mannes. 

^TTtT?^ n. N. pr. einer Stadt. 
°^nH Adj. übermüthig durch. 
*^5 ?^^ (3?%5r). 

t^, ^HTH, *^HfH ond ♦^5Wfrf «» Büscheln 
machen, zu Ketten bilden. *^^ verknüpft. — Mit 
35R zu Büscheln oder Eetten bilden, — Mit f^ (d. i. 
ISrr?; fest hängen an, — hoffen auf{Xcc.), Nur ft- 
^T^lfl (I). — Mit W^ zusammenstellen, verfassen 
DaglN. S. 1, Z. 3. — H^^ 1) zu einem Büschel 
gebunden, — 2) zusammengefügt, so v. a. verfasst, 
— 3) bekräftigt, bestätigt, Nom. abstr. ^^ n. (Afiic. 
zu Badar. 3,4,39. — Caus. H^rHri zusammenge- 
stellt, verfasst Dsf^tN. S. 1, Z. 2. 
2.*^ ^^ und ^jjqfn (^). 

^tf m. 1 ) Grasbüschel, Buschgras; Bez. ver«eAtfe- 

<len«r bei den Ceremonien zur Streu, als Wische 

und sonst gebräuchlicher Gräser, insbes. desKo^a- 

Grases. Nach Mat. med. 296 Saccharum cylindri- 

cum, — 2) N. pr. rerscbledener Männer VP.^ 
r 
^H°fl ni- N. pr. eines Fürsten. 

^«hlUi+l f. ein Topf mit Darbha- Gra#. 

?>lcnHH ein best, parasitischer Wurm BbItapr. 
4,3S. Cahiig. SaAb. 1,7,10. 

^HtH^ n. ein Gewand von Darbha-^ra«. 
*^^Z D* ^1'^ geheimes Gemach. 

^n#^U|en n. ein Schössling von Darbha-(rra«. 
*7n^W tn, Saccharum spontaneum, 

?[HR^ (Maitr. S. 4,8,7 = Kap. S. 46,8), oft- 
a^T (Mau. Cr. 1,1,1) und otlfstsf n. Grasbüschel. 

^;jtJCCJ m. 1) eine Schlangenart, — 2) ein best. 
Wurm Karaka 1,19. 

*^Hrn^ »• %• Darb ha- 6ra# und das Kraut 
Pätika. 

Zn^ m* eine Puppe aus Da rbha- Grat Gobb. 
1,6,21. 

^^R^ Adj. (f. ^) aus Darb ha -Grat gemacht, 
— geflochten. 

?HXTn? m. f. eine Handvoll Da rbha- Grat. 
*^^lR5ft f. «»w« best. Pflanze. 

^y{T m, Perdix chinensis Buatapr. 2,7. 

^HpsT f. ein Seil aus Darbha- Grat Man. 



Grbj. 1,11 



^H^pT^in n. ein Werkzeug zum Grasschneiden 

KAug. 8. 



^H^TT^'TT^Tr^ n. Titel eines Werkes Opp. 

Ca(. 1,58 53. 

*^)fe^ n. Sg. Darbha- und (ara-Grät. 

^Hfrl{ m. eine Streu von Darbha- Grat. 

^HRflf oder <^^ f. d^e scharfe Spitze des 
Darbha- Gratet (arku. Grbj. 1,22. 

^fr(*-4 m* ein Büschel Darbha -Grat Man. 
Cr. 9,5,1. 10,2,3. 
♦^^THJT gana ^wrf^. 
*^r^Q m. Saccharum Munja. 

^FH oder ^PH m. N. pr. eines Mannes. 

^isfteRT f. Darbha-Ha/m MIn. Grbj. 1,11. 

^ und ?hF? m. Zerbrecher, 

r "^ 

^ m. eine Art Trommel S. S. S. 192. Könnte 

auch ^^ f. sein. 
r 
'^^^\ m. N. pr. eines Mannes. 

^ 1 ) m. a) Löffel, — b)* die Haube einer Schlange. 

— 0) ♦ein Rakshas. — d) *Raubthier. — e) N. 
pr. OL) PI. eines Volkes, t. I. ^q. — ß) eines Soh- 
nes des Uclnara VP.* 4,121. — 2) f. ^H N. pr. 

der Gattin U^lnara's. 

r 
♦ ^cfj m. Thürsteher. 

*^cJ(|of| m. 1 )ei'n best, musikalisches Instrument. 

— 2) Wind. — 3) Bein. Indra's. 

^f^ und ^^ff. 1) Löffel. — 2) die Haube einer 
Schlange. -7- 3) ^^T N. pr. eines Landes. 
♦((r4* 1) m. f. (?n) Löffel. — 2) f. 5n eine Art 
Collyrium. 

^pol^l f. ein best. Vogel Maitr. S. 3,14,1 5. 

^pe^^lff m. eine Spende aus dem Löffel. 

^rsr^flH*f Adj. eine Spende aus dem Löffel dar- 
bringend. 

^öMofi^^ m. Haubenschlange. 

'^^\^^^ m. eine best. Salbe Karaka 1,8. 

^^f^iSfpnn n. N. pr. eines Ttrtha. 

^r^ip^ m. = ^Psr^. 

^oQ m. dass. (at. Br. 14,6,ft,9. Besser fasst man 
^o^nr als Acc. Yon ^^f^ oder ^j3[f. Vgl. fcJJby. 

^ ^ ) ^^» f^» ^^ u. s. w. ohne Präsens- 
formen (vgl. ^7f]. a) sehen, erblicken, wahrnehmen, 
bemerken, — b) Jmd sehen, so v. a. Jmd seine Auf- 
wartung machen. — c) ansehen, betrachten. — d) 
erkennen an (Instr.) 230,23. — e) mit dem geisti- 
gen Auge schauen, erkennen, sich vertraut machen 
mit, Kenntniss nehmen von, sich Einsicht ver- 
schaffen in. — f) sein Auge richten auf, sich küm- 
mern um, untersuchen, prüfen, — g) erschauen, 
ersinnen von der infMil^on übersinnlicher, religi- 
öser Dinge; inbes. ein heiliges Lied erfinden. — 2) 
Pass. ^^uTT (ini Veda st. dessen gewöhnlich Perf. 
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Med.) und Med. a) gesehen werden, zu Gesieht — , 
zum Vorschein kommen^ sichtbar werden, — sein. 
— 6} aussehen, erscheinen, scheinen, sich erweisen 
als (Nom.), °MI«hl|^m erscheinen in der Gestalt 
von, — c) in Augenschein genommen - , betrachtet 
werden. — d) allgemein angenommen werden für 
(Nom.), gelten in der Bedeutung von (Loc). — 3) 
Partie. ^ a) gesehen, erblickt, wahrgenommen, 
bemerkt. — b) sichtbar, wahrnehmbar, — c) ange- 
blickt, angeschaut, betrachtet. — d) erkannt 113, 
<6. — e) angeblickte so y. a. behandelt. — /) er- 
ichienen, sich eingestellt — , sich offenbart habend, 
sich findend, da seiend. — g) gesehen, so ?. ■. er- 
fahren, erlebt, erlitten, zu Theil geworden. — h) im 
Geiste erschaut, ausgesonnen. — t) eingesehen, 
wovon man Kenntniss genommen hat, — *) vor- 
hergesehen, im Voraus bestimmt {loa den Göltern) 
53,29. — /) geoffenbart. — m) entschieden (ein 
RecbUhandel). — n) festgesetzt, feststehend, an- 
erkannt, geltend. — Caus. ^W(^ 1) Jmd (Acc, 
Gen., Dat. oder * Instr.) Etwas oder Jmd (Acc) se- 
hen lassen, Jmd Etwas oder Jmd vor Augen füh- 
ren, sichtbar machen, zeigen, vorzeigen, vorweisen. 
MlrHH^ fich zeigen, erscheinen (meist Act.}. ^ 
M^C^Bl f^^ftl rlt^iH so V. ff. mit zwei Fingern 
nach dieser Gegend zeigen. Med. metrisch oder 
wenn das Object am Sobject haftet (in diesem Falle 
aber auch Act.). — 2) zeigen—, hinweisen auf [Xcc). 
— 3) Jmd sichtbar machen, so t. a. vor Gericht 
vorführen. — 4) offenbaren, kund machen, zu er- 
kennen geben, --als {kcc.) 209,2 \. 22. 210,22.211, 
16. 212,31. c|^c|^H so T. a.sich als VaishnaTa 
bekennen. — 5) aufzeigen, so ▼. a. beweisen. — 6) 
Act. Med. sich vor Jmd (Acc, ausnahmsweise Gen. 
und * Instr.) sehen lassen, sich Jmd zeigen. — De- 
sid. I ^«^tnrl und T?^5n?T sehen wollen, gern sehen. 
iT^RTrl gti^n gesehen. — : Desid. fom Caus. 17^- 
iq^Jrf zeigen wollen QiiK. zu Bauär. 3,3,7. — In- 
tens. TTT^^QcT immer gesehen werden Buosa-Pr. 
68,1 2. — Mit 51% in ^I^rf???^. — Mit 5ffu Caus. 
offenbaren, kund machen Laut. 3i 4,8. — Mit 5R 1) 
sehauen aufRY, 10,130,7. — 2) erblicken, gewahr 
werden. — 3) H*^HI mit dem Geiste beschauen. — 
4) Pass. Med. gesehen werden, sich zeigen RV. 8,1, 
34. ^ Caus. 1) Jmd Etwas sehen lassen (mil dop- 
peltem Acc), offenbaren, ah den Tag legen. — 2) 
Jmd Etwas zu wissen thun, Jmd anweisen, beleh- 
ren, Jmd Etwas vorstellen, ermahnen MBb. 1,75, 
22, T. 1. Jmd Etwas vortragen, mit doppeltem 
Acc. — Mit cQtf Pass. deutlich zu sehen sein. 



▼. I. m^m^ ft. CUM4IJUH. - Mit ^n D an- 
blicken, '^'Z^ angeblickt, — 2) sehen, zu Gesicht 
bekommen. Pass. gesehen werden M. 9,308. zu Ge- 
sicl^t kommen. ^^^ erblickt, zu Gesicht gekommen 
Varab. Bbh. S. 11,61, ▼. 1. — Caus. 1) sehen las- 
sen, — 2) Jmd anzeigen, verrathen MBu. 1,212,29. 

— Mit lEISf zurückschliessen auf (Acc). — Mit 5n 
Med. erscheinen RV. i 0,1 11,7. — Caus. zeigen. — 
Mit ^Tf?T, °4^tl lod. St. 0,343 fehlerhaft für 
^^^ITR". — Mit oin Pass. deutlich zu sehen sein. 

— Mit 3? Caus. zum Vorschein kommen, sich 
zeigen. 3^F^IHH n. impers. — Mit ^^^^ü^» ^' 
5-u^^ darüber sichtbar geworden. — Mit 3^ 1) 
ruhig zusehen (ohne tbatig einzugreifen). — 2) be- 
merken, wahrnehmen. Pass. Med. sichtbar sein, be- 
merkbar werden, erscheinen. — Caus. 1) sehen las- 
sen, zeigen, vorführen. — 2) sehen lassen, so ?. a. 
darstellen, — 3) fälschlich sehen lassen, vorgau- 
keln, vorspiegeln. — - 4) zeigen, so t. a. auseinander- 
setzen, erläutern. — Mit flOT Caus. sehen lassen, 
zeigen, vorführen Rarand. 63,1 2. — Mit Pf Caus. 1) 
sehen lassen, zu Gesieht bringen, zeigen, vorführen 
248,2. — 2) hinzeigen, ^ 3) hinweisen auf, anweisen 
(einen Sitz). — 4) aufführen, einführen, — 5) Etwas 
mittheilen, lehren, — 6) Jmd unterweisen, anweisen, 
belehren, Jmd zusfMrechen, — 7) ankündigen, vor- 
aussagen, — 8) Jmd (Acc.) erscheinen, — Mit HPF 
Caus. zu Gesieht bringen, zeigen, — Mit ^^\ er- 
scheinen, ansichtig werden, — Mit CH^ i) besehen, 
so T. a. besuchen, — 2) ansehen, — 3) erschauen, 
ansichtig werden, — 4) im Geiste anschauen, — 
ansehen, sieh Etwas denken 164,3. — 5) im Geiste 
schauen, erkennen, ausfindig machen Harit. 2,58, 
25. — 6) Pass. wahrgenommen werden, sich zei- 
gen. ~ Caus. seiy^n, darlegen. — Mit V( Pass. Med. 
sichtbar — , wahrgenommen werden, aussehen, er- 
scheinen. — Caus. 1) sichtbar machen, zeigen, vor- 
zeigen, an den Tag legen, — 2) kenntlich machen, be- 
zeichnen, — 3)klar machen, auseinandersetzen, leh- 
ren, — Desid. Med. sehen wollen Buatt. — Mit^MVt 
Ca\is,hinweisen au/'(Acc)CAiK.zuTAiTT.Up.S. 14 und 
zu Baüar. 4,3,1 1 . — Mit H^ erblicken MBb. 5,181,8. 
Pass. er blickt—, wahr genommen werden, sich zeigen, 
erscheinen, ^^^r!T^ impers. man sehe. — Caas. 1) 
sehen lassen, zeigen, an den Tag legen. ^IrHIl ^TH- 



berühmt Buag. P. 4,26,6. — Caus. sehen lasten, 
zeigen. — Mit T^ Pass. Med. deutlich sieh wahr- 
nehmen lassen, zum Vorschein kommen, erschei- 
nen. ~ Caus. 1) sehen lassen, zeigen, an den Tag 
legen. — 2) zeigen, so ?. a. lehren. — Mit €inf^ 
Caus. Jmd (Gen.) Etwas (Acc.) sehen lassen, zei- 
gen Apast. Cr. 1S,20,8. — Mit RIJ 1) Act. Med. 
er6/ieA:efi, gewahr werden. Pass. gesehen werden 
von, H5^ erblickt. — 2) Pass. Med. a) gleichzeitig 
oder beisammen gesehen xoerden, — erscheinen mit 
(Instr.). (|^^"i?ct,H4 3^ ^H<i !^HI4 ^ hatte ein 
gleichartiges Aussehen, nämlich das des Wassers, 
— 6) gleich aussehen, gleichen. — c) vor Augen 
kommen, sichtbar — , wahrnehmbar werden, er- 
scheinen. — 3) H<t^ ''^ ^^^ Lehrbüchern vorge- 
schrieben, gestattet, erlaubt R. 2,1,19. — Caus. 1) 
sehen lassen, zeigen, an den Tag legen, ^IrHH 
Tffisrg sieh todt stellen, — 2) zeigen, so t. a. dar- 
stellen, — 3) sich Jmd (Acc.) zeigen, zum Vorsehein 
kommen. — Mit SRHR" der Reihe nach erwägen. 
^ und ^ 1) am Ende eines Comp, a) Adj. 
blickend auf, schauend, hinsehend — , ein Absehen 
habend auf. — 6) m. a) da# Sichtbarsein in WS- 
f^^ (Nacbtr. 2) und MlrW^^T- — P) Aussehen. - 
2) m. und (ausnahmsweise) n. der eben sichtbar wer- 
dende neue Sfond, der Tag desselben und die Feier 
des Tages. Du. = ^^RinRIHI Cit. im Comm. lu 
TS. 1,284,18. Personificirt als ein SAdhJa (TP.' 
2,22), als Sohn DhÄtar*s und Rrshna*s. 

^^öf) 1) Adj. a) sehend, zu Gesieht bekommend; 
mit Gen. 239,8. — 6) schauert, Zuschauer, — c] 
schauend — , spähend nach (im Comp, rorange- 
bend). — d) prüfend, untersuchend in *5RT^- — 
e) zeigend, weisend; die Ergänzung im Gen. oder 
im Comp, vorangehend. — f) sehen lassend, so t. 
a. bewirkend. cül^tM «o t. a. zu Blute schla- 
gend. — g) Etwas (Gen. oder im Comp. Torao- 
gehend) sehen fassend, so t. a. aufdeckend, offen- 
bar machend Spr. 332. — 2) m. a) * Thürsteher. — 
b) N. pr. a) eines Volkes. — ß) eines Fürsteo VP.^ 

4,182. 

^5Irr t) Adj. (f. itl) a) sichtbar. ~ b) auffaltend, 
ansehnlich, schön, conspicuus. — 2) *m. a) die 

Sonne. — b) der Mond. 

r r «^ 

i^SilH^UiyMTJT m. Titel eines Werkes Opp.Catl. 



^cT '^ch todt stellen. ^2) anzeigen, angeben. -^Mii t ^Hlci^ I Adj. ausgezeichnet schön. 
STTcT 1) erschauen, gewahren. — 2) Pass. Med. a) vor , 7^ 1) Adj. (f. k) am Ende eines Comp, a) se- 
Augen kommen, sichtbar—, wahrnehmbar werden, hend, schauend, hinschauend nach, zu sehen be- 
erscheinen. — 6) erscheinen als (Nom.), sot. a. sein. ' kommend. — b) sehend, so t. a. kennend. — c) se*- 
— 3) °^ nach dem Comm. = v|«9Ul(i bekannt, | gend, angebend, lehrend Bbag. P. 5,4,11. — 2) t 
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^5iHI o) Beio. der Du rgA. — fr) * ein («it. Jnteet, 

— 3) n. (adj. Comp. f. 91} a) Nom. acL mit act. 
Bed. a) d<u Seher^ Erblicken, Wahrnehmenf Wahr- 
n^hrnwag mit den Augen, das zu Gesicht Bekom- 
men, Bmiehen, Anblick, das Zusammenkommen 
mit [G%D., Instr. mit und ohne H^i oder im Comp. 
Toraogeheod} , Besuch. — P) Sehkraft, — y) das 
Besehen, Besichtigen, in Augenschein Pfehmen, — 
d) das Sehen, so t. a. Erfahren, Erleben, Theilhaft- 
werden. — t) das Sehen im Geiste, Voraussehen, 

— Q das Beschauen im Geiste, Prüfen, unter su» 
ehen 209,12. — y)) das Auffassen einer Sache, ür- 
theilen. — 5) das Einsehen, Erkennen, Verstehen, 
Einsicht, Brkenntniss, Verständniss, — i) das An- 
erkennen, -~ x) Ansicht, Meinung, — X) Absieht, 

— |i} Anschauungsweise, Lehre, Doctrin, ein phi- 
losopHsches System, — 6) Nom. act. mit pass. Bed. 
a) das Sichtbarwerden, Sichtbar sein, zum Vorschein 
Kommen, Erscheinen, ^^ ^ sich sehen lassen, 
sich zeigen Kad. 65,9.87,1 . ^ ß) das Erscheinen vor 
Gericht. — y) das Vorkommen, Erwähntwerden (int- 
bes. in einem kanonischen Boche). — d) Erschei- 
nung im Schlafe, Traumgesicht 158,6. — e) Nom. 
act. mit caus. Bed. das Zeigen 184,15. — d) mit 
cottcr. Bed. a) Auge. — ß) * Farbe, ^y) * Spiegel. 

— Ä) ^ Opfer, — t) * Tugend, Verdienst. 
<^ljHi|N| (310,1 8) and <(!JhM8| m. Gesichtskreis. 
((^HMId m- N. pr. eines Mannes. 

*4^9SHHffl f' ein best, Stadium im Leben des (r A- 

raka. 

((^Hfc^^^h m. Titel eines Werkes. 

((!ifHic<MM Adj. in Jmds (Gen.) Gesichtskreise 

liegend, was einer sehen oder gesehen haben könnte 

240,29. 30. 

^SUHUü«^ ni. Titel eines Werkes. 

r r^ 
?5FTTTII m- ^of Feuer im Körper, welches das 

Sehen vermittelt, Garbbop. 5. 

^5pTTripirT Adj. dem Auge zugänglich, sieht- 
har MaKKB. 47,2. 

4^*1 |S| 1) Adj. Jmd zu sehen beabsichtigend 
Ar AST. — 2) Ol? AdT. zum Besuch KId. 114,28. 

4^^HN(UI n. Verhüllung der sinnlichen Wahr- 
nehmung. 

((tf>IN|Ufhl Adj. aus dem ^^\4\m hervor- 
gehend GotuidIh. S. 582, Z. 11. 

^^[^\^ 1) Adj. (f. 50) a) sichtbar, den Augen 
zugänglich. — 6) sehenswerth, ansehnlich, hübsch, 
schön. — e) SU zeigen, vor Augen zu bringen. — 
d) vor Gericht zu stellen. — 2) *m. Asclepias gi- 
gantea. 

lU.'Hidl. 



*^5pnS^5n f» grosser weisser Jasmin. 

{^^\^^m f. Titel einer Upanishad Opp. 
Cat. 1. 

^^ Adj. den Ifeumond oder das Neumondsopfer 
trinkend, m.Pl. Bez. einer best, Blasse von Göttern, 

^^jqrÜqTH m. Da. Neumond und Vollmond, 
die Tage und die Feier, o^ölcfl f. Cahih. G^hx. 
1|8. oHIHIM^ n. VaitIk. Titel ron Werken: 
051^ m., QH«?.WIW4 n., o^fjf n., oqifnf^- 
f^ f. ond oHWlf<«5| n. Opp. Cat. 1. 

f Adj. ein Neumonds- und Voll- 



mondsopfer darbringend. 

{{W\m?^^ Adj. dass. Maiti. S. 1,5,18. 

^^qtlFn^f^ f. ein Neumonds- und Vollmonds- 
opfer. Auch Titel eines Werkes; desgl. ^!7m3T ">• 
Opp. Cat. 1. 

(^st i '^m' l HiH m. Da. = ^^qjfkm. °5rmftifr- 

fsfflTm.jOf^frim. ond^^T^rn.Titel Ton Werken. 

^s5^mwiHf« f. = <j«Muwwr«. °5rauT m. 

Titel eines Werkes. 

< ^ l^ l uiHiHi^NMM I i | m. Titel eines Werkes. 

4^IH Absol. wiederholt bei Jedesmaligem Er- 
blicken Katbas. 67,85. 
r 

^^mUT m« Neumondsopfer Verz.d.B.H. No.l39. 

*^5nnfR^ f. Neumondsnacht, 

^5ffäfT^ Nom. ag. 1) Zeiger, Anweiser. — 2) 

Wegweiser, Führer. — 3) *Thürsteher. 

f[W^r\^ Adj. zu zeigen (aSk. za Baoab. 3,2,21. 

*^5IHMd na. Neumond. 
r 
^JSüpJfTS n* ein Todtenmahl am Neumondstage 

Comm. za VP. 3,14,8. 

^^ef^RTT f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^|t|C|, ^^%9«A6n /a4«0n,<eij7en Ind. St. 15,302. 
*^f5TcRiT^ m- Thürsteher Gal. 

?n[R Adj. am Ende eines Comp. 1) sehend, ge- 
wahr werdend, ansehend, gesehen habend, — 2) 
mit dem Geiste schauend, kennend, Einsicht ha- 
bend in. — 3) sehend, so t, a. erfahrend, erfahren 
habend. — 4) sehend, so t. a. erhaltend, empfar^ 
gend. — 5) schauend, so t. a. dichtend, gedichtet 
habend. Nom. abstr. oHmcöI n. — 6) ein best. Aus- 
sehen habend. — 7) sehen lassend, zeigend. — 8) 
erfahren —, erleiden Icusend, zufügend, 

ivi\^H Adj. am Ende eines Comp, (nur im Nom. 
und am Ende eines (loka) der gesehen hat, iieht, 
kennt. Einsieht hat in, 

(^^) ^Hu«! Adj. zHgenswerth, sehenswerth, 
ansehnlich, 

?^ 1) 4^(rf festmachen, befestigen, feststellen, 
unbeweglich — , dauerhaft machen, — 2) \^^ a) 



fest stehen, fest sein, — 6) = 1). — 3) |[^j?f, 
o^ fest sein. - 4) *^^ (^). - 5) ^, ^^ 
a) fest, feststehend, nicht leicht zerbrechend, kei- 
nen Schwanhungen unterworfen, Widerstand lei- 
stend, nicht nachgebend, hart, stark (Ton Sachen 
und Personen). — 6) wohlverschlossen, — c) dauer- 
haft. — d) ganz (Gegens. zerbrochen), — e) heftig, 
stark, intensiv, bedeutend, — f) bei den Mathe- 
matikern durch den gemeinschaftlichen Divisor 
bis zur äussersten Grenze zurückgeführt. — g) zu- 
weilen mit nTo ?erwechselt. — 6) ^^h Adr. a) 
fest, ^&c1|H recht fest. — b) sehr, gehörig, in hohem 
Grade. ^ so v. a. mit unverwandtem Auge an- 
sehen, — Caos. l)$^<7f^ festmachen, feststellen. 
^f^rl und ♦4i^H befestigt, fest. — 2) Med. a) 
festhalten. — b) fest werden, fest sein. — Mit 37 
(3|^) fest aufrichten. — Mit 3ER^ (MH^^^^) 
hinhalten — , hintiehen bis (35[T). 

^» ^^ICI bersten, aufspringen (auch von einer 
Knospe). — Caus. ^ciMlrl und ^MqJrf 1) bersten 
— , aufspringen machen. — 2) zersprengen, ver- 
treiben, ~ Partie. ^Kifi Tom Simpl. und Caus. 1 ) ge- 
borsten, gespalten, auf — , auseinandergerissen. — 
2) aufgesprungen, aufgeblüht, — 3) halbirt. — 4) 
eingetheilt, in Grade getheilt. — 5) auseinander- 
geworfen, vertheill, zerstreut,weggeschafft, vemich^ 
tet. — 6) eröffnet, vor Augen gelegt, zur Erschei- 
nung gebracht. — Mit ^^ bersten, aufspringen. 
— Mit 3^ Caus. auftpringen machen, spalten. — 
Mit ft^in f5r^5R. — Mit ^ 1) ausHnander 
bersten, — springen. — 2) zersprengen^ zerreissen, 
aufreissen, — 3) io|öfeiri «) zerschmettert. — b) 
aufgesprungen, aufgeblüht. — Mit W^, H^f^TR 
durchbohrt. 

^ 1) (* m.) n. (adj. Comp. f. SEH) a) ein abge- 
rissener Theil, Stück Naisb. 7,81. — 6) Theil, so t. 
a. Grad. — c) Hälfte, ^^l^ Lippe Spr. 1953. — 
d) Blatt, BlUthenblatt. — e) *Zimmetblatt RXoah. 
6,175. — f) unreines Gold BbItapb. 2,88. — g) 
*mumpen, Masse, Haufe, ^h) *=3r^yc|dhJ» 
3f^, *j|e|ioU mmoU). — i) *dividing, tearing, 
outting, Splitting etc. — k) Hbm&dri 1,291,18. 20 
fehlerhaft für ^öT* — 3) m. N. pr. eines Fürsten. 

*?HohlMH Lotus, Nelumbium. 

*^5!öff|5T m. atne Art Jasmin. 

*^[^TsT Adj. als Bez. einer Art Honig. 

*^5r?q'(i)gaijay(ltjmif4. 

*^HH^ m. Corypha Taliera. 

?^H i) Adj. (f. h bersten machend, zerreisiend, 
auseinander treibend. — 2) *f. | Erdscholle. ^ 3) 

40 
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D. a) da$ Bersten, Zerspringen. — b) das Zunichte» 
werden 112,f0. Nüsh. 4,116. — c) das Bersten^ 
mcichen, Spalten^ Zersprengen, ■ 
*^dPlHlctl m. Betula Bhojpatra. 
♦^^TT m. 1) ^a^e. — 2) Gold. 

((cfiMJrf <n. N. pr. einei Fiirsteo. 
*^5r^^ und ♦oC|Ktft f. Pandanus odoratis- 
iimus RUar. 10,69. 
♦?[5FnfeT^ f. Blätterkohl. 
*<(TlHI((ch m. e<n« Jr( Fonfjf Gal. 
^crtlMn^ Nom. Bg. Zersprenger BIlar. 272,1 8. 
^CiMlif m. PI. eine best. Blasse von Constella- 
tionen. 

^^1^1^ AdIJ. in Stücke. Vfl in Stücke zerfallen. 
*^^5Ullci*1l f« «'we ftw/. Gemüsepflanze. 
*^5TOWHt (t) f. weilte« i?a#IW«n*faicl. 
*4^Wll^Un f« Coloeasia antiquorum. 
♦^5T5^ m. -Dom. 
*<dMMI f. Blaitgefdss, Blattader, 
^cil^ ni. eine 6e«t. Constellation. 
^((dlilcrilf^H eine ^r« 5p#nat. 
♦^dlM» m. 1) -Welia Stratiotes. — 2) /aem/- 
niftn muUiflorutn oder pM6e#cen#. — 3) wilder 
Sesam. ~ 4) JfexMa ferrea. — 5) Äeacia Sirissa. 
^ 6) Böthel. — 7) 5cAai»in oder AfeericAanm. — 
8) Aeltester, Oberhaupt. — 9) Elephantenohr. — 
10) 5/Nrmt&ind. 
*^5n^ m. Schlamm. 

^cTlf^ n* «fa« ^efVi (iee B/aaee n. s. w. 251,1 9. 
*^5nR5T m. Bez. verschiedener Pflanzen, = ^- 
R^, H(\"H<* und q^ (^TR?). 
*^^IW n* Sauerampfer RUan. 6,1 S9. 
♦^f^fT f. Erdscholle. 
*^^fpR n. Holzstück. 
♦?[fcfT^Adj. voD ^. 

^5ft Adv. mit eR^ Aa/6iren. 
*4^mPu n>* Alst&nia scholaris. 

^cil^<=l Adj. als Bez. einer Art Honig. 
*^c?^ m. 1) Bad. —- 2) Betrug. — 3) SOhde. — 
4) N. pr. eines Rshi. 

^c?^ m. N. pr. eines alten Lehren. 
♦^fcrM m. l)Indra's Donnerkeil. — 2) Bein. 
Indra's. 

*^irHHrt Adj. mit dem Donnerkeil versehen. 
*^j^ Adj. Ton ^. 

^ ni. 1 ) Waldbrand. — 2) ♦ Feuer. — 3) Brandy 
Hitze Kaeaia 1,20. — 4) *Wald. 

^jSPf m. 1) Brand, Schmerz Dbcrtan. 14. — 2) 
Entzündung (der Galle, der Augen o. s. w.) Ka- 

EAKA 1,20. 



*^e|^i M^ eine best. Grasart. 

^ölT^pT m. dat Feuer eines brennenden Waldes 
Peasannab. 136,5. Auch ^m m. 118,14. 

^c|^H n. Jnefeci^Mfi^ sines Waldes. 

^'^^ °^f?f entfernen Bbitt. 

^otiig m. das Feuer eines brennenden Waldes. 

^c^HöT tn. (adj. Comp. f. ^) dasi. 

^kT? Adj. Soperl. der entfernteste^ entlegenste 
Spr. »43. 4p(^i| Adv. eeAr toeil Aintoe^ RV. S, 
»1,18. 

^cftqCTAdj. recht fern, -- lang (Weg) Spr. .6643. 
Mit ^^fi so V. a. über alle Begriffe weit entfernt. 
^oJltiH AdY. fceirer Aintoey, ferner. Mit g;^(lrl so 
T. a.. in die weiteste Ferne. ^c^qR) l|^: toeiler 
Ainane, in fernerer Zeit. 

1. ^ 1) Ady. P].==^^ zehn nur MBu.3,10667, 
wo aber ed. Bomb, eine andere Lesart hat. HVu- 
fig am Ende eines Comp. — 2) m. PI. bei den 
Gaina Bez, bestimmter aus 40 Büchern bestehen- 
der Schriften H. 214. 
2. ^ am Ende eines adjj. Comp. = ^^. 

t^JS^ 1) Adj. a) aus 40 bestehend, zehntheilig. 
— b) in Verbindung mit ^cT ^eAn vom Hundert, 
zehn Procent. ^ 2) n. Zehnzahl, Dekade. 

(^5Rj?n) f^Rjf^ Adj. zehn Gurte habendHY. 
10,94,7. 

^5Rn35m.Bein.RlTa9a*fBUAa.32,lö.*oi|[g 
und OcRUSrff n. Bein. RIma's. 

^5PRq5ia, o ITH sieh tüie R I ▼ a n a ye6är<itf n Bi- 
LAR. 68,1. 

((!il4)M| m. Bein. RArana's BIlab. 21,19. 

<y*-yirfly n.*N. pr. eines Ttrtha. 
* 4^1*4 llWefi Adj. auf 40 Monate gemiethet. , 

((y^hnMifH f- Titel eines Werkes. . 

^]5RJfn^n[r? and ogf^^f n. Titel eines 



Romans, 



((^iQifdi^M m* Titel eines buddh. S6tra. 

^ftWlf 1) Adj. mir feAn TAeiien Milch gemischt. 
— 2) n. ein Quantum von zehn Theilen Milch (auf 
einen Theil eines andern Stoffes}. 

^!(|i(Un f. die zehn Klassen der Wurzeln P. i, 
3,1 y Seh. 

♦^5IJnnf Adj.«4!MrH)fuiTrHJ «f^: lod.St.l S, 
412. 

<WnrH f., ° jftf?R»T f. und ^nt^g^f n. Ti. 
tel eines Werkes. 

^^ Adj. zehn Kühe besitzend MBa. 13,78,11. 

^mi(m Adj. zehnfach, zehn Mal grösser, — 
mehr.<>^ AdT. JUii. 1,U1. 

^SimiUin Adj. verzehnfacht Balab. 27»,2. 



^^Sfntrftir Adj. zehn Säeke habend P. 1,1,58, 8ch. 
4^|i^lHHtrf «n- ^n Oberhaupt von zehn Dörfern. 

*^m/m^ Adj. gana jg^. 

4^miHl f* sin Verein von zehn Dörfern MBa. 
12,87,8. 

^5PCfN( m. 1) Bein. RArana's. — 2) N. pr. a) 
eines Dämons. — b) eines Sohnes des Dama- 
ghosha. 

4^|Jc4 Adj. aus 40 bestehend; m. Zehner. 

4^04^ Adj. zehnfach RV. 1,1,9. 

^^^S^ n. ein best. Spiel Ind. St. 15,419. 

^$1^^ Adj. mit zehn mondähnlich0n Flecken 
versehen Bai«. P. 4,1»,17. 

^SilfirllHiui m. Titel eines Werkes Opp.CsL 1. 

<y^i<^ A<U. zehnblättrig Bale. P. 10,2,27. 

^^f^lf^f und oq^m. N. pr. eines Sohnes dei 
SubhrAg. 

<!yti*w4H D. Titel einet Werkes KohU^st. 
zu PbatIpab. 180,1. 271,2. 

^S^l) f. Zehnzahl, Dekade Maitb. S. l,»,l. - 
2) "^Adj. zehniheilig. . 

fW{^ 1) Adj. (f. ^ aus zehn Äbtheilungen be- 
stehend, zehnfach. — 2) f. | a) PI. die überUefer- 
ten Texte der in 40 Man^ala einpeMeilCen Rk< 
sambitA. — 6) Titel eines Commentars. 

^5RW Adr. = ^TT^ 

<^^|(rf f* 1) Zehnzahl, Dekade. Nom. ^^l{f|(!)io 
den Unterschriften im SV. — 2) ein Hundert. 

c[5(iruRiefj m. ein best. Gewicht Soca. 2,83,to. 
Vgl. 3^ ?|l (d4> und rci S tlPH^ll f deft . 

^Wm f. T. 1. för ^5rfH 1). 

^51(5" n. Nom. abstr. ron ^5R *eAn 6km. S,7,»7. 

^5l<5INMe| Adj. Je zehn Theile enthaltend L- 
baca 1,4. 

^^T^f^ Adj. aus sieh wiederholenden Dekaden 
bestehend. 

<{^l^\^\ (MBB. 3,10667) oder ^5f^ (MBa. S, 
134,17) m. PI. wohl N. pr. eines Volkes. 

;(Sllf^JoUc|HI*H m. ein best. Samidhi Ki- 
bahd. »1,18. 

(^S(|f^SH f. Sg. die zehn Himmelsrichtungen Li. 
10,22. Pankad. 

<Skl{iMfHMU^ m. Titel eines Werkes Orp.Cat. 1. 

<(5K8lt|ohloU n. Titel eines Werkes. 

?^Pt7 m. N. pr. eines Mannes, 
^d^lMH^ m.N.pr. eines Vorfahren (Akjamuoi'f. 

(^!tl%4H^|^ Adj, der sich den zehn Eigentküm» 
lichkeiten (Schwächen) hingegeben hat^ der »eku 
eigene Natur aufgegeben hat, in einem »ehwaeken 
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Anginblick sieh vergitsU 

^[^TUT Adr. in xehn ThdiUn^ -^ Theile, teknfaek. 
♦^5iyi«ä|Adj.(f.qD=^5rPwf^pT? 5ffh7:Ind. 
St. 13,412. 

^I^R und ^5R Adj. PI. zehn. 

^^R 1) m. a) Zahn, Auch *n. Am Ende eines 
adj. Comp. f. ^. — h) eine mit den Zähnen 6e- 
tcirkte Verletzung, — 2) ♦m. Bergspitte. — 3) ♦n. 
Harniichj Hüstung, 

^^Hcf) Zähnehen Haishac. 102,8. 

<RHt^ m. Uppe. 

^5R^ n. 5pMr der Zähne^ Biet. 
*^5R5nsr Granatapfel, 

^H^HH o. £'ppe Pbasanha«. 33,8. oölfRT^- 
^nr m. PI. eine der ^4 JETunefe. 
*<^mio|IHH o. dass. 

^tfRoUq m. Yerluit der Zähne zo Spr. 2883. 

^^PTM m. PI. der Glanz der Zähne, 
*\kl^l^ m. = ^5FW^. 
*^5HrciT f. Oxalii comiculata. 

«(StlfnuiM m. Titel einet Werkes Opp. Cat. 1. 
*^5Hli^B m. l)Äii#f.— 2) Lippe, — 3) Seufker, 

^5f^f^Adj. = ^5I^f5f^. 

^W^ m. dai Oberhaupt von zehn Dörfern, 

^Wf^ Adj. (f. m) mit xehn Seitenpfoeten ver- 
sehen AV, 9,3,21. 
♦^5TO Adj. = ^5Fft: C^H^: 5R^: MahIbb. 

(K.) 153,1 5. 

^^?T (I^* ed. Bomb. 5,35,20) and Oc|H (R* 
GoBB. 5,32,1 f) A(U. xeAn lotusähnliehe Körper- 
theile habend» 

^5R^)5n f. Titel eines Werkes. 

^W^[sfff, Titel eines Werkes Hbm. Pab. 1,8. 

75IC15T n. Sg. 2eAn Pala M. 8,397. 

^■^TW Adj. für zehn Stück Vieh bestimmt, 

^51^ f. Titel eines Werkes. 
*4^IMI|f4rllM|^ m. «n Baddha. 

T^fCfTir m* f*l* N. pr. eines Volkes. 

^l^n^ n. 1) N. pr. Terscbiedener Städte Hsh. 
Pab. 12,208. 13,1. Auch ^^f\ f. KXo. 2,26,17. — 
2) "* eine dem Cyperus rotundus verwandte Grasart, 

i^\^[\{ N.pr. einer Oertlichkeit Ind. St. 15,231. 



T^TTKOTliCf n. eine durch eine Reihe von zehn 
Ahnen vererbte Herrschaft. 

4?1MhMH Adr. durcA eine Beihe von zehn Ah- 
nen hindurch. 

*(dSyM^I<H*H AdT. xehn Generationen hinauf 
Ind. St. 13,457. 

dWM Adj. im zehnten Gliede Etwas seiend. 



f[ai^^{^ m. Umschreibung ron ^91^ 2). 

^umFcf'i m. PI. Bez. bestimmter Heiliger bei 
den öaina Z. d. d. m. G. 34,252. 

^^HM m. ein best. Somä-Opfer. 

^^NHid scheinbar RV. 1,141,2, wo aber ^ 
WffIR zo lesen ist. 

^l^ItfiörT^H »• ^ine best. Begehung. 

^TfsFU m. Zehntel M. 8,107. 
*<^5ti«|Ql OD* ein Buddha. 

^^I^^et)l>ftm m« N. pr. eines Schülers des 
(Ikjamuui. 
*^^l«fl^ Adj. zehnarmig; m. Bein, (ira^s. 

^^I^^tT Adj. (Nom. Sg. m. eben so!) zehn grosse 
Körper theile habend R. ed. Bomb. 5,35,20. 

^^RfFhM^Wfrf f. Titel eines Werkes. 

(^^IHsil f. et'ne Form der Dur gA. 

c^l*1is| Adj. zehnfach^ zehnmal so gross. 
*^^^ und i'ef) Tite) eines buddh. Sütra. 
*^i^|HIHJ| m. ein Buddha. 
*<^5IHl4M3r n. Titel eines buddh. Sütra. 
'^'^^^l^ni. l)ein Buddha.— 2) ein dinaGAL. 

^^I^HIÜ^ m. Titel eines buddh. S6tra. 

^5PT 1) Adj. (f. 5[) der zehnte, ^S[Rh^: und ^Wi 
n. (LUtj. 3,6,17) der zehnte Tag als 6eer. BkAha. 
^s^lHH Adv. tum zehnten Mal. — 2) f. "^ a) der 
zehnte Tag in einem Halbmonat. — 6) der zehnte 
Tag nach der Geburt, ^^F^fTpfTISTR Adv. späte- 
stens am z, T. n, d. G. Ind. St. 13,457. — e) die 
zehnte Altersstufe, das Älter von 90 bis 400 Jah- 
ren, 0F?l Adj. in diesem Alter stehend Gaüt. — 3) 
n. Zehntel. 

((^IHHN m. Culminationspunkt oder der Punkt 
wo der Meridian einen gegebenen Kreis schneidet. 

4^IHH)''Mc|)S|IVii|«( m. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 
*((!^IM«(lfe4Ml f. Bein, der DurgA. 

^Wn^ m. PL N. pr. eines Volkes. 

^stlHIM Adj. zehn listige Ansehläge zur Hand 
habend RV. 6,20,8. 

^idHlfröfTT f. Mörderin von Zehnen, Bein, eines 
Weibes. 
*^5Fn5T n. und ♦°HM1 f« *9hn Kränze, 

4^IHli^^ m* I^i- N. pr. eines Volkes. 

f5RTFT (^Rlftra) Adj. 1) zehn Monate alt. — 
2) zehn Monate lang frei einhergehend (Pferd). 

^^i^lH Adj. zwischen 90 und 400 Jahre alt, 
1* ^SlIHisl n. PI. und f. ^(BIlab. 16,21. 123,1 0) zehn 
Münde, 

2. ^1^^ m. Bein. RAra^a's. of^ und *oJT^- 
tfef) m. Bein. RAma*s. 



^^R^R^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
♦^"iJMsIcJi n. der Urin von Elephant^ Büffel, Ka- 
mel, Kuh, Ziege, Schaf, Pferd, Esel, Mann und 

Weib. 

_ r * 

^^(IHd o* und f. ^ (Kabaka 6,20) eine Zusam- 
menstellung von zehn Wurzeint 

^<^iq^«A4J. mit zehn Bändern oder Streifen 
versehen, zehnfach eingespannt, 

^'•^IMlT^h Adj. mit zehn Gurten versehen, von 
den Fingern umspannt. 

^^IHMH^* m. eine best. Fixirung des Standes 
eines Mondhauses. 

1- ^^nrisH D* ^ne Entfernung von zehn Jo^ana 
R. 1,1,68. 
2. fs^misR Adj. zehn Gespanne habend. 

^$l(e« 1) zeAn Wagen zählend, — enthaltend. — 

2) m. N.pr. Terscbiedener Fürsten. — 3)*n. Körper. 
^mpTcTW n* Titel eines Werkes. 
^stl^ül^Win^fT n. eine best. Begehung. 
^5I^f^lRIfT m. die Sonne. 

1- ^^l(l?l m. n. ein Zeitraum von zehn Tagen, 
2. <(^!il|M I) Adj. zehntägig, — 2) m. a) eine zehn- 
tägige Feier. — 6) eine best, zehntägige Feier, — 

3) m. oder n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
4^l^l^^c4*i n. Name eines SAman. 



<91(mt4i.l| f. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

((5!äLH n. Sg. 1) die zehn Gestalten Vish9u's. 
— 2) die zehn Arten von Schauspielen, — 3) Titel 
eines Lehrbuchs der Rhetorik. 

<5liM* o. = ^5Fi7T 2) (VlMANA) und 3). 
*^5F§[CRfI m. Bein. Vishnu's. 

<!«iMMI«ti und ^ aiMNdlcft m. = ^^igPT 3) 
Hall in der EinL zu Da^ab. 4. 

^^1% m. ein Lied von zehn Versen. 

^^^ Adj. (f. ^f) aus zehn Stieren bestehend 
TS. 2,1,4,1. 

^5f5?5FT^ßra!^ m. Titel eines Werkes. 

^^M^UKIi Adj. von zehnfachem Charaeter, 
zehnfach. 

<kMdUHMHHI f. Titel eines Werkes Büb- 
LBB, Rep. No. 605. 

(^^M^uil f* Bez. der Sütra KanAda's. 

(^i(i^7V) m* ^n best. Zauberspruch gegen böse 
Geister, die in Waffen hausen. 

(^HH(^H m. Bein. RAraQa's. 

^5(MH1 m. N. pr. eines Fürsten. 

^s^N4 (Apast.) und ^cl!n^ Adj. zehn Jahre alt. 
*^51c(lfl!H m. der Mond, 

^^fcnf^ Adj. (f. ^) 1) zehn Jahre alt R. 4,48, 
12. — 2) zehn Jahre während Spr. 4822. — 3) nach 
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M$hn Jakren erfolgend. 
^91 (MU Adlj. von zehn Arten, zehnfach. 

^fc)UiiRuH n., °i^iiR^Tf^P3fT f., ^^NRsnn 

n.uDd<^{^U^mH:4 o. Titel ronWerkenOpp.Cttl. 
4^SUfc4MMHMiN m* PI* Bez. beflUmmler Hymnen, 
^5l<=ft( Adj. 20An Jfann«r ^^iräArend. 
^^|e|^ m. ein best. Baum AV. 2,9,1 s 
^5|cr$ Adj. lehn Stiere beeitzend AV. 5,16,10. 
<^!^l^«hlfd«ti Titel einet Werkes Hbm. Par. », 

85. ^H3f o. DäBLBB, Rep. No. 721. 

tfs, 

7$|?TsT m. N. pr. eiaes MaDoes. 

^5f5I(| 1) Adj. leAn Hundert »ählend. — 2) f. ^ 
Tausend Ra6at.6,38. NAwe. 5,19. — 3) n. a) Hun- 
dert und zehn, — b) Tausend. 

iW.M^{^^i\^ Adj. tausend Strahlen besitzend 
(der Mond) 141,18. 

T^I^rTrFT Adj. der tausendste. 

4^iiyHHM^ ni. Bein. Indra's. 
*^5RlfT^^ na» die Sonne. 

^5I5Irn5T Adj. tausendäugig (Indra). 
*<i5l5IHir4* Q^* Asparagus racemosus. 

?!^|^ld ^«ttf Entfernung von zehn (ala. 

^^f^TM Adj. leAn Zweige, d. i. Finder Aadend 
RV. 10,137,7. 

4^|R|VI m. N. pr. eines Mannes. 

^(51^1) Adj. zehnk^pfig, ^spitzig. — 2) m. 
a) "^Bein. RAvana's. — b) N. pr. eines Berges. 

I^f^it^ 1) Adj. zehnh'&pfig. — 2) m. a) Bein. R A- 
ra 9 a*s. — b) ein best, Zauberspruch gegen Geister, 
die in Waffen hausen 

4^1Mlohl f. und o^^ m. Titel eines Werkes. 

4.yHH Adj. Zehn gewinnend MAirraABt. 1,7,6. 

T^fnHT r* e^ne best, Yisbtuti des Saptada- 
castoma. 

^5ie^ Adj. eüf. 

<(^IUI«^M 1) A4j. aus zehn Tausend bestehend, 
z. J. bildend, — 2) n. zehn Tausend. 

<stwi^(^^> Adj. = {m\i^¥i 1). 

^SUH^n f' Titel eines Werkes Büblbr, Rep. No. 
606. fg. 

^S[f^HH n. Name eines SA man. 

^41 Hl, ((^iHlIrf 1) Dienste leisten, verehren, 
colore, Jmd (Acc.) gefällig ^y hülfreich sein. — 2) 
Jmd (Dat.) xu Gefallen thun, gewähren, — Mit CH 
1) in Ehren halten, — 2) gewähren. — Mit FR «r- 
lassen, verzeihen, 

^^M\ f. im gleichlautenden Instr. Jmd (Dat.) 
zu Gefallen. 

^:u<^(l f. Bein, der GangA und Name einer 
Feier ihr zu Ehren (lu Ehren der DurgA VP.*4, 
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886). oöRgi f. und ^V^T^ n. Titel iweier Werke. 

^^I^d Adj. (C 3Sn) aus zehn Pflügen bestehend 
Hbhadri 1,201,12. 

^^l^lfT^ m. ein best, liturgieeher Abschnitt 
Man. (a. 1,4,1.5,8.6,1.2. 

?^ f. 1) die am Ende eines Gewebes hervorra-- 
genden Zettelfäden; Fransen, Verbrämung eines 
Gewandes. — 2) Lampendocht. — 3) Lebenslage, 
— Schicksal, — alter, Lage, Zustand überh. In der 
Astrol. das von den Sternen abhängige Schicksal 
eines Menschen und die ein solches Schicksal her- 
vorrufende Stellung der Sterne. — 4) *der Geist. 

^'^fl^l ro. Zehntel HbhIdri 1,700,8.731,21.732,2. 
*^5nSR^ und *°efinSR m. Lampe, 

^^TRT m. ein best, Zauberspruch gegen Geister, 
welche in Waffen hausen, 

\m^\ Adj. (f.qi) zehnsilbig 36,26. 
*<^5Ulli4 Adj. zehn AgnAjl verehrend MabIbb. 
(K.) 153,22. 

1 • <^^ll'$C5l n. eine Länge von zehn Fingern, 
2. ((51 li*^ 1) Adj. ««An Finger lang, — 2) n. Was- 
sermelone. 

^HIKR l H^ Adj. = ((SU^ftlH. 

cT^lffUMirf m. ein Befehlshaber über zehn Mann. 

(("51 HH m. Bein. RArana's. 
*^yiP|5K m. Croton polyandrum oder Tiglium, 
*((5U'ft|ohHl f. «<w vollständiges Heer AK. 2, 
8,t,49. 

?5fH3TH n. Name rerschiedener SAman Aain. 
Ba. 

T^TItT lu. 1) das Ende eines Lampendochts. — 
2) Lebensende, das hohe Greisenalter. 

^Wt\^^ u* tf^« Entfernung von zehn Statio- 
nen 16,21. 

^^^IIMlH ui. der dtfe Da^A 3) beherrschende Pla- 
net Utpala EU VabIb. B^b. 22,5. 

^^INlc^J n. ein mit Fransen oder dergl. ver- 
sehenes Seihtuch ßr den Soma Latj. 1,0,21. 28. 

^si||if)^ n. 1) das zukünftige Schicksal eines Men- 
schen YarIb. B^b. S. 70,26. — 2) Titel eines Wer* 
kes Opp. Cat. d. 

^5IIH1^ Adj. zehn Zügel habend RY. 10,04,7. 

|5lli(^ Adj. zehn Ruder habend, 
*<[k\\^^\ f. eine best. Pflanze, Richtig <m^«(|. 

f^Vm 1) Adj. zehnsilbig, — 2) m. o) PI. N. pr. 
eines Yolkes. — b) ein Fürst der Da^Ar^a. — 
e) da» Land der Da^Arna. — 3) f. ^N. pr. eines 
Flusses. 

<('5iml°h MBB. 5,7418 fehlerhaft för ^ r s ni uU . 

^^irnnr m. N.pr. eines Sohnes des RaudrA^Ta. 



^Wf Adj. PI. ßnf. ospiq^Adj. fünfjährig BbU. 

P. 5,15,80. 

4511^41111 tn. der Liebesgott Naisb. 8,78. 

r 
^W^ 1) m. a) N. pr. a) PI. eines Yolkes.- ß) dei 

Ahnen dieses Yolkes. — b) Bein, a) Krshna'i. 

T. 1. <(I5II<^. — ß) ♦Jedes Buddha. — 2) »f. ^ 

eine Prinzessin der Da^Arha. 

{W^* m. PI. = ^50% 1) a) OL). 

45lldohl{H^|l f. Titel eines Werkes. 

<^^l|o|rfl^ n. l)eina best, Begehung. AuchOpfH 
n. — 2) Titel eines Werkes. Auch ^FrT^ m. und 
oFrU^r n. Opp. Cat i, o^ff^r? n. desgl. Böblbi, 
Rep. No. 132. 

((51 N| 1) Adj. (f. m) zum Mindesten zehn, - 
aus zehn bestehend Gadt. — 2) m. N. pr. eines 
Unholden. 

45IWri Adj. zehn Haarwirbel habend R. S,32,i s. 

^5II%I "D. i)*der Mond, — 2) N. pr. eines Soh- 
nes des IkshyAku. 

45IIUHM und Offt^ n. N. pr. eines Ttrtha. 

<(5ll%l^felf n. desgl. HiaiT. 0528. 

^5nFT, fWlf«« 1) Adj. zehnmündig. — 2) m. 
Bein. RAvana's. *°flfcTund((5IIHIM«h m*Beio. 
RAma*s. 

^T[fT^ m. 1) ein Zeitraum von 40 Tagen, — 2) 
eine best, zehntägige liturgische Ceremonie, 

<[ftH 1) A4j. zehntheilig, — 2) m. edn Oberaut- 
seher über 40 Dörfer, 

^5fH^H m. PI. N. pr. eines Yolkes. 
♦(^^•^ A4j. zehn IndrAnI verehrend Mababb. 
(K.) 153,22. 
*^^FER m. Lampe, 

*^5f^ 1) Adj. a) bissig, zu Leibe gehend, — b)im 
Schlafe überfallend, — 2) m. Baubthier. 

<(5l|eh m. 1) PI. N. pr. eines Yolkes. — 2) Esel 
(nach NIlak.). 

^^irar m. N. pr. 1) PI. eines Yolkes. — 2) *eine» 
Mannes. ^THpF Ra«. — 3) * eines Landes. 

?5!5r u). ein Oberaufseher über zehn Dorfer, 
♦451+1415121» A4j. (f. ^) Geld auf zehn Prooent 
ausleihend, 

45l|oh m. PI. Tielleicht fehlerhaft für T^FpF 1) 
MBB. 3,134,17. 

^Ürfin und ((^^iigu) ^5|lfUIM in. N. pr. eines 
Mannes. 

25IRm ui. tfjn« Schlangenart, 

45ilMiHM^ f. 7VM tf/nar Upanishad. 

^ 1) Adj. s. u. i. ^. — 2) n. Biss 217,10. 
i.^, fFOf??, f^RR 1) ilfanae/ ^«Wan, ver- 
schmachten, — 2) *OT^ (wohl 3Md*i). — Caus. 
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^HMff 1) verschmachten machen, enchöpfen. — 
S) Jmd mürbe machen TS. 4,2,s,4. — Mit ^ 
V0r$iegen. — Uil 3^ 1) auf^eAen, manyeln, eich 
erschöpfen ^ versiegen, — 2) bei Jmd (Gen. oder 
Abi.) ausgehen, Jmd fehlen TS. 1,6,S,8. Gop. Ba. 
2,1,7 (Väitar.). Ptrllc. in 5Rq^ (Nachlr. 2). 

— 3) Mangel leiden an, kommen um (Instr.). — 
Ciu». ^^IhmRi ausgehen — , außören machen, ex- 
stinguere. — Mit ?RC( nach Etwas (Acc.) ausgehen, 

CS 

— Mit ^ versiegen, — Mit J^ i) ein Ende neA- 
fwen, mangeln, fehlen. — 2) sich Jmd (Abi.) entzie- 
hen, Jmd fehlen, — Mit W^, ^^^^H verlöschend, 

2.^Adj. iD?:ramTfn. 

^ in. ein feindlicher Dämon, 
^HI((h m« N. pr. einet Mannes. 
^TR i) Adj, iounderkräftig, wunderbar, ausser* 
ordentlich, Superl. ^T^TcIR. — 2) *ni. a) Veran* 
stalter eines Opfers, — 6) Feuer, — c) Dieb, — d) 
Bösewicht, Schurke, 
4f4rj^Adj. = ^ 1). 
^TR^^W Adj. von wunderbarer Kraft. 
(it^M) ^TFT^J Adj. wunderbar^ ausserordentlich, 
^^^^^^ ond ^fq^ä^ (wenn RV. i,36,l 8 OR- 
^^T gelesen wird) m. N. pr. zweier Männer. 

^p^ m. 1) Feind, insbes. ein übermenschlicher, 
ein böser Dämon und, im Gegensatz zum Arja, 
ein Götterfeind, ein Ungläubiger, Spater Bez. Ton 
Volksstämmen, welche ausserhalb des brahmani- 
sehen Staats Verbandes stehen, — 2) JHäuber, 
^T^sTcT Adj. von einem Dämon getrieben, 
^T^rl^ni Adj. Dämonen Mcr malmend, 
^f^^lIfT Adv. mit H Räubern sur Beute werden, 
^W^f^ n. Kampf mit den Feinden,^ Dämonen, 
^^l|^H Adj. Feinde — , Dämonen vernichtend, 
*Saperl, o^JrlR. 

?^ t) Adj. wunder thätig, wunderbar helfend, — 
2) m. a) N. pr. eines der beiden A^fin. Du. die 
beiden A^rin. — 6) Bez. der Zahl zwei, — c) das 
Mondhaus Acrint. — d) * Bäuber, Dieb, — e) 
'^Esel; vgl 7y(cR. — 3) ♦n. die kalte Jahreszeit, 
*<(H^"<MdT f- fio' Mondhaus Acvinl. 
"^ ?HH f'Bein.der S a m g n A, (f «r ^M((er d er A c ▼ i n. 
1. ?5 1) f^fr? (episch auch Med.) a) verbrennen, 
durch Feuer versehren, brennen (auch in medic. 
Sinne), i^^tirf 78,8. — b) verbrennen, versengen, 
so T. a. vollständig vernichten. CI^Mh MBb. 7, 
62,68. — c) brennen, so r, a. in heftige Glut — , in 
Waltung versetzen, auffegen (?n^ M?|o|rimH Da- 
^AK. 78,9. 1 0), am Herzen nagen, — 2) Pass. ^^I^ 
(episch und Man. Gbbj. 2,15 auch ^T?T) verbrannt 
in. Th«il. 



u^erden (MBu. 4,23,7), verbrennen, brennen (auch 
von Wunden), in Flammen stehen, — b] durch Feuer 
entfernt werden, getilgt werden, zu Nichte werden 
äberh. — c) von innerer Glnt verzehrt werden, — 
vergehen, geplagt^, gequält werden, sich abhärmen. 

— 3) Partie. ^TTJ o) verbrannt, angebrannt. — 6) in 
Glut versetzt, verzehrt, gemartert, gequält. — c) 
von Gram verzehrt, betrübt Spr. 4648. — d) ver- 
brannt, so ?. a. oAna Saft und Kraft. — e) unheil* 
voll, — f) nichtsnutzig, elend, verdammt, verflucht 
Klo. 187,1 2. 194,5. 2,22,1 9. 92,1 1 . Benf. Chr. 193, 
15. — Caus. <^f«Ji|lrT 1) verbrennen lassen, — 
heissen. — 2) braten lassen, — 3) brennen Spr. 
339. — Desid, f^5T5Tf?T, °f? ^»» Begri/f stehen 1) 
zu verbrennen. — 2) zu Grunde zu richten, tu ver- 
nichten. — Caus. vom Desid. I^MqfMiH Jmd an- 
treiben ^ dass er zum Verbrennen sich anschicke, 

— Intens. 1) ^^^^Hh (PaASANifAR. 118,14. 126,3), 
J^^rnj, ^J^^^IrT vollständig verbrennen, — ver- 
sengen, — zu Grunde richten, — 2) ^»^«^rl voll^ 
ständig in Feuer aufgehen, vor Glut vergehen. — 
Mit STiH ^) übermässig brennen. — 2) ganz aus- 
dörren Cat. Bb. 1,4,«, U. — 3) mit der Flamme 
nicht erreichen Ai^ast. f«. 1,25,9. — 4) es Jmd 
(Acc.) überaus heiss machen, — Mit SR.l) auf- 
brennen, ganz verbrennen, — 2) aufbrennen, ent- 
brennen (intrans.) RV. 2,1,10. — 3)AinrerAer t?«r- 
brennen (intrans.) MBb. 13,224,20. — Mit Wi 1) 
durcA Glut vertreiben. — 2) an6rennen. v, 1. 3^- 
^nj St. ^^^T^, — Mit 5lft anbrennen. — Mit 
^(H 1) anbrennen, verbrennen Apast. 1,28,15. — 
2) erhitzen, erwärmen Apast. 1,17,10. — Mit 5151 
abbrennen, zusammenbrennen. ^öf^TIJauch tftcrcA 
Feuer beschädigt Karaha 5,1 2. — Mit ^\ in iEnf - 
^. 5IT^Tin Paniat. 1,392 fehlerhaft für 44^jy|. 

— Caus. Pass. iicA verbrennen. — Mit ^FlIT In 
ISP^OI^I^I (Nacbtr. 2). — Mit '3^ anbrennen MBb. 
7,211,17. Feuer anlegen an (Acc). — Mit f% ni'e- 
derfcrennen, dMfcA Feuer verzehren, Pass. ver- 
brannt werden. — Mit HH ausbrennen, verbren- 
nen, durch Feuer verzehren, vollständig vernich- 
ten. Pass. auch zusammenschrumpfen, welk wer* 
den, HMI(UI niilll VitRAMAÄKA«. 16,1 4 . — Caus. 
verbrennen lassen, — Mit 5RFRT nacheinander --, 
der Reihe nach verbrennen. — Mit T^lrlfT verbren-^ 
nen, durch Feuer verzehren, vollständig vernich- 
ten, — Mit Cff^ umbrennen, umglühen, verbrennen. 
Pass. brennen, glühen, — Mit ^crf^ Pass. (o^^fFT) 
verbrennen, vor Glut vergehen. — Mit ff verbren- 
nen, versengen, vernichten, Pass. in Flammen ge^ 



rathen, brennen, verbrennen. ff^HJ verbrannt, 
vernichtet, — Caus. verbrennen lassen, — Mit Hff 
verbrennen, vernichten. — Mit fff^f 1) entgegen- 
brennen, mit den Flammen begegnen; mit Acc. — 
2) Pa8S.(0<^«^fri) verbrennen (intrans.). — Mit fsj 
1) Act. a) ausbrennen (eine Wunde u. s. w.). — b) 
durch Brand beschädigen, anbrennen, — c] ver- 
brennen, versengen, durch Feuer vernichten, — d) 
zersetzen, verderben Karaka 6,1 8. — 2) Pass. a) ver- 
brennen (intrans.). — b) brennen (ron Wunden). 

— c) an innerlicher Glut leiden. — d) sich inner- 
lich verzehren, sich abgrämen. — e) eicA aufblähen, 
wichtig thun. fsRJfSTH r. i. st. ^^^. ~ 3) 
Partie. rSf^TtJ a) verbrannt. — b) entzündet, — 
c) von innerlichem Feuer, von der Galle, welche 
die Speisen im Magen kocht, verarbeitet, verdaut. 

— d] rei/(Geschwiir) Bbaavpr. 5,1 1 7. — e) zersetzt, 
verdorben Karaka 6,10. sauer geworden. — f) 
durch Erfahrung klug geworden, klug, verständig, 
verschmitzt, verschlagen. — Mit HR 1) Act. zu- 
sammenbrennen, verbrennen, vernichten. — 2) Pass, 
a) verbrannt werden. — b) brennen, glühen. — o) 
«tcA abhärmen, — Caus. verbrennen lassen, — Mit 
otiirlHH durcheinander — , in Bausch und Bogen 
verbrennen, — Mit t|*1H*i '''^ MMnge nach m- 
sammenbrennen, 

2.<^^ Adj. 6rennend. 
♦^ Indecl. 

^«^irl m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. 

^t^tf«^! f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. 

^fJH 1) Adj. (f. ^) o) brennend, verbrennend, 
versengend, zu Grunde richtend; gewöhnlich in 
Comp, mit dem Object. — b) * bösgesinnt, — 2) 
m. a) Feuer, Gott Agni. Am Ende eines ady. 
Comp. f. m. — b) Bez. der Zahl drei. — c) eine 
der fünf Formen des Feuers beim SrAbAklra. 

— d) *Taube R1«a?i. 19,106. -~ c) * Plumbago xey- 
lanica Ragan. 6,4«. — ^) *Anacardium offidno' 
rum, — g) N. pr. a) eines Rudra. — ß) eines 
Wesens im Gefolge Skanda's. — 3) f. ^Bfl eine 
best, Strecke der Mondbahn VP.^ 2,276. fg. — 4) 
*{'t Sanseviera Roxburghiana RXoam. 3,7. — 5) 
n. a) das Verbrennen, Brennen (auch in medic. 
Sinne). — b) * saurer Beisschleim. 

d <^H^hH n.dae Brennen, Ferfcrennen Spr. 3418. 
*4*?!*^**»rlH m. üaucA. 

(^«JHJR Adj. (f. 5IT) Feuer in sich bergend, von 
Zornglut er füllt {knge) Dacak.41,9. 

10* 
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^c^Hrll ^« Nora, abslr. Ton ^^«i Feuer, 
♦ ((«^hPUM T f. AgnTs Golrtn. 

^«5»1q1 D. cfa# üfondAaK« KrttikA, 
*4^<^HIi||)iO. eine Äri Agalhehufn, 

C«51irH^ Adj. dessen Wesen im Brennen^ im 
ferursachen von Kummer besteht Spr. 7694. 

«{«^HlrHW Adj. dass. Nom. abglr. °FIc7T f» 

♦^€j«ilM Adj. zu verbrennen, 
*^^NöT m. der 5rein Sürjaklinta. 
*^«5llr«f»T f. Feuerbrand, 

^^ 1) Adj. o) */«fn, /ein. ^^ ^r^^;[l% = ^ 
<ri|o Apast. 1,9,28, V. I. — b)jung an Jahren La- 
ut. 93,1 3. — 2} ID. a) *«in Jüngerer Bruder, — b) 
Maus oder Bisamratte Gaot. 

^^pR Adj. i^icrs (Tag). 

^«5(^W o- Titel eines Abschnittes ina Taitti- 
rljaveda. 

<^<^|M'?| n. Titel eines buddh. SAtra. 
1. ^j§^i) klein, fein, ^^ sTtJ^^I^ so r. a. im zwei' 
ten {kürzeren) Theile der zweiten Hälfte der Nacht 
AP4ST.i,9,28. ^j^H Adr. wenig, — 2) *(wohl n.) die 
Höhlung im Herzen, 
2.*^^ m. 1) Waldbrand, — 2) Feuer. 

(^5^lli4 m. Name Agastja*s in einer früheren 
Geburt. 

1,^, Präsensstarome: ^^(Act.), ^ (Act Med.), 
1^ (Act. Med.), fr, ^ (nur iHI^IMMR MBe. i, 
i87,25) und ^j^ (nur Partie. MI^C^IMtl Mühd. 
ÜP.), Partie. ^, o^, of^ (s. u. cUT) nnd ofT- 

1) geben, schenken, hingeben; mit Acc. oder partiti- 

yem Gen. der Sache und Dat., Gen. oder Loc. der 

_-.« <" 

Person. öf^^OFT eine Tochter Jmd zur Frau (HRFT, 
"\ -v 

das jedoch gewöhnlich fehlt) geben, ^fT Ton einem 
Sohne, so r. a. von andern Eltern überlassen, — 

2) hergeben, abtreten (mit Instr. des Preises). ^* 
•^MH oder milR Jmd den Weg abtreten, so v. a. 
freien Durchgang geben, aus dem Wege gehen, — 

3) fortgeben, verkaufen, — 4) zahlen (eine Geld- 
busse), abtragen (eine Schuld), als Lohn geben, — 
») heraus—, wiedergeben (= ^^^ 10i,28. — 6) 
darbringen (eine Spende, ein Opfer a. s. w.). ^- 
cRHR *i*cA opfern, t|(r^H *5I<^IM so t. a. sich der 
Betrübniss hingeben, — 7) zu wissen geben, mit- 
theilen, lehren, hören—, sehen lassen, aussprechen, 
— 8) gewähren, betcilligen, gestatten. mtlFH oder 
snl^rfH gestatten, dass Jmd am Leben bleibt, ?- 
^!Pm Jmd seinen Anblick geioähren, sich sehen las- 
sen, sich zeigen, Jmd (Dat.) gestatten (foro Weibe 
gesagt) so T. a. den Beischlaf gestatten. Mit einem 



InflD. lassen, mit ^ und einem Infio. nicht gestat^ 
ten zu, — 9) geben, so r. a. reichen, zu halten ge- 
ben, übergeben, «5 tri einhändigen 109,25. 110,7. 
-^ 10) legen — , stellen — , setzen auf, an oder in 
(Loc), anlegen (auch in medic. Sinne), anbringen 
BfiATAPt. 2,89. beifügen (bei Ausführung eines Re- 
ceptes) ebeod. und 92. ^i[ ofim^^H die Wange auf 
die Hand legen, so t. a. die W, mit der B, stützen 
K AB ÄND. 64,1 . SEPt^fflT tft'n«n Riegel vorschieben, m- 
c|ot)H Feuer anlegen an (Loc), ^EHTN an Jmd (Loc) 
das Feuer anlegen, so ▼. a. verbrennen , ^fipT ao r. a. 
eine Figur (im Spiele) ziehen, T^Tf oder fcf^ Jmd 
(Gen. 105,24. 25 oder Acc!) Gift eingeben, — li) 
seine Schritte, sein Auge, sein Ohr, seine Gedan- 
ken richten auf (Loc). — 12) hinzufügen, hinzu- 
thun, addiren, — 13) thun, bewirken, verursachen, 
vollbringen, veranstalten, unternehmen. Etwas mit 



Etwas (Acc) vornehmen, 3^RFT 00 r. a. mit Jmd 
(Gen.) vergleichen, Md.«5H so t. a. die Trommel rüh- 
ren lassen, durch Trommelschlag ausrufen lassen, 
^FÖT^^HF^ (M(tM|) rFTR (cFTJJ) so t. a, eir^ 
ander in die Hände klatschen, — 14) Med. a) em* 
pfangen, — b) bei sich führen, bewahren, tragen, 
halten, — c) bewahren vor (Abi.). — 15) Partie. 
?W ausser gegeben u. s. w. auch * beschützt (Tgl. 
5. ^1) und * geehrt. — Caus. ^Nqf^ mit doppel- 
tem Acc oder mit Weglassung des sich ron selbst 
▼erstehenden Acc. bewegen, zwingen, heissen, auf- 
fordern 1) zu geben, zu schenken, hinzugeben, — 
2) herzugeben, abzutreten, — 3) zu stihlen, *?lRlrf 
= e^INrf- Mit AbK einfordern von. — 4) zurück- 
zugeben, wiederzuverschaffen R&oat. 6,50. Auch 
so ▼. a. zurückfordern, — 5) mitzutheilen, zu hö- 
ren zu geben, auszusprechen, zu sprechen 216,16. 

— 6) hinzustellen, vorzuschieben Katbas. 12,160. 
aufzulegen—, aufzutragen auf {Loc). — 7) zu thun, 
zu vollbringen, auszuführen, zu veranstalten. Auch 
so ▼. a. Jmd (Gen.) Etwas (Acc) auftragen und 
Etwas erzwingen, — Desid. ft^e^IWId, ffcHf?? 
und *T^rnrf geben wollen, zu geben bereit sein. 
ofjtJiH eine Tochter zur Frau geben wollen, fSTT- 
ftlST Perf. — * Intens. e^^McT* — Mit ^^ 1) Jmd 
(Acc) im Geben übertreffen. — 2) Jmd (Acc) beim 
Geben übergehen. — Mit 5R (♦Partie JblH'Jrl) 1) 
Jmd (Dat.) Etwas zugestehen, zulassen, überlassen. 

— 2) Jmd (Dat.) nachgeben. — 3) Jmd Etwas nach- 
sehen, erlassen, — 4) Jmd (Dat.) nachstehen — , 
weichen in (Acc). — 5) Tielleicbt Jmd (Acc.) nach- 
träglich eins versetzen. ▼. I. SR^TsTTTR st. ^R^- 
^fq. — Mit ^^ geben. — Mit *^[3( Partie o^. 



— Mit tEp^Q? hineinlegen in (Loc.) Kabaka 3,7. 

— Mit m gewöhnlich Med., Partie SnfT, *II^tT 

nur Harit. 11811. i) in Empfang nehmen, erhalt 

ten, in Besitz nehmen, empfangen von (Loc, Instr. 

r 
oder Abi.). Tp^at'na Leibesfrucht empfangen. — 

2) nehmen, sich zueignen, an sich ziehen^ Jmd (AbL) 
wegnehmen, entziehen, entreissen, rauben, — 3) zu- 
rücknehmen^ zurückfordern, — 4) abnehmen von 
(Abi.) 132,8. herausnehmen, herausziehen aM«(Abl.) 
162,1 0. 164,22. frennan — , sondern von (AbL), ab- 
wenden (das Auge). — 5) mit sich nehmen, — fort- 
ziehen, 35n^F7 in Begleitung von, mit (Acc) 24,5. 
30,29. — 6) ergreifen, fassen, packen, V°lv^P\ auf 
die Schulter nehmen, ofi^i: in die Arme nehmen 
121,82. — 7) anthun, anlegen, — 8) zu sich neh- 
men, geniessen 61,1 9, Mit oder ohne ^^: bena- 
gen 65,19.25. — 9) ergreifen, so ▼. a. erwählen. 
Hi4h oder MfilcfH einen Weg einschlagen, — 10) 
mit den Sinnen fassen, gewahr werden, fühlen, em- 
pfinden, — 11) dem Gedächtsniss einprägen, eich 
merken, behalten, — 12) annehmen, gutheiseen, 
billigen, — 13) auf sich nehmen, unternehmen, sich 
einer Sache hingeben (290,7. 12), sich an Etwas 
machen, o|t|HM, csIIcKIH oder cfc^H das Wort er- 
greifen, zu reden beginnen. ^I^cIM: = tllSifii; 
so V. a. darbringen, — 14) ansetzen, anheben Xzu 
sprechen u. s. w.). — Caus. nehmen lassen. — De- 
sid. t^ff^rHrt 1) Jmd (Gen.) Etwas wegzunehmen 
beabsichtigen, — 2) zu ergreifen im Begriff stehen. — 

3) zu sich zu nehmen im Begriff stehenHäBzaMK.i^, 
22.— Mit 5FSn Med. wieder an sich nehmen. — Mit 
35PTr Med. von einem Andern abtrennen und auf- 
nehmen, abnehmen, Partie. i^Hlri* — Mit ISP^ 
Med. (Act. ausnahmsweise) 1) an sich nehmeny sich 
aneignen, ^ 2) anthun, aufsetzen. — 3) sn^JR 
das Wort ergreifen, zu reden anfangen, — 4) 5J- 
>=mTT umfassend, — Mit HR^T Med. zusammen- 
fassen, — Mit 3^ erheben. Nur 3^TfnT. — Mit 
3Cn Med. (Act. einmal BbIo. P.), Partie 3^IH- 
l)^»t Empfang nehmen, erhalten, erlangen, erwer- 
ben. — 2) nehmen, sich zueignen, fort — , weg — , 
abnehmen, rauben, — 3) mit sich nehmen. 3^- 
^^ in Begleitung von,mit; mit Acc. — 4) ergreif 
fen, in die Hand nehmen, fassen, auffangen (Feuer); 
pflücken, lesen, auflesen MBb. 7,23,22. Chr. 121, 
25. schöpfen (Wasser). w^lM so t. a. etecken auf 

CS 

R. 3,7,7. — 5) anlegen, annehmen (einen K^Srper). 

r 

— 6) ergreifen, so r. a. erwählen, hM|H einen Weg 

einschlagen, — 7) sich anschliessen an (Acc). — 
8) erttJöAnen, aufführen. — 9) auffassen, betrach- 
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ten. 3mUrV«l ▼. 1. fiir «iMI^rH- — 10) hinzu- 
nehmeHf HnsöhUe$s«n, $inr6chntn, 3m^FT mit 
tinscMuss von, zugleich mit, ausser, nächst; mit 
Aco. R. ed. Bomb. 1,5,1. Karaka 4,8. TIH^I^IH 
schon von dem Augenblicke an, dass man im Mut' 
terleibe liegt» ^^A^^'ilHvom Flusse N. an La- 
ut. 341,1 2. Könnte also auch zu 12) gezogen wer- 
den. — 11) in Antoendung bringen, verwenden, 
brauchen CaAk. zu BIdae. 2,1,18 (S. 461). 3^71^^ 
mit Hülfe von^ vermittelst; mit Acc— 12) gehen^, 
sich machen an, beginnen. Mit einem Infln. anhe- 
ben XU, ^m^|t| von — an; Tgl. o. 10). — 13) sich 
einem Gefühl, einer Stimmung hingeben, i^iJ^H 
(MBa. 7,9,8), ^^^^, lER^^nnq. . 14) abthun, ab- 
schliessen, 3MlTf abgethan Apast. 1,12,5. — Caus. 
Act. antuenden — , brauchen heissen, — Desid. ° 17- 
rHlrl ««* eWanjfen eucAen. — Mit €M3m auflesen. 
▼. 1. rlFg^n^ St. q ^JM|<(N . - Mit ngqr Med. 

1) ertoer6en, erlangen, — 2) entziehen, rauben, — 
3) zusammenscharren, — 4) anthun, aufsetzen, — 
5} brauchen, HHm^lM fnit Hülfe von, vermittelst; 
mit Acc. R. 2,25,25. — Mit ^m 1) in seine Ge- 
walt bringen, Jmd (Abi.) Etwas (Acc.) abnehmen, — 

2) a6neAmen, abschöpfen Karaka 3,7. — 3) ergreifen, 
fassen, — 4) sich aneignen, lernen, — Mit ^ 1 ) ye- 
ben, übergeben. Nor Vf^JQ und v^K^icjH (▼. I. ff- 
dl^M). — 2) Act. darbringen. ^; RV. 5,49,5. — 
Mit virMI Med. 1) wieder empfangen, —erhalten. — 
2) zurücknehmen, so t. a. widerrufen. — 3) hervor^ 
ziehen aus (Abi.). — 4) wiederholen, erwiedern AY. 
10,1,27. — Mit 5171 Act. Med. mit und ohne R- 
^R den JKund auseinanderthun, aufsperren, öffnen. 
Act. auch* eine Oe/fnMnj^ bewirken in, öffnen iiberb. 
Med. *den Mund eines Andern öffnen, bewirken, 
dass Jmd den Mund öffnet. oOTtT undcJITTTfT y«ö/f- 
net (Mund).— Mit Wli^ü} öffnen. Nur o^q.— Mit 
^Tmcm gegen Jmd (Acc.) den Rachen aufsperren, 
— Mit HRT 1) Act. a) geben, schenken, — b] wie- 
dergeben, — 2) Med. a) zusammenfassen, mit ein^ 
ander nehmen, mit sich nehmen. — b) fort — , weg- 
nehmen, heraus — , enrst'eAen. — c) ergreifen, fas^ 
sen^ packen, t^ti-^MS auf die Schultern nehmen (ron 
Mehreren gesagt). Auch Act. Buao. P. H^TT^ er- 
griffen, gepackt, — d) zusammenlesen. — c) Aer- 
ausbringen, erkennen. — f) zu Herzen nehmen, be- 
herzigen. — g) gehen — , sich machen an, c(|cfu«i 
eine Rede beginnen, — Mit 3^ herausnehmen, 
entreissen. — Mit 3^ 1) neben Jmd aufstellen. 
jm^^tlRm RV. 6,49,13. — 2) auf sich nehmen 
(als Last). Nur 3^^^?. - Mit *^, Partie. jfJff 



und fS?^. - Mit ♦qi^ft', o^?[Tf?f.— Mit *^rfm, 
o^^rfrT. — Mit *ftR, Partie. fS?^. — Mit qp, 
♦Partie. q^IfT. 1) hingeben, überliefern. — 2) Jmd 
preisgeben .34,6. — 8) Etwas preisgeben, so r. a. 
zu Grunde gehen lassen, — 4) A^nye6en für (Dat.), 
Mtn/atcscAen. — 5) Jmd von Etwas aussschliessen, 
— Mit ^Tj[ 1) übergeben, überantworten, anver- 
trauen, niederlegen bei oder in (Dat., Loc. oder 
Gen.). Partie ti^lff 82,5, — 2) veWeiAen. — Caus. 
übergeben lassen. — Mit V( Act Med. (selten), Par- 
tie ^tT und vidTl. 1) hingeben, geben, schenken, 
zur Frau (mit oder ohne HIRTO geben, ^T^^rT Hb- 
HADRi 1,310,18. — 2) übergeben, darbringen, dar- 
reichen, anbieten 68,24. CT7R, ^^?^R «/md (Dat.) 
einen Kampf, Zweikampf anbieten, mit — zu käm- 
pfen sich bereit erklären, — 3) abtragen, bezahlen 
(eine Schuld). — 4) weggeben, so v. a. verkaufen, 
mit Instr. des Preises. — 5) wiedererstatten. — 
6) hingeben, so t. a. abschaffen. — 7) Etwas mit- 
theilen, lehren, zu wissen geben, bekannt machen. 
^TT^Rrf: Jmd eine Antwort ertheilen. — 8) ^eträ'A- 
ren, bewilligen, gestatten, — 9) Ai'ne<n(Atin— , hin- 
einlegen <n(Loc.}. gTcIRFFT Feuer an Elwas{Loc.) 
legen. — Caus. 1) zu geben veranlassen. — 2) zu 
zahlen veranlassen, sich zahlen lassen. — 3) zu- 
rückzugeben zwingen, — 4) hinein thun — , Ainetn- 
legen lassen in (Loc), anbringen lassen {^^^ 
einen Stöpsel Bbayapr. 2,1 Ol). — 5) hineinthun —, 
hineinlegen in (Loc.) Karara 6,27. cfRrlH Jmd 
(Dat.) ein Klystier setzen 8,7. — Desid. Med. zur 
Frau geben wollen, — Mit ^STT?!^ Ainy6er(/e6en. — 

Mit €R7 1) u6erye6en, überlassen, geben, schen- 

o 

ken (buddb.) Karard. 27,1 9. 33,1 S. 57,23.— 2) hin- 
zufügen TAiTT.PRAT.Comm.— Mil3qff = ^PWl). 

o 

— Mit v^icjvj 1) wieder herausgeben. — 2) überant- 
worten. — Mit ^ff 1) übergeben, abtreten, über- 
lassen, geben, zur Ehe geben. — 2) mittheilen, leh- 
ren, — 3) gewähren, bewilligen, — Caus. su geben 
befehlen. — Desid. geben wollen. — Mit V(J^ 1) 
zum Ersatz geben, heim—, zurückgeben. — 2) einen 
Auftrag Jmd (Gen.) überbringen. — 3) auf Etwas 
(Acc.) antworten. ^\im4Jmd (Dat.) einen Fluch er- 
wiedern. — 4) geben. — Caus. dafür sorgen, dase 
Etwas zurückgegeben werde. — Mit fof vertheilen. 
♦Partie. tc((^Tf. — Mit HT 1) gemeinsam geben, 
— «cAenAen. — 2) yetcäAren, bewilligen, — 3) zu- 
sammenhalten, — 4) Pass. Med. sich versammeln, 
2. ^ m. Ge6er. Häufig am Ende eines Comp. Adj. 
gebend, verleihend. 
3.^, fl^, Jjfr?; Partie, f^, f^, *(^, ow; 



abschneiden, möAen. ktT Bu&o. P. 6,6,28 = ^- 
lTJ3rT (Comm.) zerstückelt, verkleinert. ®f^ ye- 
theilt in. — Pass. ^Mlf? wohl wehmüthig gestimmt 
sein BaoiA.PR.51,6.RleAT.8,i92. — ♦Desid. f|fR- 
ffT.— ♦Intens.'^<{lMH.— Mit SEffq a6#cAneiden. — 
Mit^? i) abschneiden, abtrennen, abtheilen ; häu- 
fig Tom Abtheilen des Opferkuchens und anderer 
Gegenstände der Darbringung. — 2) serscAneiden, 
zerstückeln,^ 3) Jmd abfertigen,- C»u§.^^^\qq^ 
abtheilen lassen. — MlX^nipi dazu hin abtheilen.— 
Mit p?^ Jmd seinen Theil geben^ Jmd mit Etwas 
abfertigen; mit doppeltem Acc. Partie ft^offf. — 
Mit ^^^ ringsum Stücke abtrennen von {kcc).— 
Mit HrMc:j Je weiter abtheilen TBa. 3,7,», 5. — 
Mit o^Sf vertheilen. — Mit WJ^ zertheilen und 
die Stücke sammeln, stückweise sammeln, — zu- 
sammenlegen (auch Med.). Particip. R^SIfT. — Mit 
m zerstücken, zerkleinern, zermalmen. — Mit *^- 

f^, ^^m. - Mit ♦larfin. ^'dn. — Mit f^q^ 

in ftflrT^'. * Partie, f^f^. — Mit qf^, qftfi 
beschnitten, so y. a. begrenzt (buddh.). — Mit fif 
1) zerstücken, zerkleinern, zermalmen. — 2) ab- 
trennen—, ablösen—, befreien von (Abi.) — 3) i er- 
schneiden, so v. a. einer Sache ein Ende machen. 
V. 1. fef^H St. f^^r^. — Mit qq 1) schneidend 
sammeln. — 2) tii«ammen«cAnetden, zerkleinern. 
*• ^> 'tJTFf Wnden. Zu belegen rem Simplex nur 
^^ lass dich binden, — MUm anbinden, fesseln, 

— Mit 3^ in 3^R. ♦Partie, ^j^rl pe6Mnden 
Comm. zu AK. 3,2,44. — Mit f?? anbinden. Partie. 
f^T^ 1) anye6i«nden. — 2) »ertcaArl, versteckt.— 
Mit 1% lösen. — Mit ^^ zusammenbinden, an- 
binden, fesseln. k{\^ zusammengebunden, gebun- 
den, gefesselt; an den Ort gefesselt, unbeweglich. 
5.^^, ^cT beschützen. Desid, f|rH^. — Mit ^- 
fjfm, o^qH. — Mit qftl, o^^. 

6.^^ f. Schutz. 

f. ^, ♦^frl reinigen. — Mit ^cf, o^ i) glän- 
zend — , blendend weiss 134,18. — 2) geläutert, 
lauter, rein in übertr. Bed. — Mit ^^^, °?TcT 

1) durch und durch lauter Klo, 107,18. 213,12.— 

2) wohlerfahren in (Loc.) Karaka 1,15. — 3) wo- 
mit man vollkommen vertraut ist Karaka 1,29. 3,8. 

— Mit 50^, ^^PTtT 9ich hell verbreiten, o^IrT (^. 
t) glänzend weiss Taitt. Ar. 1,9,1. 17,1. 2. — Mit 
m. Hierherzieht NIlak. *||<^|qHR(= qf^qUIF 
prüfend, untersuchend) MBh. 1,187,25. Wir haben 
die Form zu 1. ^ gestellt. 

8.^^ f. das Reinigen, 
♦nöff m. 1) Opferer, — 2) ein freigebiger Mann, 
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7|5I i) AdJ. a) iüdlichj im Süden toohnend» — 6) 
in Beziehung stehend a) äu Daksha. — ß) *fi« 
DAkshI. — 2) m. a) «(WHIIMHM ein best. Opfer. 
T. I. ^5TFn^. — b) *Pl. die Schule des Daksha. 
*<^|^oh 1) Adj. von DAkshi's bewohnt. — 2) o. 
ein Verein von Nachkommen dee Daksha. 

(^IdlMuT 1) Adj. (f. ^J vom Stamme dei D a k s h a 
kommend,^ bereitet u. •. w., cit Daksha in Be- 
ziehung ttehend. — 2) in. Patron, von Daksha. 

Auch PI. *?T$TFinP^ Adj. von ihnen bewohnt, — 

r 
3) m. n. ein best. Opfer. — 4) f. ^ a) Patron, von 

D a k s h a. * PI. die Gattinnen des Mondes^ die Mond- 
häuser. -- 6) ♦ Croton polyandrum. — 5) n. a) die 
Nachkommenschaft des Daksha. — b) eine Art 
Goldschmuck. ^^NUl^^tfl AdJ. 
<^l7llMÜkM^ na. «in best. Opfer. 
{MmmT^Sfi Adj. zum «^HTlIMUNd gehörig. 
^HIMUIMP^^ Adj. einen r^l^lMUN^ darbrin- 
gend. 
^Rnqfni m. Patron, ron ^TSTmUT. 
Tf^fmjiH^ kdi, einen goldenen Schmuck tragend. 
♦«^WIMUil^^ und *<^llftpnn m. der Mond. 

<«MIMUM m« Metron. des Sonnengottes, t. I. 
^T^rmiFTT: Abi. Ton ^T5TF?nfi'. 

^WIImuD f. wohl nur fehlerhaft für ^kdlMUH* 
♦^5nftnft^ m. 1) der Mond. — 2) Bein. Qirt^s. 
♦ ((MIU I m. Geier. 

'^Tfr^l)«). Patron. Ton Daksha. Auch PI. — 2) 
f. ^I5ft desgl. °t|?r m. Melron. PAnini*s. 
*^f5T5F?; m. P. 6,2,86, Seh. 
♦^rf^RFßll f. N. pr. eines Dorfes. 
»^SR^rS^r Adj. von ^rf^RFSn. 
*?riid«4»M ^'» pr« eines Dorfes. 
♦((|{^^^ Adj. von ^Tf5T5F^. 
♦^lfd*^+ Adj. von ^rf^T^MABlBH. 4,78,a. 
*<(Ikioh^ f. N. pr. einer Oertlichkeit. 
*^TfiTöR5T n. N. pr. eines Dorfes. 
♦ <li^l<IH m. desgl. 

< l (dHIHlM Adj. von ^rf^roiq- 
*^rRWnT m. N. pr. einer Oertlichkeit. 

^T^nn 1) Adj. «lim Opfergeschenk gehörig^ da- 
ran f bezüglich. — 2) n. PI. Dez. eines KAn4a in TS. 
*<^lßtUI^MH Adj. zu der nach Süden gelegenen 
Halle in Beziehung stehend. 

(^|{^m<(H m.diemilderAustheilung des Opfer- 
lohnes verbundene Spende Vaitan. Ind. St. 10,383. 
((lidUllfiJ°h Adj. im südlichen Feuer vollzo- 
gen MIn. Qb. 1,7,6. Comro. zu Gaim. S,1,28. 

(^iRimist 1) m. ein Bewohner des Dekhans Nia. 
6,9. — 2) f. ^ Nia. 3,5. 



^iRlUllrM i) Adj. (f. 3EID «wm Süden—, zum 
Dekhan gehörig, dort wohnend, -^gelegen, — ge- 
sprochen (Sprache); vom Süden kommend (Wind) 
ViERAiiAnKAK. 7,9. 67. — 2) m. oder n. Süden. ^TtT* 
linf^ V. 1. für ^iRiUlIrMW. — 3) m. PI. die Be- 
wohner des Dekhans, 

* <li^mirMch Adj. (f. offTTSRl) wohl = ^- 
♦TrßTOFRRj Adj. von ^f^mi^W. 

♦^flrtmnJ^ Adj. = ^f^nnraJ. 

^idiui^ Adj. mit dem Opfergeschenk in Zu- 
sammenhang stehend. 

♦^rf^rmt^ Adj. = ?[%nfhT. 

nfirtj^ i) Adj. o) zum Opfergesehenk gehörig, 
darauf bezüglich. — b) * eines Opfergeschenkes 
würdig. — 2) n. a) ein rücksichtsvolles, liebenswür' 
diges, freundliches , zuvorkommendes Wesen oder 
Benehmen, Pietät,— gegen (Loc, Gen. oder im 
Comp, vorangehend). — b) Süden Spr. 1217. — c) 
das Ritual der (äkta von der rechten Hand. — 
d) Titel oine« Tantra. 

^TTTTOlIöfTT Xd}. liebenswürdig, freundlich, rück- 
sichtsvoll. Ooi^i^ Adj. eine solche Frau habend. 
Nora, abstr. ofTT f. 

*4!idHJ|( n. N. pr, einer Stadt. 

♦^FRRJT^a Adj. von ^T^RJT^. 

*^ri^TCR^ N. pr. einer Oertlichkeit. 

♦((iRlMd-OM Adj. von ^Tf^TCR^. 

♦^rfST^^ m. N. pr. einer Oerlichkeit. 

*Trf5!^? m. N. pr. eines Sees. 

*{\^^{\^ Adj. von <(li^^4. 

^T^ I) *m. Metron. PAnini's. — 2) f. JJ Me- 
tron, der Urmutter der Papageien. 

^J^ n. 1) Rührigkeit, Fleiss. — 2) Geschick- 
lichkeit, Anstelligkeit, Gewandtheit; Verschlagen 
heit Karaea 1,29. et)l^Uim an Werken bewiesene 
Geschicklichkeit. 

♦^TOSnmf^ m. Patron, von ^. 

*<^ lieft m. Zahn. 

1. ((lii-'H 1) >n. f» (^ and (♦n.) a) Granatbaum Kad. 
19,20. 100,15. 142,11. 207,13. 254,4. Hbm. Par. 
2,35. 7,4. — 6) * kleine Kardamomen. — 2) n. Gra^ 
natapfel. 

2. ^r^Adj. (^ am Granatbaum befindlieh u. s. w. 
*^lkHH'P|orj m. Soymida febrifuga oder Amoora 

Rohituka. 

l.^lfiHM^tl n. Granatblüthe Sucb. 2,153,7, 
2.*^Tfiq2^ und *o^ m. = ^T^qq^Ri. 
♦(^ifknfviM und ♦(^ifiHH'Tim m. Papagei. 
*\\Ti^^r\ Adj. mit Granatbäumen besetzt. 
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Granatbaum. 

*^T3T f. eine best. Pflanze und ihre Frucht. 

*^WT f. 1) Fangzahn. — 2) Verlangen. — 3) 
Menge. 

^fesjn f. 1) vielleicht Backenbart. — 2) * Fonj- 
zahn, 

*^TTU 1) m. Patron, von ^(JI. — 2) f. «n «» 
Spiel mit Stöcken. — 3) n. a) Nom. abstr. von 5T]7. 
— fc) Nom. coli, von ^fijiH. 
^TtRöR m. N. pr. eines Bhoga. ^HJicftJ t. l. 

*<(lU^i^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

♦4IUi«#nM ro. ein Fürst der Dln4aki. 
^lU^ctii m. N. pr. verschiedener Fürsten. 

*^IUiyi[^«h m. Patron, von ^UiUI^- 

^TIJJCfTftlöfJ Adj. einem Polizeibeamten gehört 
u. s. w. Goram. zu HIla 536. 

*^IUiMIHIf» ein best. Festtag, an welchem Stockt 
geschwungen oder geworfen werden. 

♦^TUPTKR m. Patron, von ^TJI^. 

♦^lUi^lfil* m. = «(UiMISlIoh DbcIji. 2,99. 

♦^lUiHlßloh Adj. (f. ^ = {Umi^ URB. 

"^^RJiri^rf^ Adj. (f. ^) Stab und Fell (als blosse 
äusserliche Zeichen der Frömmigkeit) tragend, 
Heuchler. 

♦<IUiIMHf«5H5Ff Adj. von ^HUTtr^^gRft. 

*^TIITKRF8I5TT f. N. pr. eines Dorfes. 
TllUiöfi Adj. Strafe verhängend, strafend, 

* 4l(Uich< n. Nora abstr, von ^fuicft. 

*((lll!iH m. PI. die Schule des Dan^a. 

♦^TfüPTUH m. Patron, von ^fijl^ 

^ 1) Adj. Partie, von 1. 3. und 7. ^.—%m. 
PI. Name einer Schule des AV. 
i.^TrT^ (mit Acc.) und ^\H'j[ (nait Gen. oder 
ohneObject; RV. 4,31,7 ^TtT^'^^'^P Obj.undChr. 
30,25 4'ni(H als Yerbum fin. mit Acc.) Nora. af. 
1) Geber, Schenker, freigebig; der eine Tochter 
(Gen. oder im Comp, vorangehend) zur Ehegitbl 
Ohne Obj. auch ein Vater oder Bruder, der selm 
Tochter oder Schwester verheirathet , Mas. Gibj. 
1,8. — 2) der da hergiebt, abtritt; mit Geo. de» 
Obj. — 3) der da zahlt. Auch lo v. a. Glänhi- 
ger. — 4) mittheilend, lehrend; das Obj. imCoiDp. 
vorangehend. — 5) der da gewährt, bewilligt^ f^ 
stattet; das Obj. im Gen. oder im Comp, voru« 
gehend. — 6) der Etwas bewirkt, verursacht, vet' 
anstaltet. ^i*^rät\^jn Gründer eines Haushalts. 
IT^l ^rTT^: diese (d. i. Bettler) schaffend MBa. lSi 
88,24. Ohne Obj. Veranstalter eines Mahles. 
2. ^Iri4 Nom. ag. Schnitter, Mäher; mit Acc. 
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^IHq) ond ^lr|c( Dat. Inf. Ton 1. ^ RV. 

^IHoli Adj. i) zu geben^ sur Ehe xu geben 130, 
S2. — 2) SM bezahlen, wiederzuerstatten, — 3) nUt- 
KHtheüent zu lehren. — 4) aufzulegen auf (Loc.)* 
— tt) zu maohenj anzustellen BhItapa. 4,30. 
1. ^ (TOD i. ^ io ^Sd^. 
2.*^TfH (▼OD 3. ^) £ 5fcM, 5^«« Gal. 

^Iirl^ii^ AdJ. gern gebend, freigebig, 

^H D. Iheil^j Äntheil an (Loc). 

^irjrtl f' and ^H^ n. da« Ge60r««in tM>n (Gen. 
oder im Comp. Toraiige(iend), Freigebigkeit, 

^IHM( n. N. pr. einer Stadt, 

^I^IU Gen. Inf. lu 1. ^ RV. 7,4,6. 
^?1tT m. ein von Da tta angelegter Brunnen KXc. 
so P. 4A'y4. ^ItT ▼• 1. 

^^Trnf^F^ f* N.pr. einer ron DattAmltra ge- 
gründeten StadL 

^^mrfNk Adj. Ton <WlfH^1. 
*^!fPT m. Metron. ron ^rlT. 

^Tr^ 1) m. a] eine Hühnerart, — b) Cueulus 
melanoleucus, — e) "^ Wolke. — 2) f. | f. zu 1) a) 
BlLAi. 159,13. 

^frO^öf) m. Hypotoristikon ron <^lrM«J 1) a). 

(^Ir^jc^ m. rs ^IfCr^ 1) a] Maitr. S. 3,14,6. 

1. ^r^ n, VertheUung; Zugetheiltes, Au heil; Loos, 
Eigenthum, Besitz, 

2. ^T^r n. Sichel, Sense Apast. 

^ISnr m« Patron. Ind. SU 4,373 fehlerhaft fdr 

*^l? 1) m. Geber, — 2) n. Opferhandlung, 
^ MBB. 9,3117. 2269 fehlerhaft für t^, 
*^l^ (I) Adj. gebend, 

^1^1^9(4^ oder ^T^PH^ m. N. pr. eines Mannes. 
*<(li^H (1) A4j. ye6«fkr. 
^I^{l^ m* N. pr. eines Fürsten, 
^li^oh 1] n. (adj. Comp. f. m) eine aus saurer 
Mileh und andern Stoffen zubereitete Speise, — 
2) *N. pr« eines fürstlichen Geschlechts. 

^rf^ 1) Adj. (f. ^) zu DadhikrU in Bezie- 
hung stehend, — 2) n. mit N. eines SU man. 

^rfOfST Adj. {* f. |} von der Feronia elephantum 
kommend; n« die Frucht dieses Baumes, 

^ml^ 1) Adj. von Dadhlb'i oder Dadhjanb' 
kommend, ihm gehörig. — 2) m. Patron, des Kja- 
▼ ana. 

^IMht Adj. einer Sache gewachsen, vermögend 
zu (Infin. ^{^. 

^Im(^ Adj. herzhaft, kühn, 
^ntm^ ni. Patron. Auch PI. 
*^, ^RfH, °^ und ((HilJH absekneiden, - 
ni.TiMa. 



Desid. i ^^ I HfH , ^Ft («|j*(Ul). 
l.^H o. 1) das Geben, Schenken, Spenden,-^ von 
(Gen. oder im Comp. Torangehend), — an (Loc. 
oder im Comp, rorangehend Spr. 7836), das Geben 
einer Tochter zur Ehe; Gabe, Spende, Gesehetüse 
(auch so T. a. Bestechung), — 2) das Hingeben (des 
Lebens u. s. w.}. — 3) das Bezahlen, Äbtragen 
einer Schuld, — 4) das Darbhigen (eines Opfers u. §. 
w.).— »)da« MittheÜen, Lehren. — 6) das Gewäh- 
ren, Bewilligen, — 7) das Hinzußgen, Addition. 
2. ^H m* 1) das Austheilen insbes. von Speise; 
insbes. Miahl, Opfermahl, — 2) das Vertheilen, 
Mittheilen, FteigebigkeiUS) Theil, Anthetl, Eigen- 
thum, Besitz. — 4) Austheiler, Spender. 
3.^H n. 1) das Zerhauen, Spalten. — 2) Weide. 
4. ^H m. wohl Bez. des Wagenpferdes. Nach SU, 

tf. ^[H n. die beim Elephanten zur Brunstzeit aus 
den Schläfen quellende wohlriechende Flüssigkeit, 
6,*^p\ n. das Beschützen. 
7.*^H n. das Beinigen, 
8.*^R eine Art Honig, 

^ lieft 1) *n* sine elende ^ erbärmliche Gabe, — 
2) f. ^ eine best, Münze, = 4 Pa^a B^baspati 
im Comm. zu Visbros. 4,9. 

<H«4)Hdl4i( m. und ((HohcrMd^j m. Titel 
zweier Werke. 

^HohH A4j. (f. m tchenklustig, freigebig, 

4^H4iyHI4l(^ m., ((IH^id^lJ|({) f., ^V^' 
g^ f., ^P^feregn und <Hf5hMÖilH<1 f. Titel 
Ton Werken. 

((M^Ui a. Titel des Iten Abschnittes in He- 
mAdri*s Werke. 

((H^mehl f« Titel eines Werkes Opp. Cat. i, 
*d\*\zUri Di* N. pr. eines Mannes. Am Ende 
eines copuL Comp, seine nachkommen. 

^Pt^^SpH m. and ((HJ^Hch^^ m. Titel zweier 
Werke. 

^'HU4 m. die Pflicht des l^^endens M. 4,327. 
Chr.l40,7.Oc|i8Rn. and^UmUJlMm. (Opp. Cat. 1) 
Titel eines Abschnittes im 13ten Buche des MBb. 

(^H<(<(l f* N. pr. 1) einer Apsaras KiLaAMf. 8, 
1 7. — 2) einer Gandharr a-Jungft^o K laAiip. 5,6. 

(^HMfcl m. 1) atfn Meister der Freigebigkeit, ein 
überaus freigebiger, müdthätiger Mamn, ^ 2) Bein. 
Akrüra's. — 8) N. pr. eines Daitja. 

^HM^fn f- Titel eines Werkes. 

^W^l A4|. treigehig, ^cH (- Freigebigkeit Nl- 
olii. 106 (107.) 

^HMi^HINI f« Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
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(^HMI{fHHI f. die höchste Stufe der Freigebig- 
keit Kaaaiid. 50,17. 82,6. 87,9. Naisb. 5,11. 

<HMir(5llfl m., ^Hm>|m n., ((HH4iH| m., 
<^i1H<0H n>., ^HHÜMH n., ((HH4|(1 f., ^- 
H1I«5( m. ond c^JHMM^ m. Titel von Werken. 

(^IIMMtl Adj. einer Gabe--, eines Geschenkes 
würdig Da^ak. 19,9. 

I.^l»l4 i) m. (adj. Comp. f. ^) Bei. Toa Dämo- 
nen. Nach einer spüteren Yorsteliung sind die DH- 
nara, die unrersöhnlichen Feinde derDera, Kin- 
der der Dann und des Ea^japa. — 2) t ^i*ic|) 
f. zu 1). 

2. ^Vm Adj. (f. ^) den DUna ra eigen, ihnen eigen- 
thümlich u. s. w. 

^HcfTTK m. der Lehrer d«r DU na ra, der Pia- 
net Venus, 

f^H4M A4j. dessen Donnerkeil die Fireigebig- 
keit ist (Ton den Yaicja). 

^Hc(H Adlj. gabenreich, freigebig RV. 1,32,12. 

<HMMfc| m. Bein. RUhu's Spr. 6803. 

^[H^trflffT m. <lsf Planet Venus, 
*^Hc<fyUI f. die Betelpflanze, 

^Höppf m. N. pr. eines Kaufmanns. 

^Hö|o|f|H m. Bein. Cira's Ind. St 15,392. 

^H^IT n. Wassergabe, — spende Spr. 7826. 

^Rcdf^ m. ein Feind dsr DU nava. 1) Sg. Bein. 
a) Indra's. — 6) (iTa's. — 2) PI. *die Götter. 

«(Hic^flr m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. ' 

^H41^ m. ein Held in der Freigebigkeit, ein 
Muster von Fr, 

([RSm m. = 1. ^Rcl 1). 

^H^TtT m. Pl.Bez. «tsrYaicjain^likadTtpa. 

^II^ÜQil f* an Gemach, in dem Almosen ver- 
theilt werden, 

(^M^llki*1 A4j. freigebig und zugleich reich an 
Brunstsaft Ind. St. 15,269. 

<(HiUld 1) Adj. frdgMg, mildthatig. — 2) m. 
N. pr. eines Mannes. 

^H9H[ m. 1) ein Muster von Freigebigkeit, ein 
Überaus freigebiger Mann, — 2) N. pr. eines Bo- 
dhisattra KUard. 15,16. 93,17 [^^. 

{\^na Adj. überaus freigebig. 

4HUPI( m. Titel eines Werkes. 

((HWlrl f- Bez. einer Klasse ron Hymnen. 

^H<^mR m* Bez. des Iten Abschnittes In He- 
mUdri's Werke. 

4HlfUchl( m. Titel eines buddh. SAtra. 

^HITR (Tiersilblg) Adj. eine Fülle von Spenden 
habend, 

^T^^A4J. spendend, MildthätigkeH übmid. 

11 
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^vfi^ — ^rmra^n^^FTTO^ 



"^^l-ilM 1) A4j. ä) der Gaben,^ Spenden em- 
pfingt. — 6) der Spenden würdig. — 2) n. Gabe. 

1. ^T^ m. f. Bez. Ton Dämonen, 

2. ^H f. n. Jede träufelnde Flüstigkeit, Tropfen, 
Ihan. 

3.*^ 1) Adj. o) freigebig. — b) muthig. — 2) 
m. o) Wohlbehagen, Glückseligkeit. — b) Wind^ 

InJtl^i AdJ. (f. m) thauglänxend, in Feuchtig- 
keit schimmernd. 

^T^ Adj. träufelnd. 

^Hn^ Adj. tropfenschwellend. 

^I^HTI Adj. tropfbar, träufelnd. 

^•^lillr? !»• Titel eines Werkes. 

<(l llofiH Adj. am Opfermahl Behagen findend. 
1. ^TtT i) Adj, a) gezähmt u. s. w.; s. u. 1. ^. — b) 

* freigebig. — 2) na. a) ein gezähmter Stier. — 6) 

♦ JVciw t'nd^ca ood * = ^R^föfT. — ü) N. pr. a) eiaes 
Sohnes des Bhlma. — ß) eines Stiers. — d) PI. 
eine best. Schule des AV. — 3) f. CR N. pr. einer 
Apsaras. 

2.^Itr Adj. 1) elfenbeinern. — 2) *m. ein von 
Danta angelegter Brunnen. ▼. 1» 7|fT. 
3.^TtT Adj. auf^ auslautend MIn. G^bj. 1,18. 
GoBB. 2,8,16. 
*^Tf?T f. Selbstbezähmung. 

^TmSR Adj. elfenbeinern. 

^iq^ in 5rflT° R. 2,75,82 fehlerhan für o^l^^. 
*°^FR n. dcu Wiedergeben—, Bezahlenlassen, 

<^IHi1m Adj. 1) der £(«ww (Acc.) zu zahlen an- 
gehalten werden muss. — 2) im gewähren, zu ver- 
anlassen, auszuwirken. 

<m(MHoU Adj. = ^Tq#r 1). 
^^IIm-J Adj. zu geben veranlassend. 

^TOI Adj. = ^Tqsftq 1). 

^ Adj. (f. ^ schädigend, verletzend. 
. ^p^ Partie, fut. pass. von ^ S. 9°. 

^ n., ^Tqi f. und ^TJRi n. (Kib. 94,21) Äand, 
Schnur, Guirlande. Am finde eines adj. Comp. f. 
m. — S. auch ^TRT- 

*<(lH=tiU6 "*>• N. pr. eines Mannes. PI. sein Ge- 
schlecht. 
*<W*M5| m. Klg. ZQ P. 6,2,182. ^TOSg^Tr. 1. 

^irjöjfnT? m* N. pr. eines Mannes B. A, J. 9, 
286. Ind. Antiq. 7,36. 

(^IHMMI m. ein angenommener Name Na- 
kala's. 

^TRtI^ ta. N. pr. eines Mannes. 

^IH^i^H Qod Ot|f|3( n. Titel eines Schauspiels. 

^FTsHfT'ft na« N. pr. eines Fürsten. 

^IHg^ Adj. Schnüre zu Fransen habend. 



^TT^ Adj. dass. Law. 8,6,21. 

^mUl m. N. pr. eines Kaufmannes. 
i.(^IH1 m- Geber, ein freigebiger Mann MBb. 12, 
92,17. 

2. ^XR^ n. das Geben, Gabe. 

3. <^IH«1 m. oder f. das Zugetheilte, Antheil. 
4.^PH (*f.) n. 1) Band, Fessel, Schnur, Stri^, 
Guirlande. Am Ende eines a4J. Comp. f. ^FR 
und *^Tift. — 2) eine best. Art von Verband. — 
3) eine best. Constellation, 

^•^TR^ m. N. pr. eines Gefährten Krshna's. 

J(WHMoiH n. der 44te Tag in der lichten Hälfte 
des Kaitra. 
*^IHH na. PI. N. pr. eines Kriegerstammes. 

(^iH'ii f> ein langer Strick, an den die Kälber 
einzeln vermittelst anderer kürzerer Stricke ange- 
bunden werden. Am Ende eines adj. Comp. ^ef|. 
*<^lH*ilM n». ein Fürst der DAmani. 
l-^FFSfrT Adj. mit Gaben versehen. 
2. ^T^F^IH Adj. mit Stricken versehen. 

^IH^4)i|Hli|l|HI«^lr^ n. Titel eines Werkes 
BÜBLEB, Rep. No. 62. 

^IHJdH N. pr. 1) m. PI. eines Volkes VP.» 2, 
177. ^2)t.m und n. einer Stadt. 
*<(WRh^ Adj. 1) den Strick beleckend. — 2) = 

^FTf^ m. N. pr. eines Fürsten. 

^im f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's MBb. 9,46,5. — S. auch u. 1. ^. 

^mi^H and ^iq^a^ (I) n. Fussfessel beim 
Pferde. 

^rfipft f. eine best. Constellation. 

((IHI<^ na. PI. eine best. Schule des AV. Aiuat.47. 

((lHi<^( na. 1) Bein. Krshna's oder Vishnu's. 
— 2) Bez. des Wen Monats, — 3) N. pr. a) Ter- 
schiedener Männer. Auch ^^ und ^i^ B. A. J. 
4,1 13. — b) eines Flusses. 

((IHm^lH na. N. pr. eines Dichters. 

<lHI4(rlt4 n. Titel eines Werkes. 

^T^T^J^ und ((iHi(^o| m. N. pr. zweier 
Männer. 
' "((I^KIM^fH f. Titel eines Werkes. 

^FTT^^T^ ni- N. pr. einesMannes B. A. J.11,34 6. 

^Fn^^HVr m. N. pr. des Verfassers tod Ua- 
namannätaka. 



<IHI^|I^UU n. N. pr. eines Waldes. 
<^\H\^^^ Adj. dem (Fürsten) DAmodara^s- 
hdrig. 
((l^lUici m. N. pr. eines alten Welsen MBb. 



2,4,18. 

♦^rqreftftr m. Patron, ron ^raft^. 
♦<IHIWl^ m. Patron. Ton ^IHIWlfM. 

^r^ f. = ^Fnft KAog. 34. 

^C?f^ D* das eheliehe Terhältniss. 

^I^H4i 1) Adj. Betrug—, Heuchelei übend, be- 
trügerisch; m. Betrüger, Heuchler. — 2) ♦m. Ar- 
dea nivea, 

^V^ in Cfo. 

*^ ^ran (^). 

1. ^ICf 1) Adj. gebend, schenkend. Zu belege« nur 
am Ende eines Comp. — 2) m. a) Gabe, Geschenk, 

— 6) * Hochzeitsgeschenk. — c) üebergabe, Ein- 
händigung. — 3) n. Partie, Spiel Pamcad. 
2.^ m. 1) Antheil, Erbtheü, Erbschaft. ^W\ 
'3^-\ das Erbe antreten. ((IMIiMMIH: durch Erb- 
schaft zugefallen. — 2) im Comp, nach eineia 
Zahlwort Theil. — 3) *das Zertheilen, Zerstücke- 
lung. — 4) * Untergang, 

3.*^ 1) Ironie. — 2) Ort, Platz. 

1. \m^ Adj. (f. ^liMohl) gewöhnlich in Comp, 
mit seinem Obj. i)gebend, schenkend, Geber, Sehen- 
ker. — 2) gewährend, erfüllend. — 3) zu wissen 
gebend HbhIdai 2,a,90,6. hören lassend, ausspre- 
chend. — 4) legend, anlegend (Feuer), eingebend 
(Gift). — ö) bewirkend, bereitend, verursachend, 
Nom. abstr. ^cTT f. 

2. ^T^efj m. Erbe, Verwandter. 
^m5fn?r m. dt« zeit der Erbtheilung. 
?{4*45hHHl|«t m., ((IMHW n. und <(|M(HUf«( m 

Titel Ton Werken. 
♦^iq^SCT m. Bruder. 

(^IMHNI m* Erbtheilung. Auch Titel einds Werkes. 

(^|i||i^HI n. Titel eines Werkes. 

(^iqijg^ m. Erbe, Verwandter Comm. zu G%biU, 
g^o die heiligen Schriften als Erbtheil von Jfnd 
(Abi.) empfangend M* 3,8. 

^jm f. KatbIs. 71,191 fehlerhaft fiir ^. 

^IQI^ i) m. a) Erbe,— *von Etwas (Gen., Loc. 
oder im Comp, rorangehend). — 6) Sohn oder 
auch ein entfernterer I^chkomme. — c) Bruder 

— d) Verwandter 132,20. — 2) f. W und *^ Ibe- 
rer Aeni-P. 41,23. 24. ^T^^\ Saddb. P. 4,28,o feh- 
lerhaft ftir (^iMi<t|* 

^Tin^cIH Adj. elften Äfften habend, 

(^im<c^ n. Erbschaft. 

(^mi^HI t ein nahes Verwandtschaßsverhält' 
niss. o^ HRT-^ sich wie ein Verwandter benth' 
men gegen (Loc). 

<IMlfM^»Uit)H^H^ m. Titel eines Werke«. 
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«(IMmMrf'i 0. das Entziehen dee Erbtheil^ 193,8. 
*4'IHn Parlic. Tom Gaus. Ton 1. ^. 

^IkR AdJ. 1) am Bade eines Comp, a) gebend, 
achenkend^ verleihend. — 6) hergebend, abtfetend* 
— o) gewährend f bewilligend^ geetattend, — d) 
übergebendy überreichend. — 0) thuend^ bewirkend, 
verureaehend , vollbringend BIlab. 109, U. — 2) 

* mit Acc SM zahlen verpflichtet, tchuldig. 
1,^ 1) A4J. aufwühlend in SjP. — 2) m. Ries, 
Spalte, Loch. -^ 3) f. ^jft Biss, Schrunde. 

2. ^l)m. Sg. (Äpabt. 1,14,2 4. 26,11) ond PI., f. 35(1 
(BbIg. P.) und D. PI. (nur Spr. 4805, t. 1.) Eheweib, 
^TJH ^fQ[ oder W-ef!^(67,l 3) ein Weib nehmen.- 
2) dfis 7te aetrol. Baus Utpala zu Vabab.B9u.1,20. 
l-^TpR 1) Adj, (f. oj^ofjl) am Ende eines Comp. 
serreissend, zerspaltend, — 2) "^m. Schwein, — 3) 
/. ofpRT Eiss, Sehrunde. 

2« ^TpR ^) m. Knabe, Sohn; Thier junges. Du. zwei 
Knaben und auch ein Knabe und ein Mädchen. — 
2) f. <(ll(etii und ^Tpfit (BbIo. P.) Mädchen, Toch- 
ter. — 3) *f. ^rfpiT Bure. 
3.*^T^ m. N. pr. « ^f^ 1) a). 

^l^etlH'i n. das Nehmen eines Weibes, Beirath 
71,26. 

^TpITT^TM m. Schulmeister Laut. 166,9, 

<l(ßhMI f. = <li*4H^KAIUEA 1,11. 
*?^||J|c| n. Sg. Weib und Kühe. 

(( I ^Htj^UI n. = \\\d^^^^ 

(^l^m 1) Adj. (f. |) bersten machend, zerspal- 
tend^ zerrHssend; das Obj. im Gen. oder im Comp. 
Torangeliend. ^ 2) f. K Bein, der DurgA. » 3) 
D. a) das Berstenmachen, Zerreissen, Oeffhen. — 
b) das Bersten, Aufspringen^ — e) ein Mittel zum 
Oeffnen. — d) *Strychnos potatorum, 

t^lJl^ 1) *AdU. (f. ^ aus Dar ad stammend. — 
2) m. a) *ein best. Gift. — b) * Quecksilber. — 0) 
* Äff er. — d) * Metron. yon ^^. — e) PI. N. pr. 
•inea Volkes. — 3) '''m. n. Mennig. 
*<Hl<ohl l Melron. Ton ^. 

((l{Mi(i|<^ m. das Nehmen eines Weibes, Bei- 
rath. 

* ((I^M{(i|f^HAdj. ein Wvib nehmend,heirathend. 
*^T^^f3^^m. fehlerhaft ftir 5T^°. 

^JJ^ Adj. (f. ^) 1) hölzern Gaüt. — 2) von Bolz 
Mommend (Geruch). 

e^l^cfJM Adj. 1) hölzern. — 2) von Bolz kommend, 
dem Bolze entsprungen (Flamme) BIlab. 41,10. 

^TXgfT n. Sg. Weib und Kind. 

^I^ritPFH n. das Nehmen eines Weibes, Bei' 



rath M,i,ii2. 

^f^ 1) Adj. bersten machend, zerspaltend in 
^o. «. 2) ♦f, = f^TpR. 

^■|J|< (wohl fehlerhaft) und ^if^ n. Armuth, 
Noth. 

^Il^«i Adj. bersten machend, zerspaltend, zer- 
reissend, zu Nichte machend; das ObJ. im Gen. 
oder im Comp, yorangehend. 

1. ^TK Adj. zerbrechend. 

2. ^TR n. 1) Bolzscheit, Bolzstück, Pflock. Einmal 
Acc. ^I^'H. — 2) Pinus Deodora. — 3) *Erz. 
3.*^r^ 1) AdU. freigebig. — 2) m. Künstler, Band- 
werker. 

e^l^ch 1) m. N. pr. a) des Wagenlenkers ron 
Krshna. — b) einer Incarnation (ira's. — 2) *f. 
m Bolsfigur, Puppe, — 3) '*' n. Pinus Deodora, 
*<^Hf*^ N. pr. einer Oertliobkeit 
♦^I^^I^ Adj. Ton ((Hj+Ti^. 
*<^l|jcu«^^l f. sine wilde Pisang-Art. 

((l^ohlUM m. Bein. Bhayila*s. 

((I^ch4'4 n. Bolzschnitzerei Klo. 84,7. 
*^TKSRT5|«^ n. N. pr. eines Waldes. 

^r^f% m. Patron, des Wagenlenkers Pradju- 
mna's. 

<^l(i«>hH4 n. die Bestimmung — , der Ztoeck des 
Bolzes Spr. 1461. 

^r^öR^^fftsf n. N. pr. eines Tlrtha. 
'*'^TKIRn f* ein best. Barz RUan. 12,33. 
*^3WT f. Bolzfigur, Puppe. 

^r^ 1) A^. hölzern H|^lDbi 1,649,1 9. Aoni-P. 
38,82. — 2) ♦m. eine Art Trommel. 

^\MÜ und ^l'hUI 1) Adj. [f. QT nnd einmal ^ a) 
hart. — b) rauh (Wind). — e) hart, ranh, unwirsch, 
streng,unbarmherzig; ron Personen, rom Gemüth, 
Ton Reden und Befehlen. — d) hart, streng, hef- 
tig, intensiv, bedeutend; yon Schmerzen, Leiden 
und Erscheinungen aller Art. — e) hart, so y. a. 
mit Leiden verknüpt, Leiden im Gefolge habend, 
schmerzhaß, — f) schrecklich, fürterlich, Grauen 
erregend, — ^) *am Anfange eines Comp, und ^- 
i)iUm Ady. yor einem Verbom flu. als Ausdruck 
des Lobes, — 2) *m. Plumbago zeylanica, — 3) n. 
Barte, Bartherzigkeit, Strenge, 

S\M\^ m. eine Krankheit des Baarbodens. 

<(lhU|eh4'i n. energisches, Schmerzen verursa- 
chendes Einschreiten (bei Krankheiten). 

c^lhUlHI '• 1) hartes, rauhes, unfreundliches Wc' 
sen. — 2) grauenvoller Zustand, Fürchterlichkeit, 

t^rKUIIcHK Adj. hartherzig, grausam. 

TTKUn'I» °^ ''^* ^^^^ — ' ''^^ unbarmherzig 



zeigen. 
<[\\\m n. Barte, 
\{l(\^\a n. N. pr. eines Tlrtha. 
^I^H^il f- Curcuma aromaticä oder eine an- 
dere Speoies Ragan. 6,203. Kakaka 6,6« 
*<(I^M'pn f- Balanites RoaburghH Ra«an.6,72. 
^l|iiM<=W ni. N. pr. eines Palastes VbrIs. 27,1 4. 
<^1^Wl3r n. Bolzgefdss Min. (a. 1,1,8. 
♦<I^^HI f. = {\\\U^\ RiflAH. 6,203. 

^T^crf^RTT und *oqr5ft f. Bolzpuppe, Bolzflgur. 
*^T^^I55T Pistaeie {Baum und Nuss). 
((I^U)d«h n. Fensterladen Hbh. Pab. 2,(58. 
^T^SI^fT^ m. eine best, Arzenei, die viel Ar- 
senik enthält, Mat. med. 40. 
♦<H)MrH(|c§MI f. Eidechse RÜan. 19,60. 

<^I(j4m Adj. (f. ^ hölzern, qj^l, ^, ^nf^ Bolz- 
P^ppc. mRT t ein Scheiterhaufen von Bolz. 
*<(HjAjlöUrc||moder*oi^|fJ|f.l?«fcAw. Rich- 
tig wohl ^rpirFii^m. 

(^I^^tl weisser Arsenik Mat. med. 39. 

((l^Hi^l (wohloR^) f. wohl da8S.BulyAPB.3,2ö. 

^TprjfT n. eine hölzerne Puppe, deren Glieder 
durch Fäden in Bewegung gesetzt werden, 

^I^C3(^H m. N. pr« eines Mannes ModbIb. 48, 
II (73,11). 
♦(^IMtj A4J. Bolz führend, 

<l (iSlcHHM Adj. (f. ^) hölzern oder stHnem Aosi- 
P. 38,44. 

^1^^^ n. eine best. Mimtur BuAyAPa. 4,34. 

^T^fHcH f. Zimmet BnlyApa. 1,188. 
*^HiHi f- Bolzpuppe. 

^n^^ft^ f. = ^T^m Rl6iN. 6,202. 
*^T^^FfT (Gal,) ond'^osfjQi. ^in hölzerner Löffel, 

^\\ 1^^ Adj. mit dem Spiel in Verbindung stehend. 

*«(l4Hy Adj. mit einem langwährenden Opfer 

in Verbindung stehend. 
r 
<^lör<jri 1) m.Patron. yon 4C>UJH*— 2) n.Name 

eines SAman. 

^T^ n. 1) Festigkeit. — 2) Kräfligkeit. — 8) Fe- 
stigkeit des Charakters, Standhaftigkeit, — 4) F0- 
stigkeit, so y. a. Befestigung (des Ruhmes z. B.). — 
5) Befestigung, so y. a. Bekräftigung, Bestätigung 
Kap. 6,28. 

^TrPTl)* Adj. ^)Iorj.--2)ra. Patron, yon 5%. 

([\s\ ^) ^4i* (f* |) <>) froschartig, — b) von einem 
Frosche herrührend (Biss) Kabaka 6,28. — c) zum 
Gebirge Dardura gehörig R. 2,15,88. — 2) '*'o. a) 
eine sich von links nocA rechts wendende Muschel. 
— b) Lack, — c) Wasser. — d) = ((^{^4 

(^|j|oh A4I* (f* f|eiil) «^«m Frosche gehörig. 
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7T^n[(wohl?I^^)n. ein b9tLGiftVikSEJSDtikKA2. 

^pf A4|. (f. f) au3 Darbha-Gro« gemaehU 

^pfimn m. Patron, toq ^. Auch PI. 
♦^Pl m. Patron. Ton ^. 

^pwJ (^tP^ «wd ^P=rf m. de§gl. 

^ 1) Adj. (f. ^ Äö7f«m. — 2) m. PI. N. pr. 
eines Yolkei . Gewöhnlich in Yerbindang mit den 
AbhiaAra genannt. — 3)* f. CH ga?« •««Ull^-.'- 
4) f. ^ o) Cureuma aromatiea oder manthorrMza. 
Auch et n dkirau« b$r9it$te$ Collyrium, — ft) i* s= 
)|||5in|i'oh|. — o) *Pinu$ Deodora. 

^TSJsff 1) * A4i. Ton *^ 2). - 2) f. ((ir4*l a) 
♦dne 6mI. Pflante^ = i|lis|<|||. — 6) ♦arfn CoWy- 
HMfn oti# CicrcNma aromalica oder sßanthorrMMa, 

— e) N. pr. einet Fluues YP. 4,24,18. 

*^ISrc n. jLj^, BeraihungssaaL 

r 
*^TöJtJ3 m. Pfau. 

^WWl ond *^mcT m. Baumhaekery Specht. 

^leH^I^ m. Bolxiammler. 
♦^iNqf^RH f. = ^r^ 2)a). 
^Tf^PTT Ted. Instr. f. Adr. Mahabb. 7,66,6. Nach 
Kac. = ((i^Uh (1). 

<ir4^ l [H^ Adj. = ^Rf%fq5fI Comm. zu 
NjIjaii. 8,4,2. 

♦^i^ffanäiifsr m. = ^i4^ 2) t). 

«il4T ^IIMoh Adj. SU der ^enda au« dam £d^- 

fel in Bexiehnng etehend, 

*^^ Adj. Ton ^ 3). 
r r 

^n^ 1) Adj. (d ^) au^ dan iVaNinond — , auf da» 

Neumondeopfer beziiglich, — 2) m. Neutnondtopfer. 

♦((I5lpl* Adj. einen weiten Blick habend , mit 

den philoiopMichen Systemen vertraut. 

((irfMJUHllH* (Apast. Ce. 2,11,6) und o^üRT- 
fn^ (M&N. (k. 1,5,5. Comm. zu Apast. (a. 6,3,6) 
ati/ das Neumondi' und Vollmondiopfer betüglieh. 

^TraSR A^. (f. ^ «um Neumond — , sum iVaie- 
mondiopfer in Beziehung stehend Comm. tu Apast. 
Ca. 10,21,6. 

^J^K^a f. Haeit. 1,18,46 fehlerhaft für ^|iu41. 

^I^ Adj. « ^ififfcR. 

r 
^T^ Adj. auf einem Stein gemahlen. 

^T^StT n* aM^aar. Sattra. 

♦^I^W Adj. durch ein Beispiel^ ein Gleiehnies 

erläutert^ was erläutert wird, 

((l^litl<4l A4i. 1) daia. gAfia. zu BIoae. 2,3,S4. 

— 2) der sich der Beispiele , der Gleichnisse als 
Beweises bedient, 

{\T^T4^T^^ AdU. dem Auge zugänglich. 



5[T5r 1) m. in ^ssT°- — 2) *n. eine Art von wil- 
dem Bonig. — 3) f. SIT Koloquinthengurke, — 4) 
*t,^ eine best. Cueurbitacee RIgah. 3,47. S. auch 
n.^T%. 

<(M* 1) m. in ^o. — 2) f. o[d*l ITo/o^ifi- 
Man(^rAa. 

<(l^|ef) m. N. pr. eines Lehrers. 
♦^M^i* Adj. Ton ^5?f?X' 

5[^^MHm. dof ^^dröcita/nj^baoA^a/em (der Zähne). 

^T5?>1I m. = ^15^. 
♦^I5|c| m. ein best, Gift. 

^ifn f« 1) gespaltene Hülsenfrucht^ Graupe Rl- 
•AN. 16,108. — 2) *^\^ und ♦<^5ft J^rüÄa Gal. 

^TfeR in M^<lcc^<( . 

<^lRi«i m. Granatbaum. 
*^WH Adj. (f. |) Ton ^Ic?^. 

^Tf?=>| m. Patron. Ton ^c?H. 

^Ic^h) t etwa fioAr, Bo/m. 

^T5Vn m. Patron. Ton ^. oMffßl« n. Titel 
eines Werkes. 

({^icN^oJi m. N. pr. eines alten Weisen. 

^Ic^^MIM DD. desgl. 

^Ic^IMIuI 0) m. Patron. Plaksha's, das aonst 
<6U|l||fH ond'^ljlHlJH lautet. 
*<(li^ m. Bein. Indra's. 

^Tcrn n. in f^^WU. 
♦^IcHI f. ga^a Hyil^ in der Klc 
*^1trö(cr Ad}, yon ^|crc|l ebend. 

^1^ 1) m. o) Brandy insbes. TfaZd^rand. — b) 
♦= 3^fTFT. — 2) m. n. Wald. 

^'N^^H m. IFa/ddrand. 

(^H^^fJHsMHIohdlMM, oqHdarFrammanmiiaaa 
alnaa IFa^d6randea gleichen. 
1. ^löR, nur im Dat. ^|«^^ xum (rafren, «fim Spen^- 
den und eiim £mp/Vin|]fan. Sowohl substantiTisch 
als auch wie ein Infin. constroirt 
2.o^|o|«i A4j. gebend, spendend. 

^Töf^Adj. = 2.^IcR hl nroi®. 

^|c)(| m. IFa/d&randtoäoArar. 

^\3(ft t in 2. ^löR in i^T^. 

^|o|f| m. N. pr. eines An gi rasa. opIU^ n. 
Name eines SA man. 

^TSflftr und ^TcIPTST m. äas Feuer in einem 
Waldbrande. 
*^l(o|äh" A4j. vom Flusse DefikA stammend, 

^jou in 5^0 uQd f^rer°» 

1. ^[TO 1) fwifd, 5[Tf^ und ^^rfcT- a) a'nan Gori 
(Dat) mtff l?ftoaa (Instr.) dienen, huldigen, verehren. 
— b) verehrend Etwas (Acc) darfrrt'n^an. — e) wei^ 
hen, to T. a. Mngeben (Sf^m). — d) i^aiodftren, 



vaWafÄan. — 2) ♦^TWlf?f iP^iHWIM, pIMM I MW . 
— Caus. ^[5WfH darbringen. — Mit J^ über- 
bieten im Spenden, mehr geben als, — Mit fif zu- 
rückweisen, verläugnen. 

2.|n)J^f. FaraÄfunflf, Ehrfurcht RY. 1,127,7. - 
VgK?:lT^undM(|i|yj. 

1. ^ (Ton 1. ^) in t|^lll51. 

2. ^151 1) m. Fischer, Fährmann, Seemann. — 5) 
f. ^T^ r. zu 1). » Häuflg fehlerhaft ^ geschrie- 
ben, wie statt dieses auch^T^f. 

((is^l«f) m. N. pr. eines Sohnes des BhagamAoi 
Haeit. 1,37,ö. ^fHöR ▼. I. 

^1^Rn]?Adj.damRATa9a0aAdrt^BlLAE.268,l7. 
♦<(|S«*M3l m. P. 6,2,18«, Seh. ^TRSRJSr KIc 
♦<|Sll«lfHch Adj.'(f. m und ^ Ton ^^R-^X^. 
^RRJ^f. Zehnzahl MBb. 6,2700 wohl feblerhtn 
für ^5R5J. f^5|fj^ed. Bomb. 6,21,21. 

^T5TcW Adj. (f. |) 1) laÄn/bcÄ. — 2) dem zekn^ 
theiligen Texte des RY. angehörig. PI. f. ao ? . i. 

^T5ia" n. Nom. abstr. zu 2. ^Rf 1). 
♦^I5HP^h1 f. Patron, der Mutter YjAaa'a. 
^TSmfff m. das Oberhaupt von Fischern KatbIs. 

52,837 (^o gedr.). 

^iJ(IM( und ^^ln. eine best, Grasart BoATAn. 
1,194. 

♦^ISlI^dl f. P. 4,1,64, Seh. ^IHl(4id1 KXq. 
^T5R%3B Adj. von dem ^S^IHcrl kommend Ka- 

BAKA 6,5. 

< 1^1(81 1) Adj. a) Tielleicht fUr zehn Wagen Ramm 
6^a<and( Weg). — 6) dem Daparathaga^Hy.an 
eigen u. s. w. — 2) m. Patron. RAma's. 

4l5(l(tei m. 1) Patron. RAma's, Laksiima^a'i 
und ilaturanga's. Du. Bez. RAma's und La- 
kshma^a'a. — 2) ♦N. pr. des 8ten schwanen VI- 
audera bei denöaina. 

<IUU«lHy n. Titel einea Werkes. 

^!5F^T^ n. der Kampf mit den zehn Königen. 

|T5r^rf^ A4J. nach Art des ^5r^ gefifiert. 
*<(l5(ia^ n« N. pr. eines Dorfes Mababb. 4,7ii 
(^° gedr.). 
♦^T5I3[Casir Adj.Ton5[TO3[qjebend. (nichl^o). 

<(|^IH (1) m. N. pr. einea Mannes. 

(^I^|c|isi n. Name zweier SAman AaaB. Bn. 
♦(^Wt^Iri m. Herr der frommen Darbringungem, 
ein Mann, der viel spenden iann, Comm. zu TIroia- 
Be. 13,5,37. 

<|!lH-MrM 1) A4j. viel MiUh spendend (Kok). - 
2) n. Name Terschiedener SAman Aesb. Mm, 

{\k\W 1) * A^. das Wort ^^nj enthaltet^ — 
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2) m. a) 9in Fürst der DacArna MBb. 5,191,12. 

r 

— 6) PL N. pr. eines Volkes, = ^WH- 

((WmU A4J. (f. ofiferT) Mum Volke der Da- 
(Ar^a gehörig^ über sie herr sehend u. s. w. 

^i;n^ 1) AdJ. a) dem DacArha, d. i. Krstina 
gehörig. — 6) *das Wort ^511^ flnrAa//«nd — 2) 
m. a) ein Fürst der DacArba, Bein. Krsbna's 
AIBa. 13,149,67. Aach ein Färst Ton MatburA 
wird so genannt — 6) PI. N. pr. eines Volkes, = 

r r 

?mT^» — 3) f. 5 ^we Prinzessin der Da c Ar ha. 

^T5n#f? m. PI. = ^m^ 2) 6). 

41^1 1 lüMM m. ^% Uariy. 14737 feblerhaH für 
?!l[n^) wie die andere Ausg. liest. 

^ftfifq^Adj. = ^T§R. 

^T5T ln^5[Tg. 

^J^ m. N. pr. eines Monats. ^!5T^ und^fff^T. I. 

I'|&|[|' Adj. den Göttern huldigend^ — darbrin- 
gend, fromm» 

<^|!M( m. V. L für ^T5T^. 

^I5|l| 1) *ni. der SöAn *fn«r Fischerin. — 2) f. 
^ if^0 7o0Mer einer Fischerin, Metron. der Satja- 
Tall. 
*^W( m- 1) Fischer. — 2) Äam«/; Tgl. ^IH^. 

^l5l^cR in. 1) Fischer. — 2) PI. N. pr. eines Vol- 
kes, = ^5f^. 

♦^fUl^fn^ Adj. (f. ^) ton ^5|q-».^I^. 
*^^ (?) Adj. Ton ^ (?). 
*^rff Adj. freigebig. 

^T§R, ^ISq^H Adj. 1) den Göttern huldigend, 

— dienend, — darbringend, fromm. — 2) huldvoll, 
gnädig (ron Göttern). — 3) gebend, gewährend; 
das Obj. im Acc. oder im Comp. Toraogehend. 

(^WU{ ) ^|4mM{ Adj. dem heiligen Dienst 
fromm obliegend. 

i. ^ 1) flH^ (nur mit ^), *^iqH {^%* — 
2) ♦((lÖliW (f^Tqm). - Mit 5rfH Jmd Etwas 
anhaben wollen, anfeinden, verfolgen. 

1 . ?Th 1) m* o) Feind, insbes. ein übermenschlicher, 
ein böser Dämon; im Gegensatz zu Ar ja ein Göt^ 
terfeind, ein Ungläubiger. — b) Sclave, Knecht. Am 
Kode eines (ikdra-Namens VP. 3,10,9. ♦^TRFT- 
m^ (Comp.) n. so t. a. gemeines Gesindel. — 2) 
f. ^rat a) Sclavin, Magd. ^IFH: pT:, ^PTT: §35 
der Sohn einer Sclavin, ^IFTT: T5ft die Tochter 
einer Sclavin. Als Schimpfworte sollen es Compo- 
Sita sein. Am Ende eines adj. Comp, ^m (f. ^^). 

— b) ♦JEfure. 

2. fm 1) Adj. (f. f ) feindselig, dämonisch; im Ge- 
gensatz za Ar ja ungläubig, unfromm. — 2) m. 

UI. TImU. 



Fatnd, ein böser Dämon, ein Götterfeind, ein un- 
gläubiger. — 3) f. fl^ f. zu 2). 
3. ^TR m. Fiseher u. b. w. fehlerhaft für ^T5F. 
4.'''^1H m* 1) «'*•• Person, die würdig ist Gaben 
zu empfangen. — 2) = f^rllj. — 3) = ^f?TFR. 

^W«R 1) m. N. pr. eines Sohnes des Bhaga- 
mAna. ^T^Rf t. I. — 2) »f. ((if^ohl Sclavin, Magd. 

^TR^^nif^ m* ein Sclave, der seine Arbeit ver- 
richtet (Comm.), Apast. Eher n. Sg. Sclave und 
Diener. 

^HofiNI m. Patron, ron ^RcR. Auoh PI. 

^IH^rf m. N. pr. eines Sohnes des Manu Da- 
ksbasAvar^a VP. 3,2,28. 

^THsF? ra. Sclave, Diener, Dienerschaft. 

^THrlT f. Sclaverei, Knechtschaft VbhIs. 175. 
1. ^frar n. 1) dass. — 2) Abhängigkeit (fon Gott), 
demüthiges Abhängigkeitsgefühl. 
2.^lHf=l n. Katbas. 52,848 fehlerhaft tür^Tl^n?. 

^IH^THt f. die Sclavin eines Sclaven M. 9,179. 

^TH^THTsR m. Sg. ein Sclave und eine.Sclavin 
Vabab. Bau. S. 51,25. 
*^WHK«(h1 f. fehlerhaft für ^o. 

^R^t^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

^IH^ m. N. pr. eines übermenschlichen Wesens. 

^IHM^pI n. etn Schriftstück, durch welches man 
sich als Sclave verschreibt, Jollt, Schuld. 317. 

^IHHCpf) Adj. f. PI. feindliche Dämonen iu Her- 
ren haben, in dämonischer Gewalt stehend. ^Vä^ 
^C^^ MBu. i,3,63 fehlerhaft. 

f^\HVm*\ Adj. mit einer Schaar von Knechten 
versehen. 

^IhHim n. Sg' Knechte und Frauen. 

^TH^^ Ol. Sclaverei, Knechtschaft. 
*'^IHIH5l m* N. pr. eines Mannes. 
♦^fHHIMHI und ♦oftf^T m. Patron. Ton ^H- 
FF^T. ^^^ Adj. von solchen Personen bewohnt. 
♦^THftf^ Adj. (f. m und |) Ton ^IHf^pf. 

^IHIIQ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

^TOTCf m. PI. desgl. 

^TH^3T m. Dienerschaft. 

^IHcT^T m. wohl N. pr. 

i IHS^IHI ni. N. pr. eines Scholiasten. 

^THT^T^ n. Name zweier SA man Aase. Ba. 

^IVJH(H n. öesgl. ebend. 

^THFT, *'^^f^ nnd oq^ Jmds (Gen.) Sclave 
werden. 

*^THPH na. Patron. Ton ^HT. 
l.^T^ft f. 1) *eineilrll?ar/erta, »leea Afrfa (Ra- 



OAN. 4,U4) und * = H)5?IHR. - 2) ♦ = ^. — 
3) N.pr. eines Flusses.— Vgl. auch u. 1. und 2.^TfT. 
2. ^rnt AdT. 1) mit SR^ tum Sclaven — , j««r Ä?/a- 
t>fn machen, — 2) mit >| Jmd« (Gen.) 5c/ooe toer- 
den Naisu. 8,71. 
^Ihipi n. der Zustand einer Sclavin. 
f{\k\\^\H n. Sg. Sclavinnen und Sclaven. 
*^\k\\ml Adj. f. gana ^HllMlf^. 
♦<W1mI< Adj. gaga ^^^. 

TlftT^^ m. Sohn einer Sclavin. Auch als 
Schimpfwort. 

♦^ml^^dl f. Ki?. zu P. 4,1,6*. ^ll^ i U^di ▼. 1. 
*^TO^n;[ m. P. 6,2,42. 
^IhHM m. der Zustand einer Sclavin 53,6. 

54,24. 

♦^IhIhiHIcR» n. Sg.»Äc/avinnen und Knaben. 
*{\ki^Hi\l^^ m. ein gelehrter Brahman, der einer 
Sclavin nachgeht. 
*^TOTRH n. eine Gesellschaft von Sclavinnen. 

TTR^ na. N. pr. eines Mannes. ^\W ▼. I. 
l.*^m^ m. der Sohn einer Sclavin, Sclave. 
2.*^Rqr m. nnd »qt f. fehlerhaft für ^WJ. 
*^\k\{ m. 1) der Sohn einer Sclavin, Sclave. — 
2) FiwAer (richtig ^151^). — 3) Kamel. 

^lH(cft" 1) m. a) ♦ der Sohn einer Sclavin, Sclave. 
— b) * Fischer (richtig TRIpR). — c) Kamel, ins- 
bes. ein junges Pankat.228,15. 20. — d) N.pr. a) 
PI. eines Volkes; Tgl. ^TST^. — ß) '^ eines Man- 
nes Kac zu P. 2,4,68. 5rfiR5T^THpKT: die Nach- 
kommen des XgnireQ^ Nnd DAseraka ebend. — 
2) f. ^ JTame/u'eideAen Pankat. 87,8. 
♦^TH^f^m. Palron. von ^M(^. Auch VlKk^. 
zu P. 2,4,68. 

^IFT n. 1) Knechtschaft, Sclaverei, Dienst. — 2) 
demüthiges Abhängigkeitsgefühl. 

^liT Adj. 2Nm A^Tin Dasra in Beziehung ste- 
hend. 

^iHrT (in der Regel dreisilbig) Adj. 1) gaben- 
reich. — 2) freigebig. 

TT^ m. 1) das Verbrennen, in Brand Stecken, 
Brennen (auch in medic. Sinne). — 2) das Ver- 
brennen (intrans.), das Verbranntwerden 78,11. 
Verbranntsein 325,1. f^^TTR ^n ungewöhnliches 
brandähnliches Glühen des Horizonts. — 3) die 
Empfindung des Brennens, innere Glut, -* Hitze, 
Fieberhitze. "^^^ Spr. 7701.— 4) PI. N. pr. eines 
Volkes. 

^1^^ 1) Adj. (f. of^öRT) verbrennend, in Brand 
steckend, brennend. — 2) * m. Plumhago rosea Ri- 
ll* 
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•AN. 6,47. 

♦^|f^o^l5 D* eine als Bäucherwerk gebrauchte 
Art AgoUochwn RX«an. 12,95. 
^|c^sc4^ m. hitziges Fieber, 
♦I^I^^I f. Piper Belle Dhawt. 3,12. 

<^|fjl i) n. das Verbrennenlassen. — 2) ♦f. ^ 
Grislea tomentosa Rag an. 6^216. 
*^^^3r^ m. fehlerhaft für (^c^HIJI^j. 

((l«5HM Adj. im Brennen, in innerer Hitze be- 
stehend» Nom. abslr. ^^ n. 
*^|cJH( Dl» oder ♦oHTO^n. ein Ort, wo Leichen 
verbrannt werden, 

*(^|«^«5(m n. die Wurzel von Andropogon mu' 
ricatus, 
♦^T^nj^ n. = ^T^SRTW Ragan. 12,95. 

^T^TrR^ und ((l^lr^H Adj. die Natur des 
Brennens habend, brennend, versengend, 

^\\^*i Adj. 1) verbrennend, in Brand steckend, 

— 2) brennend, in Flammen stehend, — 3) bren- 
nend, — heiss* 

^l^ofi 1) Ädj. Etwas (Acc.) verbrennend (SlflT) 
TBb. 1,1, t,2. eine Feuersbrunst bewirkend mJTJ) 
Apast. C«. 5,3,4. — 2) m. Feuersbrunst Ag?. Gbbj. 

^I«y Adj. tu verbrennen, was verbrannt wird. 

f^ Adj. in Hfff . 
♦i^cf^^ Indecl. 

!• i^*8M *in Ende eines Comp. = 2. f^. 
2.*^^ m. = Sfipr. 

T^^pm f. eine Himmelsgegend als Mädchen, 

J^^^ i) m, a) * Jüngling, — b) Morgenrothe. 

— c) = 5f>T. — 2) *f. 5 Jungfrau. 
i^^^f^örrfH^ f. eine Form der Der! VP.2 5,88. 
K*anl('=t» 1) «m Ende eines adj. Comp. (f. ^\) 

a) = P^^r^H. - 6) = 2. f^-4-SlrfpRT Biss^ 
und Nagelwunde, — 2) C,m N. pr. eines Flusses. 

T^^JTI'R m. ein mythischer, in einer der 4 oder 
8 Bimmelsgegenden stehender Elephant, der die 
Erde tragen hilft, HbmXdri i, 233,7. 

R^WI und |<«*lfHHi f. = f^^FOT. 

*I^'^*TT^ m. PI. eine best, Klasse von Oöttern 
bei den Gaina. 

{^^5tj n. 1) Horizont 311,18. — 2) Windrose, 

l^«Sh5f»c|i^ n,der ganze Gesichtskreis, die ganze 
Umgebung Rad. 94,7. 96,6. 127,11. 132,11. 

I^^a«^ n>. ein eine Richtung bezeichnendes 
Wort 231,26. 

J^IWZ m. der abfallende Horizont, Gesichtskreis, 
weiteste Feme. 

f^f^H = Abi. Ton 2. f^. 



fc^gjc^tl Adj. gleiche Bichtung habend S6ajas. 
7,12. Nora, abstr. oRT f. 18. 
T^^FutT m. 1) der Regent einer Himmelsgegend, 

— 2) Bein. Vishija's Visunos. 98,25. — 3) N. pr. 
eines Rudra. 

Ti^öfCfST m. Horizont, weiteste Ferne, 

T^öptn^T «n. Hüter einer Himmelsgegend. 

\^^F^^iW(JJ\ m* die Richtung nach einer J7e'm- 
melsgegend. 

T^^F^RTni n. ein umher sehen nach allen Bim- 
melsrichtmngen (in der Angst). 

ß«t»iHci n. Bez. best. Tage, an denen man nach 
einer best. Himmelsgegend hin nicht gehen darf, 

l^<^HH Ad'}, gleiche Richtung Aa6end$uajA8.4,25. 

RcHim^^?! n. Titel eines Werkes. 

f^öpRPT n. Gleichheit der Richtung Subjas. 3, 
17. 5,4. 12. 

f^^^g^ (LA. 89,10) und i<cHj«^(l f. = f^- 

l?cFRTWr Adj. dessen Ecken nach den vier Bim» 
melsgegenden gerichtet sind. 

T^^F^mm^^fD» der Regent einer Bimmelsgegend, 

f^JT^T f. = f^^rOT. 

I^Jlltm m. der Regent einer Himmelsgegend 
Naisb. 6,112. 

!• K^lti m. Ende des Horizonts, — der Welt, wei" 
teste Ferne. •H«1ll^i|riHHMin von verschiedenen 
Enden der Welt zusammengekommen Prasannab. 
10,12. 62,23. 

2. f^Jirt Adj. am Ende der Welt weilend. Viel- 
leicht ist aber iii\r\ am Ende der Welt st. T^J|tt 
zu lesen. 

f^J|tl( 1) n. eine andere Gegend Ind. St. 15,287. 

— 2) die Fremde, — 3) eine best, Himmelsgegend, 
^rÜHfl{ Osten Kad. 180,20. PI. alle Bimmels- 
gegenden 191,10. 201,22. 

f^jp^^ 1) Adj. (f. 5IT) die Bimmelsgegenden zum 
Kleide habend, splitternackt, Nom. abstr. ^^ n. 

— 2) m. a) ein nackt einhergehender Bettelmönch, 
insbes. ein Gaina-JlfoncA eines best, Ordens, — 
b) *Bein. a) fira's. — ß) Skanda's. — c) ♦FVn- 
stemiss. Man hatte n. Gewand — , Hülle der Him- 
melsgegenden erwartet. — 3) f. | Bein, der Dur gA. 

♦ (<iM(cf^ m. = (<4|M( 2) a), 
♦ i<iNf^H n. Luft Gal. 

f^fjK n>. = I<4^H Naisb. 9,62. 

f^ÜlH m. = f^^ff^sj. 

f^jit5r (Varab. Jooaj. 4,4 5. 5,5) uiid f^lftlT^ 
m. der Regent einer Himmelsgegend. 

f^TJIsT m. = f<*r^H 219,10. 



l^ii4«(UI Q* Beobachtung und Bestimmung der 
Himmelsgegenden , 

I^Jsiq m. eine landeroberung nach allen Him^ 
melsrichtungen, Welteroberung, 

I^Jsqi f. der Äzimutheosinus eines Ortes Garit. 
Tbipb. 45. fgg. Goladbj. 13,26. 

f4j((fHH^m.=r<*n:i: 

|^J<^|«5 m. ungewöhnliches brandähnliches Glü- 
hen des Horizonts. 

l^r^cJfTT f. die Gottheit einer Bimmelsgegend, 
I^J (^yj m. 1) entfernte Gegenden, weite Ferne, 

— 2) Ort, Baum. 
f^;^rT f. = (<J<c<HT. 

f^Jtr 1) Adj. 8. u. f^. — 2) m. a) ein vergif- 
teter Pfeil R. 2,30,23. — 6) * Feuer, — c) ♦ = ^^. 

— (/)*= 5I5RI oder !;ra5. 

r^i tilcf^ Adj. von einem vergifteten Pfeile ge- 
troffen (ay. Br. 14,9,4,8. 
♦f^nm^^FT Adj. = f^lij^ H^ 5JH Klc. 

T^nj^cT Adj. von einem vergifteten Pfeile ge- 
troffen R. GoRB. 2,114,38. 

T^TU^^ Adj. einen vergifteten Pfeil in der 
Hand haltend, ein Jäger, der solehe Pfeile ge- 
braucht, MBb. 5,39,27. 

T^TSF^ na. Fixirung — , Bestimmung der Bim- 
melsgegenden, 

f^nn^T m. Himmelsrichtung. 

T^pJ^ m. Verschiedenheit der Richtung S^bjas. 
2,58. 3,16.18. 

f^TOTT m. = f^^|«J. VikbamaSkak. 5,66. 

T^irn^n r. ein Zug nach verschiedenen Him- 
melsrichtungen Ind. St. 15,267. 

f^TcRFfHTSl Adj. (f. 35fT) von der erforderlichen 
Richtung abseits stehend Yarab. Jogaj. 8,1. 

f^XcTO f. = f^<*)-UI Kad. 9,24. 

1. ^^^ n. Nacktheit, 

2. f^J'^H*! m. ein (iina. 
*RjolW*)AdJ.=f^JM(l).-2)m.Bein. giya's. 

^rcn^m. = f^^ripT. 

^T^TTO 1) Adj. = f^ilM^ 1). - 2) m. a) ♦ = 
i^iM( 2) o). — b) Bein, gira's. 

f^ficfsf^ m. 1)= f^TsHT. - 2) Titel eines Werkes. 

f^ficpnyr m. Himmelsrichtung (jaih. 3,4,10. 
ViKB. 5,14. Chr. 321,2. 

I^n°1(lrl f* hei den daina das NichtÜber- 
schreiten der Grenze, nach welcher Himmelsgegend 
es auch sei. 

Qictiibii^m n. das Besprengen der Himmels- 
gegenden Pab. Gbbj. 3,8,9. 
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*T^|^ m. 1) eine junge Wanze, — 2) Nies» 

f^^UI m. 1) = f^^Eff^. — 2) N. pr. yerschio- 
deoer Mänoer. 

T^lFiey m. der Regent einer Himmeltgegend Va- 
bIh. Jogaj. 6,9. 1 9. 

r^-^Uid D. 1) BoriionU — 2) Windrose. 

K^IH^- m. = f^^r^H^Spr. 7686. 

1^-^151 n. ein blosser Hinweis, ein blosses Bei- 
spiel 2tf3,8. 

|^-««St n. (adj. Comp. f. ^EH) 1) Bimmelsgegend, 
— 2) Plats, Standort, 

l^^lWVJl^ n. PI. die nach allen Himmelsge- 
genden gelegenen Länder, 

l^-^to Adj. 1; in den Himmelsgegenden irre, 
sich in den Himmelsgegenden nicht sureoht finden 
könnend. — 2) über dessen Richtung oder Lage 
man im Zweifel ist, 

K'*^'*5 ""• ***' Irrewerden in den Himmelsge- 
genden YieramIkkae. 7,1 3. 

f^ftU oder f^ftjjs? m. N. pr. eines Wesens im 
Gefolge des Sonnengottes. 

l^uilM m. N. pr. eines Mannes. 
*i^Uilt m. T. l. für n^jUil^. 

f^ Partie, von 3, und 4. ^. 
1.*f^ffr m. 1) N. pr. eines Fürsten. — 2) Fürst, 
Bönig. 

2. r|(ff f. 1) Vtriheilung, Austheilung; Freigebig- 
keit oder das Haben, Besitzen, Auch personiflcirt. 
— 2) ♦da# Zertheilen, 

3-r^TrT r. N. pr. einer neben Aditi genannten 
Genie, ohne festen Begriff und, wie es scheint, 
nur als Gegenstück aufgestellt. Vom Epos an N. 
pr. einer Tochter Daksha's, Gattin Kac^japa's 
and Mutter der Daitja. 

T^TtT^ ni. ein Sohn der Diti, ein Daitja. 

f^f?Tsn^% m. Feind der Daitja, Bein. Vi- 
Bb9u*a. 

TTf^rgag^ m. dtr Planet fenus Varab. Brb. 
23,6. JooAj. 6,7. 
* T^r^ (1) m. = f|fr?sT. 

f^r^^ 1) m. (Nom. o^, Acc. o^T^) tin 
zweijähriger Stier, — 2) f. f^f%^ eine zweijäh- 
rige Euh, 

f<rJll«|1 8. f<rM4^ 2). 
l<^rH| f* da# Far/any^n — , die Absieht tu geben, 
f^rfl Adj. mit Acc bereit 1) xh ^eden, «nr Ehe 
ZH geben (eine Tochter). — 2) im gewähren. — 3) 



SM bewerkstelligen, zu veranstalten, 
*T^rF7 Adj. was man zu geben bereit ist. 

f^?T^>m Adj. Jmd zu hintergehen beabsiehti' 
gend Buatt. 

^l^rH Adj. mit Acc. hinzugeben •-, zu opfern 
bereit. 
♦i^f^ = ^tf^ Himmel. 

f^ 8. 1. ^tf^. 
*f^^llc< = ^f^fsi gekochter Reis, 

I^^Tf.ladJ.Comp.f.Sn)«'«* Verlangen zu sehen. 

f^^f^Trf t) Adj. s. u. ^ Dcsid. — 2) n. das Ver- 
langen zu sehen. 

1^^ (Accent!) Adj. mit Acc. 1) zu sehen begie- 
rig, — 2) zu untersuchen — , zu prüfen verlangend, 

li^^lJU Adj. was man gern sehen mag, an- 
sehnlich, anziehend Klg. zu P. 3,4,1 4. 

f^<{^q Adj. dass. 

t^flfCf A4J. IM spielen verlangend Bbatt. 9,32. 

T^^ f. N. pr. einer Fürstin der KA(;mlra. 

I^^WH m. Bein« Kshemagupta's. 

T^^CTTJrf m. N. pr. eines Mannes. 

fl^ftq' n. N. pr. einer Stadt. 

iT^T^cflFR m. N. pr. eines Heiliglhums. 

T^^m.Comm. zu Apast. (Ir. 15,19,4 wohl feh- 
lerhaft Hir ftfM. 

T^^ m. Geschoss. 

f^^f? 1) Adj. blitzend, blinkend RV. 8,6,7. — 
2) f. a) Geschoss, -» 6) Indra's Donnerkeil, — c] 
Flamme RV. 6,66,10. — d) N. pr. einer Apsaras. 

f^?tTfTTS.i,8,«4,i . TBr. 1,7,9,2 so T. a. f^IH 
(Abi. Ton f^^). Vgl. f^Täfrq. 

I^^ITf?^ Adj. zu glänzen — , an Umfang zu pe- 
winnen wünschend Bbatt. 
*T^^5T Adj. zu verbrennen beabsichtigend. 

T^XRTT f. das Verlangen zu brennen, — ver- 
brennen, 

TTU$T Adj. f M verbrennen — , zu vernichten be- 
absichtigend, 

*Kni (I) f. firmness, fixed State of mind or being. 
^frni^ Adj. zu beschmieren beabsichtigend. 

{T{^mÜJ) f^fy^Rr^r Adj. dtn man zu ge- 
winnen suchen muss, es £4l||tinj Sli. 

I^|l|61 1) Adj. SM erlangen — , zu gewinnen su- 
chend, werbend, erstrebend. — 2) m. a) Bewerber, 
Freier. — 6) Gatte. — c) *der Mann einer schon 
vorher verheirathet gewesenen Frau, Auch f^TOT« 
— 3) f. ^^ und ^^ a) eine zum ztoeiten Mal ver- 
heirathete Frau. — 6) eine ältere unverheirathete 
Schwester, wenn die jüngere schon verheirathet ist. 

f^flmcff^f m. 1) d^r Gatte einer Wittwe, insbes. 



der des Bruders KItb. 31,7. — 2) der Mann einer 
älteren Schwester, wenn diese nach einer jüngeren 
heirathet, Gadt. Apast. MBb. 12,34,4. 

(<fyyMMfrl m. = f^fy^Nfrf 2). 

f^^\^\ f. die Absicht zu halten, — stützen Ba- 
LAR. 23,9. 

1. f^ Partie. Ton 3. ^. 

2.f^(accentnirtnur Naigb.) (*m,) n, Tag. f^- 
^nRnrrlrf: die sonne. Neben ^ftf [lunarer Tag) 
Wochentag Varab. Jogaj. 4,3. Am Ende eines adj. 
Comp. f. ^J, 

f^^ 1) nu o) die Sonne, — b) N. pr. a) eines 
A d i t j a. — ß) yerschiedener Männer. Auch ^TST^. 
— 2) f. ^ mit oder ohne chFT Titel ? erschiedener 
Commentare. 

f^öTy^ßcqnft f. Titel eines Commentare Opp. 
Cat. 1. 

f^^R^f^TrR^ m. der Planet Saturn, 

l^^^nj^ m. N. pr. eines Dichters. 

T^R^rpr^ m. N. pr. eines Autors, ^^tl n. Ti- 
tel seines Werkes Opp. Cat. 1. 
♦f?R^{irHs^l f. Patron, der JamunÄ. 

(^lcfj(lMn.do#IFer*dMDinakaraOpp.Cat.i. 

i^H=^I^IH m. Titel eines Werkes. 

T^l^n^ ro. die Sonne, 

T<(icnficu und o^nq n. Tagesverrichtung, die 
täglich zu einer bestimmten Zeit zu verrichtenden 
Ceremonien, 

l^'imri m. die Sonne. 

f^l'yrM n. = ^H^Rcfel Katbas. 52,4 1 o (f^o 
gedr.). 

. I^l«JirHrf m. der Planet Saturn VarIb. Jogaj. 
4,33. 

l^1«til^ciH m. Sonntag YarIb. Jogaj. 5,26. 
* I\l^5(|o| und ♦(^H^H| m. Finstemiss. 

f^^T^ra m. 1) Neige des Tages, Abend. — 2) = 
fdfydM HemIdri 1,76,10 (n.l). 16. 17. 19. 

f^liim ro. = M«(i|m 2) Gahit. Grab. 3. 

f^Hiliuirl n. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

I^Hll«^ m. Tagesplanet HshIori 1,548,11. 

UH'cIMT f. Tagesverrichtung. 

lS«lR^ n. Mondwechsel am Anfange oder am 
Ende eines BMtages, eines TageSj einer Constel- 
lation oder eines Mondhauses HihIori 1,76,1 o. 20. 
77,1.23.244,3. 

♦f^HsMlfH^ n* Tageslicht, Sonnenschein RIgar. 
21,39. 
♦f^^sfecT Ol. Anas Casarea (T|^o||et)). 

i^HHfhM AdT. Tag und Nacht. 



Digitized by 



Google 



88 



f?^5|Iß[ m. die Sonne ViiitAMifiKAK. 14,64. 
i^^^ m. der Regent eines Wochentages AsiABH. 

3,16. 

Q»mlrt m. 1) die Sonne, — 2) der Regent eines 
Wochentages Garit. Grab. 18. 

fdHMlfohH Adj. binnen eines Tages verdaut teer' 
dend Bbatapb. 4,23. 
^iinyml «»• <*«*« sonne. 

*f^»iy>n f* Tageslicht9Sonnenschein'BiXiAJn.2iyB9, 
*J^7\Sp^ m. die Sonne. 

f^H<Md n. das Ste, 6te, 7te, StCy Ute und 42te 
Zodiakalbild. 

l^*4HciJ «n- die Sonne Yiiramahbak. 11,1. 12. 

f^ejilfin m. die Sonne B&lab. 174,20. 

i^HMiuiHT^ßr m. ^^r Wagenlenker der Sonne, 
Aruna Balar. 176,13. 

ß»HH*d m* Tagesanbruch Da^ae. 80,1. 
♦f^^ig^^m. = 3^ 3). 
*fT'^((^ n. die Sonne. 

f^lfe m. = M^m\ 2). 

I^H^TlM m. = f^H^lfy. 
. Qv{fC|si| o. ein mit drei Wochentagen susam- 
menstossender lunarer Tag Hbmadbi 1,77,16. 
*i^HI5l und ♦°öR m. Tageszeit Ragan. 21,36. 

fJj^HUIH m. Tagesanbruch. 
♦f^HllJi (I) n. Finsterniss. 
♦f^HIcMM m. Abend, 
*f^^Tf^ m. Tagesanbruch. 

r{'\\\ii'\m m. die Sonne Dacab. (192») 2,1 35,20. 

{^•Htllsd m. die Sonne, der Sonnengott. 

f^^ntl m. ^frend Ragam. 21, < 2. Chr. 119,29. 
*fT'nTl°F ra. Finsterniss. 
* TT'TTT^ m. Ja^cjanftmcÄ. 

f^[^i 1) mttag Spr. 7813. — 2) die halbe Zeit 
der Tage Ind. St. 15,323. 

^'TT^HH n. Abend Vibb. 37,1 0. 

t^*ilt3| n. eine best. Zauberformel. 
♦f^Jn^T f. raflfff/oAn. 

f^Ht Adr. mit 5R^ auf Tage reduciren. 

fero ni« 1) <*«* 5onne. — 2) der Regent eines 
Tages. 

f^HS^lIrMsi m. der Planet Saturn. 

fä"HWf m» d'« Äonne. 

fr^lt^ll m. Ta^eanbrucA 173,29. 

f^sn^TSnftR Adj. am Tage fastend Hasj. 17. 

i^^m m. = f^^fe. 

i^P^ und f^Pinf^ m- N. pr. zweier Männer. 

f^^im^ m. N. pr. eines Dorfes. 



f^OT Desid. Ton ^. 

l?ro AdJ. »u schaden beabsichtigend. 
*f^^ R*^^H (HmS). 
♦f|'=^ (^*-HMfrT (^), f<^Md (H^IH). 

f^ nach den Erklärern = ^ oder <^mI«^. 
Wohl verdorben. 

f^ in cf,^5tir<{^. 
♦f|f^^ Spielbau. 

X^<^V^ m. N. pr. yerschiedener Fürsten. 

ßcr^ m. N. pr. eines Mannes. 
1. ITSf, c lotllrl» °cT 1) schleudern, werfen Bhatt. 

— 2) strahlen Bbac. P. ^fejf?T = MIrM?T Saj. zu 
RV. 1,1,1 (S. 44, Z. 1 3). — 3) Würfel (* Acc.) wer- 
fen, mit Würfeln (Inslr.) spielen, würfeln mit Jmd 
(Instr.),— um (Acc. Maitb. S. 1,6,11. Instr., Dat. 
oder * Gen.) - 4) mit (HTO^) Jmd wetten auf (Dat.). 

— 5) fpte^en,«cAerzen, tändeln, — mit (Acc. Bbatt.). 

— 6) mit Jmd spielen, so t. a. Jmd (Acc.) zum 
Besten haben. — 7) Etwas (Gen.) auf*s Spiel setzen 
Bbatt. — 8) freies Spiel haben, sich frei bewegen 
könnenj ausgelassen sein, sich freuen. — 9) * Jmd 
(Acc.) /o6en. — 10) * schlafen. — * 11) * gehen, sich 
6etoeyen. — Gans. ^^TfTl) Jf^ (Acc.) würfeln laS' 
sen. — 2) spielen — , tändeln lassen (nach dem 
Cofnm.) BbIg. P. 3,20,22. — ^Desid. f^-^f^^fd 
und ]^^MiH Kig, zu P. 7,2,49. — Caus. Yom De- 
sid. 3'^*^^>^ *^^^ ^*^^ Spielen anreizen Bbatt. 
~ ♦ Intens.'^i^cfl [H,'^f?T,"^fH. — Mit ^rfcT 
1) ÄöAer würfeln. — 2) Etwas (Acc.) aufs Spiel 
setzen. — Mit ^rfu in o^oR. — Mit ^ in ö^- 
^. — Mit m in 5n^cR. — Mit V( 1) werfen, 
schleudern Bbatt. — 2) würfeln, spielen um; mit 
Acc. (Pat. zu P. 2,3,60) und ♦ Gen. — Mit !tIh 1) 
* entgegenwerfen. — 2) gegen Jmd (Acc.) würfeln. 

— 3) *beim Würfeln Etwas (Gen. oder Acc.) da- 
gegensetzen 236,32. — Mit T^ 1) würfeln^, spie- 
len um; mit Acc. Kap. S. 7,a.— 2) spielen, tändeln. 
2.f^,'^5rfH, °^; Partie. 3^ geplagt, gequält 
Bbooa-Pb. 87,7. — Caus.'^örT^ i^\ ^3 (^rf^- 
of)fT*{). Ohne Präposition nicht zu belegen. — Mit 
m in 35(PtPT. — Mit ^f^ Act. und Med. (Bbatt.) 
jammern, wehklagen. ^[i[^tp\ in Elend versetzt, 
in einer jämmerlichen Lage sich befindend. — Gaus. 
o<^o|n(rl wnd ^c\ Jammern, wehklagen, Jmd (Acc.) 
bejammern, — beklagen. ^tf^foFT kläglich, 
3.f^, Ja, i^ (Nom. Sg. von ^) 1) m. f. der 
Bimmel. TT^ TR oder m zum Bimmel gehen; 
auch 80 T. a. sterben. — 2) m. n. (spät) Tag. 



^ 1^ Tai ß^ ^ap» täglich; «ifif "^ im Laufe 
der Tage, lange Zeit; ^iH: und3C[2gf5T: bei Tage 
und im iMufe der Tage, lange Zeit, Nach den Le- 
xicographen Nom. ^cT^ — 3) m. o) J7e2/e, Glanz. 
Nur Instr. PL ^ß{R. — b) Feuersglut. Nor Inslr. 
PI- ^iTlHH* Nach den Lexicographen Feuer (Nom. 
WT)' — 4) f. als Personificdtion ei'ne Tochter Pri- 
gApati's. 

f^ n. 1) der Bimmel. — 2) Tag. Nur in der 
Verbindung f^ f^ Tag für Tag, täglich, 

^^^^ n. KatbIs. 52,4 1 fehlerhaa für f^<^. 

ß4^H AdJ. im Himmel wohnend, himmlisch. 

T^cfXfq' Adj. zum Himmel gehend, — führend,— 
sich erhebend. 

f^Sf^ m. PI. eifne best. Schule des AV. 
*f^q[^m. Tag. 

^^l^p{t f. Bez. bestimmter Ishti. 

ff^ m. {*n.) 1) der Bimmel. — 2) Tag. 

f^c^Hoh^ und f^cJH^m. die Sonne. 

f^^n%rmf. = f^5!^sa. 

f^^H^ m. IVeige des Tages, Abend 39,33. 

f^c^^Tf^ AdJ. am Tage wandelnd (Thier). 

f<o|wf^Ä n. = l<Hf^* HbmIdbi 1,76,22. 

f^Rinftr m. der Tagtheil eines lunaren Toga. 

f^cfH^TM m. die Sonne. 

I^^HrTfr^T^ ni. ei'we Art Asket Kababd.SIJ. 

^ . f 

T^^RHrTJ" m« ^*"« Sonne. 

f^cj^r?)^ n. Tagesanbruch 292, 1 6. Racb. 5,76. 

^cIOT?rT f. Tagelohn. 

f^^flcn^ m. Wochentag. 

f\^k{\kW ta, Neige des Tages. 

(^of^o^mi^ m. Tagewerk (das Sichwaschen u. 
s. w.) Kad. 52,17. 

TTSRTTTf^ Adj. am erstem Tage seines Lehens 
stehend, 

[^o|h1 Ad?, mit 5R^ zum Tage machen (die 
Nacht). 

f^MU^I m. dte Sonne. 

f^^FrffT m. 1) Bein, o) Indra'a. — b) Vish- 
nu*8. — 2) N. pr. o) des Indra im 13ten Man- 
yantara. — 6) eines Mannes. 

f^^FtrfgJ^ f. Du. Bimmel und Erde. Zu be- 
legen nur OmRIo^ih. 

T^ofFW Adj. den Bimmel berührend, an den 
B. streifend, bis zum B, reichend, '-^ dringend. 

F^cji Adr. am Tage. Nicht selten aU Subject 
(184,25) oder am Anf. eines Comp, so v. a. Tag 
im Gegensatz zur Nacht. 

{^o||cf^( 1) m. o) die Sonne. — 6) ein Aditja, — 
c) *JSrähe. — d) *eine best, Blume und ^Calolro- 



Digitized by 



Google 



f^2|Rff - f^oOJFg 



89 



pi$ giganlea» — e) N. pr. a) eines Aditja. — ß) 

eines Rakshas VP.^ 2,398. — y) Terschiedener 

r 
Männer. Auch ^H^. — 2) f. |^ Titel eines Werket. 

f^[^Tef)^^^ 09* N. pr. eines Mannes HiaSBAK.SOl . 

n^Q||cfi(cfr« m. N. pr. eines* Antors. 

f^cIloh^M^^NH m. ein best. SamAdhi K&- 

BANp. 93,2. 

f^oiie^^Hn Patron, i) m. des Planeten Saturn, 

— 2) r. 3Sn der JamunA. 
f^|2^ff?TTff m. Titel eines Werkes. 
i<c|l*irri m. 1) ein Kai^^Ala. — 2) * Barbier. 

— 3) *Eul€. 

(^ca||at)irM 1) Adj. a) was bei Tage herzusagen, 
auMxueprechen ist; n. Bez. bestimmter Reeitatio- 
nen oder Gesänge. — b) mit einer bei Tage statt' 
findenden Recitation versehen. -^ 2) m. ein Kan- 
4Älain«rrrf%T°. 

f^c^UIUI m. = i4^j[m 2) Gaiiit. Grau. 8. 

f{<4M{ und ogrfpr (Mau. GfBi. 2,12) Adj. bei 
Tage wandelnd, 
*I^<MIW na. iTröA«. 

f^snrPT Adj. (f. \) diumus. 

r^o||H( Adj. dass. 

I^cfitfii^ m. ei'n 60^ Tage kommender Gast. 

T^TI^ m. der erste Theil des Tages , der Mor- 
gen Gast. 

f^c|H?hH (io der lllern Sprache ff^\ ^^J^^) 
Adj. bei Tage und bei Nacht 176,16. Als Nonrina- 
liT Tag und Naeht Dolo. P. 5,22,5. 

f^elTH^ r. das SoMafen am Tage. 

I^c4|IH5IH AdT. M Tage und bei Nacht 121,18. 

f^^F^ i) Adj. bei Tage blind, — 2) m. Bule, 

— 3) ♦f. lEH •<» best. Nachtvogel. 
f^f^l^öhi f. JUoschusratte. 
(^■o||l|JHf m. (I«r ^Jl« Monat. 

*%TF7? m. (fia 5onntf. 

*l^cnv*(^M m. eine Lampe am hellem Tage^ bild- 
lich Ton einem Menschen^ der verdunkelt icird, 

^elPftcT n>* 1) i^Mfe Comm. zn Apast. (a. 15, 
19,4. — 2) *Dieb, — 3) eine am Tage sieh sehUeS' 
sende Blüthe, 

l^c||*Jff Adj. hell wie der Tag geworden, — sei' 
end, hell erleuchtet. 
*^j3(mfi(\ m. die Sonne. 
♦f^^FWJ n. MittagsseiU 
*^c|PR7 Adj. {tm) ßr Tag gehalten werdend, 
wie T. erscheinend. 

f^i^^PlH Adj. bei Tage den Beischlaf ver- 
übend. 

m. TbiO. 



f^G|l)1^H Adr. bei Tage und bei Nacht. Als 
NominaÜT Tag und Nacht. 

^^\3f\ m. N. pr. eines Forsten. 
♦ ^c^i^hH d. wohl fehlerhaft für f^HNflH* 

f^öfl^R Adj. Tielleicht am Tage herrlich RV. 

T^cH^ 1) Adj. am Tage schlafend. Nom. abstr. 
°(Jl. — 2) HL das Schlafen am Tage. 

r^^m{ Adj. = f^^ra^. 

T^c||fa|l|H D. und ^T^^ (Gact.) m.n. daeSchla' 
fen am Tage, 

r^c^lHIM m. dass. 
*i^o|IWIMI f. ein best. Nachtvogel. 

f^^RPT ond T^Jilf^fT Adj. <moder am Bim- 
mel wohnend. 

1^J^^H Adj. im Bimmel weitend; m. ein Bim- 
melsbewohnery ein Gott. 

f^filTFR m. Planet, Gestirn. 

f^^^^ Adj. am Bimmel wandelnd. 

i^fif^rrpTAdj. dass.; m.ein Bimmelsbewohner. 

I^Nsl Adj. im Bimmel geboren; m. ein Bim- 
melsbewohner, ein Gott, 

|^|c(sj| Adj. <^oder am Bimmel geboren, 

^TqrT Adj. zum Bimmel gehend. 

TTrSfr^ItT Adj. am Bimmel — , xum B, gehend, 
himmlisch, Initr. himmelwärts, 

T^^nftT Adj. Munt Bimmel flehend, 

^fcJ'qifJj Adj. im Bimmel den Ursprung ha- 
bend. 

f^R^ m. 1) ♦srs^cl^ des Mannes Bruder Gal. 
— 2)^^^, Schreiber Utpala zu Vara4. B^b. S. 
87,1 3. RloAT. oqf^ Ind. Antiq. 6,1 0. 

T^H^ioh!UI| m. N. pr. eines Dichters. 

I^^^ei m. N. pr. rerschiedener Männer. 

f^NF^H Adj. im Bimmel den Aufenthalt neh- 
mend, 

t^f^ g ?^ 1) Adj. im Bimmel wohnend MIn. (a. 
1,1,3. — 2) m. ein Bimmelsbewohner, ein Gott 
BXlar. 220,30. Paasanrab. 133,18« — 3) Planet 

GaRIT. pRATiABO. 27. 

f^(ci(4^M*i m. der Luftraum Oa^ab. 3,1 o. 

f^|o|S*-4 A4J. auf den Bimmel sich stützend. 

r||e|fK f. Andacht, Andachtsübung, Feier, Ge- 
wöhnlich Loc. PI. 

J^ftJ^ 1} Adj. (f. m) im Bimmel seinen Auf- 
enthalt habend. — 2) m. ein Bimmelsbewohner, 
ein Gott. 

f<f5|^ Adj. = f^M? 1). 

f<I^Vei Adj. = ^^ 1). 

f^^TF^ und oWWrl Adj. an den Bimmel 



rührend,— streifend, tum B. dringend. 
♦f^erf f. eine Ametsenart, 

l^oflsieti m* N. pr. eines Sohnes des Lambo- 
daraVP. 4,24,13. ^sftSRiT.I. 

T^^\k\ m. Berr im Bimmel, PI. Bez. der A d i t ja, 
Vaso und Rodra Hbmaobi 1,350,1 o. h. 
♦f^I^m. = f^lTSKq^l) 3). 

l^efNl Adj. vom Bimmel stammend» 

r^«ll^l« in« N. pr. Terschiedener Männer. 
Auch PI. 

f^en^THir^ n. Name eines Liny a. 

I^qi^^ A4j* ^fn Bimmel milchend. 
*f^jo[\'Zm f. Kardamomen. 

f^^T^ Adj. vom Bimmel leuchtend. 

f|%7:Cvf^ nuBein. Indra'8PRASAi«MAR.144,i6. 

i^^l^H m. 1) ein Bimmelsbewohner, ein Gott. 
— 2) Planet Garit. Boaorab. 3. — 3) *Cuculus 
melanoleucus. — 4) * Biene. — ö) * Antilope. — 
6) *ßlephant. 

T{^\^k\ m. =r ^ra^n 1). 
♦T^Sa, f^oqifi nach dem Bimmel ein Verlan- 
gen haben. 

f^, ^fM 1) Adj. (f. l|f) 0) himmlisch (Ge- 
gensatz irdisch), den Bimmel — , die himmlischen 
Erscheinungen betreffend MBa. 5,48,99. — b) gött- 
lich (Gef ensalz menschlieh). — c) wunderbar, ma- 
gisch MBa. 3,287,1 9. 290,7. — cf) himmlisch sehün, 
prachtvoll, prächtig 131,15. — 2) m. a) ein best. 
Thier YarIb. B^b. S. 88,9. — b) ^Gerste. — e) 

* Bdellion, — d) N. pr. Terschiedener Männer. — - 
3) f. f^SOT a) *Emblica offleinalis. — b) *Termi- 
nalia Chebula, — c) ^Asparagus racemosus. — d) 

* grober Kümmel. — e) * weisses Dtrrh-Gras.'" 
f) *= 3!^, Ji^jfq^ nnd cKUI<4i'^l^c»1 . -g) 
*ein best. Parfüm, — h) N. pr. a) einer buddh. 
Göttin. — ß) deiner Apsaraa. — 4) n. a) das 
Bimmlische, himmlisches Gut; PI. die himmli- 
schen Räume, — 6) Gottesurtheil 215,33. — c) 
Schwur, eidliches Versprechen. — d) ^Gewür%- 
nelken. — e) *eine Art Sandelholz. — f) Titel einer 
Grammatik. 

f^oQöf) m. 1) eine Schlangenart. — 2) ein best, 
Thier f s= f^oQf und Q^SR Yarab. B^b. 8. 88,18. 

f^oUohi n. N. pr. einer SUdt 

f^oilehUi n* IV* pr* •Ines Sees in KImarüpa. 

i^c>t|(W)MI f* Anwendung eines Gottesurtheils. 

*l^oUJ|*^ 1) m. Schwefel RIgav. 13,71.-2) f. 

m a) grosse Kardamomen RIbab. 0,86. — b) eine 

best. Gemüsepflanze Rio ab. 4,U8. — 3) n. Gatcijrf- 

nelken. 

12 
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*f^oUJ|NH m. ein Gandharra. 

1. ßbil^^H n. ein himmliiohei , über Ranm und 
Zeit hinwegsehendet Auge» 

9. f^og^BHl) AdJ. o) ein himmlitehes^ über Raum 
und Zeit hinwegsehendet Äuge habend^ — für Et' 
wa$ (im Comp, yorangebend). — b)^ein präeh" 
Uges Auge habend. — e) ^biind, ~ 2) *m. a) Affe, 

— b) ein bett. Parfüm, 

t^c)(j\|M Adj. eine göttliche , übermemchliche 
Einsicht betitiend 63,80. 
I^oqrt?! n. Titel eines Werkes. 
f^cQclT f. göttliche Natur Nusb. 9,42. 

♦ (^csüHMI f* eine best. Pflanze Gal. 
*f^5g3sW f. eine best. Pflanze. 

f^cUoM o. göttliche Natur. 

f^oU^r^H Adj. ein himmlischet ^ über Raum 
und Zeit hinwegsehendet Auge habend, 
i. (^cq^yi Adj. eine Kenntnis t von den himmli^ 
tchen Ertcheinungen habend; m. Attrolog. 

2. f^SO^ Adj. = f^SH^fT^ 
%n^ f. = 1. f<ol|t|d^ 
l^oli^cfl t N. pr. einer buddh. Göttin. 

♦^olj|l^ n. ein Verlangen der Götter. 

f^cJR^ f. elf! himmlischer Strom. 

f^clIHI^l r. eine Apsaras 322,28. 
*f^ol|MyiHH 0* Milchy saure Müeh, getchmoU- 
gene Butter, Bonig und Zucker. 

I^cqmcci ni. ein best. Baum. 

i^oUM^M m. ein göttliches Wesen ^ Halbgott, 
Geist UTT4BAB. 31,11 (43,8). 
♦f^oUCiWi 1) m. NeHum odorum RIsan. 10,12. 

— 2) f. 3En eine best. Pflanze. 
♦f^oOTf^qöfn f. eine Art Calotropis. 

i^cu«^Hs«irdH|^Adj. = i^^ran 116,82. 

f^oQ^IW ni. Befragung der Bimmelserscheinun- 
gen, Augurium coeleste. f^oqr* ^IWT: t. 1. MBb. 5, 
48,99. 

f^oUH'N na. die Silbe ^IR Am^t. Up. 20. 

l^cqHI'i n. das Messen der Zeit nach Tagen 
und Jahren der Götter. 

f^oUMHIl f. N.pr. eines Flusses in KImardpa. 
♦f^oJipT n. = f^tfFfftn 1) a). 
♦^oti^KI m. Götterwagen. 
*f<oU(H m. Quecksilber RXoan. 13,102. 

f^oO^^PS^]^ Titel eines Werkes. 

f^ciläm A4j. (f. m) 1) göttlich gestaltet 129,4. 
» 2) tchöngestaltet, schön Panbao. 

* i^oq^fii f. Sansef)iera ieylanica. 
*l^oU«=lt5| m. eine best, Blume. 



^S5^W1^ Adj. = f^[pJRrR 123,27. 

T^oQ^TT? o* «'*» göttlichety Alles vernehmendet 
Ohr. 

f^öGnt^RT^ Adj. von himmlitchem Auttehen, an 
den Himmel erinnernd 87,6. 

f^oQ^Cf^ m. Titel eines Werkes. 

f^cQHH m. N. pr. eines der Viore De? As. 
*l^o<4HI(^ m. Shorea robutta rUan. 9,81. 

T^oQHT^ ni* N. pr. eines Mannes, •tii^n n. ond 
®SM15R[tfte|rT f. Titel zweier Werke Opp. Cat 1. 

I^oq^l f. eine Apsaras, 

f^ollUilHdfMH Adj. mit prachtvollen Kränten 
und Salben getchmückt HsHADai 1,593,2 (^^Tf^4 
ZQ lesen). 

f^olfl5T m. die Sonne (?). 

i^ol|l«f)iH Adj. von himmlitcher Gettalt, über- 
aut tchön 112,22. 

f^oui^'ll f. eine Apsaras Da^ak. 17,io. 

f^csyif^oU Adj. halb göttliche, halb menschliche 
Natur habend. 

f^oi|W(^|H n. Titel eines boddb. Werkes. 

I^cticicf» m. eine Schlangenart. 
*T^5Jn^5R n. Regenwasser. ^. 

f^Q^IcfqTJoRAdj. auf übernatürliche Weise ent- 
stehend. 

f^ctllM m. PI. eine Klasse von M antra -Fsr- 
fassern bei den (Alcta. 

f^oi)m(J D.Wundermittel, Zaubertrank 172,1 0. 

(^cadl^Iti f. rother Arsenik BuWapr. 4,85. 
1-i^. ff^fe»1^%; selten Med. 1) seigen, 
vor — , aufweisen, sehen lassen KV. 8,82,1 5. vor^ 
führen (einen Zeugen). — 2) Jmd (Dat.) Etwas 
(Acc.) anweisen, xuweisen, attignare, gewähren. 
oft^H so T. a. Tribut xahlen. — 3) anordnen, an- 
befehlen R. ed. Bomb. 2,82,22. Mit einem Infln. 
heissen. — 4) Partie, f^ a) auf den hingewiesen 
worden ist. -> b) angewiesen, zugewiesen, vorge- 
zeichnet, festgesetzt, bestimmt. — e) angewiesen, 
so T. a. der eine Anweisung erhalten hat. — Caus. 
(^^Itifri (ausnabmsweise Med.) 1) Etwas zeigen, 
anweisen. — 2) mittheilen, lehren (buddb.). » 3) 
bekennen, beichten (buddh.). — 4) Jmd anweisen. 

— Intens. "^I^j^f^^lfft Partie. 1} aufweisen. 

— 2) erweisen, darthun, bewähren. Pass. i^i^^yrf) 
sich zeigen, — erproben, — 3) dringend anweisen, 
heischen, — Mit C1T?T 1) hinüberweisen, übertra- 
gen, -^ auf, ausdehnen auf (Gen.). — 2) Etwas 
anweisen, zuweisen, — 3) speciell angeben (aSk. 
zu Baoab. 2,1,8. Comm. zu NjIiaii. 7,2,1. — Mit 
^fy überweisen RV. 10,93,1 5. — Mit 5R 1) hin- 



weisen OMfiAec). — 2) Jmd (Dat oder Loc.) Et- 
was (Acc.) anweisen, zuweisen A^t. G^bj. 4,7,23. 

— 3) Jmd anweisen, auffordern. — 4) anweise», 
so T. a. lehren SaIuitopar. 29,8. ^ Mit QXH ^»d 
(Dat.) Etwas (Acd.) anweisen, zuweisen, — Mit 
W^ 1) dass. — 2) anzeigen, angeben. — 3) fälsekHek 
angeben, vorgeben, vorschützen KatbIs. 26,92. Pea- 
sanrab. 14, 1 8. — Mit oQCr 1) darstellen^ bezeich- 
nen, nennen. — 2) fälschlich bezeichnen, vorgebet^, 
vorschützen Pbasarrab. 22,10. — Mit S^f^f hin- 
weisen auf (Acc). — Mit ^^( erweisen, — Intens. 
(^ ^(^5IH) Jfnd Etwas berichten, mit doppeltem 
Acc. — Mit Wm hinweisen, in Bezug auf Etwas 
erklären. — Mit m 1) zielen auf, es auf Jmd abgt- 
sehen haben, Jmd bedrohen; mit Acc. RV. f«52,4. 
10,133,4. 134,2. AV. 6,6,2.-* 2) Jmd treffen; TgL 
qrff^. — 3) Jmd (Dat.) Etwas (Acc.) anweisen, 
zuweiten. Statt des Dat. auch Instr. BbIg. P. — 4) 
Etwas anzeigen, mittheilen, verkünden, lehren. -^ 
5) bestimmen, bezeichnen, benennen. — 6) von Jmd 
(Acc.) aussagen, vorhersagen 327,88. — 7) d/a Wei- 
sung geben. Etwas vorsehreiben, anbefehlen. m*m 
so T. a. den Wagen bestellen, — kommen lassen. — 
8) Jmd (Acc) anweisen, Jmd den Befehl geben, Jmd 
abordnen; das Wozu im Loc, Dat., Infln. oder mit 
oq^ m fT)o|mf^|(| 80 Y. a. geruhe nicht so %u 
reden Katbas. 60,1 1 8. — 9) Jmd verweiten in oder 
nach (Loc). — 10) tich Etwat vorsehreiben, sieh 
unterziehen; mit Acc. — 11) e« mit Etwas (Acc] 
versuchen. — Caus. 1) zeigen, anweisen (den Weg] 
300,81. — 2) Jmd anzeigen, angeben. — Intens. 
(Ml^^^lH) zielen — , es abgesehen haben auf 
(Acc). — Mit M^i wieder erwähnen, — nennen. 

— Mit ^^U\ auf Jmd zielen, es abgesehen haben 
auf{kce.). — Mit 371 1) anweisen, zuweisen. — 
2) anzeigen, mittheilen, verkünden. — 3) Jmd an- 
weisen, Jmd einen Befehl ertheilen, — Mit F?TT, 
^^^ ausbezahlt. — Mit ^(f^T 1) eine Anuieisung 
geben, vorschreiben, anbefehlen, — 2) Jmd (Accj 
Etwas wiederberichten. — 3) Jmd vorladen. — 4; 
zurückweisen, abweisen. — 6) Jmd zurüekweistn, 
so T. a. überwinden, besiegen. — 6) besiegen, so ▼. 
a. übertreffen 112,25. — Mit pQT 1) einzeln anwei- 
sen, ^ zuweisen, — zutheilen, tutheilen überh. — 
2) anweisen, anzeigen. — 3) anweiten, auseinan- 
dersetzen, lehren. — 4) die Weisung geben. Etwas 
vorschreiben, anbefehlen. — tf) Jmd anweisen, 
Jmd einen Befehl, einen Auftrag ertheilen, abord- 



nen (das Wozu im Loc, Dat oder mit ^ähl^UlHf 
das Wobin im Loc), absenden zu (^UrT oder Dat). 
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— i- 6) von Jmd (Acc.) aussagen^ vorhersagen, » 
Mit WU 1) anweisen^ Muweiton, zulheilen. — 2} 
Eiwat ansioginf verkünden, Jmd (DaL oder Geo.) 
SM wissen thun Pamkat. 231,6. lehren. — 3) 60- 
summen, texeiehnenf nennen, ^ 4) Jmd bezeieh' 
fi#ii als, von Jmd anssagen, voraussagen: mit dop- 
peltem Acc oder eine directe Rede mit ^|?f tt. 
det sweiteo Acc. — tf) Jmd anweisen, Jmd einen 
Befehl ertheihn, Jmd auffordern, beauftragen, a6- 
ordnen (das Woia im Dat., Infio. oder mit ^^^, 
das Wohin im Loc), absenden sm {Vn^h befehlen 
(ohne Obj.}. — Caas. befehlen (ohne ObJ.). — Mit 
Vfiff^lHi 1) entgegnen, ertüiedem. — 2) Jmd anwef- 
ten, Jmd einen Befehl ertheüen, » Mit 3^i)hinauS' 
strecken,^- gegen (Acc). — 2) anieigen, bezeichnen, 
angeben, bestimmen, — 3) hinweisen auf^ so t. a. 
sprechen von,meinen, — 4) bezeichnenals,Hnter Et- 
was Etwas meinen; mit doppeltem Acc 3T^7 bei 
den Lexicographen gemeint in der Bedeutung von 
(Loc). — 5) von Jm<f (Acc.) aussagen, verkünden , vor^ 
hersagen* ^ 6) hinweisen auf, so r.a. vorschlagen -', 
anbieten als; mit doppeltem Acc. — 7) anweisen, 
auseinandersetMcn, lehren, — 8) Abiol. ^I^^u mit 
Acc. mit Hinu>eisung auf, so T. a. (scbleadern) ge- 
gen, auf (auch mit HinzofügaDg too tiW^ Ziel), 
(legen, setzen) auf, (sich begeben) nach, zu, (spre- 
chen) SM, (die Rede richten) an, (Rede) von, (ein- 
laden] zu; für, wegen, in Rücksieht auf, in Anbe- 
tracht-^, in Betreff—, im Samen von, ?I5}cRfTT- 
sjJsIH 0. 8. w. 3i\^li\\^<4 HSJvgi ^ 90 ▼. a. 
dem Einen dieses, dem Ändern jenes. — Mit CT- 
)^n? in Bezug auf Etwas hinaufteigen Man. Gqoj. 
1,9. 1 7. — Mit HH^ i) vollständig mittheilen, mit- 
theilen, angeben, aufführen,erwähnen, -— 2) bezeich- 
nen o/f, flennen; mit doppeltem Acc. — 3) sich in 
€ine Erörterung einZa^ien fnil(Instr.)AiT.ÄR.469,f k, 

— 4) Absol. H^f^^U mit Acc mit Einweisung auf, 
so t. a. (scbleadern) gegen, auf; für, wegen, in Be- 
rüeksiehtigung — , zu Ehren von. W^ JRTSIPJ — 
öRSn^ H^o so T. a. o|^cn^|l( Mm im Walde zu 
Üben, ^ — *<PlH*4| ?R° so y. a. ?rf5fq^5^. — 
Hit 3^ 1) hinweisen — , zeigen auf {Acc). — 2) 
anzeigen, anweisen, angeben, auseinandersetzen, 
iehren. — 3) erwähnen, aufführen, reden von (Acc). 

— 4) anrathen, rathen zu (Acc). ^ tf) festsetzen, 
vorschreiben. — 6) Jmd anweisen, unterweisen, be- 
iehren 140,7. 257,81. Jmd Etwas beibringen (mit 
doppeltem Acc). — 7) befehlen — , Aerreeften 
über (Acc). — JMI^B Habit. 8438 feblerhaft für 
3MictV. — Mit ^r^t| 1) einzeln aMseinantfereex- 



zen, — 2) Jmd (Dat.) Etwas (Acc) zurüeklehren, 
— Mit ^m 1) geigen, hinweisen auf{kcc.). — 2) 
Jmd Etwas lehren, so t. a. theilhaftig werden las- 
sen; mit doppeltem Acc — Mit 1^ in f^^^J. H- 
f^ Pahwat. 235,21 fehlerhaft fdr [hP^K. — Mit 
{^ 1) hinweisen — , zeigen auf (Acc) 308,1. — 
2) Jmd (Dat oder Gen.) Etwas oder Jmd (Acc.) 
aniveieen, zuweisen, bestimmen. Hi^^ Jmd (Gen.) 
zugewiesen, so t. a. Mnfer seinem Schutz stehend 
219,5. — 3) 6efeleAnen,an9e6en, nöAer 6eeftfmmen, 
nennen, — 4) erklären für, ansehen — , annehmen 
als; mit doppeltem Acc. — * 5) veritömien, ankün- 
digen, voraussagen, — 6) von Etwas (Acc) auf 
Etwas (Dat.) aMijayen, von Etwas aussagen, dass 
es Etwas bewirken werde, — 7) Jmd Etwas anra- 
then, mit doppeltem Acc — 8) Plf^K = * MfUid 
Gal. — Desid. HT^I^?!!?? angeben — , näher 6e- 
stimmen tvo/fen. — Mit cri^RR 1) bezeichnen, hin- 
deuten auf — 2) bezeichnen als, erklären für, nen- 
nen; mit doppeltem Acc. — 3) festsetzen, einsez- 
zen, bestimmen, — Mit H Irl H^sMrüefttveieen TS. 
PbIt. Comm. — Mit ^YRR 1) u6ertoet'een, bestim- 
men ßr (Loc). — 2) bezeichnen, angeben, als vor- 
handen bezeichnen, annehmen,— 3) bezeichnen als, 
erklären für; mit doppeltem Acc — 4) veri^tfnden, 
ankündigen. — 7) bestimmen, beschliessen, — S)Jmd 
zu Etwas (Loo.) anweisen, mit Etwas beauftragen,— 
Mit ^JJ wegsprechen, — Mit trf^ 1) anzeigen, ange- 
ben, als vorhanden bezeichnen, annehmen,^2) aus- 
ersehen TBr. 3,2,t,4. — M it !7 1) anxeij^en, bezeichnen, 
angeben, anweisen, kundthun, — 2) anordnen, vor- 
schreiben.— B)Jmd anweisen, auffordern,antreiben» 
—4) zuweisen, zutheilen, zukommen lassen, gewäh- 
ren MB B. 1,170,87. — Gaus. Jmd auffordern, antrei- 
ben. — Intens. (vr^f^s(lrf) aufmuntern. — Mit ^- 
PT7 Caas. auffordern, antreiben, — Mit W^ 1) an^ 
zeigen, bezeichnen, angeben, °T^ so f. a. bekannt 
als (Nom.). — 2) mit Bestimmtheit angeben, nach- 
weisen. — 3) Jmd anweisen, unterweisen, — ^^- 
f^^ MBB. 5,7^08 feblerhaft für ^^^. — Mit 
^rfcF Caas. 1) anfeigen, bezeichnen, angeben MBb. 
i2,365,9.-2)yeereAen, 6eicAlenKARAi|p.3l,5.-Mit 
W\^) ^^d (Dat.) Etwas (Acc) antveifen, zMtoei- 
sen, — 2) zuweisen, so r. a. für Jmd bestimmen, 
zu geben versprechen. — 3) erklären, einen Aus- 
spruch thun, eine Anweisung — , einen Auftrag ge- 
ben, Jmd (Dat. oder Gen.) Etwas (Acc) auftragen. 
^IH^H AdT. einer Botin einen Auftrag geben. 
— 4) Jmd (Acc.) ontveieen, Jmd einen Befehl er- 
theilen, Jmd beauftragen, Jmd eine Anweisung ge- 
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ben in Betreff von (TTH)* — 5) Jmd Etwas anbe- 
fehlen, auftragen; mit doppeltem Acc 60,37. — 
6) Jmd mit einem Auftrage zu Jmd (Dat.) abord- 
nen, — Caas. Jmd auffordern eine Erklärung zu 
geben, sich über Etwas auszusprechen, t. 1. (MBb. 
U,t7,5) d^ir<H «t. «"^ßw. - Mit g^ über^ 
weisen, — Mit UirlHH ^) '^^^ (^«c. oder ^Fff mit 
Gen. KId. 2,29,8) einen Rückauftrag geben, — an 
Jmd (Gen.). — 2) Jmd anweisen. 
2. r^^f* i) Richtung, Himmelsrichtung, Bimmels- 
gegend. 1^% f^% allerwärts, nach allen Rich- 
tungen hin 172,8. PI. so T. a. alle Himmelsgegend 
den and die ganze Welt (LA. 89,18). Von einem 
Erschrockenen beisst es, dass er nach allen Him- 
melsgegenden aussehe, 320,1 4. f^^ ^tncT <o r. a. 
vom Ende der Welt 291,8. Es werden 4, 5, 6, 7, 
8, 9 (SuPABii. 28,8) ond 10 Himmelsrichtungen an- 
genommen, ^rn ^ f^: elliptisch so t. a. alle 
Wege stehen dir offen, gehe wohin es dir beliebt, 
f^ ^ ((SUHilHH Name eines SAman. — 2) 
Bez. der Zahl zehn, — 3) Gegend, Ort 113,32. ~ 
4) Raum (neben öfn^öfT Zeit) Kap. 2,12. — 5) die 
Fremde. — 6) Andeutung, Hinweis, Anweisung, 
Beispiel. — 7) Art und Weise. ^ 8) die Spur eines 
BUses, — 9) N. pr. a) eines Flasses. — 6) PI. = 
% 2) b) VP. 1,8,9. 

3.*f^ Tolkstbümlich = ^üf eeAen MabUb. (K.) 
259,U. 

(^ 1) am Ende eines adr. Comp. (07) as 2. 
f^ 1). — 2) f. m a) Richtung, HimmelsHchtung. 

— b) N. pr. der Gattin des Radra Bhtma Ha- 
■Aoai 1,799,8; Tgl. 2. f^ 9) b). 

♦f|?IR f. = 2. f^l). 

^5IFT» °Frf?T ▼• !• des SV. sUtt ^5TFT des RV. 

f^^sjm m, = l4<ahR-J. 

l^^ll'^^H m. N. pr. eines Sohnes des Carola. 

r<UimM ro. 1) = f^cWH . - 2) == [<^f(HN 
* f^3l<(ui m. wohl eine6ee^ Mmme/eer«eAetnMn^. 

f^^imiil AdJ. PAifKAT.232,16. 18 fehlerhaft ftir 

f^^lIHM Adj. das Weite suchend Pak bat. ed. 
Bomb. 4,43,17. 19. 

f^ÜlMlfMH Adj. sich nach allen Richtungen ver- 
breitend KId. 2,46,1 9. 

r<{^U 1) Adj. auf die Himmelsgegenden, den Ho- 
rizont bezüglich, denselben gehörig, dort befindlich, 

— 6) dem Raum eigen, — c^ der Fremde angehö 
Hg, ausländisch (Waare) ^ic. 3,76. — 2) f. QT Bez. 
6eef<mmfef Backsteine, 

f^ 1) kdj. B. n. 1. f^. — 2) m. a) *Zeit. — 
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b) N. pr. eines Sohnes des Manu Vairasvata. 
— 3} n. a) der angewiesene Ort, ^ 6} Anweisung^ 
BefeM, BescMuss. — c) Bestimmungt Falum, Le- 
bensziel. — d) Ziel überh. — e) in der Dramatik 
die Schilderung eines Naturereignisses, 

f^^efnfpr Adj. einen Befehl ausführend oder 
dem Fatum gemäss verfahrend BbIo. P. 4,28,1. 

f^^^SlI Adj. das Fatum — , die früheren Werke 
schauend BüXq, P. 4,21,22. 

T^Cf^Adj. der sich auf das Schicksal verlässt^ 
Fatalist Spr. 5323. 

ld^*Tf^ m* forherbestimmungj so ▼. a. Tod 
Spr. 6511. 

|Z^*isf Ad), geniessend , was einem bestimmt 
worden ist, den Lohn seiner Werke erntend Bbäg. 
P. 7,13,39. 

TT^TtT m. das vorherbestimmte Ende^ Tod, 

f^f^ f. 1) Anweisung^ Vorschrift, — 2) glück- 
liche Fügung. Nur Insir. f^^STT als Aasrnf der 
Freude so r, a. o die glückliche Fügung! dem Bim- 
mel sei Dank! — 3} Hn best, Längenmaass, 

t^f^fef. Beglüekwünschung Kad.61,1 9 (i^° 
gedr.). 78,17. Habshah. 97,13. 
♦f^ köj, «"^ freigebig. 
l.f^,'^Tni,'^|^%, o^f» ^^; bestreichen, 
verstreichen^ verkitten^ salben, f^HJ^ i) bestrichen^ 
besalbt^ beschmiert, besudelt^ —mit (Instr. oder im 
Comp, forangebend). — 2) bestrichen, so t. a. ge- 
streift", berührt von (Instr.). — Mit ?R, o^Tq 
überzogen ", belegt mit (im Comp, rorangebeod) 
Kabaka 6,18. — MitlEnH l) umwinden Apast. (b. 
15,17,8. — 2) serF^f^nj geglättet, so y. a. blank, 
scharf, — Mit3B(^ bestreichen, beschmieren, — HitiEn» 
^rrf^nj bestrichen — , besalbt — , beschmiert mit (im 
Comp. Torangehend). — Mii3?aM/tüef /«n, aufschüt- 
ten, — Mit 3C?, 3M[^iU 1) beschmiert — , belegt mit 
(im Comp. Torangebend). — 2) fett (Gegensatz ma- 
ger) Vabao. Bbb. S. 67,1. — Mit f^, f^f^T^J kle- 
bend an (Loc). — Mit *trf^ftl und ♦STft[[. — Mit 
* f^, f^rfl^ni fett (Gegensatz mager), — Mit ^f^ 
belegen, überziehen, — Mit !7 beschmieren, bestfei- 
ehen, salben, ^n^JTI beschmiert — , bestrichen — , 
besalbt — , befleckt — , überzogen mit (Instr. oder 
im Comp. Torangebend). — Mit W^ 1) beschmieren, 
bestreichen, überziehen, — 2) Med. (^{^tm Bu&h. 
2,10. Hi<[^«(»H und H'((^MM) und Pass. in Zwei- 
fel — , in üngewissheit sein, — über (Loc.) Ab- 
JAT. 57,12. dem Zweifel unterliegen, zweifelhaft 
sein (aSk. zu BXdab. 4,3,15. — 3) Pass. ver- 
wechselt werden mit (Instr.). — 4) Partie. ^T^- 



7TJ a) beschmiert — , bestrichen — , überzogen mit 
(Instr. oder im Comp, rorangebend). — b) ver- 
wechselt mit (Instr. oder im Comp. Torangebend). 

— c) zweifelhaft, ungewiss, unsicher (Schiff Gaüt.). 

— d) zweifelhaft Ton einer Person, so t. a. beschol- 
ten Jollt, Schuld. 306. — e) zweifelhaft, so t. a. 
undeutlich, nicht recht verständlich, — f) in Zwei- 
fel — , in Üngewissheit sich befindend, verzweifelnd 
an (im Comp. Torangebend; derCommentar nimmt 
eine Verstellung der Worte, also Bed. c) an). — 
CauB. 1) H^^rriH für Jmd (Gen.) Etwas (Acc.) 
verwirren, «o t. a. Jmd irre machen in, — 2) Med. 
in Zweifel", in üngewissheit sein. HT^TH ▼• I- 
für H^CIH. — 3) H^^n^H in Frage gestellt, be- 
droht DaeaTAN. 14. — Mit JBriHRJT in 3Efp|H^^. 
2.f|5inRf^. 

I^^l (i^c?^?) f. N. pr. eines Frauenzimmers. 
!• <^i ^ IMTH» ^MMl'f sehweben, fliegen, — Intens. 
enteilen, davonfliegen, — Mit HR entfliegen, — 
Mit ^T^ umherfliegen, umschweben, umfliegen, 
2.^ seheinen u. s. w. s. 1. ^\^» 
3. ^ mit 5fE|^ 8. 3. ^f^. 
4.*^, ft^^ (5m). - Caus. 4Nqfff. - Desid. f|- 
^tm und f^^m, - Mit 3t?, o^. - Mit W, 

5.*^ f. Vernichtung, Untergang, 

sieh weihen zur Begehung einer Feier, insbes. des 
Soma-Opfers; mit Instr. (Bh&g. P.) oder Loc. des 
Opfers (Bhatt.). Perf. Act. (^<{]dH mit caus. Bed. 
Bei den Buddhisten sich zum Mönche weihen 
für einen best. Orden (Loc.) KIbard. 81,6. fgg. 

— Caus. ({l^qfff und ofl Jmd (Acc.) weihen, —zu; 
mit Dat. oder Instr. (Bbag. P.). H^UIIM dem Tbde 
weihen, — ^[tf^Tf? »• be«« — Desid. f^<(]KiNH sich 
weihen lassen wollen, *- Mit ^PT sieh weihen um 
(Acc.) Taiidja-Br. S,9,4. s. — Mit3^ Caus. AtfniMW«^ 
hen, •— Mit ^, H^ÜTf? zusammen — , mit An- 
dern sich geweiht habend, 

^§!oh' m* N. pr. eines Fürsten Ind. St. 14,99. 
TT^nn i) n. a) das Sichweihen, Sichweihenlassen, 

— b) das Weihen, — 2) (, m religiöse Vorberei- 
tung zu (im Comp. Torangehend). 

{IdullU 1) Adj. auf die Weihe bezüglich, dazu 
gehörig u. 8. w. — 2) f. ^TT Weihefeier, 

{i^rtUfiQfe f. Weihe fHer, 

^^fMrl.J' Nom. ag. der da weiht, 

^T5n f» 1) Weihe zu einer religiösen Feier, üeber- 
nähme religiöser Observanzen zu einem best, 
Zwecke, die zu einem best, Zwecke unternomme- 



nen religiösen Observanzen selbst; auch ernstliche 
Vorbereitung überh. Das Wozu im Comp. Toran- 
gehend. ^^rtOffi" Do. — 2) das Siehweihen einer 
Person oder Sache, völlige Hingabe, das Aufgehen 
in (im Comp. Torangebend). !il|c^l^|f^: dadurch, 
dass man einzig nur von Gemüse lebt, — 3) erste 
Bekanntschaft mit Etwas (im Comp. Torangehend) 
yiKBASiAifKAK.9,11.18,4. — 4)personiflcirtaIsGattio 
desSoma, des Rudra Ugra (HbmIdbi 1,799,3) 
oder VAmadeTa. 

{)$il«fi(m n. das Weihen, 

{\f;i\^\T\^ Adj. die Weihe verleihend. 

({)^I^H(CN n. Titel eines Werkes. 

({l^m^ m. ein in Etwas (im Comp. Torange- 
bend) einweihender Lehrer Balar. 293,5. 

^^IflW n. Titel eines Werkes. 

^^IMiW f. fferr der Weihe, 

({I^m-Pl n. PI. Titel eines Werkes Büblbb, Rep. 
No.454. 

{IdlMM^ °«Tf?T weihen, 

({l^lNICi n>. Beschirmer der WHhe. 

{l^rtlHM Adj. in der Weihe bestehend, 

«{JiniH«^lrt|ci m., {)^|(« n., {l^jf^UH n., 
{IdlPol^^ m., f^5TT&^ m. und ((liHIUrJ m. 
Titel Ton Werken. 

^ i Wirf Adj. 1) der die Weihen erhalten hat, ge- 
weiht zu (Dat., Loc, Instr. oder im Comp. Toran- 
gehend), f. ^iMcfl Gop. Bb. 1,5,24. Nom. abstr. 
^fdri«< n. Gaim. 6,5,89. — 2) vorbereitet-^, be- 
reit zu (Dat., Instr. oder im Comp. Torangehead) 
RloAT.8,1 »09. ^ttUt m^Jmd einweihen, vertraut 
machen, — 3) häufig am Anf. und Ende too Per- 
sonennamen; der Kürze wegen auch mit Weglas« 
sung des eigentlichen Namens. 

({lRin^lU(i>(fsi m. N. pr. eines Mannes. 

^^TFISn^Rrar m. desgl. 

{If^flMXIc^Tl m. desgl. 
*^tferr!f W<>™- «^- ▼on ^^ 

^fen^HI D* das Gewand eines Geweihten, 

<{lRin=ll^ m.derAusspruch, dass Jmd geweiht sei, 

^tfSTfTfsfpRl D. die für den zu Weihenden #r- 
richtete Hütte, 

^tfSTfTHTR^TsT m. N. pr. des Autors des Dh Ar- 
tanartaka. 

<(1f^rfN^H n. das Erklären, dass Jmd geweiht 
sei, Vaitan. 

^RlrilM Adj. von einem Dlksbita verfasst; 
n. ein solches Werk Opp. Cat. 1. 

?[Hh f. Schein, Glanz in H^P^. 
♦^T^ Adj. Untergang bereitend. 
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l.^H^f ^^SÜ^ 3te PI., ^^y {l^Mtl (Conj.), 
und ^l<tJH. 1) scheinen ^ glänxen, leuehten. ^. 

f^ <ir«ifH (iiw {iy<J«) {i^MHJ'ili >rig- 

q^f^RRs (»c. q^j) APAtr. ga. 6,13,^0. - 2) ^md 
(Dat. oder Loe.) Etwas (Acc.) SM#lraA/0n.- 3) /«ucA- 
ten, so T. a. «icA bemerklich machen, — 4) scheinen^ 
•o T. a. Wohlgefallen. ^l^H woUgefälUg, bewun-^ 
dert. — Mit SSrf^ £/t«af herbeitlrahlen. — Mit 
^ 60feMfitfn. — Mit H Jmd (Dat. oder Loe.) Et- 
was (Acc) A«rni0{ferjfraA/en. — Mit !7 Aervor- 
/eMcAlen. » Mit H^ 1) iKfammen teAeMen. — 2) 
Etwas herbeistraMen. 

2. ^f^ Adj. seheinend in ;()^fu. 

3. ftf^, f^, Partie. |1^H and |1^H. Nor 
mit C|ES sich innerlich zuwenden^ den Sinn rieh' 
ten auf (Acc.). 

«{If^frf f. Schein, Glanx in W^lf^fr?. 

^ ll^|c| 1) Adj. o) scheinend, leuchtend. — b) 
* aufgegangen (Gestiro). — 2) "'m. a) Bein. Brhas- 
pati's, der Planet Jupiter. — 6) der Himmel. — 
c) die letxte Befreiung der Seele. — 3) {* m. f. o.) 
gekochter Reis, Speise. — 4) *m. n. = ^TST. 

{{\^[Uh^lT{H^h.öiJeuchtende Feuer habend. 

^rfil, 1^, ^{ImcI^ Partie. ^1uid und ^. 
^ITH. 1) Act. seheinen, videri, — 2) wahrnehmen, 

— 3) das Augenmerk richten auf. — 4) mit und 
ebne t|H^I denken, nachsinnen, nachtrachten. — 
5) wünschen. — Mit ^^ den Sinn richten auf, 6e- 
obachten. — Mit ^EHH betrachten, bedenken. — Mit 
^^ Jmd (Dat.) auflauem. ~ Mit ^ 1) gedenken, 
verlangen, sich Sorge machen um, achten auf. — 2) 
bedenken, sich vorsehen. — Mit 35F^ Jmds geden- 
ken. — MiL37 verlangend hinaufschauen xfi(Acc.). 

— Mit Pt, f^EIB VS. 6,20 (Tgl. Ka«. 2u P. 
6,1,119) s= fni^H (!) nach MabIdb. Statt dessen 
M"^U|H TS. 1,3,«0,1 ; Tgl. auch MAira. S. 1,2, 
17. — Mit !T 1) sich nachsehnen, nachstreben, — 
2) hervorschauen, auflauern. — Mit ^HH «rtoar- 
ten, erhoffen. — Mit '^ sögem, xaudern, unent' 
schlössen sein. 

1« ^^niTrl r* andächtige Aufmerksamkeit, Andacht. 

— 2) religiöses Erkennen, Ahnung. — 3) '^^ Finger. 
2. «I^lluirl (Acc. nach Nioa.) f. 1) Schein, Glanz 
(249,81. 251,17), Strahl, — 2) Glanz, so t. a. im- 
posantes Wesen Spr. 2027. — 3) Titel Terscbie- 
dener Werke, insbes. am Ende eines Comp. Opp. 
Cat. i. oHrMtHil*! f. ebend. Aucb ^^RHSI m., 

öqraft, Q*^ oDd oconsaT. 

«fifyiflHrl 1) Adj. scheinend, strahlend. — 2) 
III. Theil. 



m. a) die Sonne. — b) N. pr. eines Moni, 
♦^hit Adj. Ton ^tRl (^hft nacb dem DbItup.). 

^ 1) Adj. (f.5n) ö) spärlUh (Wasser), geHng 
(Terstand), schwach (ron Zogthieren Visbrus. 63, 
15). — b) niedergeschlagen, traurig, betrübt, in 
einem kläglichen Zustande — , in Noth sich be- 
findend, kläglich (Reden 166,26. 185,7). ^t^ Ad?. 
kläglich (reden], tTH^ vor Angst Daqak. (1925) 
83,2. — 2) *f. Cn das Weibchen einer Mau$. — 
3) n. a) Niedergeschlagenheit, Betrübtheit. — b) 
*die Wurzel von Tabernaemontana coronaria. 

<{llcti Adj. recht kläglich. OJ? Adr. 

<{llf^n und {llTirll Adj. betrübten Herzens, 
niedergeschlagen, kleinmüthig. 

^llrll f. Spärlichkeit, Schwäche. 

^pf^ Adj. von schwachem Verstände. 

^TR^TH m* 6in (üdra-Name. 

^hl^H Adj. in schlimmster Lage sich befin- 
dend Spr. 7734. 

^t^r^RH und oqHH Adj. = {inRlrl . 

«(llSL^ Adj. traurigen Aussehens, betrübt 65,21. 
♦<lHdWH m. Katze. 

({lici^l Adj. (f. 511) m<r rraMfipwi GeWcAl Da- 
CAK. 25,10. Spr. 7685. 

((IHMUI Adj. entfärbt, bleich (Gesiebt) MBb. 3, 
269,11. 

^HHH AJj. kMnmüthig 94,13. 

«{iHlch-^^HWN n- Titel rerscbiedener S t o t r a 
BüBLEB, Rep. No. 134. fgg. 

^PTT^ m. denarius, eine best. Goldmünze, = 
^0)=: 12 ?IHebl Comm. za Visbnds. 4,9. Nacb 
den Lexicograpben = f^T^cJi, ^cmiH^m und ^?^. 

«OhU* m.^ (Habit. 2,55,49) und ^lHlf(c|il f. 
dass. 

<{)HlfM Adj. ff. m) mit trauHgem Gesicht. 

f^^\{ m. = ^t^. 

^t^, f%^^ und ({it^H (TBa.); episcb aucb 
Act. flammen, brennen (aucb ror Zorn), strahlen, 
glänzen (aucb in iibertr. Bed.); in vollem Glänze-^, 
so T. a. in Ehren stehen, volle Geltung haben. ?TH 
1) flammend, brennend, heiss, strahlend, glänzend, 
glanzvoll (auch in iibertr. Bed.). — 2) als Augu- 
ralaosdrock wo die Sonne gerade steht (Himmels- 
gegend, aucb tilf^rM^), von der Sonne beschie- 
nen und daher Unglück verkündend, Unglück ver- 
heissend überb. In Comp, mit dem, wober das 
Unglück drobt, Var&b. Bbb. S. 86,15. Von einer 
Unglück bringenden Tblerstimme Wobl so t. a. 
hell, schrill. — Gaus. ^hf^frT (selten Med.) 1) in 
Flammen setzen, anzünden. — 2) erhellen, erleuch- 



ten. — 3) a^nsfi Glanz verbreiten über Jmd (Acc). 

— 4) anflachen, erwecken, erregen, aufregen. — 
Intens. <^(^i-iirl i^ hellen Flammen etehen, stark 
leuchten,-^ glänzen (aucb in iibertr. Bed.). Statt 
"^{Jt-qHM einmal aucb "^^taRTC^rft f.) — Mit 
^HH» ^^TH stark flammend, heftig brennend. —Idii 
^TH entgegenflammen. — Gaus. Belle verbreiten, er- 
hellen, heller leuchten lassen. ^^J|^den Ruhm Kk- 
baea3,8. — MitCC^'n Flammen gerathen. — Gaus. 
anzünden Min. Gbbj.1,6,1 . — Mit m, MRIH floni- 
mend, inBrand stehend, strahlend.— Csins.in Flam- 
men setzen, anzünden. — Mit 3m, «ÄMKIH flam- 
mend, brennend.— M itöQT Gaus, ganz erhellen, — er- 
leuchten.^ Mii^J^aufflammen. * >5 ^1 H leuchtend, 
str ahlend, glänzend. — Ceu$. 1) in Flammen setzen, 
entzünden. — 2) erhellen. ^ 3) anfachen, anfeu- 
ern, reizen. — Mit 5Ir^^ entgegenflammen. — 
Mit QIT^Gaus. anfachen. — Mit 3^ Gaus, in Flam- 
men setzen (Feuer), Feuer anlegen an (Acc.). — 
Mit mfl 1) aufwallen gegen Jmd (Dat) — 2) in vol- 
lem Glänze stehen. — Mit V( aufflammen, bren- 
nen 65,9. H({iH = ^hr i) {angefacht 260,17) und 
2). — Gaus, anzünden, in Flammen-—, in Glut 
versetzen, anfachen (in iibertr. Bed.). — Mit jfy, 
^^TH ''^ Flammen stehend, — Gaus, in Flam^ 
men—, in Glut versetzen. — Mit srifT» °^tR ent- 
gegenflammend. — Mit f^ flammen, hell leuchten 
MBb. 7,164,6. ^(\^ glänzend, strahlend, — 
Gaus, in helle Flammen setzen, hell erleuchten, — 
Statt ^(^(cf Gaus, vollständig in Flammen setzen, 

— Mit HR" flammen. H^TH flammend, in Flam- 
men stehend, lodernd (aucb in bbertr. Bed.). — 
Gans, in Flammen setzen, anfachen, anfeuern. 

^^ m. (adj. Gomp. f. CH) 1) Leuchte, Lampe, 

— 2) in der Astr. der leuchtende Körper (in Beiug 
auf den Gnomoo) Gomm. zu Abjabb. 2,15. Lttlr. 
S. 95; Tgl. GoLBBB. Alg. 108. — 3) Bez. bestimmter 
erleuchteter Zustände eines Jogin. 

^^3f\ 1) Adj. a) entflammend, anfachend. — b) 
erleuchtend, erhellend. — c) das Feuer der Ver- 
dauung anfachend, reizend. — d) *in der Hand- 
habung einer Lampe geschickt. — 2) m. a) Leuchte, 
Lampe.-'b) =^2) LIlät. S. 95. — c)*Ptychotis 
Ajowan. — d) * Celosia cristata. — e) * Raubvogel,^ 
f) ein 60if. R Aga S.S.S.65.-y) ein best.TactS.S.S. 
210.— A) *Bein. KAma*8. •— I) N. pr. a) eines Sob- 
nes des Garu^a. — ß) rerscbiedener Männer. — 
3) m. oder n. *Saffran, — 4) f. ^IfMehl o) Leuchte, 
Lampe. Am Ende eines adj. Gomp. f. IGIT* — b] 
* Mondlicht. — ü) Ptychotis Ajowan. — d) *Cal- 

J2* 
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muiwurxel — •) eine best Rlginl S. S. S. 55. — 
n Tilel eine» Werke». ^VPfM m., °M*lß[c*il 
f. (Orp. CmL t), o(M«<^UI n. ond OoU|l^| f. (Opp. 
Cat. 1) Titel Ton Comtnentaren dazu. — 5) n. o) 
eine best, Klasse von rhetorischen Figuren Kl- 
TJAPB. 10,17. — 6) ein best. Metrum, 

^^^^\^ f. ein best. Metrum, 
*?^^5|»Cjrsf m. eine Art Kampfer Gal. 

4lMcf)[d°hl f' Titel eines Commentars zu JIoh. 

/iM-ahc^l^h^m D« Titel eines Werke». 
*<(Vl|ofii n. Lampenruss. 
♦<{lMohMi ond ♦{] 4*511(1 f. Lampendocht. 

^Icjcfi^ m. N. pr. eines Buddha. 
*<(1m«#i|1EIH m. N. pr. eines Mannes. 

((lM<i^HM?fa' f. und o^Hf5T n. Tilel zweier 
Werke. 
*({lHys| m. Lampentuss. 

ejlMH l) Adj. (f.^) a) in Flammen setzend^ an- 
fachend (auch In übertr. Bed.) — 6) das Feuer der 
Verdauung anfachend^ reizend. — 2) ♦m. a) Cas- 
sia Sophora, — b) Zwiebel, — c) Aehyranthes tri'- 
andra, — d) eine best. Staude, = HM(Rl^K — 
3) r. ^ a) Drigonella foenum graecum BeWApa. 
1,167. — 6) *Ptyehotis Ajowan RUan. 6,89. — 
c) *Gypea hernandifolia RAeAN. 6,122. — d) eine 
best, Composition S. S.S. 121. ~ e) yielleicht eine 
best, mystische Formel. — f) N. pr. eine» We- 
sen» Im Gefolge der DotI. — 4) n. a) das An- 
Münden, — b) das Erleuchten, Erhellen, — c) das 
Anfachen des Feuers der Verdauung, das Beför' 
dem der V. — d) ein best, Process, dem Minera-' 
lien (insbes. Quecksilber) unterworfen' werden. — 
e) ein best. Verfahren mit einem Zauberspruche. 

— f) Digestiv. — g) * Saffran. — h) *die Wurzel 
von Tabernaemontana eoronaria; richtig ?T<^> 

^'-«•ilM ^) Adj. auf die Beförderung der Verdau- 
ung bezüglich, dazu behülßich n. s. w. Eabaka 1,1. 

— 2) *m. Ptychotis Ajowan RIgan. 6,<0. — 3) n. 
Digestiv, 

^^^\^ m. Lampengestell, Lampe, 
♦ ([|l|L|G.L| m. Michelia Champaka. Vgl. ^H^T^. 
^My°hlSy m. Tilel eine» Werkes Opp. Cat. 1. 
«{1^*11511 n. Lampe. 
* {i4Hbf) f. das». Gal. 

^^qrn^n and ^^Hlfd'til f. eine Reihe von 
Lampen. 
{iMHlfH*lrH<=l no. eine best. Feier. 
^r7o?cTt f. N. pr. eines Flusses, 
^t^^frr f« Lampendocht Daqak. 85,11. 
^Ho|^ m. 1) Lampengestell, eine Leuchte auf 



einem Gestell, Laterne. — 2) * Pinus longifolia 
oder Deodora. 

{i^oU\4^{n\ n. Titel eines Werkes. 
*({lMy3f m. Nachtsehmetterling, Motte. 

^^^l^a^ t. 1) die Flamme einer Lampe. — 2) 
die Spitze von ^FT2) LIlIt. S.05. — 3) Lampenruss. 
*^h5T^5TT f. eine Reihe von Lampen. 

({iM^fl^Nftr m. Titel eines Werkes. 

4'^^^'( *"* ^*' ^^*^^^* einer Lampe, 

^ImIMHT f. ein best, Festtag. 

^T^Tf5T^3i^ m. Titel eines Werkes Büblbr, 
Rep. No. 722. 

*^^mI f. 1) eine Reihe von Lampen, — 2) ein 
best, Festtag, 

^^IciloRm. Lampenlicht, eine brennende Lampe 
MBB. 13,57,22. Chr. 172,8. 

^CJJcJf^rf f. eine Reihe von Lampen. 

^MW( m. N. pr. eines A SU ra Ind. St. 14,127. 

<{lfMQtj|t|lJ(ml f. Lampenträgerin Klo. 2,5,18. 
♦^tftfTf Nora. ag. Ton ^. 

^TFTR 1) Adj. am Ende eines Comp, ent- 
flammend, anfachend. — 2) f. ^ wohl eine best, 
mystische Formel. 
*^^t^ Adj. Ton ^. 
*<{l HII^W D. Lampenruss Gal. 

^^Trfl^ DB. Lampen fest. 

^)H i) Adj. s. u. ^^, — 2)«i. a) *Löwe, — b) 
*der Citronenbaum, — o) eine best, Krankheit der 
Nase. — d) eine best. Personification Gadt. — 3) 
f. m a) "^Methonica superba. — 6) ♦ Cardiospermum 
Balicacabum. — c) ♦ = Hlrl^l eine best. Pflanze. 

— d) ♦ rother Arsenik. — e) eine best, Tonfarbe S. 
S.S. 23. — f) eine best, (akti Hbmadri 1,198,5.< 

— 4) *n. a) Asa foetida. — b) Gold. 

* ({!«=♦» 1} eine best, Krankheit der Nase, — 2) 
n. Gold, 
^Hf*(UI Adj. heissstrahlig. 
^TH^hTci Adj. «inen glänzenden Ruf habend 
(Skanda). 

^Ho^fJ m« N. pr. zweier Männer. 
♦{iHfd^l f. Fuchs, 

^THrnfl Adj. heissen, strengen Kasteiungen 
hingegeben LA. 51,11. 

{iHrtsiH Adj. von brennendem Machtglanze 
LA. 50,14. 
<[lf|(p| n. das Flammen, Strahlen. 
^TTH^'T m. N. pr. einer Eule. 
*{iH[M^d ra. Löwe, 
*^Rt|^m f. Iragia involucrata (?). 
({lh(H i) A4j. mit heftigen Affecten verbunden. 



Nom. abstr. og* n. — 2) ♦m. eine Art Raupe {mit 
brennendem Safte). 

^m^LI^*!"™' ^^0 ^^^^ Personification Gadt. 

^lHt[FH m. N. pr. eines der YI^to De?!». 
*{iHdWH m. Katze. 
♦^h?^T^ n. Messing. 

{IHHuI Adj. feuer farbig (Skanda). 

^Im^IIFT) Adj. einen flammenden Speer habend 
(Skanda). 

^IhRi^ 1) Adj. eine strahlende Flamme habend, 

— 2) m. N. pr. eines Jaksha. 

^THn? ra. die Sonne Prasabnab. 155,4. 
^RT5T 1) Adj. (f. ^) flammende Augen habend, 

— 2) m. a) * Katze. — 6) N. pr. a) PL eines Vol- 
kes. — ß) einer Eule. 

l'^THinT ra. hellflammendes Feuer, 
2.^lHlfiJ 1) Adj. gut verdauend Hbmadbi 1,151, 
20. 152,22. Nom. abstr. OflT f. — 2) *m, Bein. 
Agastja's. 
♦{Ihi^- m. Pfau. 

^THIrHl Adj. feurigen Geisteßj heissblütig MBb. 
5,178.15. 

^ITTT?^ Adj. mit flammendem Rachen (Schlange) 
MBB. 5,180,7. 

((TTh f. 1) das Flammen, heller Glanz. — 2) 
glänzende Anmuth. — 3) *der blitzschnelle Flug 
eines Pfeils. — 4) *Lack. — 5) * Messing. — 6) 
N. pr. eines der Vigfe DotAb; Tielleicht m. 

^fpRi am Ende eines adj. Comp. = ^^ 1). 

— 2) *m. eine best. Pflanze, 

<{lm°nf1 ra. N. pr. eines Sohnes des M a n u D A- 
kshasayarna VP.^ 3,25. 
{iPH^mHls? n. N. pr. eines Tlrlha. 
^TTHRH i) Adj. leuchtend, glänzend, strahlend. 

— 2) m. N. pr. a) eine» R»hi im Sten Manyan- 
tara VP. 3,2,17. — b) eines Sohne» des Kr sh na. 
•— 3) r. °^rit eine best, (ruti S. S. S. 24. 

(^1hI<^ «• N. pr. eines Ttrtha. 
*f^^FT5T ra. der Sonnenstein (ytle^jm). 

^TWsTR Adj. von brennender Energie, heiss- 
blütig 220,7. 
*f)Rr Adj. Yon ft^. 

*^tal 1) Adj. die Verdauung fördernd. — 2) m. 
a) Celosia cristata, — b) Ptychotis Ajowan RIgax. 
6,39. — c) Kümmel Rasan. 6,S7. — 3) n. weisser 
Kümmel, 

^PJ^ 1) m. eine best. Pflanze SocR« Nach den 
Lexicographen m. Kümmel, m. n. Ptychotis Ajo- 
wan und Celosia cristata, n. Apium involueratum. 

— 2) *n. eine best, rhetorische Figur, 
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?t7 i) Adj. flammend^ lenchtendf glämend. — 
2) ♦m. Feu$r. 

^hr 1) Adj. (f. 91) a) lang, weitreichend (im 
Räume). ^ i\t\ AdT. — 6) Zany, lange dauernd. 
^lQi| uod ((lyHHM Ad?. — e}proBodisoh lang,^ 
2)m. a)*iram«IRliAN. 19,21.-6) *5acAaritm5ara 
oder «ine verwandte Grasart. — c)* Shorea robutta, 

— d) ein langer Voeal. — e) Bez. des Sten, 6ten, 
7ten und 8ten Zodiakalbildes, — f) mystische Bez. 
des Lautes ^. — g) N. pr. eines Fürsten. — 3) f. 
^ a) ein länglicher See, — b) *eine der Hemioni" 
tis cordifolia verwandte Pflanze, — c) myttlsobo 
Bez. des Lautes ^. — 4) n. a) *eine best, Grasart 
Raoar. 8,101. — b) Name eines SA man. vIsiN- 
H-^l "M Du. AasB. Ba. 

*<{l'MonUM f. weisser Kümmel, 
*<{lM«hUi and ♦©SR m. eine best. Pflanze mit 
langen Stacheln, 

({lHcf)U6 °>* ^* pr* 0^°^^ DAnava. 
♦{lM*U4«b m. ^rdea nivea, 
* {ly*-?* 1) n. eine Art Rettig, - 2) f. OSRF^ 
Curculigo orehioides, 

*{i^4i^{\ f. Ärdea nivea Ragan. 19,104. 
«{ly<*UI m. N. pr. einer Katze. 
^4«hMUI n. ein best, Srara SAieiroPAN. 17,5. 
PlSBPAS. 4,5,7. 
*^TOöfrni3' 1) m. d'« Wurzel von Scirpus Kysoor, 

— 2) f. ^ eine best. Schlingpflanze Ragan. 3,91. 
{ly*ldH Acc. AdT. lange Zeit M. 8,1 45. MBb. 

1,209,9. 

*^^=RT5T und ♦oöR m. Alangium hexapetalum, 
*{{^'=h{^ n. eine Reisart. 
ThJ^ Adj. langbärtig. 
(^IM^^I 1) *Adj. langhaarig. — 2) m. a)*Bär 
Ragan. 19,7. — b) PI. N. pr. eines Vollces. 
♦fhRn^n, ♦^%Tf5R»T und *o%T^f. Wendel^ 
treppe {eine Art Muschel), 
*{\^^\k\ m« Eamel RIgan. 19,21. 

-{lUilllHH A4J. weithin fliegend (Pfeil). 
♦'{lyMpy m. Seindapsus offieinalis Ragan. 6,1 4. 
/i4iilel 1) ♦A««. langhalsig. — 2) m. a) »iTa- 
me/. — b) *eine schwarze Reiherart fHükn, 19,96. 
— e) PI. N. pr. eines Volkes. 
♦fhJ^nfeFT m. JTflm«/. 
*<lt|Tj« m. ein best, Vogeh 

((IvWj^tf f 1) Adj. oblong Saj. zu C^t. Ba. 3,1, 
fl,6. — 2) m. Rechteck (clbas. 1,86. 
* ^M^4^ m. 1) Teetona yrandfi. — 2) Zucker roAr. 
♦^lysl^d ni. ein best, Fisch, 
fhisT^ 1) ♦Adj. langbeinig. — 2) m. a) * Ea- 



mel, — 6) * ^refea nivea, — o) N. pr. eines J a k i h a. 
*^^5rFRi m. Ardea sibirica, 

{]yfs1c§ 1) *Adj. (f. 35n) langtüngig, - 2) m. 
a) * Sehlange, — 6) N. pr. eines OAnara. — 3) f. 
1^ N. pr. a^ einer RAksbasl. — b) einer der 
Mütter im Gefolge Skanda's. — 4) f. ^ N. pr. 



einer Unboldin. 



({iyfsl^) {iyisir4y Adj. langzUngig, 

4lMsfi|«fi m. Kümmel BbUapb. 1,166. 

^Msilioi»? Adj. /anya lebend, ein hohes Alter 
erreichend zu Spr. 2081. 

TThRH Adj. einen langen Faden — , eine lange 
Reihe bildend. 
*^yrl*^1 f« «^«* *W» Aroidea, 

«{iMriHH t) Adj. rftff #feA /an^danerrKfen JTa- 
jftftKnpen hingiebt HAair. 11532. — 2) m. N. pr. 
Terscbiedener Rsbi; aucb = ^McT^H. 

f^tlfTTO m. N. pr. eines Rsbi. PI. sein Ge- 
schlecht, <{l4riHHT ^^t und ^o ^TrW Name 
zweier SA man. 
*^T^r|T[ ro. die Weinpalme, 

^hrrfl f. Länge (im Räume). 
*^4ifliiRT f. Cucumis utilissimus. 

<{lMffl7UIH»$l Adj. (f. ^) e^ langes und spitzes 
Maul habend 217,14. 

«Ti^dU^S 1) Adj. eine lange Schnauze habend; 
f. m MBB. 9,2649. ^ 9,46,31. — 2) ♦f. m Mo- 
schusratte, 
♦^lUrinr n. eine Schilfart Raga«. 8,186. 

^^^ n. Nom. abstr. zu ^^ 1) 6) und c), 

^M'^Ui 1) Adj. langstielig Kau«. 15. — 2) m. 
a) Ricinus communis BuATAPa. 1,201. — 6) *(ftfe 
Weinpalme, — 3) ♦f. ^ ein best, kleiner Strauch 
R.U&N. 5,94. 
*<[Tt4<^gief) m. Ricinus communis. 

f]^^ Adj. (f. ^) langzähnig MBn. 9,46,81. 

<ly<!lH Adj. = ^^^f5H 1). 

«{iM^flMHl' f. und °H"f5l^ n. Nom. abstr. zu 

^^^^f^R 1) Adj. weilsichtig, einen weiten Blick 
habend (in iibertr. Bed.). — 2) m. a) *Bär RIgan.. 
19,7. — 6) * Geier, — c) N. pr. a) eines Ministers. 
— ß) eines AflTen. 

{ij<ntic<^ , ^=^5^ und * 0^ Adj. = ^- 

*I^1m< m. die Weinpalme, 

*T^^^^ m. Salmalia malabarica RIgan. 8,6. 

•{InHisl 1) Adj. (f. ^) lange Nägel habend MBb. 

r 
9,16,81. — 2) m. N. pr. eines Mannes. — 3) ♦f. ^ 

Diospyros embryopteris. 



*({1m*«I(^ 1) Adj. denen Geschrei, Ton u. s. w. 
weit reicht, — 2) m. a) Bund. — b) Hahn. — c) 
Muschel RUan. 13,126. 

*^m^l5T 1) m. a) Andropogon bicolor, — 6) efne 
Grasart, = ^rtijUi« — 2) n.Mn best. wohlHechen- 
des Gras RIgar. 8,102. 

^hli^SI f. 1) «fn langer Schlaf. — 2) Todes-' 
schlaf UkMBAK. 124,1. 
^M^lg m. N. pr. eines Mannes. 
(^Im«151 m. N. pr. eines Sohnes des DbrtarA- 
sbtra MBb. 7,127,60. 

*^WRT m. der gabelschwänzige Würger, 

♦{i4MilM*l ond ♦oiTCT5ft (Gal.) f. e/na best 
Cucurbitacee, Nacb Mat. med. 297 Luffa cylindrica 
^hn?r i) ♦Adj. langblätterig. — 2) m.a) eine 
Art Zuckerrohr, — 6) eine Art Ebenholzbaum Bai- 
VAPa. 1,248. — c) *die Weinpalme RyloAa.9,87.— d) 
*eine Art Zwiebel,-- e) *ein anderes Enollengewächs, 
= fsf^^F^. — f) *eine best, Grasart RIga«. 8, 
119. — p) *eine Art KuQa-Gras RI^an. 8,94. ~ 
3) ♦f. 35n a) eine der Bemionitis cordifolia ver- 
wandte Pflanze, — 6) Pandanus odoratissimus 
RloAN. 10,69. — c) Boya viridiflora Ragan. 4,187. 

— d) eine Art Curcuma, — e) eine da mbü- Jrr. 
^hrr?R? 1) m. a) eine Art Zuckerrohr. — b) 

* eine Art Enoblauch, — c)* Ricinus communis, — d) 

* Barring tonia acutangtda,^ e)*Calamus Rotang 
RIgan. 9,1 1 0. — /) * Capparis aphylla (!). — g)* eine 
best. Wasserpflanze, = sTSTsfTOcfj. — 2) ♦f. °q- 
l^ofii a) Desmodium gangeticum. — b) Aloe indica, 

— c) eine best. Schlingpflanze. 

♦^^^HT i) A4J. langblätterig. — 2) f. ^ eina der 
Bemionitis cordifolia verwandte Pflanze. 

♦^^f^Töpl m. Zuckerrohr. 

♦^MMtfl°r m. Cannabis sativa oder Crotolaria 
juncea, 

*^t^^ (stark oqi^) 1) Adj. langbeinig. — 2) 
m. Reiher, 

♦^tWR i) Adj. langathmig, — 2) m. Elephant, 
/|^MI6 ui. eine best, Recitation der VS. mit 
vielen Verdoppelungen der Consonanten, 

*'{\^m\ 1) Adj. langbeinig, — 2) m. Reiher, 

♦^MMI^CI m. 1) die Weinpalme Rio an. 9,86. — 
2) die Arecapalme Ragan. 11,240. 

({IMMNI f. eine Art Backstein (olbas. 3,177. 

♦^IMM^ m. 1) Michelia Champaka RUan. 10,59. 
Vgl. {IhM'^CI. — 2) Calotropii gigantea Ragan. 
10,88. 

♦«{IMMB? 1) Adj. einen langen Rücken habend, — 
2) m. Schlange, 
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^^^^ i) Adj. €inen tDeiireiehenden Ventand 
habend. — 2) ml N. pr. eines Fürsteo. 

({)t|V(qs<^ Adj. anhaltend im Gebet oder Opfer, 
unermüdlich fromm. 

^wTO^R Adj; fern wohnend. 

((IMUIUI A4j. langathmig Ipast. (b. 6,20,3. 

f^q^f^TR Adj. = ^t^f^ 1) MBB. 7,133,13. 
*((lMm^ 1) Adj. lange Früchte habend. — 2) m. 

a) Cathartocarpus fUtula RIoan. 9,44. — b)Butea 
frondosa, — c) Äsclepias gigantea. — 3) f. ^ a) 
eine roth färbende Oldenlandia RIoan. 3,116. — 

b) Weinstock mit röthlichen Trauben. — c) Odina 
pennata. — d) eine Gurkenart. 

*^t^^a^^ m. Agatt grandifiora Ragan. 10,* 6. 
^tqsn^ i) Adj. langarmig. — 2) m. N. pr. a) 
eines Wesens im Gefolge (ira's. — b) eines DA- 
naTa Harit. 3,47,11. — c) Terschiedener Männer 
Laut. 390,13. 

♦{Iti^fisll f. eine best. Pflanze Gau 

^hWsT 1) * Adj. langarmig. — 2) m. N. pr. eines 
Wesens im Gefolge ^iTa's. 

♦({iMHUirr <) Adj. langathmig. — 2) m, Elephant. 
«{ifelHiSI 1) Adj. (f. |} langmäulig, langschnabelig. 
— 2) *m. N. pr. eines Jaksha (1). — 3) f. ^ a) 
Parra jacana oder goensis (nach dem Comm.) 
Ipast. Ca. 15,19,4. — b) * Moschusratte. 
l.*<(l^H^ n« die Wurzel von Andropogon muri^ 
catus, 

2.«i1tiMd i) *Adj. lange Wurzeln habend. — 2) 
♦m. a) eine Art Bilra. — b) eine best. Schling- 
pflanze Ragan. 3,80. — 3) f. lEH eine best. Pflanze. 
Nach den Lexicograpben Desmodium gangeticum 
und Ichnocarpus frutescens. — 4) ""f. a a) Alhagi 
Maurorum Dhamt. 1,6. — 6) Leea hirta. — c) Sola- 
num indicum. 

*<{lMHdoh 1) n. Rettig RIqar. 7,14. — 2) f. 

OM^hl Desmodium gangeticum. 
^ r 
^IfelMXl ">• ^' pr« t\uQ% Fürsten. 

^^CJ5RT Adj. weitberühmt. 

^M^W eine lange Bahn. 
* (i^{4i\ t. Gelbwurz. 
*{iM(H m. Hund. 

*^1m(H1 m. 5cA/afi90. 

♦ {iM^Un f. Gelbwurz Ri«Ai». 6,198. 

({Im^MH Adr. lanye Zeir A/neftcrcA, auf l. Z. 
Laut. 123,15. 128,16. 181,1. 184,2. 

{ly^lf^läFr Adj. anhaltend (Fieber) BoATAPa. 

3,130. 

^g^T^ m. N. pr. eines Schakals. 



^m (R ro* N. pr. eines Sohnes des Dhria- 



rAshtra. 



{)m'{IHH m. 1) *Bär. — 2) N. pr. eines We- 
sens im Gefolge ^iTa's. 

^^ (iq Adj. (f. m) dessen Zorn lange anhält, 
nachtragend Bbab. NItja«. 34,119. Nom. absir. 
Ornf.MALAV. 44,16. 

^tq^mm Adj. dass. 
*({ly (ll«5^°h m. ein best, wohlriechendes Gras, 
^^^TT^^ 1) Adj. langäugig. — 2} m. N. pr. 
eines Sohnes des DhrtarAshira. 
*{lMdlf^H^%öfn f. rothes Zuckerrohr. 
♦^Mci^j m. Amphidonax Karka. 
*^M^V(\ m. Elephant. 
*ft^^f^^^ oder *05rf^r f. Krokodil. 
*^tfc|cl^H f. e<n0 weiss blühende PanarnarA. 
*<{|m<=IMI f. Bos grunniens. 
*^HöRT m. die Weinpalme. 
♦<(1y={rl«^dl (({}McJ?|o?) f. e<n« Eürbisart Rl- 

GAN. 7,162. 

^qSRT 1) m. Calosanthes indica. — 2) ♦f. 3En 
Koloquinthengurke Ras an. 3,82. 

*^Tq^tföR 1) m. Calosanthes indica und ein« Va- 
rietät davon R1«an. 9,27. — 2) f. °^%5RT Mimosa 
octandra, 

t^^o^{J^ Adj. an einer langwierigen Krankheit 
leidend. 

*^Tq5r^ ro» Andropogon bicolor, 

*i]m\\^ 1) Adj. lange Aeste habend. — 2) m. o) 
Shorea robusta. — b) Cannabis saliva oder Cro- 
tolaria Juncea. 

*^H5rTfeFT f. «m best. Strauch Rasan. 4,171. 

*^hT%ffe5(öf) m. schwarzer Senf. 

*^qT5f^ m. «»n 6wr. Fope/. 

«[1m54«II und *oöf) m. eine Beisart mit langen 
Grannen, 

^q5|^ Adj. langhörnig Spr. 7541. 

r^ 3r^ 
^^^rro Adj. langbärtig. 

{)M<Uo|U 1) Adj. ti7tf<«6fl*ann«. — 2) m. N. pr. 

eines Mannes. 

• ^H J^fl Adj. 1) weithin hörend. — 2) weithin 

hörbar, weitbekannt. Superl. °*It1H. 

*{i4HoHil Adj. lange Schenkel habend L.K. 1042. 

*^IMHT^F2I Adj. mit langen Gabeldeichseln ver- 
sehen P. S,4,i 1 3, Seh. 

1«<^IMH7I o« ^'^s langdauernde Soma- Feier. 
2. ^R?r A4j. = fh^Rf^R. — 2) n. N. pr. einet 
Tlrtha. 

^MHITII Adj. mit einer langdauernden Feier 
beschäftigt. 



^t^^fSQ Adj. dessen Gebete zu den verscMeder 
nen Tageszeiten lange dauern. Nom. abstr. ^i? o. 
*^TTOFT m. Diospyros embryopteris. 
*4lyy(d m. Hund. 

({|fe4H5l Adj. (f. iEH} /any«am zu Werke gehend, 
eich lange bedenkend, saumselig. Nom. abstr. °fTT 
f. und ♦^ n. (Gal.). 

^^nf^R Adj. dass. Nom. abstr, °f^f?T f. 
^^Mt^h-^tl m. die Weinpalme Raoan. 9,86. 

^IMII^" m. DtfimodfMtit yattyeficMm Bbatapb. 
1,198. 

{i^m Adj. langäugig Spr. 2823. 

{itilim m. Titel eines boddh. SAtra. 

«{Ifcii^-MIH m. N. pr. eines Dorfes. 

{im^n f. (Bbatapb. 1 ,1 98, Hdschr.) und ♦^t^lfe 
m. Desmodium gangeticum. 

^^\^t Adj. dessen Sorge weithin reicht. 

^NlfeT ni. e^n lan^/er TFegf, eine lange Reise. 
*ftm^Tf ra. 1) Kamel. — 2) Briefträger, Bote. 

fhlTR^ m. mystische Bei. der Silbe JJ. 

^mm^H Adj. tideraMf rücksichtsvoll, t. 1. ^- 

<{14l^1H Adj. ein langgestrecktes Torderthetl 
habend (Wagen). 

^t^^ Adj. = ((iMblllRj. 

^ram Adj. langlebig RV. 

^Im^S" n. Langlebigkeit. 
i.*^^^l^^ m. (l) Speer, Lanze. 
2.*^^l^^ ra. £6er. 

({IfeiiMHrif^H Adj. lebenslang für Jmd (Gen.) 
scheinend (Feuer). 

(Titfiqs^ Adj. langlebig BhItapr. 2,10 5. 

^tmtr^ n. Langlebigkeit, langes Leben. 
1.{lM|qWl n. dass. HeulDai 1,366,17. V j sUM^ ^ 
^l^ntT^^ Name eines SAman. 
2.*^^mTEFKq m. Calotropis gigantea. Richtig ^- 

^^J^^i) Adj. langlebig, dem man ein langes 
Leben wünscht, — 2) *m. a) Krähe. — b) Salma^ 
Ha malabarica. — c) eine best. Pflanze, = fncföR. 
— d) Bein. MArkan^eja's. 

^T^T^im n. et'ne treibe Strecke wilden Landes. 
*^Mm4i m. et'n best. Baum. 

^tmFT 1) Adj. ein langes Gesicht habend. — 
2) m. PI. N. pr. eines Volkes. 
*c(lyisf»H Adj. (f. o^) lange Tage habend. 

({Iftlohl f. 1) ein länglicher See, -- Teich. — 2) 
*Balanites Roxburghii Rag an. 6,72. 

^t^Adr. 1) mit 5R^ a) verlängern, — b) in 
weite Ferne führen. — 2) mit >T lang werden (Ton 
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•ioem Vootl). 

^Mpllcf m. Verlängerung (eines Vocah). 
♦^Mcsir^ m. eine Gurkenart Raoan. 7,194. 

^1 tfraiHHAdf. unter langem^ d. I. tiefem Senf- 
%en 177,8. Miob. 99. 

^iMIrohUiHHR Adj. deeeen Bert seit lange 
von Sehnsucht erßllt ist BhIg. P. 4,9,48. 
l.?ft^8.1.f^^ 

2. ^^ f. Würfelspiel. Nur Dat. ^^^ und Loc. 
^1^(10,15). 

^^cR n. das Spielen mit Würfeln, 
* ({llo| m. dar fr/aua Holzheher, 

{ii^H4 Nom. ag. IFür/fe^er. 

^otitl Partie, m. c«n Spieler von Profession 
SXh. D. 173,5. 

1.3* 1) intrans. X^nfFT (Mbd* mit 35n ood f^) 
und ^(^cT (episch auch g^Mici) brennen^ vor in- 
nerer Hitze vergehen, sieh verzehren^ vor Eum- 
mer— , vor Trauer vergehen, Gewissensbisse em- 
pfinden, — 2) Irans. 3HTfff ond ♦(^cjirf brennen, 
durch Brand Schmerzen verursachen, in innere 
Glut — , in Feuer — , In Drauer versetzen, hart 
mitnehmen. — 3) Partie. ^^ und JcT (nur {Uc.) 
gebrannt, in Glut — , in Unruhe versetzt, mitge- 
nommen, gequält, — Caus. (^|G|q(cf = 2). — Bliti^fH 
brennen, durch Brand Sehmerzen verursachen. — 
Mit ^ sich verzehren, sich abhärmen. '''Partie. 
t|lg;^«i. — Mit trf^ heftig brennen, sich verzehren, 
sich abhärmen, — Mit V( 1) verbrennen (intrans.). 
— 2) quälen, beunruhigen, zusetzen, — Mit J^ i) 
sieh verzehren, sich abhärmen MBb. 1,58,6. — 2) 
durch Brand beschädigen, — zerstören. 
2. J = 1 . f^ würfeln. Nur in der Form ^jcfmUll. 
3.* J, ^fn (JJ^). Partie. ^. 

J:^, JtSffl schmerzen. 

J":^ 1) Adj. (f. ^) unbehaglich, unangenehm, 
widerwärtig, mit Ungemach verbunden 91,28. Mit 
eioem Infin. unangenehm zu. ^t^FT^ unbehagli- 
cher, mit mehr Ungemach verbunden. — 2) n. (adj. 
Comp.f.S^j Unbehagen, Schmerz, Leid, Beschwerde. 
3"!^ öf|T Leid verursachen^ und sich über Etwas 
(Loo.) betrüben. ^'•^rTT n- ^*i grösseres Leid, — 
Ungemach. Das personificirte Duhkha ist ein 
Kind des Naraka undder VedanA. — 3) J'S^FT 
und 3"*^^ ^' JlfüAa, «cAtoer, schwerlich, ungern. 
Mit CTTH 6afrti6l dastehen 327,14. PrädieatiT mit 
einem Infln. schwer zu. — 4) 3":!^ und 3'j'^TrJ 
vor Schmerz und mit Mühe, schwer, schwerlich, 
ungern. 

IU.TImU. 



3'J*y*( Adj. Jmd (Gen.) Leid verursachend 
MBb. 1,157,29. Spr. 96. 

3'S^TnrI n. Widerwärtigkeit, Ur^lücksfall. 

3**^^7^ Adj. {{, m) schwer zu begreifen 324,28. 

7!^^^ Adj. schwer mu Grunde zu richten 
Spr. 3146. 
•T'^sTTf? (f. m) den Unheil getroffen hat. 

3**^^^ f' Vnbehaglichkeit, Zustand des Leides, 

— Schmerzes. 

3*'^?!^ n. Instr. mit grosser Mühe Mbgb. 90. 

3''^VT*^'rn ^* <^i^ Unbehaglichkeit bei Schmerzen 
Saddb. P. 4,26,6. 

3'jl5f3*fe^^^J' Schmerz über Schmerz erfah- 
rend, 
*3'*^^^^ -^^J- ^« schwer zu melken. 

3'J*sliHo|«?j 1) Adj. (f.9T) Leiden herbeiführend, 

— nach sich ziehend. — 2) m. eine Menge von 
Leiden. 

3":^^!5( n. ein Geßss^des Leids Ind. St. 14,389. 

3"*^!^^ Adj. schwer zu verstehen, — begreifen 
Comm. zu NjIjas. 1,1,87. 

Jt^äWlflT^ nnd OHI^ (C^k. Pwcb. 84. VbhIs. 
65,23} Adj. unglücklich. 

^tt^iHM Adj. dessen Wesen Unbehagen, Leid ist, 
Nom. abstr. ^? n. 

3'*^^TI<^ ni* Verzweiflung Dacak. 91,18. 

Jl^sPT, °^lH J^nid (Acc) Weh verursachen, be- 
trüben Kad. 77,24. 

3"J*5lM?l n. Marter Da^ak. 6,17. 

3'!^^(^^'l ^* ^' pr* einer Prinzessin. 

3'»*21ci<^ Adj. schwer zu durchbohren, — treffen 
(Ziel) BUas. 90,24. 

*3'**51;j1l«fl m. <f<« IFe/l der Leiden, das Leben 
mit allen seinen Leiden. 

"^'M^W ro. ein schwerer Aufenthalt, ^m^ ^^ 
so ▼. a. ein schweres Leben führen MBb. 12,228,78. 

3**^V^^ n>. ein heftiger Schmerz 163|1 1. 

3'S^^lHllNd Adj. schwer auszusprechen. 

y:io|j{||g^ Adj. einen schwierigen Character ha- 
bend, schwer zufriedenzustellen, grosse Ansprüche 
machend 68,15. 69,19. 80. Nom. abstr. ^^ n. 

3":is(HfMW Adj. (f. 1^1) dessen Berührung Un- 
behagen, Leiden verursacht. 

^l^^'^{{ Adj. unbehaglich verstreichend. 

3^Ji$lt^5(| Adj. dessen Berührung unangenehm ist. 

3":^ Adr. mit 5R^ /md (Ace.) Weh verursa- 
chen, betrüben, 

'^l'^l^füT ttk. eine Fülle von Leiden, 

T*M\^^ Adj. von Schmerz erßllt 117,81. 



y:*S1WI( A4J. (t ^) mit dem schwer umzu^ 
gehen ist, grosse Ansprüche machend. Naeh NIlak. 
•oll JtislltlJII = jm ^Cn^ (=ftt^) seini 

3':<S1irHefi Adj. dessen Wesen Leid ist, leidvoll. 
Nom. abstr. o^ n. Saktad. 13,20. 

JS^TH m* tnde der Leiden. Bei den MAhe- 
^rara die allendliche Erlösung GovinoIn. zu B1- 
DAB. 2,2,87. 

Jr^m, ^^r\ Schmerz empfinden CaSk. zu Bi- 
DAR. 2,3,46. sich betrüben. 

3":^!?? Adj. betrübt 68,18. 

3":»%?? Adj. Schmerz em findend, betrübt, nie- 
dergeschlagen, unglücklich, ojlTcT unglücklich und 
arm Ind. St. 15,391. 

J:fer?T f. andS'rfea' n. (262,6) Nom. abstr. Ton 

Jtf^Adj. = J:fer[. 

J:#q; Q^fH^cAmeri empfinden, sich abquälen. 

3"?^^^^^ Adj. schwer auszurotten, -^zu Nichte 

XU machen, 
-V r 
3":^!^ Adj. Leiden im Gefolge habend Balo. 

P. 11,20,28. 

J:*5ll^fe4lf1 m. ein heftiger Schmerx Spr. 2881. 

3":*$INtJl| Adj. (f. ^\) schwer zu behandeln, — 

zufriedenzustellen. 

* JJ^ Jj^nffT Schmerz bereiten, 

3':tIo und 3"J^° «• »• w. s. u. 3^0?° und 3"- 

ü?Jo u. s. w. 

5«tj^ 1) m. eine best. Pflanze, — 2) n. (aiU. 

Comp. f. ^) eine Art Zeug und e^n Gewand aus 

solchem Zeuge VikbahIAkab. 18,105. 

♦3T^ n. = jq^ 2). 

37^ 1) Adj. s.u.1.3^.— 2)*f.^e*n«^*c/a|>lw. 

— 3) n. Milch (auch Milchsaft von Pflanzen), 

iiy*iM«M f. ein Kuchen aus Reismehl, mit 

dicker Milch gefüllt, Bbatapb. 2,26. 

*yn^^ ™« Milchspeise Gal. 

*iJyHMli| n. Schaum auf der Milch, Rahm. 

♦^iy^Ml f. eine KürbUart RXoan. 7,162. 

3Tq^ Adj. (f. m) 1) MM flfeftamf. - 2) Milch 

mehrend Bbatapb. 1,209. 

3Tq^T^ Adj. ausgemolken Ait. Ib. 352,6. 

ii4M{l Adj. f. deren Fkssspur Milch ist So- 

PABN. 9,4. 

♦iJUMWim n. Kalkspath RleAii. 13,186. 
*iiyMMI f. eine Art Curcuma. 
*3TEn?R 1) m. Schaum auf der Milch, — 2) f. ^ 
ein best, kleiner Strauch HXikn, 5,98. 
♦^JUisl*^* m. Verpflindung der Müch. 
*3it4«nsii f. \) gequetschter ReU RIoab. 16,1 00. 

13 
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jnisftsn — 3TtT^ 



— 2) ein« KürbiiQTt Ragan. 7,1 63. 

JTUHfT Adj. HHeh tragend (3öl^} Maitr. S. 
i,6,i = Äpast. ^r. S,8,7. 

3TUöI^ f. eine best, Mixtur gegen Durchfall 
Hat. med. 112. 

*iJyMH^ und 571EriTFU (Ind. Sl. i4,366) m. 
das Milchmeer, 

*3^'m?T m. eine best. Steinart, 
*i^^m n. Rahm, 

gTtJTfsU m. das Milchmeer, ^cRm f. Patron, 
der Lakshml. 
JTm^gfU m. dass. 

♦ jrqrof n. = pWT. 

*^jyiVH"4 m. Ealkspath, 

. 3 ii h4ef)| f. 1) eine weisse Aselepias BbXtapr. 1, 
220. Madaüat. 27,268. — 2) Oxystelma esculentum 
Hat. med. 297. 

*3i5TR m. Kalkspath Rao'a». 13,186. 

♦3"f5x|P(öR| f. roth blühender ApAroArga RX- 

«AM. 4,94. 

jnft^ f. = jfh|5FT i) Karara 6,11. 

^jyi^fU m. das Milchmeer Naisb. 12,106. 
1. jq = i. J^ in fiTH = I^JFT RV. 1,100,8. 
2.0 3^1 Adj. milchend Mr. C». i 2,8,8 4. 

3^ 1) Adj. (f. m) am Ende eines Comp. mt7- 
cAencI, gewährend, — 2) f. 3^ Milchkuh, 
*5^5öR na. «»w« iirt GemaoA. 

3^5^ f. 1) Unheil, Unglück, — 2) ein Unheil 
bringendes Wesen, Unholdin, 

3^^I?7, 3^^TOTf Jmd Leid zufügen wollen, 
♦gTJ f. eine kleine Schildkröte, 
*S^^^ "^^j* bösgesinnt, 

gTJPT ni. eine Eidechsenart, RichtigJt]PTMßB. 
7,156,175. 

gTJJM na. Wassermolch oder ein ähnliches Thier, 

^[ib\ r. N. pr. einer RAkshasl. 

^r8JIr2l<(cJl( der 45 te astrol, Joga. 

3^ m. N. pr. eines Gebirges MBb. 13,7658. Die 
richtige Lesart st. ^^i^WM! ist ^i^H«! «, 

166,32. 

35«^ m. N. pr. eines Fürsten. 

'T^'^ Adj. stt spielen verlangend mit (Acc), so 
▼. a. sti schleudern v. Bbatt. 9,32. 

5^d Ragat. 7,900. 1015 fehlerhaft für gy^. 
♦^^H ro» w'we j^M'n« Zwiebel, 
3"^ (I) etwa Sirickleiter Pamkad. 

yu, »^m^ (gi^%5w=? «nd P^hi^^) 

Nagb. 2,12. Zu belegen nur Partie. "^Ty^wn^e- 
stüm, wild, tobend und ^SjcT verworren, turbi- 



dus (rRR). 

3i? Adj. ungestüm, toild, tobend, 

^MTl Adj. mit Acc im melken beabsichtigend, 

j3 Adj. = ffu. 

31I^f][^Adj. aufregend, 

^i]c||^ Adj. aufgeregt — , verworren redend, 

^t|^ Adj. Schaden zuzufügen beabsiehtigetul^ 
feindlich gesinnt,aufVerrath #tnn0ndRAGAT.7,i 267. 
♦3"^^ m. IVomme/» 
*3^ "*• *) •*"'• "* 2) Bein. VasudeYa's. 

5*3 11*? ni, ein best, über Waffen gesprochener 
Zauberspruch, 

3"^^ ni. 1) eine ungiftige Wasserschlange 
(Comm.), Wassermolch, — 2) "^ Trommel, — 3) 
Bein. Q i Ta's. ^ 4) PI. eine best. Schule des schwar- 
zen Jagus Arjat. 44. HrmXdri i,619,2l. 

^•^r^ 1) m. f. Pauke, Trommel, Auch o^ft f. 

— 2) m. a) *Gift. — 6) das S6te Jahr im 60 jäh- 
rigen Jupiter cyclus, — c) Bein, a) Krshna*s. — 
ß) ♦Varuna's. — d)N.pr. oi)Ter8chiedenerAsura. 

— ß) eines Raksbas. — t) eines Jaksha. — ^) 
verschiedener Manner. — i) tweier Gebirge TP. 
2,4,7. 51. — 3) f. N. pr. einer mythischen Per- 
son Ind. St 14,125. einer GandharTl Karard. 4, 
21. — 4) f. Q^t Bei. gexHsser Würfe im Würfelspiel 
oder ein beim Würfelspiel gebrauchtes Geräthe, — 
5) n. N. pr. eines nach einem Dundubhi benann- 
ten Varsha in RrauDicadytpa VP. 2,4,47.48. 

3"^T^^ ™* ^*'* ^^'^' 9*f^^9e* Insect, 
3^M^T^ Adj. einen trommelähnliehen Hals 
habend (Stier) ÄIBu. 8,33,2 5. Nach NIlak. = 3^- 

*J^^^^ m. Bein. VÄlin's Gal. 

3 *:§ WH^T^ m. N. pr. eines DAnava. 

3^pTRRiT^*ilM Adj. auf das Abspannen der 
Trommeln bezüglich (^FT) Apast. (!r. 18,5. 
*P3^^°nn n. gana gqRlf^. 

3'^7H^öpI m. ein best, über Waffen gesproehe- 
ner Zauberspruch, 

S^\^t^{ ni. N. pr. 1) eines Fürsten der Gan- 
dbarva Karand. 2,17. — 2) wohl = ^^[Tsf Laut. 
201,1 (^M^g^ a* zu lesen). 

irä^HH^^IST m.N.pr. Terschiedener Buddha. 

3"^^ Adj. Ton ^-^fn Trommel. 

^•täMJIMIH! m. Trommelschläger 34,10. 

^•tSHlNcF n. das Dröhnen (einer Trommel). 

*3^fft ^- ^' P""' ®*^®* Flusses. 
♦3^^ ">• ^»"® *^*'' *o*« ^^^^ (buddh.). 
3"^°!) m.daf fettschwänzige Schaf BüK\kPti.2,i 0. 



3^3^^ '^' ^* P'''* ^'°®^ Dorfes. 
1. 3T f* Thür, Nur sTH. C^^*^* ^^ °°^ einmal 
Nom. PI.) und ^ ^U (einmal Acc. PI.). 
2.3:^0 = 3^<5, X^^ und Buc-. 
1 . "^"f^m. ErÖffner, Er sehlies ser, Verleiher von (Gen.). 

2. 3j = 1. 3:f in j^ und 5ra3T- 

l.*3T^ m. ein böser ^ betrügerischer Würfel, 
2.3(7l ^dj. schwach auf den Augen, 
3*^^ n. ein böses Wort Naisb. 9,68. 

^*jpm f. = 'gjm» 

3tiri^H 1) Adj. (f. 5IT) ti?orö6er man »cAtoar 
hinüberkommt, — hinwegkommt, schwer zu über- 
winden, dem schwer zu entrinnen ist, — 2) m. a) 
Bein. (iTa*s. — 6) N. pr. eines Brahmanen. 

i (MchHUn^Adj. = 5 (frtCf^H i) Balar.156,4. 

31[raq Adj.(f.5n) i)-i|IH*Hi). - 2) tro. 
hin schwer zu gelangen ist, schwer zu erreich4n. 
^i«NO|t( T. 1. — 3) schwer zu ergründen. 

31?%Adj. = 37f?föRRl). 

37^MAdj. (f. I^T) 7Aore täuschend, so T.a. durch 
Schloss und Riegel nicht zu halten.Wohl verdorben. 

3"^^ n. Missgeschick, 

3"pfpl^ f» schlechte Kost, Bungersnoth Apas t. 
(r. 6,20,2. 

;§^tt|7l Adj. schwer zu erlangen, 

^(IM^IH Adj. 1) schwer zu erlangen, — errei- 
chen, — 2) schwer zu erforschen, 

^(Ulf^rT *) Adj. schlecht gehandhabt, — aus- 
geführt. — 2) n. ein ungehöriges Verbleiben an 
einem Orte. 

3'^^iTrr Adj, mangelhaft erlernt. 

3J?fhTR Adj. schlecht lernend Gop. Br. i,l,si. 

3T^^HTCr m. ein thörichtes Unternehmen Spr. 
6148. 

3^HPT Adj. schwer zu studiren, —lesen, Nom. 
abstr. °(^ n. 

3"^ m. ein schlechter Weg Naisb. 9,83. 

5(1^1(1 Adj. mangelhaft gewährt, 

^(•iHlc1*i Adj. schwer zu bewahren, 
*3^»1öHfcI Acy. schwer zum Bewusstsein zu 
bringen. 

iCiPWcl Adj. 1) übel gethan, — gehandelt. — 
2) schlecht gehandelt, nicht in der gehörigen Zucht 
gehalten. 

^(•iWM Adj. schwer auszuführen, 

37tr Adj. (f.5fT) 1) dessen Ende schwer zu fin- 
den ist, kein Ende nehmend, unendlich, — 2) ein 
trauriges Ende nehmend, Nom. abstr. ^cTI f« 

3^SR Adj. = 37tr i) Hrmadri i,626,ao. 

3(T1=tjn Adj. <fe««en^r6ei( nie ein Ende nimmt. 
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*3^T1^«=l m. der Gott der schwer zu Ende %u ßh- 

renden Dinge (Ganeoa) Spr. 4801. 
r 
S^TIHMti AdJ. ein tcMechtet Ende nehmend 

Pbasanrab. 103,18. 

3(»cfM Adj. t) schwer zugänglich MBh. 13,102, 
38. — 2) schwer auszuführen. — 3) wenig — , nicht 
entsprechend, 

3^«^ 0^4 Adj. schwer zu durchsuchen. 

J^qsn^ m. üble Nachrede. 

^(MW Adj. schwer abzuwerfen Naish. 5,130. 

37q) V. l. für J^;qff. 

*3(Hti«5 m. 1) Achyranthes asper a. -— 2) f. ^^ 
0} Mueuna pruritus. — 6) Alhagi Maurorum. 

JfPWR? Ad/, eine böse Absieht habend. 

37TW5f Adj. schwer zu überwältigen, — über- 
treffen Kad. 49,U. 

3(PlHIHl Adj. unangenehm hochmüthig. 

3"^TH^5T Adj. schwer zu bewachen. Nora, abslr. 
^?n f. Da« AK. (1925)2,96,10. 

J^i)^|RfU ID. eine böse Absicht Cit. im Comm. 
zu Mkmbb. 85,25. 
*3^q s. u. 3. ^ mit Jq^ 

3JWT f. AV. 16,2,1 wohl fehlerhaft für J- 



S (^'IH Adj. schwer verständlich, 

^ ^c^M«^ 1) Adj. schwer zurückzuhalten, ^ auf- 
zuhalten, unwiderstehlich. — 2) m. eine tadelns^ 
verthe Hartnäckigkeit. 

4(G|i|lc^ (Bbag.P. ed^Bomb. 7,1,1 9) and °tn^ 
Adj. schwer zu erreichen, 

"^J^^S^ Adj. schwer zu verhüllen, 

^T^^'^ "^^j* ^^^*^ schwer hinabzusteigen ist. 

IT^^RITpf? Adj. schlecht entscheidend, ein 
schlechtes Vrtheil fällend. 

3T^^^^T^ ^^j* '^^^^ ^> nicht zu bestimmen 
Sahtad. 7,12. 

37^mTM A4j. schwer zu begreifen. 

^icioji^ Adj. schwer verständlich. Nom. abstr. 

^icj^i^ Adj. wohin schwer hinabzusteigen ist. 
^{^^^ Ol. tadelnswerther Hoehmuth Prasan- 

KAR. 68,5. 

^^c^oj^ n. impers.itchwer Vebles nachzureden. 

^TcTTHtT Adj. worüber schwer Gewissheit zu er- 
langen ist, unergründet. 

3TSIF5n f. eine schlimtne Lage. 

^ic^l^SiJd Adj. nicht fest stehend. 

"^J^m Adj. (f. m) schwer zu erlangen, — cr- 
reichen, — sich zu eigen zu machen, — zu ver- 
wirklichen. 



3(c|Rin 0* ^<^ unpassender, verbotener Blick. 

n[FT» 3T^^ ^°'** *^f^9^^ — » beschädigen 
wollen. 

^ { HLAdj.Bö#M zußgenwollendkpkBT.iiti.^,2i,\ . 

*3T^ m. e^n 6öf«r Tag. 

*i{\^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

3(|ctilrf Adj. verunstaltet, garstig, hässlich. 

^JJ^fl^Xd}. schlechte —, keine Freunde habend. 

3(I^H Adj. 1) «cAtfer zu erklimmen. — 2) dem 
schwer beizukommen ist. 

^ ( l^l^lH Adv. arg schmähend. 

^^Ulcf m. N. pr. eioes Mannes. 

^^UIh m. 1) unrerf/i'cÄer Erwerb, — Besitz Hb- 
MADRi 1,50,5. — 2) eine schlechte üeberlieferung. 

3(IM<5 m. e^n9 tadelnswerthe Hartnäckigkeit, 
thörichte Grille, fisBC Idee. 

3 ((t^^ Adj. (f. s) 1) fcAtoar cti ii6en, dem *fcA 
hinzugeben schwer fällt. — 2) schwer zu behan- 
deln, — heilen. 

'^JV^^Jr{ n. ein übles Ergehen. 
1.5(mi^ m. ein schlechter Wandel, schlechtes 
Betragen, schlechte Sitte. 

2.^(MI( Adj. (f. m) 1) schlechte Sitten habend, 
schlechtgeartet, frevelhaft. — 2) R. Goat. 2,117,8 
fehlerhaft für J^J^ oder J^ri^. 

STTxITf^Adj. = 2. Jjmj 1). 
♦^(j'oiofj^ Adj. schwer reich zu machen, 
*3'{I^H^ Adj. schwer reich werdend. 

i(lrHHI f« Schlechtigkeit, Niederträchtigkeit. 

^^IrH'lAdj. schlecht, niederträchtig, frevelhaft; 
Ton Personen. 

37Ifq^H Adj. dass. 

g^T^H Adj. schwer — , nicht anzufassen. 

YX^^ ^^i* ®^^* *'^*^ aMM^Aend. 

31[T^ Adj. schwer fortzunehmen, — »u rauben. 

3^m^ m. N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 
rAshtra. 

57^^ 1) Adj. a) schwer anzuhalten, unauf- 
haltsam, unwiderstehlich, — 6) schwer zu erlan- 
gen. — c) schwer zu halten, — behüten, — bewa^ 
chen MBa. 5,42,4 6. — 2) m. N. pr. eines Sohnes 
des DbrtarAshtra. 

^jmn 1) Adj. (f. 35fT) dem man Nichts anhaben 
kann, vor Angriffen sicher, dem schwer beizukom^ 
men ist, unantastbar, dem man nicht ungestraft 
nahen darf, gefährlich. — 2) ♦ m. weisser Senf, — 
3) *f. 5n eine best. Pflanze RioAif. 5,76. 

^Timr Adj. schwer im Sinne zu behalten (nach 

NtLAK.). 

J^ICJ^ Adj. Uebles sinnend. 



3(I«1H A^j. schwer zu spannen. 

jfiq 1) Adj. (f. m) a) schwer einzuholen. — b) 
schwer zu erlangen, —erreichen, — c) dem schwer 
beizukommen ist. — 2) m. N. pr. eines DAnara. 

3JFR Adj. (f. 50) schwer—, nicht einzuholen. 

J^I^I^H Adj. schwer zu Stande zu bringen. 

Si^^T ^^i' '^^^^f^ «•« erfüllen, — befriedigen. 

^{im^ Adj. den man nicht ungestraft belästi- 
gen darf, 

"^m^ m. Gestank. 

JJl^m Adj. schwer zu überliefern. 

jf 1C5 Adj. y. I. für jflcft. 

TVT^ (^- ®^- ^^^^' 2,52,72) and o^ Adj. 
schwer zu hüten. 

377^U Adj. (f. 5fT) =I7T^TOI 1) BUar. 12,1 2. 

3"^T|TE?J Adj. 1) schwer für sich zu gewinnen, 
— günstig zu stimmen, — zu verehren. — 2) 
schwer zu be)iwingen. 

5(lf|«^M Adj. Beiw. YishQu's. 

^(I^<5 1) Adj. schwer zu erklimmen. — 2) ♦ m. 
a) Cocospalme Raqan. 11,48. — b) Aegle Marmelos 
Ra«an. 11,1 92. — 3) ♦f. 5IT Phoenix sylvestris Ra- 
qan. 11,56. 

3XT^I^ Adj. schwer mit der Sehne zu beziehen 
(Bogen) Ba(,ar. 22,1 0. 

IT^Ü^ *) ^^'J* ^^' ^) schwer zu erklimmen. 
Nom. abstr. OfTT f. Kad. 26,12. — 2) ♦m. Palm- 
baum, Dattelpalme. — S) *(.m a) Salmalia ma- 
labarica. — 6) Acacia concinna Ria am. 8,75. 

3(IC2l7t| Adj. schwer wahrzunehmen. 

5(ICi*TT f. Alhagi Maurorum. 

3<l^*-«4 Adj. (f. m) worauf festen Fuss zu 
fassen schwer ist. 

57T5FH 1) Adj. (f. m) schwer anzufassen. — 
2) f. iSn Acacia concinna Karaka 6,20. 7,7. 
*3TT5m m. Fluch, Verwünschung. 

^(IdW Adj. (f. m) schwer wahrzunehmen 
Balar. 42,2. Kardak. 28,4. 

^'i |o|^ Adj. schwer zu schliessen, — vor einem 
Andrang zu schützen. 

^ilofri Adj. schwer zu gewinnen, — von einer 
Meinung abzubringen, 

371°r^ Adj. (f. 5fT) schwer hinzuführen, — hin^ 
zuleiten zu (im Comp. Torangehend). 

^|NT^ Adj. 1) = 3T^T' "" ^^ »chwer zu hem- 
men, — zurückzuhalten. 

J'^NIIHH Adj. eine schlechte Wohnung habend. 

^lloO Adj. schwer zu passiren RV. 9,41,2. 
y. I. jfRU. 
1.^^(1(1 m. ein best, EkAha. 
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2.Ti'|in Xdj» {{» m) fnit det8$n Änstiehten ei 
ichlimm bestellt UU 

'^JWS AdJ. fälschlich vermuthend. Nom.abstr. 
o^ D. Comm. zu Apast. (r. 2,19,6. 
i,g"ri5|t( m. Bez. des feinen Körpers^ der durch 
den Tod nicht vernichtet wird (Comm.). 
2.3TT5M Adj. (f. 3BJT) &ö*« Gedanken habend. 

3*71^ r* 1) 9ine schlechte^ tadelhafte Erwartung, 
eitlejalsche Hoffnung Klo. 192,23. — 2) Verzweif- 
lung, — an (Loc). 

I^lßl^ Adj. schlecht gemischt. 

^Tlf^lfl Adj. schlechte Wünsche — , schlechte 
Absichten habend, 

'^^\Um Adj. schwer xu üben Tsaot. Up. 2. 

3JTH^ 1) A^. (f. m) a) dem schwer %u nahen, 
beizukommen ist, dem zu nahe tu kommen Gefahr 
bringt. — b) schwer anzutreffen, — m finden, un- 
erhört. — e) schwer auszuführen MBo. 12,173,58. 

— 2) m. a) mystische Bez. des Sehwertes. — b) N. 
pr. eines Mannes. 

^|1^^ 1) Adj. schwer auszuführen. ▼. 1. "^J}- 
^. - 2) ♦m. = Jjmi 2) a) Gal. 

3^ftlfT Adj. schlechte, unschickliche Art zu 
sitzen. 

"^^^^^ Adj. (f. m) mit dem es schwer ist zu 
verkehren, unangenehm im Verkehr. 

%'{\^{ Adj. schwer darzubringen (Opfer) MBb. 
2,16,6. 

^I |c^| Indecl. Unheil! 

J^ (fit^f ?^- *'*25,7) 1) n. a) SchwieHg- 
keit, Gefahr, Noth, Schaden. — 6) üebelbefinden. 

— e] Verfehlung, Böses, Sünde. Auch personificlrt. 

— 2) Adj. a) schwierig, schlimm. — b) schlecht, böse, 
3'UH^M ni» 1) ^'fl* Zunichtewerden der 5ün- 

den. — 2) N. pr. eines Mannes. 
♦ji^d^HHi f- Mimosa Suma. 

if(HlrHH^Adj. bösgesinnt. 
*^i|Hli( f- N. pr. einer daina-GoUheil. 

If^lH f. ^oth. 

1. ^[^^ n. Verwünschung, zum Schaden Anderer 
geübte Zauberei. 

2. J|(g A4i* was im Opfer verfehlt ist HbmIdbi 
1,497,19. 

i r^f g f. Fehler im Opfer. 
*jft^ SuperL zu 2. J^. 

^■/ly m. ein böser Herr. 
*i|lMnn f. FeririinwÄMfiy. 

^^«5 Adj. 6öw gemeint. 

3^ m. N. pr. eines Gebirges MBb. 13,7658. Die 
richtige Lesart st. i^i<W8|l ist <^^Wm iS, 



166,32. 

*T^*^ der y^le a^fro^ Joga. 

3'^WJ Adj. 1) falsch — , verkehrt-—, unüberlegt 
•', t^er^eriend gesagt; n. e^ solches Wort. — 2) 
mit harten Worten angefahren. 

5TT^ f. ein hartes, verletzendes Wort. Aach 
personificirt. 

i'^T^lFh Adj. übel beleumdet Ait. Bb. 2,17,6. 

3Tr^? Adj. schwer auszurotten, zu vernichten. 

5T^S^ Adj. 1) schwer zu zerhauen. — 2) = 

♦^ M Adj. schlecht getoebt. 

SM{ Adj. schwer zu überwinden. Häufig im 
PrAkrit und rielleicht aus ^trf^^ entstanden; s. 
Kohn's Z. 23,595. 

3"^rFr^ Adj. (f. m) 1) schwer zu tragen. — 2) 
schwer zu ertragen. — 3) dem schwer zu wider- 
stehen ist MBa. 9, 22,i. 

J^tHT^ Adj. i. \. für r^cH^ 3). 

;g *nÄq Adj. schwer zur Erscheinung kommend, 
sich Jmd (Gen.) nicht manifestirend. 

^^(-ofi Adj. schlechte oder keine Folgen habend 
Naish. 5,41. 
♦JT^I^ Adj. (f. m) schwer auszusprechen. 

3"^^c^ Adj. (f. m) schwer zu 1) tragen. — 2} 
ertragen. 

^Ti^^T t ^opu9op(<x, eine best. Hondstellung. 
*3T^7öft^ Adj. (f. ^) 1) dam «oAtoer zu nahen 
ist. — 2) schwer ärztlich zu behandeln, schwer zu 
heilen Kabaka 6,26. 

^hM^I( Adj. (f. m) 1) dem schwer zu nahen 
ist, dem man nicht ungestraft nahen darf. — 2) 
schwer zu behandeln, dem man es nicht leicht recht 
machen kann, sehr empfindlich. — 3) schwer ärzt' 
lieh zu behandeln, — heilen Si/cb. 1,83,13. 

3"^'Mßg Adj. schlecht unterwiesen. 

3 (tiHCStI m. eine schlechte Unterweisung. 

'^''^^(^ Adj. (f. 5H) 1) schwer zu Stande zu 
bringen, ^besorgen KId. 177,5. — 2) schwer dar- 
zuthun, — zu beweisen. 

T^^^ Adj. unrichtig angewandt Dait. Bb. 4. 

^ ^iHci^ Adj. schwer zu bemerken. 

^TTOnfT Adj. unvorsichtiger Weise hinzu- 
tretend. 
*i^jMf8IH Adj. (f. 5JT) dem schwer zu nahen ist. 

3"^^!^ Adj. schwer zu erlangen. 

J'SJS^ n- fehlerhaft für ^o. 
J3(]^ Adj. schwer zu erschliessen, — begreifen, 
— verstehen. Nom. abstr. °(T n. 



'i"{^ Adj. (f, ^) übelgeartet, schlimm, bösartig: 
m. üebelthäter. 

3~^1?PT AdT. in einer Weise, welche nicht bi- 
quem ist. 

S^I«fi^llN« Adj. unbequem (allzu heiss und 
bell) glühend. 

3 (IUI n. Wohnung, Heimat. 

3T^^ ^^i' ^^' ^^^* liebend. 

"Si^^M^ Adj. im Hause weilend. 

£{{(({ 1 ) m. Würfeler, Würfelspieler. — 2} Wür- 
fel MBa. 8,74,15. — 3) {*m.) n. Würfelspiel. Oft 
wird eine Schlacht mit dem Würfelspiel TerglicbeD. 

— 4) '^m. Einsatz beim Würfelspiel. 

'^' ^m und ^"^IMd Adj. langsam, träge. Nach 
Saj. dessen Grimin schwer zu beseitigen ist. 

^Tj 1) Adj. (f. JETT) o) wo schwer zu gehen ist, 
wohin schwer zu gelangen ist, schwer zu passiren, 
unwegsam, unzugänglich, — für oder wegen (im 
Comp. Torangehend), wohin man ungern geht 133, 
2. — b) unzugänglich, so y. a. schwer verständlich. 

— 2) m. a) * Bdellion. — b) N. pr. a) eines A tora. 

— p) verscbiedener Manner. Auch abgekünt für 
^ItlTTH u. 8. w. — 3) m. n. (älter) a) ein schwii- 
riger Weg, eine schwere Stelle, ein wegen Etwai 
(im Comp. Torangehend) schwer zugänglicher Ort^ 
ein ungern besuchter Ort 134,6. — b) Schwierig- 
keit, Widerwärtigkeit, Gefahr. — 4) f. igi a) *dit 
Indigopflanze, — b) * Clitoria Ternatea. — c) ♦ w« 
best. Vogel. — d) N. pr. a) einer Göttin, eioer 
Tochter des Himarant und Gattin (iTa's. — ß 
verschiedener Frauen. — y) zweier Flusse. — 3 
n. a) Unebenheit, Höhe. — 6) Feste, Burg, 

^^I^DHI D* die Befestigung eines Ortes. 

*^A^\{^ m* 9in best, Baum, 

^J|iJH m. N. pr. eines Grammatikers. 

3/ltilH N. pr. einer Festung. 

f 
^J|U Adj. (f. m) Widerwärtigkeiten entfernend 

(DurgA) Habit. 9426. 

^'JpinoRT f. Titel eines Commentars. 

JltfT ^) Adj. dem es schlimm geht, in Noth sieh 
befindend, arm. — 2) n. eine schlimme Lage, Elend. 
Armuth Hasj. 21. Es ist aber wohl ^i|H^Hr1^l4'> 
zu lesen. 

pfrTrn f. Elend, Armuth. 

i^H^Uil und Oflfpift (Habit. 3,65,89) f. ein 
Boot an schwierigen Stellen, Bez. der SAritrl: 
▼gl. PTTHT^J^ft. 

r 

5*iril f* Schwierigkeit des Hinüberkommens über 
(Gen.). 
i- pffn f* i)l^oth, Elend, Armuth. ^HlfsUH) Bciw. 
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der DorgA. cJjWoJjO so ▼. a. Miang$l an Idebha- 
bern YiKBUiliKAK. 17,68. — 2) * Hölle. 
2.JJTfrTAdj. = pfrll). 

f-s 

^J| (^SU m. eine Hnwegeame Gegend Spr. 2843. 

r 

jJHUI m. N. pr. eines Mannef B. A. J. 10,865. 
1« ^irtr m. ein übler Gemchf Gestank» 
2. 3'3FU t) Adj. (f. m) übel riechend^ stinkend. — 
2) m. a) ZioiebeL — 6) *der Mangobaum. — 3) *d. 
Sochal^Salz. 

37R|crn;[ m. After Kaeaea 8,21. 

^ 5 Kkifff f. übler Geruch^ Gestank. 

^J|'KU Adj. übel riechend, stinkend. 

^J|t|IH «od ^Ahi^ m. Befehlshaber einer Fe- 
stung. 

iilWN m. N. pr. eines MAtanga. 
*i4Mwfl f. eine best. Pflanze. 

^J|i{ 1) Adj. (f. 1^) a) <cAt«er zu gehen^ unweg- 
sam^ schwer zu passiren, wohin man schwer ge- 
langt, unsugänglioh, — wegen (lastr. oder im Comp. 
Toraogeheod). — 6) schwer zu erreichen (in öbertr. 
Bed.), — zu finden, — nachzuweisen Maoamat. 2,5. 
— 2) m. oder n. eine schwierige Lage. — 3} m. N. 
pr. rerschiedener Maoner VP. 4,17,1. 

^^IH*i)M Adj. schwer zu gehen, — betreten. 

r 
3J|»-q Adj. unwegsam. 

r r 

^Jjd m» PI» N. pr. eines Volkes. 3^TI5T ▼• 1. 

*^JH^H m. Kamel. 

^iNIcKIMoflU n>« Titel eines Werkes. 

^TlTfH >»• «'^ re^ernacAfan an unu?ey«amen 
Orten MBe. 3,177,6. 

^i|c|% f. Titel eines Werkes. 

glrft^F m. N. pr. eines Berges. 
*^'J|^t|| und ♦°f(rl|| m. «fn «cAfütrar Durch- 
gang, Defil4. 

^il^^Adj. Gefahren zu überwinden vermögend 
Barit. 5018. 

^TT^t^ 1) m. N. pr. eines Astronomen and 
eines Grammatikers. — 2} f. ^ Titel eines ron 
Dargasimba Terfassten Comroentars. 

^Jf^H ni;^. pr. eines Autors. 

3J|<^ 1) n. a) eine unsichere Stelle, ein unsicher 
rer, gefährlicher Weg. — b) Gefahr. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes. 

TJTTcRqItI Titel eines Werkes. 

4i||ohU3 n. N. pr. eines Teiches. 

^i1Nl4 m. N. pr. eines Scholiasten des N i r n k t a. 

^iH(b Adj. schwer zu ergründen. 

r 
37nrTW o. Titel eines Werkes. 

^ilkri m. N. pr. eines Autors. 

^ifl^IH m* N. pr. Terschiedener Männer. 

m. TML 



^4N Adj. Mnerj^ründ/ic^ 
*3TTTfUcpTf{^ und ^J||UJ^ m. Befehlshaber 
einer Feste. 

*^J|HoWl f* ^«i" ntfNnra 7ay tfn «fer /loAfan Hälfte 
des KArttika. 
i4lM^I^ n. Titel eines Werkes. 
TJ^mSn f. ein Fest zu Ehren der DurgA VP.« 

1,LT]I, 

pfMl?hH(OlUn f. und PTTR^ n. Titel 
zweier Werke. 

pw^lrnr n. ^' ^cÜHI^IrM^ . 

c 

^JIiHfT(«JHI n. Titel eines Werkes. 

^TTT^FT ni. N. pr. eines Autors. 

S ' 11 ( l<^m AdJ.«cAtoer zu besteigen, -^erklimmen. 

iJjNWI^Tr^M n. Titel eines Werkes. 

^ifl^ m. PI. N. pr. eines Volkes MDh. 6,9,52. 
PT^ ▼. 1. 

JTTI^rft f. N. pr. einer Fürstin. 
*X^I^SM m. »ine Art Räucherwerk Gal. 

;g7nf^c^H m. Titel eines Gedichts. 

^JHKHI f. ein best, achter Tag. 

^*\\^\^r^<h\ f. Titel eines Werkes. 

ii|IHIN?n f. Bez. des Verses RV. i,99,l Vi- 

SBHüs. 56,0. Vgl. ^i|H|Un* 

jirnrl? m* Titel eines Lobliedes Ind. St. 2,206. 

r -^ 
i^lIHN o* Titel eines Lobgesangs Opp. Cat 1. 

5 A\^ Adj. schwer zu ergründen. Nom. abstr. 
°(^n. 

*5'H^i^ ™' •''** ^''' Bäucherwerk Gal. 
♦^i|l«§ m. Bdellion. 

^flT etn« &e«(. Gottheit Taitt. Ar. iO,l,7. Nach 
dem Comm. m. (!} = ^IT 4) 4) «)• 

3T3TÖTI r. ein Frauenname Him. Paa. 2,4 i7. 

^J| H Adj. schwer zu fassen, — festzuhalten, 

3'! lH%l*i Adj.etwa unaM/7ka/l«am anschwellend. 

gTpfltf, ojj^ schwer zu fassen sein RV. 

JJTff^RrlW n. Titel eines Werkes. 

^inWl f« ^'^^ schlechte Gesellschaft, ein gehei- 
mer Bund, Verschwörung. 

i.^TT^ m. 1) ein böser Erankheitsdämon. — 2) 
ein böser, Unheil bringender Planet Naisb. 9,41. 
— 3) ein ungerechtfertigtes hartnäckiges Bestehen 
auf Htwas (Loc), eine thörichte Grille, eine fixe 
Idee Naisb. 9,4 1 . Am Ende eines adj. Comp. f. m. 
2.3^5^ Adj. (f. 5n) i) schwer zu fassen, — fest- 
zuhalten Sli. zn RV. 1,140,6. — 2) schwer einzu- 
nehmen, » zu erobern, — 3) schwer für sich zu 
gewinnen. — 4) schwer zu vollziehen. — 5) schwer 
zu begreifen. 

^141^ Adj. 1) schwer zu ergreifen, — zu fassen, 



— festzuhalten, — festzunehmen, — gefangen zu 
nehmen, — 2) schwer sich zu eigen zu machen, 
schwer für sich zu gewinnen. — 3) schwer zu fas- 
sen, — begreifen, —ergründen. Nom. abstr. ^(^o. 

^^t^)kdj.schwer zustande zu bringen, schwie- 
rig. — 2) Titel eines Werkes. 

iMiMIHH (wohl n.) und jqS^% f.Titel zweier 
Commentare. 

J?in in Ro MBB. 10,455 wohl fehlerhaft R- 

ft4tn ed. Bomb. 

^ rr _rr 

*J^^\ f. ▼. 1. für jq^ 3) a). 

♦ JTUET ra. Bär. 

g^'T m, ein schlechter, boshafter Mann, Böse- 
wicht, Aach Adj., insbes. in Verbindung mit einem 
zweiten sH. 

SslIH^ m. N. pr. eines Fürsten. 

isjHMislTfqfi^l f.,o^4o|L|ci(q|^t4,| f. und og. 



f. Titel Ton Werken VP.* i,xLTii. 

LXXXTIII. 

^sillM, °CTfi für einen bösen Menschen gelten, 

3St«il Adf. mit cR^ Jmd {zum schlechten Men- 
schen machen, so ▼. a.) beleidigen, Jmd zu nahe tre- 
ten 316,16.327,2 i. An beiden Stellen im PrAkriL 

3«t| 1) Adj. (f. m) a) schwer zu gewinnen, — 
zu erlangen. — fr) schwer zu besiegen, — bewälti- 
gen, mit dem oder womit man schwer fertig wird, 
dessen man sich nicht erwehren kann 329,9. — - 2) 
m. N. pr. a) eines DAn>aTa und einer DAnara- 
Scbaar. — fr) eines Rakshas. — c) Terschiedener 
Helden. — 3) f. CTT N. pr. a) einer Joginl Hsyl* 
DRi 2,a,102,2. fgg. — fr) einer Stadt. 

^siMtl m* N. pr. eines Gebirges. 

5^ 1) Adj. (f. m) a) nicht verfallend, -morsch 

werdend. — fr) schwer verdaulich (auch in aber- 

Iragener Bed.)* — 2) N. pr. einer Oertlichkeit. 
r 
^si^ n. verdorbenes — , schädliches Wasser BbI- 

▼APA. 3,124. 

^yid 1) Adj. (f. 3^) a) elend, unglücklich. — 

fr) schlechtgeartet, schlecht. — c) nicht acht, falsch, 

f 
HrT^ so T. a. Buhle. — 2) n. Unglück. 

l^sllfH f. Unglück. 

2. ^s^ilrl Adj. schlechtgeartet, böse. 

J^Trft^ Adj. dass. 

^ stiel n. impers. schwer tu leben für (Instr.) 
und Subst n. ein schweres Leben. 

^siM Adj. schwer zu besiegen. 

3"^H A<?j. (f. 3BJT) schwer zu wissen, — erken- 
nen, — kennen zu lernen, —ausfindig zumachen, 
-^ergründen. Nom. abstr. ^^ n. 

3^ Adj. dass. 

13* 
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Jtfe — J^feR» 



^UIM scblecble Schreibart für "^n^' 
3^S[T Adj. t^nerr eichbar, unzugänglich, 
3 miH^lrtl Adj. die DurnAmao genannten 
Dämonen verecheuehend» 

3"^IW'T ^) '°* Bo'* ^^^ Menschen feindlicher, 
dämonieeher Geschöpfe, von welchen Krankheiten 
und anderes Unheil kommen. Nach Nia. ein best, 
Gewürm. — 2) f. ^^ f. zu i). 

3 Umh4*< ^^i* '''^ DarnAman «cA^ayend, — 
vernichtend, 

^fuin^nfm Adj. JcA/ecAf FertraÄrlet aufspü- 
rend, 

ä'uTft schlechte Schreibart ftir ;^hTh. 

r 
3^7T| n. schlechtes Brennen (in der Chirurgie) 

Soca. 1,36,21. 

♦^^Tl Adj. schlecht gegeben. 
r 
3^H 1) Adj. schwer zu bändigen, — 2) ro. N. 

pr. Terschiedener Männer. 
r 
^tfHH m* N. pr. eines Fürsten. 

^^^7 Adj. schwer zu bändigen* 
♦3^ 1) Adj. a) tearing, — 6) distressing, — 2) 
ED. a) Schlacht Gau ; rgl.^^i^^. — 6) a kind ofdrug. 

3^ Adj. (f. SH) i) schwer zu sehen^ — erblicken 
von (Instr. oder Gen.), fcAirer im Gesieht su be- 
kommen Apast. — 2) ungern gesehen, — 3) unan- 
genehm antusehen, widerlich, 

3^5(i«i Adj. i) schwer zu sehen, -^erblicken von 
(Gen.). — 2)unangenehm anzusehen,übel aussehend, 

3^ Adj. MBe. 10,83 reblerbaft für g4^|. 

3^:^11 f. ein schlimmes loos, Unglück KatoIs. 

r 

20,89 (J^T za lesen). 

3^m t) Adj. schlecht gebändigt, ungezähmt, 
ungezügelt, — 2) m. a) *Ealb. — b) * Streit, Zank, 
-^ c) N. pr. eines Löwen 151,8. 

"Sv^ n. sohlechtes Holz Kabaka 1,27. 

jf^^ 1) n. (adj. Comp, im) ein trüber, reg- 
nichter Tag, Regenwetter, Unwetter, ein bezogener 
Himmel, Regen, sTcffW?"^ Regen8chauerViK0,1\Z, 
1 0, — 2) Adj. (f. ^) mit Regenwolken bezogen, be- 
wölkt, trübe, 
♦ jf^FT, OCR sieh mit Wolken betiehen. 

^r^^^H n». ein trüber, regnichter Tag, 
*S^3E ™' 6»n Ausdruck des Tadels; auch = 

53<^l Adj. f. schwer zu melken. 

jf^m Adj. sehr lang (Weg). 

5^5T Adj. schlecht sehend, 

34^1 Adj. (f. 35n) 1) schwer zu sehen, — im er- 
blicken, — anzutreffen, — sm Gesicht zu bekommen, 
— 2) unangenehm anzusehen, widerlich. 




^^Hliorj Adj. ä^el aMiteAend. 
34^ kd}. schlecht geprüft, ungerecht entschieden, 
3^^| m. etfn« Mnto^rM/^eAe Gebend 213,32. ei'iie 
Nn^efMnde (y. ^sf Adj. dcUier stammend (Wasser) 

BOATAPR. 2,39. 
3^ö[ n. Miss geschieh, 
^^e^c^ti Adj. vom Jäissgesehick verfolgt. 
3 «tief Q« ^'^^ 6ö«e«, verdftfcAarlfcA«« I falsches 
Spiel, o^[fiR Adj. 0tn solches Spiel spielend. 
♦^^rl^i^ (°"^^^?) na. Bein, (akuni's Gau 
*Sr^rfl f- »fwe 6e«/. Schlingpflanze, 
ED. etn« prün« Ztoiebel, 
1) Adj. (f. 15IT) a) fcAtrer zm tragen, — Ao/- 
r«n, — ertragen, dessen Andrang schwer zu wi- 
derstehen ist, unaufhaltsam, unhemmbar, ^[^? m. 
{Stock, Strafe) schwer zu halten, so ▼. a. schwer zu 
führen, — auszuüben, — b) schwer im Gedächtniss 
zu behalten, — c) schwer zurückzuhalten, so ▼. a. 
unumgänglich, nothwendig. — 2) in. a) * Quecksil- 
ber. — b) *eine best, auf dem H i ma Ta n t wachsende 
Knolle, — c) * Semecarpus Anacardinm, — d)*eine 
best. Hölle, — e) N. pr. yerschiedener Männer. — 
3) r. m a) eine best, Constellation. — b) N. pr. der 
Gattin Kandragnpta's Hbm. Par. 

•ä^v3 "°^ ^^3 -^^i* unaufhaltsam, unhemm- 
bar, 

r r 
JTfTf Adj. schlechten Gesetzen folgend. 

'S^^ i) Adj. (f. m) a) dem man Nichts anha- 
ben kann, vor Angriffen sicher^ unantastbar, dem 
schwer beizukommen ist, dem man nicht in die 
Nähe kommen mag, gefährlich, — b) grässlich, 
schrecklich. — 2) m. N. pr. a) eines Sohnes des 
DbrtarAshtra. •— fr) eines Berges in Ku^a- 
dYlpa. — 3) ♦f. 5JT a) eine Art Opuntia RUan. 
8,5«. — fr) ein best, Strauch, = RTJI^TRt. 
*3^N4jHipTr? na. N. pr. eines Bodhisattra. 

pjqnf Adj. = 5T|Ef 1) a), 

;g'MMrlI^'Und^44(^D*Nom.ab8tr.zn3Tf^l)a). 

3T4T f. Unordnung, 

gTJTM Adj. i) schwer zu tragen, ^ertragen, — 
2) schwer im Gedächtniss zu behalten, 

"^uim Adj. schwer tu reinigen, 

jrJrf Adj. ungeordnet, unordentlich, 

3^[JT Adj. 1) dumm, einfältig. — 2) schlechte 
Absichten habend, boshaft, 

33t Adj. schlecht eingespannt, 

'S^^ na. ein Schüler, der nicht von selbst auf 
des Lehrers Worte achtet, 

^•iM ro. Sg. und PI. 0111 schlechtes oder unklu- 
ges Benehmen, 



il {^ na. ein elender Zauberer, — Beschwör 
rer Harsoak. 83,1. 165,6. 
♦y4^Adj. 
*3^FRf n. Hämorrhoiden, 

J^FPJ^l) m. N. pr. eines Jaksba. — 2) ♦f. 
Wendeltreppe {eine Art Muschel), Auch ♦j4iyi- 
— 3) n. Hämorrhoiden, 

* 3 1 1H 1 1( nn. die Knolle des Amorphophallus eam^ 
panulatus RI^an. 7,62. 

gM^I^ Adj. schwer niederzudrücken, — zu fre- 
zwingen. 

^FlIHrl Adj. schlecht gemessen, unregelmässig. 

^r^ilnn n. ein böses Omen. 

!SpmH Adj. schwer festzuhalten, — sunicAiM- 
halten, 

jf4^')5f (fehlerhalt für o^), o^jm and o^ 
Adj. schwer anzuschauen, — zu sehen für (lostr. 
oder Gen.). 

SMSIM Adj. schwer festzustellen, — tu bestim- 
men, Nora, abslr. o^ q. 

3 Mc)f tj Adj. 1) schwer zur Umkehr zu brin- 
gen (ein fliehendes Heer). — 2) von wo die Rück- 
kehr schwer ist, 

^Flc^l^Adj. (f. ^\) schwer zurückzuhalte», — 
XNrucÄsu(frän(^0n, — afrjrMioeAren.Nom.abstr.Q fEfn. 

jfsfclTlf Adj. dass. 

gTRSJff Adj. von wo die Rückkehr schwer ist. 

'^V^^^ Adj. schwer abzuwehren Balar. 42,3, 

5 M^^HHT n. ein schweres Herauskommen. 

jf^fopTrl^n. KbXsd. Up. 5,10,6 feblerhafi fdr 
oqcFT n. = jfipSRRTIT. 

jf^:Hpn n. = JP^FRin. 

3"4m *) Adj. schlecht geleitet, —ausgeführL — 
2) n. eine schlimme Lage, 

3"^TrPTTöf m. ein schlechtes oder unkluges Be- 
nehmen. 
r 

3«iM m. ein schlechter Fürst. 

3f5Rf Adj. schlecht befestigt, 

r 
'^^^ Xdi, schwer zu erfassen, Nom. abslr. ^i^n. 

r 

JeFT t) Adj. (f. m) schwach^ schwächlich, 
machtlos, schmächtig, mager, kränklich, unwohl, 
krank (KXtj. (r. 25,7,1 )f kärglich, schwach an 
(im Comp. Torangebend). Nom. abstr. ^rTT t — 
2) m. a) ein best, Vogel YarXo. Brh. S. 88,28, t. 1.; 
richtig y^%. — fr) N. pr. eines Fürsten VP.« 4, 
165. — 3) f. 5En eine best. Pflanze, — 4) f. J^ Titel 
eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^«itillil Adj. eine schwache Verdauung habend, 
Nom. abstr. OfH f. 

Jfqf^ und Oe|) m. ein best, Vogel Varab. B^b. 
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S. 88,38. 7. 

j^uHrl AdJ. g$»chwäehtt um teine Wirksamkeit 
gekommen. 

«qcil Adr. mit ^ sehwach werden , um seine 
Wirksamkeit kommen, 

3^5!PTT^ m. das Sehwaehwerden. T^lT^ der 
Stimme Karaca 5,9. 

i«lldl*JW Adj. schwächer^ sehwäehlich. 

i4ri|m Adj. struppig (Bari). 
1.^^17 (• Thorheit. Am Ende eines adj. Comp. 
thöriehter Weise glaubend an, 
2. 3^7 Adj, schlechten oder verkehrten Sinnes^ 
Böses im Sinne führend; th'öricht, einßltig (ge- 
wöhnlich in dieser Bed.}. 

T^ Adj. thöricht, einfältig. 

o 

«ST 

"^^m Adj. (f. !En Decliv. S. I, Z. 2) schwer xu ver- 
stehen, — ergründen, Nom. abstr. ^cH f» C*flc* ZQ 
Badar. 2,1,6. 

S^OT^Hf^efJl f. Titel eines Werkes. 

"^SnVU Adj. = 3/^U Comm. zu MRiie.61,22. 

^^I«^m m. ein schlechter Brahman, 
*yH5T Adj. (f. 35fT) schwer zu essen, 

3^13T I ) Adj. (f. SEIT) a) widerwärtig, widerlich, 
hässlich, unangenehm, ^TmHfFFIJHJTI f^HT: 
so T. a. Tage, an denen man am Schatten und am 
Wasser [Baden) kein Behagen findet, 86,4. Insbes. 
f. (auch Subst.) den Männern nicht gefallend, Män- 
nern unangenehm, — b) unglücklich, — 2) t m 

personificirt als das von Allen gemiedene Alter, 
r 
S'H^^ "* ^^' Unglücklichsein, Unglück, 

r 
^^U Adj. schlecht gebrochen, 

JH^ Adj. schwer zu brechen, — auseinander- 
zubringen (Faust). 
5**101 Adj. schwer anzugeben, Nom. abstr. ^(ST n. 
3h^ Adj. 1) schwer zu tragen, -- ertragen, — 

2) schwer beladen mit (im Comp. Torangehend). — 

3) schwer zu ernähren, — 4) schwer tu sättigen, 
— befriedigen 175,38. 

5'HfT5* ™« ^^ schlechter Gatte. 

r 

3^TTXII Adj. unglücklich, 

f_ f 
^HWT f. eine schlechte Gattin, 

r 

^H|ct( Adj. schwer dem Geiste zu vergegenwär- 
tigen, — im Bewustsein zu erhalten, 

3^C( i) Adj. (f.iGfT) schlechte Worte im Munde 
führend Aoni-P. 243,5. — 2) m. Schmähworte, 

J>ITf^r? Adj. (f. m) mit ^^ f. 6ö#«— , belei- 
digende Worte, 

J^ff^ Adj. 06«/ redend, mit Worten belei- 
digend, 

JTH^ ra, (selten) und n. 1) Bungersnoth Taitt. 



Ar. 1,4,8. Nom. abstr. ^(7 n. — 2) iVolA überh., 

— an (im Comp. Torangebend). )^^ Mangel an 
Gatten YisRAiiIilKAK. 17,68. 

äpHdoUHPl'l Adj. der mit Bungersnoth zu 
kämpfen hat Spr. 2872. 
*3fH5T5fJH m. Fürst, König Niob. Pr. 

3T^ Adj. (f. 511) schwer xu spalten^ ^sprengen, 

^TH^stt o. schwere Beilung, 

3^Trf n. üebel, Schaden, 

T*if?t *"• fpärlicher Unterhalt, 

J'H^ Adj. (f. m) schwer xu spalten, —spren- 
gen, — trennen, — auseinanderzubringen, 

pro Adj. dass. 
* JHUTT f. = fH?l5f{t Bettlerin Gal. 

3"^^f'T ™' ^^'* schlechter Bruder, 

J^m in ^j4^. 

i^^d in ^l^^^d. 
1*3H) (i f* 1) <^'6/tf Gtff^niiun|7, Missgunst, Bass; 
zuweilen in die concrete Bedeutung überspielend. 

— 2) falsche Meinung, — Begriffe, 

2. ^nfrl 1) Adj. thöricht oder übelgesinnt (selten); 
m. Thor oder Bösewicht (selten). Einmal f. ^^, 

— 2) m. a) das SSste Jahr im 60jährigen Jupi- 
tercyclus, — b) N. pr. a) eines bösen Dämons 
Lalit. 388,4. — ß) eines dummen Tölpels, 

JT^rfl' Adv. mit cfi^ schlecht walzen, — fest- 
sehlagen, 

i, JH«* m. falscher Stolz, übertriebener Dünkel 
104,39. In Comp, mit dem Worauf, 
2. 3H^ I) Adj. (f. m) trunken, ausgelassen, von 
einem tollen Wahn ergriffen, ungestüm BIlar. 24, 
5. Am Ende eines Comp, ganz in der Gewalt ste- 
hend — , ganz ergriffen von, wie toll versessen auf, 

— 2) m. N. pr. verschiedener Männer. 
^HJ^H m. Säufer, Trunkenbold, 

!• JmHH n. Verkehrtheit des Gemüthes, ferblen- 

dung, 

2. ^HHH Adj. entmuthigt, betrübt, traurig. Nom. 

abstr. ^Ff?! (> Traurigkeit (aAe. zu BIdar. 2,2,19. 

Jjfsff^ Adj. = 2. J^H. Nom. abstr. o?n f. 

S'^^TRI, °^r{ betrübt werden, —sein MUatIm. 
U0,1. Hbm. Pa». 1,99. jpRFTr? 98. verdriesslich 
werden Prasarnar.34,3.4. gram seinS3,z, sich ent- 
muthigt ßhlen Harsoac. 121,19. ^ CuFT überaus 
betrübt sein. — Mit crf^, oj^HlfMcT überaus 
betrübt. 

^4hW4 m. Bösewicht. 

3Hg Adj. schwer zu begreifen. 

^fT m* ein schlechter Rath Spr. 2991 , r. I. 

^nft^df i) Adj. unklug angerathen, — 2) n. ein 



unkluger Rath. 

1* ^nf^l m. ein schlechter Minister. 

2. 3^rf?F! Adj. einen schlechten Minister habend. 

JTpJpl Adj. tf6el gesinnt, 

311^ 1) Adj. dem Tode nicht leicht anheim fal- 
lend, n. impers. es stirbt sich nicht so leicht, mit 
Instr. der Person. -— 2)*f.m a) Dtkrrä- oder 
weisses Hikryk-Gras RIoar. 8,111. — b) Aspara- 

gus racemosus Rio an. 4,131. 
r r 

JT^^HT und 5H(eE4 n. ein schweres Sterben, 

Smi^ Adj. nicht leicht zum Tode xu bringen. 

JliCfl^ Adj. keine Sehranken kennend. Nom. 
abstr. °^t. 

jq^ 1) Adj. (f. 15D a) unvergesslich. — b) uner- 
träglich, unleidlich. — c) sich Nichts gefallen las- 
send, aufsässig gegen (^rfH) Buic. P. 4,4,80. 6,14, 
43. 10,ti8,S3. — 2) m. Bein, des Asura Bali. 

^44m 1) Adj. a) mit dem man schwer fertig 
wird, sich Nichts gefallen lassend. Auch als Beiw. 
Vishnu's. ^ fr) Compar. ^cl^dem nicht so leicht 
verziehen wird, — werden würde von (Instr.). — 2) 
m. N. pr. eines Sohnes a)des DhrtarAshtra. — 
fr) des Srngaja. 

3^^ Adj. aufsässig gemacht, aufgehetzt. 

iH ftri*! und J^Sft f. eine Art Schauspiel. 

J^TTtH^ n. frÖMf Neid. 

^HiIm^ nnd 3HIM Adj. frö'«e Künste anwen- 
dend. 

^r44 1) Adj. unfreundlich. — 2) m. N. pr. 
verschiedener Männer. — 3) '^'f, Cn ein Frauen- 
name. 

jfrif^r^ Adj. unfreundlich. 

jf^fen und jfqfecTil f. Name verschiedener 
Metra. 

3^ 1) Adj. (f. ^) a) ein garstiges, entstelltes 
Gesicht habend. — fr) ein böses Maul —, eine böse 
Zunge habend. — 2) m. a) ♦ Pferd. — 6) ♦ Schlange. 
— c) das 29ste oder SOste Jahr im 60jährigen Ju- 
pitercyclus. — d) N. pr. a) eines Rakshas. — ß) 
eines Schlangendämons. — y) eines Jaksha. — 
d) eines Affen. — c) eines Heerführers des Asura 
Mahisha. — C) verschiedener Männer. — 3)T. 
m weisser Abrus Maoanat. 28,386. 

jH^H eine unheilvolle Stunde. 
'^'S^RcHI Adj. Iheuer (Gegensatz wohlfeil). 

jqU (f. m) und JRU(^AdJ. von geringem 
Verstände, dumm, einfältig. 

iHM^3 n. Mangel an Verstand, EinfäUigkeit. 

iHtllf^^j^AdJ. = J^. 

3H5| Adj. feindselig. 
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♦^iflfj^l f. Capparis »epiaria RIgar. 3,98. 

Aörty. — 2) m. r. OBTD PI* Wohnung, 
*3^T^R^Ady. «cA/imm mir den Jarana L. R. 
972. 

?M^H n* C^n^Are Naisb. 9,68. 

r -^ 
X'^^^ ^' ^' P^' ^^^^* Fürsten. 

r "^ 
^ÜJI n. «t'n jcA/imme« fTe/ralfer zu Spr. 3092. 

^l[s| Adj. schwer anzuspannen. 

'£^l^l m. Hinterlist. 

^mui n. P«AaN»ufiy. 

♦jqKfeJ Adj. JcAto0r xm freitömp/'en. 

3^iraR 1) A4i. dass. Nom. abslr. OflT f. — 2) 

m. N. pr. a) des ältesten Sohnes desDhrtarAsh- 

tra. — fr) eines Sohnes des Sudurgaja. 

«^ifl^HcsJlU^HH^I f. eine best. Stellung der 

Hände. 

*!^'MIUHN(s| m. Bein. Dnh^Asana's Gau 

^lllfn Adj. von von schlechter y unreiner Her^ 

kunft. 

1. ^cHtU "• ^**^ schlechtes, unsicheres Ziel 310,6. 
2. 3*51?^ Adj. schwer wahrzunehmen, kaum 
sichtbar, 

^d^H Adj. worüber man mit Mühe hinüber- 
gelangt, schwer tu überu^nden. 

jsf^ Adj. 1) dass. Nom. abstr. OffT f. Dacar. 
145,5. — 2) schwer zu übertreten, dem man sieh 
ßgen muss (Befehl). 

J'gPT 1) Adj. (f. m) a) schwer zu erlangen, — fin- 
den, -^anzutreffen, —zu Gesicht zu bekommen, 
wozu man nicht leicht gelangt, selten, silMcf n. 
so ▼. a. schwer zu retten. Mit einem Infin. schwer 
zu. ^rT7 Compar. überaus schwer zu erlangen, 

— anzutreffen, — fr) theuer, werth, carus KIrard. 
66,22. 67,2. — 2) m. a) *Curcuma Ämhaldi oder 
ZerMmfr0lRlGAN.6,H9. ^ fr) N. pr. eines Mannes. 

— 3) ^{.m a) Alhagi 9taurorum RIsah. 4,54. — 
fr) eine weiss blühende KantakArt RUar. 4,35. 

J^m i) Adj. = J^ 1) fr) KiD. 2,105,8. 115, 

2. — 2) m. N. pr. eines Fürsten. 
^^HHV f» «n<^ 3^W3" n. Seltenheit, 
'g^^m^ m. N. pr. eines Fürsten. 
^ciHWIlHW m. Name eines von Dorlabha- 

yardbana errichteten Heiligthums. 

j^ in »qf??^. 

^ql^HH 1) Ad|j. a) verwöhnt (BIlar. 134,6. 
Prasarrar. 162,2), ungezogen, unartig (BIlar. 35, 
7). — fr) am Ende eines Comp, verwöhnt durch, 
so ▼. a. keinen Gefallen mehr findend an, über- 
drüssig, — 2) n. Unart, ein schlimmer Streich, 



Sehabemaek. 

i^Md* A4j. = iJfdd l)a). 

3d fnn Adj. dass. 

J5fWAdj. = J5^1)a). 

^TtjIlM f* schlimme, verhängnissvolle Schrift- 
Züge (die das Schicksal anf die Stirn eines Men- 
schen schreibt) Spr. 7637. 

3crl^ ni. dass. Glosse zn Spr. 7637. 

^cH^ n* ^^ falsch geschriebenes Actenstück. 
♦J^^fFl(f^RimJJ). 

3 4^ Adj. 1) wcu man nicht gern sagt, hart 
(Worte). — 2) was sieh schwerlich sagen lässt, 
schwer zu behaupten. Nora, abstr. ^(ST n. — 3) 
worauf oder worüber es schwer ist Htwas zu sagen, 
schwer zu beantworten, 

3^^'T? Adj. wohl schwer zu beantworten, ^m- 

JTTt «««« frß'^' Kunst. T. 1. ^«5mcfi°. 
r 
3c(^^ n. PI. böse, harte Worte, Schmähung 

313,27 (im PrAkrit). 

r 
1. 30RR n. 1) dass. — 2) schlechte, dumme Worte. 

r 
2.3^^ Adj. 1) schlechte, harte Reden führend. 

->2) worauf es schwer ist zu antworten. Nom. abstr. 

^c| fUH m. ein Bösewicht von Kaufmann, 

^cji^ofi Adj. schlecht redend, im Reden an- 
s tos send u. s. w. 

J"ö|^T^ m. vielleicht Wildschwein. 
l.^qUi >n. eine schlechte Farbe, ünreinigkeit. 
2.3'cnn i) Adj. (f. m) a) eine schlechte, garstige 
Farbe — , insbes. Hautfarbe habend, — fr) von nie- 
driger Kaste. -^ 2) n. a) Silber RUat. 7,1085. — 
fr) * die wohlriechende Rinde von Feronia elephan- 
tum RloAR. 4,126. 
»gcfUTeR n. Silber. 

3^r} Adj. schwer abzuwehren, unüberwindlich, 

34crf Adj. hautkrank {KoLL.)M,S,i 51.3041^^.1. 

3^H ^) o* impers. schwer zu wohnen. — 2) Adj. 
(f. m) a) schwer zuzubringen (Zeit). — fr) durch 
seine Gegenwart Unheil bringend, 

^^Hk\ f* ^i^ schweres Wohnen, ein mit Leiden 
verbundener Aufenthalt, 

^4^ Adj. (f. 1^) i) schlecht tragend, so t. a.2Hm 
Reiten schlecht Saj. zq RY. 4,2,1 1. — 2) schwer zu 
tragen, — 3) dem man sich nicht leicht hingiebt, 
schwer auszuführen. 

^^TTHcf MBh. 13,2259 fehlerhaft für ^HT?. 

i4liHN m. Schmähsucht MBa. 13,40,18. 
I.^cJm f. harte Worte, Schelte. 
2.3^1? Adj. 1) eine üble Stimme habend, — 2) 
den Leuten Böses nachredend. 



i4lt|chI|PT m. PI. T. I. für j4g^^. . 

^cflmpfi D* ein schlimmer Auftrag Naub. 9,ei. 

r 
^cil^ 1) Adj. schwer auszusprechen ^ hart 

(Worte). — 2) n. fl) böse — , beleidigende Worte, 

— fr) eine böse Nachricht. 

* J^ m. Farz. 

J?flfrr, °^fH Jnid (Acc.) befarzen. 
1. ^4l<^ m. Tadel Spr. 5621, ▼. 1. 
2.*^cs|^ Adj. schlecht redend, 

34iri Adj. (f. 35n) der nicht gehörig vomirt hat 
218,7 (von einem Blutegel, der das eingesogene 
Blut nicht vollständig von sieh gegeben hat), 

3'4Tf Adj. (f.iGfl) schwer zurückzuhalten, — zu 
hemmen,— zurückzuweisen, unwiderstehlich. Nob. 
abstr. ^^ n. Comm. zu (Int, 1,2. 

3"^I7tn 1) Adj. dass. — 2) m. PI. N. pr. eina 
Stammes der KAmboga MBo. 7,112,48. ^c|lf(, 

3^1^^ Adj. = j4t^. 

J^ m. PI. V. 1. für 34l(m 2). 

J^rftH Adj. = J%. 

^4ml f. eine sohlechte Nachricht. 

;^4lM Adj. = JcIT^. Nom. abstr. ^rfT 71,29. 

f 
^gJI^ Adj. kahlköpfig Gaut. M. 3,1 5 1 , t. 1. Nach 

einem Comm. auch hautkrank oder rothhaarig. 

^4m3t||isi|H n. Titel einer Erzählung. 

3"4TR^ f. eine falsche forstellung, 

• 3r 

Jq^IHR 1) Adj. schlecht bekleidet, entblösst MBa. 

12,303,9. Auch alsBeiw.Ci^t'i'— 2)ro.N.pr.eüies 

wegen seines Jähzornes rerrufenen Brahmaoen. 

J^IHH Adj. Yerz. d. Oxf. H. 80,a,4 fehlerhaft 
rür^TSTIHH. °cqTO n. Titel eines Pur A^a. 

3o|THFörm m. N. pr. eines Lehrers, 

3^R^r^ D* Name eines Linga. 

i4lHlfesHHi f. (Opp. Cat. l),i4lHIMpiy<f. 
und ^4l^lHHH^ n* Titel von Werken. 

^4ll^n D« ^ne schwere Last. 

3 r cl=t)r8IH Adj. auf eine unangenehme Weise 
prahlend. 

I»3r4=fic<^ m. eine unbegründete ünentscMos- 
senheit Dacar. 84,4. 

2. ^Iqofic^ Adj. überaus unsicher, — gewagt Nl- 
LAK. zu MBh. 2,66,2. 

^pc|j|k«^ 1) A4j. a) worin sich zu tauchen—, wo- 
rin einzudringen — , worin sich hineinzubegeben 
schwer fällt, tief, unergründlich. — fr) misstiehj 
schlimm Prasarrar. 23,28. — 2) m. N. pr. eiaes 

Sohnes des DhrtarAsbtra. 

• • 

jNin^ Adj. = ir4i|l«t i)a). 
*-3r4^l( 03« «^ Übel angebrachtes Bedenken 
Comm. zu Dacas. 84,4. 
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spßnden^ — Caus. mit (Milch) übergiesien Earaea 
6,2. — Mit CP^I?, *^ jnj worauf Milch gemolken 
ist KkVQ. 32. — Mit m Act. Med. herausmelken, 
hineinmelken in (Loc.). — Mit 3^ in 3M^I<^ uod 
x'^f*' ^ ^^^ f^R Act. Med. herauemelken, her- 
QHSxiehen. — Mit 7 in Hc^CIHS'^ ^Mf in der 
linken Bruei mich habend Karaka 4,3. Vgl. 1^- 

^Tjni, ^j^ und Rq^^. — Mit f% - sr 

(darch das Verbum fin. getrennt) Act. aussaugen, 
vollständig ausziehen, — Mit mH 1) Act. hinzu- 
melken. — 2} Act Med. hinzumilchen^ -^ spenden 
RV. 2,11,21. iO,i33,7. —Mit J^ Act. ausmelken, 
leer melken ^ aussaugen, — Mit HR^ 1) Act. Med. 
zusammen melken, ^ saugen j melken, — 2) Med. 
zusammen milchen, -^ spenden, — Caus. zusam- 
menmelken lassen, 

2.^3^ Adj. melkend, milchend, spendend, 
3.*T5.1t^ (51^. 
^3^ i) A4j. (t 35fT) = 2. 055. — 2) Nom. act. 

J^3> Dat. Inf. zu i. J^ RV. 10,61,17. 

iRtH^ f- Tochter. Acc. PI. auch jf^fT^ 
(metrisch). 

^fJfdl f. dast. Nur Aoc. 8g, (metrisch). 

^l^dlHId^ f- Du. Tochter und Mutter 135,1 8. 
*3T^9^^^ m. Tochtermann, 

jf^ipl u* <fa' FocAferidM, da« FerAä/InO« 
einer Tochter, 
♦^f^cMlfH m. IbcArermann. 

JT^fPRi A4j. ein« 7ooA(ar Aalend Apast. 

3^ MBh. 1,8160. 8162. 8488 fehlerhaft für 

1.^8. l.J. 

2.*!^ f. Leid, Schmerz, f^ Adj. Sehmerz verur- 

sachend. 

3. ^ =t 1. JSfH. Nur Nom. PI. ief^RV. i,37,l A, 

Vgl. ^. 
(^^PT) ^^dbH A^j'fcAtf'aroder nicAl zu täuschen. 
"g^fro Adj. nfcAl huldigend, unfromm. 
^Sl und ^1^ (fehlerhaft) Adj. übelgesinnt. 
'^QlSn Adj. Nn«rrtf<oA6af, iiiiiM(^äfifif/icA. 

1. ^Utßl i) Adj. (f. m) dass. — 2) ro. ein best. 
BkAha. 

2. ^(fll^ Adj. Mtitwyäfidr'ieA, NnxarjIdrUoA, nicht 
aufhörend, fortwährend, 

^^ 1) m. Bote, Abgesandter, Gesandter eines 
'Fürsten, ünterhändier, — 2) f. ^ a) Botin, Unter- 
händlerin (insbes. in Liebesangelegenheiten). — 
6} ♦ Predigerkrähe. — c) N. pr. eines Wesens im 
Gefolge der DurgA. 
III. ThaU. 



1. ?;??^ 1) m. = ^ 1). - 2) f. i^ifRIT = ?^ 
2) a). <=>^f??efrT cnSj^ eine Rede, die — verkündet, 
verräth. 

2. ^H«h m* Bez. Agni*s als Waldbrand, 

r 
gv^n«flH*1 n. Botenamt, 

*g<^nwl f» «'na 6m<. Pflanze, 

l^rR? n* da« ilml «/n«# Idolen, — i46(/a#andlen 
173,7. 

^dM, ^TTfT Jmd (Acc.) al# ^o(«n vertuenden 
Naisb. 9,22. 

iv^ncjnn Ul n., ^(icilcW n. und ^^gs^j m. Titel 
Ton Werken Opp. Cat. 1. 

^rTI^^ Titel 1) m. eines Actes im MahAnA- 
taka. — 2) n. eines Schauspiels. 

^^ (metrisch) f. = ?7T 2) a). |;J7t Hawy. 
8611 fehlerhaft für '^^, 

^^faar (woW fehlerhaft) n. = ^cil(B( LA. 37,5. 
l.?7ftf. a.?7T2). 

2.^^rft Adr. mit ^ «um Boten oder fwr i?oftn 
trerden Hbm. Par. 2,471. 
*g<n1«t\i f. = ivTTW» 2). 

^rflfil n. der Dienst einer Vnterhändlerin, 

?^» g<r<it| n. und ^^tHT f. der Dienst oder 
da« ilmf eines Abgesandten, Botschaft, 

?7l8.u.1. J. 
♦^ (l) Adj. ifar*. Vgl. ^. 

j^MH n. Glut, Hitze im Körper Kabaca 6,24. 

f^ Bez. dee PrA^a ote Gottheit. 

^^ 1) A^. (f. 5T) fem, entfernt, weit, ^von 
(Abi. oder Gen.); n. Ferne, Entfernung (im Räume 
und in der Zeit). gv^tHriCjl 00 t. a. darauf kann 
man aber noch lange toarten Spr. 7750. — 2) 
^lAJa) fernhin, weit weg, fern, fern von. Zeitlich 
(at. Bb. 14,4,1,1 o.^^)[T?7Rals Verstärkung, eben 
•® ^IH(H und ^(r^(H(*j^(BLiaAiip.27,4).-6)u?e<r 
nach oben, hoch 86,20. — > e) weit nach unten, tief. 

— d) weit, so ▼• a. fredeM^end, in hohem Grade, 
sehr, ganz und gar M|keb. 114,5. — e) mit mj^ 
übertreffen, mit Acc. — 3) gi^^ül a) fem, aus der 
Feme. Verstärkt ^(H^UJ 104,25. 105,6. ^b)bei 
Weitem. — 4) i^^jfja) aus der Ferne, von fern, 
fem, ^von (Abi.). Mit pTsT und andern Verben 
▼on ähnlicher Bed. von fem meiden auch so t. a. 
sich auf das Entschiedenste hüten vor. -~ b) weit- 
hin, so T. a. nach allen Seiten hin, genau (prüfen). 

— 5) ^^ in der Ferne, fern, weit weg. Mit ^ sich 
auf und davon machen, mit mj^ so t. a. fahren 
lassen, aufgeben; mit pIsT u. s. w. so ▼. a. ^^iq. 
JcJWH bleibe fern, so t. a. möge unerwähnt bleiben; 
mit 3TfT so T. a. wovon nicht mehr die Rede sein 



hann. ^^ri( in einiger Entfernung von (Abi.). 
.- 6) ?;j° =■• ?^ «) *) (Spr. 7790), c) und d) u nd 
aus der Ferne. 

g^(t|if^SMA(y.tce<rÄ<n verkündend,^ schallend. 

^(Miyl A4i. 'n d^e Feme sinnend, sich hin- 
aussehnend, 

gs^{oH®^« Adj. weithin klappernd. 

g^^ej n. Feme. Nur o^n in d^e Ftfme und 0% 
rfn der F. 
*KT^ Adj. schlecht gefärbt. 

^{^U Adj. eeftteer zu hüten, 

gs^^t^ini^ctl Adj. iDO man erirnaeA rte/em Gra- 
ben auf Wasser siösst CiL im Comm.zu Gobb. 4,7,8. 

^^pr Adj. 1) weithin gehend, — sich verbrei- 
tend. — 2) in der Feme seiend, entfernt, 

^^pTf? Adj, weit fortgegangen. 

^|i|i|H n. das Gehen — , Z^Aen <n die Feme 
Spr. 7686. 

^;3PTT A4j. = "gC^ 1) TliiDJA-Ba. 1,5,18. 

^|JH(HH Adj. in weite Feme gehend Spr. 7655. 

^^J|«fi Adj. dessen Haus in der Feme <eO /«»''» 
von Hause R. 4,30,6. 

^^Tl^tn n. das Ergreifen der Dinge in der 
Ferne (eine übernatürliche Kraft). 
♦g;;(^{in A^I. (f. f) entfernend. 

^(J|^ 1) Adj. in die Feme gehend, — 2) * t W 
ein best. Stadium im Leben der (rlTaka. 

^{^{ A^. fem wandelnd, in der Feme sich 
befindend. 

'g^{^ Adj. in der Feme geboren, — lebend. 

^|<^U Adr. aice der Ferne her, von fem, weit 
weg, in der Ferne, fem (im Raum und in der Zeit), 
fem, so ▼. a. nicht bei der Hand 215,22. Mit ^ 
sich fern halten 168,2. Mit r^? und andern Ver- 
ben Ton ähnlicher Bed. von fem meiden auch so 
▼. a. sich auf das Entschiedenste hüten vor. 

jgVI3 u. das Entfemtsein, Entfernung. 

^I^JIH 1) A4j. was Jmd (Gen.) nur in der Feme 
zu sehen bekommt, — 2) * m. Geier [in die Feme 
sehend). 

^(iTkMi) Adj. in die Feme sehend, einen 
weiten Blick habend (in übertr. Bed.).— 2) * m. Geier. 
♦?;j^Adj. und m. = ?;j^frf^i) and 2). 

^|l|y m. ein weiter Weg. ® Bf JT??J <n der Feme 
weilend 44,7. 

1. ^(MIH m. 1) e^ Flug in weite Feme. — 2) ein 
Fall van einer grossen Höhe. 

2. ^(t|IH A4|. (f. m) in die Ferne sehiessend, aus 
der Feme treffend. 

^(MIHH »• das Schiessen in die Feme, Treffen 
14* 
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aus der F. 

I^^^HTFR Adj. 1) weit — , in die Ferne fliegend^ 
lange Wege zurücklegend, — 2) in die Ferne echies- 
send, aus der F. treffende Nom. abslr. °THfTT f. 
aad °^I3r n. 

^^^cn3f Adj.(f.35IT)efn weites Bette Aa6enrf(FIuss). 

^t^T^ 1) Adj. (f. gi) o) dessen anderes Vfer 
weit entfernt ist, breit (Fluss). — b) wozu man 
schwer gelangt, — 2) m. ein breiter Fluss, über 
den man schwer hinüberkommt. 

gs^^MHlfpT Adj. weit reichend BbWapr. 2,26. 

6kt^*^?I ^^j* ^^^^ ^^^ seinen Angehörigen MBb. 
iS,149,125. Mbob. 6. 

^^♦i|c( m. das Fernsein, Entfernung, 
*?vP^ m. das Treffen in der Ferne, 
*gv^(Hci m. 1) Saccharum Munjia RUan. 8,86. — 
2) Alhagi Maurorum Dbaüt. 1,5. 
*l^t^f^ra' Adj. in die Feme rückend. 

?oP» ^^f?? f^n sein von (Abi.). 

^(o<r(1«1 Adj. 1) in der Ferne befindlich, weit 
entfernt, — 2) weit hinausgehend über. 
♦^(c^jy^i Adj. in der Ferr^ treffend. 
*^{^^U Adj. durch eine lange Einöde führend 
(Weg) Gal. 

g^(^c(m n. das Hören aus weiter Ferne Pan- 

KAB. i,l,50. 

^(l^c^H Adj. dessen Ruf weithin reicht AV. 

gs^(Ht^ Adj. in der Ferne — , nicht am Orte 
seiend, entfernt. 

gy^^HH Adj. über den die Sonne steht, von oben 
beschienen 86,1. 

K(^ ^^J- = 'SJ^^' Nom. ab»lr. og- n. 

■^(R-yd Adj. das«. 291,4. 

g^^t^^i Adj. weit vom Himmel, keine Aussieht 
habend in den Himmel zu kommen BbUg. P. 8,21, 
33. V. 1. ^ TSR:. 

gv^^Uin aus der Feme gekommen Spr. 2909. fg. 
♦^mUlH Adj. dass. P. 6,2,U4, Seh. 

■g^^m Adj. schwer herzustellen. 

g^^mirf m. das Schiessen — , Treffen aus der 
Ferne. 

*gv^(i^ifril Adj. aus der Feme schiessend, — 
treffend. 

g;^(IH<i Adj. woran nicht im Entferntesten zu 
denken ist,- wovon gar nicht die Rede sein kann 
Klo. 190,1 0. Nom. abstr. ^^ n. Comm. za Nj&jam. 
10,1,5. 

gs^(l^i«ti na. ein Anblick aus der Ferne. ^cf\ 
Wiiril so T. a. nur aus grosser Entfernung zu 



sehen Vikr. 109. 

g^ Adr. 1) mit 5R^ entfernen, weit fortbrin- 
gen, — forttragen, verbannen, abweisen, zurück- 
weisen. — 2) mit >T sich entfernen, — zurückzie- 
hen, zurücktreten. 

"g^ßJS A^^i» schlecht verwachsen,^om.Bhsir,'^'Sn, 

^(«4 ff Adj. (f. 5nj in weiter Ferne endend. 

^^H^l Adj. dessen Feinde fern sind. 

^{tk^ Adj. dessen Ziel fern liegt. 

g^('|CiUTH Adj. dessen Gebiet in der Ferne liegt 
oder in die F. reicht, 

gs^(^( Adj. in der Ferne sich aufhaltend, ent- 
fernt, 

^(sHWpIc^M Adj. fern von Menschen lebend 
(Thiere) Sucr. 1,204,5. 
*gs^(rM Adj. in der Ferne weilend, entfernt. 

^(<^SH. Adj. weithin sichtbar, 

^{^^m f. N. pr. einer Apsaras. 
*?;T^^ (f- ^) nnd *qi^ Adj. gaha ^^TSlf^. 

gv^l^HlMilNI Adj. in der Ferne die Tränke 
habend {Thier) SogR. 1,204,5.^ 

g^^c^KfcJ^ m. ein entfernter Verwandter Vasi- 
SBTBA 15,7. 

g^pn Adj. weithin scheinend. 

"S^R Adj. von dem der Todesgott fern bleibt. 
♦"^l^riSTin Adj. schielend. 

'S^J^^ Adj. fern treffend. 

g^JW^ i) Adj. dessen Ruf weithin reicht. — 
2) *m. N. pr.; Tgl.'^TpRR. 

■^l^cn^P? Adj. die Pfeile aus der Ferne schleu- 
dernd, a, d, F. treffend, 

gkj[*^(r[Adj. dessen Geschoss in die Ferne reicht, 

g^(lr^li(ri Adj. ganz und gar beseitigt Sartad. 
1,11. Nom. abstr. <^^ n. 14. 15. 

gy^T^ Adj. schwer zu erklimmen. 

g^(l<^UI 1) Adj. dass. — 2) o. die siebenfache 
Recitation eines Verses und zwar so, dass derselbe 
aufsteigend je nach P A d a , Halbversen, Drei-V Ada 
und ununterbrochen, eben so von hier an wieder 
absteigend, vorgetragen wird Maitr. S. 2,8,7. 

^IcJ^UÜM Adj. nach Art des ^i<j>Ui 2)6«. 
handelt, 
*'§^ n, 1) Emcremente. — % Gelbwurz, 

g^ 1) m. N. pr. eiaes Fürsten. — 2) f. ^cJT 
Panicum Dactylon, 
*^4l*IUi n- ^^ Haufen Utrwä-Gras. 

^<^\t^ f. N. pr. der Gattin Vrka*s. 

gs^c|NmH(f15in n. ^ne best, Begehung. 

■g^Sn^T^ na. ein Erdkloss von einem DüirYÄ- 



Felde Man. G^bj. 1,7. 

*^4Ntn und *^^^ n. ntntyk-Wald, 
f 
^!^^rl Adj. mit DAryA-Grai verbunden. 

c ^ 

^^^H n. eine best. Begehung. 

^c^itefnl f. an Festtag am 8ten Tage der lieh- 
ten Bälfte des hhädn, 

g^a|iH|JT m. eine best. So ma- Pflanze, 

^q\i?4ll f. M der Schichtung des Altan ver- 
wendete DürvA. 

g^ n. eine Art Gewebe oder Gewand, 

g^cjild m. N. pr. eines Autors, gy^dicjflq n. 
Titel seines WeJ-kes Opp. Cat. 1. 
♦g^cjilH (!) m. Bogen. 
*^ld°ni und ^"^^ f. die Indigopflanze, 
°g^ Adj. verunreinigend. 

g^^cR 1) Adj. (f. g^5FT) mit Gen. oder am 
Ende eines Comp, a) verderbend, entstellend^ fäl- 
schend, verführend, verunehrend, schändend. - 
6) Jmd zu nahe tretend, sieh an Jmd oder Ettcat 
vergehend. — e) verunreinigend, so ▼. a. mit einer 
Sünde belastend, sündhaft. — 2) f. ^[l(cbl a) Vn- 
reinigkeit des Auges.-- b) eine Art Reis. — c)* Pinsel. 

Is^mil 1) Adj. (f. ^) a) verderbend, vernichtend, 
schädlich, verunreinigend, besudelnd, entehrend. 

— b) sich vergehend an, — 2) m. N. pr. a) eines 
Rakshas. — b) eines toq (iya erschlageoeo 
Daitja. — 3) f. ^miu N. pr. der Mutter Tfa- 
shtar*s. — 4) n. o) das Verderben, Ruiniren, Be- 
sudeln, das mit einem Makel Behaften 2*50,14- 
Schänden, Verführen (yoo beiden Gescblechlero). 

— b) das Verunglimpfen, übles Nachsagen, Ver- 
dächtigen, Herabsetzen, — c) eine gegründete Ein- 
wendung, Widerlegung, — d) Mangel, Fehler, Ver- 
gehen, Schuld, Sünde, 

^(^^fnirn f« das ein Fehler Sein. 
gs^«^mclll^»1 na. Opponent (in einer Disputatioo) 
Comm. zu Njajas. 5,1,41. 
*"^MUnfi na. Bein. RAma*s. 

♦^MUiiM Adj. = 1. ?;Trr 1). 

^!;Tig (Ton 1. J^), ^^mIh (episch auch Med.) 
1) verderben, versehren, verschlechtern, verschlim- 
mern, fälschen, unbrauchbar machen, besudeln^ 
verunehren, schänden; in der Astrol. verderben^ 
Unheil über Etwas bringen. — 2) für falsch, ver- 
kehrt, schlecht, sündhaft erklären, tadeln 43,6. ?!- 
xHm so ▼. a. s^n Wort brechen, — 3) Jmd einer 
Schlechtigkeit zeihen, besichtigen, beschuldigen, be- 
schimpfen. ^\^t^ einer Schlechtigkeit geziehen, mit 
einem Makel behaftet, blossges teilt; oft in Comp* 
mit dem naher angegebenen Makel. — 4) ein- 
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schüchtern Spr. 3855. 5737. -- 5) i/md (Geo.) xu 
nahe treten. — Mit 15(PT es Jmd anthnny übel ein- 
wirken auf, Schaden tufUgen; mit Acc. -» Mit 3?) 
o'^rNrl mtfr etn«m JlfaAe/ behaftet» — Mit 7 1) 
verderben, angreifen, verunreinigen, — 2) arg ma- 
chen, 80 T. a. übertreiben, — 3) Jmd einer Schlech- 
tigkeit zeihen, beschimpfen, — Mit taiPlH verder- 
ben, angreifen. — Mit HIrfVI, °gi^f^rf verunrei^ 
nigt, — Mit lof 1} verderben, verunreinigen, ver- 
unglimpfen, 3^^Th» »o ▼•«• verspotten, verlachen, 
Hlflfoig^n^n durch die Mutter mit einem Makel 
behaftet, — Mit H^T 1) verderben, verschlimmern, 
verunreinigen. — 2) Jmd schlecht machen, so ▼. a. 
an den Pranger stellen. 
°?^^ri^f?5" Nom. ag. Schänder, Entehrer. 

^U4 1) Adj. am Ende eines Comp, verderbend, 
vernichtend, zerstörend, — 2) t fl) giftiger Stoff, 

— 6) * ünreinigkeit des Auges. 

^J^npT Adj. vtffKnrffin^gencf, schänderui, 
g!Tft und ^m1*I f. rnremi'flfieil des Auges. 
^^'S^^u^^^^ 6ift,welches alt geworden oder sonst 
serseM ist und dtuiurch an Heftigkeil der Wirkung 
verloren hat, 

a/^MlfclM Adj. (f. m) in geringem Grade giftig 
Kabaia 6,23. 

^^CJTTönTTf^ >D* ein best, Antidoton, 
1.^^^ 1) Adj. a) dem Verderben ausgesetzt, was 
verdorben—, ruinirt — {KXm. NItis. 14,1 7), verun- 
reinigt werden kann,—b) verdienend besehimpft zu 
werden; m. ein schlechtes Subject,— 3) * o. a) Eiter 

- b) Gift. 

2. 5^ 1) n, a) Zelt. — b) *Zeug, Stoff oder eine 
' Art Zeug, Kattun, — 2) *(,m Leibgurt eines Ele- 
phanten, 

"^^Sf^T D. eine durch giftige Stoffe beigebrachte 
Erankheit des Abdomen. 

*^WJ4I\H und ^wile^i^-JI^Adj. an Ddsbju- 
dara leidend. 
0^ n. Milch in *^°, 

t^ Adj. in nT^i^' 

\^l\\ n. 1) das Befestigen, — 2) Befestigungen 
mittel, 

4[^rl 1) ^^j« '• Q- ^ Caus. — 2) n. Befestigung. 

^i^^-t ^®™* *8:« Befestiger. 
*^ n. Oeffhmng. 

(^ctilUI m. dexavoc, ein Dritiel eines Zodiakal- 
bildes. 
*<c9A^l ™» Schlange. 

4*BhH'i n. elf! Verfahren, vermittelst dessen ir- 



gend ein Planet, der eine Breite hat, auf die Eklip* 
tik reducirt wird. 

5^rnn m. = ^^nnr. 

4«^5( RloAT.8,1 83 wohl fehlerhaft für ^^^StT 
n. der Sonnenschirm des Auges, d. i. Augenlid, 

^cKln m. der 5^nN« der Zenith- Distanz des 
höchsten oder Central- Punctes der Ekliptik zu 
einer gegebenen Zeit, 

^^\c^ Adj. mit dem beobachteten Orte überein- 
stimmend SuRjAS. 11,6. Nom.ah8tr.of{T f.2,1 4.3,1 1 . 

^cfqgj m. Gesichtskreis, 

ic^MId m. Blick YarIu. Brb. S. 78,4. 
*?«FTOT^ f. in der Medicin und als Collyrium 
gebrauchter blauer Vitriol RUan. 13,91. . 
*?fsRTm f. Pracht, Schönheit, 

^^^$n^ f. bei den ekstatischen PA^upataeine 
übernatürliche Sehergabe, 

*4^^f?f m. Schlange. 

o 

^^ Adj, aussehend oderSubst. Aussehen in5f5°» 
|o, ^o ond fn°. 

^<WJ|H n* Sg. da« Erblicken von und eine Zu^ 
sammenkunft mit (Gen.) Spr. 5500. 

^J|^^ m. ein schielender Blick Prasanr ar. 5,2. 
*^T[EII5T m. die Sonne. 

^*it\ m. der äussere Augenwinkel Prasannar. 
150,11. 

^5r n. Stückchen, Bröekchen A«?. ^a. 5,7,2 feh- 
lerhaft für q|J|^. 

^iilfn f* «'•^ Co^JniM der Zenith-Distanz oder 
der 5MNe der Höhe de» höchsten oder Central- 
Punctes der Ekliptik zu einer gegebenen Zeit Ar- 
iABH. 4^4. ^^tm f. dass. SÖBJAS. 5,7. ^Sm f« dass. 
Comm. zu Arjabh. 4,84. 

(^JilH^ m. Bereich des Gesichts, Gesichtskreis. 

4Ji|H QQ^ ^7 Ol« Doppelsphäre. 
*?7sr5I n« yÄröfie. 

^Tsm f. der Sinus der Zenith-Distanz oder der 
Cosinus der Höhe. 

Titel zweier Werke. 

^r>T% f. Liebesblick. 
*CTH f. (1) 1) der Donnerkeil. — 2) die Äonne. — 
3) Schlange. 

^HsT f. Augensehmerzen, — krankheit. 

4^HMH ■• Parallaxe in Höhe. 

(^Jc^^M m. n. Ferr^ito/Arei», iisimNfA. 

^{icfM Adj. m<l dem Bleibe »eAon vergiftend. 
♦ (^fjcjc^H Adj. 6Wnd Gal. 

^Jc4tf n. Fer<ifta<Are<<. 

4'<^Uid n* Vertikalkreis, Azimuth Arjabb. 4, 



2 1 . Comm. zu GolXdbj. 6,6. 
*?[3^(l)n. a fire place, or hole made in the ground 
for cooking. 

ZJ m. oder f. ein best, Tanz S. S. S. 261 . 
^i ^oö^ i) Acy. und OR Adr. s. u. ^. — 2) 
m. a) eine Art Rüpaka. — 6) N. pr. eines Soh- 
nes a) des 13ten Mann — ß) DhrtarAshtra's. 
— 3) f. 35n N. pr. einer buddhistischen Göttin. — 
4} n. a) ein fester Gegenstand, unbewegliches, — 
6) fester Ort, Feste, — c) * Eisen. 
*<^toong6o1i 1) m. etne 6e«f. Pflanze, — 2) f. ^n 
Phoenix sylvestris. 

*<^to«niM'i 1) ^* Bambusrohr, — 2) f. 5^ etne 
best, Schlingpflanze Rag an, 3,91. — 3} n. etn best, 
wohlriechendes Gras Ragan. 8,101. 
5T5=ljTTp? Adj. beharrlich Gaüt. 
^Wi^cfi m, ein keine weitere Vereinfachung m- 
lassender Multiplioator, 

(^({>(7t?|m.N.pr.eine8Sohnesde8DhrtarAshlra. 
*<^ö'rt(l f- Eleusine indica, 
*4Ml(54*l f. körniger Zucker, 
*<^bMpe4 m. 2^am6u«roAr. 

5ToITTT^*T Adj. fest anpackend, so ▼. a. mit 
Energie Etwas verfolgend, 
*<^bc^ 1) m. Borassus ftabelliformis Ragan. 9» 
87. — 2) n. ein best. woMriechendee Gras RleAR. 
8,101. 

<^(biitlrf> <too«5° m. N. pr. eines Sohnes des 
Agastja. 

<iörl(l Adr. mit öjj^ bekräftigen, bestätigen Da- 
CAR. 81,18. 

*<töriO;ni. Grislea tomentosa RXgaii. 9,1 1 2. Nach 
Mat. med. Anogeissus latifolia. 

^TofTT f. 1) Festigkeit, W^ «o ▼. a. feste Ge- 
enndAetf. — 2) festes Halten an (Loc), Beharrlich- 
keit, Ausdauer, 

*<^önm 1) m. iSaccÄariem Munjia. — 2) f. 5[T 
l^^eweine tndica. 

4(be4o.l) Fej(^ifcet7.— 2) festes Halten an (Loc.). 



*5To^tI m. et'ne ÄoArar<. 
*<ib4!tl* m. Haifisch. 



45>((H4 m. N. pr. eines alten Weisen Klo. 22,20. 

^&UHH m« N. pr. eines Fürsten. 

^To^^EpT Adj. einen festen, schwer zu spannen- 
den Bogen habend 85,4. 

(iC^ypHH Adj. 1) dass. — 2) mit solchen Bogen- 
schützen versehen, 
*4ibUJ' Adj. mit gut befestigter Deichsel. 

4&l|fH Adj. einen festen Willen habend, ent- 
schlossen Apast. 
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^^■^^H m« ^n best, über Waffen gesprochener 

Zaubersprueh, 

♦^Ib^ft) m* Coco«nii««6aMm RIoan. 11,47. 

^!o^ na. N. pr. eines Sohaes des V i c ▼ * m ^ * r «• 

^(bHlM m- N. pr. eines Fürsten. 

r 

•^feMpl 1) m. Bambusrohr. — 2) f. |^ £leii#<na 

tfndica. • 

4t>MI^ i) A4j. auf festen Füssen stehend, — 2) 
*f. 35[f ilndro</rapAiV panieulata Rio an. 3,64. — 
3) *f. ^ Phyllanthus Niruri RIgan. 5,90. 

«cbVlid^ Adj. fest bei seiner Erklärung verhar- 
rend, nicht nachgebend, 
*^bV{\^ m. Fieus infectoria RUan. 11,126. 

4(b^^if(H 1) *Adj. tüchtig einhauend. — 2) 
m. N. pr. eines Mannes. 
*4^^^ "* Cocosnussbaum Ria am. 11,48. 
♦4MPmh1 f. eine best. Pflanze. 

^b^H m. N. pr. eines Arztes. 
*<^fe«n3 n». 1) Cassia Tora Ragan. 4,203. — 2) 
Zizyphus Jujuba Rasam. 11,1 40. — 3) Aeacia ara- 
biea Rasaü. 8,38. 

4C9<MUl m« N. pr. eines Mannes. 

o 

^bH^+i AdJ. anhänglich, treu ergeben (mit Loc). 
Nom. abstr. ^^cTT ^ 

<lbHfFh* ond o>(%q^(R. GoRB. 2,111,28) 
Adj. dass. 

4C>Hf^ Adj. fest entschlossen, es ernsthaft mit 
Etwas meinend Bbao. 18,64. ^ 
l.dbHn^ «n. eine feste Faust. 

o 

2. 4(bHr^ 1) Adj. o) eine feste, schwer zu öffhende 
Faust habend. — b) * geizig. — 2) m. a) *SchtDert. 
— b) N. pr. eines Mannes. 
*4b4H m. 1} Cocosnussbaum, — 2) Saecharum 
Munjia RleAü. 8,86. — 3) eine andere Grasart, 
= ST^^T7RioAN. 8,136. 

^^* ^^\?{ 1) befestigen Comm. zu Apast. (a. 
7^4,5. — 2) bekräftigen, bestätigen TS. PaXr. Comm. 
♦ <^b(^' T f. Alaun Klikn. 13,121. 
4^(3 m. N. pr. Terschiedener MÜnner. 
^^o^Sn^m m. N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 
rAshtra. 

^<0(\m m. N. pr. eines Füllten and eines nach 
ihm benannten Yarsba in Kagadrlpa. 
*ifedHI f- «(*^0 ^^'t. Schlingpflanze Ragan. 3,91. 
*^ö^IHl m. Sehwein, 
*^MK m. N. pr. eines Fürsten der Asnra. 

^(joqMH Adj. starken Körpers, kerngesund zu 
Spr. 4910. 

<^öQ|H*1 n>. N. pr. 1) eines Sohnes des Dbrta- 
rAshtra. — 2) eines Fürsten ron PrajAga Pam. 



3,18. 4,11. 5,4. 16. 

*<iMc^ 1) m. Arecapalme Ragan. 11,240.-2) 
f. m Hibiscus cannabinus Ragan. 4,79. 

*^tocic«^5T m* Artocarpus Locucha RIIoan.9,1 59. 
^^ojjM m. N. pr. eines Fürsten der Rimnara 

1) a) RA RAND. 3,4. 

*4(bc|M m* Cocosnussbaum, 

^^ci|M*i o. ein Treffen mit dem Pfeile der Art, 
dass er fest stecken bleibt, 

^TooQ m. N. pr. eines Rshi. 

<^C>9lr{ 1) Adj. (C m) fest am Gelübde haltend, 
vom einmal gefassten Vorsatze nicht abstehet^i, 
fest bestehend auf (Loc.), treu ergeben Jmd (im 
Comp. Torangehend). » 2) m. N. pr. eines Mannes. 

♦^i55rf^ Adj. = Hfatm^nft. 

(^Wtl m. N. pr. eines Sohnes des DhrtarA- 
shtra. 

*^öj W Adj. fest aneinandergefügt, — zusam- 
menhangend. 

^bWWH Adj. gut aufpassend NIgan. 69,8 
(89,17). 
*5^>RT^RIT f. Sanseviera zeylanica. 

^loHl m* N. pr. eines Fürsten. 
♦^bWi-^tr m. eine Dattelart, 
^(otM m. N. pr. eines Rshi. 
^ö«M ™' ^* P^* ^^^^^ Fürsten. 
^ö«5tTl m* N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 
rAshtra« 

^(bl<d in* N. pr. eines Fürsten. ^foTS ▼• 1* 
♦^bl^* n. Diamant. 
dblM oder ^H m. N. pr. Terschiedener Manner. 

o N 

^(olMtT 1) Adj. ein festes, hartes Geschoss ha- 
bend. Auch als Beiw. (ira's. ^ 2) m. N. pr. eines 
Sohnes des DhrtarAshtra. 



^(ol%| m. N. pr. Terschiedener Männer Harit. 
2,42,36 (v.L^RT). 

5fC^ Taitt. üp. 2,8 fehlerhaft für %{b^. 

^CT Adr. 1) mit ö^ a) fest machen, befestigen 
Pankaü. fest verschlingen, — 6) bekräftigen, bestä- 
tigen, — 2) mit H fes*t werden, 

4b)oh|Ur n. (fehlerhaft ?^o g^fiB, zu BIdar. 
2,1,34) und ^öin^ m. Bekräftigung, Bestätigung, 

^^ m. N. pr. eines der 7 Rshi. 

^(oLiUT m. N. pr. eines Fürsten. 
♦^I f. Kümmel, 

^1?T 1) m. f. (ausnahmsweise) ein als Schlauch 
zur Aufbewahrung von Flüssigkeiten und anderer 
Dinge, als Blasebalg und als Spritze verwendeter 
Balg. Ein Leck am Schlauch bildet sich am ehe- 



sten an einem Beine des Balges. Auch ^rft f. — 
2) m. a) * Fisch. •— 6) N. pr. eines Mannes. ^if|o||- 
H^HUMH^ und 4fH^UiHMndrlWMHH^Namen 
zweier Sattra. 

*<cfriMJ(ofl m. eine best. Pflanze, 
*4lrl«ji| «nd ♦0^1^ Adj. einen Schlauch tra- 
gend, jenes TOD einem Thiere, dieses too einem 
Menschen gesagt. 
•?r^ Partie, fut. pass. Yon 1. ^. 

^ Adj. festhaltend, — versohliessend, 
♦^^ m. 1) Rad, — 2) die Sonne, — 3) Schlange. 

^H^lcillen m. N. pr. eines Mannes. 
♦^ Adj. stark. Vgl. *^. 

^1^ f. das Winden, Aneinanderreihen, 

^HT°T) m. N. pr. eines Dämons. 

^fn^UlU^ n. Name einesl^inga. ohjtlxjo r. L 
*^M^ m. eine Art Schlange. 
*^^ m. = ?pT. 

^^^ Adj. etwa zerreissend, sprengend. 

^ (Nom. ^3f\, ♦ Ted. ^^) 1 ) A4j. sehend, schau- 
end, anschauend, erschauend (ein Lied, einen hel- 
ligen Text). — 2) f. a) das Sehen, Erblicken (RV. 
S,52,12), Schauen, Erkennen, ^ Dat. Inf. zu ?^. 
— b) Aussehen in |o, 5|ft°, ?n°« — «) o*P«cHm 
planetarum, — d) ^le^e. — e) Bez. cfer ZoAf screi. 
^ /O ^Ni^, so ▼. a. Anschauungsweise, Theorie Vi- 
kramaürai. 18,82. — g) in der Astr. der beobachtete 
Ort. — 3) D. Auge Balo. P. 4,4,24. 

^ 1) m. dae Sehen, Aussehen am Ende eines 
Comp. — 2) *f. Auge, — 3) *^[^ am Ende eines 
adv. Comp. 

^yPri f« «'a* Aussehen. 
*^^lloni^ n« JLofM«&/tilAe. 

flBfR und 55rH 1) Partie* von ^. — 2) m. a) 
* Lehrer, — b) *ein Brahman. — c) N. pr. a) eines 
Rshi. — ß) deines Dämons. — 3) *n. Lieht, ff eile. 

l^ü f. 1) das Sehen, Sehauen, Schauverm^ögen 
284,32. 285,1. Auch Bez. der Wurzel ^ Ind. 
St. 13,365. ^^^ Dat als Infin. zu ^, — 2) Auge. 
Auch ♦^Sfft. — 3) * Lehrbuch, 

^f^RH Adj. sehend, 

f^U^ 1) Adj. ansehnlich, conspicuus. — 2} n. 
Anblick. 

^stn^l f* Aussehen. 

^idlji 1) Adj. am Ende eines Comp, blickend 
auf JkPkST, (a. 11,13,10. — 2) m. Zuschauer. 

(?t5RI) ^^Pl^ Adj. ansehrUieh, conspicuus. 
*4ÜiqM n. e^ne u?e^j«s ITa^ssr/J/ie.'' 

?W in lf5Tf?RW Nachtr. 3. 

?^» <^RlM 1) Adj. a) sichtbar, —für (Initr., 
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8« ^M^l^ Adj. sehlimmes Bedenken habend^ eehr 
unendehlossen» ^om, abstr. ^^o.HBiilDai 1,752,8. 
ST^T^MH AdJ. übel gedacht y — ausgedacht, 
AV. Pari^ 40,6. YabIb. Bqb. S. 2,23. 

^n^Ri^tj Adj. mit den Gedanken schwer zu 
verfolgen, 

3TS|'^^ Adj. von schlechtem Betragen» 
l.J"! cj^l^f n. ein schweres i^rkennen, 
2. ^I^XIII Adj. schwer zu begreifen, 
J"| o| i^f q" Adj. schwer zu erkennen, 
3 |o|f|ct) nad °rl^ Adj. tcortifter schwer nach» 
zudenken ist, — man schwer in*s Klare kommt, 
^[c«^ Adj. (f. m) schwer zu wissen^ —kennen, 
JTq^ni Adj. verdreht^ verschroben, 
^rq^5( Adj. missgünstigy ungnädig, 
^1 G|^t4 Adj. ununterrichtety ungebildet. 
|f4tR Adj. übelgesinnt, 
3T5I?| Adj. 1) peme/n, n<e(f«rrräcA«y. — 2) ♦dem 
ei schlecht geht, arm, — 3) *dummy einfältig, 
Xr^rf^ "• *'** *ö'** Geschick, 
3T^FT^ m. eM unkluges Benehmen, 
^T^^ftcT 1) Adj. schlecht gezogen y ungezogen, 
sich schlecht betragend, — 2) m. a) * Füllen Ragan. 
19,38. — b) N. pr. a) eines Weisen. — ß) eines 
Fiirsteo Ind. Antiq. 5,136. 

jr^^ftrRT Adj. = jf^jftrT l). 
1- ^iciMioh m» schlimme Folgen, 
2. 3"^"^^ ^^J' «cAWmmc Folgen habend Utta- 
BAB. 22,4 (29,8). 

;f mHIil m. PI. N. pr. eines Volkes. 
gT'clHISI Adj. schwer zu begreifen KXd. 2,8,2 (4). 
X'^HNl Adj. schwer wahrzunehmen Naisb. 
2,68. 

^T^^fcll Adj. 1) schwer wahrzunehmeny nicht 
deutlich zu sehen Kad. 2,12,16(13,17). 36,8(42,12). 
— 2) schwer zu begreifen, 

3T5RI^ Adj. überaus unsicher, — gewagt, 
3*^^RT Adj. schwer zu untersuchen, — prüfen. 
3l^r^n^H m. N. pr. eines Sohnes des Dbrta- 
rAshtra. 

^ \ c4 ^U4 Adj. schwer zu laxiren Suga. 2,455,1 9. 
^ Gt ||t|^ ra. N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 
r Ashtra. 

^MdiWrl n. Unart, ein böser Streich BjIiar. 
108,1 S. 

[gT^SJ^T^ Nom. ag. der eine Frage schlecht 6c- 

A 

anttcortet Apast. 

^ pc|c||<^ m. Missheirath, 

^ Tcic4"c|«i Adj. schwer richtig zu beurtheilen 
i^AÜK. zu BXdar. 3,2,4. 9. 
UI. Th«ll. 



jfcljf Adj. (f. m) schwer zu betreten. 
'gT^^ Adj. al8 Beiw. ^iTa's nach N)lak. = 

ST^^ 1) Adj. (f. m) a) schwer zu ertragen, 
— bewältigen, unwiderstehlich, — fr) schwer zu 
vollbringen, — 2) m« N. pr. eines Sohnes des 
DhrtarAshIra. 

jf^q^ Adj. (f. m = JP^ 1) a). 
1*S^fT o. ein schlechtes, gefneines Betragen, 
Schlechtigkeit, Gemeinheit, 

r 

2. JcHT Adj. (f. m) 1) sich schlecht, gemein betra- 
gend; m. ein schlechter Mensch.^ 2) arm Spr.2881. 
J^ffT f. 1) iVothy Elend, — 2) Schlechtigkeit, 
Gemeinheit, ▼. 1. ^c("ri. 

* j4^5T m. ein schlechter güdra Ind. St. 18,342. 

r ^ 

*^o||^ f. ungenügender Regen, Dürre, 

■ NT 

1.3"^ Adj. 1) schlechte Kenntnisse habend, Mn- 

gelehrt, — 2) schwer zu kennen, 

2. 3"^^ Adj. schwer zu finden, 

i^{ Adj. tn arider Zwietracht lebend, 
^ciJqlHrl n« ««»* schlechtes Vorhaben Mudrar. 

62,6 (100,6). 
X^^^TCR? Adj. schlecht entscheidend, ein 

schlechtes oder ungünstiges ürtheil fällend, 

r 

^otjcfc^l^ m. eJne schlechte Entscheidung einer 
Streitsache, 

^otJHI n. eine schlechte Leidenschaft, Laster, 

3"oCIT^77 Adj. schlecht, unpassend gesprochen; 
n. eine unpassende Aeusserung, 

3"5rT5r?T n. eine schlechte, unpassende Art zu 
gehen, 

39iri Adj. anzunehmen wegen^lcJrM« 

J^HIT f. rn/ie</. 

^«^UJlCf, Partie. ^^r{ o*tf Unheil sinnend, 

r £^ ^ 

^«^miM Adj. dass. 

^^UJNrl Adj. unheilvoll, 

3^111 Adj. (f. 3 und 3) Hnheilvolle Kinnbacken 

habend RV. 

* J^ ond * J^f^ Adj. 
3"^]^ Adj. bösgesinnt, 

37"^rTAdj. \]in übler Lage befindlich,— 2) lästig. 



n. ein übel angebrachtes Opfer, 
T^THTCr, Partie. °CftI wüthend. 
J^THT^ Adj. dass. 

3*^7? Adj. mit Mühe — , kaum entfernt Karaka 
6,11. 

r 

3"^7 1) Adj. ein böses, hartes Herz habend. — 
2) ni. Feind. 

♦ J^ Adj. = J%5 1). 
3 <^ H 1^ Adj. mangelhafte Sinnesorgane habend 



oder seine Sinne schlecht im Zaume haltend. 

3^»^T5fWT?f in die Höhe heben, schwingen, 
aufwirbeln (Staub). ^T^fffT in Schwingung versetzt, 
sehwankend gemacht, 
* J5W, JSran 8. u. 3. ^ mit J^ 

3^ f. die Schwankende, Name einer der 7 
KrttikA. 

*3i^ 1) m. N. pr. eines Weisen. — 2) f. Schild- 
krötenweibchen oder eine kleine Schildkrötenart. 
Auch ♦3^» 

3'f^S'C ™' ^* P""* eines Fürsten. 

♦ jgi^ Adj. ='xTfRr. 

3"^^^^^^ Adj. nach Saj. unter den Verehrenden 
wohnend, 

i, 3^^ n. Verehrung, Ehre, Ehrenbezeugung. Ins- 
bes. mit ^T und m. 
2. 3'Sf?T Adj. rMmorencf. 
3.3^R n. nach Su. = l.fcfH. 

3c|^«i Adj. /i^nau^ffrefrend. 

3^^» 3"^^^ *) ehren, anerkennen, beloh- 
nen, — 2) zur Belohnung geben, 

^cjt^ Adj. 1) verehrend, ehrerbietig, — 2) m. 
N. pr. eines Liedverfassers. 

^cJHrf Adj. 1) verehrend, — 2) FereArwnjf ge- 
niessend, — empfangend, 

' 3^^^ ^' Verehrung, Nur im gleichlautenden 
Instr. 

3"^PS 1) Adj. ehrend, — 2) Adv. a) verehrend, 
rever enter. — b) aus Anerkennung, zum Lohn. 

3^^R Adj. ein 6d«ej Auge habend, 

373^ 1) Adj. (f. m) a) wo sich schwer gehen 
lässt, schwer zu betreten, unzugänglich. — b)schu>er 
zuzubrigen, — zu durchleben. — c) schwer zu üben, 
— vollziehen. Nom. abstr. °(^ n. — 2) *m. o) Bär 
Ragan. 19,7. — fr) eine zweischalige Muschel, 

1. Jlüi|H "• w*'«» Benehmen, Vebelthat; Ihorheit. 

2. 3"lIT7rr Adj. Vebelthaten begehend, sich schlecht 

betragend DbcIr. 5,4 5. 

3'ijf^ffR Adj. dass. 
r 
*JlüHoh tk, Aussatz, 

3^m Adj. i) hautkrank. — 2) * keine Vorhaut 
habend. 

iU\ \ T{T\ und 3Tnfp! Adj. einen schlechten 
Wandel führend. 

^iU\[k\rH Adj. schwer zu heilen, 

3"nüf^rHI f« falsche ärztliche Behandlung. 

3"ftn=inrHrT Adj. schwer zu heilen. 

i UdU\r^^ Adj. dass. Karaea 2,1. Superl. ^rFT 
Nora, abstr. ^^ n, 

3Ut|c^j n. das dritte astrol, Baus, 

14 
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^piJö[Adj. übel denkend, 

^i^ff Adj. traurig, betrübt Karand. 43,16. 

^liimri n* ^^ dummer Gedanke, 

^fkimrll^ltil ni. N. pr. eines MAraputra 
Lalit. 396,G. 

^[ilrQ Adj. worüber tchwer in*s Klare zu kom- 
men ist, 

järW Adj. bösgesinnt, 

^^^1 f. und 3'^i^rl D. schlechtes^ verkehrtes 
Benehmen, böses Treiben, 

^^Uc|l 1} Adj. schwer zu Fall zu bringen, un- 
er schütter Hch, — 2) *ni. Bein. Indra's PratIpar. 
248,11. 

jOTTcT Adj. = J5n^ 1). 

JTTS^ Adj. (f. m) mangelhaft (den Körper) be- 
deckend, 

^üäPT Adj. eine schlechte Gesichtsfarbe habend, 
tchlecht aussehend Karaka 1,17. 

5^l»Äd Adj, schwer zu vernichten, 

^ ky^As^ Adj. schlecht ausgezogen (Dorn}. 

3":mH Adj. übel redend, schmähend Taitt. Ar. 
2,4,1. übelwollend, 

3'*^I^ Adj. schwer aus zußhren Comm. zu NjX- 
jAM. 4,2,6. unmöglich, Nom. abstr. ^(7 n. Comm. 
zu Apast. Cr« 6,12,4. 
*T'.5r^ "ö<J *3"»5rT^ Adj. unvermögend. 

X^^FT N. pr. l)m. eines Sobnes des DbrtarA- 
shtra. — 2;f.^T einer Tocbter DbrtarAsh(ra*s. 

3"J5rFrT *) Adj. schlecht recitirt, — 2) n, schlechte 
Recitation, 
♦^'l^^FFT Adv. schlimm um das Gemüse! 

♦jtxmH Adj, = 5*:5nn^ 1). 

X^^HH'i t) *Adj. schwer zu beherrschen, — tm 
Zaume zu halten, — 2) m. N. pr. eines Sobnes 
des Dbrtardsbtra. 

T'^flHH Adj. böswillig, bösartig, 

3";f5lf^r? Adj. schlecht unterrichtet Kad. 255,6. 
2,7,3, unerzogen j ungebildet, ungezogen, unver- 
schämt Balar. 37,17. 

3":i^I^M m. ein schlechter Schüler, 

3":J^rirlr?H Adj. Äpast. Cr. 9,6,2 feblerhaft für 

3"»5n^ 1) Adj. worauf sieh schlecht liegen lässt, 
— 2) ro. N. pr. eines Mannes. 

3'*5IT??rFT Adj. einen unzerstörbaren Körper 
habend (Agni) Maitr. S. 1,8,6. Mlic. ^r. 3,2. 

X'^fTST M Adj. (f. 5IT) schlechte Neigungen — , 
schlechte Gewohnheiten — , ei'nen schlechten Cha- 
rakter habend. Nom. abstr. OfH f. — 2) f. 51 N. 
pr. eines Frauenzimmers. 



3"*5ft?rftlTr Adj (f. IBIT) ein böses Her^ habend, 
♦3"J5M^n f. eine untreue Frau, 

3:5IH Adj. unvollständig durchgekocht, nicht 
durchgebacken Maitr. S. i,l,13. Agv. (r. 3,14,1. 
3"i5R Adj. miss günstig, 
3';5im Adj. schwer zu reinigen. 
3"J5Tm Adj. schwer auszutrocknen, 
3'l^ö( 1) Adj. unangenehm zu hören; $, 9 iT?^» 

— 2) n. Kakophonie, 
^•^Jf^^" D* Kakophonie. 

3'!5Irf Adj. schlecht — , falsch gehört, 
1.5^° Indecl. = ^u;-. 

2. 5^ (= 1. §"^) ^W^frl (episcb auch Med.) erst 
im AiT. Br. 1) verderben, schlecht werden, Schaden 
nehmen, zu Schanden werden, — 2) vom Vebel — , 
fehlerhaft —, mangelhaft sein, — 3) üernnreinty/ 
tcerden, sich verunreinigen. — 4) einen Fehltritt^, 
eine Sünde begehen, sich vergehen (vom Weibe), 
Schuld haben 120,15. — 5) Partie. "^ (erst bei 
M.) o) verdorben 216,19. mitgenommen, in einem 
schlechten Zustande befindlich, — b) fehlerhaft (auch 
von gezähmten Thieren), mangelhaft, falsch, — c) 
böse, so V. a, von woher Gefahr droht. — d) der 
sich vergangen hat, schuldig; häufig in Comp, mit 
dem womit sich Jmd vergangen bat. ^^ f* *ll9' 
derlich. — e) feindlich gesinnt, böse auf, feind- 
liche Absichten habend gegen, grollend auf (Gen.). 

— f) schlecht, böse in moralischem Sinne; m. ein 
schlechter Mensch, Bösewicht 209,11. 12. — g) 
schlimm, arg, Compar. o^. — ♦Caus. ^wrf^T 
6e/7eci(:en(die Seele). — g;^b|M s. bes. — Mit 5R in 
Folge von Etwas untreu werden, — von Jmd ab- 
fallen, — Mit 35ffif, ^5^ ücrunreinij^r. — Mit 3^ 
et'nen Fehltritt begehen, moralisch sinken, — Mit 
V( 1) sich verschlimmern. — 2) verunreinigt wer- 
den, — 3) einen Fehltritt begehen, moralisch sin- 
ken, — 4) f icA vergehen an JM{^) Jmd, — 5) un- 
treu werden, abfallen, — 6) H3^ «) *<?»'W gewor- 
den (Pferde), ausgelassen (die Sinnesorgane). — 
6) schlecht in moralischem Sinne, sündhaft; m. 
etn schlechter Mensch, Bösewicht, — c) ausschwei- 
fend, liederlich (Weib). — Mit fcW, °3^ 1) böse 
in moralischem Sinne. — 2) ausschweifend, lie- 
derlich (vom Weibe). — Mit J^Vf i)sich verschlim- 
mern, schlecht icerden, — 2) °3^ veri«nreinfj^(. 

— Mit T^ eine Sünde begehen, sich vergehen Vi- 
SHHUS. 24,41. — Mit HR 1) «tcA verwnre^n/^en. — 
2) H3 W fl) schlecht, böse (Person). — b) fitindlich 
gesinnt gegen, grollend auf (Gen.). 

JTSRtT m. N. pr. = ^^n Hariv. i,32,8. fgg. 



^Mi| i) Adj. (f, ^J) a) schwer zu thun, — voll- 
bririgcn, womit man nicht leicht fertig wird, tchwer 
zu überwinden , — ertragen, ^c^i wf^fT oder 
J^öf^pr allein mit C^ e« ist keine leichte Sache, 
dass. Mit Infin. schwer zu, — 6) was selten ge- 
schieht, — angetroffen wird, ungewöhnlich, aus»er- 
ordentlich MBa. iO,7,5. Chr. 137,1 1. — c) ^^^\ 
^[^ mit fnfin. oder Potent, schwerlich, — 2} 0. 
*Luft, Luftraum, 

JS=fJ(=n4l und OcRH*ll(?T(T. l.) Adj. Schwie- 
riges vollbringend, überaus geschickt Da^ak. 45,5. 

[J^^cfi'il^flT f. das Thun von etwas Ungewöhn- 
lichem (als Untugend) MBu. 12,158,10. 

TS^i^^Tlp? Adj. etwas schwer zu Vollbringen- 
des — , etwas Ungewöhnliches thuend (als Lob). 
r 

5"55fj^Cri f. Pönitenz Laut. 323,1. 326,17. 

3'^^^in n. ein elendes Machwerk, 

^C^cfi^qm^ n. ein Mittel Schwierigkeiten zu 
überwinden Dacak. (1925) 2,109,4. 

3*^(11 m. N. pr. eines Sohnes des DhrtarA- 
shtra. 

1. JSS^q n. Uebelthat. 

2' iMiHH Adj. Subst. Uebles thuend, Uebelthäter, 

^Q«f)^cJT n. der elende Leib. 

^^^IMt-Kloft^ n. die elende Kaste der Schreiber. 

;fSSfn?T na. 1) eine 6ö«e Zeir Urm. Par. 8,377. 
— 2) die böse. Alles vernichtende Zeit, Auch als 
Bein, (iva's. 

L^A^fUTn f. Unehre, Schande, 
2. 3"Köfftf7I Adj. übel berufen, ehrlos, 
l'^^=fJCi o. ejn niedriges, verachtetes GeschlecM. 

2. s^^ Adj. niedrigen, verachteten Geschlechts. 
Nom. abstr. OfH f. 

iMidl^ 1) Adj. (f. 5|T) dass. — 2) »m. ein 
best, Parfüm. 

3&.^rl Adj. Uebles thuend, Subst. Uebelthäter, 
t«3-=t»r1 Adj. 1) schlecht gethan, — gemacht, — 
organisirt. In Verbindung mit cfJTpJ = 2. 3"^^??? 
MBu. 3,78,13. — 2) übel angebracht. 
2. ^^^d D. Uebelthat, Sünde. 

i^Mid^h^H Adj. Subst. l/e6/e* Miiend, l/eAe/- 
lAä(er. 

iMiH^llj-i^Adj. dass. Da^ai. (1925) 2,111,10. 

^^^rlirHI Adj. von böser Gesinnung, böse, 
schlecht. 

"^^^ und OR Adj. Subst. i;e6/ei thuend, üebel^ 
thäter. 

30-0^^ Adj. schlecht gepflügt, — an^edaHf. 

^Q^H Adj. in falscher Reihenfolge stehend, \ 
setzt, verstellt KIvjapr. 7,7. Nom. abstr. ^^n t 
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S^CfUfl Adj. schhehl —, zu theuer gekauft. 
*5^l<( ni. ein der Aeacia Calechu verwandter 
Baum. 

5^ 1) Adj. 8. tt. 2, JTT. — 2) m. ein schäd- 
liches Thier VijtHncs. 12,2. — 3) n, o) Vergehen, 
Schuld, — 6) *Coslus speeiosus oder arabicus, — 

^■^^fpr Adj. Subst. üebles thuend, üebelthä- 
ter Pa!<C4T. 41,14. 

i"^t||Q-i Adj, Subst. dass. 

3"^t|rRT Adj. übelgesinnt M. 3,225. R. 3,52,20. 

^'SHT f« 1) Schlechtigkeit, — 2) da* Verunrel- 
nt^rtein. 

5^(^ n. 1) Schlechtigkeit, — 2) Verkehrtheit, 
Falschheit, 

3'5^MH^!S0 n. Tilel oioes Gedichts. 

^^islH ID. Bösewicht, Schuft Spr. 2888. 

^KHIlSpft f. N. pr. einer Göttia. 

3 V*>«i Adj. e^nen hässlichen Leib habend, häss' 
lieh XV. 

S ^°1l^ 1 ) Adj. ßöf ef tm 5t nn Aa6end ge^en, grol' 
Und auf (3^1^). — 2) m. N. pr. eines Bösewichts. 

^"^^cT Adj. eine böse Absicht habend, übelge- 
sinnt Apaht. MBh. i, 152, 26. 3,62,15. R. 3,49,56. 
xNom. abstr. OfH f. i,3,ll. 

iöMllHMIIHrM^II m. Tilel eines Werkes. 

3"^ Adj. (f. ^EH) i) Knüdertütnd/icA, unwider- 
stehlich, dessen man nicht Herr wird, unübertreff- 
lich, — 2) unentreissbar. — 3) schwer auszuhal- 
ten, — ZH ertragen. 

^ ^^ ig i) Adj. unüberwindlich, unwiderstehlich. 
— 2; m. N. pr. eines Mannes. 

3 ^t!il^'^ n. eine best. Gestalt des Mondes, 

^yc|W Adj. 6ö*e Reden führeM M. 8,386. 

5 Vj?«5(^t|Adj.efn böses Herz Aa6endDAgAE.26,3. 

^^in( ro.e/fi schlechter, ungehorsamer Patient, 

^ feJIrHH Adj. übelgesinnt MBb. R. 

iölrl|lrHH Adj. dass. 46,7. 

Jl^ h t) Verderben, Verderbniss. — 2) das 
Schlimmsein, Bösartigkeit, 9|uii«iiH Kaiaba 2,5, 
*iSlu, °^fH Denom. yon J^. 

JgrT, JjfFT und JJ ». Jt^rT, p^frT, J:^. 
*X^^ Adj. schwer zu verdauen, 
* ^^'^rfH n. ein schlimmes Fallen, Sturz, 
*^^^^n m« «'w 6««^ Parfüm. 

j c^^ Adj. (f. 5fT) unergründlich oder unitc^ärij^ 
(l«A (Flüsse) RY. i,53,9. 

T^Cf^lsHT m. N. pr. eines Sobnes des Dhrta- 
r^sbtra. 

JCcrijn^ Adj. (f. m) schwer im Besitz zu be- 
halten^ 



^^^f^miH Adj. feblerhaft für jCqf^qnn. 
3^HI(Him Adj. von unbestimmtem umfange 
Kacc 139. 
^Q.cil^c^^ Adj. schwer zu entfernen. 
^^^V{^{ Adj. schwer zu vermeiden, Nom.abslr. 
0(Sr n. Comm. zo Njajam. 2,1,26. 

3QH(1tU Adj. (f. m) schwer zu prüfen, — un- 
tersuchen. 
*^Ll\\^ Adj. schwer su trinken. 

3^1^ Adj. 1) schwer zu durchschiffen, worüber 
schwer hinüberzugelangen ist, schwer zu durch- 
dringen. — 2) schwer zu vollbringen. 

J^tülf^d^ und om^ Adj. einen schlimmen 
Feind im Bücken habend. 
*l^rf Adj. schlecht getrunken. 

^0-^51 ro. ein schlechter Sohn. 
*S^i}^ ™* ^^^ schlechter Mensch, 

J^^ Adj. (f. ?|T) schwer zu füllen, ^sättigen, 
— befriedigen, 

^cxiqm Adj. schwer zu zerstampfen. Nom. abstr. 
^(öT n. Corora. zu Apast. Qh. 8,5,10. 

^tyoh*-M und öehl-Lil Adj. schwer zum Zittern, 
zum Wanken zu bringen. 

l.^^Vl 0*11(1 f- «^"ö gemeine Natur, ein gemeiner 
Charakter Rad. 116,7. 

2. ^c^vJ^TH Adj. eine gemeine Natur habend, nie- 
derträchtig Kad. 2,60,7. 
^ivisi und ♦OR Adj. schlechte Kinder habend, 
JS^rST Adj.(f. STD unverständig, Nom. abstr .^«^n. 
1. JTJ^^TH u. Unverstand, 
2.3^V1^I1 Adj. unverständig, ungeschickt. 

jsqnj^ 1) Adj. «) schlecht^, irre geleitet,— 
b) misirathen, Js^TUftH^ JRHT J^TOTrTrnfRi- 
%j MBo. 'f 3, 144, 80. — 2) n. ein schlechtes, un- 
kluges Benehmen. 

3"C^?rT^ Adj; (f. m) worüber man schwer hin- 
wegkommt (eig. und iibertr.). 

J^f?W^ Adj. (f. 35fT) schwer zu fassen, — 
greifen, 
3^V|lrl^l(UI Adj. schwer abzuwehren, 
J^yfrlcfldUilM und Ocft^JI Adj. «cÄtrer an«M- 
sehen, dessen Anblick man nicht ertragen kann, 

^Q-HrMpl^ Adj. schwer wiederzuerkennen Kar- 
DAK. 88,1 5. 

^&,qi|q 1) Adj. (f. m) dem man Nichts anha- 
ben kann, vor Angriffen sicher, dem man sich nicht 
nahen darf, unantastbar. — 2) m. N. pr. eines 
Sobnes des DhrtarAshtra. — 3} *r. m a) Al- 
hagi Maurorum RUaü. 4,54. — b) Phoenix syl 
vestris RXqaü. 11,56. 



JKSra^ 1) Adj. = JS!TO^ 1). — 2) ni. N. 

pr. eines Sohnes des DhrtarAsblra. — 3) *f. 

r 

1^ Melongena incurva. 

J^rof^nft r. Bez. verschiedener Eierpflanzen 
RloAif. 4,30. BbXyapr. 1,198. 

f^^Urar A4j. = JSqyq I). 

3^^Cf^ Adj. sshwer zu betreten Saj. zu RV. 
i,59,3. 

Jä^y«IlbJAdj. schwer aufwachend BaAyAPR.6,^3. 
♦J^R^ Adj. (f. 50) schwer zu messen, 

S^^^^ Adj. schlecht—, falsch angewandt, — 
gebraucht. 

3^^F>T Adj. (f. ^ schwer zu betrügen Apast. 

3^^^T^ m. eine böse Nachrede. 

3'^5|^m f. eine böse, traurige Nachricht, 

JSq^ 1) Adj. (f. 5n) a) wohin der Eingang 
erschwert ist, schwer zu betreten. — b) schwer 
hineinzubring^, — 2) *f. 3^ eine Art Opuntia 
Rasan. 8,54. 

3^R^ 1) Adj. (f.SJDa) schwer zu ertragen, un- 
widerstehlich,— b) dessen Anblick man nicht ertra- 
gen kann, grauenvoll.— 2) m. N. pr. eines Lehrers. 

^^51BI^ Adj. schwer zu besänftigen 57,24. 

JK^RT^ Adj. dass. 

3«^HHra^ und ^HT^ Adj. mit dem schwer fer- 
tig zu werden ist. 

JC^mi^ fehlerhaft für JC^TH^. 

;jsqq Adj. f. es schwer zu einer richtigen Ge- 
burt bringend Suga. 2,397,2. 

3^^T^ m. N. pr. eines Sobnes des Dhrta- 
rAshtra. 

JCmq(f.5IT) and oUTAdj.ti^oAm oder wozu man 
schwer gelangt, schwer zu erreichen, — erlangen. 

JC^IR MB». 12,12642 fehlerhaft für J^^Ff. 

jK^ioi Adj. = jr^vm, 

3^H|cil Adj. unaufmerksam, unfreundlich. 
5^Hlin f. Missvergnügen. 
J'S^JRT Adj. 1) schwer zu Gesicht kommend. — 
2) unangenehm anzuschauen. 

j^nftrr Adj. = 3w 2). 

^^hRicI Adj. schlecht — , mangelhaft angesehen 
Yarah. Btu. S. 2,28. 

i^^r^a A(«. = 3W i) und 2). 

Jcqnf^prrrßT der We astrol. Joga. 

J^fTrT m. fehlerhaft fiir yS^rT« 

^Q^ti u). N. pr. des Vaters der (akuntalA. 
^t^tT die ältere Form. 
*3^m f. = ^W|| Leibgurt eines Hlephanten Gal. 

"^^^^ m. fehlerhaft fiir ^W^tj. 
*3''^ftT m» die ältere Form ron J^^H« Vgl. 



Digitized by 



Google 



108 



j:^m - J5 



1* 3*:^ m. etn be$L Gewicht, = 6DbAnaka Ka- 
RAKA 8,1 (Jj^ gedr.). 

2. XsCPT 1] D. ein schlechtes Jahr QkT, Br. S,2,f ,80. 
AiT. Bft. 2,29. — 2) f. J:TSPT1 Bez. zweier unglück- 
licher Speichen im Zeitenrade Arjabb. 3,9. 

""X'^^^TQ^^ <*• bei den äaina Bez. zweier zum 
Theil unglücklichery zum Theil glücklicher Speichen 
im Zeitenrade. 

*T*^^ Adj. unwiderstehlich. 

*3':CT^ A^j. unruhig schlafend^ böse Träume 
habend. 

* J:ijf?T P. 8,3,s8. 
♦J:W ganagmqi^. 

Jj^f? n, fehlerhafte Behandlung des Stotra. 

^'t^Irl und 3":^lH ^« «•''» fehlerhaftes oder 
schlechtes Loblied, 
*T^'W ^)^^i' **^^ schlecht betragend. -- 2) Adr. 
schlecht. 

* J:^ m- = JlF^ 2) a). 

Jj^tT MBB. 5,897« fehlerhaft für ^W|rl- 
JJ^ra und ^•.^fTO n. e<n 6ö*ier rrautn , wn- 
ruhiger Schlaf, 

jq^ = *• 3\^ ^««-. 

JTrTT Adj. schwer zu vollbringen (fiMH ÜTa- 

JTrTT" Adj. (f. ^} schwer zu passiren, worüber 
schwer hinüberzukommen ist (eig. und überlr.), 
dessen man schwer Herr wird^ unüberwindlich. 

3 W(UI Adj. (f. f) schwer zu passiren. 
♦iWO^ ganaiH^chlf<. 

3 fr! 4» ni. ein falsches Raisonnement. 

3 trl^ Adj. schwer zu errathen, —^herauszu- 
finden. 

JTTHßl ro» *«^ unglücklicher lunarer Tag, 

JFrftnfAdj. = 5TrIX. 

3Tfft2l Adj. (f. J^T) eine schlechte Furt^y einen 
schlechten Zugang habend, 

3^m Adj. schwer zufriedenzustellen, 

3trM3i Adj. (f. ^j schwer zu t'erlassen , — om/"- 
zugeben^ — im 5(teA zu lassen Kad. 2,9,8. Nom. 
abstr. orn f- 11,«2. 

3tTMlsM Adj. dass. 

JFßT» I^FSRT, iH^afrl, T^Nj JFT?r und 
JFJ^ >». T:^, J:fFSIrTt JslT5Tf?T, J:F^, 
J:Fq5T und J:FT^. 

T'^t^^ Adj. schwer zu bewachen NIlak. zu 



MBB. 5,42,46. 

S'*Hti7tl Adj. schwer wahrzunehmen, — tu er- 
kennen, 

'S*M^^\{ m. PI. schlechte Sitten. 

3';^'R'8Jrl Adj. missgestaltet R. Gorr. 2,8,4 o. 
*3':Hcp8I und *0Hf^F8r Adj. hässliche Schenkel 
habend, 

3":n^ m. eine schlechte Neigung, 

'^i^f^m m. ein schlechter Minister, 

Jtii^ Adj. (f. m) ungangbar Balar. 164,6. 

X'H H^UAdj.trouonmon #icA wAtrer e/nen^e- 
^riyT* machen kann, 

3*1^ 9^ tl Adj. von 6ö*en I%f*er«n erfüllt, 

* JHM (!) m. HüAn oder £fMnd. 

3THH ra. N. pr. eines Mannes. 

. r 
3"?^^ Adj. (f. m) schwer zusammenzustellen, 

— ZM verfassen BeqXk, S. 1, Z. 2. 

^'iH^PT Adj. schwer zusammenzufügen, —zu 
vereinigen, — versöhnen. 

3*5^"^^ A4j. schwer zu vereinigen, — wieder 
zusammenzufügen (ein durchbrochenes Heer). 
*3^!HR^ Adj. nicht richtig, unpassend. 
*3"JHHiri5tiH Adj. worüber man schwer hinweg- 
kommt, 

3'JHHy Adj. schwer zu begreifen, 

X'^HItÜ Adj. jcAtear zu Gesieht zu bekommen, 

J'tri^IJ Adj. i) tüoiu fcAtcer xu gelangen ist. — 
2) schwer — , nicht auszumachen ^Affi. zu BIdar. 
3,2,9. 

Jl^T^P^T Adj. = J'^qi^ i). Nom. abslr. ^P" n. 

3**^4 ui. eine böse Schlange, 

X'^T^ ^) Adj. (f. ^) schwer zu ertragen, uner- 
träglich, unwiderstehlich, Compar. ^rT^ 173,14. — 
2) m. N. pr. a) eines bösen Dämons. — 6) eines 
Sohnes des DhrtarAshtra. — c) eines Sohnes 
des Purukutsa. — 3) f. fil a) Bein, der Qr\, — 

— 6) *ein best, Strauch, 

^JH^^IM Adj. schlechte Gefährten habend, von 
Allen verlassen, 

^^JHTRT'T m. ctr» falscher Zeuge, 
*T:mn^ ni. TAürfltfÄer. 
3"''Hraj Adj. i) schwer zu vollbringen Spr. 7699. 

— 2) schwer zu erfüllen (Wunsch). — 3) mit dem 
man schwer fertig wird MBu. 7,33,27. — 4) schwer 
herzustellen, —zu A«i7en. — ö) schwer zu versöhnen, 

J'JHoU Adj. schwer zu gebrauchen, — handha- 
ben, — behandeln, 

3*!^? Adj. (f. m) i) dem es schlimm geht, wor- 
um es schlimm steht, sich in übler Lage — , sich in 



Noth befindend, elend, unglücklich, traurig, 3*1^ 

(Adv.) ^W unwohl^, krank sein. — 2) *thöriekt. 

JtlreifT 1 ) A<U. =3:^ 1) 134,28. i 66,1 6. 303,1 7. 

— 2) D. a) eine unpassende Art zu stehen MBb. 
8,233,21. - 6) = J:ff5I^. 

3'*rt-yfrf f* ^ne üble Lage, schlimme Verhält- 
nisse. 

3'«'FSP7 n. impers. schwer zu stehen. 

3"*.^ M o. ein schlimmes, unheilvolles Bad^n, 

3"«^^ *) Adj.a)*cAfi7er zu berühren, —anzufas- 
sen, — b) unangenehm zu berühren, für das Ge- 
fühl unangenehm, — 2) * m. a) Alhagi Maurorum, 

— b) Guilandina Bondue, — 3) (, m Solanum 
Jacquini, Alhagi Maurorum, Mucuna pruritus ood 
Cassyta filiformis. Zu belegen, aber nicht näher 
zu bestimmen. Dbant. 1,6. Ragan, 3,39.4 4. 4,83. 
BbaTapr. 1,198. 207. 3,46. 92. 

3'5^^8j«R on. A^lhagi Maurorum Karaka 6,9. 

3"J^F^T5r Adj. unangenehm zu berühren, — anzu- 
fassen, 

3**^^ i) n. geringe Berührung. In der Gram- 
matik die Thätigkeit der Zunge, durch welche die 
Laute ^<i\, '^ und ^ hervorgebracht werden. — 
2) m. ein durch diese Thätigkeit hervorgebrachter 
Laut. ^ 

*3"*^^'^ "*• •***• ^^' Waffe. 

3"!^^ Adj. dessen man sich ungern errinneri. 

3':TcR Adj. (f. 5n) übel tönend. 

3':T^Ii' m. ein böser Traum Mix. Grbj. 2,14. 
°(^S(|«i n. ein böses Traumgesicht. 

3'^°W^nrJ®n^*? Adj. schwer aus dem Schlafe 
zu erwecken. 

3^ITrT und OrT» ^) melken (auch vom Ausziehen 
des Saftes aus der Soma-Pflanze), übertr. aus- 
beuten, Nutzen — , Vortheil ziehen aus; mit Acc. 

— 2) Etwas herausmelken, herausziehen aus; mit 
doppeltem Acc. — 3) milchen, Milch geben ^ den 
Samen entlassen, iiberh. etwas Erwünschtes spen- 
den; mit Acc. oder Gen. (selten). of||i^|<i so t. a. 
Wünsche erfüllen,— gewähren Spr. 7816. Gewöhn- 
lich Med. — 4) Pass. gemolken — , herausgemol- 
ken — , ausgezogen werden, 3*1X1 gemolken , her- 
ausgemolken, ausgezogen, ausgesogen, ausgelautet, 
verbraucht (Bbac. P. 5,14,12). — Caug, ^|^Qf?|. 
^rT 1) melken lassen Vaitan. — 2) melken, heraus- 
melken, herausziehen, — Desid. 33^5TT?f und 3^* 
5TtFT melken wollen, — Mit ^HH dazu melken TBi. 
i,4,S,4. — Gaus. Act. dazu milchen lassen Apktr. 
Cr. i 5,2,2. — Mit 3BR Med. Jmd (Dal.) Etwas (Acc,; 
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Gen. oder im Comp. Torangehend). ^TSHtIcT <o 
hingestellt f dass man $$ sehen kann, — 6) oniM- 
bliekenj anxusehen y anxuschauen Spr. 7708. — e) 
angenehm anzusehen ^ sehenswerth^ schöner als 
(Abi.) — 2)'D. a) ein dem Auge Mugänglieher Ge- 
genstand, — b) die sichtbare j gegebene , bekannte 
Zahl. — c) N. pr. einer Stadt. 

^^^|(H f* reduetion of the given quantity icith 
fractions affirmative or negative, 

(^^UHT f* and 4^e4 n* Sichtbarkeit. 

^^W( n. N. pr. einer 5(a(fl. 

4^i|IM^ Adj. was man sieht und (oder) hört. 
Nom. abstr. ^^ n. 

^'^UI^^U Adj. sichtbar und auch nicht sichtbar. 
f. Cn Bein, der SinlrAIl. 

4^0H^" A4j. unsichtbar, Nom. abstr. ^rlT f» 
Naisb. 8,37. 

0(^^^ Adj. der da sieht, gesehen hatfVertraut mit. 
*^^^H^ Adj. so eben vom Mühlstein kommend, 
frisch gemahlen, 

^Tfföfnn m. Steinehen 168,28. 

^qpq^ OL der obercf kleinere Mühlstein. 
*4MrHI( n. Eisen RXoah. 13,45. 

^^iZ ^* Felsen^ ein grosser Stein , Mühlstein; 
iDsbes. der untere der beiden Mühlsteine, 
♦f^y^oh Mababb. (K.) 52,18. 

4y^5H^ "•• ^^^ obere, kleinere Mühlstein, 
♦^^rf^rrnSfcfj m. die von Mühlsteinen erhobene 
Abgabe, 

^^i^^ n. Sg. und Du. and o^fl '• Da. die bei- 
den Mühlsteine 36,26. 

^M^ld^d D* Sg. Mühlstein und Mörser. 
♦4^1^, <^2tIfT Denom. Ton ^[^^» 

<^Miti 1) *Adj. ^eWflf, steinig, — 2)Jm. N. pr. 
. eines Mannes. — 3) f. ^^rft o) N. pr. a) eines 
Flusses. — ß) Terschiedener Franen. -^ b) * Bein. 
der DargA. 

5^fH Partie. A?v. Qa. 9,7,1 2 wohl fehlerhaft für 

^Cil^l f. ein Schiff" aus Stein Spr. 2930. 

. r 

^ 1) Adj. s. a. ^. — 2) n. a) Wahrnehmung, 

— b) *eine begründete Gefahr. 



^^mm^ Adj. 1) dessen Thaten man kennen ge- 
lernt hat, tu' der Praxis erprobt. — 3) der die Pra- 
xis (bei einem Andern) kennen gelernt hat Soca. 
1,123,15. BBATAPa. 1,188. 
*^6fohi n. Räthsel. 
^^^^ Adj. (f. ^) früher gesehen, 
^^HH Adr. o/i efirai Gesehenes Gobb. 3,5,27. 
^^fs| n. 1) da« &etfeAentoordeiiieJn, das vor 
m. Theil. 



^Mj^en Liegen Kap. 4,4. 5,118. •— 2) da« AngesC' 
henwordensein, Gelerntwordensein, 

4^^m Adj. (f. m) 1) bei dem man einen Fehler, 
einen Sehaden wahrgenommen hat, — 2) dessen 
Fehler anerkannt sind, offen su Tage liegen, — 
3) als sündhaft anerkannt (eine Handlung). 

^^^^^ Adj. der gesehen hat, was xu sehen 
war, Db. V. 31,14. 

^^U4 m. N. pr. T. 1. für ^^^f^^l VP.« 4,95. 

iS«iS Adj. gesehen (erschienen) und auch gleich 
wieder verschwunden, Nom. abstr. ^cTT ^* 
*4^q5.qi Adj. f. = ?^^R Gal. 

^^^^ Adi. (f. m) früher gesehen 308,4. Spr. 
3298. 

*^T^ond *o^s|Wi[ (Gal.) Adj. f. bei der 
sich die Regeln schon eingestellt haben, mannbar. 

<i^{^ m. N. pr. einet Fürsten MBb. 13,166,50. 
Ug(8| T. I. 

7^^cn f. N. pr. eines Wesens im Gefolge der 

Derl. 

4fe«=fiM, °o|TI(t< A4j. von erprobter Kraft, 

f 
e^ySlim m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,14,2. 

(^^AHci Adj. gesehen und {oder) gehört M. 8,75. 

^^Hl( Adj. von erprobter Kraft, 

?^?T?? Adj. sichtbar und unsichtbar, dieses 
und jenes Leben betreffend; n. Sichtbares und Un- 
sichtbares u. t. w. 

^^iti 1) Adj. als Muster dienend, maassgebend 
R. GoRB. 2,109,37. Am Anf. eines Comp, als Adr. 
MBb. 13,49,17 ( = McMdH Mlae.). — 2) m. a) 
Muster, Praecedens, Beispiel, Exempli/ieation Ka- 
TJAPa. 10,1 6. ^ B <^^lrjfi: nicht aber in Folge eines 
Praecedens und auch nicht aber als Praecedens, 
Habit. 5298 wohl fehlerhaft för öHTTtT) wie die 
neuere Ausgabe liest. — b) * Lehrbuch. ^- e)*Tod. 
— d) *eine best, grosse Zahl, 

<lKltl*RH*l f. Titel eibes Werkes. 

iSyirlM, ^trin f^9 Beispiel vorführen Hbmadbi 
1,150,6. Partie, (i^lfrlcl. 

4Vli|^ Adj. hei dem sich Todeszeichen gezeigt 

haben Bbatapb. 1,189. 
r 
^^|ei Adj. 1) dessen Endzweck deutlich ist, — 

2) als Muster dienend, maassgebend Gaut. — 3) 
der den Sachverhalt erkannt hat, der in*s Reine 
gekommen ist über (Gen.). 

f% f. 1) da# Sehen, -^ auf {Gen,), Erblicken, 
Sehauen, Erschauen (mit. dem körperlichen oder 
geistigen Auge). — 2) Gesicht, Sehkraft, — 3) Seh- 
kraft des Geistes, Verstand, — 4) Auge, Blick, 
^f$ ^ den Blick richten auf{Loc.) Spr. 2933. — 



5) Pupille des Auges, ^ 6) in der Astrol. aspec- 
tus planetarum, — 7) Berücksichtigung, — 8) An- 
sicht; bei den Buddhisten insbes. eine irrige A, 
*^f^cj)fjm. Hibiscus mutabilis, 

^TotTT m. das Herumgehenlassen der Augen, 
*<rf^3Jtir m. Ziel, 

^f^rre m, Beiw. (ira's. 

^f^TTf^ m« der Bereich des Gesichts, Gesichts- 
kreis. 

\rS^p\ n. das Sichsehenlassen, das Gewähren 
seines Anblicks Da^ak. 46,11. 

5'f^f^mci m. das Fallen des Auges auf Etwas, 
Blick. 

^\W^ Adj. mit den Augen trinkend, sich am 
blossen Schauen ergötzend. 

^fyt^gj m. Gesichtskreis, 

dFTTf? m. = ^(^[HtiH 112,24. 171,14.290, 
9. ^ rlFT °^7IrT elliptisch so t. a. tritt dem nicht 
vor Augen 105,7. 

^f^^rlHl f' N. pr. eines bösen Dämons. 

?fe^r^ n. = (tPö^H KomIbas. 7,4 6. 

^fS^Vll^ m. die Gunst des Schauens. ^^ cfJIJ' 
die Ghade haben, Jmd seinen Anblick zu gewäh- 
ren, 147,9. 

<iiö^d n* Titel eines attr. Werkes. 
♦^r^G)|*^tI m. ein fliegendes leuchtendes Insect, 

^r^HUid D. Pupille Soca. 1,118,10. 2,344,4.6. 

^föHrl Adj. Augen^, Einsicht habend, Sach- 
kenner, 

^f^qnf m. Gesichtskreis, 

ii^UI m. Augenkrankheit. 

4Jyc||(^ m. Titel des 12ten Anga der daina 
Hbm. Par. 9,58. 13,82. fgg. 
* 4i^ic<^^ m. Seitenblick, 

iT^r^m und 4^1nM (metrisch) Adj. Gift in 
den Augen habend, durch einen blossen Blick var- 
giftend, 

*?^ f« = ^W^l Leibgurt eines Elephanten, 
o^ Adj. (nur Nom. °^5|T) befestigend, dauer- 
haft machend. Vgl. ^Sf\. 

^3lH? m« N. pr. eines Dorfes. 

^^•Hlci D>. N. pr. eines Mannes. 
"^{IRlcW I>«t. Inf.za l.^Intens. Cat. Ba. $,3,t,6. 

?Z7 1) Adj. a)zu geben, zu verleihen, zu schen- 
ken, zur Ehe zu geben (eine Tochter). ^iHkTSFT 
Tl^TT ?^R (n. impers.) man gebe nach Kräften in 
Berücksichtigung des Gastverhältnisses Jagh. 1,1 07. 
— b) abzugeben, wiederzugeben, abzutragen, zu be- 
zahlen, zu zahlen, — e) zu übergeben, einzuhän- 
digen,— d) zu gewähren, zu beuHlligen, JJ^l ^- 

15 
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s^: einem Fürsten soll man den Weg gewähren, 
80 ▼. a. aus dem Wege gehen, — e) anzulegen 
(Feaer an) Bbatapb. 3,89.— 2) n. a) Gabe, Darbrin- 
gkng. — b) Abgabe, — c) Lohn, — d) ♦ Wasser (?). 
'^^R m. MildthäHgkeU. 
^» ^^ schleudern^ werfen, NarBoATT., aber 
TOD den Comm. wie im Db&tcp. durch spielen 
[würfeln] erklärt. 

l.^öT^l) Adj. (f. ^ himmlisch, göttlich; auch als 
Ausdruck besonderer Vortrefflichkeit, Superl. ^- 
fPT and <^r4(1HI. — 2) m. a) ein Himmlischer, 
ein Gott; auch ron missgünstigen Wesen. Am Ende 
eines Comp, im Buao. P. ein Gott unter — , so y. 
a. unter — am Höchsten angesehen. Am Ende 
eines adj. Comp. Jmd zum Gott habend auch so 
T. a. wie einen Gott verehrend, — 6) T^^ ^\* 
sämmtliche Götter and eine best. Klasse von Göt- 
tern, Vgl. fsjir^. — c) Bez. der Zahl 55 Gahit. 
Bbaoan. 33. Madbjam. 22. — d) schlechtweg Gott 
heisst Indra als Regenspender. Daher bei den Le- 
xicograpben die Bed. Wolke, — - e) Gotteriild, Idol 
YiSBRot. 9,38. 14,3. 11,60. ^ f) der Gott auf Erden 
oder unter den Menschen ist a) ein Priester, ein 
Brahman. — ß) ein Fürst, König, Prinz. — g) 
*Kind, Dummkopf, Tölpel Ind. St. 13,338. — h) 
*ein Mann, der einem besondern Geschäft nach" 
geht. — i) * Lanzenträger, — *) * Schwert Gal. — 
l) * Wetteifer. — m) "^ Spiel. — n) N. pr. yerschie- 
dener Männer VP.*. — o) Hypokoristikon yon 
«^ei^TI. — 3) m. (* n.) ein Sinnesorgan. — 4) ♦ f. 
^clT a) Hibiscus mutabilis. — b) Marsilea qua- 
drifolia. — 5) i!^fi a) Göttin, — b) schlechtweg 
Göttin heisst a) SAyitrI, die Gattin Brahman's. 
— ß) DurgA, die Gattin giya's, 290,12. — y) 
*die Geliebte des Sonnengottes. — o) die Gemah- 
lin eines Fürsten; auch eine Königstochter, Prin- 
zessin, — d) * ein best. Vogel, = ^t||HI. — e) ♦ Bez. 
verschiedener Pflanzen: Medicago eseulenta, San- 
seviera Roxburghiana, Linum usitatissimum,eine 
CyperuS'Art, Clypea hernandifolia, Koloquinthen- 
gurke, Glycine debilis, Terminalia Chebula, = f^J- 
rj-ll «nd q<Mst||ef)of)|^ofn. — f) eine best. überna- 
türliche Kraft, — g) N. pr. a) einer Apsarat. — 
ß) *der Mutter des 18ten Arhant's der gegen- 
wärtigen Arasarpinl. 
2.*^m. =1^,'^. 
^^fTCpT m. N. pr. eines Sohnes des Dharma. 
^o|ti|S| m. ein Rshi unter den Göttern, ein 
himmlischer Heiliger, 
^c(ofi 1) am Ende eines adj. Comp. = 1.^? Gott, 



— 2) m.a)PI. Bez. der (üdratfnKraunkadylpa. 

— b) N. pr. a) eines Gandharya. — ß) verschie- 
dener Männer, unier andern des Vaters der De- 
yakl. — c) "'Hypokoristikon yon ^SJ^. — 3) 
*f.'^^öjn Hypokoristikon yen'^cJ^fTT. — 4) f."^- 
fifcfJT a) PI. a) Bez. gewisser Göttinnen niederer 
Gattung, Oc^Joih d. Vaitaw. — ß) die Spenden, 
die diesen Göttinnen dargebracht werden. — b) 
Stechapfel. — c) N. pr. a) der Gattin Judhi- 
shthira's. — ß) eines Flusses Varab. Brb. S. 11, 
35.-5) f. ^cRfft N. pr. einer Tochter Deyaka*s 
und Mutter Krshna's. Wird mit Aditi und der 
DAkshAJant identificirt 

^Qfcfii m. N. pr. eines Dorfes. 

^cJclPTJöfiT und ^^fFUl f. eine göttliche, über- 
irdische Jungfrau, 

"^c^onljlsiij^n f. Patron, der DeyakI Bbaq. P. 
3,1,83. 

«(cjohH^H^ n. N. pr. einer Stadt. 
*^^«t»^H m. eine wohlriechende Mischung von 
Sandelholz, Agallochum, Kampfer und Saffran Rl- 
qan. 22,1 8. 

^cTSfjq" m. Meister des heiligen Werkes. 

^cfcfvH^T n. eine den Göttern geltende heilige 
Handlung. °öRHcRfT Adj. ein solches Werk voll- 
bringend, 

^^efi^RT nk, N. pr. eines Mannes. 
*^<=|ofHyi m. Bauhinia purpurea. 
♦<ci*lrH5|l f. Patron, der DeyakI. 

^cf^JItT m. Magnet, 

^cfcfTTTT Adj. (f. STT) nach den Göttern vertan^ 
gend, fromm. 

^^^TT^ n. 1) ='^c|ch4H. — 2) eine Angelegen- 
heit der Götter, eine die G. nahe angehende Sache, 
ein Auftrag der G, 

^^^nW n. Pinus Deodora oder eine andere 
Species. 

"^o|f*H-<(H (metrisch) m. ="^5^1)0. 

"^clfeh^l f. eine bBst. RAginl. 

(^c|iet)|crG|o| n. ein Vergehen gegen die Götter, 

^otcfHl-^^l na. Metron. K r s h 9 a's VbnIs. 89,1 6. 

^SRftg^ nnd^^^fklrTf m, desgl. 
♦IsRfhl Adj. yon i,"^. 

^c^ofnln m. N« pr. eines Astronomen. 

dM^H Hm. Metron. Krthna's VbMs. 95,9. 
♦^c(cftvji n. eine natürliche Quelle, 
*4^cJoh^ m* PI* N. pr. eines Volkes. 
♦^c^^^MI f» eine best. Pflanze. 

^cRi5I n. Tempel, m?[^ der göttlichen Mütter, 
^«>h^NIM m« PI* die zu einem T. gehörigen Ge- 



bäude. 

^[^öfn^TcUT f. ein kleiner Tempel, Kapelle Pajiiad. 

^c|of)^[ f. der Götter fluss, personif. als Toch- 
ter Pür^iman's. 

^c^ohWH n. Geißürznelken Raoan. 12,85. Ba»- 

yAPR. 1,188. 

•s 

?öR)S m. N. pr. eines Gebirges Vaju-P.40,i .fgg. 
^qcfi^ 1) Adj. (f. STT) von den Göttern gemacht^ 

— bereitet. — 2) n. Bez. für VS. 8,1 8 Visbiics. 56,«. 
([MohJPl f. ein best. RÄga S. S. S. 89. 

^^^^ n. ='^g^ 1) und 2). 
"^%RT m. Götterkufe, 

^qc^ Adj. götterartig, der Zahl der Götter ent- 
sprechend. 
^^ f. (Nom. ohne W) ein best, R A g a S.S. S. 82. 

1. ^^^ n* göttliche Hewrschaft, Götterreich RV. 
5,64,7 (yielleicht ^^f^f zu lesen). 

2. ^SRra* na. N. pr. eines Fürsten. 
^cRTSf n. Göttergebiet, 

*^=^dH m* N. pr. eines buddh. Autors. 

^o|*5llf? 1) Adj. von den Göttern gegraben, so y. 
a. von Natur ausgehöhlti — 2) *f. €(T (U^IMIM)* 

— 3) (*n.) «in natürlicher Wasserbehälter VP. 3, 
11,24 (m. nach dem Comm.). 

♦^^^TTtRi D. ="^014511(1 3). 

^<Mi5llHHlK| n. N. pr. eines TIrlha. 

\\T\^\ m. Götterschaar, —abtheilung. o jiuim 
m. Bein. Indra's. 

^spTUf^ m. N. pr. eines Dichters. 

(^Q|'liu|eni f. eine Apsaras. 

^cpp^öf 1) m. a) PI. Götter und Gandharya 
Apast. i,20,6. — b) ein göttlicher Gandharya. 

— 2) n. eine Art von Gesang UARiy. 8449. 

♦^cJTpm f. eine best, Arzeneipflanze, 

*^SfJlsR n. Donner, 
■s r 

^^rpT m. ein Götterkind. 
^ r 
^cppjT f..N. pr. eines Flusses inKa^adylpa. 

'^c4J|4l C PI. 1) die Götterkühe Maitb. S. 1,6,8. 

— 2) Bez. bestimmter Sprüche Aipast. (b. 4,10,4. 
^JTl^m^ i) wohl n. eine Art von Gesang. — 

2) f. "^ eine best. RAgi^l. 
*^^F7^ m. ein Gandharya. 

4^Nif^ m. N. pr. 1) einet Gebirges, — 2) einer 
darin belegenen Stadt. 

(^c(ni(l f* eine best. R AginI S. S. S. 37. 

(^oiJ|H i) -^<JJ* ^on einem Gotte — , von den Göt- 
tern beschützt, — 2) m. N. pr. einet Mannes. 

^cfTTTi m. 1) am Auf. einet Comp. Gott und Leh- 
rer Ind. St. 15,400. *- 2) Bein, a) Ka^japa's. — 
b) Brhaspati*s. 
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^c|i|i^l f. N. pr. eioer Oerilichkeit. 

^öPT^ o. ein nur den Göttern bekanntes 6e* 
heimniss, 

^cjn^ m. o. 1) Götterhaus. — 2) Tempel^ Sa- 
pelle, — 3) der Palaet eines Fürsten, 
i'^^Wm Adj. f. eine göttliche Hüterin, 
2.'^c|?I|qi Adj. Götter tu Hütern habend. 

((«MH^a m. Titel eines Werkes. 

"^cmpgf m. Götterknoten Kap. S. 40,1. 

7^X7^ ra. ein Krankheitsdämon, der gutmüthi^ 
gen Wahnsinn hervorbringt. Auch PI. 

^«Mfe<m m. N. pr. eines Mannes. 

"^^JTh Adj. (f. iSn) üu den Göttern gehend, 

^^rJSff n. 1) ein göttliches Bad, Götterrad, — 
2) ein best, Zauberkreis, 

^cpl^ ID. N. pr. eines Mannes. 

«NC 

<J^t|t|J f. ein gottähnliches Benehmen, 
*^«^f^f5hrHöh m. Du. Bez. der beiden Ac^in. 

^cf^S^ m, i)ein Perlenschmuck aus 84 {*400, 
*i03 oder *408) Schnüren Paskad. — ' 2) ron un- 
bekannter Bed. Hbm. Par. 1,83. 

^cjtÄ^H und °H n. Göttermetrum, 

^cf^ 1) Adj. gottgexeugt, ^geboren, — 2) m. N. 

pr. eines Fürsten. 

^ _ __ 
*«^oisiitr und ♦oöff n. ein best, wohlriechendes 

Gras, 

^c^FT m. Sg.(ansnahmswei8e) und PI. Göttervolk, 
göttliche Schaar; aach yon dämonischen Schaaren, 
namentlich Schlangenwesen, ^sHMd Adj. ^t. 
Br. iO,5,t, 20. ^sRfip^ f. die Eenntniss der 
Schlangenwesen, 

^öHTT m. N. pr. eines VidjAdhara. 

«^oisiM m. N. pr. eines Dichters BnoeA-Pa. 71, 

2, 7. 11. 

^SRTT Adj. gottgezeugt, — geboren, 
i-V^lld Adj. (f. gi) dass. 
2.'^c4s|l4 n. GöttergescMecht, — klasse, 

"^c^sühIm n. Titel eines Werkes. 
1. <r^sTTFT Adj. den Göttern eigen, — gewohnt, 
2.'^5Rnf^ LGöttersehwester, ^^^\fi\{\\cJ^s\\^^t 
die angeblichen Liedrerfasserinnen ron RV. 10,153. 

^cjslg Adj. (f. W) Göttern angenehm, 

\^^r{ Adj. (f.^TT) 1) gottgetrieben, --begeistert, 
— 2) von Göttern verschafft, 

'^cjsifd m« N. pr. eines Aditja. Vgl. Klg. zu 
P. S,2,«2. 
*?cU m. Künstler, 

'•^^^Hl m« N. pr. eines Mannes, 
"^cjfl^ und^cpTTO m. N. pr. zweier Lehrer 



VaScabr. 2. 

^T^FTR m. 1} Götterbaum, Bez. der Bäume efi- 
^^y Mll(dW, fF^, ^^ und ^f^^F^. — 
2) ein an geheiligter Stätte stehender Feigenbaum, 

"^clfjrJm n.da«£a&en dar Gdffer Ind. St. 10,35.36. 

4<4Hc^ m. ein Buhesitx der Götter TIrdia-Br. 
10,1,12. 23,4,5. 25,1,10. 

l*'|4rn <*• 1) Gottheit (abstr.), Göttlichkeit, göttliche 
Würde, —Macht Hbmaori1,114,16. — 2) Gottheit 
(concr.). — 8) Götterbild, — 4) ein Sinnesorgan 
MBU. 12,215,19. 

2.'^rn Adr. 1) in der Eigenschaft als Gott, — 
Götter. — 2) unter — , xu den Göttern, 

^cfrlFfr am Ende eines adj. Comp. = l.^qni2). 

4^(il'il( und (^o|ff|j|^ n. Tempel, Kapelle, 

^cFUßr^n. N. pr. eines Fürsten. 

^c(rlli 1) m. ö) Lipeocercis serrata Mat, med. 
296. — b) Luffa foetida oder eine ähnliche Gurken- 
art BhItapr. 1,222. — o) * Feuer, — d) '*'Bein. 
RÄhu's. - 2) *f. ^ = i)a), 
♦l^rTTI^ m. ='^aTI l) a). yg\.\dir\M^, 

"^4Hlr( f. 1) Gottesdienst, — 2) Götterschaar 
RV. 1,95,8. 9,97,19. 27. 

^cTIHH Ady. von Seiten der Gottheit SaAbito- 

PAN. 38,2. 

VhI^I f- ='^If|^l) und 2). 

^öFflfTpf Adj. mit einer göttlichen Seele begabt, 

♦^c^rllrHF f. die Mutter der Götter, 

"^öFn^ n. Nom. abstr. zu l.*^5ffn 1) und 2) 

Njajam. 9,2,28. 
-s r 

4^Hl^^l*i u. die Manifestation einer Gottheit 

Ind. St. 9,83. 

*4'MHinW m* Bein. Indra*s. 

^^rTT^Hnr n. Titel eines BrAhma^a. 

loFfH^CT m. und °5hHlul f. das Götterver- 
xeichniss zum Yeda. 
*((c<c|I5l?inmH n. Vertiefung in eine Gottheit. 

"^clfliqfHJTT f. Götterbild, 

^clrTRfUI m. eine best. Heilpflanze, = R^T^ 
BbXyapr. 1,170. 

"^cJHIH^Adj. (f. ^ alle Götter in sich enthaltend. 

^olHIMdH u* IWnp«/, Kapelle Gaot. 9,66. 

^e|HW*T m* N. pr. eines Mannes. PI. se4n Ge* 
schlecht, 

?cpTT^m*T n. das den Göttern Huldigen Ind. 

St. 15,372. 
» N r 

^«IrlMH n. Verehrung der Götter Spr. 7736. 

•s f 

T^cTTSR) m. Lipeocercis serrata Earaka 7,s. 
Vgl. ^313^. 
"^MHMM n. and ^oJrlH'^'tu. Tempel, Kapelle, 




"^cFITOT Adj. auf eine Gottheit Hch beziehend 
(ein Name) MIn. G^bj. 1,18. 

m. Titel eines Werkes. 
T^ m. desgl. 

^cifJ^Ki n. 1) ein Badeplatx der Götter und N. 
pr. eines TIrtha. — 2) der rechte Zeitpunkt für 
die Götter, — 3} die den Göttern geweihten Fin- 
gerspitxen, 

^riraTCT Adj. voller Badeplätxe für die Götter, 

"^c^rilyHllH-J^m. der asketische Name YiQre- 
CTaradattamicra's. 

^^R^^ n. Donnerwetter, Gewitter Min.G^Bt,i,n, 

^^CTR^5R n. das Namhaftmaehen der Gottheit 
(welcher die betreffende Handlung gilt) Apast. Qk, 
7,12,9. Comm. zu 13,8. 

^fT Adj. gottgegeben, 

^^TM i) am Ende eines adj. Comp. — iMf Gott- 
heit habend, — als G. geweiht u. s. w. — 2) f. 35(1 
wohl efn best, Thier, 

^^^ Adr. unter — , bei — , zu den Göttern, 

^c4 7| irf ro. N. pr. eines Scholiasten Wbrbr, Lit. 59. 
'*^ör^ n. Gottheit (abstr.), Göttlichkeit, göttliche 
Würde. 

^^fr 1) Adj. von einem Gott oder von den 
Göttern gegeben, ^ 2) m. a) die Muschel A r (u n a's. 
— b) ein best,, das Gähnen bewirkender Wind des 
Körpers 264,88. 265,8. — c) N. pr. a) yerschiede- 
ner Miinner. Als überaus häufiger Name auch Bez. 
einer unbestimmten Person iiberh. — ß) eines 
Schlangendämons. — y) * eines Dorfes. ^ 3) f. i5|T 
ein Frauenname. 

*^o|^nefj 1) ra. PI. eine von Deradatta ange- 
führte Schaar, — 2)(. ^ 1x1+1 Hypokoristikon ron 

*<<^<rmM und ♦0 ((Tld.m Adj. Ind. St. 13,423. 

♦^o|(^TI5il6 ">• N. pr. eines Lehrers ga^a ^R- 
efn^ in der Klg. 
"^of^riWsl m. Bein. (AkjamuniV 

♦^M<TnM m. Pi. die Schule des Deradatta.. 

"^Sf^f^PJ (!) DL wohl Bein, gira's. 
^«=t<^Hp|etil und o<^Hll f. ein Frauenname 
Panead. 

^c^^^l 1) m. N. pr. eines Lehrers. — 2) f. S eine 
best. Schule des AV. Ind. St. 8,278. Iriat. 47,16. 
Vielleicht*^ <^ zu lesen. 

?e|?^$PT i) Adj. die Götter sehend, mit ihnen 
verkehrend; Beiw. NArada's MBh. 13,63,8. 64,8. 
BbXg. P. 2,8,1. — 2) m. N. pr. yerschiedener Män- 
ner. — 3) n. die Manifestation eines Gottes Ind. 
St.lS,274. 413. 
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■^c^^SliiHHJ^m. PI. =^°. 

"^Sf^F^ 1) Adj. die Götter sehend, mit ihnen 
verkehrend. — 2) m. PI. eine best. Schule da AY. 

*^c(<^HT"f. eine dem Ghosha^a ähnliche Pflanze, 

\^<[\^ m. (Hbhadbi i,139,9. 2,a,76,8) und n. 
Pinus Deodora. Auch auf Uvaria longifolia und 
Erythroxylon tideroxyloides übertrageu. 

"TafTTC^^ Adj. (f. |) ans dem Holze des Deya- 
dAru gemacht Hbmadri i,435,10. 

^51^'lf^^ nnd ^t^lcjfi f. eine best, Cucurbitaeee 
Raoan. 3,4C. Buatapr. 1,122. 154. 3,26. 

75f7|^ 1) m. a) *ein Diener in einem buddh, 
Tempel oder Kloster, — b) N. pr. rerschiedeoer 
Manner. Aoch o^. — 2) *f. ^ a) eine bei einem 
Tempel angestellte Tänzerin, Hierodule, — b) der 
wilde Citronenbaum. 

* ^c|(^4H m.N.pr. in der Umgangssprache =^^^. 
^cjj^^ ro. N. pr. des Sohnes eines Deradatta 
Hbm. Par. 2,446. - 

*<^c({1m m. Äuge, 

*4°'i'^f^ "*• *) ^0'^ blühendes Basilienkraut, 

— 2) Bein. Indra't. 
•s r __^ 

(^cj^JI Adj. (f. 5^) Gottern schwer zugänglich 

R. 5,73,6. 

"^ef^ 1) m. Götterbote. — 2) *f. ^ der wilde 
Citronenbaum, 

^c|g^fT5R m. Götterbote, 

■^cl^ MahIbb. 6,77,a. Vgl.'^cJ^JH. 

7of?cJ i) tn, a) der Gott der Götter, der oberste 
Go(f.Bein.Brahman'8,(iTa-Rudra's,yishnu's 
oder Krsh^a's und Ganeoa's; Du. Brahman's 
und (ira's. — 6) ein Gott unter den Göttern, so 
T. a. auch bei den Göttern im höchsten Ansehen 
stehend; Beiw. der Brahmanen. — 2} f. ^ Bein, 
der DurgA Hbmadbi i, 407,1 8. 

"^cj^^m m. Bein. 1) gira'a. — 2) Viihnu's 
MBB. 12,338,4. 

"^cJ^c^rM Adj. für die Götter bestimmt, den Göt- 
tern geltend Gobb. 4,4,23. M. 2,1 89. 

^oi<t|vi m. N. pr. eines Fürsten. 

"^öR^s. U.'^cRJ^ 
♦^cJ^mO f. 1) eine Procession mit Götterbildern. 

— 2) Phlomis eeylanica RUan. 5,1 41. 
■^c^sU^(°ff5ra[, fchwach of^)Adj.f.(of^- 

^) den Göttern zugewandt. 

^SmiR m, N. pr. eines Fürsten VP.* 4,1 90. 

^c|I|h1 f. Indra's Residenz. 

^eT^FCf n. Ändropogon sacoharatus, Andr, 
Sorghum, Holcus Sorghum oder Sorghum cemuum 
Mat. med. 296. 



"^cftlim n. Tempel, Kapelle Agni-P. 38,1. 
^o|IMW n« Göttersitz, — wagen. 
^j3f^^ m. 1) das Harz der Shorea robusta BbI- 
TAPB. 1,187. — 2) *Bdellion. 
*|^q m. ='^,'^. 

1.*^^ 1) *!». Würfel. — 2) »f. 35n fl) Spiel. — 
b) Dienst. — 3) n. a) das Strahlen, Glänzen. — 
b) das Würfeln, Würfelspiel. — c) * Spiel, Scherz, 
Tändelei. — d) *das Loben, — e) *das Begehren, 
Verlangen, — f) *das Gehen. — g) * Lustgarten. 
— h) * Lotusblüthe. 
2.*^^ n. das Wehklagen, Jammern, 

^öf«i^5i 1) n. Bez. der 44 ersten Mondhäuser, 
welche südlich umlaufen, — 2) m, N. pr. eines 
Fürsten. 

^oR^ f. der Götterfluss, Beiw. und Bein, yer- 
schiedeoer heiliger Flüsse (auch am Himmel) Hb- 
MADRI 1,418,5. Vajo>P. 42,1. fgg. 

^c|«^^T f. N. pr . einer SurAnganA Ind. St. i 5, 
222. 444. 

*?c(?^f?^ m. N. pr. des Thürstehers yon Indra. 
*^^I5r ra« Arundo bengalensis, 
*^5RTITfT f. Bez. der gangbaren Sanskrit-Schrift. 
^cpTOI m. Bein, f iya's. 
^cf^H m. N. pr. eines Mannes. 
1«^^*TT^*T n. Göttername Taitt. Aa. 5,7,1. 
2. ^^rnr^ m. N. pr. eines Fürsten und eines nach 
ihm benannten Varsha in Ku^adylpa. 
^öpTPTöf) m. N. pr. eines Mannes. 
^cfHIMohM^|!^lrj[f. Titel einesWerkesOpp.Cat.1. 

^.MHöfilM m. Götterschaar, Götterversammlung 
Karako. 43,1 6. 45,9. 

^M[^ Adj. die Götter hassend, Götterfeind, 

^pqsp^ m. Titel eines Werket. 

^c(H44i^tl n. ein von einer Opferceremonie 
übriggebliebener Kränz VarIb. Jooaj. 7,5. 

^öJHfndl f' Cocculus cordifolius DflARy. 1,1. 
BbWapr. 1,196. 
*^öfsftf?J' MauIbb. 6,77,a. 

?öp^ m. litnrg. Bez. e^ei 47 PAda zählen- 
den Spruchs VaitIn. 

"^cfrllW^ fehlerhaft für'l^o. 

"^olM^^M m. ein best. PanlcAha. 

<(c|HJH m. Bein. Indra's. PI. die vornehmsten 
Götter, 

^c^^f^Ht^l m. Bein. Brhaspati's, der Pla- 
net Jupiter. 

^cjqfR n. N. pr. einer Stadt, 
1. ^e|M^1 f. 1) die Gattin eines Gottes. — 2) ♦ eine 



best, pflanze mit süsser Knolle. • 

2. ^^^^ Adj. f. einen Gott zum Gatten habend. 

<^^^^ m. 1) der Götterweg, — 2) ♦dw MHUk- 
strasse Trik. 1,1,97. — 3) N. pr. eines Wallfahrt«- 
ortes. Auch OfftST o. 

\^^&({^ Adj. auf dem Götterwege befindlich, 

^Sn^ n. ein den Namen eines Gottes enthalten- 
des Wort, 

^^rV& n. ein best, heilkräftiges Kraut RleA?«. 
10,17 5. 

^^TSftcT^Sf n. N. pr. einer Stadt, 

^^qg m. ein für die Götter bestimmtes Thier. 

^onTlfiu m. PI. Bez. bestimmter Asora Maitr. 
S. i,6,3. 

^spTTpr n. Götterbecher Tahdia-Br. 6,5,7. 

?"5fCnf3R Adj. des Götterbechers theilhafUg 
Tardia-Br. 6,5,8. 

^SpJpT Adj. den Göttern zum T)rinken oder znm 
Trünke dienend. 

^cmiQi m. N. pr. 1) yerschiedener Manner, ins< 
bes. Fürsten. — 2} eines Berget. 
*^oiHlRlrl ro. N. pr. eines Mannes. 

^cpftq Adj. Subsl. Schmäher — , Verächter dcf 
Götter, 

i,^WT5[ 1) ro. Göttersohn, ein göttliches Wesen 
HARty. 1,37,27 (^^31H y. 1.)« KUamd. 2,5. fgg. 15, 
4. 43,14. 89,14 (Ciya). — 2) *(, ^ Trigonella cor- 
nioulata, 
2.^4m'5| Adj. (f. m) Götter tu Mindern habend. 

'^^^^[3f{ i) m. Göttersohn. — 2) f. *of|j^ Tn- 
gonella corniculata, 

♦^5r4'5im{ m. Bez. etnei der 4 MAra (bei des 
Buddhisten). 

d^^i f. i) Götterburg. — 2) Indra's HeHäenz. 

(^c|q^ 1) n. Indra's Residenz, — 2) f. otr^ 
Götterburg, 

^c(t|J[|f^H m. Beio. Brhaspati's, der Planei 
Jupiter JkTkVEgrktik beiUrpALA zuyARAB.BBB.13j. 
♦^cfqscj n. Gewürznelken, 

^c|V4sii f. 1) FereAmn^ eines Gottes oder dr 
Götter. ^ 2) Titel eines Werkes. 

^o|Msi|m.Bein.Brhaspati's,derP/anelJKpf<«f. 

4c(M^5HN ro. eine best, zehntägige Feier Ven- 
d. B. H. 73. 

^jSpjm Adj. dem das Wort ^ vorangeht. "PTTT 
m. so y. a.'^crfärf^ 1) Mbgb. 42. 

■^cl^fH*^ und oyfHHI f. Götterbild, 

<^«ldWia?r D. Titel eines Werket. 

"^^^PTT f. N. pr. der Tochter eines Siddha. 

"^clMMUI m. N. pr. eines Tlrtha. 
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*^^^TW na» Befragung der Götter, Wahrsagerei. 

^öT^HTT^ m. N. pr. eines Mannes. 

^4^^H AdJ. von Göttern hervorgebracht, 

\4^^ m. N. pr. einer Stadt. 

\d^^^ i) A<U. a) den Göttern lieb (gira). — 
6) "^dwnm, einfdltig Gal. Vgl.'^MIHlfyM. — 2) 
* m. a) eine gelb blühende ferbesina. — b) Agati 
grandiflora, — 3) f. 35fJ N. pr. einer Apsarat. 

^e^CVf^'U AdJ. den Göttern ium Genuts dienend. 

^5[SF^ 1) Aiy. mit den Göttern verwandt. — 

2) m. N. pr. eines Rsbi. 

^c4Q|^ 1) m. N. pr. eines Heerführers. ~ 2) 
*Lm Sida rhomboidea Ragan. 4,1 oo. 
♦^o|«)Jq^ m. eine Darbringung an die Götter. 
^j3[SU^ m. N. pr. rerschiedener Männer. 
^e(s||f^ nif N. pr. eines Dichters. 
^^M^lfllH^ m. N. pr. eines bnddh. Heiligen. 
*4M5l<^H m. Bein. Derala's Gal. 
* ^«ISn^nn m. ein von den Göttern geliebter Brah- 
man. 

"^clollc^UlHIH Adr. mit efq[ den Göttern und 
Brahmanen schenken Hbmadsi 1,504,6 (^Hr7 ge- 
dr.). 8. 

d4Hfh' Adj. von den Göttern tugetheilt. 
4MHl?h' f« gläubige Verehrung eines Gottes Ind. 
St. 15,377. 

7cpT7 m. N. pr. eines Mannes. 
^cpToR n. i) die Wohnung der Götter^ der Eim- 
mel KIbaro. 43,1 4. 76,8. — 2) Tempel, Kapelle. — 

3) *Fioui religiosa. 

i.'^cJHIJI va. 1) ein Theil^, Bestandtheil der Göt- 
ier. — 2) die nördliche Hemisphäre. 
2. ^cMIh m. N. pr. yerschiedener Männer. 
Torfvf^sr m. Götterarxt 40,80. 
*^5Pft% wohl N. pr. 
♦^qn 1) m. ein Gott. — 2) f. der Himmel. 
^ö|Hd AdJ. tu einem Gotte geworden , ein Gott 
seiend Spr. 2946. 

TcpHcf 1) m. N. pr. Terschiedener Männer. — 
2) *f. die himmliehe GaSgA. 
"^cpjfq m. T. 1. för ^SlgfH 1). 
?op?CJ n. Gottwerdung, ®>T4 l\c(i so r. a. v«r- 
ewigif verstorben Harsuak. 160,18. 194,7. 
■^oMf^ ro. T. 1. fär'^opjf?? 1) VP.« 4,192. 
*<(o|HlsM n. Götterspeise, Nektar. 

^c|^RT m. N. pr. eines Sohnes des Mahja. 
*<omy| n. Vishiiu's Brustschmuck. 
"^cJHPuT ni. 1) ein göttliches Amulet. — 2] Göt- 
teredelstein, insbes. Yish^a's Brustschmuck ^ic, 
5,4. — 3) efn Haarwirbel auf dem Halse eines Pfer- 
UI. Theil. 



des (ic. 5,4.-4) *eine best. Heilpflanze Rio ah. 
5,26. — 5) *Beln. giva's. 

"^clHUid m. ein best. SaniAdbi KIband. 51,22. 

^cf^rT na. N. pr. eines Rsbi. 

^<=IHlrf N. pr. 1) m. eines Mannes. PI. sein Ge^ 
schlecht. — 2) einer Fran. 

"^cjmw] (AV. S,10,9) und ^^ {Qir. Ba. $,3,f , 
17. 4,4,22) m. PI. Götter und Menschen. 

^o|HM Adj. die Götter in sich bergend. 

^«^HlQiW^ m. ein Räuber an den Göttern, ein 
Asnra. 

<5^c(Hlrf na. N. pr. eines Mannes. 

4c|H|f|:j- f. PI. die Mütter der Götter. Sg. Bein, 
der Aditi und der DAksbAJa^l. 

^SRIfp? Adj. (f. 350) nur vom Regen genährt, 
-^befeuchtet, d. I. alles andern Wassers erman- 
gelnd. 

((m4|^H AdJ. die Götter ergötzend, — begei- 
sternd. 

^SpiH n. Götter Wohnung. 
♦^RPRff m. ='^onrfTir 2). 

^rT^TFT m» N. pr. eines Fürsten. 

^cIHImT f. ein von einem Gott oder von Göttern 
geschaffenes Trugbild. 

^^^\T[ m. Götterweg, scherzhafte Bez. des Hin- 
tern. Park AT. 5,7 kann ^ nicht richtig sein. Nach 
Gal. der Luftraum. 

^c|HI^ f* N* pr* einer Apsaras. 
*^R!H m.der achte Monat der Schwangerschaft. 

'i^fi\M N. pr. 1) m. verschiedener Männer. — 
2) f. m einer der Mütter im Gefolge Skanda's. 

"^cjJHßlH n. Götterpaarung. 

([o|{hST m. N. pr. eines Mannes. 

^Spftü i) Adj. von Regen befeuchtet. — 2) m. 
N. pr. zweier Männer (auch = ^Sflftlo^). 

Tcpftloäf) m. N. pr. eines Mannes VP.^ 4,100. 

^<^H^9 N. pr. l)m. rerschiedener Männer VP.^. 

— 2) f. 5fl einer Tochter C^ra's VP.« 4,1 oo. 
^cjMH m. Dein himmlischer, göttlicher Mnni. 

— 2) N. pr. eines Liedyerfassers. 

^SPT, Partie. ^ofq^den Göttern dienend, firomm. 
Vgl. auch Gaus, ron 1. 2. f^ und^öfFT 

?c|M5| Adj. den Göttern opfernd. 

"^clffsH 1) Adj. (f. 3p a) die Götter verehrend, 
den Göttern opfernd. ^ b) zum Götteropfer die^ 
fiand. •— 2) m. N. pr. eines Vinljaka Mau. G^bj. 
2,14. — 3) n. Götteropferplatz, Opferstätte. Nom. 
abslr.'^o(t(sHf| n. Maitr. S. 3,8,8. 

ToHT^n^nT Adj. eine Opferstätte habend. 

TcHTTir Adj. die Götter verehrend, den Göttern 



opfernd Bbatt. 

^cim^in. 1) Götteropfer, Brandopfer. — 2) ♦N. 
pr. eines Mannes. 

<cjqyHM Adj. Hamt. 11406 fehlerhaft för"^- 

\^^'i^ n. und otR^r f. Götterverehrung, Göt- 
teropfer. 

^cfMI Adj. zu den Göttern gehend, nach den G. 
verlangend, götterfreundlich. An einigen Stellen 
wohl Adr. = ^o|?il. 

^gmf^ 1) Adj. de» Göttern opfernd. — 2) 
m. N. pr. a) eines Wesens im Gefolge Skandals. 

— 6) eines DAnaya Harit. 3,47,1 4. ^oPTlf^R r. I. 
^«=1MII^«n m. N. pr. eines Autors. 

c[c^Mlg (Conj.) ro. ein himmlischer JA tu Kau. 
in Mababb. 4,7l,a (^oHTH). 

(^c|l||?VI f. eine Procession mit Götterbildern. 

^mi^Rm.N.pr.einesDAnaya.^mfiRv.l. 

^SPTH 1) Adj. (f. ^) a) XU den Göttern gehend, 

-^strebend. — 6) Göttern zum Wandeln, Verkehr 

oder Aufenthalt dienend, zu den Göttern führend. 
r 

— 2) f. ^ N. pr. einer Tochter des Ucanas. — 3) 

n. a) Götterweg, der zu den Götter führende oder 
von ihnen begangene Weg. — &) ♦ Götterwagen. 

^MfcR Adj. zu den Göttern gehend. 
♦^crf^c^* Nom. ag. ron 2. f^ Caus. 
^cpf und "^qR Adj. (f. 3») a) die Götter liebend, 
gottergeben, fromm, den Göttern zustrebend. ^ 
b) ♦ =^T^ytnf^. - 2) *ro. ein Gott. — Vgl. 

^- 
?eP7|^ Adj. von den Göttern geschirrt, 

^Spnr n. das Weltalter der Götter, das erste W. 

I^s."^. 

1* ^cilMTH l)m. f. Götter schooss, göttlicher Schooss. 

— 2) m. die Stelle des Reibholzes, aus der das 
Feuer auflodert, G^bjas. 1,81. fg. 

2. ^cPITH Adj. göttlichen Ursprungs; m. Halbgott, 
f. Halbgöttin. 

"^clMI^I f. Götterweib. 

^4X m.des Mannes Bruder, InahBs. ein jüngerer. 
1. 7J3IJ m. dass. Gaot. 
2.^qI^ m. Geliebter, Gatte. 

<M(Fh<itn f. eine best. Rlgi^l S.S.S. 111. 
"^^(idH N. pr. 1) m. N. pr. yerschiedener Män- 
ner. — 2) f. lETT einer Gattin Vasndeya's. 
^c(|Ss!l Adj. f. den Schwager tödtend. 
?o|^f{AdJ. an den Göttern sicher freuend, fi-omm. 
^cj^fr? f. N. pr. einer Apsaras. 
^5f^ m. 1) Götterwagen. ^J^U^ n. die Ta- 
15* 
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gereise des Gölterwagens Ind. St. 9,361. — 2) 
*ein Wagen y auf dem ein Götterbild umhergefah- 
Ten wird. — 3) N. pr. eines Mannes. 

ra^offlT Adj. f. einen Schwager habend Gact. 

^^^[^FT n. ein Geheimniss der Götter. 

^^Tsf m. i) Fürst der Götter^ Bein. Indra's 
220,31. — 2) N. pr. eines Fürsten VF.* 4,68. 

(^cf^lsf m. 1) ein göttlicher Herr scher. — 2) 
Fürst der Götter^ Bein. In^ra's. — 3) N. pr. rer- 
scUiedener Männer. 

?^^TsFT in. ein göttlicher Herrscher. 

^of^TsTSISpg m. Titel eines Werkes Büulbr, 
Rep. No. 723. 

^c^(istMscf^ m. N. pr. eines Scholiasten. 

^c|||sq n. die Herrschaft über die Götter. 

^^ 1) *Adj. gottgeschenkt. ~ 2) m. a) N. 
pr. yerscbiedener Manner. Auch PI. — 2) *eine 
Eraniehart. 

"^■«Mllfff m. fehlerhaft für*^o. 
*^cf^TW n. N. pr. eines Reiches. 

^öfg[^ f. N. pr. einer Apsaras. 

^öfajqsj Adj. eine göttliche Gestalt habend. 

^c<(rfH Adj. aus göttlichem Samen entsprossen 
An. Ar. 52,17. 

^^A^ m. ein göttlicher, unter den Göttern woh- 
nender Rshi. Nom. abstr. ^^ n. 
*<(c<rM TmHoI^H na. Sesam Gal. 
i."^5r5T m. 1) rs'^cRfTüfJ. — 2) N. pr. vieler Män- 
ner. Auch PI. 

^cf5?R| m, ein Mann, der Götterbilder unter 
seiner Obhut hat und vom Zeigen und Herumtra- 
gen derselben lebt. 

4c<dTH n. i) ein göttliches Merkmal TS. 2,tt,f f , 
1. 5,2,9,8. — 2) *die Brahmanenschnur Gal. 
*^c(^flHT f. arabischer Jasmin, 

^cRfTFjffT f. Derala's Gesetzbuch Opp. Cat. 1. 
*^o(^l§Kiofj| f. Tragia involucrata Raoaii. 9,49. 

♦^^^nfa gana <(ih1hi(iI<. 

^crf^cf^" n. Götterbild^ Götterstatue. 

^o|^*3l t. N. pr. einer Fürstin. 

<^c4^l«n m. Götterwelt. ^^lSf\ Iffl; so y. a. ge- 
storben. Auch PI. 

(^c=f^|cUHi^ m. Bein. Indra's. 
*^o|«<^ n. der Götter Mund, Bein. Agni*s. 

^qcit|<il f. N. pr. einer Gandharya- Jungfrau 
Karaiid. 5,7. 

"^cjoffl Ady. =^c4chi|c|H wi« M einer den Göt- 
tern geltenden heiligen Handlung. 

^cjojfej m. Götterwaffe. 



^^ f. Götterweib. 

?c(c|tT 1) Adj. Götter bei oder Mm sich habend. 
— 2] m. N. pr. verschiedener Männer. — 3) f. 
^o|o|cf| N. pr. der Tochter eines Gandharya. 

TcJSp^ Adj. die Götter preisend. 

^Slft|^f.N.pr.einer Tochter BharadvAga*». 
*^ r 

*^cfo((-HM n* ^^ Luftraum. 

♦rasftf 1^ ra. Bein. Yigyakarman'a. 

^^c^^ ro. N. pr. des Sohnes eines Deraka. 
i.'^a|4'l^ n. Götterrüstung AV. 19,30,3. 
2.^cfQnH m. !V. pr. eines Fürsten VP.^ 4,1«9. 

^ö[^5l N. pr. 1) m. eines Fürsten. — 2) n. eines 
nach ihm benannten Yarsha. 
*^^^fSM m. Rot Her a tinctoria. 

^cflrT 1) Adj. (f. 35fT) den Göttern genehm. — - 
2) m. N. pr. eines Mannes. 

^ciöjIM ni. N. pr. eines Sohnes des 12ten Manu. 

'^o|4l«tH Adj. Götter ßhrend, 

^öjr^ Adj. die Götter kennend. 

^f^'tlT f. Götterlehre, angeblich so y. a. Ety- 
mologie. 

^T^^TUT m- di^ nördliche Hemisphäre. 

"^N^^und of%^ (Maitr. S. 2,1,9) f. Götter- 
volk. 

^^^1 Adj. den Göttern mundend, — angenehm. 
Soperl. o^rr. Vgl.'^clT^^. 

^c(^TrI f» 1) Schmaus — , Alahl — , Genitss für 
die Götter, — 2) N. pr. einer Tochter Meru's. 
*^^5T m. 1) Bei. verschiedener fabelhafter 
Bäume in Indra's Himmel. — 2) Alstonia scho' 
laris. — 3) Bdellion. 

^o|c|iff f. Titel eines Commentars, 

^öR^lT^ n. Tempel, Kapelle. 

(^4oUT|H Adj. Raum für die Götter darbietend, 
G. aufnehmend, 

•S ST 

l»^«=l^(i n. 1) religiöse Observanz. — 2) Lieb- 
lingsspeise der Götter. — 3) Name verschiedener 
SAman. 

2. ^cJ^IfT Adj. den Göttern ergeben ^ fromm; m. 
Bein. Bhlshraa's and Skanda*s. 

1^9r%\Adj. =. 2.'|^^H. 

^cf^n^ m. N. pr. eines Fürsten. 

^cRIcPTPT n. Titel eines Werkes. 

1 . tfclidjl ro. ein Feind der Götter, Bei. der A s u r a 
und Rakshas. 

2. ^^$T?r Adj. die Götter zu Feinden habend. 
^cI5f5^ m. 1) der Name des Gottes 6km. 8,9, 

3. — 2) Donner Dbätup. 35,8. 

^ö($IhH m. N. pr. verschiedener Männer. 
^cI5fCT Adv. nach den einzelnen Göttern, 



^[öRTT^Tfr^f D. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
(^oji^lcfT n. ein Kunstwerk von Götterhand. 
♦^MßlfcrCM m. Bein. Tvashtar's. 
^ftlW m. Götterkind. 
^T^T^ Adj. von den Göttern angetciesen. 
"^qIJUhI f. die Hündin der Götter (SaramÄ). 
^o|!<M( ro. N. pr. eines Mannes. 
*^5T^ m« Artemisia indica. 
^c^^|54 n. üeberbleibsel von einem Gotteropfer. 
^^^cHT ro. N. pr. verschiedener Männer. 
^5rT 1) Adj. der den Göttern verehrend sich 
nahet. — 2) m. N. pr. eines Rshi VP.^ 3,10. 
^ofTf^TH na. N. pr. eines Bodhisattva. 
^eTOrT Adj. den Göttern hörbar, von d.G. erhört. 
*^W{ i) m. a) Herr, Gott {^5^. — b) Beio. 
NArada's. — o) N. pr. eines öain«-Heiligen. — 
2) n. Lehrbuch. 

^^^^ 1) Adj. den Göttern bekannt. — 2) m. der 
Bart scher er der Götter (Comra.). 
*(|"c*^un f. Sanseviera ceylanica RXgaii. 3,7. 
^cfW7 m. N. pr. eines Sohnes des 12ten Mann. 

•N ,3 

^^H^ f. Götterversammlung. 

^Sraf^rTT f. d^« SanihitÄ der Götter SAfiairo- 
PAN. 6,4. 

^cfHi^ m. Göttergenosse VS. 

^^xftrWTPR^ Adj. Beiw. N Ära da 's. ffjft- 
rTFT aTRjfFUsfen^ HSR NIlak. 

^HW D* ^^tf langdauernde 8oma- Feier zm 
Ehren der Götter. 

^^HW Adj. das Wesen eines Gottes habend. 

•s 

(^<=IHrM D. eine feste Ordnung der Götter. 

^ 3 

^c|^^ Adj. unter den Göttern wohnend, 

^SRi^ Adj. den Göttern zum Sitz dienend. 

"^H^R n. Götlersitz, 

^cinH 1) n. N. pr. einer Stadt. — 2) f. 3^ a) dU 
XU Versammlungen dienende Halle der Götier. — 
b) * Spielhaus. 

* ^fl^TT m. der Inhaber eines Spielhauses. 

'\4ki(k\ n. N, pr. einer Oertlichkeit. 

♦^omefll m. ein best. Baum Raoar. 9,157. 

^Sf^öT m. eine best. Opferhandlung, 
^cIH^ 1) m. N. pr. eines Berges. — 2) ♦f. fn 
a) eine 6(jfr.P/?anze,=H^^sft.— 6)=ft;TFR5r(?). 

^^HITU n« da« Zeugesein der Götter, Loc to 
y. a. vor Göttern als Zeugen, 

"^^HlRAdv. 1) mit ij^zu den Göttern gelangen. 
— 2) mit cff^ den Göttern darbringen, 

*<(5|Hiqsi|' n. Vereinigung mit den Göttern^ Auf- 
nahme unter die Götter, 

^c^molfUI m. N. pr. des 13ten Manu. 
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i^mPh^C m. Bein, (ira's. 
^^THT? na* N. pr. eioet Mannes. 
(^«•H*^ m. N. pr. eines Sees. 
((cf^HpH f. Gunst der Götter. 
*{^<=«HH1« n. eine best. Blume. 
^cihI^ m* 6ölf6rAöA/Mnj7 (im Herzen). 
^cRf Adj. (in Verbindung mil^ oder m. mit 
Erganzang ron ^) in der Liturgie Bez. Ton acht 
Gottheiten. 

«^olHefiTll n. N. pr. eines Gebiets, 
*^c|H<^ n. N. pr. eines Dorfes. 
^ca|^l^ m. N. pr. eines Mannes. 
^4H%f 1) Adj. von den Göttern entlassen^ --her- 
vorgerufen^ — geschaffen. —• 2) *f: 3gff ein berau- 
sehendes Getränk. 

<^c|H1 1) m. N. pr. yerschiedener Manner. — 
2) f. °R37T a) Götterheer. Personiflcirl alt Gattin 
SlLanda*t und Mutterschwesterkind (* Tochter) 
Indra's. Gilt auch als ein Theilchen der MAla- 
prakrti. 
^H-imi?T und on^lßW m. Bein. Skanda's. 
<^«4HIH und o^ m. N. pr. eines Mannes. 
^öHrlof m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,1 Ol. 
"^cngrJ^Adj. die Götter lobend. 
<^c|t«iM 1) m. N. pr. eines Rshi. — 2) n. Name 
z.vcier Säinan (c| ^mt^q und g^^O) Ibsh.Br. 

^mr^Ifn f. N. pr. einer Kaufmannstochter. 
♦^dtMf^cf, Adj. die IFor/e'^cTFr 37 enthaltend. 
^cH^ n. Eigenthum der Götter. 
^o|t«lltH*f m. N. pr. yerschiedener Männer, 
^qf^fqn n. Götteropfer. 
^c|«5ot| 1) n. dass. — 2) m. N. pr. eines Rshi. 
^[cff^fl Adj. von den Göttern geordnet y — be- 
stimmt. 
\^T^Tc\ f. göttliche Ordnung. 
^of^ 1) Adj. die Götter herbeirufend. of|qf Su- 
perl. — 2) '''m. N. pr. eines Mannes. — 3) f. Bez. 
des linken Ohres. 

44g^[rl f- i) Anrufung der Götter. — 2) N. pr. 
einer Tochter des Manu SyAjambhuya. - 

^cig^fjl f. ein best. Zauberspruch, durch den 
man die Götter herbeizurufen vermag. 

"^^^ ^ ='H^ 1). 

^cl^iHf °^3FT n. 1) Beleidigung der Götter. 
— 2) Bez. des Liedes AV. 6,114. 

^cff^lri f- Götter geschois. 

^cf<^l^ m. N. pr. des Vaters Jogeo^ara's. 

"^^5^4. °^' ^' ^^' ^'°®^ Wallfahrtsortes. 

^cjiy m. ein Theil eines Gottes, eine partielle 
Incarnation eines Gottes Ind. St 15,443. 



^Sn^fitJ m. n. der Spielplatz der Götter. 
(^cfld^ Adj. (f. 1EJT) d«*#en Silben göttliche We- 
sen sind TBb. 1,5,1 1,2. 

<(c<M|Htril5| n. Titel eines Werkes BÜBLBB,Rep. 
No. 611. 
^cHTTT^ m. n. Gotteshaus, Tempel Man.G^bj.I,?. 
(^cji^^qsil f. Titel eines Werkes Bühlbb, Rep. 
No. 612. 
^cn^rff^ n. Titel eines Werkes. 
((<4I4HI f. ein Götterweib Ind. St. 15. 
^öfT^m m. N. pr. eines Mannes. 
^cTftjmT^TXöRm m. Tilel eines Werkes. 
*<^o||sfi5J und *°foR m. ein Mann, der durch 
die Aufsicht über Götterbilder seinen Unterhalt ge- 
winnt. 
^ön^ Adj. (f. (^«sSitH) den Göttern zugewandt. 
<(c||y*f n. Göttersalbe AV. 
dd(\t m. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 
^clliViy n. LXtj. 7,2,1 fehlerhaft für^cHo. 
^Mltrff^ no. N. pr. yerschiedener Männer. 
^c<lir1<J«=l m. ein über alle Götter hervorragen- 
der Gott. 

"^cfTr^^ m. 1) die göttliche Seele 258,15. — 2) 
*Ficus religiosa. 

*\4k^\ f. die Mutter der Götter. 
*^c4lR|^Q| m. ein Arhant bei den Gaina. 

4<M|ftm m. 1) Götterfürst, Bein. Indra't. — 2) 
N. pr. eines Fürsten. x 

^^H^ 1) m* N. pr. eines Mannes. ~ 2) f. ^ 
a) Bez. der iStenNacht im KarmamAsa Ind. St. 
10,296. — b) N. pr. einer SurAnganA Ind. St. 
15,444. 

^o|l*illvm m. 1) ein sehlichter, einfältiger Mann 
Ind. St. 13,338. ^k&K. zu Badab. 1,2,8. — 2) * Ziege. 
^ofpflöfTl) n. Götterheer. — 2) m. N.pr. a) zweier 
Fürsten VP.^. — b) einet Sohnes des Uten Manu. 
— c) eines Berges. 
"^cfH^H m. Titel eines Werkes. 
^cHJ^ und'^SngtnfqJT m. ein Diener im Ge- 
folge eines Gottes. 

■s 

^oHrT m. N. pr. eines Sohnes des Hrdika. 
^mtlefi m. N. pr. 1) eines Rakshas R. 6,69, 
U. — 2) eines Daitja. 
*^c|hyH n. Götterspeise, Nektar. 

^mn n. 1) *das». — 2) die den Göttern darge» 
brachte Speise. 
"^ollflf m. N. pr. eines Rshi. 
*<(ciiHlSl '• P^Per Betle. 
*^T?T,ParUc"^5n^='^5W^MAiTB. S. 1,2,8. 
15. 2,10,6. Kap. S. 2,8. Kath. 



(^oJfPWid m. ein fre«(. SamAdhi Kaband. 52,10. 



^gmcFT o. Tempel. 

^IJ oder oq=='^qi)a). Nur Acc. m. f o??5[Jr 
Maitb. S. 1,3,14. Taitt. Ab. 4,7,3. 5,6,7. 

<(oil44 n. 1) die Waffe der Gölter, so y. a. der 
Vorkämpfer der G. (Indra) TBa. 2,5,«,4. — 2) 
♦ Regenbogen. 

^ofm^ n. Lebenszeit der Götter. 

\^\{[iü n. Götterhain. 

((<4Il( ro. Götterfeind, «In Asura. 
♦^cHf^q m. das Meer NIlak. zu MBu. 4,55,16. 

^Tf^®F?H^ m. Bein. V i s hn u's ViSBRos. 1,4 9. 

<{cimi n. Verehrung eines Gottes oder der Göt- 
ter Parkat. ed. Bomb. 2,17,1 2. Panead. 

■ N r 

(^cimm n. PI. Alles was an die Götter gerichtet 

wird, zu ihnen in Beziehung steht, 
*^ciiq m. N. pr. eines Arhant bei den Gaina. 
^T% 1) m. a) *em best, heilkräftiges Kraut. — 
b) N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,100. — 2) *f. 1EJT 
Sida rhomboidea Raoan. 4,101. 
^^T^tn m. N. pr. eines Fürsten VP.« 4,1 oo. 



^^T^nr m. 1) *die Wohnung der Gölter, der 
Himmel. — 2) Tempel. 

"^oJIdMWiHtflNiM^ m. Titel eines Werkes, 

^MM^qim n. desgl. Opp. Cat. 1. 
*^o|RI f' eirie best. RAginl. 
*<c*Ndl( na. N. pr. einer Oertüchkeit 

"I^RH Adj. =1^5rH 1). 

"^cIHHM m. Tempel. 
♦"I^IcIIH m. Fieus religiosa. 

*^|^ Adj. ='^^. 

^c|Ncl m. ^' P"** ®'°®^ Berges ÜABiy. 12855. 
VP. 2,4,50. Könnte anch^c(|G|U sein. 

^sn^ 1) Adj. die Götter erfreuend. — 2) m. 
N. pr. eines Berges; ygl. ^cj|c|fj. 

^I^m m. N. pr. 1) eines Fürsten. — 2) eines 
Berges (?). 

^ofTO m. 1) Götterross. — 2) *Indra*s Boss 
Uk'italhcrayas. 

(^cjmi 1) m. PI. die Götter und d^0 Asura. — 
2) Adj. in Verbindung oder mit Ergänzung eines 
Wortes für Kampf: der Kampf zwischen den Göt- 
tern und den A s u r a. 

^W[i ^l^i^^ ^^^ °T^ "• Be^^'^örter und Bei- 
namen (iya's. 

♦^c||fj|( m. Götterspeise, Nektar. 
^^T^JTf m. N. pr. eines Fürsten. 
*^f^Rf na« Hypokoristikon yon ^of^. 
"^^[cT^ Nom, ag. 1) WürfeUpieler. — 2) Stech- 
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apfel Dhaht. 4,4. BoAVAPa. 1,203. 

^|c|f{oi| D. 1) impers. zu würfeln, •» 2) das 
Würfeln. 
((fc^^l^ m. N. pr. Terschiedener Männer. 
^^5f AdJ. Subst. würfelnd^ Würfelspieler, 
*^fsrT m. Hypokorislikon yon ^c<^t1. 
♦\^RT 1) m. desgl. — 2) Adj. = mV^. 

(^cftcft am Ende eines adj. Comp, yon ^^\ Für- 
stin, Königin. 

TcjtsRcftI n. Titel eines Werkes Verz. d. Oxf. 
H. No. 474. 

^ofiohlfi f. N. pr. eines Lnsthains. 
*^5ft%TC m. N. pr. einer Sladl. 

iGfi^tH^l f. der Spielplatz der DargA Bbbadd. 
bei SU. zu RY. iO,95. 
^ofhHJT^ n. 5. JPT3T^ 2). 
^cjli|c^ n. 1) ein Tempel der Göttin DurgÄ. — 
2) das Genxach einer Fürstin, 
(^ojlrl^ D- 1'iiel eines T antra. 
<^cfl(e| n. die Würde f ) einer Göttin, — 2) einer 
Fürstin, 
?ön^ m. N. pr. eines Mannes. 
^cftriFR n. e<n Tempe/ der D u r g Ä RXeAT. 3,4 07. 
*44TfyM*' Adj. di9 Worte ^^f fum enthaltend, 
^cftMl^iM n. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 
doJlM^im n. Titel eines UpapnrAna. 
^^^^jnri^ Adj. «lim DeylpnrAna gehörig, 
^cJIHgIH n. ein Tempel der DurgA. 
"^cJIHÜNH (Opp. Ctl. 1) und ^^(\jn n. Titel 
eines PurAna. 

AoJIhN m. die Würde einer Fürstin VImana S. 
47, Z. 8. 
^41 Hinii( oder ^3"° m. N. pr. eines Berges. 
^ojlnn n. Titel eines Tantra. 
^ofiilc^^ol n. Titel eines Schauspiels. 
"^G^rf^^ n>. Titel eines Werkes. 
"^cf^qr^Tr^o.Titel eines Abschnitts imMUR.P. 
((oHMmdHt^ »• Titel eines Tantra. 
"^cfi^^VM and oqjJT (Opp. Cat. 1) n. Titel eines 
Abschnitts im RudrajAmalatantra. 
»^cfl^'m^ (Gahab. 7,4 3 5) oder ♦^cfl^mH* Adj. 
die Worte ^j3[t(mi enthaltend, 

^^i^\n^ n* Titel eines Werkes BcIblbb, Rep. 
No. 137. 

<(cflH'?h' n. Titel einer Hymne auf Dur gä, 
^oflMI^ n. Titel yerschiedener Lobgesänge auf 
DargA Bühlbb, Rep. No. 138.455. 
^4etilH Adj. (f. 5ID den Schwager liebend. 
"^^ Adj. f. in 4^c|yl. 
*^qsr Adj. den Göttern opfernd, sie verehrend. 



(^G(sq m. Bein. Brhaspat i's, der Planet Jupiter, 

T^(Z (auch yiersilbig) Adj. von den Göttern enf- 
sündet. 

^5F?f m. 1) Bein. Indra's. — 2) N. pr. eines 
Mannes. 

^cpSfclfnrrr^ «»• N. pr. eines Mannet. 
*^^r^TZ in. N. pr. eines baddh. Gelehrten. 

^cHQ 1) m. a) Bein, a) Brahman's. — ß) Yi- 

shnu*s. — y) 5*va*s. — d) Indra*s. — b) Fürst, 

c 
König. — 2) f. ^ Bein, a) der DnrgA. — ß) der 

Deyakt, der Motter Krshna's. 

^5!rrRI n. N. pr. eines Ttrtha. 

^c^^ Adj. im Gotte ruhend (Yishnu). 

^o|^| m. 1) Bein. Ciya's. — 2) N. pr. yerschie- 
dener Minner. Auch ^^uHrT* 

^<=<Utn Adj. gottgetrieben, — gesandt, 

"^^ m. Götterpfeil Maitb. S. 1,4,13. 
*^^^ 1) m. a) eine best, Heilpflanze, — 6) Bdel- 
lion, — e) das Harz der Shorea robusta Gal. — 
2) f. m a) der tcilde Citronenbanm, — 6) = 1) a). 

(^o|hH n. Fluch der Götter. 
♦^MI^H n. Götterhain. 

^cflofi^ n. Bein, des Berges Meru. 

(^oJJ) ^f^ n. göttliche Würde, — -, Macht, 

\oU\W m, Titel eines Werkes. 

^«^UltlrlH o. einTempel derDurgA RAeAT.3,408. 

^oUMHftJ^ r. Titel einer Upanithad. 

"^ 1) m.. (adj. Comp. f. m) a) Ort, Platz, Ge- 
gend (auch am Körper). ^5FI5JI-^o^o«'P?-f^^ 
seinen Sitz an einem Orte aufschlagen, ?^ (insbes. 
mit ö|n?r yerbunden) am rechten Orte 45,4. 140, 
81. — b) Land, Reich, Mit einem Gen. Jmds Hei- 
mat 113,28. — c) Raum, — d) Theil. —• e) Geheiss. 
— 2) f. ^^ a) Landessprache, Provineialism. PI. 
DBcltf. 1,87. Nom. abstr. ^^ n. 15. 18. — 6) vul- 
gärer Gesang S. S. S. 3. 4. — c) Tanz (im Gegens. 
zu Pantomime), — d) eine best, ^ägini S. S. S. 37. 
°^!(|cn Adj. Sahst, anzeigend, anweisend, lehrend, 
Anweiser, Lehrer, 

"l^lönrft r. eine best. RAgi^t S. S. S. 55. 

((^|efil^ m. Du. Ort und Zeit, Sg. Ort und Zeit 
für Etwas (Gen.) Mbho. 49,18« 

"^y^^lldy Adj. Or« undZeit kennend. Nom.abstr. 
<^cn f. Cit. im Comm. zu R. ed. Bomb. 4,54,2. Kao. 
2,28,5. 6. 

"^X^l+Idf^i Adj. dass. Kababa 1,15. 

<(5Iöf;i5lJ^^Tf?PT Adj. auf Ort und Zeit keine 
Rücksicht nehmend Spr. 6796. 

^^|c3f)|^o(4rHrr Adj. am unrechten Ort und zur 
unrechten Zeit erfolgend Spr. 1812. 



^5l^fH f. Landesflucht Spr. 5770. 

^^ und Osflf? Adj. am rechten Orte—, im rech* 
ten Lande geboren, von ächter Herkunft [Vtträe, 
Elephaoten). 

^5ra Adj. ortskundig R. 2,85,6. 

^^ m. N. pr. eines Brahmanen. 

^$1^ Adj. im Lande geltend, landesüblich, 

•N r 

^[5mR m. Landesgesetz, — brauch, 

^5RT f. 1) Anweisung, Unterweisung, Lehrt,-- 

2) PI. Titel eines Werkes. 

^ftlftujtr m. Titel eines Werket. 

^5rTT5ft f. ein Riga von fünf Tönen S.S. 8. 101. 

^5M n. das über ein Land herrschende Gettim 

VaRAR. JOGAl. 9,4. 

^JPTTOT f. Landessprache, 
^WP?5F m. PI. N. pr. eines Yolkes. 
°<^HI(i^1 Adj. Subst. das Land — beschüttend, 
so y. a. Fürst von Dacak. 5,1. 

<(SU(l5|T|f^r{ n. Titel eines Werkes. 
*^5li7T n. Schieklichkeit, AngemessenkHt. 

^^iT^tiiil m. Verfall eines Landes Yabab. Bbb. 
S. 45,7. 

^$RtT n* sin Kreis, der von seiner Stellung zum 
Orte des Beobachters abhängt, 
"^yWlPH m. Landes fürst Ind. St. iS,409. 
"^lUI^HUI o. Einfall in ein Land Kcll. zu M. 
7,207. 
^5ri5ft und ^[5in^ f. feVerhaa rdr'^HIIlclII. 
^^IIIqU 1) m. ein best. R Aga S. S. S. 81. — 2) 
f. lER eine best. RAginl S. S. S. 65. 
<SlllRiU*T f. = '^Wm 2) S. S. S. 111. 
"^^ m. fehlerhaft fdr'^SUliöU 1). 
"^^INI^ m. Landessitte Jolly, Schuld. 317. 

-s 

^l^llil n. das Reisen, 

^IlfTlil ro. ein Gast im Lande, Fremdling. 

^ilX\ri{ n. 1) eine andere Gegend, ein anderes 
Land, Fremde 124,24. ^ipcf Adj. Min. Qti.S,ii.- 
2) Erdlänge, die Entfernung vom Hauptmeridian. 

^^llH^rf Adj. in einem andern Lande lebend 
6aot. Ygl. Spr. 2965. 

^mini^*! Adj. Subst. zu einem andern Lande 
gehörig, Fremdling. 

((!UN°hlRl«h und «^517? n. ein best. Gelübde bei 
den daioa. 

^T5[5R Adj. und Subst. m. 1) den Weg anzeigend 
MBb. 1,89,23. Wegweiser, — 2) ^ntreteer, Lehrer 
Aoifi'P. 27,12. 26. 88. 61. — 3) *ein Reisender. 

(^f^II 1) Adj. am Ende eines Comp, angebend, 
anzeigend. — 2) f. ^ »TT Zeigefinger, 



"^^fx 



f. efn best, Tanz 8. S. S. 
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T^rNn^in.tf^ti Wörterbuch der Provincialitmen, 

4^nr1M in« PI* «'^^ ^^''* Gattung von Tacten 
8. S. S. 205. 

^MHWma f f. Titel eines Wörterbuehe der 
Provincialiemen too Heinalfandra. 

"^'^RHc^ n. £and0#lafis S. S. S. 268. 

^^ftSJein^I m. Titel eines Wörterbuebs der Pro- 
vinciaiiin%en Comni. za MfKKB. 14,5. 

T^fhr AdJ. 1) tum Lande gehörig, provincielL 
Am Ende eines Comp, su dem und dem Lande ge" 
körig, dort ansässig» — 2) am Ende eines Comp. 
angrenzend an, nahe kommend, ähnlieh (250,81), 
nicht weit entfernt von. ^Jq° ungefähr sechs 
Jahre alt. r^r^T^kW^^ RUat. 7,862. 

^SflMMi rf^ and^^Hflcl^lil f. ein best. RÄga. 

"^gfhjfS^itir?^ m. Tilel einer Sammlung provin- 
cieller Ausdrücke ron Hemakandra. 

"^iilMVlIl m« Landesnoth AV. 19,9,9. 

"^^ 1) Adj. a) worauf man hinweisen kann, 
woran Nichts auszusetzen ist, mustergiUtig Ma- 
BABo. 5,59,a. — b) am Orte befindlich, der bei Et- 
was dabei gewesen ist; m. Augenzeuge, — e) zum 
Lande gehörig, im Lande befindlich, landesüblich, 
provinciell DbcIn. 3,43. 50. Nom. abstr. <>W n. 2,7. 
Am Ende eines Comp, zu dem und dem Lande 
oder folke gehörig, — d) am Ende eines Comp. 
angrenzend an, nahe kommend, ähnlich (250,81), 
nicht weit entfernt von. fiW^ beinahe noch ein 
Kind, HH«TO° ungeßhr sieben Jahre alt, gRT^ ° 
fast wie Feuer seiend. — 2) ♦n. = ^^^S{' 

" ^IjUpl^itH n. Titel eines Werkes Opp. Cal. 1. 

T^T Nom. ag. 1) m. am Ende eines Comp, in- 
teiger. Anweiser. — 2) f.*^^ Anweiserin, Unter- 
wei serin im Rechten, personif. als Gottheit 

?7oQ Adj. 1) zu bezeichnen als (Nom.). ^ 2) = 
'd\^ 1) a) Kaijata in Maoabu. 5,59,0. 

7w B. Zusage. 

^t^ (dreisilbig) Adj. Snperl. am meisten gebend, 

^^ (anch dreisilbig) n. Gabe, Spende. 
*?W 1) Adj. a) freigebig. — b) schwer zu bändi- 
gen, — c) schwer zugänglich. — 2) m. Wäscher, 

^ 1) m. n. (MfKiB. 172,15) a) Körper. Auch 
Ton der Masse eines Gestirns and einer Wolke 
(220,20). Am Ende eines adj. Comp. f. m. — fr) Per- 
son. — o) am Ende eines adj. Comp. Erscheinungs- 
form. ^ ^^o so T. a. sich als Zweifel äussernd Ba- 
L4B. 70,1. — 2) f.^[^ Aufiourf, Damm, Wall. 

«^«fcf^^ m. Erzeuger^ Vater. 

«^«jonn^ Nom. ag. die Körper schaffend, Beiw. 
der Sonne. 

n.Tbtll. 



<^«^«nn 1) Adj. den Körper bildend, -^ erzeugend; 
Beiw. des Vaters und (ira's. — 2) m. Vater. 
*^^^til^ m. 1) Fiügel. — 2) Baut. 
*^«^*71M ni. Krankheit. 
^^^r[ Adj. am Körper befindlieh, körperlieh. 

((«J*JMT f. Pflege des Körpers. 

^^ m. 1) Sohn. ^ 2) <f«r Liebesgott Dacak. 
(1925) 2,180,19. 

^^^rmT m. Hingabe des Körpers, Tod. 

<(«^(=( n. Nom. abstr. ron^^ Körper Apast. 

\^ m. Quecksilber. 
*^^^^ m. Auge. 

^^UTrT^ ni. ein Hauptbestandtheil des Kör- 
pers (deren sieben angenommen werden; Tgl. CfH) 

^AftAKA 6,24. 

*^^n^ m. Knochen. 

4.«&t4i^i|| n. das Tragen des Körpers^ das le- 
benbleiben, Leben überh. 

^^t|ii(»i Adj. einen Körper tragend, mit einem 
Körper versehen Daqav. 14,23. 
♦^^flj m. Flügel. 

^^TORt m. Wind. . 

^«JMHH n. das Niederfallen des Körpers, Tod 
MBh. i 3,26,71. 

(«'«(HM tn, ein mit einem Körper begabtes We- 
sen, insbes. der Mensch Spr. 7703. 

^^>|5r Adj. den Körper geniessend {Qire). 

^«5*1f1 1) Adj. einen Körper tragend^ ^habend 
((iya). — 2) m. ein mit Leben begabtes Wesen, 
insbes. der Mensch. 

(^<^H^ n. Leibesmitte, Taille. 

?^^>T^ Adj. auf die Ernährung des Körpers be- 
dacht. 

(^«^m^l f. 1) Erhaltung des Körpers, Fristung 
des Lebens. ~- 2) * Speise. — 3) * Hingang des 

Körpers, Tod. 

•\ 
*^^5Rnn n. Körpermal. 

^. 
*<^«5^l f' ^In berauschendes Getränk. 

<^<^^ r. Sehwelle Apast. 

1^5ft5TFgf?T f. und " ^c^dlitlHN n. Titel 

zweier Lobgedichte, 

(^c^cjtl 1) Adj. mit einem Körper versehen, leib' 

haftig, — 2) m. ein belebtes Wesen, insbes. der 

Mensch, 

♦^^oPPT n. Haut Gal. 

♦^^cjm m. ein Wind des Körpers. 

^^c(fxi f. Unterhalt — , Ernährung des Körpers. 

*\^^r\ n. Nabel Gal. 

^«J5T'5 ra» Steinpfeiler. 

♦"I^^t^nf^nft f. Tochter. 



lai 

♦(^«5HI( m. Mark. 

^«5H«SI Adj. dem Körper angenehm VabIb. lo- 
OAi. 5,1 6. ' 

"^«^t-BIW^I^M m. Titel eines Werkes Opp. Cat.l. 

^«^Ififctl^ m. die Behauptung —f Theorie, daes 
der Körper auch die Seele sei. 
*3'*lrMc(lßH m. ein Materialist. 

<^«5in m. Ende des Körpers, Tbd HbmIobi 1,561, 
1 . Comm. zu Taitt. Ab. 2,17. 

^«^li^' m. der Feind des Körpers, Beiw. Ci^«*«« 

"^«^N^m n. Rüstung. 

^RHH n. ="^^1^ Ind. St 15,402. 

*^«tltfldyi{* n. Knochen Gal. 

*4'ilHc| m. Urin Gal. 

"^f^SRT f. Termite. 

^i^H 1) Adj. mit einem Körper versehen; m. ein 
belebtes Wesen, insbes. der Mensch. — 2) m. Seele. 

(^<^^( m. Seele. 

^ und*^?!! (yerdächtig) Adj. zur Weihe in Be- 
ziehung stehend u. s. w. 

^J|i-4| Adj. zu den nackt einhergehenden d a i n a 
gehörig u. s. w. VP.^ 5,879. 

^ m. und^j^ f. Patron. Maitb. 8. 4,2,8. 
l.^cT7 1) m. ein Sohn oder ein Abl^mmling der 
Dili, ein Asara; Insbes. Bez. RAhu's. — 2) f. 
^ f. zu 1). 

2.^Cr Adj. (f.^ zu eifMm oder zu den Daiteja 
in Beziehung stehend, daher kommend, ihm oder 
ihnen gehörig. 
1.*^ m. = 1.*^ 1). 

2.*^ 1) Adj. = 2.^^. - 2) »f. 91 a) Bez. 
xweier Pflanzen, = ^IJ^T^f^ und V^J. — fr) ein 
berauschendes Getränk. 

^^^T^ m. Bein, (ukra's, der Planet Venus 
HehIdri 1,803,1. 

* ^rM<e< m. Bein. 1) Varuna's. - 2) des Wind- 
gottes. 

"^r^äl^ m. N. pr. eines Sohnes des Garn fa. 

"^r^fn^^H ra. Bein. VIshnu's. 

^fqC| nod^cMMfrl m. Bein. Bali's. 

*^3Ü^' °3Ü^^ (VlsTüT. 386) und*^- 

c^m'^'^fbg^. 

^r'TOTflX ^- <*'« Mutter der Daitja. Auch PI. 

* ^rMH4s< 1) m. eine Art Bdellion, — 2) f. 91 
die Erde. 

♦ >rMMi | n. ein Weltalter dar Daitja, = 4 W. 
der Menschen. 

*^rMlysT m. Bein. (ukra*s, der Planet Venus 
Utpala zu Vabab. Bbb. 2,8 (^CM 1(1^51 gedr.}. 

"^fTO^I f. N. pr. einer Tochter PragApati's. 
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^rM'i'i m* Vemichter der Daitja, Beiw. In- 
dra't HbmUdbi 1,818,5. 

^rM^tl^ Nom. ag. da88.,BeiD. Vish^n's Spr. 
7819. 

"^cMIti* m. dass. 322,26. 

^rQT^> ^'TH ^n$n Daitja darstellen, 

^fmff m. 9in Feind der Daitja, ein Gott; 
insbes. Vish^u. 

*^rM 1^1^131 m. ein Tag der Daitja, = ein 
Jahr der Menschen. 

^rMsM m* Bein, (ukra's, der Planet Venus, 

^fCp^ m. Füret der Daitja; insbes. Bein. PA- 
tllaketu's. 

^r*i*^MsM m. Bein, (ukra's, der Planet Venus, 

^fU^oU m. wohl ein Sohn aus der »weiten Ehe 
einer Frau YaitIn. Ipast. (b. 12,20,8. 
1.*^ Adj. auf den Tag bezüglich^ täglich, 
2.*^n. =^^. 

*^?rf^ AdJ. jeden Tag erfolgend Comm. zu TS. 
3,378,2 y. u. 

♦^5n^AdJ./ör «in^nDlnAra gekauft, so viel voerth, 

*^pRf 1) Adj. auf den Tag bezüglich, täglich, — 
2] f. ^ Tagelohn. 

^^ u. Niedergeschlagenheit, Traurigkeit, Kläg- 
lichkeit, klägliche, erbärmliche, traurige Lage, ^^ 
cfJIJ' kläglich thun^ sich emiedrigen,^<^ia R. 6> 
99,1 9 fehJerhafl fdr*^-^t|y, d. i.^^ ^. 

'^TQöIH Adj. niedergeschlagen, betrübt Da^ak. 
5,9. 

*^? Adj. auf eine Lampe bezüglich, 

XMIMlirl m. Patron, von ?SWr?. 

^ n. Länge, Richtig^SQ. 

"1^ m. ="^4??^ 2). 

"^^HHH 1) Adj. KU Dlrghatamat in Bezie- 
hung stehend. — 2) m. Patron. Ton ({l4nHH* — 
3) n. Name rerscbiedener Slman Absb. Br. 

^y|IM«li Adj. langwierig, lange anhaltend Ka- 
BAKA 6,8 ^uj(l° gedr.). 

*3t|cji5| Adj. wobei ein langer Riemen verwen- 
det tcird, ^^ m. so t. a. ein tiefer Brunnen, 

^^^4k\ 1) Adj. zu Dlrgha^raras in Bezie- 
hung stehend, — 2) n.Name zweier S A ma n Arsb. Bb. 

^1&27 n. (adj. Comp. f. m Hbmadri 1,81 tf,9) Länge, 

*^d1lM m. Patron. Ton j^sft^. 

^cf 1) Adj. paroxyt. und oiyt. (f. ^} a) den Göt- 
tern eigen, ihnen gehörig, zu ihnen kommend, 
göttlich, es mit Göttern zu thun habend Spr. 4873. 
flf^I^ m. oder ^^ m. s= 2) a). ^m n. der den 
Göttern geweihte Theil der Hand an den Finger- 



spitzen VP.* 3,99. US.^cft f^ Norden RAOAif. 
11,28. ^ 6) königlieh, — c) dem Schicksal eigen, 
vom Schicksal verhängt u. s. w. — 2) m. a) eine 
Form der Ehe, wobei der Vater nach begonnenem 
Opfer seine Tochter dem dienstthuenden Priester 
xur Ehe giebt. — 6) nach (aAb. die Kenntniss der 
Portenta, — c) parox. Patron, des Atharyan. 

— d) PI. das Gefolge der Götter Tardja-Bb. 17,1, 
1. — 3) f. I eine nach der DalTa-IF«<ia Verhei- 
rathete Visbrds. 24,30. — 4) n. a) Gottheit (con- 
cret). ^ 6) eine den Göttern geltende heilige Hand- 
lung, — c) göttliche Fügung, Schicksal, Verhäng- 
niss, ^^ ^c( so y. a. unter günstigen Adspecten, 
7^ f5RWf?T «'o* Schicksal lehrt, so y. a. Noth 
lehrt beten BIlar. 165,5. — d) glückliehe Fügung. 

^cjofj 1) am Ende eines adj. Comp. =^? Gott' 
heit, — 2) ♦f. ^ = ^5R) N. pr. der Mutier 
Krshna's. 

^cföfft'F^ m. 1) "^Metron. Krshna's. — 2) 
N. pr. eines Aotors. 

^c(ofjrt Adj. durch göttliche Fügung hervorge- 
bracht, so y. a. von der Natur gemacht, natürlich, 

*\^4\\T^i\ f. Wahrsagerin, 

^cRff^ m. Patron, von^^^f^. 

'^<Sp^tSchicksalsfügungUEQa,93,DAi;kK,}i^5,l, 

*^cjjt|tleh 1) Adj. über das Schicksal der Men- 
schen nachsinnend, dasselbe kennend; Beiw. (i- 
ya's. — 2) m. o) Astrolog, — b) * Fatalist (?). 

* ^e|(^r< i f. Fatalismus (?). 

^|c<sH Adj. (f. ^) zum Göttervolk gehörig, 

^öfTf 1 ) Adj. schicksalskundig, die Geschicke der 
Menschen kennend, — 2] m. Astrolog Spr. 7780. 

— 3) ♦f. 35(1 Wahrsagerin, 
' ^ol^lRlrllHrUI ni. Titel eines Werkes. 
^^\f^ n. das Vertrautsein mit der Astrologie, 
^^j3(^p^ n. (Opp. Cat. 1),'^5RFRT^,'^^- 

o[^n (KouARAST. ZU Pratapar. 126,28. 128,2. fgg.), 
^cRrf%fil^5nH m. (Opp. Cat. 1) und'^cJVll^- 
^ffTH m. (ebend.) Titel yon Werken. 

^M^WHH m. Bein. VicyanAtha's. 

^Ql^m^Jjfsf m. N. pr. eines Astrologen, 

' \^^\^<hM (' Titel eines Werkes. 

'^^r{ 1) Adj. (f. ^ auf eine Gottheit oder dieGott- 
heiten, insbes. auf die bestimmte Gottheit einer hei- 
ligen Handlung, eines Liedes u. s. w. bezüglich, 
derselben gehörig, göttlich, — 2) m. N. pr. eines 
Fürsten VP.^ 3,247. — 3) (*m.) n. a) Gottheit, col- 
lect. Gottheiten; insbes. insofern dieselben in einem 
Liede verherrlicht werden. Am Ende eines adj. 
Comp. (f. m) Jmd zur Gottheit habend, als Gott- 



heit verehrend. — b) Götterbild. 

^^fTTfcT na. Bein. Indra's. 

^cfffCf^ Adj. yani den Göttern ergeben, 

"^cIHVlinm f' Götterbild, 

l^dir\{k\ m. Patron. yon'^^RT^ 

^Q|ffH Ady. durch eine Fügung des Schicksals^ 
SN/ä7li'^ 110,1.125,22. 

"^MrlHf^d ^' ^^ göttliche Fluss, die Gangl 
Dbörtan. 61. 
♦^S[% m. fehlerhaft för^^fl?. 

'^^r? Adj. Jmd zur Gottheit habend, an Jmi 
als Gottheit (Acc.) gerichtet, Jmd als Gottheit (Dat) 
geweihs, 
l.^c^^TlAdj. vom Schicksal gegeben, angeborenhk- 

QkK, 44,18. 

2.*^o|^tI 1) Ady. im Dorfe Deyadatta befindlich 
u. s. w. — 2) m. PI. die Schule des DoTadatta. 

♦^M<TiyldH m- 1*1- dieSehuledes DeTadatta- 
«afba gana ^Hohlj^ in der Ka«. 

*^cI^fW m. Patron. Ton ^c|^ri. 

♦^M^Fri* Adj. (f. qr und ^} zu Deyadatta m 
Beziehung stehend. 

♦^cT^fJn f. zu*^o|(J[tI Mahabb. 4,35,6. 

'M^^^lPll m.Pl.die^cAw/edef Deyadarcana. 

vgi.^sr^5rf^ 

♦ra?T^ Adj (f. ^) aus der Pinus Deodora ge- 
macht, daran befindlich. 

♦^öf^ m. Auge. 

^c(;g'(c<t||eh m. eine schlimme Fügung des Schick- 
sals 143,27. 

^«HHIIMH m. N. pr. eines Mannes. PI. sein Ge- 
schlecht, 

^SJQr und °C|^|qtJf Adj. der das Schicksal oben- 
an stellt; ro. Fatalist, 

*^^^V na. Befragung des Schicksals, BesehäfU- 
gung mit der Astrologie, Nach den Lexicographea 
eine nächtliche Stimme, auf deren Ausspruch man 
lauscht, 

*^clHfrF m. Patron, von <^c|H(i« 

*^c|fHM m. Patron, yon '^crfira'. 

^cfq^Hlg^ciHti m. N. pr. eines Aotors. 

*^c(qf|f m. Patron, von ^oRf^. f. ^. 

♦^^SPTTOT f. in'^;5PT%. 

*^«=1Mino| m. Patron, yon ^^mig. 

*^o|Mld^«t» Adj. von DaiyaJAtaya's bewohnt. 

^o|qHl| m. Metron. yon ^o^MmI. 

*^öp7ff Adj. vom Schicksal begünstigt YarIb. Jo- 

GAJ. 1,18. 

"^clliui m. Schicksalsfügung 124,28. 
"^M^WH m. Patron. yon'^o||f^H. Auch PL VP.* 
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4,220. 
^of^ D. GÖtterwagen. 
*^c|^e||l|fH m. Patron, tod ^c|^g}. 
^qJ^IsI d. Name eines SAman. 

♦" ^cjincfc ='^c<(i;iH^irP]r(?fyiMiM^. 

♦' ^M^lfa* Adj. (f. m and ^ Yon'^cl^. 
"^onifrt m. Patron, von ^^rT. 
^oitji m. Palron. ron ^qc;t. 

*^f5T rt. Palron. yon ?[SI5T gana rllc<^cr<4lf^ 
in der RUg. 

*^c*d*ä* m. Attrolog. 

^c|o(S(| m^Schicksalsßgung, Abi. so T.a. zufällig. 
^qo||(5 1 } Adj. fwDeTayAlatfn Beziehung sU* 
ikenrf. — 2) m. Patron, von ((c|of|(i. 

\^»^1 -^^j* ^^' Schicksal der Mensehen ken^ 
uend; m. Astrolog. 
*^MSlir4 ra. Patron. Yon'^eRpi^. 
♦"^c^üIHlfll Adj. Yon^Ä 
"^M^M^ Adj. vom Schicksal begünstigt. Nom. 
abftr. OfH f. 

♦^sn^nft m. Palron. Ton^^^FEfR. 
•^g^Adj.xr'^g^rRTl). 
^c4<;^(^of) 1) Adj. vom Sehieksal geschlagen^ un- 
glückselig^ verwünscht^ verflucht, — 2) n. das ver- 
wünschte Schicksal 317,82 (im PrAkrit). 
*^5J^ Adj. (f. ^ Ton*^cl^oa. 
*^c<«5cij m. Patron, ron^cf^, 
^cf<ijl«^ Adj. vom Glück verlassen YarIb. Jooai. 
i,l9. 

*^MI'=fcl( Palron. 1) m. Jama's nnd ^ani'a (des 

r 
Planeten Saturn). -~ 2) f. ^ der JamunA. 

^cfiirjei n. Name einet SAroan. 

^cHrT^ ni. Gefahr in Folge von ausserordent- 
lichen Naturerscheinungen, 

?^TT^öf) A^, zu der mit TT? beginneruient d. 
i. zur 4ten Blasse gehörig (Wurzel) 236,18.237,6. 

^c^l*iioft n. Name eines SAman. 

^^if^öfrl Ady. vom Schicksal begünstigt Yak/Ih. 

JOGAI. 1,15. 

^c4nJ m. Patron, yon ^^f^. 

^öllfjq m. Muschel (nach NIlak.) MBb. 4,55,16. 

^c4|Q|un. eine best. FormelYkirXn. Ygl. ^sn^. 

"^Sriöra m. Patron. Ton*|c|Hy. 

^cll^l Adj.(*f. ^) 1) auf Götter und Asnra 6a- 
Müglich* zwischen ihnen bestehend (Feindschaft). — 
2) das Wort ^4\^{ enthallend. 

^(cfofi Adj. den Göttern eigen ^ ihnen gelterui, 
€Anen zu Ehren veranstaltet^ von ihnen kommend^ 
göttlich. 



n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

^möl f. eine nach derheiysi^Weise Verheira- 
thete M. 3,88. 

'^^T^(rünftilbigimRY.)l)A<U.sMDiyodAsa 
in Beziehung stehend. — 2) m. Patron, yon T^cH* 
^TH. — 3) n. Name yerschiedener S I m a n Aasa. Ba. 

^^n^ m. Patron, yon T^\i^\\\. 

^cfWR n. Götterhain, —garten, Ygl. ^qi<iJN. 

^c4m<2f|e|) Adj. vom Schicksal gesehlagenf — wr- 
folgt, unglücklich, 

^Sn,*^!^*! 1} Adj. (f. m und'^|cft) göttlich. — 
2) m. N. pr. eines Boten der Asura. ~ 3) n. a) 
göttliche Wirkung^ —Macht. — b) * göttliche Fü- 
gung, Schicksal. 

^oyi«5irl.i (auf^öUT^inl^l zurückxuf Öhren) 
ro. PL die göttlichen Hotar Apast. ^a* 3,7,10. 

^filefi Adj. Sobst. 1) auf den Ort beiüglichf ort- 
lichy räumlieh. — 2) ortskundig, den Weg weisend, 
Wegweiser, — 3) auf geistigem Gebiet den Wegwei- 
send, lehrend, anzeigend, Lehrer RHoat. 6,303. fg. 
— 4) 2 Mm Lande gehörig, einem Lande eigenthüm" 
lieh, Landeshind, Am Ende eines Comp, zu dem 
und dem Lande (Volke) gehörig, 
*^Wf ro. Metron. yon 2. f^TJJ. 
*^fe^ ro. Fatalist, 

^f^öR Adj. (f. |) am Körper befindlich, — statt- 
findend, körperlich, PI. Alles was den Körper be- 
trifft, alles Sinnliche, 

^^ 1) A dj. im Körper befindlich, — 2) m. die Seele. 
♦^Ut (t) m. Stier. 

^|J 114' Nom. ag. 1) m. a) Melker, — b) der Et- 
was ausbeutet, Nutzen zieht aus (Acc). — c)*iriiA- 
hirt, — d)* Kalb. — e)*ein aus seiner Dichtkunst 
materiellen Nutten tiehender Dichter. — 2) f. '^- 
njt a) Milcherin, Milch gebend zu Spr. 1748. viele 
Milch habend (Amme). — 6) Etwas (Acc.) spen- 
dend. — e) Milchkuh. — d) Melkkübel Min. (a. 4,3. 

^TTUoQ Adj. zu melken. 

"^IJUcfiiq Adj. (f. 5|T) «H melken, so t. a. zu plün^ 
dem begierig; mit Acc. Dacak. 65,1. 

^TT^ICT Abi. Inf. zu 1. J^ ^at. Bb. i,7,f,l5. 
'^Uy n. Melkkübel Apast. Qr. i 5,3,10. 9,8. 

^nr Adj. milchend oder m. Melkung, Milchung. 
♦^lit f. Boya viridiflora (RXoan. 4,178) und de- 
ren Frucht. 

■^ m. Kalb (?). Vgl. 2.*^ 2). 

^y[5R 1) A4J. der seinen Herrn bestiehlt. — 2) 
n. ein best, Metrum. Auch ^^r\ n. 
^TJR n. Beschwerde in lEI^wf und 5^ITO. 



^{'(efj n. Strick, Riemen. 
*6U\S Adj. lahm am Arm. 
♦(i[|l|«J Adj. stark, kräftig. 
^liqT f. 5ini«f. 

(^I^gi m. ein langer Arm. 
^SJT^^ n. PI. Vorder- und Oberarme Qat. Ba. 
8,3,4,4. 4,S,10. 
^iHßff n. Achselgrube Naisu. 6,20. 

ri^ 1) m. a) das Schaukeln, Wogen AlBu. i,21, 
10. — fr) eine best. Stellung der geschlossenen Hand. 

— 2) m. (ausnahmsweise) und f.lEnund *^a) Schau- 
kel. Häufig als Bild der Unsicherheit und des Zwei' 
fels. ^(^«(((HlfU^b A dj. BlLAa. 88,1 2. - 6) Sänfte ^ 
Palanquin. — 3) "^ f. SIT die Indigopflanze. 

^T^ricff^ m. N. pr. eines Berges in Nepal Ind. 
Antiq. 9,165. 
"^TSWIsTT r. ein best. Fest. 
"^igflf^ m. =^ld'4<=)H Ind. Antiq. 9,165. 

(^I^IM, oCfcT ^9 eine Schaukel hinundher gehen, 

— schwanken, im Zweifel sein 248,26. ^ftfrl »^^h 
hinundher bewegend. 

^ItrllM^ n. Arzeneistoffe in ein Tuch gebunden, 
in einem Topf aufgehängt und über Feuer ausgc 
sotten BulyAPR. 2,86. Mat med. 25. 

^feföRT f. Schaukel, Sänfte, 
♦\lfcf?c1 m. Büffel GhL. 
"^MlrWo? m. Schaukelfest. 
^l^UUsi*i Adj. kräftige Arme habend. 
lljfSFra^ f. ="^W Garit. Spasbt. 23. 
*^:5nsl^ n. Schulter. 

i.^\^ 1) m. nur. BbIo. P. Abend, Dunkel. Perso- 
nir. als einer der 8 Yasu und als Gatte der Nacht, 

— 2)'^\^\ Abend, DunkeL^^J^l^and^l^ (lastT,) 
am—, bei Abend, im Dunkeln, bei Nacht, Personif. 
als Gattin PushpArQa's und Mutter Pr ad osha's. 
2. ?T^ i) m. und (ausnahmsweise) n. (adj. Comp, 
f. dT) o) Fehler, Schaden, Mangel, Gebrechen, Feh- 
lerhaftigkeit, eine fehlerhafte, schlechte, schädliche 
Eigenschaft, üebelstand,— b) Schlechtigkeit, Sünd- 
haftigkeit. — e) Fehler, Verfehlung, Versehen, Ver- 
gehen, Verbrechen, Schuld, Sünde. — d) Nachtheil, 
Sehaden. — e) üble Folge. ^1^,^1'^lfJ^ond ^- 
CffTH <^* üble Folge von und aoch in Folge von 
(im Comp, yorangehend) iiberh. — f) Alteration, 
Affection. — g) verdorbene Säfte^ ein gestörter Zu- 
stand und eine solche Thätigkeit der drei Flüssig- 
keiten des Körpers, welche Krankheit erzeugen; 
krankhafte Affection^ Krankheitsstoff, Krankheit.— 
h) die drei flüssigen Grundstoffe des menschlichen 
Leibes: Luft (Wind), Galle und Schleim, welche 
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bei gealörtem Zustande Erankheii er%eugen, — 2) 
m. Kalb. 
♦^Itfoh m. Kalb. 

^iqcfiJ Adj. Schaden verHrsachendy verderblich 
für (Gen.). 
"^iqjjm n. Sg. Fehler und Vorzüge 208,29. 
^miruiloh^UI »• das aus einem Fehler einen 
Torzug Machen Comm. tu Kotalaj. 164,a. 

^INilli^H Adj. das Schlechte aufnehmend, — 
behaltend, 

^m^ Adj. der Krankheit der Säfte entgegen^ 
wirkend. 

" d\H^r^\{ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. i . 
Zm^ 1) Adj. a) mit den Mängeln von (im Comp. 
Torangebend) vertraut 166,9. 6. — b) wissend was 
Schaden bringt, klug, verständig. — 2) *m. Arzt. 
TT^finf^T^Adj. in den Arm sich schlingend, 
— sich hängend. 
(^I^IJU Adj. im Arm befindlich, 
^ma n. Nom. abstr. ron 2.^1^ Fehler, Mangel. 
^imi^f^rf Adj. mit einem Fehler behaftet. Nom« 
abstr. o^ n. Saryad. 49,18. 80,14. 

^\^^ (♦ m.) n. Vorderarm, der untere Theil des 
Vorderfusses bei Thieren, Arm überh. 

"^TCn^ Gop. Bb. i,l,38 wobl feblerhaft. 
l.'^I^M^d n. die Folge einer ^ünd^ApAsr. 1,29,8. 
2,2,5. 12,19. 
2.' ^iM^d Adj. (f. m) sündhaft Apast. 2,2,7. 

7m>fT^ f* Praedisposition zu einer Krankheit 
Kabaka 3,8. 

TTSPT^ m. eine Modification der Krankheiten der 
Säfte. 
^\^^^ Adj. aus Fehlem bestehend. 
?m5T Adj. (f. ^JT) von fehlerhafter Beschaffen^ 
heit, verdorben. 

\m^f{ Adj. 1) einen Fehler — , einen Mangel — , 
ein Gebrechen habend, fehlerhaft, mangelhaft. — 
2) eines Vergehens schuldig Apast. 2,13,5. « 3) 
mit einem Vergehen — , mit einer Schuld verknüpft, 
sündhaft Gaüt. Apast. — 4) nachtheilig, schädlich. 
^l4V] n. Abend, Dunkel, 
"|ra^ Adj. ='^^g. 
l.'^rm f. Abend s. 1.^2). 
2.*^m f. =^FR. 
1. <IMI^( m. der Mond. 

2.^\mm\m. eine Fundgrube von allerlei Mängeln. 
*<(Wtih^\ f. eine best. Pflanze, 
^jm^ n. Beschuldigung, Vorwurf. 
^T^nfR Adj. (♦f. ^ abendlich, nächtlich. 
*(^milrl;ri=n m. Latnpe. 



?mTH Adj. einen Fehler enthaltend Mauabu. (K.) 
151,21. 

^^T^TPTrT Adj. zum Abend geworden, dem Abend 
gewichen. 

\m\^^ Adj. für Nacht geltend, als Nacht an- 
gesehen. 

^\^l^f ^^n «« ««ein Mangel werden, wie ein 
M. erscheinen. 

^(NI^HUI m. der Mond Dh6rtan. 56. 
^I^NW.4 Nom. ag. Erheller des Dunkels RV. 
*^PSrTF^ ro. Lampe. 

*\lf^ 1) Adj. fehlerhaft, mangelhaft. — 2) m. 
Krankheit. 
^Tl^'T Adj. eines Vergehens schuldig Gaüt. 
"^INloh^UI n. in IJHI^. 
*?TM«li4^ "^^j" '*"*■ Fehler sehend. 

^iMl^cti ro. das Wasser der Wassersucht Suga. 
2,90,18. 

^l^tT Adj. kräftige Arme habend, tapfer Hbm. 
Par. 1,84. 178. 

*^TH m. (nur R. 6,1,3) n. 1) Vorderarm, Arm 
überh. — 2) der Theil eines Bogens, welcher seinen 
Sinus bestimmt, 

*^1T8I (^:F5T) m. 1) Diener. — 2) Dienst. — 3) 
Spieler. — 4) Spiel. 

*^**H<(UHH invBein.TonArguna KAriavlrja. 
^I^ 1) Adj. am Ende eines Comp, milchend, so 
T. a. spendend, gewährend. — 2) m. (adj. Comp. f. 
m) a) Melkung, sowohl die Handlung als das Er- 
gebniss des Melkens, Milch u. s. w. — 6) das Mel- 
ken, so y. a. das Vortheilziehen aus (im Comp, tot- 
angehend). — o) Melkkübel MBb. 13,71,33. Hbma- 
DBi 1,404,21.— d) fRRT\l^: Name eines SA man. 
"^T^ m. nnd'^lf^ohT f. in 311°. 
^I^öfiiqi Adj. r. begierig sich melken zu lassen. 
*^T^sr n. Milch. 
^l^fjSRT f ein best. Metrum. 
^ff^ 1) m. (*n.) (adj. Comp. f. €(T) a) das Ge- 
lüste schwangerer Frauen nach bestimmten Din- 
gen. — b) heftiges Verlangen, Gelüste nach (Loc. 
oder im Comp. Torahgehend) überh. K&d. 130,13. 
139,22. — c) das Gelüste yon Pflanzen besiebt in 
dem unwiderstehlichen Verlangen mit einem Kör- 
pertheile einer schönen Jungfrau in Berührung zu 
kommen, um dadurch die Geburt der Blüthen zu 
ermöglichen. — d) ein best. Räucherwerk, das eine 
Mannich faltigkeit in den Früchten bewirken soll. 
— 2) m. PI. N. pr. eines Volkes VP.« 2,1 80. 
"^T^^ m. ="^1^5^ i) a) SarXy. 
?T^^3'«^5n5T Adj. an den Gelüsten schwange- 



rer Frauen leidend. Nom. abstr. OfTT f- 96,1. 

"^T^^^RTin n. 1) ein Kind im Mutterleibe. — 2) 
*der Vebergang von einem Lebensalter zum andern, 
♦ ^ I^^ S i f ft und ♦\l^^TfNfTT f. Gelüste einer 
Schwangeren habend. 

^l^f^H 1) A4j. ein Gelüste habend — , heftig 
verlangend nach (Loc. oder im Comp. Torange- 
hend) KXo. 142,8. ^ 2) ""m. Jonesia Asoka RAeAM. 
10,56. 

^T^^T^tcf feblerhaft für'^T^T^^ty. 

"^T^ 1} Adj. (f. m) Milch gebend in SJgJ^T^J. 

— 2) f.^I^sft Melkkübel. — 3) n. a) das Melken. 

— b) das Hrgebniss der Melkung, das Gemolkene 
RV. 1,144,2. 9,75,3. — c) das Ergebniss einer 
Melkung, — d) Melkkübel Habit. 1,455,16. Vgl. 

^T^cU n. und opR?T f. Melkkübel Hbmaobi i, 
252,17. 253,2. 266,14. 710,16. 

((I«5^l m. ="^I^ 1) b) und c). 
* <l«^dMrfl f.='^|c;><(c|rfi. 
♦\T^%^m. =1l^f^2>. 

\\^H n. Melkung 

\t^ Dat. Inf. zu i.J^. 

^l«5l{^l«5lcr n. Ks{|tir|4l^l4r<^R Du. Name 
zweier SAman Absb. Bb. 
♦^I^cpPR m. Milch. 
♦<lf^H Adj. von "^T^. 

"^if^Adj. in c^lH4lf^^. 
*^I*^Hh1 Adj. mehr —, viel Milch gebend. 

"^I^ 1) Adj. zu melken Maitr. S. 1,6,1 = Apast. 
fa. 5,8,7. — 2) n.(Comm.) einThier, das Milch giebt. 

^T^^ 1) ♦Adj. mit dem 5 ^^ü genannten Zeuge 
bedeckt, — überzogen. — 2) ein Tuoh von ^o^^ 
Vabau. Bbb. S. 73,1. 
*|T3R5T^ und *^T55?r Adj. =\t^ 1). 

^TPT und osff (PI.) n. Botschaft, Botenamt. 

*^!{lr^M n. 1) Schlechtigkeit, Bosheit, Nieder- 
trächtigkeit. PI. Schlechtigkeiten, böse Streiche Ba- 
LAR. 153,6. ofj|^|0 so Y. B. die Tyrannei der Zeil. 
— 2) eine böse, schädliche Wirkung, üble Folgen 
Verz. d. Oxf. H. 49,6,17. — 3) eine falsche Vor- 
stellung. 

*^l^lr^M^ Adj. niederträchtig (Bandlang). 

41(114 f. Misserfolg (Comm.) TBb. 3,7,11,3. 
Apast. {Ir. 3,1 1,3. Zu Termuihen ?^{TT% f. schwie^ 
rige Herstellung. 

"^JJJ^ n. Unheil. 

^r^ Adj. yon Jlp^TT. 

"^T^^RH m. Patron, yon ^^c|H. 

*|f^fi m. Patron, von gQigH. 
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^isf 1) Adj. tu DurgA in Bexiehnng sleh^nd. 
— 2) D. ein solches Werk, 
*^|i|rM o. Noth, Elend Balar. 30,4. Armuih. 
*^nTf^ (!) m. =\|3FEn. 
^nr^SU n. übler Geruchf Gestank, 
^PTflt^ Adj. (f. ^) von Dargasimba her- 
rührend, 
^|i|«J m.l) Patron, des Purukutaa. — 2) Boss, 
♦ ^ÜIIMUI m. Palron. ron pf. 
*^TTu Adj. and n. Nom. abatr. ron ^i\, 
^I5|«i Adj. (f. ^) aus schlechten Menschen 6a- 
stehend. 

"^T^^ n. 1) Schlechtigkeit, Gemeinheit. ^ 2) 
Miasgunst. — 3} eine falsche Vorstellung, 

■«(isirfoIrM n. ein Zustand kümmerlichen Lebens. 
^HH (our einmal, and hier t. I.) und ^^c^ 
o. Schwäche Gaot. 

■<^IHUÜ n. Unglück, insbes. das von der Nicht- 
erwiederung der Liebe von Seiten des Mannes her- 
rührende ü, eines Weibes, 

eJlFHd n. = 3Th5T Hungersnoth Comm. zu 
Tanoja-Bb. 2,1,4. 

*^TOT5r n. ein schlechtes Verhältniss unter Brü- 
dern. 

♦dlHkl n. Schlacht, Kampf, 
*^IMHWIQ^ m. Patron, ron Jjf^fq. 
^WHFQ n. Niedergeschlagenheit, Traurigkeit, 
^WpU n. schlechte Berathung, schlechter Bath. 
♦^rfqf^ m. Metron. ron J?^. 
^Frfe m Patron, ron ^H^Sl. 
^^IMTUR Adj. dem Durjodbana gehörig. 
"^lUmPf m. Patron, von ^Ml^ll. 
*^4^fCr n. Nom. abatr. ron 2. ^cj^tjj. 
"^IcHH und^cfiHH Adj. xu DarrAsas in Be- 
ziehung stehend. 

♦^Icjflll n. 1) der ausgepresste Saft von DArrA- 
Gras. — 2) « HyMUI oder ^^Mut. 

cl^IrM n. ungehorsam, unordentlicher Wandel, 
*^I^I^ n. böse Gesinnung, Feindschaft, 
*^r%^ 1) m. Bösewicht. — 2) *n. ="^T^ 1) a). 
*^HM ro. Schildkröte. 
*^li^ m. Bein. Indra'a. 
"^Nlf^cfi 1) ra. a) 7%tir«/eA0r, iTämmerer. — 6) 
ein best. Genius VabIb. Bau. S. 53,4 4. HbmIdri i, 
651,20. 654,10. — 2) r. ^ ThürsteheHn. 
^Snf^feff m. PI. N. pr. eines Volkes. 
"^URT n. 1) Hautkrankheit. — 2) ♦da* Fehlen 
der Torhaut. 

<^\'mStii,schlechte Handlungsweise, Schlechtigkeit, 
^j5I^ m. wohl Metron. ron J:????!. 
m. ThaU. 



^TiSinnPl m. Patron, ron J:?nH^. 

^J5ftc?n n. (adj. Comp. f. 5JT) Schlechtigkeit des 
Charakters, Boshaftigkeit 107,18. 

*^l^ef»*|trl m. Patron. ▼. 1. im gaija^TcrcIcrnT^ 
in der Klg. 

♦^jft^f^ Adj. 1) mit den Armen hinüberschwim- 
mend, — 2) auf den Armen gehend, 

^IMirl (NIlak. of?I) m. Habit. i,32,ll fehler- 
haft fiir' ^ i mi^ . 

^T^5fJ5I und^TCT5Ttf Adj. aus niedrigem, ver- 
achtetem Geschlecht. 
l.'^l^^icrU Adj. dass. MBe. 3,183,73. 
2.^ |Qof)c^ n. eine niedrige Herkunft. 

"^IMirM n. BoshHt, Niederträchtigkeit. 

"^T^ n. Schlechtigkeit, Bosheit. 

♦^IWj^lUI n. Nom. abstr. ron ^B^M^M . 

^r^rT und^TötfH m. fehlerhaft fär^|W|f^. 

^i^rl 1)Adj. mDushjanta in Beziehung ste- 
hend. — 2) m. eine best. Mischlingskaste Gaut. 

^|(tl[trt m« Patron. Bharata's MBe. 7,68,1. 
i 2,29,4 6. 

^1^% m. fehlerhaft für*^|^tift|. 

f{\^w s. "^:^rai. 

"flt^ffr m. die ältere Form für ^|5qf?|. 
*^!*5FcI n. Nom. abstr. von S'iW. 
?T:in^ n. das Vorhandensein böser Träume, 

^!HTf?IcJfm.I%örtreAafComm.iuHUA406.557. 

*?Tj^ n. wohl Zwietracht unter Weibern, 

^:75n D* missliche Lage, schlechter Zustand 
Hbm. Pab. 2,682. 8,378. 

^[«^f^oh 1) m. Eunstgärtner Naish. 6,61. — 2) 
n. Gelüste, Verlangen ebend. 

♦^iH^* Adj. ='^ PlCMH^f«' 

^f^^T 1) m. a) Tochtersohn. — b) N. pr. eines 
Fürsten VP.« 4,212. fg. — 2) f. ^ eine Tochter der 
Töchter, — 3) n. a) Bhinoceros, — b) Sesam, — o) 
Ghee von einer bräunlichen Kuh. — Zn 3) Tgl. VP.' 

3,187. 

V|f^?|eh Adj. zum Tochtersohn in Beziehung 

stehend, 
^|f^5|c|tj Adj. einen Tbchtersohn habend, 
*2li^5JmO[| m. der Sohn eines Tochtersohnet, 
"^T^J^a m. Y. I. ftir'^lJ^Pl 1) b) VP.» 4,218. 
^|c^^ (adj. Comp. f. 13^) das Gelüste schwänge^ 

rer Frauen nach bestimmten Dingen. 
^I<5l^*il A4j. f. das Gelüste Schwangerer Ao- 

bend, schwanger (im 4ten Monat) BhWapb. 1,71. 
^ in 5pJ. 



2. ^ f. = sCn Bogensehne in 2. 3Za* 
*«Jmiff m. N. pr. eines Mannes; s.'^LJItljfcl. 

JEfTcR in gf^o. 
♦«t4lc||ijiH und 4lc3||t^lHT Nom. Da. f. Himmel 
und Erde. 

^WIM[y4l und a3|c| | qfg|<5j | (Supam. 2,i) 
Nom. Da. f. dass. Zn belegen ansserdem ^4^^0W> 
°^TH und o4^(mlt der Endang des PL), oq- 
ftl^J mqsft 5 und oqfllc^!: U^((^ Absb. Bb. 

^JTRiqfei^lij 1) Adj. auf Himmel und Erde be- 
züglich, ihnen' geweiht a. s. w. — 2) n. eine best. 
Hymne. 

lt|Niq(ac|lMT][^Adj. mit Himmel und Erde ver- 
bunden, 

^jnsTFjfeiörf Adj. = yNiq[ei4nM i). 

«tlMiHni Nom. Do. f. Himmel und Erde. Zu 
belegen ausserdem ^cTTcn^FmH. 
1. ^'tl, Mlffi losfahren auf, angreifen Bhatt. — Mit 
5T, ^^rfR als Cmschreibang yon ^qFIH SXj. za 

(AT. Bh. 2,2,S,10. 

2.^J 1) m. (*n.) Himmel. Za belegen nnr^T^ 

^1?) 'T^ und ZJuTHH; die beiden ersten Formen 

könnten auch zu ^ gehören. — 2) m. n. Tag. Zu 

belegen dieselben Formen wie bei 1) und Z^TFT« — 

3) m. a) Helle, heller Schein, Glanz, Feuersglut, Zu 

belegen nur ^oPHT* — b) N. pr. eines Vasu. Zn 

belegen nar 2^ MBu. 1,99,1 5. 

*^^^ m. Eule und '''StRnf^ ni. iTräAe fehlerhaft 

für q^ und ^JcRlfT. 

*^ r r •^ ^ r_ 

^«hlTlm m. = «r^oÖTH. 

*<t4eftiH m. N. pr. eines Mannes; s. MlohlfH. 

^^ A(U* (f. ^D himmlisch, licht, glänzend. 

^qfcl^H Adj. himmlische Worte redend. 
♦^JT «n- Vogel. 

TSimi m. = i4<tifm 2). 

<tl4(i Adr. durch den Himmel hin, ^ Aar. 

IJR^ 1) Adj. im Himmel—, am Ä—, im Luft- 
raum wandelnd, — sich bewegend. — 2] m. a) Him- 
melsbewohner, — b) ein VidjAdhara. — e) ein 
Planet Goladbi. 5,26. 

2IR^ Adr. mit^jSM Hfiam y i d j A d h a r a irer den. 

^T[ir|H m. ein VidjAdhara. 

*^'S\^ m. Ersiegung^, Gewinnung des Himmels. 

Z^Jsf^ (GolIobj. 6,27. 8,61.65) und Usl|| f, = 

1. ^cJi^lHd (episch auch Act), Partie. iJIHmH* 
yHl4, ^tTH» «tlldt^^und ^?TH; blinken, leuch- 
ten, glänzen. — Cans. ^TcFTfcT (Med. Bbatt.) 1) 
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erleuehten, in Glanz versetzen iMBo. i, 173,30. ^- 
TFIrT erleuchtet, leuchtend, glänzend. — 2) vor Augen 
bringen, hervortreten lassen, hervorheben^ zu ver- 
stehen geben, — *De9id. ß^tllcmrl und |^*tlllrf- 
^. - Intens, ff^f^f?? (3le PI.), fÜl^T(^, f- 
fci^rtrt und ♦^ 4irMr( ; hell strahlen , blinken, 
blitzen. — Mit 3^ft sein Licht —, seinen Glanz 
richten auf (Acc). — Caus. beleuchten, erleuchten, 
in Glanz versetzen, — Mit 3^ Cauf. vor Äugen 
bringen, erinnern an (Acc). — Mit m herleuchten 
VaitXn. — Mii'SS au fleuchteny erglänzen. — Caus, 
aufleuchten — , erglänzen lassen, — Intens, stark 
aufleuchten. — Mit OT^ öw/7eucA(cn. — Mit HH 
Caus. klar machen, — Mit ^ zu leuchten — , zu 
glä,nzen beginnen, — Caus. erleuchten, in hellen 
Glanz versetzen, — Mit ff^ Caus. dass. HbbiIdbi 
i,490,8. — Mit fof i) blitzen, blinken, glänzen, er- 
glänzen, so T. a. aufgehen (ron der Sonne). r^^tTI- 
an ö* blitzt, fsWTcWH u:enn es blitzt. — 2) weg- 
blitzen, so v. a. blitzend wegschleudern, — 3) er- 
l9uchten, — Caus. erleuchten, in Glanz versetzen. 
Vgl. Wm. ^ Intens, blitzen, blinken, — Mit ^[^ 
zugleich blitzen TS. 7,5,ff ,1. — Mit ^R zugleich 
— , in die Wette mit.Jmd (Instr.) blinken, 
2. 3^ f. das Blinken, Glanz. Vgl. ^rTgnT 
3. ^tTcTj ^tT gebrochen , zerbrochen, — Caus. ItTT- 
cFTfrT erbrechen, — Mit c?JpT (^fj) erbrechen RV. 
4,4,6, — Mit 5rr (f^^tUcJ) anbrüchig werden, 
4.^2t7r7 Adj. losgehend auf, angreifend Bhatt. 

2tTc1 Q* ^UTOv, das 7te astrologische Haus, 

^rlMIMH Adj. dessen Bahn blinkt, — glänzt, 

W{^j '^^% mit ^ blinken, blitzen R V. 2,34,3. 

^tJcTTf m. der Himmelsbaum, der PAri^Ata. 

2^H 1) Adj. s. u. 1. ^rj. — 2) m. a) N. pr. 
eines Rshi. — b) eine best, diesem Rshi zuge- 
schriebene Litanei, 

IjfrT 1) f. a) Glanz, Pracht, Schönheit 297,3. 
300,2 s. — 6) Würde, Majestät. — c) in der Dra- 
matik eine drohende Haltung. — d) als Göttin per- 
sooificirt. — 2) m. N. pr. a) eines Rshi unter Manu 
MerusATarna. — 6) eines Sohnes des Maou 
TAmasa. 
*^lHoh( m« ^^ Polarstern, 

*t4{riHlf1 Adj. von glänzendem Verstände. 

MTrlHrl i) Adj. a) glänzend, prächtig, herrlich. 
— b) würdevoll, imponirend. — 2) m. N. pr. a) rer- 
schiedener Manner. — b) eines Berges. — 3) f. 
^Rtm ein Frauenname. 
♦«tjJriHl f« Hemionites cordifolia. 

<U<^^ n. Mittag. 



iUUpf f. t/er Himmels fluss, d^e GangA. 



♦^^ n. = TJTr?. 



23H({1 f. = ^UR. °HJFT m. N. pr. eines Wall- 
fahrtsortes. 

^McflH m« «'** Himmelsbewohner, ein Gott. 

o 

o>T?T n. Gottwerdung, 
^Plclim^l m. dass. 

O 'S 

^JlfR5T n. Sg. (nur oj^rf^F) und f. Du. (nur ofSf- 
5nH) Tag und Nacht. 

2iJH5T n« Sg. (nur o FRPr Nom. und Acc. einen 
Tag und eine Nacht hindurch, bei Tage und bei 
Nacht YabIh. Bbh. S. 21,3. 25,3. 88,3) und Du. (nur 
°pRI) dass. 

OTTrI m. 1) ein Gott. — 2) ♦d^fl Sonne. — 3) 
'^Bein. Indra's. 

^H^l m, Himmelspfad, der Luftraum. 

J^lfqiJJ = q^pfni 2) GOLADDJ. 13,16. 

^OHWT Adj. vom Himmel geschenkt RV. i,73,6. 
4,1,18.7,40,2. 
♦J^rqAdj. Ton 2.^. 

^^|(n m. 1) das Juwel des Himmels, die Sonne 
Hbuadri 1,578,6. 615,8. ~ 2) calcinirtes Kupfer 
Bhatapb. 3,53. 

^HrVII TD, N. pr. eines Fürsten. 

o 

^H5^m<4 Adj. hell singend SV. 

J^URgi) Adj. a) hell, licht, glänzend. CTHr? Adr. 

— b) hell, so T. a. laut, weitschallend, ^Hrf Ady. 

— c) heiter, frisch, kräftig, — d) vorleuchtend, 
ausgezeichnet. — 2) m. N. pr. yerscbiedener Män- 
ner. — 3) n. Auge Bhao. P. 4,25,47. 

*MRftn f* N. pr. einer Gattin des Sonnengottes. 

kIWl m. = ^StTW KathIs. 18,389. 

2?H^ n. Beischlaf am Tage AV. Pabi«. 38,3. 

2tJ^)l41ff. = 4isi)c<T Gahit. Spasut. 49. 

??W 1) n. a) (;/anj;, Herrlichkeit. ~ 6) Heiter- 
*e<^, Begeisterung. — o) Frische, kraftvolles We- 
sen, Tüchtigkeit. — d) Besitz, Vermögefjt. — e) 
"^ Speise, — /) Name yerschiedener SAman Absb. 
Bb. ~ 2) m. N. pr. yerschiedener Männer. 

^tpt^H Adj. 1) begeistert oder helltönend. — 
2) kraftvoll, 

^^c|u^ Adj. Ä'ra/'r meÄrend. 

^4^cfH Adj. einen kräftigen oder AeWen Jon 
jjfefrend. 

<tl4Hllri f* Cfetoinnuhg von Begeisterung oder 

o 

jrro/ir. 

^^^frl f. «>» begeisterter Ruf, 
igr^T^ (stark o^|^ Adj. ä6er Kraft verfü- 
gend, 
^^fW m. N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,98. 



MF^^ Adj. 1) ÄerrWcA. — 2) *ra/Trvo/J, ifariL 
— 3) begeistert, muthig. 
etiWlcf) m. N. pr. des Verfassers yon RV. 8,76. 
41^1^1 (!) Adj. Glanz verleihend. 
^tl^U^R(^ ein himmlisches Weib, eine A p s a r a s. 
^tl^^ n. vux^Wspov Garit. 1,19. 
2t7^T3I^fr n. diurnal oircle Goladuj. 7,1 . 
23r^f5I m. = 35J^IfTn 2) GoLADHj. 13,1 1, 
Mdl^ü Ol, die himmlische Welt. 
^tfcfET f. ein himmlisches Weib, eine Apsaras. 

O CS. 

*2il^ m. 1) die Sonne. — 2) der Himmel. 

^fjöl^ f. der Götterhain, 

HJm^ m. 1) ein Himmelsbewohner, ein Gott, — 
2) Planet. 

o^= f^cRJ^in qs^J^u. s. w. 
♦gn^ und ♦^H^FT m. = ^^ 1). 

^STHHqT Adj. am Tage entstehend Vabab. B^q. S. 

o 

21,8. 



?t7f1^H n, der See des Himmels, 
«tJHf(fI und JtrflRI (ViBBAMAÜEAB. 18,92) f. der 
Fluss des Himmels, die Gang A. 
^^1 f. ein himmlisches Weib, eine Aptaras. 
^ 1) Adj. am Ende einet Comp, spielend* — 2) 

CS. 

f. Würfelspiel, Nur ^ShiR AV. 7,50,9 and T^ 
109,5. 
?[Trr {*m,) n. 1) Würfelspiel, Glücksspiel überb. 

CS 

Häufig uneig. yom Kampfe, dessen Ausgang wie 
beim Würfelspiel ungewiss ist. Das Worum im 
Loc. oder im Comp, yorangehend. — 2) Kampf- 
preis, 

^cRR^ m. Spieler, 

WI^T^ m. 1) dass. — 2) *der Inhaber eines 
Spielhauses. 
**Mn°Cji(efi m. der Inhaber eines Spielhauses, 

^ncfirini. Spieler, 

4IHrll f* das Spielen mit Würfeln, 

<t4(i^lH 1) Ol. ein im Würfelspiel gewonngner 
Sclave VbhIs. 80,21. — 2) f. ^ eine solche Selavin 
Veiils. 146. 

ZtTrl^ m* For«cAri/lren in Betreff der Glücks- 
spiele 202,2. 
♦^HMflÄHT und *o^imHl f. der Vollmonds tag 

cs, *s» 

im Monat KArttika. 

♦^dVlfrlM^ f. der erste Tag in der lichten Hälfte 
des KArttlka. 

^n^^°fl n- Spielbrett Panbao. 

•s 

♦'tJrfsfhr n. Otterköpfehen. 

^fJxWJT^ o« Spielerkreis, Spielhaus MBb. 2, 
79,32. NXbida 16,5. 6. 
^Ho(rHH D. Spieimethode Da^ak. 56,11. 
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HJricim m. ein Spieler von Profeaion oder der 
Inhaber eines Spielhauses, 

«tjrt^ri m^ m« PI* etwa Männer ^ die sich mit 

CS 

Glücksspielen und Vogelfang abgeben, 

^fI5II5II t. Spielhaus. 

««in«<(l o. Spielhaus. 

^(iHHl^ 03. etne zttm Würfelspiel versammelte 
Gesellschaft. 

^ni^^ m. ein Oberaufseher über das Glücks^ 
spiel. 

JsrcTi in ^rafrf. 

C>» CS. 

1. 2^ Partie. Yon 2. ßoT. 

es, \ «V 

2. 2tP7 n. da« 7l0 astrol. Baus. Am Eode eines 
adj. Comp. ^cR. 

^T m. f. 1) der Himmel. Zu belegen nur 'cTTHt 
?äm (Voc), 2^, ^^HcfT (Tgl. ^NHM fgg.) und 
m^X Himmel und Erde^ ^tTTcTR und ^ mitten in 
einem copulatiren Comp. (MBu. 8,90,83) und am 
Anf. einiger Compp. « 2) Tag. Zu belegen nar 
"^STFJ, 23rnj, ^mRT (raflf und Nacht) und MN^^ — 
Vgl. 2. ^. 

«tjl^l^m. nach NIlae. ein Erbauer himmelsähn' 
licher Prachtgebäude. sMI4)l( ▼• '• 
i.'tlTH ni. AeWer Schein, Glan%. 
2. 22rTrr «n. in ^^ürT. 

iuiH«ti AdJ. 1) /encA/end. — 2) eWeKcA/end, er- 
hellend. — 3) vor Augen bringend, darlegend. — 
4) bezeichnend, ausdrückend, etwas Bestimmtes 
bezeichnend, bedeutsam. Nom. abstr. ^^ n. 
1.^^, ^ÖTrF?5 ^^fR 1) A^'. (f. ^) a) blin- 
kend, glänxend. — b) erleuchtend, erhellend. — 2) 
m. a) * Lampe. — b) N. pr. eines Fürsten. — 3) 
n. a) das Glänzen, Leuchten. — 6) das Erhellen, 
Erleuchten. — c) das vor Augen Bringen, Zeigen, 
Darlegen, Bekunden SU. zu RY. 4,46,1. — d) *das 
Sehen. 
2. QlHH Adj. in ^^^TrR. 

itUHpH f. Belle, Schein. 

^türTHöfJT f. Klarmachung, Erklärung. 

«Jllril Adj. i) glänzend. — 2) bezeichnend, &e- 
daMfend. 
***lliril(^*m m,e<n leuchtendes fliegendes Insect. 

Hlllcl^^ ni. der Pfad der Gestirne, der obere 
Luftraum, r. 1. sMlfd^^* 

«MIchH in g^lcHI. 

^3W^ Adj. zu bezeichnen, auszudrücken, was 
bezeichnet—, was ausgedrückt wird 231,8. H. 
Ql^H m. der Bimmelsbaum, = «tJC^^H« 



♦ifjfijpl ro. Vogel. 

♦QlM^ m. = ^^. 

*y|ohllH m. Patron, von «tJoniH« 

^TrT n.NameyerschiedenerS&man. Aase. Bb. 

^TrfH n. Name eines SAman. 
*^l?r n. Belle, Glanz. 

W^\ Adj. den Himmel gebend Aput. (a. 17,5. 

«M icti |Qt) m. die Himmelswelt. 

^ IH Rirfl Adj. vom Himmel getrieben. 

f^ m. Ton anbekannter Bed. AV. ii,7,3. Vgl. 
3TTTf,^rerf nnd ♦TO^T. 
♦^ohi und *?JTfJ m. eine Trommel, mit der man 
Schlafende auficeckt. 

^^*m n. ein best. Gewicht, = Hld4) CabSg. 
SaSb. i,l,l6. 

?7^ m. und ?7^ f. 5tadr. 

?rOT, °^% i) AW macÄen, befestigen.— 2) Affä/- 
/^(^en, stärken. — 3) bekräftigen, bestätigen, erhär- 
ten (durch einen Beweis} (aSk. zu Badab. i,i,2. 2, 
4,14. — 4) fest machen, so y. a. hemmen, zurück- 
halten. "^1^ c||t|H Spr. 7669. 

itl^öf) m. N. pr. eines Mannes. 

^ItoHl Ol. 1) Festigkeit BIlab. 78,5. — 2) /««(er 
5inn, Entschlossenheit. — 3) Bekräftigung, Bestä- 
tigung. 

?iTü7 Ad.. (Superl. zu ^) überaus fest , aus- 
dauernd. 

^eHonim (aAe. zu Badab. 2,1,34 fehlerhaft für 

*^((>1mH Adj, Compar. zu ^. 
K^H n. Gewand. 

i^C^ 1) m. a) Tropfen. Häuflg yom Soma, Re- 
gen und Samen. — b) Funke, — c) der Tropfen am 
Himmel, der Mond. — d) Banner RY. 4,13,2. — 
2} *n. flüssige saure Milch. 

^L^o^tl A4j. i) mfl Tropfen versehen, beträu- 
felt. — 2) das Wort ?fC^ enthaltend Apast. Cb. 
13,20,8. 

^{t4*i Adj. 1) dicke Tropfen gebend, dickflüs- 
sig. — 2) mit einem Banner versehen RY. 1,64,2. 
♦?rqp:r n. = KCH 2). 
♦^d^ eine best, hohe Zahl (buddh.). 
?!^» ^hIH (Naich.) A/nicndAer laufen, —irren. 



— Intens. <|^«*$;*-q(i dass. 
*^IH6 oder *^lHff m. N. pr. eines Schlaogen- 
dämons. 

^fn^ m. N. pr. 1) PI. einet Yolkes Hbh. Pab. 
11,99. = ?d%3 J. R. A. S. 1871,286. — 2) eines 
Lexicographen. PI. seine Schule, 

♦^^^'^^ und ^^n]^, ?n^ (3r^^ DhI- 



TIP. 28,28. 

ifnr = dpaxfAT). 

?7q i) Adj. a) laufend. — b) flüssig. Am Ende 
eines Comp, triefend — , überfliessend von. — o) 
gefühlvoll Spr. 367, v. 1. — 2) m. a) Lauf, rasche 
Bewegung, Flucht. — b) * Spiel, Scherz. — c) das 
Flüssigsein, der tropfbare Zustand eines Körpers. 

— d) Flüssigkeit, Saft 306,1 9. 5nr?«fFH° flüssiges 
GoZd 292,1 9. Spr. 7688. — e) in der Dramatik das 
Herausfahren gegen einen Hohem. — f) y. pr. 
eines der Yi^re Der As HbmIdbi 1,811,18. 

*^^^ Adj. Yon 1. ^. 
^^Hfgf) Adj. mit raseh laufenden Rädern ver- 
sehen. 
*9:clsrm. = 3JIl)d). 

fmm n. 1) das Laufen. — 2) das Flüssigwer- 
den, Schmelzen. 
^rj^s. u. S^ 

^^rTT f. das Flüssigsein, der tropfbare Zustand 
eines Körpers Kad. 137,16. 
♦^McMtÜ r. ein best. Strauch. 

fi4rHliui Adj. 1) rasche Hufe habend. — 2} 
Rosse mit raschen Hufen habend, 

^cfe^i und ^m n. das Fiüssigsein, der tropfbare 
Zustand eines Körpers, Schmelzbarkeil. 

•T 

^cf(^*| Adj. von raschen Rossen geführt. 
?m(iZ Adj. (f. qi) mit^ schliessendTXnüJk-Bti . 
8,3,7 nebst Comm.; Tgl. SY. (Calc. Ausg.) 5,67. 129. 
^cl^oU n. flüssiger Stoff. 
5cTH 1) Adj. laufend. ?f4?T Adv. tm Law/; /?Hjr«. 

— 2) f. ?fö|fft a) *F/tw#. — 6) ^nlAtfrtcwm Im6«- 
rosum. 

^olVIiq Adj. vorira/«end /föMrfy Suc». 2,46,18. 
^c^mPcI f- flüssiger Zustand P. 6,1,24. 

CS 

i^cPT, °QH /flM/tfn, /f<«fen RY. 10,148,5. 
^ö|^ Adj. ra^cA laufend. 
♦5S»c)|HI f. lacA, GMmtnf RUan. 6,207. 
^c|c^H n. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,70. 

^q^^ m. ein Bad in heissem Wasser (mit Zu- 
thaten) Su^b. 2,182,1 5. 
*^<=4IMI( m. 1) «in Behälter für Flüssigkeiten. 

— 2) Handvoll, Mundvoll. 

**ciiai Acu. Ton 1. ?r. 

J^f^ m. Schmelzer. 

^Jc^J 1) ro. N. pr. a) PI. eines Yolkes (auch Bez. 

einer grammatischen Schule); Sg. eines Landes 

r 

— 6) rerschiedener Maoner« — 2) f. ^ a) in Yer- 

bindung mit ^ifT eine Frau aus dem Volke der 
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DraTi4a. — 6) eine bett, RAginl. 

^icliTllioh m. ein bett. RAya S.S.S. 82. Vgl. 

^iMilMJHM^ f. Titel einer üpanishad. <^^' 
^^ m., Q Nri l rMM(<NNfd f., ""Wm^ ood 
Q MrHIU^^°*^^*^^ ^- ^'*®* ^*^" gehöriger 
Werke Opp. Cal. 1. 

^f^m 1) n. a) bewegliehet Gwl, Habe^ Reich' 
thumy Geld. ^{^111(1^1 m. ein ETau/'en GeW, eine 
Afenye von Kostbarkeiten Habsbak. 101,24. — 6) 
Wetenhaftigkeit^ Bettand, Vermögen^ Kraft, — c) 
Name eioe» SA man, ilU^i^UlM desgl. — 2) m. 
a) PI. Bei. derVaicja in KraunlcadTtpa. — 6) 
N. pr. a) eines Sohnes desVasuDbara und des 
Prthu. — ß) eines Berges. 

^{c^Ulöii m. N. pr. eines Sohnes des Agni. 
♦^rfsfUHRR m« Moringa pterygosperrna, 

^rfclHRrT Adj. 1) Güter mit sieh führend, se- 
genbHngend. — 2) Hark, kräftig, 

^jcHITH 1) n. a) = ?rf5rtn 1) a). — b) concret 
Spender von Gütern. -— 2) m. N. pr. eines Soh- 
nes des Prtha. 

?i{c(mfl[ Adj. 1) nach Gütern verlangend. — 
2) gern Güter vertchaffend, 

^(MUIHtI Adj. mii Gütern versehen, segen- 
bringend. 

iCf^mirMMirl in, Bein. Kubera's. 
♦S ^i^uilt Ti ®^f?T Denom. Ton ^RfUl. 
. ^fe|U i tf( m. Besitzer von Reiehthümern 179,23. 
^^fclUilf) °fR and °|| Adj. Güter gebend, — 
dringend, ^verschaffend. • 
?rf%5nf% Adj. dass. 
^[^HJ Nom. ag. Läufer. 
Sfcl^ Adj. laufend, eilend, 
^^öft Adr. 1) ♦mit ^»^ /?üif<jy maeAen, schmel- 
zen. — 2) mit H /Iwftt'jy loarden. 
♦ ^oHehim n. das Schmelzen, 

^oHhN m* «'^ Schmelzen, so t. a. <Iae TFe^cA- 
tDerden, GerüArltoerden. 

^c||fT{Adj. mm grössten Theil—, recht flüssig. 
Nach Kam. zu Soca. 1,72,1 = ^Nlirlll ^^ 
*o|«tiHt; dieses wäre $»c(cl(. 
l.^^oQ n. 1) Geyenftond, Diny, Stoff, Substanz. 
Die Anhänger des NjAja nehmen neun, die dai na 
eecAe Substanzen an. — 2) ein einzelnes Ding, 
Individuum, — 3) ein taugliches Subjeet, — 4) Ärze- 
neistoff. ^ 5) Gegenstand des Besitzes, Habe, Gut, 
— 6) Gold, — 7) ♦ 6loc*enpiil. — 8) * Salbe, — 9) 
ein geistiges Getränk. — 10) * 6e«cAei<lenee Be- 
nehmen, 



2.i|oQ 1) Adj. a) zu einem Baume gehörig. — b) 
baumartig, — 2) ♦n. Lack, Gummi, 
♦ioU*' Adj. =?r5lf^^,g^ oder feTTMi^fH. 
^ou<tim Adj. Mn6eyülerl, arm Apast. 



^otliim m. eine Zusammenstellung von Heil- 
Stoffen ähnlicher Wirkung. 

s^ciiijui, oijm{ifiiohi f., ojjmqqiM m., ojin- 

HH^ m. und oj|m|eh| m. (Opp. Cat. 1) Titel von 
Werken. 

Atosil?? n. eine Art von Stoff iOT,\8, 

^cticäl n. Substanzialität, 

^biJ^lMeh n. eine Art von Vergleichung, bei der 
von einem Individuum zweierlei ausgesagt wird. 

Äöl|?o|(4l f. die Gottheil eines Gegenstandes, 
— Stoffes UesiilDRi 1,95,11. 15. 

?:öa[HiMm n. (Opp. cai. 1), ^oimni^T f. 

(ebend.),*oUMi^|B( m. und <oUMohlR|*| f. Titel 
von Werken. 

^oU^ohid f- PI. Minister, Reich, Festungen, 
Schatz und Heer Spr. 2997. 

^cUHI^T f. und ®rNfn f. Titel zweier Com- 
mentare, 

^bllMM Adj. substanziell, stoffhaltig, 

^oilM^ Adj. suhstanzielle Opfer darbringend 
Bhao. 4,28. 

ibil^^Nfd f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^^oQol^ n. das Begütertsein Gaih. 6,1,1 o. 

?foJpRT Adj. 1) der Substanz inhärirend, — 2) 
begütert, 

^TcJJSfy^ m. N. pr. eines Autors. 

?JcOörf^ f. Vermehrung der Habe 209,8. 

^oiiyif^ f. Reinigung verunreinigter Gegen^ 
stände Gaot. 1,29. ^^tftöRTf. Titel eines Werkes. 

^ci|U^«( m. Titel eines Werkes Büblbb, Rep. 
No. 613. 

^dl^H^m m. Titel eines Abschnittes im VA- 
kjapAdlja. 

<oUm|^U<^ m. Titel eines Werkes. 

^;pCI|i|i| m. i^rtrerd einer Habe Spr. 3950. 

^odlrH^ti Adj. substanziell, stoffhaltig, 

AbUlHiHH Adj. an der Substanz haftend 247,6. 

^■§T Nom. ag. 1} der da sieht, schaut. Als 2te 
Sg. Fut. ohne Copula 58, 4. -~ 2) der ein geübtes 
Auge hat R. 2,80,3. — 3) der da untersucht, prüft, 
leitet, ein Erkenntniss füllt (in gerichtlichen Sa- 
chen). Ohne Object Richter. 

^ ^o(i Adj. 1 )wer oder was gesehen werden kann, 
sichtbar, erblickbar. — 2) teer oder was gesehen-^, 
erblickt werden muss 151,25. 160,5. — 3) anzu- 
blicken, — 4) zu erblicken, so r. a. zu erkennen, — 



5) was noch erkannt werden muss, — 6) zu prü- 
fen, zu untersuchen, zu leiten (ein Process). — 7) 
anzusehen, zu betrachten, — als (Nom.). 

?7^ n. Nom. abslr. zu ^l?;j*l). 
♦?^ m. =^ 5ee. 

*J!^ m. N. pr. eines Mannes. S. ^I^^IMUI. 
?f^(^Ady. fest, tüchtig. 

1. ?rT, ^Tf?r laufen, eilen. Med. in ^^|ij. — Caus. 
?5TWm ^nid zum Laufen bringen, — Desid. Tom 
Caus. iC^miM^Irl *fff^d zum Laufen bringen wol- 
len, — Intens. ^|(^llrl {hinundher laufen) sich in 
Noth befinden, arm sein. — '"Desid. Tom Intens. 
^((((^IHJH und f^^f^fir^lH. ~ Mit STT davon- 
laufen, — Mit 35ni| ereilen. — Mit 1^ auseinan- 
der — , davonlaufen RXqat. 7,1868 (|%5T! zu le- 
sen). |o|^mi davongelaufen, so y. a. verschwunden^ 
dahin seiend Balab. 225,7. Habsbam. 141,15. sich 
nicht zu helfen wissend, in der grössten Verlegen- 
heit sich befindend 121,20. 174,1. 

2. ^h fnin, ?J^% schlafen. — Mit 5R einschlum- 
mern. — Mit M Act. Med. einecA/Mmmem, schlum- 
mern, schlafen 182,27. PT?mn eingeschlafen, schla- 
fend Spr. 7818. *Ton einer Bliithe so t. a. noch 
nicht aufgeblüht. JnßiH schlafend, f^lferPRT stall 
des Verb. fin. — Desid. JHf^^mJrl «•« schlafen 
verlangen. — Mit ♦tjf^ftt und ♦WTH, ^?7Tf??. - 
Mit f^, ^9)W aus dem Schlafe erwachend (?). 

?7TöT) Adr. eiligst, alsbald, sogleich. 

?n^^ n. Excentricität, der Abstand eines Pla- 
neten vom Punkte seiner grössten Geschwindigkeit 
Ganit. Spasut. 39. 

^ \^U idMUiH o.ein zweiter excentrischer Kreis 
GOLADBJ. 6,21. 

J^ Adj. aus Weintrauben bereitet. 

?n5n f- Weinstock, Weintraube. °^ m. Trau- 
bensaft Spr. 3000. 

^üTtl^n n. ein best, medicinisches Präparat 
Rasab. 598. 
*AMIUf^ ni N. pr. einer SUdt. 



*ÄWWf! Adj. mit Weinstöcken versehen. 

?n?TfT? m* ^'^ ^^'l' medicinisches Getränk 
Mat. med. 13. 138. 
^MIH^ ni. Traubenliqueur Kabaka 1,27. 

♦?:ü|, ^rairf (inw, mhh^). 

*5n3^TRöR n. frisch geschöpftes Wasser. 
♦^Tq^yl^^(MIMIH,«^^THoder5R,ch(^8J■^,^. 
Jül^^-» °^f?T i) verlängern, in die Länge ziehen, 
ausdehnen, verlängern (einen Vocal). — 2) lange 
machen, sich lange bedenken. 

?fTiMHH m. 1) Länge Habbbak. 199,20. Comm. 
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10 Apast. (r. 11,13,3. — 2) Längengrad. 

llfMB l)Adj.Superl.iu^. ^iftr^lfH^so t. 
a. 6i« in die fernsten Räume KV, 3,62,17. — 2)* m. 
Bär Rag AR. 19,7. — 3) *D. ein best, wohlrieehen" 
det Grae Rag an. 8,101. 

*N14H^A4j. Compar. zu ^. 

Tnrm f. Länge TS. 4,7,9,1 entstellt aos ^IMHI« 

JU^ m. = ^liy4'l 1) Maitb. S. 2,11,2. 

^1^1 Adr. in die Länge RV. 10,70,4. 

^I^G|t| m. N. pr. eines Mannes. 

?JT, ♦?rT3^ (^RI^ oder ^ftniT, I^H^Ul). — 
Hit 3^ Caus. 3gTmfrI zerbröckeln. 
♦?fFT m. 1) Morast, — 2) Iw/ltraKm. — 3) lÄor, 
Dummkopf. — 4) (iTa mit aufgeumndenem Haare. 

— 5) Otterköpfehen. 
t.TTN m. Mantel, Gewand. 
S.Tlf^ Adj. laufen machend VS. 

*^'liMil f. kleine Kardamomen ütpala zu Tab ab. 
Bbb. S. 78,1. ^\Ui\ y. 1. 

*^lfHH m. Bein. KAnakja's. 

*?nc? m. Nom. acl. Ton 1. ^. 

*SWöK 1) Adj. a) iMifi Laufen bringend. — 6) 
entzückend^ betaubemd. — c) verschmitzt. — 2) 
m. a) e<ne Steinart. — ö) IWe6. — e) Wollüstling. 

— d) eine best. Mixtur. Nach Mat. med. 12 distil- 
led mineral acids, — 3) f. ?nfsRfT Speichel. — 
4] n. d) TFacAf. — 6) ein best, bei MiUkrankheit 
angewandtes Heilmittel. 

* ^ l«|ofi*^ in. ein best. Knollengewächs Ragan. 
7,110. 



*?il^T^RT n>- ^f^ ^rl Borax, 

^|o|mi)Adj. tum Laufen bringend, in die Flucht 
schlagend. Statt 5|dlchJ° bat die r. 1. o^Tcjnj. — 
2) n. a) das zum Laufen Bringen, in die Flucht Ja^ 
gen. — b) das Flüssigmachen. — c) das Weiohma- 
chen. Rühren. — d) *die Frucht von Strychnos 
Potator um. 

"5 



^|c|i4fH<9 Adj. seine Genossen — , seine Reiter 
schnell entführend. 

^Icffqc^ Adj. schmelzend. 

AIHi l)Adj. (f. ^ iMm Fo/ii:9dtfrDraTi4a(^6 
Aörty. — 2) m. a) N. pr. a) PI. N. pr. eines Vol- 
kes, =r ^[o|6. 8g. Name des Landes. — ß) eines 
Scboliasteo. — 6) Patron. Ton ^|o|6* — c) *eine 
best. Zahl. -^ d) Curcuma Zedoaria oder eine oer- 
wanäte Pflanze Ragan. 6,119. Bbatapb. 1,191. » 
3) f. f a) eine DraTi4a-FraM TibbamISkai. 7,71. 
— fr) kleirie Kardamomen Ragan. 6,87. BhItapb. 
1,188. 

in. Theil. 



**»i|oi^<*i 1} m« Curcuma Zedoaria, — 2) o. eine 
Art Salz RIgan. 6,98. 

Al{c4ii)lioh m. ein best. R Aga S. S. S. 87. Tgl. 

*?nFIPTf?Jöfr m. Curcuma Zedoaria. 

i^lf^i^<MI||immHim n. Xitel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 

Alio|mi<(HAdj.t>on den Güterschenkenden stam- 
mend, ihnen gehörig, für sie bestimmt Vaitan. 
°?n^R Adj. 1) in Fluss gerathend. — 2) * auf- 
lösend, vertreibend. 
♦infsR m. = clIrVMIMH Gau 
*^, ^T^ (Pl^MM oder sTUf^, ft^). 

^I<^IMUI m. Patron. N. pr. eines Autors Ykü- 
«ABB. 1. °7T^n. Opp. Cat. 1. 

?n^nmiR7 D. das Sütra des DrAhjAjana. 

5^l<^li|iui m. Patron. Ton sM^^IMUl. 

^(«^NUHMAdj. IM DrAhjAjana in Beziehung 
stehend, von ihm verfasst. 

PÄlHd m. N. pr. = srfrj^J 2). 
1*^9 ^c^lrl (metrisch auch Med.) 1} laufen, eilen, 
davonlaufen. ?^ a) eilend, rasch, geschwind, rasch 
gesprochen. ?^7 Adr. eiligst, schnell, ohne Zögern, 
sogleich. ^HH (^AdT. rascher, recht rasch, so 
schnell als möglich. — b) davongelaufen, — {gm- 
fend, geflohen. — 2) losrennen — , einen raschen 
Angriff machen auf {Acc). — 3) in Fluss gerathen, 
schmelzen (anch bildlich) 176,4. Spr.7770. ^ge- 
schmolzen (ancb bildlich), flüssig. ^^^, ^^l^ so 
T. a. nass von.-- Caus. ^MmItI (episch auch Med.) 

1) zum Laufen bringen, fliessen lassen, davonlau- 
fen machen, vertreiben, verscheuchen, in die Flucht 
Jagen. — 2) in Fluss bringen, schmelzen. — 7öp7 
s. bes. — ♦ Desid. vom Caus. ^fiiciftic^^ und ^- 
ANtMNfd - — Mit 5IE^ herbeilaufen RV. 3,14,8. 

— Mit ^fn vorübereilen bei, hinfahren über (Acc). 
4fH<rl durchgelaufen {per anum). 5rf??J?rTSf Cat. 
Bb. 1,8,1,5 fehlerhaft fdr lErftT^ **Ih^H MBh. 12, 
276 feblerbaa für MIhAH- — Mit srfti 1) bestei- 
gen (einen Berg) 28,6. — 2) bespringen, belegen. 

— Mit 35R 1) hinter Jmd (Acc.) herlaufen, verfol-- 

o 

gen, begleiten, ^ERivcT mit pass. und act. Bed. — 

2) durchlaufen, so r. a. raseh aufsagen 21,6. — 3) 
SR^fT begleitet von, so t. a. verstärkt durch R. 2, 

6K,26. — Mit WFl hinter Jmd oder Etwas her- 

o 

laufen, mit Acc. — Mit ^^ weglaufen. — Mit 95[i^ 

1) herbeilaufen, — eilen, zueilen auf, hineilen zu, 
losgehen auf (in feindlicher Absiebt); mit Acc. — 

2) überlaufen, kommen über, heimsuchen. ^^t\ 

o 

heimgesucht von (Instr.) MBh. 12,9,37. — Mit ^- 



hP^ 1) zusammenlaufen nach, herbeilaufen, hin- 
zueilen, zueilen auf, hineilen zu, losgehen auf {in 

feindlicher Absiebt); mit Acc. °?^ mit pass. und 

o 

act. Bed. ogcPT^AdT. eiligst, — 2) HTPtJtT bela- 
gert — , belästigt durch, heimgesucht von (Instr.) 
Kabaka 6,4. — Mit oOof weglaufen, — Mit Wm 
zusammen weglaufen. — Mit SEH herbeilaufen, — 
eilen, hineilen zu (Acc). — Mit JEFSTf hinter 
Jmd herlaufen, verfolgen; mit Acc. — Mit 5WIT 
zulaufen — , losgehen auf (Acc). — Mit 3^ 
hinauf — , hinauslaufen. — Mit tPH hinund- 
her laufen. » Mit VH 1) davonlaufen, fliehen, — 
2) einer Gefahr glücklich entrinnen und gelangen 
zu (Acc). — Mit ^m zusammen davonlaufen. — 
Mit HrMi losrennen auf (Acc). — Mit WH zu- 
sammen herbeilaufen, herbeieilen, losfahren auf 
(Acc). — Mit 3^ 1 ) hinauf — , hinauslaufen. 35fT 
davoneilend. — 2) schnell hersagen (Imkb. Gbbj. 
4,1 7. — Mit 5R5 hinter Jmd (Acc.) herlaufen, — 
Mit WU^ hinauflaufen zu (Acc). — Mit 3^ 1) 
herzu — , hinzueilen, hineilen zu, losfahren — , los- 
gehen auf, anfallen, angreifen, 3^^ verfolgt — , 
angegriffen — , bedrängt — , heimgesucht von , be- 
fallen mit (Instr. oder im Comp. Torangebend). 
Ohne Ergänzung von üebeln heimgesucht; in der 
Astr. verfinstert und daher Unheil verkündend, — 
2) denUpadrara 5) anwenden (beim Gesang eines 
S A m a n) Air. Ab. 223,1 4. — Mit ^FT (m\ 3^) her- 
beieilen RV. 6,48,1 6. — Mit Vlr^ll loseilen — , /oi- 

Stürzen auf (Acc). — Mit Wm 1) hinzueilen, hin- 

■o 

eilen zu, losstürzen auf; mit Acc. — 2) H^TT^rT 
angegriffen — , heimgesucht von (Instr.). — Mit 
mH hinaus — , weglaufen, — Mit ^\J umlaufen, 

— Mit p|l|f^ rings umlaufen. — Mit Vf 1) vor- 
wärts laufen, eilen, forteilen, — gehen, — laufen, 
fliehen. i|^rl weggegangen, fortgelaufen, geflohen. 

— 2) hineilen zu, losstürzen auf {Acc). — 3) glück- 
lich einer Gefahr entrinnen und gelangen zu (Acc). 
T. I. ^. — Caus. zum Laufen bringen ^ in die 
Flucht schlagen. — Mit t^HVI losstürzen auf, an- 
greifen. — Mit lir ^ herbeilaufen. — Mit f^^ aus- 
einander laufen, — gehen, davonlaufen, entfliehen. 
o?^ davongelaufen, entflohen. — Mit ^^ fort- 
laufen, — eilen, fliehen, o^ geflohen. — Mit srif? 
hinlaufen zu (Acc.) Bbatt. — Mit f^ 1) ausein- 
ander — , davonlaufen, fliehen. T^^rT auseinan- 
der — , davongelaufen, geflohen, n. impers. 290,1 1. 

— 2) auseinander gehen, bersten, (q^rl ausein- 
andergegangen, so T. a. zerstört, — 3) schmelzen, 
*f^t5fT geschmolzen^ flüssig. — 4) fsiJrT «) A»*- 

17 
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Hg, M$rstreuL — 6) f. W (sc. ftf^) dai wegen icn- 
ruhiger Haltung des Kranken missrathene Sehla- 
gen der Ader Su^a. 1,361,18.362,5. — Caas. aus- 
einander laufen maehenf in die Flucht sehlagen, 
verjagen, verscheuchen. — Mit t(HN, ^^H 1) 
entgegengerannU ?RIT^H|Hplf««5ni! 9^9^ «<»»- 
ander gerannt. — 2) auseinander gelaufen, geflo- 
hen. — Mit ^r^, °5^ auseinander gelaufen, ge- 
flohen. — Mit HR Musammenlaufen. 
2.^ 1) AdJ. am Bade eines Comp, laufend, Läu- 
fer. — 2) ♦f. Lauf, Gang, 
S.T, ^mlTrf 1) Jmd (Acc.) Etwas versetzen Bbatt. 

- 2) *^^Fm. 

4. ? 1) m. D. Holt, ein Geräthe aus Bolz, z. B. 
Sehale, Ruder; ein hölzerner Griff' KY. 5,86,3. — 

)*m. ä) Baum, — b) Ast. 
*5^fr1|fWr ti. Pinus Deodora. 

?t4 1) Adj. 8. u. 1. ^. — 2) D. Beleidigung, 
Eränkung RV. 7,86,5. 

*T^ m. N. pr. eines Mannes gana R|o|||^ io 
der KXq. 

J^nn m. i) Bohkeule, Keule. — 2) * Bolzaxt. -— 
3) * Kaempferia rotunda. — 4) * Bein. Brahma n*8. 
♦TOR m. Bolzaxt. 

jnt f. dass. 
♦51, SUfH und gl^ («TSR). 

*5m, juriH (%n7Tlr^JTfe?ng). 

♦gin 1) m. a) Scorpion. — 6) £i>ne. — c) H<n- 
terbringer, ferläumder. — 2) f. 351? Bogensehne. — 

r 

3) f. ^ a) eine kleine Schildkrötenart. — 6) Bun- 
dertfuss, Julus. — 0) Trog. — 4) n. a) Bogen. — 
6) Sehwert. 

*^UIH A<y. eine klotzige Nase habend. 

♦^tn^ m. Degenscheide. 

♦ JUITH ni. Bogen Gal. 

♦ jftr und ♦irnft f. Trog. 

^ 1) Adj. 8. a. 1. g. — 2) ♦m. o) l?aum. — 
b) Seorpion. -~ 3) n. eine best, fehlerhafte Aus- 
sprache der foeale. 

^^fTTTIH Adj.«cAne{^0n Ganges, eilig Dacak.(192K) 
2,124,6. 

ÄH^l4 n. ein schnell ausgeführter Diebstahl Db- 
cIn. 1,1 ot. 

iTcTcipTiFT Adj. beschleunigten Ganges Mbgb. 19. 

^TR*^ n. dai Schmelzen, Zerfliessen, Gerührt- 
es 

werden. 
^HM^ 1) Adr. OJJ icAneWe» Schrittes, eiligst, 

alsbald. — 2) n. ein best. Metrum, 
^rmm m. Titel einer Grammatik. * 
^n«4lRlohl f. Titel eines nenern Commentars. 



5HTOIT f. ein best. Metrum. 

^H^^ DU ein best. Taet S. S. S. 218. 

^CiM^H Adj. (f. 1^ sehneil sehreitend BhIg. 
P. 4,4,4. 

^rlHcjiW^rl n* l) ^a'«' ^*» schneller bald ein 
langsamer Gang Kbandom. 48. — 2) ein best. Me- 
trum. Aach ^öfT n. 

^T?T f. 1} d€is Schmelzen, Weiehwerden, Gerührt- 
werden. — 2) N. pr. der Gattin Nakta's. 
*S^^ m. Dom. 
*5^ m. = 5111^. 

^Cf^ 1) n. Bolzsäule, Pfosten (insbes. znr An- 
fesselung Gefangener; nach dem Comm. tu TBb. 
2,6,%, B ein hölzerner Klotz mit einem Loche, in 
welchem der Fuss eines Diebes befestigt wird), 
Säule überb. — 2} m. N. pr. eines Fiirsten der 
PankAla. — 3) f. ^^ «liqjH , B^ oder gq^ 
allein Bei. der Worte ^M{lf^^-^T<|4: (TBb. 
2,4,4,9. 6,«, 3) ViBBRos. 64,21. Act. G^bi. Pabi^. 
1,4. Pabac 11,19. 

^Cf^TT^r m. Patron. Dbrsbtadjnmna's. 

jq^TFIsn f. Patron, der KrsbQA, «"^ffq^rj. 

5>H^lKrM m. eine Form des Sonnengottes. 
*^^ Adj. f. zu gqi^. 
♦^tn^ Adj. klotzige Füsse habend. 

^1} m. a) Baum, bisweilen auchP/7anstf äberh. 
Am Ende eines adj. Comp. f. lEIT* — 6) * der my- 
thische Baum PArigAta. — c)N. pr. a) eines Für* 
sten der Kimpurusha Kaband. 3,6 (?7R gedr.). 
— ß) eines Sohnes des Krshna. — 2) f. QT N. 
pr. eines Flusses. 

*5Hr<4ii(Vi*? m. N. pr. eines Fürsten der Gan- 
dharra. 

^Tjf^q^^ m. Drama, FürtMer Kimnara. 
°qf^^S5! f. Titel eines buddh. Werket. 

^H^r<4 m« N* pr. einer Oertlicbkeit R. ed. 
Bomb. 6,22,29. 

jrn^tJT m. n. Baumgruppe Habiy. 2,40,1 ö. v. 1, 

^^ m. N. pr. eines Mannes MBe. 12,296,15. 
♦^HHisl m. Dom. 
*jHt1 Adj. will Holz versehen. 

l^^^^ Adj. holzem. 
♦gCf^ m. Dorn. 

*^H(CHkllt9IVl4 m. N. pr. eines Fiirsten der 
Kimnara. 

?^IT?tT Adj. mit Bäumen versehen. 

^qöRrSfi m. Bast. 
♦^HoUliy m. Gummi, Barz, lacA RXo an. 6,306. 
*5^T5n^ n. eine Art Verzierung an einem Ge- 



bäude. 
*^H*<W m* ^^ Weinpalme. 

^Hm^S m. n, Baumgruppe, t. 1. oi^iHli. 

ftH«*i tn. N. pr. eines Fiirsten. 

M\iA m. n. Baumgipfel R. S,60,16. Chr. 324^1. 
*^HIHM na* Gummi, Barz. 

JRFJ» ^^f? ßr einen Baum gelten. 
♦^Hlf( m* Klephant Rleiii. 19,1 6. 
*5HI*1M m. Eidechse, Chamäleon. 

^fi|d m* N. pr. 1) eines D Antra Habit. 4588. 

— 2) Terfchiedener Männer. 

^H^^ m. 1) der mythische Baum P A r ig Ata. — 
2) *die Weinpalme. — 3) *der Mond. 
*5HlrH^ m» P^eroipermum aeerifolium. 

^4m 1) m. etn AÖliemM Gefäss, der Bolzkastsn 
der Trommel. — 2) * n. ein best. Bohlmaass. 
^^Z ^^^ %Q&H A4j. <n oder auf dem Bolze—, 

— Baume sitzend. 

**iHd^ >D* BtfcAonanto latifolia. 
1. ^^, ^^rfrT (episch auch Med.) 1) Jmd Btwat 
zu Leide thun, zu schaden suchen; mil Dat, Gen., 
Loc. oder Acc. der Person. CTm der Jmd Etwa* 
zu Leide that oder thut. ^Jfc|H n. impert. — 2) 
'^'fM schaden suchen, sich an Jmd reiben, so t. a. 
es aufnehmen können —, wetteifern mit 2ttl,2. — 
Desid. in J^IH. — Mit 35^ Jmd Etwas zu IMds 
thun, zu schaden suchen; mit Acc. oder Dat. der 
Person. STHIF^ so t. a. nach Jmds (Gen.) Leben 
trachten Spr. 1373. Etwas (Acc.) schädigen, Etwas 
(Acc.) verbrechen RV. 1,23,22 = 10,9,8. üIh^JM 
1) der Jmd Etwas zu Leide that oder thut. — 2] 
dem Etwas zu Leide gethan worden ist. — DesId. 
^rfti^dcj. — Mit q in ♦^15^. — Mit ^ in 
VlirK^. — Mit ^ Jmd (Dat.) Etwas zu Leide thun, 
2.^ (Nom. ^^\, ♦BT^und ausnahmsweise ^^ 
1) Adj. beleidigend, schädigend, beschädigend, sich 
feindselig benehmend gegen (Gen., gewöhnlich im 
Comp. Torangehend). Ohne Object in der äitereo 
Sprache m. f. Beleidiger, Beschädiger; Unhold, Vn- 
holdin. — 2) t Beleidigung, Kränkung, Beschä- 
digung. 

5^ 1) »m. a) Sohn. — 6) See. — 2) f. ^^ = 2. 
^ 2) RV. 7,104,17. — 3) *f. ^ Tochter. 
♦^«jm m. Bein. Brahman*s. 

^<^rit Adj. den Beleidiger oder Unhold über- 
windend. 

^^Ul m. Bein. l)Brahman*8. — 2) VishQo's 
ViSBNt'S. 98,80. Habit. 3,68 am Ende. — 3) (iTa's. 

^f^ Habit. 14120 fehlerhaft für ^{^Uj. 
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5# m. f. = 2. p 1). 

7^ m. N. pr. r« I. für ^^ Habit. 1,29,6. 19. 
82. * PI. tHn GMChleehU 

T^ m. N. pr. i) PI. einet Volkei. — 2) eines 
Sohnes des JaJAti and des MatinAra. 

£«^•1 Adj. beUiäigendy be$ehädigend, 
i. ^l)5niTf?!*cÄJ««ddfn,Ä<niMr/;jn(5|g).^%^ ^- 
Tin% (gX^) Maitb. 8. 2,4,2. UjnH. — 2) ♦^Ullirl 

2.*?r 1) A4j. nacA B0ft«6en eJna Gettalt anneh- 

CS 

tntffui. — 2) Gold. 

*?1IT 1) m. Seorpion, — 2) n. Bogen. 

^, ^^ (5r%rHI^J oder 5l^lrHT%, ^- 
Tc^ oder ^jssclcril). — Mit V[ anfangen tu wie- 
hern u. s. w. Bhatt. 

J^öfU t Melia sempervirent BbItapr. 1,204. 6, 
32. 88. 
»"^^R und 53BM m. = 4*1111. 

?;;^ A4], sichtbar. 

*Mim nnd'^Mjim m. = 4*1111. 

-s 

^|Jt|^ Nom. ag. dar Ändern Ettoas im Xaide 
lANf, SU schaden suchte übelwollend. 

^U^oli n. impers. Leid lusufUgen Jmd (Dat. 
oder Loc.)* 

"^ in'^miM F^iItIH RV. 6,62,9 so T. a."^- 
cfrlM Adj. Ar äffiAenda Atfd« führend. Vgl. %4^IM* 

^IMIH^r ni« «'w arglistiger Feind. 

"^IMcIm Adj. J^räfUend« Aad« /^Arand. 

^nn i) m. n. a) «'n Aö7»ern«r JVoy, Ätf/i. ♦m. — 
b) ein best, Hohlmaass. Am Ende eines adj. Comp. 
f. ^ HbmIdbi 1,410,7. — c)ein best, Flächenmaass 
beim Feldbau: so viel Land als lur Aussaat eines 
D r o n a Getraides erforderlich ist, Geschlecht nicht 
ZQ bestimmen. — d) ein Altar in Form eines TVo- 
ges (uLiAs. 3,216 (n.). — 2) m. a) eine best. Art 
von Wolken<f aus denen der Regen wie aus einem 
Troge hert>orströmt. — 6) *Rabe. — c) * Seorpion. 

— d) eine best. Pflante, vielleicht Leucas linifolia. 

— e) N. pr. a) eines der 8 V asu. — ß) eines Brah- 
manen,der die Kam und PA94a^a ^i* der Kriegs- 
kansl unterrichtet. — y) oinos Sohnes des Man- 
dapAla, der als Vogel zur Welt kommt. Als Hym- 
nendichter mit dem Patron. (Arnga. — d) rer- 
schiedener anderer Männer VP.^. — e) Terschie- 
dener Berge VP. 2,4,26. — 3) f.^TTniT o) *«*n f>est. 
kleiner Strauch. — 6) N. pr. einer Tochter Sim- 
hahana's. — 4) f. ^\tm a) ein höUerner Trog^ 
Wanne, Zuber, ^FPf\R^° ^ine goldene Badewanne 



KId. 10,1 5. — b) ein best. Hohlmaass, — e) *eine 
Art Boot. — d)*ein höUemes Baus. — e) Thal. 

— f) eine best. ScMingpflanxe RI^aii. 3,82. Bai- 
TAPB. 1,221. 4,177. — g) *die Koloqttinthengurke. 

— h) *eine Art Salx. — <) * N. pr. a) eines Lan- 
des. — ß) eines Berges. — y) eines Flusses. 

ISinRr 1) m. PI. N. pr. eines Volkes. — 2) f. 
^llUlohl a) Trog. — b) die trogförmig susammen^ 
gebogene Zunge. — o) *die Indigopflanze, 
^mi^lslf^ (wohllrt®) m. Patron. Auch PI. 
^luief)^^ m. eine grosse hölzerne Kufe für den 
Soma. 

♦STURrraff m. aabe. 

* V^IUM1;[T Adj. f. ejn D r o n a Milch gebend (Kuh). 
♦^inPT^SRT f. eine best. Pflanze, = ^1^. 

*kmm Adj. f. = '^mw1|i . 

^imi 4(1 Adj. in Form eines Trogs geschichtet 
COLIAS. 3,216. 

Äimr^id f* äie Schichtung in Form eines Trogs 
Maitb. 8. 3,4,7. 

♦liiuiiJUT und ♦Äim^MiAdj. f. ='^mw1(i. 

♦?rnim^ A4j. f. trogähnliche Füsse habend. 
♦^lUmUlff. Musa sapientum. 

^Im^q-iD. Titel des 7ten Buches im MBh. 

^UfCTOTf n. die Blüthe von JJtR 2) d). 

^Hm^ f. Phlomis zeylanioa und eine andere 

o 

Pflanze RIoan. 5,188. Bbatapb. 2,101. 

"^lUmM Adj. (f. ^) 1} aus dem Dro^a genann- 
ten Hohlmaasse geformt HbmIobi 1,407,20. — 2) 
aus lauter DroQa 2) e) ß) bestehend. 

♦>TnmFn Adj. f. ="^^5^^. 

*?5TUIH*SI n. 1} ein Hauptort unter 400 Dörfern. 

— 2) der Ausgang eines Thaies. 
"XmiMMm. ='^nT2)a). 

**»IUHt| Adj. efn Drona genanntes Hohlmaass 
kochend, 

*^lUlf{2 m. Bein. Dhrshtadjumna's Gal. 
^micll^ f. ein Regen wie aus Trögen. 

-V f 

KTHRFW^ n. N. pr. eines Tlrtha. 

AlUlHI^ Adj. mit dem Trog verbunden. 

^lUllH«^ m. N. pr. eines Fürsten. 

?fTUIW^ m. N. pr. eines Stüpa. 

<imiH m. ein best, Krankheittdämon, 

^^lUllt^N Adj. einen Trog zum Eimer habend (1). 
♦^ifui f. 1) Trog, Wanne, — 2) N. pr. eines 
Landes. 

♦^lUilsl n. eine Art Salz RUab. 6,10^. 
*^lun^Ql ns. Pandantis odoratisslmus, 

♦^iuRmO A4j. f. = ÄrmM<i. 

"^inftg^ n. 1) ein Hauptort unter 400 Dör- 



fern. — 2) ♦der Ausgang eines Thaies, 
♦ÄlUildolUI and »"^HRT n. eine Art Salz RÜan. 

6>104. 



^lUJl^H m.N.pr. eines Oheims des CAkJamuni. 
(^ron'^Tftra Adj. am Trog stehend. 
(^nRraD^wFtmr Adj. Tröge (d. i. Regenwol- 
ken) zu Rossen habend, 
^lUUlHM m. eine best. Krankheit, 
♦^iPim m. Bein. KAnakja's. 

KI^ m. (ad|j. Comp. f. m) Beleidigung, feind- 
seliges Verfahren, Feindseligkeit, Verrath. 
*1% l«t f^ni n, feindselige Gesinnung,böse Absieht. 
fil«^m Adj. voller Feindseligkeit. 
SI^Hm m. feindselige Gesinnung 189,1 2. 
^T^^^ n. eine kränkende Rede MBh. 3, 198,1 5. 
^i^cjfftAdj. feindselig verfahrend,übelwollend. 
*^[^\L m. 1) ein falscher Mensch, — 2) Jäger. 
— 3) ein best, Metrum. 
*^li^rt Adj. feindselig gestimmt. 

^11^1 Ac|j. beleidigend, feindselig verfahrend, 
Verrath übend, — pe^fen (Gen. oder im Comp. Tor- 
angehend). 

♦KFT m. Patron, ron ^ gana ftRlf^ in der 
Kl«. 
^mUl und *Oc|r Adj. Ton OTUI. 
*?Hll Adj. (f. ^ e/n D ro na genanntes Hohlmaass 
fassend u. s. w. 

^nnsfrflrf% s.'^thrto. 

♦^lUliqijl^imilli^ undlrtftl m. Patron, von 
Dro^a. 

^llUI* A^. (f. §) = *^. ^ D. ein Feld, 
welches mit einem Drona Getraide besäet ist. Zu 
belegen nur CI^o. ^ifuioRI KatbIs. 3,38 fehler- 
halt für ^rfW. 

l^Ttrit MBB. 5,2191 fehlerhaft rürl^mil Trog, 
Wanne, 

♦^IUl4 n. eine Art Salz Raoan. 6,104. 
^tn^ 1) Adj. Ton ^CJ^. — 2) f. ^ Patron, der 
KrshnA. 

"^iq^lf^ m. T. 1. rar ^H^lt^cM. 

♦*^N<(|t|Pl Ton ^, 

'5 t l M{ic»HI<^(U I D- Titel eines Gedichts. 

^^^({iWMc^t m. desgl. Opp. Cat 1. 

^IHe^M m. PI. die Söhne der Draupadt. 

*^IcnT Adj. Ton gcjtj 2). 

♦Irtf^ Adj.=^ rHd4M*6lH. 

i^lf^fOT m. Patron, des Rshi Bbarata Balab. 
57,19. 

*?tT^ m. Patron, von J^. 

*ltl^^ m. Patron, von ^^. 
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(T^) ^d[^ Adj. Bolz «Hf Speite habend. 

I; Adj. Da. (f. 3^1) swei» CiMIH bei den Lexico- 
grapbeo so t. a. in beiden Getchleehtemy d. i. im 
männlichen und im weiblichen, und auch in bei- 
den Zahlen, d. i. im Singular und im Plural (245, 
14). Mit folgendem ^3|f^ (Ragb. 12,93) und auch 
ohne dieses (114,26) beide. 

gcfj Adj. Do. (♦f. m) paarweiie verbunden, 
♦S^ n. 1) Paar, — 2) eine Glocke oder Platte, 
an der die abgelaufenen Stunden angeschlagen 
werden, 

t^^ MBB. 1,1867 fehlerhaa für tS^- 

l;^ 1) n. a) Paar, insbes. Mann und Weib, Mann* 
chen und Weibchen. ^TSR "nd 5"^ a) paarweite, 
— ß) unter vier Augen (daher die Bed. Geheim- 
nies bei den Lexicographen). — b) ein Paar ent- 
gegengesetzter Zustände, Gegensätze (Hitze und 
Kälte, Freude und Leid u. s. w.). — c) Streit, 
Zank, Kampf, — d) Zweikampf, --^ e) Streit, Wett- 
streit, Hsii|^^(^: so T. a. mit schlangenähnlichen 
Wolken Balab. 188,6. — f) * Feste, Festung, -- 2) 
m, o. in der Grammatik eine Zusammensetzung 
zweier (dieses das Ursprüngliche) oder mehrerer 
einander coordinirter, durch und verbunden ge- 
dachter Begriffe. — 3) m. a) dt« Zwillinge im ThieT' 
kreise Goladoj. 8,60. Geschlecht nicht zu bestim- 
men. — b) Name verschiedener Ekdha. — c) ein 
best, Tact S. S. S. 213. — d) *eine durch die Com- 
plioation zweier Flüssigkeiten des Körpers hervor- 
gerufene Krankheitserscheinung, 

tS^ und *®^TTpT m. Anas Casarca, 

i,iM\^ ni» Zwietracht, 

^^Htl Adj. zweifelnd, zögernd, unschlüssig, — 
in Betug auf (Loc.) MBu. 1,46,22. r. 1. ^S^HrT 

CS 

(8. U. tSt 3). 

SCT^T n« Zweikampf, 

o 

Ä^MlfilR Adj. PI. paarweise kämpfend, 
^Äd^UNIt^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
^5^^ Adr. paarweise. 



gk€kl(^m Adj. am Paar seine Lust habend, gern 
paarweise lebend MBb. 12,329,24. 331,48. 

^€iMkH n* ein Gespräch unter vier Augen. 

^rÜH Adj. 1) ein Paar bildend, — 2) im Gegen- 
satz zu einander stehend, sich widersprechend. 

t^ Adr. mit H 1) sich zu Paaren verbinden, 
— 2) mit einander handgemein werden. — 3) zö- 
gern^ unschlüssig sein in Bezug auf (Loc.) 68,27. 

5^ 1) Adj. (f. t[) zweifach, doppelt, zweierlei. 
ZQ m. PI. KatbXs. 70,90 (fHrllfHHl z» lesen). Am 
Anf. eines Comp. = f^ HbmIdbi 1,191,1. — 2) f. 



^ Paar Naisb. 9,67. — 3) n. a) dass. 63,9. 73,6. 
Am Ende eines adj. Comp. f. m, — b) doppeltes 
Wesen, Falschheit. — c) in der Grammatik das 
männliche und weibliche Geschlecht. 

äMHI^rfi r* ein Frauenname. 

STOinjfeqq^ 
°5TO Adj. (f. ^ die flöAa — , die Tiefe -^, die 
Länge von — habend, reichend bis — Hbmaori 1, 
189,12. 190,17. 

gq^ff Adj. bei dem alle paarigen Körpertheile 

*s 

gleich sind (Comm.) Latj. 1,1,7. r. 1. SHcT* 

^qcjC^q Adj. sächlichen Geschlechts AK. 2,6,9, 
26. 3,2,9. 

♦^mIIu m. Plumbago zeylanica, 
*dMlfr|J| Adj. der die Guna RAgas und Ta- 
mas überwunden hat. 

SiMirHoh Adj. von zweierlei Art, auf zw. Weise 
zur Anwendung kommend, 

STTpcf^ Adj. falsch, unredlich. 

^(t|*i m. Kumpan, tlH| Fmi ein schlechter K, 

SJ Adj. = sqiH-J. 
*^, ^ 3T^, H^nt d. i. ^EPH, g^). 

^ Adj. hemmend (nach SU.). 

^ff oder ^fpT^Adj. = ^. 

^ (alter Nom. Du. ron ?) am Anf. einiger Com- 
posita. 

äWeMlfiifl Adj. (f. |) der 4Ute, 

äMcMir^^lH und ö^rfH f. zweiundvierzig, 

^Ts[ m. ein Sohn zweier Väter, Wegen einer 
Etymologie erdacht. 

Slfsf^ Adj. (f. \) 1) der 52ste, — 2) aus 52 
bestehend. - 3) in SlfW^ = dlPplWf^. 

din«(yt^HHry+l f. PI. 1) S2 Statuen Ind. 
St. 15,294. — 2) Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

&lf5i5(lrt f. zweiunddreissig. Das Gezählte in 
gleichem Casus. Ausnahmsweise auch PI. st Sg. 
Am Anf. eines Comp, als Adj. 177,1. ^^R als Acc. 
HABir. 11048 (S. 791). 

Srf^fda f. dass. 

Qgr r ^jstlid^l und 05Tf3f5Tr5fn f. = dlfVRl"hl 
Ind. St. 15,185. 

ilHH^IrMTl n. Ji {Blüthen-)Blätter habend Ind. 
St. 9,110. 

llHly^dt Adj. (f. m) Sisilbig. 

5TI^5f^5rft\Adj. dass. 

STT^!^ Adj. 32speichig Ind. St. 9,110. 

&in>i!iliMPm^ f. Titel einer Upanishad Opp. 
Cat 1. 



CTf^SRrra" n. eine S2tägige Feier, 

5Tf^5fSf?fftRI Adj. mit 32 Merkmalen ver- 
sehen Ind. St 15,253. 

^rf^fSflT^ Adj. mit 52 Speiehen versehen. 
^^ifpißlohl f. ein Verein — , eine Sammlung 
von 52, 

STf^ifTTf^r^ f. Titel einer upanishad Opp. 
Cat 1. 

Zl^ 1) Adj. (f. "^j a) der zwölfte. WT «. der 
42te TheU. Dn. der eilfte und zwölfte TXbvja'Bi. 
4,1,2. Am Ende eines adj. Comp. (f. ^) mit — zu 
zwölft. — b) aus zwölf bestehend. — c) von zwölf 
begleitet^ um zw. vermehrt, -*-zw, — d) zwölf küTti- 
P. 41,9. — 2) f. ^ dar zwölfte Tag im Balbmonat, 
— 3) n. Zwölßeit, Zwölßahl Visbrus. 4,8. 

^|^^|oh 1) Adj. a) der zwölfte. •— b) zwölf ent- 
halterkd, aus zw, bestehend. — 2) n. Zwölfzahl, 

l\i^\^^M Adj. auf zwölf Schalen vertheüt. 
♦SrT^5Ri^ni.Bein.l)Kirttikeja's. — 2)Brha5- 
pati's, der Planet Jupiter. 

ÄI^^I^N n. ein Gespann von zwölf Stieren TS. 
5,2,»,2. Cat. Bb. 7,2,»,6. 

^ l <i^ii|^H Adj. zwölf^al geschöpft, 

SIS^IsMIJhRtI^'HM Adj. ftfli^ n. ein Lobgesang 
auf zwölf hinga Verz. d. B. H. No. 1242« 

^\{^M\ f. und Zl^Wl n. Zwölfzahl. 

51^51^1 Adr. zwölffach. 

ll<5rH^|yi<S«H^uod ST^SFj^Adj. PL zwölf 

äl^S^HIHM^^ D« Titel eines S t o t r a Opp. Cat 1. 

dU^lfn^ u* Name eines SAman Aasn. Bi. 

^ | ((Hm-ri Adj. zwölf {Blüthen-)Blätter habend 
Ind. St 9,110. 

^^T^r^HT^R) n. ein best, Jog a, bei dem die zwölf 
Silben ^ W ^JT(S(^ m^^^m mit den 42 Zei- 
chen des Thierkreises und mit den 42 Monaten in 
Verbindung gebracht werden. 

^[<^5IM^ Adj. (f. 5fT) aus zwölf Worten bestehend 
MalatIm. ed. Bomb. 4, N. 

^I^^IHN m. und °CJJ5T n. Titel zweier Werke 
Opp. Cat 1. 

Sl^y^nr 1) Adj. zwölfarmig, — 2) m. N. pr. 
eines Wesens im Gefolge Skanda's. 

^|(^^m Adj. (f. ^ der zwölfte. ^[T[ m. der zw, 
Theil Hbmadri 1,131,22. 

dl((^!H<(NlckJ n. Titel eines Werkes. ^pTnfe 
m. und ofoiq^m n. Titel ron Commentaren dazu. 

^l<^H<;^im«MfHäHUI n. Titel eines Werkes. 

dl^^IHM Adj. zwölf Maren habend Am^t.Up. 23. 

Äl((ym(^°h Adj. OK« zwölf Monaten bestehend 
Kaband. 19,12.72,19. 
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^dl^^lHd m. Bein. Yisbna's.. 
I.dl^m^l? n- ein Zeitraum von zwölf Tagen» 
2. &I^9I{1?| Adj. %wölf Tage dauernd. 

&i^^\{\\i\^\^ n* Titel eines Werket 

Sl^^ A4J. zwölf Rk zählend. SobsL ein sol- 
ches Lied oder Strophe. 

ÄI<i(M^Un f. da$ au$ itoö//^ AdhjAJa heete- 
hende SAtra daimioi'f NjIiam. S. 4, Z. 6. 

^I^^f^fn^Adj.ftoö^/aii^y ; nuBein. Ska nd a't. 

&l<^Nir4^Adj. (f. ^ ÄWÖV/aÄr« a«, — daic- 
tmd. 

lf<!UfMV| Adj. ztrö/^acÄ. 

AI<U l f^UM^MliJIHI f. Titel eines Werkes. 

ll^^lSUH ^) n* HMiiderl und zträZ/'LJlTi. 6,7,15. 
— 2) f. ^I^S^ISJcfi Tautend und zwei Hundert. 

AI<«i^idrtH Adj. der mte. 

^\{k\k\\^¥i Adj. (|) au$ 42000 bestehend MUk. 
P. 46,81. 

Äl<(i}|Vr)r^ n- Titel eines lofr^ftanyefOpp. Ca t.l. 

dl^^flHI und ^öf7 m. ein Zwölftel , insbes. eines 
Sternbildes, eines astrologischen Bauses. 
*5T^5ff5T m. der Planet Jupiter. 

l\{W4Xd Adj. zwölfgestaltig RV. 1,164,12. 

5T^5rRT 1) Adj. zwölßugig. — 2) m. o) ♦Bein. 
Skanda's. — b) *ein Boddha. ~c) N. pr. eines 
Wesens im Gefolge Skanda's. 

|l((H i M( Adj. (f. m zwölfsilbig. m. (VP. 1,6, 
89), mit l??r önd ^iiptlT der Spruch ^ W HJT- 

* ^l<^l*gU m. M'n Buddha. 
* ^i<(HII^1 f. die aus zwölf Theilen bestehende 
Sammlung der heiligen Werke der Gaina. 

g|?5n^<5T Adj. aus zwölf Daumenbreiten be- 
stehend. 

6I^5(ncH*i Adj. in zwölf Formen erscheinend; 
m. Bein, der Sonne HimIdbi 1,613,15. 

dk(^llf^rMHl^ D. N. pr. eines Ttrtha. 

^mill^rMH^ m. der Spruch ^^^4HIH^n. 
8. w. (TS. TBr.) HimIdbi l,410,f 4; Tgl. 28. 

dl^yif^rMMM «n. Titel eines Lobgesanges Opp. 
Cat. 1. 

ST^^nf^r^nZR m. N. pr. einer Einsiedelei. 

SKMiujiiil f. = di<s«dtrtun. 

♦S^yiPücfi Adj. der beim Aufsagen zwölf Feh- 
ler gemacht hat. 

?1<(^I<^ Adj. zwölf Jahre während, -^bestehend 
107,28. 

♦dl^^JlllW m. Hund. 
ik\^U\ Adj. zwölfspeichig 44,16. 
ll^^ll^PcV Adj. zwölf Ellen lang. 
in. Theil. 



^i^^lir^VI m. Bein. Brhaspati's, der Planet 
Jupiter yp.^%251. fg. 

Sil^Hllc^Ci Adj. mit einer zwölpinaligen Umdre- 
hung verbunden (ci^*\) Ubm. Pab. 1,458. 2,44. 
13,99. 

€»1^^111^ m* Bodekagon^ Dodekaeder. 

1. ST^mi^ m. ein Zeitraum von zwölf Tagen. 

2. liT^$n% 1) Adj. zwölflägig. — 2) m. eine best, 
zwölftägige Feier. 

^\{k\\r^ Adj. zu 2. 51^5fT^ 2). 

äl((!^ll«^M Adj. dass. Comm. zu TBr. 1,ll 2 und 
zu NjIjam. 8,3,6. 

&I^Wief) Adj. 1) die Länge von Zwölfen habend 
(cLBAS. 1,49. — 2) am Wen Tage oder am Wen 
Tage eines Halbmonats stattfindend. 

€i 1(^(^11 Adj. aus zwölf bestehend , zwölftheilig. 

^I^^n^rf 0* ^ne best. Begehung. 

i\i^\\W^A^i*twölf Stränge Aodend Kap.S.32,1. 

SRSIfl Adj. der 9%ste. 
^SFRTH t» zweiundneunzig. 

^Il^ch Adj. aus der Verbindung zweier Humo' 
res entstanden Kabaka 2,i. 

^IM^I^t Adj. (f. ^ 1) der S2ste. Du. der S4ste 
und S2ste. — 2) von SS begleitet, um S2 vermehrt, 

JTTOTSflfJ^f. zweiundßnsig. °5f^ Adj. Si- 
silbig. 

^JQ!1[ und Sn^ i) m. n. a) derjenige Würfel 
oder diejenige Würfelseite, welche mit zwei Äugen 
bezeichnet ist. Auch personificirt — b) das dritte 
Weltalter^ das Weltalter mit den Zweizahlen (2000 
Jahre das Weltalter selbst, 200 Jahre die Morgen- 
und eben so Tiele Jahre die Abendröthe). — o) 
* Zweifel, ^2) m. N. pr. eines mythischen Wesens 
MBB. 1,67,78. 

^TCf^[€S^^ n. PI. eine best. Klasse von Metren. 

^I^^Vrim ro- PI« Bez. bestimmter Stoma. 

^J^ Maitb. S. 1,4,2 (= (at. Bb. 3,7,4,10) feh- 
lerhaft fdr fr ^. Vgl. 3^ ^^l u. s. w. im Comm. 
zu Katj. (b. 6,4,8. 

^T^ f. 1) Thor, Thür, Eingang oder Ausgang 
überb. <^RfUI K\^ R* 6,13,27 fehlerhaft für ^^ 
^T^. — 2) Hinterthür, Ausweg (in übertr. Bed.) 
M|BKB. 138, f. — 3) Weg, Mittel. ^^Tf^ vermit- 
telst, durch. 

Zl^ 1) n. (einmalm.; adj. Comp. f. m)a) Thor, 
Thür, Eingang, Ausgang, Oeffnung (insbes. die Ter- 
schiedenen des Körpers). — b) Zugang — , Weg 
zu, Mittel zur Erreichung von (Gen. oder im 
Comp. Torangehend, ausnahmsweise auch Dat) 



Srf^! dadurch, osf^UI vermittelst, durch, zu- 
folge. Am Ende eines adj. Comp, vermittelt durch, 
- 2) f. Srrft Thür. 

äl^ofi' 1) n. Thor, Thür. — 2) am Ende eines 
adj. Comp, vermittelt durch. — Z) f.m und ST- 
l^efii (ausnahmsweise) N. pr. der Residenz Kr- 
sh^a's. STpRIRT^Irni d. und SlfpRI^ (Bön- 
LBR, Rep. No. 63). 

*STpFlJCöR m. 1) Thürrlegel. — 2) Thürflügel. 
*^\{^mL m. n. Thürflügel. 

^I(^I(^IH na* N. pr. eines Mannes. 

€kl(oni*il^MSG|1 m« N. pr. eines Commenlators 
des (ulbasütra. 
*äl(ohJil m. Bein. Krsh^a's. 

5T^T f. Nom. abstr. Ton gT^ 1) b). offl Wi zur 
Veranlassung werden, V. sein Kad. 214,7. 
®ST7^ n. das Vermitteltwerden. 

^\{{?kH m. Thürsteher. 

WJj^ «Dd ST^^TK m. Tectona grandis Bel- 
TAPB. 1,227 nebst T. I. 

^I^ll^cft m. Thürhüter, Sämmerer. 

äl(M m. Thürhüter. 

^[^Md na- Thürflügel, Thür Act. Gbbj. 4,6,7. 

^l^Hi^oh m. dass. 3HMCiiU ^öfjqTJ so t. a. an 
beiden Seiten der Thür KXu. 79,9. 

Sl^CfT m. dass. 

SI(Mf?l m. Thürhüter^ Kämmerer. 

^I^MM 1) m. o) lÄör— , lÄorÄüfar MBe. 2,28, 
8.-6) Beiw. Terschiedener Jaks ha und mit sol- 
chen in Verbindung stehender heiliger Orte. — 
2) *f.^Thürhüterin. 

äl|md°h 1) m. Thürhüter. ^2) f. of^RTT Thür- 
hüterin Klo. 212,14. 
♦^(Mlfd* m. Metron. Ton äi^MMl- 
♦ d [ |fMUil f. Thürschwelle. 

^l^ft^PT n. Riegel am Thor, Thürriegel Ml- 
LAT. 32. 

€kl(^C5lctl n. Thürflügel (Ükb. Gbbj. 3,8. 

ST^SRIR^ Adj. der sich hinter Thür und 
Riegel verbirgt Hahit. 3493. 
*öl(«llci*ist TCL. Ardea nivea. 

&i(Q1l^ na. Thürpfosten. Am Ende eines adj. 
Comp. oS|r Habit. 3,117,21. 
*ftl(<4^ n. Thürriegel. 

iA{\^^ na. Thürhüter. 

ÄHdtHUIMd.d Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

ST^^ m. der Querbalken einer Thür Min« 
Gbbj. 2,1 5. 

^l(o(r{l f« N.pr. der Resident Kr sbna's. ^RT- 
«Jlr*-M 0. Titel eines Werkes. 

17* 
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iA\^X\M\ f. und ♦ÄI^W*^ m. l%örp/b*len. 
^I^'fei 4) Adj. (f. ^[) an der Thüt — , am Thor 
itehind 157,81. — 2} m. ThünUher. 
STlffWrT Adj. = sqrsi 1) Pawad. 
Sl^lRlMond^l^lUld m- DiörAörör, JTäniiiwref. 

^I|Nh1 f. = STpIcft. 

glfr^ m. 1) Thürhüter^ Kämm$rer. — 2) ♦N. 
pr. «iDes Dieners des Sonnengottes. 

^I^H m. ITiürhüter. Mit einem n. rerbanden 
aoch n. 

IST^ Adr. mit W!^ ols Vermittler gebrauehen 
HoobU. 82,7 (136,1 4). 

Sm 1) Adj. (f. ISfT) f Mf 7%ilr gehörig^ an der 7%. 
befindlich, — 2) f. ISfT Thürpfbsten TaitIr. 

51^ f. = äl(MHl. 

^iPcjfif Adj. (f. |) 1) der ÜMe. — 2) aM# «« 
bestehend, 

ST^j^nrT f- «toetwndf toans^^r* Das Gezahlte im 
gleichen Casus 24,22. 

dlPcimirlHH Adj. der i»ste. 

ÄircJUlifl^ Adr. Sifach. 

Srf^fSfrifT^ n. e^fw 2Stägige Feier. 

STT^SfrirRIrT u> AMnderftioa^Mndiioatif <y. 

gTf^RrfrTOcTcR Adj. der mste, 

CTf^5frtRT^ A4i. 2Stilbig. 

^IM^ i) der 5^«r«. — 2) mM tf:9 verfrMndan, 

gl^f^ f. sweiundteohMig. 
dlt>lfgHH Adj. der 628te. 
SilHHn Adj. der 75ife. 

IiHHIH f. zweiundeiebzig. |lHHHl«?ch Adj. 
ofM 7^ Backsteinen bestehend. 
SIW und SlfteirT 8. ST:TO und STj^FT. 
^:FSr 1) Adj. am 7%or — , an der l%ür stehend. 

— 2) m. 7%ür«/e/ier. 

*5T;ft-8lrl und ♦o^5Rf m. ThUrsteher. 
l.feo iioe*. 
2. fk (I) n. Sg. Tage. 

l.i^öff Adj. 1) aus zwei bestehend. — 2} zwei 
218,1 8 (:= RIgat. 1,66). Ind. St 8,426. — 3) *zum 
zweiten Mal erfolgend (M«(UI). ^ 4) um zwei ver- 
mehrt. QIcT u* hundertundzwei^ d. i. ttoel Procent. 
2.f|;ef) m. 1) JTWiAe zu Spr. 5940. VImana 6,1,15. 

— 2) *ilna# Casarea. 
'^f^H Adj. P. 6,2,122, Seh. 

•fiiefi^j^ m. das zweihöekrige Kamel. 



rl«ht|M Adj. 1) auf zwei Schüsseln vertheüt 
(at. Da. 6,3,1,8. — 2) aus zwei Schädelknoehen 
bestehend Qat. Bb. 10,5,4,12. 
*fk*HW m. das zweihöckrige Kamel. 
*fe5RT Adj. (f. \) P. 3,2,21, Seh. 

f^oh^un f. die Diagonale eines Quadrats (cl- 
BAS. 1,46. 

i^Qf)4^cf| A4j. zwei Objecte habend^ zwei Äccusa- 
tice bei sich habend 238,20. 
*läehlUi Adj. 1) (f. ^) aus zwH Strängen beste- 
hend (Strick). — 2) (f. CH) zwei öfHOI 1) f) ent- 
haltend. 

♦ fA^hlMNU l und *^fmi Adj. zwei KArsbA- 
pa^a werth. • 

*i63J««I Adj. mit zwei Buckeln versehen. 
♦fSfRlsT {f.m und ^, *Ochldßich (f. f) und 
*°^MsflH (f. 3511) zwei Kuliga (ein best. Bohl- 
maass) enthaltend. 

I^ofiq^ Adj. zwei Deichseln habend Balo. P. 
4,26,2. 

♦fkefcliNeh Adj. zwei Ku4aTa enthaltend P. 
7,3,17, Seh. 

i^ctiH lu* ^n zweigliedriger Krama 11). 
♦ßtellO* A4t. zwei KbArl enthaltend. 

|^<e|^ Adj. ztoej, d. i. gespaltene Hufe habend 
Comm. zu Taitt. Ab. 3,11,12. 
Qi^lrl m. N. pr. eines BhArgaTa. 
fdiilrj Adj. zweideutig Ind. St. 13,483. 
TKTT^Adj.m^f stoe<A<iidefn 6e«pannt Pabac.2,3. 

1^ m. ein Compositum, dessen erstes Glied 

o 

ein Zahlwort ist. 

r&ym und Q^ijUl Adj. (f. m) doppelt f zweifach, 
zweimal so gross, — viel u. s. w., —als (Abi. 211, 
27. im Comp. Torangebend M. 8,59.189), zweifach 
zusammengelegt, l^iiuil Q|^^rl( ^ zweimal 
so d^cÄ. flppnclf =f53Jlir Kao.37,1 .83,6. fs^"^ 
(Chr. 86,14), fe3Tnif?;[^(293,io) und i^ijUlrl| ° 
(312,4) Adr. f^JjUIrTT f. und f^JItiM n. Nom. abstr. 
fSTTtn?, ^^ verdoppeln, mit zwei multiplici- 
ren. °3TftffT verdoppelt, doppelt umgelegt 321,5. 
M9KIB. 1,1. 

♦fSJ'HT AdT. mit cR^ zweimal pflügen P. 6,4,59. 

*ßi|UllehUI Adj. ein durch einen Einschnitt dop- 
pelt gewordenes Ohr habend (Vieh). 

Qiiimil|, °?^ sich verdoppeln KXo. 2,31,22. 
(ck^uH Adr. 1) mit m^ verdoppeln, doppelt um- 
legen, umschlingen, umschlingen (i«. 1,62. KId. 
112,8.134,9. 161,1 6. 230,9. Habsbak. 82,1 2. Comm. 
zu Mmebh. 1,1. •— 2) mit ^ verdoppelt — , zweimal 
so gross — , — heftig u. s. w. loerden Klo. 187,4. 



2,60,21. 

T^TH? n. eine Art von Gesang. 

t&*)|5| Adj. zwei Famüien angehörig Baodb. 

ik^st) m« N. pr. einet D A na t a. Richtig fl|ö|^. 

(&T|cj(4Hct) m. eine best. Stellung. 
• fS^a^ Adj. PI. zwei oder vier. 

Tir\^\r{k[ m. der 4Ute. 
*f&t|«lF(J(iri^f. zweiundvierzig. 

fe^arrftfiRf A^J. fehlerhaft fiir fsqio. 

fS^S^ Adj. zwei Monde habend Tiddb. 76,18. 

QiT^^itl Adj. zweibeinig. 

fe^raift^ A* ^^ -^^ ö«#reA«nd. 

fS^ Adj. (f. m) mit zwei Wülsten versehen 
(Backstein). 

TSsf 1) Adj. zweimal geboren, —zur Geburt 
kommend. — 2) m. a) ein in die BeligionsgemHnde 
aufgenommener Arier, ein Mitglied der drei oberen 
Kasten, insbes.-eln geweihtes und in engster Bed. 
ein geweihter Brahman und Brahman iiberh. — 
6) Vogel. — a) Zahn. — d) '^Koriander oder Xon- 
thoxylum alatum Kiikn. 11,1 87. -^ B) tm ä) Pi- 
per aurantiaeum RIoan. 6,1 18. BbItapb. 1,1 92. — 
b) * Clerodendrum Siphonanthus. — e) *W§ihrauch. 
♦Idsl^frHrr m. Cordia latifolia und Myaa. 
*l6Sionfl m. eine CHronenarl. 

l^skc^TI u. N. pr. einer Oertlicbkeit 

l^sisirf^ m. N. pr. eines Brahmanen. 

I^sie4 n. der Stand eines Brahmanen. 
♦f^si^l« m. ein Qüdra. 

I^si^cf m. ein Brahman, ein Rshi Bnle. P. S, 

1,23. 6,5,22. 

I^sj-^«i 1) Adj. eine doppelte Geburt, Geburts- 
stätte, Beschaffenheit habend, — 2) m. a) ein Mit- 
glied der drei oberen Kasten, iosbes. ein Brahman. 

— 6) * Vogel. — e) *Zahn. 
*i€iS1^trf m. der Mond. 
*feRPn f. = MMclM 1). 

*l&si(viq 1) m. eine Art Kbadira Dbamt. 1,8. 

— 2) f. ?IT die So mn-Pflanze RIgaw. 8,86. 
{ssiö<--M m. ein nicht geweihtes MitgUed der 

drei oberen Kasten, der den Namen eines f%sl 
frä|;l, der That nach es aber nicht ist. 

UiSl^cT Adj. sich ßlschlich einen Brahmanen 
nennend, 

\k^H^ Ad|j. (f. ^) aus Brahmanen gebildet, — 
6eefeAend. 

TSsRST >u. N. pr. eines Mannes. 

ids^Hietl m. ein Brahman. 

(ast(|si m. 1) der Mond HbmIdbi 1,777,1 a. — 
2) * Kampfer. — 3) "^Bein. a) Gar u4a'8. — 6) des 
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SchlangendimoDS ▲ n a d t a. 

i^sl|ls)l4M m. Titel eines Werkes. 

l^si(l^unf*Bez. gwoiaer PiüenRännDUkiAtiZ. 

l^sfq«T m. ein Brcihman, 

fSsff^ «D- ^n priesterlieher Weiimr^ =s fl^TnT 
VP. 4,1 i,i. 

f&slfdf^H 1) AdJ. die äuaern Zeichen einet 
Brahmanen tragend. — 2) *iii. e^n Kihatrija. 

I^c|^ m. ein Brahman 48,f. 

ß^Q||«(H Adj. auf einem Vogel (Garo^a) rei- 
tend; m. Bein. Yish^u-Krsbfa's. 
*l&si 91111 m. Zahngeeehioür, — geeehtoulet, 
^(ksfklM Bi* Doliehoe Catjang. 

fSsT^ m. ein Brahman 47,8. 

fSsmfR m. dass. 57,«o. 
*fksi«c|cfi m. ein füdra. 
*ßkSlti«( m. Butea frondoea. 

^M\ Adj. zweimal — , doppelt geboren. 

it^JtO m. ein Brahman. 
^fSsnf^srrr und ♦ßsJl^fi r. eine beet. Pflanu. 

fä^lfri 1) Adj. tioei Geburten habend. — 2) m. 
ä) ein Mitglied der drei oberen Kaeten^ insbes. ein 
Brahman. — 6) ♦ Yogel. 

(^sillrflH^QU m. ein Brahman. 

fksilirlHIcj^AdJ. mit SfHf frtooi (Aec.) BroA- 
mafitn icAfiiikefi. 
^fSsnrfHr m. Moulthiery Mauleeel. 

QisllMI f. N. pr. einer Fürstin B. A. J. 4,H2. 

ksiiti, ^^fT SM einem Brahmanen werden^ ale 
Br. tüiedergeboren werden HimIdei 1,485,4. 
*fasilM«ll t.die um die Schulter getragene Schnur 
des geweihten Brahmanen. 
*fksn?m m. Baumhöhle. 

rSuT^ 1} A4J. iweixüngig (eig. ond überlr). 
Nom. abstr. (efstt^ril f. ond fefsT^a* n. — 2) 
m.a} Doppelxunge (eine best Krankheit der Zonge). 
" b) Schlange. — c) N. pr. eines Rakshas. 

fkift Adr. mit ^ sieh tum Brahmanen wuichen 
lod. St 14,153. 

IS5f^ m. 1) ein Brahman 03,13. — 2) der 
Mond. — 3) Bein. Garo^a's Supabii.7,8. 
* TSsF3Cc|i m. eine Citronenart. 
*i8k5i:(| m. der Mond. 

ISsTBX m. 1) «in Brahman. — 2) der Mond. 
- 3) Bein. CiTa*s. 

I^SIITIH m. ein Brahman. 
♦idsiwm* m. Hn Cüdra. 
•fesiT f. Sinus. 
^f^sMIHUI m« ^^0 Aorisofiral« Knie. 



IßiHH Adj. ml< dem Feinde in geheimem Hin" 
verständniss stehend; m. Verräther. 
J^ m. Bei. des Yisarga und der STibA. 
1^ m. N. pr. 1) eines rediscben Gottes. — 2) 
eines Rsbi. 
♦fiiHtl Adj. MabIbb. 4,67,6. 

TSrPT 1) Adj. a) aus zwei bestehend^ sweitheilig, 
sweifaehj doppelt. — b) PI. zwei (wenn die beiden 
Tbeile als PI. gedacht werden). — 2) n. Paar. 
*l4HoH Ol* N. pr. eines Mannes. Vgl.^rfoH. 

Tarll Adr. ebenso, gleiehmässig, so auch. 
i. (ähIm i) AiU. (f. 50) der zweite. HHUP^rllMI 



^ HHIMI ön so V. a. S6<n 5oAn oder «ein Ef^l. 
°QR Adr. stt^lens, zum zweiten Mal 37,12. 38,8. 
— 2) m. a) Begleiter, Genosse^ Gefährte, Freund. 
Am Ende eines adj. Comp, so t. a. begleitet von, 
verbunden — , versehen mit. — b) Feind. — c) 
*Sohn; Tgl. n. 1). — d) der zweite Laut in einem 
Varga, die dumpfe Adspirata. — 3) f. 95^ a) ße- 
gleiterin, Gefährtin 134,8. — b) * Gattin, — c) der 
zweite Tag im Halbmonat 319,16 (im PrAkrit). ~ 
d) die Endungen des zweiten Casus, Aeeusativ, ein 
im Aeeusativ stehendes Wort. 
2. f^rÜM i) * Adj. die Bälfte ausmachend. ^ITT m. 
Hälfte. — 2) n. Hälfte. 

fefftqcfj Adj. 1) der zweite Aeni-P. 27,1 k. — 2) 
*si«m zweiten Male erfolgend (i|<(UI). — 3) V«- 
d«n stielen Tag wiederkehrend (Fieber). 
*f5rftag!5raT^ m. Sohn Gau 

i^rilMH^ o- Titel eines Werkes. 

RrfiMHId m. e<n best. Taet S. S. S. 207. 
"^TScfHlf^PIFn f. die zweite Verbindung von drei 
Früchten: Weintrauben, Datteln und die Früchte 
der Gmelina arborea. 

OirOM^ n. Nom. abstr. zu 1. fScTTT 1) Maitb. 
8. 8,6,4. 

fSf|%fofH Adj. einen Genossen habend, — an 
(Instr.). 
♦JÄHIMc^MW Adj. im zweiten Lebensalter stehend. 

idrOMHI, 1) Adj. den zweiten Ton habend SaA- 
uiTOPAN. 22,4. — 2) n. Name eines SA man. 
* fSrfhn Adr. mit öf\^ zum zweiten Male pflügen. 
*ßirilMW f« Curcnma aromatiea oder eine an- 
dere Species. 

*fefftßrai Adj. = fscftm ^djif<(rw-<lMH. 

färO^MH A4J. im zweiten Range stehend, die 
Hälfte als Antheil empfangend Comm. zn Nil- 
JAM. 3,7,36. 

fS;? (f. m) und fsf^I (ausnahmsweise) Adj, PL 
zwei oder drei. 



fS^^f^^SJf^f. zweimal dreiunddreissig LIti. 

9fiyi9. 

fef^rag^^Adr. zwei-, drei- oder viermal Bbrp. 
Chr. 193,8. 

fefsTrgKq^^ Ad|j. um zwH, drei, vier oder 
fünf vermehrt. 5IrT n. so t. a. zwei, drei, vier oder 
fünf Procent Jiin, 2,87. 

fef^Rtn Adj. mit zwei fSRUF versehen MBb. 7, 
36,81. 

fSa* n. 1) Zweizahl. — 2) Zweiheit, der Begrifft 
Zwei. — 3) Dual 234,29. — 4) Verdoppelung^ Re- 
duplication. 

l53W n. das der Begriff Zwei Sein. 
*fk^fiU Adr. Stock gegen Stock (kämpfen). 
*f5^füJ=T m. eine Art Bettler (buddh.). 
♦15^ m. N. pr. eines Hannes. Vgl.^^. 
*f|^AdJ. (f. o^ zweizähnig (als Bez. des 
Alters). 
♦fS^ m. Elephant Gau 

TS^ 1) Ady. in zwei gespalten Comm. zu Gobb. 
1,7,21. gabelförmig Habiy. 15522. 15599. — 2) m. 
oder n. a) Gabel Habit. t5533. — b) wohl Hülsen- 
frucht Hbm. Joo. 3,7. — 3) »f. 3En Bauhinia to- 
mentosa. 

♦fS^ Adj. PI. zwanzig. 
♦fe^WT Adj. f. mi( zwei Stricken angebunden. 

Iöi^«=f m. e<ne 6«#f. zweitägige Feier. 

fk^^rf 1) Adj. itoe< Gottheiten geweiht, — ^sAö- 
H(^. — 2) n. das Mondhaus Yiclkbl 

ß^^rJ <) Adj. s (i^clrl 1). — 2) m. Hn sol- 
cher Beohervoll. 
*l6((«5 m. Bein. Gai^eca's. 
*fe^^f.=f^^2). 
* TS^nn n. Sg. zwei D r o n a genannte Hohlmaasse. 
Instr. ftt Je solchem Maasse 230,9. . 
fe^ Adj. (f. ^J) gegabelt. 
ftm AdT. iiM^/hüA, in zwei Theile, —Theilen, 
auf zwei Arten. Hit Sfq* m zwei Iheile theilen, mit 
g^und llR^sich theilen, -- trennen, zerbrechen Ba- 

LAB. 158,17. 

*\k^l^i^in.das Zerlegen in zwei Theile, Spalten. 

l&Mieni( Adj. von fto^rM ilr« Spr. 3022. 
♦felUrffTm. jrr«6s. 

löMIrJ 1) A4j. zweitheilig (eine Composition) S. 
S.S. 120. — 2) ♦m. Bein. Ga^epa's. 
*f3WrR^ n. Muskatnuss. 

fS^ Adj. (f. 5nj zwei Strahlen (Wassers) Wl- 
deiKiRV. 10,30,10. 

*fsyidiW m. Phoenix paludosa RIoan. 9,92. 
^t|o|«^ m. ein Zugoehs, der das zweite Jahr 
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Dientte tkut, LIlIt. 50. 
feRQHT" r* äi$ beiden Äugen Naisb. 5,1 36. 
fi/T^öR^fn Adr. aehUehnmal, 
fS^cTcl Adj. der 9Ute, 

(AHMrHHH Adj. d«r P^il«. 

flniH^ Adj. (f. r^'iiiil) tweinamig. 

flRI^I^ Adj. xweimal mit den NArA^^msa 
genannten Beehern vereehen Ait. Ba. 2,24,3. 

fSplU»! n« ^HfllMIW^ Name eioe« SA man. 
*fkPf55Uaod*o^ffe|3r Adj.ÄiüiiNishka werth. 

i^H^f Adj. tweiäugig Park ad. 

fikR^PTiT^ Adj. Jmd beide Augen auisehlagend 
nin. 2,304. 

f^ m. 1) Elephant. Am Ende eines adj. Ck>mp. 
r. lEIT* — 2) Bei. der Zahl acht Garit. Bbagaii. 5. 

— 3) *Mietua ferrea Ratüam. 132. 

r^Mfl Adj. (f. m) mit zwei Seitenpfosten ver- 
sehen AV. 9,3,31. 

QkM^&QRl<^*tH Adj. xehn Daumenbreiten hoch 
u. 8. w. UbüIdei 1,190,33. 191,3. 

feM^H<H o. (Kabaka 6,13) uDd oq^ f. = 7- 

feraf^5r o. Du. zwei mal fünfundzwanzig, 

fgtraigi 1) Adj. der dUte, — 2) n. Du. zweimal 
fünfkig. 

fSCngrr^rq^f. zwHundtUnfzig. 

feraRCfm Adj. der ötste. 
*f^^UU Adj. zwei Pana werth. 
*^tP^PR m* 9in best. Knollengewächs. 

ßiMcHlöf) Adj. zwei Frauen habend Comm. zu 
NjIjam. 9,3,8. 

{^l|g| 1) *m. ein Orty wo ztoei Wege zusammen- 
kommen, — 2) f. 91 ^n best. Metrum. 

fsqf? «öd f|q^ (stark ^qi^) 1) Adj. a) «we</Wi- 
sig; m. der Zweifüssige, der Mensch; o. (Acc. tir- 
tfl?) das Geschlecht der ZweifUssigen^die Menschen. 

— 6). Adj. (C QiMI^ uod [4M{1) iweistollig. — 2) 
m. ein JVe/rwm tMm ftoe< Pada. — 3) f. flTT^ 
a) etil free f. Metrum. — b) ein Liedchen in diesem 
Metrum KId. 99,9. 

1 . fS^ u. Sg. eine Verbindung von zwei Wörtern. 
2.f|tl^ 1) Adj. (f. 5rT) a) zweifüssig. — 6) «tüe< 
Felder einnehmend Agmi-P. 40,6. HBuloar 1,651, 
13. 652,19. — o) zweis tollig. — d) binomisch. — 
e) zwei Wörter enthaltend. — 2) m. a) das zwei" 
füssige Geschöpf, der Mensch. — b) ein Backstein 
von der Länge von zwei Pada (olbas. 3,84. 38. — 
0) Bez. bestimmter ZodiakaipUder. — 3} f. Cd a) 
eine Strophe von zwei Stollen. — 6) *etffie Art Jas- 



min (I). — 4) D. ein best. Metrum. 
QiM^Mid m. Fürst, Sönig Bbag. P. 4,31,33. 
I^Htf II Q. der Brunstsaft eines Blephanten R agb. 

13,30. 

{^iH^in^ Adj. {^ri\ n. Name eines SA man. 

JÄMK«*! f. 1) ♦s^ ^^ in der Verbindung o^ST 
^fijJcI: und OcliT öQcTQsTfH* — 2) ein best. Me- 
trum. — 3) eine best. Singweise. 

f^!^^tj^[[JI ID. n. et'ne 6eel. Strophenfbrm 292, 
88. 293,30. KATB4S. 55,137. 

I^^HlCl m. ein stattlicher, ausgewachsener Ble- 
phant 321,3. Spr. 5789. 
* Ü^q^ m. der Brunstsaft eines Blephanten. 
*l^T^ Adr. 171^1 ^MenaAme zweier (Würfel u. s. 
w.) P. 2,1,10, Scb. 
*i€»MuiT f. wilder Judendorn. 

I^^SM Adj. wobei zwei Thiere geopfert werden 
AQr. (a. i2,7,i 4. Nom. abstr. ^'^ n. Comm. ebend. 
♦fäMN n. Sg. ein Paar Gerdsse. 

rlMI(( Adj. (f. ^) zweifüssig. 

feMlf^ct>| f. Duett. 
*l&HI«t4 Adj. das Doppelte werth, — betragend. 

fS^lftl^ m. Elephant. 
*\iM\ÜX Adj. P. 6,2,133, Scb. 

fgqrf^ m. Löwe. 

l^mtM m. Bein. Ganeca*s. 

l6»Hn^ Adj. zwei Väter habend Badob. 

ßftldeh' Adj. zwei Vätern geltend. 
*fe^ 1) Adj. (f. ^) doppelt zusammengelegt, — 
2) f. ^ eifie Art Jasmin. 

?tk^^^ 1) Adj. (f. m) zwei Manneslängen lang. 
— 2)^W^ und oi^r*^ AdT. zwei Generationen hin- 
durch. 

♦fk^W m. N. pr. des 2ten YAsudeT« bei den 
daina. 

TItT^ m. ein stattlicher, ausgewachsener Ele- 
phant 97,31. 

i&H*^^^M n. der Brunstsaft eines Blephanten 
Vaiab. Bbb. S. 69,16. 

^^Str^ Adj. (f. ^ = fSJ^ 1) Ind. St 10,284. 
*f^yfrl* Adj. zwei KArshApana werth. 

ffqfnW Adj. zweibeinig. 

T^vicfN'i A4j« eine Doppelbezeichnung führend. 

t€iV|9iiQiRt Adj. f. zwei Afdnnern nacA/aM/'end 
A^T. G|BJ. 1,5,5. 

TS9t^ Adj. ztpe< Aufforderungen ergehen lassend 
Ait. Bb. 6,14,3. 

fi^Sl^ m. N. pr. eines Mannes. 

lj&«l^«H1 Adj. einen doppelten Gang — , eine 
doppelte Bahn habend. 



i^4<^H Adj. (auob n. und Adr. ^^1^ doppelt 
dicht, — dauerhaft, — stark, — tüchtig, doppelt 
überb. und wie dieses und duplea im Gegensalz 
zu einfach: dick, stark, gross u. s. w. 

f^sIlUil f. Sg. zwei Pfeile Naisb. 7,37. 36. 

TS^Igr Adj. zweiarmig; m, der Mensch. 

I^^IS>«t) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Civa*s. 

fef««*S m* das Zeichen für den Yisarga. 

TSHSfef; n. eine Art von Pfeilspitze. 

filHUT m. die Hälfte 219,33. 

fSHnnH n. zweifache Habe AV. 12,2,85. 

fSHTrT Zwielicht. Nom. abslr. ^'^ n. Hbm. Pai. 
13,46. 

fSHP? Adj. zwei Frauen habend Katj. Yaiab. 
JOGAJ. 4,55. 

*f^>!T^ vgi.%mcn. 

%HsT Adj. (f. m) zweiarmig HbmIdbi 1,611,15. 

*fk>^ Adj. zweistöckig. 

fdHfnfl Adj. ftr^Y sä'AZeml Ragan. 9,98. 

f^lR Adj. zweistöckig lUiiloai 1,672,3. 

♦fepSr Adj. P. 6,2,133, Seh. 

♦l^HMAdj. mit zweiTheilen von (Gen.) vermischt. 

f^Hlfl^ Adj. zwei Mütter habend. 

♦lÄHIrjsl Adj. dass. 

fS^n? Adj. 1) doppelt so gross Man. (a. 1,3,3 &= 

Man. Gibj. 2,3. — 2) zwei Maren enthaltend. 

f^HI?|| f. Sg. Steel Maren. 

*fkH\M m. (Gal.) and ^^iTPfTf. Ereuzweg. 

*I6>HI^ Adj. itrel MAsba triegrend oder werth. 

fijfte m. N. pr. zweier Männer YP.* 

r^kH 1) Adj. (f. ^ zweimäulig. Eioe trächtige 

Kuh ist <^^, wenn dasKalb schon mit der J^AnoNre 

beraassteckt, Hbmadbi 1,82,8. — 2) ol o) ein best. 

Wurm. — 6) *eine Schlangenart. — 3) ♦f. JEH a) 

Blutegel, — 6) ein Krug mit zwei Schnauzen. 

♦fsg^f^ und ♦fpriupT m. eine Schlangenart, 

*r5MH 1) Adj. von zwei Muni herrührend. — 

2) n. Sg. die zwei Muni. 

*(€»*JHfci AdT. Keule gegen Keule (kämpfen). 

♦fej^^ Adj. (f. h zweiköpfig. 
^^ ^ 

rSHM*? 1 ) A dj. dass. — 2} m. N. pr. eines A s u r a. 

r^M^Hf. ein best. Backstein. 

J^m^ m. etn von zwei Personen dargebrachtes 
Opfer 6ktM. 6,1,33. 

QiMH n. Zweitönigkeit TS. PaXr. 
* fiiMHIH AdT. 6elm Zusammenfluss der beiden 
JamunA. 

(^qiHI f. Sg. strel Nachtwachen, ein Zeitraum 
von sechs Stunden Him. Pab. 2,504. 
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f^lim t) Adj. mit beiden Bänden kämpfend, t. K 
°^TftR. — 2) f. ^ 9in best. Metrum, 

i^T^Adj. = f^TU 1) MBB. 2,24,15. 
•^ m. = f^^qi. 

f^^^oh AdJ. zfjoeisehulterig. 
♦fi:^ und *fd(ViU Adj. 

fl:^l)Adj. zwHzähnig.^2) m.Elephant, ocrfH 
m. ein stattlicher, ausgewachsener E, 

{ä((((H ■»• ^n best. SamAdhi Kaiaro. 52,2. 
*Xkj^lr{^ni.Löwe. 

*fä)^l(IIH n>« <*<" fabelhafte Thier (arabha. 
♦ r^^^lVH m. Ficns religiosa. 

fir^^IFT m. Bein. GanoQa's Balak. 94,2. 

fd|HnH n* Name eines SA man Abib. Bb. 

lä)MJW Adj. zweimal wiederholt, 

^\^\W^^\{ n* Name eines Siman. 

Q^I^H n. zweimaliges Essen am Tage. 

Qi{HH i) *A4j. zweizüngig. — 2) m. Sehlange 
Ind. St. 15,269. 

fi^^TIFR n. die Heimkehr einer I^euvermählten 
in des Gatten Baus vom ersten Besuche des väter^ 
liehen Bauses. 

■fe^TsT n. Zweifürstenkampf, 

i^^\yi i) Adj. zweitägig. — 2) m. eine zweitä- 
gige Feier. 

f^^Mlm Adj. in zwei Nächten zu vollbringen. 
*fkjT^ m. Elephant. 

fe^igomm Adj. =44IHW4IMUI NU. 18,23. 

fi^mTü m. ein eingeschalteter AshA^ba- 
Monat. 

\iS{i Adj. zweimal das Wort J^ enthaltend. 
Cf^FFTN m. Name eines SAman. 

fgT^ 1) Adj. zweimal gesagt^ wiederholt^ ver- 
doppelt, reduplieirt. Nom. abstr. ^^ n. Comm. za 
TS. PbIt. — 2) n. Wiederholung, 

fk^n=h' f» i) Wiederholung, Verdoppelung. — 2) 
doppelte Schreibweise. °Sfn5F m. Titel eines Wör- 
terbuchs. 
^\i^T\{ n. «= rraip: Gal. 

T^TK^IfT Adj. doppelt betont, 

T^ilC(oT Adj. zum zweiten Mal verheirathet. 

f^3^ Adj. (f. gi) 1) zweifarbig. — 2) in zwei 
Formen — , auf zwei Arten erseheinend, zweifach. 
Subst. ein Wort, das anf zweierlei Art geschrieben 
wird. ^^\M m, ein Wörterbuch, das solche Wörter 
verzeichnet, 

fäälMHI f. Zweirörmigkeit, 

Ti\r\k\ Adj. 1) m. doppelt besamend (Esel) P&a. 
Gbbj. 3,15,6. — 2) f. doppelten Samen aufnehmend 
(Stute). — 3) Bez. einer Art Zwitter Kabaka 4,20. 
m. Theil. 



fir^ m. (adj. Comp. f. ^ eine Bienenart. 
^Qi|thimil(!j|ohdTf. Rosa glanduliferal>akKr.}iySi. 

t^(I^Adj.ztc«< Labiale enthaltend, Nom. abstr. 
0(Er n. Comm. zn TS. Pbat. 

I^HR m. 1) Verdoppelung, Reduplication, — 2) 
doppeltes Wesen, lAst, Verstellung. 

^ r 

löo|T|«i n. Verdoppelung, Beduplieation. 

fSou^ Adj. zweifach erscheinend MBb. 12, 
348,57. 

I^^ql n. eine Entfernung von zweimal hundert- 
tausend (sc. Joga na) 173,2. 

TKö^I^nn Adj. zweifach, von zweierlei Art. 

TS^TT etwa Doppeltempo. 

fk^Hm 1) Adj. (f. 391) zweimäulig, — gesichtig 
ScPABN. 28,1. — 2) m. N. pr. einet DAnara. 

Qic|t|H und ^m^ n. Dual, die Casus- und Per- 
sonalendungen des Duals. 

l^csf^of) m. eine sechzehneckige Säule. 

feöftJT 1) Adj. zweifarbig. — 2) n. Verdoppelung 
eines Consonanten. 

fS^ni^ m. N. pr. eines Vorfahren (Akja- 
mnni's. 

fScf^ Adj. (f. m) zweijährig, 

feWfJ Adj. (f. ofrf^ dass. 
♦f55r^Adj.(f.?n)da8s. 

l^c^t^l Adj. mit einem Ober- und üntergewand 
bekleidet Man. Gbbj. 1,2. 

l^«llRt«1 Adj. Zwei bezeichnend, ein Suffim des 
Duals. 

fäc^lP^* Adj. zweijährig. 
*fk^\r^^\ f. Schwinge, Schaukel. 
♦fef^^rfrRfN Adj. zwei Zwanziger werth. 

flrf^ m. N. pr. eines Affen. 
♦ fsfsf^lf^" m. Bein. Vishnu's. 

fi^f^ Adj. (f. m) zweifach, zweierlei, 

fejirW Adr. zweifach, 

f^t^^lf^ Adj. mit Zweien durch Beirath ver- 
bunden. Nom. abstr. ^f^cTT f. 
*l^ fei tri Adj. zwei Vista wiegend. 

fäc|^ Adj. zwei Stiere habend AV. 5,16,2. 

T^^ Adj.«ird y eda studirend, mit zwei V. ver- 
traut. 

T^^?7T^ m. N. pr. eines Mannes. 

fS^^Adj. = fe^. 
*16»<=<H(I f* ein von zwei Maulthieren gezogener 
Wagen. 
♦fl^HTrR» Adj. = fef^. 

Ui^fUliM Adj. von den zweierlei Wunden han- 
delnd SucB. 2,1,3. 8. 

Qk^lH 1) Adj. (f. \) a) in SOO bestehend, SOO be- 



tragend MBb. 3,188,25. Habit. 513. ^ b) der 
tOOste, — 2) f. I zwei Bunderte, — 3) n. a) dass. 
— b) hundertundzwei. 
*fS5lfRj Adj. 200 werth u. s. w. 

fdl^HHH Adj. der tOOste. 
*f55rfrRfT f. an Bf trag von tOO. 

\km\j\{^\^^ Adj. (f. \) aus 4iOO bestehend 
Verz. d. Oxf. fl. 28,6, N. 2. 
*f55JPT Adj. = fiSTFRi. 

XtW^ Adj. zweihufig; m, ein zweihufiges Thier, 
*\k^\{\i m. Bein. Gayeca's. 

{k^{H Adr. zu Zipeien, paarweise. 

f^^TM Adj. zweiästig Kau«. 90. 

fS^rraöff Adj. (f. ofesRT) zweiästig, gegabelt Cit. 
im Comm. zu G^ujls. 1,28. 
•fS^rnn und ♦°5ntni Adj. zwei CA^a wiegend. 

i^^lM i) Adj. zwei Ballen enthaltend. — 2) n. 
ein Baus mit zwei Ballen. 

Q>R|(H Adj. zweiköpfig Pankat. 251,24. 
*fl5ft^ Adj. dass. 
* i^^nM4> 1) Adj. dass. — 2) m. Bein. Agni's. 

feg^ Adj. = feg^TSP^R. 5,32,11. 

f^^^oltl Adj. zu zwei reinen Geschlechtem 
gehörend, lauter von Seiten des Vaters und der 
Mutter (Comm.) R. ed. Bomb. 5235,20. 
•fä^MM Adj. zwei Qürpa genannte Maasse ent" 
haltend, 

f^S^d Adj. (f. W) mit zwei Spiessen, gegabelt 
Apast. (:•• 7,S,3. 19,1. Comm. zu KItj. (b. 6,5,7. 

fSÜT^ Adj. (f. m) mit zwei Börnern oder 
Spitzen versehen Comm. zu Katj. Qb. 6,5,7. 
♦fkiMr^"+l f. eine best. Pflanze. 
♦fäi^r^H m. ein best. Fisch, 

f|pn% Adj. zwei Intervalle umfassend S.8.S.26. 

f^t^^fi^ Adj. f. zwei (amjA lang Kacc* 137. 
l-fe^, Tf^ und fe^ 1) abgeneigt sein, einen 
Widerwillen empfinden gegen Jmd oder Etwas, an- 
feinden, hassen, seinen Bass auslassen gegen; 
mit Acc, seltener mit Dat. oder Gen. fk^TI (f- 
iäMtlT und ♦i^qrH) abgeneigt, anfeindend, has- 
send; m. Feind. T^^ a) verhasst, unangenehm, — 
b) abgeneigt, feindlich. — 2) anfeinden, so t. a. 
wetteifern -~ , es aufnehmen können mit 251,2. — 
Mit Wl seinen Bass auslassen gegen (Acc.). — 
Mit q^ in qH^M^ — Mit V( eine Abneigung 
haben f anfeinden, hassen; mit Acc. — Mit FT 1) 
Act. Med. eine Abneigung haben, anfeinden, sich 
feindlich verhalten gegen (Acc). (o| [^ ^ nfeindlich 
gesinnt, m. Feind, ^^mm dass. Gact. fcffs? 
a) verhasst. — b) feindselig gesinnt gegen (Loc). 

18 
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— c) in Feindschaft i so t. a. im Widerspruch 
siehend su (im Comp. Torangebend). — 2} Med. 
sich gegenseitig abgeneigt sein, sich anfeinden, — 
Caus. T^IS^TTTcT 1) 'k Feinden machen, unter sich 
verfeinden, — 2) Jmds (Acc.) Ekel erregen, -* Mit 
HT, ni^^ angefeindet, gehasst. 

2. fS^ (Nom. frZ) 1) f« ö) -4n/WndMny, JtfVffj/wnjt. 
*- 6) ein feindliches Wesen, Feind, — 2) AdJ. am 
Ende eines Comp, feindlich gesinnt gegen, abge- 
neigt, — 3) m. Feind, 

f^ i) Adj. am Ende einet Comp. 1} anfein- 
dend,hassend, Nom. abstr. °(7 n.— 6) unangenehm 
ßr. — 2) ♦m. Feind, — fe^ ». bes. 

l^cji^riAdJ. xutwei aufeinandergelegt Taroja- 
Br. 17,1,15. 

*fk^f(!I3öf)(I)m.etnvor Wind undKälte schütxen^ 
des Kleidungsstück, 
♦f^M^^I (1) f. Polianthes tuberosa, 
* TS^rTTAdJ. den Feind bedrängend, ihm zusetzend, 

\i^^\^ Adj. 1} aus swei Theilen zusammenge- 
setzt, — 2) doppelten (grammatiscben) Samdbi 
zulassend. 

i^c4(j Adj. PI. zweimal sechs, zwölf, 

fOTW Adj. der ßSste, 

ltk^{ki ^* sweiundsechzig, 

QiNffefHH Adj. der tfiire. 

Q>Mf^g<W Q. Titel eines Werkes. 
•fS'n f' Kardamomen, 
*fk^nf^Xdi,aus 6i bestehend, 6t werth o.s. w. 

ffcn^^ Adj. aus zwei Tausend bestehend TS. 
5,6,»,2. 

fä^ST Adj. zwei Sükt« habend, 

fÄl Adj. in «fäMUJ. 

fi^ i) Adj. s. u. 1. fSR. Nom. abstr. og* n. 
das Verhasstsein, ünangenehmsein Naish. 6,f06. 

— 2) ♦n. Kupfer, 

U^ Adj. 1) an zwei Orten stehend, zwei Felder 
einnehmend Aoifi-P. 40,9. Nom. abstr. ^cTT t — 
2} zweideutig Ind. St. 13,483. 

l^t^Het) Adj. aufgekocht,aufgewärmt GoBB, 3,5,8. 
l.^J^AdT. zweimal, ♦y^H, ♦51^ oder ♦?!- 
T^ zweimal am Tage, 
2.feR = ^SIHra^. 

♦fd«c|rH(lUI Adj. in zwei Jahren vollbracht 
0. 8. w. P. 5,1,87, Scb. 

fS^fFSF und (siH (t^iri Adj. auf zwei Feldern 
siehend Agni-P. 40,8. 1 0. 

flfHWSRftn n. Titel eines Werkes Opp. Cai. i. 
♦fSjffU Adj. = fä^l'fU. 

fi^H^ Adj. eine ifor^jfen- Mnd eine Äbenddäm^ 



merung habend Soca. 1,7,16. 

fSRHrT Adj. der 7:2ile. 

fSHHin f* 2U7elNnd«<e62<(y. 

fäHHfddH Adj. der 72ste. 

fgHHUI AdT. <n ^4 7%etf/e, — JAei^en. 

I^HH*^ Adj. PI. zweimal sieben, vierzehn, 

f^HHHXSOFR Adj. dass. Pankad. 

Tä^if Adj. au« «tret* yleicAen 7%ei7en beefeAend, 
zwei gleiche Seiten habend, 

fSH^PI i) *Adj. :8ööö trerlÄ u. s. w. — 2) n. 
zwei Tausend, 

Ü,k\^¥iM Adj. 2^0^ ^M^en habend; m. Bein, 
des Scblangendämons Qesba. 

♦feHTFr^fcff Adj. 7t werth u. s. w. 

f^HI«6U Adj, (f. ^} 1) aus tOOO bestehend. — 
2)t000 Mabk. P. 54,11. 
*(^HlrM Adj. zweimal gepflügt. 
* fäW5[tn Adj. stüet Surarna werth u. s. w. 
I^HM Adj. siret' 5onnen Aa6end KId. 49,15. ' 

♦r^TlNiui* Adj. = feqgiÄ. 

riHHI und r^Wnl (Comm. zu Katj. ga. 453, 
1 8) Adj. f. zwei Zitzen {Zapfen) habend, 
*fkfril^T Adj. f. zweimal das gewöhnliche Haass 
überschreitend (^f^). 

fllTSnn m. et'ne best, Truppenaufstellung, 

fefoT^ Adj. zweisilbig TS. Pbat. 

f|^;lF?^ Adj. doppelt betont. 
*f5^H m. Elephant, 
*fS^c^ A<y. xiüeima/ gepflügt, 

f^c^fol^ Adr. m<l cu^e^ HaTis verjeAen. 

iä«^H Adj. (f. iG[T) die Idnpe von zwei Bänden 
habend HsMAoai 1,782,16. 825,1. 

fS^FH Adj. (f. ^) zweijährig, f. ♦511 Ton Leb- 
losem. 

fäpc^chl^ n. Name zweier SIman Aisa. Ba. 

fe^H i) Adj. sächlichen Geschlechts, — 2) d. 
das sächliche Geschlecht, 

f^^HMrl Adj. eine Berbeirufung von zwei 
Göttern enthaltend Air. Ba. 

fg^^QT Adj. f. schwanger, 

lä^^lriJ ui. et'n doppelter Uotar. 

^iJ n. Name eines 8 Aman. 
l.S^f^^ am Auf. eines Comp, zwei Sinnesor- 
gane, 
2. ^P^M Adj. zwei Sinnesorgane habend. 

^^T 1) m* n* (adj. Comp. f. m) Insel, Sand- 
bank im Flusse, Nach dem kosmograpbiscben Sy- 
stem der Inder bestebt die Erde aus 4, 7, 13 oder 
18 /nee/n, welche wie die Blätter einer Lotnsbintbe 



um den Meru gelagert sind. CPf lSt^l 8o t. a. 
sIM^IM:* Bbaratayarsha zerflillt in 9 Drlpa. 

— 2) m. eine sichere Zufluchtsstätte, Retter in der 
Noth Kabard. 45,17. — 3) ^Tigerfell. — 4) ♦CW- 
beben. 

*SiMcRM^c|i und *öcbt|^s| (RIoan. 12,70) m. cAi- 
nesischer Kampfer. 

*ift^4im( m. PI. e^e Klasse von Göttern bei 
den G a i n a. 
♦älMtelsfjT f. eine Dattelart R;eAii.Ml,9l. 

diMT^P<(| N. pr. einer OerUichkeit 
*it^^ n. = ^IHigljfl . 

^t7^[Tir m. ein 6e«(. SamAdhi KlaAiip. 52,9. 

^h^r{ i) A4j. *n«e/re<cA. — 2) »m. o) ifeer. 

— 6) Fluss, — 3) * f. OcJcft o) Fluss, — A) die Äfde. 
^H^l^ m. Asparagus racemoSus RIsan. 4,1 1 8. 

Kabaea 3,8. 

*&m^HcI 1) m. a) CtcAeAen. — 6) Vernonia an- 
thelminthica, — 2) f. ^ eine Dattelart. 

€tmr\{^^\ f« Smilax China BuItapb. in Mat. 
med. 264. 

Stn°JifTn tn, N. pr. eines Fürsten. 

^ftlo^l f. il#para|7N# raeemosus Rag an. 4, 1 i 8. 
Kabaka 7,1. 

gh'CI^ 1) ♦Adj. mit Inseln — , inee/dAn/lcAen 
Flecken versehen, — 2) m. Panther, Leopard (* Ti- 
ger), Nom. abstr. oft|fn f. und ^fq^" d. — 3) f. 
o^ft a) Strom, Fluss, Meer BIlab. 71,11. — b) 
*eine best. Pflanze. 
*Stf^*T^ m. Unguis odoratus. 
•öiIn^I^ Ol« Asparagus raeemosus, 

tk^m 1) Adj. auf Inseln wohnend u. i. w. — 
2) * m. a) Cubeben, — 6) ein Krähenart. — c) Bein. 
YjAsa's. — 3J *f. i^ Asparagus raeemosus RI- 
oan. 4,118. 

*4)(Wrfl^ Adj. zwei IrAratl (Flüsse dieses 
Namens) besitzend, 

grl m. etne Stropfe von zwei Versen, 
"^T AdY. entzwei, in zwei Theile, ^Theilen, 
zweifach, auf zwei Male, ^^ci entzweigebrochen 
Balab. 106,16. 

'hx\ Adv. =%qT in oH?? AV. Pabic 50,8. 

^^ m. (adj. Comp« f. m) Abneigung, Wider- 
wille, Boss, — gegen (im Comp, rorangebend). 
"S^ ^1)^ seinen Bass gegen Jmd (Dat. oder Loc) 
an den Tag legen, 

5^tn 1) Adj. eine ilAneipun^^ — , einen Wider- 
willen an den Tag legend, hassend, anfeindend. 

— 2) *m. Feind, — 3) n. Abneigung, Anfeindung, 
Bass, -^ gegen (Gen. oder im Comp. Toraogebead). 
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\^VatQ Aiy. =::t^ 1) Comm. tu KtUkM. 10, 
2,so. 

"^NMi^Hrhl f. N.pr. einer GaodharT«-Jang- 
fran KlaAiip. 5,13. 

'^MMi(HMHm.e<n6Ml.SaiDAdhiKlBAnp.93,l. 

^yW D. 1) Abneigung^ Wid9ruHUe9 Anfeindung^ 
Ba$i. — 2) ein Böswilliger^ Ba$$er^ Feind, 

tM^^ Adj. (f. QT) eine Abneigung an den Tag 
legend 188,4. 

SftpT 1) Adj. eine Abneigung — , einen Wider» 
willen habend j — gegen (Gea. oder im Comp. Tor- 
angebend), anfeindend^ hassend y tu schaden «m- 
chend. — 2) m. Feind 177,1. 

S^nlcR (ÜAiTR. 8. 1,2,10) uod OTI^ Adj. 
Anfeindung abwendend, 

g^^ Nom. ag. der eine Abneigung — , einen 
Widerwillen hat gegen (im Comp. Torangeheod), 
Anfeinder, nasser, Feind. 

S^§TH Gen. Inf. zu 1. fe^ ^at. Bb. 2,3,4,6. 

^^ 1) Adj. wovor oder vor dem man eine Ab- 
neigung hat, widerlich y unangenehm, verhasst, — 
2) m. Feind, — 3) *n. Muskatnuss Gau 

S^^C^ f* und ifii^^ n, (NjljAif.10,2,20. Bbatapb. 
3,40) das Verhasstsein. 

Itk^lim^ A4j. dem das Böse verhasst ist MBb. 
12,83,44. 

SHtT A(y. vom Nabel aufwärts und abioärts 
gleiches Maass habend (Comm.) 
*t Indecl. 

♦^cJiJdfsl* Adj..(f. ^) zwei Kaliga (ein best. 
Bohlmaass) enthaltend, 

STTcT n. Name eines SAman. 
*^i|IUI* 1) Adj. der sich 400 Procent zahlen 
läset. — 2) ro. Wucherer, 

gTnm n. Verdoppelung, der doppelte Betrag 
Gact. Comm. zn (ig. 3,76. 

S^TTcT Adj. itt den Zweimalgeborenen gehörend, 
aus ihnen bestehend, 

^^ n. Zweiheit, Dualität, Dualismus. 
^rlMin m* N. pr. eines Schülers (amkarl- 
kArja's. 

*äHp|iÄM mM^ÄHMl^ßlö n. und äHHINUl n. 
Titel rerscbi edener Werke. 

EiRHcT D>* PI* ^^^ f>^'^' Schule. 
l.arl^H n* Patron. Dbrasan^s. 
2. *^rT7T i) Adj. zu Dbrasan DraitaTan« in 
Beziehung stehend. — 2) n. ein solcher Wald, 

ScT^n^ m. Dualismus. 
*^H<4lf\H m. Dualist. 

~~ f. Titel einer Cpanisbad. 



IrrfHTTtF^tT^ m. Titel eines Werkes. 
^f?R m. Dualist CaIb. zn BIdab. 1,2,8. 
* StTHR) Afilj. Jeden zweiten Tag wiederkehrend 
(Fieber). 
'^cflMloh Adj. der zweite. Nom. abstr. ^flT t 
*S^m m. Patron, von i^^ri. 

K^ 1) A4j. getheilt, zweifach, doppelt. <^^ Adr. 
in zwei Theile, ^Tkeilen. — 2) n. a) Zweiheit, dop- 
peltes Vorhandensein, das Auseinandergehen, Ver- 
schiedenheit, Zweitheilung, Doppelwesen, Spal' 
tung — , Trennung in zwei l%eile, Zwiespalt, Streit. 
— 6) Theilung der Streitkräfte. 

SQT Adr. mit ^1) in zwei Theile auseinander 
gehen. — 2) in Zwiespalt gerathen. 
BMlen^HT n. das Spalten. 
^U)HI? m. 1) Zweiheit, Doppelnatur, —2) Thei- 
lung der Streitkräfte, — 3) Doppelwesen, doppeltes 
Spiel, Falschheit, Hinterlist, — 4) Zweifel, Vnge- 
wissheit. 

1.^ Adj. (*f. ^) auf einer Insel befindlieh, dort 
wohnend n, s. w. Comm. za Qig, 3,76. 
2.1^ 1) Adj. a) vom Panther — , vom Leoparden 
kommend, — b) *mit einem Panther- oder Leo* 
pardenfell überzogen. — 2) *m. Panther'^, Leo- 
pardenfelL 
♦ÄHcti Adj. auf einer Insel wohnend n. s. w. 

S^l^ und SCf^ (MBb. 8,87,60) n. zwei Parteien, 
1. 5^ m. 1) Wortpaar. — 2) ein Paar Versfüsse 
Vaitan. 

2. gCf^ Adj. Ton 2. fgtj^ 3) a), 
^tj^5rq Ad?. Wortpaarweise. 
*&Mf^c*j Adj. mit 2. "fecj^ 3) a) vertraut. 

^H^iefi m. eine best, TrirAtra. 
l.^HIMI m. der Insulaner, Bein. YjAsa's. 
2.S^7FRl)Adj. IM l.DTaipAjana in Beziehung 
stehend, — 2) f. ^ wobi N. pr. eines Flusses. 
*l?n^FTftRr Adj. der zweimal Etwas durchgeht, 
tPQ 1) Adj. auf einer Insel wohnend, daher 
kommend. — 2) *m. PI. N. pr. eines Volkes. 
*5HTon n. doppeltes Wesen u. s. w. 
g^rU m. Patron. Aucb PI. 
ÄHId( i) Adj. zwei Mütter habend, ^([^ Stief- 
bruder, -^2) *m. a).Bein. Ga^ega's. •— 6) dari- 
samdba*s. 

""li^TRcV) Adj. mit Begen und Flüssen gesegnet 
Rasaü. 2,1 0. 
^HlH^ Adj. zwei Monate während Gadt. 
♦^fMl^l Adj. zwei Freunde zu Vätern habend. 
^c|c^et)j^il n. Nom. abstr. Ton ^«^e^M Öaim. 

5,4,28. 



♦änf^en Adj. in zwei Tagen vollbracht u. s. w. 
P. S,1,87, Scb. 

*lMI<iH* A4j. Ton ^^^p^. 

^MUU n. eine Verbindung mit Zweien, eine Zu- 
gehörigkeit zu Zw. 

eTV 1) Ady. a) in Verbindung mit ^Z oder n. 
^ o 

mit Ergänzung Ton n ein Zweikampf zu Wagen, 
Zweikampf überb. — b) über einen Zweikampf 
handelnd. — 2) nu der Gegner in einem Kampfe, 
5(|SM n. 1) eine unter zwei Fürsten getheilte 
Herrschaft,^2) die Grenzen zweier Staaten, Grenze 
überh. Naisb. 8,59. 

*5{Tl3Rr Adj. zweitägig, in zwei Tagen vollbracht 
u. s. w. P. S,1,87, Scb. 

dai^ Adj. Zweiheit der Form, das Doppelter- 
scheinen, Doppelwesen Comm. zn Apast. Cb.S,11,4. 
l^T^T^ n. Zweigeschlechtigkeit» 
4cit|«i Adj. zum Dual gehörig. 
*SSTfqcf| Adj, (f. ^) in zwei Jahren bevorstehend 
u. 8. w. 

Slcf^ n. Zweifachheit^ zweifache Art Kap. 6,9. 
*^JUim Adj. (f. ^) zwei CAna wiegend. 
*lW\\m f. 9ine Art Betelpfeffer. 

SH^ (Conj.) n. Morgen- und Abenddämmerung. 
*lWW^ Adj. zweijährig. 
*&«^IM'1 n. ein Zeitraum von zwei Jahren, 
i, ^ 1) m. Sg. zwei Theile. — 2) f. ^ dass. Gaut. 
2. ^t^ Adj. zwei Äntheile habend. 

^J^ i) Adj. (f. ^) zweiäugig. — 2) m. PI. N. pr. 
eines Volkes MBb. 2,51,17. 
1.^^( n. Sg. zwei Silben TS. 1,6,ft,l. 
2.1I5Tf (TS.) und ?tei;[ (Cat. Bb.) 1) A^, (f. m) 
zweisilbig, — 2) n. ein zweisilbiges Wort, 

^ifn A4t. zweimal das Wort ^^ enthaltend 
AiT. Bb. 

^7^ MBa. 9,1888 feblerbaft für ^ü^; oQ^ ed. 
Bomb. 

1.<u(4*ci n. das Maass von zwei Daumenbreiten. 
3r*^AJj*^4*^HIr*^[M^und *^^-^l- 
Absol. P. 3,4,51, Scb. 
2. ^7^c7 Adj. das Maass von zwei Daumenbreiten 
habend. ^W^ Adj. als Bez. des Alters eines ge- 
börnten Tbieres. 
*^4ld und ♦^üfd n* xwei Bandvoll. 

^TUfef) n. eifi0 Verbindung von zwei Atomen 

(Afts. zo Badab. 2,2,11. Naisb. 3,126. ^TOT^RT^ 

Adj. (f. i) so T. a. überaus schmächtigen Leibes 4,3. 

^jfixm A4j. (f. m) zwei mehr Gaut. 

'Ur\\ A4i* (f* Wl) durch zwei Zwischenglieder 

getrennt Gact. SAfiBiTOPAN« 27,8. 
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^fHMIT m« ^^' Anklage zweierlei Art 212,13. 
^J^ AdJ. (f. Cd) ^^«i Bedeulungen habendy dop- 
peltinnig DB^tif. 5,32. 23. 
^m Adj. anderthalb. 
^Slfid AdJ. der «2jI0. 

^^ilfdHH Adj. der 8Ute. 
*^3n? n. Eupfer, 

^6}HI<^M n- dass. BhIg. P. 10,69,2. 
1. ^7^ m. ein Zeitraum von zwei Tagen» Aec. zwei 
Tage lang Gaüt. Abi. (217,25. 227,83) und Loc. 
(227,33) nach zwei Tagen, ^<^t\ Adj. vor zw, 7. 
geschehen 241,27. ♦^J^ ^{^^ und ♦<m«^(i4h Ab- 
8ol. nachdem man Jmd zw. T, hat dünten lassen, 
♦ ^«^HcM I HM öod ♦^J^lrOra^ Absol. mit Veber- 
springun^ von zw, T, P. 3,4,57, Seh. 
2.^7^ 1) Adj. zweitägig, ~ 2) m. eine zweitägige 
Feier. 

^«t^4lld Adj. {(,m) auf zweiTage fallend Comm, 
zu (jAlM. 5,4,22. 
*^J^ = 1. ^I^. Loc ^jf^T. 

^«fll Adj. jn stret Tagen zu vollbringen Latj. 
8,4,3. Nom. abstr. <^^ o. 8. 
♦•yWIMHI m. gana ^TMoMqif^. 

^IrHcJT Adj. eine doppelte Natur habend, PI. 
Bez. der Zodiakalbilder Zwillinge, Jungfrau, 
Schütze und Fische, 

^|itl<i D. das Anlegen des heiligen Feuers durch 
zwei Personen Gaim. 6,1,22. 

^TIH^QPTtn m. von Zweien abstammend, zu 
Zweien als ^b^lH^lMUl sich verhaltend, 

iJH^mnTöR Adj. dasf. NXa. 13,23. 

^IMH Adj. zweimal erwähnt 6km, 3,8,1 7. 
*^I<4«4 Q* ^n doppeltes Lebensalter, 
^ ^mM^I^Nfrl f. Titel eines Werkes Büblbr, 
Rep. No. 725. 

(^ITFT) riMiHI , flyifHM Adj. (f. 5n) «w^ef- 
fitäaili'y AV. 5,19,10. 8,6,22. 
*^l^|o| Adj. zwei Tränken habend, 

^TTT^öf) Adj. über einen Tag wiederkehrend (Fie- 
ber) Agni-P. 31,18. 

^cHm Adj. zwei Uktba sprechend Ait. Bb. 

o 

^^m Adj. doppelt betont ; n. ein solches Wort. 

^T^TH m, zwei in die Höhe gezogene Tonstellen 
habend Tandja-Bb. 5,7,4. 11,5,19. 

d^m Adj. (f. m) zwei Lämmer habend 29,26. 

^cIHrT^ Adj. (f. m) durch Zwei oder Eins ge- 
trennt. 

'^JJJJ m. Zweispänner. 



Hm%\ Adj. (f. m) 1) mit zwei überschüssigen 
Silben versehen. — 2) mit zwei Hörnern versehen, 
l.o^ 1) Adj. setzend, legend u. s. w. — 2) f. ^m 
Nom. act. in T?T^mT u- s. w. 
2.*^ 1) m. a) ferdienst, Tugend, — b) Bein, a) 
Brabman's. — ß)Kubera's. — o)€rietfleiro/tf. — 
2) n. Besitz, Beiehthum, 
oq^ Nomin. Ton 2. ^^ nnd 2. °^. 
*tlfef)fj^Indecl. = fy^R. 
*y^, V'gRMfH pn5R). 
IRT Adj. = ?5T 6r«ntien(f. 
UTT^frifH (onomatop. mit ^) Aiuicib/llEM.PAB. 

11,156. 

^f^TiH (ooomatop. mit ^) <m Nu Kad.2,90,i 3. 

^ 1) m. a) Wagschale HbmIdbi 1,192,22. 212, 

r 
28. 213,2. — 6) die Wage im Thierkreise, — 2) f. ^ 

Lappen, ein um die Schamtheile geschlagenes Tuch. 

IICSFT 1) m. ein best. Gewicht, — 2) f. ufefiT 
fehlerbaa für Mflofil* 

qf^ m. als Beiw. QiTa's MBh. 12,10419 feb- 
lerbaft für tilt-i. 

yilreh^ m. N. pr. eines Mannes. WobI fehler- 
baft für MiJreh^. 

tiUoc^ m. N. pr. eines Mannes. 
*mi mn% (515^). 

^tIT m. 1) Datura alba oder Stechapfel überb. 
RIgan. 10,17. Bbatapb. 1,203. Spr. 7716. n. die 
Frucht, — 2) Gold Spr. 7716. 

qWf^f. = qHJi). 

1. fiR, ^^\x\ 1) In Bewegung setzen, laufen ma- 
chen. Zn belegen nur ^URcJ. — 2) '^^FU. — Caus. 
tHtrffT, °rl 1) Act. Med. in Bewegung setzen, — 
2) Med. sich in Bewegung setzen, laufen, — Mit 
5r hervorlaufen, '•^ strömen, quellen. Nur °7m*^H 
zu belegen. 
2.*^^, ^^{^ tönen u. s. w. 

ym 1) n. (adj. Comp. f. JBIT) a) Eampfpreis, so- 
wohl der für den Sieger in einem Wetfkampfe aus- 
gesetzte Lohn, als auch das dem Feinde Abgenom- 
mene, Beute. Ancb Hinsatz und Gewinn im Spiele, 
T^n U^ <i^^ ausgesetzte Kampfpreis nnd auch 
der eröffnete Kampf. IRn mit ^^ Med. den Preis 
oder die Beute davontragen. — 2) Wettkampf. 
U^ mit nr Simpl. oder mit ^ <m Kampfe sie- 
gen (aber aucb den Kampfpreis gewinnen). — c) 
Sg. und PI. Werthgegenstand überb.: Geld, Gut, 
Habe, Vermögen, Besitz, — d) TMn, Gabe, — e) 
Kapital im Gegens. zu ^{^ Zinsen, — ^ =i TIT- 
^^ Besitz an Kühen , Kuhheerde, — g) eine po- 
sitive Zahl, — h) das zweite astrologische Baus, 



— ♦= ^<^l||?|. — 2) m. N. pr. eines Kaof- 
manns Ubm. Pab. 12,242. Ind. St. 16,330. 

^5^ m. 1) * Geldgier, — 2) N. pr. Terscbiede- 
ner Männer. 

MH^MlcIri m. N. pr. t. 1. für ^o. 

CJHohlH undMHohl^ Adj, geldgierig, habsüchtig. 
*yHohid m« Bein. Kubera's. 

q^Tefn^ m. Geldschatz, ein Vorrath an Geld und 
andern Habseligkeiten R. 2,36,7. 

MI^M m» 1) Verlust des Geldes, — Vermögent. 

— 2) N. pr. eines Mannes. 
MliM m. N. pr. eines Mannes. 
CnfTTT^ m. desgl. Hbm. Pab. 12,4. 

IR7TH Adj. der sein Geld verwahrt (d. i. nicht 
Terschenkt und nicbt geniesst). Nora, absir. ^cTTf* 
Richtig wäre JjHMH und ^ cTT- 

q^nriH^ Nom. ag. sein Geld verwahrend, — 
hütend (d. i. nicbt rerausgabend) Spr. 4956. 
*q«1^ m. der numidische Kranich, 

CI^ÜTTcT »• PI« alle Arten von Werthgegenständtn, 
Alles was Habe heisst, 

CR^fJ 1) Adj. a) Preise oder Beute gewinnend, 
siegreich. — 6) Schätze gewinnend. — 2) m. ein 
best. EkAba. 

URfnr 1) Adj. (r. ^l) preise oder Beute gewin- 

nend, siegreich im Kampfe. — 2) m. a) Feuer. — 

b) ein best. Wind des Körpers, der die Ernährung 

bewirken soll, 264,33. 265,10. — c) *Plumbago 

zeylaniea, — d)Bein. Argnna's, des 3ten$obDe> 

des PAn^u. — 0) *Terminalia Arunja (tlilH) R»- 

o 

GAN. 9,121. — f)der neunte Tag des KarmamAsa. 

— g) N. pr. a) eines Scblangendämons. — ß) Ter- 
scbiedener Manner. PI. die Nachkommen Ar guus'i 
Ut. Qu. 12,14,4. 

UHjHM*!« m., osimiHHMI f. und ^siqPiqilt 
m. Titel von Wörterbüchern. 
tlHsIMf^sCMm. Titel eines Schauspiels Dh.V.5,i i. 
^HsIMMÜ«?; m. Titel eines Werkes. 
yHrlH n. eine überaus reiche Gabe. 
tIHrjlH f- Genüge an Geld Panbat. 240,1 6. ER]- 

^R^ 1) Adj. (f. 5fT) Geld — , Reichthum verlei- 
hend, freigebig, — 2) m. a) * Barringtonia acutan- 
gula. — 6) Bein. Kubera's. — c) *ein Gnbjalia. 

— d) N. pr. a) eines Scblangendämons. — ß) eines 
Dieners des PadmapAni. — y) rerschiedeoer 
Männer Ind. St. 15,330. — d) eines Affen. — () 
eines Berges. — 3) f. 9BIT N. pr. einer der Mütter 
im Gefolge S k a d d a*s. — 4) * n. eine Art Haus Gau 

ER^J m. Geldstrafe. 
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yH((rfl8T n. N. pr. eines Tlrtba. 

t|-i^ri m. N. pr. Terscbiedener Männer. 

yn^WW ö- Titel eines Lobgediehts. 

^•icT AdJ. 1) den EampfpreU verMhendy Beute 
gebend, — 2) Schätze verleihend, 
^^R^rdt f- Guilandina Bonduc RIgan. 8,63. 

MH<[l^s| m. Bein. RATana's. 

m^lH^H i) Adj. Lohn gebend^ belohnend SaAbi- 
TOPAN. 30,3. — 2) *ni. Bein. Agni's. 
^MH^NIH m. Bein. desKailAsa. 

ER^TFcTT^r n. Titel eines Lobgesanges, 

£H^ m. N. pr. rerschiedener Männer- Hbm. 
Par. 10,4. 

M'l^^y^ m. Bein. Rubera's. 

llH<(^{rf)ä n. N. pr, eines Tlrttia. 

UHW n>« = MHu4hI 1) VP.* 4,212. 

M-^y^ll) m. N. pr. eines Fürsten YP.^ 4,212. 
^ 2) n. UsUMHUHMhUH Name zweier SA man 
Arsb. Br. 

CI^TdR^ f. Außewahfungsoft ßr werthvolle Ge- 
genstände Taitt. Ar. 10,67. 

£pnTR2 ein best, über Waffen gesprochener Zau- 
berspruch, 

CPHT^ m* Terlust des Vermögens 163,20. 
*U'?^?r!5' ""• F^^'^j König Gal. 
* UA\<[\ (' N* pr. einer buddb. Gottheit. 

EHCff^ m. 1) Herr der Schätze^ Beute u. s. w. 

— 2) ein reicher Mann, — 3) ♦ Fürst, Eönig Gal. 

— 4) Bein. Rubera's. — tt) N. pr. eines Mannes. 
Auch <^ftW und ^^[f^. 

q^TT^ Adj. (f. m) auf Geld erpicht WXukVk 36,1 6. 

(4HMI^ ni. 1) Schätzehüter, — 2) ♦Für#^ König 
Gal. — 3) N. pr. yerschiedener Männer Hem. Par. 
12,10. 

♦ UHfMlt l lf^ohl und *ofq5n^ f. Geldgier, Hab- 
sucht, 
♦q^^ftrai f. eine best. Pflanze. Richtig q^rfw. 

£FP^ m. PI. Beute und Genüsse. 

tR^ m. Geldstolz, 

MHH((c4rl Adj. geldstolx 177,30. 

U'^IH^ m. N. pr. Yerschiedener Männer. 
i.*yHHd n. Kapital, 

2. UHH^ Adj. im Reichthum wurzelnd, aus dem 
Ä. hervorgehend, 

fe|*i*^l«tl m. N. pr. eines Mannes. 

UH^NH^IlfdH Adlj. reich und jung 126,21. 

UH|^ Adj. sein Geld hütend (d. i. nicht reraus- 
gabend) zu Spr. 4956. 

UH|d^ m. Bein. Rubera's. 

^HS[^ n. eine best, Art von Besitz Gaut. 28,1 1 . 
lU. Thell. 



M^ und IHT^ Adj, etwa von Beute strotzend. 
CH^TPT m. Geldgier, Habsucht, 



Micj-H 1) Adj. reicA; m. ein reicher Mann, — 
2) m. das Meer, — 3) f. °^rft o) ♦cto* ifoncfAaiff 
UplWI. — &) N. pr. a) einer Vidjidhart. — ß) 
Yerschiedener Frauen. 

^HclfsJcl Adj. arm 168,11. 

^Hcli A<y. raicA an Gelde Spr. 6866. 

CHöim m.FMpa&a vonGeld, —Schätzen 110,1 7. 

MH^ f' N- pr. einer Frau Hem. Par. 2,78, 

yHH^M m. und ^^T n. (Spr. 75{$5) das Sammeln 
von Beichthümern, 

^^^i^i^fip^ Adj. reich ; m. ein reicher Mann, 

^HHfn Adj. i^^Hle — , Gaben — , Schätze gewäh- 
rend oder yei47<nnen(i. 

^HH^fn f. Beichthum, 

qsm? A(«. = ihhIh. 

UlHlirl f- äas Erwerben von Schätzen u. s. w. 

CiRHnH 0« äas Gewinnen von Beichthümern 
Ind. St. 15,288. 
♦CRH m. der gabelschwänzige Würger, 

C|*it^ Adj. wohlhabend, reich, 

^HkWH Q* 1) Schatzkan^mer, Geldkasse, ~ 2) 
daa zweite astrol, Haus Verz. d. Ozf.H.330,a,8l. 

M<it-^l*ilK4<^ll(*1 ™. Schatzmeister, 

CRFMtT Adj. (ian Prela — , d^e /betete u. s. w. da- 
vontragend, 
•CIHWöR m. iti^aracanlAa longifolia, 

MHHlfMH m. Geldbesitzer, Kapitalist 223,6. 

^ r 

t|H<^i 1) m. eine best. Pflanze, — 2) f. JC ein 

best, Parfüm aus Nepal BbIyapr. 1,1 98. 

tT^c^»{ Adj. des Geldes ermangelnd, arm Spr. 
3057. Nom. abslr. OfTf f« Ärmuth 7717. 
♦HHc^H m. ein best, Knollengewächs, 
*t|H|5R m. N. pr. eines Mannes. Vgl. ^RfeR. 

CHPFT m. (adj. Comp. f. m) Gelderwerb, Geld- 
besitz, 

CRI^ Adj.ra^eA. Nom. abstr. ^rTT das Beichsein, 
Beichlhum, 

C(HliM«Ti (Conj.) Adj. reich Spr. 3062. 
♦U'lliyclilf^H m. 1) Erbe, — 2) Schatzmeister, 
*CI'nR|cJ»(7 m. Schatzmeister, 

CRlfi|i|IH4 ^^'"- ^^* ^®^''* Rubera's. 

Cl^lfU? m. Bein. Rubera's. Auch auf (iYa 
übertragen. 

U^nfinfH m. Bein. Rubera's. 

CRlßnr^ n« äie Oberherschaft über die Schätze. 

CPTR'XI^ m. 1) Schatzmeister, — 2) Bein. Ru- 
bera's. 

ERlf^rT Adj. begütert, reich VarIh. Jooai.9,1 1 • 



^^TTTT f* Erlangung von Schätzen Pam^ at. ed. 
Bomb. S,52,15. 

CRÜT, ERm%, 03 als Gut wünschen, verlan- 
gen nach (Dat. oder Gen.). 
♦t|«iim f. Verlangen, Gier, 

£HFT Adj. Geld erwerbend AV. Paipp. 11,1,2. 

y^iqfl m. N. pr. eines Sohnes des PurüraYas. 

Mii?4 Adj. Lohnes — , Preises werth, 

y^(WBP{ Adj. nacA Geld verlangend, geldgierig 
63,22« 158,6. 

CHT^ f. Hoffnung Geld zu gewinnen Spr. 7664. 
das Verlangen nach Schätzen, Geldgier, 
*yHWl f. eine 6ejl. RAginl. 

Hftejf 1) Adj. a) reich, — 6) ♦fir««/. — 2) m. a) 
ein reicher Mann, — 6) Gläubiger,^- c) * Ehemann, 

— d) N. pr. Yerschiedener Männer. — 3) *m. n. 
Koriander, — A)*f.m a) ein gutes Weib, ein Jun- 
ges Weib und Weib überb. — b) Panieum italicum, 

^P^«hc1l f* äas Beichsein, Beichthum, 

qPi^ 1) Adj. Beute—, Schätze besitzend, reich, 

— 2) m. a) ein reicher Mann. — b) Gläubiger, — 
c) '''Bein. Rubera's. — d) N. pr. eines Boten der 
Rapa. 

!• Uf^TW Adj. (f. qj) etwa überaus rasch. 

2. mIhW 1) Adj. überaus reich. — 2) 1 35JT Sg. und 

PI, späterer Name für das Mondhaus (raYishthA, 

*yH)ohl f. ein Junges Weib, 

*M*ftM, °^f?I sich Beichthum wünschen, 

*C|«ilqo||i n. Koriander, 

I.CR m. 1) Bo|;«n. Auch *^^t — 2) ein best, 
Längenmaass, =a 4 Hasta. — 3) der Schütze im 
Thierkreise Pru. 5,21 . — 4) * Buchanania latifolia, 

— 5) *Semecarpus Anaeardium, 

2. ^p{ und CR f. Sandbank, hervorragendes Fest- 
land, Gestade, Insel (auch Yon den Wolken). 
*C|R%cTö|ft f. eine best, Blume, 

CR3TH m. N. pr. eines Mannes. 

CRcJ^ Nom. ag. rennend, rinnend, rasch flies- 
send, 

*Ci*4^|sf m. N. pr. eines angeblichen Vorfahren 
(Akjamuni's. 

CR;[r^^f.l?oy«n0Yi(feCAT.BR.5,4,B,lo.14,l,f,7. 

CR^7% m. der Schütze im Thierkreise. 

ClI^IHI n. eine best, Art zu sitzen. 
*CR3TtnT f. Sanseviera seylanica. 

CRTT^ m. 1) Bogenträger, Bogenschütze, — 2) 
die Kunst den Bogen zu führen. — 3) N. pr. eines 
Sohnes des DhrtarAshtra. 

CgxJl^ und odli^H|^(CiE. Ce. 33,2) m. = CIJ- 
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EREfT t- Bogentehne ViaiNA 3,2,1 3. Chr. 37,6. 
Hariv. 7315. 

Cpi^TT AdJ. schwer XHgänglich wegen einer 
Wüste; n. ein solcher Ort M.7,70. MBb. 12,8332. 

T. 1. qj^srpf. 

♦tt^iÄH m* Bambusrohr RUan. 7,35. 

^^nr^ ^) Adj. einen Bogen tragend^ mit einem 
B, bewaffnet; m. Bogenschütze, Auch als Beiw. 
(iva's. — 2) m. ä) der Schütze im Ihierkreise. — 
6) N. pr. eines Sohnes des DhrtarAshtra. 

EpnirfpT 1) Adj. Subst. = ^^V^l 1). Auch als 
Beiw. (ira's. — 2) m. der Schütze im TMerkreise 
Vastüy. 855. 

CRHf? Adj. Subst = IrAt 1). 

^ «1*1*51 m* die feierliche Einweihung eines Bo^ 

o 

gens, 
^U'TH^TT n* die Mitte eines Bogens. 

*t|1HHI m. Bogenlinie. 
*U^HM\ f. Äinievfera zeylanica. 

UHH WHI<ilr*-*l n. Titel einesWerkesOpp.Cat.1. 

CRq^ n. i?open BIlar. 95,15. 

tiH^f^ f- Bogen Dacae. 86,9. ?% hinzugefügt 

o 

um ein Fem. zu erbalten. 
*y3^TFI m- Älhagi Haurorum, 

ERtrnrn f* C^^^Mn^jf <m BogenscMessen Balar. 
70,21. 

IR^Irn f. 1) Bogen Katbas. 74,217. STflT hin- 
zugefügt um ein Fem. zu erhalten. — 2) * eine 
SomB'Pflanze RXoan. 3,86. 

Ml4?h m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. 

U^^gf) Adj. (f. m) krumm wie ein Bogen Sdcr. 

1,94,1. 

c 
IPTcfTcT m. eine best. Krankheit. 

unfein I f. Bogenkunde. 

tIHF4*til<{]fMSKT f. Titel eines Werkes. 
*CRc(5f m. 1) Bambusrohr. — 2) Ficus religiosa. 
— 3) Semecarpus Änacardium. —- 4) Isora eo- 
rylifolia RIqan. 9,114. — 5) ein best. Längen- 
maass. — 6) in der Geometrie Bogen. 

t4«iQ|^ m. BogenkundCf ein über die B. handeln- 
des Lehrbuch. Gilt als ein Upareda zum Jajur- 
reda. Ein Werk unter diesem Titel Ton (Arn- 
gadatta Bühlbr, Rep. No. 558. 

MH^^n^timfUI m. Titel eines Werkes. 

OT^f^ Adj. mit dem llHd^ vertraut (CiTa). 

♦yn^Juil f. Sanseviera zeylanica. 

o 

^^:5IF5(T f. Sanseviera zeylanica. 

o 

^^•^IMl f. Bogenkammer, der Ort wo die Bo- 



gen aufbewahrt werden. 

^^^ m. N. pr. eines Rshi. 

qg^TRT ra. desgl. 

^iRSof) 1) am Ende einet adj. Comp. = M*iH 
Bogen. — 2) n. ein kleiner oder geringer Bogen. 
♦tlH'Wimd n. gana cftHllf^. 
i.*t4«iacfj^ 1) m. Bogenmacher. — 2) f. ^ eine best. 
Blume. 



2.*t|1^^( Adj. einen Bogen in der Hand haltend^ 
mit einem B. bewaffnet. 

UH^IUi ö. Sg. Bogen und Pfeil 153,2.154,4. 

M*i^l( und ERGcRfT m. Bogenmacher. 

UH^llL oder ^^ f. das gekrümmte Ende eines 
Bogens 57,15. 

^I^wcfg^ n.ein Stück von einem Bogen Mb6b.15. 

*^«1^*5ilrtl f* N* pr. eines Flusses Kic. zu P. 6, 

o 

2,146. 

♦t|*|<it|i m. Buchanania latifolia. 
o 

^H^MIlUI Adj. einen Bogen in der Band hat- 
tend^ mit einem B. bewaffnet. 

^*i^TII f* Geschicklichkeit im BogenscMessen, 

o 

^H^tl 1) Adj. miß einem Bogen versehen, — 
bewaffnet; m. Bogenschütze. — 2) m. N. pr. eines 
Berges. — 3) f. ^Kq^ft N. pr. einer Gottheit. 
1* H^ (*m*) D* f^) Bogen. — 6) ein best, Längen- 
maass, =4 Hast a. — c) ein geometrischer Bogen. 
— d) Fiedelbogen S.S.S. 179. — e) ein bogenför- 
miges Instrument zur Beobachtung der Sonnen- 
höhe und Zenith- Distanz. — f) der Schütze im 
Thierkreise. — g) * Buchanania latifolia. — h) 

Bein, gira's. Nach NIlak. = ^^:Wi4. — 2) 

o 

*Adj. mit einem Bogen bewaffnet. 
2. EHR n. = 2. fFcR. Vgl. Ugllf. 

U^:^fFST A4J. bogenförmig MBb. 6,6,38. 

U^ttnHf m. eine best. Krampferscheinung, bei 

o 

welcher der Körper wie ein Bogen gekrümmt ist. 

U^T^FcTT t N. pr. eines Wesens im Gefolge der 
DotI. 
♦?H f. Vorrath an Korn. Vgl. aoch i. und 2. U*l. 

ti^iT^i f. ein Verlangen nach Geld Spr. 7726. 
♦qn^cR n. Eoriander. 

EP^ m. N. pr. eines Sohnes des RaudrAgva. 

q^ m. = CH^ 1} Ind. St. 15,333. 

lR5l na. 1) Besitzer von Schätzen, ein reicher 
Mann. — > 2) Bein. Kubera's. — 3) N. pr. des 
Lehrers ron VopadoTa. 

IR^ 1) m. a) Bein. Kubera's. — b) N. pr. 
Terschiedener Männer. Auch ^RT^* — 2) f. ^ a) 



Besitzerin von Reiehthümem. — b) N. pr, einer 
Frau Hbm. Par. 10,1 1. — 3) wohl n. N. pr. eioer 
Oertlichkeit» 

IHIPT n* äie Herrschaft über die Schätze (Ko- 
bera's). 



q»trsrp| m. die brennende Gier nach Schatten. 
*^^ n. = ^t||^o|. VgL PAII ^^^ dumm. 

\J^ m. (sie) N. pr. eines Mannes. 

q^, ^fPra i) Adj. (f. m) a) Beute — , Besitz 
habend oder bringend, schätzereich. ^ b) im 
Ende eines Comp, reich an, voller Spr. 7792.— c) 
Glück bringend, — verheissend, — d) sieh im Glück 
befindend, beglückt, glücklich. ^rü[ glücklieher aU 
(Instr.). — e) heilsam, gesund Karaka 6,37. — f, 
* ungläubig; m. ein Atheist. — 2} m. a) Bez. der 
Vaicja in KraunicadTlpa VP. 2,4,58. — b) ein 
best, über Waffen gesprochener Zauberspruch. — e) 
Vatiea robusta RUah. 9,88. ~ d) N. pr. Terschie- 
dener Männer. — 3) f. ^ o) *Ämme. — 6) ♦ify- 
robalanenbaum. — c) N. pr. der Gattin DhroTa's 
VP.* 1,178. — 4) *f. mi) und n. Koriander. — 5, 
n. Schatz. 

VrUSfl m. N. pr. eines Mannes. 

b|«^rfl f« der Zustand eines Glücklichen. 

M'^lrll^ m* ^n glücklicher oder ein best. Tag 
Ind. Antiq. 10,157. 

^•^M'il Adj. sich für glücklich haltend. 

M*^frfM n* Titel eines Lobgedichtes. 
*^*t|l«tl o. Koriander. 

q^m^ f* eine best. RAginl. 

q*4J|le[M m. N. pr. eines Mannes. 

^F^9 M^yifl (auch Med.} 1) rennen, laufen, 
rinnen. ^«^H Wnnend. — 2) Etwas durch Rin- 
nen verschaffen. — 3) rennen — , rinnen machen, 
^g^H ?V. 10,118,2. — Mit gS^ hinlaufen in 
(Acc.) RV. 3,53,4. — Mit 3BR dass. RV. 2,5,3. - 
Mit 35ffif herbeirennen, — rinnen. — Mit ^ 1) 
rinnen. — 2) zerrinnen, vergehen. — Mit ^t^^ 
ringsum rinnen. — Mit ^ Med. zulaufen, zu- 
sammenlaufen mit (Instr.). 

EFqI 1) n. Bogen. Zu belegen nur am Ende eines 
Comp. — 2) m. N. pr. eines Mannes. — 3) f. ^ 
Bogen in der Form y«^lpRT Hariv. 7315. Die 
neuere Ausg. besser Cp^onPIH metrisch für U- 

If^öfTT und lj«c|<$ (Bbayapr. 1,239) m. Grettia 
elastica. 

^•«4-c|| A4j* in dürrem Lande umherstreichend. 

(^•«Icllrj) UHM^ri Adj. den Boden ersohüt- 
ternd. 
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U^c^ Adj. auf trockenem Lande toaoHtend^ dem 
tr. £. angehörig, 
* M'^rl'K m. «ffie 6«/. Soma'iV^anse. 

U'^^JI Adj. uod n. = UJjTI M. 7,70, r. 1. 
IUBh. 12,86,5. 

C4«<||t| m. Behalter für den Bogen. 
1. t|*«l«i D. 1] Bogen, Id der späteren Sprache 
fast nur am Ende eines adj. Comp. — 2) der 
Schütte im Thierkreise, 

2.lFSf5f, ^»|t|H 1} m. und n. (aller) trockenes 
Land, Feetland, Strand (HH'^'HI); dürres Land, 
Wüste. — 2) Regenbogen Min. Gww. 1,4. — 3) 
*m. Alhagi JUaurorum. — 4] N. pr. eines Landes. 

Q^öR m. 1) Grewia elastica Mat med. 206. Rl- 
6AT. 9,1 14. n. die Frucht, — 2) ein best, Thier Va- 
KAB. Bau. S. 88,9. EJ^cR y. I. 

U^^frT^ o. 1) eine Sirecke — , eine Entfernung 
von einem Bhanu oder 4 Hasta. — 2) als Bein. 
Cira's MBe. 7,202,4 6 Ton NIlae. als Bogensehne 
gefasst m^ «Rf^ TJ^ ^^Fcftf^T gScfttt ^^• 
-3) tls^tT^MBn. 13,4662 fehlerhaft für IFcftn':. 

y^ltTT^ ni. N. pr. eines göttlich rerebrten We- 
sens Gaot. Man. Gbhj. 2,12. MBb. 13,97,12. ^q^ 
m. einOpfer an Dh. Auch als Beiw. der Sonne. Spä* 
ter gilt er als Arst der Götter, der bei der Qnir- 
loDg des Oceans zum Vorschein kommt. Di?o- 
däsa Dhanrantari, König der KA^i, ist eine 
Wiedergeburt des Gottes. ^IpEI m,, ^^f^mOC »»• 
uod otl^ofj n. Titel ron Werken Opp. Cat. 1. 
*y-^Tli^HMI f- Helleborus niger, 

U-^ti^lM Adj. von ^^r\^{ verfasst, 

SFcRT, y^^lP^M Adj. (f. qi) auf trockenem 
Lande befindlich, 
♦y-^Mfd m. gana «yMcMII^. 
♦MH^cllH, *0SR, oaiH (Karaea 6,4) und oqT- 
Qöfi (ebend. 6,3) m. Alhagi Aiaurorum RXoan. 4,58. 

M^cfHIR Adj. den Strand bespülend oder trock' 
nes Land überfluthend, 

y«^|x||t| m. Lehrer der Bogenkunde (Qiva) 
MBb. 7,202,45. 

^F^m^ (f. |), tfS^Snfif^und q^lfijH^Adj. 
einen Bogen führend. 

IFcTfH^ Adj. des Bogens mächtig, 

Qpöpl 1) Adj. a) mit einem Bogen versehen; 
m. Bogenschütze, — 6) * verschmitzt, verschlagen. 
*- 2) ra. a) der Schütze im Thierkreise. — b) Bein. 
a) (iva's. — ß) ♦Vishnu's. — y) '*'Arguna*8. 
— c) *Termfnalia Arunja pBI^^ RXoan. 9,28. — 
d )*mmusop$ Elengi Ragan. 10,65. — e) "^ Alhagi 
Maurorum Ragan. 4,53. — f) N. pr. a) eines Soh- 



nes des ManuTAmasa. — ß) eines Scholiasten. 

l|pc(H m. ein best. T^^^r Varah.Bbb. S. 88,9, v. I. 

U^ wf?T» vor Consonanten Eqi» vor ^ sowohl 
qq als EqT; ^^RT BbIo. P. st. ^^r(l Partie U- 
FTn und ^^TR. 1) blasen, aushauchen (mit Acc). 
UJltf geblasen als Bez. einer best, fehlerhaften Aus- 
sprache der Vocale. — 2) blasen auf oder in (Acc. 
44,28. MBb. 14,58,4if, anblasen, anfachen (Feuer), 
Jmd (Acc.) blasen in (Loc. 44,27), aufblasen, ein 
Blasinstrument (Acc.) blasen. Uh^ »t. ^^ 44,27 
(in der Prosa). MBb. 14,58,42. — 3) durch Bla- 
sen bearbeiten, schmelzen (auch bildlich). — 4) von 
sieh blasen, so y. a. schleudern, werfen. — 5) Bla- 
sen werfen, gähren, — Caus. öTFHTffJ; ETnTOT 
verkohlt, zu Zunder verbrannt. — Intens. ♦^- 
^1m(1; ^TERFRR laut geblasen werdend (Mu- 
schel). — Mit qj besprühen, bespritzen. — Mit 
5R wegblasen. — Mit srfcf daraufblasen. — Mit 
qn an6/aien, ein Horo 6/a#0n. — Mit qöf 1) 
an/'acAen, <n Thätigkeit versetzen, reizen. — 2) 
Pass. sich schütteln, schaudern BbItapr. 4,86. — 
3) *(o|fe^lrl erhitzt Karaea 3,8. — Mit ^ 1) 
hineinblasen (in eine Muschel); Pass. (ausnahms- 
weise auch Act.) sich außlasen, Luft einziehen, 
sich mit Luft füllen. 35n^TrI aufgeblasen (auch 
in übertr. Bed.), aufgedunsen. — 2) laut ausrufen, 
verkünden. — 3) m'o^ |rf erhitzt, gebrannt. — 
Caus. aufblasen. Ml^ii^TiKH'^ (sie) in Übertra- 
gener Bed. — Mit 35Ifm heftig nach Luft schnap- 
pen. — Mit 3m hineinblasen in (eine Muschel). 

— Mit 5frm w °ÖTT5?. — Mit gqi hineinblasen 
in (eine Muschel), öberh. ein musikalisches In- 
strument ertönen lassen. HHI^ICf sQoh aufge- 
dunsen. — Mit 3? 1) ausblasen, aushauchen. — 
2) durch Blasen verkünden, bekannt machen, — 
Mit 3^ anblasen, blasen auf {Acc.) MIn. (a. 1,5, 
3. — Mit HH weg — , heraus — , fortblasen. — 
Mit T^ wegblasen. — Mit ^f 1) vor sich her blasen, 
zerblasen. — 2) wegblasen, so t. a. verscheuchen Ka- 
raea 3,3. — 3) wegblasen, so r. a. zu Grunde richten, 
zerstören.~4)hineinblasen,'r-in{Xcc.)KAtiAUk6t2A. 
insbes. in eine Muschel. — 5) Med. laut ausrufen 
Kband. Up. 6,14,1. — Caus. Act. und Med. hinein- 
blasen in (eine Muschel, Acc). ^- Mit J^ (aus- 
nahmsweise Med.) zer — , wegblasen, auseinander' 
werfen, zerstreuen, zerstieben machen. — Caus. 
auslöschen. — Mit HR 1) zusammenblasen, — 
schweissen, — schmelzen. — 2) laut verkünden, 

— Mit S^f^RR anblasen. 

im 1) Adj. am Ende eines Comp, blasend, — 



in, schmelzend. — 2) »m. o) der Mond. — 6) Bein. 
a) Brahman's. — ß) Jama's. — y) Krshna's. 
'^'^I^Tef) m. Sehmied. 
^^^^ N. pr. l) m. eines Krankheitsdamons. 

— 2) f. lEH einer der Mütter Im Gefolge Skanda's. 
^^^ l) Adj. a) *mit einem Blasebalg blasend. 

— 6) am Ende eines Comp, wegblasend, verscheu-' 
chend. - c) * grausam. — 2) m. o) Schilfrohr Bba- 
TAPR. 1,209.-6) *Azadirachta indiea Rio an. 9, 
8. — 3) '*'m. oder n. eine best, hohe Zahl (buddh.). 

— 4) n. das Schmelzen (von Erz). 

?iq^ f. 1) das Gepfeife. — 2) ÄoAr, Pfeife. — 
3) Röhre oder Kanal des menschlichen Körpers, 
Gefäss (in anatomischem Sinne), ildar. Auch^^Ht- 
ynfHHrlH, W^IMHfHViHH und qM41(ss}riHrl 
Adj. Ton ausgemergelten Personen, bei denen alle 
Adern stark hervorstehen. — 4) * Nacken. — 5) 
N. pr. der Mutler VAtApi's und Ilrala's. — 6) 
^m^ a) ein best, wohlriechender Stoff BairkPti. 1, 
1 95. — 6) ♦ Gelbwurz. — c) * Hemionitis cordifblia 
Ragan. 4,87. 

*^H«ilcji Adj. stark hervorstehende Adern habend. 
*^^1[ eine best, hohe Zahl (buddh.). 

UH^c'hHil^ n. N. pr. einer Stadt. 
*IRI^ eine best, hohe Zahl (buddh.) 

^fq in ♦M^yJM. 

^Ih^ n< sin Werkzeug zum Anfachen dei Feuers 

SOMAEARMAPR. Vgl. E^fo^Tf. 

gfiR in ♦gr^fo und ♦SRT;^^. 

UftSI fehlerhaft für Up^gi » 

IFRIC m* N. pr. eines Mannes. 
*y*^^ m* Ihe breast omamented with gold or 
Jewels. 

^f^q^ f. N. pr. einer Frau. 

MI^EJf ^* ^) geflochtenes und auf dem Kopfe 
zusammengelegtes Haar bei Frauen. Am Ende 
eines adj. Comp. f. ^ und ^^JJ. — 2) N. pr. eines 
Brahmanen. ^?T^ n* Titel eines Werkes Büu- 
LBR, Rep. No. 614. 

^^ Adj. (f. m) saugend, saugend an, einsau- 
gend, einschlürfend; mit Gen. oder am Ende eines 
Comp. 

MM^tl Adj. das Wort Ulfj^ u. s. w. enthaltend 
TBr. 1,4,s,i. 

Wlrl+I Adj. f. Demin. von ^^^ saugend A V. 
Paipp. 9,2,5. 

MUII^M VS. 19,2 4 Druckfehler für QT^. 
l.CI^, U^TH (nur einmal in einer Etymologie), 
♦ofT» Von der einfachen Wurzel im RV. nur 
Perfect (^trf AV. Paipp. 15,1,1) Act. Med. 
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und Partie. U^; später Futuram, Infin. und Ab- 
sol. i) Simpl. und Cau«. l||(Mfrl» ^r{ a) Äa/- 
r«f», irageny itütien, tragen — , halten auf, in (In- 
str. oder Loc.) oder über (Loc). gjft (163,9), R- 
f^ (155,22), f5!THl oder ftr^fH (Spr. 7858) an^ 
dem Kopfe tragen eig. und übertr. so r. a. AocA in 
Ehren halten. RSWI aw^ der Wage halten, ab- 
schätxen, JPTR ffine Leibesfrucht tragen (73,7), 
schwanger sein oder trerden. ^g^H den Stock tra- 
flftffi, §0 T. a. Getoaltmittel gebrauchen, Strafe ver- 
hängen, — über (Loc). Hiemach auch ^^R Strafe 
verhängen über (Loc.). — b) Schmucksachen, Klei- 
der u. 8. w. tragen, so r. a. gebrauchen, sich einer 
Sache bedienen. e|)^R, ^ITO so t. a. die Haupt- 
haare, den Bart toachsen lasten. — c)fest hinsetxen. 
- d) hintragen an einen Ort(Loc.), legen aufCSllJ) 
BhItapb.2,24.— e) festhatten, anhalten, surückhal- 
ten, nicht gehen lassen. ^^i^*{die Zügel fest in der 
Hand halten Spr. MIT.— f) behalten, bewahren, ver- 
wahren, aufbewahren, bei sich halten, — t'n(Loc.). 
f^oR^ Jmd in seiner Nähe oder Umgebung halten, — 
leiden. — g) behaupten, bewahren, nicht fahren las- 
sen, nicht aufgeben, ^^^ein Gesetz,ein Gelöbniss in 
Kraft erhalten,beobachten,sich demselben unter tie- 
hen. Ul^QIIR so t. a. obliegen.-- h) erhalten, aufrecht- 
erhalten, am Leben erhalten, nicht tu Grunde ge- 
hen lassen S0,2B. }X^^^ H(t^(H erhaltet euch-, 
helfet euch gegenseitig. Insbes. in Verbindung mit 
äaiRl^sftf^fPT, WmH(325,l4), JT!^"^^ 
^cJcPIH (88,1 0) und ^ullH seinen Geist, sein Le- 
ben, seine Lebensgeister, seinen Körper erhalten, 
so T. a. — nicht aufgeben, fortfahren zu leben, am 
Leben bleiben, Pass. vom Caus. am Leben erhalten 
werden durch (Inslr.) R. 5,23,28. — i) JRHT im 
Berxen bewahren, gedenken, sich Etwas vergegen- 
wärtigen, im Gedächtniss behalten, — haben. Häu- 
fig ohne JRHT dass. f|^T «oniklifj^ »o y. a. von 
diesen lernen. — h) *|lrHH^, f^fPT, ^^T, «T- 
TFFT» ^^^ oder ^IHH^ seinen Geist, seine Ge- 
danken, seine Aufinerksamkeit fest gerichtet haben 
auf (Loc. oder Dat.), fest entschlossen sein tu (In- 
fin.). — /) ertragen, widerstehen, aushalten. ^Ii^i- 
^![^ cFTf^^R MBb. 4,22,6. Mit ^ Etwas nicht er- 
tragen, so T. a. nicht leiden Spr. 1332. — m) ver- 
halten, zurückhalten, unterdrücken, Aemmen (Zorn, 
Thranen u. s. w.). — n) Jmd oder bei Jmd (Loc.) 
Etwas erhalten, — befestigen, auf die Dauer ver- 
leihen, legen in. m^J S J^nd (Dat.) zwei Töchter 
verleihen, so t. a. gebären. — o) an sich tragen, 
in oder bei sich haben, innehaben, besitzen, behal- 



ten. ^TT^, ^^^ die Gestalt von (Gen.) haben. ^- 
^(^ weibliche Gestalt haben. — p) in sieh tragen, 
aufnehmen, enthalten. — q) Groll, Liebe u. ». w. 
an sich haben, so t. a. hegen , — gegen (Loc). — 
f) wiedererlangen R. 1,48,88. — a) für Jmd (Dat.) 
bestimmen; auch so r. a. Jmd (Gen.) Etwas (Acc.) 
schenken Klaiiip. 56,6. l.-^t) Jmd (Dat. oder Gen.) 
Etwas schuldig sein. — u) amhalten, hinziehen (in 
der Aussprache).— v)WcA halten, Stand halten, blei^ 
ben, bestehen, dauern, fortleben, nicht sterben MBb. 
14,00,61. Im Epos häufig UfT^TfcT In dieser Bed. 
•^•^m ^nöRrR ^ UFTtT ?«»•• impers. ein gemein 
ner Fürst bleibt nicht am Leben. — w) V^J Pan- 
EAT. 24,25 fehlerhaft für ^^ (so ed. Bomb. 1,24, 
20). 3Mo|lH — CJI^MIHIH BIBe. 5,7848 fehlerhaft 
für 3^5mt - MI^MIHIH (so ed. Bomb. 5,186,21). 
— 2) Caus. Med. a) sich festhalten an (Acc). — b) 
für Jmd (Dat.) bestimmt sein, Jmd gehören. — c) 
Jmd XU Etwas (Dat.) bestimmen. — d) sich auf Et- 
was (Dat.) gefasst machen (at. Bb. 14,6,9,5. — 3) 
Pass. ^^^T( (episch auch fipTf?D> ^ «• »• ^' «) 
gehalten — , getragen werden, — auf (Loc.) 251,1 8. 
Mit Erganiung ron HdMI o^ der Wage abgewo- 
gen — , in Bezug au f Etwas (Loc.) verglichen werden 
MBb. 1,1,273. — 6) festgehalten — , zurückgehalten 
werden. — c)fest sein, sich ruhig verhalten, stillhal- 
ten, stehen bleiben TInoja-Br. 12,10,6. ^Rf^ = ^ 
RV. 2,25,5. — d) sich halten, Stand halten, Wider- 
stand leisten. — e) verbleiben, sich erhalten, beste- 
hen, am Leben sein oder 6/ei'6en, fortleben. — f) sich 
anschicken, unternehmen, beginnen^ mit Dat., Acc 
oder Infin. — 4) ^ a) gehalten, getragen, gehal- 
ten an (Loc), att^(im Comp. Torangehend 240,6), 
mit oder mittelst (Instr. oder im Comp. Toran- 
gehend). cj^mI auf der Wage gehalten, abgewo- 
gen; auch so y. a. verglichen mit (Instr.) Spr. 
7641. e^MIrlHdMI so T. a. der Taube an Gewicht 
gleich gemacht. Auch ohne R^^TTT das Gewicht 
von (im Comp. Torangehend) habend, ^t]? Stock 
gehalten , so t. a. Strafe verhängt. Eben so ^. 
^c1t||C| AdJ. = WW^ einen Bogen tragend. 
oh(MH^I( Adj. s= k\{4\{ ^n^ Pfeii in der Band 
haltend Spr. 7618. — 6) getragen (tou Kleidern, 
Schmucksachen, Haartrachten) Mfiaa. 46,2. £^- 
oh^fm Adj. f. = l^ofi^ftRI^. °öR^ Adj. einen 
Bart tragend, so t. a. habend Spr. 7631. — c) fest- 
gehalten, zurückgehalten, nicht gehen gelassen 141, 
2. 150,26. 312,16. ^ an der Hand festgehalten 
157,26. V4i4«(i: fest angezogene Zügel. — d) fest 
gerichtet auf (Loc. oder Dat.). — e) behauptet, be- 



wahrt, nicht fahren gelassen, beobachtet, geübt (l 
D. Kasteiung). — /) ar Aa/(sn, aufrechterhalten, «n- 
terhalten (Feuer), am Leben erhalten, nicht tu 
Grunde gehend^ fortbestehend, fortlebend. — g) er- 
tragen, ausgehalten* — h) ausgehalten, hingezogen 
(in der Aussprache), tlnn AdT. — i) besessen, da- 
seiend, vorhanden. ^t1( so t. a. verpfändet [\d^\jf^ 
T. 1.). — k) angeführt, citirt, —von (im Comp. Tor- 
angehend). — l) bereit — , fest entschlossen t% 
(Loc oder Dat.). — m) mit act. Bed. und mit Acc. 
tragend (nur Ramapöbtat. üp. 50). — 5) ycf«4Tl 
a) Nomin. so t. a. l|l(limm »ieUte sie auf (Loc.) 
161,9. — b) bereit—, fest entschlossen zu (Dat).— 
Desid. 1) ♦f^yf^Ma mit intrans. Bed. — 2) ^^- 
^ in f^^f^l. — 3) l^l^lM^fcf *u tragen—, 
in Acht zu nehmen suchen Gobb. 3,5,80. — Intens. 
ftJfH nnd ^TUft? (3te PI. ^HlfFI) 1) fest halten, 

— tragen. — 2) befestigen. — Mit 5ful Caus. tu 
Jmd oder irgendwohin (Loc) bringen, mittheilen, 
auf Jmd (Loc.) bringen. Pass. ^ 13^. — Mit ^ 
Caus. 1} erhalten. V^lUlH so r. a. am Leben bleiben. 

— 2) unterstützen,helfen; mit Acc der PersooLAur. 
115,3. — 3) Jmd (Acc) widerstehen, r. 1. ^^^- 
IR St. «Rim^CR. — 4) «rfwrfp? Terwechsell 
mit MiHMli^H« — Mit 35lcf 1) Caus. a) festsetzen, 
bestimmen, genau angeben, für gewiss annehmen, 
für ausgemacht ansehen, mit Bestimmtheit halten 
für (mit doppeltem Acc oder Nom, mit ?T?T ^ ^^^ 
prad. Acc). — b) vernehmen, hören, erfahren. — 
c) begreifen, verstehen, eine Einsicht erlangen in, 
sich vertraut machen mit, kennen lernen, ef^mn?- 
•n^Wlf^J bekannt für seinen Geiz, — d) bei sich 
denken, denken an, bedenken. — e) Jmd (Dat.) Et- 
was (Acc) mittheilen. — 2) Pass. q^fetj^ fest- 
stehen. — 3) ^^cT a) feststehend, festgesetzt, be- 
stimmt. — 6) vernommen, gehört. — c) begriffen, 
verstanden. — Mit t^fcf in o^T^. — Mit oE^ 
Caus. hinstellen Apast. (b. 1,21,6. — Mit m 1) 
Caus. a) hinsetzen an (Loc), hinbringen zu (Loc). 

— 6) behalten, bewahren. "^T^ im Gedächtniss be- 
wahren, behalten. Mit Abi. bewahren vor RV. I, 
22,7. — 2) Pass. Mlf^Mr) enthalten sein — , eich 
befinden in oder an (Loc). 5ITOrf enthalten <n(Loc). 

— Mit SUT Pass. (O^ gerichtet sein auf (Loc). — 
Mit 35 (3^MI{ und 3^y) herausziehen, — holen 
MBa.14,65,20. — 2) in die Böhe-^, zu Ehren brin- 
gen. — Viele Formen Ton ^^ mit 3^ fallen mit 
denen Ton ^T mit 3? zusammen. — Desid. 3|^' 
yl M frl herauszuziehen suchen Kai|pak.23,1 8.— Mit 
3? Caus. 1) tragen, stützen. — 2) Tielleicht darun- 
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ur hallen, — 3) dafUr halten^ betrachten a/f , ame- 
ken für; mit doppeltem Acc. ^ 4) ^rnehmen^ hören^ 
erfahren, merken, behalten Karaea 1,1 5. — 5) nach- 
denken über, ertoägen. — >3MM|(H Ägy. Qb. S,1 1,i 
Tielleioht fehlerhaft ftir ^M^^^H. — Mit iEpR 
Catu. dazu hinhalten. — Mit f^ 1) Caus. a) n^e- 
derlegen in^ bringen in oder sw (Loc). — 6) 6«- 
flammen — , machen xu; mit doppeltem Acc. ^ 
«) 6e«9aAren, behalten. ^2) Simpl.Med. sich ducken 
vor (Dat.). — Mit ^rf^ Caus. Helfen (den Blick) 
AafT. Up. 22. — Mit {%(T Caos. 1) herausheben, 
auteondem, abeondern,vor Andern hervorheben. — 
9) bestimmen, ermitteln, erschliessen Comm. za 
Tam^a-Bb. 17,1,8. •» 3) zurückhalten. — Desid. 
Tom Caus. Plf^m^fSwfc? «w bestimmen -, xu er- 
mittein suchen. — Mit Cff^, o^^ im Mutlerleibe 
getragen. — Caus. stützen, halten MBa. 5,182,12. 
tragen. — AV. i 9,24,1 ist wohl 15(11 |C|i|H st. 9- 
Ml|i|^ zu lesen. — Mit ST 1) Simpl. Med. mit ^^R 
seinen Sinn richten auf (Bat), beschliessen. — 2) 
Caos. a) Strafe verhängen, — über {Loc). — 6) im 
Gedächtniss haben. — c) bei sich denken. — S^TT- 
JJ^ Act. 6f bj. S,12,i 4 fehlerhaft für ST UT^ ^H. 

— Mit itS? Caus. 1) übergeben, anvertrauen. — 2) 
mit ^MSiH «elnan 5fnn— , #etfie GedanAen r<cAlen 
aN/(Loc.), 6tfscA/te«f0n. — 3) mit oder ohne oitm, 
IHHT, ^^ '^ Geiste erwägen, in Betracht wichen, 
nachdenken über; mit Acc. MBb.13,48,6. l^iBAEAS, 
8.-4) sich entscheiden, einen Beschluss fassen, — 
M i t STTcT Caus. J ) a M/VscA (Aa/(tfn.— 2) <iii/%a/f en; a uch 
Med. — Mit fir 1) Simpl. halten, tragen. — 2) M- 
CJrT a) auseirutnder gehalten, gesondert, getrennt. 

— b) vertheill, auseinandergebreitet. — c) fern ge- 
halten, gemieden. — d) fest — , an — , aufgehalten. 
—0) gehalten, gelragen (auch Ton Schmucksachen). 
fefHT, fnh oder Rfll (Spr. 7672) auf dem Kopfe 
getragen und hoch in Ehren gehalten. WI^^HI ^m 
eigenen Leibe getragen. — f) besessen, innegehabt 
Spr. 6155. — g) erhalten, bewahrt, gerettet Buao. 
P. 1,1,29. — h) ?RT^ so y. a. verpfändet Paneat. 
ed. Bomb. 4,11,4. — i) mit i^^rf rerwechselt. — 
3) Caus. a) auseinander halten, — thun, scheiden. 

— 6) vertheilen. — c) anordnen. ofiiqlUii Angele- 
genheiten betreiben, — leiten. — d) fernhallen von 
(Abi.). — e) Jmd (Abi.) Etwas vorenthalten. — f) 
fest—, anhalten, — g) zurück ^ , verhalten, unter* 
drucken 314,1 4. — h) tragen. ^fCT so r. a. X0<6sf 
haben. — ^ aufrechterhalten, erhalten, bewah- 
ren, behüten, in Acht nehmen. Auch Med. — A;) 
^*iH seinen Sinn — , seine Gedanken richten auf 

UI. Thail. 



(Loc). — /) xu Werke gehen, verfahren. — Intens, 
(f^ 'Sl^^) abtheilen, scheiden. -^Uii H^ 1} Simpl. 
(ausnahmsweise) und Caus. a) xusammenhalten, 
halten, tragen. — 6) aufrechthalten, erhalten, be- 
haupten, bewahren, nicht aufgeben. HHMI^'^^^R* 
HMI^MH. -- c) im Gedächtniss bewahren, behal- 
ten. — d) außalten, xurückhalten, widerstehen. — 
«) ertragen, erleiden. — f) an sich tragen, besitzen, 
haben. — g) VJ^{^ seinen Geist fest gerichtet haben 
auf [Loc.). — h) versprechen, verheissen MBb. 4, 
3,71. — i) am Leben sein, — bleiben. — k) Jmd 
(Gen.) mit Etwas (Instr.) xu dienen bereit sein Ka- 
BAND. 56,4. — 2) Pass. HiUlTn insgesammt stehen 
bleiben bei (Loc), so r. a. sich schliesslich wenden 
an. — 3) hUtT f^'t verbunden. 

2.*^, gtmTrr (siqi^i^f). 

V^ 1) AdJ. (f. m) a) erhaltend (sc die Welt), von 
Krsh^a und (ita. — 6) am Ende eines Comp.a) 
haltend, tragend. — ß) Schmucksachen, Kleider, 
Bart, Flechten u. s. w. tragend. — y) aufrechthaU 
tend, erhaltend, behauptend, bewahrend, nicht fah- 
ren lassend, nicht aufgebend. — d)im Gedächtniss 
behaltend, — habend, auswendig wissend. — c) an 
oder in sich tragend, bei sieh habend, innehabend, 
besitzend, habend, versehen mit. — 2) m. o) ♦ Berg. 

— 6) •e/n Flocken Baumwolle. — c) •ein leicht- 
sinniger Geselle, Schwindler. -^d)* Schwert Gau — 
e) Nom. act. in JH^. — f) Nom, pr. a) eines V a s u. 

— P) Terschiedener Manner. — y) *des Königs der 
Schildkröten. — 3) f. «IT o) die Erde, der Erdbo- 
den. — b) Mutterleib BhItapb. 1,56. ^^ n. ori- 
fieium uteri 21. — c) *Ader. — d) *Mark. — 
e) eine der acht Formen der Sarasratt. — f) 
N. pr. einer Gattin Kagjapa's, der Mutter der 
Vögel. T. 1. ^. — 4) ♦ n. Gift Raoan. 6,224. r. I. ^. 

Q^ und ^öR m. N. pr. eines Bharataka. 

4^ 1) Adj. (f. |) tragend, erhaltend. ^ 2) m. 
o) *Damm. — b) *die Welt. — c) *die Sonne. — 
d) *die weibliche Brust. — e) *Reis, Eorn. — f) 
*der Fürst der Berge, wohl der Himayant. — 
g) N. pr. eines Scblangendämons. — 3) m. n. ein 
best. Gewicht. — 4) f. H\uSi\ a) die Erde, der Erd* 
boden. — b)* Ader. — o) * «in best. Knollengewächs 
RAGAif.7,91 .— d)*Sa/maW<i malabarica.-^e)*Daeh- 
sparre. — f) Titel eines Wörterbuchs. •— 5) n. a) 
das Ballen, Tragen. — b) das Bringen, Verschaf- 
fen in ehNM^Ul* — c) Stütze, — d) *eine best, 
hohe Zahl (buddh.). 
*y(mfilMT f. N. pr. einer da i na -Gottheit. 

tf^ftn f. 1) die Erde, der Erdboden. Personifi- 



cirt als Gattin DhruTa's. — 2) Titel eines Wör- 
terbuchs. Auch o%l5F m. — VgL ^^ 4) a) and f). 

d^fnUnftniT m. N. pr. eines Mannes. 

U(iuilim m. N. pr. eines Dorfes Ind. St. 44,127. 

EJ^fnisT m. Metron. des Planeten Mars. 

y(fUlrldrlfHdl m. ein Gott auf Erden, Hn 
Brahman Dacae. (1925) 2,137,14. 

y^RnU^ 1) Adj. dts Erde erhaltend, Beiw. Yi- 
sb9u*s oder Krshna's 105,5. Auch ^ao. ^ 2) 
m. Berg. 

y^fuwfflf, g^ftpJ5[^(ViBBAiilHBAB. 6,85) und 
ll^fnpjf? m, Fürst^ König. 

U^f^(I?N.pr.einerOertlichkeitLALiT.480,l4. 

^(Juign m. Metron. des Planeten Mars Cit. 
bei Utpala zu VabIb. B^b. 1,7. 
*^^QTT°FF^ m. ein best. Knollengewächs RUah. 
7,91. 

♦^(Un«*Ild* m. Berg. 

*ytUnHd^1 f. N. pr. eines Fürsten der Kim* 
nara 1) a). 

CJ^rnhr^ 1) Adj. die Erde tragend, — erhaltend. 
Auch als Beiw. Vishnu's oder Krshna's. — 2) 
m. a) Berg. ^ b) * Schildkröte RleAir. 19,75. ~ e) 
Fürst, König. — d) N. pr. rerschiedeoer Manner. 

^(UHticl Adj. d^0 Erde tragend. ^pfhWr.L 

EJ^nfhl m. Berg. 

^(U?fM| m. N. pr. eines BodhisattTa. Er 
heisst auch ^^U1)M(« 
♦gpftjf und ♦q^nftafST m. Meer. 

VJlStkr^ m. Erdkreis Balab. 115,1. Vgl. ^- 

y^uTl^l) Adj. die Erde tragend Habit. 2,62, 
1 . — 2) m. Berg. 

U^uRnUid n. Erdkreis, Erdscheibe. 

t|(mlM Adj. SM tragen. ^SJ\^ auf dem Kopfe. 

^\VS{\\^ m. Baum. 

yX\}S{^{\^ m. N. pr. eines Fürsten. 

U^ Uli viel Q* «ti^ ^^*l- Begehung. 
"'^(UilU^ m. Bein, (ira's. 

U^Uiliyi^lsl m. N. pr. eines BodhisattTa 
Laut. 2,1 0. 

♦fJ^Uftgrl Metron. \)m.des Planeten Mars,— 
2) f. 3En der SttA. 

M(U|Ih^ m. ein Gott auf Erden, ein Brahman. 

_ "S 

CJ^Cfr und ViJW\ m. N. pr. Terschiedener Fürsten. 
*^(l«fj^*-«l m. Nauclea Cadamba. 
* U{\^{ fehlerhaft ftir UI(l^-(. 

C4(lr|(im^ (Tor Vocalen »HI^) m. Fürst, 
König Naisb. 3,95. 

*U(lrH-l m. Metroo. des Planeten Mars. 

19 
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l|l |(|1 1) Adj. die Erde tragend^ — erhaliendf 
Stütze der Erde, Aach Beiw. YisliQo's oder 
Krthna's. — 2) m. (adJ. Comp. f. QT) Berg. 

t|^m? m. Füret, König Raoat. 7,337. 
*U^IMI{I f. die Erde. 

y^lfU^ m* Fürstf Eonig. 

U{M{r\l Adj. R. 2,96,89. 45 fehlerhaft für 

d^iqffHm. J)J7err der Crd«al8 Beiw. Vish^u's. 

— 2) Fürst, König Da^ak. 42,1 8. 
U^IM^ m. Metron. det Planeten Mars. 
qpSFq m. = M^UH^'^U' BIlai. 193,9. 
q^P^ m. Fürsty König, 

q^Pjq m. Berg. 

VJjn\ m* ein Gott auf Erden, ein Brahman, 
Q^l^lM Adj. a tf ^ dem Erdboden ecMafend M. 6,2 6 . 
ti^IH H m. Metron. dee Planeten Mare. 
^i^sft f. 1 ) IVäyeWn. - 2) die Erde. Aach.Pl. (?). 
MI^^IMtI m. Metron. de« Planeten Man Ya- 

KAH. JOGAJ. 4,39. 

flfpft^sTFR m. Fünt, König DBdtTAN. Prol. 
yf(HH ni. 1) Wage. — 2) *Form, Gestalt. 
q^g Nora. acf. in J^f{^. 
tj(lHH m. Nur Loc. oJ?ftl nach der Satzung, 

— Vorschrift, nach dem Willen. 

1. q^tn 1) Adj. (f. ^ a) tragend, haltend, stützend; 
Sabstr. Träger, Stutzer, Bewahrer. — b) in sich 
fassend, geräumig, oder Subst. f. Behältniss, 
Äußevöahrungsort. — 2} *in. a) Bein. Brahman's. 
*- 6) der Himmel. — c) Wasser. — d) Meinung^ 
Ansicht. — 3) ♦m. n. Wasser. — 4) n. a) Grund- 
lage, Unterlage, Stütze; PI. fester Grund, funda- 
menta. — 6) Grund, so r. a. der feste Erdboden. 

— c) Behältniss. 

2. ti^UI m. ein saugendes Kalb. 
qKtn^X Adj. im Behälter sehwankend. 
q^ m. N. pr. eines Mannet. 

♦g^ q^ (I|^). 
qiHH Adj. = U^r^ i) Ä»AiT. Ca. i7,a. 
quiF4 1) Adj. kräftig, stark, rüstig. — 2) n. 
das Balten, Bewahren RY. 1,105,6. 
qrHI m. PetraArw. 

qfrf Nom. ag. (f. q^rf) «) Träger, Stützer. — 
2) Erhalter, Bewahrer. 

q^n^ Loc. InGn. 6elm Balten, — FetraAren RY. 
2,23,17. 9,86,42. 

•qdjoll Partie, ftit past. Ton i. V^. 
Nom. act. in ^tirf. 

m. Stechapfel BbXtave. 1,203,8. 
o. 1) Stütze, Bali. — 2) ^Bau$. — 8) ^= 



q^iq^ — qjMl 
q4.-4)»=5Rg. 

*q^i q^TiH *^^ Gesetz werden. 

qiT m. (adj. Comp. f. qi) 1) Satzung, Ordnung, 
Gesetz, Brauch, Sitte, Vorschrift, Begel, Bestim- 
mung, — 4n Betreff von (Gen. oder im Comp, ror- 
angehend), Rechtssache, Jus; Gerechtigkeit, das 
Rechte, Gute, Pflicht, Tkgend, moralisches Verdienst, 
gute Werke. mhUI ^^^^ dem Gesetz, nach Recht, 
aufgerechte Weise, der guten Sitte — , der Pflicht 
gemäss. qR lt-Z(f1J am Gesetz sieh haltend, pflicht- 
gemäss sich benehmend 71,2. di'e Gerechtigkeit anch 
alt Synonym ron Strafe. Bei den Buddhisten oft to 
T. a. religio. Aosnahmsweise n. — 2)da« Recht oder 
Gesetz wird häaOg pertonificirt, insbes. alt Jama 
{der Todtenrichter) und alt ein P r a g A p a t i, Schwie- 
gersohn D a k 8 h a*8. — 3) dte Natur — , die Art und 
Weise eines Dinges, eine wesentliche, charakteri- 
stische Eigenschaft, ein solches Merkmal, Eigen- 
thümlichkeit, Attribut. Bei den Buddhisten oft so t. 
a. Vfm Zustand. ^I® Lalh-. 333,17. ^ q^TFU- 
cT: (Habit. 1,13,15) = ^!l|yHJ|H. Häufig am Ende 

eines adj. Comp. (Nom. abstr. ^1^ n.). — 4) eine 

_ r 
best, Ceremonie (^qiQ). — 5) das 9te astrol, Baus. 

— 6) *Opfer. — 7) ^eine Upanithad. — 8) 
* Umgang mit guten Menschen. — 9) * = lTnT. ~ 
10) = ♦3WT. — 11) ^ Bogen. — 12) ♦et» Soma- 
Trinker. — 13) N. pr. Tertchiedener Männer. — 
14) mit qnj Terwechselt. 

qXR) 1) am Ende eines adj. Comp. = qif 3). 

— 2) m. N. pr. eines Mannes. 

♦q4*8|*' ond ♦o*iqtK m. Verkünder des Ge- 
setzes (buddh.) 
r r 

qn^Hf o* «*^ Werk der Gerechtigkeit, ein gu- 
tes Werk. 

qH°t)l(^*uil f.N.pr. l)einer Gandharra-Jnng- 
fran KaiTand. 4,23.-2) einer Kimnara- Jungfrau 
ebend. 6,u. 

qn^hlUi m* n* Titel eines ii6er Pflichten han- 
delnden Abschnittes Opp. Cat. 1. 

UHchN 1) das Gesetz — , das Rechte — , d^e 
Pflicht liebend. — 2) m. N. pr. eines bösen Dä- 
mons Laut. 392,11. 

r 
l.*^H«t»iM m- der Körper des Gesetzes, ^des ab- 

stracten Seins, Bez. eines der drei Körper eines 

Buddha. 

2. qHoh'l^ m. 1) ^ein Baddha. — 2) Bein. Ava- 

lokitec^ara*** — 3) N. pr. einer Gottheit des 

Bodhivrlctha Laut. 522,9. 

qH^ilM n. eine ObliegenheÜ der Pflicht. 
•q^ein^T (UHohN?) n>. ein dina Gau 



qHofn 1(1 m. N. pr. Terschiedener Männer. 

*qM<*ld m. 1) ein königliches Ediet. — 2) Gatte 

Gal. 

*qH°RT5Töfr m. e^ auf den Ufamen von Brak- 

manen ausgestelltes Schenkungsediet. 

q4chC| m. N. pr. eines Tlrtha. 

q4=t)^§b o* ^^' Schwierigkeit das Rechte zu 

treffen MBb. 3,76,18. 

qn^cT Adj. 1) Ordnung schaffend. » 2) eelne 

Pflichten erfüllend, Tugend übend MBb. 13,149,61. 
r 
qRöRfq n. eine Obliegenheit der Pflicht, eine 

religiöse Bandlung Apast. 

qq^ m. 1) *ein Buddha. — 2) N. pr. o) 
eines Deraputra Laut. 346,11. — 6) eines Bad- 
dha und Terschiedener anderer Personen. 

M^'efil^ m. d^e Gesammtheit der Gesetze. ^oQT- 
TqUI f. Titel eines buddh. Werkes. 

qqi^m e^fie Obliegenheit der Pflicht KIm. NI- 

TIS. 14,44. 

qq^TSr 1) n. das Gebiet des Gesetzes, N. pr. einer 

Oertlichkeit, =eh^^9|. — . 2) m. N. pr. eines 

Mannes YP.* 4,176. 
r 

qqiö|i;;i m. Titel eines über Pflichten handeln- 
den Abschnitts Opp. Cat. 1,6920. 

qHJ|-^ m. 1) die Schatzkammer des Gesetzes Ka- 
RANü. 35,7. — 2) etfie aus heiligen Büchern beste- 
hend^ Bibliothek (buddh.). 

qrfJ|^^ m. N. pr. einet Mannes. 

c _____ 

qW^HI^UiH^W >n* N. pr. eines Buddha. 

MH^m Adj. das Gesetz bewahrend, — beobach- 
tend MBB. 13,149,64. 

MH^H m. 1) N. pr. Terschiedener Männer. Auch 
^fk^' — 2) PI. et'ne best, buddhistische Schule. 

qjfnnqf^ «• Titel eines Werkes. 

qxntrr m. N. pr. eines Fürsten. 

q^qS m. ein bei feierlichen Gelegenheiten ge- 
brauchter Krug mit wohlriechendem Wasser. 

q^qiq m. N. pr. eines Autors Ind. St. 14,360. 

qi^ 1) das Gesetz verletzend, gesetzwidrig. — 
2) *m. Terminalia Bellerica. 
l.q^qöff n. 1) das Rad des Gesetzes, als Symbol 
des sich weithin Terbreitenden Gesetxet. — 2) 
eine best, mythische Waffe. 
2.*q^iq9Tl m. ein Buddha. 
*MH^9ri*JrT ni. ein Buddha oder dina. 

q^rq^TR Adj. der ein Auge für das Rechte hat 
R. 2,111,22. 

qnq^ m. N. pr. eines Mannet. 

r 
qqq;^ m.N.pr. eines DoTaputra Lalit.346,1 1. 

qn^^m 0. und oq?Jl f. (ÄpAtT.) Erfüllung der 
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Pfliehien, 

MH^lf{H 1) Adj. di9 Pflichten erfüUend^iugend' 
Haft. — 2) m. a) Bein. (iTa's. — 6) N. pr. a) eines 
DeTapotra Laut. 249,9. — ß) einer Gottheit 
des BodhiTrksha Lalit. 522,10.-3) f. ^f^[vSt 
eine Gefährtin bei der Erfüllung der Pflichten, 
insbes. die gemeimam mit dem Gatten die Pflich- 
ten erfüllende Gattin, Ehegefährtin. 

qiff^rR! Adj. der über das Recht nachdenkt, 
mit dem Rechte vertraut, 
•u4r^*W n. ond o^f^ f. (Laut. 249,18) das 
Nachdenken über das Gesetz, — die Pflichten. 

MHf^itf»1 Adj. über das Gesetz nachdenkend 
Laut. 199,11. 

MH^Scrl n. Umgehung — , Verletzung des Ge- 
setzes MBB. 1S,20,18. 

CiHsT 1) Adj. aus Pflichtgefühl gezeugt. — 2) m. 
Patron. Jndhishthira's. 

CiqSF^ ni. Patron. Jodhishtbira's. 

UMf^dlHI f. Titel eines Werkes. 

^iHsftcR Adj. von der Erfüllung vorgeschrie- 
bener frommer Werke lebend. 

UhxI Adj. gesetzeskundig, das Rechte kennend 

Gact. offq Superl. OfTT f. Nom. abstr, Cbr. 83,80. 
r 
MH^I*i n. Kenntniss des Gesetzes, — des Rech- 
ten 144,9. 
*UHQf m. 1) eine Art Schlange. — 2) ein best. 

Baum. Nach Mat. med. 296 Grewia etastica, 
r 
C4Hn?s| n. das wahre Wesen des Gesetzes, ^fJO 

Adr. in der dem Gesetze vollkommen entsprechen- 
den Weise MBd. 8,229.— 2) Titel eines Werkes. 

^fTWWf^raFrfin m. desgl. Opp. Cst. 1. 
r 
UHrl^ 1) n. Sg. und PI. Anfang und Ende des 

Gesetzes, summum jus Gaut. 13,11. 18,24. 82. 

MBn. 1,105,50. 3,183,63t S,29,21. 12,188,20.-2) 

m. N. pr. eines Mannes VP.^ 4,54. 
r 
MHCIH Adr. 1) dem Gesetze nach, der Reget ge- 
mäss, von Rechtswegen. — 2) aus Tugend, aus 
einem edlen Motive. — 3) am Ende eines Comp. 

= ^^Tfj. ^ ^dfri fnydimyiJaT ^l wer nicht 

weicht von den für seine Kaste geltenden Vorschrif- 
ten 104,12. 

u4hI f« Nom. abstr. zu ^{T 3). 

^HfileT n. N. pr. eines Ttrtba. 

tTO3|IR m. N. pr. eines buddh. Gelehrten. 
^UHpI n. 8. Q. ^^ 3). 

^H^ 1) Adj. moralisches Verdienst verleihend, 
-'bewirkend.'^ 2) ro. N. pr. eines Wesens im Ge- 
folge Skanda's. 

M^^f^Ull f* loAn ßr Unterweisung im Gesetz 



(bnddh.) KIbard. 35,2 o. 

ilH^rf m. N. pr. rerscbiedener Männer. 

CTH^f^ A(U. der ein Auge für das Rechte hat 
Comm. zu B. ed. Bomb. 2,111,22. 

UH^\^ n. eine nur im Gefühl der Pflicht dar- 
gebrachte Gabe, eine fromme Gabe. 

i)H((l( m. PI. eine rechtmässige Gattin. 

Mh^iH m. N. pr. Terscbiedener Mttnner. 

CIR^^ f. N. pr. einer Frau. 

Q^^f^RiT f. Titel eines Werkes. 

y^iW Adj. f. Milch zu Opfern milchend Bhao. 
P. 1,17,8. 

* W^CPProf^RfF^ m. N. pr. des Fürsten der 
Garo4a. 

m^ Adj. =. qira^59,25. 

W^^ m. der Gott der Gerechtigkeit 56,1 6. 

yi^SJcfi m. Unterweiser im Gesetz. 

UR'^^RI f. Unterweisung im Gesetz Paniat. 
ed. Bomb. 3,67,1 5. Bei den Buddhisten so t. a. Pre- 
digt Kabaho. 35,22. Lalit. 34,22. 

^if^inft f. ein« Kuh, deren Milch zu Opfern 
bestimmt ist, VP.* 5,218. 
*q4^ofi r. Bein, der GangA. 
*yHTTf^ 1) Adj. das Gesetz — , das Recht ver- 
letzend. — 2) m. ein Rakshas. 

l|H^'l( n. PI. die Tugenden oder Pflichten als 
Mittel zur Erlangung der höchsten Weisheit Kk- 

BAKA 1,11. 

*UHTftf^ ni. Terminalia Bellerica. 

VÄ^ m. 1) 0^n66#/. SamAdhi KIband. 51,14. 

83,12. — 2) N. pr.a) eines Fürsten der Kimnara 

1)a). — b) eines Bodhisattra KIbard. 1,19. 

f 
1. y^llFrl m. Bez. eines der 18 DhAtu bei den 

Buddhisten. 

f 

2.'*'lI^fmH ni. ein Buddha. 

^HMIrmi(^flltnl f' N. pr. einer Kimnara- 
Jongfran Kaband. 6,18. 

UHMIHG(linU|ni. N.pr. einer bnddh. Gottheit. 

MHMI^ f* Erhalterin des Gesetzes u. s. w. 
(Wasser) Habit. 2,79,9. Comm. u4Him i ^ ? ^m- 
S|fT: (Sic). 

CIhU^ Adj. in der Gerechtigkeit obenan stehend, 
ein Muster der G. KIm. NItis. 5,48. 

^HUcR m. N.pr. eines Sohnes des (Taphalka. 

QhUcT Adj. das Gesetz u. s. w. beobachtend. 

q^*^ f. = ^R^inft VP.* 5,218. 220. 

^HNsi 1) Adj. a) das Gesetz zum Banner ha- 
bend (die Sonne). — b) die TViysnd zur Schau tra- 
gend, heuchlerisch. — 2) m. N. pr. Terscbiedener 
Männer. 



^HMblclI (MBa. 13,163,62) und °gflR Adj. a 
URHsr 1) b). 

mq^f m. 1) Träger, Erhalter, Ordner. — 2) N, 
pr. eines Sohnes des BrhadrAga VP. 4,22,8. 
Richtig qfifsj. 

2. IflH n. (in der späteren Sprache nur am Ende 
eines Comp.) 1) Stütze, Unterlage, Halt, — 2) 
Gesetz, Ordnung, Brauch, Art und Weise. Instr. 
Sg. und PI. nach der Ordnung ,— Reihe , regel- 
mässig, wie es sich gehört, naturgemäss, rite. ^- 
♦imt4l( nacÄ der ftatürlichen Ordnung, nach 
der Reihe. — 3) das Rechte, richtiges Verfahren 
CU. 40,4. Pflicht gegen (Loc). — 4) Verfügung, 
Genehmigung. mhUiI ^it Genehmigung von (Gen). 
^fq MhUii wider den Willen von (Gen.). — 5) 
die Natur — , die Art und Weise eines Dinges, 
eine wesentliche, charakteristische Eigenschaft, 
ein solches Merkmal, Migenthümlichkeit. Insbes. 
am Ende eines adj. Comp. — 6) Reich, Gebiet. — 
7) T^m 4^ni so T. a. zu eigener Lust RV. 4,53,8. 

r 

^^^^ m. N. pr. eines heiligen Teiches. 

r 
ym-^l m. ein 5oAri Dharma's; PI. die Söhne 

PAn4u's. 

UR5U5J na, ein rechtmässiger Beschützer. 

Uq^M m. 1) «Bein. VIshnu's. — 2) N. pr. 
eines Fürsten. 

IRsn^n f. N. pr. einer flngirten Stadt Kau- 
tukas. 

linPlrM Adj. beständig die Pflicht vor Augen 
habend Spr. 3097. 

^H^T? m. N. pr. Terscbiedener Männer. 

Wl^ 1) Adj. das Gesetz (buddh.) schenkend Ka- 
band. 11,9. — 2) f. 5n N. pr. einer Gandharva- 
Jungfrao ebend. 4,23. 

URM^PclSUfHohl f. Titel eines Werkes Büblbb, 
Rep. No. 616. 
*^^^ m. die Binde des Gesetzes (buddh.). 

UhMH n. Jama*s Stadt. 

UH^^HH m. Herr — , Hüter der Ordnung, des 
Gesetzes. 

tlHMrlH n. 1) '*'Bein. der SUdt grlTantt (wohl 
(rATastl). — 2)P/'6iftfrRiaAii.6,8i.BnATAPB.I,i68. 
*W\1^ n. Ficus glomerata. 

URC7?ft f* eine rechtmässige Gattin. 

1|4mS| m. 1) der Weg der Pflicht, — der 7V- 
gend, — 2) N. pr. eines Kaufmanns. 

^HM-^H m. = y4l|8| 1). 

U4^ (APAST.) und qqq^imn (57,81. 90,25) 
Adj. dem die Pflicht, die TWysiui über Alles geht. 

ViH^i^i^ f. Titel eines Werkes Büblib, Rep. 
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No. 617. 

imqiliq m. B6z.6es(tmmf er buddhistischer Werke 
Lalit. 8,5. KlRiND. 23,10. 12.25,5. 27,17. 79,« 8. 

C|R^7IS?t Dl. ein Lehrer des Beehts, Bechtsge^ 
lehrter, 

^I^nST ro. i) bildliche Bei. a) der Strafe. — 
i)(le« Schwertes.^2) N. pr.Terscbiedeoer Münoer. 

MHMI^I m. eine best, mythische Waffe. 

^jfqfe 1) n. N. pr. einer Oertlichkeit. — 2) f. 
m N. pr. einer Schlangenjungfrau KliAiip. 4,9. 

tRtffjT f. Pflichtverletzung Da^ak. 83,1 7. 

MM^?I m. i)ein aus Pflichtgeßhl erzeugter Sohn. 

— 2) Schüler. — 3) * Patron. Judhishthira's. 

— 4) Du. Bein, der Rshi Nara und NArAjana. 

— 5) N. pr. des Uten Manu VP.^ 3,337. 
Crn^ n. 1} Bein, der Stadt Ajodbjl - 2) N. 

pr. eines Dorfes an der NarmadA. 

UHM^H)!^ Adj. zunächst nur die Pflichten vor 

Augen habend Apast. 
r 
Cm^l'im D. Titel eines Werket. 

CJTnrT Adj. tugendrein Dacak. 52,2. 
'*'UH^^I( m* bildliche Bez. des Sehwertes. 

UhM^I^ m< Titel eines Werkes. 

MH^HIR na* N« pr* eines Buddha. 

^R^mUl^fl^:^ n>. Titel eines Werkes. 

L|HV|o|^T Nom. ag. Reohtslehrer. 

^ifqöR^ n. Verkündigung des Gesetzes. 

LiHMc^iri f- 1) Tugendübung, eine tugendhafte 
Bandlungsweise. PI. Raoat. 6,295. - 2) Titel eines 
Werkes Op». Cat. 1. 

EJ^r^n? m* Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

ooOT^sOT f. ebend. 

UhU^ na* N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

r 
^HM5^I<(H OL N. pr. 1 ) eines Fürsten der G a n- 

dharra Kar and. 2,21. — 2) eines Mannes Apast. 

HHJ^M m. N. pr. 1) eines Gandharya-Fürsten 

KIrard. 2,21. — 2} eines bnddh. Gelehrten. 

r 
*UR^FT N. pr. eines Mannes. 

giH^^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

OT^Vf^ 1) Adj. dessen Geist auf die Tugend ge- 
richtet isty tugendhaft. — 2) m. N. pr. verschie- 
dener Männer. 

En^ffpft f. 1) et« in die Rechte einer Schwester 
getretenes Frauenzimmer. — 2) eine Mitsehwester 
im Glauben (buddh.). Im PrAkrit zu belegen. 

q^HT^ Adj. Tugend besitzend, tugendhaft 
155,5. 

UMHiQlofi m. Verkünder des Gesetzes, Prediger 
(bnddh.) KIrand. 13,12. 27,17. 78,1. Lalit. 215,7. 
Hier und da fälschlich ^HHöR. 



t|H Pl^«R m« 9in Bettler aus Tugend. 

M^H)^ Adj. pflichtscheu K a u t u k a r. 

^HHcT 1) Adj. das Gesetz aufrechlhaltend, ge- 
recht. Beiw. Ton Fürsten. — 2) m. N. ^r. yerschie- 
dener Männer. 

lirpTcT und T. 1. ^RH? (Harit. 1,7,82) m. N. pr. 
eines Sohnes dea 13ten Manu. 

llH^ldJ m. ein Bruder im Gesetze, Religions- 
genösse, durch Erfüllung gleicher Pflichten mitJmd 
verbrüdert. 

l(^^fr^ m* N. pr. 1) eines Prinzen. — 2) einer 
Gottheit des Bodhivrksha Lalit.522,10. 

1|h4m Adj. ganz aus Gesetz bestehend, ganz Tu- 
gend seiend. 

1. ^H^T? D* '»Mf die Art und Weise, nur das Wie 
Öaim. 2,1,9. Chr. 232,21. 

2. ^RRI? Adj. nur auf dem Wie beruhend, nur 
attributiv KItj. Qr. 1,8,7. 9,5,10. Nom. abstr. °^ 
n. 4,12,16. t,2,l9. 

qiflTnT «»• <*«*• ^^9 ^^ Pflicht, — der Tkgend, 
*W^^^^ m. N. pr. eines Mannes. 

q4HlHm i riUig m. und oRWwraTT*i^(Opp. 

Cat. 1) m. Titel zweier Werke. 
r 
y^MS! n* die Grundlage des Gesetzes, des Rechts 

Gadt. 1,1. 

^MHsl (Nom. ORÖR!) m. N. pr. t. 1. für IpmSfy 
Harit. 1,34,13. 

qT|IT^ 1) m. ein best. SamAdhiimJoga Jogas. 
4,29.-2) *f. m Bez. einer der zehn Bhümi bei 
den Buddhisten. 

^hHMUJH n* sin best. Geisteszustand bei ek- 
statischer Meditation im Joga Yjasa zu Jogas. 1,2. 
*^^^ Adj. gerecht, tugendhaft. 

ti4Mm Adj. 1) gerecht, tugendhaft Apast. 2,8,6. 
14,14. — 2) mit dem Gesetze — , mit dem Rechte 
im Einklang stehend Apast. 2,20,15. R. 1,37,7. 

^^^^ n. das Weltalter des Gesetzes, das Kr ta- 
juga. 
*^4jjsi Adj. gerecht, tugendhaft. 

t^HM^ n. ein auf redliche Weise geführter Kampf. 

^^^lp{m. der Mutter schooss des Gesetzes, h^ia. 
Tishnu's Visbiids. 1,54. 

^4^^ Kid m* N. pr. eines Mannes. 

^H(fd(ii f. N. pr. einer Frau. 

t4H((1 Adj. Freude an der Tugend habend, d.T. 
ergeben 175,15. 

tlH^iff 1) Adj. dass. — 2) m. N. pr .eines bösen 
DMmons Laut. 394,6. 

Hh^'pT o. Titel eines Werkes. oHMNI ^ desgl. 

^4(81 m. N. pr. zweier Männer. 



^M|S||ivi^(b m. ein best. SamAdhi KlaA». 
77,12. 

^4(HIM'T n. Titel eines Werkes Büblir, Bep. 
No. 618. 

^IT^m.Bein.l)Jama's.-2)Judhishthira's. 
— 3) eines Fürsten der Reiher. 

yq^lsf m. 1) ein gerechter Fürst. — 2) ♦ Fürst 
überh. — 3) em Boddha. — 4) Bein, a) Jama*s. 
Nom. abstr. ^rTT f* — b) Judhishthira*t. — 5) 
der souveräne Dharma (buddh.) KIrahd. 69,1 o. 

^4(lsi^Rlf1 m. N. pr. eines Autors. ^1^^- 
cft? n. Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. 

HM^'lslH m. Bein. Jndhishthira*s. 

^4(lisl°h T f. ein buddh. Stüpa. 

^H^lsfl f. Harit. 7794 wohl nur fehlerhaft för 

^I$^i% 1) Adj. Freude an der Tugend habend, 
der T. ergeben Apast. — 2) m. N. pr. a) eines DA- 
naTa. — 6) einer Gottheit des BodhiTrksha La- 
ut. 522,9. — e) eines Mannes. 

i|4?1IM m. 1) Pflichtversäumniss 69,81. ~ 2) 
das Fehlen des Attributs Sab. D. 652. 

MH^fl 1) Adj. o) vom Gesetz begleitet RV. — A) 
gerecht, tugendhaft. — 2) f. ^cjfft o) ♦«iiw best. 
MudrA (buddh.). — b) N. pr. rersohiedener Fraueo. 

^H^m^ 1) Adj. das Rechte-^, die Tugend meh- 
rend (CiTa). — 2) m. N. pr. a) rerschiedener Män- 
ner. — b) eines Dorfes. 

^HöR^Tn. der Panzer des Gesetzes (Krshna). 

QR^^ST^ Adj. Irgend und Reichthümer ver- 
leihend (Yishiau) Viseiius. 98,91. 

UHSnftlsRt und <^MlfUlis|4i na. Tugendkrämer, 
der die Tugend des Vortheils wegen ausübt. 

Uh^\^ m* eine Unterhaltung über das Gesetz, 
— über die Pflichten. 

^H^rf^ Adj. über das Gesetz — , über die 
Pflichten zu reden pflegend. 
*^H^\^{ m. 1) Vollmondstag. — 2) der gestrige 
Tag. 
*M4cH«tl ™« '^O'D. CiTa*s. 

^R^^1^5n^ n. die Lehre von der Erwägung 
der Pflichten Comm. zu Njajam. 1,1,1. 

^Hfc<^l(^i|<( m. Titel eines Werkes. 

^ni^sit^ m. 1) der Sieg der Gerechtigkeit, der 
Tugend Raoat. 3,829. ^ 2) Titel eines Schauspleli 
Hall in der Einl. zu Dacab. 30. 

^hN^ Adj. mit dem Gesetze vertraut, seiner 

Pflichten sieh bewusst Gaut. 

*^hIo|*UI (.Eenntniss des Gesetzes, ^des Rechu, 

^Rfk^^^ n. PI. MsimdM^^ Name von riet 



Digitized by 



Google 



^Rfei%- ^irmrR 



i&9 



SA man Absu. Bb. 

^Ri^c4(Ul Q« Titel eioes Werkes. 

C|in^£R m. N. pr. eines Sohnes des Acoka. 

q^n^f^^pn^ n, Tilel eines Werkes. 

qjrfilSRPI n. Erörterung der Gesetze y — der 
Pflichten, 

l|i|c|7 1) Adj. reich an Tugenden Spr. 4215. — 
2) ra. N. pr. ▼erschiedener Manner VP.* 4,80. 

^H'^nill^ >n. der der Tugend naehstellty so y. 
a. Tugenden heuchelnd, 

^HoillH^H m. üeber tretung des Gesetzes Apast. 
GiCT. 1,3. 

W^o[p[^\ f. eine gesetzliche Entscheidung Gaut. 
11,ai. 

u4oUlM m. N. pr. et'nee tugendhaften Jägers, 
*^ *fel(^{ n. ein i/eitier 6ikidA. Stüpa. 

qq^flH m. N. pr. eines Lehrers. 

q4MM T f. 1) * Gerichtssaal. — 2) ein -AeyZ A<«' 
Ber(/er «mf Reisende, Hospiz. 

l^H^n^ n. Ge«0U-, il«eAi«6NeA. 

^ii^llM n. dass. Gaüt. ^HSF^ n. und ogm- 
f^ m. Titel von Werken. 

u4^llii3i'I ™« •»'» ^nÄängrer der Ge#el«6ücAer. 
PI. eine best. Schule HAasoAi. 201,7. 

gi^fffef 1) Adj, gerecht, tugendhaft. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes. — 3) f. m N. pr. einer Frao. 
*^Wf7H(?) m. N. pr. eines buddb. Arhant's. 

^TOtr^ Adj. gesetxmässig 214,20. 

qifeWrT ^^i' gerecht, tugendhaft. 

?4^f^T f. Gesetzsammlung. Auch Titel eines 
best. Werkes Opp. Cat 1. 

^4^chS]! f. PI. fromme Gespräche Klo. 2,118,9. 

^4^i|^ m. ein auf redliche Weise geführter 
Kampf. 

^RjfHrl f. 1) ein buddh. Coneih — 2) Titel 
eines Werkes. 

qjfTO^m. Titel eines buddh. Werkes. °P|cj(rl 
f. Tilel eines ö a i n a -Werket Böblbb, Rep. No. 726. 

m4U\|I f. Pflichtgefühl MBa. 3,260,24. 

^ Hr^^H Adj. der Pflicht und der Wahrheit 

»r 

ergeben R. 2,41,6. gn| HCM^lrlH ed. Bomb. 

*^l4?PTI f. Gerichtssaal. 

M^HHM m. eine übernommene Verpflichtung 
205,11. 

MH^M^IM^fM^I f* Titel einea Werkes Büblbb, 
Rep. No. 349. 

M4H«?»iM m. ein Gefährte —, ein Gehülfe bei der 
Erfüllung religiöser Pflichten. 

^HhI^^ d- eine Unterhaltung über das Ge- 
itls (buddb.) Kabaho. 16,6. 43,3. 61,20. 
m. TkflU. 



^^Hm^ n. 1) Erfüllung der Pflichten Ind. St. 
15,395. — 2) ein nothwendiges Werkzeug zur Er» 
füllung der Pflichten Kam. Mtis. 6,4. 

^tf^T^T? m. N. pr. eines Mannes. 

^MHNiUI und OSR (VP. 3,2,28) m. N. pr. des 
Uten Manu. 
*yHrH^ ni. N. pr. einet Mannes. 

OTSf^ na. Titel rerschiedener Werke. 

y^HfT Patron. 1) m. Judbishthira's. — 2) f. 
m der Lop^mudrA BIlab. 299,20. 

^H« ^) Adj. Ordnung — , Gesetz fordernd. •— 
2) * m. der gabelschwänzige Würger. 
1* UhH? n* ein über Gesetz und Brauch handeln- 
des Sütra. ^oUliolll f. Titel eines Werkes Opp. 
Cat 1. 
2. ^H^R? m« N. pr. eines Mannes. 

^Ht^g m. 1) ein Damm zum Schutze des Ge- 
setzes, --des Rechts. Auch als Beiw. (iva's. — 
2) N. pr. eines Mannes. 

UH^M m. N. pr. rerschiedener Manner. 

^^n^ n. Erfüllung der Pflichten 148,21. 

^Ht^*^feT m. ein auf die Gesetze sich beziehen- 
der Hauptabschnitt QkÜK. zu Badab. 8,4,17. fgg. 
Auch Titel eines Werkes. 

^^^ ro. Richter, 

q4fSld n. N. pr. einer Stadt. 

U4f8(W( m. N. pr. oines Mannes. 

^Hrt^Iflfll f- die constante Natur (fse D h a r ma 
(buddb.). 

^MfWmi(M m* der Hauptpfosten des Gesetzes 
Fab. G^hj. 3,4,18. 

^4hII(4 m* Rechtslehrer Ind. St 10,131. 

^HF^FFT na. 1) ♦der Herr des Gesetzes, Beiw. 
eines Buddha. » 2) N. pr. eines Ton Dharma 
errichteten Heiligtbums. 

I|4«ttl4 Nom. ag. (f. °^?ft) das Gesetz — , das 
Recht verletzend. 

^4<^|(H f- Pflichtversäumniss Apast. 

^4^r7 Adj. ausserhalb des Gesetzes stehend 
Gact. 4,25. 

Ifmoh^ ni. N. pr. rerschiedener Manner, auch 
eines Buddha. 

^(^t| m. in der Rhetorik eine Erklärung, dass 
man die allgemein angenommene Natur eines Din- 
ges nicht gelten lasse, 

^HFsQH n. Auseinandersetzung der Pflichten 
Spr. 3108. 

^qiTpr m. ein überliefertes Gesetx.Yghf^fZni^' 

^\4( 1) Adj. dessen Körper das Gesetz ist 
(Visbnu) VisBiios. 1,54. — 2) ♦f. 331 Reiher. 



^h1^ m. N. pr. verschiedener Männer. 

^ifl^jj na. Rechtslehrer. °FgfH f. Titel einet 
Werkes. 

^ifrl^ftH ra. üebertretung des Gesetzes Apast. 

y4lrHs| m. Patron. Judbishthira's. 

WrITfn f. Gerechtigkeit, Tugendhaftigkeit, 

^H^If^^ 1 ) Adj. yerecÄi, tugendhaft, seiner P flieh-' 
ten sich bewusst, — 2) ♦ ro. Bein. KuraArapAl a*8. 

^HlT^rM m. N. pr. eines Fürsten. 

^qi^cR m. r. 1, für l|4'^Syc4l Pawbat. 166,17. 

r r 
t^HlMH^ Adj. Recht und Unrecht kennend 

(Yisbnu) Yisunus. 1,54. 

^'^m'TO^Snn n. das Untersuchen des Rechts 
oder Unrechts. Auch ein best. Gottesurtheil. 

^fnU^rorarrfiFft f. Tltel eines Werkes. 

1. ^4lly=ti(m n. Gericht. oHIlf^TFtfHM^N m. Ge- 
richtsperson. 

2. ^Tf?TöR;[tn ra. Richter. 
^XTTRjSF^nrFßTH n. Gerichtshof. 
^ITTT^öfn^ m. 1) Reehtsvertoaltung, Rechtspflege, 

— 2) Titel einet Werket. 

^4lfMohHnil+ und ***c|i|{fuH m. AicAier. 

^HlRlHilf^ef; Adj. das Kapitel vom Recht be- 
treffend. 

u4lfy'Sir(H m. 1) ÄicAier Kad. 98,1 9. ^[(Jj^^I 
m. Gerichtsperson. — 2) Sittenrichter (als Amt), 
Prediger Ind. St. 15,368. fgg. 

y4llyohdl m. Richter. 

^^rf^JWH n. Gericht, GeHchtshof. 

IjHlEn^ ra. Oberrichter, Minister der Justiz, 

UhI^R ra. der Weg des Gesetzes, — der Tugend, 

^hH?T m. N. pr. eines Mannes Kautdkas. 

yHH«f»lf^H Adj. der Gerechtigkeit nachstre- 
bend, dem es um's Rechte zu thun ist 94,11. 

^4hSH n. Pflichterfüllung Apast. 

^JTfHFJnH f- beständiges Denken an das Gesetz 
(buddb.) Laut. 34,21. 



vm^ 



\ n.Titel eines buddh. Werkes. 



^I^^ ra. N. pr. eines Tlrtba. 

^iflftSRclH Adj. gerecht und von edler Her- 
kunft V^. 2,72,16. 

^HTP^FT^ 1) ra. ein best. Sara Ad hi Kabard. 
93,2. — 2) f. 35n N. pr. einer A p s a r a s ebend. 3,1 6. 

^Hll*l^«=flfWi^T f. «iwe vorgeschriebene Ab%Da» 
schung. 

^HF^r^ «• und^mi=HlfUra.Titel zweier Werke. 

r _*s. 

♦qrtPT, °l|cl «•«»»» Gesetz werden. 

*y4lMm n. die Objecte des Sinnesorgans Ma- 

nas. Davon ♦^^RT Adj. (buddh.). 

19* 
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IIhIQR n. Rechtsgang, Beehtshandel Bhar. Nl- 
TJAC* 34,78. 

UhI(1]Q »• 1) 0''» Waldf in toelehem Einsiedler 
ihren Pflichten obliegen, — 2) N. pr. a) eines hei- 
ligen Waldes in Madhjadeoa. — 6) einer Stadt. 

MHläiM Adj. Gutes und Nütsliches milchend 
(d. i. verleihend) oder f. m die drei dieses verlei- 
henden Veda BhXo. P. 4,6,4 4. 

MH I ^Mch Adj. mit der Pflicht nnd dem Nutzen 
in Einklang stehend Apast. 

U4isn^ Adj. auf das Gesetz^, auf die Pflicht 
bezüglich, 

MHIdll«h m* ein Licht des Gesetzes KlRiiip. 8,8 
(so wird dieses Werk genannt). 

lITTRfTRfJ^ n» ein Eingang zum Lichte des Ge- 
setzes (buddh.) Lalit. 252,11. Deren werden 108 
angenommen, 

^4l^||cf) m. Bein. A(?oka's. 

MHlHnn Adj. gerecht, tugendhaft. 

c 
IIHIH^ n. Richtersitz. 

^mfH4ilM m. bei den daina dt« Kategorie 
Tugend (Afis. in Badar. 2,2,88. 
*^4l<tl ™* ^^^ gestrige Tag. 

^Hl«<^Cf Adj. auf gesetzmässige Weise erworben 
Apmsw 

gfT^ fehlerhaft für UlFif*. 

yFHHT f. Nom.abstr. von t|P4*J. Am Ende eines 
Comp, das Behaftetsein mit dem und dem charak- 
teristischen Merkmal. 

^fTTcfl^^ m. (Opp.Cal.1), ^ti^ehHNrMW- 
frlfsrai^ m., Ot^*HNT^ m. (Opp. Cal. 1), o^- 
<4iHN[<l^ ro.(ebend.),O t:^chV<rM I Hirt f. (Büa- 
LEB, Rep. No. 383), ^f^fgcqUI n. und o^^eRcn^ 
m. (Opp. Cat. i,77l4) Titel Yon Werken. 

VITR^ n. i) Gerechtigkeit, Pflichtgefühl. — 2) 
am Ende eines Comp, a) das Verpflichtetsein zu 
Gaut. 10,28. — 6) das Behaftetsein mit dem und 
dem charakteristischen Merkmal, das unterworfen- 
sein der und der Erscheinung. 

VxTh*{ 1) Adj. a) das Gesetz kennend, — befol- 
gend, seiner Pflichten sich bewusst Gaut. 10,52. 
— b) mit besonderen Eigenschaften versehen, wo- 
ran besondere Eigenschaften haften. Sahst. Object, 
Ding Kap. tf,98. 6,4. — 0) am Ende eines Comp. 
a) Jmdei Gesetze befolgend, — Gesetzen unterwor^ 
fen, — Bechte habend, — Pflichten erfüllend. — 
P) die Art und Weise -^f die Eigenthümlichkeit von 
Jmd oder Etwas habend. Etwas als charakteristi- 
sches Merkmal habend^ einer best. Erscheinung icn- 
terworfen. — 2) m. N. pr. a) des 14ten VjAsa. — 



— b) eines Fürsten VP 4,22,8. — 3) »f. ^Hfl" ef» 
best, tcohlriechender Ärzeneistoff'ViiQkii. 6,1 14. 

UfnW Adj. (f. ^ 1) seine Pflichten vollkommen 
erfüllend, überaus gerecht, — gewissenhaft, — tu- 
gendhaft, Nom. abstr. ^HT f* — 2) dem Gesetze 
vollkommen entsprechend, mildem Gesetze—, mit 
der Tugend ganz in Einklang stehend, gesettmässig, 
gesetzlich, 

*y4f^5|" m. Schauspieler. 
l4H"^^ m. Bein. Jama*8. 

tfnCR Adj. nach moralischem Verdienst trach- 

o 

tend. 

^^^ m. N. pr. eines Sohnes des RandrlcTa. 

IT^ m. Bein. Jama's. 

^RIT^ m. 1) dass. — 2) N. pr. a) eines Deva- 
putra Laut. t. I. t|H^^. — b) rerschiedener 
Manner Laut. 201,4. 

^H^lfcTlSt n. N. pr. eines Ttrtha. 

^H^*l(f^^' n. Name eines Linga. 

^HI^M m. N. pr. eines mythischen Palastes 
(hnddh.). 

t. tlMlrf^J' n. ein Vorwalten der Gerechtigkeit MBb. 
1,100,10. 

2. ^hItI^ t ) Adj. ganz der Gerechtigkeit ergeben, 
nur an seine Pflichten denkend Gaut. Raoh. 13,7. 

— 2) m. N. pr. eines bnddh. Gelehrten. 
^^ItI^Im m. PI. die ScAic/eefesDharmottara. 

«ST "s 

^HIH^^I m. 1} Unterweisung im Gesetze, in den 
Pflichten, Lehren in Bezug auf dieselben Apast. — 
2) die Gesetze, Gesetzsammlung, — 3) die Angabe 
des Wie (Iaim. 3,3,4. — 4) Titel eines daina- 
Werkes Böhlbb, Rep. No. 727. 

«ST »s 

*yHIM^5|ö|! m. Bechtslehrer. 

yHIM^5Hf f» ^) Unterweisung im Gesetz, ^H^- 
$RT ▼• L — 2) Titel eines Werkes Büolbb, Rep. 
No. 619. 

^HHHI f* sin Gleichniss, in welchem zwei Dinge 
in Bezug auf eine gemeintschaftliche charakteri- 
stische Eigenschaft einander gleichgestellt werden, 

^nr 1) Adj. (f. m) a) gesetzmässig, gesetzlich, 
rechtmässig, mit dem Gesetze — , mit dem Bechte, 

— mit dem Brauche in Einklang stehend, zu der- 
selben in Beziehung stehend, herkömmlich, — 6) 
gerecht, rechtschaffen (Ton Personen). — c) mit be- 
sonderen Eigenschaften versehen, ^d) einer Person 
oder Sache (Gen.) entsprechend, — 2) n. herkömm- 
liche Abgabe. 

l|U)|7|t| m. in der Rhetorik eine Erklärung, 
dass man den Träger einer anerkannten charak-- 
teristischen Eigenschaft als solchen nicht gelten 



lasse. 

OT,g^,ü^TfH,^l^» ^muT und qqqim. 

1) dreist — , muthig sein. — 2) den Muth zu Et- 
was haben, wagen zu (Infln.), sich an Jmd (Acc.) 
wagen. — 3) ^TftT dreist, kühn, muthig. Q^ 
und M^dl Ady. herzhaft, tüchtig, kräftig. —4} 
UfMrt kühn, muthig, tapfer. uf^rfT Adr. Tielleichl 
fehlerhaft Itir ^^cll* ~- 9) ^T? keck, ftech. C|^ 
und ^^o Adr. — 6) ♦^«^| und f^. — 7) 
i)&iimUk Pankat. 265,8 fehlerhaft. ^ Caus. t) ^. 
Wt^ sich an Jmd oder Etwas wagen, Jmd Et' 
was anthun, sich an Jmd oder Etwas vergreifen^ 
über Jmd kommen, Jmd bewältigen, bezwingen^ 
hart mitnehmen. Etwas verderben, zu Grunde 
richten. UfNHI geschändet, ^?^^^k\ Suparä. 17, 
1 . — 2) Med. überbieten, bezwingen A V. 3,3,2. — 
Mit 35R bezwingen. — Mit SlP? SimpL ond Caoi. 
überwältigen, bezwingen. — Mit ^^ in iR^^, 
lERcHI^. — Mit 1^ sich wagen an, Jmd Etwas 
anhaben können. — Caus. Jmd zu nahe treten, be- 
leidigen, reizen. — Mit OT sieh wagen an. — Bit 
tff^ Caus. über Etwas herfallen. — Mit ? lieA 
an Jmd wagen, Jmd zu nahe treten, Jmd Ktvm 
anthun, beunruhigen, bewältigen. — Caus. daii. 
und schänden (ein Weib), verderben, verwüsten. 
— Mit «rPra in ^^^m. — Mit Öqr Caus. sich an 
Jmd tcagen, Jmd Etwas anthun. — Mit Mlrt aus- 
halten, widerstehen. — Mit Tcf Caus. sich an Jmd 
wagen, Jmd Etwas anthun, Jmd beunruhigen,sehänr 
den (ein Weib), Etwas verderben. — Mit H^ Caos. 
schänden (ein Weib), Etwas verderben. 

^ m. i) Nom. act. in J^. — 2) ^Eunuch; 
vgl. ^T^. 

U^fcf) 1) Adj. am Ende eines Comp, über Etwai 
herfallend, einen Angriff machend auf. — 2) *ni. 
Schauspieler. 

qrfllT 1) n. f. (^TT) a) ein Angriff auf Personen 
oder Sachen, Beleidigung, Misshandlung. — f>) 

r 

'^Beischlaf {eher Schändung, Nothzuchi).^ 2) ♦ C^ 
ein freches, liederliches Weib. 
UCnnTFR Adj. der gern Jmd Etwas anthut 

(Clva). 

♦^raftr f. = u^ 2). 

M^UÜM Adj. derjenige, dem leicht beizukommsn 
ist, einem Angriffe ausgesetzt, leicht unterliegend, 
'-'ZU Schaden kommend. 
^M^^cf^ m. Eunuch, Richtig cf^^^. 

UfMH i) Adj. s. u. Cra Caus. — 5t) * f. m ein 
freches liederliches Weib. — 3) *n. Beischlaf. 

y(i|H 1) A4j. am Ende eines Comp, herfallend 
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iiber^ beleidigend^ mitshandelnd» "^ 2) t <^T!^ ein 
t^eehes, liederliches Weib, 

*Mc!iUi m* «ine best, itaehelige Pflanze. 

*ul^^ N. pr. eines Tbales. 
^öj, CRff rennen, rinnen RV. — Mit f^f hin- 
flUssen — , hinlaufen zu (Loc). 
i.CI^ m. iino^dJsiM latifolia Raoan. 9,112. Bba- 
TAPB. 1,336. 

2. ^öf (accentuirt nur in Naiob.) m. 1) JtfenteA, 
Afeinn. — 2) Ehemann^ Gatte» — 3) Besitzer, Herr, 
Herrscher, Gebieter, — 4) * Spitzbube. 

*M«=1nl f« wohl Demodium gangeticum oder eine 
verwandte Species, 

*^c^ n. eine 6ee/. hohe Zahl (buddh.). 

^^^ i) Adj. (f. 5[D a) blendend weiss. — 6) 
'^AttfrecA. — 2) no. a) *die blendend weisse Farbe. 

— 6) eine Taubenart BhXtapb.2,8. — e) *ein aus* 
gewachsener Stier. -— d) "* eine Art Kampfer Ra- 
^Aii.12,70.— e) ^ilno^eieeMJ latifolia RXGAif.9,1 12. 

— f) ein best, RAga. — g) N. pr. a) eines Bfan- 
oes. — ß) eines Weltelephanten. — y) eines H on- 
des Ind. St. 14,111. — 3) f. (*m) und ^ eine weisse 
Kuh. AlsZugihier Kad. 2,129,24.— 4) f. ^ a) weisses 
Baar.^-b) N. pr. eines FInsses. — 5) n. a) * weisser 
Pfeffer RXcan. 6,3*. — b) ein best, Metrum, — c) N. 
pr. einer Stadt 

UMdni(( m. der Dolagbir. 

t4c(c^j|c^ n. das oberste, weiss angestrichene 
Stockwerk eines Hauses Habsbak. 125,23. 

^ej^dl f' nnd ^cRff^ n. die weisse Farbe, 

UST^fpfSRI m. Titel eines Werkes. 
i.*^c4^M^ m. die Zeit des zunehmenden Mondes, 
2.*lR5n$I in. Gans, 

^^QiH(lUiHH9M m. Titel eines Werkes. 

t|c4^Hi^ m. N. pr. eines Mannes. 

o 

♦V5|5Trj%effT f. JTreide. 

l|Q|^q, ^^{^ weiss machen, beleuchten Kilo. 
81,10.143,19.144,13. 201,21. 2,34,10. Pbasannar. 
148,14. ifciMri vjeies gemacht^ beleuchtet. 

^cFTFT) ^^ sine treieee Far6e annehmen, glän- 
zend weiss erscheinen Kiü.2,Z7,iT. Harsbak. 219, 
21. oftfT Partie 210,10. 

MMdl^eh 0. Titel eines Gedichts. 

^eifilH*! m. Weisse, die weisse Farbe, nitor 
RId.145,23.201,21. 227,9. zugleich AeinMf 2,58,8. 

t|oi^| Adr. mit ^ glänzend weiss werden Har- 
SBAI. 159,6. 

*Ue|<2iH(Hll4y "*• ^ndropogon bieolor Gal. 
*yo|^lrMd n« die Blüthe der weissen Wasser- 
Ulie. 



♦U^im^ m. IFtnd. 
Uieino<4 oder gf^rlSn Adj. anzw/SicAe/nCAT.BR. 
Clfsi^T n. Fächer, Wedel von Fell oder Leder 
Ar AST. Cr. 1S»5,i 2. ^T^Sf^TI? m. Fächerstiel MIn. 
(r. 4,2. 
Ifoffc)« Adj. Gompar, schnell rennend. 
qn io ♦oCRTo, 2^0,^^, SRlo. 
qFR in TOo. 
1. qr, Prasensstämme : ^m (Act.), ^ (Act. Med.), 
fq (Act. Med.) und ^ (Act. Med.); Absol. fu^ 
(TS. 7,4,8,1. 2) und %ErT; Pass. Ut^^, ©filfl 
(ßjrT Hariy. 7799 Terdächtig) und f^ (s. bes.). 
1) setzen, legen, stellen, einfügen, einbringen, — 
in oder auf (Loc). ^UJCf den Stock legen auf, 
so T. a. Strafe verhängen über (Loc. oder Gen.). 
<irH<^cill ^^ den Fuss auf seinen Weg stellen, 
so T. a. e« ihm nachthun, ihm gleichen 251,7. 
Meist Act. — 2) At*n6rM{|ren — , hinschaffen zu 
(Loc). 3E(rf treu wegschaffen RV. 10,35,4. Meist 
Act. — 3) Jmd an einen Ort oder in einen Zu- 
stand versetzen, verhelfen zu, bringen in oder zu 
(Loc oder Dat.) RV. 2,34,9.4,17,7. Meist Act. — 
4) richten auf{Dai, RV. 7,56,19, oder Loc), nach 
oder an (Loc). ^rfFI, HfdH oder IRH seine Ge- 
danken richten auf, denken an (Loc oder Dat.), 
beschliessen (mit Dat., Loc, Acc. mit TIH* Infln., 
oder directe Rede mit ^%). Meist Med. iRimR 
(T. I. cRfqH) und fljrr (terdächtig) dessen Sinn 
gerichtet ist auf (Loc, oder Dat.). — 5) Jmd (Dat., 
Loc oder Gen.) Etwas bestimmen, verleihen, zu- 
theilen, verschaffen, geben , schenken. Meist Act. 
Pass. verliehen werden u. s. w., so ▼. a. zufallen 
RV. 1,81,8. — 6) festsetzen, feststellen, anordnen, 
constituere, — 7) einsetzen als, bestimmen — , 
machen zu, reddere; mit doppeltem Acc. RV. 7, 
31,12. Spr. 1060. — 8) machen, bewerkstelligen, 
unternehmen, bewirken, verursachen, schaffen, her- 
vorbringen, erzeugen, ^^m Befriedigung gewäh- 
ren, Jmd (Dat) Etwas (Acc) (jfetoäAren. Aor. mit 
gj^, R?RFT, ^^mi]f^= ^rSRT^ Ind. SL 14, 
144. — 9) halten (in der Hand), fassen, tra- 
gen, in sich tragen (eine Leibesfirucht). — 10) ein 
Kleid, einen Schmuck, Blüthe tragen.^ 11) tra- 
gen, so T. a. erhalten, aufrechthalten. »12) Med. 
an sich nehmen, empfangen, erlangen, erhalten 
RV. 4,82,1 9. 1,67,7. insbes. eine Leibesfrucht em- 
pfangen, concipere. tftPT ein Ende finden RV. %, 
29,5. 3§|cRCT und ^S|H Gefallen finden — , sieh 
erfreuen an (Loc. oder Dat.). — 13) sich zu eigen 



nung bringen, zeigen, sich zuziehen, inne haben, 
besitzen, behaupten, — 14) ^BTOPTr? MB«. 4,1847 
fehlerhaft fiir QUI^Mcf — Caus. qiqqfrl rom 
Simplex nicht su belegen. — Desid. 1) f^f^^fH 
a) geben — , verschaffen wollen. Med. e^A ver- 
schaffen wollen, zu gewinnen suchen, — 6) 6e(e- 
gen — , 6e«cAenAen fi?o//en. -- o) Med. aufbringen 
wollen. — 2) fijrHJrf setzen — , legen wollen auf 
(Loc). - ♦Intens.'^Efttfa. - Mit 51^, ^ f rli^f T 
beseitigt, — Mit «rfil 1) Act. a) setzen, anlegen, 
aufsetzen (aufs Feuer). — 6) auf Jmd legen, Jmd 
(Dat. oder Loc.) verleihen, zutheilen. — 2) Med. an 
sich nehmen, an sich zur Erscheinung bringen. — 
Mit 5R Med. 1) daraufhinzulegen. — 2) veran- 
lassen zu (Dat.). - 3) zugestehen, überlassen R V. 6,20, 
2. — OUIFT^ Balar. 117,21 fehlerhaft för o^JT- 
PTTcT. — Mit EU^ Med. entfalten, ausbreiten. — Mit 
^TtTJ" 1 ) Act. Med. o) hineinlegen ^n(Loc) R V.l ,62,9. 
6,44,28. 10,54,6. — 6) daztrt'ecAen legen, ^setzen. 

— c) abscheiden, absondern RV. S,38,8. — d) aus- 
schliessen, beseitigen, .- e) zudecken, verhüllen, 
verbergen, —in (Loc.) RV. 7,71,6. verecAtülmfen— , 
Mn#^cAl6ar macAen, verdunkeln, — 2) Act. a) in 
sieh aufnehmen, — enthalten, — b) im Innern — , 
im Herzen zur Erscheinung bringen, —zeigen. 

— ü) Jmd (Abi.) Etwas (Acc) vorenthalten , ent- 
ziehen. — 3) Pass. verdeckt — , verhüllt — , un- 
sichtbar werden, verschwinden. — Mit '''Abi. oder 
Gen. der Person #/cA vor Jmd verbergen, sich Jmds 
Augen entziehen. — 4) MTl M^fl «) getrennt. — 
b) bedeckt, ^mit (im Comp, rorangehend). — c) 
verhüllt, verborgen, versteckt, unsichtbar gemacht, 
verschwunden, — M (Loc. oder im Comp, roran- 
gehend). Mit Abi. der Person verborgen vor, Jmds 
Blicken entzogen. — Caus. verecAirtne^en maeAen. 

— Mit ^^ Act. wegschaffen, wegnehmen, — von 
(Abt.), vertreiben RV. t,85,l8. — Mit SSTfc? oder 
fci (Ton Manu an häufiger als crf?) l) hinein- 
stecken, — in (Loc). — 2) Jmd (Dat.) tfarretfcAen, 
A{n|jre6en, Jmd (Loc.) veWe^Aen RV. 10,56,4. — 3) 
f wdecAen, verstopfen, verschliessen, schliessen, ein» 
schliessen, verhüllen, bedecken, verdecken, verber^ 
gen. Pass. verhüllt werden, spurlos verschwinden 
in (Loc) MBB. 12,246,18. 19. Partie ^f^H^H 
und f^f^^ zugedeckt u. s. w., NnetfcA(6af j^emocAr, 
in seiner Thätigkeit gehemmt. — Caus. itcdeeAen 
lassen mit (Instr.), ecAKeeeen lassen (mit doppel- 
tem Acc). ^ Mit UHft| ganz zudecken. « Mit 
^Effn 1) Jmdm (Dat.) t<6er(irs6en, dahingehen, über- 

machen, annehmen, so t. a. an sich zur Ersehet* 1 liefern. — S) r<cA/en, zurichten RV. 2,23,6. 7, 
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34,9. -. 3) umhüllen f umlegen mit (lostr.), Mm- 
winden^ binden. Gewöhnlich Med. ^ PlhjcT an- 
gebunden, angeschirrt, angespannt. — 4) belegen^ 
mit läppen überziehen* — 5} umfassen, so. t. a. 
in Sehutx nehmen. — 6) Med. in sich tragen, — 
bergen Dbao. P. S,13,30. — 7) Med. sich verhalten 
tu (Acc.).— 8) bcMeichnen, benennen; Pass. bezeich- 
net—, benannt werden, heissen. ^PTT^ be- 
zeichnet, genannt, heissend. — 9) angeben, aus- 
einandersetzen, miltheilen, sprechen über, vortra- 
gen. Etwas sagen, sprechen, aussprechen. ?(Ml^cT 
angegeben, angezeigt2i9,2l mitgetheilt,vorgebracht, 
vorgetragen, gesprochen,worüber oder über wen ge- 
sprochen worden ist. — 10) zu Jmd Etwas sagen, 
^sprechen; mit doppeltem Acc tjpft^ri *udem 
Etwas gesagt worden ist 107,21. — Caus. Med. 
nennen lassen. — Desid. (*^pMrHrJ) *«cA umhül- 
len wollen RV. 10,85,80. — Mit ^r^ft 1) Ufieder 
an sich ziehen, --in sich zurückziehen. — 2) «r- 
wiedem, antworten. Hr<4Wf«in dem geantwortet 
worden ist, — 3) seine Zustimmung geben, — Mit 
Wu^ '<* Jf^d (Acc.) sprechen. — Mit iET? 1) 
einlegen, einstecken, hineinstellen, einschieben, 
eintauchen, einschliessen, — in (Loc). ^S^f^rT 
steckend — , eingeschlossen in (Loc); in*s Wasser 
gefallen. — 2) wegdrängen, eindrücken. ^ 3) sich 
versenken in (Loc), aufmerken, Achtgeben, die 
Aufmerksamkeit richten auf. Vom Verhorn fin. 
nor Mc4M1MHIH 3te Sg. Imperat. impers. ^Rff^ 
aufmerksam^ Acht gebend, ganz bei einer Sache 
seiend, — Caas. einlegen — , einstecken lassen in 
(Loc). — Mit t4<^ofcf der Reihe nach hineinstellen 
APA9T. Qb. 15,4,2. — Mit 15RIÖT, °f^ niederge- 
schlagen (Staub); nach dem Comm. aufgewirbelt. 

— Mit '6m4f 3msrf^ daneben gesteckt, -gelegt, 

— Mit ^^^ t) in der Nähe außewahren Apast. 
1,3,40. — 2) zu sich nehmen, geniessen Apast. 1, 
10,28. — Mit ISTrQ^ wieder hineinlegen, —stecken, 

— Mit cQ^ 1) hier und dort hinlegen, — 2) da- 
zwischens teilen, — 3) Paai. getrennt werden. OCJT- 
q^ffCT impers. man trenne sich von (Ab).). °T^rT 
getrennt, geschieden, — durch (im Comp, yoran* 
gehend). ^ 4) unterbrechen. Pasa. eine Unterbre- 
chung erleiden. ^\^^ unterbrochen, gehemmt, — 
5) weglassen. — 6) oq^l^rl «) entfernt, in der 
Ferne befindlich Boao. P. 1,0,86. — 6) durch etwas 
Dazwischenliegendes getrennt, soT.a. versteckt, der 
Wahrnehmung entzogen, — durch (im Comp. Tor- 
angehend). — c) von Etwas entfernt, so ?. a. zu 
Etwas nur in Beziehung stehend, nicht unmittel- 



bar betroffen. — Caus. trennen Naish. 4,109. — 
Mit tera in SETHcOSn^rR (Nachtr. 3). — Mit 
H^ zusammenlegen, —stellen Apast. C»- 1*i^*j 
10. 15,1. Vgl. f|HH«|f^HH^ — Mit m 1) hinstel- 
len, legen — , setzen — , bringen in, an oder auf 
tLoc), Leibesfrucht hineinlegen in ein Weib (Gen.) 
71,9. Tugenden Jmd (Loc.) einimpfen, den Blick, 
den Sinn, die Gedanken richten auf (Loc), Sorg- 
falt verwenden auf (Vlf^MM^» eine Schuld auf 
Jmd (Loc) wälzen, Furcht Jmd (Loc.) einjagen. In 
der spateren Sprache gewöhnlich Med. ^ii^d 
aufgelegt, hineingelegt (Leibesfrucht 73,6). — 2) 
Holz zulegen (zum Feuer) 37,16.20. 38,5. — 3) 
einsetzen (im Spiel). — 4) niederlegen als Pfand. 
Nur Jbjjf^cj verpfändet, versetzt. — 5) Med. auf- 
bewahren. — 6) Med. sich Feuer (auf dem Heerde 
oder Altar) anlegen. — 7) Jmd (Dat., Loc. oder 
Gen.) geben, verleihen, übergeben, darbringen, er' 
zeigen (Ehre). — 8) versetzen in (Loc), bringen zu 
(Dat.). — 9) gebrauchen zu, verwenden bei (Loc). 
— 10) Med. fassen, ergreifen Spr. 7735. — 11) 
Med. nehmen, empfangen, erhalten. }Pi^ Leibes- 
fmcht empfangen, coneipere. — 12) Med. Kinder 
empfangen Ton einer Frau (Instr. oder Loc). — 
13) zu oder in sich aufnehmen ^ eine Lehre an- 
nehmen (bud<|h.), ein Gelübde auf sich nehmen, — 
thun (^ii^rl gethan), einem Gemüthszustande 
sich hingeben. Ausnahmsweise Act — ii) hervor- 
bringen, bewirken, verursachen 324,30. ^lH*9t|H 
so T. a. sich wenden an. Ausnahmsweise Act — 
15) ^{^cT Paneat. 43,4 fehlerhaft für Ml^Vfl (so 
ed. Bomb.); SEfmicT Kaorap. Itt ebenfalls fehler- 
halt — Caus. hinsetzen lassen. — Desid. (^fl|rH- 
%, OcT) i) Med. anlegen wollen (Feuer). — 2) zu 
ergreifen die Absieht haben. ^giH so t. a. zu stra- 
fen sich anschicken MBb. 12,83,45. — Mit ^r^J 
voranstellen, erheben über. Vgl. McMli^d* — Mit 
d^T daraufsetzen. — Mit Mtl^l Med. i) herein- 
stecken in (Loc). — 2) mit cä k in seinem Her- 
zen haben, — Mit V?m 1) darauf legen. — 2) Holz 
(zum Feuer) nachlegen, — 3) schüren (das Feuer). 
— 4) iioeiter übergeben (ein Pfand). Nur 5FSnT^fT. 
•— Mit i5[tn ablösen von (Abi.). — Mit I5RIT Act 
1) hinzulegen, legen auf oder in (Loc), hineinlegen 
(Holt in's Feuer). — 2) anlegen (Feuer). SEP^IIh^rl 
angelegt, — Mit 3^, 3^TT^rT?f^ ^n wenig er- 
höht, — Mit 3^ 1) anlegen an (Loc), setzen auf 
(Loc). ♦^MlHjd daraufgesetzt, — 2) Med. ergrei- 
fen (^UiH) MBb. 12,15,4. 3MIUIM mit sich neh- 
mend, mit (Acc.) Chr. 28,28. — 3) Med. mit lEH- 



fffK be4 sich behalten. — 4) Jmd verführen — , ver- 
leiten zu; mit doppeltem Acc. J?I — ^m^Ui: R. 
2,35,28. 3^7^: ▼• I. im Comm. der Bomb.Aus|. 

— 5) 3^Ti%? a) als Preis ausgesetzt. - 6) bi- 
wirkt, hervorgebracht. — e)* = HMlI^d verbun- 
den. — Mit UrMHI Med. wiedererlangen. — Mit 
57IT einsetzen, — Mit rf^ heraus — , wegnehmen, 

— Mit ^^\ 1) umUgen (mit Feuer). — 2) MMlJ^ 
derjenige, dem ein jüngerer Bruder mit der Anle- 
gung des heiligen Feuers zuvorgekommen ist, Afksu 
2,12,22. Ca. 9,12,11. Gadt. 15,18. — Mit qHMifl 
Act. der Reihe nach herumlegen, — Mit C^Pml 
umUgen (mit Feuer). — Mit ^, ^ — 4l(^rf: hin- 
geführt zu (Loc) RV. S,64,l 9. — Mit SOT Pas«. 1) 
getrennt werden, — von (Instr. oder ®cW)« — 2J 
sich unbehaglich — , sich unwohl fühlen, c<]il<^ 
krank, — Mit HRT 1) xulegen (Holz zum Feaer). 
HHII^d ftugelegt. — 2) anlegen, schüren (Feuer). 

— 3) setzen — , legen — , stecken auf, an oder in 
(Loc). MWH ^^^ ^f^^^ auflegen. JpiR eine Leibes- 
frucht hineinlegent so y. a. befruchten, HKfrjH » 
die Sonne legen, ^f^» f^TIH, ^RW, ^tIfR, JRR 
den Blick, den Geist, die Gedanken richten mif 
(Loc). ^TrP^ und ^HH den Gedanken fassen (die 
Ergänzung in directer Rede mit ^1H). ^HRH^* 
^^U ohne Ergänzung seinen Geist auf einen Punkt 
richten, sich sammeln, sich fassen. Ohne Acc tick 
in ein Gebet vertiefen, betenBiLäu.iiO,iO.—i)Jmi 
(Loc) Etwas auferlegen. ^H 11^(1 auferlegt. «- 5) 
Jmd (Loc.) übergeben, Jmds Hut anvertrauen. — 6^ 
einsetzen in (Loc). — 7) vereinigen, verbinden, zu- 
sammenhalten. HnTT^JcT vereinigt—, verbunden-, 
versehen mit (Instr. oder im Comp, rorangebend}. 
V\. vereint, versammelt 68,20. alle ins gesammt.— 
8) in Ordnung bringen, wieder gut machen. — 9; 
hervorbringen, bewirken. HHII<C(i redditus. — 10) 
Med. a) anlegen (ein Kleid), annehmen (eine Ge- 
stalt). — b) als Leibesfrucht empfangen, condpm^ 
— c) an sich nehmen, sich zueignen. — d) an tick 
nehmen, an sich zur Erscheinung bringen, an dw 
Tag legen, zeigen, — e) seine ganze Aufrnerksa^ 
keil auf Etwas richten, sieh ganz einer Sache kinr 
geben (mit Acc); Act Bhatt. RRlf^rT ganz bti 
einer Sache seiend, sich einer Sache ganz hinzu- 
geben vermögend, in Etwas ganz aufgehend (tob 
Personen und vom Geiste), seine ganze Aufisurk' 
samkeit auf einen Punkt richtend. Die Brgänzoof 
im Loc oder im Comp. Torangebend; häufig oboe 
Ergänzung (Apast. 1,1,1 1. 5,7. 13,18). — fi M^' 
setzen, feststellen, als ausgemacht hinstellen. *^' 
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llf^rl feitg$tt9lUy bewiesen. — g) einräumenj zu- 
feben. HHli^d gutgeheiaien^ gebilligt Apast. 1,20, 
I. 2,29,1 4. Habit. 11392. übereimtimmend mit (im 
[>>mp. Torangehend) 2225.— ll)UHlf^rl «h ^nde 
7«|irafi(^en, abgelaufen MBh. 1,173,81. — Desid. 
[^TOrHIfl) ^ff^^^ (Acc.) da^^ SM bringen wünsehen^ 
dass er sieh sammelt ^ — fasst, ^ Mit CRQCTT) 
^l^rf vollkommen gesammelt^ fest auf einen Punkt 
QTiehtet. — Mit ?rpR|RT, °f^rT verbunden — , 
vereinigt mit (Instr.). — Mit 3^H^ 1) Mmulegen 
(HoIb xum Feuer) MIr. C^^. i,3,». 7,5. Gbbj. 1,28. 
2,6. — 2) anlegen^ schüren^ entsünden (ein Feuer) 
Gaot. Apast. 2,6,1. ^f^^ angelegt, entzündet SaA- 
■iTOPAü. 44,8. — 3) aufstellen, an seinen Platz 
stellen. — Mit ufrlMHI 1) wieder auflegen (deo 
Pfeil). Nur ^f^^. — 2) wieder an seinen Platz 
stellen, in Ordnung bringen, wieder herstellen. 
^f^cl w. hergestellt. ^ 3] verbessern, beseitigen 
(eioeo Fehler) (aIk. la BIdar. 2,2,1 o. — Mit 3^ 1) 
auslegen RV. 19,101,1 2. — 2) aufstellen, aufsetzen, 
aufbauen. Nur 3T^rT* — 3) aussetzen. 3r7rT am#- 
gesetzi. «- Mit ^^ 1) auflegen, anlegen, aufsetzen, 
legen auf (Loc. 37,30. (olbas. 3,47) oder in (Loc), 
stellen (ÜUHIH i«nf«r Etwas), stecken — , setzen 
in (Loc.)» a^f das Feuer setzen, anlegen, so t. a. 
ansehirren (Roste). ^^ in*s Herz schliessen, so 
T. a. beherzigen. OTJ^Jr? gesetzt an^ (im Comp, ror- 
angeheod), angelegt, angebracht^ hineingesteckt, 
eingefasst (Edelstein) in (Loc). — 2) Etwas sich 
unterlegen, sich legen auf {Acc). — 3) in der Gram- 
matik sich legen auf (Acc), so r. a. unmittelbar 
vorhergehen. Nur Pass. und s^Hi^fT dem Etwas 
(Instr. oder im Comp, rorangebeod) vorhergeht. 
— 4) Jmd (Dat.) Etwas übertragen, (IS^f^rt ihm 
übertragen. — 5) Jmd (Loe.) Etwas beibringen, leh- 
ren, — 6) hintuthun, hinzufügen, — zu, verbinden 
mit (Loc) (OLBAS. 1,52. ^Hl^rl sich anschliessend 
an (Loc), verbunden mit (im Comp, yorangebead) 
MUat. 20. — 7) anwenden. fSRm Mf^f^HI «•♦A 
eine gute Sache verwendete Mühe. — 8) voraus^ 
setzen, supponiren. Nur Pass. und ^Ml^ri voraus- 
gesetzt, bedingt durch (im Comp. Torangebend) 
259,1. 260,1. — 9) 3'Mf^H ö) herbeigeschafft, — 
geführt, zugeführt, — 6) unternommen MDa. 13, 
61,4 0. — c) verführt, verleitet oder angeführt. — 
Mit ^'\^ hinterher anlegen, — auflegen. — Mit 
iEP^nCf 1) hinzusetzen, hinzulegen, — 2) belegen, 
zudecken. — 3) Med. zugleich mit aufsetzen (auf 

das Feuer). — Mit viCMH belegen, bedecken. — Mit 

o 

fcfTH 9. u. d. W. — Mit H 1) niedersetzen, nie- 
ni. TheU. 



derlegen, ablegen, hinlegen, hinsetzen^ hinstellen, 
— auf, an oder in (Loc), hineinlegen, — in (Loc, 
Loc mit ^nj oder ^^TH^)« Etwas vor Jmd (Dat.) 
hinlegen. H^ oder CRJ^ (R. 8,8,20) in die Erde, 
in eine Grube legen, so t. a. begraben; auf den Kopf 
(Loc, ausnahmsweise auch lostr.) legen auch so 
T. a. hoch aufnehmen 152,12. ^^T^ in*s Herz le- 
gen, to t. a. bei sieh denken. Pass. auch ruhen », 
enthalten sein in (Loc), übergehen — , sich auflö- 
sen in (Loc). F4l^f1 niedergesetzt o. s. w., gela- 
gert (ein Heer), steckend-^, befindlich in (Loc oder 
im Comp, roraogehend) Apast. 1,22,6. — 2) das 
Auge richten auf (Loc), den Sinn, die Gedanken 
richten auf (DaL), so t. a. beschliessen. i^fpri^ 
Mühe wenden an (Loc). — 3) niederlegen zur Auf- 
bewahrung, aufbewahren in (Loc). cjJ^^m, hiIH 'm 
Herzen bewahren, so ?. a. dem Herzen einprägen, 
im Gedächtniss behalten. Med. auch für sich auf- 
bewahren. — 4) verstecken in (Loc). IHHT «*m Her- 
zen verbergen. — 5) Jmd einsetzen als (Aoc), zu 
(Dat.) oder in (Loc), anstellen zu (Loc). — 6) 
Jmdm (Dat. oder Loc.) übergeben^ anvertrauen, 
schenken. Wir^lHRsich Jmd (Loc) anvertrauen. 
c^^llH Jmd (Loc) sein Herz schenken. — 7) zu^ 
rücklassen, — 8) niederlegen, so t. a. niederhalten, 
zurückhalten, beseitigen, unterdrücken. — 9) ab- 
setzen, schliessen. — 10) fHJ^fJ=f5|^a tief aus- 
gesprochen. — 11) f*iUIH*4 BbIo. P. 7,8,1 8 fehler- 
lerbaft Air KIMlrlH- — Caus.i) hinsetzen lassen Hb- 
mIdri 1,704,20.21. -au/ (Loc) Vaitar. hineinlegen 
lassen <n(Loc). — 2) aufbewahren /<i#ftfn.yiellelcbt 
wie Simpl. mit F? aufbewahren K abaka6,1 8. 27. 7,8. 

— 3) Jmd einsetzen als (Acc). — Desid. (^fUrHH) 
niederzusetzen beabsichtigen Naisb. 8,24. — Intens. 
F^'^tllH 0) e^wa sich festsetzen. VS. 6,20 und 
Maitr. S. 1,2,17 f5T^talfJ^(s. u. ^tflf). — Mit ?I- 
fcif^ 1) niederlegen — , auflegen auf {Loc). — 2) 
Jmdm (Loc.) verleihen. — Mit MMPi 1) bH Seite le- 
gen, auf die Seite schaffen, verbergen. — 2) bei Seite 
setzen. — 3) beseitigen, vertreiben von (Abi.). — 
Mit MJ^fn 1) auflegen auf, hineinlegen in (Loc) 
Ind. St. 1S,165 (^f^). Med. sich Etwas auflegen. 

— 2) berühren, nahe kommen mit (Instr.), — an 
(Acc oder Loc). i^ftPff^Jf? berührt. — 3) Pass, 
mit einander verschmelzen (ron einem auslauten- 
den 17 oder m mit einem anlautenden ^, das eli- 
dirt wird). fSI^Tf^lf^rT beisst ein solcher Samdhi 
und der darauf ruhende Ton. — Mit 3T^ in die 
Höhe — , aufgehoben halten. — Mit 3Mp^ 1) da- 
neben setzen, — stellen, Jmd (Del.) Etwas vorsetzen. 



— 2) sich nähernd legen auf {Loc.) Ac?. G%ai. 1, 
15,2. — 3) niederlegen, vergraben (einen Schatz). 

— 4) zur Verwahrung übergeben, Jmd Jmdm (Loc.) 
anvertrauen. — 5) herbeiführen, — bringen. — 6) 
herbeiführen, bewirken. — Mit ^^^^fi\ (*Clf^filI) 
herumlegen. — Mit ^ntlf 1} niederlegen, aufsetzen, 
auflegen, — aK/(Loc), ansetzen, anlegen (ein Mes- 
ser u. s. w.), hineinstecken in, so r. a. einfassen in 
(Loc). vi lulltet niedergelegt n. s. w., aufgelegt auf 
(im Comp. Torangehend) BIlab.265,8. cf^^ imVed a 
enthalten, so r. a. gelehrt. — 2) ausstrecken Buie. 
11)4 4. ^rluii^rl ausgestreckt. — 3) berühren, nahe 
kommen mit (Instr.) an (Acc). — 4) sein Auge, 
seinen Sinn, seinen Geist heften — , richten auf 
(Loc) Habit. 2,14,16. Mit (RH und Infln. so r. a. 
beschliessen, SflcRT V^IuitTlMcilH 80 ▼. a. man ver- 
gegenwärtige sieh. V(^im^^ gerichtet auf (Locoder 
im Comp.Toraogehend). H^crvfl(ui(^ni SJFR sine 
wohlangebraehte Bede. — 5) Jmd (Dat.) Etwas über- 
lassen,übergeben. Nur STf^ri^BU ab. 164,2 1.-6) 
bringen — , versetzen in einen Zustand (Loc). — 7) 
aussenden (Späher). Nur vtluiT^ri ausgesandt.— 8) 
spähen—, spioniren lassen durch (Instr.) bei (Loc). 

— 9) alle seine Gedanken — , seine ganze Aufmerk- 
samkeit auf Etwas richten. Etwas (Acc.) überlegen. 
Nur ^rfftraro und üTftff^fT flf«»»« *^ Etwas (Loc) 
vertieft, ganz bei einer Sache seiend, in einem Ge- 
danken ganz aufgehend (ron Personen und rem 
Geist). Miuif^HlrHi^ AdJ. Apast. 1,4,29. - 10) 
herausbringen, dahinterkommen, — dass ist; mit 
doppeltem Acc. MBu. 7,35,21. 5I"finf^3 heraus- 
gebracht, an's Tageslicht gebracht. — Mit tl^HU 
(nur ^mQ) 1) Jmd zurücklassen in (Loc). — 2) 
beseitigen, unbeachtet lassen. — Mit 7Tf?PT 1) an 
die Stelle eines Andern setzen, unterschieben, sub- 
stituiren. — 2) verfügen, befehlen. — Mit I^H 1) 
weglegen an verschiedene Orte, vertheilen. — 2) 
ablegen, niederlegen, wegstellen. •— 3) aufsetzen, 
auflegen, stellen — , legen auf oder in, aufspeichern. 
^T^ Jmd (Acc.) <n'# Herz schliessen, foiHic^ri 
aufgesetzt u. s. w. auf (Loc oder im Comp. Tor- 
angehend). — 4) das Auge, deo Geist richten auf. 
RfHl^^H gerichtet auf (Loc oder im Comp. Tor- 
angehend). — 5) Jmd einsetzen in ein Amt (Loc.) 
Ragat. 7,867. f^Hf^H eingesetzt. — 6) Wprf^, 
*^flirH1 ^41* ^^^ ^^^ auseinandergehend, — nicht 
übereinstimmend Apast. 1,8,27. — 7) NmI^cI 
MBB. 6,3678 fehlerhaft für fo|iH<i|d- — Mit ^f^ 
1) zusammen niederlegen in oder bei (Loc), nie- 
derlegen, aufheben 218,8. legen in (Loc), aufspei- 
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ehern, ansammeln. In der älteren Sprache Med. 
'^^MUIHI^H *^*' ^^^ gelegtj im Herßen woh' 
nend. — 2) in der Nähe — , neben sich hinsUUen 
GkVT, — 3) Med. sieh vorfinden — , vorhanden sein 
bei (Loc.) Dacae. 81,8. — 4) Med. ^?^R das Auge 
heften auf {Loc,}, c^^mh das Herz auf ei nen Punkt 
richten, sieh sammeln, — 5) Med. Jmd su Etwas 
ansetzen, Jmd Etwas übertragen, — 6) Pass. und 
Med. in der Nähe — , gegenwärtig sein, bevorste- 
hen. hHI^H ^n ^^ ^ähe be/indlieh, gegenwärtig 
— , da — , bei der Band seiend, anwesend, nahe 
bevorstehend. Mit Dat. bereit —, gerüstet xu, — 
Cans. 1) in die Nähe bringen, sich vergegenwärtig 
gen. — 2) Pass. sich Jmd (Gen.) in der Nähe zei- 
gen, sich manifestiren, — Mit HH herausfinden, 

— Mit ^^fk^, f^fh^ Ind. st. S,32 fehlerhaft 
für fc^RUlM* — Mit Cff^ 1) Act. Med. herumlegen, 

— setzen, umlegen, ^^J^jri herumgesetu, — ge- 
stellt, — stehend. — 2) Act. Med. sich umlegen, 
umnehmen (ein Gewand, einen Scbmack) 311,8. 
320,1 1.12. Ohne Object sieh ein Gewand umlegen, 
cn^7^(T umgelegt, — 3) umUgen, umgaben, beklei- 
den, — mit (Instr.), umtingeln. Gewöhnlich Act. 
4l(i^rl umlegt, umgeben, — 4) Act. schliessen als 
Kanstansdrock für den Abschluss einer Recitation 
in der Liturgie. — 5) ^^J^^ Uktur. 3743 fehler- 
haft für vi(ui(^^» C|f(^53ITfJ^Ind. St 5,335 fehler- 
haft fürTTcT^* Bisweilen auch mit ^i^^irerwech- 
selt. — Gaus. 1) umnehmen lassen, Jmd kleiden in; 
mit doppeltem Acc. HRMAoai 1,603,1 o. — 2) «m- 
g^ben-^, bekleiden mit (Instr.). — Desid. (°fi|rHcD 
im Begriff stehen sich Etwas (Acc.) umzulegen. — 
Mit j^TTTT' vertauschen, wechseln, insbes. ein Ge- 
waod. Mit Ergänzung von cHRR so ?. a. sich um- 
kleiden. — Gaus, umwenden (das Gesicht). «» Mit 
ftf s. u. 5rm. — Mit qro 8. u. d. W. — Mit q 
Med. i) vorsetzen, darbringen. — 2) aussenden 
(Späher) RY. 7,61,8. — 3) sich einer Sache (Acc.) 
hingeben Lalit. 499,9. — vif^rl nnd ^VIl^H ge- 
hören zn f%. — Gaus. ^MlRtn MBo. 9,1 074 feh- 
lerhaft für ^T^fT. — Mit ^rtr? *) ansetzen, wie- 
der ansetzen, einsetzen. — 2) anlegen (den Pfeil), 
zieleth. ^ 3) ansetzen (znm Trinken). — 4) auf- 
setzen (die Füsse). H^: tlf?: 'ttfl allen Vieren auf- 
setzen, fto T. a. ausgreifen. — 5) darreichen, an- 
bieten, — 6) geben, wiedergeben. — 7) wieder her- 
stellen, — In Ordnung bringen (IKeb. Grbj. 1,15, 
10. — 8) anwenden. — 9) zurückhalten. — 10) 
Pasf. Med. anheben, anfangen, anbrechen, eintre- 
ten. — Mit ^HVlIr! noch einem Andern (Acc). 



darreichen, — Mit \^ 1) vertheilen, austheilen, 
mittheilen, verleihen, gewähren, Jmd Etwas zukom- 
men lassen, verschaffen, öfJiqH Jmds Wünsche 



gewähren, '" erfüllen. J^Tr^J «'cÄ {sibi) Etwas 
verschaffen, — bereiten. — 2) verbreiten. — 3] ein- 
theilen, ordnen. — 4) zertheilen. — 5) anordnen, 
vorschreiben, festsetzen, bestimmen. Pass. bestimmt 
sein für (Gen.) 195,2«. gelten für (Nom.).^: H 
R ^fTT NWjdJ «»• i't von den Göttern mir zum 
Gatten bestimmt worden. — 6) an den Tag legen, 
zeigen (einen Gemüthszosland,eine Art ond Weise 
des Benehmens) 146,6. 170,12. 176,28. — 7) fin- 
den, ausfindig machen (ein Mittel) 48,28. 159,8. 
MBu. 8,76,88. R. 3,40,88. — 8) schaffen, hervor- 
bringen, bilden, gründen, bauen, errichten, anle- 
gen, verfassen. — 9) zurechtmachen, herbeischaffen 
73,25. ~ 10} vollbringen, verrichten, bewerkstel- 
ligen, bereiten, verursachen i einrichten, machen, 
thun. X|^i| Roth halten; JW^ die Herrschaft 
führen, sich der H. bemächtigen, regieren; Hm- 
oifiiH die Würde eines Ministers bekleiden ;H^S\ 
Freundschaft schliessen; ^fulR Frieden sohl.; 
°hci<(H Streit beginnen; ^14 NH eine Schlacht lie- 
fern; xfCSptR küssen; fsj? [qMl<4ril R'? toas fängt 
fiuifi damit an? — 11) machen tu, reddere; mit 
doppeltem Acc. — 12) mit Etwas oder Jmd (Acc.) 
es so machen — , dahin bringen, dass (QSIT) MBb. 
4,29,8. R. 2,38,17. — 13) legen auf (Loc), hinstel- 
len (MUH^f JEJUH), stecken — , legen in (Loc). ^- 
^ so T. a. dem Herzen einprägen. ^ 14) richten 
auf (Loc). — 15) abordnen, absenden (Späher). 

— 16) (o|f^(i ausgestattet—, versehen mit (Instr.). 

— 17) MBB. 4,1 55 fehlerhaft Air f^, MIbe. P. 41, 
20. Panbad. 186,8. 237,12 für f^ (Crf^). — Gaus. 
hinlegen lassen, — 2) Desid. (of?JfHf?T, ^RlrRH) 
\)Jmdm (Loc.) zu verleihen beabsichtigen. — 2) fest- 
zusetzen versuchen, versuchen Etwas als ausge- 
macht hinzustellen. — 3) ausfindig machen wollen 
(ein Mittel). — 4) daran denken sich Etwas zu 
verschaffen Spr. 212. — 5) beabsichiigen zu voll- 
bringen, — bewerkstelligen, beabsiehtigeti^ überh. 
fsflMCHHIl bestimmte Zwecke verfolgend, selbst- 
süchtig. — 6) daran denken Jmd zu Etwas zu 
machen, mit doppeltem Acc — Mit ibllrfH hin* 
aus über (ein Maass) vertheilen, — Mit S^f^fi? 

vertheilen über Etwas hin. — Mit ^^ 1) Med. 

o 

der Reihe nach anreihen. — 2) Med. in üeber- 
einstimmung mit (Inatr.) vorsehreiben. — 3) nach 
Jmd voranstellen. — 4) nachher bewirken. — 6) 
bewirken, bewerkstelligen 171,22. — 6) Act. Et- 



was (Acc) zur Richtschnur nehmen, sich leiten 
lassen durch (Acc.) HAasBAE. 1,8. Pass. sich rich- 
ten nach (Acc oder Gen.). ^T^fT sich richtend 
nach (Gen.). — Mit 44 (hI^ 1) vollständig bele- 
gen — , bedecken mit (Instr.). — 2) in die unmit' 
telbare Nähe von Etwas — , zur Berührung mit 
Etwas stellen, —bringen. — Mit ^f^ 1) abthet- 
len. — 2) Med. auf Etwas bedacht sein. — 3) Jnd 
alle mögliche Aufmerksamkeit bezeigen, — Mit 
VlI^N 1) ordnen, zurecht — , bereit machen. — 
2) abordnen, absenden (einen Späher). — 3) entge- 
genarbeiten. 5IFI f^ ^fafsWTFllTT was wirst 
du dagegen thun? Klo. 77,17. — 4) einer Cda- 
elusion entgegentreten (aAk. zu BIoab. 3,4,7. 

— Desid. in Ulrlfc|iUrHI. — Mit W^ 1) Med. 
anordnen, bestimmen, festsetzen. — 2) Jmd 6^ 
ordern. — 3) betreiben, einrichten, Sorge für Et- 
was tragen, sich Etwas angelegen sein lassen, 

— 4) HHhh den Geist aufrecht erhalten, guten 
Muths sein Spr. 6641. — 5) gebrauchen, anwen- 
den; mit Acc — 6) Gebrauch von Etwas (Instr.) 
machen Pankat. 12,21. — 7) machen zu, mit dop- 
peltem Acc. Naisb. 8,16. — S) aufstellen, auslegen 
(Schlingen); man hätte Hr? erwartet.— 9)MBa.S, 
1510 fehlerhaft für HP?»wJe ed. Bomb, liest. — Gaus. 
Jmd Sorge tragen—, walten lassen Klo. 2,108,1 9.- 
Mit H? 1) zusammensetzen, -^ reihen, — knüpfen^ 

— > nähen, vereinigen, verbinden, — mit (Instr.}, 

r «V 
schliessen (die Augen, eine Wunde). l|<iQ|lm*i den 

o 

Bogen mit dem Pfeile verbinden; mit Weglassoog 
Ton «Pfeil» oder «Bogen» (RY. 5,54,2) dass. oder iiV 
len. VeM,sich vereinigen, sich verbinden m^f (Instr.), 
so T. a. in den Besitz kommen von. cf|t|H Worte 
wechseln mit (Instr.). CpTH äen Geist zusammen- 
fassen, so T. a. sich sammeln. R1%rT verbunden, 

— mit, in Verbindung stehend mit, begleitet von, 
versehen mit (im Comp. Torangehead) Apast. i, 
22,1« <n Beziehung stehend zu, betreffend; überein» 
stimmend mit, hervorgerufen durch. — 2) herstel- 
len, wieder — , wieder gut machen. — 3) nieder- 
legen in oder bei (Loc), hinstellen, zusammenlegen 
auf (Loc), den Pfeil auf den Bogen (Loc.) legen 
(mit DaU der Person , auf die der Pfeil gerichtet 
wird; oft auch mit Ergänzung ton «Bogen»). 1^- 
qji^ = ^^t4i<i. Ausnahmsweise Act. — 4) Me4. 
daa Auge richten auf (rlrl^)* — 5) zusammen ver- 
leihen, vereinigen auf (Loc), geben, schenken. »{FT 
Jmd (Gen.) einen Namen geben, WSJR mft Med. 
Glauben schenken einer Sache (Loc). — 6) einen 
Bund fcA/t«#aefi. — 7) Med. zusammenführen, so 



Digitized by 



Google 



m-ma 



ISS 



f. a. vert'öhnen, — 8) übereinkommen^ tick verbin- 
^^n — , sieh vertragen — , sieh aussöhnen mit 
(Insir., jiusoahmsweise Aec.) MBu. 5,95,23. Aas- 
oabmsweise Act. ^R^fj in freundsehafüichem Ver^ 
hältniss stehend mit (Instr. oder ^Initr. mit Q^). 
^ 9) Jmd verwickeln in (Loc.)* — iO) Pass. ge- 
fasst — , gehalten werden in (Loc). — It) Jmd 
Etwas zufügen. m^lZJfJR Jmd Beistand leisten. 

— 12) Med. Stand halten gegen Jmd (Acc), es mit 
Jmd aufnehmen können 251,4. ~ 13) Med. Ge- 
brauch machen von (lostr.). — 14) H?m MDb. 3, 
1S7S6 fehlerhaft für Wim. Za ^Ir^Hf^rT Kam. 
NiTU. 9,68 vgl. Comm. — Desid. (°fl|rHf?T) «»«. 
sammensetzen — , herstellen wollen. — Mit 9%- 
(1XT 1) Jmd schmähen Gaot. — 2) Jmd anführen, 
betrügen, r. 1. ^HHM. *— 3) Jmd oder Etwas in 
Schatten stellen, übertreffen, —in Betreff von (^TiH} 
Balar. 33,2. einer Sache Abbruch thun; mit Acc. — 
Mit ^fllflR vereinigen auf oder in (Loc.). ~ Mit 
€|^^fl 1) anreihen. Nur °Hl^rl angereiht an 
(Loc). Am Ende eioea Comp, sich anschliessend 
on, in Einklang stehend mit. — 2) mit seinen Ge» 
danken verfolgen, seine Gedanken — , #a^ii« Auf- 
merksamkeit richten auf, beobachten,nach forschen ; 
mit Acc. Ind. St. 9,125. 137. 143. Balar. 34,10. Aus- 
nahmsweise mit Loc. pRASANiiAR. 66,16. — 3) Act. 
«tlCHMH sich sammeln, sich fassen. ÜHhUIM ßl- 
m sich sammelnd. — Desid. (oftlrflfH) ütu>aszu 
erweisen suchen, einer Sache nachgehen. — Mit 
^WHH i) zusammen—, hineinschnappen in (Loc). 

— 2) eio Gescboss mit eioem Bogen (Instr.) ver- 
binden, auf doQ Bogen legen. — 3) ein Gescboss 
richten auf (Dat. oder Loc), zielen — , gerichtet 
sein auf (ron einem Geschoss); mit Acc. t^i^H- 
T^Jfl gerichtet auf (Dat.). — 4) Etwas oder Jmd 
sieh als Ziel setzen, bezwecken, beabsichtigen, vor 
Augen haben, denken an, es abgesehen haben auf 
(Aec, ausnahmsweise Dat.) MBu. 9,16,28. ffl^- 
SNt ^Plnf^nH solche haben es auf mich abge- 
sehen* ^(PJ^^m ohne Object in einer selbstsüch- 
tigen Absicht Gaut. — 5) Jmd gemeinsam aner» 
kennen, anerkennen überh. HnFTRlTPTHT^rT von 
aller Welt anerkannt MBb. 12,132,1. — 6) sich 
über Etwas vorher verständigen, vorher über Et- 
was übereinkommen; mit Acc 191,17. R. 5,82,5 
(wo wohl ^B^^^^HIPt® tu Terbinden ist). — 7) 
Jmd in seine Gewalt bekommen,sich unter than ma- 
ehen^ in Abhängigkeit halten, — 8) Jmd an sich 
zu ziehen, zu gewinnen suchen, — 9) sieh ansehlies- 
sen an, sich verbünden mit (Instr.). — 10) Med. 



Jmd bestimmen zu, einsetzen als; mit doppeltem 
Acc. — 11) ^^Efpl^f^^ verbunden mit, in Bezie- 
hung stehend zu. — Mit HRPTBR 1) Med. hinein- 
stecken in (Loc). — 2) Etwas (Acc.) beabsichtigen, 

— 3) F^Cf Hirfr^mcr MBb. 9,81 8 fehlerhaft für 
fö|i|!«MfH°. - Mit 3qWT l) zulegen, zufügen. 

— 2) vermehren, — 3) verbinden mit (Instr.). — 
4) Jmd mit Etwas (Instr.) verbinden, so ?. a. 
theilhaftig werden lassen, 3^7HT^rT verbunden—, 
versehen mit, begleitet — , umgeben von (Instr. oder 
im Comp. Torangehend). ^^|C^o so t. a. schwarz 
gefärbt. ((SilohQlM^ so r.a. Ort und Zeit entspre- 
chend, — 5) als Ziel vor Augen haben. — 6) Jmd 
hintergehen, anführen MBu. 4,47,12. — 7) ^^J^- 
f^?rT ergeben, zugethan, — Mit V(^ den Pfeil 
auflegen. Vgl. auch v|Ht4l«i. — Mit tT^IHR 
1) Act. wieder zusammensetzen (at. Bb. 12,6, 
f,2. 87. — 2) Med. daraufsetzen, befestigen, den 
Pfeil auflegen. — 3) Med. wiedergeben, erwiedern. 

— 4) Act Med. sich Etwas wieder zum Bewusstsein 
bringen Comm. zu NjUas. 1,1,10. 84. 3,1,1. sich 
erinnern. — 5) Med. eine Einsicht erlangen in 
(Acc) Prab. 99,i<,t.L — 6) yfrlHf^ gerichtet 
auf oder gegen (Acc. oder im Comp, rorangehend). 

— Mit f^H^Af ed. Jmd zu Grunde richten. 

2. UT 1) AdJ. am Ende eines Comp, in der Bed. 
eines Nom. ag. ron 1. QT. — 2) *m. Bein, a) Br ah- 
man*s. — b) Brhas pati's. — 3) f. am Ende eines 
Comp. Nom. act. von 1. QT« 

3. m, OTf?I» Utetr, ^^; saugen an Etwas oder 
Etwas (Acc) trinken; aussaugen (auch in übertr. 
Bed.), einsaugen, so t. a. ganz sich zu eigen ma- 
chen. Caus. CTTTOT säugen, ernähren. — Mit J5R 
Caus. Act. 211111 Saugen anlegen. — Mit J^T^ aus- 
saugen AvAST. Qb. 13,17,5. — Mit 3? in ♦3iM. 

— Mit 3^ Caus. Med. aufsäugen, — Mit f^IR aM#- 
saugen, f^^HH- — Mit *l|i|fii| und *!Tftl, 
^U^^lf!« ~ Mit 7 Caus. Act. saugen lassen an 
(Acc) Min. Grbj. 1,17. — Mit ^^ in o^. 

4. QT A4J. saugend in cj^T^. 

♦mSR m. 1) Stier 2) Behälter. — 3) Speise. 

— 4) Pfosten, 
mit f. üeberfall. 

Vjfh^i^ o. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

CJIiHrM o. ein best. Tanz S. S. S. 260. 
o c 

mniöF 1) *ni. eine best. Münze; (TgL^Hef) 1). 

— 2) f. C||(uiet)l wohl die weibliche Scham. Nach 
Comm. zn TS. eine Schwangere. 

mfuWil in qqif o. 
♦mcRi n. = mct Gal. — UTcPFt t. o. UTfTßn. 



Mln^ 1) m. N. pr. eines Fürsten. — 2) f. ^ 
Grislea tomentosa. 

mrrieRrftßf n. N. pr. eines TIrtha. 
♦qiH^li^Ui nnd qW^hlNUi n. (VP. 2,4,74.80 
85) N. pr. eines Ton DhAtaki beherrschten Var 
sba in Pushkaradrlpa. 

mn^ Nom. Bf^. 1) m. fl) Träger. ö|gmo der 
Erde, — b) Anordner, — c) Erhalter, Lenker, — 
d) Anstifter, Urheber. — e) Schöpfer. — f) Schöpfer 
als eine best, göttliche Person. In der Dachvedi- 
tchen Zeit der Schöpfer der Welt, der Gründer 
und Erhalter der Weltordnung, ssBrabman. — 
g) das personificirte Schicksal Spr. 7736. — h) 
einer der 49 Winde. — i) Nebenmann, Buhle. — k) 
das 40te und 44te Jahr im 60jährigen Jupitercy* 
clus. — l) N. pr. a) eines Ad itj a. — ß) eines Soh- 
nes Brabman's und Bruders des VidhAtar und 
der L a k s b m L Diese werden auch Kinder B h r g u's 
Ton der K b j 8 1 i genannt. — y) ^i(i6s R s b i im 4(en 
Manrantara Hariv. 1,7,20. UT^Ht.!. — d)eine8 
Autors. — 2) f. m^ft a) Amme. — b) Hebamme. 
— o) Wärterin. — d) Mutter. — e) die Erde. — 
f) Emblica ofßeinalis, 
l.^flcl^ Dat. Int zu 1. m AV. 6,81,2. 
2. qif!^ Dat. Inf. zu 3. m RV. 
l.qi^ m. i)Satz, Lage. ^2) Theil, BestandtheiL 
Nur am Ende eines adj. Comp. ^ 3) Element, ür- 
stoff: Aether, Luft, Feuer, Wasser und Erde. Wenn 
▼om menschlichen Körper die Rede ist, Terstebt 
man unter UTH sowohl die fünf ürstoffe als auch 
die ihm eigenthümlicben Hauptbestandtheile : Spei- 
sesaft, Blut, Fleisch^ Fett, Knochen, Mark und Sa- 
men; statt Speisesaft und Samen auch Epidermis 
und Baut. Bei Annahme von *zebn DhAtu kom- 
men zu den zuerstgenaonten noch Oaare, Baut 
nnd Sehnen. Unter drei Dh8tu (sr^N) versteht 
man Wind, Galle und Schleim; unter fünf anch 
Ohr, Nase, Mund,Berz und Unterleib. Das Manas 
ist ein ^rpmT^* Nach den Lexicographen : die 
fünf Sinnesorgane und die von ihnen wahrgenom- 
menen fünf Eigenschaften der ürstoffe. — 4) ein 
Grundbestandtheil der Erde, ^ der Gebirge: Erz, 
Mineral, Metall; insbes. ein in flüssiger Gestalt 
hervorquellendes rothes Mineralf Böthel (in dieser 
Bed. auch *ü.). H\f^\ mg: = MlfJHIM*. — 
5) der ür Stoff der Wörter, Verbalwurzel, auch Ver- 
balstamm überh. — 6) bei den Buddhisten Ele- 
ment, Region, Bereich (s^jf^ ond ^RH; der 
Lexicographen) und Reliquie (der Lexicographen 
Knochen). 
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% mR 1) A(]j. etwa taugbar y zum Saugen geeignet. 

— 2) etwa f. michkuh, 

3. C|H n. in Yerbindong mit^ii^m Name eines 
SA man Absb. Bb. 
UlrH) 1) am Ende eines adj. Comp. ^ l.mH* 

— 2) ♦ Bitumen. 

m^öfKct? m. Titel eines über Metalle handeln- 
den Abschnittes im RodraJAmalatantra Verz. 
d. Oxf. H. 90,a,35. 

^H^IM m. Titel eines bnddh. Werkes. 

C4IHohl<=4 D. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
•mRoRT^ftH n. eine grüne Art Eisenvitriol Mat. 
med. 55. 

qiHönt Catb. 1, 343 fehlerhaft für Ulc1°hl- 

M IH^^M Adj. bewandert in der Behandlung 
der Metalle, Metallurg, 

^Irl^HHldl t Titel eines Werkes über Ver- 
b(üwurseln, 

mc^flRtn f. Metallurgie, 
*l|H^MeKlH m. der Husten tines Schwindsüeh- 
tigen, 
*^l(1'ln m. ein« friu/dA. Atf/j^M^anJkammer. 

EHcpT^F^ OB. ^soA«nikrup Habshab. 14i,9. 
♦mgwf^m. Galmei, 

mg^TWT f. Titel eines Werkes über Yerbal- 
wurzeln, 

C|lrl^P^«lil f* Titel eines Werkes über YerbaU 
wurzeln, 

inrT^Pn n. m<nera/lseAef Pu/verSoca. 1,134,12. 

t|H^ 1) Adj. von at'ner Ferda/tricfzal sfammend 
Ind. St. 13,396. fg. — 2) * Bitumen. 

Vm^fmt (Wbbbb, Lit. 336) nnd qifj{)ft|- 
öfiT f. Titel zweier Werke aber Yerbalwurzeln, 

^IH^Noh n* Borax, Tinkal Bbatapb. 1,183. 

*t||HHI^H n. saurer Beisschleim. 

o 

yiHHcfR n. Titel eines medic. Werkes Opp. 
Cat. 1. 

MIH'^NH^NI f. Titel eines Werkes über Ver- 
balwurxeln, 
♦yirJCI m. Speisesaft. 

^IHMMIM^fMohl f* Titel eines Werkes über 
Verbalwurzeln. 

^\R^JS n*. Wurzelverzeichnist. 

mgqrpqin n., o^fn f. (Buhlbb, Rep. No. 728) 
und ^nflxT n. Titel von Werken über Verbal- 
wurzeln. 
^Vl^^fi^^'^l^ und ö^Kcft t Grislea tomentosa. 

UirvAnm Adj. der Alehymie ergeben VabIb. Jo- 

GAJ.5,4. 



Hlfjy({lir m. und o^tftcTTT f. Titel eines Wer- 
kes über Verbalwurzeln. 

^iniviMI f. N. pr. einer Kimnara -Jungfrau 
KIband. 6,2. 
♦mgHrT m. Berg. 

^IHH^O f. Titel eines Werkes über Verbah 
wurzeln. 

^HMrll f* Metallreichthum. 

mHR?T Adj. 1) Elemente — , Grundstoffe ent- 
haltend in 9^ (Nachtr. 3). — 2) rt^A an Mine- 
ralien, ^Metallen. 

E^icjHM Adj. (f. ^) metallen, metallreieh. 

mR^T^ n. 1) die unreinen BestandtheUe des 
Körpers, faeees. — 2) *Blei. 
♦yirJHIWch n. KiMiwr*. 

mH^npd n. Titel eines med. Werkes. 
*yiamf\*l i) m. Schwefel.-^ 2) f. ^f^Töt i^oro». 

^IrlMIdT f* Titel eines Werkes über Verbal- 
wurzeln Opp. Cat. 1. 

^IH^cMHMI f< Titel eines medic. Werkes. 
^rf^C^Ndl f. Titel eines Werkes über Ver- 
baiwurzeln. 
*Uiri{M^ n. der männliche Same. 

mn^^^Fft f. Titel eines Werkes über Ver- 
balwurzeln Opp. Cat. 1. 
^^T§^ Adj. erfüllt von. HilHd Hbm. Pab. 1,295. 

^Hd^m n. Titel eines Werkes. 
*yid°l&l^ n. Borax. 

mgsn^ m. 1) Probirkunst, Metallurgie, — 2) 
Alehymie KXd. 255,10. Kardae. 78,7. 

yWc^li^^ m. Probirer, Metallurg Spr. 7688. 
♦mgf^^f. Blei. 
IfRfiiq n. «M mtfnerafOcAes G^/( Soca. 2,252,9. 
^Ifjcim f« SAjana's Commentar «t« den Ver- 
balwurzeln. 

*^n^fpT m. Schwefel. 
*yiH5|i5l( n. grüner Vitriol. 

^ I gHHm m. Titel eines Werkes über Faräa^ 
tricrzWn Opp. Cat. 1,8795. 

yiHWM m. Beliquien-Tope Kabanu. 68,1 5. 
♦H irj^^l m. Schwefel. 
*yHMd m. Kreide. 

ffv 

*yir[«hl t Med. k. 138 fehlerhaft für ITlf^RiT* 
*mrl'M3I m. Patron. SanatkumAra's. 
*mH'Mfw^«^l und ♦ocpnjt f. Grislea tomentosa. 

CJItTH^ n. Brabraan*8 Bimmel. 
I.^^rsr n. Ge/öa«. 



2.CnH Adj. dem Dhltar gehörig u. s. w. 

^TBt (metrisch) f. = m^ft Embliea offieinalis. 
♦mf^RiT f. 1) ilmnw. — 2) Embliea offieinalis. 

^irat s. u. inax- 

m^rhr^ m. Sery VabIr. Jogaj. 4,48. 

*^mt^^ n. = hmImmt»! 2) rUah, 6.1 84. 

*l|MlM9i m. Schauspieler. 

C]T?nm^oh m. Bez. 6a#f. m«ef/o. Pastillen Hat. 
med. 105. 
'*'MM1uO f. Gr^Ä^a rom«n«o#a. 

^l?IKi«RI f* 1) Müehsehwester BIlab. 61,14. — 

— 2) * iimme. — 3) *Sclavin nach NIlak. iu MBb. 
1,104,4 6. 

^f3r«T^ f. 1) Milchschwester. — 2) * Amme. 

U[^^{m^ n. das Niederlegen von BeUquien 
(bei der Gründung einer Tope) KlaAiip. 20,2. 40, 
24. 41,1. 77,8. C|lee)|o|<3 und iTJRlcT® gedr. 

m^TTöRC m* Mine. ^dfi{\isli n. PI. so r. a Mine- 
ralien. 

1, ^H Tiell. Eintritt, ^tf^ tf FFmflS beim E. der 
Nacht. Nach SIj. Adj. = m^. 

2. ?H i) am Ende eines Comp, a) Adj. enfAa/tend. 

— b) n. und f. {\) Behälter, Sitz. — 2) * f. ^ a) itta 
Lage einer Wohnung. — b) Koriander. — e) fi. 
pr. eines Flusses. — trFTT s. bes. 

CJH°h i) m. ^fie best. Münze von best. Gewicht 

&ababa7,12. =4K4rsh4panaHiiilDBil,ii69l4. 

2,55,4. Vgl. ^nnöR. — 2) n. Koriander RUan. 6, 

86. Bhatapb. 1,1 66. — UFRTT und mFRT! s. bes. 

* WfcRT f. PI. Demia. ron UR|. 

lIIHslUI 1) m. Patron, ron ^«isiu* — 2) Adj. 
Ton 1). — ^Hsi(^ überall Latj. Jm Druck. 

qR^ Adj. Ton IR^ = ^J^. 
♦tIHMrl Adj. Ton gqqffl. 

HIHVl f* ein best. RAga S.S. 8. 81. 

URR) f. eine best. RAgigl S. S. S. 55. 

URT f. 1)PI. (Sg. nur einmal im BbU. P.) G0- 
treidekömer. Auch ron dem Korne in der N J a- 
g r od b a-Frucht. Nach den Lexicographen geröstete 
Gerstenkörner und Mehl von gerösteter Gerste Rl- 
«AN. 16,94. Bbatapb. 2,30. — 2) Koriander BaÄ- 
▼APB. 1,166. — 3) * ein junger Schoss. 

m^IcR 1) m. Patron, des Luca. — 2) '^f. €(? PL 
=m*n 1). — 3) n. Name zweier SAman Absb. Bb. 
*t|Mitmi n. Mehl von gerösteter Gerste. 

^fRTrf^rJ^ oder yi'Jltlcftl m. N. pr. einet 
Gandbarra. 

m^rK<^ Adj. aus einem Korn wachsend. 

yHWrT Adj. von Getreidekömern begleitet. 

QHIHTh u). PI* Getreidekörner und Soma 
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Apast. Cr. 13,17,2. 

mf^RiT f. in *M^'I(® Demin. Ton m^; s.u. 
2. gR 1) 6). 

^ ^FH n^- Careya arborea oder Salvadora peniea, 
*t|i«i^iijiofi Adj. t^om i?o(7«n Mnd Sfocik lebend, 
^Hc|^ m. = U^^i^ Hbm. Pab. 8,241. 
EiH^ 1) Adj. mit einem Bogen bewaffnet; m. 
Bogenkämpfer ^ Bogenträger, — 2) ♦f. ^ Aehy- 
ranthee aspera, 
*UH^ m. Fam6M«roAr. 

m^ und ^ef) n. Koriander Raoan. 6,86. Bai- 
tAPl. 1,166. 

mtT m* mystische &ez. de# Lautes ^. 
*m^in f> JTardamomtfn. 
*m^^ n. üntDohliein. 
i. l||»U (Ton U^) dat i^etfcAtem DqItdp. 20,8. 
2.UFä und mPw 1) Adj. in Gedreidekömern 
bestehend, daraus bereitet, — 2) n. a) Sg. PI. Ge- 
treide y Getreideart. Aasnahmsweise auch m. Am 
Ende eines a(U. Comp. f. ifl* — f>) ^^ best, Ge- 
wicht, = 4 Sesamkörner, — c) ♦ Koriander. — d) 
*Cyperus rotundus. — e) *eine Art Haus Gal. — 
3) *tm Koriander. 

m^Qöf) 1) am Ende einet adj. Comp. = 2. UT« 
^ 2) a). — 2) m« N, pr. rerschiedener Männer. 
«- 3) n. Koriander, 

CJFQ^ Kornspeicher VaiIh. Bfn. S. 45,6. 
Ul'^JehlSlI m. 1) Kornvorrath R. 2,36,7. « 2) 
^Kornähre Gal. 
*UFlRrrfföB n. Kornkammer, 

UFd^l^ m. Komtenne KItj. Qb. 22,3,44. 
^IFFOTJof m. Korn in Gestalt eines Rindes auf- 
gestapelt P. 1,2,72, Seh. 
*^I«^'«IH^ m. platt gedrückter Reis n. s. w. 
Ul^il^li^H Adj. Korner fressend (Vogel) BeJL- 

TAPB. 2,11. 

ITFQrn f* bei SIj. zo RV. 10,34,7 wohl fehler- 
haft für M*4Jr{l 

UkufHfcrcIST Adj. reich an Getreide, 
*URI?ra f. Hülse. 

^JFWJ^ n. Sg. Foffi und Reickthümer, ^^fUT 
Adr. M. 2,195. 

VI^UHoIrf Adj. reich an Korn und Schatten 
HbmIdbi 1,712,1. 

UI^UM^öR n. die fünf Körnerfrüchte (5nfccT- 
UFH, ^frt^^ ^S fiF^^ und gsfo). 
♦ m^MH Adj. Ton MI^Mici. 
♦URFrfrf m. ga^a i4!i | tlrMli< . 

^I'^hM u* «<n Gefdss für oder mit Korn. m. 
Law. 1,3,7. 8. 

m. Tbeil. 



•UFOTIST m. N. pr. eines Geschlechts. 

♦m^lRTsT n. KoHander RIoan. 6,87. 

Ui-^HM Adj. aus Korn bestehend, -^gebildet 

HemIdbi 1,308,5. 356,17. 

♦m'iJHifl^ m. Getreidemesser (der das Getreide 

misst), 

IIFOTH n, so viel Getreide als ein Mann zu einer 

Zeit essen kann VP. 8,14,25, ?. 1. 

♦^RJfTW m. 1) = ^RPTlrTf. — 2) Getreide- 

Verkäufer. 

URjqR m. ein best. Gewicht Kababa 7,12. 

♦^IFCfSWT f. ^n Gemisch verschiedener Korn- 

arten DecIr. 1,184. 

*W^y(ia m. Gerste. 

♦UFH^ ein Haufen Getreide, 

URI5RI Adj. reich an Getreide. 

♦ITFO^^ n. Wucher mit Getreide. 

*^FOcfjJ na. Phaseolus radiatus. 

*m^CRft^ n. Kornähre. 

*mrW^ n. Granne am Getreide. 

♦m-^i|y n. eine Art Reis. 

*UFlKn^ m. gedroschenes Korn. 

*^Flfl5r m. Getreidekom 247,4. 

(^RIRkJ) mftsn^m. Kombauer. 

m^^mf Adj. Korn fressend. 

IJFH\9 und Oe|f n. ein best, Praeparat aus Talk 

Hat. med, 77. Bhatapb. 2,104. fg. 

^r^HTR u. saurer Reisschleim, 

*^FÜ\^^ m. Patron, von Ip^, 

♦m^lf^ m. Maus. 
_^ r 
^Fnm m. Kornpreis. 

*l[TOW m. durch Getreide eru>orbener Reich- 

thum L. R. 985. 

*yi'i|lltfl n. gedroschenes Korn. 

*UFOT n. Koriander Gal. 



♦URIlfR m. Beis. 

gRC 1) A4j. = y^Sf^ Kabaha 6,27. 8,6. — 2) 
m. Patron. Asita's, Hauptes der Asora. 
l.^IF^m. =sqF^2). 
2. ?F«R Adj. in einer Wüste gelegen. 
3.m^öni) Adj. vom PaMin« Dhantana kommerid 
u. s. w. — 2) n. die Frucht tnm Dhanraoa Ka- 
baba 6,21. 

UMtH Adj. SM C4-^tlf^ in Beziehung stehend. 

^l^^r{ft^ Adj. 1) von DhaoTantarl verfasst 
Yen. d. Oxf. H. 194,6, No. 451. — 2) für Schule 
des Dhanyantari gehörig Kababa 6,5. — Wohl 
fehlerhaft für lFc(o. 

^MtlM Adj. dem ^SSRlf^ geweiht, 
♦UFsrarT Adj. TOD V-^qfrl. 



^m 1) m. PI. eine best. Klasse übermensch- 
licher Wesen MBa. 5,111,17. ^ 2) ♦n. Wohn- 
Stätte. 
inRöf) m. ein best. Gewicht, k ^TT^efir« 
m^Rrf^pT^Adj. Strahlen tum Haupthaar ha- 
bend (die Sonne). 

^IH^5 ^^ ^^i' *^^^ Wohnstätte verhüllend, 
Beiw. eines Agni und eines VashatkAra. — 2) 
Bez. des Verses VS. 18,76. 

^Wn m. etwa Gründer der Wohnstätten. 
I.mTH^I) n. a) Wohnstätte, Heimat, Aufenthalt, 
Reich (der Götter); insbes. die Stätte des heiligen 
Feuers und des Soma. ^^:JJ^ mq fll%T: so ?. 
a. der Luftraum. — b) ft^ ^tq a) die gewohnte 
Heimat, Ueblingsstätte. — ß) Lieblingssache, Lieb- 
haberei, Lust, — c) Sg. und PI. die Angehörigen, 
überh. eine zusammengehörige Truppe, Sehaar; 
Geschlechter oder Familien der Krauter. — d) Ge- 
setz, Ordnung. — e) Weise, Form, Erscheinungs- 
form, Wesen; Weise im Lied, Spruch oder Opfer. 
— f) Sg. und PI. Wirkung, Kraft, Vermögen, fa- 
cultas; Macht, Majestät. •— g) Sg. und PI. Glanz, 
Licht, Glanzerscheinung. — 2) m. N. pr. eines der 
7 Rsbi im 4ten Hanyantara. m?(T ▼• 1* 
2.^m^n. = 4.^Tq^l). 
♦^PrftoRT f. Solanum Jaequini, 
*yWPlf£r m. die Sonne. 
* Wlpft f. 1) Hemionitis cord^/bWa.— 2)=gq5ft. 

^IHHM Adj. den Sitz innehabend. 

^IHHlPll Adj. an eine Stätte — , so y. a. an 
eine materielle Existenz glaubend BhIo. P. 3,11,38. 

^f^T5RJ Ady. Je nach der bestimmten Stätte 
oder Je nach der Ordnung, 

l4IHH^ (stark ^^frf) Adj. an die bestimmte 
Stätte sich haltend, 

m^\f^^ m. die Sonne Pbab. 81,1 o. 

CJTRnr m. eine best. Pflanze Kababa 8,1 0. 

^IHMM m. 1) Luffa foetida oder eine andere 
Species. — 2) "^ Achyranthes aspera. — 3) Patron, 
des ya4iCB* 

mir m. etwa Lage, Schicht Kjlvq. 18. 

*^msf\ Adj. Ton 1. gj. 

mOn 1 ) A(U. a) nährend, erquiekend. - b) leckend 
(Flamme, Welle). — 3} n. nur MlCfQ als Infin. o) 
das Saugen, Schlürfen, Sichsättigen. — 6) Ernäh- 
rung, Pflege, Erhaltung. — 0) etwa Stillung, Be- 
ftiedigung. So wohl auch RY. 3,88,2. 

m^f^rnfil PI. VAiTiü. 

UrfcR Adj. schlürfend in 5FJrl®. 



l.ma k^l freigebig. 
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3. mM Adj. etwa edaw, 

mca 1) *Adj. Ton 2) ga^a f^pn^ioderKic 
•* 2) f. ^luii Zusatxven (in einer Litanei). UT- 
m\iiß (so ZQ lesen) n. VS. 19,24. 

1. Hr[ 1) Adj. am Ende eines Comp, haltend, tra- 
gend. — 2) "^m. o) Bein. Y ithnu's {der Erhalter). 

— 6) Schuld. 

2.m;[ 1) m. n. Strom, Guts in 4l(M[ri,m^o|icJ, 
^o and aFT<^. — 2) f. ^f[^ a) Strom, Guss, 
Regenguse, Strahl, Tropfen (herabrinnender Flüs- 
iigkeit), ertraf une Regen Niederfallendet (Ton Pfei- 
len, Blumen a. s. w.). ^|t|l{t Ergutt des Gutet 
heisst a) eine bett. Libation. — ß) etfn bett. Wall* 
fahrttort. •»- y) Agni'i Gattin. — b) * Sprung, 
Leck in einem Watterkruge. — c) Gang einet Pfer- 
det (deren fünf angenommen werden). t^^Hk Car- 
ri^e. — d) N. pr. a) eines heiligen Badepiatzes. 
Anch mit dem Beisatz Hl^\y(l. — ß) einer Stadt, 
der Residenz Bho^a's. 

3. m^ Adj. in Strömen — , alt Regen herabfallend 
BOATAPR. 2,33. 
4.*m^ m. 1) eine Steinart. — 2) Rand, Grenze. 

— 3) Tiefe. 

i* mpR i) Adj. a) am Ende eines Comp, haltend, 
tragend n. s. w. — 6) im Gedächtnitt bewahrend, 
mit Gen. KiaAwp. 27,1 7. — 2) * m. Watterkrug. — 
3) r. of^^ Stütze, Pfeiler HbmIdbi 2,a,58,12. 18. 
»9,10. 

2. ^l^of) am Ende eines adj. Comp. = mj\ Schneide 
in »f^o. 

Uipfil f. d^e weibliche Scheide. 

i(Um 1) Adj. (f. 1^) mit Gen. oder am Ende eines 
Comp, a) tragend, in tich fattend. ^ b) innehabend, 
betitzend. — > c) erhaltend, aufrechterhaltend. Aach 
als Beiw. (iTa's. — d) etwa Jmdt (Gen.) Gettalt 
annehmend. -^ 2) m. a) *Da. die weiblichen Briitte. 

— 6) N. pr. eines Sohnes des Kacjapa und eines 
FiirstenderKandraTatsa. — 3) f. 1^a)(laf 7Va- 
gen (eines Kleidangsstückes). — b) dat Fetthalten, 
Zurückhalten. — e) dat Erhalten, Aufrechterhal- 
ten, ünterttützen. Helfen. — d) dat Bewahren im 
Gedächtnitt. — e) Gedächtnitt, ein gutet G.-^f) 
Sammlung det Gemüthet, die unverwandte Rieh' 
tung det Geittet auf einen bettimmten Gegenttand 
ond aach dat dabei beobachtete Anhalten det 
Athemt. QT^T IrT: 'ich gefattt habend. Am Ende 
eines adj. Comp. BoXo. P. ed. Bomb. 2,7,46. — g) 
Bettimmung, ein fettttehender Satz, eine fetttte- 
hende Regel. ^ h) Binticht. — i) PI. der achte, 
neunte, zehnte und eilfte Tag in der lichten Hälfte 



w^ — m^ra^ 



] 



det iii tiishih ti. -" i)(.J^a)* ein röhrenartiget Ge- 
fätt im leibe, Ader a. s. w. — 6) "^ die ErdeGku — e) 
*ein bett. Enollengewächt Gal. — d) eine magitehe 
Formel (buddh.) Karard. 84,9. -- e)* Reihe. Rich- 
tig Ul^ml. — D N- pr* einer Tochter der S t a d h I. 

— ») n. (|||^m a) dat Halten, Tragen. — fr) dat 
Tragen eines Kleidungsstücks, einer Kopftraoht 
u. s. w. — ü) dat Antichtragen, Antichhaben, Be- 
titzen Harit. 9834. 9839. — d) dat Antichbehal- 
ten, Auftichbehalten. — e) dat Beitichbehalten. — 
f) dat Intichfatten, Enthalten.^tiV^^ so t. a. dat 
Hegen von Groll, Zürnen, — g) dat Behalten — , 
Bewahren im Gedächtnitt, im G. Haben Taitt. Ar. 
10,7. — h) dat Ertragen, Authalten; mit Acc. — 
i) dat Richten —, Gerichtethaben des Geistes (im 
Comp. Torangebend) auf Etwat (Loc). — k) dat 
Erhalten, Behaupten, Aufrechterhalten, Unterhal- 
ten. — /) dat Fetthalten, Zurückhalten, Anhalten. 

— m) in der Gramm, dat Zurückhalten oder icn- 
vollkommene Auttprechen einet Lautet, 

^t(UI°hi)Adj. am Ende eines Comp, in tich tra- 
gend, enthaltend, bettehend aut, — 2) m. Schuldner, 
*^I)UIMN n. ein bett. Gefdtt (buddh.). 

m^UCHin^til f. eine der 64 Eüntte Comm. zu 
Bbag. P. iO,4»,36. 

m^Hm^ n. eine Art Amulet, 

m^tnTFI^ Adj. (f. °frHSTJ|) 1) detten Weten 
darin betteht, datt et tich telbtt trägt, Sörjas. 12, 
32. — 2) der tich leicht tammelt, — fattt Sücr. 
1,323,9. 

^l(mlP«lrf Adj. mit einem guten Gedächtnitt 
autgettattet Kam. NItis. 4,30. 

^l(mim^Ul^n n. eine bett. Begehung, 

m[Qim^ Adj. (f. ^) in der Sammlung det Ge- 
mütht bettehend. 

^I(UIMT1 Adj. *»**' Gedächtnitt verbunden, 
*^l(lui m. Patron, oder Metron. 
•yi^UÜMf?? m. ein bett. Samidhi. 

eines BodhisattTa. 

^^I^uÜmI r. ein bett. KnollengewächtMikn,7,9t, 
*^||Un^ls| ra. Titel eines buddh. Werkes. 

^|(Hrf Adj. rein wie ein Watterttrahl, 

^V[^ Adj. Jmd (Dat) Etwat (Gen.) tchuldend. 

m^^rcjf^ Adj. die Weiten tragend, — hegend. 

^l(Mlr^lffT Adj. die Mentchen tragend, — er- 
haltend. 

^l{Mdti Adj. dem die Eigentchaft det Erhal- 
tenden zukommt. 

m^(frTJ^ Nom. ag. 1) m. a) Halter, Träger. — 



fr) der Etwat im Gedächtnitt behält Taitt. Ar. iO^ 
7. ^ 0) der Jmd zurückhält, im Zaum hält. — 2) 
♦f. W^Rl^fl die Erde. 

m^flTfioQ A4|. 1) zu tragen. — 2) fettzuhal- 
ten. — 3) aufzufatten alt (Instr. eines Noro. abstr.). 

^I^^^M^ Adj. 1) *zu tragen pflegend, mit Acc 

— 2) etwa ein gutet Gedächtnitt habend. Nom. 
abstr. OcTT ^* K am. NItis. =44o|l|||m^fi^HI Comm. 

^fTq Adj. ttrömend. 

^l|^c||ot) Adj. detten Lieder tich wie ein Watter- 
ttrahl ergietten. 

i* ?T^T f* Strom u. s. w. s. u. 2. UT^ 2). 
2.mT^ f. 1) Schneide, Schärfe (auoh des Feoers), 
Klinge einet tchneidenden Werkzeuget. — 2) Rad- 
kranz. — 3) *die Spitze einet Heeret, — 4) ^Ohr- 
läppchen, — 5) * Zaun, Hecke, — 6) ♦ Bergrand. 

— 7) Reihe (in cpfO), fortlaufende Reihe, Ge- 
tchlechttreihe. Diese Bed. hätte auch u. 2. m^ 2) 
gestellt werden können. 

3.*Urp f. 1) dat Hervorragen u. ». w., = 3r^W. 

— 2) Gleichheit. — 3) Ruhm. — 4) Nacht. — 5) 
Gelbwurz. 

^{(l^h^M m* 1) Nauclea cordifolia Mat. med. 
296. Raoan. 9,103. Kad. 242,22. — 2) N. pr. eines 
Dichters. 
*m^TöR^^5r5|j m. eine Art Kadamba. 

Ill^|i1«( n. eine Art Badezimmer mit flietten- 
dem oder tpringendem Watter Kad. 56,8. 226,8. 
Nom. abstr. ^(^ n. Yieramaneak. 11,94. 
*m^m n. etne breite tcharfe Pfeiltpitze HalXj. 
2,814. 

^T^im^ m. ein aut dem fliet tenden Soma ^e- 
füllter Becher Klrj.fR. 12,5,4. Saj. zuAit.Br.3,1,i. 

m^mm m. dat Geräutch beim Hereinflietten 
der gemolkenen Milch in den Eimer Apast. fa. i, 
12,17. 

m^l^ m. 1) Hagel 220,20. — 2) *fHner Re- 
gen, herabfallende Tropfen. — 3) * dat Hervortre- 
ten aut der Schlachtreihe in der Abtieht den Feind 
zu reizen. 

l.*^l(l^- m. ein heiliger Badeplatz. 
2.*m^l^ m. Schwert. 

Ml(I^Ci n. von der Klinge—^ von der Sehneide 
triefendet Blut Kad. 5,22. Prasarnar. 21,3.62,13. 
68,14. Vgl. i^sld (Nachtr. 3). 

^I^14ld m. Schneide Prasahnar. 62,5. 68,6. 76, 

11.15. 

♦m^ m. 1) der Vogel KItaka. — 2) Pferd. — 

3) Wolke. — 4) ein Elephant in Wuth. 
mitfra^m. Wolke. 
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a.*mjlU^ m. Sehu)$rt. 

m\m\^\W m* die Regenzeit Klo. 2,102,34. 

^I^IU(lrMM DB. Berbtt Karaba 1,6. 

^1(1^(1^11 o. Name eines Lu$tgarten$ Pau. 
14,8. 

m^rftj^jS Adj. auf der Schärfe ttehendy lo t. 
a. den ITöhepunkt erreicht habend. 

MI(lPlHiri m. Regenguts. 

fTT^PPTTsT m* sin mit einer Gusetpende verbun- 
denee Naehopfer Comm. in KXtj. ^. 439,1 5. 476, 
i$« 485,16. 

MllinC^^ AdJ. zwischen Slingen sich bewegend^ 
so T. a. tfn unverfeAämfer Weise Andern auf den 
Leib rückend, t. I. tj^o und «^^®. 

m^iqei m. der FerelcÄ e<ner JTMny«. og? IJ-ä^T- 
tf!T so T. a. Jmd durch Jmds (Geo.) Schwert um- 
ikommen lassen Ysiits. 02. 

UHiMMH^n. = m^srar viKRAniSBA«. i8,88. 

^If mirf m* Regenguss* Nur PI. zu belegen. 
•m^FfwT m. ein 6ee/. Baum, = ^^^ 
miJPVrl n. = m^lsTFT Pbasirnar. 71,8. 
m^t °^fT einem Strome gleichen. 



MI^^IM'^ n. ^Wn(;6rtinnen. 

m^m^PT^ n. ein Badezimmer mit Springbrun^ 
fien oder Spritzen. 

mnmsT m. ein mit einer Gusstpende verbun* 
denes Opfer Comm. zu Katj. (r. 616,2. 
♦m^ Adj. Yon m^. 
*^I{Nft m. Wind. 

m^lcHF? 1) Adj. mit einer Schneide versehen. — 
2) f. öcjffi' N. pr. einer Stadt. 

l^l^N^ Adj. Regengüsse habend^ — bringend. 

UT^Töfff m. Instr. so r. a. fliessend^ schnell (ber- 
gagen) Hbmadri l,tt53,2i. 554,1. 

m^T^nr m. n. Regengus s. 

l[|^NIH m* N* pr. einer Stadt Panead. 
♦m^f^ m. Schwert. 

MI^I^Dn Adj. nac^ dem Melken kalt geworden 
(Milcb) BbIyapr. 2,43. 

Ml|l^ n. Thränenstrom KathIs. 30,37. 

MI^IHHW «n. Regenguss. 

^\{\W{ m. ein heftiger Regenguss 152,17. 

^|^IH( N. pr. einer Oertlichkeit. 
^t||^|(^<^ f. eine best. Pflanze. 

mf^ 1) Adj. am Ende eines Comp, tragend. ^ 

2) m. Bei. des Caus. von ^^ 223,8. 

*y\T{4\\t»sin best.Zeitabschnitt,=%Muh^TU. 

♦mljrf and ♦oSff n. Trab. Richtig ihf^, ®S|f. 

1. mfr^ 1) Adj. mit Gen. oder am Ende eines 

Comp, a] tragend^ htütend^ ein Kleid, einen 



Scbmnck, einen Bart u. s. w. tragend. — b) inne- 
habendy habend, besitzend. — > c) bewahrend, ver- 
w<zhrend. — d) im Gedächtniss bewahrend. — e) 
erhaltend, unterhaltend, aufrechterhaltend, 6eo6- 
achtend (ein Gelübde a.s. w.). Nach NIlar. =:Cn- 
CIcfi Harit. 11986 und als Beiw. der Uml. — 2) 
*Careya arborea oder Salvadora persica. — 3) f. 
of^Tlft a) *die Erde. — 6) N. pr. a) einer Toch- 
ter der STadbA. — ß) PI. allgemeiner Name für 
die 44 Götterweiber. ^ i)* einer Gottheit bei den 
daina. — > S) der Gattin Agnimitra's und ande- 
rer Frauen Hbm. Par. 1,98. 2,6. 13,181. 
2.mf^ 1) Adj. strömend, f. of^TlJt eine der 5 
DhAranI, di'e efrömende, die des Wassers. — 2) 
*n. mich Gau 

3.*mfp! 1) Adj. mit einer Schneide versehen.^ 
2) f. ^f^Uft Salmalia malabarica. 

m^ Adj. saugend an (Acc). 

m^lT^ m. der 6e6/ef er von D b A r A , d. i. B h g a. 

m^nr m. f. eine strömende Woge MBa. i,M,4. 

^TtW Adj. kuhwarm (Milcb). 
♦^T^fr i) Adj. (f. ^) Ton grT^ljR. - 2) m. 
Patron. Ton ^rl(mi* f. ^. 
♦yiri^N^ Adj. Ton ^üff^ 2). 

?IrT^ 1) Adj. (f. ^) dem DhrtarAshtra ge- 
hörig. — 2) m. a) DbrtarAsbtra's Sohn, intbes. 
Patron. Durjodbana's. PI. =0(7^ PI. Am Ende 

eines adj. Comp. f. 3511. — b) eine Gansart. Cfnjjo 

o 

KXd. 138,38. — o) *eine Schlangenart. 

*y\i\{\W{i f. eine bßst. Pflanze. 

mfTTTre ra. ein best. Schlangenwesen, 

*^n^ m. 1) PI. N. pr. eines Kriegerstammes. 

r 

— 2) ein Fürst dieses Stammes; f. ^. 

mtf Adj. (f. ^) 1) der Ordnung u. s. w. entspre- 
chend. — 2) dem Gotte der Gerechtigkeit eigen. 

*^Jl^^H Adj. (f. 5) Yon q^qlH. 

*^TTRCJfR n. ecÄiüarser Pfeffer. 

*yiHR(M Adj. die Rechtskunde studirend, mit 
ihr vertraut. 

^tPh^R 1) Adj. (f. 5) a) Recht übend, gerecht, 
seine Pflichten erfüllend, tugendhaft. — b) auf das 
Recht, auf die Jkgend gerichtet, darauf beruhend, 
damit in Einklang stehend. — 2) m. a) * Richter. 

— fr) Betbruder KXd.256,19. 38. 258,5. — e) Zau- 
berer 297,81 (im PrAkrit). 

mrAohHT f., ^Sfja" n. und ♦o^ n. Gerechtig- 
keit, Tugendhaftigkeit. 

*yn H*H n. eine Gesellschaft von tugendhaften 
Männern. 

m^ (I) Adj. gerecht Min. (r. 1,6,1. 



mnf Adj. = ypj Ipast. Wohl fehlerhaft, 
♦mrqmnf m. Patron, ron ^^f. 
l.^PT 1) Adj. a) zu tragen (auch ron Kleidern, 
Schmucksachen u. s. w.), was getragen wird, zu 
hallen. ^TJ^l der Stock zu tragen, so r. a. Strafe 
zu verhängen über (Dat.). — 6) auf sich zu behalt 
ten, so T. a. nicAl abzulegen, — o) zu bewahren. 
^^f^ (Pankad. IS), ^rrirr im Herzen, so r. a. wo- 
ran man denken soll. — d) im Gedächtniss zu be- 
wahren. — e) SM halten, so t. a. um sich zu haben, 
— dulden. — f) aufrechtzuerhalten, zu erhalten, 
was erhalten wird. — g) %u beobachten, zu befol- 
gen (ein Befehl). — h) fest gerichtet zu halten (der 
Geist) auf (Loc). — i) zurückzuhalten, aufzuhal- 
ten, — 2) n. Kleidung, 

2. mHT n. Wasser. 
r 
m^^ n. das Getragenwerden. 

m^ und OcP(Hahit.1,10,29) Adj. von Dbrsbta 

stammend. 

m^«M« und o^ZrfW m. Patron, ron MV^^U. 

VJ^ n. Dreistigkeit, Kühnheit, Frechheit. PI. 

Bhao. P. 

r r 

mW* (richtig m^ioT) Adj. von Dhrshnu afr- 

stammend Harit. 642. Die neuere Ausg. IHW^* 
1. ^TR, ^Tsrin» °^ (selten) 1) rinnen, hervorströ- 
men, rinnen nach oder in (Loc), 211 Jmd (Dat.). — 
2) rennen, laufen, umherlaufen, herbeilaufen (133, 
4), zulaufen zu (oSTpfmöR 153,4), losrennen auf 
(Acc. oder °HH*SIH), laufen in (Acc), nachlaufen 
(mit Acc). ?nfsFT einen Wettlauf anstellen, H^ 
sTSpi 10 schnell als möglich laufen. MlNnl >» 
der Bed. des Yerb. fln. /Sn^en an zu laufen. — 3) 
davonlaufen, fliehen. — 4) sprengen, reiten, los- 
reiten ai«^(^TrT)' — ^) schwimmen (Tom Fisch). — 
6) von der Hand hingleiten über (Loc). — 7) lau- 
fen, nachlaufen (mit Loc.) von Unkörperlichem, 
insbes. vom Herzen. — Caus. m4^ff? 1) laufen 
lassen, zum Laufen antreiben. — 2) fahren, sich 
fahren lassen; mit Instr. des Vehikels und Acc. 
des Weges. — 3) hüpfen, tanzen RY. 10,146,3. ^ 
Mit lETTH hinrinnen üfrer(Acc.), vortifrer/aM/en. — 
Mit CPT 1) zufliessen, durchströmen; mit Acc. — 
2)nachlaufen, verfolgen{in freundlicher oder feind- 
licher Absiebt); mit Acc. — 3) Aerfreiei/en zu, Jmd 
(Acc.) zu Hülfe eilen. — 4) einer Sache (Acc.) nacA- 
gehen. — 5) sich verbreiten durch (Acc), so t. a. 
allgemein freAannf tüerden in, — Caus. durchfah- 
ren, mit Acc. AiT. Ar. 148,1 5. — Mit H^R nocA- 
laufen, Jmd (Acc.) verfolgen MBa. 1,79,93. » Mit 
^ 1) weglaufen. — 2) ofrpeAen von einer früheren 
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Aussage, hinterher etwas Anderes aussagen. ~ Uit 
3Bffq hineinlaufen in (Acc.) VaitIn. — Mit 35riH 1) 
hinströmen — •, hinfliessen zu (Acc). — 2) Äer6«/- 
laufen, zulaufen , hineilen zu, losrennen auf {\n 
freuodlicher oder feindlicher Absichi),beispringen, 
zu Hülfe eilen; mit Acc. — 3) AV. 6,119,3 riel- 
leicht fehlerhaft für 3^^ übersehreiten, übertreten, 

— Mit W^f^ hineilen zu (Acc). — Mit RITPt 
herbeieilent losrennen auf, fliegen gegen (Acc). — 
Mit ^ herabrinnen, herabträufeln von (Abi.). — 
Mit olJ^ 1) auseinander laufen, sich von einander 
trennen, — 2) weglaufen von (Abi.). — Mit m i) 
herbeirinnen, hinströmen zu (Loc). — 2) herbei- 
laufen, herbeieilen zu, heimkehren; losrennen auf 
(Acc). — Mit W^ nach Jmd herlaufen, — Mit3^ 
hinlaufen zu (Acc). — Caus. hinfahren zu (Acc). 

— Mit Wn zusammen herbeilaufen, her anlaufen, 

— Mit 3^ 1) herzulaufen, hineilen—, die Zuflucht 
nehmen zu, um Hülfe angehen; mit Acc. — 2) Med. 
laufen, gleiten, — Mit W^ heranlaufen an (Acc). 

— Mit f^I^ 1) hervorströmen —, entspringen aus 
(Abi.). — 2) hinauslaufen, — eilen, entfahren (Ton 
Pfeileo), entrinnen aus (Abi.). — Mit ^J} weglau- 
fen, — Mit C^ 1) umherfliessen, umherrinnen um 
oder in, durchströmen, — 2) herumlaufen, H'ImM 
auf der Jagd, so v. a. Jagen, — 3) herumfahren, 

— 4) herumlaufen — , sich herumbewegen um, um- 
laufen; mit Acc — 5) herumlaufen in, durchlau- 
fen; in übertr. Bed. so r. a. allgemein bekannt wer- 
den in (Acc). — 6) herbeilaufen. — 7) nachlaufen, 
mit Acc. — Caas. umringen, umzingeln, — Mit 
fsrrff herumlaufen, — in oder auf, durchlaufen, 

— Mit ST 1) hervorrinnen, fortrinnen, — 2) fort- 
laufen, sich aufmachen, sich auf den Weg machen, 
W(\f^r{ davongelaufen, der sich auf den Weg ge- 
macht hat, — 3) losstürzen, — 4) laufen, — H) lau- 
fen — , sich begeben zu (Acc) 81,31. g^(ri(H <w 
weite Fernen (rom Herzen). — 6) sich verbreiten 
über, durchdringen, itil^ic^einen Kro^a weit sich 
verbreiten (fon einem Geruch). — Caus. i) in die 
Flucht schlagen, — 2) wegfahren, fahren. — Mit 
^sdfij^ herbeieilen aus (Abi.). — Mit ^ER? nach- 
laufen, mit Acc. ^mf^cT mit ict. Bed. — Caus. 
nachfahren. — Mit T^RT auseinanderlaufen. — 
Mit H!T i) fortlaufen, forteilen, fliehen, — 2) hin- 
eilen zu, so T. 1. sich hingezogen fühlen zu (Loc). 

— Mit ^f?r 1) zurücklaufen, — 2) auf Jmd (Acc) 
losrennen (io feindlicher Absicht). — Mit \^ 1) 
hinrinnen durch, durchsickern, sich verlaufen{Tom 
Wasser) in (Loc). — 2) auseinanderlaufen, zer- 



streut laufen, weglaufen. f^mW^rl auseinander- 
gelaufen MBo. 9,20,9. — 3) laufen Ton einem 
Wege, so ▼. a. gehen zwischen (5JtI^. — 4) durch- 
Hufen. — ö) auf Jmd losrennen, — Mit tHio| 1) 
hineinrinnen — , einsickern in (Acc). — 2) durch- 
strömen. — 3) nach einem Andern (Acc.) ausein- 
anderrinnen, — sieh verlaufen, — Mit ^IHT^ her- 
beieilen zu (Acc). — Mit C||^|o| rings durchlaufen, 
^n^lH von Ast zu Ast laufen, -- Mit W\ i) zu- 
sammenlaufen. — 2) losrennen auf, — 3) hinlau- 
fen zu, so y. a. gelangen xii(Acc) MBo. 12,280,45. 
2.^51, 4|o|i^, ^cT abreiben, reinigen, waschen, 
putzen, blank machen. Med. auch sich einreiben 
mit (Instr.). mTcT gewaschen, gereinigt, rein; blank 
gemacht, polirt, glänzend; ab-, weggewaschen, — 
Caus. tnöRin» °rT waschen, — Mit 35R in 2. ^BR- 
m^. — Mit m kneten, ausdrücken, abspülen. 

— Mit oQ? Caus. abreiben Icusen, — Mit Ff Med. 
1) sieh einreiben, — 2) sich reiben — , sich an- 
schmiegen an (Loc). — Mit ^RT, ftUIrT abgewa- 
schen, weggewaschen, gereinigt, — Mit V( abreiben, 

— Caus. Act. Med. waschen. — Mit T^ abwaschen, 
wegwaschen, |c|t||<i rein gewaschen, — Mit Wi 
Med. sich abreiben, — abwaschen, 

^^\^i)k6i, waschend, reinigend, blank machend, 

— 2) Reinigung. 

i.\jm^ Adj. laufend, ^\HW Vorläufer. 

2. ^jcfof)' Adj. Subst waschend, Wäscher, 

3. ^qR) m. N. pr. eines Autors. 

Lm^l«? n. 1) das Laufen, Galoppiren. — 2) An- 
lauf, Angriff. 

2. mSR 1) Adj. reibend, abreibend in fsj^TtHcR. 

— 2) n. a) das Abreiben, Abwaschen, Abspülen, Ein- 
reiben, — 6) am Ende eines Comp. Wasser, in dem 
Etwas abgewaschen oder hineingethan worden ist, 

3. m^FT ni. ein best, über Waffen gesprochener 
Zauberspruch, 

lllolin f. 1) üraria lagopodioides Bbatapa. 1,1 98. 
Auch ♦'ft. — 2) ♦osft a) Solanum Jacquini, — 6) 
Grislea tomentosa, 
i.* ^NfHcM in qi^o. 
2.*m?f^öf)T f. Solanum Jacquini, 

mcJH m. N. pr. T. 1. für «|4|ic|?| VP.« 3,8. 

timc^il n. die weisse Farbe, m^^ weisses Haar, 

mfsftfj Nom. ag. Läufer, Renner, 
l.^m^R Adj. laufend, hinundherlaufend Naisb. 

6,102. 

2.om^R Adj. waschend, 
♦^ira^m. Rerg, 
l.mfil f. Stätte, Sitz, Heimat, 



2. mflf m. Milchtrank; Trank, Labung, Nahrun/g 
überh. 

mCT Adj. zu trinken — , zu essen begierig. 
i, ftr, fusTTIH 1) sättigen, — 2) ergötzen, erfi-euen 
Balab. 69,6. — 3) *T^, — Mit ^ft sättigen. 
2.*f?J, fljqf?? (m^). 
3.0 fll m. Rehälter, 

4.fli = 1. 5rf^ in flrfwf?; ». u. fsn. 

T^RT ein Ausruf der Wehklage, der Unzufrieden- 
heit, des Vorwurfs oder der Geringschätzung, Die 
Person oder Sache, welcher der Ausruf gilt, steht 
Im Nom., Yoc, Gen. oder Acc. (gewöhnlich). Ver- 
stärkungen: fllfjt|ej^, g^ fiRj (auch durch ein 
Wort getrennt), ^ ß|^ (117,32), ^ fM*«H^ 

(122,8), ^ ^T flj^, ^\ fq^ (326,2). fgrifg 

mit Acc oder Gen. Schande komme — , pfki Ober! 
Mit ^f\J 1) Jmd (Acc) seinen Unwillen zu eriten^ 
nen geben, Vorwürfe machen, — 2) verspotten^ so 
T. a. als unbedeutend erseheinen lassen Dacak. 3, 
11. 6,11. 

♦fUSEf m. == f^gS ein iOJähriger Elephant Gau 
f^g^fl^ m., f?I^ n. PI. und ♦ftT^m f. 1) 
Missbilligung, Vorwürfe, — 2) Verspottung, Vtr* 
achtung, 

*fq^, fU5in (H<0'^H*!tHsflc<^5|). 

ÜlJ^Ui m. Verweis, Tadel. 

ftlXöim m. eine best, Mischlingskaste, 

ftjcT Partie Ton 1. m und 1. flj. 

T^dNl Adj, etwa gabenreich, 

fU^ f. in ^o, JTT^o, Spf o und ^H^. 
""T^fFT Partie, fut pass. Tom Desid. ron 1. m. 

RjCfl Adj. iKN fre/rif(70n beabsichtigend Bbatt. 
*f^^, °^fH Denom. ron 2. ffef. 

|tI?tflF^ Adj. iVacAdenAen — , Andacht erre- 
gend, — 60le6end. 

f^^^ Dat. Int zu 1. m RY. 7,34,24. 

fyi)^ A4j. nacAdenJkend, andächtig; verständig, 

flTMHl4 Adj. aM/VnerAtffid. 

nTMra.( Adj. m iindacA/ftidüfiy gealtert, 
'^fq^rrfcT m* 1) äf> ^e/0. — 2) Bein. Man|u- 
ghosha's. 

fimm, <>l?^ und Partie ^fc^l) aufmerken. — 
2) Andacht üben. 

nicn^ Adj. nachdenkend, andächtig, 

fU^mU Adj. an Andacht reich, 

i.*fq^ = 1. gi. f^qf^ (51^). 

2. fHra f. etwa Aufmerksamkeit, Nur Instr. flrtf, 
den GaASSMANR auf tIti|t f. zurttcktiihrt. 

fq^ in H'(fMM* 

fq^QF i) Adj. eMiioAri^, iUnp HbmIobi 1,492,19. 
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— 2} m. a) ein best, schädliches Wesen. — 6) Beia. 
^)BrheepAiVBBkMaki»2iS,ie,der Planet Jupiter, 
^ ßjeioef N A rikj a n a. — ü)N.pr. eiDOs Af trooomeo. 
^3) (,m a) ein best, bei der SomM- Bereitung und 
beim SottkM'Genuss dienendes Geräthe: Kufe^ Be- 
cher^ Sehale. Nach einzelnen Angaben der Comm. 
Presse, In allen drei Zahlen gebraucht. Häufig 
metonymisch für deuSoma-Saft und dessen Wir- 
kungen, — 6) Du. die beiden Schalen^ so v. a. Hirn- 
mel und Hrde. — c) PI. die drei Welten: Bimmel^ 
Erde und Luftkreis, — d) Vernunft^ Geist, Ge- 
wöbolich am Ende eines adj. Comp. — e) * = 
^T^ und ^^f?T. — ^ N. pr. a) einer Genie des 
Wohlstandes und Gewinnes, die im Epos unter 
den Weibern der Götter erscheint. Auch PI. — 
ß) der Gattin HarirdhAna's — y) ^^^ Gattin 
Kr^Acva's. — 4) n. a) Standort, Sitz. — b) Ver- 
nunft, Geist. 
f^^nnfU? m. Bein. Brbaspati's. 
flmUn, nur Partie. uI^niuH aufmerksam^ an- 
dächtig, 

*^l^^Q Adj. als Erklärung Ton f^T^. 
Ül^ und firSS fehlerhaft für f^^. 
f^ftnr m. 1) = 2. f^fer 2). — 2) Pl. N. pr. 
Too Genien, die den Soma hüten, Comm. lu TS. 
1,227,16. 

iMWlM Adj. für die \. fljOT 2) bestimmt, dazu 
gehörig. 

i.fUOT and ftrfW^El i) A4j. a) etwa nur geistig 
wahrzunehmen; nach Gaassmann freigebig^ gern 
helfend, — b) gedankenreich oder andächtig. — 2) 
m. f. (^, nur einmal im RV.) und n. (nur ein- 
mal im MBb.) Erdaufwurf, welcher oben, wo das 
Feuer aufgesetzt wird, mit Sand bestreut wird; 
ein kleiner Neben- oder Seitenaltar, der Sitz- 
platz der diene tthuenden Priester. Gewöhnlich 
sind sie acht an Zahl. — 3) »m. der Planet Ve- 
nus, — 4) f. (5rT) und n. Meteor. — 5) n. a) Stand- 
ort, Sitz, Wohnort, — b) der Sitz eines Gottes, 
Weltgegend VP. 1,8,24. — e) Sternbild, — d) die 
Scheibe eines Gestirnes (auf der das Licht desselben 
zu rohen scheint) MBh. 1,171,6. VP. 2,12,25. — 
ff) * Macht, Kraft, 

2. f^OT und ftj'fyy 1) Adj. auf einem Erdwurf, 
der als Altar dient, aufgesetzt; ßcopiio;. — 2) m. 
«tn solches Feuer, ^UMI (so ist zu lesen) fUOTT 
^^{^\ als Rshi Ind. St. 3,201,a. Nach den Le- 
xicograpben FeMer überh. 

fll^licr m. Hüter einer Himmelsgegend Buag. 
P. 7,8,27. 9,23. 

ni. Theil. 



fy^fOcHT Adj. ein 1. f^^ 2) habend CIAro. 
(a. S,13,9. YaitIn. 

flr^C^FT m* eine Spende in \,^ii:^% VaitIn. 

fil^mftnf?? m. = firein VP. 1,8,24. 
l.q^ = lin. Hierbier rielleicbt S^mf? (könnte 
aber auch wie sonst tu 1. m geboren) tili rJJ An- 
dacht ward gedacht, d. i. verrichtet, ^HM^ (auch 
mit ^fi\ und W{f^) gehört zu 1. m» obgleich es 
hier und da durch btj|t|H erklärt wird. IHn s. 
bes. — Mit m; hierher Tiellelcht tstlMl^HIUI sich 
sehnend, verlangend, m^\r{ s. bes. — Mit PT» vA- 
U^cT VS. 6^20 dem Sinne nach so t. a. l^f^FT = 

f^rf^ von 1. m. 

2. M^ r. 1) Gedanke, Vorstellung, Meinung, Ansicht, 
H<3I1MMI tn der Meinung, dass es die Freundin 
sei, 184,21. C||^^f'§q: böse Gedanken, Am Ende 
eines adj. Comp, so t. a. bedacht auf. — 2) Ab- 
sieht, — 3) Begriff, — 4) Einsicht, Erkenntniss, 
Verstand^ intellect, Geist, Personificirt als Gattin 
Rudra-Manjo's Bule. P. 3,12,18. — tt) Ver- 
ständniss, Eenntniss, Kunst, ^ 6) religiöses Nach- 
denken, Andacht, Bitte, Gebet, PI. die heiligen Ge- 
danken auch als Personification. 
3.*qt, ^TqH PSTmi^, ^RI^). 

4.q^ f. für ^ Glanz RV. 1,143,7. 3,34,5. 1,3,8. 
iJlohHH n. das Object der Erkenntniss, 
^5T, 41^(1 ▼ielleicht Desid. fon f^ salben. 
h\^S m. N. pr. eines Mannes. 
ylslolH und ^m Adj. begeisternd, 
i.^ftrl Partie, fon 3. m. 

2.^^ n. das Gedachte, im Sinn Liegende, Ge- 
danke; PI. RV. 1,8,10.41,1. 

^in|H Adj. dessen Saft ausgesogen ist (Inhu. 
Br. 16,1. AiT. Bb.>3,27. 6,12. 
l.*^fH?? f. das Trinken. 

2.^tfri (' 1) Gedanke, Vorstellung, Nachdenken. 
— 2) Wahrnehmung, — 3) Andacht^ Gebet, Hn 
die sieben, d. h. die vielen Andachtsübungen oder 
Gebetsformen. PI. auch personificirt. — 4) PI. Ein- 
sicht, Klugheit, — 5) Absicht RV. 2,31,7. — 6) 
♦ Finger, 

Z,^\f^ t, = ^f^ Glanz, 
*^XUc{^ ni. N. pr. eines buddb. Patriarchen. 

^IrllMhl f. Schicht, Lage, 
*^\^ f. 1) Tochter, — 2) Intelligenz, 
♦^iP^q n. ein wahrnehmendes Organ, 

^\^r^ 1) Adj. mit Einsicht begabt, verständig, 
klug, weise, — 2) m. o) *Bein. Brbaspati's. — 
6) N. pr. a) eines Sohnes des VirAg. — ß) eines 
Rshi im 4t6nManrantara VP.23,8. — y) ®iues 



Sohnes des Purüraras. 

^1h(UI (ftW^) m. N. pr. eines Mannes. 
l.Ut^ Adj. (f. m) i) anhaltend, beständig, fest, 
unbeweglich. ut^Adr. mit f^^TWHJ ruhigen 
Auges, — 2) lange naehtönend, tief, dumpf, ^t^T 
und ^t^o Adr. — 3) fest auf Etwas (im Comp. 
Torangehend) bestehend,beharrlich,standhafty cha- 
rakterfest, entschlossen, beherzt (auch Ton einer 
bes. Art Ton Heroine). — • 4) * = ^^ und fspftf!. 
2. ^hl Adj. (f. ^^ und ^t^) verständig, klug, 
weise; geschickt, kunstfertig, sich verstehend auf 
(Loc. eines Nom. act.). Compar. 4l)H(« 
3.^1^ 1) m. o) *das Meer. — 6) *eine best, Ar- 
zeneipflanze, — c) ♦Bein, a) eines Buddha. — 
ß) des Fürsten Bali. — d) N. pr. rerscbiedener 
Männer. — 2) f. cft^T a) *ein berauschendes Ge- 
tränk, — b) Bez. verschiedener Pflanzen, = 5|S1- 

c^T und Rosa glandulifera Raoar. 3,18. 73. 9,132. 
BoATAPa. 1,170. 196. — ü) N. pr. einer Frau. — 



3) ♦n. Safran. 



m. N. pr. eines Autors. 



^I^^HW Adj. festen Sinnes, beherzt KathIs. 
18,97. HTTf^o dessen Geist standhaft ist wie das 
Meer Ragu. 18,3. 

M l^m Adj. andachtsfreudig. 
l.^ff^frlT t Standhaftigkeit, Charakterfestigkeit, 
Muth. 
2.^t^ f. Klugheit Spr. 2713. 

^l^ n. = 1. und 2. ^t^T. 
*^l(MTn f. ein best, Knollengewächs, 

^i^^Wn Adj. 1) Hefund dabei ruhig (Stimme) 
Cae. 27,10. — 2) standhaft und dabei ruhig (ein 
Held) Bbab. NXtjac 34,4. Slu. O. 65. 69. 

m^TRHrT^ Adj. = Ml(U^llrl 2) Boar. Ni- 

TJA«. 34,6. 
ifl^HN m, Standhaftigkeit Dacak. 25,2. 
^flX^t ^^f^ Jmd (Acc.) aufrichten, Jmd Muth 
zusprechen. 

^(cjlWin Adj. standhaft und dabei von lie- 
benswürdiger Einfalt (ein Held). — 2) f. ^ ein 
best, Metrum, 
^(Wr\ Adj. = ^I^M^IH 2) Da^ar. 2,8. 
^i(Rl? m* N* pr. eines Mannes. 
Ut^HW Adj. charakterfest, standhaft 123,1 6. 
♦^1(Wi-M' m. Büffel, 

*tfl(lsl m.N.pr.eines Wesens imGefolge (iva's. 
^\l\^1\Adi.(, standhaft und auchnicht stand- 
haft (eine Heroine) Sab. D. 102. fg. 
* U\ { N1 r. eine gelb blühende Dalbergia, 

21 
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^I^^^IIh^ und^l ^H^m.N.pr.zweier Männer. 
^1 ^l^lfl Adj. standhaft und dabei hochherzig 
(ein Held) Bhah. NirjAC 34,1. 5. Da^ab. 2,4. Sau. 
O. 65. 66. 

Vl'(i*rf Adj. standhaft und dabei hochfahrend 
(ein Held) Bbar. NItja«. 34,4. 5. Da^ar. 2,5. Sah. 
D. 65. 67. 

yl'llfW'l Dl« N- pr. eines der Vi^ve De vis. 
i.^Adj. = 2.^tT. 
2. (^fh?) ylP^I*! o. Einsicht, Verständigkeit. 
*n1^^ f' Tochter. 

mNR 1) Adj. geschickt. — 2) *ni. Fischer. 

^^cftT Adj. einsichtig; andächtig, fromm. 

^t^ 1) m. a) ein sehr kluger Mann. — b) Fi- 
scher. AU MischHngskaste Gaüt. — 2) f. jJ a) * Adj. 
f. zu ^teR 1). — ft) FiicAeWn. — c) *ff<ne Jr r von 
Harpune. — d) * Fischbehälter , Fischkorb. — 3) 
* n. Eisen. 

^tölp|^ m. Fischer. 

CJlTc^tlif m. ^tnn«#/äM4cAMnj7 Bhatapr. 4,125. 
*^lftfl?h f. tVÄrcnnm^jJüermöflfen. 

^tmiHrft f. Titel eines Werkes Opp. Cal. 1. 
*^1h^ und ^IhRjoI m. Rathgeber, Minister. 
*^^^ f. «ine 5MMe Gurkenart. 
i.^ Verbal Wurzel s. i.^. 
2.*^ f. das Schütteln, Bewegen. 
3. II (metrisch) Adj. = 3^ im Acc. H^W. Vgl. 

♦l|öfj m. und *l|öfrT f. eine best. Pflanze. 
^^ f. eine ^rr Flöte S. S. S. 195. 
^4iT, ^I?I^ (fffi M H^ yn^llcl^). Zu belegen 

■O "S O ^ -xS 

nur mit H^ Simpl. (ausnahmsweise) und Caus. H- 
^^^T^T anzünden, anfachen, entflammen, beleben. 
H^^TrT wohl Caus. 

^^ f. ein best. Vogel. 

^^ (aus ^5^Tl?T entstanden), nur in der Form 
r?^r^?H «r schüttele aus (das Gewand) MBb. 13, 

104,52. 

^Tf. o^fl dahinstürmen RV. — Mit m her- 
jfärmen RV. 

UT7 1) Adj. sich schüttelnd, stürmisch bewegt, 
erregt, mit Getöse dahinfahrend. — 2) m. N. pr. 
a) eines fon Indra bekämpften Dämons. — b) 
eines Sohnes des Vasu Apa VP.^ 2,28. — 3) f. 
Fluss. Zu belegen nur ^Rj. 

Ji^FT^Adj. = ^ 1). 

H in^lrl Adj. zu toben pflegend. 

^ 8. Up? 3). 

MH14^(1 Nom. Du. m. Dhuni und Kumuri 
RV. 1,20,13. 



*U'i1HI8| m, das Meer. 

l|«i irl Adj. stürmend oder schleichend. 

o 

^^ m. N. pr. 1) eines von Kuvalajd^ra er- 
schlagenen Asura. -^ 2) r. 1. für ^^. 

^•^McfV n. ein 6e*/. Fehler — , ei'ne durchlöcherte 
5re//e im Hb/ze. 

^^^JTT^m. 1) Bein. Kuvalaj ApYa's. — 2) N. 
pr. eines Sohnes des Triganku. — 3) * Haus- 
eidechse. — 4) ♦Cocci'neMe. — 5) *eine best. Pflanze, 
= 3T^. - 6) *=MT^|f^ch oder q^f^. 

^^f^ oder o^ f. ein best, musikalisches In- 
strument. 

^•*b|«5*f m. wohl Bein. KuTalajA^^a'^ Buag. 
P. 12,3,9. 

M7 ^' (°>- metrisch MBh. 13,53,32) 1) derjenige 
Theil des Joches, welcher auf die Schulter des Zug- 
thieres gelegt wird; uneig. und übert. die Einem 
aufgebürdete Last. — 2) die äussere te Spitze der 
Deichsel; übertr.die vorderste,oberste Stelle, Spitze, 
Ehrenplatz. — 3) Zapfen in äERT°. — 4) Loa in 
Gegenwart wn (Gen.) Spr. 7712. — 5) * Finger. — 
6) Bei. Yon sechs eigenthümlich zu singenden Ver- 
sendes BahishpavamAna. — 7)^1^: ^T^(Du.), 
^XJll HTR^ und ^^T HI? Namen von SA man 
Arsb. Br. — 8) *reflection, recollection. — 9) *a 
spark offlre. — 1 0) a part, a portion. — 11) wealth. 

— 12) a name of the Ganges. 

lEh" 1) m. f. mj) Bürde, Last. — 2) m. Zapfen 
(an der Achse). — 3) f. 3^ Deichsel. — 4) n. etwa 
Achse überh. RV. 5,43,8, — 5) am Ende eines adj. 
Comp. (f. m) worin — als Zierde erscheint^ aus- 
gezeichnet durch BIlar. 8,4. 

^T^^^ 1) Adj. das Joch tragend, zum Anspan- 
nen geeignet, — an (im Comp. Torangehend). — 
6) die ihm aufgeladene Last mit Ergebung tragend. 

— c) Jmd (Gen.) aus der Noth helfend. — 2) m. 
a)*Zugthier, — b) Vordermann, mit Gen. oder am 
Ende eines Comp. (Spr. 7697. Balar. 52,16). — 
c) *Grislea tomentosa, — d) N. pr. a) PI. eiqes 
Volkes. — ß) eines Rakshas. 

^^ Adr. gewaltsam. 

^jj m. N. pr. eines Sohnes des Vasu Apa 
VP.2 2,23. 

mjcRT f. Zäpfchen (an der Achse). 

1{\\(Ü] i) *Adj. zum Anspannen geeignet. — 2) 
m. a) *Zugthier. — 6) Vordermann, 
*^(t^ m. Zugthier, 

^^ 1) Adj. a) zum Anspannen geeignet, zum 

o 

Ziehen abgerichtet. — > 6) an der Spitze — , obenan 
stehend, der beste; m. Vordermann; mit Gen. 



oder am Ende eines Comp. vit|^mef)H° *ich ty>r. 
züglich verstehend aufhiikh. 53,18. ^tlllMl baii- 
sen alle Stotra mit Ausnahme der drei Paia- 
mAna. — 3) m. a) Zugthier; in übertr. Bed. so t.l 
ein Mann, der eine grosse Last zu tragen vermag, 
— 6) *eine best. Heilpflanze. — 3) n. Vordertktil 
der Deichsel. Statt UhTTtT (»ic) MBh. 8,617 lie»( 
ed. Bomb. l[l|H{* 

^qo||<;^ m. 1) die Last eines Zugochsen Afast. ~ 
2) Zugthier MBu. t,38,l 0. 

UmI^H n. Ehrensitz MBb. 3,99,5. 

IJqrt* Adj. nicht die erste Stelle einnehmend, 
der zweite (Wagenienker) MBu. t,16,8. 

^^^ und ^c||b^ fehlerhaft für t|c(<^ uod 

*K^Sfl 1) m. = nH"HW*'. — 2) f. «n der £i»- 

gangsvers eines Gesanges, der später immer tcit- 

derholt wird. 

*^5I^ Adj. Ton ^^^. 
o ^ % o 

♦^SrRFT^ Adj. Ton ySRi. 

^51^ i) *m. Feuer. — 2) n. a) das Schütteln. 
— 6) Riehtplatz. 

■O 

y^cHli (I) r. N. pr. eines Flusses. 

lltn^ m* Stechapfel. Am Ende eines adj. Comp. 

auch ^öff, 

i.^,% ^'m und ^^'^, UqifH und ^^, ^ 

4^y ^^m (^^fr 3. PI. Cat. Br. i3,2,»,4 wohl 

fehlerhaft für ^3^), IRlin und ^^, »qc!- 
o o o 

ffl; Partie. Vi^, ^ und *^. i) ausschütteln, 
abschütteln (z. B. Früchte Ton Bäumen, mit dop- 
peltem Acc), durchschütteln, schütteln, hinund- 
her bewegen; abschütteln, so t. a. entfernen y zu 
Nichte machen Bb/Ig. P. 2,8,5. ^J^ und ^fT ge- 
schüttelt , hinundher bewegt , in Bewegung gesetzt 
(168,28); abgeschüttelt, entfernt. — 2) anfachein. 
anfachen (Feuer). IJcT angefacht. — 3) Med. AcL 
von sich schütteln, sich befreien von (Acc). — 4. 
Act. sich schütteln, so ▼. a. sich sträuben. — 5) ^7^ 

ÄS. 

a) (im Wasser) AiniindAer bewegt, so t. a. abgespült 
(yomSoma)RV.8,2,2.9,62,5.l07,5.10,104,3.C:AilKB. 
Cr. 8,8,7. !hrf SV. - 6) ♦=HfFHrT und ♦rrf^. 
— ♦Caus. qrswffT. — Intens, ((j^cftf??, Parüe, 
^nj^fj^und IfcJMflj ((fimN; '^^^^^ mit dem 
Partie. "^T^qH und '^rajTrlj'^I^^ i) heftig 
schütteln (z. B. den Schweif) 9 drohend hinundher 
bewegen (z. B. die Hörner), ecAtoin^n (das Baimer; 
RV. 4,13,2. — 2) abschütteln. — 3) anfächeln, be- 
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fächiln. — 4) sieh heftig hinundher bewegen, stark 
Mchioingen, heftig hinundher bewegt tcerden. — Mit 
5It( abschütteln. — Mit^EfM 1) schütteln, erschüt- 
tern. — 2) befäoheln Ap1§t. (a. 14,22,1. — Mit 
C|cf 1) herabschüttelnj — auf (Loc.)* — 2) abschüt- 
teln ^ ausschütteln aus (Abi.)« Med. von sich oder 
von Andern abschütteln, — 3) von sich weisen, 
zurückweisen, nicht beachten, — 4} hinundher be- 
wegen (die Hand) Apast. 2,19,13. — 5) ^^^ a) 
abgeschüttelt, verscheucht, vertrieben, entfernt, -•■ 
6) ausgestossen, Verstössen, — c) abgewiesen , zu» 
riickgewiesen, nicht beobachtet, — d) angestossen. 

— •) hinundher bewegt 303,14. — f) befächelt, an- 
geweht, — g) worauf etwas Unreines abgeschüttelt 
worden ist M. 5,125. M. 13,23,6. — h) schmutxig, 
unsauber, — i) der alles Vnreihe von sich abge- 
schüttelt hat, XU einem Philosophen geworden, — 
Mit Eüm i) abschütteln, — 2) von sich weisen, 
zurückweisen MBu. 2,67,85. — 3) on^^FT der Al- 

cs 

lern entsagt hat, — Mit I^T schütteln, rütteln, hin- 
undher bewegen, umrühren. JEH^IfT geschüttelt, hin- 
undher bewegt; beunruhigt, gequält, — Mit oJJT 
i) abschütteln. — 2) hinundher bewegen, ouit|n 

^s 

h, bewegt, — Mit HRT> ^^J[rf auseinander gesprengt, 

— Mit 3? i) aufrütteln, aufschütteln, aufwirbeln 
(Staub), hindundher bewegen, 3?^ ond 3irf. — 

«s o 

2) in die Höhe heben, — werfen, schwingen, 3^R 

CS 

and sÄ^rJ. — 3) anfachen (das Feuor). Nur Partie. 
3^fT» — 4) aufregen, in Aufregung versetzen, er- 
regen, 3?»rT« — ^) abschütteln, abwerfen, wegwer- 
fen, ausstossen. Nur Partie. 3?^. — 6) 3^rf >» 
R^(MKH ^a«^ tönend, tosend Habiy. 9608. ^^- 
-^imR 2,iiO,i7. - V«I. 3frT. - MitH35 1) 
aufrütteln, aufschütteln, aufwirbeln (Staub), hin- 
undher bewegen, HH^d- — 2) T^^^ herbeigeschos- 
sen, herbeigeflogen MBu. 12,342,114. ^H^H N*- 
LAB., H^ffT 12,13273. — Mit 3^ in ^TrfN^rT. 

— Mit PT.l) hinwerfen, hingeben, — 2) hinundher 
bewegen Hariy. 14650 fehlerhaft für f^. — Mit 
f^m i)herausschütteln,abschütteln, entfernen, fern 
halten, R^TcT und Hgr?. — 2) Menschen oder 
Thiere auseinandertreiben, verjagen,verscheuehen, 
vertreiben, forte tossen, Verstössen. T^^irT "od m- 

cs 

^Iff. — 3) schütteln, schwingen, hinundher bewe- 
o 

gen, iistHyrltf gi über dem der Fürst den Stock 
geschwungen hat, so t. a. vom Fürsten bestraft, 

— 4) bedrängen, quälen, belästigen. Nur Partie 
f^llrf. — 5) °rlUrr eniblösst, beraubt von, ge- 

«S CS 

kommen um, ^ Mit l^f^R 1) abschütteln. Nur 
Partie. fclPmcT und ffilf^Uff. — 2) auseinander 



blasen, — treiben, fortblasen, fortstossen, f^pm^ 

CS 

MBb. 12,342,1 1 3. — 3) von sich weisen, verschmähen 
ViKaiMAÜBAK. 9,88. — 4) hinundher bewegen, fcJH- 
^. — Mit ^T^rf^TH, !TI^^ hingeschleudert, 
— Mit ^f^ abschütteln. — Mit !7 1) vorwärts be- 
wegen, — 2) fortblasen, ~ 3) ausblasen (den Bart) 
RV. 10,26,7. — Intens, ausblasen (den Bart, Acc.), 
hineinblasen in (den Bart, Loc). — Mit f^ 1) 
schütteln, hinundher bewegen, schwingen. Med. 
anch sich schütteln, \^^ci' — * 2) anfachen (das 
Feuer). — 3) vertreiben, verscheuchen, entfernen, 
XU Ziehte machen, J^^lcl und Hl|f^. — 4) Thiere 

CS. o 

oder Menschen auseinander treiben^ verjagen, fort- 
treiben, vertreiben, (of^f). — 5) Med. von sich ab- 
schütteln, sich befreien von, aufgeben; mit Acc. 
f^fr und ^rT. — 6) c^^MH ^JWn SXr. 4, 
29 fehlerhaft für '^o jc^^qHI. - Mit ^^ (?) 
vertreiben, verscheuchen, — Mit ^||o| ein wenig 
schütteln DudaTAif. 29. — Mit ^^ 1) hinundher 
schwingen. Nur Partie. °^. — 2) auseinander 
treiben, verjagen, — Mit Hq 1) Jmd (Dat.) i^/tca« 
zuschütteln, xuwerfen, ^ 2) Med. zusammenraffen, 
2*^ f. (fai Schütteln, 

CS ^ 

CS CS. 

ir^ ni. 1 ) ♦ mnrf. — 2) * Schelm. — 3) * Zelr. — 
4) Mimusops Elengi Karaka 6,3 o. 
**^tn m. das Harz der Shorea robusta, 

cn. 

^rT 1) Adj. 9. u. m. — 2) n. * Sittlichkeit, 

c>» es 

^rTTT^ 1) Adj. der die Sünden von sich abge- 
schüttelt hat. — 2) f. ä^T N. pr. zweier Flosse VP.« 
yfimMcf» n. N. pr. eines Ttrlha. 

CS 

qrPnqrfhr und ot||^y|Hl8[ ". N. pr. zweier 
Tlrtha. 
Wf^ 1) m. Schüttler, Erschütterer. — 2) f. das 

CS 

Schütteln, Binundherbewegen, Fächeln. 

W^(iJl[ na« Gebrüll BAlar. 209,1 5. 
*lp{ Partie. Yon 1. TcJ. 

tfS CS 

'^^'Töf) m. das Harz der Shorea robusta oder 

CS 

Harx überh. 
^sp( 1) *ni. Wind, — 2) n. das Schütteln, Hin- 

Cs 

undherbewegen (ig. 14,71. Auch PI. 

?T^t ^•Wff?, °rT schütteln, hinundher bewe- 

tfS ^ Os. 

gen, — Mit 9ER dass. — Mit f% 1) dass. Spr. 7720. 
— 2) Jmd durchschütteln, so r. a. Jmd hart zu- 
setzen, 
♦UH f. rföt Schütieln. 

«s 

liF^tT Partie, von 1. tj. m. ai'ne best, Personi- 
fication Gact. 26,12. 
TJ^ m, Sg. und PI. Bäucherwerk und dar 6e<m 

CS 

Verbrennen von Bäucherwerk aufsteigende Rauch, 



W^ m. 1) Räucherwerk, insbes. am Ende-einei« 

ÄS 

adj. Comp. ~ 2) Bereiter von künstlich gemisch- 
tem Räucherwerk, 

ITTTO^^ n.wohl ein Löffelchen mit Weihrauch 
KIrard. 74,20. Vgl. cfi^c^. 

U^lf^m n, XU Räuche^ung diener^es Gras Apast. 
Cr. 15,15,1. 

^CIR n. 1) das Räuchern; in der Med. Beräu- 

CS 

cherung, fumigatio, — 2) Räucherwerk, Auch '"m. 
^ 3) das Umnebeln (eines Kometen). 

^MHI^ wohl = ^^n:^ Terpentin. 

lMi^5J n. Rauchpfeife Karaka 1,5. Vgl URH?* 

CS CS 

ir^]^ n. eine Büchse zum Aufbewahren von 
Räucherwerk, 
^rm» ^^TTrf 1) räuchern, beräuchern^ beduften, 

CS N CS 

wohlriechend machen. Partie. ^j^Tfl. — 2) in der 

Cs 

Astr. umnebeln, so y, a. im Begriff sein zu verfin- 
stern. — 3) ♦yftrT geplagt, gequält, — Mit ^^, 
cv o 

^R^ftrT aufgeblasen, hochmüthig, — Mit SEJSf, 

^Cs 

^^ftf? beräuchert, — Mit m beräuchern. — Mit 

CS 

37 in 3CT*T« — Mit 3^ i) beräuchern, mit Bauch 
überziehen. Nur 3TONfT. — 2) umnebeln^ im Be- 

CS, 

griff sein zu verfinstern, — 3) *3^OT^fT a) in Ver- 
bindung mit{?!)T f. die Weltgegend,in der die Sonne 
im Begriff ist unterzugehen. — 6) dem Tode nahe, — 

Mit f^, f^WftrT beräuchert Laut. 186,i I. 226,1. 
"s ^ 

249,1. — Mit ^, !Wf^ 1) beräuchert. — 2) *in 

CS 

Verbindung mit oder mit Ergänzung TonT?^f>dftfl 
Weltgegend, zu der die Sonne bald hingelangt, — 
3) * geplagt, gequält (ein Weib). — Mit f^ Pass. 
Dampf verbreiten, dampfen. 
U^FTH^ Adj. zu beräuchern Varah. Bbu. S. 

Cn 

77,16. 
^tmffj f. eine Art Cigarrette KId. 18,6. Vgl. OT- 

*y^^5f oud *°Sf| m. Pinwa longifolia. 

♦^mi|*\ n. eine Art Agallochum, 

*^MI4* m. Terpentin von Pinus longifolia RIoan. 

12,158. 

*^CIT^ m. eine Art Agallochum Gal. 
^nm» °^TH 1) Bauch von sich geben, rauchen 

CS -s 

Apast. Cr. 6,9,1. 10,3. — 2) räuchern, beräuchern. 
Partie. ^cnftTcT. — 3) ♦^tJIIMrl geplagt, gequält, 

CS, CS 

— Mit fsj Dampf verbreiten, dampfen, 
*^m^ n. eine Art Agallochum RXcan. 12,90. 
^]^ m, PI. Bez. bestimmter Begen bringender 

CS 

Winde Taitt. Ar. 1,9,5. 
°^f^^ Adj. beräuchernd, wohlriechend machend, 

CS *S 

gfqsfj m, = W^ 2). 

CS CS 

^CfJ i ) Adj. zu beräuchern mit (im Comp. Tor- 
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aogehend) Varau. B^b. S. 77,26. 30. ~ 2) '^ unguis 
odoratus. 

^J[t\ 1} m. a) Sg. UDd PI. Rauchy Dampf; io der 
Med. Rauch als Niesemittel (in fünf Formen). Am 
Ende eines adj. Comp. f. ^[. — 6) ein zum Bau 
eines Hauses besonders zugerichteter Platz. — c) 

♦ Weizen, — rf) ♦ Weihrauch oder ein anderes 
Räucherwerk. — e) *N. pr. eines Mannes. — 2) 

* f • m eine gelb blähende Dalbergia. 

^cJ^öf\ 1) am Ende eines adj. Comp. = ^Tf Rauch, 

— 2) m. eine best. Gemüsepflante Kabaka 1,27. 

— 3) f. UftcffT a) Rauch. — b) * Nebel. - c) Med. 

CS 

k. 134 feblerbart für ^TRöfH. 

CS 

♦yqSRtpn f. eine best. Nessel, 

^H^rlH m. 1) Feuer, — 2) * Meteor ^ Komet. 

U^^^ 1) Adj. Rauch tum Zeichen habend, am 
Rauche kenntlich. — 2) m. a) Feuer, der Gott des 
Feuers 80,10. Ind. St. 14,378. — b) Komet. — c) 
Bein, der Sonne. — d) N. pr. a) eines Jaksha. — 
ß) fehlerbaa für ^9^. 

^H^P^ Adj. nach Rauch riechend, 

?R7Tf^^of) u. eine wohlriechende Grasart Bua- 

CS 

TAPR. 1,210. 

^HQ^ m. Bez. RAhu's. 
*^qsf n. eine Art Aetzkali Kasan. 6,256. 

CS 

^RHT ^* Nom. abslr. von ^^ Rauch. 
UHci\X\ Adj. vor Rauch erstickend. 

<?s ^ 

MH^HtM Adj. Rauch — , Dunst sehend. Bez. 

CS. * 'S 

eines an einer gewissen Krankbelt der Augenlinse 
Leidenden. 

^HNsl m. Feuer. 

CS 

^^*\ n. das umnebeln (eines Kometen). 

CS 

^hPi*|H1 Rauchfang Hbmadri 1,668,2 i. 

CS 

^H15| n. = UCJ^TW Karaka 1,5. 25. 

CS C\ 

^H^ Adj. rauchend (aus einer Pfeife) Kabaka 
1,6.8. nur Rauch trinkend — , einathmend (d. i. 
nichts Anderes geniessend). 

UqW m. Opferhandlung. = ^^^^ Comm. 

qqqgig m. Äai«cÄ*lrtf</ Habsba«. 117,24. 

tiHHIfl m. aufsteigender Rauch, PI. 324,32. 

CS 

UIJt^H o* das Einziehen von Rauch oder Dom- 
es 

pfen, Inhalation Mat. med. 20. Karaea 1,5. 6,9. 
*das Tabakrauchen. 
*Wr^PT\ f. eine best. Hölle. 
MHUI^I Adj. nur Rauch geniessend, 
^HM Adj. (f. ^) ganz aus Dunst oder Dämpfen 
bestehend. 

*^^^^\ f. Nebel. 
UI^T» Pass. ^«-Md umnebelt werden, nahe daran 

CS "S CS 

sein verfinstert zu werden (von einem Gestirn). — 



CS CS CS 



^Hrf 1) '^nac^ ÜaNcA «cAtnec/^end (Il&rka 1,877. 

CS 

— 6) in Verbindung oder mit Ergänzung Ton T^9T 
f. die Weltgegend, in welche die Sonne zunächst 
kommen wird. — Mit 1S(T, t^lt^lHrf umnebelt. — 

CS 

Mit 7, ^T^Tf% 1) in Rauch gehüllt. — 2) mit fSTT 

CS ^ "s 

f. die Weltgegend, in welche die Sonne zunächst 
kommen wird, 
*^Mm|P1 m. 1) iro/*e. — 2) Cyperus rotundus. 

CS 

^q^TJlr f. Rauchsäule Harit. 12807. 
*yR5r 1) Adj. rauchfarbig, braunroth. — 2) m. 

CS 

ein best, musikalisches Instrument. 

W^^pi !»• PI« Rauchqualm Varau. Jogaj. 8,12. 

CS 

im^lsIT f. 1) Rauchsäule Du. V. 20,9. — 2) N. 

CS 

pr. der Tochter eines Jaksba. 

E|Tf^?^T^ Adj. dessen Bewegung der des Rauches 

CS 

gleicht. 

^^cltT Adj. 1) rauchend, dampfend, Nom. abstr. 

CS »s 

Ocfg* n. — 2) das Wort W{ enthaltend. 

r *^ 

^H<^^H in* N. pr. eines Mannes. 
CS ^>. 

^HclUI m. N. pr. eines Scblangendamons. 

CS, 

^HclPrt f. 1) Rauchsäule Habit. 12792. Ind. St. 

CS 

1S,200. — 2) eine Art Cigarrette Karaka 1,5. 6,8. 

23. Vgl. m^?^. 

Tl 

^TfcRTpl n. Opferhandlung. 

^^l^^l f- i) Rauchsäule AV. 11,9,19. VbnIs. 

CS " 

19. — 2) Lohn Vasishtba 16,1 6. 
^H 1) *m. Teelona grandis. — 2) f. J Mehl 

CS ^ 

von gebrannten Bohnen. 
*URH^fH f» Rauchwolke. 

uqrsrn f. ▼. i. rur ^^t^. 

Wn^ Adj. (f. T) trübäugig. 

CS ^ 

♦^cn^" Dalbergia Sissoo. 



Wn^^p^ m. eine ununterbrochene Rauchwolke 
CS o 

325,16. 

*^T'TPT Adj. rauchfarbig. 
Wim, UHIMfrl und ofl rauchen, dampfen, — 

CS % CS 

Caus. limMQIrl rauchen — , dampfen lassen. 

CS 

^mMl o. das Dampfen, Qualmen; in der Med. 

CS 

Bez. einer Hitzeerscheinung {Ausstossung eines 
Qualms aus der Kehle Bbatapr. 5,80) Sdcr. 2,2, 
13. 3^^ Karaka 6,20. 

qqTftrTD.dfl*ÄaMCÄen,OHo/mffnMBB.5,133,15. 

^T^RrTt f. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

CS 

^HIcKiIhi m. und oöffftq^ m. ein best. Zau- 

Cs O 

berspruch. 

irf^^ 1) Adj. a) rauchend, qualmend. — b) in 

CS "s 

Verbindung mit J^ f. diejenige Weltgegend, in 
welche die Sonne zunächst kommen wird. — 2) f. 
^IH'il o) Bez. einer der sieben Zungen A gn i*s. — 

CS 

b) N. pr. der Gattin Agamt4ha's und einer an- 



deren Frau. 

^nlefil f. ein best. Raubvogel. 
*^Tf2f n. ainc Art Aetzkali Rag an. 6,256. 

•s 

^HI^H m. hervorbrechender -— , aufsteigender 
Rauch 326,1. Oacab. 89,4. 6 (^HI^H gedr.). 
^I^ m. 1) dass. — 2) *eine best. Krankheit. 

-s 

^HR^n Adj. dwrcA Rauch mit Erstickung be- 
droht, 

WUTT f. N. pr. der Gattin 1) Jama's MBb. 5, 
117,9. Vasavad. 154,2. ♦oqfn m. Bein. Jama's. 

— 2) M*rkan4eja'8. 
^HIWMIH ra. Wolke. 

CS 

^nrr f. di'cJker Rauch, Rauchwolke. 
*y^\t m. der gabelschwänzige Würger. 

^ 1) Adj. (f. gi) o) rauchfarbig, grau; auch 
braunroth. — 6) trübe, verfinstert (vom Verstände). 

— ^) m. a) '^'Olibanum Raoaic. 12,105. — 6) in 
der Astrol. der 28ste Joga. — e) N. pr. a) eines 
Wesens im Gefolge Skanda's. — ß) eioes Dl- 
nara. — y) rerscbiedener Manner. — d) eioes 
Affen. — 3) f. qr N. pr. der Mutter des Vasu 
Dhara. — 4) ♦n. Sünde, Schlechtigkeit. 

*^R^ 1) m. Kamel. — 2) f. ^jftTSRT Dalbergia 
Sissoo Ragan. 9,182. 

•s 

^MofifJ m. N. pr. eines Sohnes des Bbarata 
und des Trnabindu. 

•s 

^*H«flJ(l m. N. pr. 1) eines Dlnara. — 2) Ter- 
schiedener Münner. 

^Rnil^ m. N. pr. eines Berges. 
*^^SIM Adj. graue Kniee habend. 

ffS o 

^Hlehl5I Adj. graulich. 
* Wrar f. eine best, Staude Rio an. 5,32, 

Cs ' 

*^^Hi^eni f. eine best. Grasart Ragan. 8,150. 

5P^, ^M^frl grau ßrben Modbar. 121,17 
(184,13). 

^M (IhfcH Adj. grauroth. 

^^K^TSTR Adj. mit einem grauen Fleck versehen. 

^Htrtmi m. 1) * Taube. — 2) N. pr. eines Feld- 

CS 

herrn des Asura ^umbha. 

^ydlf^H Adj. grauroth. 

^^cjm 1) Adj. von grauer Farbe. — 2) m. o) 

*Olibanum Ragan. 12,105. — 6) N. pr. a) eines 

Sohnes des Agaml^ba. — ß) eines Berges. — 3) 

f. m eine der sieben Zungen Agni's; Tgl. ^^, 

*^yo|U|oh m. der indische Fuchs RUan. 19,5«. 

^RöftnFR m. ein best. Zauberspruch. 

URf^RtTT f. «i'ne 69fr. Zauberkunst. 

CS 

*^^cRTO5TT f. «na Gurkenart RIgan. 7,218. 

CS, t ' 

^€rf^ m. N. pr. eines Raksbas. 

CS 

*^iWq[i oder *^rp5T5? m. Kamel. 
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^m^ 1) Adj. graue Augen habend, — 2) m. N. 
pr. a) einef Raksbas. — 6) eines Sohnes des 
flemakandra und eines Fürstender Nitbadha. 
*^Wr5T ni. eine Perle von schlechter Farbe. 

CK 

*^[^\l m« der gabelschwänzige Würger. 

UMHI«!) m* ^« pr- eines Sohnes des Medbl- 
tithi and eines nach ihm benannten Varsha in 
(Uadflpa. 
♦Um)T m. Luft, Wind. 

l(t(fqm m. N. pr. eines Autors. 

^^r? ro. N. pr. eines Sohnes des Sulcandra. 
*MMlSgl ^- ^^^ best. Staude Ragan. tt,33. 

^UjH*i a>. dunkle Farbe, Düsterkeit. 

^^i Adv. mit e||^ grau ßrben Spr. 3778. 

l^HlUll f. N. pr. eines Götterweibes. 

M^M^ m. TBa. i,2,«,2 statt V^ des RV. 
o^J|fT Adj. an der Spitze von — stehend, den er- 
sten Platz einnehmend —, der beste unter BIBa. 
1,69,13.170,73. 1,1,29. 1,12,21. 14,70,21. 15,16,16. 

^^(f Adj. am Joch ergriffen (at. Bb. 5,1,A,4. 
Katj. (i. 14,3,2. 

UsIJ m. N. pr. eines Wesens im Gefolge Ci^»*»« 

^5nt 01. 1) Bein. Rudra-^ira's HbmIdri 1, 
218,3. — 2) N. pr. eines media Autors. 

q^fer m. = gsffe 1). 
*Qin m. das Harz der Shorea robusta. 

^rl 1) Adj. (f. W) o) schlau, listig, versehlagen, 

«V, 

verichmitzt, betrügerisch; m. Schlaukopf, Betrüger, 
SchelvfL — 6) Glücksspiele spielend; m. Würfeler 
ü. §. w. — 2) m. a) Stechapfel Spr. 7770. — 6) * eine 
best, wohlriechende Pflanze Ragar. 12,144. — 3) 
*f. m eine Art Nachtschatten. — 4) »n. a) Eisen- 
rost. — b) schwarzes Salz Ragan. 0,98. 

qc^ 1) Adj. Subst. = gc5 1) a). — 2) m. a) 
^Schakal. — 6} N. pr. eines Scblangendamons. 

^rll4d^ m« Glücksspieler, Würfeler n. s. w. 

% 

*qfRifT tn. Stechapfel. 

MH^i^H n. 1) PL die Streiche der Schelme 120, 

St. — 2} Titel eines Werkes. 

r 

*qri3in na. der Mensch. 

^r -^ r 

q"fJrH f. nnd^^^n. Schlauheit, Verschlagenheit. 

"^r r •^ 

tFncföf) n. Titel eines Lustspiels. 

*\ ^, 

^HHUi^ ti* Spielerkreis Ja«!«. 2,201. 

% 

*qrWHMI L eine best. Pflanze, = pST. 

^HMHI L der Anschlag eines Schelmes, Sehet- 
mtrei. 

UH^^i^H Q' Titel eines Lustspiels Hall in 
der Eiol. zu DAgAE. 30. Cat. Willmot 70. 

UriHMüm n. desgl. 

es 

III. Tkeil. 



^rTTSUfiR m. N. pr. eines Scholiasten. oft- 
HM n. Opp. Cat. 1. 

^Pn f' angethanes Vebel, Beschädigung. 

^fH5T in »^RT^ 

^OT m. \)*Zugthier. — 2) Fordermann, FüÄ- 

cs ^ 

rer Kao. 2,82,24. 
♦qqfa m. = ^itrfH. 
^ fehlerhaft für ^. 

^^1 ^^fcT (im Aor. auch Med.) beugen, zu Fall 
6Hnj/en, beschädigen überb. — Desid. JU^nH *^ 
schädigen wollen. 

^^ n. da« Fä//0n, Beschädigung. 
♦^^ Adj. Ton OT. 

CS. % O^ 

*^cf^ Adj. eine Last ziehend; m. Zugthier. 

♦^f. = OTT. 

^Q||(>i Nom. ag. =3 ^^^ Pameat. ed. Bomb. 
1,6,11. 

Ifq? m. LetU^er des Wagens, Leiter überh. 

OT^ (stark ^^J^) A4j. das Joch tragend VS. 
*^5?Ri n. Gift. 

CS 

HÖT^ n* ^'^i' Beftönden BhIt apr. 3,66. 
^1^^ ^f^cT bestäubt, bestreut mit (Instr.) Bnl- 
TAPa. 5,1 10. — Mit 5Jo|, ouHHcI dass. ebend. 4,39. 

•s 

— Mit 37 s. 3^dM- 

^ «s % 

Uf^ und ^^ f. i) Staub; auch so t. a. der stau- 
bige Erdboden. — 2) Blüthenstaub Muoa&R. 121,17 
(184,13). 

^f^SRj f. 1) *B/ürAen«/atf6 RleAii. 2,34. '— 2) 

CS. 

4>;Vete/. _ 3) ein 6e«l. 5p/e{ Ind. St. 1S,419. 
♦^Irigit^M n. und ♦^fdch((H m. ErdwalL 

♦gfeysT in. Wind. 

^IdMid n. Staubwolke Kull. zu M. 4,102. 

*^fcfmi^oHI f- Pandanti« odorafisfimMS Raoan. 
«s o 

10,68. 

^I^c^ffftr, <^^TfT 5/au6 jn die Band bekommen 
Naisb. 1,81. 

q^fft 8. u. qf^T. 

CS *s 

*q?n«h^^ m. 1) Dalbergia ougeinensis. — 2) 
ein« ar/ Kadamba RleAii. 9,104. — 3) Capparis 
trifoliata. 

*y^1sl3* m. JTräA« Raoan. 19,88. 

*s 

^^IhM Adj. (f. 5) voller Staub, 

CS ^ 

ticrilcm m. n. herabfallender Staub Koll. zu M. 

CS 

4,116. 

q:^^^ Adj. schon sechs Jahre das Joch tra* 
gend (Stier) LIlat. 50. 

cs*s CS o^N cs>k 
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ira^l}Adj. (f. SU) staubfarbig, grau. Nom. abstr. 
03 n. — 2) m. a) * Esel Raoas. 19,39. — 6) *Sa' 
mel Raoan. 19,21. — c) *l^ube Ragan. 19,106. 
— d) * Oelmüllevt — e) ein« 6««J. Pflanze Varau. 
Bau. S. 76,6, T. L Kichererbse Gal. — 3) *f. ^ 
ein best. Strauch RIoan. 5,182. — 4) ♦£. jj N. pr. 
einer Kimnarl. 

yH(=fi m. N. pr. eines Schakals. 
*^H^^^ f. eine best. Pflanze. 
♦UjFl^^fWöJfT f. 1) T)ragia involucrata. — 2) He- 
liophytum indicum Dec. RIsan. 5,75. 
Utll(d A<U. ^roM gemacht Kad. 65,20. 
^hI^HI m. Staub färbe Harsbak. 202,7. 
♦^ Adr. mit Sfuf • 
*^tti(l f. Compar. zu ^. 
^trluJ ^' die äussere te Spitze der Deichsel Ba- 

Cv o 
LAR. 232,8. 

*^TFrn' m. Stechapfel. 

CS «s> 

oq^ (nur Nom. Sg.) Adj. = OT. i) haltend, tra- 
gend. — 2) ein Gewand, eine Gestalt, einen Leib 
u. s. w. tragend, so r. a. habend, im Besitz von 
Etwas seiend. ^^^^^f^jPf^ viele tausend Jahre 
alt. — 3) ertragend. — Die t. I. hat ^^^^fT (z. B. 
MBB. 1,138,31. 3,147,24. 183,41.227,16. 3,278,16. 
1 7. 300,2 1 . 13,17,62), o>jfj(6,107,l 7 = 6,4902) und 
^^c7 (12,248,1 58 = 12,1 0482). ^jm hat auch MBu. 
23,40,29. 14,78,47. — VgL ^. 

^^H Adj. haltend, tragend, habend, ertragend 
u. s. w. 
^fl 1) Adj. s. u. 1. q^ 3). — 2) m. N. pr. a) eines 

Sohnes des 13ten Manu. HSf r. L — 6) eines Soh- 

t 

nes des Dharma. — 3) n. eine best. Art zu fech- 
ten Harit. 15979. 

^fleff m. N. pr. 1) y. L für gSR VP.« 3,289. — 
2) * eines buddh. Patriarchen. 

^flc))H ni. N. pr. eines Sohnes des 9ten Manu 
VP. 8,2,23. 

lIHffh^l Adj. Besehwerden ertragend Ragat. 

3,213. 

^cITpiT Adj. f« ^eA tränier Katbas. 7,8t. 

UflHIS! ro. ein VetAla. 

^rf^ A(y. aufmerksam, gesammelt. 

^däUi ^^i* 1) den Stock tragend, so r. a. stra- 
fend BuAG. P. 3,14,34. — 2) über dem der Stock ge- 
halten wird, gestraft werdend von (Instr.) Spr. 
5736, T. I. 
♦^n<(]fMfrl m. Feuer. 

^ff^sn f. N. pr, einer Tochter D ev a k a' s. Auch 
<=>^VP.2 4,110. 

UfTSUt^TTof Adj. sich in Zwiespalt befindend 

21* 
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CU. 15,11. 

^nMlH m* Bogenträger Vamaha S,2,67. 

^nfn^UM Adj. (f. m) fe$t ent$chlo$$en zu (Dat) 
MBB. S, 187,1. 

CIH^^ AdJ. früher getragen (Scbmuck) MddrU. 

118,7. 18. 119,8 (179,14. 180,3). 

C^nvisi Adj. Nachkommen habend Ragb. ltt,87. 
*^fl{l5l«i m. N. pr. eines Mannes. 

^H(IK ^) m. a) *ein Fürst, denen Reich von 
Dauer ist. — 6) N. pr. a) eines Scblangendämons. 

— p) eines DeTagandharva. — y) eines Soh- 
nes des D a i tj a B a I i. — d) eines Fürsten der K A c i. 

— e) eines blindgeborenen Sohnes des Vjisa und 
altern Bruders des Pln^o. PI. seine Sohne (100 
an Zahl), — %) eines Sohnes des Ganamegaja. 
— . c) ♦ e<n best, Vogel, — 2) f. ^^rl^lg} N. pr. einer 
Tochter der Tlmr A und Urmutter der G8nse und 
anderer Vogel. 

Mrl|ISs1 m. Patron. Durj od ha na's Pb. P. 111. 
♦Ua^l^IHsl m. Bein. Pln^u's Gal. 

^JcJSJH 1) Adj. Partie. Ton 1. ^J. — 2) f. oSTfft 
N. pr. eines Flusses BIBu. 6,9,31. Auch t. 1. fdr 

^H^^HH m. N. pr. eines Kämpfers auf Seiten 
der K u r n. 

^<i9|H 1) Adj. (f. 35|D a) dessen Gesetz — , des- 
sen Ordnung feststeht, — b) die Ordnung aufrecht 
erhaltend Gaüt. — ü) fest entschlossen 49,17. — 
d) die Gewohnheit habend, — e) treu ergeben, an^ 
hänglieh, — 2) m. a) Bein. Rudra's. — b) N. pr. 
eines Sohnes des Dhrti. 

t4(i^|i|( Adj. dessen Körper fortbesteht, fortle- 
bend Kap. 3,82. SifiKBJAK. 67. 

^cf^ f- 9in best. Metrum, 

^H^ehcrtl Adj.(f.15IT) fest entschlossen «i«(Loc.) 
MBo. 5,186,10. 

^fl^ni m. N. pr. eines Sohnes des S o s a m d h i. 

IpTft?^ m. N. pr. T. I. fdr ^frlpH^J. 

qcT^JSn m. N. pr. V. 1. für sftfJ^öU VP.* 3,835. 

^cHrR^ Adj. standhaft, 

flfnf^W A4j. Beiw. Vishnu's Visbhus. 1,59. 

^^ 1) f. a) das Festhalten, Stillehalten, Be- 
festigung, Festigkeit 26,19. ^f^ ^^ Stand hal- 
ten, — b) fester Wille, Entschlossenheit, ^^ <SF^ 
seinen Willen richten auf(Loe,),'-c) Befriedigung, 
Zufriedenheit, ^^ ef)^ Befriedigung finden 320, 
11. — d) Bez. bestimmter Abendopfer beimA^ytt- 
med ha. — e) ein best, Metrum von 7S Silben, 
jedes\Metrum von 4){48 Silben und ein aus U p e n- 
draragrA und IndraragrA zusammengesetztes 



Metrum.'-f) Bez. der Zahl 48 VAaAU.BBB.8,9. Ga- 
NiT. Kaisb. 6. — g]ein best, astrol, Joga. — h) die 
Entschlossenheit oder Befriedigung wird mannich- 
fach personificirt. Als eine (akti HbmIdri 1,197, 
21. — <) N. pr. eines mythischen Gartens Golaobj. 
Bbot. 34. — 2) m. a) Begehung, 5f5IFI = 515^1- 
iH Latj. 9,3,11. — b) N. pr. a) eines der Vi^ye 
Der As. — ß) verschiedener Männer. — y) eines 
Ton einem Dhrtl beherrschten Yarsha in Ka- 
Cadrtpa TP. 2,4,86. fg. 

?f?I^Tf|^nn m. N. pr. eines BodbisattTa. 

^TrRfT 1) Adj. a) entschlossen, standhaft, cha- 
rakterfest, — b) gutes Muthes, zufrieden, — 2) m. 
a) eine Form Agni's. — 6) N. pr. a) eines der 7 
Weisen im 13ten Manrantara, eines Sohnes des 
Manu RaiYata und SATarna und verschiede- 
ner anderer Männer. — 3) f. ^^rTcft N. pr. eines 
Flusses. V. l.liriciril» = 4) n. N. pr. eines Var- 
sha in Rugadrlpa. 

tjf^HM Adj. (f. ^) aus festem Willen bestehend 
Spr. 1639. 

^IrlHlKll na. ein best, über Waffen gesproche- 
ner Zauberspruch, 

Vi\f\^\^\ m. 1) efn best, astrol, Joga. — 2) ein 
60s r. Joga bei den Mystikern, 

Uicin?^ ni. N. pr. eines Gelehrten. 

^HTf^«R Adj. hochmüthig KXikj, 5,850. 
*^T(^ m. 1) Bein. Vishnu's. — 2) ein kluger 
Mann, — 3) ein Brahman, — 4) Tugend, — 5) 
Meer. — 6) Luft, — Vgl. ^o. 
*?le^ f. die Erde, 

^^^ m. ein kühner Held, 

^^l^ m. N. pr. eines Mannes VP.^ 4,57. 

^ f. = ^. 

l|b|^m Adj. etwa einem Mühlstein gleichend. 

Q^fS^ Adj. kühn, muthig, 

ITÜHT 1) Adj. s. u. ^^, — 2) m. N. pr. eines 
Mannes. ^^3T HI^jH^M HIHll ^»sh. Bb. 

tTO^IRR Adj. kühngesinnt RV. 
♦^1) Adj. a) geschickt, — 6) tief — 2) m. 

CO 

Haufe, Menge, 

g^ 1) Adj. s. u. ^.— 2) m. a) ein best, über 
Waffen gesprochener Zauberspruch R. i,30,4. — 
b) N. pr. rerschiedener Männer Habit. 1,10,29. 
37,4. VP.2 

^^ö|) m. N. pr. eines Fürsten Habit. 1,10,24. 

tl^cfiri m. N. pr. Torschiedener Männer. 

WS^ n. Verwegenheit, Frechheit MBb. 1,167,53. 

l|^<iJU m. N. pr. eines Sohnes des Drupada. 

^?Ut und ^^dj^ m. N. pr. eines Mannes. 



U^^TR (R- od* Bomb. 43 in dem nach 2,95 
eingeschobenen Sarga) und ^^TrR Adj. eine 
hohe Meinung von sich habend, 

^^^^ m. N. pr. eines Fürsten. ^^ t. 1. 

^^Mlf^HAdj.^An in seinen RedenBkMY,A6^%. 

^Sf5WH m. N. pr. eines Sohnes des ( tb p ha Ua. 

^r^ 1) Adj. kühn, — 2) m. a) Sg. und Da. 
Feuerzange, doppelter Schürhaken. — 6) N. pr. a) 
eines Sohnes des Hiranjaka^ipu. — ß) eines 
Ministers des Dacaratha. — 3) f. Sühnheit, 

tl^lft^ m. N. pr. eines Sohnes des (Tap ha llca 
Habit. 1,30,49. 

ITSr m. N. pr. fehlerhaft für ^7 2) 6). 

*^^5ra' Adj. kühn, dreist, frech. 

♦irftf m. Lichtstrahl. 

^TS 1) Adj. a) kühn, tapfer, muthig, — b) * dreist, 
t o 

frech, — e) tüchtig, kräftig, — 2) AdT. dreist, heri- 
haft, tüchtig, kräftig, fest, gewaltsam. — 3) m. N. 
pr. eines Sohnes zweier Mann und anderer Män- 
ner. — 4) n. cfi^Jm^tJ ITSr Name eines SImao. 

^^^ m. N. pr. eines Fürsten. ^I^SfJ t. 1. 

^^^ n. Eühnheit, Muth, 

qwm Adv. = UW 2). 

«^ CO 

^^C4m A(U. 1) ein tüchtiges Geschoss führend, 
— 2) Tielleicht ein tapferes Heer führend, 

^W^ m. N. pr. fehlerhaft für l|^IH). 

l^T^TsTH) ^^^TsW Adj. mir tüchtiger Kraß 
ausgerüstet, 

^^^ Adj. Jmds (Gen.) Angriffen ausgesetzt. ^ 
T{ ^^: 80 T. a. der hat es mit mir zu thun, 

in 1) * ro. a) Meer. — b) Fluss, — 2) f."^ a) 
eine milchende Kuh, — 6) PI. Milchtrank, — c) 
Stute, — d) *Rede, — e) * Fluss, — fl N. pr. der 
Gallin Brhaspati's Vaitaw. — 3) * f. U^ft Fluss. 

^iHofil f. Koriander BhUapb. 1,1 66. t. 1. ^pftW- 

U^ 1) Adj. milchend, — 2) f. o) eine milchende 

o 

Kuh, Mutterkuh. In Zusammensetzung mit andero 
Thiernamen zur Bez. des milchenden Mutterthie- . 
res.^b) PI. Milchtrank, lft7cA. — c) bildliche Bei. 
der Erde, des Landes, — d) bildet in Comp» 
mit m^ und ^^ Schwert ein Deminotir. — 
3) n. Name eines S Am an. Auch h ficil ^ ond 

ipFT^fft (Du). 

o 

^?JeR 1) ra. a) quidam coeundi modus, — 6) N. 
o 

pr. a) PI. eines Volkes MBu. 6,50,51. — ß, eines 
Ton Krshna (Balabbadra) erschlagenen Un- 
holds. — y) eines Sohnes des DurdamaTP.^4,si. 
— 2) f. OT^ ^) Mutterkuh, Mutter thier überb.: 
auch Tom Weibe. = ♦?S^'^^I Gal. — b) bildet 
in Comp, mit SSnH Sehwert ein DeminutiT. — c) 
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eine Ader^ welche angeschlagen nur in Interval" 
len das Blut ausslrömt. — d) Koriander BbItapb. 
1,166. T. 1. tiPlefil* — «) N. pr. a) der Gattin 
Ktrtimant'f. — ß) eines Flasses VP. 2,4,86. — 
3} n. a) *eine Heerde milchender Kühe, — 6) ^qui* 
dam eoeundi modus, — c) N. pr. eines Wallfahrts- 
ortes. 

♦ UH^^fHH und ♦ M^ohH<^H m. Bein. K rs h n a's. 

♦y^efnjTTJ n. l) Kuhmilch, — 2) eine Gurkenart. 

*^«iofj||( m* i) Bein. Krshna's. — 2) ein best, 
kleiner Baum, 

^^«hmH m* N. pr. einer Einsiedelei MBb. 7, 
54,8. 

^ ÜHilli»^ n. Sg. Milchkuh und Melker P. S,4, 
1 06, Seh. 

^^T^ n. Nom. abstr. von ^^ Milchkuh Hbma- 
DBl 1,114,8. 15. 16. 

ipT^f^ Adj. wobei eine Milchkuh als Opfer- 
lohn geschenkt wird KItj. (b. 22,1,3. Apast. Qsl, 
S,22,8. 

♦^H^JIJ n. i) Kuhmilch. — 2) eine Gurkenart 
Mada^iav. 74,1 5. 

♦felis J^=R^ ra. Daucus Carola^ Möhre Rio an. 
8,132. 

inHSJIT f. = ^4^ToJn Gaüt. Apast. 

ö O 

♦MHHfd+l f. Bremse. 

^^HH 1) Adj. a) nährenden Trank enthaltend, 

^gebend. — b) das Wort iN enthaltend. — 2) 

f' °^Ht N. pr. der Gattin DeTadjumna's. 

^•iHoiJI Adj. f. nahe daran seiend eine Mutter- 
o 

kuh XU werden BIaitb. S. 4,4,8. 

^^X^ f. eine versiegende Kuh Maitb. S. 2,5,4. 
♦ ILIH^I f. sine Milchkuh, deren Milch einem Gläu- 
biger versetzt wurde. 

^^I^rfelrl f. der die Milch seiner Kuh versetzt hat. 

o 

iRSRinSr^o. 

q<^Hi'c$ [* n. Sg.) und ni. Du. Milchkuh und 
Stier (at. Bb. 3,1,9,21. Gact. 17,30. 
♦^TOT'T «'«*? best, hohe Zahl (boddh.). 

^tf 1} Adj. was geschaffen oder erhalten wird. 
— 2} n. Nom. abstr. Zutheilung u. s. w. am Ende 
eines Comp, 
^f^ (dreisilbig) Adj. am Meisten gebend. 
♦^s^cf i) Adj. Ton tH. — 2) m. Metron. von ^^. 

^^J^^cjf D. 1) eine Heerde von Milchkühen. — 2) 

o 

quidam eoeundi modus, 

i.^q n. (adj. Comp. f. 50) i) festes — , ernstes ^^ 
ruhiges Wesen; Standhaftigkeit, Ausdauer, Muth. 
Die Standhaftigkeit eines Fürsten mit der des 
Heeres ferglichen 250, n; rgl. ifl I^tIH^. — 2) 



Buhe — , Gemessenheit des Vortrages. 
2. t|q n. Verständigkeit, Besonnenheit. 

U^rTT f* Ausdauer. 

fhm^ Adj. Festigkeit — , Ausdauer besitzend 
Spr. 7862. 

VQ^H'f^ffT f. die höchste Stufe der Ausdauer 
Kaband. 50,1 9. 

M^fT(3r m. N. pr. eines Dichters. 

MMcJtt A4i. Festigkeit — , Ausdauer besitzend, 

^^t\ n« die sechste Note der Tonleiter, a. 
*^t^r^ n. Nom. ibstr. ron ^\^^, 

IJcff Adj. von ^\^l^ Fischer. 

mföfifof m. N. pr. eines Dichters. 
*m^ m. eine Schlangenart. 

ihf^'f oder mtft m. N. pr. eines Dichters. 
♦^, ih^ (JlJH^IrJM). 

^iljm \)*n,a) Vehikel. — 6) Trab eines Pfer- 
des, — 2) f. s eine ununterbrochene Reihe Vikba- 
MANKAE. 13,86. 16,42. — Katqas. 52,850 ist ^Snm- 
^m gemeint. 

^I^tui (mehriscb) f. = UT^ 2) Vikbauaükab. 
16,36. 
*Ülf^r( und *OeR n. Trab eines Pferdes. 

IhfT 1) Adj. s. a. 2. ^m. — 2) f. I Wäsche Ind. 
St. 15,252. — 3) n. a) das Waschen Spr. 7303. — 
6) * Silber, 

IjTrPB Adj. aus gereinigter Seide verfertigt, 
*^rföfiS m. ein aus einer Bastmatte zusammen- 
genähter Sack. 

♦^IHohy n. ein« Art Aussatz Gal. 
♦^Tr!%T5lsT und ♦l|lrA»l5iM n. gereinigte Seide. 
*^lri^uil f- Zuckerkand, 
*^H«<d1 f. eine Art Collyrium. 
MfrlRScfi m. N. pr. eines Fürsten der Ktna. 

CS. 

*UTrW Steinsalz, Vgl.liTHT. 

yirt^l f. nach SIj. erschütternd (sc. cJ^SH). 
*??IHfUH n. Bergkrystall. 
♦IJidlitHl und *?Ilrri«5fl (!) f. «•ne ^rr Co/- 
/yrtMtn. 

^hfrT ^ 1) Quelle, Bach. — 2) «in« best. Selbst- 
quäl, bei der man einen vier Finger breiten weissen 
Zeugstreifen verschluckt und dann wieder heraus- 
zieht (also gleichsam wäscht). Auch IjTrn'* 
*^J^^ n. Steinsalz Gal. Vgl. ^TrPT. 
MFU^n^Adj. über DhundhumAra handelnd, 
yi^MHlf^' na. Patron, ron ^^ffT^. 
*^hlIeR Adj. von ^q. 

CS, 

*^tlRH Myrrhe, 

♦IjRrfW^ g»na y{itj.mij^. Davon Adj. »^Sfr. 

*ymW*T na. Patron, von ^, 

CS 



♦^hrfiri Adj. von ^q. 

ulP^ na. Patron, und N. pr. verschiedener Män- 
ner. oftRTT. 

um 1) m. Patron. DantAvala's Gop. Bb. 1,2,5. 
N. pr. eines alten Rs h i MBe. — 2) * n. a) die graue 
Farbe. — 6) «i'n besonders zugerichteter Bauplatz. 
*^WWtn ro. Patron, von ^^. 

CS 

*ln^ m. Anogeissus latifolia. 

yi^lf^f^rflST n. N. pr. eines Ttrtha. 
*UTf^rJ^ n. JYab eines Pferdes. 

^lJ^ 1) Adj. an der Spitze von — (Gen. oder 
im Comp, vorangehend) stehend HbmIdbi i,4,i. 
CT^^ ein Mann, der höher steht als die grosse 
Menge, — - 2) m. Zugthier, Zugstier. 
Ih^XRJ m. Zugthier, Pferd VbbIs. 59,17. 
^?R! Adj. (f. ^) dem Qiva gehörig Balab. 234,1 1. 
*UTrRr n. Nom. abstr. von ^^. 
*W\ (i=t) i) Adj. «tnem Betrüger eigen, — 2) n. 
Betrug. 
^mTcT? tn. 1) PI. N. pr. eines Kriegerstammes. 

•ST 

— 2) ei'n Fürst dieses Stammes. — ^KiM und 

P K r 

UTr^ n. Betrug, Schelmerei. 

♦UIT n. Trab eines Pferdes, 

*UTSrf^ m. Melron. von £Iö(5fn. 

MT^ na. PI. eine best. Schule des Jagnrveda 

AV. PABig. 49. 

o^Tf Adj. Subst. blasend, Bläser in HUIöl'cTT und 

*WI«T?rf na. Grobschmied, 

♦eqr^, eqrf frT ▼. I. für m^. 

^Tfl^ ro. Krähe. Wohl nur fehlerhaft für iJ!^. 

iJTTrT 1) Adj. s. u. OT. — 2) n. «ine best, fehler- 
hafte Ausprache der Vocale, 

^JncTT 1) ni« parox. Bläser, Schmelzer. — 2) 
n. oxyl. Schmelze. 

^iricq Adj. anzublasen, anzufachen. 

^TTH n* das Aufblasen, Anschwellung, 

ÖTFR n. das Einblasen (von Pulver), Mittel 
zum E. Kababa 8,9. 
♦ETTTR^ V. 1. tdr eOfTR. 

l.^T, ^iJftIh (episch auch Mbd.) und ETUf?? 
(episch) \)sich vorstellen, im Sinne haben, denken 
an, nachdenken über; mit oder ohne Beisatz von 
J?TOT, JT^ra, ^rfHT, fum oder ^^ (125,29). 
Ohne Objecl denken, bei sich denken, nachdenken, 
^XITr^ an den oder woran man gedacht hat, — Vj Bö- 
ses gegen Jmd (Acc.) im Schilde führen TS. 5,4,S,1 . — 
3) von einem Thiere so v.a. den Kopf hängen lassen 



Digitized by 



Google 



168 



^m - 5nu 



Karaka 6,28. — Caus. scheinbar KatbU. 92,62, da 
M^mMRIH gemeint ist— Mil15lTrf<** tiefem Nach- 
denken sich befinden» — Mit^ 1) nachsinnen, seine 

o- 

Gedanken richten auf, denken an,gedenkenM^^\^ 

-\. 
an den oder woran man gedacht hat. ^^! an den 

Hari gedacht hat. MBb. 12,4678 ^prajIrPT feh- 
lerhaft für ^R^XFIrl^ — 2) an Jmd denken^ so 
T. a. bedauern, vermissen. — 3) Jmd Htwas nach- 
tragen, — Mit Wf^ nachsinnen, gedenken, — Mit 
^Em gering von Jmd (Acc.) denken und hiermit es 
Jmd anthun, W^^O[r^ Habiv. 2,72,64. — Mit H^ 
dais. — Mit ^fn i) den Sinn richten auf, so v. a. 
beabsichtigen , begehren, 51^ sMIHiM dem Brah- 
man Getoalt anzuthun. — 2) denken an, seine 
Gedanken Hchten auf. H-Sdl-^ufHcJ^il^l sinnend 
auf. Statt des Acc. auch Loc. Ohne Object sich 
in Gedanken vertiefen. ~ 3) halten für, mit dop- 
peltem Acc. — 4) es Jmd anthun. ^fHUIlH^. — 
Mit W^ ^) nachsinnen. — 2) sein Verlangen 
richten auf. — Mit ^^ gering von Jmd (Acc.) den- 
ken, seine Verachtung gegen Jmd an den Tag le- 
gen, Jmd verwünschen Rahaia 6,1. ^^cf^If}. — 
Mit ^ 1) Jmd (Gen.) Etwas (Acc.) in Gedanken 
zukommen lassen, anwünschen. — 2) in Gedan- 
ken vertieft sein, — Mit QIU sich mit seinen Ge- 
danken ganz vertiefen in (Acc). — Mit ^^ 1) 
Jfndi gedenken. Nur 3TOIIrT» — 2) es Jmd (Acc.) 
verdenken Laut. 179,18. — Haut. 7453 ^^- 
SaTrn (Sic) fehlerhaft für Ciq^HI- — Mit f^ 1) 
merken. — 2) sich in Gedanken vertiefen, HWJIrl 
worin man sich vertieft hat Vagbabbu. 14,14. — 3) 
Jmdi (Acc.) gedenken Buatt. — Desid. ftf^eiJTHfl 
aufmerksam sein. — Mit MmH seine Aufmerk- 
samkeit richten auf {Acc). — Mit 5nni nachden- 
ken , seine Aufmerksamkeit richten auf (Acc). — 
Mit rlH mit seinen Gedanken Jmd oder Etwas 
(Acc.) nachgehen, nachsinnen, überlegen. — Mit 
^rf^ l^^ft) hinundher sinnen. — Mit ST 1) nach- 
sinnen, überlegen. — 2) Jmds (Acc. oder Acc. mit 
STlFD gedenken, seine Gedanken richten auf, den- 
ken an. — 3) ausdenken, auf Etwas kommen, !7* 
VUl^ ^^] mit Infln. ich bin auf den Gedanken ge- 
kommen zu MBb. 5,113,8. — Mit J^ nachsinnen, 
überlegen. — Mit 13%, ^ifH^Trf Tm mit Infln.'^ 
ich bin auf den Gedanken gekommen zu. ^Ldlff 
Y. I. — Mit H^ nachsinnen, überlegen. 
2. ^!qT f. das Denken, Nachdenken. 

^inHl^l^irt Adj. der, sobald man nur an ihn 
denkt, herbeikommt Kathas. 5,4 S. 

^UlrmNIMillJMH AdJ. dass. Katbas. 18,1 io. 



Ujirl.^ Nom. ag. der über Etwas nachsinnt, 
Denker. UJM'cM\t\^d n. Nom. abslr. = OTTfJ^ 
-t- U|IH<=^(? CaAb. zu BXdab. 3,2,27. 

UJ1H<=^ 1) Adj. woran man denken soll oder 
darf. Nom. abstr, o^ n. s. u. ^M^. — 2) n. im- 
pers. zu denken Kull. zu M. 4,23. 

tijlfll^in Adj. der, sobald man nur an ihn 
denkt, da ist, Katbas. 18,278. 

^HnfFSIfT Adj. dass. Katbas. 18,802. 
♦itliy n. das Denken, Nachsinnen. 

^H 1) n.a) das Nachsinnen, Vertiefung; insbes. 
die religiöse Betrachtung, — Beschauung. — 6) Ge- 
fühllosigkeit, Stumpfheit Bbatapb. 4,182.— 2) m. 
der Ute Kalpa 2) A). 

^HTTT^ m. PI. eine best. Klasse von Göttern 
Laut. 268,9. 314,4. 

UIH'cldM n. das geistige Auge R. 1,9,64. 

UTRsTQI m. PI. N. pr. eines Geschlechts, ef)- 
JW=n und UJHq^ T. 1. 

^TIHrTr^ Adj. (f. ?n) ganz in Gedanken ver- 
tieft MBb. 3,68,26. 

C^H^q m. Titel eines Abschnittes in der 
Pankadaci* 

^M^^efil ^. Titel eines Werkes Cat. Allab. 

3,122. 

LUM^i^ Adj. mit dem geistigem Auge schau- 
end R. 7,37,9,12. 

^(•iifjirl m. N. pr. eines Mannes. 

^Hm1( Adj. ganz in Gedanken vertieft Da^ab. 
(1925)2,134,17. 

^XIRtq' Adj. (f. m) dass. 107,18. MBb. 3,54,8. 
12,127,18. 

UIRMI^f^fll f. die höchste Stufe der Vertie- 
fung RXBANp. 50,19. 82,8. 87,11. 



tai^MS m. PI. N. pr. eines Geschlechts Habit. 
1,32,58. ^Xn^sTCU T. \. 

U|H[c<''^mP|Nj^ f. Titel einer (Jpanishad. 

^tlMHM Adj. dessen Wesen in Nachsinnen, Be- 
schauung besteht. 

^7(HC|T3X m. 1) tiefe Meditation, —religiöse Be- 
schauung. — 2) eine Art Magie. 

^RMlHlH Adj. in tiefer Meditation begriffen 
Hbmadri 1,458,1. 

EXn^^H Adj. der religiösen Beschauung ob- 
liegend. 

^ÜHc4bi(l f« Titel eines Werkes. 

UIH^ildl f> N. pr. einer buddh. Göttin. 

^URTFSFr Adj. in Gedanken vertieft 137,22. 

iUHIMl f. N. pr. einer Frau. 

UIHH°hl(m.eJn6e«(.8amAdhiR\RANP.77,l2. 



^Hfcafcf^ m. PI. eine best. KlassB von Göttern 
bei den Buddhisten. 
^UHN|Rnf n. Kabard. 20,2 fehlerhaft für 

^l'^II^M^cftl f. Titel eines Commentars. 
tlJUl^ Adj. aus der religiösen Beschaunng 
hervorgehend. 

^.QIFR Adj. der religiösen Besehauung ob- 
liegend. 

^Il'i^li m. ein aus der Meditation hervorge- 
gangener (kein materieller) Buddha« 

^i^^lf^HW n^* ein nicht- materieller Sohn 
eines DhjAnibuddha. 
♦EOFfttr Adj. = 'c^. 

^iq 1) *Adj. dunkelfarbig. — 2) o. a) wohl^ 
riechendes Gras oder ein best. w. G. — 6) ^Ar- 
temisia indica, 

EUTHöii n. eine best. Grasart Bbatapb. 3,25. 
^UIIHH 1) m. a) Maass. — b) Licht. — 2) n. Ge- 
danken. 

♦^IhI AdT. mit e||^ dunkel färben. 
*^ZlFftefJ^ n. das Dunkelfärben. 
SZn^^ m. Bez. der Wurzel ^ (Ais. zu BI- 

DAB. 4,1,8. 

^IfFTR Absol. nachdenkend über (Acc). Wieder- 
holt Katbas. 22,147. Terz. d. Oxf. H. 161,6,2 t.ü. 

^iflH Adj. in Gedanken vertieft HsbIdbi 2,0, 

119,15. vertieft — , ganz aufgehend in Jmd (im 

Comp. Torangehend) 1,438,5. 

^fc[ff Adj. blendend weiss Kabard. 78,22. 81,7. 
o ■ * 

OTI^FHir m. N. pr. eines Fürsten. 

^^ Adj. 1) über den oder worüber man nach- 
zusinnen hat. n. impers. Comm. zu M(kbb. 72,1. 
— 2} den man sich zu denken hat als (Nora.), 
og Adj. (f. ^ tragend. 

U^n UsTTf?, ♦g^^ und ♦q^ffT; hingleiten, 
streichen^ ziehen (Tom Winde, Vögeln u. s. w.). — 
Mit ^ vorwärts eilen RY. 1,166,4. 

Usrir? in ^ifeffT. 

V[^^ n. Zug (des Windes). 

♦^isT wohl c= mfir. 

^sTlHTi Adj. gleitend, streichend. 

♦u^s. u. ggN 
♦gtn,utnf?T(?F^). 

♦UR, yWff?! und mOTfrT(3^, 3?^). 

*m, ^frT, ?fff?T, OT^ (ii(H*4Hh, gmff? 
(fj^). 

♦msri f. neben ^^RTf. 
♦yMIHtJ^Adj. Ton URIT. 

♦urq, ara^ (Htr^, «imw, mimih). 
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♦OT^, WfTrr {MI(c«||«H, *I4IMIH). 

1. insT, UlslH (^IsPTT^, mfyMlM) = U^Maitr. 
S. 4,9,5. 

2. Ufsf r. PI. etwa Zugkraft Maitb. S. 4,9,5. 
m^ m. Z<0Aer, Streicher Maitr. S. 4,9,5. 
mflr L i) dat Streichen, Zug (des Windes) 

Maite. S. 1,2,17. yiP^ 4,9,5. — 2) Zug, Drieb 
(einer Leidentcbafl). — 3) ^ Wirbelufind. 

»OTT, min {f5r5r^, l4«(ui). 

^int? m- äas Blumenpflücken. 

nisT in 3Erfitisr. 

i.*5, 3^% (i|irl*4H|j SlfdWlMMh), ffsrirT 
(^^» JT^). g^^«r<M«nd, ikenntfiuf Bbatt. JHTR 
er tödtete ebend. 
2. ^ (metrisch) AdJ. = 2. ^ im Du. ^RrtT- Vgl. 

3.g. 

A4j. in ci^iU^ 
f. Verführung, 
ÜM4l^'[r<^ n. «<n but. Tan% S. S. S. 272. Vgl. 

♦ggNgsrffTtJliH^Miil:). 

U^ 1) A4J. (f. fi?) a) am Orte verharrend, etUle 
haltend, bleibend bei (Loc), featitehend, unbeweg- 
lich, bleibend, dauernd, beständig, unveränderlich, 
UcYlfoi s^MtHiUI heissen die Mondhäueer R o h i n 1 
und die mit 3fT^ Musammengesetzten, F^TTH f* ^^^ 
/"eslej, itarkes Gedächtniis. — 6) bestimmt, fest- 
gesetzt. ~ c) feststehend, §o t. i. sicher, gewiss, 
_({)* = t:n^. Am Ende einet Comp, einen Ta- 
del ausdrückend. — 2) ^R Adr. a) bleibend, fUr 
die Dauer. » 6) bestimmt, sicherlich, gewiss, je^ 
ienfalls,— 3) Ucfm Dat auf die Dauer, — 4) m. o) 
der Polarstem, Personificirt ab ein Sohn Uttl- 
napAda's. ^ 6) Bimmelspol, — c) die {unverän- 
derliche) Länge (der Fixsterne). ~ d) Knoten (?). 

— e) * P/%iib/, Pflock AK. 2,4,1,8. H. a n. Med. Vers, 
d. Oxf. H. No. 414, tl. 4. — fl ♦der indUche Fei- 
genbaum, — g) Nasenspitze (iLünstliche Deutung). 

— h) *ein best, WasservogeU — i) der bleibende 
d. h. aufbewahrte Graha (welcher, Morgens ge- 
schöpft, erst Abends geopfert wird) (at. Br. 4,2, 
a,8. «,1. 5,1,9,19. K2tj. Ca. 9,5,17. VaitIn. — k) 
der Hingangsvers eines Gesanges, der später im- 
mer wiederholt wird, — /) der dritte Theil einer 
Composition (wohl ein AUegro) S. S. S. 120. — m) 
Bez. der Silbe ^[^, — n) ein best, astrol, Joga. 

— o) Bein, a) *Brahman's. — ß) Vishnu's. — 
T) <iiJM*§. — p) N. pr. a) eines Schlangendämons. 

m. ThiU. 




— ß) eines Vasu. — y) verschiedener Männer. 

— 5) f. 3^ a) der gross te unter den drei Opferl'öf- 
feln. — 6) ^Desmodium gangeticum. — c) *San- 
seviera ceylaniea, — d) *eine tugendhafte Frau, 

— 0) = 4) k), — 6) n. o) in der Gramm, ein nach 
dem tönenden AbhinidhAna eintretender Laut, 

— 6) * Luft, Luftraum. — c) *eitie Art Haus Gal. 
^cföf) i) m, a) die {unveränderlichß) Länge (der 

Fixsterne). — 6) ♦ Pfosten, Pfahl. — c) = g^ 4)*). 

— d) N. pr. eines Wesens im Gefolge Skanda's. 

— 2) ♦ f. ?n a) = ^p 4) *). — b) N. pr. einer Frau. 
y<=l*HUI m. = El^efi 1) a). 

*gölJ%ST Adj. Ton gefcin. 
♦Sp^^ Adj. TOD geRJ. 

m. ein best, Meteor. 
Adj. fest ruhend, 

tjcltdtrt 1) A4j. «<na /(jf re Lage — , einen /"eelen 
TFoAneils Aodend.— 2) m. eine best. Per sonification 
Taitt. Aa. 10,67,1. 

iTef^fpf o. N. pr. einer Oertlichkeit. 

U4^ Adj. fest gegründet, Stand haltend, 
1* UMMIrl f* 0<^ ft'l^ Standpunet. 
2.Uo|i||rl Adj. dessen Gang fest, sicher ist, 

Mol^JlrlHcM D* e<n 6e«/. 7ans S. S. S. 206. 

Uc|J(|Q m. Hiiter der Dhrura genannten 
Graha. 

UG|T|öh n* Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

^Q|^(iAdj. Festes bewegend,^ tu Fall bringend, 

^^(J^(^ n. und ^cTI^ f* äer Polarstem. 

^^^ n. schnelles Tempo S. S. S. 120. 

Uöf^eft f. N. pr. einer Fürstin B. A.J. 10,60. 

VJoIHlfi f. Titel eines Werkes Opp. Cat. i. 

UcIHrM n- 9in best, Tanz S. S. S. 266. 
*uc(U6 m. N. pr. eines Fürsten. 

Uc(M^ Titel eines Werkes. 

UcHTJT ro. = ycJohHMI. 

^öl^qHI n. Titel eines Werkes. 

^cifHUid o- Polarregion Ind. St. 14,133. 

l|c|HMH n* Titel eines Werkes. 

EJo|i|f^ f. iie^e der Pole, 

u4m|[h Adj. eine feste Beimatsstätte habend, 

■o 

lJe|^9l| f. N. pr. einer der Hütter im Gefolge 
Skanda's. 
tJci^lsf m. N.pr. eines #V(rf fenlnd. Antiq. 5,1 50. 
^o|||^ m. eine Form RAhu's Ind. St. iO,31tf. 

CTö|fn^ Adj. am Orte verharrend, den Wohn- 

o 

sitz nicht ändernd Gaut. 3,18. 

U^H» our ^JqH Dat. zum Stillehalten, zum 
Platznehmen KV, 7,70,1. 
' H^H^ Adj. auf festem Grunde sitzend. 
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Uc)hRI m. N. pr. verschiedener Fürsten. 

5prfRfe m. N. pr. eines Arztes. 

5I^iT^ m. N. pr. zweier Fürsten. 

gcJ^anSn f. der für den Dbrura genannten 
Graha dienende Topf TBb. 1,4,«,5. Llri. 1,11,1. 

IIMM^ n. die Silbe WIR als Bein. Yishnu's 

MBu. 1,63,101. 

Ucllieh n. ein best. Tanz S. S. S. 259. 

;^ r 

Ef^TcffT m. ein best, Haarwirbel, 

o 

Ipnir 1) m. N. pr. eines Fürsten. — 2) n. eine 
best, Opferhandlung MIn. GfBJ.2,6. 

^f^ Adj. fest ruhend. 
*^^y ^^ (5!«^lr«l«5Mf:). 
!h^ n. ein best. Tanz S. S. S. 228. Vgl. ^^' 

IjTöf Adj. 1) dem Polarstern gehörig, — 2) in 

dem DhruTA genannten Löffel befindlich; Subst. 

solches Schmalz Mla. (a. 1,3,2.3. 5. 2,1,8. VaitIn. 

*llN|oh m. Metron. ron U^tfil 

stfcQ i) Adj. Beständigkeit^, Dauer verleihend. 

— 2) n. a) das Verharren am Orte, Vnbeweglich- 
keit, ununterbrochene Ruhe. — fr) Dauer, Dauer- 
haftigkeit, — c) Gewissheit, Nothwendigkeit, 

ÖH, WT, ifRff? (ir%5RipJ),o^(5raiftR, JI^, 
giUW); Pass.UHIH* Act. Med. (seltener) 1) herab- 
fallen, herabsinken MBo. 5,169,27. — 2) zerfallen, 
zerstieben, zu Grunde gehen Apast. — 3) sich schC" 
ren, sich packen; nur Imper. — 4) KTHT o) ^er- 
fallen, auseinandergefallen, ausgefallen, zu Grunde 
gegangen, zerstört, mitgenommen, vernichtet, ver- 
schwunden, — fr) fre^freMf — , bezogen — , tifrerxa- 
gen mit (Instr. oder im Comp, rorangehend). — 
c) in der Astr. verfinstert durch (Instr.). — Gaus. 

1) U^Mfrl a) streuen TBa. 1,4,S,6. — fr) fällen, 
niederreissen, vernichten, zu Grunde richten, — e) 
schänden (ein Weib). UlHCil geschändet, — d) 
unterbrechen (eine Rede). ~ 2) llH^frl spritzen, 
sprühen. - ♦Intens. ^sftlTFTH, ^^ftiftftfa. - 
Mit 3S[^ (UnfcT) staub erregend durchfliegen 
V1l4eu. 7,5. — Mit 35R (^1^) fallen auf {Acc.). 

— Mit iER 1) sich scheren, sich packen. Nur lETT- 
yH Imper.; nach ifhAs. Voc.soT.a.ibmtJHSI* — 

2) Jmd sich scheren heissen. Nach NIlak. qq^H?^ 
= Jirn^. — 8) ^tllM^Mirl sich überziehen mit 
(Instr.). — 4) i^H^tn o) von seiner Macht gestürzt 
Spr. 397. Uaeit. 1,45,18. — fr) tief gesunken, ver- 
kommen. — o) SM Nichte geworden Gop. Ba. i,l, 
18. Chr. 106,21. — d) ^verachtet, — e) ^bestreut, 

— Cans. (^^OtlfFT) 1) ofrf Idufren, wegblasen, — 2) 
bestäuben, bestreuen Apast. (a. 15,15. *- Mit 3EnHi 

22 



Digitized by 



Google 



170 



1^-11^ 



o?FB befallen--, keimgesucht von (Initr.).— Caas. 
(°^TmffI) beetäuben. — Mit ^^ i) zerstieben, eich 
zerstreuen. Nur ^^ ^g^. — 2) ^OT^ bestäu- 
ben y bestreuen, — 3) %|c|^^f>f a) bestreut. — 6) 
staub farbig (Comm.) Agv, 5«. 'j*>6. — ü) ♦ver- 
lassen, aufgegeben. — d) *ü«racÄfer. — Caus. (o^- 
HOfH) 6Mldtt6en, bestreuen. — Mit 511, MIMH 
überzogen, bedeckt. — Mit 3^ Med. überzogen 

— , befalUn werden von (Instr.). — Caus. (otf- 
H^frT) überziehen, befallen. — Mit RQ^, ®HH^W 
überzogen mit. — Mit 3^ 1) Pass. befallen — , heim- 
gesucht werden. — 2) ^Myttl gesprenkelt, — Mit 
FT Caos. (°yHMfc() zerstreuen, zerstören. — 
Mit |o|M i) sich scheren, sich packen. Nur 
^ÖR. — 2) fcffnyW verstört, zu Grunde gerich- 
tet. — Mit qff^, ^IRtF 1) überzogen — , bedeckt 
mit (im Comp, vorangehend). — 2) zerstört, zu 
Grunde gerichtet, zu laichte gemacht. — Mit !7 1) 
(5fOTfT) o) '^cÄ verlaufen {vom Wasser). — 6) «^r- 
/<i//6n, zw Fall kommen, zu Grunde gehen. — 2) 
^HTFrT zerstört, zu Grunde gegangen, verschwun- 
den. — Caui. (^Rftnrfr?) *) ausstreuen, zerstreuen. 

— 2) fallen machen, zu Fall bringen, zu Grunde 
richten, zerstören. — Mit ^rfcl» °^^ herunter- 
hängend MBd. 12,97,26. 100,36. — Mit ^ 1) 
(^felnri, ausnahmsweise auch Act.) zerstieben, aus- 
einanderfallen. i^HliTT^ MBa. 5,5877 fehlerhaft 
für ^^JH^. - 2) f^UH a) au/i^etrt>6tf/l (Staub). 

— 6) auseinandergefallen, zu Grunde gegangen, 
zerstört, vernichtet. Hsf® von einem Freunde zu 
Grunde gerichtet Spr. 4854. — c) in der Astr. ver- 
finstert. ~ Caus. (°lftmlH) *) «eri«e6en macAen, 
jrer^eAmedern, auseinander treiben, verwüsten, zu 
Grunde richten, vernichten. Absei. fofyFT und 
fil^FT. — 2) Jmd (Acc.) ein Leid anthun. — Mit 
^n^, °g<Fr l) abgeworfen. — 2) geworfen, ge- 
schleudert. 

i|H m. das Zerfallen, Verfall, das zu Grunde 
Gehen, zu Nichte Werden, Verschwinden, Aufhören, 
Untergang. PI. TBa. 

ifFIcf) 1) Adj. am Ende eines Comp, zu Grunde 
richtend, vernichtend, zu Nichte machend. — 2) 
m. eine best. Krankheit in Folge von Trunksucht 
Karaka 6,13. 
♦iiHeK^n Adr. mit ^. 

^UH<=l)li|H Adj. i)zu Nichte machend 141,1 3. — 
2) schändend (ein Weib). 

i|?R 1) Adj. o) * spritzend. — b) zu Fall brin- 
gend, vernichtend. — 2) n. das zu Grunde Richten, 
Vernichten. 



m^ m. Viooo «*'^«' M n h ü r ta. 

^IHI 1) Adj. a) «u Grunde gehend, vergehend, 
schwindend Mbsq. 109. ^TH!^ in einem Äugen- 
blicke. — 6) zu Grunde richtend, vernichtend, — 
2) m. a) = "^H^ i); Tgl. ijfH. — b) *eine auf 
Bergen wachsende PUu-^lr^ 
l.*U^, üsTIh (3T^T). 

2.ir3[^=iisrin^K7Usr. 

^^ m. (n. nur Habiy. 9245; adj. Comp. f. ^) 1) 
Standarte, Feldzeichen^ Fahne (wie solche bei fest- 
lichen Gelegenheiten aufgezogen werden), Flagge 
(auf einem Schiffe). — 2) ii6«eicAen, Erkennungs- 
zeichen iiberh., das Attribut einer Gottheit, Aus- 
hängeschild eines Gewerbes, Abzeichen eines Ver- 
brechers. — 3) das Aushängeschild einer Brenne- 
rei oder eines Trinkhauses und das Gewerbe selbst. 

— 4) *ein Brenner oder Verkäufer von gebrann- 
ten Getränken. — 5) am Ende eines Comp, der 
Schmuck von. — 6) das männliche Glied, insbes. 
das aufgerichtete. Auch die Geschlechts theile überh. 

— 7) ein in besonderer Form zugerichteter Bau- 
platz. — 8) lambus. — 9) ein best. astr. Joga. — 
10) ♦ Bochmuth, Stolz. — 1 1) * N. pr. eines Dorfes. 

üsHT^ o. ein Gemach, in dem die Feldzeichen 
aufbewahrt werden. 

^siMI^ m. N. pr. eines Rakshas. 
l.*l4si^H m. die Wei^pcUme Rio ah. 9,86. 
2. Msi^H Adj. (f. m) wo Standarten die Bäume 
bilden R. 6,73,13. 

üRR^T" f. etn best, neunter Tag. 

MtH4i m. (adj. Comp. f. m) Fahne R^aat. 4,585. 

iRTTHTTofR kdj. mit Feldzeichen und Fahnen 
versehen HbmIdri 1,155,32. 
*fe|siy«^(Tn m. Wind. 

ysiH^* m. Unfähigkeit zur Ereetion, Impotenz. 

i4siMTH n« ^i^ Vorrichtung, in welche ein Fah- 
nenstock eingefügt wird. 

ITsnrf^ f. Fahnenstock. 

ITsTeRT 1) Adj, ä) mit Fahnen verziert. — b) ein 
(ein best Verbrechen anzeigendes) Abzeichen tra- 
gend. — 2) m. a) Fahnenträger. — b) ein Brenner 
oder Verkäufer von Spirituosen. — 3) f. °cl?ft N. 
pr. a) einer Tochter des Harimedhas. — 6) der 
göttlichen Dienerin eines BodhisattTa. 
"^Nslciqt m. Caryota urens RUan. 9,95. 

MsiHH^M m. das Aufrichten einer Fahne. 
♦IRI^ Adj. = Msilc^cf. 
*ifsfigöR n. Fahne. 

k|s||e>hl{ Adj. (f. m) mit einer Fahne versehen 
(?f?) Uasiy. 4019. 



[ IßTm m. l)et'n best. Samftdhi KIband. 51,1 s. 
— 2} ein best. Romarivara Karano. 86,33. 

üslIlHiMI m. ein best. SamAdhi. 

ysHMfHyiHftT m. und ^sTlUcJcft f. ^v)H best. 
Arten zu zählen. 

IHTm m. (?) Hbmadri 1,133,16. 18. 20. 

i4^l(NUI n. das Aufrichten einer Fahne. 

^sil(^|«^ m. eine Art Verzierung an der Spitze 
einer Standarte MBu. 6,61 9. iMI^I^I: (fehlerhaft) 
ed. Bomb. S,16,13. ^sTT ^WT e<>- Vardham. 

^iHI|I^UI o. Titel eines Werkes Opp. CaU i. 

üsTT^fT Adj. bei der Standarte geraubt, so t. r. 
auf dem Schlachtfelde erbeutet. 
♦üfST und ♦!(# f. gana CT^TT^ und <44lf<. 

üflR; in Uq°. 

yuT^ 1) Adj. 1) a) mit einer Fahne versehen, 
eine Fahne — , ein Feldzeichen tragend. — b) mit 
einem Kennteichen versehen, ein (das begangene 
Verbrechen anzeigendes) Abzeichen tragend. Am 
Ende eines Comp. Etwas zum Abzeichen, zum Aus- 
hängeschild habend. — 2) m. a) Fahnenträger, — 

b) ein Brenner oder Verkäufer von Spirituosen. — 

c) * Wagen. — d) *Berg. — e) * Sehlange. — f) 
* Pfau. — g) * Pferd. — A) *ein Brahman. — 3J 
f. o^ Heer. 

irÜFThrlH und yfslH^I^ m. Heerführer. 

ijfSFgfHcIH^fT m. PI. N. pr. eines Volkes 
MBu. 6,9,61. 

^TifT Adr. mit cf)^ als Aushängeschild brauchen. 

y^k^lM m. 1) Aufrichtung einer Fahne. — 2} 
ifreciton. 

♦i4silr8|H n. Aufrichtung der Fahne, ein best. 
Indra-Fe5l. 

iWli^frl f' Erecn'on Bbatapr. 1,28. 

*w^. iraf?r (Jl^). 
*mn, OTT% m^). 

1. IR, ♦?p?f?r 1) *«CÄ verhüllen. Nur m^ dun- 
kel. — 2) erlöschen (Tom Grimm). Nur ^MhIh* — 
Caus. (lEH^HMH und IRcftfl) 1) einÄü7/en, zu- 
decken. — 2) ecftträri en. 

2. üR, iRiH tönen, Töne von sich geben, ertönen 
Spr. 7829. üfsR * tönend. — Caus. 1 ) MHMfd and 
in° ertönen machen. ilTHf? ««m Tönen gebracht* 

— 2) iRCrfn anspielen auf{kcc.) Comm.zuMRBsa. 
37,13. — Intens, in ({^^feM. — Mit ?jq in oOTtT- 

— Mit 5jft tönen, pfeifen. — Mit V( ertönen. — 
Caos. U^l^fh ertönen lassen oder ^ machen K a- 
RAEA 6,38. ~ Mit 9tcT Caus. wieder tönen machen. 
^^itFm NiolH. 52. 

^5f m. 1) *Laut, Ton. — 2) ein best. Wind.—- 
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3) *y, pr. eines Mannes. 

f ^ 

IH^ n. \) das Klingen in SRUI • — 2) das An- 

spielen^ Andeuten. 

* ip^Hli^ «»• Biene. 
iR^H m. ein 6Mt. Iffnd. 

OT«7 m. 1) latir, Jon, Schall^ Geräusch, Donner. 
— 2) Wort, — 3) ilndtfMriiny, figürliche Ausdrucks- 
weiee. — 4) Titel eines Werkes. — 5) N. pr. a) 
eioei der Vi^re Derlf VP.« 3,190. 191. — 6) 
eines Sohnes des Vasu Apa VP. i,1K,ns. 

irf^R) m. N. pr. eines Autors. ^Pfcf) t. 1. 

m^rnSTTTT^öni f. Titel eines Werkes Büblbb, 
Rep. No. 253. 
*yfWl|«J m. OÄr. 

yfnrl 1) Adj. s. u. 2. gjj. — 2) n. Sg. und PI. 
Get'6n, Geräusch, Laut, Donner, jffci^ Klo. 141, 
17. srafUT'' 2,72,4. 

^l«i*ilS| 00. N. pr. eines Mannes. 

* OT^RTSn f. Bei. verschiedener Blaseinstrumente. 
*i4M^iM«t) m. eM 6e#r. Gras, = ^if^^. 

l4riHH Adj. mit einer Anspielung versehen. 
Nom. ebslr. ^fFffT f. 
*yP?i«fSfn^ m. Wechtel der Stimme. 
(^^ ^lf^^ m. N. pr. eines Mannes. 

r 
^Ui^Im ni. PI. wohl ein Lehrer der Allegorie 

KtsiABAST. zu PbatIpab. 37,25. 40,3. 46,19. 49,4. 

51,19. 27. 65,8. 197,24. 235,5. 239,2. 263,4. 390,17. 

^^IrH=h Adj. unarticulirt (Laut). 

IPQT^TeT) m. Titel eines Werkes Büblbb, Rep. 
No. 254. 

iFin^TFR n. desgl. Ind. St. 14,179. 

bringen. — *Int^s. ^Uq^. — ♦ Desid.f^U f^"^- 

fcT und ju^in. 

^I^W f. Bez. dämonischer Wesen. 

iT^T f* das Beugen, zu Fall Bringen Maitb. S. 
3,10,1. 

fei ff 0^4 Adj. zu beugen, zu fällen in ^^HoU 
(Nacbtr. 3). 
*Wi Adj. wohl = infej. 

i.gq^s. OT. 

2.^ir^ Adj. fallen machend, zu Fall bringend in 

1E4H1 00* N. pr. eines Fürsten der Matsja. 

ÜHrT ta. der Sprühende, Spritzende. 

iMHItt ni. N. pr. eines Mannes. 

^\i\\ Adj, besprengt, bedeckt, 

iff^ r. 1) das Verschwinden Kap. 6,20. BIlab. 
90,7. — 2) ein best. Zustand des Jogin, in wel» 
ehem alle Folgen von Handlungen außören, und 



die Seele von allem Schmutze befreit ist. 

yt-H'l m* Befleckung, Verdunkelung. 

y^H^rl 1) Adj. verdunkelt, verhüllt. — 2) »n. 
Wasser Naiob. 1,12. 

y^ 1) Adj. a) zerfallend, welk, — 6) abfallend, 
sich entziehend. — 2) m. N. pr. eines Mannes. 
*in^T f. eine best. Pflanze und ihre Frucht. IJT- 

yl^ i) m. a) Erähe. — b) *Ardea nivea. — e) 

* Bettler. — d) *Haus. — e) ein best. astr. Joga. 

— /■) *N. pr. eines SchUngendamons. — 2) *f. 
m eine best. Pflanze und ihre Frucht gana ^fl- 
(icruil^ in der KXc — 3) ♦f. ^ eine best, Arzenei- 
pflanze. 

♦m^-sl^'l r. Leea hirta RIaan. 4,U4. 

*in^^*-«| f. eine best. Pflanze Rag an. 11,28. 
^^rfra n. ein Badeplatz für Erähen. 

♦yi^HUi*d m., *°giI3T f. und ♦gUlt f. Ar- 
disia solanacea Rio an. 3,95. 

♦Ijl^-^ril und ♦Ulr^-Hisil f. Capparis sepiaria 
RUan. 3,99. 

*?4I-§'*1IH1 1) Ol. eine dunkle Art Udumbara. <- 
2) f. ^^n^ Ficus oppotitifolia RIoan. 11,136. 
yi^Hl^inl f. 9ine best. Pflanze, = '^'^^\ Rl- 

GAN. 4,115. 

*MI^HIHI und *oHlf«*'I f. Ardisia solanacea 
RaAan. 3,95. 96. 

♦m^? m. der indische Euckuck. 
♦m^-mTll f. Solanum indicum, 
♦m^-oltjO f* 1) Ardisia solanacea RIoan. 3,96. 

— 2) Pongamia glabra. — 3) Capparis sepiaria, 
*yT^T^^ f. Capparis sepiaria RIoan. 3,99. 
♦m^IXTlH m. Eule. 

* ini^spT, ♦ uQlfd*! und * ^Qldl f. eine best. 
Arzeneipflanze. 

^H ni. 1) das Summen, Murmeln (eine der 7 
Stufen der Rede). — 2) Ton, Laut überh. 
♦UHTQ^ m. Patron. Yon IJSf. 
l.UTH 1) Adj. s. u. 1. IR. — 2) n. Dunkel, Fin- 
sterniss. PI. 129,22. 

2.mTT m. ein best. Wind VS. 39,7. TS. 1,7,1,2 
(TBb. 2,7,««,1). Taitt. JIb. 4,24.25. 
*^inmn m. ein leuchtendes fliegendes Insect. 
i>Iltl((ifMöRI f. Titel eines Werkes. 

♦mrii^Tl ni. = yirlf^Tl. 

•iHrRH^R m. Bignonia indica. 
♦9Trn7TfrT m. die Sonne. 
*¥ltll'^M m. eM {eue^rendef fliegendes Insect. 
♦gm, OTlfk (51^)- 
1. ^ Pronominaistamm in ^T und 7{^. 



2. *T AdT. Cooj. 1) nicht. Vor einem Imper. oder 
Aor. (in imperat Bed.) hier und da fehlerhaft für 
JTT. BbU. P. 9,18,30 ist wohl mpH^I ^TOIMc«^ 
^ (Terstkrkend) cfjf^ f^lfj zu lesen. *In einer 
Antwort auf eine Frage im Aor. kann bei ^ statt 
des Aor. auch das Präsens stehen. OohllT A ^- 
5lf7?: ^0 weniger 4, »^T^ Sf fs|5lf?I: dass., Cnf- 
f>r? t|4lj( SJiaiH ^<?ö tütffifofer 4r, ^ohlil (nicht 
^^ ^} f^^5(> weniger 4, ^ohHJ ^ q^l^^^ 
^<9 weniger 4. In aneinandergereihten Sätzen oder 
Satztheilen wird die Negation einfach wiederholt, 
oder an zweiter oder fernerer Stelle durch die 
▼erbindenden Partikeln 3 (vgl. »TT)» 3ff , JErfcf, ^- 
ftf, oft oder lERT cH Torstarkt. Häuflg wird die Ne- 
gation auch nicht wiederholt, und statt ihrer ste- 
hen m, a5(f^ ^[ oder ^. Ein dritter Fall ist, dass 
die Negation an zwei oder mehr Stellen gesetzt, 
an einer anderen aber wieder weggelassen wird. 
Mehr oder weniger beliebt sind die Verbindungen 

^ ^, ^iif^, ^ ^nft, ^nft tT, ^^, ^ %r (auch ^ 

-%( M. 2,56),*^, ^ (29,9), s? qi, ^ g (auch 
^T — g), 5T <5R, T ^ g, ST ^, 5T ^ und 4 
^ (33,2). ^ ^ mit einem "'Fut. drückt ein Ver- 
bot aus. Zwei Negationen in demselben Salze bil- 
den in der Regel eine verstärkte Bejahung, aus- 
nahmsweise auch eine verstärkte Verneinung. 
Nicht selten erscheint ^ statt des 1^ priv. am An- 
fange eines Comp. ^ vor einem Absol. ist stets 
mit dem folgenden Verbum flu. zu verbinden; eine 
Ausnahme finden wir in ^PPFT *? siMlirl Bbag. 
P. S,5,41. — 2) damit nicht, auf dass nicht; mit 
Potent. 71,7. 94,30. 82. — 3) wie, gleichsam. Diese 
Bed. geht der klassischen Sprache ab und tauclit 
erst in spateren Werken wieder auf. — Vgl. Bbn- 
fbv, Behandlung des auslautenden a in nd «wie» 
und nd «nicht» im Rigveda. 
3.* 5? 1) Adj. a) dünn, mager, spärlich. — 6) leer, 

— c) identisch. — d) nicht beunruhigt. — e) wn- 
getheilt. — 2) m. a) Band, Fessel. — 6) Perle. — 
c) Krieg. — d) Gabe. — e) Wohlfahrt. — f) ein 
Name Buddha's und Gane^a's. — g)=. vitTjrl* 

— A) = fe^tjl. — 3) f. 5=n o) Nabel. — b) ein 
musikalisches Instrument. •— c) Eenntniss. 

^ST s. 1. und 3. R9T. 

%J m. Erlangung, Nach Saj. = Ui{h («u RV. 
1,125,12) und HISUH. 



?T5R in \^\\m^. 

A^m Adj. (f. ^) 1) zu Grunde gehend Katu. 

25,5. — 2)* verderblich, — 3) ♦ = 5Hn. — 4)*= 
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♦•l^bU Partie, ful. pass. Yon 1. •iJT. 

* ^^R m. ein den Verehrern KHlächelnder Gott. 
*^:5n» Adj. kleinnasig. 

s^ (nur im Nom.) Nacht. Der Stamm könnte 

auch ??5T sein. 

•s 

>7ö|) 1) m. N. pr. eines Mannes. ^ 2) n. Name 

A 

Terschiedener SA man Aftsn. Bb. 

>^ehi| ' m. 1} der Laut n TS. Pair. Chr. 238,32. 

— 2) die Negation Sf, ein Nein Naisb. 6,92. — 3) 
Tribrachyt. 

HöRl^i^MHI f» «»*» *«*'• Äfelrum. 

hT^i'^H Adj. Nichts besitzend, bettelarm, 

qF4if^4 n. iV»cA(#. 

•rfcii i^^ fM^oficf ^ m. *«*» Fer/anyen nacÄ ir- 
gend Etvoas Spr. »042. 
♦^f^ Indecl. = HcfH*!^ 

^f^RCT Indecl. 1) Niemand, Keiner. — 2) n/cA(, 
njmmer. 

i^cfH^ Indecl. lUeAl, nimmer. 
*^3^ m. V. I. für SIJ^« 

o 

H^irlHüÄU Adj. dem von keiner Seite her Ge- 

fahr droht. 

^^f\^ 1) Adj. Bez. einer best. Farbe (wohl der 
des Ichneumons), *— 2) m. a) Ichneumon. Nom. 
abslr. 03" n. — b)*Sohn. — c) Bein. Clva'f. — d) 
ein best,musikalisohesInstrumentLALiT.2ti2,i .258, 
8. — e) N. pr. a) eines Liedrerfassers mit dem Pa- 
troo. VAmadeTa. — ß) eines Sohnes der A^Tio 
und der MAdrt , Zwiüingsbraders des Sahadeva. 

— Y) eines Antes (neben Sahadera), Verfassers 
eines A^Ta^Astra. — 3) ♦f. HofiHl Bein, der 
Gattin Cira's. — 4) f. sjcfjjft a) das Weibchen des 
Ichneumons Mantbabb. i,7,l5. — 6} *Salmalia 
malabarica. — c) * Nardostaehys Jatamansi. — d) 

♦ Saffran. — •) • = ^IF^'H!. — 5) n. mystische Bei. 
des Lautes ^. 

icfl^cf) i)*ein Schmuck in Form eines Ichneu» 
mons. — 2) f. ®Mom das Weibchen des Ichneu- 
mons Kilo. 2,86,15. 
*HohdlCi|| f. Piper Chaba RUan. 6,42. 

H«4»dhMf{l f.undH°fidl«^ n.efn« best.Erank- 
heit des Auges, 

H^dl^l m. 1) eine Form Bhairara's. — 2) 
mystische Bei. des Lautes ^. — 3) N. pr. eines 
Philosophen. 

Hjid1 i HMIU|qcl m- PI* ^ne best. Seete. 

Hj>dlHiM l i[MI(IMm n. Titel eines Werkes. 
•5i^?a5r m. = H^dlUI 1) und 2). 



R^^^^ f. eine best. Pflanze BbXtapb. 1,174. 
H^dltfi f- ^n best. Saiteninstrument S.S.S. 185. 
M^, H<*Mif| (5n5R). 

1. 3^1) n. Sg. und f. (?n)I>u-iVflcÄ(. ?n??T Adr. bei 
Nacht, in der Nacht. — 2) n. das nur bei Nacht 
Essen Hbmadbi 1,181,16. 17. 255,13. — 3) m. N. 
pr. eines Mannes. — 4) *f. ^T^ Methoniea eti- 
per6a RXgan. 4,180. 

2. R^ (R^?) n. in der Astr. Name des &ten Joga. 
H'i^fmM m. Nachtzeit. 

H!4)^IH m. eine ^end« 6ei iVacA/ TBb. 3,8,«S,1 . 
*R37«I5 ni. 1) Lappen. — 2) Handtuch. 
*HFK'c||f|H m. 1) i^i4/e. — 2) JTalse. ^ 3) IWe6. 

— 4) ein Rakshas. 

Hrt)^^ 1) Adj. in der Nacht toandelnd Gadt. 

— 2) m. ein 6e» Nacht wandelndes Thier Gadt. 
ein nächtlicher Unhold. — 3) f. jj eine nächtliche 
ünholdin, 

HphW f. dae TFandeM bei Nacht. 

•i?ft"^lf(H 1} Adj. in der Nachtwandelnd MXn. 
G^hj. 2,12. — 2) ^m. ^faise. 

H3!5llfT Adj. (f. m) bei Nacht entstanden, 

5f^ Nacht. Nur ^i^fflR. 

^^f^ n. Sg. iVacAl und Ja^. ^XJ Adf. 6ei 
iVneAr und bei Tage, 
♦H?hl^MM AdT. 6e^ iVaeAi und 6ei 7aye. 

5ra75p^ Adj. T. 1. für sntrq>Tci. 

*1rf)^lsi1 D* ^fif MMf bei Nacht Essen Bbsapbi 
1,156,18. 

•1?fl*lllsi"i Adj. nMr 6ei Nacht essend. Nom. 
abstr. oßrar n. 

HfttHlci und ^e|) m. Pongamia glabra, 
*H?t>'Hi*ll t. Nacht. 

H^M>Tcf Adj. bei Nacht entstehend, 

Hrh'HMI Adj. einen Nachttheil habend. 

H?hMI Ad?. 6ei iVacAf. 

•Iftioitl Adj. nttr 6ei iVacAf eseend HbmIdbi 1, 
421,19. 

^StFtJ A4J. nachtblind. 

H?h'l'^ n* Nachtblindheit HbmIdbi 1,733,21. 
735,6. 

HFh'lf^HAdj. nurdeiiVacAf eifendYiSBRus. 95,5. 

^f^ f. Nacht. 

'1?m4h f* Du. Nacht und Morgenröthe. 

•^ 1) m. a) Krokodil. Am Ende eines adj. Comp, 
f. 13(1. — b) der Steinbock im Thierkreise Goladbj. 
7,32. — 2) *n. and f. 5ff Nase. — 3) ♦f. ^ ein 
Zug von Bienen oder fTetpen. — 4) h. a) eine 
Krankheit der Schneider* sehen Baut. — 6] *ein 
nasenartig hervorstehendes Holz über einer Thür, 



Höh^liriH m. der Iie6ee<7ofiDACAE.(1925)2,131,s. 

•l^Tloh n. eine Schaar von Krokodilen Ind. St 
14,364. 375. Pankad. 
*H5fmf^*l f. eine Art Fliege. 
*Hth{lsJ^, ♦o^ und ♦RcR^CipR m. Haifisch 
oder ein anderes grosses Seeraubthier. 

•RT» •ferffT und ofj herbei — , hinzukommen su, 
sich einfinden bei, erreichen, erlangen; mit Acc 
— Mit i^ES losgehen auf. — Mit 3^ß| ticA noAets — , 
herbeikommen zu, anlangen bei (Acc.). — Mit W^ 
Jmd (Gen.) einholen, — Mit 3^ herbeikommen im 
Valakb. 6,7. — Mit ^f^ einnehmen, umfassen. — 
Mit 7 herbeikommen. — Mit ^Hi| 6emeiel«rfi. 

•T«rt^ D. 1) Gestirn, Stern; Sg. die Sonne uad dif 
Sterne (coli.). Einmal m. als Porsonificatioo. Am 
Ende eines adj. Comp. f. m. — > 2) AfondAnMj, de- 
ren in der älteren Zeit 27, spater 28 angenooi- 
men werden. Person ificirt als Töchter Dakaha's 
und Gattinnen des Mondes. — 3) * Perle Rabas. 
13,154. Vgl. 5RfpRI5n 3). 

H^rl^iehcrM m. Titel eines Paricishta des AT. 
♦Hd^lchlHNWU m. trei«er JAranAla. 

Hd^°hH ID., ^^l^ m. und °f^>TPT «»• Titel de» 
14ten AdhJAja in YabIu. Bbb. S. 

Hd^mHMWch m. PL MBB. 12,2874 = H^^i- 
msfSR PI. und H I HMMeh PL 

iqi^^^ n* ein best, mystisches Diagramm, 

Hd^^IHfui m. Titel eines Werket Opr. Cat 1. 

I^^sil Adj. in den Sternen geboren; m, Sier- 
nensohn. 

•^d^sllH^) n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

Hd^HI^I(ls<lf^rM m. ei« 6eel. SamAdhL 

1^^^'S na. Stemschauer. 

R(H3!Hiej m. der Mond KId. 2,63,4. 

HdsJHMUi m* Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

Hd^HJ^ i) m. a) *der Polarstern, — 6) *d^ 
Jtfond. — c) Bein. Vishnu's. — 2) * f. das Mond- 
haus Revatl. 
*^?5r5rT und Hd?IMfcl «n. der Mond. 

SRTSRf^FF^ m. der Planet AferoNfT a8tut.385. 

I^^H^ m. die Sternenbahn, ein besternter 
Himmel Habsbab. 184,2. 

Hd^lMlÄoh m. Sterndeuter. 

H^WfWf va. Titel eines Werkes Opp. Cat, 1. 

Hd^lM^N m. 1) in der Astrol. eine die Mond- 
häuser darstellende menschliche Figur. * 2) eins 
Ceremonie, bei der eine solche Figur verehrt wird. 

Hd^lM^M* m. = Htrf^tj^M i). 

1^^^(\^^(1 o. eine best. Begehung. 

H^fW^ o* Titel eines Werkes. 
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Hj^^nfk^ ^ Titel des 15teo A d hjija ia YakIh. 
B%a. S. 

5RfaFni35T n, Sterngmppe. 

Hd^Hl4 OD- 5femen6aAfi. 

H^H^HMI f. 1) 5rem«ii*ran«, GMlim«. — 2) 
alle Mondhäuier insgaammU — 3) eine Perlen- 
schnur von i7 Perlen, — 4) ein beet. Eopfechmuek 
bei Mlephanten KId. 109,17. — 5) Titel Torschie- 
deoer Werke Opp. Cat 1. 

Hd^lHldlM, °QH «^ eine Hd^HIdl 4) aM#. 
«aA«n Klo. 11,1 9. 

H^^Hlfd«>hl f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

I^^MISfon oou der den Geetimen opfert, 

«iTl^MNI m. die Cot^unetion des Hondee mit 
den Mondhäusern. 

Hd^lMlfjH i) AdJ. mit den Hondhäueem in 
Verbindung $tehend.—'2) *f. PI. die Hauptsterne 
in den Mondhäueem, 

Hd^(lsl m« 1) 'B'tfnijif der Sterne AT. — 2) der 
Mond. — 3) N. pr. eioet Bodhisattfa. 

Hd^l^lsIMHHHIWm m. N. pr. eines Bodhi- 
f attTa. 

Hds>l(ls|f^chifirf au ein best. SamAdhi. 

H^rt^HlsiH^JjiHHlpRTin. N. pr. eines Bodhi- 
aattra. 

I«n5|^l«i m. PI. die Welten der Gestirne. 
**RT^feTFH 0. der Himmel, 

Hd^lell^wKH und ogft f. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 

Hd^f^^l f. Sternkunde. 

Hd^^efi^ f« Stemenpfad. 
**i^5t<^^ m. «M 6ln«m Mondhauee geweihter 
Baum RXoAN. 2,41. fgg. 

^5f3f5rf^ f. Sternschnuppen, 

H^^SIN^ AdJ. an Menge den Sternen gleiehend, 

17I^^Q|rH( 09* ^n^ ^«'^ Jahresform Ind. St. 
10,298. fgg. 

H<H^HH4? m. Titel eines Werkes. 

Hd^^4i m. Sterndeuter. 

Htrf^fc^lH m. tf<fi 6efl. EkAba. 

Hd^liUM m. (ftff üfjifenl eines Hondhauses. 

Hd^liMMiH m. <fa« 06er/^Mpl der JlfoniiAäN- 
«er, Beiw. Pushja's Laut. 256,a. 

«I^^I^M Adj. auf einen Stern oder cm^ ein 
Mondhaut sieh fresle^and (ein Name) Bf i!f.6i|Bj.1 ,i 8. 

H^r^H ID. Bein. Vish^a's. 

Hdi^lM Adj. tu den Sternen gehörig^ — in Be- 
stfaAiing stehend u. s. w.; insbes. die Zahl der Mond' 
häuser enthaltend. 

m. Thell. 



Hd?|^| m. der Mond ^aukap. (A.) 40. 
Hd^^4l f* Bez. bestimmter Backsteine Apast. 
ga. 17,6. 
H^^lfe f' «'n Oip/'er an die Mondhäuser. 
I^^in Adj. den iVaA^nden niederschlagend, 
(I^U) "iRlti AdJ. d«m man naAen mu«« RV. 

^[^ 1) m. n. a) Nagel am Finger oder an der 
Zehe; Kralle, «iiciiPi e|j^ oder SBcrCJ die iVd(/6/ 6«- 
schneiden. Am Ende eines adj. Comp. f. k. -— 6) 
Bez. der Zahl Mwansig. — 2) (* n. und f. |} Un- 
guis odoratus VakIb. Bi|h. S. 77,8. fgg. 104,61 . Hb- 
mIoki 1,435,13. — 3) *m. TheiL 
*1iSiori m. N. pr. eines Soblangendämons. 

H^RiZ m. 1) * Nägelschneider ^ Barbier. — 2) 
N. pr. eines Autors. 

•i*SI»5li(^1 AdJ. an seinen Nägeln beissend. 
*H*5lJ|t^dl '• ^v»« b99t. Hülsenfrucht RleAn. 
7,189. 

•^^lES^ Q* ^a< SeAnsIdan dar Nägel. 

H^c^ AdJ. mll dsn JVä^a/n anAnrilsen BbX- 

TAPK. 1,170. 

*H^ill<^ n. iVape/toursa/. 
*H*^<(Hm DB. Falke. 
Tf^rf^RiTR ATa^a/tcAsara. 
H^'PlPl^ Adj. mit den Nägeln auseinander^ 
gespalten. 

♦ HiglPim i f^chl und *o fH(a|(cfl f. alna 6a«f. 
Hülsenfrucht RIoar. 7,188. 
! 1<^*^IH m* ^<>^ ifinaalian dar Krallen Ragb. 
12,78. 

Hl^M^ n. 1) Spur eines FingemagelSf Verletsung 
mit einem F. — 2) * Unguis odoratus Comm. za 
YakXb. Bf b. S. 78. 
♦5?igqTnf f. sine best. Pßante, = ^ftRIT RX4ah. 

5,127. 

'^H^M^th^l f. eine best. Hülsenfrucht. 

♦H*9IM^M| f» Trigor^lla comieulata RXa4M.12,185. 

♦^m^ra n. gana qajoTOt^. 

*H^^)icHHlf.a<na 6aaf.fftl/#en/^KcAfRIeAN.7,l 87. 

*1»SIH'c« n. Bogen. 

*\^i^^ Adj. (f. m) 1) die Nägel verbrennend. 
— 2) karg^ winxig (Wasser). 

R^ 1) Adj. wie eine Kralle gestaltet. — 2) m. 
ein krallenförmig gebogenes Messer oder ein sol- 
cher Dolch. — 3) (»m. f. n.) Nagel, Kralle. — 4) 
eine Verletzung mit einem Fingernagel. — 5) *f. 
I' Unguis odoratus. 

♦H*^(s1H| r. eine best. Pßanse und ihre Frucht. 
•1*5l(^'ll f. Nagelscheere. 



*H*äU5iHl f. ▼. 1. für h^{^h \ gi?! ^f^n- 

cnjil^ in der KX«. 

♦•IteHiyy m. 1) Löwe RXeAü. 19,1. — 2) Jiger 
Rasan. 19,4. — 8) Hahn RXaAn. 19,105. 
*1«SHIS6 m. Nerium odorum RX^an. 10,11. 
*1<2K3l*SI«fi m. der sich mit dem Bemahlen von 
Nägeln abgiebt. 
sra^l^dpAST.) und ♦srasjTCTn.« WHjfpTl). 
I^fem Adj. in den Nägeln, -^^ in den Krallen 
Gift habend. 

srafefcR^ m. Scharrvogel. 
*H*5ie^^ m. ein best. Baum RXeAii. 9,78. 
*1«2is(l^- m. eifke kleine Muschel. 
«ii5ll4 n. Nagelspitze. 

1«Simirf m* a^na FaWafs Mny mit den Nägeln. 
H*Sll^ 1) m. Nägelspur Spr. 7759. — 2) ♦Tn- 
^Mtfa odorafKt. 
*li5(l^* n. ein best. Parfüm. 

H*äl^li(H*l f. daa JTn^vaan m<l dan Nägeln 
(als Zeicben der Ueberzeugung) Hm. Pak. 2,676. 
1*3ilfe Adr.ao dass (zwei Kämpfende) mit den 
Nägeln aneinander kommen. 

1«2li^^ Adj. die Kralle als Waffh gebrauchend; 
m. ein solches Thier (insbes. *Löwe und *Hahn). 
Nom. abstr. ^^ n. 

*l*9lli( m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Clfa's. 

*1*9II8j m. ein best, wohlriechender Stoff Gil, 
*1*5lliQl m. und ♦Ocfff f. eine kleine Muschel. 
*-1*Sllctl m. ein best. Baum RXaAir. 9,78. 
♦^raiinj^m. Kule. 
^f^ feblerbaft fttr Hf^ 1). 
5?ra^A4j. 1) m<l Krallen versehen; m. atfn #a/- 
ehes 2%<ar (insbes. *£dtoa RXaAif.19,1). « 2) sta- 
chelig. 

*|7T m. 1) Berg. Am Ende eines a<y. Comp. f. 
^.—2) Bez. der Zahl sieben.— 8) Baum, Pflanze 
überb. — 4) * Schlange. — 5) *die Sonne. 
**iJ|*Uirf. CmoHa Tamafaa RUar. 3,76. 
"''^PIsT 1) m. Elephant. — 2) *f. i^ aina 6aaf. 
Pflanze RIoan. 5,48. 

♦•iJluii f. Cardiospermum Balieacabum Bfat. 
med. 310. 

HJH({1 f. N. pr. eines Flasses. 
♦HiHi^Hl f. Patron, der DurgA. 

HJlfH^ill f. Gebirgsbach. 
*HinfH m. Bein, des HimAlaJa. 
*^nTfHi[ m. 1) Axt. — 2) Bein. Indra's. — 3) 
eine best. Pflanze RXoan. 5,87. 
*7T7p| f. eine best. Pflanze RXaan. 5,48. 
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^Jl^ (Taitt. Ak.) 1) m. (einmal), d. uod ^J[ft 
f. Siadt, — 2) n. N. pr. ferschiedener Städte, 
*HJ|^of||eh' m. ein« Krähe in der Stadt^ ein ta- 
delnder bildlicher Aasdruck. 

H^l{4)lfl N. pr. einer Stadt. 
*HJ|(Mlrl A<y. eine Stadt mu Grunde richtend 
(Blephant). 
*Hi||Mlrl°h n. Plünderer einer Stadt. 

Hi||MH^(U KreuMweg in einer Stadt Min. Gbhj. 
2,14. 

H4|(s|H m. PI. die Beu>ohner einer Stadt 149,2 1 . 
HJ||dl| n. Stadtthor 157,3. ♦°cfjJ5|? n. eine Art 
SehutMwehr an einem St, 

♦ Hi|(MHi^^l( oder *0|RH^n^ m. N. pr. 
eines baddh. Klosten. 

Hill-^Uefl^ m. Bein. KArttikeJa's. 
♦HJ^UfH m. Stadthaupt. 
♦ Hi|(M( n.N. pr. einer 5(a(f(. 

^7r[Sn^ m. N.pr. eines Mannes Ind. St. 14,134. 
*»1^|(^F^^ m. N. pr. eines Mannefc. 
*HJ|{HHI f* ^ne best. Pflanze. 
Hi|^(^lfUchrl m. etn Anführer der Stadtwache. 
Hi|((i^H m. Stadticäehter 127,17. 
♦HJI^diq« m. = HJ|(c|,|oh. 
Hn(c|S' ro. Stadtältetter Dacak. 91,1 6. 
^Tf^FSr Adj. in einer Stadt lebend 155,6. 
H^I^HIIhH m. 1) Stadthaupt MbdbIt. zu M. 
4,218. — 2) N. pr. eines Mannes. 
*'|J|(«6U ^' P*** ®^°®* Reiches. 
Hi|^lfy«^H» HJUlRjq (RiGAT. 7,581 ), Hi||li^- 
^^ und Hi|(l^^ nu Stadthaupt, Polizeimeiiter 
einer Stadt. 
»iiliiq, ^IffT den Antehein einer Stcuit haben. 
Hilf^H na. 1) Stadthaupt M. 4,21 8 (nach Mb- 
dbIt.). Kababa 1,5. — 2) N. pr. einet Mannes. 

Hi|(lM Adj. zur S/adf gehöHg, städtisch. 

H^lOi^H m. Stadtwächter. 
♦Hii^IrMI f. «Ina 6e«f. P/7anKa. 

1J|(|ef)H m. Stadtbewohner. 
*"1'l\l^Rl f« AfMta aapItfnlNfn. 

•nr^VtT Adj. mll BäNffian varaaAen. 



*|j|c||c^<i m. Bein, (ira's. 

HJNfrlc^ (metrisch) und ^ef^f. aMa best. Pflante. 

H^mV Adj. dar acA&nare dar BäKfneSDPABR.19,5. 

Hilfol^lMUli f. «M 6aal. Metrum. 

•1J|li4 n. Bergspitze MBb. 8,66,9. 
♦ «1*1161 m. J/7Sr. 
*Hi|llW m. Bein, des HimAlaja. 

HJ||fH4il ood Hi|l41 f« 0<n 6af r. Uetfum. 



qJTiqJII r. Gafrirpa6acA. 

•PTTT^ m. N. pr. einet Mannet. 

Hini^ch l f. == Hi| l P<cft l> 
♦HilJolW m. P/taH. 
*H^IIVTM m. ein best. Knollengewächs Ra6aii.7,81 . 

HJII^liM m. N. pr. einet Mannes. 

Hi\'-^ m. Bein, der Berge (Gebirge) 1) H i m A 1 a j a. 
— 2) KailAsa. -- 3) Nithadha. 

'uiki m. N. pr. eines Berges. 

?77T^r^ m. Bein, des HimAlaja. 

•iJll^^ n. Bergschlucht. 
*HJ|l*W m. 1) Zöire. — 2) das fabelhafte Thier 
(arabba. — 3) Vogel. — 4) Krähe. 

^ 1) Adj. (f. ^) a) nackt, entbl'össt, bloss. ~ 
b) wüst (Gegend) KatbIs. 18,814. — 2) m. a) ein 
nackt einhergehender Bettelm'önch. -~ b) ein das 
Heer begleitender Barde. — 3) f. ttl a) ein nacktes 
{untüchtiges) Weib. — b) ein noch nicht menstru^ 
irendes Mädchen. — c) * Cardiospermum Halica- 
cabum. — d) ^Rede. 

%RF 1) Adj. (f. nfUehl) nackt Hbh. Pab. 2,627. 
634. unzüchtig. — 2) m. a) ein nackt einhergehen- 
der Betlelm'önch. — b) * Barde. — 3) f. HUJohl o) 
*ein nacktes Weib. — 6) ein noch nicht menstru- 
irendes Mädchen. 

lil^HUjoD m. ein nackt einhergehender G ei na- 
Mönch Kad. 72,5. 
* liloh^Ui Adj. nackt machend, entblössend. 

•ÜJlsIfl m. N. pr. 1) eines Fürsten der Gan- 
dhAra. — 2) eines Autors über Bildhauerei und 
eines Dichters. — «üJUlrfltl MBb. 8,404 o fehler- 
haft für HilisIHHt 'iilf^rfl Habit, fehlerhaft Air 

1i4(il f- und TOS" n. Nacktheit. 

HUnldMili^^e*» n. spöttische Bez. der Werke 
KaQAda's. 

HilHM[HU<$m.Titel eines SchauspielsOpp.Catl. 
'^^nmfcTfT Adj. kahl beraubt. 
♦HilHJMg Adj. = 5to4r*. 

•ill4N<=R Adj. (f.^) nacAl trerdend, sich acAam- 
los entblössend. 

1i4<=>im r* Titel eines Commentars, 

HU^rlM(Adj. das Gelübde nackt einhereugehen 
beobachtend (QiTa). 

•1i44tHUi m. ein nackt einhergehender Asket Cit 
im Comm. su YabIb. BfB. 15,1. 

Himc4 Ul m. desgl. KIbamd. 81,8. 

s^ijgr und *mi^ m. Befe. 
*HiJMl4 m. Barde Comm. za TabIb. B|b. S. 

•nnS Qod ^m m. ein nackt einhergehender 



6 eine' Mönch RXqat. 7,1094 (^ITTI? gedr.). 1096. 

^nJt Adr. mitef)^ Jmd su einem nackt einher- 
gehenden Bettelmöneh machen Spr. 7610. 

•iM«il( und HMlf|^ m. Bez. des Costue epedo- 
sus Ind. St. 1,420. 

5?^ 1) m. N. pr. = ^^^. — 2) n. {%o lu le- 
sen) Tabemaemontana coronaria BbItapb. 1,18S. 
*^, R^^ (J^. 

H^kJcI^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^f^RJfl (metrisch) und Hf^'^d^ (TBb. 3,11,», 
1 ) m. N. pr. eines Mannes. 

^f^ Adj. nicAl lang (Zeit). Ocfn^n? und ^^- 
J^ nicht lange, kurxe Zeit. «im^Uf, HR:|(lrl und 
•im(IM in Kursem, bald. 

*^ ^ (yliWW). 

RoT Bez. der Negation ^. Hol 61 m. die Bedeu- 
tung von Sf. Hol KIM 14 m., orHUT f. (Opp. CeU 1), 
°f^^ f.» 1^l(^ m., ofiCtlufl f., ofi|^ ni. 
und Hfö^!^i|mfUI m. (Opp. Cat. 1) Titel ron Wer- 
ken und Commentaren dazu. 

Hü^lslMyi^MUI n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

^, 'rcf?? tanzen Spr. 7711. — Caus. Hl^^frl 
als Schauspieler Etwas (Acc.) darstellen, auffuh- 
ren. — Mit ^35 Caus. vielleicht Jmd (Gen.) einen 
bösen Streich spielen. 

•fS 1) m. o) Schauspieler. — 6) *Ca/oaanfA«f 

indica. — c) '^Jonestfa J#oibi. — d) ♦etn€ itoAr- 

arr, = PhM|l|4HK — e) ein best. RAga. — f)^- 

pr. eines Mannes. — 2) *f. ^EH Caesalpina Ban- 

r 
dueella. — 3) f. ^ a) Schauspielerin. — 6) *Bur9, 

— c) eine best, wohlriechende Pflanse Bbatapb. 1, 

1 9 5. — d) ♦ rother Arsenik. — e) * eine 6e#f . R i g i d t 

SR^ m. Schauspieler. 

16of»HcioH n. Titel eines Lustspiels. 

5TJJTlH ^« ^n best. Metrum. 

HWMI f. dae 7Vei6en — , da« 4>^e/ e^nea 5dtoM- 
spielers. 

•iifll f. da# iimf e<nea Schauspielers. 

mr{ n. daa Jansen, Jan«, Jfim<A Kautckas. 3. 

HHI^IMUI m. ein best. RAga. 

•16*iIm n. impers. su tanzen GIt. 4,9. 
*«16Hmofn f* Solanum Melongena. 
*HiMU| n. Baut. 
••16«I6 m. ei'n Junger Schauspieler. 

16*1 (Ion tc|«^H m. und TOlfeffF f. N. pr. eines 
Klosters. 

*Hi^N Ul und HtHUin n. ^nr^i^ymenf. 
*Hl(«i' m. Trugding (buddh.). 
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*HiH\|oh m. Äuripigment. 

^SHW »• Regeln ~, AnMoeiiung fiir Schauspieler, 
^m\ f^öRI oder ♦ Hil ^c|j | f.YeriegenheitiSeham. 

^ m., ^Tpf) m. und ^H f. ein be$L Riga S. S. 
S. 82. HO. 

■It^c^iui OD* desgl. ebend. 110, 

H^'iitlMUI m. desgl. ebend. 37. 

^^MA,ÜH m. N. pr. eines Dorfes. 

H^Hg<lf(^l ^- ^n best. RAga S. S. S. 108. 

H^e<^lfj>chl f. eine best. RAginl S. S. S. 111. 

•IW*^(I f* d^gl* ebeod. 37. 
^'HTf f* Schauspielerbande, 

5ff , ?ia^ 1) m. (* n.) ^hilfy Sokilfrohr. — 2) m. 
N. pr. a) eines Fürsten. — ß) "'eines Schlangen- 
dämoDS. 

«nö?) n. Rohr des Knochens. 
»HiclHtl Adj. m<r Schilfrohr besetzt. 

^löftoT^ m. N. pr. eines Sohnes des Kubera. 

HSH^I f. ein 6a<i. 7anz S. S. S. 257. 

^THrRTT f- N. pr. eines Flusses Yishnus. 85,1 9. 

*^I5n^ Adj. mit Schilfrohr reich besetzt. 

♦HiHrh Adj. i7onNa4a {f)bewohnt. * 1(^*1 rh ▼• ^ 
_ r 

»iiHM Adj. (f. S) öM* 5cAfV bestehend. 

*H]^H1h m. etn 6e#i. Fi*cA. 
HicJH n. 1) * Rohrdickieht. — 2) N. pr. einer 

Oertlicbkeil. 

♦♦i3H Adj. mil Schilfrohr besetzt. 

* HiH±Ui f. ÄöÄricÄI. 

♦RJ^ Adj. lieblich. Richtig 511^. 
^firnrf^ m. N. pr. eines Elephanten. 

HÜHI f. RöhHcht. 

♦nfid Adj. mif Schilfrohr besetzt. 

*^3n f. Röhricht. 

*=TIH Adj. wii« Schilfrohr besetzt. 

^il^ 1} n. f. (^c^) AöAricAf. Am Ende eines 
adj. Comp. Kad. 2,75,1. — 2) f. ^^ N. pr. der 
Gattin des Mann KAkshasha. 

*^i|TH (I) f. Estnch. 

^ 1) Adj. s. n. ^. — 2) *m. n. Tabemaemon- 
lana coronaria. — 3) f. ^ senit4-(M«rance at mer- 
idian transit. — 4) n. ä) Senkung, Neigung SdajAS. 
12,72. c— 6) hour^anglCf or distance in titne from 
meridian. 

Hr\^M m« = 'TrT 4) 6) Comm. zu Scbjas. 3,34. 

1<1^l6ctH f* dass. Comm. zu Sörjas. 3,48. 4,24. 

*HHÄH m. Laube (?). 

o 

Hdfä^ Adj. das nicht toissend Bbao. P. 1,4,1 3. 
HHHli^chl nnd o;nJ^ t.^^ 4). 
^tFlimmkdi.flachnasig. 



HdHÜI m. = qfl 3). 

irlHIHCConj.) Adf. ein ferstärktes nicht MArra. 
S. 1,8,2. 

HH(IH Adr. desgl. Qir. Ba. f, 1,1, 17. noch viel 
weniger Qküu, su Badab. 8,3,40. Comm. zu (iaih. 
1,3,80. 

5|rtl5r m. = RtT 3). 

•iril^l f- eine 5cAö'ne YiEaAiiANEAK. 8,77. 9,65. 
12,14. 

RffT f. 1) Senkung. — 2) Vernei^nfif, Ferftew- 
j^n^. — 3) demUthigeSy bescheidenes Benehmen, — 
4) ümbeugung eines dentalen Lautes in einen ce- 
re6ra/en. — 5) Parallaxe in Breite. 

•iiriclirf f» überaus bescheidenes Benehmen zu 
Spr. 7200. 

•ir^id( o* ein der Umwandlung in einen Cerc" 
braten unterliegender Laut, ein ^. 

^ n. ein best. Tanz S. S. S. 258. 

'TJ) •i^l^f und ausnahmsweise Med. ertönen 
(ron einer Wolke), brüllen, schreien, summen. 
Nicht selten mit den Acc. SflS^, HHM» HI<^M» 
11(^11 oder ;[crR. — Caus. 1) 5?f^^, ^^ erdröA- 
nen machen, erschüttern. — 2) ^I^MW, °cl ertö- 
nen machen, mit einem Geräusch — , mit einem 
Geschrei u. s. w. erfüllen. Bisweilen mit zu er^ 
gänzendem Object (etwa T^t). «iißrl ertönen ge^ 
macht u. s. w. — Intens. ^H^frT (3le PL), ^R- 
?rl und •TFPtFTP? Partie. erdröAnen, heftig ertö- 
nen, laut rauschen, prasseln, brüllen, wiehern. — 
Mit 3^ hintönen zu (Acc). — Caus. 3EpRT^cri7T 
ertönen machen, mit einem Geräusch — , mit einem 
Geschrei u. s. w. erßllen. — Mit cTR Caus. (Q^- 
^QIH) dass. — Mit 35nH zu Jmd (Acc.) hin ertönen, 
ertönen, ein Geschrei erheben. — Caus. (°«il^Miri) 
ertönen machen, mit einem Geschrei u. s. w. erfül- 
len. oHlf^d und ^hJ^cI (metrisch). — Mit m 
Caus. (°-il({MfH) dass. — Mit 3^ ertönen, auf- 
schreien, aufbrüllen. — Mit VfJ^ dass. — Mit OT^ 
dass. — Mit 3^ Caus. C^'HI^mIcI) ertönen man- 
chen, mit Geschrei erfüllen. ^Mii Pf ertönen, seine 
Stimme erheben, aufschreien. — Caus. (^-ii^MirlJ 
ertönen machen, mit Geräusch — , mit Geschrei 
n. s. w. erfüllen. Hlißri ertönen gemacht u. s. 
w. — Mit ♦qf^ftl und ♦Slftf. — Mit trf^, ♦OTH- 
^fcf. irf^ crfpTOT of MBh. 6,3256 fehlerhaft für 
m^^ HFrl(«U ^l' — Mit ^, oin^ ertönen, zu 
brüllen — , zu schreien beginnen. VfUll^Ci 'Mm- 
mend. — Mit srfipr (^Ul^JH) *«« brüllen — , zu 
schreien anfangen Bbatt. — Mitf^ Caus. («^UIT- 
?l|fcl) ertönen machen, mit einem Geräusch er- 1 



A«//en.— Mitffq(o5Tf^). ein Gebrüll — , ein Ge- 
schrei erheben. — Caus. ^Uni^rt ertönen gemacht. 
— Mit ^ricT Jmd oder auf Etwas (Acc.) mil einem 
Ibn, Gebrüll, Geschrei antworten. — Caus. (°^T7- 
^^r^) ertönen machen, mit einem Gebrüll — , niif 
einem Geschrei erfüllen. Ohne Object laut auf- 
schreien. ^Mii ^ i) ertönen, aufschreien, schreien, 
hinausbrüllen, brüllen. Auch mit den Acc. iofH 



R^TTöRR (65,1) u. 8. w. — 2) um Jmd (Acc.) 
herum schreien. — 3) dif rcA#cAreien, mit Geschrei 
erfüllen. — Caus. (°*n?^1H) 1) ertönen machen, 
so V. a. bewirken, dass Etwas ertönt, ein Geschrei 
erhebt. — 2) ertönen machen, so t. a. mit einem 
Geräusch—, mit einem Geschrei erßllen. — 3) ohne 
Object laut ertönen.^ Mit ^F^ Caus. (0^|<^l|[^ ) 
widerhallen machen. — Mit H^ ertönen Ait. Ab. 
78,5. #cÄreien, brüllen. — Caus. (^I^mIH) *) er- 
tönen machen, mit einem Geräusch — , mit einem 
Geschrei erßllen. — 2) ohne Object laut schreien, 

^ 1) m. a) der Brüller, so t. a. Stier, Hengst 
(auch Tom jlfanne). — 6) Bei. des Yerses RV. 8, 
58,2. — c) Fluss. — 2) f. ?I^ a) fluthendes Was- 
ser, Fluss. — b) Name zweier Metra. — c) ein auf 
Z oder 3i auslautendes Thema, wenn diese Vocale 
charakteristische Zeichen des weiblichen Ge- 
schlechts sind und in Folge dessen im Nom.Sg. kein 
Casusxeichen annehmen. 

?T^ m. Getöse, Gebrüll, Geschrei. 
*5?^ Adj. brüllend. 

•T^^^frT ra« der Fürst der männlich und weib^ 
lieh gedachten Flüsse: 1) Beiw. a) des Sindha. 

— b) des Meeres. — 2) das Meer. 
'?iH<{iHrlJ ™» ^^' Meer, der Oeean MBe. 3, 

283,33. 
•^rf^TR Adj. summend, brummend. 
7^4 m. 1) Getöse. — 2) ♦ Schlacht. — 3) ♦ Wolke. 

— 4) *Löwe. 

^((j^ti Adj. tosend. 

?T?tT m* N. pr. eines Angirasa Aasn. Ba. 

"^ «N 

*^T^^ Adj. von Nada (?) bewohnt gana ^- 

chlJl f ^ io der Kig. *=?Prar ▼. I. 

HdHrl3' ro. doe Äfeer fig. 3,77. 
♦?|^ Adj. Ton 5^. 

H<((ls| m. das Meer. ^HrTT f. Patron, der i^xX. 
**?2T5T n. Scherbe. 

5?^ 1) m. etwa Rufer. Nach SXj. = Ff?TH« — 

— 2) '^am Ende eines adr. Comp. = »T^ Fluss. 
jrf^ in ^R%jT und fjlfpff^ (Nachtr. 3). 

♦^ßs[ (metrisch) m.ra5/a6 vu/yari« Rag an. 16,69. 
*H^oh^M txk. eine best. Pflanze RIgah. 5,20. 
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♦r|/)ohlt| 1) m. a) das Meer. — b) Vitex Negundo, 

— c) BarHngtonia acHtangula Rag an. 8,1 54 . — 2) 
f. 35n a) Eugenia Jambolana. — b) Leea hirta RI- 
fiAN. 4,U«. ^ c) Sehlingpflanxe. 

H^lohl^UM m. N. pr. eines Manoes. 
♦ H<0jij>f^c4>| f. HWn^ 

H({]ehH D- FlntSMfer Spr. 3288. fg. 
*H<{lchdfyM "ft. CaZami«* Botang. 

5|^ 1) AdJ. on F/ü#j«n ledend (Pferde). — 2) 
m. o) Patron. Bhlshma's. ~ 6) ^Terminalia 
Arunja, — c) ^BarHngtonia aeutangnla Ragan. 
8,154. — d) * Lablab vulgaris, — e) *Hn9 Bohr- 
art, = lINHId^l^ RaIah. 8,80. — f) Antimon. 

— 3) '^n. Lotusblüthe, 

*-{<{lsi[H na. Premna spinosa RXgan. 9,28. 
H/IH^ m. Fluttufer Yakab. Jooaj. 6,20. 
H^H| 1) Adj. über den Flust setzend. — 2) m. 
dar Schwimmen über einen Fluss. 
» H^ld^^d und*Orf^WJH n. Landungsplatz. 

H^IhI^ n- Flussufer Spr. 3290. 7649. 
•H^I^^tI in» N. pr. eines Bodbitattfa. 
♦Sf^t""^?^ m. Flussxollf Flussabgabe. 

H{)M( Adj. den F7im5 (die GangA) tragend 
(CiTa). 

1* ^?^ m* i) «'ot Jlftfer KathIs. 101,1 85.-2) der 
Gott des üfeertff, Yar u^a. -^ 3) N. pr. einet Soh- 
nes des Sahadera. 
2. Hdin '^^J* '^'^A^ gering, — unbedeutend. 

H^H^ m. PI. and n. Sg. (i<e toeiblieh und mann- 
lieh gedachten Flüsse, 

H({)HIQ m- <fa« ^0«^ BlLAa. 191,(. PaAiANRAR. 
104,6. 

♦HcOfn^W m- Lablab vulgaHs RIqam. 16,69. 
*I^H^« ein morastiges Ufer. 
•i^^Vt\ m. 1) der Herr der /Hessenden Wasser. 

— 2) Beiw. des Meeres. — 3) das Meer. — 4) 
Heerwasser. 

•i^m m. ein angeschtoollener Fluss Spr. 5822. 
1^*fCHfi«U m. eine 6eel. Pflanze, = ^TIsRöff 
Kakr. zn Soga. 1,219,19. 
*»?^f)HS| n. Flusssalz. 

H^HIHc^ AdJ. durch Flüsse genährt^ reichliches 
Flusswasser habend RXeAN. 2,9. Nom. abslr. ^cfl 
f. Naisb. 3, 88. 

l.'^i{lHJsl a. Flussmündung 97,1 4. YarXb. Jogaj. 
7,18. 

2. H({iM^Adj.dKrcA Flusswasser gedeihend (Korn) 
HBu. 2,51,11. 

^^t^ N. pr. einer Oertliohkeit. 
*1<{lc|5fj n. und ♦^(j[)q|^- m. Flussbiegung. 



*H^Ml m* ein best. Baum RIoan. 11,211. 

•l^olTH m. Aufenthalt in einem Flusse (als Ka- 
steiung) Spr. 7736. 

•^((^clrJ AdJ. die fliessenden Wasser einschlies- 
send. 

1^1 ;U ID. das Meer. 

-i^^ AdJ. 1) mit den Flüssen vertraut Bbatt. 
— 2) geschickt, erfahren, vertraut mit (Loc). 

•I^HflH ^' ^^' Hinüberfahren Ober einen 
Fluss 213,82. 
*H^Hs< m. Terminalia Arunja RXgam. 9,122. 

•i^vj^IfTUt Adj. unverdorbenen Sinnes BbIo. P. 
7,5,56. 

«i^^tl AdJ. unsichtbar. Nom. abstr. ^^ n. 
♦H^41 f. eine best. Pflanze. Richtig HI^^A» 

^Z 1) AdJ. s. u. 1. »f^. — 2) n. Band, Strang. 

I^MHlTl m. das Losgehen eines Stranges Pia. 
GaBj. 1,10,1 . Gobb. 2,4,8. 
*HioiJ Partie, fut pass. ?on 1. ^^. 

^f^ f> das Binden. 
*^(^ f. ein lederner Biemen. 

•T^tFöTsnöR AdJ. dKroA Flusswasser gedeihend 

o 

(Gegend). 
*HUIM m* alne 6eef. 6emäeep/7anxe Ria ait. 4,21. 

7{^ (1) und ♦H1--4I m. = HHI-4^. 

5T^ f. 1) Mütterehen. — 2) ♦Äede. 

HHHHHlfMH (l) Ind. St 2,28, N. 

4^1-^^ f. des Mannes Schwester. ♦HHKMfd 
und ♦iii-:s:^f?T m. (Comp.). 

»H Ady. 1) nicht, nimmer. — 2) nonne, Ja (un- 
betont), doch wohl. Mit einem Imper. oder einem 
Pron. interr. doch, **l^ 'I^IIH ich kann doch 
wohl gehen? ♦SRRWf: f%R I ^ eh^lfn Äael dM 
ee gethanf Ich habe es Ja gethan. In der Yerbin- 
dung spcRg — cWrft und qj ^ 53^— HWlft 
gehört ^ zu dem mit cTSnH beginnenden Nach- 
aatz. ^ ^ am Anfange eines Satzes docA wohl 
228,1 9 (hier folgt ^ ^. 232,2. 

•Itl^ Nom. ag. Km6eKyend (einen Dentalen in 
einen Cerebralen). 

(5^^) ^^ Adj. SN freieyen. 

'T^, •i'^ifl (metrisch auch Med.) befriedigt 
sein von, vergnügt sein, sich freuen t4der(Instr., sel- 
tener Abi.). — Caus. l-^Mirl erflreuen. — * Intens. 
HH-^d. — Mit 5R Freude finden an (Acc). — 
Mit lEffn 1) gefallen. — 2) Gefallen finden an^ sich 
freuen über, seine Freude haben an, seine Freude 
zu erkennen geben über (Acc). — 3) Verlangen ha- 
ben nach, begehren; mit Acc. — 4) Jmd (Acc.) 
freudig begrüssen, willkommen heissen. Mit ^ 



Jmd unfreundlich empfangen, Zurücks tossen. — 
5) sich verabschieden bei (Acc). — 6) Jmd (Acc.) 
beloben, Jmd seine Zufriedenheit zu erkennen ge- 
ben. — 7) Etwas gern annehmen, sich einverstan- 
den erklären mit (Acc). Mit Potent, einwilligen, 
dass. Mit «7 zurückweisen, verschmähen. Nichts 
wissen wollen von, nicht zugeben, ^einräumen. — 
Mit hcmS^ 1) Jmds (Acc) (Griffe ertot'edem. — 
2) Jmd willkommen heissen. — Mit Q^f^ 1) Jmd 
begrüssen. — 2) Jmd beglückwünschen, — Mit m 
sich freuen. tlHp^H entzückt über (Loc.) Pba- 
SARNAa. 4,21. — DaAUP. 7,7 falsche Lesart. — Caus. 
1) Act. erfreuen, beseligen. — 2) Med. sich erfreuen 
(mit einem Weibe). — Mit W^ ^aus. Jmd er- 
freuen. — Mit tf^ Caus. (nur °«i^*«t|) hoch erfreuen. 

— Mit ^TiH 1) Jmd freudig begrüssen, gern em- 
pfangen,Jmd seinen Gneee (auch beim Abschiede)*, 
seinen Gegengruss entbieten, freundliche Worte 
richten an, Jmd seine Zufriedenheit, Gewogenheit, 
Ergebenheit an den Tag legen; mit Acc — 2) Et- 
was gern annehmen, mit Dank entgegennehmen, 
eineRede,einen Rath annehmen. Mit «T Nichts wis- 
senwollen von Etwas.^ Caus. erfreuen, — Mit H^- 
1H Jf^d freudig begrüssen, willkommen heissen. 

— Mit fcf sich freuen. 

^F^ 1) m. a) Lust. Auch PI. — b) Sohn. — c) 
eine Art Flöte S.S.S. 196. — d) Bein. Yishnu's 

— e) eine Art Eugenia, — f) Bez. der Zahl neun, 

— 9) N. pr. a) einer der beiden Trommeln des 
Judhishthira. — ß) eines der 9 Schätze Kube- 
ra's. — - y) eines Wesens im Gefolge Skanda's. 

— d) einer buddh. Gottheit. — e) eines Schlangen- 
dämons. — C) eines Sohnes desDbrtarAshtra. 

— t)) eines Mannes im Gefolge Daksha's. — 5) 
eines Sohnes des Yasudeya. — t) eines Kuhhir- 
ten, desPflegeyaters yon Krsh^a. Aus seinem Ge- 
schlecht stammt D u r g A. ~ x) eines Anführers der 
SAtyata. — X)* eines Bruders des (Akjamuni. — 
|A)eines Fürsten yonPAtalipntra HRii.PAa.6,23i. 
7,40. 8,1. PI. seine Dynastie, Es werden 9 Nanda 
angenommen. — v) yerschiedener Gelehrten. -^ £) 
eines Berges. —2) f.^F^a)'*' Glück. — 6) * ein kleiner 
Wassertopf. ^c)*des Mannes Schwester.^ d) Bez. 
dreier glücklicher lunarer Tage (des Iten, 6ten und 
Uten). ~ e) der 7te Tag in der lichten Hälfte des 
MArgaQlrsha HbmIori 1,63,8. — f) eine best. 
MörlEhan A S. S. S. 31. — g) Bein, der Ga url Hb- 
M&oai 1,395,16. 422,1. 533,11. 2,a,22,l. 2. — h) 
N. pr. a) der Gattin Harsba's (also eine Perso- 
niflcation der Lust). ^ ß) einer Apsaras Habit. 
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3,69,19. — Y) oiner Tochter YibhlshaQa's. — 
d] eines mit C^l^j^man' iQ Berühr aog gekom- 
menen Mädchens. ~ c) '^der Hotter des lOten 
Arhant's der gegenwärtigen Arasarpinl. — 
der Gattin GopAlaTarmao's. — y]) eines Flus- 
ses. — 3) f. 5F^ a) Cedr$la Toona, — b) ein best, 
mutikalieehee Instrument oder eine Art Gesang 
(Comm.) Bf AN. Gkbj. 1,9. — o) der 6te Tag in der 
Hehlen Häifte eines Honats Man. G^bj. 2,13. — 
d) Beio. der DargA. — 0) '^N. pr. der Stadt In- 
dra's. — 4) *n. eine Art Haue Gal. 

•{•4*^" ^) ^^J* ^^ ^°^® ®>°®^ Comp, a) seine 
Freude höhend — , Gefallen findend an. --b) ^er- 
freuend ^ insbes. ein Geschlecht, eine Familie. — 
2) m. a) ♦ Freude^ Wonne. — 6) ♦ Frosch. — 0) N. 
pr. «) Ton Krsbna's Schwert. — ß) eines Schlan- 
gendämons. — y) ^^^^* Wesens im Gefolge Skan- 
da's. — d) eines Sohnes des DhrtarAshtra. — t) 

* des Pflege?aters Ton K r s h 9 a . ~ C) ^ oioos C A k j *• 

— tj) eines Stiers. — 5) eines Dorfes. — 3) f. »T- 
P^cfil a) *et'n ik/tf<fi«r Wasser top f. — fr) Bez. dM 
5len laifuirsfi Tages oder *de« f ren, 6ten und l^ten. 

— ü) "'N. pr. Ton Indra's Spielplati. 
*H'^Wi na. langer Pfeffer. 

H*^RhH Adj. <m Äds<lf des Sehwertes Nan- 
daka seiend. 

•{«^f^h^ll m* N. pr. eines Gelehrten. 

H><(?|IM m. (far iTtcAAirf Nanda HAair. 33t6. 
3328. 3376. 3383. 10236. ^^f^^ n. seine Familie. 
°JJ^ snar ist Dnrgl MBB. 4,6,2. oj^lipsn 
desgl. 6,23,7. 

H'^JIIMchm^ m. der Knabe des Birten Nanda, 
Bein. Krshna's BbIg. P. 1,8,21. 
♦H^illitlHI f. eine best. Pflanze, = JT^. 

H^ffl m. Bez. der Wurzel ^F^ MBb. t,42,81. 
♦•pra m. Freude. 

H^H 1) AdJ. (f. ^) erfreuend. — 2) m. a) am 
Ende eines Comp. Sohn, Nachkomme. — fr) Bein. 
a) Yisbnu's. — ß) giya's; vgl. VP.* 1,79. — e) 

* Frosch, ^d) eine best. Pflanze mit giftiger Frucht. 
Auch *f. — e) eine best. Tempel- oder Kiosk-Form 
TlsTOT. 832. •- n ein best. Taot S. S. S. 210. — g) 
das 26ste Jahr im 60jährigen Jupiter eyclus. — h) 
N. pr. a) eines Wesens im Gefolge Skanda's. ^ 
ß) eines Siddha. — y) einer baddh. Gottheit. — 
d) *bei den Gaina des 7ten unter den weissen 
Bala. — t) eines Berges. — 3) f. i^ Tochter. — 
4) n. a) Freude, Wonne. — fr) das Erfreuen Tigob. 
Up. 8. ~ c) e<n frasf. dSetrum. — d) N. pr. a) eines 
flains der Götter, insbes. Indra's. — ß) eines 

JQ. Thall. 



Schwertes. 

^•F^^öR ni. Sohn. 

*H*^H5| n. gelbes Sandelholz RIoan. 12,26. 

*'F<(H'^H m. Bein. 1) Krsh^a's.— 2) f. | der 

DurgA. 

•I^^IHMI f* Bez. eines von Krsh^a getrage» 

nen Kranzes. 

•F^^T^ n. der Bain Nandana R. 1,14,38. 

*R*^(Hl^c| n. eine Art Sandel Gal. 

*H-^rl i) Adj. (f. ^ erfreuend. -- 2) m. o) Sohn. 

r 
— fr) Freund. — c) Fürst, König. — 3) f. i^ Tochter. 

l-^nfg^Cl m. N. pr. eines Autors. 

H*^t|A N. pr. einer SUdt. 

H-^MclH m. der Fürst Nanda als Berg KIm. 
NtTlS. 1,4. 

*H*^Miy m. Bein. Yaruna's. 
*H*^'y'5fl m. Patron, der Dur gl. 

H'^VIH^HclH'i m. N. pr. eines Mannes Ind. 
Antiq. 10,248. 

•F^^rmTT m* N.pr. des Zusammenflusses zweier 
Flüsse, die in ihrem Namen das Wort R^ ent- 
halten. 

'{«^«ildl f* N. pr. eines Mädchens. 
*H*^fH5J (?) m. N. pr. eines Mannes. 

H-^1|tT 1) * A4j. erfreuend. —2) f. ^ ein Frauen- 
name. 

H«^|R m. N. pr. eines Mannes. 

H-^dM m. ^esgl. 

r 

*I'^^MH m* N. pr. eines Dichters. 



H*^!im*l m. N. pr. eines Autors. 

H^HI( ta. N. pr. eines Fürsten VP.» 4,1««. 
7F^Q7?oa* Patron. K rs h 9a*s Yrsbabb. 269,0,1 0. 
SF^1?ftQ n. N. pr. eines Tlrtha. 
H'x^IrMst Bein. 1) m. Krsh^a's. — 2) *f. ^ 
der DurgA. 
H'^m^lUI n. Titel eines UpapurA9«, Vgl. 5?- 

H^NWl t N. pr. « Jn^qp«! n. 
•1*^IM«i1m m. N. pr. eines Lehrers. 
H'^mH m. N. pr. einer Einsiedelei. 
SF^l^^cfra D. N. pr. eines TIrtba. 
Tf^ 1) m. a) Bein, a) Yisbnu's. — ß) (ira's. 

— fr) *der Sprecher des Prologs in einem Schau- 
spiel. Richtig iiP^'i. — c) N. pr. a) eines We- 
sens im Gefolge (iya's. — ß) eines Gandbarya. 

— Y) ö*«*cs Mannes. — 2) (♦m.) f. (♦n.) o)Frei«ds 
Balab. 44,1 4. — 0) ♦ Wohlfahrt, Glück. — 3) f. N. 
pr. einer Tochter des Himmels, einer Gattin KA- 
ma's und Mutter Harsba*s. — 4) *n. = ItlcT Spiel 



und = eufii^*. — qs^ s. u. ^. 

HPt^oh m. 1) *Cedrela Toona. — 2) N. pr. o) 
eines Wesens im Gefolge Ql^s'** — ^) yerschie* 
dener Männer. — H Profil s. u. •i«>^on. 

hP<(c*j^ 1) Adj. Jmd (Gen.) Fratcde bereitend. 

— 2) m. ä) am Ende eines Comp. Sohn. — fr) Bein. 
Civa*s. 

Hp^of^WIMfl^ n« Titel eines medic. Werkes. 
^i^^=inc?ri «n« «<♦»« best. Pflanze. 
Hp^^Ui n* N. pr. eines Wallfahrtsortes. 
H(^<*5! m. N. pr. eines Heiligthums. 
hP^^^I m. N. pr. 1) eines Wesens im Ge- 
folge girav Auch == H^jlchM, 5rfqgf37^.-2) 

eines Autors. 

'iP^^i^lehlil^i f f. Titel eines Werkes BUb- 
LBB, Rep. No. 550. 

Hp({^AU(cfltÜ D. N. pr. eines TIrtba. 

Hpt{4)AU|M(im n. Titel eines PurAna. 

Hp<°h^(^i^HI f- Titel einer SamhitA. 

nf^d^ »• N* pr* sines heiligen Gebietes. 

Hp^Ülff m. N. pr. eines Berges. 

qp^il(1 m. N. pr. eines Fürsten. 

^P^üim m. N. pr. eines Dorfes. 

hP^MIM m. (adj. Comp. f. m) 1) Freudenge- 
sang, Freudenmusik. — 2) *N. pr. des Wagens 
Ton Arguna. 
•Hpisl n- Lablab vulgaris Gal. 

Hp<iH^ oo« Anogeissus latifolia BbItapb. 1,285. 

hP^HM n. ein bei freudiger Veranlassung ge- 
spieltes musikalisches Instrument. 

hP^4.^ m* N. pr. eines Mannes. 

g t P<(UH m. PI. Nandi's oder Nandin's Vor- 
schriften. 

hP^«^ 1) Adj. am Ende eines Comp, a) Freude 
habend an. — fr) erfreuend, — 2} m. ä) am Ende 
eines Comp. iohn. -^ h) Bein. Qita^S. — e) ^äet 
Sprecher des Prologs in einem Schauspiele. Richtig 
RTF^. — d) *dtfr indische Feigenbaum. — e) 
^Thespesia populneoides. — f) *Phaseolus radia- 
tus. — g) ^Achyranthes aspera Raoan.4,92. — h) 
*eine Karanga-iArf RIoan. 9,70. ^ i) eine best. 
Tempelform. — *) N. pr. a) eines Wesens im Ge- 
folge (ira's, Verfassers eines KAmasötra und 
eines UpapurA^a. Es werden deren drei enge« 
nommen. -- ß) des Stieres Ton (ifa. — f) Ter- 
schiedener Männer. — 3) f. O'ft a) Tochter. In der 
Anrede auch uneig. — fr) *des Mannes Schwester. 

— c) Bein, a) der DurgA. ^ ß) des Flusses BA- 
nauAcA. — y) der GangA. ^ d) Basilienkraut. — 
e) Gartenkresse BbItapb. 1,167. — f) ^Nardosta- 

23 



Digitized by 



Google 



178 

chyt Jatamanti. ^ g) ein best. Arxeneiito/f, = 
iUlofjl RXaAN. 6,113. BhItapr. 1,193. — h) ein 
best Metrum. — I) eine best, Compotition S. S. S. 
121. — A) N. pr. a) eioer mythischen Kab. — ß) 
einer der Hätter im Gefolge Skanda's. ~ '()*deT 
Mutter TjA^i's. — B) einer Oertlichkeit. 

Hp<(HMI|eh Adj. Bez. eines best. Sehriftcharae- 
ter$ Hbmadbi 1,545,17. 

Hf^HNI(l f» ^» ^«'^* Sehrifteharacter Ind. St 
18,118. fg. 
*5#^==ftrrW m. Metron. VjÄ^i's. 

Hp^HlcJltf n. N. pr. eines Ttrtha. 
♦ ^f^rHqpl m. Metron. KanAda's'GAL. 
* HP^41HH m. Metron. VjÄ^i's. 

Tf^TTf^ m. N. pr. eines Soholiasten Kakr. za 
SocB. 1,163. 

Hp<{MHm 0. Titel eines Abschnitts im Ked A* 
rakalpa. 

qfS^giH m. 1) eine Art Reie. — 2) N. pr. eines 
Mannes. 

HJ^iJioIHMIM wohl m. N. pr. eines Mannes. 

HP^MHI^ m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,24,17. 

srf^'K5f m. wohl eine Form Cita's. 

hI^cIU m« N. pr. eines Fürsten, = lP^oii:R. 

hP((c4^H 1) Adj. Jmd (Gen.) Freude machend, 
-- bereitend. — 2) m. a) Sohn. — b) * Freund. — 
c) Bein. Ciya's. — d) *da$ Ende einer Monate- 
hälftey Yollmond oder Neumotkd. — e) eine best. 
Tempelform. — /) ein best. Tact S. S. S. 234. — g) 
N. pr. Tertchiedener Manner, insbes. Fürsten. — 
3) n. N. pr. einer Stadt Ind. St. 1S,3S9. 

e^P^clHH m. N. pr. eines Mannes Ind. Antiq. 
8,278. 

^P^c|||^of) m. ein best. Fisch Socr. 1,206,17. 
Wp<i^c|UH Adj. = HpticJtjH 1) R. 5,31,28, 
Hpd^tfl und ^^m.Cedrelalbona BhItapb.1,224. 
s^fecpri «»• PI« N. pr. eines Volkes. 
'Vp^HUI^I o* Name eines Linga. 
'TP^HH m- N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's MBb. 9,45,24. 
Hi^Hhld. N. pr. 
^•^^^R^ "• ^**®' ®'°®' Werkes Cat. NW. Pb. 

M42. 
•H'^i n>» «<« kahlköpfiger Mann. 

^^(r^^J^ n, N. pr. einer Stadt. 

H'^M^im n. Titel eines Purina HbhXdbi 1, 
533,12. 2,a,22,2. Vgl. H-<IM{im. 

H^lHtJllH* So«»« Ml^ji 9 fehlerhaft für ?T^o. 

H-^ljy 1) m. a) Bein, giya's. — 6) ein best. 
Wasservogel Bbatapb. 2,5. — c) eine Reisart. — 



d) PI. eine Art Manen. Richtig Hl^^l^. — 2) ♦f. 
5 Schlaf. 

•i*^QHft m. ein best. Baum. Nach den Lexico- 
graphen : Bignonia suaveolens, Cedrela Toona und 
Odina pennata Rasaii. 12,76. Bbatapb. 1,231.284. 

575^51 m. 1) eine Form Qiya's. — 2) N. pr. 
eines Wesens im Gefolge Ci^**^, Verfassers eines 
Purina. — 3) e<n best. Taet. 

H-^ly^ m. 1) Bein. Cira's. — 2) N. pr. a) eines 
Wesens im Gefolge a) (iTa's. — ß) Kubera's. 

— b) einer Oertlichkeit. — 3) ein best. Tact. 
H'^ i HJii^im n. = Hp<M(im . 

*1'^H(H n. N. pr. Ton Indra's Teich, 

'^'^(\ f. ein best. Metrum. 

^F^FFF^H^ f. Du. N. pr. zweier Kumirl 
an Indra's Banner Vabab. Brb. S. 43,39. 

H*^im^H n. Titel einet Werkes BüeLBB,Rep. 
No. 729. 
*'?^» •T^^tricT '^ch freuen. 

^PST^QCPT n* Titel eines Werkes. 

•i'^Mfl 1) m. a) ein best. Diagramm Lalit. 
122,20. 334,18. 345,12. 556,5. — b) eine Schüssel 
oder Gefäss von dieser Form. Vielleicht ein Ge- 
bäck von dieser Form Man. G^bj. 2,6. — c) *ein 
best, grosser Fisch. — d) * Tabemaemontana coro- 
naria. — «j ♦ der heilige Feigenbaum. — /) * Baum. 

— g) eine best. Stellung beim Tanze S. S. S. 240. 

— 2) {* m.) n. ein Palast von best. Bauart. 
ST^in^R^. 

^^^ Titel eines Werkes. 

HM(lis|H Adj. nicht unterliegend (CiTa). NIlai. 
nimmt 35R^° an, das er durch MHh^lfUH! ^T^- 
Snrf?! erklärt. 

•it^lH (nur in den starken Casus) m. 1) Abkömm- 
ling, Sohn, insbes. Enkel. — 2) Götterpfad (nach 
MabIdh.}. 

IHlr^ Adj. Ton -iHIrtl) als Bez. eines best. 
Opferfeuers. 

sijq^s. ^rqqq. 

qqg l^MfitccA. Nur Dat. H^W^^ 

o ^ 

•{tm* 1) Adj. (f. JETT Agni-P. 43,15} und Subst. 

o 

m. n. weder Mann noch Weib, hermaphroditisehy 
Hermaphrodit; entmannt, Eunuch. — 2) Adj. 
sächlichen Geschlechts; a. ein Wort s. G., das 
säehliehe Geschlecht. 

•I^HonRfl'jr '^^J* sächlichen Geschlechts. 

•iL(^cf)| Adv. mit >T XU einem Eunuchen werden. 

IMH« m. Eunuch. Nur Instr. H^HI- 

•iH.^ 1) m. a) Abkömmling, Sohn, insbes. Enkel 
(nur diese Bed. in der späteren Sprache). In den 



starken Casus erst in TS. und Air. Br. Angeblich 
auch f. Enkelin. — b) N. pr. eines der Vi^re De- 
TÄs. — 2) f. srnt Enkelin. 

srfTrt (einmal im AV.) und ^^ f. Tochter, En- 
kelin. 

•iHoni f* ^n best. Vogel. 

5^1) ^ (SraSfPT^J, r^HIM I ^ ) a) bersten, 
reissen. — 6) etwa bersten machen RV. 1,174,8. 

— c) beschädigen, verletzen Bbatt. — 2) *»^Uiri 
und ♦WlfHCf^lHIMiH). — Caus. ^im^ bersten 
machen, aufreissen. — Mit 37 Caus. aufreissen, 
öffnen. — Mit 7 bersten, sich spalten. 

^ 1) m. o) * Bimmelsraum, Luftraum. — b) 
ein best. Monat, = ^HH Karaka 8,6. — e) N. pr. a) 
eines Sohnes des M a n u S T i r Ic i s h a und des 3ten 
Manu. — ß) eines Rsbi im 6ten Manyantara. 

— Y) eines Unholds, Sohnes des Vipraicitti. — 
d) eines Sohnes des Naia. — 2) *f. ^ a) Spuek- 
napf. — 6) N. pr. der Stadt des Sonnengottes. 

*^Jefi(i1 ni. die Sonne. 
♦^J^FTItf und ♦OöhjfrW m. Löwe. 
^^^imF^ m. dl« Sonne. 

^:SPT^ m* N. pr. eines Tedischen Dichters. 
*^:^?nn m. Wind. 

sfHohHH m. PI. N. pr. eines Volkes MBb. 6,9,59. 

^JT m. N. pr. eines Sohnes des Manu Vai- 
rasrata. 

7{^ m. und R>H f. Quell. 

(^PFU) ?ThF4*( Adj. etwa durchdringend. 
*'MiI5RT n. die Sonne. 
*'M5ITO m. 1) der Mond. — 2) eine Art Gebäck. 

— 3) Zauber. 

Tp^H^ 1) Adj. am Bimmel — , im Luftraum sich 
bewegend. — 2) m. a) ein Bimmelsbewohner, ein 
Gott. — 6) ein VidjAdhara. -- c) ♦ Vogel. — d) 

♦ Wolke. — e) ♦ Wind. — 3) f. | f. zu 2) a) oder b) 
Balar. 61,6. 

^:^(s>^HU Adj. aus dem Worte ?PTR bestehend 
Ragb. 18,5. 

^•T^fT Adj. bis zum Himmel reichend. 
♦'W'.WTH m. Wind. 

sp^l) n. a) Nebel, Dunst, Gewölk. — b) Duft 
(des Soma). — c) Luftraum, Bimmel. ^tTlH 
vom B. herab. — d) Du. Bimmel und Erde. — e) 
Aether (als Element). -^ f) ein best. Monat in der 
Regenzeit. Nach den Lexicographen m. — g) *Le- 
bensalter. — h) ron unbekannter Bed. VS. 5,9. 
82. — 2) m. a) * Wolke. — b) * Regenzeit. — e) 

* Geruch oder *Nase. — d)*ein Faden aus dem 
Wurzelschoss des Lotus. — e) * Spucknapf. — f) 
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N. pr. eines Fürsten. 

q)T^ 1) Adj. AY. 1,4,22 Tielleicht fehlerhaA für 
p^. — 2) m. a) *Luftraumj Bimn%el. ~ 6) ♦ Ä«- 
geniHL — c) *M$er. — d) N. pr. a) eines RshI 
im lOten M a n ? a n ta r a. ^ ß) eines D An « T a. pTH 
Qod i^H ▼• I* — Y) oioc* Sohnes des Nala YP. 
4,4,47. 
♦'W^tJF? m. Vogel, 

^tnci n. 1) i7^mm6/«ie/l, fftmme^j yeioö/6e. — 
2) das lote aetrol, Baue. 

R^IF^f^ Adj. dunetig^ duftig. 

RHFi 1) Adj. nebelig, dunstig. •— 2) m. a) ein 
best, Uonat in der Regenieit. — 6) Bein, (i^a*^ 

- e)N.pr. eines Sohnes des Manu SyArok'isha. 
^PIFM den Monat N a b h a s j a vore teilen. «Pf- 

FTlf^H 0* impers. Do. Y. 22,5. 
•=WTSJf][^AdT. Ton ?Mq. 
JWRH 1) Adj. a) dunstig, wolkig, — b) *jung. 

- 2) m. Wind. — 3) f. ^HF^rft W. pr. der Gattin 
iotardhina's. 

^:H5 m. 1) ♦ Htmmelsbeißohner, ein Gott. — 
2) Planet Garit. Pbatjabd. 25. fgg. 

'iH:H^ n. das Gewölk. 

*TCflf((J f. die Milehstrasse. 

RH:^RJ f. die GaSgA. ^^^^Tm. Metron. Bhl- 
ma's Pt. P. 135. 

^:H^ f. ein Frauenname Hbh. Par. 2,88. 
<RH;^5^ n. (lu Spr. 1357) und o^CISft f. (Ra- 
4at. 5,94) Himmelszelt, Bimmelsgewölbe, 
2.^:^llcT Adj. dessen Wohnort im Bimmel ist 
{toq fifa). 

RH:{TSYcT Adj. im Luftraum befindlich. 

^;FJ5I und oFJ5J Adj. den Bimmel berührend, 
bii zum B, reichend, 

Wff 1) m. a) N. pr. eines Rshi. <*^Ad?, 

- b)d(u Ued des NabhAka. — 2) *n. a) Luft- 
nmm, Bimmel. — b) Finstemiss. 

RWI m. N. pr. = spOT. 

^Pftff Adj. unerschrocken, o^cj Ad?. 

^Pftf m. N. pr. eines Fürsten YP.* 4,2 U. 

^nPT 1) P/anel Gamet. Bhagkah. 10. fgg. — 2} 
ffl.N. eines Rshi im lOten Manyantara. 
*=WIIIsr m. Wind. 
*'MnrfH f. das Fliegen, Flug. 

^PTün Adj. dwn#(0nrfprtiny0n RY. 10,123,2. 

RW Adj. ^eiod/A frei60n{l. 

*MI^ m. N. pr. eines der YipTe DeyAs. 

•=iMiI^, ♦'JHis^, ♦JT^rqq und *;?^rasr m. 

•%?^ f. die Gang A cIm IWmiiwZf. 



'WFWFIS' n. das Wesen der Regenmonate Na- 
bbas und Nabhasja Naish. 9,84. 
*^WFritn m. die Sonne. 

•WlHU-Scl n. d<w Bimmelsgewölbe. <^^)cf m. der 
Mond, 

^piiHUl n. Z«fi<M Arjabb. 4,84. 

spiRiTT f. e<ne fte«l. Fingerstellung. 
♦W^^^ ID. d«r Fope/ KAtaka. 

5^IMlf^ Adj. dessen Geburtsstätte der Bimmel 
ist {fon gi?a). 
*^HalH n. Finstemiss. 

n'HT377 1) Adj. nebel farbig. — 2) m. ein best, 
mythisches Wesen Sopabn. 23,5. 
*'W15rT na. Bauch, 

^iPol^Adj. im Dunst—, in der Luft befindlich. 

^Icjlfeft f. die Bahn der Sonne. 
1. RVH Adj. nebelig, wolkig. 
2.A^ 1) *Adj. XU einer Nabe geeignet. ~ 2) n. 
o) Nabe. — 6) JftVfe. 

7p:nF^ Adj. 1) In der Nabe befindUeh. — 2) in 
der Mitte stehend. 

*7^ri^(Nom.:=7^n^ m.1)N. pr. eines hinunlischen 
S oma-Wachters Maitb. S. 1,2,5. — 2) * Wolke. 

^» ^Rf?T» °f? *) 9ieh beugen, sich krümmen, 
sich senken, sich verneigen, — vor; sich unterwer- 
fen, sich hingeben; mit Dat., Gen. oder Acc. (die- 
ser beim Med. nur einmal) der Person. ^ gebeugt, 
gekrümmt, gebogen, gesenkt, sich verneigend vor 
(Gen. oder Acc), tief herabhängend, eingefallen, 
vertieft, nicht hervorstehend. Sn^HcT f^och links 
gekehrt. — 2) sich wegbeugen, ausweichen. — 3) 
tielen auf Jmd (Gen.) mit (Instr.) RY. 1,165,6. — 
4) sich ducken, so r. a. verstummen, sich nicht mehr 
vernehmen lassen Balab. 151,6. — 5) beugen, 
biegen. — 6) in der Grammatik umbeugen, so t. a. 
einen Dentalen in einen Cerebralen umwandeln. 
5^ in einen Cerebralen verwandelt, — 7) *5IS?'. 
— Caus. «iHMlTl 1) 'ich beugen machen, beugen, 
biegen, neigen, einsinken machen RY. 7,6,5. HUJtl 
^T^ ofilHl: beugen sich vor ihm, so t. a. weichen 
von ihm Taitt. Up. 8,10,4. ^RH« t^NH den Bogen 
biegen, so t. a. spannen, — 2) ablenken, abbiegen. 
* 3) in der Grammatik umbeugen, so y. a. in einen 
Cerebralen verwandeln. — 4) mit Gen. der Person 
= Simpl. 3) RY. 9,97,1 5. - 5) Hl^^frl = HIHMIPT 
beugen, biegen M|bih. — Intens. («iFtHlFTf, ^- 
^, Hi4U|kIlJ, H^HW, HMHcJ, A^RH) Mick beu- 
gen, sich neigen; sich zuneigen. — Mit ^if^ bei 
Seite halten. — Mit Sg^fq Intens. Med. (°HHH) »ich 
hinbeugen über (Loc). — Mit 15R Med. sich Jmd 



(Dat) zuneigen. — Caus. (^H<^^M^) sich beugen 
machen. — tif^llHMTIH in der ferdorbenen Stelle 
(iba-Up. 7,5. — Mit ^TT ausbiegen, ausweichen; mit 
Abi. ^Mld ausgebogen. — Mit ^fJH sich zu Jmd 
Mn verneigen, sich Jmd (Acc.) zuwenden. 35ff>HrT 
geneigt, gebeugt, — Mit ^3( 1) sich herabbeugen, 
sich verbeugen. l^öpYrT gebeugt, gebogen, gesenkt, 
vertieft, nicht hervorstehend. ^TRfölHcf f^ch links 
gebogen, — gerichtet. — 2) Med. herabbeugen, — 
biegen. — Caus. (°llHMfrf und ausnahmsweise 
°*Wrrf?) herabbeugen, — biegen, Jmd sich ver- 
beugen lassen. lUHsMiH so t. a. spannen. — Mit 
5RI^ Caus. (OHIHilfd) herabbeugen. — Mit 3- 
^ITör, <^5?fT eingebogen Ipast. Qr. 7,1,17. — Mit^ 
1) sich beugen, sich bücken, sich verneigen vor 
(Acc). ?tRfT gebeugt, geneigt, niedergebogen durch 
(Instr. oder im Comp, vorangehend), sich vernei- 
gend vor (Acc.) oder 6t'« zu (im Comp, vorange- 
hend), sich demüthig verneigend, so v. a. unterwor- 
fen; eingebogen, vertieft, flach, nicht hervorstehend; 
gebogen vom Bogen, so v. a. gespannt. — 2) sich 
herbeineigen zu Jmd, Jmd (Dat. oder Gen.) geneigt 
sein RY. 6,50,4. — 3) beugen, so v. a. bewältigen, 
zu Nichte machen. — 4) herbeineigen, — ziehen. — 
Caus. (*|HIHMf?r und NHHMff?) niederbeugen, 
sich beugen machen, unterwerfen. E|RH den Bogen 
spannen. — Mit 3^ 1) sich in die Böhe richten, 
sieh erheben (eig. und übertr.). 3^c7 in die Böhe 
gerichtet, — gehend, erhöht, hoch, hervorstehend, 
gewölbt, erhaben; in übertr. Bed. hoch, hochstehend, 
hervorragend, erhaben, eminent; insbes. in Comp, 
mit dem Wodurch oder Worin. — 2) aufHchten. 
— Caus. (3^!R^ffI und vis^HM^rt) emporrichten, 
aufrichten, erheben. °3SnfiTfT und °3^PrrT rei- 
chend bis. — Mit ^EP^5> ^n^^T? emporgerichtet, 
in die Böhe gehend, gewölbt. — Mit ^HMJJ' ^* 
>:g^ aufgezogen (Wolken). — Mit ^n^, HMcI 
stark hervorragend, sehr hoch; überlegen, — an (im 
Comp, vorangehend). — Caus. (HI^HMlci) >>» die 
Böhe Hchten. — Mit VR^^ in McMMHH. — Mit 
WIZ »ich erheben. HH^d tn die Böhe gerichtet, 
hoch, gewölbt, hervorragend; in, übertr. Bed. hoch, 
erhaben, - Caus. (H^J^IHMIh und U^^iHMlrl) 
emporrichten, aufheben, in die Böhe heben, auf- 
treiben. — Mit 3^ 1) kommen zu, sich einstellen 
bei, zu Theil werden, treffen, zufallen; beikommen, 
einfallen, in den Sinn kommen; mit Acc. der Per- 
son, spater auch mit Dat. oder Gen. — 2) mit 
Acc. der Person und Instr. der Sache Jmd mit Bt- 
nahen, Jmd mit Etwas aufwarten. — 3) 3^- 
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•ifl a) hergebogen, einunirts gebogen. — 6) unter^ 
worfen, der tick in Jmdt Gewalt begeben j der sich 
ergeben hat, der sich unter Jmd$ Schutt gettellt 
hat, ^HIMHH Apast. — c) zu Theil geworden, zu- 
geßhrty tu Wege gebracht, nahe gebraeht,da seiend, 
f^^ltpTrT seit lange daseiend, schon lange anhal- 
tend. — Gaus. (ORIHMfd) <) ^1^0' vor Jmd (Geo.) 
hinstellen Gobii. 2,1,7. — 2) Jmd vor Jmd (Gen.) 
hinführen, Jmd Jmdm vorstellen, — vorßhren 
Laut. 257,8. — 3) Jmd (Gen.) Etwas hinrei- 
chen Laut. 160,1 S. — 4) Jmd (Gen.) Et%Das an- 
bieten, darreichen Laut. 74,10. 334,4. 335,16. 
KXband. 18,6. — Mit W(^9 ^'TrT »ich eingestellt 
habend Habsbak. 117,5. — Mit f^ 1) sich beu- 
gen, sich verneigen vor (Acc), sieh legen, sich nie- 
derstrecken, sich niederbeugen, sich erniedrigen. 

— 2) niederbeugen. — Mit I^J^L PlU^d (pRrl feh- 
lerhaft) 1) auswärts gebogen, hervorstehend. — 2) 

r 
HQIHcl^ etwa sich tief verneigend, tief unter Jmd 

stehend. — Mit ^fftf^Tq Gaus. (OU[|Hl|fH) rich- 
ten seinen Geist on/ (Dat.) Laut. 439,17. 441, 
16. — MitCff^ 1) sich zur Seite biegen Balar. 
^»7« ^QH zur Seite gebogen, — sieh wendend, 

— 2) abseits gehen, so ?. a. nicht treffen. — 3) 
sich verändern, sich umwandeln, — in (Instr.). 
^HFT verändert, umgewandelt, verwandelt in 
(Instr. KXd. 130,23. oder im Gomp. Torangehend). 

— 4) sieh entwickeln, — zu (Instr.), sich vollständig 
entwickeln, reif werden BIlar. 258,28. °QH vd7- 
lig entwickelt, gereift, reif an (Instr.), reifen — , vor- 
gerückten Alters. Vom Monde so t, a. voll, ron 
der Sonne so t. a. sich dem Untergänge zuneigend, 
Ton der Zeit so t. a. abgelaufen, verflossen. M^UIrl 
(impers.) o|t|HI so t. a. das Alter ist da, — 5) ver» 
daut werden. ^HFcT verdaut. — 6) verdorren, ver- 
welken. ^UlrT verdorrt, verwelkt. — 7) seine wahre 
Bedeutung erhalten, seine eigentliche Anwendung 
finden, — 8) tfj^uin »o t. a. aufgetaucht, zum Vor- 
sehein gekommen Balar. 93,16. 177,18. 187,10. ~ 
Gans. (^mmilfH) 1) reif machen (auch in iibertr. 
Bed.), zeitigen. — 2) zu Ende bringen (eine Zeit). 

— 3) sieh zur Seite biegen. — Mit f^lMf^, ^Wf 
verändert Gorom. zu Apast. (r. 1,18,5. — Gaus. 
(^UIHMffl) abändern Gomm. zu Apast. (r. 6,26,8. 
umwandeln in (Instr.). — Mit 7 eich beugen, sich 
verbeugen, — vor (Dat., Gen., Loc. oder Acc). — 
OUlH 1) vorgebeugt, gebeugt, mit gebeugtem Ober- 
körper stehend, sieh verbeugend vor (Gen. oder 
Acc), sich unterwerfend, unterworfen, — 2) vor 
dem oder wovor man sich verbeugt hat BhXo. P. 
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10,70,29. — 3) Bez. einer best. Betonung KakVüO- 
OAPARiQ. bei SU. zu SaSbitopaii. 20, — Gaus. (^^HT- 
q^frT und ^UIIMMfrl) l) Jmd (Acc) sich verbeugen 
heissen vor (Dat.). — 2) ehrfurchtsvoll geben, — 
ertheilen (eine Antwort). — 3) HmiPld = ^TOr? 3) 
SAflBiTOPAii.17,3. — Mit ^\^U »ich verbeugen Pra- 
SANN AR. 127,21. —vor (Dat. oder Acc). ^W{ gebeugt, 
sieh verbeugend.— Mii^^ sich verbeugen vor (Acc), 
— Mit ^rirl sich Jmd{Ace,) zuneigen. — Mitfcf sieh 
neigen, sieh biegen, sich bücken, sich verneigen. — 
fsRcT 1) gebogen, gekrümmt, geneigt, sich demüthig 
verneigend, — vor (Gen.), gesenkt, eingedrückt, ver- 
tieft. o^T Adf. — 2) in einen cerebralen Laut um- 
gewandelt. — 3) Bez. einer best. Betonung Kban- 
DOGOPARig. bei SXj. zu SaSbitopan. 20. — 4) feh- 
lerhaft für fira?!. — Caus, (f^HIHMfd «nd fSR- 
W^) 1) herabbeugen, biegen, neigen. ^Hh^R den 
Bogen spannen. — 2) ^RlftcT = J^^ 3) Saä- 
BiTOPAN. 17,8, — Mit HR 1) eich beugen, sieh ver- 
beugen, sieh demüthig unterwerfen; mit Dat., Gen, 
oder Acc. der Person. W(H «) gebeugt, gebogen, 
gekrümmt, sich verneigend vor (Gen.); eingedrückt, 
gesenkt, vertieft, verengert C^^lbas. 3,1 18. ofl^ 
Gompar. — b) wovor man sich verbeugt hat. — 2) 
Med, sich richten nach, willfahren, gehorchen; mit 
Dat. Wirf Du. sich nach einander richtend, im 
Einklang stehend. ^ 3) Med. fM Stande kommen. 
— 4) richten nach (Acc). — 5) Act Med. gerade 
biegen, — richten; daher in die rechte Ordnung 
bringen, zurechtmachen, zurichten für einen be- 
stimmten Zweck Apast. (^h, 6,26,8. zu Wege brin- 
gen. — Gans. (HHlMMfrl und HIHM^) 1) beugen, 
sinken machen. — 2) abändern, zurichten für einen 
bestimmten Zweck, zurechtbringen, zu Wege brin- 
gen. ^ Mit lElf^mST a6änif«m. — Mit 3^7QH /md 
(Dat.) Etwas zuwenden. 

^ m. eiyrsL Aufenthaltsort, Bof oder Weideplatz 
(des Viehes) RY. 8,39,6, 

•fn^fS« f. Huldigung. 

HRefiHIW^ n. Titel eines Werkes Opp. Gat. 1. 
l**'^^ 1) AdJ. gebeugt, gebogen. — 2) m. a) Herr, 
Gebieter. — b) Schauspieler. — e) Bauch, — d) 
Wolke, 
2.*qqfT n. Ji, Filz. 

s^IH 1) Ad|j. am Ende eines Comp, beugend Qt^. 
6,80. — 2) n. das Biegen, Beugen, Spannen (eines 
Bogens). 

IHll^ A4J. vor dem oder wovor man sieh ver- 
beugen muss, 

HHfMr|c4J AdJ. zu biegen, zu spannen (Bogen) 



PRASANNAR. 14,7. 

HMRi^' Adj. beugend RV. 
s^tfi^ (!) Adj. Maitr. 8. 2,9,10. Vgl. HMKW- 
•Y^ 1) n. a) Verbeugung, Ehrenbezeigung (ia 
Gebärde oder Wort), Verehrung, Häufig aU Ans- 
ruf mit einem Dat. Mit cfjq^ das s^I|R aussprechen, 
mit Dat.,.Loc. oder Acc HM^irM ond HHWic^l 
(seltener); «iH^H dem man huldigt, den man 
verehrt u. s. w. — 6) * Speise. — e)^der Donner- 
keil. — d) *d(W Spenden, Geben. — 2) ♦m. (!) «»- 
articulirtes Geschrei. 
**TITH Adj. geneigt, günstig. 

HMHH Adj. huldigend, 

H^fUrl Adj. dem Ehre erzeigt—, dem gehuldigt 
wird Gop. Br. 2,2,1 8. Richtig wohl HMJHId- 

HH^H^ Nom. ag. der da huldigt ^ verehrt, 
fromm ergeben. 

spTFRlf 1) m. a) der Ausruf 5p|H» Verneigu/i^ 
Verehrung, Huldigung. — b)*ein best. Gifi. — S) 
♦ f. ij eine best. Pflanze. 

HHW»H«lTj^Adj. den HHH)I( i) «) enthaltend. 

HHHil^HM m« Titel eines Werkes BoBLat, 
Rep. No. 730. 

HHH)IM Adj. vor dem man sich verneigen onui, 
vor dem man ^{^[^auezuruf^ hat, zu verehreh. 
Auch n. impers. mit Gen. der Person, der «oa 
zu huldigen hat. 

HHHiid f- Verehrung KXd. 234,9. 

HMIWiMI f. Verbeugung, Huldigung, 

HHfM, lHt4(ff (metrisch auch Med.) Ehre er- 
weisen^ verehren, sieh demüthig zeigen, huidi§en: 
Etwas segnen; mit Acc HHW AbsoL, *RrrfPH 
(▼gl* HHRiH) Partie — Mit Wi dass., mit Acc 

'FT^, H^r^M Adj. 1) dem Ehrfurcht em er- 
weisen ist, ehrwürdig. — 2) ehrfürchtig^ demiiüdg. 

HH^I f. Verehrung, Huldigung RV. 10,104,7. 

•IHtJ 1) Adj. a) sich beugend in «IHM Hl- — *. 
Ehre erzeigend, huldigend. — 2) m. N. pr. eines 
Sohnes des Praylra. 

HHWrl Adj. 1) ehrfurchtsvoll, verehrend, hul- 
digend, — 2) Ehrfurcht einflössend. 

swft^AdJ. = 4hVc|tJ^1). 
♦HHM eine best, hohe Zahl (buddh.). 

HMlfil Iste Sg. ich verneige mich Ind. Sl. 1,95. 
Nom. abstr. ^^HST n. 155. 
*?TFT m. N. pr. eines Arhant*s der äaina,= 
^. 

•TRT m* N. pr. eines Mannes. 

^^ (?) m. N. pr. eines alten Weisen. 

•IHWi m. 1) N. pr. eines ron Indra und dea 
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Agrin bekämpften Damoos. H^jp^i^:, HH^Ph- 
^, HHf^«, ♦HMRlfäM und HHi^H<H Bein. 
Indra's. — 2) "^der UebesgoU. 

«J^RlH^^Hm^i^ m. Bein. M Atair8BlLAa.91,6. 

•IHt^«?»«i m. Bein. Indra's. 

^m wohl äai Nichtiterben, 

S|XTrT Adj. fitfcAl erj lor6efi, lebendig erhalten (Er- 
innerung) BbIo. P. 5,8,26. 

^tflR na. Elaeocarjme GanUrus RÜan. 10,85. 

^I^ m. N. pr. eines Dicbtera. i*4ltj Z. d. d. 
m. G. 27y48. 
^^^Hlilh ni- 9in Brahman. 

4hH^ (i) A<M. MAira. S. 2,9,1 o. Vgl. ^ITtf^R. 

HMNl4l m* <<<>' ^M##preoA«n von »iRR oder 
£Ar/NrcAf«6«seN9Nfip überb. 

HHNiFh f- «f^« '>* i^Aren der Götter vollzogene 
Heinignng der Streu, 

HilN[FhHTJ|^A4J. daj Iforl ^^f^fsj enthalt 
tend kpkST. (a. 9,18,14. 

HHHU A4J. dürcA iCAr/tercAUdextftcyiinyen ver- 
AerrMcAf, der Huldigung eich freuend, 

^m^U AdJ. verehrend t verherrlichend, 

♦5irg^ HMfd Pl^. 

'iPM^^ l il^ f Titel eines Werkes Opp. CaU 1. 

»{^7 Adj. dtfr rmtrand/unj/ in den cerebralen 
Laut unterliegend, 
♦5^ i Nacht, 

H^ i) AdJ. (f. CIT) ticA biegendy »ich neigend, eich 
senkend^ geeenktf herabhängend,gebogen,gekrümmtj 
sieh verneigend, — in oder vor (im Comp. Toran- 
gebend), unterwürfig, ehrfurchtsvoll ergeben. — 2) 
f. *I^ Bes. Mweier an Agni gerichteter Verse, 

s^qöfi m. Ca/amu« Aolan^if BelTAPa. 1,307. 

•Wi^y f. und HM^ n. da« i^^c^anJ^n, da# Ge- 
senktsein. Herabhängen, demüthige Vemeigung, 
Unterwürfigkeit, ehrfurchtevoUe Haltung BIlab. 
102,17. Dev\uth, ^ vor (Loc oder im Comp. 
Torangebend).ftHlfl4WHT «HI^"(fjJ^oÄ/drxoya- 
fim gegenüber neige man Höflichkeit, 

^litlH AdJ. niedergebeugt, %um Sinken gebracht, 

^^ Ady. mit SRT niederbeugen, demüthigen, 
♦^5» ^Wa (Tl^, T5TO). 

•TC( m. 1) Führung (eines Heeres). — 2) ilrl und 
Weise eich xu benehmen, Handlungeweise, — 3) 
8g. und PI. kluge Aufführung, kluges und angemes^ 
senes Benehmen, ^ gegen (Loc), Lebensklugheit, 
Staatiklugheit, Politik, 7^[^ auf kluge Weise, ^- 
mnicT <>**^ 9ine angemessene, höfliche Weise ge- 
rn. Theil. 



beten, — 4) Plan, — 5) leitender Gedanke, Mta^ 
xime, Grundsatz, Methode, System, Lehre. — 6) 
^ein best, Spiel oder *eine Figur in einem solchen 
Spiele, — 7) N. pr. eines Sobnes a) des Dbarma 
und der KriJA. — 6) des 13ten Manu. 
♦SPTÖR Adj, in der Politik erfahren. 

•IMcfilN^ A4J. lebensUug, eich angemessen zu 
benehmen verstehet^ der Politik kundig, 

•jl|J| A4j. iich klug, angemessen benehmend. 
i« IM^gH n. das Auge der Klugheit, das gei' 
stige Auge, 
2. IMti^H A4J. mit dem Auge der Klugheit sehend, 

«iMsil f. ein Frauenname. 

^(J*{ 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) "^f. ^ 

und ^ Augenstern, — 3) n. a) das Hinführen, 

Fortführen, Hinbringen, — 6) *das Ziehen (einer 

Spielflgur). — c) das Leiten, — d) PI. kluges Bc 

fernen, — e) das Bestimmen (der Zeit). — f) Auge, 

r 
Am Ende eines adj. Comp. f. fTT und K (ausnabms- 

weise). Nom. abstr. ^^ n, YbrIs. 107,1 5. 

TfCRin^ AdJ. sich im Gesichtskreis befindend, 
Nom. abstr. ^"^ n, Comm. xu Naisb. 7,1 08. 

HMHi(W|i Adf. mit ^ erblicken Vis. 

HMH^hA<4)l f. 1) Mondschein --, eine glän- 
zende Erscheinung für die Augen Da^ak. 24,22. — 
2) Titel eines Werkes Opp. Cat l. 

HMH^lf^H D* Augenspiel Pa. P. 30. 
♦HMHt:^ m. Augenlid, 

HMHsid n. Thränen Kad. 261,22. 

WMH^Q m. Gesichtskreis 261,28. 

HMHM^<afi f. daas. Spr. 1060. PaASAiiNAa. 55,1 5. 

HMHMMH n. Thränen KXd. 2,93,24. 

•iM«i^£ Augenlid. 

HMHV|a|«'M m. der äussere Augenwinkel VAaXn. 
Bin. S. 58,7. 

HMHUHlf^HJ f* Titel eines Werkes. 

^CPTST? na* «f^z' Schwimmen der Augen So^a. 
2,401,8. 
♦ HMHMlPl n. Ihränen, 

gpT Hi^NM m. Gesichtskreis, 

HM^f^NM^HI^ m. das im Gesichtskreis Sein 
Naisb. 7,108. 

HM^!(IKn m* ^ne best, Augensalbe BalTAPR.6,1 1 7. 

HMHHfdd n. Thränen Klo. 2,116,12. 

HM*4H^ ™* ^* P'* ®'°®^ Autors. 

«IMHI^d n.^iiysniü<nie/R. 6,98,2 4 (<^^^ gedr.). 
Aucb so T. a. Seitenblick PaASANNAa. 40,5. 

'IMII^'i n. Augensalbe, 
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•iMIM-^ m. 1) Augenweide 314,5. — 2) N. pr. 
eines Scboliasten. 

HMHH-<!«Hi^ni. « ^^HFF^ 2). 

•TtRTtl m. Augenwinkel. 

IMIIHrf n.e<na 6««f.^ti(^en#a/6tf Rasbüdbak. 153. 

HMHH.4 m. ein MeUter in der Politik, 
♦iM-ilcHoi m. 1) Augenfest, Augenweide. — 2) 
Lampe, 

5^tRT^ n. Thränenstrom KXd. 261,16. 

^mr^fspS' m. I^räfie Vibb. 80. 
♦HMHIMIrl m. Augenwinkel RIoan. 18,25. 
♦^Cr^TW m. ein best. Kollyrium. 

IMHM m* N. pr. yerschiedener Manner. 
♦4Mql4i f. Spielbrett. 

ODd HM((?<HWI f. Titel fon Werken Opp. Cat 1. 



HMdMH n. Titel eines Werkes. 
HMc^tJ^ Adj. 1) mit der Politik vertraut. — 2> 
eine Form von der Wurzel »ft enthaltend. 
^^^ AdJ. = Hil*lf^(( MoDBAB. 158,5. Bi- 

LAB. 118,24. 

qqfgf^oK m. Titel eines Werkes. «{Ifllchj f., 
°?l^l{irMehl f. und of^^cfnSRTT^ m. Titel ron 
Commentaren dazu. 

5?trf^5n^ Adj. = ^q^^i^, 

*5?CRf^Adj. = HM*[Rl^ Gau 

HM!llll^H A4J. Lebensklugheit — , Staatsklug- 
heit besitzend, 

HMiUlM n. die Lehre von der Politik. 

H^mWi n. staatskluges Verfahren. 

STtIHTf 1) m. Z)or/%aMpr. -2)Titel eines Werkes. 

spWT^^rafrRr^^Adj. einen hohen Grad von 
Klugheit und rascher Entschlossenheit erfordernd 
Spr. 6240. 

•iRlHöU AdJ. zu bringen. 

Tf^7 Adj. am Besten führend. 

s^Ttr^T m. PI. e<nei|fyHadeLALiT.13,4.40,6.SADOB. 

P. 4,42,6. 

^CCWra Adj. Ton ^U€[m. r. I. HUlimf. 
l.HT m* 1) Mann (auobyon Göttern gebrancht), 
Mensch; PI. Männer, Leute, Mannschaft, die Men- 
schen. In der Verbindung 4m^iIh (wenn nicht 
etwa ^^flfn so Grunde liegt) wobl A<y. männ- 
lich. — 2) ein Masculinum. — 3) Zeiger an der 
Sonnenuhr, 
2,*^^, HUIlfd (^). 

*T^ 1 ) m. a) s 1 . »7^ 1). Am Ende eines adj. Comp, 
f. m. — b) Ehemann, Gatte 193,1. — c) Held Ya- 
bIu. B|b. S. 4,81. BUab. 241,12. — d) *Schach- 
figur, — e) Zeiger an der Sonnenuhr. — ^ in der 

23* 
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Grammatik Person^ Penonalendung, — g) üfanne«- 
länge f ein best. Längenmaa$i. — h) der Urmensch^ 
ürgeiiU Stets in VerbiQdaog mit HI^IMUI* Beide 
werden bald Götter, bald Rsbi genannt; sie sind 
Sohne Dharma*t and gelten fiir Spaltungen eines 
und desselben Wesens und zwar Yisbnn's. Mit 
^ wird Argana, mit HI^IMUI Krshna identi- 
flcirt. — i) PI. Bez. bestimmter mythischer Wesen, 
eine Art Gandharya. — A) N. pr. a) rersobiede- 
ner Männer. — ß) * eines der 10 Rosse des Mond- 
gottes. — 2) ♦ f. ^^ = ?n^ Weib, — 3) ♦ n. ein 
best, foohlrieehendes Gras. 

*TpR 1) m. n. (seltener) Unterwelt, Bolle. ^^ 
^hnl 'Ipf» : die Hölle auf Erden. HpR Nib. SJ^öff 
Taitt. Ab. Die personiflcirte Hölle ist ein Kind des 
Anrta. — 2) m. a) * ='^cI^Tf3r^M^. — b) N. pr. 
a) eines Ton Krsbna erschlagenen DSmons, eines 
Sohnes Vishnu's and der Erde, BXl4b. 64, ii. 
Habsbak. 187,8. — ß) eines Sohnes des Vipra- 
ifitti TP. 1,21,11. — 3) ro. oder n. N. pr. eines 
Wallfahrtsortes (hier y. I. 5R^). — 4) *f. ?rf^- 

•Tpf)^tr? n. eine Grube oder ein Brtmnen in 
der Hölle (worin Verbrecher gemartert werden). 

^(«fifslrl m. Bein.Krshna-Yishnn'sHABSBAK. 
91,4. 

H^ohtHMcHiSlII^ n,{\) ein best. SamAd hi Ka- 
BAND. 77,8. 
*H(4»^«4HI f. Bein, der Nirrti. 

M^ohMH n. Menschenschädel. 
**i(eH*llH f* sine Abtheilung der üntertoelL 

•TpfTr^ m. Bein. Krshna's VbhIs. 77. 

H^'shotm m. ein Aufenthalt in der Hölle Hab- 
sbak. 126,2. 

H|4tfM 1) Adj. in der Hölle befindlich 155,16. 
— 2) ♦f. m der Höllenfiuss Yaitaranl. 

«i^e^lQ^ m.eine Krähe von Mensch Da^ab. (1925) 
2,129,10. 

•1(cfJin«fl «n. Bein. K rshna-Y ishnu's. 

H(«hl4> ^ ^ ^''^ ^^'^ darstellen, der B. gleichen. 
*H{^\T{ m. Bein. Krshna-Yishnu's. 

H^ehlUN m. das Böllenmeer HbhIdbi 1,644, 
18. 645,20. 
♦ H^chNIH m* Böllenbewohner. 

^^<am(p(m m. ond o^(oUIM|J| m. Titel 
iweier Werke Opp. Cat. 1. 
•H^ohidoh «n. der Mörder seines Lehrers. 

H^^^Wl^lm. halb Mensch halb Löwe (Yith^u 
in seinem 4ten AyatAra). 



•^^e})|of)M m. Böllenbewohner. 
'\{m<fi m. halb Mensch halb Krokodil, eine Art 
KirAta. 

'^'T|[? 1) m. Aussehlag im Gesicht. *- 2) n. pe- 
nis. — Richtig H(I4". 
♦«i^|t|^ n. Schnurrbart Gal, 
•i^dl (.das Menschsein, der Zustand als Mensch. 
«i(^l6oni^iM ni. N. pr. eines Mannes. 

♦•T^ wohl Narde. 

H^^^rl N. pr. 1) m. eines Brabmanen Laut. 115, 

18. 123,10. fgg. ^ 2) f. ^ a) einer Gottheit bei 

den daina. ^ 6) einer Yidj Ädert. 

*^TX^ö() Adj. mit Narde (?) Handel treibend. 

•i^^tl m* ^^ Zahn eines Menschen 137,26. 

Hi(^c| m. der Gott unter den Menschen: Fürst, 

König. Nom. abstr. ^^ n. 

•i(^«=1^c* «• ^n Gott unter den Fürsten. 

H^i^^ m. ein Raksbas. 

*H(HJ|( D. N. pr. einer Stadt. 

1(*il^ ro. Fürst, König. 

r 
«i(«ilii4HHI m« Hauptstrasse. 

H^'il^lH'i o* fonfytrAron, Königswürde, 
^^((^U^'^ ro. e«'n 6«^. Baufii RXgan. 9,78. 

TTpH^nrUT m. 1) Du. I^ara und NArAJana; s. 
u. ^ i)h). — 2) Bein. Krshna's. 

H^HHIMUlH'^c^JoU n. Titel eines Werkes 
BiiuLRB, Rep. No. 731. 
*H^HHlfc|^t|dUII f. Hermaphrodit Gal. 

'T^'RlQ Adj. yielleichl die Menschen beobachtend. 

m[^ m. Fürst, König Duubtan. 58. 

H|^MIH ro. 1) dass. — 2) N. pr. a) '''eines mythi- 
schen Fürsten. — 6) eines Mannes. 

sj^qf^Tsrarnfr f. Titel eines Werkes. 

I^^IrlHiil ro. Hauptstrasse. 

H^Mffrfelsitl m. Titel eines Werkes. 

•i^MsJl m. ein Vieh von Mensch. 

^l^il^ m. Fürst, König. 
♦H^MlJdHl f. = ^rpTTpFft Gal. 
*mf5|Q ro. ein best. Baum RIoaü. 9,78. 

I^sfi^ ro. Menschenopfer Ind. St. 15,422. fg. 

•i^91<^^o| m. N. pr. eines Fürsten. 
*^^ und *^^ f. Bez. BbAratavarsha's. 

H^^IH D. Menschenfleisch Ind. St. 15,409.422. 
♦ H^H I Fh^i I und ♦oqipjÄJ) f. Mannweib. 

^\^M\ f* ^^ Kranz von Menschenschädeln. 
•H^HIJHhI f. wohl nur fehlerhafi für ^HIHhI. 

•T^m m. Menschenopfer. 

H(Hl{^H)^'N.pr.einerSurAnganAInd.Stl6. 
^HJH'^U Adj. sich für einen Mann haltend, für 



e. M. geltend, 

•i^M^ n. Sonnenuhr, 

H^MIQI (I) und H[MH n* Palankin, 

R^^ET m. N. pr. feblerbaa für Hc4(S|* 

?T^JIsT ro. Fürst, M[önig. 

^^JW( o. Fürstenwürde^ KÖnigthum. 

•i^^lcfj m. die TfeÜ der üfeiMcAen, die JSrde, 

die Menschen. 

H|dl*M[d ro. Fürjl, Jröniflr. 

r 
It^HI ro. N. pr. eines Fürsten. 

HIc^MHUfrl«!)^! f* Titel eines Werkes Büblbb, 
Rep. No. 732. 

•T^sn^^ 1) Adj. von Menschen gefahren^ '^ge- 
zogen; Beiw. und m. Bein. Kubera's. — 2) m. 
N. pr. yerschiedener Männer. 

H^öII^H^f! ro. N. pr. eines Fürsten. 

HHI*H<^^RhHM Adj. (f. \) die Abentenr 
NaravAhanadatta's enthaltend Katbas. 8,85. 

H(Q|l«?jH^rnM Adj. dem NarayAhanadatta 
gehörig. 

HTcjllc^H Adj. von Menschen getragen. ^H o- 
Palankin, 

^{^imj^ n. Menschenhorn, so y. a. Unding 
Njajam. S. 10, Z. 20. 
*H|ic4^m m. ein Raksbas. 

sj^^fn^SR n. Titel eines Werkes. 

7{j^ n. = Hlf^qim. 

^^[Ti^T^H^?^ Titel eines Werkes Büblbb, Rep. 
No. 734. 

Tf^I^i ro. Bein. NArAJana's. 
*H(^Mr{in (?) ro. N. pr. eines buddh. Kloster«. 

^{k\\1 ro. Salmiak Mat med. 90. Ygl.Hc4HI{- 

^T^^ 1) m. etil Löwe unter den Menschen^ 
ehrenyolle Bez. grosser Krieger. — 2) halb Mensch 
Aa/(I.ötre(Yishnu in seinem 4ten AyatAra). — 3, 
N. pr. yerschiedener Fürsten und Autoren. Auch 
osfjfil (Opp. Cat. 1,6009), oSfrf^^, otlfUid 

und ogfr. 

^^rW^^ohc^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

R^fri^^ftlT n.ein besLAphrodisiacum R AtAK.735. 

•1(Ul«^^o| ro. N. pr. yerschiedener Fürsten. 

W(r^«jÄI4.^n f. der zwölfte Tag in der lichten 
Hälfte des PhAlguna. 

JT^fH^qif^sna ro. Titel eines Werkes. 

H|FH^{rm n. Titel eines Pur Ana. 

H(F^«^*1J ro. N. pr. einei Gelehrten, ^^it^ 
n. Titel seines Werkes Opp. Cat 1. 

5T^fll^2jn5T^f^ n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

•i^rtl«5(isi ro. N. pr. eines Autors. o^|s||a 



Digitized by 



Google 



hiPh^iisOm - R^ 



183 



0. Titel seioes Werkes Opp. Cat 1. 

ST^iTt^4>#5rqi^!rnT n. Titel einet Werkes 
Opp. Cat. 1. 

^r^f^i^^öFfq m. N. pr. eines Mannes Ind. Antiq. 

8,277. 

H^Uf^S^l l fWH ni.N. pr. eines Qelebrten. o^. 
{^q^nf^Rn f. Titel seines Werkes Opp. Ctt. 1. 

^^nt^HTT^rn m. N. pr. eines Scboliasten. 

H^PHt^H^^HHIHH n. PI. Titel eines Werkes. 
^'ITTTFU ni. eine Menge tx>n Mentehen, 

•i^^ti Adj. in Verbindong mit ^'Z n. ein Kampf 
twisehen Mensch und Pferd, r, I. «ii^c^q besser. 

H|fJI^ m. 1) halb Mensch halb Löwe (Visbna 
in seinem 4ten ATatAra). — 2) N. pr. ferscbie- 
dener Männer. 

»|^^f^^c4 m. N. pr. eines Fürsten. 

H|«^r^Hf7 ™* ^« P'* ^®* Verfassers Ton R a sa- 
nirüpa na KoMlaASV. in PbatIpab. 186,38. 244,26. 
i.*«^!^* I] m. n. penis, ~ 2) m. Ausschlag auf 
dem Gesieht, 

2.H)I^* Adj. einen menschlichen Körper habend 
HiMADai 1,807,4. oöfi dass. 7. 

H)ll^* Adj. menschliche Füsse habend UbmXdbi 
1,807,1. 

S^ig i)n, ein best. Metrum. — 2) f. «i(m1 a) 
fielleicbt eine best. Pflanze, — 6) N. pr. einer 
Gattin Krsbna's. 
*H(IUI| 1) m. Bein, gi? a's. — 2) f. q? die Erde. 

^{jiltm m. 1) Fürsty König. — 2) Cathartoear- 
pus Fistula, 

l^jRl^f?? m. Fürst^ König. 

H{\r\ oa. N, pr. eines Fürsten. 

H|M<4) ro. N. pr. eines Raksbas R. 6,69,U. 

R^mm m. feblerbaft für 11(1(^111. 
*^fk gana !ll4(li^ in der Ki«. 

HiÜil m. ein Raksbas. 

H)|§i^ m. Bez. Agni's und Pöshan's. ^ und 
m stellen sieb dazwiscben (H^T ^tlQ^» n(l ^ 



^T^Wh^% Adj. AiT. Ba. 2,24,8 feblerbafi für 

^^I^M m. ein Raksbas. 

•il ^^^1 (• Geplauder j Scherz, 

hP^^I f. dass. VS. 30,6. 

Hl\w4tl ni. N. pr. eines Sobnes desManaVai- 
fasrata. 

sri^rT m. 1) = Hf^WJtf. — 2) N. pr. eines 
Sobnes des Marutta. 

^^^m.N. pr. eines Sobnes des BhaSgak Ära. 
▼. 1. RT^ and rH^. 



•TKUT m. Beiw. Pi^sban's. 

^{r\i^ m. ein dem Mensehen entgegengesetztes 
Wesen: i) ein Gott. — 2) ein Thier^ Tieh. 

5?^^ m.\)Fürst^König.^% Giftarzt, Beschwö- 
rer; Tgl. JT^^« — 3) Cathartocarpus Fistula, 
— 4) ein best, Metrum, — 5) ♦= ^TÜTcR. — 6) 
N. pr. eines Mannes. 

H^-^ch-yi f. Prinzessin 97,24. 

Ht'^VlHI f. (P»". 5^9,4) and H^-^dj n. König- 
thum, Königswürde, 

•1(*^^^c| m. N. pr. eines Fürsten. 



H*-*t|5l m. Profit. 

*IC^Hl4 m* Hauptstrasse, 

^^s?r^cnFR m. N. pr. eines yon NarendrA- 
ditja erbauten Heiligtbums. 

•H^'^ll^rM ra« N. pr. zweier Fürsten. 
*«iC^I<§ n. Agallochum. 

^T^ und *\\J&\ m. Fürst^ König, 

*{\^\yi\\fA\ f* Titel eines Werkes BÜHLBR,Rep. 
No. 536. 

h7^(I^5c*i ra. desgl. 

H^WlAdj. etwa dem Manne zum Stehen dienend, 

^l\7\ Adj. (f. m) gesund HsMAoai 1,454,14. 

•i^lTIH 1) Adj. der beste unter den Menschen, 

— 2) m. N. pr. eines Scboliasten. 
r r 

♦sjcfi n. und *^^Z n. Nase Gal. 

_f "^ 

Hoh^oh n. 1) *Nase. — 2) ein best, Metrum, 

^fff» IrMfrf (raetriscb aucb Med.) 1) tanzen. — 

2) als Schauspieler spielen. — 3) ein Stück (Acc.) 

auffuhren, — spielen. — 4) Jmd (Acc.) umtanzen, 

— HHHHI RV. 5,33,6 fielleicbt feblerbaft für 4- 
cPn^» — Caus. ^Wlin (metriscb aucb Med.) tan- 
zen ^^ sich hinundher bewegen lassen, »ii^^ *um 
Tanzen gebracht, — ♦ Desid. Pilrnfc? «nd f?H- 
fama. - Intens. ^TT^qfff , ^ifNflT, H(lHrMpH, 
°a[, ♦^RflT, ♦^fftf?T, *Hi(HHliH und *^{fh' 
fftf??. 1) hinundher tanzen Spr. 7719. 7755. ~ 2) 
hinundher tanzen lassen, mit Acc. — Mit 5ITU 
tanzen auf {Xcc). — Mit 5R 1) Jmd (Acc.) nach- 
tanzen, — 2) Jmd (Acc.) vortanzen, — Mit ^gfpT 
zu Jmd (Acc.) hin tanzen oder Jmd naehtanzen. 

— Mit m herbeitänzeln, ^springen. — Caus. leise 
hinundher tanzen lassen, — bewegen, ~ Mit CP^T 
herbeitänzeln, — springen. — Mit 3^ 1) Jmd (Acc.) 
vortanzen, — 2) vor Jmd (Adi.) die Gebärden des 
Tanzens machen (als Hobn), verhöhnen, — Mit Pf 
abtanzen, so t. a. im Einzelnen wiederholen. — 
Mit asrinf^ in o?IH^(Nacbtr. 2). — Mit qf^(0?T- 
r^l?[) herumtanzen^ umtdnzen; mit Acc. — Mit 
^ (^^rUfSf» °n) 1) itinzend schreiten j forttanzen^ 



zu tanzen anfangen, tanzen, vllTI der zu tanzen 
angefangen hat, tanzend. URtRH so t. a. fing 
an zu tanzen. — 2) vor Jmd (Acc.) die Gebärden 
des Tanzens machen (als Hobn), verhöhnen, — 
Gaus, tanzen lassen, — machen (uneig.) Rio, 9y 
12. -- Mit H^, ®^ der zu tanzen ange- 
fangen hat. — Mit 5lffT es Jmd (Acc.) dadurch 
entgelten, dass man wieder vor ihm die Gebärden 
des Tanzens (als Hobn) macht, wieder verhöhnen. 

— * Intens. RlrtH'ir|]lrf Jf^d (Acc.) zutanzen, — 
Mit J^ zu tanzen anheben, Gebärden des Tanzens 
machen, — Mit HR zusammen tanzen, 

•Tft Adj. tanzend oder m. Tanz in HfT°- 

r 
SfrRj 1) tanzen machend, in eine tanzende Be- 
wegung versetzend, — 2) m. a) Tänzer, — 6) *Pfau, 

— c) *Elephant. — d) *eine Rohrart, — e) Tanz- 

r 
lehrer. — 3) f. ^ a) TdnzeHn 253,1. Nom. abstr. 

°^ n. ViKBAMiÄBAE. 10,57, — 6) * Pfauhenne, — 

c) * Elephantenweibchen, — d) ♦ein best. Parfüm 

Raga5. 12,163. — 4) n. ei'ne best, mythische Waffe, 

*'irl<^cfj m. und ♦iriPnofil f. Demin. ton ^tf^, 
r 
^Tfpf 1) m. Tänzer, — 2) f. 35n (metriscb) und 

n. Tanz, 
♦HH^filM m. PA»»«- 



*'init^M n. Tanzplatz, 

_r f 



HHH |J'II( und HHHin^ n» JariÄMa/. 

•^HlMrl^ Nom. ag. 1) der tanzen macht, mit Acc. 
YiEBAMANEAE. 9,95. HHI^HIU-H «Is Vorbum fin. 
Malat. 22,9. — 2) Tanzlehrer. 

nfdH 1) Adj. s. 0. ^ Caus. — 2) n. Tanz MBo. 
7,7,9. 

•4 Ph r|öU (nrf%^ocJ)n. das Tanzenmüssen, Tan- 
zen 291,3. 

^frPT Adj. tanzend in cj^IlPril. 
♦??rr f. renieri'n, Schauspielerin, 

^(^f'l^J^ {metrisch aucb Med.) brüllen,schreien, 

kreischen, tosen; mit Acc. des beryorgebracbten 

r 
Lautes. — Intens. IM^Hm laut tönend, — Mit 

gfn 1) anbrüllen, mit Acc. — 2) brüllen, — Mit 

SEfof in Litaneien etwa schleifen oder trillern, — 

Mit 5n io Sn^T^ und yHP((H. — Mit fsf wie 

mit qSf. — Caus. [hH^mIh Gop. Ba. 2,5,5. — Mit 

*^, °Rfir!. — Mit ^rin 1) entgegenbrüllen, — 

schreien; mit Acc. — 2) #<cA nocA £/tcaa sehnend 

brüllen^ — ^cÄrefen. — Mit fcf aufbrüllen, brüllen, 

tosen, — Mit JQ^f^ Jmd (Acc.) mit Gebrüll ant- 

loorren. — Mit ^R 6rti7/efi MBb. 8,82,16. 

5f? Adj. brüllend in I^R?- 

r r 

sjTJcff n. ein best, Metrum, = »ijt^. 
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•^[7^ 1) "^01. N. pr. eines Schlangendamons. — 

2) n. Gebrüli, Geschrei. 

•{^<s4<( AdJ. TS. nach dem Comm. ss 2PTF7 Q- 

HH^d D. 1) Gebrüll. — 2) e<fi 6«#*. IFMr^ Im 

srf^ Adj. drüMend in ♦jf^Pf^j. 

^ m. Scherz. 

;]4i|)J 1) Adj. einen Spats enthaltend , nicht 
ernstlich gemeint Bala». 38, 1 3. — 2) m. io der 
Dramatik eine Action des Helden in unkenntlicher 
Gestalt. 

♦5^ m. 1) Scherbe. — 2) die Sonne. 

♦SPTS m« 1) Spassmacher, — 2) Wüstling ^ ein 
liederlicher Geselle. — 3) Scherx. — 4) Beischlaf. 

— ö) 2?ne#/ttwirM. — 6) Einn. 

J^q^ 1) Adj. (f. 3511) Spass — , JTin'farMl 6ere«- 
ier^ Naish. 7,73. — 2) m. a) ^ Spassmacher^ der 
Gefährte einer vornehmen Person^ der für die Er- 
heiternng derselben im sorgen hat. — 6) N. pr. eines 
Mannes. — 3) f. ^ a) ^Trigonella eomiculata, — 
fr) N.pr. a) einesFlusses, Nerbudda beut zu Tage. 
Häuflg und in mannicbfacber Weise personificirt. 

— ß) einer Gandbaryl. 
^q^ l ffl gS n. N. pr. eines Tlrtba. 
H4((H I «fe l r^ n* Titel eines Werkes (eines Ab- 

sebnitts im Matsjapurl^a). 

HH^Id^^O f. Titel eines Werkes. 

HH^IH'^OU^ ™' '^'^ ^^°®^ Werkes Büblbi, 
Rep. No. 733. 

qiT^inr m. wobl eine Form Cifa's. 

qxr^ir^rf^ n* N. pr. rerscbiedener Tlrtba. 

^H 4.^|M<^ 0* Name eines LiSga. 

HHMm f« in der Dramatik dnrch Scherte her- 

o 

vorgerufene Befriedigung. 

^H^ n. 1) Schert^ Spass, HhISI^ «um Sehers^ 
HHUII 'm Seherz. — 2) in der Dramatik eine Un- 
terart der Kai^ikl. 

^^9 ^^IrT J^/nd durch Scherze, Spässe erheitern. 
^HRU f' 1) ^^Me oder 77Ui2. — 2) Blasebalg. — 

3) 0<n FraMenx<mmar von vorgerücktem Alter, das 
die Menses nicht mehr hat. .^4) eine best. Pflanze. 

HH^Irft f* Titel eines Scbanspiels. 
^Hh(^c^ m. der Gefährte eines Fürsten^ der 
diesen durch Scherze und Spässe aufheitert. 
♦ HHVIifMoü n. Nom. abstr. zu HHhR<c) . 
?!ITO^m.=qrraf^. 
HHHhü (fehlerbaft) und HMHhsf m. in der Dra- 



matik das erste Zusammentreffen Liebender, das 
freudig beginnt, aber mit einen Sehrecken endet. 



•IHt-^16 m. in der Dramatik die ersten Anzeif- 

ehen von Verliebtheit. 

HHlf^H o- Scherz, Spielerei BXlar. 114,17. 

r 
^HMl^ m. eine scherzhafte Unterhaltung Hb- 

MAbti 1,490,12. 

•^Hli^ t ein scherzhaftes Wort. 

•?^i Hl(^ 1) Adj. a) männ/tcÄ, mannhaft. — fr) 
fitanfcA^ioA. — o) tüchtig, kräftig. — d) Männern 
dienlich, — angenehm. — 2) m. a) Mann, Mensch. 

— fr) N. pr. eines Mannes. — 3) n. a) Mannesthat. 

— fr) Gabe für Männer. 

Himk\, "^i^MiW Adj. männliches Werk ver- 
richtend. 

*^, ^ISrfH (^T^, 5RH). — Gans. HM^fd 
(^TFnsf oder ^TTHW). 

5^ 1) m. a) Rohrschilf, Amphidonax Karka. — 
fr) ein best. Längenmaass. — e) eine best. Constel- 
lation, bei der alle Planeten in Häusern von dop- 
pelter Natur stehen. — d) das SOste Jahr im 60- 
jährigen Jupitercyclus. — e) N. pr. a) eines neben 
Jama genannten göttlichen Wesens Kakmapr. 2, 
28. s= fljirj^cl oder ft?^ H. an. Mbd. — P) 
eines Daitja. — y) Terschiedener Fürsten, ins- 
bes. eines Sohnes des Vlrasena, Fürsten der 
Nishadba und Gatten der DamajantI, und 
eines Sohnes des Nishadba. — d) eines medic. 
Autors. — e) eines Affen. — 2) f. ^ a) ein best. 
iDohlrieohender Stoff fiiikn, 12,1 68. Mat. med. 311. 

— fr) * rother Arsenik. — 3) *d. o) die Blüthe von 
Nelumbium speeiosum. — fr) Geruch. 

•ioieri 1) m. n. Röhrenknochen. — 2) ein best. 
Nasensehmuck Kardak. 73,1 2. — 3) f. «iicieni o) 
Röhre. — fr) Köcher Naisb. 2,28. — e) Dolichos 
Lablab, eine best. Grasart (Varab. B^b. S. 54,1 00), 
^Polianthes tuberosa und *Daemia eztensa. — 
d) *ein best, wohlriechender Stoff Vik^kn. 12,163. 

Hy^iHH m. PI. N. pr. eines Volkes. 

Hd*ld* m. PI. T. I. für Hd+HH TP.* 2,17I. 
♦?I5I^fRt f. Bein. 
*1^onlci m« Äfi<a. 

•T?T?)^ m. N. pr. eines Sohnes des Kuber a. 

IciHllt m* N. pr. des Elepbaoten Pradjota's 

MlGB. 

Hd^^ f. Titel eines Werket. 

Hd^i(rf D. desgL Opp. Cat. 1, 
i.^5T^ 1) n. {*L m) Narde, Nardostachys Jata- 
mansi. * 2) f. 91 N. pr. einer Tochter RaodrA- 
9Ta's. — 3) f. «id^l N. pr. einer Apsaras AV. 



4,37,3. — 4) n. a) die Wurzel von Andropogon 
muricatus Naisb. 4,1 16. — fr) die Blüthe von Bi- 
biscus rosa sinensis. — c) ^ Blumensaft. 
2. «id^ Adj. den Fürsten Naia verschaffend, — 
zuführend Naish. 4,116. 

1* R^^c^i n. Nom. abstr. zul.*Tt(T^4)a) Naisb. 3,90. 
2. «itl^C^ n. Nom. abstr. zu 2. »fölT^ ebend« 
*Hdf^* Adj. mit 1. 5T5I^ 1) handelnd. 
*HdMfichl f. Rohrmatte. 

•IdM^ 1) n. N. pr. einer StadU — 2) ♦f. ^ Na- 
la*s Stadt. =. f^qUT Gal. 
*HdrUMI f. Bein, der DamajantI Gal. 

ICiHIl m. ein best. Fisch. 

HdMI<c|^mc|qmicJlq n. Titel eines GedichU 
Opp. Cat. 1. 

•i^cim»^ n. Titel eines Werkes. 

I^Hri m. die vom Affen Nala erbaute Brücke, 
die Adamsbrücke. 

^t^HI m. N. pr. eines Fürsten Ind. St 14,125. 

HdHM n. Titel eines Lobgedichts Opp. Cat. 1. 

Hid«hN''MM^irl f. Titel eines Werkes. 

Hldd ta. eine best. Gemüsepflanze. 

•iJ^I 1) n. a) die am Tage sieh öffnende Blüthe 

von Nelumbium speeiosum. Am Ende eines adj. 

Comp. f. m. — fr) *die Indigopflanze. — c) *Was- 

r 
ser. — 2) f. ^ a)Nelumbium speeiosum {diePflanze)t 

eine Gruppe vonN.sp., ein damit bewachsener Teich 

u. 8. w. — fr) mystische Bez. des linken Nasenlochs. 

— c) Bez. et'ner Art von Frauenzimmern. — d) 
^ein best, tcohlriechender Stoff. — e) *ein aus der 
Milch der Cocusnuss bereitetes berausehendes Ge- 
tränk, .--f) N. pr. a) der ^emaA/M Aga ml 4ba*s. 

— ß) zweier Flüsse TP. 2,4,65. — 3) m. a) *der 
indische Kranich. — fr) * Carissa Carandas. — c) 
N. pr. eines Mannes. 

HldH<(d Q* ein Blüthenblatt von Nelumbi^m 
speeiosum. 187,28 ist •ikjiH^^ zu lesen. 

nfdHHW m. Bein. YishQu-Krsbna's Kad. 
26,(. 

^fdHIHH m.Bein. Brahman's Kad. 48,1 7 (<^^- 
5R gedr.). 

HfdP<<(5l (metrisch) n. = HldHl<5T. 
l-^rfcfpft f. s. -it^i 2). 
a.nJdHl Adj. t den Fürsten Nala habend Naisb. 

3,80. 

•1lQi«1|oh 1) 8m Ende eines adj. Comp, ss '7T5H 
2) o). -^2)(,m eine best. Gemüsepflanze. 
*«1l^*ll*3U^ o* eine Gruppe von Nelumbtium spe- 
eiosum. 

•1k!i*iljlc<^ n« 1) Bez. eines best. Adhjajana 
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fliM.P4M.ll,l33.— 2)N.pr. eioesYimAaaebeod. 
I38.fg. - Vgl. of^HHIUiMH Ind. St. 15,291. 

•lid'il^H 0. ein Blau ^on Nelumbium ipeeio- 
tum Spr. 3405. tgg. ^WJ AdJ. au$ ioleken Blät* 
rem bestehend Dacak. 33,21. 
«lfdH)H'^HQ*N.pr. eines Gartens desKobera. 
srf5?#m n. = HlyHi((d 186,14. 299,18. 
^fdHlM<i|4il^l m. eine beet. Stellung der Bände 
heim Tanzen. 

••lldnl ^j^ 1) m. Bein. B rahmen s. — 2) n.d^e 
Fibern am Stengel von Nelumbium epecioium. 
♦h R H H^^ m. Bein. Vith^u's. 
HfdHI^* ^dj- deesen Körper nicht geealbt ist. 
HhIm Adj. zum Fürsten Nala in Beziehung 
ttehend Naisb. 3,120. 
'^^Mtdla n. N. pr. eines Ttrtha. 
^HdMM m. iArMfitfo bengalensis, 
Hdl^M m. Titel eines Knnstgedichts. 
HdlMI^H n. Titel einer Episode des M Bb. 
••1571 Adj. Ton 5(51. 
SfST MBo. 7,7901 fehlerhaft für ^Tc^. 
Rr? m. ein best. Längenmaase. 
icrcim m. etn 6eil. ffohlmaase. 
••Ic^el^IrM^II f. 1) X.«ea Ä<rra.— 2) Oran^andaKf». 
1.^ i) Adj. (f. 5(1) neu, frisch, Jung. SRo tor 
einem Partie, praet. pass. Jüngst ^ vor Kurzem. 
Compar. HMH^* — 2) m. a) * Krähe. — 6) *eine 
reih blühende PunarnatA RleAn. 9,119. — e) N. 
pr. eines Sohnes a) des Uclnara. — ß) des Y Ho- 
man YP.> 4,97. — 3) f. ^T N. pr. einer Gattin 
Uptnara's. 
1**ISJ m. Preis, Lob. 
3.^ m. das Niesen Kasaea 8,11. 
1.5?SRj Adj. = I.5!SI1). 
2. S(c(ö|; 1) Adj. aus neun bestehend. — 2) m. Neun- 
zahl Kakaea 7,12. Yabao. Bbb. 26(24), 11. 
*i^4)fUiohl f* und oH?f n. Titel eines Werkes. 
4g|4)MH Adj. auf neun Schüsseln vertheilt (at, 
Bi. S,4,f ,1 5. 
R^eintT Adj. mit den Jungen schliessend. 
I^^til^irk^l^^l^ ni. Titel eines Werkes. 
*Wc^=lilf(ohl f. 1) eine Neuvermählte. — 2) eine 
neue KArikA; s. öfiTpR 2) d). 
•R=|öRlrl«R Adj. (f. of^öRI) aus neuer Zeit stam- 
mend. 
*|c(ehlM<l^ m. 9in neuer KAlidAsa. 
^c^cliH Adj. Neues schaffend. Richtig »TölTI^ 
5(^oR3TT Ad?, neunmal. 
'i^^üi^XUMiM n. Titel eines Werkes Opp. 
Cal. i. 

jn. Tb«iL 



lN*irjf Adj. erstgebärend. 
HMijiUlrl Adj. mit neun multiplioirt. 
l.HolU«fc° die neun Planeten, oqsn f., ^^W m., 

oqg m., ® Ji?r m. PI., oqiJT m.» °5nf?r f., ^^^ra* 

n. (Opp. Cat. 1], ^^m m. Titel Ton Werken. 
2. «iofi^tg Adj. (f. m) vor Kurzem eingefangen Kao. 
164,12.246,13. 

»icliol Adj. (f. 91) neunfältig, aus neun beste' 
hend. m. PI. d<e iVeMner, Bez. eines mythischen 
Geschlechts. Auch Sg. 

HctMlH m. neues Futter Yaitar. 

•ic|T|Qf) n. ein Ausdruck aus dem Joga. 

Hc)t|(M|P(HI Adj. der 49ste. 

•iciTKc^lP^^Ki f. neunundvierzig. 

H«=l^f^ ^4'- '>9*<'» DöüAar AaAand TS. 6,2,t*,5. 

H^si Adj. Jüngst entstanden, neu, Jung, vor 
Kurzem sichtbar geworden (Mond). 

Hc^^l Adj. dass. 

'T^TsTTcT Adj. n««(|fa6oren, /WaeA, neu. 

H(4sQ||^i(M^H nnd ^s^piRl^m. Bez. 5e#f<mm- 
(ar Medicamente Rasemdrae. 77. 79. 

1q|sq||^ m. neue Leiden. 
1. 5|c(a Adj. rfer P()*^e. 
2.*5ISIfI m. «<fie wollene Decke. Ygl. 2. •TOT- 

^T^fTff n., <^H*(m n., «^clld^lU m., ^^n^II- 
c^otlt« ro., o^ra ni. und ^ra n. Titel Ton Werken. 

•Ic4(itl ni. N. pr. eines Sohnes des Y i c t A m i t r a. 

Hölftl f- Neuheit, Frische. 

<i<^nit1<3iAd|j. a»a neMn Fätfan 6af (eAefkiG|HjAS. 

2,48. 

leiFfI f. neMnx<y. 
♦5TNfH*l f- J^nie/ i^«m Mcden. 

<^<=<frlHM Adj. der P(?#la. 

^SffrlfcjHH m. N. pr. eines Vorfahren (Akja- 
mnni's. 

^T^frl^^ffq Adj. (f. m) neunzig Schritte lang 
QkT. Ba. iO,2,t,4. 

ic^Frl^Q m* N. pr. eines Yorfahren (Akja- 
muni's. 

sT^ffr^qffpn^Tf^ n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. i. 

•icilfiklfi n. hundertundneunzig. 

qcff^ Adj. der 59ste. 

^^IT^Wl^' neununddreissig. 
!• ^^^ n. Neuheit. 
2. ^c{^ n. Neunheit, Neunzahl. 

•(öf^ Adj. 1) der neunzehnte. — 2) aus neun' 
zehn bestehend. 

•(^5R und 5jq^5p( Adj. PI. neunzehn. 

•iof^tq m. Neubrand, frisch abgebranntes Weide- 



land. 

loi^loU Adj. auf Neubrand wachsend. 

*Hc|((li^f?T m. der Planet Mars. 
r 
«iq^jlT f* DurgA In ihren neun Formen, 

*HöC^oRi5T n. N. pr. einer Stadt. 

lHc(Äl( n. PI. die neun Thore (des Körpers) 

Spr. 3411. 

2. 1G|&|( 1) Adj. neunthorig, insbes. Tom Körper. 

— 2) n. der Korper. 

«ioi^H m. N. pr. einer Oertlichkeit. 

•Tämr Adf. natiny6lAel/(, neunfach, 

•TSR nnd 5(^ Adj. PI. nsMn. 

?(cR n. (adj. Comp. f. dl) da# £o6tfn, Lob. 
*HoHi|| n. N. pr. einer ^ladr. 

•TSfHMl^^dW, °^cT dem Blüthenblatte eines 
Jüngst aufgeblühten Nelumbiumspedosum gleichen. 

•ic|«ic| Adj. PI. oder in Comp, mit einem PI. 
stets neu, .— sich erneuernd, mannichfaltigst Kln. 
260,16. YiERAMÜEAE. 8,21. Hbm. Par. 1,60.148. 
2,504. 

•(Spft f. und •fclHirf n. frische Butter. 
••TöRlHöff n. geschmolzene Butter. 
H^ifHlrl^l^ f* ^^^ ^^''* ^aum Comm. zu Ka- 

aAEA 1,3. 4. 

5(cpftfPinFT^ m. eine Form Ganepa's. 
*H«=Hlrls| n. Ghee (^) Gal. 

5(5FftrT5RI m. Titel eines Werkes. 

SfcRtrFnW Adj. mit buttergelben Flecken ge- 
sprenkelt Tardja-Br. 21,14,8. 

RcpftfFPI Adj. (f. f] aus frischer Butter Äar- 
gestellt Hbmadri 1,417,15. 

^c|q^|^ Adj. der 59ste. 

H^^WkM t' neunundfünfzig. 

^ ö i q^oh l f. ein best. Spiel. 

•jbiq^ Adj. (f. oq^) neunßssig. 

^cftf^ Adj. neun Felder einnehmend Hrm&dii 
1,651,11. 

'ic:|v4l^1 n. das Essen vom neuen Getreide. 
♦•{c^lhdl f. =^^thld*l 1) Gal. 
*»?ci^^Mohl f* 1) ein Mädchen, das vor Kurzem 
die Menses bekommen hat,— 2) eine Neuvermählte» 

?(^)TI7I m. der neunte Theil, insbes. eines Stern» 
bildes, eines astrologischen Hauses, 
1. »TöR 1) Adj. a) der neunte. — b) neunartig Hb- 
■loRi 2,58, 1 1 . — 2) f. ^ der neunte Tag in einem 
Balbmonat. 
2.5?5(^ Adj. RY. 5,57,3 = HM^^ nach Sls. 

•HcJH^ Adj. der neunte, 

'T^^f^^T und ^RSft f. Jasminum Sambac. 

24 
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iciHlMcfii f» i) Jasminum Sambac. — 2) N. 
pr. einer Färstio. 

•lo|HlR!i*il ^* ^^ ^0'^* Metrum. 
*1«=(Hi^ f* /otm^nNm 5am6ac. 
HclH^ AdJ. (f. ^ neun Oeff^ungm habend. 
^<3(€[^ m. ErtUingsopfer. 
HMMMHsHM m. Titel eines Werkes. 
l.<4c|i)(o|<4 n. <fie erj^e Jugendfrische. 
2. «joJJ^NHAiy. (f. 3^) M der eri (en/Mi^endf feAentf. 
*^^ «Me 66ff. AoA« ZaA/ (buddb.)- 

Hc|^!^* n. 1) *e<n0 ^rf Gtioand. — 2) ein best, 
hochstehendes Geschlecht der Schreiber. 
♦•^cfi^ojj n. ein neues Kleid. 
*«4o||$|^AdJ. f. ee<( jrMfsem die üfeneei habend. 
Hc4(A n. 1) d^e neNn /Nu?e/en.* KorallCf Perle, 
Rubin y Lapis laxuli^ Gomeda, Diamant, Topas, 
Sapphir und Smaragd. — 2) die neun Perlen am 
i7b/eVikramAditJa's:DbanTantari,Kshapa- 
naka, Amarasimba, Qanko, YetAlabbatta, 
Gbatakarpara, KAlidAsa und Yarühami- 
hira. — 3) Titel zweier Sammlungen Ton neun 
Spriioben. — In den beiden ersten Bedeutungen 
wobl nur ?!5r ^Wlf^. 

Hc<( ^ q T 5 T! f. und ^^^^ m. Titel zweier 
Werke. 

^c| ^g| m. N. pr. eines Sobnes des B b I m a r a t b a. 
♦HöI'lH Adr. nur. 
Hof I M 1 ) m. ein Zeitraum von fieufi7a^en,insbes. 
a) ein Soma-Opfer mit neun Eelterungstagen. — 
fr) neun Tage in der Mitte dee GarAmajana. — 2) 
n. neun, der Verehrung der DurgA geweihte Tage, 
vom ersten bis zum neunten in der lichten Hälfte 
des Ac? ina. 
Hc||HfHuiM m. Titel eines Werkes. 
Hc|([r:<ch n. = ST^nfra 2). 
Hc)|(fS N. pr. 1) m. PI. eines Volkes. — 2) n. 
eines Reiches, 
Hc^t( AdJ. neunversig. 

HclMU^ f» 1) eine Neuvermählte. — 2) ^Schwie- 
gertochter. 
*#{c(c{|^ohl f. et'fie Neuvermählte. 

^gSflfS^ Adj. neunjährig. o|5[fhl Adj. un- 
gefähr n. Panead. 

HMcdfod und ^clIHM m* N. pr. eines mytbi- 
seben Wesens. 
HolPcI^I Adj. der %9ste. 
qo|{c)9|{ff f. ncunundtwantig. 
^sl^ü^ A4j. neunfach, aus netin Th^ilen be- 
stehend. 
^o|fe|c)eh^(l|o()| f. Titel eines Werkes Opp. 



Cat. 1. 

^srf AdJ. fiewn 5(tere habend AY. S,16,9. 
♦Hc<olI<J m. Bein. Yisbnu's. 
♦HSRlf^ m. Bein, i) Yisb^u's. — 2) gita's. 

STcRlf^pjfJ^m. Bein. giTa's. 

Hc|V{l% n. ein best. Todtenmahl. 

Hdl^li Adj. aus neunmal sechs (Schnüren) fre- 
stehend. 

'T^mf? <*• neunundseehxig. 

Hel^PödH Adj. der 69ste. 
*«1c4hMI(|4 m. N. pr. eines buddb. Klosters. 

HMHHfrl f. neunundsiebzig. 

HcIHHifJHH Adj. der 79ste. 

Hc(HH<($l m. ein best. AtirAtra YaitIr. 

•HcsIh^ eine Art Perlenschmuck Pamiad. 

R^HFa n.neNee Getraide. o^HlfSf. trstlings- 
opfer. 

'i4k{i{ n. und ic^Hl^^ ^' Salmiak Bai? apr. 2, 
98. 100. Vgl. pers. j^lij und ^TfHT^. 

^5f^l<ftHI^-^f(d n. Titel einer Kampü. 

^^fHT^ir Adj. aus 9000 bestehend Verz. d. Oxf. 
H. 65,a«86. 

?TcIH und ♦SlofHfHSRT f. eine Kuh, die kürzlich 
gekalbt hat. 

H'NWi^ AdJ. in Verbindung mit MIMU n. N. 
eines SamAn. 
*R5Jf2JR m. Wind Raoah. 21,8, 

^Tcl^rf^ Adj. neuneckig, so t. a. neungliederig 
(Lied). 

1^1 «5tn m. N. pr. eines Scboliasten Wsbbr, 
Lit. 111. 

Rc{|!^ und ^e|i m. der neunte Theil, insbes. eines 
Sternbildes, eines astrologischen Hauses. ^T^RTT 
m. der Regent eines solchen Theils. 

^^J^l Adj. (f. m) neunsilbig Qkt. Ba. 8,4,1,1 5. 

•icfl^-^ m. Titel eines Werkes. 
•Hc||^-T f. eine Art Galläpfel RleAii. 6,1 68. ^{rU' 

^T.l. 

HcHrH"^ Adj. neuntheilig Ind. St. 9,143. 

Hc<H3fI( n. N. pr. einer Stadt. 

^^m n. neiie F^cht. *icjm(g f. Erstlings- 
opfer. 

•iofiqH m.eifi best, medicinisches Eisenpräparat 
Hat med. 51. Rasab. 300. 

HclHnH Adj. neun Ellen lang (at. Bb. 8,6,A,21. 

Hc(|P4^H m. der Planet Mars VP.« 2,257. fg, 

Hc|luIc|t|4Jc| r. Titel eines Werkes. 
r 
*Ho|IH n. N. pr. einer Oertlicbkeit. 

•TSrofifr? f. neunundachtzig, 

sq^RrMpfcFT Adj. der 89ste. 



Hcim Adj. neuneckig. 
l.*Ho(l^ m. der erste Tag einer Mondhälfte. 
2. ^^^(\i^ m. ein Zeitraum von neun Tagen, insbes. 
ein Soma- Opfer mit neun Kelterungstagen und 
neun Tage in der Mitte des GafAmajana. 
♦R^STiT f. = RcRl®^^ «nd SR e^jiqirt. 

*lIc|^H Adj. unwissend BbXo. P. 6,3,30. 

ni^^ Adj. aus neun bestehend. 

-s. 

Hfc4Mdl f. «<n *M<. Metrum. 

^i^rf^ t Lobgesang. 

•1 fo|y A(U. (f. 5(D «'«r neuste , Jüngste , letzte. 
oJT Ady. so t. a. Jüngst. 

•Tcjt Adr. 1) mit ef)^ erneMern, auffrischen, ver* 
Jungen, wieder aufleben machen. — 2) mit ^ #leA 
erneuern, sich auffrischen. 

??^5? AdJ. neu, frisch. Jung. 1o|1'i(hc« qj^T- 
SflT so T. a. et'n ar^res PAt 

•leil«lPlHlm n. Titel eines Werkes. 

HoIIhM^ m. desgl. Opp. Cat. 1. 

•1«=n*?I^ na* das Neuwerden, Jungwerden. 

Sfcftq Adj. = 1. SfoSf 1) RV. 3,36,3. 

4=0 mW 1) Ad|j. a) neu, frisch. Jung. — fr) neuer- 
dings seiend, —thuend, — sich erzeigend. — 2) 
s^sftro und sfcfhTOT Adv. neMerd<n^#. 

H^rl{ Adj. alt. 

*\'^^ (einmal) und ^H Adj. merkend, ahnend; 
kundig (mit Gen.). 

H^lbl A^. f. neuvermählt; Subst. eine Neuver- 
mählte. 

•ic^l^q AdJ. vor Kurzem aufgegangen (Mond) 
Raqu. 2,73. 
*^TöfT5rT n. frische Butter. 

SRPT^cJnxsni (1) r. Titel eines Werkes Opp.Cat 1 . 
l.^SU, nfc^q 1) Adj. (f. 5IT) neu, frisch, Jung. 
^ f. eine Neuvermählte. — 2) ♦f. 5(oin «<we rolA 
blühende PunarnayA RUan. 9,119. 
2.^1^ und Ren (AY. 2,5,3) A4j. dem man tob- 
singen muss^ preiswürdig. 

^SÖq^l) Adj. (f. ^Sroft) = RsftifH 1) a) und 

fr). ^feKftJimst. ;feiHT^- 2) sfsuffJRV. 1,62. 
^ ^ )» 4oUHi und «ic^H ««r* A^«««, nenerdt ny#. 

5T5aÄ?ra%SjrafT^ m., HoüiHH i UI o., 
HoUHH<MI4 m. (Opp. Cat. 1), ^^^T^ m., oqjj. 
firai^ m. und HoUnfk^cJ^fiLMuR f. Titel jw 
Werken. 

•loucfrt Ad?, stets von Neuem. 

•iotjo|4^rR m. N. pr. eines Autors. 

HoUl«Jifrf m* Bein. Krsbna's Ohöbtan. S. 
i'^9 4^1 Irl und l^ejicf; ausnabmsweise auch 
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Med. 1) verloren gehen, abhanden kommen, ver- 
schwinden, -aue (Abi.)) unsichtbar werden, enttoei- 
chen, enttpieehen, davon laufen, fliehen, eich gehe- 
ren, «7^ verloren gegangen, abhanden gekommen, 
verschwunden, nicht mehr tu sehen, Jmd (Abi.) 
aus dem Gesiehi gekommen, davon gelaufen, ge- 
flohen, ^aui (Abi.). 5l^imper«.299,25.SI^f5|tT 
= ^ 57,4. — 2) vergehen, tu Grunde gehen, mu 
Nichte werden, ohne Nutxen, — vergeblich — , um- 
sonst da sein. ^ xu Grunde gegangen, xu Nichte 
geworden, beschädigt, verdorben; xu Nichts da 
seiend,— -nütxend, es xu Nichts bringend; gekom- 
men um (Abi.).; der einen Process verloren hat 
MiuH. 137,19. — Caus. HÜUMfrl (selUner Med.) 
1) verschwinden machen, vertreiben, weit wegfUh- 
ren. — 2) ausgehen lassen (das Feaer). ~ 3) ver- 
Ueren, Hnbüssen, *>|iUi(i verloren, eingebüsst. — 
4) aus dem Gedächtniss verlieren, vergessen. — 5) 
m Grunde richten, vertilgen, xerstören. — 6)#cAäfi- 
den (ein Mädchen). — 7) verschwinden <iM«(Abl.)ini 
Aor. h1h^U (mit RT). — *Deiid. Puf^Mfa nnd 
pR^^ffJ. — Desid. rom Caus. fHHÜilfMMirl Jnid 
vernichten wollen Oa^ak. 92,2. — Mit ^ in *^- 
^1^. — Mil^ sich scheren, sich packen. — MiCcQCI 
Caos. vertreiben. — Mit ^^ verschwinden, verge- 
hen. — Mit HH, rHlf verloren gegangen, ver- 
sehwunden, — Caus. austreiben, vertreiben. — Mit 
•^, m^^y °5?^. - Mit ^ («Ull^afa) verlo- 
ren gehen, sich verlieren, verschwinden, sich da- 
von machen, entwischen, vil^ (^Hl^ fehlerbaft) 
verloren gegangen, verloren, geschwunden, ver» 
sehwunden, dahingegangen, davon gelaufen. — 
Gaus, i) verschwirUlen machen. — 2) verloren sein 
lassen, so t. a. unbelohnt lassen. — 3) vergehen 
machen, xu Grunde richten. ~ Mit ^iciVI einer 
Sache (Acc.) verlustig gehen.— Mit ^HT (^H!^- 
iH) i) sich verlieren, verschwinden. WT^T? ver- 
loren, verschwunden. — 2) verloren sein, so v. a. 
wirkungslos sein, keine Früchte tragen. — Caus. 
verloren gehen lassen. — Mit H7 ^ich verlieren, 
versehwinden. — Mit \^ i) sieh verlieren, ver- 
sehwinden. T^pT^ verloren gegangen , verschwun- 
den. — 2) xu Grunde gehen, xu Nichte werden, 
vergehen , verloren — , eitel — , wirkungslos sein, 
HIHS XH Gmnde gegangen, verdorben, schlecht 
geworden, umgekommen, verloren, so t. a. nicht xu 
retten. — 3) einer Sache (Abi.) verlustig gehen RY. 
i,79,l . — A) xu Grunde richten, umbringen Harit. 
2,22,44. — Caos. 1) verschwinden machen, vertrei- 
ben. — 2) sich verlieren machen, so t. a. in's Leere 



gehen lassen (ein Gescboss). — 3) vernichten, ver- 
derben, xu Grunde richten, in's Verderben stürxen, 
umbringen. Einmal mit Gen. st. Acc. — 4) xuge- 
ben, dass Etwas xu Grunde geht. — 5) xu Grunde 
gehen, umkommen im Aor. — Mit MHN nach 
oder mit Jmd (Acc.) 1) verschwinden, — 2) verge- 
hen, —xu Grunde gehen. — Mit^fif i) verschwin- 
den. — 2) xu Grunde gehen, verderben, — Mit H^, 
(f^ xu Grunde gegangen, 
2. ^ Adj. verloren gehend in sÜM»!^. 
3« 'PJ, 15(1 (er, 0^1) erreichen, erlangen. — 2) an- 
treffen, finden bei (Loc). — 3) treffen, xu Theil wer- 
den. — Mit 51^ herbeikommen, — Mit 5ffH er- 
reichen, erlangen, treffen, — Mit 37 erreichen. — 
Mit crf^ dass, — Mit V( 1) errHchen, erlangen. — 
2) treffen, xu Theil werden, — Mit f^ erreichen. 
— Mit ^^ dass. 
^ m. Nora. act. in jQU| und ^^tfel- 
iml?h f. Unvermögen. 

5RR n. das Versehwinden, Entfliehen, Terlust. 
♦H5Iloft m. eine Art Krähe. 

^5JnT» liMlMlrl ▼ielleicht erreichen, hingelangen 
xu (Acc.) RV. 10,40,6. 
**ntlf?!f Nom. ag. der verloren geht u. s. w. 

?T9PT AdJ. (f.qi) unerfrenlich,Hnglücklich MBb. 
13,84,3. 

ST^n7 AdJ. ohne Rest, ganx, vollständig, all Wb- 
BBB, RImat. 356,12. 

••i^fMCHH??? nnd * oSfTT f. eine Frau, die ein tod- 
tes Eind xur Welt bringt. 

1^( A4j. (f. ^) vergehend, vergänglich. Nom. 
abslr. ^^ n. 

^^ 1) Adj. s. u. 1. ?r5T. — 2) n. ein best. Tact 
S.S.S. 2t6. 

^^fcftM AdJ. undankbar. 
lö^lRlIrf n. Titel eines Werkes Orp. Cat. 1. 
tfeti«^ m. der vierte Tag in den beiden Hälf- 
ten des Monats BbAdra. 

H febril Adj. besinnungslos geworden 64,80. 
Sc^B. 1,255,9. 

l^-qfe Adj. (f. 1^) regungslos geworden 118,4. 
Nom. abstr. '''^rn f* Starrkrampf, Ohnmacht, 



•i^si-^«i n. die nachträgliche Berechnung der 
Nativität eines Menschen, 

WSslIrl^ o* dass. Titel einet AdhJAja in Vi- 
BAH. Laobug. ^fcJtlH n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

454 fS ^* ^^^^^ geworden BaXe. P. 5,26,9. 

^ytfl Adj. der an Etwas nicht mehr denkt, der 



I^M^ Adj. um den Schlaf gekommen Pan- 
EAT. 38,4. 
I^Jh^ Adj. in Pulver aufgelöst Bbatapb. 2,99. 
lyRl^lAdT. mit 5f|^ in Pulver auflösen ebend. 
*»^S«flsi Adj. xeugungsunßhig geworden, 

I^Hiri Adj. der den Verstand verloren hat 
BbIg. P. 5,26,9. 

I^HNIUi n. das Suchen eines verlorenen Ge- 
genstandes. 
R^^lsM n. N. pr. eines Reiches. 
•i^SLH i) Adj. unsichtbar, unerkannt MBb. S, 
74,1 5. — 2) f. 35n und ^ ein best. Metrum. 
^^T^^ Adj. dessen Gift verschwunden ist. 
Hfeoj<^1 Adj. (f. |) Verlorenes wiederfindend, 
I^HtHlfi Adj. nicAr t?wAr pfdenA«nd, verges- 
sen habend; mit Gen. Bbatt. 6,58. 

iy(l\| Adj. (f. m) kein klares Bewusstsein mehr 
habend 66,23. MBu. 1,75,28. 8,73,16. 

1^«^lIcictj^{qonntQ|( Adj. dessen Stimme 
verschwunden, schwach, mangelhaft oder verändert 
ist. Nom. abstr. ^^ (, Such. 1,118,8. 9. 
**i^lli4 Adj. dessen Feuer ausgegangen ist. 
H^IH^M AdT. unbesorgt, furchtlos, 
•i^r^^ Adj. keinen klaren Verstand mehr ha- 
bend MBii. 3,62,29. 
*'?tfilHH5l n. Raub, Plünderung, 
•i^id Adj. Mm seinen Besitz gekommen, 
HS 151^' Adj. unbesorgt, furchtlos, o ^ Ad?. 
1^li6^^J^(S|c4d Adv.trie i^tner, dem das Pferd 
abhanden gekommen, und ein Änderer, dem der 
Wagen verbrannt war (sich gegenseitig aushalfen), 
Pat. zu P. 1,1,50, VÄrtt. 16. 

H8IH Adj. dessen Lebensgeister entschwunden 
sind. 

»rt^ f. Verderben, Untergang. 
*^^eR5n Adj. f. (eine Nacht) in der die Mond- 
sichel gar nicht xu sehen ist. 

I^I^'Am Adj. xengungsunfähig geworden. 
•iB^ä und ^T^Sr Adj. Verlorenes suchend. 
sj^Cq* n. das Suchen des Verlorenen. 
^I^MMdl«h Adj. für den diese und Jene Welt 
verloren sind Kad. 2,56,1. 

l'^TH) 'TRff 1) 'Ich gesellen xu, sich xusammen- 
thun mit, sich umarmen; mit Acc. — Mit ^ xu- 
sammenkommen, sich vereinigen mit (Instr.). 
2. ^ f. Nase. Nur ?THT, ^tPh» 'Wm und am Ende 
eines adj. Comp. 

3.7TR Acc, Dat. und Gen. PI. des Personalpro- 
nomens der Iten Person. 



eine ihm widerfahrene Beleidigung vergessen hat. 1 »TH am Ende eines adj. Comp, und *(.mNase. 
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SfOfof? f. da$ Vergeiten von AUem Spr. 977. 
♦sraW Adj. = g«^. 
srfn Tiellelchl Naie in ^p^fN^f. 
HHct)^ Adj. nJcAt /eieAt zw vo</6Wnyefi. 
JTFcI 1) *m- iVaw. — 2) f. 55IT ein dvrcÄ dtff Na- 
ientcheidewand des Zugviehe$ gebohrtet oder ge^ 
branntet Loch. — 3) *n. Nietemittel. 

HFcTs^m^ D* ^^' in die NateSteekenf Schnupfen 
Kaeaea 1,7. 2,7. 

»TFc17 DQ* iVafeiif cAddtftoanif. 
♦ HH^(m (^T^tSfi^ ?) n. ein GerälÄe de# 
buddh. Bhiksha, mit dem er Etvoat in die Nate 
tprittt oder ttrem. 

HVHH^ AdT. aut der Note. Eine aoorganiiche 
BUdoDg für HWH^wle qfTflH^fiir qff^ 

HMH Ad?. OM* der iVaee, in die Note. 
••rfFHrf und *HWIH Adj. dem ein Loch in die 
Natentcheidewand gebohrt oder gebrannt ittj an 
der Nate gefettelt^ mit Hnem Natenring vertehen, 

•ItM^lt n* dat Niehtberühren. 

5TFT 1) Adlj. in der Nate befindlich. — 2) f. ^' 
P7T a) der Strick, welcher dem Zugvieh durch die 
Nate gezogen irird, Hit. 2,91, a, 3 ▼. o. TS^^TFT 
Adj. — 6] *Nate. — 3) d. a) PI. die Bärchen in 
der Nate. — 6) Nietemittel, Errhinum überh. 

•ItM^tiHI n. Anwendung einet Errhinumt 217,1 0. 

^TFR^öf m. (sc. ^H) ein bett. Hedicament Ra- 
sen drae. 88. 
♦nffClff Adj. = HfMld Gal. 

•it*4l(i Adj. an der Nate gefettelt, mit einem 
Natenring vertehen; m. ein tolcher Stier. 

•it4^Adj. 6enafe(. 
1. ^, ^^rfcT (einmal tlJ^UI^H) binden, knüpfen, 
umbinden, anlegen; Med. tich umbinden, tich an^ 
legen Act. Groj. 3,12,1 1. tich die Eüttung anlegen, 
tich rütten. «i^fUHM anch in pass. Bed. gebunden, 
gefettelt. ^ gebunden, geknüpft, verbunden, 6e- 
fettigt, — an (im Comp. foraDgeheod), umbunden, 
umwunden t — von (Instr. oder im Comp. Torao- 
gehend], überzogen, durchzogen, belegt, — mit (im 
Comp. Torangehend). «II^IKJIH mit den Lippen 
gebunden, — getchlotten (aassprechen). — Caot. 
•H^CMIrf zutammenbinden latten. — Mit 5pf, TO. 
TC befettigt mit (Instr.) Maite. S. 4,5,7. — Mit ST? 
1) zurückbinden. — 2) abbinden^ abtpannen MBb. 
3, 198, 8. — Mit ^f^ oder fq (in der späteren 
Sprache Torzogs weise) 1) anbinden, befettigen, an- 
legen; Med. tich iimbinden, tich anlegen, Partie. 
4Ihi«i und fq^. — 2) zubinden, durch Bin- 
den verhüllen 21,1 5. 1 6. unterbinden, verttopfen. 



Partie. ^^fipIS und ^R?". — 3) f^TS durchzo- 
gen mit (im Comp. Torangehend). MBb. 6,9699 xa 
lesen § vT^I^HlfMHi:. — Mit Cfft, °TO verbun- 
den, zugebunden (Auge). — Mit lEfcf zubinden, «w- 
decken, überdecken, beziehen. Partie. ^|cR7. — 
Mit ^^^^ ParUc. qqcRi:. — Mit *V(m Partie. 
o^Tif. — Mit ISn 1) anWndtfn. Partie. WFVS. — 2) 
Med. tich verttopfen. MHi verttopß. — 3] ^IH7 
bedeckt — , überzogen mit (Instr. oder im Comp. 
Torangehend). — Mit 3^ scheinbar in 3^^. 
da hier Dehnung Ton 3^ anzunehmen ist — Mit 
♦f^ Partie. PkIUIU. — Mit ^^^ zubinden, ver- 
hüllen. Partie. CtWiHI?. — Mit Vtl in UIUII^ (▼iel- 
leicht für UUU«^). — Mit SIPTT darauf decken. — 
Mit oQH, ^TC eingelegt, eingefügt Haeit. 2,63,96. 

— Mit 37 1) herautdrängen, herauttreiben. — 2) 
antchirren. — 3) hervorbrechen — , hervorkommen 
aut (Abi.) MBB. 3,114,33. — 4) 3^ a) aufge- 
bunden, in die ETöhe gebunden. — b) in die Hohe 
getrieben, aufgetrieben. — c) entfettelt, über alle 
Grenzen hinautgegangen, übermättig. — d] hoch^ 
ttehend, hervorragend durch (instr. oder im Comp. 
Torangehend). — e) hochfahrend, tich hoch dün- 
kend, übermüthig, eingebildet. — Mit H^, hhh« 
1) *in die Hohe gebunden. — 2) in die Höhe ge- 
richtet, hinauftteigend. — 3) in die Höhe gedrängt, 
herautgedrängt. — 4) einen hohen Grad erreicht 
habend, übermättig. — tt) hochfahrend, eingebil- 
det. -^ Mit 3^ einbinden, eintchnüren, in ein 
Bündel machen; verbinden. 3?^? überzogen von, 
eingelegt mit (im Comp. Torangehend). — Cans. 
verbinden (in arztlichem Sinne) Kaeaea 1,u. 6, 
15. 36. — Mit Pt, r^Hi /'eeij^e6nn<fen an (Loc). 

— Mit trf^' 1) lernenden, umfangen, umtpannen* 
^J^WZ umbunden — , umfaingen — , umtpannt 
von (im Comp. Torangehend). — 2) C^f^dlS a) von 
grottem umfange, breit. — 6) weit vorgetchritten 
(Reife) Prasai^mae. 135,10. — Mit Vf^ in ^RT^ 
und Virtlll«^* — Mit 1%, f^^ lotgebunden. — 
Mit HR 1) 2Meammen6incf«n, überbinden, fettbin- 
den. — 2) umgürten, ankleiden, bekleiden, aut- 
rütten; Med. Act. ticA Etwat anlegen. — 3) Med. 
Act. ficA ankleiden, tich gürten, tich rütten MBa. 
2,23,5. ^ zu (Dat.), tich antchicken zu (Infin.). — 
4) IR7 a) zutammengebunden, umwunden. — 6) 
befettigt, angeheftet, angelegt, umgelegt. — e) dO' 
ran haftend. — d) anttottend, angrenzend, in Be^ 
rührung ttehend mit (im Comp. Torangehend). — 
e) gegürtet, gerüttet,tchlagfertig,autgerüttet (Wa- 
gen). — f) gerüttet, so t. a. in Bereittchaft tte^ 



hend, fertig dattefiBnd; Ton einer Wolke so t. a. 
im Begriff ttehend dat Watt er zu entlatten; toq 
einer Knospe so t. a. fertig zum Aufbliihtn. — 
Caos. tich gürten ^, tich rütten latten Db.V. 13, 
3. — Mit til^HH zutammenknüpfen Kaoc 00. 3^- 
fHHH ▼• !• — Mit Q^THH 1) dass. — 2) Med. wohl 
ficA ruf ren gegen, tich an Jmd (Acc.) macAen TS. 
2,5,«,5 (mit Betonung beider Präpositionen). QiH- 
?H5 gerüttet. — Mit 3TOR, 3M|4H4 bßigebunr 
den, angebunden. 
2.«1^ f. Band. Nur H^VI* 

^ in *5TII^ und *5^- 

H<Jl n. 1) dat Binden, Umbinden Yiodb. 40,8. 

— 2) Fettel in 3^^^* — 3) Bieget, Nagel oder 
Ycrbindungtttück in einer Wand. 

4^R (?) SOPAER. 22,1. 

^f^ {A f^ MArrE. S. und Qkr. Be., x. B. 2,4, 

1,6. 1,1,1,39) AdT. /a (unbetont) nicAr, denn nicht; 

gewitt nicht, durchaut nicht. Verstärkt durch eio 

nachfolgendes ^^, A, FT und ^^R. 

♦nf^HI^I eine bett, hohe Zahl (boddh.). 

*i^^ ni. 1 ) protapia, Getchlechttfolge, Stamm, 

— 2) N. pr. a) Terichiedener Männer, insbes. eioei 
Fürsten, der sich zu Indra's Stelle im Himmel 
erhob, schliesslich aber herabgestossen ood in eine 
Schlange TerTrandelt wurde. — 6) eines Marot 

— c) eines Schlangendämons. ~ 3) Bein. Krshni- 
Vishnu's. 

••I^im*^ n. die Blüthe von Tabemaemontano 
coronaria. 

Hä»^i H^r^M 1) Adj. mentcAHcA. — 2) m. 
Patron. Ton ^(^% 

st§fH m. 1) = ^^^ 1). — 2) Stammgenotte. 
Compar. H^^^. 

A\ AdT. = ^ nicAl RV. 10,34,8. 

m^ 1) m. a) dat Bimmeltgewölbe, die Bimmelt- 
decke, der Himmel. f^T snSffJ dat Bimmeltge- 
wölbe. Auch PI., insbes. deren drei. — 6) *di« 
Sonne. — e) N. pr. a) eines Maudgalja. ~ ß) PI. 
einer Dynastie YP.' 4,318. fg. — 2) n. eM bett, 
mythitchet Geechot t Ar^una's. — 3) Adj. leidlot. 

•1|ct»t|( Adj. im Bimmel wandelnd, 

^^r{^f.derFlutt det Bimmelt, die himmlitehe 
GangAYiEEAMAÜEAE.18,55.NAiiB.8,69,(ii0GaogA 
(auf Erden) 6,69. 
*HI4iHiej m. rein. Indra's. 

sn^RFTcR m. desgl Balae. 89,8. 

'IRRra^gnf^ m. Bein. Brhaspati*s, dtf 
Planet Jupiter. 

Il^llft f. ein A/mmlifcAft Weib, eineApiaraf. 
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RlefiMltt n>* Büter de» Biwmelij ein Gott, 

m^milU f. eine Apsaras Balar. 33,15. 
1 . RIc^M? n, BimmeUgewölbef Bimmelsdecke Ap ast. 
Chr. 44,2. 
3.*^n^F^ ni*^* Pi** ®ii^®* ^^»nes KAg.za P. S,%,11 4 . 

HI°hMU Adj. am Bimmeligewölbe befindlieh, 

'^l^dl^ m« Bimmelsicelt Himadri 1,337,1. 
*Hloh°IHrll f» ^»» himmliiches Weib, eine Ap- 
siras. 

•iicf)^^ 1) AdJ. auf der Bimmehfeete ruhend, im 
ßimmßl ruhend, — 2) m. o) ein Bimmelsbewoh^ 
ner^ ein Gott, — b) Bez. too neun EkAha. — 3) 
tüeubettimmter Backsteine Qolbas. 2,28. 59. ^- 
TOPT^^S C^T. B«. 8,6,1,12. fgg. Nom. abslr. 
SflTOWn-TS. 5,3,»,1. 

lieft tau f* ^in himmlisches Weib, eine A p sa r a 8. 

il*lRn m. Bein. Indra's. 

Hhhr-Ull f. die himmlische GaB^A. 

Ilfefti m. ein Gott, 

Hll*MI8J und HifaHMch (Ind. St. IS, 411) m. 
Beio. lodra's« 

♦sj^ m. t) Ämeisenhaufe, — 2) Berg, — 3) N. 
pr. eines Moni. 

Iiafjcl 1) AdJ. a) ichneumonartig, — 6) von Na- 
koU herrührend. — 2) m. a) eine best, Pfianxe Ka- 
ÄiiA 6,23. — 6) * Patron, ton 5RJ5T. — c) PI. N. 
pr. eiaes Volkes. — 3) f. ^ a) die ichneumonpflanxe 
Mil. med. 310. — b) ^ Piper Chaba. ^ c) ^eine 
vHsi blühende Kantakirl RleAii. 4,35. — d) *= 
WWffil Ragaw. 3,64. — e) =H4lFm Bhatapr. 
3,118. — f) *die Knolle von Kokkotl. 
*^71^iSR) A^. Nakala verehrend, 

TOj^TFEU d. = H^idl'^. 

*\\^?^ m. Patron. gatAnlka's. 
^^T^ m. Bein. Indra's. 

^I4iti( and Hle^'l«KH(BlLAR.23»,5)m.e<n Gott. 

^nöR m. ein best. Wasserthhr. 
•1W3I 1) Adj. von den Gestirnen kommend, auf 
die G, bexüglich, siderisch (Tag, Monat, Jahr). Ster- 
nenjahr ist ein Jahr von xwölf Monaten xu27 Ta- 
gen. ^ 2) m. Sterndeuter MBh. 12,76,6. 
HWNch Adj. (f. ^ = 5TRT^ 1). 57FR n. Ka- 

»ilA 4,8. 

l-^nr 1) m- o) Schlange. — 6) ein SeAtonyendä- 
^üon, ein mythisches Wesen mit einem menschH' 
fhen Gesichte. Der Sitz dieser Dämonen Ist anter 
der Erde in derStadlBhogaratl und inSeen. Acht 
QDter ihnen werden ab Forsten hertorgehoben. — 
e) Bez. der Zahl acht Himadri 1,77,5. 8. — d)*ein 
in. TMi. 



grausamer Mensch, — e) [Schlange) ein best. Wind 
im menschlichen Körper, der das Erbrechen 6s- 
vjirkt, 264,38.265,3. — f) Elephant, 8g, auch mit 
collectiTer Bed. Am Ende eines adj. Comp. f. SIT* 
— g) *»m Ende eines Comp, ein Elephant von — , 
so T. a. ein ausgexHchneter — . — h)* Baifisch, — 
i) * Wolke. — k) eine best, Pflanxe Pamkad. Nach 
den Lexicograpben : Mesua Boxburghii, Bottlera 
tinetoria, Piper Belle, Cyperus rolundus und eine 
best, giftige Pflanxe Raoan. 6,225. — l) N. pr. 
a) eines Schlangendamons YP.' 2,287. 293. ^ ß) 
eines SAdhja. — y) PI. einer Dynastie VP. 4,24, 
18. VP.* 4,218. fg. — d) Terschiedener Manner. 
— «) eines Gebirges VP. 2,2,28. — 2) f. 7(tpf\ o) 
f. zu 1)6) ScPARii. 2,1. — 6) f. zu 1)^). — c) N.pr. 
der Gemahlin Saptamirga's Ind. St 14,133. 
2. «TTTT 1) Adj. (* f. i^ and ^) a) aus Sehlangen ge- 
bildet, — 6e«leAend, tu Schlangen — , xu Sehlangen- 
dämonen in Beziehung stehend. H\M n* ^^^ ^0'* 
Art XU sitxen. — 6) vom Elephanten kommend. — 
2) ♦m. Ä •i|i|(^tt ^ti Pflock in der Wand sum 
Anhängen von Sachen, — 3) f. 35^ a) ss Hm«fiQl 

ein best. Theil der Mondbahn. — 6) N. pr. eines 

r 
Franenzimmeri. — 4) f. ^ ein best. Metrum. — tt) 

n. a)Blei RUas. 13,24. BbUtapr. 2,88 (^TT^ feh- 
lerhaft). Zinn. Angeblich auch m. — 6) eine Art 
Talk. " c) ein best, 2. eh|^m4)n). ~ d) *quidam 
coeundi modus. — e) N. pr. einer Abtheil ang ron 
Bhlratararsha Golaobj. BaDT.41. 
Hli|oh tu. N. pr. einet Mannes. 

* 'THTcfF? m. ein best, Knollengewächs Raoah. 7,8 1 . 

•^TURRI^ und o^RJT (KiRAa». 3,20. feg.) f. 
Sehlangenjungfrau. 

^HÜl'liUl tu. rother Bidnus RIoah. 8,58. 
HUlUfi^C^ D* dieBlüthe von Mesua Boxburghii 

RiOAN. 6,178. 

»{lilohUi^^UiidHAdj. eine geringelte Sehlan- 
ge als Ohrring tragend MBo. 13,14,155. 

Hli|°hHI( 1) m. a) ein Prinx der Schlangendä- 
mon€n. — 6) '^^ PI. eine best. Götterordnung bei den 
Öaina. — 2) *f. I a) itw6to MunjUta Raoah. 6, 
194. — 6) Cocoulus cordifolius Dbaiit. 1,1. 
^^THRi^fpRT f. Coeeulus cordifolius Ra^ah. 3, 
2. Dbart. 1,1. 

*^N|Qn^l OH. N. pr. eines Ministers des NAgega. 
HliHH{ 1) m. JUesua BossburghH YU, 38. — 
2) n. a) die Blüthe von Mesua BoxburghiL — 6) 
*etne Art Stahl, 

^PI^TQ? n. N. pr. einer der 9 Abtheilungen Ton 
BhAratararsha. 



♦HUlJhtn f-ein best, Knollengewächs RiQkK,7, 93, 

^mm^H D* Mennig Raoan. 13,52. 

^HliN^ohm.eineJrrKampakaRloAif. 10,62. 
'TTTI^ Adj. (fehlen Scheitelhaar aus Schlangen 
besteht ((ifa). 

*Hlli|t^T)H f* Tiaridium indieum. 

♦1N(5| n. 1) Zinn, — 2) Mennig Raoan. 13,52. 

*HU|fs|c§'l f. ein best,S€hlingstrauchKlQkN.ti,Hi. 

♦HUlQin^chl f. rother Arsenik. 

♦^JIsficIH n. Zinn. 

•^|i|sflo|H5l5j m. Auripigment, 
HUIril^ n. N. pr. eines TIrtha. orn^qprq n. 
•il^l^rl 1) A4j. von den Schlangen geschenkt, t. 1. 
mü^rl. — 2) m. N. pr. a) eines der 100 Söhne 
des DbrtarAsbtra. — 6) verschieJener anderer 
Männer Laut. 202,1. Hbm. Pab. 1,306. ~~ 3) f.m 
N. pr. einer Apsaras R. ed. Bomb. 2,91,17. ^- 

l*1Nl^n tn, 1) Elepfantenzahn, Elfenbein. — 2) 

ein Pflock in der Wand xum Anhängen von Sachen, 

2.HI|i|((T^ 1) Adj. elfenbeinern MBb. 1,127,72 (an* 

ders NIlae.). — 2) f. CTT N. pr. einer Apsaras. m- 

' c 

TT^tTT ▼. I. — 3) f. ^ a) Tiaridium indieum, — 6) 

^ Beliotropium indieum Mbd. t. 203. 

Hli|4r|c|i 1) m. a) Elfenbein. — 6) ein Pflock in 

der Wand xum Anhängen von Sachen» — 2) *f. 

^^(^«♦Il Tragia involucrata. 

THTT^rR? Ad j.e(/^en6elnem HimIdbi 1,548,1 7.20. 

HIJ|<HH1 f. 1) Schlangenxauber Ind. SU 14,374. 

— 2) Artemisia vulgaris oder Alpinia nutans 

Mat. med. 310. Raoan. 5,82. 

*1Ml4.cilMH n. Xylocarpus Granatum. 

*Hli|4l^l^' (°^«fi^) tD. N. pr. eines Prinzen. 

♦Hüi^rUi«*)! f. die Betel-Pflanze. 

Hli|((G| m. 1) e<n Schlangenßrst, — 8) N. pr. 

eines Autors. 

RTT^cnf^Tef) n. Titel eines Werkes. 

'lUl^oM*^ ■>• das von NAgadeta verfasste Werk. 

*«i|i|^ m. ef'ne Art Euphorbia. 

'{Uli^^ m. N. pr. eines DTipa. 

HUIM'^H m. N. pr. eines TIrtha MBb. 1,37,80. 

Hli i UH m. ein best, Riga S. S. 8. 101. 

^T71^^T?r n. das Mondhaus AcleshA. 

HUHIST i) tn, a) SchlangenfUrst. -^ b) N. pr. 

zweier Männer. — 2) n. Name eines Linga. 

HÜM l Sl^id^ o. Name eines Linga. 

«n^FfPr (?) n>* N. pr. eines Mannes. 

*HliHIH«h D. 1) dieBlüthe von Mesua Boxburghii 

Gal. — 2) Zinn, 

••rnHT^ ID. Basilienkraut. 

24* 
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«IISMIMeh m. Führer — , fläNpf der Sehlangen. 

HUH \ m f. ElephantenrUstel. 
*Hli|fH4«$ m* e<n i>/7ocA fn der fFand sum ^n- 
Aänyen von Sachen, 

M f ilM^M^ f. der ^ön/Tfe Tay <n der /*cA/en ITäyre 
dei CrArana oder in der dunkelen Hälfte des 
ishA^ha. 

HUmfrl m. SehlangenfUni 69,17. 

HUIMtII f. « HIJ|<HH1 BbXtapb. 1,122. 

IMH^ m. quidam eoenndi modm. 
♦WIMUTff. drf« BeteUPflanze. 

IMml^ m. N. pr. Tersohiedener HaDoer. 

«THFn^ m. 1) e<ne 6ef . ^rl von Schlinge oder 
JTnoCen. — 2) * Va r a n a'8 IFflyfe. — 3) eine in Form 
von Sehtangenwindungen geeehriebene Strophe, — 
4) * quidam coeundi modus. 

*1NHl^|et{ m* quidam coeundi modus. 

mjm?| m. efn junger Sehlangendämon Parkao. 

•^Nm( N. pr. einer 5<adr. 1) d. == «tliWHM(. 
— 2) f. ^. Q M(]HI«^lr^4 D. Titel eines Werkes 
Ofp. Cat. 1. 

«HJItjUI 1) m. eine best. Pflanze. Nach den Le- 
xicographen Mesua Roaburghii, Rottlera tinetoria 
ond JUichelia Champaka. -. 2) f. ^ = Hli|((HHl 
BhItapr. 1,189. 218. 222. — 3) o. die Blüthe von 
Mesua Roxburghii. 
^^^n^V^l^^PI!^ t. Beninkasa cerifera. 
♦ Hli|Mi^l°h| f. yel6er Jasmin Raoan. 10,98. 

mi^Q m. N. pr. eines Dichters. 

IMHin m. ein Junger Sehlangendämon Harit. 

12744. m^^ir^ T. I. 

HNjthd 1) *m* IWcAoeanrAee dioeca RAttAN. 3, 
10. — 2) f. ^ Momordica monadelpha. 

•ilj|(s|«NbT m. 1) eine Schlange als Fessel. — 2) 
eMe in Form von Schlangenwindungen geschriC' 
bene Strophe. 
*'fUmr^^ m. Elephantenfänger. 

HT^H^ 1) m. Bein. Bhlmasena's. — 2) f. ^5(1 
a) üraria lagopodioides. — b) Sida spinosa Mal. 
med. 310.— 3) n. eine best, hohe 7aA/ Laut. 168,1 7. 



*HNN4 m. N. pr. eines buddh. Gelehrten. 



•i|Jl^i% m* N. pr. eines med. Autors. 

HM|6)|lUr und ^önf^^m. N. pr. eines Autors. 

HNIHPIHI r* Bein, der Göttin Manasd. 
•HPIM7 na* «'ne Eidechsenart ohne Füsse. 

^MIHNOI Adj. mit Schlangen geschmückt ((ira). 
**1l*IHrl ni. ein Eideehsenart ohne Füsse. 

II^HMI m. eine Schlangenart. 
*HMIHUiid«h m. Schlangenhalter. 
••INIHCII f* Ocimum sanctum. 



HUNMAdj.(f.^)aMt — ,M£/epAanren 6e«leAend. 
*Hli|Htrl ni. Bein, des Elephanten Air Ära ta. 

li^l^ici^. ^' *) ^'* Mutter der Sehlangendämonen, 
Bein, der Surasl. ^ 2) '*'Bein. der Göttin Ma- 
nasA. — 3) ^ rother Arsenik. 
**hM(hI^ m* tf^f^ff best. Gemüsepflanze. 
*^U\hJ! m. N. pr. eines Hannes. 

'H'IHlf^l A4j. eine Schlange als Gürtet tra- 
gend MBB. 13,14,155. 

Hl^l^m f* N. pr. einer Dichterin. 

^ilMÜlMoilrl» o^)fIcnF[^(HBMADRil,823,l6) und 
^cflidH (MBB. 13,14,155) Adj. eine Schlange als 
heilige Sehnur tragend. 
♦RlJWfe und *o^ f. peye/. 

^niT^ 1) Adj. a) städtisch, zur Stadt gehörig, — 
in Beziehung stehend, sie betreffend, ^-b) Bez. eines 
best. Apabhranica-lMa/ecti Sab. D. 262,12. — 
o) yetrandf, geschickt, gerieben, fein Dbürtan. 9. — 
d) * schlecht, gemein. — e) *nainen/o5. — 2) m. a) 
Städter. — 6) Bez. eines kriegführenden Fürsten 
unter gewissen Umständen, öbertr. auch auf feind" 
lieh einander gegenüberstehende Planeten, — c) 
* des Mannes Bruder. — d) * Vorleser. — e) ♦ Be- 
sehwerde, Mühseligkeit. — f) *das Verlangen nach 
der endliehen Erlösung. — g) ^denial ofknowledge. 
— 3) *f. ^ a) Euphorbia antiquorum. ^- 6) ein 
best. Schriftcharacter. — 4) n. a) getrockneter Ing^ 
wer. — 6) ♦ die Wurzel von Cyperus pertenuis. — 

c) ein best. Schriftcharacter Himadri 1,550,17. — 

d) quidam coeundi modus. — e) N. pr. a) einer 
Oerllichkeit. ^^ m. RAeAN. 3,135. 6,U6. — ß) 
einer Stadt. 

HU|^»h 1) Adj. (f. ofpfTT) a) städtisch, in der 
Stadt wohnend. — b) * geschickt, gewandt. — 2} 
m. a) Städter. — 6) =i?mT^ 2) b). — c) Stadthaupt, 
Polizeimeister. — 3) f. ^f^öfiT N. pr. einer Zofe 
in Malat. — 4) n. o) getrockneter Ingwer. — 6) 
ein best. Metrum. — Vgl. Hi^HUI^«^. 
*HNHfh' n« Mennig. 

^^\{^m n. Titel eines a6fcAfimi im Skan- 
dapurAna. 



*HNI(MH m. eine Cyperus- Art Ras an. 6,1 43. 
♦•iMi^^* und ♦05R m. Orangenbaum Z. d. d. m. 
G. 23,518. fg. 

•i|j|^^ m. N. pr. eines Hannes, «ik/t^^ t. 1. 

HUI|rll f* Geschicklichkeil Dbürtan. 
♦ Hli l lHPt^ m. Patron. Ton ^Pl^qf^. 

HNIfHW* n. das Korn der HUH'HWI Bba- 

TAPR. 1,191. 

♦H|J||'4WI f« «»»« CyperuS'Art RIoan. 6,U3. 



HMI^HH m.N.pr.einesFürstenHARtBAK.166,13. 

•^|i||ld m. ScMangenfürst 45,17. 

*1M|^|si m. 1) dass. — 2} ein Fürst unter den 
Elephanten, ein grosser, stattlicher £. 

Il^l^isil na. Schlangenfürst. 

HIMI^IsIMiffT f. Titel eines Werkes. 

sfnTfTsRFrHT n. desgl. 

1MI(lst|t|, °^rr ««♦ einem SchlangenßrsUn 
werden. 

1NI(I^C5l(^«fil f> wohl ein Franenname. 
*«iNI(ISii n. getrockneter Ingwer RAeAN. 6,26. 

Hülf^eh i) Adj. o) städtisch, in der Stadt woh- 
nend. — 6) höflich, artig. — 2) m. a) Städter, in§- 
bes. ein höflicher, fein gebildeter. — 6) Stadthaupt^ 
Polizeimeister. — 3) *n. Stadtabgabe. 

'iU[^{^^^ n. N. pr. einer Oerllichkeit 
•Hli|(li (?) m. Wüstling. 
*'iNi(j«ti ni. Orangenbaum. 

^'l3lHMoh m* N. pr. eines Verfassers ron V an- 
tra bei den (Akta. 
«HUnUlm. Mennig RXgan. 13,52. 
♦^TÜTtqpR Adj. städtisch. 

*HnHlf8II f' ^ne Art Cyperus Ragaü. 6,1 43. 

r 
♦•IMIM n. Nom. abstr. Ton J^PTlf- 

RÜMHI f. 1) *penis. — 2) P^per Betle Bali». 
302,1 2. ^ 3) N. pr. eines Frauenzimmers. 

"iMI^^^I f« N. pr. eines Frauenzimmers. 

HUHlcfi m* die Welt^, der Aufenthaltsort d€f 
Schlangendämonen 43,25. 44,29. die Schtangendä- 
monen. ^^^^ m. ein Fürst der Schlangenwelt. 

^71^ m. N. pr. eines Mannes, «iüi^^ t. 1. 

^RT^r^ m« N. pr. eines TIrtha. Entweder 

"^ r 

fehlerhaft für °^rR^ oder fdr HNIU^*^« wie 

die T. 1. hat. 

HUl^m Adj. mit ^ m. ein Mittel gegen Aus- 
satz, zu dessen Bereitung eine Schlange verwendet 
wird. 

•ili|o|b]' f. Elephantenkuh. 



•iU|oj<i n. 1) inx Comp. Elephanten und Wälder 
oder Elephantenwald Visaiius. 3,16. — 2) N. pr. 
einer Oertlichkeit. 

•i|i|citi Adj. mit Elephanten versehen. 



rH=T». 






^UlQiiR m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 2,i2 



HliNH^ m. desgl. B. A. J. 9,280. Ind. Antiq. 
10,249. 

HUNbl|l f. Piper Betle Rio an. 11,258. Bei- 
TAPR. 1,196. 

HNNfcH «nd ocigft f. 1) dass. Spr. 7805. - 
2) ®S|gft Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. ^^ü^ 
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B. defgl. ebend. 
♦srmsrfgRfT f. «P#r B9ile. 

HÜNS^II f. Elephantenkuh Moobar. 75,5. 
^HNI^II^efl m. 1) ein königlicher Elephani, — 
2) Elephantenführer. — 3) Pfau. — 4) Bein. Gä- 
ro^a'fl. — 5) Vonleher einer Vereammlung. 

«iMMIH m* Aufenthaltiori der Sehlangen, Bez. 
df« Seesj den das Thal von Nepal Mreprünglieh ge» 
Mldet haben »oll. 
♦HWIcOi m. Beirathtstifter. 

HliNlsJl f. 1) 5^A/an9enr«<A«. ^ 2) «In 6m<. 
7%e</ der Mondbahn, die Mondhäuser StIü (oder 
AcTint), Bharant Mfid Krttikl. — 3) N. pr. 
einer Tochter D a k • h a*8 und der J I m I oder K a q- 
japa*8 und der Jlroint. 
*1MiQ|5i m* ^n be$L Baum. 
'iUmiri m* N. pr. eines Berget. 
*{|J|;|<fi{) f. ein beet. RAga S.S. 8. 110. 

* HMWUil r. 9ine Gurkenari. 

o 

^n^im^ m- N- pr. eines Mannes. 

Hlil^ll f. N. pr. einer Fürstin. 
*1MW*TS( n. Mennig. 

HUlU^ Adj. von den Schlangen kommend (eine 
Art Perlen). 

HPIHl<i^M A^. nacA den Elephanten benannt, 
io Yerbindong mit S^If^ n. 5/adl so T. a. «jiRrf- 

^TTPFHFm ^* ^'^ /cAneumonp/fanse Bbatapr. 

o 
1,174. 

*\. 

•4li|HM m. N. pr. Yerschiedener Alinner. 
*^T3TFrncf3f n. eine beet. giftige Pflante. 

Hült^d N. pr. eines Dorfes. 
*Hli|Hhl<!l! f* 1) Crofon po/yandrMm Ragaw. 6, 
160. — 2) TifaridiMin IndlcNtn RUan. 5,8«. 

"llilfc^lfH^ m. N. pr. eines Mannes. 
*HUI«^H m. Vnguie odoraiut. 
*=nJT^5?ft r. e<ne 6w^ Pflanze, =^-^\^\bk^ 
RaSan. 3,49. 

HUI;^^ ni. ein von Schlangen oder Schlangen^ 
dämonen bewohnter See. 
♦ Hüll^ m. JlfeJMa Aoa;5MryA«'J. 
*Hli|I^HI f. i) i^/«pAanten*iiA. — 2) El^an- 
tenrüael (?). 

*H|i|l^m f. 1) li7flpAanr«n*uÄ. — 2) Pegel. 
Hli|l^liMe(i n* N. pr. eines Mannes. 
Hlili^ojl f* N- pr. der Mutter Bilhana's Vi- 

ERAMAltEAl. 18,80. 

*=IWlR|C| und ♦oqffi m. Schlangenfürst. 
HMIlRl^lsl m. Ä<^niy dar Elephanten. 



S|U|l«i-i m. Bein. Ga^e^a's. 
II^IM*^ n. Titel eines Schauspiels. 
HMIH-^Im n. = HMIH*^ Opp. Cat 1. 
*1M|incfi m. Bein. Garu^a's. 
^UIPT^ n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
INIlPn m* N. pr. eines Buddha. 

o 

HNIlf^ tu. N. pr. eines Mannes Lalit. 202,6. 
*HUIH]lf?I m. eine best. Pflanze , =GpEnT5R- 
ohl^ehl Ra«aii. 3,49. 

HUIli( m. Bein. Ganeca's. 

HIJ|lf^ij|f|i^e<(°hcrM m. Tileleines Werkes. 

HUIli^d^^W m. ein best. Opfer. 

•iU|lsJ*i N. pr. 1) m. eines alten buddb. Leh- 
^ r 

rers Harsbab. 219,i 2. — . 2) f. ^ einer Felsenhöhle. 

HMIWH^i(ri 0. Titel eines Werkes Ind. St. 

14,408. 

HUIIsJhH^ n. Titel eines Tantra. 

o 

Hlillg-llq (Conj. für oqh) Adj. roo ^UU^ 1). 

^nm^imtcine Art runder GurkenRkQkn.l, ieo. 

Hfi|l!^H m. 1) Pfau Spr. 164. — 2) *Bein. Ga- 
ru4a*s. 

•iMH«§ 1) *n. die naeA den Elephanten benannte 
Stadt, = ^ifFcFP^. — 2) f. 55IT a) Mesua Box- 
6Nr9A ji Rasar. 609.— 6) * eine ^rl K a m p a k a Ragaü. 
10,62. ''C)*ein best. Knollengewächs RAeAN.7,1 1 4. 

HUW^a 1) Adj. = HümicjiM . In Verbindung 
mit ^^ n. S(fldr=^TfFrFm^. — 2) m. a) eine best. 
Pflanze. — b) *Bein. TathAgatabhadra*s. 

•ilMM 1) Adj. von Schlangen umgeben. — 2) f. 
orT" a) Piper Belle Bbayapr. 1,1 96. — 6) *etn best. 
Knollengewächs Ragas. 7,1 1 4. 

^nf^FT N. pr. 1) m. eines Mannes. — 2) f. CTT 
einer Frau Him. Par. 1,350. 

i.*!nft f. s. u. 1. und 2. ^rm. 

2. «iMM Ad?, mit ^ sich in einen Schlangendämon 
verwandeln RleAT. 1,268. 
^^rnrnr n. die BlUthe von Mesua Boxburghii Ra- 

«AN. 6,178. 

•i|j|«^ 1) ro. a) Sehlangenfürst. — 6) ein mäeA- 
ri'yer, ausgewachsener Elephani 185, 12. — 2) f. ^ 
N. pr. eines Flusses. 

HlijS^I 1) na. a) Bein. Patangali's. — 6) N. pr. 
Terschiedener Manner. Auch ^^. — 2) n. Name 
eines Linga. 

HI?|!(li^o||m n.Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

Hlli^ü^ 1) m. o) eine best. Pflanze. — 6) N. pr. 
eines Mannes. — 2) f. ^ Bein, der Göttin M a n a s A. 
— 3] n. Name eines Linga. 

Hlii^IHlq n- N. pr. Terschiedener Ttrtha. 

^TJTlfsT (°sft) und ^HC na. N. pr. eines neuern 



Grammatikers. ^Q|h/1i| n. Titel seines Werkes 
Opp. Cat. 1. 
*1N|l4^ n. ein auf dem Bauch getragener Panzer. 

li'IK^^ 1) m. N. pr. eines med. Autors. — 2; 
n. a) ein best. Fall von Auflösung und Absterben 
des Fötus im Mutterleibe Karasa 4,8. — b) * Brust- 
hämisch. 

«il^M^^ ni. N. pr. des Ortes, wo die Sarasratt 
wieder zum Vorschein kommt 

HIJilMcnfHH^ Adj. = H I J | M^IMefl[dH^ HemX- 
DRi 2,0,124,19. 

HlUlsld 1) m. etn Sohn Nagnag Ifs. — 2) f. ^ 
eine Tochter Nagnagit*6 (eine der Gattinnen 
Krshna's) Harit. 2,60,41. 103,8. 10. 

smrfsrfa (metrisch) f. = Hiuislrl 2). 

Hlfij^Rld Adj. nicht angebrannt M. 2,47. 

HlMöti m. N. pr. eines Sohnesdes VictAmitra. 

HlW^H l)Adj. zu NaiKiketa oder Nak'iketa^ 
in Beziehung stehend, insbes. ein solches Feuer, 
m. so T. a. «iimehril ^flT:. — 2) m. N. pr. eines 
alten Weisen. 
♦Hlf^^i^ m. Feuer. Richtig Hlf^^d. 

*iJ«n*i m. PI. N. pr. eines Volkes. 

•ilssief) m. N. pr. eines Mannes. 

•nS 1} *m. n. Tanz. ~ 2) m» a) ein beet. RAga 

S. S. S. 81. 91. — b) N. pr. a) PI. eines Volkes. — 

r 
ß) * eines Schlangendamons. — 3) f. ^d^e von den 

NAta gesprochene Sprache. 

•il^ofj 1) m. a) Schauspieler. — 6) das personi- 
ficirte Schauspiel. — c) N. pr. eines Berges. — 
2) f. •nfefiT a) Schauspiel, so t. a. Sckeindar Stel- 
lung Balar. 207^1. — b) eine Art Schauspiel 290, 
17. Prij. 2,5. ^ c) eine 6eff. RAgint S. S.S. 37. 

— 3) *f. JJ Indra's Hof. — 4) n. a) Schauspiel. 

— 6) eine bes. Art Schauspiel. 

•116^4 Im m. Titel eines Prakarana in der 
Panlcadagl. 

HI^«hV|ehli^l m. Titel eines Werkes Komarast. 
zu PratXpar. 96,3. 



HH«hH*iy m. desgl. 

H l^°h I ^ I (M oh' I^^IH n. «<«« der 64 Künste 

Hl^chNHH ro. Titel eines Werkes. 
l.Hli*i f. s. RTCSR3). 

2. «iiic^ Ad?, mit 5RT zu einem Schauspiel ver- 
arbeiten Harit. 8672. 

RTCelftm f. Schauspielerin Dacar. 82,17. 

Hl^ehij m. PI. N. pr. eines Volkes. 

'TTS^^fiTcT^T^ m. N. pr. eines buddh. Klosters. 
^° T. 1. 
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•TTSfMrl^ Adj. SM ipielen (ein Schauspiel) 
290,19. BIlar. 6,2. 
*'iI6iy DO» Wassermelone. 
^•TTCTlf ntt» rfcr Sohn einer Schauspielerin. 

HtÜcf n. mJmtffcAe Darstellung. ^3^ ^ so t. a. 
falsches Spiel, etwas Erlogenes Nai8b.8,94. HtTtT® 
das Darstellen von Furcht auf der Bühne. 
^HUM^^ n. mimische Darstellung (eines Gefühls 
oder einer Handlung) Balar. 151 ,s. 

^flfer Adj. tanzend in *W^°. 
*H1^M und ♦^TOtfra. der Sohn einer Schauspie- 
lerin. 

7^TSf n. 1) Tanz, Mimik, Darstellung auf der 
Bühne, Schauspielerkunst, •ii^'i so t. a. mimisch 
(Etwas darstellen). — 2) das Costüm eines Schau- 
spielers. 

^^Tl^^pm m. Titel eines Werkes. 

•ilä4M( Adj. ein Theatercostüm tragend. 
*Hl^trpRefn and ♦oqjpf f, Regeln über Mimik 

U. 8« W* 

HI^VI^IM m. Titel eines Werkes Hall in der 
Einl. zu Dacar. 1. 

srnsrftnr Adj. Mimik u. s. w. Hebend (CiTa). 

Hl^([lfl<=li n* ^^^^ ^^i einactiger Schauspiele. 

Hläld^HUI n* Titel einet Werkes Opp. Cat. 1. 

'iioi^mi n. desgl. 

s^l^q^^ m. = HI^^IIM 1) Kahpae. 3,9. 

qnS^T^ f. BUhne KatbIs. 110,133. 

HlcJMklMI f. Tanzsaal. 

•41^^|lbl D* 1) t''^ /^eAre vom Tant, ^von der 
Sohauspielerkunst. ^vmTh\ <*«'" Autor eines sol- 
chen Werkes. — 2) Titel einet best. Werkes Opp. 
Cat. 1. 

Hl^^l^l m* Titel eines Werkes Hall in der 

Einl. zu Dacar. 1. 

^l^l^ll( o. Tanxsaal Buar. Natjac* 34,56. 

r 
*1läE||T|IM m. Tanzlehrer u. s. w. 

HI^NlMef) n. das Amt eines Tanilehrers Spr. 
5782. 
•^n^STIcfn«? f. eine Art GurkenGku Vgl. ^MII^N. 

•ilOlli?!) f. ein Ausdruck vom Theater. 

m^ 1) «n. = 5|]5J ein hohler Stengel. — 2) f. 
91 ein best. Vers Vaitan. 

Hlif^flN. pr. einer Oertlichkeit. 

HliJMH na. Patron, von ^. Davon *Adj. <35R. 

^nfe f. = ^Jlfi Ader^ Gefäss des thierisohen Lei- 
bes BuAO. P. 2,10,39. S,30,17. 

•1113'^ 1) am Ende eines adj. Comp, a) dass. 
BaXc. P. ed. Bomb. S,30,16. — 6) = 2) e). f. CTT 
Cit. beim SohoL zu Scrjas. 12,79. — 2) f. 91 a) 



ein hohler Stengel. — b) Röhre, r'öhrenartiges Gefäss 
im Leibe. — c) ein best. Zeitmaass, = y, M u b ö r ta. 
— d) ein best. Längenmaass , s'/j Dan^t. — e) 
T. 1. für ?n1cT5|n Spr. 4046. — 3) n. Ocimum 
sanctum BhItapr. 1,282. 
snfefTT^ N. pr. eines Autors. 
•lll^ofllQlTI n. Aequinoctialkreis. 
♦llli^^ji m. = Hjf^^d Cocosnusspalme. 
♦HIIItÜ^ n. Weberschiff. 

*{Wt^^ 1) Adj. die Adern auftreibend, einen 
starken Pulsschlag bewirkend Kad. 2,126,17. Ba- 
lar. 176,20. Bhatt. 6,94. Vgl. Hli^fyrj. — 2) ♦m. 
Goldschmied. 

*•7Tfit^^ Adj. durch ein Rohr trinkend. 
^^W^^Vk n. Colocasia antiquorum. 
*»llliHUi^ n« Bimmelsaequator. 

•il^l f. (Nom. Hlil^ in der ältesten Sprache) 
1) Rohre. — 2) Spalte. — 3) ein röhrenartiges Ge- 
fäss im Leibe, Ader u. s. w. — 4) Pfeife, Flöte. — 
5) Fistel. —• 6) Büchse am Rade. — 7) *eine Gras- 
art, = J|lji^4 l» — 8) P^i9. — 9) ein best. 
Zeitmaass, =V2 Muhürta. — 10) "^Gauklerei. 
Hlft^ 1) ♦am Ende einet adj. Comp. = ^fJI. 

— 2) m. Corehorus olitorius und eine andere Ge- 
müsepflanze BuXtapr. 1,282. — 3) f. 91 Luft- oder 
Speiseröhre. 

^TTTöfTTTSR) m* ^ine best. Pflanze BbItapr. 

1,220. 

*^nit5F5T m. = ^r^efid Coeosnusspalme. 
*'Tlil'c| m. Colocasia antiquorum. 
♦ Hl i1 ^(Ui m. Vogel. 

Hllilsl^* m. 1) *Erähe. — 2) N. pr. a) eines 
mythischen Kranichs. — 6) eines Bf uni. 
♦HlÜHin m. 1) = eljl^H. - 2) =f^Ui*. 

— 3) =^clf^Uioh Weiberverführer. 
♦Hlilfdfh m. ein Nimba-^lrl Raoar. 9,17. 

Hlil^ri m. N. pr. eines Autors. 
*Hlir^^ m. N« pr- eines Wesens im Gefolge 
Cira's. 
♦HüIHtH?! n. = SFfpRT^r. 

HlilfH<[H D* Titel einet Werket Opp. Cat 1. 

7{\itUR Adj. fehlerhaft für ^fff^Q? 1) Kad. 
2,49,7 (58,11). 

HlÜM^lSI f. Untersuchung des Pulses Bbä- 
tapr. 2,162. 

'llZ^mSf o. eine Art Wasseruhr Z. d. d. m. G. 
30,807. 

THlhlcRM m. Titel einet Werket. 
flilM^ n. 9in röhrenartiget ehirurgisehei in^ 
strument. 



•1l/l<=lcüM n. Aequinoctialkreis. 
♦Hlilfo|l|i^ m. = ll/|^«5. 

•TUNri n. Aequinoctialkreis Comm. zu Go- 
ladbj. 6,16. 

Hlil9im m. Fistel. 

•ililftilcfj n. «t'fie best. Gemüsepflanze, ss «iliiof^ 
Bbayapr. 1.182. 

Hlil^llN n. Titel einet Werkes Opp. Cat. 1. 

Hlil^Hi f. desgl. 

HlilnyM n. desgl. Opp. Cat. 1. 

•ilil^oi^ m. ein Dampfbad durch Röhren. 
*1lill«^^ n. das Harz der Gardenia gummifera 
RI^AN. 6,77. 
IJi^q m. Metron.-^on »IJSTT. 
S^TinöRn. Afünze HbmIdri 1,584,1 9. <)t|;[^f^m. 
Prüfer von Münzen. 
♦HTcTl^rffW Adj. Ton ^f? -♦- 9RH. 
Hlirl^hcrUim Adj. ni'cAf sehr schön, —edelük- 

CAE. 88,18. 

•ili?fe}»ltQl^ Adj. nicht sehr erfahren in (Loc) 
MBB. 4,40,1. 

HliH^(Hi A4J. nicht zu stark und nicht zu 
schwach (Bogen) VisuMut. 12,4. 

HlfH^IIU Adj. nicht sehr seicht, ziemlich tief. 

^ifn^J^ Adj. nicht sehr lang (Ton der Zeit), 
o^ bald. 

*7TinT€S^ Adj. nicht zu stark aufgeriesen Sc^t. 
2,19,1. 

^ifffcj^ Adj. nicht tehr streng, massig lIBa. 
2,22,9. 

^ifHrjfH f- NichtÜbersättigung JXeii. 1,1 u. 

HlfH<{i^ Adj. nicht gar zu lang. oJ? Adr. — 
lange MBa. 3,77,20. 

snWl^( Adj. nicht allzuweit entfernt. ^I? Ad?. 
nicht weit weg 153,1 0. ^^1(7 (R. S,1,19) und ^ (B. 
3,17,1 6) nicht sehr fern, — von (Abi. oder Gen.). 

Hlid^l^l Adj. nicht allzuweit entfernt i27,U. 

snfSfg^^PrfM^ Adj. nicht allzuweit schauend 
B. S,86,12. 

Sflfa^^pHTF? Adj. nicht in allzuweiter Feme 
weilend V^sbabb. 57,a,22. 

•4llH^{ilyd Adj. nicht in allzuweiter Feme 
stehend 106,27. 

^lf^4IM^ Adj. (f. 91) nicht von sehr schlechter 
Beschaffenheit Sd^r. 1,172,8. 

Hlfd^HH Ad?, nicht allzu eilig Visbncs. 11,6. 

HlidyHi^Adj. nicht allzureieh Aem-P. 37,00. 

^lfrfPf*m Adj. nicht sehr gebogen, eingedrückt 
R. GoftR. 2,8,41. 9ft^Tf^ ▼. I. 
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^vinfH^M f* M^A< a//rii groaet Wohlbehagen 
KiTBAS. 119,« 9. 

'TliHHN A(y. nIeAf cUlxuniedrig Bbaq. 6»H. 

Hl|f{l|j|e|;^ Adj. mit geringer Dienerschaft Da- 
€4C. 67,7. 

HlfHMf(Hh^ AdJ. nicht alUueehr hervortretend, 
ein wenig versteckt (1k. 110. 

*llfHMMIR Adj. nicht aUtureiehlieh Ragb. 15,1 8. 

'YlirinSA^J.nicAr allsureieh versehen mit {Insiu) 

o 

D*C*K. 54,12. 

^ifrlU^hl^rl A4j. nicM yar im sehr aufgebracht 
o 

DiCiB. 67,9. 

HliHUt|{M't|c4t4 Adj. nicht allzu viele Terse 
enthaltend Sab. D. 378. 

Hl i HMHHtf Adj. nicht altxugut gelaunt. 

HlirlMf^iAdj.filcAr ganz 6eiUinfif MBb.1,35,60. 

WlidVfirl A4j. nicht sehr erfreut BbIg. P. 4,9,27. 

^if^pnfpR Adj. nicht allzu gcwichtvoll Ifo- 

D«AI.20l,f. 

^liflM^ Adj. 1) nicht allzusehr aufschlitzt 
Soci. 2,19,1. — 2) nicht gar zu verschieden von 
(AbL). 

HIIhHIÜM Adj. nicht allzusehr den Genüssen 
fröhnend Mi^K. P. 34,116. 

HliflM<tTl Adj. nicht sehr gross Kabaka 1,17. 
nicht sehr lang (Zeit) HBa. i939,t. 

HlicWMH Adr. nicht zu sehr Muoeai. 62,11 
{101,1). 

HlfdHIH'l Acy. keime zu hohe Meinung von eich 
habend, Nom. abstr. °f^Ir1T f. Bba«. 16,S. 

HlirKHUDM Adj. nicht gar zu anmuihig. Nonu 
•bstr. ^tU MooBAE. 132,10 (197,10). Zo lesen sft- 

HlJH^tl Adj. {t 9D nicht sehr hübsch 83,19. 

HlicIdfdH Adj. [t m) nicht sehr anmuthig, 
mittelmässig schön Yen, d. Oxf. H. 145/i,33. 

H l frMrHd Adj. (f. qi) nicht sehr zärtlich, un- 
freundlich Mabk. P. 71,S4. 

Hlfrl«lldd Adj. den Wind (als humor) nicht sehr 
befördernd Svqsl. 1,224,1 S. 

HlfrlGll^ m. Vermeidung harter Worte. 

Hlfrlf^^iMHH Adr. nicht allzu langsam Ti- 

SBRCS. 11,6. 

Hlldi^itl^M AdT. wUht sehr vernehmlich (küs- 
leo] Dacak. 87,7. 

Hl(Hi^Ht(^*<> Adj. nicht tu u>eit und nicht 
tu eng El«. Nlns. 16,S. 

^lidoUfh Adj. nicht sehr demUi^h VabIb. B^b. 
S. ll,so. 

Hlidöil^ A4j. nMt zu weit getrennt Taitt. 
m. TheU. 



Prat. 2,13. 

HJlfH^ilHIU A4j. nicht zu kalt und nicht zu 
warm Ragb. 4,8. 

Hlirl^lrl Adj. nicht zu sehr ermüdet Mark. P. 
61,18. 

•ilicit<1c^ Adj. nicht gar zu kurz. 

HlfrlH^ Adj. (f. qi) nicht ganz wohl, recht 
leidend MBb. 8,54,7. 

Hlfr|«^\^Adj. nicht recht froh MBb. 12,328,19. 

lirMTlg^^ Adj. nicht sehr weit entfernt. 

lirM^Wrl Adj. fi^eAf zu mager Kabaka 4,8. 

^tTMlcfilUI Adj. nicht gar voll, ziemlieh leer 
(Strasse) R. 2,42,28. 

•HfCn^ Adj. recht vemachlässtgt Bunw. Chr. 
181,19. 

HIrMV A<y. nicht sehr hoch lod. St. 2,286. 

Hld4f^|^ Adj. nicht zu hoch Bbao. 6,11. 

Hlr^^M^ Adj. nicht ganz natürlich, — normal 

o 

Dacak. 82,18. 

HlrMMU<§H Adj. nicht zu sehr genähert Taitt. 
PbIt. 2,12. 

♦5n3( 1) ID. a) ein Weiser. — 6) Beio. CItb's. — 
2) n. a) Lob, Preis; Tgl. ^T?r. — W Wunder. 

JTO, ^fl^B ond H^irl (selten) (Cn^mni^«IMl- 

S[ft^ flehentlieh bitten, sich bittend wenden an 

o 

(Loc), bitten-^, flehen um {Gen, oder *Dat), Jmd 
bitten um (mit doppeUen Acc.). HISIHH bittend, 
fleckend. Hlf^H hülfsbedürftig, in Noth befndUch, 
bedrängt. — Gaos. HltS^fd Etwas zu bitten ver- 
anlassen, so T. a. im Voraus gewähren, eine Bitte 
(Acc.) erhören BbIg. P. ed. Bomb. 2,9,2». — Mit 
fR Act. Jmd (Acc.) bitten. — Mit *'3^ Act. dass. 
236,9. 

:n^ 1) n. Zuflucht, Hülfe. — 2) m. a) Schutz- 
herr, Beschützer, Gebieter, Herrscher, Beeitzer von 
Etwas (Gen.). HauOg rom Gatten, insbes. im Voc 
Am Ende einet adj. Comp. (f. QT) auch so t. a. im 
Besitz seiend — , eingenomwiesk von, versehen mit. 
— 6) *das durch die Nase gezogene Seil beim Och- 
sen. — c) N. pr. eines Autors. 

HIQohlM A4J. Hülfe suchend. 

HIBiohHI^ m. N. pr. eines Dichters. 

HIQH n. Nom. abstr. zu ^TM 2) a). 

HIS|o(Til r. Nom. abstr. Ton HIS|c|t1 66,24. 67,1 i. 

"^ r 

R1SRHA4J. einen Schutzherm habend; f. ^ einen 

Gatten habend. 

^TCrf^ und ofil^ Adj. ÄcAiiff besitzend, — 

^eteöArentf, — verschaffend. 

*HI8|<tl\ Adj. als Beiw. Ton tl5T. 

^HIQ«^!^ Adj. = ^ie|«(f|, aber nicht als Beiw. 



Ton ^7^» 

sneiFJ, °a% BbIc. P. 2,9,25 fehlerhaft fdr 5?T- 
SPT; s. ^rn Caos. 

1l(eic|l)Adlj. s. u. 5TO. — 2) n. das Flehen, Bitte. 

Iliei^l Adj. einen ^cAnlfAerm AoftencT. 

^ m. (adj. Comp. f. 9T) 1) <aNfer r<m. Geschalt, 
Gedröhne, das Rauschen, Brüllen, Schreien o.s. W4 
Laut, Ton öberh. — - 2) der durch den Halbkreis 
dargestellte nasale Laut. — 3) * t= Ffllf^'. 

Il^rfl f. die Eigenschaft des Tönens. 

it^^^lUI n. Titel eines Pur Ana. 

sn^f5Fg;Trf^^ f. Titel einer Upanishad. 
*'U^ m. Nichtachtung. 

^n^cft? A4J. mit Ton gesprochen. 

Hu^ Adj. rauschend, lärmend. 
^«TTf^oF N. pr. eines Landes. 

•^li^if m. N. pr. eines Mannes. 

Hlf^a 1) Adj. 8. u. ?I5 Caus. — 2) n. Schedl, 
Geräusch, Geschrei. 

H\\^H 1) A4J. laut schallend, ^tönend, tönend 
öberh. Am Ende eines Comp, schallend — ,. laut 
tönend — , brüllend — , schreiend wie, lärmend mit, 
ertönend von. — 2) m. N. pr. o) eines DAnaTa. — 
6) eines in eine Gazelle Terwandelten Brahmaneo. 

«ii^M 1) Adj. vom Flusse kommend u. s. w., flu- 

viatilis. — 2) *m. o) Saecharum spontaneum Rl* 

«Alf. 8,89. ^.Jf) Calamus Rotang RIbah. 9,107.— 

r 
3) r. ^ eine best. Pflanze. Nach den Lexicogra- 

phen Sesbania aegyptiaca, Hibiscus rosa sinensis, 

Premna spinosa, Flacourtia sapida, MMMcM» 

^nSRsFg. sldctul^, HftsFf^and SUfW- - 4) 

n. a) Steinsalz. — 6) * eine Salbe von Spiessglanz. 

5n4, ^=nf|ji A4J. = s?^ 1). 

^ ^ra^ (^T#Wflffirth#S5). Zu belegen 
nur «ilMHM Hülfe suchend, flehend, supplex und 
HlRlfl hülfsbedürftig, in Noth befindlieh, bedrängt. 

Hm Adj. in e^MHlJ . 

HIM^ n. wohl Zuflucht, Hülfe. 

miiiü Adj. der nicht studirt-^. Nichts gelernt 
hat Spr. 7389. 

•7H 1) m- N. pr. eines Mannes. Auch ^^L — 
2) f. m Münze, =» Him^h HbvIdbi 1,584,1«. 16 
(HHHHP zn lesen). 18. 585,l. 587,1. 

•TH7 n. Name eines SAman. 

HH»^ n. fehlerhad für ^R^ Comm. zu LItj. 
4,5,7. 

l.^THT 1) AdT. auf verschiedene Weise, mannieh- 
fach, verschieden, disparai, an verschiedenen Of- 
fen, Aeeonifef f . ^RI g foWT ^ifePSn W 80 r. a. 
Wissen und Nichtwissen sind zwei verschiedene 

25 
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IMfiflfe. ♦HIRIfry = HHI*HH^ Häufig im Sione 
eines AdJ. {V9r$ehieden, mannichfach) gebraucht, 
Insbes. am Anfange eines Comp. *i^^ *? ^RT 
S^pn d€u Wiltall iit nicht vertohiedenvon ^äm- 
bho. Hl|)^ «IHIR befremdet in hohem Grade.— 
2) * PrMp. ohne, mit Instr., Abi. oder Acc. 
2. 5fHT f. 8. SfR 2). 
* 'TFTRfF^ m. ein beet. KnoUengewäehe Rie 4».7,6 9. 

1ltl«UH1 A4j. der viele Opferhandlungen voll- 
zogen hat Apast. 

^THT^HH ni. PI. manniehfache Wümche. 

inief)!^ AdJ. vereehiedenartig y mannichfach, 
allerhand. 
*HHI*I|H Absol. = *HH|ohrM (Absol.). 

"iHi^llTf Adj. Fl. iu verschiedenen Familien ge- 
hörig Ind. St iO,04. MIn. G90J. 1,9. 

HHIÜ^ m. daf besondere Nehmen als ErklÜ- 
rang Ton tfciM^. 

HRNclfl Adj. (mit einem Collect.) verschiede- 
nen Sinnes. 

iHlsIl m. PI. verschiedene Volkes lamme. 

IMIstlrflM Adj. PL verfcAiedenen 5/amme«. 

•iHlff*! Adj. der verschiedene Körper angenom- 
men hat BbXq. P. 8,31,12. 

lHlr1t=>l ^^i* tesonders — , separat volUogen 
Ipast. ga. S,21,6. 23,8. 6,31,1. 

«il'iirMMAdj.PI. verschiedenartig, mannichfaltig. 

•il^il^cl n. FertcAtedenAe^r, Besonderheit, Man- 
nichfaltigkeil. 

•THTl^3"^ «>•> Abi, Sg. aiea Gff/enden der ver- 
schiedensten Weltriehtungen, aus allen Theilen der 
ir«/l290,15. 16. Hit. 9,4. 

ll^il^Klri na. N. pr. eines Autors. 

•IMIt^c^rM Adj. (f. m) an verschiedene Götter 
^richtet AiT. Br. 6,1 0. 

HHI^^t m. Sg. verschiedene Gegenden, Länder 
R. 1,13,16. am Anf. eines Comp. MBb. 14,60,4. 
Katbas. 18,318. 

5|pri^#T A4j. PI. = HHi<^ Haesha«. 204,2. 

iHldl^ Adj. PI. aus verschiedenen Ländern 
(Fürsten) MBb. 1,132,11. 

•iilltiH'lAdj. (mit einem Collect) verschiedene 
Sitten habend, 

»fHI^ Adj. PI. verschiedene Absichten habend. 
**IMiyH m. ein musikalisches Instrument mit 
verschiedenen Tönen. 

HHMH Ad?, verschiedenartig. 
*fHF3r m. der Sohn der Schwägerin. 
♦HHIHlIMm m. Patron. Ton HMh^- 
HHmTl«hl f* eine best. Personifkation Man. I 



G9BJ. 2,13. 

IMIH^ n. Sg. ein verschiedenes, anderes Wort 
AV. Prat. 2,16. 3,79. 4,27. TS. Prat. 20,8. 24,3. 
oq^ Adr. 1,48. 

•iMlM^M Adj. XU einem andern Worte gehörig 
TS. Prat. 

«iHl^l6*^ D>. N. pr. eines Autors. 

^HT^PTTtT Adj. PI. einen verschiedenen Anfang 
habend. 

•ÜlNtTlT«! A^j* PI* ein verschiedenes Anfangs- 
stück habend (SIman) (at. Br. 9,7,4,6. 

llll^dHM Adj. aus verschiedenen Früchten be- 
stehend HbhIdei 1,390,11. 

Illl^sin. PL verschiedene Getraidearten Katj. 
(r. 2,4,10. Apast. Q%. S,29,19. Mas. (r. 1,6,4. 

m^\mf3iAdi,(tm)manniehfaltigYkQkknB.39,i 1 . 

^PIIHH Adj. Du. verschiedene TS. PrIt. Comm. 

*il'ilH*iH Adj. PI. verschiedenen Sinnes. 

*1MI(^^H Adr. auf verschiedenen-^, auf beson- 
deren Wagen. 

1« 1MI31H n* PI* verschiedene Gestalten. 
2. •li'iiaj^ Adj. (f. 1^) verschiedenes Aussehen ha- 
bend, ungleichartig, verschiedenartig. Nom. abstr. 



HH I^MHHc^H Adj. verschiedenen Beschäftig 

gungen nachgehend. 
r 
•^IHlfel Adj. 1) einen verschiedenen Zweck—, ein 

verschiedenes Ziel habend. — 2) etwas Anderes ent- 
haltend; Subst ein neuer Satt. — 3) verschiedene 
Bedeutungen habend; Subst ein Wort mit mehre- 
ren Bedeutungen. 

HHiiii^im m., Q fePiHaO f., °efprf?R^ 

m. und ^(ij((HMHI f. Titel von Wörterbüchern. 

•iMI«iHi1<5 m. 1) Zusammenstellung der Wör- 
ter mit mehreren Bedeutungen. — 2) Titel eines 
Wörterbuchs. 

•Ulli^-^* Adj. verschiedenartig. Nom. abstr. 

og* n. Taitt. Ar. 1,7,6. 

r 
1- *il«itcim m. PL oder am Anf. eines Comp, ver- 
schiedene Farben. 

2.HHlc<(dAdj. (f.CTT) vielfarbig, bunt HimadriI, 
4tt7,lo. Nom. abstr. <^^ n. MBb. 13,77,22. 

Ilimuilonicl Adj. PL von verschiedener Farbe 
und verschiedenem Aussehen Bbao. 11,5. 

HHlioiy Adj. PL oder in Comp, mit einem PL 
verschieden, mannichfach, mancherleiMin. ^.11,4. 

HHlf^MSUlfrl f. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

HHMIM A4J. (f. m) Du. und PL verschiedene 
Kräfte habend. Nom. abstr. HMNIMcII t 

llllcf^M Adj. von verschiedenen Bäumen her- 



rührend Apast. Qr. S,17,5. 

»TRRrPm A4J. in verschiedenen Metren abge- 
fasst. 

1I*H0|m<yi(riH« Adj. PL von verscMedeuer 
Tracht und verschiedenem Aussehen MBb. 14,60,4. 

Ilimci Adj. PL verschiedene Geu>ohnheiten 
habend. 

^Hl^llt^MM Adj. verschiedenen Lehrbüchern ent- 
nommen HbmIori 1,274,20. 

IIIIHJjrKIM Adj. PL von verschiedener Dauer 
Taitt. Ar. 1,2,2. 

HHIMIHMHAdT. wie verschiedene SUmanLitJ. 
10,9,10. 

1. iHIhm m* PI* verschiedene Sonnen Taitt. Ai. 
1,7,7. Nom. abstr. ^"^ n. 6. 

2. 4|iWm Adj. (f. m) PL von besonderen Sonnen 



beschienen. 



Illlfli f- PI« Frauen von verschiedenen Ka- 
sten 197,18. 



lh(?f^ Adj. (f. m) nicht zugethan, Jmd nicht 
liebend Spr. 4741, t. L 

?TH m. N. pr. eines Mannes. 

1l«llr«|A4J.PL mit verschiedenen EmbryohuUen 
(AT. Br. 7,1,1,7. 

•IITI^ImcR Adj. nicht ausserhalb sich befindend, 
in Etwas enthalten, inhärent. Nom. abstr. ^(^ d. 
•il«^ Adj. zu Nanda in Besiehung stehend. 
•ii*^«i n. Freudenort, Paradies. 
Ill^cfi n. = H 1*41^1*'. 

♦^nf^m. = Hl-t(|ch(. 
Hl^n f. 1) Freude, Befriedigung MBb. 12,82,6«. 

— 2) das Gebet vor dem Beginn eines Schauspiels. 

— 3) ein best. Tact S. S. S. 211. 
*HI'^{l«h m. Thürp festen. 

*1l'^«*i( m. 1) der Sprecher von Hl*^ 2). — 

2) N. pr. Kac. zu P. 6,3,68. 

»HI'^lMiy m. Nom. pr. 

HI-^HI^ (McDEAR. 199,7) und H^c^IHHI^ m. 
Freudengeschrei. 

*^F^rK m. Brunnendeckel. 

♦HI*^M^ n. N. pr, einer Stadt. 

•HKIJi* AdJ. Ton HI-^Im^. 
•{{-{iHisl 1) Adj. (f. 5) a) 0^n fröhliches Getickt 

zeigend (Stier) Ind. St 1S,149 b) in Verbindoof 

mit ^!T5| das J?nd« der Nacht, der Anbruch des 
Tages Laut. 441,14. 447,11. — 2) m. a) PI. Bez. 
6ef fjmmlar Manen Gorb. C^aodb. 4,8. 9. Hbhadu 
1,141,5. 1 8. fgg. Nach dem Brabma-P. im Prajoci- 
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«ATXA di9 drH dem ürgrouvater vorangehenden 
Worväter. Aoeh ^TOS f^HilUl!. — *) * Brunnen- 
decket. — 3) f . ^ a) eine best, Körnerfrucht. — 6) 
cM 6««l. Jlf«(nim. ^ 4) D. SS Hl^l^li HbhIdri 
1,93,17. 

•il*^^^c| m. Vreudengeechrei, 
*HI-<ii^5ll$I m. N. pr. KU. lu P. 6,3,68. 

Hl^lVK n. ein den H 1*^1^1^ 2) a) geliendee 
Tbdtentnahl. 

•HtS*^ ™* ^* P*"* ^^i'®^ Mannes. 

Hllfticl 1) m. Bartecheerer. — 2) f. HlfMrJl rf<« 
Fro« «<n0# Barticheerere, 

HlRlfi^[«( D. Bar6<erit»6e Ind. St. 13,389. 
**HIMncfltt1 o. da« ffoNf einee Bartecheerers, 
♦ HiftIHM I Hj* Adj. TOB H l iMHMUtj. 
^HlfMH^IMI t ParWer#iii6e. 
**HIHC1ImH n>. der 5bAn eine« Barieeheerere. 
•llkMCM 1} m- dasi. — 2) n. dai Geschäft einet 
Bartecheerers, 

HI<^M«h Adj. neMlra^ (Geschlecht). 

?nH f. etwa Oeffhung oder (^e//. 

^Pl 1) am Ende eines adj. Comp, a) Nabel, — 
6) iVa6e de« Aodee. — c) Mittelpunct, — 2) Adj. 
Beiw. QiTa's. — 3) m. N. pr. eines Mannes. 
**il*|efi na. Terminalia Chebula, 

•iHH A4J* (f. 5) am HImme/ erfcAeinend, vom 
^. kommend (Stimme). In Verbindung mit qPT 
m. Bez. bestimmter Consteltationen, 

HIHIc^ 1)AdJ. von NabhAka AerruArend. — 2) 
m. Patron yoo NabhAka. 

•iHUI m.N.pr. rerschiedener Manner. Auch PI. 

RTHUlf^ und HIHMHf^.^ ™« fehlerhaft für 

'il^MIII(^ m* N. pr. eines Sohnes des Manu 
VaiTasyata. Vgl. ^HH'J^S« 

•iHl|i| m. Patron, des Ambartsha. 
1. •IHMh^tf ID. N. pr. eines Sohnes des Manu 
VaifasTata. 

2.5?PIHf^ Adj. von NAbhAnedishtha her- 
rührend, 

^IPTTHI^BIm Adj. dass. 

^TPT i) m. (nicht in der alteren Sprache) ond 
f. (adj. Comp. f. ^ ond.^ VImana 5,49) a) Nabel, 
eine nabelähnliche Vertiefung, Auch s?pft. — b) 
Nabe des Rades, Auch »Tpft; *m. — c) Mittel- 
punety die räumliche Mitte und auch das die 
Theile Zusammenheftende, *m, — d) die enge 
Verbindung Mwisehen Verwandten: Verwandt- 
schaft, Geschlechtsgemeinsehaft ; rom Ort: Hei- 
mat; concret: ein Engverbundener, Verwandter, 



Freund, *m. ^ 2) m. a) Moschusthier, Geschlecht 
unsicher. — b) das Haupt, der Oberste, insbes. 
unter Fürsten, — c) N. pr. verschiedener Män- 
ner. — 3) (»f.) JIToicAuf. 

HlPWi 1) am Ende eines adj. Comp, a) Nabel 
HbhUdri 1,698,8. — 6) iVa6e des Rades, — 2) f. 
Cn a) eine nabelähnliche Vertiefung, — b) ^Ächy- 
ranthes atropurpurea, 

•^lPl'=f»^( n. N. pr. einer Stadt, 

*lii*|ct»ft|eui f. Anschwellung des Nabels Gal. 
*HlS|J|ioh m. Nabelbruch, 

111*1 JJH m* N. pr. eines Sohnes des Hira^ja- 
retas und eines von ihm beherrschten Varsha 
in Ku^adTlpa. 
*^liHi|He|l m. Nabelbruch, 

llPt^^h n. Nabelkreis (in der Mystik). 
*'TTpT5r m. 1) Bein. Brahman's. — 2) Nabel- 
schmutz Gai.. 

♦^rrftsF^ m. Bein. Brahman*s. 
!• llPlsiKI Adj. aus einem Nabel hervorgegangen. 
2. ^if^nnrT Adj. nicht von edler Geburt, 

^ifJtS' n.Nom. abstr. Ton RifHiVafceZ AiT. Ba.1 ,2 0. 

Rlft^a A<y. (f. 3^) bis xum Nabel reichend Cat. 
B«. 3,3,4,28. Njajah. S. 4, Z. 17. 

^iHmcHT Adj. nicht XU Hülfe eilend M. 9,374. 
♦HifHHiil f. Nabelschnur, Vgl. jpf o. 

llPlIlCi D« und ^^ t"* dMs. Zu belegen nur 
am Ende eines adj. Comp. (f. m). 

s^rf^PT m. Bein. Brahman's Ind. St. i 5,295. 

^|[HHN Adj. (f. ^) bis zum Nabel reichend Ind. 
St. 13,273. 

!=nFRH m* Abwesenheit von Hochmut h^ Be- 
scheidenheit, Demuth. l5Rf>FlH ▼• I. 

•TTWRfT n. die Gegend unmittelbar unter dem 
iVa6e/ zu Spr. 3140. 
♦^nft^T Adj. von ?nlH. 

•HpICfURld Adj. ungesehen , unbemerkt JkH. 3, 

59. ynPidRiH ▼. I. 

^ifHöflp^ n. 1) das Abschneiden der NabeU 
schnur.^2) * Nabelschnur. — 3) ♦ Wohlbeleibtheit. 

^uif3(^ m. n. der von NIbhi beherrschte 
Varsha. 

*HI*l)5I D' 1) die Schamgegend beim Weibe. — 
2) Nabelbruch. — 3) Nabelvertiefung. — 4) Be- 
sehwerde, Noth, 

*TP| m. von unbekannter Bed. Gop. Br. 2,2,1 3. 
VaitXn. 

?nH^ no. Patron, von ^UH. 

^TPri 1) Adj. a) aus dem Nabel hervorgekommen. 



— b) als Beiw. C^va*» nach NIlab. so t. a. ^Tlft- 
H^frl. HlfHfKJIHlM. — 2) n. e<ne fceer. Opfer- 
handlung Man. Groj. 2,7. 

^n^ 1) am Ende eines adj. Comp. (f. m) = ^TT- 
JR iVame. — 2) Ad?, s. u. RTIR. 
l.^lifct, am Ende eines adj. Comp. (f. o H l fH°M : 
IIHefil wohl fehlerhaft) = ?niR iVawe. 
2.°=?F?^ Adj. (f. HifHehl) biegend, beugend. 

1IHefi(m 1) m. Nominalsuffia, — 2) n. das Be/e- 
j/en /md« (Gen.) mit dem Namen ton (^SHBTT); die 
Ceremonie der Namengebung Gaüt. ©Hl efi^ mit 
Jmd (Gen.) dleie C. vomeAmen. 

•imoh*1*i n. die Ceremonie der Namengebung, 

IIHofnni n. doi iVennen de# Namens Jmds 
(Gen.) 215,13. insbes. das Hersagen der Namen 
eines Gottes. 

iH^l^y Absol. unter Namensnennung Apast. 
(r. 3,14,1. 

iIHjiN n. Du. Personen- und Familienname 
Gaot. 2,23. KAug. 55. 

HIHl|«J m., cXJ^ n. (Klo. 169,24) und oiH^ 
ro. ii>träAnun<; de« Namens, Namensnennung. 

•ilHMI«5H Absol. nn/er iVamenenennMny. 

^IH^P^+I f., HIHtJ^UlHIWI n. und OTT^UfSn- 
ffiSfi n. Titel von Werken. 

•1I*WI^" m. ;Vomen«dfe6, der eines Andern Na- 
men sich zueignet, 

HWsilfHM«ii m. (M. 8,2 7 1 ) und ^U^ll\ n. (Kill.) 
TVennMn^ des Namens und des Standes {der Kaste]. 

STIRrlH AdY. 1) =?n^Abl. von ^TPR. — 2} 
Namens, namentlich, mit Namen, Mit öf)^ Jmd 
(Acc.) mit dem Namen von (Acc.) belegen; niit^TS 
nach Jmds (Acc.) Namen fragen. ^HR •TWfW und 
HIHHW — ^TF? so V. a. HHHH oder ^inT allein. 

^^fflöR Adj. ;n Filz gekleidet, 

•iW<ild m. N. pr. eines Mannes. 

HlH^I Adv. namenfWcA. 

•ilH^c< m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 4,46. 

* «11*161^5(11 f. eine best, religiöse Ceremonie, bei 

der D u r g A unter ihren zwölf Namen verehrt wird. 

^{\^^ und °UT m. Namengeber, 

•lIRUIg ni. ein denominativer Verbalstamm, 

iIhMI^^I Adj. nur den Namen von Etwas tra- 
gend, nur dem Namen nach Etweu (Noni.) seiend. 

*ilHMIi(«i Adj. 1) am Ende eines Comp, den Na- 
men — führend, heissend, — 2) = ^TTTOIpB Go- 

LADUJ. 1,7. 

•^IHmM n. 1) Benennung, Name, IIHtlMriH <'«nt 
Namen nach MudrXr. 26, 1 6. — 2) die Ceremo- 
nie der Namengebung. 
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iiHMM'5U(m — mi^ 



HIMUMohlUl n. dieCeremonieder Namengebung. 

WmU^MI^lFH^ Titel •ines Werkes Opp.Catl. 

4|f|^ 1) n. (am Ende eines adj. Comp. f. ^IMI, 
teUener *fW»j) a) ^Tennse^cAen, Merkmal. — 6) liV- 
tcheinungsform, Form^ Art und Weite, modus, — 
c) A^ame, Benennung, sfl^f, ^n^ ^ÜWI, ^FT — 
mm and ^lUt — ^T^ mtf Namen, Namens, ^HR 
IM (U^) den Namen nennen, An ^ einen Na- 
men tragen, — haben, mR^T^, m oder ^ einen 
Namen beüegen, SHWT SR^ oder f^-UT (130,12) 
Jmd ftenennen (mit doppeltem Acc.). f!F? liHlf^ 
*? \IFTfT so ▼• a. davon ist keine Spur mehr mh er- 
kennen, — d) Personenname (Gegensatz GeseMeohts- 
name), — e) Name, so t. a. Person, Wesen, — f) 
Name, so y. a. Gesehleehty Art, — g) io der Gram- 
matik Nomen, — h) ein guter Name, Ruhm , Be- 
rühmtheit. Nur am Ende eines adj. Comp, so t. a. 
berühmt durch, — <) ♦ Wasser, — 2) 4w Adr. a) 
Namens, mit Namen, Zum Ueberfloss mit «ii^l 
und «iiHCIH Terbunden. — b) nämlich, freilich, 
wirklich, allerdings, gerade, — e) vielleicht, etwa, 
— d) nach einem Pron. interr. doch, wohl, — e) 
^f^ ^m am Anfange eines Satzei mit Potent, ob 
tcoM, vielleicht, — /)9T^ 'TFT oach einem andern 
Worte hebt dieses noch stärker als lE(f^ berror. 
Ysiits. 38,2 1 . — (f) RT mR mit Potent, oder mit 
Ergänzung desselben aeh wenn doch nicht, wenn 
nur nicht, — h) mit einem Imper. immerhin Spr. 
7696. 

•ilH*l i) Ady. beugend, demüthigend, — 2) n. De- 
pression unter dem Horizont GolIdbj. 9,2. 

HNHlfH°h Adj. aU Beiw. Vish9a's nach Nt- 
LAB. = snW ^fW I^f<r(:. 

^IHMMil o. Titel eines Wörterbuchs der No- 
mina, 
♦ H I MPiMH^o^i^ l n. ein best, SamAdhi. 

HWHI f« ein Schiff dem blossen Namen nach, 
kein wirkliches Schiff. 

HMM(( n. Name BbIg. P. 6,2,11. 

HIHMI^IMUI n. Titel eines Wörterbuchs der No- 
mina. 

STFTfSRjrfTrT Adj. nur den Namen tragend AV. 
iS,13,6. Wohl fehlerhaft, 
i. MIHMN o. der blosse Name, 
2. «ilHHI^ Adj. nur den Namen von Etwas tragend, 
dem blossen Namen nach Etwas [^om,)' seiend. 

HNHMN^f^H Adj. von dem nur der Name 
übriggeblieben ist, todt, 

HWHMI f. 1) Wörterbuch der Nomina, — 2) 
Titel eines best. Wörterbuchs und eines med. Wer- 



kes (BüBLBa, Rep. No. 556). 

HIHHI^^Ir^ o. Titel einet Werkes. 

IIHH!^! t* ein Siegelring mit einem Namen, 

HIHM\I m. ei'fi Opfer nur dem Namen nach. 

HN^^i^c^^m n. Titel eines Werkes. 

HNä.^ D. Dn. Name und Gestalt (at. Br. 14, 
4,t,l5. 4,8. Mund. Up. 3,2,8. Boerouf, Intr. 502. 
HWäLMIrH* Adj. Ind. St. 1,134. 

^^M^ n.do« Geschlecht der Nomina, ein dar- 
über handelndes Werk, 

7n^T%^TWfR o* die Lehre vom Geschlecht 
der Nomina, 

HIH^Itl Adj. etilen Namen habend Comm. zu 
Apast. (r. 4,1,8. 

*HIHc4ps[Hund*HWfMciFs[r( (Gal.) A4j. dumm, 
einfältig, 

HIHc^ ra. ein best, SamAdhi Kararp. 52,1 2. 
♦ >imSMUi1 f. «ine Gurkenart, 

qrqtnT i) Adj. (f. SEIT) w)n dem nur der Name 
übrig geblieben ist, gestorben, todt Uttarar. 28,16. 
17 (37,19. 20). — 2) *m. der Name als einziges 
Veberbleibsel, Tbd, 

Hm^i|<( ni. eine Zusammenstellung —, ein 
Wörterbuch der Nomina. Auch ^^RlSn f. 

HIHHI^Iill tn. Titel eines Wörterbochs der 
Nomina. 

♦ H I HHgillir<°h Adj. sich auf das Nomen und das 
Verbum beziehend, diese betreffend, 

HIHI^- Adj. mit Jmds Namen bezeichnet, 
^HIhI^SUH Absol. mit Angabe des Namens. 

HIHIjWim n. Titel eines Wörterbuchs der 
Nomina, 

HIHNdl f. Titel eines Werkes. 

•Tlftöff Adj. (f. ^) 1) den Personennamen betreff 
fend, — 2) das Nomen betreffend Comm. zu NjIjas. 
2,2,60. — HlfH'ül «. w. 'TTRSir. 
1* •IIIH'i Adj. umbeugend (einen Dentalen in einen 
Cerebralen). 

2. «rrFFT Adj. einen Namen habend, 
1. HIM m. eine best. Körnerfrucht Ind. St 13,436. 
2.*7FSI A4J. aus der Körnerfrucht NImba be- 
stehend. 

•T|Cq Adj. fM biegen, biegbar, zu spannen (ein 
Bogen). — f^Iöft •il^M Dradp. 4,12 fehlerhaft 
fürftrahMT^ 

S?TOT ▼. 1. für STO 2) Ägf. Cm. 2,14,80. 

»TTm m* 1) Führer, -^^ ^Führung, Leitung, — 
3) kluges Benehmen, Staatsklugheit, 

Hm«h 1) «n. (adj. Comp. f. ^|i|c|;|) o) Führer, 
Anführer, Leiter, Chef, Haupt. Auch Ton Göttern 



gebraucht Ind. St. 14,369. Mit und ohne H^QFCT 
Heerführer, — b) Gebieter, so t. a. Gatte. — o) der 
Held ~, der Liebhaber in einem Stücke, — d) der 
Mittelstein in einer Perlenschnur, — e) Paradi- 
gma, Musterbeispiel, — /) N. pr. eines Mtnaet^ 
Auch H?i^. — 2) f. il^efii a) eine vornehme Dame. 
— b) Geliebte. — c) Heroine. — d) eine (akti dtr 
Durg8. 

1IM«ti(4 n» Führerschaft, 

INoffi^CH n. Titel einet Commentars. 
*1IMoHlitrT m. Fürst, König. 



Hlil'^lIM, ^^cT den Mittelstein in einer Perlen- 
schnur darstellen, 
•\m*i A(y. oeularis Comm. zu MjUas. 1,1,36. 
HlfM^NUl n. ein best. Medioament Rasa». 259. 

ÄS, 

Rasbndrak. 94. 

liRlI A4J. führend in €m??^. 

^^n^ t) A<y. a) vom Mensehen kommend, zum M. 
gehörig Kardak. 70, io. 74,1. — 6) ^geistig. — 2) 
m. a) Mensch, Mann, — 6) PI. Wasser. Aooh *f. 
3^. — c) = 1. HI^IMUI 1) Ind. St. 14,141. — d) 
*Kalb, — 3) f. Alft a) Weib, Eheweib, ein weib- 
liches oder weiblich benanntes Ding. Vgl. 4ll^- — - 
6) Bez. zweier Metra^ — e) * Opfer, — d) fi. pr. 
einer Tochter Mer u's. — 4) *n. a) eine Tersawun- 
lung von Männern oder Menschen. —• b) getrock- 
neter Ingwer. 

1.4l|«fi 1) Adj. (f. ^ zur Hölle in Beziehung eic- 
hend, in der B, erfolgend, — befindlieh, höUie^, 
^n^ m. die Hölle, — 2) m. o) H^llenbewohner. — 
6) der Herr der Unterwelt. 
2. RTpV) m. die Unterwelt^ Hölle. 



HI(ohMM^Uid«4Tj^Adj. Mensehenschädel als 
Ohrenschmuck tragend Peab. 65,10. 
*HH(«h«4) m* Höllenbewohner, 

Hl^iehH Adj. der Hölle verfallend, in der B. 
wohnend; m, Höllenbewohner. 
*HI(ohli m* 1) ein best, Wurm. — 2) e^ Mann, 
der Hoffnungen, die er zuvor erregt hat, wieder zu 
Nichte macht, 
*'\\{4\\^ m. Höllenbewohner. 

H\{^ 1) m. f. (f) Orangenbaum. — 2) *m. a) 
der Saft der Pfefferpflanze. — b) Wüstling. — c) 
ein lebendes Wesen. — d) Zwilling. -* 3) ^n. gelbe 
RübefiiUn,l,%U. 
*^rT^^TOöR m. gelbe Rübe, 

HI(^«^M^fH f. Titel eines Werkes. 
♦RT^sftsR n. Gold, 

1.4l^ und ^n^ 1) m. N. pr. a) rerachiedaner 
mythischer Personen, insbei. einet Rthi, der mit 
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deo Göttern and den Menschen verkehrt und hier- 
bii| und dorthin berichtet. — b) yerschiedener 
Männer Laut. 378,10. Hm. Pak. {^30. — o) eines 
Berges. — 2) *f. 15|T die Wurzel vom Zuckerrohr, 
2.^n7^ Adj. (f. ^) stt NArada 1) a) In Beziehung 
itehend, 

Cat. 1), HH(('q(im n., HI|<^^H n. (ebend.). ^- 
J^m f (ebend.), HI(<Hf^HI f. und HH^WfrT 
f. (Opp. Cat. 1} Titel rerschiedener Werke. 

Hl^l^*! ni. N. pr. eines Sohnes des Y i c ▼ A m i t r a. 

•ii^^lq 1) Adj. IN NArada i) a) in Beziehung 
sUkend, — 2} n. Titel Terschiedener Werke Kad. 
S4,u. 102,14. 

HIK^M^+i Adj! = sn^ 1). 

Hif:{l^H«^it'^l1 D* N. pr. einer Oertlicbkeit. 

^l(^^|Hm m. N. pr. eines Tlrtha. 

HI(li^fHM^ f. Titel einer Cpanish^d. ^TSf^- 
mif Titel eines Corhmentars dazu Opp. Cat. 1. 

^(^^IHc3f n. Name eines SIman Aasn. Ba. 

Hl^ni^ 1) A4j. (f. ^) OK^Vish^u in »einer 
Enckeinung ali kalb Menaeh halb Löwe bezüglich, 
ihm mgen u. s. w. — 2) m. a) der 46te Kalpa 2) h). 

- 6) >= ^frl^ Yish^o als halb Mensch halb 
Löwe. — c) N. pr. eines Mannes. •> 3} n. N. pr. 
einer Stadt 

^n^frt^^n.tfln beit.Aphrodisiaoum.yg\J{l<^. 

HI^Pvic^H^ n* THel eines Tantra. 

*lf(^t| Adj. zwischen Mensch und Pferd statte 
findend. TfZ d. iramp/ Habit. 2,24,61. ^^^ t. 1. 

*i\^\Ti 1) ni. a) eine Art Pfeil, angeblich ein 
eiserner; Pfeil überb. ^b)*ein besL Wasserthier. 

— c) * Regentag, — d) eine best, Mixtur, — 2) *f. 

r 

^ Goldsehmiedswage. — 3) n. a) ein best, Medica* 
ment Kabaka 6,18. Bhatapb. 5,17. — 6) ein best, 
Metrum, 

HI{Mch 1) n. ein best. Metrum, — 2) f. ^1^^ 
a) * Goldschmiedswage. ~ 6) ein best. Metrum. 

HHW^rl n., 4l(M^uFn. und HH|t|(Hm. Bez. 
bestimmter Medicamente Mat. med. 204.229.230. 
1**1I^IMUI m. 1) Patron, des personifioirten Pu- 
rasha. Häufig in Verbindung mit ^ genannt 
und mit Vishnu oder Krshna identificirt. — 2) 
das von NArIjana 1] verfasste Purusha-Xied 
RV. iO,90. — 3) als Synonym Ton Vishnu Bei. 
des zweiten Monats, — 4) mystische Bez. des Lau- 
tes ^, — 5) N. pr. Terfchiedener MKnaer. 
2.5n^!n 1) Adj. zu i, Hi^lMUI 1) in Beziehung 
stehend, von ihm kommend, zu ihm gehörend u. s. 
w. ^?f n. Bez. der Ufer der GangA bis zu einer 
m. Theil. 



Enlfernnung von vier Hasta vom Wasser, 35? 
Q. ein best, heilkräftiges Oel BsATAPa. 3,124. Mat. 

r 

med. 261. xHIf n. ein best. Heilpulver Bbayapr. 4, 

^ r 

150. ~ 2} f. ^ a) Bein, a) *der Lakshml. — 
ß) der DurgA. — y) *^^^ Gangft und der Ga^- 
4a kl. — b) Patron, der Indrasenli. — e) *Aspa' 
ragus racemosus, 

Hl^lMUlohUi «n. N. pr. eines Autors. 

^TMUJSfic^m.undHUIMUUndllf.Titel zweier 
Werke. 

HUNUliJH (?) m. N. pr. eines Fürsten. 

1 i ( iM Ul'ci^oi I (i'jjn. N. pr. ei nes Grammatikers. 

WI(IMmd?|c(|(^ m. Titel eines Werkes. 

Hl^iMUldl^^ m. N. pr. eines Autors. 

^n^mUfrftsy l) m. desgl. — 2) n. N. pr. eines 
Tlrtha. 

HI^IMUIrfl8lf|(il m. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

HIIIMUlt^infn^ m. N. pr. eines Autors. 

Hl(IMm<(lülrf m. N. pr. eines Mannes. 

•«(WUi^^ m. i) *der Gott NArAjana. — 2) 
N. pr. eines Autors. 

ll(IMuI^e|tcn m. N. pr. eines Mannes. 
N HHWUmfnif? m. desgl. 

^[^T^UW^frl f. Titel eines Werkes. 

HI^IMinfU<4 1) m. Bein, giya's. — 2) »n. gel- 
bes Sandelholz, 

HI^IMUMf^ m. eine best. Leichenfeier. o^OTT 
m., owW{ n. und o HMV<Mls(HHi^ 5CT f. Titel 
Ton Werken Opp. Cat 1. 

Hl(lMUl*IJ m. N. pr, eines Autors. 

HI^IMUIHM Adj. in 1. Nlrftjai^a 1) bestehend, 
ihn darstellend Aom-P. 37,10. 

HI(iMUN i rTic4i n., Hl^lMUlf^dW m., 5?!^- 
Tn^f.(OPP.Cat.l)und HI^IMUl^l^Igfm. (ebend.) 
Titel fon Werken. 

If^lMUlWl^K m. N. pr. eines Bodhisattra. 

HI(IMm^ffT f. wohl = HI(lt|uiwiHNi. 

HIIIMUlHfH n. N. pr. eines Sees, 

*1l(lMmH^t<4fTt m. N. pr. eines Scholiasten. 

HI(IMUmlN(Hicj^ir^ n., HUIMUiHI^W*^ 
m.undHI|IMUI^n.(Opp.Catl)Titel Ton Werken. 

«il^lMUini^ «n. N. pr. eines Mannes. 

^l^lM^Rfk f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

m^lMUlHlfH-j^m. N. pr. eines Mannes. 

^HIMUIW, °C?^ zum Gotte NftrAjana werden, 
ihm gleichen. 

*il(Nmi^H m. Nom. pr. 1) einer Einsiedelei, 
— 2) eines Autors. 

^^T^TniWfHr n. das Werk des NArAjanl- 



crama Opp. Cat. 1. 

^n^mfOF m. N. pr. eines Sohnes des Vi^fA- 
mitra. 

If^mmlcr 1) Adj. (f. aEH) xu NIrAjana in Be- 
ziehung stehend, von ihm handelnd u. s. w. — 2) 
n. Titel Terschiedener Werke Opp. Cat. 1. ^^oUT- 
TSm f. und <>5a|leaRfF*){l(Mohl f. desgl. ebend. 

Hl( WmlM«ti Adj. = ^n^Ilfttr 1) A«Ni.p.39,4. 

^n^TCfTIF^ m. N. pr. eines Scholiasten. 

^I( WUINpf^ f. Titel einer Upaniihad.O!T- 
^^ und ^q^lfqSFTT f. Titel zweier Werke Opp. 
Cat. 1. 

♦sn^ Adj. = ^TifTfltf^ ga na 5l4^ in der 

^n^T5tH 1) Adj. (f. ^ a) zum Lobe des Mannes 
oder der Männer dienend, — 6) dem Agni Na« 
r A^amsa geweiht, denselben betreffend, -- enthaf- 
tend u. 8. w. — 2) m. a) Bez. gewisser Som^-Be- 
cher, bei deren Genuss Worte gesprochen werden, 
in welchen Narl^amsa erwähnt wird. — b) PI. 
Bez. besHmmter Manen. — 3) f. | PI. Bez. be- 
stimmter Sprüche Ind. St. 9,120. — 4) n. eine Er- 
zählung, die freigebige Männer verherrlicht, Ind. 
St. 14,442. 

il(iHiH^t^- Adj. mit einer Fünfzahl von Nl- 
rApamsa genannten &omai- Beehern begangen 
m^) AiT. Ba. 2,24,8 i^^jo gedr.). 

1I(|J(IM m. N. pr. einet Mannes. 

'nft f. = =n;ft Weib, Eheweib. 
*snlX^ Adj. (f. ^) 1) wässeHg, — 2) geistig, 

1ll(«ti( m. Cocosnussbaum, Cocosnust 179,1 o. 

5nf^%5T m. 1) dass. °cR^ Ragat. 7,1126. — 
2) N. pr. = 05^. 

Hir|^^jlqH(ito.erfn besUMedicament Mat.med.86. 

•^lf(<=fJ?y|&lH m. N. pr. einer Insel, 
•Hlf][^ßT und *o5f^ f. ^ mf ^l. 

^f{^ m. (Karaka 1,27. Ind.St.lS,326) und o^ 
f. (zu Spr. 1159) = ?n^ 1). 
*^'R'#^*4 m. gelbe Möhre, 

1lf(\äf und o%q (Comm. zu Gaim. 5,2,17) = 

*flS(Ä ™* I>u. nach dem Comm. das Verdau- 
ungsfeuer und der Wind des Athems. '^{T\y^W\U 

^nft^ 1) am Ende eines adj. Comp, s ^nft 
Weib. — 2) n. im SAmkhja eine der 9 Arten der 
Tushti. 

11(1 °HQf^ {Weiber zum Panzer habend) m, Bein. 
Mälaka'f. 

Il^lgj^^ m. Ton unbekannter Bed. Ind. St. i$, 
327. Pakead. 

25* 
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HlO"^^ -^15^ 



Hl|l 4d 1) o>. a) * Coco«nii«#6aKm, Coco«fit(i#. 

r 
— b) N. pr. eioer Insel. — 2) ♦f. ^ a) = 1) o). — 

6) $in au$ der Mileh der Coeoenusi bereitetes be* 

rauschendes Getränk. 

*'il(l^ D. Corehorus eaptularis, 

^Hlrf)^ D* P'* ^- P*** I>«s(>min^er Ttrtha. 
HHO^TiH B. N. pn einer Stadt. 
^^h^^ Adj. nur oder pans auf ir«t6ef n beste- 
hend KId. 94,3. 
HI(1h^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 
«Ii/ihH n. Frauentoagen, 
*'\\{\V\ f* arabischer Jasmin Raoan. 10,82. 
Hl(lj3f Adj. auf die Weiber versessen. 
^nifeg^ Adlj. keine wunde Stelle berührend^ Nie- 
mand verletzend, 

HUM m. N. pr. eines Sohnes des Bhangak Ära. 
fü^T. 1. 

Hl^miMH (?) m- N* pr. eines Mannes. PI. sein 
Geschlecht. 

"•'Hlefcfci^ m« Palron. Ton loftcrM. 
*H|e|ji Adj. Ton H'4iii Kau. in Mabaib. 8,4 9,a. 
♦HlFa^ Adj. Ton JTfl. 
*'{HMP| m. Patron, von ^HHH- 
♦iNCM Adj. Ton ^pfrT. 
♦«iiHfl ni. Patron, von ^RrT. 

^TTR? 1) Adj. sicm l^iisf Narmadü gehörig. Vf- 
m^ ni. der Strom der N. — 2) m. (♦Melron. Ton 
•41)71) N. pr. eines Mannes Harit. 8019. 
HH( m. N. pr. eines Dämons. 
HIPhUII (Tiersilbig) Adj. f. als Beiw. einer Burg. 
*n^ 1) m. Patron, des Qakapüta. — 2) n. 
Name eines SAman. 

('TT?) "ill^tf m* N. pr. eines Mannes. 
*HIM^ m. = «ii^^* der Orangenbaum. 
*m^fn^ m. = MHIMfrlfh Gentiana Chiraita. 
•7|1|? m. 1} Patron. Kajara's. — 2) N. pr. eines 
Dämons. 

. »nST i) Adj. aus Rohrschilf gebildet^ — beste- 
hend (Wald). — 2) (* f. m and f) und n. a) ein hoh- 
ler Stengel, insbes. ein Lotusstengel. — b) Röhre, 
ein röhrenartiger Gegenstand öberh. Balar. 28,3. 
* 3) f. ^ N. pr. eines Flusses, dldl t. L — 4) 
f. ♦^ fl) Gemüsestengel. — 6) ein Werkzeug zum 
Durchbohren der Elephantenohren. — c) ein Zeit' 
räum von 24 Minuten. — d) Lotusblüthe. — e) Bi^ 
biseus eannabinus Mat med. 311. — 5) n. a) Harn- 
röhre. — b) Stiel. Nur am Ende eines adj. Comp. 
(f. m) MBB. 7,2,34. — c) eine best. Venierung an 
einem Wagen. ^ d) * Auripigment. 



HIcffefi 1) am Ende eines adj. Comp. Stengel, ins- 
bes. ein Lotusstengel; TgU '^fTK®. — 2) * m. eine 
Erbsenart Gal. — 3) f. HIM4)I o) * Stengel, Lo^ 
tusstengel. •— b) eine best, Gemüsepflanze. — c) eine 
best. Pflanze, a T|4eh^l (• — d}*ein Werkzeug zum 
Durchbohren der Elephantenohren. — e) ein Zeit- 
raum von 24 Hßnnten. — f) eine spöttiseh-scherz' 
hafte Räthselrede. — g) Anspielung, versteckter 
Wink Spr. 4046. 

**TI5n%*TT r. Lotusgruppe, Lotusteich. 

^n?F^ m. N. pr. eines Dorfes in der Nähe Ton 
RAgagrha. 

*HW*^(^ m. N. pr. eines buddb. Klosters. 

♦Hld^ly m. AoArfcA^/^RAOAif. 8,104. 

•il^Iil, OQ^ den Stiel (einer Axt) darstellen. 
°f?rT «^«t» Stiel darstellend. 
li^lMI m. Patron. Auch PI. 
m^fl^n.IHuskete,KanoneQvK^kv.A,iOSJi.i03l. 
^nr^ f» i)*ein röhrenartiges Gefäss im Leibe, 

— 2) am Ende eines adj. Comp, ein Zeitraum von 
24 Minuten. 

Ill^ef) 1) Adj. in Verbindung mit SERFR eine 
bes. Art des Sitzens. — 2) am Ende eines adj. Comp, 
ein Zeitraum von 24 Minuten; Tgl. t^lHlfd^)* — 
3) m. a) ein Bändler mrfr-(?) Pah« ad. — 6) ♦ Büffel. 

— 4) n. a) Geschützrohr ^eiu4,1034. 1026. — 6) 
* Lotusblüthe. — 5) ♦m. oder n. Myrrhe. — 6) *m., 
f. oder n. ein best. Blasinstrument. — «ilRiofu f. 
s. u. Il^cfi. 

'?IMchlM5t| n. eine best. Blume. 
Hlfd^t Ij m. f. (^ Balar. 38,3, Pasead.) Cocos- 
nussbaum, Cocosnuss. — 2) m. N. pr. einer Gegend. 
Hlki^d \)m.Cocosnussbaum,'^ 2)n.Cocosnuss. 
♦Hlldsl^- m. Rabe. 
**ilfdri( ^» sine best. Gemüsepflanze. 
•ilM'fi f. mystische Bez. de« rechten Nasenlochs. 
HMI* 1) m. a) eine Art Pfeil. — 6) * Körper 
oder Glied des Körpers. — 2) *m. n. Lotusblüthe. 

— 3) *n. Lotusgruppe. 

*'iiQllW»«ll i- Lotuspflanze, ^gruppe, —teich. 

*1I^(h m. Nauclea Cadamba. Vielleicht ein ter- 
lesenes SfT ^t^U 

♦Hldli^UI m. f^tel. 

♦sn5U Adj. Ton SRfT. 
L^n^ au Jubelruf. 

2. •TTcf 1) am Ende und am Anf. einiger Comp. = 
^ Schiff. — 2) f. ?Trai dass. 
•iic|<i n. Niesemittel. 
^MhIh Adj. (f. ^ 1) tH)n BN»er kommend Nja- 



JAM. i,4,38. — 2) ioeich wie Butter 43,14. U. 

^NHIm Adj. gut als Niesemittel Karaia 1,k 

^MHtl^M n* N. pr. einer Oertlichkeit. 

HWlnoh Adj. der neunte, 
•iNnfil^^lAdj. zum Erstlingsopfer in Beziehung 
stehend. 

iN^ m. N. pr. eines Geschlechts. 

«ilMlsi m. Schiffer, Bootsmann. 
♦^TRI^I^ m. dass. 

??TT^^ 1) m. dass. — 2) n. Name eines SAman. 

HlIc<cfiHIM* m. Schiffskapitän Da^ ar. (1921) 2, 
107,7.18. 

^i%öRCri7I m. dass. ebend. 116,18. 
♦^n^, HNWslIcIH und ^TRmsftfiR (MBB. 
13,48,21) m. Schiffer, Bootsmann. 
♦^Hoff, HloUfd sich ein Schiff wünschen. 
1. ^TTcrf, 1ir4^ 1) Adj. (f. m) a) schiffbar. - 6; 
/Wr ein ^cA^f zugänglich. — 2) f. ä^f und n. (230,i) 
ein schiffbarer Fluss, Strom, 
2.*moQ n. Neuheit. 

lloii^cfi n. IFa^fer in einem Schiffe. 
1. ^nü Ol. (adj. Comp. f.5IT) doi ferlorengehen, Ver- 
tust, das Verschwinden, Zunichtewerden, Zugrun- 
degehen^ Untergang, Vernichtung, Verderben. J:- 
Fcü^o Adj. böse Träume verscheuchend, 
2.51151 m. Erreichung in 1. ^lfll9.I. 

1li(|cf» Adj. (f. Hlf^lehl) vertilgend, zerstörend, 
zu Nichte machend, zu Grunde richtend, Verder- 
ben bringend; mit Gen. oder am Ende oines Comp. 
Vgl. igfsjo Nachtr. 3. 

^TRR 1) Adj. (f. ^ vertreibend, vernichtend, zer- 
störend, verderbend, zu Grunde richtend; mit Gen. 
oder am Endo eines Comp. — 2) n. das Verloren- 
gehenlassen Apast. Verscheuchen, Vertreiben, Ver- 
nichten, Verderben, Zugrunderichten, SSfUlfff^ äat 
Entschwindenlassen, Vergessen. °MIHHI5Hl K** 
TBAS. 74,16 fehlerhaft für oL|HH5H:. 
^HiyH«=h(Adj. (f. |) IM Nichte machend Spr.7853. 

HIHlfM^l Nom. ag. f. Vertreiberin. 
•HIJtlWH (?) m. N. pr. eines buddh. PatriarcheD. 

^TTkR Adj. 1) verloren gehend, verschwindend, 
vergehend. — 2) am Ende eines Comp, vertreibend^ 
vernichtend, zu Grunde richtend. 

llUl^ ein ausgepresster Soma- Stengel Asiat. 
85,12. 
«iUii f. N. pr. eines Flusses bei Benares, 
•iiy^cfi Adj. (C dT) vtrfeAti^ndefid, vergehend. 

•IIMq Adj. 1) zw verbannen, aus dem Lande zu 
verweisen. — 2) zu Nichte zu machen. Nom. ab»lr. 
og'n. Kap. 6,14. 
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•üffeef» m* der Eigenthümer eines verloren ge- 
gangenen Gegemtandef, 

^TWT f. i) Gefahr, Verderben, — 2) verderbliche 
Macht, Unhold. 
i.^RT f. Bo. Nase. 

l.^IHr^ (auch Tiersilbig) 1) AdJ. RY. 4,3,6. — 2) 
m. Du. Bez. der beiden A(Tin. Spater Sg. all N. 
pr. des eioen der beiden ApTin. 
2. HIHr^ 1) Adj. XU den beiden A^iia in Beiie^ 
hung etehend. — 2)*tm dae Mondhaue A^rinh 
HIH<mlM Adj. Ton HIH<IH1h^(RV. 10,129,1) 

^AfiK. ZU Daoar. 2,4,8. 

^IHT f. 1) Da. uod Sg. (128,28) Nase. Am Ende 
eines adj. Comp. f. ^. — 2) * ein nasenartig her- 
vorstehendes Holz über einer Thür. — 3) * Genda- 
russa vulgaris RIqan. 4,48. 

HIfllU n. Nasenspitze Gaut. 1,26. Chr. 264,22. 
^ HIHlf^gfl f. sin best. Vogel. 

«iltiis<3|( m. eine best. Krankheit der Nase. 
*HIHI<l^n. = 5nHT2). 

"ilHIII^^ n>. Verstopfung der Nase. 

•4miirl4) Adj. bis zur Nase reichend. 

HW I Mi($ilN m. Hitze undTrockenheit der Nase, 

HIHIMf^MN m- flüssiger Schnupfen. 

HlftlMIcK m. eine best. Krankheit der Nase, wo- 
bei sich diese entzündet und iound toird, 

*i\W^L ni. Nasenflügel Hbhaori 1,445,18. 

HIIOI^^ n. NaseniDurzel. 

•TTHimiH ni« ««'» Schwächling, der durch den Ge- 
ruch der Geschlechts theile zur Begattung gereizt 
werden muss, Bbayapb. 1,24. 

HWI(?hiMTi n. Nasenbluten. 

^Iflli^lT D. Nasenloch Comm. zu (ig. 5,54. 

qmi||]| m. Nasmkrankheit. 

Hmij< und mHT^n. Nasenpolyp. 
•RIHISI lö. ein best. Baum. 

HIHMIU m. Nasenrücken Hbxadbi 1,445,17. 

Hl^l^^^ m* <<«' Einfallen der Nase Suga. 2, 
261,18. 

•^miN^lefi n. (nach dem Comm.) Nasenloch 
gig. 5,54. 

HWlJy^^ n. dass. 

•TTOlcm m. das Durchbohren der Nase (beim 
Vieh). 

^RIHIU'^^H »• Momordica Charantia R&QAif. 
3,112. 

qifHSfi (Ind. St. 14,111) und o^UWIe», N. pr. 



einer OerUiohkeit. 

*HllH«lltR A4j. durch die Nase blasend. 
*HlfH«liytr A4J. durch die Nase trinkend. 

^rftlSfi^rT Adj. benaset. 

•ihH«t)l f. 1) Sg. Nasenloch und iVase (später); 
Du. Nase, Am Ende eines adj. Comp. f. 91 und 
♦^. — 2) ♦ = ?nHT2). — 3) *Bein. der AcTinI, 
der Mutter der beiden A^rin. 

HlfH^lil n. Nasenspitze. OffR Ad?. Ind. St. 
10,433. 

Hli^^hli^ o. Nasenloch Man. (b. 8,1 9. 
*HlfH*lI^^1 f. « HWlf^Ml 

HlfH4»IMIcn m. = HWIMlifJ. 

HlRlc^lMi m. = 5TIHTO. 

^JHehlH^ n. Rotz Schol. zu gU. 23,21. 

•iim«filH^ n. Nasenwurzel. 

HlfH«hldH^ n. Nasenloch Gobb. 2,6,1 1 (oi^- 
f?Hgedr.). 

HlfllclU 1) Adj. (f. 95n) a) in der Nase befindlich, 
aus der Nase kommend Yaitan. — b) durch die 
Nase gesprochen, nasal Hbhadbi 1,723,2 1 (^mUH 
zu lesen). — 2) m. a) Nasenlaut. — b) ein (you den 
Grammatikern angenommener) dem sogenann- 
ten Jama verwandter nasaler Zwischenlaut. — c) 
♦Du. die beiden A^Tin. — ci) PI. N. pr. eines Vol- 
kes. — 3) *a. o) Nase. — b) N. pr. einer Stadt. 
♦Hlft^cWcfj n. Nase. 

1if«( n. wohl Vorhut K;d. 2,103,14. 

HWl( 1) * m. Vordermann. — 2) (♦ n.) wohl Vor- 
hut HAR9H4C. 173,9. 
♦^HTfST n. Rotz Gau 

llitTfoh Adj. ungläubig; m. ein Vnglänbiger, 
ein Atheist Gaut. Ap4St. 

^iiH«=tiHI f. Unglaube, Atheismus. 

*Ui^r\^^\T\ Adj. die Lebensweise eines Athei- 
sten führend oder von einem Atheisten seinen Le- 
bensunterhalt empfangend Vishbus. 54,1 6. 

HlPw*! n. = Hli^H^Hi . cfii^UIW der Nieht- 
glaube an die Folgen der Werke. 

?nftafn f. und ^nfF??^ (Kap. 6,i) n. Nicht- 
existenz. 
♦•TITTR^ ui. der ifanj^ofraum. 

•HIHHMFcJ Adj. körperlos Naisd. 8,29. 

HIRtIMI^ ni. Unglaube, Atheismus Klo. 57,10. 

»nPT n. 1) der dem Zugvieh durch die Nase ge- 
zogene ZügeU — 2) etwa Niesemittel, Errhinum 
in ^VfV^. 



Hlf^UIMH Absol. <n den JtfMfid steckend, wie 
wenn man Etwas in die Nase steckte, so f. a. icie 



Nichts in den Mund steckend HkMX.%,i2}i,9. Nach 
einer anderen Lesart könnte ^IHR^ Acc. fon 
oZ(m «ein. 

^n^ ni. 1) *das Binden. — 2) Verstopfung in 
?nHl°. — 3) * Fallstrick, Falle. 
l**?!^^ 1) Adj. (f. ^) f/ammveriDandf. — 2) ni. 
Stammgenosse. 

2.^1^^ m. 1) Patron. JajAti's. ^2) N.pr. eines 
Schlangendämons. 
*1l^l^ «n. Patron. JajAti's. 
l.!."^ Ad?, niederwärts, hinunter; hinein; rück- 
wärts. Mit Ausnahme eines Falles nur in Verbin- 
dung mit einem Verbum oder am Anfange eines 
Comp. Hier bisweilen = mH. 

2. fn Adj. in fjfff^. 

3. fSf die 7te Note. 

r^H» I Atn (BuATT.) 1 ) Aüjien. — 2) begrüssen. 
— Zu belegen nur f^RS, f^fi und fä?HR. — 
Mit qf^ in ofniHSfr. - Mit ff in »qfttfqfl^ 
und qfJflTIrTSlI. 

^F^iitH Adlj. küssend. ^^ ^i^ Augen h,, so v. 
a. sich auf sie herablassend (Schlaf) Da^ak. (1025) 
2,128,3. 

PT;5Ro u. 8. w. 8. u. HCöfJo u. s. w. 

f^T:^?! Adj. (f. 5n) Mne Kriegerkaste habend, 
°?r als es keine Kr. gab. ^^JUl n. das Bringen 
um die Kr., mit Gen. 

f%:5Tfkq Adj. (f. m) dass. Balab. 99,18. 

f^.'^aj VP. 4,4,38 fehlerhaft für f^i^pf. 

H:^ m. das Wegschicken , Entfernen, unbe- 
stimmbar Vers. d. Oxf. H. 86,6,21. 

f^J^^ u. s. w. und f^:^<^ u, s. w. s. u. f^T^^ 
und f^MJo. 

FR) 0* ^1^: Name eines SAman Ab^u, Bb. 

T^&TIqf m. Achselgrube. 

■picfjj Adj. zur Seite befindlich, nahe gelegen; 
Snbst. (♦m. n.) Nähe. ^^Ufin die Nähe von, hin 
zu (Gen. oder im Comp. Toraogehend); ^Z in der 
Nähe von, bei und auch hin sn (153,1 5); ^ZT(7aMf 
der Nähe — , weg von. 

f^RIOT, fH*WrH'i^(PAi;B'AD.49) und ^RUF8I 
(Spr. 3697. 7577. Dacak. [1925] 2,129,5) Adj. in 
der Nähe stehend, -^ befindlich. 

iH«h^ Adr. mit ^ sich nähern, Jmd (Gen.) nahe 
sein Klo. 85,28. Habsuak. 130,8. 
♦ Pl^ilfijlH ^Adj. = ^fSfrrarFR^. 

PiehUH Infin. zu 4. SfiiT mit % Kl^u. 26,2. 

fH<4i( ni. (adj. Comp* f. ^) 1) ein dichter Haufe, 
Menge. — 2) Honorar. — 3) * Schatz. — 4) *das 
Beste von einer Sache. 
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H4i(i1 1) Adj. Jmd ichindend, lo ▼. a. Jmd das 

Geld abnehmend (oachNlLAE.) MDb.S,30,28, t. U — 

2) n. a) das Abhauen, — b) das Schinden Jmds, so 

T. a. das Jmd nm sein Geld Bringen (nach NIlak.) 

MBn. 5,30,28. 

riofirl^ Nom. ag. der schlecht — , der gemein 
verrohrt MBu. 3,35,10. 

f^cFjf^ Dal. Inf. zu 1. Sfq^ mit f^f RV. 3,78,5. 

l*i«t»CfcX4 n. impers. schlecht ^y gemein zu ver- 
fahren gegen (Gea.). 

V^^^ m. Abnahme^ ein geringeres UaasSy Her- 
absettnng (^iAk. za Badab. 3,3,87. Auch fehlerhaft 

V^^l!^ 1) m. a) das Einreiben, Aufstreiehen Spr. 
4714. — 6) Walxe oder Egge Apast. — c) Probir* 
stein. — d) Titel eines Werkes. — 2) f. 5^ N. pr. 
der Mutter RlTana'8(PiA8AN!iAR.28,l7}und *der 
Rakshas überb. — 3) n. der auf dem Probir stein 
aufgetragene Goldstreifen, 

fHohMUNH m. Probirstein. 

Heti^MI 1) D. da« ^6r«<6en ComiD. zu Apast. 
(k. 2,11,8. >- 2) m. oder n. Probirstein. 

(HchNMIMIUI m. Pro6*r«rtf*n. 

Fföpn Ad?. 1) in der Nähe von, mit Acc. — 
2) * mitten in. 
*Pl*MlrHsl in. e<n Rakshas. 

PfefiNIM, °aH e<n Probirstein $Hn. o iH4iM I M > 
rnni ein Pr. /Wr — fegend. 

P|c4,^||«^H|^und PfchNl^d (Da. V. 18,11) m. 
Probirstein. 

♦Pi+IUIH Absol. ^URfgr mit zugekniffenen Au- 
gen. Vgl. »^rflfo Nachtr. l. 

1. f^RHH m. VcWanyen, Begehren, Wohlgefallen. 
[Höh IHM, [H*IHHH^önd fH*IH° nacA Wunsch, 
zur Genüge, hinlänglich, reichlich, ganz und gar 
Spr. 3698. 

2. F^'HIR Adj. begierig, heftig verlangend, gierig. 
Als Bez. eines Agni CaRrb. Gruj. 5,2. 

PlohlHU^ Adj. nach Wunsch tragend TBi. 3, 
6,ft,l. 

F4«hlHH^Adj, = 2. i^^. 

H«HIH*1 n» Verlangen. 

H^MM m. 1) Gruppe, Klasse, Verein. — 2) 
* Schule (buddh.).— 3) Haufe, Menge. — 4) Schlupf- 
winkel. — 5) * Wohnort. — tt) der Körper. — 7) 
mnd. — 8) *Zeit. — 9) ♦(«« ^//«w/e. 
*Pl«HIMIti(lM Adj. zu einer anderen Schule ge- 
hörig (buddb.). 

fn^ilfM*! m. ein best. Opfer. 
* HohlUl m. n. Wohnung. 



l'f^RiT^ m. 1) Demüthigung, Beleidigung, Krän- 
kung. — 2) ♦ Tödtung Gal. 
2.*HSRT^ m. das Schwingen — oder Aufspeichern 
von Korn. 
•f^TöfjTrUT n. das Tödten. 

lH«liir(H na» Unterdrücker. 
♦HohlcrU m. von unbekannter Bed. 

Pl^Nc^^ill f. N. pr. einer Frau. Vielleicht sind 
zwei Namen gemeint. 

Plohl^l m. 1) Gesichtskreis, Nähe. ^^ ^ mir vor 
Augen, zu mir. — 2) am Ende eines adj. Comp. 
Schein, Aussehen. Nom. abstr. ^(7 n. 

Pf^IMM Absol. in yfa|5FRJT^(Nachlr. 2) und 

Hlou{cf<si4 o. Entsündigung. 
*H4iRlfrl f. Nom. act Ton ^I^ mit f^. 
*H4i^«hfUI m. mit herabhängenden Ohren. 

* rRfg m. Schüssel Gal. 

Heh^ef) m. 1) Calamus Rotang BbXtapr. i,307. 
-— 2) * ein best. Hohlmaass. 

f*Ief|^7f n. wohl doe l^in«eArufnp/!m K AftAEA 6,2 3. 

(Hoh-^ «n. (♦n.) Gebüsch. 
*M^I^^IMI f* eine der Mimosa concinna ahn- 
HcAe Pflanze Rag an. 8,77. 

J^oh^^i n. dai Niederschmettern VarIb. Brb. 
25(23),6. 

Pl4i^ Adj. gekrümmt Laut. 251,18. 

HöRnT 1) m. (*f. ^ Croton polyandrum Ragan. 
6,1 60. — 2) m. N. pr. a) eines D A n a ▼ a. — 6) eines 
Rakshas. — c) eines Wesens im Gefolge a) Qi- 
Ta's. — ß) Skanda's. — d) eines der Vi^ve De- 
Tis. — e) Terschiedener Münner. 

* f^RFHFSCTSfh? n. Cfofon Jama/j^oraRIoAif. 6, 1 66 
(hier JH^i-UIHd ^^R). 

HohP^TfT »• ein 6e*r. Tact. 

In^i^Sf m* f* (^T) N. pr. einer Oertliohkeit 
und eines Heiligthums auf Ceylon. 

Pl^(M, fn^'^M (ViDDB. 27,14) und OSR m, 
n. Menge. 

P|ohdiH+l f. eine Art Flug. **f5RIT t. I. 

o 

fSföRpf Adj. 6erfifa6 yeAend in or«*»tjlPl=fi^. 

CS es c\ 

rl«f»^Q1^ m* N. pr. eines Baumes. 

fHohfl i) Adj. s. u. 1. öRJ" mit f^T. — 2) n. = 
fH<*fH 3) Spr. 5173, r. 1. 

PionJfi 1) Adj. icnredlicA, unehrlich, gemein. — 
2) m. N. pr. eines der 8 Vasn. fn^HlH ▼• !• — 3) 
f. Unredlichkeit, unehrliches Verfahren, Betrug, 
Deberlistung, Gemeinheit. Personiflcirt als Tochter 
Adharma's und Mutter Lobba's (MBb. i2,271, 
13) und als Schwester Lobha's und Tochter 



Dambha's (Bbag. P. ed. Bomb. 4,8,3). 

fn^^ifrlsficIW Adj. von Unredlichkeit lebend, sich 
unredlich betragend MBb. 12,95,16. 

PlohrHdN Adj. am Betrüge Gefallen findend. 

(n^iffH und fHchfdHrl Adj. = fH*lH i). 

PlohrMI f. = fn^fd 3). 

Pte^^*! Adj. Irti^erifcA. 

FTeftrFT i) Adj. am Ende eines Comp, nieder- 
metzelnd, abschneidend. — 2) ro. eine best. HolU. 
— 3) n. a) das Niedermetzeln, Abschneiden (der 
Haare u. s. w.). — 6) ein Instrument zum Abschnei- 
den in ^^^. 

Pl«U^ 1) Adj. s. o. 1. cfj^ mit Pf. — 2) n. Nähe 
Sdcr. 1,94,4. 

H«*»^|5lN Adj. eine gemeine Gesinnungsweise 
habend. Nom. abstr. <^rTI f- Bbnf. Chr. 196,7. 

Plcfi^ Adr. mit ^f\^ übertreffen Comm. zu 
KUjad. 2,37. 

fH«h^NliUAdj. von etwas Niedrigerem bedingt. 
Nom. abstr. ^^ f. 259,31. 

MofiH m. n. (ausnahmsweise; adj. Comp. f. ^ 
1) Wohnung, Wohnstätte, Aufenthaltsort. — > 2) io 
der Med. Sitz oder Behälter eines der den Körper 
constituirenden Grundstoffe Karaba 3,5. — 3) fiel* 
leicht Bienenstock MBb. 11,5,1 7. -* 4) ein Stadium 
im religiösen Leben ^nes Brahmanen MBa. S,134, 
11. — 5) Erkennungszeichen. 

Pl^fWil 1 ) n. (adj. Comp.f.lEIT) Wohnhaus, Wohn- 
stätte Gact. — eines Gottes, so v. a. Tempel; Statt« 
für (Gen.) Ind. St. 14,388. — 2) *m. Zu7ie6e/. 

pnrra m. das Zusammenkneifen. ?rf5T° PL dir 
Augen. 

rioni^cf) m»Alangium decapetalum;n.die Frucht 
Ragai«. 9,74. Bbaya'pr. 1,208. 

H=hWH n. = PfohN. 

HöfnCföf) m. N. pr. eines Lehrers. 

{h «hlfJU ein best.Theil der Eingeweide {dezOpfer- 
tbiers) in ftf^o. 

Hf?^*^tTI Adj. reine Bände habend. 

JH^HUI D. 1) das Auftreten (mit dem Fnsse>. 
— 2) Ort des Auftretens, Fusss topfe. 

Picfjli m. Spiel, q^rfr S^cfil^i: Name eines 
SA man Arsb. Be. 
♦Pi*UI uud ^PlGhlUI m. I'O^l, Ton. 

f^» M^(H i) durchbohren. — 2) * küssen. — 
Mit CR entlang bohren. — Mit '^Vf verzehren, -- 
Mit T^ durchbohren. 

♦f^5T 1) Adj. küssend in q|Sqo. «j) t^Nisst; 
richtig %?fT. 
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f^^HT f. N. pr. der Matter Maga's. 

o 

^^m m. 1) da$ Niederatten, Hin$ teilen. Da- 
raufwerfen Mbgb. ^mjlI^lq^H das Stellen auf die 
Seite vony dat Rechnen zu, das Balten für eine 
Art von, — 2) das Werfen — >, Biehten des Auges 
(im Comp, foraiif ebend) aii^(Loc.).— 3} Depositum, 
ein zur Außetoahrung anvertrauter Gegenstand, 

fH^iMf^tiNfui ».Titel eioesWerkesOpp.Cal.1. 

[^^l|Ul n. 1} das Niedersetsen^ Hinstellen, — 
2,> Mattet — , Ort der Außewahrung, 

Jh^U^Im m. ood P|^t|(dl f. Titel iweier 
Werke Opp. Cat. i. 

Pl^^f^IH f. 9ine best, Art tu sehreiben Lalit. 
144,6. 

f^dtMH A4J* im Besitt eines Depositums seiend, 

ri^ÜJ Nom. ag. Depositor, der Jmd Etwas 
zur Aufbewahrung anvertraut, 

Pf^c-U Adj. 1) niederzulegen, — 2) hineinzu' 
stecken in (Loc). 

f^r^<(W Gen. Inf. tu 1. f?^ mit FI Maitr. 
S. 3,2,2. 
*fHisl4l f* ejne Art Sessel Gal. 

W»Sl«1«i n. das Vergraben y Eingraben QaAk. zu 
BIda«. 3,3,53. 4,3. 

Pl^^ A4J« als Bez. eines Agni. 

HQM t) "^Adj. klein von Wuchs, zwerghaft. — 
2) 0. eine best, hohe Zahl. 

T^^^ tagend MUlionen, 

fH^4i m. N. pr. eines Rakshas. 

fHiä4t(( tausend Millionen, 

Pn^lHfJNI*l(lf<Mri^Aaj. mit eingegrabenen 
Hülsen, Kohlen u, s, w. Mit. II,62,6,U. 
•PJ^IH m. das Eingraben, Vgl. ^ISJJSJJ. 

Plf^kH Adj. (f. m) vollständig, ganz^ sämmt- 
lieh. ^^H Instr. Ad?, vollständig, ganz, 

P<f^dis[ AdJ. alles Erforderliche enthaltend, 
vollständig 214,28. 

Pf^M^ Acy. als Beiw. Yishnu's. 

Pfl^lM Adl. AMeifif uffeci^en Yisbnus. 5,25. 

PITT Adj. etwa gefesselt, 

fn^li t) (*m.) n. Fusskette, Fessel (in übertra- 
gener Bed.). ^ 2) Adj. am Fwite gekettet, gefesselt, 

HJUH n. dat ^n/eyen von Ft(#tAeiren. 

P|i|iM« ®^fiT mit Fussketten belegen, f^TJfT 
am Fusse gekettet, gefesselt Klo. 2,44,1 o. 
*pnnn m. Opferrauch, 

1* fn^Ic ni* ^) ''^i' Hersagen, Aufsagen, laute Be^ 
eitation, — 2) ein laut reoitirter Spruch, — 3) £V- 
«caAnwny, iln/ViAning. — 4) das Ausgedrüektwer^ 
m. Tbtil. 



den, ^TlrPITHT? m* 0<'» durch das Femininum 
ausgedrücktes Ifomen abstraetum, — 5} Titel eines 
Werkes. — 6) N. pr. eines Lehrers. 
2. P|i|^ ein best. Tirank Kaeaka 1,6. 0,12. 18. 20. 
FfXI^ n. das Aufsagen aus dem Gedächtniss 
Comm. zu Samat. Ba. 2,7,4. 

fnilf^H D* ^9^9 BbU. P. 8,21,25. 
♦Pinf^WH Adj. der Etwas hergesagt hat. 
PHTH^ Adj. zu Studiren Apast. 
ftlfq l)m. a) Einfügung, insbes. der betreffen- 
den Göitemamen in eine liturgische Formel, — 
b) Belegstelle, — e) die Wurzel, insofern auf die- 
selbe ein Wort zurückgeführt wird, das Etymon 
eines Wortes, Nur am Ende eines adj. Comp, so 
T. a. stammend von, zurückzußhren auf, — d) ve- 
discher Text, die heilige Schrift. — f ) eine heilige 
Verordnung,'- Vorschrift, der Ausspruch eines Got- 
tes, — eines Heiligen; Lehre ttberh. ^Fl^ BUae. 
78,3«. — f) eine Art Stadt, Marktplatz, —flecken 
Apast. Kaeaka 3,S. Laut. 571,19. ^^rfSqgf neben 
U I HTif|ma und Hi|(T<cjm«l Min. G^Bi. 2,14. - 
g) * Weg. — h) Kaufmannschaft, anch wohl Bür- 
gerschaft überb. Am Ende eines adj. Comp. f. dT* 
— ^ PI. =s ^trf^isre. — 2) »n. eine best. Zahl 
(buddh.j. 

Pl^lHH n. 1) das Angeführtwerden.'^t) ScMuss 
(im Syllogismus}. 

iHMHMi| i g l ^ n. Titel eines Pari«ishta zum 
JafurTeda. 

fSpT^TH m. = ^^. ^HWieF(*ll*( m. Titel 
eines Werkes Opp. Cat 1. 

Plil^m 1) *in. a) Kehle. — 6) Opferrauch. — 
2) n. das Verschlucken Qtüz, zn BZdae. 3,1,7. Ver- 
schlingen (auch in übertragener Bed.), Verspeisen, 
Essen RIsan. 20,74. 
♦PliM m. n. = fSirnf 1). 
♦ftm5R n. = Pli|(UI 2). 
*f5fTn^ m. « 1. fsjTI^. 

^rniflf^MAdj. hersagend, herzusagen vermögend, 
\H^\m Adj. mitzutheilen, Jmi (Loc.) zu sagen 
Naisb. 3,93. 9,69. 
♦Hijl^ m. das Verschlingen. 
*fHi|l(»h Adj. verschlingend. 
*Pnn5T m. der Hals eines Pferdes. 
*ftjTe5|f Adj. = T^n\{4i. 
fsrfrr^ n. das Verschlingen. 
fn^llUI^ Q* ^<^ Verschlungensein (in übertra* 
gener Bed.}. 

*PT7T 1) Adj. lieblich. — 2) m. a) der Geist. — 
6) Wurzel, — c} 5cAmNts. — d) Malerei, 



Pl4r* m. Ftfifitf; 

PfiitKC Ton unbekannter Bed. 
* rl'Jöch' m. «In« BoAnenarl. 

H*ltotni^«i Adj. im Verborgenen schleichend 
204, IS. 

P<i | bHiiHi<rM<4) l f. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 
*H^[9°R Adj. verdeckend, verbergend, 

Ffn^ n. das Verdecken, Verbergen. PI. Spr.7650. 

Pl'l<5iri D' ^ue besondere Art die Trommel zu 
schlagen S. S. S. 104. 

fHil^ld.^ fehlerhaft ftlr PlU^H.[ - 

fHJ|«^id f* Bewältigung. 
*H*l*i5l Adj. eine Zurechtweisung verdienend, 

froW fehlerhaft ftir fHl4l4* 
♦PW*^^ D. üford, Todtechlag, 

ftXFSn^Absol. in JsififeRPT. 

PlilPci etwa Umschlag (um ein Buch) Hivioai 
1,540,10. 

HÜHIcIJ ^om, ag. derjenige welcher fssthält, 
— bindet. 

f^tR Dat. Inf. zd Vn mit f^ RV. 8,23,8. 

Hm«^ m. 1) das Ergreift, Packen, Festhalten, 
Festnehmen. — 2) das Hemmen, Zurückkalten in 
seiner Bewegung. — 3} das Zurückhalten von {AhU), 
Bändigen, im Zaume Halten, — 4) das Zurück- 
halten, Verhalten, Einhalten, Unterdrückung, Hem- 
mung, das Einhaltthun iein%r Krankheit). — 5) 
Niederdrüekung, Zufügung eines Leides, Züchti- 
gung, Bestrafung. ^^^ Todesstrafe 128,80. — 6) 
Zurechtweisung, Tadel, -^ 7) eine Veranlassung — , 
ein Grund zur Niederlage einer Disputation. — 8) 
Handgriff, Am Ende eines a^. Comp. f. QT. — 9) 
^Grenze, — 10) Bein. Yishnu-Krsbna's und 
Qijs^n, 

iHl|<(m 1) am Ende eines Comp, dämpfend, — 
2) n. a) Bewältigung, Unterdrückung, — b) Züch- 
tigung. — c) Kampf Db. V. 17,1 2. 

^IT^QTtR n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1 . 

fHU^f^lH n. = ftq^ 7). 

Pli|«t!^rl4i^<^»<>* ■?• ^) ^^ *^^' ergreift, in seine 
Gewalt bekommt Dacak. 75,8. — 2) Zurückhalter, 
Abwehrer Bb4g. P. ed. Bomb. 1,12,26. 
P^i|<jQHc^ Adj. f t» züchtigen. 

HMH tn, 1] das Herabsinkenlassen, Neigen, — 
2) Niederdrückung, — 3) ein best. Spruch, mit wel- 
chem dieSomsL- Pflanzen in die Presse gelegt wer- 
den, — 4) eine best, Gabe HimXdei 1,821,1 5. ^- 
Wn 820,1 6. 821,8. 1 1 . 822,6. 

fSmwi Adj. (f. «h) in Verbindung mit WX^ 

26 
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dai WaußT^ in toelchem die SomsL- Pflanzen be- 
feuchtet werden, ehe sie unter die Preise kommen, 
*Pn4l«5 m. Strafe, Züchtigung. 

fni^l«^ Adlj. Jmd unterdrüekend, Jmd ein Leid 
sufUgend, Nom.abslr. ^(7n.Comm.zuKATjlD.2,37. 

fHi||«Jd Adj. 1) niedersuhalten, %u tüchtigen, %u 

strafen. — 2) der unterdrückt — , dem ein Leid 

zugefügt wird wn (im Comp. TorangeheDd) 248,37. 

*T^ 1) Adj. so hoch wie breit, — 2) m. Sünde, 

f^^Q€ m. 1) Glossar. — 2) N. pr. eines D A n a t a. 
*P<fc|(g6 m. = P|t4g6 1). 
*PmlU(L*l f. eine best. Knolle. 

H^mZ m. Glossar; PI. Bez. des vedischen 
Glossars, 

ft^n^ m. = fHMU^. 

PmU^+IW m. ond PmUiyUilHo*^^ n. Titel 
▼on Werken. 

PlMU^IM in. Titel Ton Naraharfs Wörter^ 
buche, 

PlMU4^l^ m. Titel eines Werkes Düblbr, Rep. 
No. 735. 

J^V^ m. Reibung (aAe. zn Badar. i,l,<. 

iHMMUI n. dat i2et'6en. 

PtMlrl m. 1) 5cA/a(7 Gaut. — 2) Tonsenkung, 
*lHmf?I f- e<w «tern^r Bammer (?). 
°HmIcl*l Adj. Weder AflHend, — ^rrecAiend, «er- 
nJcAfend. 

Ht4^ 1) Adj. a) nach dem Comm. = f^TH^ ^- 
LiJiJH:* — b) * klein, unansehnlich, — 2) *m. o) 
Buf, - 6) = gpn^ n. - c) K6er; Tgl. qfW. 
-— d) Esel oder Maulthier. — e) Wnd. — f) Weg, 
pni 1) Adj. a) abhängig, in der Gewalt stehend 
— , Mnfer dem Einfiuss stehend — , beherrscht von 
(im Comp. Torangehend) KXd. 2,1 32,1 3. erfüllt von, 
ganz hingegeben RAftAT.8,3078. BXlar. 50,16. Nom. 
abstr. °Hyrii f* — ^) nach einem Zahlwort mul- 
tiplicirt mit, — 2) m. N. pr. verschiedener Män- 
ner VP.*. 

♦f%3R Adj. = f5I3l)o). 
*Pl^oti m. N. pr. eines Mannes Mab lau. 4,6 o,a 
(zu lesen Pttjcfj | st. PlrRTT). 
ftrigr m. N. pr. eines Fürsten VP.4,21,3. fSj- 

o 

H'^lcfiMi Instr. AdT. ohne Wagen. 
PragJ m. T. 1. für Pragr VP.* 4,168. 
P|T|g« ra. N. pr. eines Fürsten Harit. 2,84,9. 

fn^^-tn m. ▼. 1. für (Hf^Wjm 1) TS. <,4,4»,J. 
F{^F7 m. N. pr. eines DAnara. 



iH^im n. das Einschlürfen, 
l.M^M m. Aufschichtung, Aufhäufiing, Ansamm- 
lung, Baufe, Menge, Vorrath Galt. 10,63. C|UHI^° 
Adj. auf sechs Monate Vorrath habend, Ausnahms- 
weite in Verbindung mit lebenden Wesen. 
2.*fwr m. = f^JWf. 
*H^M* Adj. = PirW 5R5I5T:. 

MtjmJIctH m. eine durch Anhäufung aller drei 
Bumoret entstandene Anschwellung des Unterleib 
bes Karaka 2,3. 

H'^MI^It^'i ^^i* 0** etner durch Anhäufung al- 
ler drei Bnmores entstandenen Anschwellung des 
Bauches leidend Earaka 6,18. 

fn^UUI m. N. pr. y. 1. für Pltl^-Ul . 
♦IH^IM m. Baufe (als Maass). 
♦Pif^*! f. =^R|ohl. 

Hi^H 1) Adj. 8. u. 1. f^ mit f^. — 2) ♦ m. PI. 
N. pr. eines Kriegerstammes. — 3} f. ^ N. pr. 
eines Flusses. 

M|T^( Adj. aufmerkend, wachsam. 

Ur\:^m m. i) V. I. für fw^ 1). - 2) N. pr. 
eines VAruni. 
*Pl^<5^l( m. ein best, Baum. Vgl.^^(^||. 

Hti^l^ m. ein best. Vogel Gaüt. 

M^»-Hul m. I) etwa Schwall, Guss oder Spülung 
RY. 8,82(93),22. — 2) N. pr. eines (aunabt^epa. 

Mt|^ m. 1) * üeberwurf, Mantel. — 2) Barring* 
tonia acutangula, — 3) *Calamus Rotang. -- 4) N. 
pr. eines Dichters. 

fSf^STSff m. 1) Ä P|r|^ 1). — 2) Futteral BX- 
LAR. 165,9 (^tRfTeJI gedr.). 

M^HfcTrl Adj. in einem Futteral steckend BjIlar. 

o 

106,14. Am Ende eines Comp, bedeckt mit Pra- 

SA5BIAR. 101,21. 

♦Pra^ m. = PJtI^ 1) und 2). 

CS. O 

Mt|H f. ein defectives Metrum. 
*H'cichiM m» beständiges Aufschichten. 

f^rafnf (ohne Object) und pj^rf^ (mit Acc. 
und auch ohne Object) Nom. ag. Aufmerker, Be- 
obachter. 

Ht|t| Adj. aufzuschichten, was da verdient auf- 
geschichtet oder angehäuft zu werden. 

f^T^ Adj. 1) gleitend. — 2) ieA/et'eAen(f. 

IHtjH m. 1) üeberwurf, Mantel. — 2) Futteral 
Yisramanrab. 7,2. ^ 3) Barringtonia acutangula 
Karaka 6,9. 

rfcilQiofl 1) * m. n. üeberwurf, Mantel. — 2) ♦m. 
Panzer. — 3) m. oder n. Futteral Harsbae. 182,2 u 
♦Pitä{c< f. N. pr. eines Landes, = fflf'Hf^. 

Pn^STöf m. eine best. Mischlingskaste, 



Pr^ Adj. fehlerhaft fdr P|!2^. 

fei, *H^ (vom Simplex zu belegen: l^rf^, 

°3Brf^, °ftsn^, <^«i^5ftq, ^srnfir, of=i^ = 

°PlPisf in BoAo. P., f^I^, °f^, Paia. fts^S 
und f5|^) und Intens. HHJ^, HlHm» l)afcicfl- 
ecAen, reinigen; Med. sich abwaschen, sieh rein 
machen. FRfj gewaschen, gereinigt; besprengt. - 
2) *mqm. — Mit ^^ abwaschen^ reinigen, be- 
spülen; Med. sich abwaschen und abwaschen (Bbac. 

P.)- *|ciHlHst| GORB. gRADDB. 2,3«. — ClUI. ?J. 

cRsTCf^ abwaschen lassen. ISSRÜffT angeblich 



= 5QTH erfüllt von (Instr.). — Mit ^i^TR Act 
Med. abwaschen, reinigen. — Gaus, abwaschen 
lassen. — Mit ^m abwaschen. — Mit Urilcf in 
°^TsR. — Mit fer 1) Act. adtoaecAen, Med.dass. 
und sich abwaschen. — 2) Med. sich putzen, skh 
schmücken. — 3) rililW ^) gewaschen, gerei- 
nigt. — b) polirt, blank gemacht, — c) gerei- 
nigt, rein in übertragener Bed. — d) weggewa- 
schen (eine Sünde). — e) in's Reine — , in*s Klare 
gebracht, — Mit MI|HVI vollständig abwaschen, 

— Mit Vf abwaschen, reinmachen. — Mit |% u^eg- 
wischen. 

■RS' 1) Adj. (f. 35fT) a) eingeboren, innewohnend, 
in der eigenen Person befindlich. frtT m, ein Feind 
im eigenen Lande 156,12. — b) beständig. — c] 
eigen. Ist hauGg auf eine andere Person als das 
Subject zu bezieben und, namentlich in der spa- 
teren Literatur, so abgeschwächt, dass es durch 
ein entsprechendes Pron. poss. wiederzugeben ist. 

— 2) m. a) ein Angehöriger. — b) die eigene Per- 
son, ^iirnnjür sich, ni\t^\[ cTPT ^T^ Pisiin- 
f?q so T. a. HiKlHH^ 

IisIMIh na* N. pr. eines Dämons. 
^TsTTTT Adj. niederschlagend, überwältigend. 

HsiMIrf f* N. pr. eines Flusses in^ÄkadTtpi. 

HsFRT ni» die eigene Partei, die Seinigen. 

Pls<H?h Adj. ßr immer erlöst Kap. 1,86. 

rHs||«rl(HlMIHI f. Titel eines Werkes Opp.Cat.1. 

Pisi Hehl f. etwa JTnrfefcAlo^em. 
♦f^ganatTcnf^. 
♦PlfHMtJI^Adj. Ton f^T^T. 

HsJ^ f. das Versengen, Verbrennen, 
♦Piid n. Stirn, 
*PlidW M. Bein. giTa's. 

T'iilrsi nnd Pifl^ n. Stirn. 
* rTltSrRT ni. Bein, fiya's. 

Pifld^UI tn. desgl. Da^ae. 2,<. 

M^ii m. N. pr. einer Brahmanenfamilie. 

in /in n. eine Art Flug MBb. 8,41,26. 
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Hfilfsfr Adr. heimlieh. 
•infUi«*! C Ipomota Tkrptthum. Richtig wohl 

MUU, f^rfnW i) Adj. innerlieh; verborgen, ge- 
heim, <^ IT Adr. — 2) D. Geheimnits. 

i'innnHH onomit als NachahmoDg eines Stot- 
ternden. 

PTclf^f.Name einer der7KrttikATS.4,4,s,l. 

fHrl4n f. i) eine bett. Pflanze. - 2) «fHHf^ 
KIth. 40,4. 

Hrl^ 1) m. (adj. Comp. f. ^ a) der Hintere, 
die Hinterhaeken (Du.), insbes. des Weibes. — 6) 
der Abhang — , die Thalwand einet Berget, — o) 
ein abtehüttiget Ufer, — d) * Schulter» — e) eine 
beet. Stellung beim Tanxe. — 2) f. ^5(1 tine Form 
der Dorgl. 

HH^HM Adj. von Hinterbaeken gebildet Naisu. 
7,S8. 

THrlMcfrO f* 1) «*m Ftau mittchönen Hinter-' 
backen, xaXXiTruyoc — 2) N. pr. einer Frau. 

HHMfBIcrl n. (304,4) und <^FQö^r. der F^nfere. 

IHH ^«IH Adj. 1) mit tchönen Hinterbaeken ver* 
sehen, tehöne H, verhüllend (Gewand). ^^ f. eine 
Frau mit teh,H, Am Ende eines Comp, nach einem 
Adj. (wie tehon, breit). — 2) mit tchönen Bergab- 
hängen vertehen. 

Hfi^f m. N. pr. eines Mannes. 

Plfl^W Adr. 1) MfilertcäXf. -— 2) gesenkt (rom 
Tone). — 3) vollttändig, ganz, — 4) Jeden fallt. — 
5) betondert^ vorzüglich, in hohem Grade. ^- 6) 
autdrücklieh. 

T^[r{^ D. eine betU Hölle. 

PTcTH oi. \) ein nach unten gehender Pflanzen^ 
trieb. — 2) N. pr. eines Mannes. 

HHW i. u. fPJ^mit f^. 
^ HHM^^rflM und ♦ fHHHIcjdi q Adj. 
♦JHHItÜM Adj. Ton fnrllrl gan« ^RTH^ in 
der Kic. 

vA^m Adr. hastig, eilig. 
^ftgm Ol. N. pr. eines Mannes. Vgl. ^fjfiji. 

Plrtl^ KD. Einttich, Loch. 

JHHlF^HAdj. stechend, bohrend. 

H(ii;^l aninnehmen wegen Wriisfl« 

f^HI5R Adj. träufelnd, tpendend; m. Spender 
(mit Gen.). 

pHfl| 1) Adj. (f. dT) a) eingeboren, inneioohnend 
Spr. 6616. — b) eigen, ^ c) ttetig, immertoährend, 
ununterbrochen, durchgängig, ewig, McMH und H- 
f^^ Adr. ttets, ununterbrochen, beständig, immer, 
unter allen Umständen 236,81 . Mit ^ nicht immer 



und nierna/«. — d) am Ende eines Comp* ununter^ 
brocken sich an einem Orte aufhaltend, — <n Ei" 
was verharrend, beständig einer Sache sich hinge- 
bend, gewohnt an Kakasa 4,6. — e) ständig, reget* 
mästig sich wiederholend, gewöhnlich, nothwendig, 
wesentlich, zur Sache gehörig, unumgänglich. H- 
^TfR m. ein nothwendiges Compositum, das sich 
nicht auflösen lässt, ohne dass die Bedeutung 
zerfiele. T^T^ m. der nothwendige, so t. a. pri- 
märe Sfarita. — 2)*m.3feef RleAii. 14,7. — 3) 
f.ma)* Pflugschar Gal. — b) Bein, ot) der D u rgl. 

— ß)*der Göttin ManasA.-- c)einebest. (akti. 
MrM«h4*T n. 1) eine unumgängliche Verrichtung, 

— Obliegenheit, — heilige Handlung Comm. zu 
6km. i,659,9. — 2) Titel eines Werkes Opp. Cat.l. 

rHrM*4M*|ß|chl f. und Q ^iHHtfHghH m. 
(Opp. Cat. 1) Titel zweier Werke. 

MrM«HI^H Adr. immer, unter allen Umstän- 
den M. 2,58. 73. 

f?lra^n.==f5TfQS|rf=n)i56,27.Ri^^^^ 

Plr^Rhill f. i) dass. MIre. P.31,60. — 2) Ti- 
tel eines Werkes Büblba, Rep. No. 4K6. 

HrMJlIrf 1) Adj. in bet tändiger Bewegung tei- 
end. — 2) m. Wind, der Gott des Windes. 

fHrM5|^{cjfe|H n. Titel eines WerkesOpp. Cat.l. 

HrM5llrl Adj. beständig geboren werdend Buag. 
2,26. 

PlrMHI f. und PlrMd n. 1) Beständigkeit, das 
Sichgleichbleiben, stetes Verharren, ewige Dauer. 

— 2) am Ende eines Comp. Nom. abstr. zu f^fr^ 
i) d). — 3) Nothwendigkeit, Unumgänglichkeit. 

PlrM^I Adr. stets, beständig. 
PirMUH Adj. stets unterhalten (Feuer) (liBB. 
C«. 2,17,6. 

PirMHrl Adj. beständig tanzend (Cit») MBu. 

13,17,50. 

PirMlIßl m. N. pr. eines Lehrers. ^ftpS N. pr. 
des Verfassers des RasaratnAkara. 

PlrMMl(c|H m. N. pr. eines Buddha. 

P^r^^l(( m. N. pr. = PlrMHISI. 

fHr^MS Adj. (f. 5IT) ttett mit Allem gesegnet 
KuiLA zu RV. 5,87 = Taitt. Ar. 10,1,1 = Man. 
GfOJ. 2,13. 

PlrMMsll f. Titel eines Werkes. 

(Hc^^sTIM^ n. ein best. Amulet. 

HrMMMIi|(^|eti^ m* Titel eines Werkes. 

P^rMslii Adj. Etwas (Loo.) für beständig haU 
tend Bbao.P. 9,18,41. 

p(fi|HN m. Ewigkeit. 

PirMMM Adj. aus Ewigem gebildet, — bestehend. 



PirMHm Adj. für immer erlöst Kap. 5,7. Nom. 

o 

abstr. 0(7 n. 1J62. 

Hf'mwr Adj. stets einer Sache obliegend, stets 
bedacht auf{Loc.) Galt. 10,29. M. 3,76. 6,8. 9,826. 

MrMMsl Adj. stets gesammelt, — die Gedanken 
auf einen Gegenstand richtend. 
♦fHcMillcH 1) Adj. ewig Jung. — 2) f. «H Bein, 
der Draupadl. 

F-IrMofc^H 1) Adj. (f. 35JD ttets ein Kalb habend. 
— 2) r. Cn eine best, S km Mn- Litanei. — 3) n. 
Name Tersohiedener SAman. 

T<irMc|C4 (^c|m.N.pr.einesMannesB.A.J.4,il3. 

PIcMRjIpIW m. N. pr. einer Gazelle. 

fHr^^chU^ m. Bez. etnee best. Sitzes V i s h n u's 
im Himmel. 

PirM^irf n. eine bleibende, lebenslängliche Ob- 
servanz GOBH. 3,2,55. 

HrM^IM Adj. beständig anwesend. 

fHrM^W Adv. beständig, stets, 

Hr^HH m. eine auf die Beständigkeit sieh 
stützende Einwendung, 

f^TfTOöRT Adj. stets Andern dienend 175,2. 

PlrMtrlll Adj. beständig Lob empfangend. 

PlrMMlH^H A4j. regelmättig tich badend Vi- 
SDNus. 64,42. Hit. 19,1. 

Hr^WI^IWH Adj. ttett dem Ved a- Studium 
obliegend. Nora, abstr. ^fßc{\ f. 

Hr^^W^" Nom. ag. *re(f opfernd RV. 10,7,4. 

ftfm^T^f^ßlm. Titel eines Werke« Opp.Cat.i. 

fHrUIrl^ n. Titel eines Werkes. 

rlCMM«^ m. N. pr. Tersohiedener Männer. 

HrMlI'^^H m. ein bett. medicinitchet Präpa- 
rat Mat. med. 75. Rasar. 542. 

fHrMH'^WM m. N. pr. eines Scholiasten. 

fHrMHi|<jnH Adj. beständig gepflegt (Feuer) 
kqj. Grbj. 1,9,2. 

PjcMIMfK m. N. pr. eines BodhisattTa. 

PlrMUm*? n. und ^sTPT m. Titel zweier Werke 
Opp. Cat. 1. 

Hf^l(|?l Adj. (f. 5n) eigene Ruder habend, so 
T. a. sich selbst rudernd. 
* fHH4lfrdH^H m. N. pr. eines Bodhisa tt?a. 

HrM!ff|ö| ro. 1) am Anfange eines Comp, be- 
ständige oder regelmässige Feste R. i,5,i4. — 2) 
Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. ^^^f^ m. desgl. 
ebend. 

(HrM i 44> (KWi. Cr. 20,4,1 4) und ofSR(gilie. 
Grbj. 4,11) Adj. stets mit Wasser versehen. 

HrMlI^n i) Adj. von selbst aufgegangen (eine 
Erkenntniss) Spr. 4498. — 2) m. o) ein best, me- 
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diemischtt Präparat Rasenokai. 101. — b) N. pr. 
eines Mannes. 

JHrMlUft) o>* N. pr. eines Bodhisattra. 
1. f7{? (nur in der ältesten Sprache und nur in den 
Formen fHlHiw, ft^ und Pi^SrH), H^, 
M-^ff! (episch auch Med.). 1) veripo/ren, ichmä- 
A«fi, veracAfen, t ekelten^ tadeln, schimpfen auf, Pf- 
^T^T venpottet, PiP^ri gescholten, getadelt , mit 
einem Makel behaftet, verrufen, verboten. — 2) 
verspotten, so t. a. übertreffen 251,3. Bao«A-pB. 71, 
24. — Oesid. mHchIcI 2m verspotten Lust haben, 
— fHHlrÜrl Agr. (i. 9,1 l,l Tielleicht 6ei/cAr»9«n, 
beschuldigen, — Mit qf^Pf (♦ ^f^ftf) heftig schmä- 
hen, — tadeln. — Mit *^ (^rf^<^ oder VffiSl^) 
schelten. — Mit STTrT tadeln, schmähen auf, — 
Mit \^ tadeln, schmähen, schelten. 
2' VAZ 1) f* <>) ^off, ScAmäANny, FeracArMfiy. — 
b) Spötter, Verächter. — 2) am Ende eines Comp. 
Adj. «cAmdAenil, verachtend. 
*f^ n. Gift, 

•Ple^Ui Adj. der den 5rocA niedergelegt hat. 
♦m^^ m. üfentcA. 

fn^SlIoh Adj. 1) ejne Einsicht habend in, schau- 
end. — 2) angeigend, verkündend. 

P|((5lM 1) Adj. (f. ^ a) A^ndeMtsnd auf, zeigend, 
verkündend, lehrend. — b) zusagend, gefallend, 
f^ftpT ▼. l. — 2) f. 5n die Erweckung des Ver- 
hältnisses von Bild und Gegenbild durch eine mög- 
liche oder unmögliche Verknüpfung von Dingen 
KItjapa. 10,11. — 3) n. (adj. Comp. f. m) a) das 
Schauen, Sehen. — b) Hinweisung auf. — c) das 
Zeigen. « d) Beleg, Beispiel. Viom. abstr. ^^ n. 
Naisu. 7,75. — e) ein Beleg für die ünhaltbarkeit 
einer ausgesprochenen Ansicht. ~ f) Anzeichen, 
Symptom, Vorzeichen, Vorbedeutung, fllffjo Adj, 
so ▼. a. zeugend von Freundschaft. — g) Schema, 
System. 

f^^sSfcfasa Adj. «M Gesicht zu bringen, vorzu- 
führen, zu zeigen. 

^f^T^f^Adj. l)scAaMefid, eine Einsicht habend 
in, vertraut mit. — 2) zusagend, gefallend. 

f^ f. Schmähung, Verachtung. 

H^l4 m. 1) Bitze, die heisse Zeit, Sommer, — 
2) N. pr. Terschiedener Männer. 
*H^IM«f»^ OB. die Sonne, 

fn^IMNf^ m. die heisse Jahreszeit. 

Pl^W;f Nom. ag. Anbinder. 

fn^H o. 1) Band, Strick, Halfter Apast.^r. i, 
11,5. — 2) Grundursache, Wesen, Grundform, 
Ursache überh. — 3] Jh|hH Instr. ursprünglich. 



wesentlich, eigentlich, — . 4) = rl^l*it^l*i und ein 
Abschnitt in dieser Lehre, — 5) bei den Buddhisten 
eine best. Blasse von Werken Karaiid. 81,21.-6) 
Titel eines Werkes ober Metra und Stoma. — 7) 
♦ Ende , Untergang, — 8) • Beinigung; Tgl. 7. ?|. 
— 9) ♦ die Forderung des Lohnes für Askese. 

H^FR? Adj. auf einem Grunde fusstnd oder 
wesenhaft. 

Ui^H\\^ n. = fi^6). 

Pf^FPFSTH n« die Lehre von den Ursachen und 
dem Wesen der Krankheiten, Pathologie. 

iH<(HIS|Qh| Adj. als Ursache wirkend Buatapa. 
2,169. 

f^f^nj 1) Adj. 8. u. 1. f^ mit f^. — 2) »f. 
m Kardamomen. 

Pli^ny«hf f. 1) Solanum Jaequini, — 2) * Kar- 
damomen. 

F4f\fl Partie. Yon 4. ^ mit f5f. 

ßr^^Zn^l^ D. geistige Betrachtung 282,20. 
284,19. 

rlQbqilHCiCiil AcfJ. worauf man seine ganze 
Aufmerksamkeit zu richten hat 34,4. 

Plf^UJlH Adj. über Etwas (Acc.) nachzudenken 
verlangend. 
♦Pliö] m. FiscA. 

fn^^l m. 1) Befehl, ^SJ ^^^oder ?2n Jnid (Dat.) 
zu Befehl stehen, Jmds Befehlen nachkommen, — 
2) ♦ Unterhaltung, Gespräch. — 3) Nähe. — 4) ♦ = 

rH^ i Ucft i r^H , l%lffj, f%PM und f%R- 
^T^ Ad|j. Jmds (Gen. oder im Comp. Torangehend) 
Befehle erfüllend, — Befehlen nachkommend, 
* T4{\k \ i^ i) Adj. hinweisend. — 2) f. o?ft Him- 
melsgegend RIgan. 21,79. 

f^^tlH fehlerhaft für fWcf. 

hUt f. 1} Schlaf. Auch personificirt. Am Ende 
eines adj. Comp. f. m, — 2) Schläfrigkeit. — 3) 
Schlaf der Blumen ist der Knospenzustand. 

f^^|oh| Adj. Schlaf bewirkend, einschläfernd. 

Pia um m. das Schläfrigwerden 182,27. 

P^Äl<(f(* l)Adj. an Schlaflosigkeit leidend Xi- 
eramamkae. 10,82. — 2) m. N. pr. eines Dichters. 

p{AI<f(Al Adr. mit SR^ Jmd um den Schlaf 
bringen Spr. 2406. 

PlÄli^ (Nom. °5^) den Schlaf verscheuchend 
Vamara 5,2,88. 

Pl*»mf(^n Adj. eingeschlafen. 

JHShtr Adj. vor Sehläfrigkeit blind, schlaf- 
trunken, 

fHAIMM Adj. im Schlafe bestehend. 



PlV^IMI r. mystische Bez. des Lautes ^. 

f^^lMMf m. Aa/6 Schlaf halb Contemplation, ein 
Zustand zwischen Wachen und Schlafen. 

pBnSTH Adj. (f. 5n) schläfHg, schlafsüehtig 
157,10. 

fH*HH4 n. i)Schläfr4gkeit.-^ 2) ton^w Schlafen. 

PhäH 1) Adj. schläfrig, schlafsüchtig. Non. 
abstr. og* n. — 2) ♦m. Bein. Vishno's. — 3J »f. 
o) Solanum JUelongena. — 6) = ^PT^^fjefif* — 
e) ein best, wohlriechender Stoff. 
♦|H*Nd na. Finsternis s. 
*fHil>[^sHH O' Phlegma (als einer der Grund- 
stoffe des menschlichen Körpers). 
1 . Pivln (* m.) n. 1 ) das Sich fest setzen, Aufenthalt. 

— 2) Aufenthaltsort, Lagerstätte, Behälter. — 3) 
Schluss, Ende. — 4) Tbd, Ftfrn^cAficn^. — 5) der 
Schlusssatz (musik.) am Ende eines SIman, wel- 
cher im Chor gesungen wird. Hierher Tielleieht 
auch AV. 9,7,18. — 6) das achte astral. Haus. — 
7) * Geschlecht, Familie. — 8) ^ Familienhaupt. 
2.*Piyi Adj. besitzlos, arm. 

MMiefiiH n. Name Terschiedener SIman. 

PlUnfWiMI f. Ibdtenceremonie. 

PitUHI f* Besitzlosigkeit, Armuth. 

fnmMfH m.(lerFerr detKiufet Taitt.Är.S.913. 

PlM*1*lfT Adj. Sehlusssatz-artig. 

MMIcitl Adj. m<r e^em ^A/iw«#a^f wri#A#n. 

fHMHHH Adj. als Beiw. CiTa's. 

Pmr r. Netz aus Schnüren, Fanggarn, 

pmutj Nom. ag. Außew<ihrer, Berger. 

f^OTrlcZI kdj. 1) niederzulegen HimIori 1,374, 
12. 17. — 2) aufzubewahren. — 3) /md (Loc.) s» 
ü6er^e6«n, anitiverfraieen.— 4)fM HcAfen aw/'fLoc.;. 

H^iril« Abi. Inf. zu 1. cn mit f^ 1,9. 

Pi4H 1) n. a) das Niedersetzen, Niederlegen, 
Einsetzen (des Feuers, eines Topfes in die Erde). 

— 6) das Außewahren.— c) Ort des Niedersetztnt, 

— Niederlegens, Behälter. Ausnahmsweise m.; am 

r 
Ende eines Adj, Comp. f. ^. — d) ein verborgener 

Schatz, Schatz überh. — 2) f. P|Ml4) Bez. der 

Worte ^\ söffr^l^UM: •«. i. w. (TBr. 3,7,4,9) 

Apast. (r. 1,5,5. — 3) A4j. Etwas (Geo.) in sich 

bergend. 

♦fHMH* Adj. Ton ftWH. 

fHUH**^ m. ein Top^ m<r Jfotf 6arite<ren. 

1. IhMHI f. s. PlUH 2). 

2. f^^THt Adr. mit öf^" aM/^^tN/eii Harsuae. 129,3. 
PltiH^i m* «<n Jaksha. 

(PWRJ) Pmifn*! Adj. zum Niedersetzen n. 
s. w. geeignet. 
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[HUWrFT m» Träger det Fanggarns. 

f^UfW Ab«ol. in *^fT°« 

fsirnCÜ m. nach dem Comm. = Hci^i OTT^- 
^ )TnT:. Man könnte fHMIdijNIW (fSrUM 
^^] rermnihen und diese als zwei Stob ha auf- 
fassen; Tgl. ^T^T. 

f^^l|€| Adj. der Etwas (Acc) eingesetzt hat, 

f^nr m. 1} AufstellHng^ Aufwartnng (ron Spei- 
sen 0. s. w.]. — 2) der Untersatz an der Ukbl. — 
3) Aufbewahrungsort y Behälter, in übertrageoer 
Bed. so T. a. Inbegriff. WHR der Behälter aller 
Gewässer f das Meer; auch Name eines SIman. 
efiHHI'^ so ▼• «• Vollmond, — 4) *das Meer. — 
5; nach ()a2e. die Kenntniss der Zeitrechnung.. — 
6) *eine best. Beilpflanse. — 7) ♦e<n 6ef/. wohl' 
riechender Stoff. 

PlfMiil^ m. Ht^rer des Schatzes. 

HIM^tI m. N. pr. eines Kaufmanns. 

PiIM^UMcW r. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*HiyHI8| m. Bein. Kobera's. 

Prfgq m. Schatzhüter. 

HiMMIH m. 1) Schätzeherr. — 2) ein überaus 
reicher Mann. Nom. abstr. ^^ n* — 3) Bein. Ka- 
beri's. — 4} N. pr. eines reichen Kaofmanns. 

niy'4frf^T1 m. N. pr. eines Kaufmanns. 

hfil^l und oqi?? m. Sehatzhüter. 

iliMHIltin m. N. pr. eines Kaofmanns. 

PfuITftf Adj. «inen Vorrath bildend^ in Vorrath 
vorhanden, reichlieh. 

lilMHM Adj. (f.^ aus Schätzen bestehend Har- 

SHAI. 90,18. 

iilM^f^ m. die Kunst Schätze zu finden KXd. 
255,10. 

priWH ni. N. pr. einer Stadt Ind. Antiq. 1875, 
S. 353. 
Htll^I m. Bein. Kubera's. Nom. abstr. ^'^ n. 
*Fratir^ m. desgl. 

Ti^o|*^ n. 1) *das Hinundherbewegen, Zittern. 
- 2) coitus UAasHAK. 162,6. -- 3) * Spiel, Scherz. 

H^TcT tn. N. pr. eines Fürsten. 
. Htm Adj. 1} hinzusetzen, aufkulegen Hbmadu 1, 
173,7. 9. — 2) hinzusetzen, so t. a. aufkubewahren 
I Kasaia 6,6. 
I *HttH*< n. das Schauen, Sehen, Blick. 

huc4 m.N. pr. eines Mannes. PI. sein Geschlecht. 
f^^fsi 1) Adj. beharrend, treu. — 2)m. N.pr. 
eines KA^japa. 
I ♦Plfejll m. Laut. 

H«14r Adj. zu Grunde zu gehen — , umzukom-' 
nen verlangend Bbatj. 
lU. Tball. 



H«i^ m. n. (Kbanu. Up.) Klang, Laut, Ton, Ge- 
räusch, Gesumme, Geschrei. 

Ph^ Dat. Inf. XU ^FT mit H RV. 8,56,«. 

H*iM1 n. da$ Bingiessen Comm. zu Gaim. i, 
477,1. Vgl. F^^°. 
^pFRsftd Adj. in T^en°. 

fsRcfera m. N. pr. feblerhan für PfSHT^f^T. 

HHI'rlMI r* Lust zum Tanzen Harshae. 101,22. 

FHT m. das Schleifen oder Trillern (des Tones 
in der Litanei) Vaitah. 

PRT^ ra. und f^Hlf^rl n. =» PR^. 
^HHlßn Adj. 1) klingend — , lönenrf— , schal- 
lend — , schreiend wie. — 2) ertönen machend, 
spielend (ein niusik. Instrument). — 3) von einem 
Klange begleitet. 

H*il<^ oder rPTT^ m. ein in den Boden ein- 
gegrabenes Wassergeßss, 

ilHcH Adj. zu schmähen — , zu lästern begie- 
rtjir; mit Acc. 

f^R9iW Adj. schlafen wollend, schläfrig RUat. 
8,2130 (NH*W g«dr.). 
" Ppftm f. die Absicht wegzuführen. 

Pl-ilg Adj. (mit Acc.) 1) Jmd wegführen wol- 
lend Kad. 2,44,12. — 2) zu führen — , zu brin- 
gen wünschend nach (RH) einem Orte oder in 
einen Zustand, eine Lage (Acc). — 3} zu verbrin- 
gen — , abzuleben wünschend (eine Zeit). 

PRfRH Adj. mit dem f^RfT (Partie. Ton^RT 
mit FT) versehen. 

f^l^fff f. Wiederholung. 

f^F^ 9. 1. f^. 

FF^ Adj. Subst. Spötter, Lästerer. Gewöbn- 
lieh in Comp, mit dem Object. 
*FT^fT3 Adj. eine verkrüppelte Hand habend. 

FF^ n* das Lästern, Schmähen. 

H^^iIm Adj. dem Spott — , dem Tadel Jmds 
(Gen.) unterliegend, schimpflich, verächtlich. 

fn^f f. 1) Schmähung, Lästerung. — 2) Ta- 
del, Zurechtweisung. — 3) Schimpf, Schande *170, 
25. 26. 
*f^F^n^ffT f» tronucÄcs Lob. 

FTF^fT^T ^^^' ■*• Spötter, Lästerer, Verächter. 

f^F^rmr <n. N. pr. eines Mannes. 
^FTF?^ Adj. schmähend, lästernd, tadelnd. 
*Fp^ f» eine Frau, die ein todtes Kind zur Welt 
bringt. 

M^^mni (' ein Gleichniss, in welchem dasje- 
nige, womit Etwas verglichen wird, in gewisser 
Beziehung als dem Verglichenen nachstehend dar- 
gestellt wird. 



H*^, r*lP^5 Adj. 1) zu schmähen, verächtlich, 
verwerflich, schimpflich, tadclnswerth, woran ein 
Makel haftet, « 2) verboten, untersagte 

f^F^^FTT {' Tadelnswürdigkeit. 
♦f¥^ pFsrf?? (fe^, S^. 
1. FFT 1) Adj. in OFFiFTt Ton unbekannter Bed. 
— 2) m. Berr, Oberhaupt Ind. St. 14,386. 
2.f5n m. 1) TFawerrop^ Ind. St. 14,386. — 2) 



*Nauclea Cadamba, 
j ^ 



PiM^rtld f. die zweite Kippe. 
♦JH^i" m. Recitation. 

♦f^^fein^ A4j. =: Pmiiri ^^ h:. 

f%FR D- 1} das Fallen, Fall, Sturz. ilpHlJUT 

c 
JPTFT das Abgehen der Leibesfrucht einer Schwan- 
geren, so T. a. das Niederkommen einer Schw. -^ 
2) das Fliegen, Flug. 

*iHMrM(lf^Un f. wohl das Fallen und Steigen. 
* f^FIfm f. 1 ) ein schlüpfriger Boden. — 2) Scfdaeht- 
feld. 

T*\^{^i n. das Binlegen oder Spenden derKlösse 
beim Manenopfer. 

fnMdl^lH Adr. (so leise) wie wenn Blätter 
fallen. 

*W^|öR m. das Reifen. 
*f^rn5 "»• Kecitation. 

JHMH m. 1) SfNfs, Fa((, dat Fallen, Niederfal- 
len (auch Tom Regen, ron Thränen, Geschossen, 
Tom Blick o. s. w.), das Fallen von (Abi.), in oder 
auf (im Comp. Torangehend). — 2) das Losstür- 
zen, Anfall, Angriff, -^ auf (im Comp. Torange- 
hend). — 3) das Sichniederset sen (eines Vogels). 
— 4) Sturz, Fall in übertragener Bed. — 5) 2b- 
desfall, Tod. — 6) gelegentliches Vorkommen, bei- 
läufige Erwähnung. — 7) eine unregelmässige, als 
Ausnahme geltende Erscheinung, Unregelmässig- 
keit. — 8) in der Grammatik Partikel. — 9) bis- 
weilen fehlerhaft für FfCTH und am Ende eines 
Comp, für srf^nFT und ^imrl. 

FfCHrFR ^^ Ende eines adj. Comp, «in« 60«« 
Thal, Sünde. 

FRFT^ 1) Adj. am Ende eines Comp, ausschla- 
gend (ein Auge). — 2) o. a) das Nieder fallenlas- 
sen. Sinkenlassen. ?irFTOT° «o t. a. ununterbro- 
chenes Weinen. — 6) das Darankommenlcusen, Be- 
rühren mit (im Comp, rorangehend). — e) das 
Tödten, Erlegen, Zerstören, Vernichten. ~- d) in 
der Grammatik gelegentliches Erwähnen — , Ge- 
brauchen eines Wortes, insbes. wenn dadurch eine 
seltene Erscheinung, eine Unregelmässigkeit con- 
statirt wird. — «) das Niederfallen. — f) das 

26* 



Digitized by 



Google 



206 



f^nHrB — Hf^ 



Herabfliegen, Berabichietsen (eines Vogels). 

r*imH'f)M Adj. fallen zu laeeen, ^tj?: so t. a. 
eine ZüchtigHng iet vorzunehmen, 

P?mf?ISlfiTTO'^Sfffrf.Titel eines Werkes Büb- 
LKB, Rep. No. 290. 

fttnfrR Adj. i) niederfallend. — 2) herabfiie- 
gend, sieh niederlassend auf (im Comp, rorange- 
hend). — 3) niederschlagend, zu Grunde richtend, 
vernichtend, zerstörend. 

HmrM Adj. als Unregelmässigkeit zu erwähnen, 
unregelmässig, 

ppn^ m. niederes Land, Thal, 

IHmH n. 1} das Trinken, ^ 2} ein Wasserbe- 
hälter, aus dem man (insbes. das Vieh) trinkt; 
Tränke; Teich, Wasserbehälter überh. — 3) ♦ Melk- 
kübel. 

Hmioftl Adj. mit Tränken, Teichen u. s. w. ver- 
sehen, 

fn^HH^^ n. ein Teich oder See, wohin die 
Thiere zum Trinken kommen, Kad. 2,49,1 0. 
*Pmi(cti Adj. Ton 1. q^ mit fSf. 

f^rftisn f. Bedrückung. 
» PjtillH f. da« Trinken, 

HHlti^l (=J r!^3^) n. £faf ilutpreif en Hbm. 
Par. 2y366. 

PfCf m. N. pr. eines Blannes. 

ßnTQI Adj. (f. m) i) geschickt, gewandt, erfah- 
ren (die Ergänzung im Loc, *Gen., "^Instr., Inflo. 
[Spr. 7852] oder im Comp. Torangehend), von Ge- 
schicklichkeit, Gewandtheit, Erfahrenheit zeugend. 
^^ Adr. auf geschickte, feine Weise MBu. 4,3,9. 

— 2) am Ende eines Comp, geeignet zu, so t. a. 
vermögend Kad. 71,4. — 3) vollkommen, vollstän- 
dig. o^T, o^pj^ o^ PlMUH und ♦^in^ voll- 
kommen, vollständig, auf alle Weise, ganz, genau. 

— 4) * vielleicht liebenswürdig gegen (Loc, oder 
Acc. mit V(^). 

fHMUlHI f- 1) Geschicklichkeit, Gewandtheit. — 
2) Genauigkeit. Instr. genau. 

iHMiUlcfil f. N. pr. einer Zofe 297,25. 

PTmT f. nach MauIoo. und Utata der feine 
Körper. 

fHV|M(H Hariy. 2515 fehlerhaft für HC^o^ 

PirUMIU, °4^ im Besitz behalten--, nicht von 
sich lassen wollen; mit Acc. 
*HMi^l f* Cardiospermum Halicacabum. 
*IH4»HH n. das Sehen, 
*f^nFr n. Opium, 

P|Qf« 1) Adj. s. o. SptJ mit H. — 2) m. ein 



6eef. musikalisehes Instrument S. S. S. 185. 

H^ToQ Adj. nothwendig in Beziehung ttehend 
zu (Instr.). 

HSF5^ Nom. ag. Verfasser Bala». 8, 7 (f^- 
5^ gedr.). 

Hö|*NtI 1) m. a) doi Anbinden, Festbinden, Bin- 
dung, Fesselung, — 6) * festes Bangen an Etwas, 
Richtig f^JsFU. — c) Band, Fessel. — d) Stif- 
tung. — e) ♦ Verstopfung, Richtig ^ISF^. — f) 
Composition, literarisches Werk, — g) Titel eines 
Werkes. — h) *Asadirachta indica, — 2) ♦n. Ge- 
sang. — MBb. 2,3532 fehlerhaft; P|^^ ed. Bomb. 
♦H^S^^ Adj. Ton PISRI. 

H5pEjTp5!T^ na. Titel eines Werkes. 

Pi»|«-tR 1) Adj. (f. JC) bindend, fesselnd Spr. 
3728. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des Aruna 
BuA6. P. ed. Bomb. 9,7,5. f^föF^ ▼. 1* — 3) f. ^ 
Band, Fessel (auch in übertragener Bed.). — 4) 
n. (adj. Comp. f. fEH) a) das Anbinden, Befestigen, 

•s-s 

Festhalten, Zusammenfügen, HrTT* so v. a. das 
Schlagen einer Brücke, — b) Band, Fessel; in über- 
tragener Bed. Bande, Verbindungen, — e) das wo- 
rin Etwas befestigt ist, — steckt, — d) *das obere 
Ende der VlnA, wo die Saiten befestigt icerden. 
— e) Grund, Ursache, Veranlassung, Bedingung. 
Häufig am Ende eines adj. Comp, zu übersetzen 
durch veranlasst — , bedingt durch, abhängig von 
(103,9. 189,82 =; M. 9,27), in Besiehung stehend 
zu, — f) ein Gefüge von Worten, Composition, 
♦fH«<-^m^ Adj. Ton f??5RH. 

H^'^^IM'^ ni. Titel einer Klasse von Werken. 

H«^«^b4*f|t| n. eifi gutes, freundschaftliches Ver- 
hältniss, o^ cfJT sich gut vertragen mit (Instr.) Ha- 
BIV. 2,69,55. T. 1. H5CO 

H^F^^ftr^ na. Titel eines Commentars. 

HSlfS:^^ in gir°. 

H^PtFT Adj. 1) bindend, fesselnd Spr. 3728, 
T. I. — 2) am Ende eines Comp, a) verbunden durch 
oder mit, zusammenhängend mit. — 6) bedingend, 
verursachend, 

Hcfc^m 1) Adj. vernichtend, vertilgend, besei- 
tigend, vertreibend, — 2) n. das Vernichten, Ver- 
tilgen, -— Hier und da fehlerhaft für PTcf^lIf. 
* N«iy eine best, Zahl (buddh.). 

H^m m. in tlM<s«l4. 

Hfljl 1) Adj. (f. 5IT) a) niedrig Kad. 66,23. — 
6) dicht, keinen Zwischenraum darbietend, unun- 
terbrochen, fest (Umarmung, Zuneigung). — c) voll 
von (Instr. oder im Comp, rorangehend). — d) 
*flachnasig. — - 2) m. N. pr. eines Gebirges. — 3) 



"^n. Flachnasigkeit, 

Hlkmy °^f?? rw umschlingen BSlar. 28,3. 
Mlöälliri 1) dicht geworden, — 2) fest angedruckt 
Balar. 124,4. 

HNÜ Adr. mit m^ spannen (einen Bogeo) 
ViBaAüliiEAK. 16,41. 

f^Rf^ i) Adj. a) = fM^ i)b). ~ 6) ♦ = 
Prfsill)^) KXg. zu P.5,2,82.-- 2) ♦n. = pTf^3}. 

HotHi Adr. mit ^i^ von der Spreu befreien. 

Vgl. iH4w1. 

*H««l^.j^ Nom. ag. einsichtig, verständig Gal. 

t'i^l^oti Adj. zu halten für, anzusehen als 
(Nom.). 

<^fR>T 1) Adj. (f. m) gleich, ähnlich. Pleonastisch 
nach einem Adj. und in Verbindung mit andere 
Synonymen. Nom.abstr.^^cTTf* — 2)(*m. n.) Schein, 
Vorwand, Nur im Instr. und Abi. 

rHH3^ n. das Zerbrechen AV. 20,131,2. 

HHflP? fehlerhaft Air PMtH^. 

pPYH? Adj. etwa dessen Hinter theil nach unten 
gerichtet itt, 
*FPTT5fH n. das Sehen, 

f^pftq HAaiT. 13599 fehlerhaft für ^, 

i^HM^ Adj. als Beiw. Vishnu*s. 

fwr 1) Adj. s. u. l.>?5" mit ^. — 2) n. Ver- 
schwiegenheit Spr. 5319. 

HM^oh Adj. sich einbeissend, tief in*s Fleitc^ 
beissend, 

HHs^SI m. das Hineingehen in, cTc^ das za 
Bette Gehen Boatt. 

PFTSR i) Adj. (f. ^) Jmd (Gen.) hineinzugehen 
(in's Wasser)— , ft'cA Atnetnfifde^^eften veranlasteni. 
— 2) n. das Hineinsteigen (in*s Wasser) 153,9. 

m^^ m. deutliche aber nicht vollkommen laute 
Aussprache TS. Peat. 23,5. 8. 

■RTT^öR m. Einlader. 

Hh^UI n. Einladung. 

m^^JJ Adj. einzuladen. 

T^^^ Adj. dessen Groll sich gelegt hat, nicht 
eifernd. 

l^^ m. Tausch, das Vertauschen von (Geo.j 
gegen (Instr.) Gaut. 

PTR^cfj m. et«c best. Speise Karaea 1,2 7. 
1« HHicl«^ Acy. austumessen, gemessen werdend, 
2. PfRIRoCI A<y. zu vertauschen, vertauschbar ge- 
gen (Instr.). 

HMM n. Maass, Maassverhältniss. 

I-hTh m. N. pr. 1) yerschiedener Fürsten. Eio 
Sohn IkshvAku's dieses Namens hat es bewirkt, 
dass die Menschen die Augen schliessen und Öff- 
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neo. BBÄG.P.9,24,6«.~2)eiDesDlnava.finfT.I. 

f^ffq^ r. Amiedelung RV. 5,62,7. 

Plftn o* (Adj. Comp. f. ^) 1) Ziel (nach dem 
geschossen wird). »- 2) Zeichen^ Anneiehen, Wahr^ 
seichen y forieichen, Omen, — 3) Veranlassungy 
Gründe Unaehej das Beetimmendet eauta effieietu^ 
Werkteug. ^^^die Veranlassung sein^ die Schuld 
tragen Klo. 214,3. Alle ohliquen Casus (Ahl., Gen. 
ond Loc nicht zo belegen) werden adrerbialitch in 
der Bed. tcegen gebraucht. Am Ende eines Comp. 
dieses sur Veranlassung, tum Grunde habend, ver- 
anlasit — , hervorgerufen — , betcirkl durch. — 4) 
*= ^TTrH,"^, m^ und q^ 

HlHT1«fi 1) am Ende eines adj. Comp, hervor- 
gerufen --, veranlasst durch, abhängig von, — 2) 
*n. das Küssen. 

HFTflcff^Tn n. causa effieiens. 

IllHTlefilci m. eine best. Zeit, die als Veran- 
lassnng su Etwas dient. Nom. abstr. OfTT f. 
*RfiffRJrT m. ÄTrfliAe RUan. 19,58. 

ifIHTirfH Adr. aus besonderer, bestimmter Ver- 
anlaseung. 

HRTTSr o. das Vrsachesein. 

HIHtIPi^H n. Titel einet Werkes. 
*HWtIN5 m. Astrolog. 

HfHrlcjiyH Adj. das Ziel treffend. 

HIHriHHHI f« «•»» die Veranlassung angeben- 
der iiebenter Casus. 

HfHT1«5rf m. eausa efficiens. Nom. abstr. ^W n. 

HiHTlNH Adj. dessen Lebensalter von Ktwas 
mängig ist MBb. 3,135,47. 

RMTfR Adj. das, worauf Etwas als Ursache 
virkt, TS. Päat. Comra. 

TiIhtM Adr. i) mit cfj^ zur Veranlassung —, 
z'trVnache machen.^ d^r^ mitAcctiv^eti, infolge 
— , durch die Schuld von Kad. 247,10. — 2) mit 
^ Ursache — , Veranlassung su Etwas (Loc.) werden. 

HlHtf^ m. N. pr. eines Fürsten Laut. 199,10. 
*Rr'W ro. N. pr. eines Mannes. 

RpW Adj. (f. m) sich hingebend, theilneh- 
mend — , hängend an (Loc). Superl. f. °fWT. 
THIh^ f. 1) das Blinzeln, Zwinkern der Augen. 

— 2j das Schliessen der Augen, Einschlafen, 
J^\H^ n. 1) das Blinzeln, Schliessen der Augen. 

Aach als Bez. eines überaus kurzen Zeitmaasses. 

— 2} krankhaftes Blinteln oder Schliessen der 
iugendeckel, — 3) Bein. Vishnu's. — 4) N. pr. 
eines Sohnes des Garu^a. 

HpfW^I m. N. pr. eines Gebietes, 

UrHNW Gen. Inf. zu fxT^ mit P? RV. 2,28,6. 



HHl^Irl n. das Schliessen der Augen Mababb. 
8,25,&. Vgl. 5fo (Nachtr. 3). 

FRt^rfcfi 1} Adj. die Augen schliessend (beim 
Singen) S. S. S. 117. — 2) f. °%(^ das Schliessen 
der Augen in »ipio und 3T5T^. 

Hhi^^I n. 1) das Schliessen der Augen 265,5. 
— 2) das Siehschliessen einer Bliithe. — 3) ""das 
Schliessen der Augen, so r. a. Tod, — 4) in der 
Astr. vollständige Verfinsterung bei einer totalen 
Finsterniss. 

H^l^l f. das Schliessen der A%tgen. Am Ende 
eines adj. Comp. f. m Naisb. 3,104. 

HhI in«i Adj. die Augen schliessend, 
* %fNr^ m. N. pr. des 1 6ten A r h a n fs der yer- 
gangenen Utsarpinl (bei den Gaina). 

HHf^ohAdj.*/«tn«r als die Faust An.ih.40ti,e. 
*FR^R)WRAbsol.von3P|'6i* zur Wurzel hinab 
ausrotten, 
*l'iHjJlH Adr. bis zur Wurzel hinab. 

Rhu Adj. (f. qT) sich anschmiegend, sich fü- 
gend; mit Loc. und m. 

HR^ m. Zermalmer Apast. fa. 6,1 8,i. 
1. l-iHM Adj. dessen Maassverhältniss oder Werth 
bestimmt wird, — bestimmt werden kann. 
2.*p|Rq ro. Tausch. 

T^PT^T m. (adj. Comp. f. ^J) 1) das Blinzeln, 
Schliessen der Augen. Auch als Bex. eines bestimm- 
ten Zeitmaasses. Pih2| ^H^MH Jeden Augenblick. 
Ausnahmsweise n. — 2) krankhaftes Blinzeln oder 
Schliessen der Augendeckel. ■— 3) N. pr. eines 
Jaksha (nach NIlak.). 

*PlH^=n m. 1) das Blinzeln der Augen. — 2) 
Leuchtkäfer. 
♦Pmf^f. Blitz. 

H^TOtn 1} Adj. (f. ^) das Schliessen der Augen 
bewirkend. — 2) n. das Schliessen der Augen. 

Hh^cIH Adv. in Beziehung auf das Schliessen 
der Augen. 
♦mWrT and »f^IH^r;^ m. Leuchtkäfer. 

PlH^lt1(^ir(1 Adj. der in einem Augenblick 
einen Weg vollbringt MBu. 5,191,51. Harit. 9139. 
PTW 1) n. Tiefe, Niederung, Vertiefung, pj^^ 
der Tiefe zu, abwärts. — 2) Adj. (f. m] tief liegend, 
vertieft, eingedrückt. — 3) ra. N. pr. eines Fürsten. 
Pl*^i|rl i) Adj. in Vertiefungen — , in Niede- 
rungen befindlich. — 2) n. eine niedrig gelegene 
Stelle, Niederung, 

PF^TTT f. Fluss. Am Ende eines adj. Comp. f. 
5n 84,21. 
*H^frTFr Adj. eine verkrüppelte Hand habend. 



"Fra^ m. eine niedHg gelegene Stelle, Ver- 
tiefung. 

PlWMcfUI Adj. hinabfliessend, 

PitIHNI m. = P|U^!i|. 

Hfef? Adj. vertieft, eingefallen MBb. 7,156,S4. 
175,4. 

I1«HS| und ♦ ©cR m. Azadirachla indica. 

HM4l( m. T. I. für PjM^eft . 

11*^(1^1 m. Erythrina fulgens oder lUelia sem- 
pervirens Bbatapb. 1,204. 

H«^(^c| m. N. pr. eines Mannes. 
*Pf^TO^ n. die fünf Dinge {Blätter, Binde, 
Blüthe, Frucht und Wurzel) der Azadirachta in- 
dica R«6AX. 22,30. 
* H*-o|«nsi m. Mimusops hexandra R aga5. 1 1 ,7 1 . 

FFSRT?F ni. eine best. Pflanze Karaea 6,18. 

Il*-<s|(eti m. Melia Bukayun Boavapr. 1,204. 
Mada^av. 14,137. 
*ri«-«t(slH n. «ine best, hohe Zahl (buddh.). 

(•i^fs^cirfl f. ein Frauenname. 



FFSnr^fT m. N. pr. eines Heiligen und Grün- 
ders einer Vishnu*itischen Seele. 
* i«1*-«l und OcR m.der Ct7ronen6aif mR agan.I 1,176. 

I1*-cicf|t^^m»feft n. Limonade Bbatapr. 2,28. 

i IMI^ f. Untergang der Sonne, Abend. 

H^l) f.dass. — 2)Adj. schlaff, welk, marcidus. 

•^ -\ 

HmNI n. das untergehen der Sonne Comm. zu 
Apast. (r. 5,29,1 S. 

H^fft» f» das Verschwindsn in (Loc). 

H5n^ 1) m. Intergang (der Sonne). — 2) f. 511 
N. pr. einer Apsaras VP.^ 2,292. 

Hwm-il f. N. pr. einer SUdt Varuna's. 

l'iMII^ m. N. pr. eines Fürsten. 

HarT 1) Adj. s. u. ^^ mit R. — 2) n. PI. im 
SAmkhja Bez. der Sinnesorgane. 

MMrlcfiit?! Adj. für eine bestimmte Zeit geltend, 
temporär 224,1 1. 

T^^TrWTöF? Adj. im Essen Beschränkungen sich 
auferlegend. 

HMr|l^*ilrti<^ Adj. in einem bestimmten, un- 
veränderlichen Casus stehend P. i,2,4 4. Seh. 

MMH^n Adj. seinem Gelübde treu bleibend. 

HMrIlrH'T Adj. sich zügelnd. 

MMrinH f* in ^^^ Dramatik die sichere Aussicht 
auf Erreichung eines Zieles durch Veberwinduns 
eines bestimmten Hindernisses. 

HMHir^^R Adj. massig essend, 

fHMHI^I^ Adj. = fwWTsPT. IFTTR^ nur 
Hundefleisch geniessend, 

Hqln f. die fest bestimmte Ordnung der Dinge, 
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BtttimmungyNothwendigkeit, Schicksal, Auch per- 
sonificirt. 
■RTTrft f. Bein, der Dur gl. 
PlMrlt*^M Adj. seine Sinne zügelnd. 
PjiltlT Nora. ag. 1) derjenige welcher abhält, 
aufh'dlty im Zaume hält, Bändiger. Nom. abstr. ^1^ 
n. — 2) m, Pferdebändiger, Wagenlenker, 

HMtlcUJ AdJ. 1) KHrückzuhalten, im Zaume zu 
halten, z,u bändigen, im lenken, Nom. abstr. ^(7 d. 
(aAb. zu Badar. 3,2,27. — 2) zu erzwingen, 
Hirg Nom. acL in ^f^l^^. 
HQ^nn 1) n. a) das Bändigen, Beschränkung 
der Freiheit. — 6) Beschränkung, so ▼. a. Fest- 
stellung, nähere Bestimmung. — 2) f. ^ a) Ver- 
Schliessung Hem. Pab. 0,3. — b) Beschränkung, Be- 
schränktheit in igr<^ (Nachtr. 3). 

Hl|H m. (adj. Comp, f . ^) 1) Bändigung, Zu- 
rückhaltung, Beschränkung, —2) das Niederhalten, 
Senken (des Tones). — 3) Beschränkung auf (Loc. 
oder Acc. mit V(^h Einschränkung, Feststellung, 
genauere Bestimmung, HIW-T mit Einschränkun- 
gen, unter gewissen Voraussetzungen, — 4) feste 
Begel, Not/iwendigkeit, absolute Nothwendigkeit in 
einem gegebenen Falle, jedoch ohne Beschränkung 
auf diesen einen Fall. i%q^ ond fWO^mt« 
Nothwendigkeit, mit Bestimmtheit, gewiss. rTkT- 
H^rfH so r. a. so dass tfie Tithi dabei das Be- 
stimmende sind, — 5) Versprechen, Gelübde. — 6) 
eine Beschränkung, die man sich auflegt, eine über- 
nommene besondere Observanz, eine gelegentliehe, 
kleine Pflicht 285,30. — 7] In der Rhetorik ein 
feststehender Vergleich, Gemeinplatz. — 8) ein best, 
mit Mineralien, insbes. mit Quecksilber vorgenom- 
mener Process. — 9/ Bein. Vishnu's. — 10) N. 
pr. eines Sohnes des Dharma und der Dhrti. — 
Auch mit HhM Terirechsolt. 

HMM*i 1) Adj. bändigend, bezujingend, — 2) n. 
a) das Bändigen, Bezwingen MBu. 12,88,18.— b) 
das Besehränken, genauere Bestimmung. 

PlMHHI^ m. N. pr. eines mythischen Weisen. 

l«1MHc|rl Adj. 1) frommen Observanzen oblie- 
gend. — 2) °5Ifft f. die Regeln — , die monatliche 
Reinigung habend. 
*TWriT8lf?T f. Askese, 

HMH«5rl ni. eine regulirende Ursache. 

HMHH-< m. N. pr. =a (HMl(<rM. 

PiMMIMHI r. ein Gleichniss, bei dem ausdrück- 
lieh gesagt wird, dass Etwas nur mit Einem ver- 
glichen werden könne. 

H^^ Adj. 1) zurückzuhalten, im Zaume zu 



halten, zu bändigen, — 2) zu beschränken, be- 
schränkt — , genauer bestimmt werdend (a5e. zu 
Taitt. üp. 62,10. 

PimF^M Adj. überfahrend. 

T^^^ m. eine geschlossene Reihe. 
*VWJ\ m. = R^qT^l?T: CIlüka 2,h«. 
♦ ThM I HH n. fehlerhafte ▼. I. für HMIrlH. 

f?RR n. Zufahrt RV.iO,19,4. Zugang, Weg. 

P^MIH 1) *m. a) = fHMM. Hbm. Joe. 4,34 fehler- 
haft für fnW 6). — 6) Schiffer, Steuermann. — 2) 
n. (I) = fWT 8). 

PiMHeh I) Adj. (f. oftcfH) o) zurückhaltend, im 
Zaume haltend, lenkend, bezwingend, — 6) 6e- 
schränkend, feststellend, genauer bestimmend, ent- 
scheidend HbmIdri 1 ,662,9. QjAe. zu Taitt. Up.62,1 0. 
(^mH^lHN^Ci in Ermangelung eines entschei- 
denden Moments DbcIn. 1,47. Nom. abstr. ^FTT f- 
und ^e^ n. — 2) m. a) Lenker. — 6) * Wagenlenker. 
— c) * Schiffer, Steuermann. 

fn^m*! n. 1) MBa. 12,3319 fehlerhaft ftir H- 
m^ 2) a). — 6) = fWT 8). 

pJCIfh" 1) Adj. i. u. 1. gST mit H. — 2) m. ein 
Angestellter, Beamter Spr. 2513. 

*f^T^T35^ Adj. als Haupt erwählt, 

o 

Pml?^ f. Beauftragung, Anstellung zu Etwas 

(o?raq). 

fHMRf. 1) Verleihung, Gewährung. — 2) Viel- 
gespann oder das in demselben gehende Thier; ins- 
bes. Ton den Zugthieren VAju's. — 3) PL Verse, 
Gedicht. — 4) N. pr. einer Gemahlin Radra*s in 
einer seiner Formen. 

f^ma 1) Adj. 8. u. 2. 2 mit f^. — 2) (♦m.) n. 
eine best, hohe Zahl, gewöhnlich Million. 

PlM«sin IM Adj. dem VAju nijutrant gehörig, 

o 

MMC^tl Adj, 1) mit einem Vielgespann verse- 
hen. — 2) gleichsam befestigt, angeheftet, so t. a. 
bleibend, nicht vom Orte weichetid (3fH)« — 3) 
das Wort HtJcT oder HMIpItI enthaltend. 

H^TfHT f. N. pr. der Gattin PrastAra's. 

o 

fn^^ n* Kampf, Insbes. Faustkampf. *^^ f. 
Kampfplatz für Faustkämpfer. 

Mq?79 Adj.der einenWagen mit Vielgespann hat. 

IIMlr?).^ Nom. ag. 1) Anbinder, Fesssler. — 2) 
Herr, Gebieter. 

PwlFfioQ Adj. 1) zu richten auf {Loc). ^TfRI 
H^ io ▼. a. man soll sich den Freuden hingeben 
Spr. 5942. — 2) anzuhalten zu, anzustellen bei, 
tu beauftragen mit (Loc) M. 9,64. Jagm. 2,3. MBu. 
1,124,28. 5,177,2. Chr. 211,10. — 3) zur Rechen- 
schaft zu ziehen M. 8,186. 



HmJT «n. 1) das Anbinden in oCH?!,— 1) Fer- 
wendung, ucfl^TVIM ^ Anstellung bei einem und den- 
selben Geschäfte. Vgl. 51 ° 1 ). — 3) Anweisung, Vor- 
schrift, Geheiss, Befehl, Außrag, ein aufgetragenes 
Geschäft. — 4) Bestimmtheit, Nothwendigkeit. Pl- 
MMil nothwendig, beetimmt, gewiss. — 5) ovcyxt^ 
Verhängniss, SchieksaL Am Anfange eines Comp, 
fo T. a. in Folge des Schicksals Hamhak. 214,8. 

f^^[lT[Sfi^6j.inJmds Auftrage handelnd2U,i. 

T'WUW^l m. etwa Wagenstrang, 

PlMlilUileirl Adj. im Amte stehend Spr. 7053. 

PhIUI^ Adj. unter Jmds (Geo.) Befehlen sts- 
hend, Jmd gehorchend, 

MMNII^ m. der Gegenstand einer Anweisung, 
ein aufgetragenes Geschäft, 

f^Ilfipf m. Diener, Beamter. 

fNwn 1) Adj. In iSr^ fehlerhaft ftir ilPfMUl. 
— 2) ♦m. Herr, Gebieter, 

PTTTSRi 1) Adj. in ^o, - 2) f. ofiRiT N. pr. 
einer Tochter des Dämons Ouhsaha. 

prmiT^ 1) ü, a) das Anbinden (des Thier es an 
den Jöpa u. s. w.) Njajam. 9,2,21. — b) das wo- 
mit angebunden wird, HafL — e) Anweisung, Auf- 
trag, das Anstellen an ein Geschäft (Loc.). — 2} f. 



fWspft Halfter, 

f^ÄlsFfrr Adj. = PlM I f^^oü 2). 

fHiMlslii|H<^ Adj. 1) zu versehen — , zu strafer. 
mit (Instr.). — 2) anzuhalten —, anzutreiben — . 
hinzuleiien zu {Loc) KlaAiip. 42,24, 

ftm^T 1) Adj. a) zu befestigen. — 6) zu verse- 
hen — , auszustatten mit (Instr.) Spr. 41 16. — c 
anzustellen, mit einem Amt^ zu betrauen, mit einem 
Auftrage zu versehen, anzuweisen. — d) der an- 
gewiesen wird, — e) aufkutragen (ein Geschäfl. 
— f) anheimzustellen, zu überlassen HsmIdki 1, 
487,21. — 2) m. Diener, Untergebener. 

fHMkMMqiH^MUI n. Titel eines Werkes. 
*HMHi4 ^^™* ■*'• ^) Faustkämpfer. — 2) Hahn 
Ragar. 19,105. 

j^rm^^ m. Faustkämpfer. 

f*I(5FAdj. keine Grade habend. Nom. abstr. ^^n. 

fH($l'»hAdj.A«t*fien Erbtheil erhaltend mi.2,\ i o. 

H(S^ Adj. strahlenlos. 
♦f^Ttgsf» und *f^xm = ftcqsT. 

f^T^ Aequator {keine Breite habend). ^^ m. 
Aequatorial-Gegend. 

ßq^ Adj.ona/pAa6er Spr.7664. Hbm. Pab.I ,i 1 9. 
♦fn^filH Adj. Ton J^ mit ^. 

ri^iil und ^öfi Adj. kein eigenes Feuer (auf sei- 
nem Heerde) habend. 
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H{IT AdJ. ohne Beity so r. a. dividirbar LIlILt. 
103,7. Comm. lu Aajabb. 2,88. 

H^Uch AdJ. daM. LIlIt. S. 100. fgg. BIoag. K8. 

fs!^ AdJ. (r. ilT) tadeUos, 

U\^n Adj. (f. QT) für dßn k9in Leithakin be- 
i/eAl, d§r k4in$ Funin kennte vollkommen frHy un- 
beitkrankt Balab. 59,8. C^flc m BIdab. 3,3,58. 4, 
4,f 7. extravagantßu 2,2,33. ^^ Adr., <^^ n. Nom. 
abitr. Qkäu. za BIdab. 2,1,H. 38. Chr. 211,28. 

ftnF^5FT» ^'^ «nl/eM«/n KId. 2,136,5. 

f^l^ Adj. 1) Mfivo//tftöiidly. — 2) kein Bülfe- 
mittel habend f ganz allein auf tieh beschränkt, 
•PHJfd Adj. = f=mrPTjflWI:. 

N^^fn Adj. fingerloe Sfir. 7706. 

H^si in. Nom. icL in nfSffsf. 
^HT^R Adj. mit keinem Fell bekleidet. 

Plf^ Dit lof. 10 55|sT mit fsfR RV. 3,30,10. 

H^3S^ n. Jfarifce M dtfr Messechnur. 

H;[^^l)Adj.(r.35n) oAn^ScAmin*«, oAn«Fa(fcA, 
/aurer. — 2) m. o) Bein, i^iiti'e. — 6) N. pr. «) 
einet Weseoi im Gefolge (ira's. — ß) eines Leh- 
rers der HathaTidjI. — 3) *r. 9^ a) Vollmonde- 
tag, — b) Bein, der Dur gl. 
^Pl^Irl f* Wohlgefallen an^ das Bangen an, 

iH|irl^lM Adj. 1) worüber Nichte mehr geht^ was 
das höchste Maass erreicht hat. Nom. abstr. ^^ n. 
— 2) ohne unterscheidende Merkmale, keine wei" 
tere Speeificirung xulassend, Nom. abstr. ^rU f* 
and ojgf n. GotirdIn. S. 1046. 

PHrM*4 Adj. (f. m) i) gefahrlos, sicher, wo Alles 
gut von Statten geht, dem Misslingen nicht unter- 
worfen, vollkommen gelingend, unfehlbar Kabaka 
8, 1. i. Nom. abslr. o^" n. li. — 2) keine Leiden 
verursachend Sdcb. 1,353, U. wo es keine Leiden 
giebt Hbmadbi 1,642,15. 

fH{fM^R Adj. 1) keinen festen Standort ha- 
bend» — 2) haltlos, unhaltbar Comm. zu NjUas. 
3,2,8. — 3) unabhängig (aAb. zu BIdab. 2,2,44. 
♦M|fe| Adj. vom Wege abgekommen, 

1. FIpWfTO m. ünbarmhertigkeit. ©rW Adr. auf 
unbarmhertige Weise Parkat. ed. orn. 38,28. 

2. fH(H^'|!ll Adj. (f. JETT) kein Mitgefühl habend, 
unbarmherzig, — gegen (Loc.)* Nom. abstr. ^cTT f* 

JH(H*^W«hlf^H Adj. unbarmherzig zu Werke 
gehend. 

fn^^n Adj. kein Gifolge habend, 

Pl(jl|«(5 Adj. kein Wohlwollen zeigend, kein 
Mitleid habend, 

f^TpRlftpff Adj. nicht nasal, 

f^RSpg Adj. ohne ^j<M^M 1) g) Kabaea 6,4. 
m.lML 



PlH«l'^«*l Adj. ohne 95RiR| 1) t). 

PT^RITH Adj. fi^cAf an Folgerungen gebunden, 

fHH^I^ Adj. woran Nichts zu tadeln ist, ^^T- 
^Hmni m. das Rügen eines untadelhaften Argu- 
ments des Gegners, 

Pl^^^mAdj. (f. VXi rücksichtslos, gleichgültig 
Kto. 250,1 . -gegen (Loc.) Chr. 320,8. 327,28. Nom. 
abstr. ^"^ n. 

Pl^l^lH Adj. ohne t|<iSUM 1) s) (aAe. zu Badab. 
8,1,8. 

H^rH 1) Adj. (C m) a) durch keinen Zwischen- 
raum getrennt, dicht anstossend, dicht, nirgends 
unterbrochen, keinen freien Platz darbietend, un- 
unterbrochen, auf einander folgend, ununterbro» 
chen, fortwährend, beständig, — b) gespickt —, voll- 
gepfropft mit, voll von (Instr. oder im Comp. Tor- 
angehend). — o) beständig, treu (Freund). — d) 
nicht verschieden, gleich, identisch, — %)^^ Adr. 
a) dicht, fest (umschliessen). — b) ununterbrochen, 
fortwährend, beständig, regelmässig, — c) alsbald 
176,27. 

Pl![rl{f^9mAdj. PI. bei denen kein Unterschied 
gemacht wird in Beziehung auf {Loc), in Bezug auf 
Htwae gleich behandelt werdend MBa. 12,228,67. 

^fl[^, Nom. ^H BoAO. P. 5,13,6 fehlerhaft für 
f5{p:^fR oder ^?^. 

f^pQH Adj. Nichts zu essen habend, 

f^'m Adj. 1) Nichts zu essen habend, keine Nah- 
rung zu sich nehmend, hungernd, — 2) keine Nah- 
rung gewährend, H^pV bei einer Hungersnoth, 

P|{^M 1) Adj. a) keine Nachkommenschaft ha- 
bend, — 6) in keinem verwandtschaftlichen fer- 
hältniss stehend, ^2) ^ITAdT. hinter Jmds Bücken, 

f^^C| Adj. wasserlos 02,6. 

IH^M^H Adj. von wo man nicht entläuft Gop. 
Bb. 2,4,6. 

p^^Mftf Adj. kinderlos Kabaea 4,8. Nom. abstr. 
o^ f. ebend. 

Pip?n Adj. (f. m schamlos. 

fH^Cf'^m' Adj. (f. iEH) der Niemand Etwas zu 
Leide gethan hat, unschuldig, Nom. abstr. ^cTT f* 

fn^M^ra^rl^Adj. dass. 

Hil|o|f| Adj. durch einen gemeinschaftlichen 
Divisor nicht mehr theilbar, 

fH^MoIrfn Adj. dasf. GoLlnaj. 13,24. 

fn^qen^Adj. 1) fade//o«.— 2) keiner Ausnahme 
unterworfen, 

Ui^^ l i* Adj. = fill^^ 2). 

P{|^l|^e| Adj. nicht versteckt. 

M (MIM Adj. 1) unvergänglich. — 2) keinen Naeh- 



theil bringend, gefahrlos Kabaea 7,6, 

fn^MlfM-jr^Adj. unvergänglich. 

fn^Md 1) Adj. (t ^ a) keine Bücksicht neh- 
mend auf, sich gleichgültig verhaltend gegen (Loc. 
oder im Comp, rorangehend). Ohne Objeot rück- 
sichtslos, der sich um Nichts kümmert^ sich gleich- 
gültig gegen Alles verhaltend (ah Tadel und auch 
als Lob). ^^ Adr. ohne alle Büeksicht, ohne sich 
um Etwas zu kümmern. — b) am Ende eines Comp. 
unabhängig von, — 2) m. N. pr. eines Scholiasten 
Wbbbb, Ind. LiU 200. 

Pl(Mt7lctJ Adj. unabhängig, 

fn^M^rll f* Abwesenheit aller Bücksicht, Gleich- 
gültigkeit gegen (Loc). 

fHI(MdeB| n. 1) Gleichgültigkeit, — 2) Unabhän- 
gigkeit, Beziehungslosigkeit. 

P{(^dl f' GleichgüUigkeit gegen (Loc). 

H^Mf^fl Adj. 1) rücksichtslos gegen{im Comp, 
vorangehend). — 2) auf den man keine Bücksicht 
nimmt, 

rHHK1«i Adj. sich gleichgültig gegen Alles ver- 
haltend. Nichts erwartend. 

H^H^U Adj. worum man sich nicht zu küm- 
mern braucht, 

fn^PmiM Adj. zwecklos, 

H^PW«! Adj. mit keiner Bmiedrigung verbun- 
den. 

pF^pPIR Adj. frei von Hochmuth, 

iH((HdU| Adj. unaussprechlich, durch Worte 
nicht anszudrüeken. 

^fn^Pl^IM Adj. kein Verlangen habend nach, 
nicht bedacht auf, gleichgültig gegen. 

PlI^iH^fMH Adj. keine eigennützige Absicht ha- 
bend (aIe, zu BXdab. 4,1,1 6. 

fn^H^HH Adj. 1) frei von Hochmuth, --^ 2) kein 
Bewusstsein habend, bewusstlos, 

IH(^^ Adj. ungesalbt Kabaea 5,8. 

f^T^ Adj. u>olkenlos, f^T^ bei wolkenlosem 
Bimmel, 

i'XkfjRJH Adj. mitgenommen, abgelebt. 
2. f^rpPd n. das zur Buhe Eommen, 

^J^^ Adj. der Alles ruhig erträgt, — Alles 
über sich ergehen lässt, apathisch, 

Ih^IH^ 1) Adj. frei von Feinden, — 2) m. N. 
pr. rerschiedener Männer. 

fH(M( Adj. (f. m) unbekleidet, nackt. 

fH(H ^4* ^) w<itsserlos, — • 2) 4es Wassers sich 
enthaltend, nicht trinkend. 

f^T^ m. Bolle. Der Mutterleib mit der B9lle 
rerglichen HbmIdbi 1,516,15. Personificirt als 

27 
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Eind der Furcht und dei Todes. ^ R. 2,28,1 feh- 
lerhaft für Pc^. 

fn^QQ! n* Attsgang. 

P{(im{r| m. BöUenfünt. 

iH^MNidU?! n. Tllel eines Werkes. 

PlJ^fiH m. HöUerUfefJOohner, 

fsf^ (!) Adj. Y. 1. für ftpg MBB. 8,7,5. 

P|^4d Adj. (f. qi) 1) Hiiy»Ä«mmr, ungMu^e/f, 
nngestört, frei. oJJ Adf. oÄn« Ztoang^ frei, ohne 
Weiteret Comm. zoTS. Pbat.— 2) unvoidentehHeh» 

f5fpi5igig Adj. von ungesügelter Rede Viddb. 
58,1 5. 

Pl^Trl Adj. nicht schmerzhaft K4Baea 6,17. 
l.Pl^el m. i) Sehaden. — 2) Vnsfnn. PI. 
2. fs?^ Adj. (f. 35n) 1) smcklos, unnütz. — 2) 6c- 
sitxlos, arm. — 3} sinnlos, unsinnig 21ö,i 6. 1 9. — 
4) TOD einem Consonanten so y. a. ohne nachfol- 
genden Yocal. 

fsf^q^ 1) Adj. (f. of^; of^^ fehler- 
haft) o) seinen Zweck nicht erfüllend, — erreichend, 
unnütz, zwecklos, vergeblich. ^ ^ Adv. ohne Zweck, 
unnütz. -- b) sinnlos, unsinnig. — c) = H^ei 4). 
— 2) n. e^ne tinn/o«e £'<nto0n(fMn{jf (in einer Dispu- 
tation). 

f?T^^S|rar n. Zwecklosigkeit, Vergeblichkeit. 

U{^d\ f. Sinnlosigkeit. 

fH|<4^ eine 6eif. i^d^/e (bei den Buddhisten). 

IH|d«l)l^ Adj. schmucklos Comm. zu R. ed. 
Bomb. 2,113,24. 

Pl^d^frl f* in der Rhetorik Schmucklosigkeit, 
Vnschönheit. 

f^T^Sf m. 1) etwa Rufer RV. i,122,l l. Nach Saj. 
Adj. sehuttlos. — 2) * Stimmlosigkeit. 

^{^4\\k\ Adj. (f. Jg[l) 1) keinen freien Platz bie- 
. tend, vollgepfropft (eine Hölle). Nach dem Comm. 
=■- fn^ldH. — 2) keinen Platz findend, nirgends 
zum Vorschein kommen könnend. Nom. abstr. ^FTT 
Ind. St. 14,371. — 3) nicht am Platze seiend, un- 
gelegen Haashak. 138,17. Nom. abstr. ^rlT f. Kad. 
2,100,9. 

fn^c^l^l^n Adf. mit Spj von seinem Ptatz ent- 
fernen Comm. zu Ragh. ed. Calc. 9,28. 

H^oki|<^ Adj. ungehemmt, frei, unabhängig, o^ 
an einem Orte, wo man sich frei bewegen kann. 

fn^Mrl^lW Adj. woraus eine Spende an die 
Götter als Abfertigung abgetheilt worden ist i^kr. 
Br. 2,3,«,11. 

iH(clf?! f* Abfertigung, Abfindung. 

H^caf^il n. das Abtheilen Uaim. 3,4,38, Apast. 
Ca. y,26,i. 



fk^ — Pl(l*l( 

^^f^ 1) Adj. (f. m) tadellos. Nom. abstr. ^ (7 
n. — 2) n. eine best, hohe Zahl Laut. 169,1. 

Pl^cl^MH AdT. tadellos. 

Ff^orfll A^. 1) grenzenlos, unbegrenzt Spr. 
7761. — 2) unaußörlich, unendlich. 

PITcnt]ef) Adj. unbegrenst. 

H(otMe4 Adj. nicht aus Theilen bestehend, ttn- 
theilbar. Nom. abstr. ^(cT n. Baoar. 2,1,26. Tat- 

TTAf. 17. 

Pl^of^ltT Adj. ungehemmt. 

Pf|c4dM Adj. 1) keine Stütze bietend. — 2) 
der Stütze — , des Baltes entbehrend. 

fH(c|dMH Adj, (f. 3EIT) Jeglicher Stütze entbeh- 
rend, herrenlos (Reichthum) (Xe. Piscb. 140,1 . Nie- 
mand zukommend, sich bei N. vorfindend Harsbak. 
140,10. 

JH^c^^N Adj. 1) von dem kein Rest übrig bleibt. 
— 2) ganz, vollständig, ^^jmm und ^:^|qflH ins- 
gesammt, vollständig. 

U(4k\\{ Adi. (f. m) wohlgemuth. 

JH^oj^H Adj, etwa rein. 

Pl(«ifrlU Adj. mit keiner Streu belegt, bloss 
(Brdboden). 

*P)|c|^ m. eine Art Schwert Gau 
*M(cnc^ll^o^T f. Zaun, Hecke, Mauer. 

V\J\^^ m. N. pr. eines mythischen Berges. 

P|^5H i) Adj. sich der Speise enthaltend. — 2) 
'*'n. Enthaltung^ vom Essen, Fasten. 

H^';y Adj. ohne Pferde. 

pH^y Partie, entmannt. 
♦ft^H i) Adj. = sft^. — 2) f. 5n eine best. 
Grasart. 

(H^WH 1) Adj. (f. ^) am Ende eines Comp, a) 
auswerfend, ausstossend. — b) vertreibend, ver- 
scheuchend. — 2) n. a) das Fortwerfen. — b) *das 
Auswerfen, Ausspeien. — c) das Hinauswerfen, 
Verjagen, — aus (Abi.). — d) das Entfernen, Zer* 
streuen. Vertreiben 282,11. — e) das Aufgeben. — 
f) das Verwerfen, Zurückweisen. — g) *das Ver^ 
nichten. Zugrunderichten. 

H(H*ilM Adj. 1) hinauszuwerfen, zu verjagen, 
— aus (Abi.). — 2) abzuweisen Comm. zu Naisb. 9,2 5. 

Pl^W i) Adj. Partie. Ton 2. ^R mit f^. — 
2) n. das Ausstossen, eine best, fehlerhafte Aus- 
sprache der Vocale MabjIbb. 1,2 o,a. 

iH(HH*gll Adj. unzählbar Da. V. 17,10. 

Pl^Rn f. Vertreibung, Entfernung Karaka6,28. 

Pl(t^ Adj. 1) unbewaffnet. — 2) ohne Waff'en 
ausgeführt. 

fH(R-y Adj. frei von Knochen. 



f^^FQ Adj. hinausgejagt — , vertrieben tu wer- 
den verdienend. 

Pn<5^*-*T Adj. frei vom Hemmschuh des /cAi. 

fH(^«hl( 1) Adj, frei von Selbstsucht Bbac. 2, 
7 1 .— 2) m. e<n fretf. i7#mme/ HuiADRi 1,164,1 1.105^4. 

f^r^^SRTfp! Adj. frei vom Gefühl des Ichs. 

T'\{ifhH Adj. 1) keine Persönlichkeit habend, 
unpersönlich. — 2) nicht selbstsüchtig, — 8) frti 
von Hoehmuth, anspruchlos HbhIüri 1,89,7. 

P||<^fH Adj. frei von Selbstsucht. 

H^«^{chM Adj. keine Persönlichkeit habend, w- 
persönlich. 

fH(^fW)MI f- Abwesenheit aller SelbttsnehL 

1H(<^^^ Adj. Nomip. frei von Selbstsucht. 

rH(«^M?H Adj. dasi. 

Pl^e^qiH Adj. frei vom Gefühl des Ichs. 
♦pf;[5r m. P. 8,4,7, Seh. 
*Ih^|öK m. 1) das Rochen. — 2) Schweiss. — 3) 
der Lohn für eine schlechte That. — Wohl fehler- 
haft für Pimcf). 

H(|gB{ ni n. 1) das Sondern in €f ^ — 1) dai 
Verjagen, Verscheuchen. — 3) das Verstössen eimr 
Frau. — 4) das Abweisen, Zurückweiten Comm. 
zu Naisb. 6,75. — 5) das Entfernen, Beseitigtn. 

— 6) das Beseitigen durch Bestreitung. — 7) das 
Vergessen in 9° (Nachtr. 1). 

P?71ch|Un? Adj. durch Bestreitung ni btui- 
tigen i^küu, zu Badar. 2,2,1. 

f^T^Spf^ Adj. 1) Jmd (Acc.) von sich stotsend, 
abweitend, zurückweisend Raob. 14-,57. Naish. 6, 
75. — 2) Jmd um Etwas (Abi.) zu bringen suchend, 

— 3) vergettlich. Nom. abstr. ^rH f« Sega. 1,336,5. 
(H) lehHl Nom. ag. 1) der Nichte Witten mll 

von (Gen.) KXtj. in Hbmadri 1,39,10. Ohne Object 
= l. iH{ T g Rf^ 1) c) MBB. 12,165,61, — 2} durch 
Bettreitnng beteiligend QkÜK. zu BIdar. 2,3,7. 
i^(l*c5si| Adj. == H^ra^Uit^ C^fiK- 20 B*- 

DAR. 2,2,10. 

P^||ohl^- Adj. 1) Nichts erwartend, Nichts fdr 
sich wünschend, keine Wünsche mehr habend, - 
2) keiner Ergänzung bedürftig. 

PlUchlQjH Adj. Nichts erwartend, Nichts pir 
sich wünschend. 
1. PHI*I| 1) Adj. (f. 5rT) a) gestaltlos, körperlos, 

— h) ohne äussere Erscheinung, dessen äutsert 
Erscheinung Nichts verräth. Nichts vorstellend, 
kein Wesen von sich machend, Nichts bedeutend, 

— c) objectlos, auf ein Nichts sich beziehend. ^BT* 
^P{ n. ein in*s Leere sehendes Auge Comm. iQ 
Mrrkb. 1,4. — 2) m. a) Bein, a) (iTa'i. — ß) *Vi- 
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•tino's. — 6) ♦<l«r HimmeL — cj •rfer golllicke 
GtisL, GotL 

Pl^l«lll|^Hc4l4 n. <i«r pkUotopMitk« Lehr- 
folf, tfort d^e BHtenntmUs der Ämsenwelt nieki 
dHrek im Giisie sieh abdrüekendß BÜdtr erftige. 
Pl(|c|)|^| AdJ. Mf»«fi /VWtffi Baum teigtndy voll- 
kommen erfüllt. 

fH(|^ 1) Adj. a) nicht Überfüllt^ wenig 6e- 
euehtf — betreten, — b) nieht in Verwirrung ge^ 
braehty in gehöriger Ordnung eich befindend. — c) 
im Kopfe nieht verwirrt , klar sehend. ^XT Adr. 
deutUchy klar.-^d) ruhig, unbetorgt. — 2) d. Klar- 
h€it, Deutlichkeit. 

H^|cf)HNJIrl( Adj. w^bei die Antwort eines 
Andern beseitigt worden ist» Nom. abstr. ^^ n. 
so T. a. Unwiderlegliehkeit H. 67. 
^ • H^^ctllTf i ) Adj. a) formlos, gestaltlos (Y i sh n u). 
— 6) = i. fH(|ehl| 1) *) MBB. 12,237,37. — e) 
der sieh seiner religiösen Verpflichtungen entäus- 
sert hat, die Götter nicht ehrt, die heilige SchHft 
nicht studirt o. 9. w. Katj. bei Hbmadki 1,39,13. 
Gact. — d) * hemmend, störend. — 2) m. N. pr. 
eines Sohnes dei ersten Manu SArarni. 
2. H^lQfiln f» 1) Bemmung, Unterbrechung, Stö- 
rung. — 2) * Beseitigung durch Bestreitung. — 3) 
das Vergessen. ^^^ Adj. Alles vergessen machend 
Bbag. P. 1,6,4. 

h(I«tilrl*i Adj. 1) der das Gelernte vergessen 
hat in Cr^ (Nachlr. i). — 2) = 1. H|l«fiU 1) b); 
▼. I. Pl(l^lrl. 

H^lPh*^ 1) Adj. o) keinen Freund -— , keinen 
Besehützer habend. -^ b) keinen Schute gewährend, 
— 2} m. oder n. etwa ein Ort, der keinen Schutz 
gewährt, MBb. 12,68,1. 

f^^lßRill f. i) Vertreibung, Verjagung. — 2) 
Beseitigung durch Bestreitung, 
[H|UI Adj. leidenschaftslos. 
fsf^TIfri Adj. auf keiner überlieferten Lehre be- 
ruhend. ^Hüm ▼. I. 

H^UIH Adj. schuldlos Spr. 7852. Kad. 2,127,1 9. 
Pl(|i||| Adj. obdachlos Ind. St. 9,149. 
fn^ll^«^ Adj. nicht mit Hartnäckigkeit auf Et- 
was bestehend. 

H^MI^ Adj. von schlechtem Betragen HbmIdri 
1,750,22. 

H(i|t(ctilMA(U. mit Acc. Jmd zu widerlegen be- 
absichtigend Ca8k. zu Ait. CJp. S. 144, Z. 4. 

P^TsT m. kriegerischer Auszug Katb. 28,3 = 
Kap. S. 44,8. 



PlIlsOcU Adj. (f. ^ keinen Lebensunterhalt 
gewährend. 

fH^liM^® Adr. 0*11« vieles Beden. 

H(IH^ Adj. (tCn) i) kein Leiden ", kein Un- 
behagen verspürend, sieh wohl — , sich behaglich 
rühlend JUi. 3,3 45.-2) keine Leiden — , kein Un- 
behagen verursachend. Auch als Bein. (iTa's. 

H(lffH 1} Adj. wohin die Sonnenhitze, der Son- 
nenschein nieht dringt. — 2) ♦!: IH Pf acht. 

ll(krlH31 Adj. ohne Sonnenschirm Baesbae. 
142,4. 

fsf^rfncg Adj. unwirthlieh (Wald). 

PHIr4«lj (Vaorakb. 43,20), of^ (ebend. 38,4) 
und ®r*icin Adj, keine Einzelseele -^f keine indi- 



viduelle Existenz habend, Nom. abstr. M|IHe4 
n. Vagraeeb. 41,17. H(lrH«h Abet. Ip. 11 nach 
dem Comm. = mm(i^ . 

H(|^^ Adj. Jmd (Loc.) keine Achtung bezeigend 
Spr. 7705. 

H^l^ll Adj, 1) Nichts empfangend, — gewin- 
nend. — 2) * Nichts nehmend (Buddha). 
•ft|i^!ll m. Ausbezahlung. 
Fi^lMIl Adj. ausgezäumt. 
H^rm^ Adj. keine Stütze habend, auf sich selbst 
sich stützend, hülflos Ind. St. 1S,408. Nom. abstr. 
0(?n. 

H|||fer Adj. sorgenlos. 

Pl(H*^ Adj. (f. 1EJT) keine Freude habend, von 
wo die Freude verbannt ist, freudlos, traurig. 

PJ^PF^öR^ Adj. (f. ^) Kummer — , Trauer ver- 
ursachend. 

ri{\^ Adj. ausgeweidet oder dessen Eingeweide 
heraushängen. 

1- H(^IM^f.*em Ungemach, glückliche Verhältnisse, 
2. H(m^ Adj. von keinem Ungemach begleitet. 

fjTJT^m Adj. (f. 35JT) 1) ungestört, unangefoch- 
ten. 71^ n. ein Haus, in dem man vor allem Stö- 
renden sicher ist, ^^ Adr. unangefochten, unbe- 
stritten. — 2) keinen Schaden — , Metrie Leiden ver- 
ursachend, Niemand beeinträchtigend, — 3) fri- 
vol, nichtig 215,16. 18. 

pT^T^PJöfi^ Adj. keinen Schaden — , keine Lei- 
den zufügend, 

H^PTIH Adj.oAn« falschen 5cAeinHAfi8OP.S.400. 
PT'^R Adj. ausgereift BbIvape. 1,3I. 3,11. 12. 
22. 6,108. 

1* f^TPT? m. Gesundheit,Wohlergehen. Auch n. (!) 
239,25. 

2. Fn[Y^^ 1 ) Adj. a) gesund, wohlauf, — 6) gesund, 
so T. a. wo keine Krankheit angetroffen wird (Stadt, 



Sommer). — c) Gesnndkeit verleihend, — d) wia- 
k^os, fehlerfrei. — e) woran Nichts fkklt, voll. — 
f) keinem UiuUngen unterliegend, nn/Mkir. •- 
2) m. a) ♦eine wilde Ziege. — 6} * Eber. — e) N. 
pr. eines Fürsten. 
rl^lH^ m. N. pr. eines Fürsten. 
fH(W«i Adj. = U\}\A Spr. 3716. 
•IH^WW «!• Feronia elephantum. 
fsT^lfqjT na. N. pr. fehlerhaft für ft^fqiT. 
H^lf^H Adj, wartend, lauernd. 
H^lRmAdj. 1) fleischlos. — 2) beutelos. — 3) 
keine sinnlichen Gelüste habend. — 4) keinen Lohn 
erstrebend Lalh-. 215,9. 

H(lfMMli5IH^A^. kein Fleisch essend. 
Vr(mfh Adj. der keine Zukunft hat. 
H^miH Adj. keine Anstrengung — , keine Er- 
müdung verursachend, 
mjWi A4j. unbewaffnet. 
H|^H*^ Adj. Nichts unternehmend, jeglicher 
Arbeit sich enthaltend. 

rii^M^ m. «'*» best. Fisch, 
Pi(MM 1) Adj. (f. m) a) keine Stütze habend, 
in der Luft schwebend, sich an Nichts lehnend, sich 
selbst haltend, alleinstehend (oigentlich und bild« 
lieb). o^Adv., ^^n. Nom. abstr. Haeshae. 210,5. 
— 6) keine Stütze bietend, — 2) m. fingirtes N. pr. 
eines Philosophen , der den leeren Luftraum als 
Gottheit verehrt. — 3) ♦f. JER Narde. 
IH^HMH Adj. = H^TrFSI l) a). 
ft^M^^Wf^^ f. Titel einer Upanishad. 
H^MIM Adj. nicht redend. 
M(Mlotl Adj. 1) seinen Blick nicht herumgehen 
lassend, das Auge nicht bewegend. — 2) des Lichts 
entbehrend, dunkel. — 3) des Lichts entbehrend, 
blind, so v. a. keine Einsicht habend Spr. 3747. — 
4) am Ende einos Comp, hinausschauend auf. 

H^N(UI Adj. unverdeckt, offen zu Tage liegend 
VenIs. 30,19. 

M^[TcI^ Adj. wohin der Regen nicht dringt, vor 
B, schützend. 

H{\^\ Adj. (f. 3511) 1) der alle Wünsche, alle Er- 
wartungen, alle Hoffnung aufgegeben hat; die Er- 
gänzung im Loc, Dat., Abi., Acc. mit VfWf oder 
im Comp, yorangehend. Nom. abstr. ^(^ n. Pameat. 
ed. Bomb. 3,65,18. — 2) aller Wünsche — , aller 
Erwartungen bar. m^\ H|I^Il öR^ so v. a. allen 
Erwartungen entsagen, 

ft^njpR Adj. verzweifelnd an (Abi.). . 
°H(micfi( Adj. die Hoffnung zu Etwas beneh- 
mend, Etwas unmöglich machend. 
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fSr^Rnjß^ f. fehlerhaft für fq^o. 

P{||!U^ Adj. (f.^n) limine Befürchtung habend, 
tich nicht scheuend xu (Loo. eines Nom. acC). ^^ 
Adr. ohne Bedenken, 

H^\k\^ Adj. nicht zu befüchten Da^ak. 81,9. 

fn^l^UMAdj. nicht lief gehend {Wnnde)Svfiti.iy 
15,12, T. 1. 

P?^5n f' das Aufgeben alter Erwartungen, ^^TT- 
H^ Adj. der Verzweiflung nahe Harshak. 122,1. 

PI^Tf5RAdJ.=pT^l). Nom.ahslr.<^f5I^o. 

f^pftin^AiU. 1) = pr^ 1). — 2) keine Se- 
genswünsche aussprechend Yisbnos. 96,21. 

Tl^Uill Adr. mit H alle Hoffnung verlieren, 
♦Htls^n^TI^r m. Verzweiflung. 

H^liflW n. Nom. thstr. zu Pl{|ßiy^l). 

M^^ttlH Adj. I» keiner der angenommenen vier 
Lebensstadien eines Brahmanen stehend, 

Pl'{m^^^' Adj. keine Einsiedeleien habend, 

Pf^Wfif^Adj. = Pi(|44H. 

^{ \ m Adj. (f. JETT) i) obdachlos R. i,44,2. - 
2) keinen Halt — , keine Stütze habend, sich an 
Nichts oder IViemand lehnend, ^- lehnen könnend, 
auf sich selbst beruhend, schutzlos, — 3) keinen 
Halt — , keine Stütze bietend, — 4) etwa nicht tief 
gehend{W}iüde}, Nach Kak». an keiner gefährlichen 
Stelle haftend, r. I. iH(I5l*^. — 5J etwa offen He- 
gend Suca. 2,333,1 0. 

i* rl^lH m. 1) das Ausbrechen, Vomiren, — 2) 
das Auswerfen, Fallenlassen (eines Lautes). — 3} 
das Fallenlassen, Aufgeben LA. 33,1 5. — 4] Bin- 
ausweisung, Ausschliessung, Zurückweisung, Ver- 
werfung, 
2. f^^lf! Adj. etwa obdachlos MBu. 12,269,11. 

Nach mlaic. =*(«fH«, sjnnTpnff^iia^FBd 

H^lfR) Adj. der Jmd abiveist Comm. zu Naisb. 
6,109. 

H^IHijfi,*! f. Brechpille, 

M^IH^' Adj. unbehindert (im Gebrauch seiner 
Kräfte) Kabaka 8,12. 

♦f^f^ra^ n. = fn^^H. 

f^f^Rra* n« Panbat. 164,5 fehlerhaft für Ff^- 
fea" (fn^iypl ed. Bomb.). 

ik^l^ CO Adj. V. 1. für f^p=5 MBB. 3,7,5. 

f^JlV^ Adj. (f. m) kein Interesse für Etwas 
habend, nicht bedacht auf Etwas (im Comp. Tor- 
angebend). 

PH'Iföll^ Adj. 1) geschmacklos, — 2) keinen Ge- 
nuss gewährend, 

M((t«lTO Adj. keinen Genuss gewährend. 



\H{\^ m, Ausruf TkHD4A'BR, ii,7,2. 
*Pl(l«5<=l m. dass. Comm. zu Tardja-Up. ii,7,2. 

H(l«5ött1 Adj. mit einem Ausruf versehen 
TIrdja-Bb. 11,2,2. H^T^TcRJ Y. I. 
!• H(l<^l^ ro. das Nichtessen, Fasten, 
2. I^^^T^ Adj. (f. ^) sich des Essens enthaltend. 
Nichts zu essen habend, Nom. abstr. ^fH f* 

H^l^Fra Adj. 9. Pn'ISJoi^ 

Hn^* Adj. unbeweglich, nicht flackernd, 
♦ftf^r^Hl f. Schleier, Vgl. ^ftf^. 

Hl(^ Adj. keinen Wunsch — , kein Verlan- 
gen habend, 

f^fp^ Adj. (r qi) 1) ohne männliches Ver- 
mögen, — 2) unfruchtbar (Kuh) Hbmadbi M48,1 8. 

— 3) gebrechlich, — 4) keine Sinnesorgane höhend 
Ind. St. »,154. 

Plf^^U^ Adj. durch keinen Brennstoff' genährt, 
Mfl^Wi Adj. sehend, schauend, Etwas{im Comp. 
Torangehend) im schauen beabsichtigend, 

MHTim 1) Adj. am Ende eines Comp, sehend 
auf, anschauend, -~ 2) n, a) das Anblicken, An- 
schauen. Beschauen, Betrachten 182,1. Spr. 7747. 

— 6) Blick, Am Ende eines adj. Comp. f. m, — 
0) adspectus planetarum, 

P^(ldl f« Betrachtung, °Pl(l^m so ?. a. in 
Bezug auf, 

Hi iWHoll Adj. anzuschauen RIrard. 58,2. 1 8. 

M(l^<4 Adj. 1) anzublicken, anzuschauen, — 
2) in Betracht zu ziehen, 

M^lifi Adj. nicht heimgesucht von Plagen, — 
Drangsalen. 

Pl(ifH* Adj. (f. 5IT) li^ne Plagen — , keine 
Drangsale verkündend, 

^(\m{ Adj. keinen Gott habend, atheistisch, 
^WJ^n^W n* ^^^ SImkhja-IeAr« in engerem 
Sinne, mit Ausschluss des Joga-SAmkhja. 
*M(I^ n. der Körper des Pfluges oder Adj. ohne 
Deichsel. 

ft^^ Adj. 1) regungslos, — 2) unthätig, ohne 
Streben, ohne Verlangen nach Etwas, gleichgültig 
gegen Alles, Nom. abstr. ^cTT f* 

^f^ f. Gleichgültigkeit gegen Alles, 

fn^Fh 1) Adj. 8. u. cl^ mit f^. — 2) n. a) Deu- 
tung eines Wortes, etymologische Worterklärung, 

— 2) Titel eines der 6 VedAfiga, des dem JAska 
zugeschriebenen Commentars tu den N ig ha n tu. 
°Hm n. Ind. St. 14,160. 

H^ft)°hl(^ m. N. pr. oder Bein, eines Scho- 
liasteo. 

fHhr^ehrl m. Bein. 1) JAska's. — 2) eines 



Schülers des (Ikap6ni. 
H^n^^i Adj. als Beiw. Br ah man 's. 
ri^H)^ Adj. als Bez. einer Art too SohoeB. 

sri (I). 

Hfcifl>o|H m* Bein. JAska's. 

Hhl?t) f* 1) Deutung eines Wortes, etymologi- 
sche Worterklärung, — 2) in der Rhetorik Unter- 
scheidung einer Bedeutung, künstliche {diöhterisehe) 
Deutung, — 3) io der Dramatik JUittheilung einer 
geschehenen Sache, — 4) Titel a) *Ton JAska'i 
Commentar zu den Nighantu. — 6) eines Com- 
mentars zum Tarkasamgraha. 

fH^f^r^TöRI?! m. Titel eines Werkes. 

fn^n^ddül n. d^gl. BüuLBR, Rep. No. 415. 
1*H#)^IH m* ^ct» Nichtathmen, 
2.Pr^tpR 1) Adj. (f. m) nicht athmmd. — 2) 
eine best, Hölle. 

fn^slAdj. gesund BtBa. t,89,70. HbmIdbi 1,562, 

1. 563,6. saluber. Vgl. hI^sI. 

T*r^\^ Adr. mit cf\^ gesund machen HbhIdbi 
1,516,1. 
Pl^jo^M n. = «fl^lüH KomIbas. 13,1 8. 22. v. 1. 

fn^rl^ 1) Adj. a) der Keinen über sich hat, — 
6) der keine Antwort hat, Nichts zu erwiedern v«r- 
mag 214,15. — 2) n. Titel eines Tantra. Aach 

Pl^T1(l Adf. mit cU^" •'''**' (Acc.) das Antwor- 
ten unmöglich machen, Jmd zum Stillschweigen 
bringen, 

1*1 ^r^ Adj, unwiederbringlich BBW4PB.2,83.8i. 

l«1(^rHlH AcfJ. (f. m) keine unglückverheissen- 
den Erscheinungen darbietend, 

Pl*\rHof Adj. ohne Feste, 
l*HV\rHI^ in* Abwesenheit aller Thatkraft, Klein- 
muth. 

2. (H^rHI<$ Adj. (f. m) ohne Thatkraß, der Nichts 
zu unternehmen wagt (Gaüt.), keinen Muth habend j 
— zu (Loo.), kleinmüthig, Nom. abstr. ^f{l t 
Kleinmuth, 

PT^fgSR 1) A4j. (f. m) «) unbesorgt, ruhig. - 
b) kein Verlangen tragend nach (^TTH)* — 2) ro. N' 
pr. a) eines Sohnes des ManuRaiTata. — 6) eines 
der 7 RshI unter dem i3len Maou. 
1* H|»rH4i m. Anspruchlosigkeit, Bescheidenheit 
2. H^rHefi Adj. anspruchlos, bescheiden, 

Pl^eh Adj. wasserlos HbmIdbi 1,545,8 (f^- 
^ gedr.). 

H }^^l[ Adj. keinen Bauch — , keinen Bumpfha- 
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bwd Spr. 7826. 

Pff^^^lH Adr. ohne irgend eine Angabe, ohne 
Etwas tu sagen Kad. 2,7$,I3. 

(H^S 1) Adj. 9. a. 1^ mit ^. ^ 2) m. N. pr. 
eines Fürsten. ^ETH^ y* ^ 

fH^ifrl A4j. iilüAl f/oftend (Wagen). 
Pl^4Met)!il Such. 1,292,13 rablerhafl für f^^- 

n(^%^«h!il m. Ferenyeriiny der Harnröhre. 

fnKMM Adj. (f. 19!) dtfr j^üA n/cAf antlrengen 
tn7/f unthätig, der die Hände in den Schoote ge- 
legt hat, träge. 

f'\MkW Adj. der »ich nicht anstrengt, sieh 
gehen lässt, erschlafft. 

fSr^feH nnd Pi^liJI Adj. unaufgeregt, ruhig, 
unbesorgt. 

H^FTT^ Adj. frei von Bochmuth, 

iH^Mohli^H (Conj.) Adj. der l^^nem ike^nen 
IHenst ertoiesen hat oder zu erweisen vermag, 

Pl^M^H Adj. 1) tooru man iVIcAlt MmI, — an^ 
wendet» — 2) nicht zu behandeln, unheilbar Kk- 
liSA 6,13. — 3) anfangslos. 

fHKMfWiM Adj. womit Andern Itein Dienst er- 
wiesen wird. 

P|^t|^c4 Adj. (f. m) 1) der mU keinem Unfall 
— , m<f keiner Widerwärtigkeit %u kämpfen hat, 
dem es wohlergeht, von keiner Widerwärtigkeit be- 
treffen (Unternehmen). — 2) von dem oder von 
wo aus kein Unfall, keine Widerwärtigkeit aus- 
geht. Niemand Etwas zu Leide thuend, keine Ge- 
fahr darbietend, sicher, kein Unheil bringend. 

Pll\M^c3|HV f« Gefahrlosigkeit, Sicherheit. 

Hktl^H Adj. keine widerwärtigen Erscheinun- 
gen zeigend. 

fsTOTTU Adj. 1) ohne Falsch, ehrlich, bieder. 
Aoch Adr. — 2) untadelhaft BUar. 179,6. 

Pc^mIM^^H Adj. einen ehrlichen Lebenswan- 
del führend. Nom. abslr. ^FTT f« 

RV^MlUlilM Adj. bei dem kein Rest eines stö- 
renden Momentes mehr vorhanden ist, bei dem al- 
les ungehörige verschwunden ist. Vgl. Old. Bud^ 
dha 432. fgg. 

PftiMMlrlAdj. unangemessen. PTom.abstr. ^^n. 

fn^MM^ A<U. kein begleitendes Wort bei sich 
habend Conun. zo Apast. ^t. 3,16,4. 

P(^l|M<4 Adj. 1) keine Störungen erleidend. — 
2} kein Unheil bringend (Cira). 

rl(iHHUI Adj. nicht geniessend. 

fsfOTTf 1) Adj. (f. 3511) seines Gleichen nicht ha- 



bend. — 2) m. a) ein best, giftiges Thier (H3PW 
gedr.). — 6) N. pr. eines Mannes B. A. J. 1,21 7. — 
3) f. m N. pr. einer SurASganA Ind. St. 15,241. 

i*1#\MMN1 Adj. unbrauchbar, nutzlos Harsuak. 
140,9. 

♦Pl^Md Adj. steinlos. 
*fH^MdM Adj. nicht beschmiert. 

M^HH'I Adj. keine widerwärtigen Erscheinung 
gen zeigend. 

HriHt^ftcT Adj. schlicht, einfach oder uneigen- 
nützig. 

H^[Cf^5fI Adj. unversehrt, keine widerwärtigen 
Erscheinungen zeigend. 

Pl^MI^ Adj. (f. 5IT) aller Qualifieation er- 
mangelnd, unbeschreiblich Naish. 3,3. Nom. abstr. 
^"^ n. (aAe. zu Baoas. 2,2,18. 34. 

FTCTT^H Adj. frei von allen Hemmnissen La- 
ut. 459,2. /i6rf de prioccupation Lot. de la b. I. 
48,11. n 

fsqprfer (VP.« 1,26) und osR Adj. unbedingt, 
absolut. 

HhMm Adj. IM Nichts führend, vergeblich. 

H*\IH f. Ausstreuung, Vertheilung. 

VX^m Adj. auszustreuen, auszugiessen. 

HhUHl f- Kälte. Oftl RT erstarren machen, 
tödten Dacak. (1925) 2,101,8. 

(H^UIM Adj. ohne Kopfbinde, — Turban, mit 
entblösstem Haupte. 

U\MH n. nnd fn'^^H Adj. fehlerhaft für 

1. PtUS Adj. s. n. 1. 3^ mit FR^ 
2.^?lTo 1) Adj. 8. u. 1. :^ mit ft. — 2) m. a) 
the force or application of words, according to 
their natural or received meanings {in Rhetoric). 
— b) {in Logic) the implied description of any pro- 
perty in the term designing it {as of redness in the 
Word red, etc.). 

HJLbMU|t4^(H f. nnd oq^qWI m. Titel Ton 
Werken. 

Pl^ibM^M^^ni. abgesonderte — , selbstständige 
ikirbringung des Opferthieres Gact. Ind. St. 10,347. 

Mäl^Uil^H A^. mit apart gelegtem Kopfe Qki. 
Bt. 10,5,s,8. 

Plä^fe f* Berühmtheit. 

HäL<* fehlerhaa für Pl^eh. 

Pfäül 1) »Adj. Miirsa(, false, non-existent. — 
2) m. = ftf qtH 3) a) in J^li;^. 
, Mg^H«!» Adj. 1) beobachtend, nachdenkend ; m. 
ein solcher Mann (amk. zn BIdas. 2,3,26. — 2) be- 
stimmend, definirend Comm. lu TS. Prat. 



in. Theil. 



Hat.mil 1) Adj. am Ende eines Comp, bestim- 
mend, definirend. ^ 2) f. 35n ss 3) a). — 3) n. a) 
das Bestimmen, Feststellen, Definiren. — 6) Un- 
tersuchung, Betrachtung, Behandlung. — Nach 
den Lexicographen = CR^TRR, 5n5n«R,fcrar[, 
H75H- — c) Erscheinung, Gestalt. 

Prat^q fehlerhaft für J^^^^ . 

MSmiMclod Adj. zu bestimmen, festzustellen. 

fn^MligU fehlerhaft ftir fH^M I igi| . 
• f%;ftf? Partie. Ton ^^ mit ft. ogf n. das 
Erörtertwordensein HbmIdri 1,646,4. 

HaLiMlff f* Bestimmung, Feststellung eines Be- 
griffes. 

PT^[pl7 Adj. 1) tu bestimmen, festzustellen. — 
2) noch zu bestimmen, so v.a. fraglich, nicht sicher. 

VT^PJ^ Adj. keine Wärme von sich gebend, 
kalt anzufühlen Harit. 1,46,19. Nom. abstr. <^srf. 
? n. MBB. 12,317,16. 

1. rl3j«^ m. 1) ein ausreinigendes Kly stier. — 2) 

* = inn«^. 

2* *Pl3t«5 m.\) logick, disputation. — 2) a com- 
plete sentence, one having no ellipsis. — 3) eer- 
tainty, ascertainement. 
3.*ft5^ Adj. 1) == vA^JüKI. - 2) = ftfw?. 

H3l,<5UI 0. 1) das Ausreinigen vermittelst eines 
Kly stier es. — 2) ein dazu dienendes Mittel Ka- 
RAEA 8,11. 

TigtR^noi Dat. Inf. za 1. 35 mit fS^J^CAT. 
Br. 4,5,t,3. Katj. Ck. 25,10,4. 

Uitiili Adj. frei von Schulden, schuldlos Ind. 
St 15,278. 

i'PfRlH 1) f« o) Auflösung, Verderben, Unter- 
gang. — b) personificirt als Genie des Todes und 
der Verwesung. — c) Erdgrund, Tiefe. — 2) m. a) 
Tod BuAO. P. 1,19,4. — 6) der Genius des Todes. 
— 0) N. pr. a) eines Rudra. — ß) eines der 8 
Vasu Harit. 3,12,49. iH«f5% ▼• *•, 
2.*rRflFr Adj. von keiner Widerwärtigkeit ge- 
troffen. 

r4«ir|J|«5ln Adj. von der Nirrti ergriffen. 

T'ii&l na. 1) Verderben. ~ 2) Verderber. — 3) 
ein best. Agni. — 4) *äer Slmaveda. 
l*rrpT? ro* 1) etwa 6/0t'6endtfr Besitz, Habe. — 
2) Loc. bleibend f auf die Dauer, für immer. — 
Nach den Commentatoren Armuth, Noth; Gabe 
und auch Adj. nicht leer. 

2. f^TpR Adj. wobei Eins ausgeschlossen ist. 
fr^T?^ DaL Inf. zu 3. ^ mit f^JW RV. 1,37,9. 

8,45,30. 

M(l^otl Adj. einzufassen, zu umzäunen. 
27» 
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Hrm m. 1) Einip9rrung, — 2) Einschlieaungi 
Belagerung, — 3) Yersperrung^ Vertehluit, Ver- 
decknng. — 4) Hemmung, ZurüekhaUung, Verhal- 
tung, Unterdrückung, Betwingung, Beherrschung, 
— 5) Vernichtung,— 6) in der Dramatik Vereitelung 
(einer Hoffnung). — 7) ein best, nUt Mineralien 
(insbes. Quecksilber) unternommener Process, 
^fH(IMeh Adj. 1) versperrend. — 2) hemmend, 

MnflU^ 1} AdJ. am Ende eines Comp, a) ein- 
sperrend, — b) versperrend, — 2) n. o) das Ein- 
sperren, — b) das Zurückhalten, Bändigen^ Nie- 
derhalten, — e) das Verweigern, — d) in der Dra- 
matik das Vereiteln (einer Hoffnung). 

f^m^dUl n* Titel eines Werkes. 

H^l(^*i Adj. 1) ganz in Beschlag genommen, 
{H(|{M«J^H<MI^ Adj. (Ton einem Schreiber) Hb- 
Mlnai i,tf 48,14. — 2) am Ende eines Comp, ver- 
sperrend, hemmend, 

Pl(|<^ m. Tliipj4-Ba. 1,10,1 o nach dem Comm. 

Pf^IMM Adj. ienAei76or Pa. P. 97. 
♦PPT m. Land, Reich, 

*fH4uil f' SchoI.*zu Hala 412 wohl nur fehler- 
haft für JHiJUii D- 

(HJ|HllWd*crHM Adj. von dem alle Sünden 
gewichen sind, Nom. abstr. ^cTT f* 254,s. 

[HJ^tr Adj. geruchlos. Nom. abslr. ^rTI f« 
♦pjjpg^ n. Jford, Todtschlag. 
♦fSpfs^CfCcfl' f. Salmalia malabarica, 

HiW ni. 1) das Hinausgehen, Hinaustreten, 
Fortgehen, — aus (Abi.) 271,6. — 2) das Weichen, 
Entschwinden. — 3) Ausweg, Ausgang. — 4) der 
Ort, wohin Waare ausgeführt wird, ^ 5) Ende, 
Schluss. 

Hi|H"i n. 1) das Hinausgehen, Hinaustreten, 

— aus (im Comp. Torangehend). — 2) * Ausgang, 
PI3H Adj. ^Aei'nen Schössling in sich habend 

Agni-P. 24,27. 

Hijcf Adj. frei von Hochmuth, 

ftl^ Adj. (f. m) tadellos, 

Hi|e4lqi Adj. kein Fensterloch habend. 

PPl^^ Adj. keine Abgründe u. s. w. kennend, 
so T. a. unerschrocken YieraiijIüiab. 15,37. 61. 

ftÄin Adj. (f. 151?) 1) ohne StHck Spr. 7858. — 
2) ohne Sehne {Bogen). — 3) ohne Beiwort, — Attri- 
but Comm. zu Katj. (Ib. S,1,8. — 4) qualitätslos, 

— 5) keine Vorzüge besitzend, gemein, schlecht (von 
Personen) Spr. 7858. 

I Adj. qualitätslos. 
r. und [HijUlf4 n. 1) Qualität slosig- 




keit. — 2) Mangel aller Vorzüge, Gemeinheit, 
Schlechtigkeit, 

fHiJuilcM* A4j. qualitätslos. 

I^jjfg^ (metrisch) und ©Ult f. 1) Vitex ^'egun^ 
do, — 2) *^lji\ Lotuswurzel, 

fnjly* Adj. ohne Pille KatbIs. 89,66. 

f^JIcrH Adj. (f. m) strauchlos, 
*^UvS m. Baumhöhle, 

iHil«J Adj. (f. ^y hauslos. 

Pnil(c| Adj. (f. m) keine Pietät kennend. ^^ 
Adr. ohne die erforderliche Rücksicht, 

Pl4*^ i) A(y. a) der #^cA von aljen hemmenden 
Banden befreit hat, — 6) ♦ besitzlos , arm. — 2) 
m. a)ein nackt einhergehender 6 ^in^- Mönch. — 
6) ""Thor, Narr, — c) * Spieler, — d) *Aford, Ibd/- 
tcAJa(;f Gal. — e) N. pr. eines Mannes. 
*fHi|'^* 1) Adj. a) ohne Gefolge, — Reisezeug, 
— ö) ver/oftan. — c) fruchtlos, — d) geschickt, ge^ 
wandt, — 2) m. ein nackt einhergehender daina- 
Mönch, 
♦ftflj^ßn n. Mord, Todtschlag, 

fnU^^eiSUIH n- Titel eines Werkes. 

HmP^ Adj. 1) "^ knotenlos, ohne Anschwellung 
gen. — 2) ohne Fehl, vollkommen, ^IHUJIMHI 
Kandae. 27,16. 

nWFCRI i) * Adj. a) geschickt, gewandt, — b) 
= ^'T* — 2) m. ein nackt einhergehender G a i o a- 
Mönch. 

Hi4«5 m. daf ITeratif/lnden, Erkennen. 
^MMI^Adj. herauszufinden — ,zu erkennen aus. 
^ftfMZ n. 1) ein dichtgefüllter Marktplatz. — 2) 
tftn abgabenfreier Markt, 

H4u<. wöd °5R m. fTor/eriammiuno. 

ri^^inf n, das Zerreiben, 

PlMN^jcfi Adj. SMm Stochern dienend. 

Pfb||(i m. (adj. Comp. 'f. 5JT) 1) ii'nrrei#*ii«flf, 

A 

Wegschaffung, Vernichtung Apast. — 2) TFind- 

«rofi, TRr6e/t4^nd, 5ff<rm Gaut. Gobu. 3,3,19. 

Wird Ton den Commentatoren auch als Donner^ 

schlag und portentum (3p7TrT) erklart. 

.^ r 
^H^in^l^ Adj. Etwas wegschaffend, vertreibend 

Kabaka 6,1. 

Hbiidi n. das Herausschaffen. 

PlMIrM Adj. heramzuschaffen in üfHMIr^* 
♦ PiMr^Ufl (!) f. Fluss. Vgl. iH*i(Uri. 

H^tn Adj. (f. m) kein Mitgefühl habend, grau- 
sam, hartherzig, ^nAdT., Nom. abstr. ^FH^ "od 

fHMUll f. Hartherzigkeit in rPimHI. 



1. RmW «n. («dj. Comp. f. WX) Klang, Laut, Ce- 
fön, Gerassel, Gestampf. 

2. HMm Adj. (f. iTT) ft/anytos, Conto«, ^diticAfoi. 
fW^TRTffsR^ m, ein best. Samidhi. 
Hsi*i Adj. (r. ^) menJüAan/aer; Subst. HinBam- 

keit, Einöde, Nom. abstr. ^^ f, ond ^fT a. 

Hsitt Adj. frei von lebenden Wesen, — Gt- 

o 

triifm u. s. w. 

H^ m. 1) Eroberung. — 2) Besiegung, üeber- 
windung, 

!• rfl^t 1) Adj. nicht alternd, jung, frisch. » 2) 
m. a<n Go/l. — 3) * f. 151? a) Coceulus cordifoUus. 
— 6) Anethum graveolens, — 4) ♦n. Göttertrank. 
2. f^y^ m. und o^ f. bei den Öaina dos aü- 
mähliche Zmnichtemachen , insbes. aller Hand- 
lungen, 

In^ä^UI n. = 2. ft^. 

rist^HUtlMlRiri f* «1^ A p s a r a s ViBBAMASsii. 
17,* 4. 

^sl^Uohl^UIlf^ Titel eines Werkes Böbui, 
Rep. No. 620. 

*P*sl(^Adj. in einigen Casus = 1. ft^ 1), 
*fH5||H^M m. ein best. Baum R1«an. 9,is7. 

Ms^I^Im Adj. dte Haut abgeworfen habend 
(Schlange). 

r «isistc^M Adj. nach MabIob. zerfetzt, 

IH^^ Adj. (f. CH) 1) kein Wasser habend, tcat- 
serlos; Subst. ei'na UKiseer/ofe Gegend. — 2) *nicht 
mit Wasser versetzt. 

PlsTSI^ Adj. (f. ^}) wolkenlos, 

i^sl^cf) !<(!([) f. <'«• ^^'« Tag in der lichten 
Hälfte des Gjaishtha, an dem sogar der Genutt 
des Wassers untersagt ist. 

•Ssllc^^oh Adj. mähnenlos (nach dem CoDim.,. 

MIsi^lN^ Adj. hinauszutreten — ^ anszugehtn 

o 

verlangend Habsqae. 106,9. Kad. 87,18. 

MrsiyiH Adj. zu wissen — , zu erkennen nicht 
verlangend Comm. zu NiIias.. 2,1,24. 

PlPsirfoiH'^ m. N. pr. eines Mannes. 

PTr^m f- Besiegung, Veberwindung. 

MiSI«^^ Adj. mit Acc. herauszunehmen — ? 
wegzuschaffen — , zu nehmen wünschend. 

I^r^cg Adj. zungenlos. 

Pl^rft Adj. (f. gi) leblos, todt, 

T^mk^{^\ n. das Todtmachen, Todesschlas 
für (Gen.) Katbas. 17,15 (^öfH^ gedr.). 

Pl^'RiaAdj. /e6/oi, fodfVA4aAEBu.38,5.>om. 
abstr. o^ n. 41,18. 

H^ifl^ Nora. ag. Besieger. 

H^lm Adj. keine Blutsverwandte habetrd. 
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H^R AdJ. (f. ^ kein yerständnitt der Dinge 
habend^ dumm, 
MsMlfrl^ Adj. ohne Liohdchein Habsuae. 126,2. 

*f*|so|^ Adj. peberlos, gesund, 

r^ t r 

H4i^ 1) m. (*f. ^) ODd D. (selteo; adJ. Comp. 

f.?IT) Wasser fall i — #riirt, — schnelle, — 2) ♦m. 

a) 6rfnfiffiil0 Bülsen, — 6) Elephani. — e) N. pr. 

r 
eines der Rosse des Sonnengottes. — 3) f.^ Fluss, 

Prarfpr 1) ♦m. Berg. - 2) f. of^ Giess- 

6acA Klo. 2,49,17. 

i^iH n« «•'*« ^^l Flug MBo. 8,41,37. 

HUI n 1^1 Adj. einen hervorstehenden Bauch 

habend, 
^ r 
IHUIHH o* Beugung Comm. zu (Iulbas. 3,83. 

Ffirm m. 1) Entfernung, Wegschaffung^ Bebung, 
— 2) Entscheidung, Bestimmung, ein entscheiden' 
des Vrtheil, Vrtheil, ürtheilsspruch, ^^^ AdJ. wo 
die Entscheidung klar xu Tage liegt, keinem Zwei- 
fel unterworfen, — 3} in der Dramatik Mittheilung 
eines Erlebnisses, 

HuiM^Hdl*^ ni.,fHUl42hlWH(BöBLBii,Rep. 
No. 350), HUIM^P**! f., fnUIMdW tk., Pflfo- 
^mn m., PidM{l^ m. und fHUIM^llM^il f. Titel 
Ton Werlten. 

*PmjMH n. = f^nna. 

TRUmm? m. der vierte und letzte Theil in einem 
Processe, der den Vrtheilsspruch enthaltende Theil, 

HtlStrfsnf ra., FHÄ^^Tlf^ m., MuiMH4l(l 
C, HUIM^^ n. (Opp. Cat. 1.), HUJiH^I*{ m., 

niqfTOTrT m., ^TtfofH^ f.i f^^i^Wd n. und 
HUJ ' MI^H m. Titel Yon Werken. 

H^l'^f^^ f* eine auf einen Schluss gegründete 
Vergleichung 248,28. 

♦f^tni m. N. pr. eines der Rosse des Sonnen- 
gottes. 

I^UllH m. 1) Biegung ^ulbas. 3,88.84. — 2) 
Krümmungen^ Windungen Nia.2,1 6. — 3) Schwung- 
gelenk, 

° HUIIM«fi Adj. entscheidend, endgültig bestimm 
mend Njajaii. i,1,3. Comm. S. 3, Z. 4 ▼. u. 
*HUl<^H n» der äussere Augenwinkel beim Ele- 
phanten, 

HrUlsl f. glänzender Putz, Schmuck, ein 
schmückendes Gewand, Prachtkleid, 
HF^'si Dat. Inf. zu fsTsT mit RH RV. 10,49,7. 
PlUlef) m. 1) Reinigung, Abwaschung. — 2) Süh- 
nnttg, 
HU|i| m. ^6ii?aicAer in MmIiuhI. 



HUisleh m. Wäscher, 

Hülst «1 n. 1) das Waschen, Abwaschung Gavt. 

— 2) Sühnung einer Schuld, — 3) Spülwasser in 

Huid^ Nom.ag.der ein Vr theil spricht, Sohieds- 
richter, 

PfUlM und PnUMfn^yr feWerhan für ftupi u. 

PlUlI^ m. Vertreibung, 

Vi^ m. ifai Zerbeissen, Verleiten durch ei- 
nen Biss, 

iH<^{^H Adj n/üA( detf f end. 

*'R^ Adj. 1) hartherzig. — 2) an den FeMern 

Andrer Freude empfindend, tadelsüchtig. — 3} 

unnütz, -- 4) streng, heftig. — 5) betrunken, 

fH({Ui Adj. nicht strafend. 

^ r 

H^tl Adj. oAne Zäune, ^ FanjjfsäAne (Ele- 

pbant) Spr. 3757. 

Pl^M Adj. (f. 35n) 1) oÄne Mitleid, unbarmher- 
zig, grausam, ^^ Adr., Nom. abstr. ^^f n. Hart- 
herzigkeit Spr. 3758. — 2) unbarmherzig, so t. a. 
leidenschaftlich, heftig, ^q Adr. — 3) kein Mitleid 

verdienend, 
^ r 
Pf^ 1) ♦Adj. a) hart, — 6) icÄam/o*. — 2) 

♦Adv. OJT i'ar*, heftig. — 2) £röA/e. fn^f^ r. 1. 

— 3) ^n. (fas Beste von Etwas, 

H^^tn Adj. (f. m) frei von Spalten, — Löchern, 

H^f^" i^öÄ/e 91,29. 

■RJ^FT n. das Spalten, Zerbrechen, Niederhauen 

ViHBAmIrKAE. 6,76. R\GAT. 8,197. 

R^ Adj. über zehn Tage alt, worüber zehn 
Tage verflossen sind, 

H^yn Adj. zahnlos, 

Mii{HTl^ls|«§ Adj. oÄti« Zähne, Augen und 
Zunge, 

i^^T^ in qR^5n^. 

R?T^ Adj. frei von Räubern. 

H?^^ 1) Adj. (f. ^) 6rennend. — 2) * m. Seme- 
carpus Anacardium. — 3) f. ?n ^anievtera Rox- 
burghiana. ~ 4) n. das Brennen, 

H^^ Gen. Infln. zu 1. ^ m. RH Tardja- 

Bb. 2,17,3. 

fH(^IWUÜ Adj. unhöflich KId. 221,24. 229,20. 

«■^ r 

H^IHJ Nom. ag. B ereiniger eines Feldes MBb. 

12,97,6, V. 1. 

R?TTTsCr Adj. frei von Armuth, wohlhabend. 

H^l«^ 1) Adj. verbrennend, — 2) m. a) ein best, 
Agni AV. 16,1,3. — 6) Verbrennung. 

fH((l^cf, Adj. in 4fH<l^* (Nachtr. 1). 



*iHF<Jyi (RioAN. 4,80) und ♦fsjfffiriSRT f. So^ 
lanum Jacquini. Vgl. HeUUchl* 
°f%f^[m^f^m f. dasVerlangen — zu ermitteln 
Comm. tu f^kt, Bb. 1132,12. 

Rj*:^ Adj. 1) keine Leiden empfindend. — 2) 
keine Leiden bereitend. 

"R^ J^?r D- Schmerzlosigkeit, 

M^r^l Adj. oÄfie Unwetter, heiter De. V. 3,1 0. 

FT^ Adj. 1) von den Göttern verlassen, — 
2) ohne Götter, — Götterbilder, 

R^m n). 1] Anweisung, Befehl, ~ zu (im Comp, 
▼orangehend). — 2) Beschreibung, nähere Angabe, 
-^ Bezeichnung; die näheren umstände. Häufig 
im Comp, mit einem im Instr. gedachten Begriffe. 
— 3) *Nähe. — 4) *eine best. Zahl (buddh.). 

I l^^l^f) Adj. näher angebend, — bestimmend 



TS. PbIt. 

•i^^y Adj. 1) nä/ier anzugeben, — zu bestim^ 
men. — 2) anzukünden, vorauszusagen, — Vgl. 

R'^^T Nom. ag. näher angebend, bestimmend, 

H^tl Adj. wohlgemuth, guter Dinge, 

f^m Adj. (f. ISTT) 1) fehlerfrei, makellos. — 2) 

unfehlbar. — 3) schuldlos, unschuldig. 

Pr<[lMHI f' Nom. abstr. zu pffw 1) zu Spr. 

3140. 

H^l^lcfi^m n. das Vnschädlichmachen Bha- 

▼apb. 2,39. 
f^BTcJJ Adj. 1) immateriell. — 2) besitzlos, arm, 
IiSjhI Adv. mit cfnr baumlos machen Vikba- 

MAKKAB. 4,3. 

i*i^|«^ Adj. nichts Uebles im Sinne führend, 
freundlich gesinnt, 

R^ Adj, (f.?n) i)sich gleichgültig verhaltend 
gegen die Gegensätze (Hitze und Kalte, Freude u. 
Leid u. s. w.). — 2) in keiner Wechselbeziehung 
stehend, unabhängig von einem Andern. — 3) zu 
keinem Streit Anlas s gebend, unbestritten MBu.l, 
78,38. — 4) frei von Eifersucht, 

fSfIR 1) Adj. o) besitzlos, arm. — 6) ohne Geld- 
mittel unternommen Spr. 1599. — 2) ♦m. ein al- 
ter Stier. 

R^'RT f. und RIR(^ n. Besitzlosigkeit, Ar^ 
muth. 

P|bi«i] Adr. 1) mit cfjT arm machen. — 2) mit 
^ arm werden. 

f^^JT Adj. 1) vom Rechte abgewichen (Person). 
— 2) sündhaft (Glücksspiel). — 3) keine Eigen- 
thümlichkeit besitzend. Nom. abstr. ^^ n. Kap. 
5,74. 
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mUMM^rll f* Ungerechtigkeit und Thorheit, 
f^^Hl9 Adj. ungerecht und nachtheilig MBa. 

1,25,13. 

*fRUIOT, °^iH misshandeln CIlamka 2,135. 
PröTr ni. 1) Bervorsiehung, Absonderung, Her» 

vor hebung unter Mehreren, — 2) * Bettimmung^ 

Entscheidung, Feststellung. 

^ c 

PTmrnr n. 1) das Hervorziehen, Absondern, 

Hervorheben unter Mehreren, — 2) Bestimmung, 

Entscheidung, Feststellung. 

J^^im^vFn[ Nora. ag. Entscheider (aAe. zu Ba- 

DAB. 2,2,33. 

HMIcil'l^ Adj. (f. ^) keine Abkömmlinge des 
DhrtarAshtra habend, frei von ihnen. 
*HyiM Adj. muthig zu Werke gehend (!). 

f^^JrTSR D.T.l.rür Pt^Js^R KtMABAS. 14,u. 

PHUHRI^ Adj. mit heraus geschütteter Grütze 
tAT. Br. i,6,S,16. fHUrlH^«4) (f. ^) dass. Comm. 

|»^V|«^H n. das Wogen Kumaras. (1868) 14,44. 

f^^TT Adj. rauchlos lad. St. 14,367. MalatIm. 
38,5. Nora, abslr. opf n. 

H^fn m. N. pr. r. I. für P[4lrf VP.2 4,68. 

HMIrl 8 u. 2. m^ mit T^Tq^ 

l'fbHlM'T D* ^'o' Herausblasen. 

HHHI<(( Adj. fehlerhaa für f^IUHIt^^. 

PlHHHil^Adj. (f. gi) 1) iVIcmanil ÄwWt-^end. — 
keine Huldigung verdienend, allgemein verachtet. 

PPT^ Adj. menschenleer. 

HHTST Adj. ittf^en Beschützer habend Kao. 194, 
12. Nora, abslr. ^rTT f. 

rl^TTM Adj. bis unter den Nabel reichend. 

H*iHW) Adj. oAne Führer, — Leiter, wo Nie- 
mand das Regiment führt. Nom. abstr. ^^n. Nt- 
LAE. zo MBb. 1,63,5. 

HH[I?R 1) Adj. vertreibend, verscheuchend. — 
2) n. das Vertreiben, Verscheuchen, 
°T«1«1|Rm Adj. vertreibend, verscheuchend. 

PiPh^ Adj. schlaflos, Nona. abstr. ^^ (. 

HMlMriAdj. l)(fMrcAiVicÄ(» veran/ai«l Comm. 
zu NiAJAt. 2,2,35. unmotivirt (Nom. abstr. ^1^ n. 
CaAe. zu BIoar. 2,1,36). oq und f^pHiHTf® Adr. 
oAne Veranlassung, ohne ipahrnehmbare Ursache. 
— 2) ganz uneigennützig Kad. 215,2. 

Pir4"I|y Adj. nicht blinzelnd (Augo), das Auge 
nicht schliessend Naisb. 3,io3. 

IHH^W Adj. (f. JBTT) ungehemmt. 

FHT? Adj. mit keinem Neste versehen. 

l^m^ m. 1) Einwand Gadt. ~ 2) das Be- 
stehen auf^ Beharren bei (Löo. oder im Comp, ror- 
angehend), Beharrlichkeit. ®^ Sff^ in Jmd (Gen.) 



dringen; f^lSFUTS. f^?SF^5T und f^JSF^^ drin- 
gend; FR^m?? ohne davon abzulassen; °fTR" 
durch Beharrlichkeit. — 3) dcLS Jmd Etwas (im 
Comp, vorangehend) Anhängen, Beschuldigung. — 
4) hartnäckiges Bestehen auf seiner Meinung Jmd 
gegenüber (Instr.). 

fn^^MHlM n. rehlerhaft für f^R^fJ^fttf. 

M«|PfcR Adj. bestehend auf (Loc. oder im 
Comp. Torangehend). 

PTSpU Adj. keine Angehörigen habend, 

HS(^ Adj. machtlos, schwach 152,1. Spr. 3763. 
♦pRTtn Adj. pfeillos, 

1. H<qlM m. forsprung (an einem Körper), Knauf, 
Zacke. °M SfJT (Med.) so t. a. wegziehen, beseiti- 
gen. Nom. abstr. fH4lMc4 n. TS. 5,1 ,t «,4. 

2. H<Miy Adj. frei von aller Belästigung, — Stö- 
rung, — Beeinträchtigung. 

H^Mir^FT Adj, Alles beseitigend, 

(f^TSnEU) ftsnftra Adj. Alles zu beseitigen ver- 
mögend kpAsr. Qh. 3,14,2 (T. I. zu A V. 6,75,1 ; auch 
^ St. J^, wie TBr.). 

r*>» «■VN 

Ho^M 1) Adj. samenlos, leer, inhaltslos. Nom. 
abstr. ^3" n. — 2) ♦f. 35n eine Trauberuirt ohne 
Kerne. 

H5rf% Adj. unvernünftig, dumm. 
♦Pld^l Adv. mit ^fi^ enthülsen. 

f^m Adj. dumm. 

HHfü' Adj. oAne Kff en genossen, allein für sich 
genommen (Arzenei). 
♦^TO Adj. fest. 

l'f^PFT D. Gefahrlosigkeit, Sicherheit Hbmadbi 1, 
810,14. 

2.fwr 1) Adj. (f. 5IT) a) furchtlos, sich nicht 
fürchtend vor (Im Comp, vorangehend), off Adr. 
Spr. 7760. — 6) von Gefahren frei, sicher. — 2) 
m. N. pr. a) eines Sohnes des 13ten Manu. — b) 
eines Kriegers. • 

i?H^ Adj. (f. 35fD 1) heftig, stark, übermässig, 
tief {Schhf). ^^ und HH^o Adr. heftig, im Ve- 
bermaasse, sehr, fest (schlafen). — 2) am fnde 
eines Comp, voll — , erfüllt von, off Adr. ~ 3) 
voller Intelligenz. 

HHf^ Adj. erfüllt von (Instr.>. 

WHrRR 1) n. f. pBIT) Drohung, Vorwürfe, — 2) 
*n. rothe Schminke, Lack, 
*i^P1^iRr Adj. (C o^ und of^SRT)- 

f^HUI Adj. n^cAr ati« Tl^eifen bestehend. Nom. 
abstr. ogr n. Kap. 5,71. 78. 88. 
♦f^HTHJ Adj. unglücklich. 



FPTTi? Adj. bei einer Theilung auszuschlietten 
von (Abt.). 

i^Rm 8. u. f^PTTR. 

H'liH m. Schein Sartad. 161,7 (am Ende eioe» 
adj. Comp.; fgl. Jogas. 3,8). Am Ende eines Comp. 
(f. qj) = f^ gleich, ähnlieh Karard. 17,21. 18,4 
(ftflR gedr.). 

H*HH*i n. das Klarmachen, Erhellen, Beleuch- 
ten, zum Bewusstsein Bringen. 

fSpffAdj. = f^wfSF Karaea 6,2. 

fSpffsp Adj. (f. m) furchtlos, sieh nicht fürch- 
tend vor (Abi.). Nom. abstr. ^^ n. Comm. zu (i^. 

18,41. 

f^HÜH Adj. (f. m) dass. 

I^PpT Adj. (f. m) als Bez. einer Art Sandhi 
(Samhitl). n. = Hf^rTT Air. 1r. 314. fg. 322. 

fn^irT f. das Vergehen. 
I-'RH^ m. i)das Aufspringen, Zerspringen, Ber- 
sten, — 2) das Zersprengen, Spalten. — 3) das 
Herausplatzen mit Etwas, Ausplaudern, Verrath 
Malat. 44,13. 
2.f^R^ Adj. (f.3EIT) ununterbrochen Bkkxf.non. 

Plll^^i Adj. spaltend, sprengend, 

l'HHM Adj. 1) keine Spalte habend. -^ 2) dat 
Ziel verfehlend. 

HhmI Adj. keinem Genüsse fr'öhnend. 

f^R%oR n. Fliegenlosigkeit. o% c^^ so t. a. 
a/^6« unnütze Volk entfernen, den Platz säubern. 
Nor im PrAkrit zu belegen. 

iHH^I f* Tielleicht Schwemme RV. t,4,20. Nach 
SU PhHsI Adj. = ^. 

HMssi Adj. mariktoj. 

[HH^H n. = ^tjWm Comm. zu Naish. 7,« 3. 

fHHo^^ n. rehlerhaft für f^R^S^ RuiiUi«. 
(1868) 13,18.21. T. 1. Pr^o^. 

PlHrH( Adj. nicht neidisch, — missgümtig, 

HiJrW Adj. /SfcA/ot. Nom. abstr. ^rH f- 
♦PmSI m. Reibung. ^^TC n. Reibholz. 

i-HH^I n* 1) «fa« Reiben, insbes. das ^ns^rnin- 
(ferretffrsn von Holzstücken zur Gewinnung ron 
Feuer. — 2) da« QiciWen, Buttern. 

fHHisirl 1) Adj. 8. u. qer mit fnW. — 2) ro. ftuch 
geriebenes Feuer KItj. Qk. 6,10,12. 

PlH^ 1) Adj. f\risch zu reiben, frisch geriebet^ 
(Feuer) Vaitan. Vgl. f^qS5?J. — 2) »f. W ««* 
best. uHfhlrieehende Rinde Ragan. 12,163. 

RM^ Adj. 1) nicht brünstig (too Elephaoteo). 
— 2) nicht hoehmüthig, demüthig, anspruchloi, 

I^^Hid 1) Adj. keine Mitte habend. — 2) f. 9f 
ein best.wohtrieehender Stoff. Richtig wohlf^R^* 
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RHHf^ Adj. ohne geistiges Vermögen* Nom. 
abilr. OffT f. 

IRM^sT Adj. menschenleer, 

RMH^ Adj. (f. m) dass. HH-^' m. «<n £/e- 
pAan( oAn« einen Mensehen darauf. 



HHH^Hil Acy. oAfitf üferucAen «ml oAne IF^/il. 

li^TJ Adj. unschuldig, 

MH^ Adj. 1) too6etf ikWn heiliger Spruch gespro- 
chen wird, — 2) keine heiligen Sprüche kennend, 
'TO^ m. Reibung. oSRI^ n. und ©^ n. 
BeibMs, 

^ r 

ilH^I n. 1) das Reiben, insbes. des Feuert 
VaitIk. ~ 2) das Quirlen, 

FFFSu Adj. 1) ♦lüaj gerieben wird, °^TK n. 
Äei6Ao/z. — 2) /H*eÄ eu reiben ^ frisch gerieben 
(Feaer)TS.3,1,t,2. 5,7,»,l.ÄcT.g«.5,3,l5. Öaix. 

m^ 1) A4J. frei von Zorn. — 2) m. N. pr. 
eines Jagen. 

TO^T 1) Adj. (f. €n) der sich nicht kümmert um, 
gltichgültig gegen (Loc). Ohne Ergäniung der sich 
UM Nichts kümmert, gleichgültig gegen Alles, frei 
ton allen Beziehungen zur Aussenwelt. — 2) * m. 
N. pr. dei 15teD Arbanfs der zuküofligen Ut- 
sarpiot. 

mqrTT t vollkommene Gleichgültigkeit gegen 
(Loc.) Kamdab. 27, 1 9. 

*• Hh^PI n. vollkommene Gleichgültigkeit gegen 
AlUi. 
2- PfHHrt Adj. gleichgültig gegen (Loc). 

WMI^ 1) Adj. a) keine Grenzen habend, tin- 
:ählig, über alle Maassen gross, — b) aus ailen 
Fugen gerückt. ofTAdT. so dass Alles drunter und 
drü^ geht, — c) keine Schranken kennend, die 
Grenzen des Rechtes überschreitend, ruchlos, ver- 
brecherisch (TOD Personen). — 2) n. o) Verrückung 
üller Grenzen, ein Drunter und Drüber. — b) eine 
Art von Gefecht. 

ftq^T 1) Adj. (f. qi) fleckenlos, rein, klar, glän^ 
xend, lauter, m^^\U^ eo r. a. rein grün wie Gras- 
spitzen. — 2) m. PL N. pr. einer Seele. — 3) ♦n. 
a) Talk. - 6) = PiMIcrU 3). 

HMdHI f* Rsinheit, Lauterkeit, 

inMdfflÄ D. N. pr. eines Tlrtha. 

H^ferar n. = fH4dHI. 

HHdlUt4im m. Titel eines Werkes. 

^ r 

W^^lrH<3*n Adj. von lauterer Gesinnung Hr- 
«mi i,741,l8. 

Rn^AdT. iiiitöf);|'/I«c4en/os— , rein^, klar 
—, glänzend machen, 
m, Tb«il. 



* MH5(|oh Adj. frei von Mücken, 

f^PTT f. Werth, Aequivalent. 

r?RTH Adj. 1) von allem Fleisch befreit Hbmadbi 
1,704,15. LA. 4,1 3. — 2) fleischlos, so r. a. mager. 

•i^|(9ij (!) ro. N. pr. eines Mannes. 

HhIUI n. 1) Messung, Maass, — 2) das volle 
Mäass, «b|ot|fti® Adj. so t. a. noch nicht vollkom- 
men ausgewachsen, — 3) Strecke, — 4) das Bil' 
den. Schaffen, Abfassen; Bildung, Schöpfung, Werk, 
*$|ftf(° Adj. aus Acacia Catechu gemacht, ^^rV^- 
l^ilN tn eine Wüste umgewandelt (nach NIlak. = 
Hip^IT). — 5) bei den Baddhisten Umformung, 
Umwandlung, — 6) ♦ = HT^ und MH^^H* — Ha- 
RiT. 4424 fehlerhaft für ^PTM. 

pTlTTHRnpF m. Schöpfer Visuhus. 1,55. 

PiHlUi(rt m. PL eine best, Klasse von Göttern, 

iHHIU^fa m. PI. desgl. 

PlHin^^ Nom. ag. (f. ^Tl[^. Bildner, Schaffer, 
Hrbauer, Urheber, Nom. abslr. ^rf^ t ond ^rlpr 
(Ca^k. zu Badab. 2,1,84) n. 

HHlfyi Adj. zerreibend, zerstampfend. 

M\^ m. N. pr. T. I. für IhMI^. 

fHHIUJfSI n. Interesse für Jemand. 

f^FTH Adj. ohne Selbstgefühl. 

(HHIH^I Adj. (f. gi) menschenleer 134,25. Kad. 
135,17. 2,ttl,24. ^C} an einem einsamen Orte. 

Hhii^I Adr. mit SR^ entvölkern Prij. ö,7. 

r44l*^ Adj. kraftlos. 
l.Pl4l?r«n. i) F#ru^cAHn^ in lJftqnf(Nachlr. 1). 
— 2) was abgestreift — , abgewischt wird, Abfall, 
2. f^RÜT Adj. wegelos. 

f^4hI4i Adj. sich abstreifend—, sich ablösend 
von (AbL). 

i«1Hlsf«1 n. da* IFeflf*eÄren, Reinigen. 

fHHWHlM Adj. SU re<firf(ytfn. 

P(4lF^ f. N. pr. der Gattin Duhsaba*s Mabb. 
P. 61,1 dMlfe gedr.). 

*Ih4m1 f. = P<4icry 2). 

HHIcre4 1) Adj. {aus einem Kranze ausgeschie- 
den) ausrangirt, unbrauchbar, nicht hingehörig 
Grbjas.2,86 (= Vagras. 235). Nom. abstr. ^flT (. 
85. — 2) ♦f. 5IT Trigonella corniculata, — 3) n. 
die Ueberbleibsel von einem Opfer, die preisgegeben 
werden, insbes. Blumen, die von einer Opfereere- 

monie übrig geblieben sind. ^^ WF[fW(* öRSf- 

o 

cjiMH so T. a. eine Lotusbtüthe ist im Vergleich mit 
der Pracht ihrer Augen nur eine verwelkte Blume 
BIlar. 19,8. 



PlPHrl 1) Adj. s. u. 3. m mit fsRJ^ — 2) m. PL 
eine best. Klasse von Göttern Lalit. 260,8. 263,6. 
268,6. 299,9. 

PiPhI^ f. 1) Bildung, Schöpfung, — 2) Beiß- 
gung, Binzufüguug (eines Wortes) Katjapr. 7,10. 

PlF4üü Adj. wahr, 

fsfqfSfT f. 1) Erlösung — , Befreiung von (Abi. 
oder im Comp. Torangehend) A V. 12,3,5. — 2) Ein- 
busse oder Verleihung, 

*PTO 1) m. a) Baum, — blFreimarkt^-- e) die 
Sonne. — d) = ^J[, — 2) n. Laube Gal. 

PiHUi m. iiwfiMcÄ. 

H^ Adj. 1) der Wurzeln beraubt, — 2) ohne 
Grundlage, unbegründet, Nom. abslr. °(^ f. 

FR^rR n. da* ilfc*rorran. 

i^*i^^,^^tr^ousrotten,vernichtenKXD.2,i^6,$. 

Pl^JI Adj. wildlos, 

H4sIH Gen. Inf. tu l.qSf mit f^ Tlifoji-Ba. 
2,2,3. 

Htm Adj. (f. qi) too/Aen/of. 

H^m Adj. oAn« Ferirand. 

HWWR m. N. pr. eines Mannes. 

PFTR? m. 1) * Ablösung, Erlösung, Befreiung, 

— 2) eine abgezogene Haut, insbes. eine abgestreifte 
Schlangenhaut, oqr m. ein solcher Hautstreifen 
Raob. 16,17. — 3) "^ Panzer. — 4) *iler JfimmeL 

— 5) N. pr. a) eines Sohnes des 8len Manu. •* 
6) eines Rshi unter dem 13ten Manu. 

PRT3J5" "»• ^ö«er (Ton Zweifeln). 

HhW m* Erlösung — , Befreiung von (Gen. oder 
im Comp. Torangehend). 

fnHiyf m. T. L für PHTT^ 2) a) VP.« 3,28* 

H*4rac*i 1) * Adj. befreisnd, erlösend. — 2) n.= 
Pwi«h 2) Karaea 4,8. 

HHI^I o. Befreiung. 

H^I^ 1) Adj. /Vei ©on FFoÄn (CiTa). — 2) m. 
N. pr. a) eines Sohnes des 5len oder 8ten (VP. 3, 
2,19) Manu. — b) eines Rshi unter dem 13ten 
Manu. 

ftHrjcu Adj. (f. m) zerfallend, verfaulend. 

PlWf^ f. fehlerhaft fdrf^gtfff. 

HM^ Adj. unthätig, unbeweglich, Nom. abstr. 

^aif. 



HM^UI Adj. 1) unbeschränkt, ^q Adr. nnye- 
Aemmr, ungestört, — 2) iro man sieh keinen Zwang 
anzuthun braucht. 

Pili^ l H) Adj. ruhmlos. 

Vvij f. Störung des ordentlichen Ganges, fehler- 
hafte Erscheinung. 

FW IUI n. 1) das Binausgehen^ ^treten^ — fahrt, 

28 
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Aufbruch (eines Heeres, eines Helden zum Kampfe), 
das auf die Weide Gehen Harit. 2,26,36. — 2) das 
Fortgehen, so t. a. Vergehen, Verschwinden, — 3) 
der Ausgang aus dem Leben, Hingang, Tod, — 4) 
* Erlösung. — 5) ♦eine tur Stadt hinausführende 
Strasse Ind. St. i 0,280. — 6) der äussere Augen- 
tcinkel beim Eiephanten, — 7) * Eisen, — 8) ein 
Strick zum Binden der Füsse der Kälber, 

P(Mliu|eT) Adj. xur Erlösung führend Laut. 
296,1 5. 



^PPTIrRT Adj. hinaustragend, fortbringend, 

PlqlcpT n. 1) Zurückgabe, Wiederauslieferung, 
Vergeltung, — 2) *Mord, Todtschlag. 

JHMIH.^ ^^'"* *^* ^^^^^*9^^ (eines Feldes). 
H«|lfa f. Erlösung Laut. 296,16 (pPTlffl: zu 

lesen). 
^ r 

IHM Ir4 Adj. f wrücAiM4;e6tfn, tc^eder auszuliefern, 
^ c 
Pmi^ Adj. (f, 3^ von den JAdaya befreit, 

h4h n. fehlerhan für PiqiUJ. 

T^fm^ni n. das Binaus treiben. Verbannen aus 
(Abi.). 
♦mMIH m. Schiffer, Bootsmann, 

IhMIMcI) m. Beisteher Hbm. Par. 13,90. 

Pl^mmi r. Beistand Hbm. Par. 13,94. 

"RqlH m. (♦ n.) JuifcAtüt/^Kfiy d er Bäuine, iSTar«, 
Milch u. 8. w. Gaot. dickflüssige Masse überb. Am 
Ende eines adj. Comp. f. ^, 



♦HqiTH* Adj. Ton fWH. 



'R^TF^ f. ein gebranntes Getränk Comm. lu 

VlSBNCS. 22,82. 

HfqCffff Adj. hinauszugehen suchend. 



1. HhI??^ f. eine Erläuterung zu einer heiligen 
Schrift (bei den Gaini). 

2. l-IMlct) Adj. unbegründet, unrichtig Goi.aobj. 
7,31. 

Hqi^cfj Adj. dass. Nom. abslr. ^^n. 

HmSi Adj. von seiner ffeerde getrennt. 
♦FnJq m. = f^TR. 

T*m^ i) (*m.) n. Vorsprung, Spitze, Thürmchen 
R. ed. Bomb. 5,9, 10. Am Ende eines adj. Comp, 
f. ^fT. — 2) Helm oder ein best, Helmzierat. — 3) 
*m. Zelt. — A)*m, ein Pflock in der Wand zum 
Anhängen von Sachen, — 5) (*m.) n. Thor. — 6) 
m. ausgepresster Saft, — Richtig Hcu^. 

fr^ni tn. 1) etwa Verzierung, — 2) ein Strick 
zum Binden der Kühe, 

PnnSRr m» «^» best, Thetl des Pfluges, 

HddUl Adj. (f. m) keine besondern Merkmale 
an sieh tragend, unbedeutend, zu nichts Edlem 
geboren, zu Nichts tauglich Kad. 194,11. 



*^ r 

"R^T^U Adj. nicA( wahrnehmbar. 

HdsSl Adj. (f. m) schamlos, Nom. abslr. ^rU f. 

♦^Rtfq^ f. fehlerhaft für hJmhI » 

^ r 

H5Tc(in Adj. oAne Anmuth, 

H^fTTo^S^ n. bei den G i i n a das grausame JTenn- 
fefcAnen der Hausihiere durch Durchbohrung der 
Nase u. s. w. 

IlM-JT Adj. keine Kennzeichen habend, unbe- 
stimmbar, 

H%H Adj. unbefleckt (Krsbna). 



H^ 



'^^ n. das Ausschälen. 



ll^y6*S °* ^) ^'^i' Berauben, Plündern, — 2) 
fehlerhaft ftir H^HS^. 

Ilcil i) Adj. s. n. 1. 5r mit V{^. — 2) ♦m. 
Elephant Gal. 
*Fr^^ f. fehlerhaft für H^Q»ft. 

M^*SI1 n. ein Werkzeug zum Abschaben. 

Pl^q 1) Adj. a) frei von fettigen Stoffen. — b) 
unbefleckt, sündenlos. — c) an Nichts hängend, — 
2) oq Adv. bis auf den letzten Best Qi&k. lu Ra- 
dar. 1,3,30. 

"R^TN Adj. frei von Habsucht. Nom. abslr. ^S" 
n. Ind. St. 15,285. 

"R^R Adj. haarlos. 
*Hdl<?j n, Myrrhe Raoan. 6, HC. 
*R^C|^ f. fehlerhaft für H^^. 

RoRF Adj. keine Familie habend, allein stehend 

140,7. 

I*lcl F^cll Adj. zu deuten, zu erklären. 
-s r 
1. "RcR*? n. 1) das Aussprechen. — 2) sprüchwört- 

liehe Redensart. — 3) Erklärung, Erläuterung, 

Deutung, Etymologie. 



2.H5f^ Adj. 1) nicÄI redend, stumm. ^^ Adr. 
ohne ein Wort zu reden. — 2) an dem man Nichts 
auszusetzen hat. 

H^tpfr^ Adj. in 5riM^^. 
*PRnT, °nl auf offenem Felde. Vgl. RoR. 

f^^fH^T Adj. (f. m) nicht zärtlich an Jmd(Loc.) 
hängend, iosbes. an den Kindern VbiiIs. 120. 175, 

Hc|rHlJ^|ÖIMiH Adj. der Kälber und jungen 
Stiere beraubt. 

RcR Adj. keinen Wald habend. 

rs3r 

"RoRin 1) Adj. a) das Ausschütten betreffend 
Grbjas. 2,39. — b) spendend. -* 2) n. a) das Aus- 
giessen, Ausschütten. — b) das Darbringen, Spen- 
den; insbes. Todtenspende. — c) das womit man 
ausgiesst. 

H^^^\\^ und JHMH^ auszuschütten, darzu- 
bringen Comm. zu NiAJAii. 6,4,9. 5,6. 
*f%^ 1) Adj. hart. — b) schamlos. — c) furcht- 



los. — 2) n. das Beste von einer Sache, 

HM^UIrll f. und ^4(iUl4 n. Befreiung au 
Varuna*s Gewalt. 
*l«ic^UI«1 n. das Ansehen, Betrachten. 

Hc^UHIM Adj. in ^(RcfTlFfhT. 

^ r r 

HMHoK Adj. vollbringend, zu Wege bringend, 

^ r r 

H^CII n. das Vollbringen, zu Wege Bringen, 

H^ri'flM Adj. zu vollbringen. 

Pio|(iJq(^o<4 Adj. dass. (aSk. zu Radar. 3,3,« i 

H^Pd Adj. docAlfoi Klo. 2,54,12. 

ftsriTTrlolI Adj. zu vollbringen 294,5 (im Prl. 
krit). 

HSfTr?^ Adj. l)iicA KnyefrüAf/<cA 6e/rafcn4ii 

^ih° (Nacbtr. 3). — 2) am Efide eines Comp. voW 

bringend, thuend. 
^ r r 
Hcifi| Adj. zu vollbringen, zu Wege tu bringen^ 

was vollbracht — , zu Wege gebracht wird; Acrror- 

zubringen, so T.a.aNiSMipreeAen.Nom.abslr.^^D. 

PTq^ Adj. willenlos, von einem Andern abkä^ 
gig. Nom. abstr. <^cTT f. Habsuak. 138,17. 

Tlojt^^liH^Trl Adj. wo kein Opfer und kfint 
festlichen Ceremonien stattfinden. 

■RcRT Adj. besitzlos, arm. Nom. abslr. ^^ o. 

RSf^in AdT. mit 5f)T der Kleider berauben. 
♦Rcf^ Adj. fest. 

'Ro^ni n. Ausgang, Ende, Schlutsact, Kau- 
st rophe. 

i«ic||c^f{^ Nom. ag. ausfahrend, zu Stande brin- 
gend, bewirkend. 

mm^ in c+jUlHcJIcff (Nacbtr. 3). 

*^ r 

■RofT^ Adj, (f. m) sprachlos. 

■RoTItI Adj. stumm. 

"RcH^ Adj. zu erklären, näher zu bestimmiL 

f^ r 

RSfra A dj . ausser lieh . t 

l.R^nn Adj. s. u. 2. Sn mit RH. 
2. R^M n. 1) das Erlöschen. — 2) das zu Enii 
Gehen, Verschwinden. ^IH ^f^ so t. a. maehen.a'i 
wenn Etwas nicht geschehen wäre, seinem Wortt 
untreu werden. — 3) das Erlöschen des Lelem- 
Hehls, Auflösung, Erlösung, die ewige Selighil^^ 
die Vereinigung mit der Gottheit, das Eingehen »« 
(im Comp, rorangehend). Bei den Buddbisleo dof 
vollständige Erlöschen des Individuums; uneigent- 
lieh auch schon die Seelenstimmung des Arhinl 
— 4) vollkommene Zufriedenheit, Seligkeit, dif 
höchste Wonne. — 5) Tilel einer üpanisha^J-- 

6) *das Unterrichten in den Wissenschaften.- 

7) *das Baden des Elephanten. — 8) *der PM^^ 
an den ein Elephant angebunden wird, G»i« " 
8} * das Spenden, 
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fHc1IUloh| 1»' «in 6e«r. SamAdhiKARAMp.93,4. 

^ r 

HollUI^IUi l'J^el eines Werkes Büblbr, Rep. 

No. 621. 

HcnnifMn. in 5I^R[o und q^o. * 

HoHUlMH m. d^0 Region N irr Ana (buddh.) 

VaJbaeeo. 21,1. 36,1. KJlBAiip. 18,19. 

^ r 

RcVItn^ytn nr. Todtenopfer. 

r *^ 

PTcnnnnm f. N. pr. einer Gandbarra-Jung- 
frau Karard. 5,8. 
H^mmUiM m. N. pr. eine» Tempels. 
Mc<imH?r n. eine best, mystische Formel. 
RMIUIMM Adj. voller Wonne VP. 6,7,22. 



* Hell UIH Weh (!) m. Erlösung. 

HcllUNIillrl^ n. Titel eines Werkes. 

HcRTir^Ttr m. PI. eine best. Blasse von Göttern 
unter dem Hten Manu. 

Wlmfl'^f^^ m. ein best. SamAdbi Karard. 
52,8. 

»». r 

*PRTlTrfr5r n. Bez. bestimmter buddhistischer 
Sülra. 

*'Rc||luH m. N. pr. des 2lcn Arbant's der Ter- 
gangenen Utsarpint. 
♦HelluR' f. N. pr. einer daina-Goüheit. 
HcHfl Adj. frei von Wind; (*m.) ein Ort, wo 
kein Wind hinkommt. 
^Rl^ m, 1) Tadel. — 2) * Gerede der Leute. — 

3) *= HiydMI^, prilFRl^ und EfT^mR. — 

4) Ragat. 8,565 feblerbaft für FfqT^. 
HcIH^- Adj. (f. m) frei von Affen. 

l.Hc^l4 m. 1) Ausstreuung Comni. zu Ratj. (r. 
92,7. fgg. — 2) Darbringung, Spendung, insbes. 
an Verstorbene. — 3) Almosen. 

^ r 

2.* Hof FT m. Hord, Todtschlag Gal. 
^pföfT^c^ Adj. auslöschend Karaka 6,1 8. Visqnus. 
45,21. 

^ r 

1. H^^TOT n. 1} das Ausstreuen, Hinwerfen, Hin- 
einwerfen. — 2) *das Austheilen, Spenden. 
'2.f^\mn 1) Adj. kühlend. — 2) n. a) das Aus- 
löschen. — b) das Abkühlen. — 3) das Ergötzen, 
— 4) ♦ das Tödten, Morden. 

HJiMtMfli r Nora. ag. Abkühler. 

T^f^roj Adj. darzubringen. 

T«i^lM^ Adj. frei von Krähen. 
^FRT^nnfH Adj. der V Ar Anas 1 verlassen hat. 

Hofm Adj. unwiderstehlich Kardar. 73,13. 

T«ic4|V{ m. das Verlassen seines Wohnortes, Auf- 
enthalt ausserhalb der Heimat, Verbannung aus 
(im Comp. Torangebend). 

0^ r 

l.HcfTfH n. 1) das Hinausjagen aus dem Wohn" 
orte. Verbannen. — 2) das Hinausführen an einen 



andern Ort. — 3) das Ermorden, Tödten. 
2. H^mH'i Adj. keine Einbildungskraft besitzend. 
Hc^IhiIm und HofTPT Adj. hinauszujagen, zu 
verbannen, — aus (Abi.). 

T*sc||c^ m. 1) Ausführung, Vollbringung. — 2) 
Ausführung^ so v. a. Erzählung. — 3) das Aus- 
kommen, Bestehen, Lebenkönnen, Bestreitung des 
Lebensunterhalts Rabat. 7,1 4 5. 11 29. 8,565 (Rcj^" 
gedr.). 

TR^T^^l) am Ende eines Comp. Adj.(f.o|«2öh|) 

ausführend, vollbringend, zu Wege bringend. Nom. 

abslr.OcITf-2)f.o|^SRfI>tircA/aWBBATAPR.3,148. 

^Tl^ll«5»1 Adj. i) hinausführend zu, so y. a. sich 

öffnend an. — 2) ausführend, vollführend. 

•icf|<i^ Adj. auszuführen, zu vollenden. "RfT^ 
traf sich nicht schnell abmachen lässt. 

fHH°hc^ Adj. (f. 5(T) 1) keine Alternative zu- 
lassend, wechsellos, nicht differenzirt Tbgob. Up. 6. 
— 2) keine Zweifel habend, nicht schwankend. ^^ 
Adr. ohne zu schwanken, ohne sich zu bedenken. 

Rf^^KcCRi Adj. = HT^^K^q 1) (284,22.' 
285,8. 286,15. 287,1. (IaSe. zu Badar. 3,2,11.21) 
und 2) (BuAG. P. 1,4,4). 

Hrc|chcrMoMc|^f( ra. Titel eines Werkes. 
*HP4^^qH Adj. = fHr4^?^. 

m. Titel eines Werkes Opp.Catl. 
T'?Hcfil{ Adj. (f. 3^) an dem keine Verände- 
rung^ (äussere oder innere) wahrzunehmen ist, 
Nom. abstr. öffj f. 

HH=*iHMTlAdj. dass. 

TRTpRfTH Adj. nicht aufgeblüht. Nom. abstr. 
<^^ n. 

i'il^U Adj. (f. 5(1) auf keine Hindernisse stos- 
send, ungestört, ^^ und °ä*T ohne Hindernisse, 
HTcTtH^ Adj. (f.3^T) 1) wobei keine Veberlegung 
mehr nöthig ist Jogas. i,ii. m. — 2} nicht über- 
legend. ^^ Adv, ohne lange nachzudenken, ohne 
sich lange zu besinnen 120,22. 

fHNNWicH 1) Adj. (f. 5n) keinem Zweifel 
unterliegend. — 2) ^^ Adr. ohne sich lange zu 
besinnen. 



PTT^fSJ^ Adj. 1 ) keine Hindernisse gewährend 
ganz geeignet zu (Gen.) Balar. 191,24. — 2) m»- 
schädlich, ungefährlich Balar. 275,4. 

HpciMm Adj. (f. m) 1) nicht weiter überlegend . 
— nachdenkend. — 2) unüberlegt. — 3) den Vi- 
uiar^a {Peripetie) genannten Samdbi nicht 
habend. 

■RTHR^ Adj. keine Oeffnung — , keinen Riss 
habend, dicht. Nom. abstr. ^rlT dichtes Zusam^ 
menschliessen (der Brüste) und überlr. Einver- 
ständniss. 

Hf^T^ Adj. 1) keinen Streit fiabend, einig. — 
2) keinem Streit unterliegend, 
*Hfcf^T^ Adr. mit ^R^ versöhnen. 

i'iV^vkr^ Adj. mit Acc. yielleicbt zu entzweien 
— , aneinander zu hetzen suchend. 

HNM=fi Adj, ohne VrtheiUkraft Spr. 3768. 
Nom. abitr. <^r?T f. (Paskad.) und 0(^ n. 

Hf^5f^ Adj. (f. m) unbesorgt, sich keine Ge- 
danken machend, nicht zaghaft. o^T u. 3"?^ Adv. 

Hf^yfirl Adj. dass. oq Ady. 

■RTcT5W 1) Adj. (f. m) a) keinen Unterschied 
machend, — zeigend, ununterschieden, gleich, nicht 
verschieden von (im Comp, rorangebend). T^f^fm 
m. so y. a. nicht der geringste unterschied, °^ 
Adv. ohne Unterschied, ganz gleich Spr. 7746. Am 
Ende eines Comp, nicht verschieden von. — b) un- 
qualificirt, absolut. — 2) n. Ununterschiedenheit, 
gleiches Aussehen. F^3T^PTr^5mn! so v. a. als 
wenn es das eigene Haus wäre. 

\^r^ii\mx\ Adj. ohne Attribute. 

MI c4!(lNe4 n. Ununterschiedenheit. 
Hfwran Adj. = HT^iw i) a). 



Mpcl^W Adj. regungslos. 



TRT'^öf) Adj. (f.3^T) keinem Zweifel unterworfen. 
pflR^f. Verzweiflung, Verzagtheit, Kleinmuth. 
HIoI^JI' Adj. ungelehrt, ungebildet. 
THFc^nirH Adj. keine Wünsche — , kein Fer- 
langen habend. 

Rfc| HJT^ Adj. keinen Zeitvertreib habend Vi- 

ERAMANKAH. 17,8. 

'Rf^TOJTf.N.pr.einesFlus8esVARAB.BRu.S.16,9. 



■RfcN 1) Adj. (f. ^TT) giftlos, ungiftig, von ei- 

_ r 

nem Gifte befreit. — 2) *{.^[ und ^ Kyllingia 
monocephala Ragan. 6,221. 

T'Tr'^W^ Adj. an Nichts hängend. 

THI c^M^ Adj. 1) aus seinem Wohnorte verjagt, 
verbannt, vertrieben, — aus (im Comp, vorange- 
hend). — 2) keine Stütze habend, in der Luft schtce- 
bend Hariv. 3645, — 3) keinem Object zukommend. 
Nom. abstr. ^pT n. Qhmu. zu Badar. 2,1,14. — 4) 
von den Sinnesobjecten getrennt (Kap. 6,25), nicht 
an ihnen hängend. 

T^n^^Wfi Adv. mit o^ verbannen. Am Ende 
eines Comp, verbannen — , entfernen von. 

Hn^^lUI Adj. ohne Fangzähne, 

f^ra^ Ady. mit Sff^ vom Gifte befreien Ba- 
lar. 14,23. Vbt. (ü.) 69,7. 

Hfc|V|i| Adj. ohne Visarga fgramm.) Comm. 
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XU Maavu. 14,5. 

■R^^JI Adj. ohn» Vögel, 

fHM«^!^ Adj. keine Unterhaltung —, kein Ver- 
gnügen habend, 

?A€Cl Adj. (»f. m) 1) der Männer — , der 
Beiden beraubt Prasannab. 14,5. Vom Weibe so 
T. a. * deinen Biann und keine Söhne habend, — 
— 2) f. P|ö||^T N. pr. eines Flusses. — 3) n. N. 
pr. eines Tlrtba. 

H^ffcr Adj. der Pflanzen beraubt, 

r»i4rt| Adj. kraftlotf unmännlich, muthlos; 
m. Schwächling, Nona. abslr. HcJrMHf f» Kraft- 
losigkeit Apast. (b. S,t4,7. Erschöpfung (eines 
FMe9),Wirkung8losigkeiti VnbrauchbarkHt Comm. 
zu GrbjIs. 2,85. 

f^cJ5f Adj. (f. ^fT) baumlos. 

M<^^(iFT Adj. bäum — und wasserlos, 

Pfcjict 1) f« a) innere Zufriedenheit, yVohlbeha- 
geny Glückseligkeit, Wonne, Entzücken, — b) Er- 
lösung, ^^ft f. Ind. St. 14^385. — c) das sur Buhe 
Kommen, — d) das Erlösehen (einer Lampe) Rad. 
I$9, 6. — e) * Untergang^ Tod, — f) Ungezogen» 
heit; ricbtig M^Tm. -* 2) m. N. pr. rerschiedener 
Männer. 

i^in^RTH ro. N. pr. eines Rsbi. 

Hcfkrl^tl Adj. innerlich zufrieden, sich glück- 
lich fühlend MIlatIm. 38,9. 

Plotri^N f» N. pr. eines Fürsten. Ricbtig |%- 
^°. 

JHqJm 1) f. a) das Zustandekommen, Fertig- 
werden, Ausbildung, ^fFT^ Entstehung des Ufa- 
mens, — b) ungebührliches Benehmen, Unart, — 
c) fehlerbaft für Ho|Ir| und f^^ffT. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes VP.^ 4,68. 

Hc4^ Adj. der Stiere beraubt, 

fsR^ 1) Adj. i. u. ^^ mit V^^. — 2) wohl n. 
ein vorangegangener Begen. 

f^f^ f. = H^ 2). 

PI^Tf Adj. ohne heftige Bewegung, nicht wo- 
gend, ruhig, 

f^cIcT^ Adj. keinen Lohn empfangend, 

HMc m* ^) Ueberdruss, Ekel, — an (Loc, Gen. 
oder im Comp. Torangebend)« -r- 2) vollkommene 
Gleichgültigkeit gegen die Welt, — 3) Verzweiflung^ 
Verzagtheit, Kleinmuth. 

|i^o|^c|t( Adj. gleichgültig gegen Alles, 

HolilflT Adj. als Bez. einer best, Veruneialtkng 
des Ohres, 

Hq(M»{ Adj. nicht zitternd, — flackernd, 

H^5I m. 1) ii6/eAnNng, Vergeltung, Bezahiwng, 






— 2) 5üAne Apast. 1,18,12. — 3) *Genuss, — 4) 
♦ OAnmaoA(. 

H^^n. scheinbar Apast. 1,1 8,1, wo aberTfoU- 
f^fröRFFT «u lesen ist. 

P^^RtQ Adj. IM geniessen, toas genossen wird, 

k^i^^U Adj. a6iu(ra(|ren, zu bezahlen MBh. 3, 
36,16. 

T^af^cQ 1) n. impers. zu lohnen, zu vergelten, 

— 2) Adj. woran man seine Freude — , seinen 
Genus s haben kann, geniessbar, 

1. f^l^ n. Friedfertigkeit, 

2. Vmj^ Adj. Areine Feindschaft habend, in Frie- 
den lebend, einträchtig, friedfertig. ^^ Adr. da 
keine Feindschaft besteht, Nora, abstr. QfTT f. Ein^ 
traeht, 

Mönjin o. dae Freisein von Feindschaft, Ein- 
tracht, 

i^l^T Nora. ag. 1) Nom. als Verbum flu. tütrd 

wegführen 27,24. — 2) ausführend, zu Stande 

bringend, bewirkend, vollführend Harsuaii. 157,12. 

PfoQQ Adj. ruhig, seine Besonnenheit bewah' 

rend, 

Holl^H 1) Adj. ohne Würze, — 2) Loc. ohne 
Weiteres, gerade heraus, 

i^oQST Adj. 1) frei von Schmerzen, sich wohl 
fühlend, — 2) keine Bewegung des Herzens füh- 
lend, ruhig, 

Hc?ISR 1) Adj. frei von Schmerzen, sich wohl 
fühlend Naisu. 7,68. — 2) n. Höhle ebend. 

PlcU'M^T Adj. (f. m) unbekümmert um, gleich- 
gültig gegen (Loc. oder im Comp. Torangebend). 

l*iot|cji|on Adj. 1) kein Leid verursachend, nicht 
verletzend, — 2) kein Leid verursachend, so t. a. 
gern gethan , vom Herzen kommend (Gabe). — 3) 
kein Leid empfindend, Etwas gern thuend, ^öfR 
^HT oder^^ mit leichtem Herzen, gern, ^VT 
und OrTH Adr. dass. — 4) nicht falsch, — 5) nicht 
entstellt, 

(HqUo I UR Adj. (f. m) unbedeckt, bloss (Erd- 
boden) Habsbai. 140,2. 

(H^HH Adj. Aetne 6Öfen Neigungen habend, 

HoillcficH Adj. nicht aufgeregt, ruhig, Nom. 
abstr. ^cTT f* Instr. in aller Buhe, 

HoJW Adj. tigerlos. 

^JoUTsT Adj. (f. 5IT) 1) ohne Trug, so y. a. un- 
zweideutig, unbestritten UkMBki, 155,13. ^IT Adr. 
oAne Täuschung, genau, sicherlich, ganz gewiss 
Comm. zu Yabao. B^b. 0, 1 2. — 2) ohne Trug,, so 
T. a. ehrlieh, lauter, aufrichtig gegen (Loc.) Balab. 
102,22. oq AdT. ehrlich, Nom. abstr. <^rTT (.Ehr- 



lichkeit, Geradheit, 
HoOTsft AdT. mit Sfq- läutern Spr. 5713. . 

Hcqiffel Adj. gesund, kräftig Kabaka 6,2. 
HoHTOT^ Adj. frei von Beschäftigung, unbe- 
schäftigt, Nichts weiter zu thun habend, sich pas- 
siv verhaltend, * =s '^Ittilfi f. Muue. Nom. abstr. 
o^ n. (aSk. zu BXdab. 2,2,18. 

PfcUT^lTf Adj. mit keiner Bückkehr (in den 
SaflsAra) verbunden, 

iloUö 1) Adj. s. u. 1. 3^ mit f^f^. — 2) n. 
das Vollbringen, zu Ende Führen, 

fSjonfe f. 1) ii'nde, Ausgang. — 2) Gipfel, der 
höchste Grad, 

Pic<|Ä 1) («m.) n. Vorsprung, Spitze, Thürm- 
ehen Habit. 2,42,86. 3,131,38. -* 2) Helm oder 
ein best, Helmzierat MBo. S,19,4. Habit. 1,20,21. 
— 3) '*'m. etn Pflock in der Wand zum Anhängen 
von Sachen. — 4) (♦m.) n. 2Äor Habit. 2,35,47. — 
5) * ausgepreester. Saft, 

TH^rtn Adj. 1) oAne TFwnden, Mnver/efjr(. — 2) 
nicht schadhaft, ohne Schaden, ohne Sprung Agni- 
P. 34,18. 

H9lH Adj. keine religiösen Observanzen beob- 
achtend. 

Pl9|t«n Adj. ausgerodet Apaat. Qi. 10,20,6. 

M^lTfi Adj. 5eAam/oe. 

f^TPJ^ r. eine abgestreifte Haut io Qf%°. 

I^^^m n. 1) das Herausnehmen, Herausdrän- 
gen, Wegschaffen, Entfernen, — 2) das Hinaus- 
tragen einer Leiche zum Scheiterhaufen. 

Pi^J^uHm und Pi^rlcQ Adj. wegzuechaff^en, zu 
entfernen, 

r4^FrT Adj. handlos. 

M^l(^ m. 1) ilMe/eefMn()f, Excremente, — 2) feb- 
lerbaa für I^^T^. 

Pi<5l( ra. 1) *das Hinausziehen. — 2) das Hin- 
austragen einer Leiche zum Scheiterhaufen. — 3) 
das Herausnehmen aus (Abi.), das bei Seite Brin- 
gen, das Wegnehmen für sich, — 4) das Weg- 
schaffen, Vernichten, Außeben, — 5) Entleerung 
oder After,— 6) Berleitung, HerstellungQvLek$,i,$\, 

H^l^ofi Adj. 1) A<naMe(r<i(|fen<l (eine Leicbe] 
zum Scheiterhaufen, — 2) * reinigend, 

H^1(U| n.efat ^tnaNf/ra^ey^/aeeen einer Leiche 
zum Scheiterhaufen, 

{^TT^ Adj. sich weit verbreitend (Ton einem 
Geruch) MBh. 14,50,42. 
*PintHH AdT. über den Winter hinaus, 

H^TH f. das Wegschaffen, aus dem Wigt 
Bäumen. 
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Pl^fl] Adj. ati9sula$sen. 

{^[^I^.Adj. waffenlos. 

Hm Adj. keine ürtaehe habend, Nom. ibilr. 
0^ r. und °^ D. Mangel einer Angabe des Grün- 
dtSf — der Veranlasenng, 

Plj^l^ ID. (adj. Comp. f. 1^) 1) Laut, Ton^ Ge- 
tön, Gebramse* — %) fehlerhaft Air H«^i^ 1) MBb, 

JHjJIT^H Adj. schcUlend, tönend, brausend. 

H<^1H HL Äbkürtung, Verkürzung (eines Vo- 
cals). 

H^T uod ^c|) (häuflger} Adj. schamlos, ntt- 
vtrtehämt, verwegen, keek, 
♦f^ PidH PT^. 

Ph^I? m. 0<n 6e«(. (7eti;ürm TS. S,5,ii,l t. I. 

FI5W, °QH ». u. Sft mit ft und a. 3. ^ mit 

1-PFP7 m. (adj. Comp. f. ^) 1) lla«£, Buhe in 
q°. — 2} Versteck der Thiere, Wohnstätte, Resi^ 
dent, Aufenthaltsort^ Behälter, Am Ende eines adj. 
Comp, a] seine Wohnung habend — , wohnend — , 
sich außaltend in. — b) wo der und der seine 
Wohnung hatj bewohnt von , eine Wohnstätte sei* 
tnd für, — 3) Terwecbselt mit e(^. 
2* HdM OK = fn^H (so T. L) £P2{/20 Apast, 

MciM«^ n. I) das Siehniederlcusen auf (Loc). 
— 2, Zufluchtsstätte, Wohnstätte, T^ger. Wird 
faUchitch auf 3. ^ 0^) zarttokgetährt. 

ti^üMH*^^ tn. N. pr. eines Mannes. 

f%PT, '^^^cT ». «• Sft »it fsT. 

f^ISniR n. daf Sichversteeken, ^^^tS\ f. Far- 

f^^miTAbtoL sieh versteckend A?. 4,t6,i (Pa- 
<i<p. ^^^ Partie). Taitt. Äa. 2,7,1 (fälschlich ^- 

f^ri^rnf 1) m. a) Bez. gewisser Genien and einer 
MarHl-ÄÄaof. — 6) ain Gott. — 2) »f. 5^ a) 
ImA. - 6) Melkkübel Gal. 

H(d*^q(H4^0 ^- ^'"^ ^^^ Gangl. 
fnid^^l^Jdl f. eine Apsaras Yuramüiae. 

15,80. 

^ inidi^M«*! f. Kuh. 

*Htjfl*iöf| t) Adj. siMammefi(^f/Vil/efi (beim Ko- 
cbeo). — 2) m. N. pr. eines Dorfes. 
*fsra ga9a Sn^nmf^ lo der Kt«. 
Hcld^Adj. mit eingefallener Brust (Comm.). 
fH«!^»? fl- 1) Ausspruch, Anrede. — 2)^rücA- 
«on, itetfenearr. — 3) ♦Hc|t|i Sfq* die Bede 
ktmmtn. 

lU. Thtil. 



IHclH f. Tie/V, I7ia/. Instr. zur Tiefe, abwärts. 

Hq|4| AdT. fK JAo/, 

HcHH o. 1} dof Hinwerfen, Wegschütten. — 
2) eine Darbringung an die Manen. 

Hof^ 1} m. Deckung, Schutt oder Schütter. — 
2) t lEH Mädchen. 

Heldin n. Hinderniss, Bekümmemiss^ Last im 
Text sn Lot. de la b. 1. 49,11.77,6. Vgl. H^f^oT- 

Hc^fi Adj. der umkehren macht RV, — Ubma- 
oBi 1,288,1 1 rehierhaft für f^RcPT* 

P|o|r1* Adj. (f. <>ffFRT) 1) umkehrend in ^^. 

— 2j aufhören machend, außebend (TS. PrIt. 

•N. 

Comro.], vertreibend, m^m m. ein Befehl nicht zu 
handeln, Nom. abstr. ^^ n. 

Hcjfi«i 1) Adj. umkehren machend. — 2] n. a) 
das Zurückgehen, Rückkehr, Umkehr, ^r^ °Vk7T 
FI5[fl^^ weichen und sterben für Eins haltend, 
erst mit dem Tode weichend, ^- vom Kampfe a6- 
stehend. Statt dessen fehlerhaft öfi^ RrH?Hc4rI~ 
^. — 6) das Niederkommen, zur Erde Kommen. 

— c) das AußÖren, Unterbleiben, Nichtgsschehen, 
Gehemmtwerden. — d) das Abstehen ^, Sichent" 
halttn von ;Ab|.). — e) das Abstehen vom Ban^ 
dein, Unthäügkeit. — f) das Rückkehrenmachen, 
Zurückbringen. — g) Mittel zur Rückkehr. — h) 
das Zurückschneiden (der Haare). — i) das Ab* 
wenden — , Zurückhalten von (Abi.). — k) ein 
best. Fläehenmaass 215,11. HsMAoai 1,288,3. 290^ 
10. 12. 504,15. 505,4.15. 2,a,52,i 8. 53,6.--/) feh- 
lerhaft für i^4HH. 

♦IHcIHHWM m. N. pr. einet St üpa. 

IhöIR^IM Adj. 1) zurückzuführen. — 2) rt^eA- 
gängig — , MfiyeteAeAen zu machen, zu hemmen. 
Pl<4rlfMHöl| Adj. zurückzuhalten. 
f^sdfWf^ Adj. zurückzuführen. 
H<=<ni*l Adj. 1) iNrtfciUeArend, umkehrend. — 

2) sich enthaltend von (im Comp. Torangehend). — 

3) fehlerhaft für wFdHU — Vgl. ^o. 

i^cslcq Adj. 1) fttr Umkehr zu bringen. — 2) 
rückgängig zu machen, für ungültig zu erklären. 

- Vgl. jiw^. 

♦PIcIhIh f. Wohnung. 
♦Pic4M8| m. Dorf. 

1* H<4H*i n- 1) das Anziehen (eines Kleides). — 
2) Kleid, Gewand; insbes. * Untergewand. 
2.*P»^m n. Wohnung. 

ri^W^ D* impers. 1) zu wohnen, — 2) tu 
verweilen, sich zu befinden. 
f^Q^ t) Adj. (f. m) am Ende eines Comp. Aer- 
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beiführend, nach sich ziehend. • 2) m. a) Schaar, 
Schwärm, Masse, Menge. Sg. and PI. — 6) * Jtford, 
Todtschlag Gal. — e) Bez. a) eines der 7 Winde. 

— ß) einer der sieben Zungen des Feuers {?). 
*Hc|f«R m. N. pr. eines Mannes. 

l'HöfTH 1) Adj. ;f.15n) vordem Winde geschützt, 
dem W. nicht zugänglich, — 2) n. ein vor Wind 
geschützter Ort, Windstille. 
2. ^fclIcT 1) Adj. a) unangefochten. — b) *dioht. 

— 2) wohl n. Sicherheit. — 3) ♦m. a) Zuflucht. 

— b) ein undurchdringlicher Panzer. 

*HMW<*Adj. Tonfq^TrT. 

P|c{lr|ahc4'c| m. PI. eine best. Klasse von Dk- 
nara oder Daitja. 

f^FH^rHT und HoJkUI f. eine Kuh, die ein 
angewöhntes {fremdes) Kalb nährt. 

f^sn^m^cH m. = (Hc||-UWI sJcTT:. 

FRFT m. 1) Saat. PI. Getraidekömer. — 2) 
Saatfeld. — 3) eine Darbringung an die Manen. 

— 4] *iford, Todtschlag Gal. 
ftclJMoh m. Säer. 

P|Qimiyf^ m. Todtenspende Mvoila. 81, A 
(135,6). 
♦fsfSnfSR A<U. Ton srq mit f^. 

TH^Tl ™' ^**fl''»*wy, Abwehr in ^PHc||(. 

Hc^l(«h Adj. a6Aa//end, adtpeArend. 

Hellem 1) Adj. am Ende eines Comp, abhal- 
tend, abwehrend zu Spr. 7098. — 2) n. a) das Ab* 
halten, Abwehren, Zurückhalten^ Verhindern. Das 
Object ausnahmsweise im Acc. — b) das Abwei- 
sen. Bestreiten. 

HcIUURm Adj. abzuhalten, zurückzuhalten 

210,27. 

°fHe|ll\*t Adj. abwehrend, zurückhaltend. 

fk^ Adj. abzuhalten, — von (Abi.). Vgl. Qo. 

(HoINO Adj. f. in Verbindung mit fHohHI PI. 
N. pr. eines Rshigana. 

PfcliJO Adj. brüllend, dröhnend. 
1* HoJlH in* Kleidung. Am Ende eines adj. Comp. 
gekleidet in. 

2. H^IH m* 1) das Haltmachen, Vebernaehten, 
Wohnen, Aufenthalt. —2) Nachtlager, Aufenthalts- 
ort, Wohnstätte. f^RTH^ OT-m 6ewoÄnf trerden. 
♦iHcJIHclIAdj. Tonf^^. 
1.*H«1IH1 tk. eine Art Gewand. 
2. P|c4lH^ 0. 1) das Wohnen, Aufenthalt. — 2) 
FToAnKälfe. ^ 3) das Zubringen (der Zeit). 

Plc|k^Hc4*1 n. Schlafgemach. 

ft^TFPrft f. Aufenthaltsort. 

IH^I^^HR m. der I[önig des Landes, in dem 

28* 
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man wohnt, 

PHIUMIH m. N. pr. eines Scholiasten Piscbbl, 
' de Gr. pr. 
l.^lHolliHH A4j. gekMdei in. 
2. rjofilHI A.dj. tüoAn«n<i, — in (Loo. oder im 
Comp. TorangehoDd) oder bei (im Comp, rorange- 
bend), seinen Standort habend ^ steckend in (im 
Comp. TortDgehend); m. Bewohner, 

P|o|l«^ m. 1) Abnahme (der Tage). Gegensatz 
^Ui^l^* — 2) *Aford, Todtschlag Gal. 

Pflcfc^lHAbsoL nacA iir( der N iyi d r ecirfrend 
giÜKo. ga. 10,6,20. 

Pifijj f. 1) Änioeisungy Aufforderung^ Vorsehrifty 
Lehre, — 2} Bez. gewisser Stücke in der Liturgie, 
welche, in kurzen Benennungen, Anrufungen oder 
Einladungen der Götter bestehend, an bestimmten 
Stellen in die Beeitation eingefügt werden, 

^i^^R i) Adj. die Nirid 2) in sich enthal- 
tend, — 2) D. das Einfügen der Nirld 2). 

(Hf^^HlU Adj. = Plf^iH 1). 
°Hlo|o|rH Adj. abzustehen — , %u entsagen ver- 
langend Saht AD. 13,21. 

f^fsre^TSR Adj. (f. m) in Jmds Gebiet einge- 
drungen Agy. Grbj. 1,14,7. 

infblf^ f. das zur Buhe Gelangen. 

f^^tcT 1) Adj. s. u. oU\ mit Pf. Auch fehler- 
haft für Jcf«ii(i. — 2) n. das Dragen der heiligen 
Schnur um den Hals und die so getragene Schnur 
selbst, — 3) ♦m. f. n. üeberwurf, Hantel, 

HcuTtR Adj. die heilige Schnur um den Hals 
tragend, 

P|c|1m Adj. (f. m) impoUnt, 

HoCT f. fehlerhaft für fn^lH. 

H<^H 1) Adj. 9. u. 1. ^ mit PT. — 2) *m. f. 
n. üeberwurf, Mantel, — 3) ♦n. das Verdecken, 
Verhüllen, 

JHcIrl i) Adj. 8. u. cfrT mit fSf. — 2) n. Bück* 
kehr in ^Tl^^n. 

PfoffirRnnT f. ^ine von einem Andern ver- 
schmähte Gabe (at. Ba. 3,5,1,2 5. 
f^RrT^fSr m. N. pr. eines Fürsten Habit. 1,34, 

82. 2,59,7. 

JHcjirl i) f. a) Bückkehr, — b) das Verschwin- 
deüf Außören, Vnterb^ben, Aufhören wirksam — , 
gültig zu sein, — c) Verderben,' — d) das Abstehen 
von (Abi. oder im Comp, rorangehend) Gadt. 18, 
16. Entsagen, Sichenthalten Chr. 170,30.224,29. — 
e) das Entrinnen, mit Abi. 171,8. — /) das Abste- 
hen vom Handeln, ünthätigkeit, — g) in der Dra- 
matik Anführung eines Beispiels, •— h) N. pr. eines 



Flusses VP. 2,4,21. — t) fehlerhaa für Ploifd.— 
2) m. N. pr. yerschiedener Männer. 

pfolTöf) Adj. mittheilend, kund thuend, berich- 
tend in ^'^ (Nachtr. 3). 

Ht^d'T 1] Adj. ankündigend, verkündigend. Auch 
als Beiw. C!i?a*s. — 2) n. a) das Bekanntmachen 
mit, Mittheilen, Berichten über. Ankündigen, — 6) 
das Anbieten, Darbringung, » c) in der Dramatik 
das in Erinnerung Bringen einer verabsäumten 
Pflicht, 

Hof^lH^ Adj. zu berichten beabsichtigend über, 

T. 1. üil^ftg. 

°l«io||^«i Adj, 1) berichtend, mittheilend, verkün- 
dend. — 2) anbietend, darbringend, 

PTcpQ^ 1) Adj. a) mittutheilen, zu berichten, zu 
verrathen, — b) was Jmd (insbes. dem Lehrer) an- 
geboten wird SaSuitopan. 44,4. — c) der sich (einer 
Gottheit) zur Verfügung zu stellen hat Hbmadri 1, 
808,C. — 2) n. eine Darbringung von Speisen an ein 
Idol; Tgl. "^^211. 

HcJSÜ m. 1) das Eingehen — , Eindringen in, 
— 2) das Sichniederlassen an einem Orte, Halt- 
machen, Beziehen eines Lagers, — 3} IViederlas* 
sung, Lager, Wohnstätte, — 4) das Beziehen eines 
Hauses, Begründung eines Haushalts^ das Heira' 
then, Ehestand Apast. Galt. MBu. 14,45,1. — 5) 
t-K|l1 das an seinen Platz — , in Ordnung Brin- 
gen ViKBAMARKAK. 9,78. — 6) das Anlegen, Grün- 
den (einer Stadt). — 7} Bau, Aufbau 'concret). 



JT^JISUHFT so T. a. eine Reihe vorzüglicher Ge- 
bäude R. 5,10,7. — 8) Abdruck, Hpl^^ t. 1. 

PR5f^ m. Aufenthaltsort, 

fnc^S^H 1) Adj. (f. ^) a) hineingehend — , eindrin- 
gend in (im Comp. Torangehend). — b) zur Buhe 
bringend, in das Haus — , auf das Lager legend, 

— c) beherbergend. — 2) m. N. pr. eines Vrshni. 

— 3) n. a) (adj. Comp. f. m) a) das Hineingehen, 
Eingang, — in (im Comp. Torangehend). — b) das 
Niederstellen, Niedersetzen, Auflegen TiKRAMAitKAK. 
9,83. — c) das Einführen, Anbringen, Anwenden, — 
d) das Befestigen, Einprägen, — e) das zur Buhe Ge- 
hen, Haltmachen, zur Buhe Bringen, Beziehenlassen 
einet Lagers, PJcRR SfJ^ Halt machen, ein Lager 
beziehen, — f) das Beziehen eines Hauses, Begrün- 
den eines Haushalts, Heirathen, — g) das Ansie- 
dein. Bevölkern, — h) Heimat, Lager, Versteck, Nest, 
Lagerstätte,Wohnstätte,Wohnung überh, — i) Stadt, 
Nach den Lexicographen halb so gross wie ein 
Nigama. 

IHMSIIHIM Adj. hinzustellen Pbasas-nae. 28,14. 



aufzustellen, zu errichten Hsiiloai 1,123,1 o. 

fHMMfMHoU Adj. zu stellen (aIb. zu B&dar. 
4,3,2. 

^f^^^RfT A4j. liegend in oder auf. 

^fn^ftH Adj. 1) befindlich in, liegend an. ^^FSH- 
^rpTcTT^R an Stelle von — stehend CaSk. zu Ba- 
DAR. 3,3,9, — 2) ruhend auf, Etwas zur Voraus- 
setzung habend. 

iMM^il A4j* 1) 2M gründen (eine Stadt). — 2) fM 
verheirathen (ein Mann). — 3) fehlerhaft für Pf- 

f^FSra^ f. Tielleicht ein best, Knochen Kaüc. 32, 
PI. AV. 9,7,4. 

H«iS m. Umhüllung, oft^Wt^l Pl^^l^T als 
Namen Ton S^man Aaso, Br. 

HoJKH n. das Umhüllen, Umkleiden, 

rl^l^oU 1) Adj, hineinzustecken. — 2) n, im- 
pers. zu heirathen (Ton einem Manne). 

1. fHoi^ m, 1) Wasserwirbel, — 2) Wirbelwind 
oder eine ähnliche Er soheinung,^Z)*Thcm'HAu\tiVi, 

2. Hc|WJ Adj. wirbelnd, zu einem Wirbel gehörig 
u. s. w. 

llcdltT ra. Fensteröffnung, 
PlcQlUpT Adj. durchbohrend, öffnend, 

i.*fm^5r^(?Pinh). 

2. ^^^(, Nacht. Zu belegen nurf^ff^f, i^5|CT(Abl.\ 
opilh und opI^lH (219,22). — Vgl. Iflf^^. 
0H5T n. Nacht. I^RTT »• bes. 

Hstiti 1) Adj. nicht falsch, es ehrlich meinend. 
— 2) m. N. pr. eines Sohnes des B a I a r 4 m a MBa. 
4,72,22. Harit. 2,127,32. VP. 4,15,14. 5,25,19. 

P|^|S^ Adj. lautlos, 
*PI5R^ n. das Wahrnehmen, Hören, 
^M^ilHM Adj. kennen lernend, so t, a, in Berüh- 
rung kommend mit, reichend bis Pbasannar. 14,20. 
♦ HSH|U| n. Mord, Todtschlag. 

Pf5n f. 1) Nacht, — 2) Traumgesicht. — 3)Gelb' 
würz, Curcuma. — 4) Bez, der ZodiakalbUder Wid- 
der, Stier, Zwillinge, Krebs, Schütze und Steinbock, 

Hkll'h^ni. (adj. Comp. f. m) i) der Mond. Ne- 
ben T?c(|ofi( unter den Söhnen Garuda's. — 2) 
Bez. der Zahl Eins. — 3) * Bahn, 

r^k\\^i^^\^ \ T^ m. Bein. giYa's. 

H%ll°Din m. der Mond, 

fn^II^m m. Ende der Nacht, 

PlSUlilH m. Anbruch der Nacht 110,24. 

f^I^lTTT^ n. Schlafgemach. 

PRTI^ 1) Adj. in der Nacht herumwar^ernd, 
^ 2) m. a) ein nächtlicher Unhold, ein Raksha«. 
— b) Tielleicht Schakal, — b) ^Eule, — d) *Anas 



Digitized by 



Google 



f^m^ - HftiT 



223 



Casarca, — - e) * Schlänge, — ^ ei'ne Art G r a d t h i - 

parna Belfipa* 1,193. — g) Bein, (ira's. — 3) 

r 
f. ^ a) ein weiblieher Unhold. — 6) ^e<n liederli- 
ches Weib. — c] * Fledermaus Rao4!<. 19,92. — d) 
*eine best. Pflanze, = ^nSHT. 

ll^ll'^^Hiri na. Berr der Nachtwandler, Beiw. 
(!iva*s. 

H5nW^ m. Herr der Raksbas, Bein. Ri- 
tana's. 
♦■RW^Sjqs^ n. Finsterniss. 

H5n5r «n. etne best. Pflanze, 

*H^INd n. JÄat* DbcIh. 1,i64. 

*H5IIS m. ivM/0 Ragan. 19,91. 

*lH^lliöR Ol. Bdellium RUin. 12,108. 

PRTTCT 1) m. a) ♦ £ii/e. — b) N. pr. eines Autors. 
r 
— 2) * f. 3[ eine i4r( Schabe. 

HSdIQI fehlerhaft dir fH5|H 1). 
11^1 irll n. «'fl» FarnloÄ(en CaAe. zu Taitt, üp. 
S. 8, Z. 9. 

l15(UrMM m- i^nde der Nacht, Tagesanbruch. 
»H5II<H m. = H^IW^f NioH. Pa. 
*H!ill<nd^ni. h'ule. 
*Hyi<[m5f Hl. Stössel. 
*HWi\l(\ n. = ((H^Hüll NiGH. Pa. 
♦Hyi<lßMI f. Mör#cr. 

*H5rFT^ ni. ^w6rHCÄ der Nacht, Abenddämmerung 
KiUs. 21,42. 

II^IIM)^! m. de^ jWond. 

H5IH n. 1) das Schärfen. — 2) *das Wahrneh- 
men, Boren. 
il^lMlST m. d«r i^/ond 297,8." 
H5!TRT^TOtn m. N. pr. einfes Dichters. 
H5IIH5R AdT. Tag für Tag MBu. 3,177,5. 12, 
117,6. 13,141,75. 

l.FRnH 1) Adj. ß. u. 2. 5PT mit fsf, — 2) (♦m. 
n.) Haus, Wohnung. 

2. Hy Irl Adj. s. o. 4. 5PT mit H. 

3. MS^iiti (*in. n.) Ende der Nacht, Tagesanbruch. 

♦HHIIrilM Adj. Ton H5nrr. 

M^lltll'tlH n. ein am Hause gelegener Garten 
Da^am. 89,7. 

iHHII-^fel 1) Adj.dei Nacht blind. — 2) ♦f. 3^ eine 
roth färbende Oldentandia Rasan. 3,114. 

Hywfrl IM. 1) der Mond. — 2) '^Kampfer. 

Ii^IIm^T m. PI. 5öÄne der iVacAr, Bez. bestimm- 

o 

^er Unholde. 



♦HHIIMC^M n. die Ä/ürÄe einer 6ei iVacAl fciüAen- 

o 

den Wasserrose. 



H^rnrnira^ m. der Jlfond. 

HüTTSf^T n. Bez. der Zodiakalbilder Widder, 



Stier, Zwillinge, Krebs, Schütte und Steinbock. 
*fH^IW^-| f. eine best. Pflanze. 

HsillH m- fFaÄrneAmnny. 
*f^5FF?ftl m. der Jfond. 
ll^llHI n. daf ^euMiArtoerden, Vernehmen. 
HyiHIMrfo^ Adj. waArxMneAmen, *u wemeA- 
men Comoi. zu Latj. 6,9,5. 

HOTR^ n. 1) das Antlitz der Nacht 169,3. — 

o 

2) Af^ruch der Nacht 40,6. 169,3. Ragah. 21,42. 
♦W^Iimi m. 5cAo*a/. 
♦mrfiR Adj. Ton ?ft mit H. 
*(H^|I(UI n. Mord, Todtschlag. 
*HStlH(N m. der Jlfond. 

H^n^Sp m. eine Art Tact. 
*f^5n^ n. Schlafgemach. 

f^T^efflSf m. der ereie TÄet/ der iVocAr. 
*HmR^ ni. /Tan/' Raoan. 4,77. 

HSilNHH n. der zweite Theil der Nacht. 

Hmif^t^l^ m. ein Raksbas. 
♦HyHf<^m.jyaAn. 

*T*TOT^H m. die bei Nacht blühende Wasserlilie. 
*H^\^\ f. C?ei6ti;»fr«, 

fn^lrl 1) Adj. s. u. 2. 5n; mit H. — 2) ♦n. 5iaAi 
RXaAX. 13,4 6. 

f^mU f. iVacAi. 

FlRliff f. da* For«e(ien von Speisen u. s. w., 
f^eicirlAun^. 

FTRISI (metrisch) ra. Mittemacht, personiOcirt 
als einer der drei Söhne der Nacht. 

i'ilkHM Hl. ein best. Metrum. 
*H\i]^^m, *^^^^^\ und ♦oqcqt f. Nyctan' 

o o o 

iAe5 arbor tristis. 

H 5(1181 m. und (ausnahmsweise) n. Mitternacht, 
Nacht überh. 

H^^SIcmm ra. Titel eines Werkes BÜBLBi,Rep. 
No. 736. oRtT n. desgl. 

CS* 

*H5ftf5i5fn f. = HiwjiM giLiNKA 2,97. 

H^RiyH) r. iVacA( Kad. 110,10. HiRsnAK. 140, 
2. Kandak. 74,5. 

♦fti(n(ei-illl84undM5iiliei'llHtrt(ViKRAMAiiKAK. 
11, $3} m. der Mond. 
♦Haften f. iVflcAI. 

H54i^ m. 1) Tödtung, Mord. — 2) N. pr. eines 
DAnaya. ♦oJT5pft f. und ♦^Mf^Hl f. Bein, der 
Durgd. 

Fl^rn^SR m. = H5|nT 2). 

H^iupf u. das Tödten Balar. 196,1 7. 
♦■RüTF^H m. Bein. Yagrattka's. 
Pisqw^ Adj. etwa Aina6tüärii zischend (Feuer). 
H5|nf Adj. etwa eicAer auftretend. 



*f^?5!5t «n. der Mond. 
*Hklrl m» Ardea nivea. 

H^l^l f. Ipomoea Turpethum BuIvapr. 1,212. 
*ll5(hr«J| m. Ende der Nacht, Tagesanbruch. 

H^MI^rl Adj. über Nacht gestanden Bhatapr. 
2,75. 

FTÜ^TR Adj. augenlos, blind. 
♦FTSraif^ Adj. PI. über tierzig. 
♦FRiq^ gana qq[JoÖ?Rm|. 

Rülil m. (adj. Comp. f. ^) 1) eine feste Mei- 
nung, feststehende Ansicht, Ueberzeugung , Verge- 
wisseruHg, genaue Eenntniss, sicheres Wissen, Gc' 
wissheit, Entscheidung, das Siehverhalten in Wirk- 
lichkeit. 7J\^ ciiifn ^HW(: so V. a. in Betreff des 
Alters lassen sie es dahingestellt sein, um das A, 

*N r*v *\ 

kümmern sie sich nicht. 35FT^ PRW? so t. a. da 
solches feststand. HiR'T, T^iPTR und Pffif^^ 
6ei/tmmr, durcAaMi, gewiss. — 2) Entschluss, Be- 
sehluss, bestimmtes Vorhaben. THUM «fTT ^e- 
schliessen, sich Etwas fest vornehmen (mit Dat., 
Loc. oder Infin.), etcA für Jmd (Loc.) entschliessen. 
— 3) eine best, rhetorische Figur: Getcissheit, Ent- 
täuschung. 
J^W^rl m. N. pr. eines Mannes. 



FramR in 5FirT°. 

'S t. 

PT^^ m. N. pr. eines Rshi im Uten und im 
2ten Manvanlara. 

PraST 1) Adj. (f. 35ri) o) Hnfcetreö/tcA. — b) kei- 
ner Schwankung unterworfen, unveränderlich, un- 
wandelbar. — 2) m. N. pr. eines Rshi im 2ten 
Manvanlara VP.2 3,3. fi{}Sr( ▼• I. — 3) ♦f. m 
a)dieErde. — b)Desmodium yanf^eiic um Rag AM,t 8. 
*f^RI5?T^ m. 1) Ardea nivea RUan. 19,97. — 
2) Berg, Felsen. 

f^rarq^ Adj. oAne Fliegenwedel Harshai. 142,4. 

■RSim^ Adj. Gewissheit über Etwas gebend, 
zur G. erhebend, entscheidend. Nom. abstr. °^ n. 
TS. Prat. Comm. 

♦frorpfT m. 1) Stuhlgang. — 2) Wind. — 3) 
£iyentriWe. 

ri^l(IMn<=:t| Adj. kund zu machen Kabak a 3,8. 

HRda 1) Adj. 8. u. 2. t% mit f^ — 2) f. ^TT 
N. pr. eines Flusses. — 3) n. Entschluss, Beschluss, 
bestimmtes Vorhaben R. 5,15,57. 

fnikifri f. in »ms^ 

♦fnRUrl m» ein best. SamAdbi. 

HIIRT Adj. 1) n<cA£ denkend. — 2) gedanken-- 
frei, sorgenlos 181,22. 
ThT^tU Adj. in 3^^. 
Plfii^ N. pr. 1} m. eines Rshi im 2ten Man- 



Digitized by 



Google 



224 



Fd^-PT^ 



yantara. Ptü^ ▼• I- — 2) f. W «inoi Flusses. 

♦ fn^^ui , ♦f^raann und *fTO^ (Gal.) n. 

Zahnpulver, 

PlIüHH Adj. i) beicussUoi (auch ron leblosen 
DiD^eo). Noro. abstr. ^r!I f- Kad. 2,52,23. — 2} 
nicht bei Sinnen seiend, unvernünftig Rao.264,3.9. 

H^flSUAdj.iK bestimmen, festtustellenComm. 
zu Nj&jau. 1,3,U. 

iH^dH Adj. nicht bei Sinnen seiend, unver- 
ständig, änrnm. 

f^ä^ Adj. (f. m) regungslos, ^q Ad?. 

* Pllü^l f. Regungslosigkeit, ^ c^^m m. einer der 
Pfeile des Liebesgottes, 

Hiil^n Adr. mit >? regungslos werden, 

iH3r{ Adj. frei von Räubern, 

P?in«R m. 1) eine Form des Feuers, — 2) N. 
pr. eines Rsbi im 2ten ManTantara. 

H^^^^^H Adj.dt« heikige Schrift nicht studirend, 
♦PlllAiq Adj. schattenlos üeqU, 1,164. 

hI^^^ Adj. 1) keinen Riss — , keine Oeffhun- 
gen — , keine Löcher habend, unverletzt, woran 
Nichts mangelhaft ist, — 2) sich keine Blossen ge- 
bend, — 3) ununterbrochen, 

fnu^^- fehlerhaft für f^:!^. 

fHÄ<( (Conj.) Adj. nicht mehr theilbar (BrucbJ. 
♦f^(l)gana^T^nmf^. 
♦f^[^TO Adj. fehlerhaft für ♦f^:^TO. 

M94H tD, die auf Htwas gewendete Jäühe, an- 
haltende üebung MBh. 1,137,29. 

TR^Mlfil f. Stiege, Leiter, 

(H5Tc| fehlerhaft für f^f(^, 

f^m f. Beziehung Hm. Pam. 11,«. 

Pmim MB«. 7,202,78 nach NIlak. = {hI^IcI 
scharf; man erwartet aber ein SubstantiT« t. 1. P[- 
^cfm und Ihm IUI (dieses wäre f^tSnUT). 
♦ft^arf^Adj. TOD g mit ft. 

* PwNf Adj. fehlerhaft für f^Jt^ftsTf. 
PtVIuil f* Stiege, Leiter Pamvad. 

HuN^ Adj. sich anheftend Mantbabk. 2,5,4. 

r^yf^H n. Äushauch 34,1 4.16. 

H^HH m« 1) das Binathmen, — 2) das Aus* 
athmen, Anhauchen 86,1 0. — 3) Seufzer, 

^:5f^ 1) Adj. (f. m) a) frei von Besorgniss, 
furchtlos t der Nichts tu befürchten hat, ~ von (im 
Comp. Torangehend 252,10], kein Bedenken ha- 
bend. ^XTundfR:;!^^ AdT. ohne Zagen, unbesorgt, 
ohne sich ängstlich zu bedenken, ohne Weiteres, 
— b) wobei man Nichts zu besorgen — , Nichts 
ängstlich zu bedenken hat. {^TOD ^l^i^^f^J- 
51^: so T. a. (die Wunde) heilt ohne Weiteres, — 



2) ro. a) ein best, Taet S. S. S. 214. — fr) eine Art 
Tanz S. S. S. 260. 

f^:5l^-cHld na. «'w best, Tact S. S. S. 207. 

T^;5(| js* I f< Abwesenheit aller Scheu, Instr. ohne 
alle Scheu, ohne Bedenken. 

TOli^H Adj. = f^;5T^ 1) a) und fr). 

f^t^fsf Adj. frei von Feinden, 

fH:5f5^ Adj. (f. 3^) lautlos, geräuschlos, kein 
Geräusch verursachend; Subst. lautlose Stille, 
f^:5I®^° Ad?, lautlos. 

H:5IS^^T^ Adv. so dass man die Schritte 
nicht hört. 
*Ht5lR nn. Kummer, 

^l^jm Adj. (f. qi) schutzlos. 

f^l5R»^ Adj. ohne Gries, — Kiesel, 

T^t^n^TR) Adj. nicht mit hohem Grase (in dem 
Jmd Torsteckl sein kann] versehen, 

1^:$F^ und ^öf) Adj. schuppenlos (Fische] Ra- 

OAK. 17,58. 65. 

f^:5!c<ll 1) Adj. o) von der Pfeilspitze befreit, 
aus dessen Körper die Pfeilspitze herausgezogen 
ist. T. I. H!(|crU. — fr) keinen fremdartigen Stoff 
enthaltend, — 2) °R Adr. schmerzloi, ohne Kampf, 
gern,willig. — 3) * f. lEH Croton Tiglium Ragan. 6,1 60. 

H:^ f. Abweisung, 

PTS^f^ Adj. unbewaffnet, 

r?:^rP^ Adr. mit Sf^T der Asste berauben Klo. 

251,22. 

i?T:5ntn Marsch, Zug, 

f5T:5|5fr Adj. glanzlos. 

H:5TöF 1) Adj. a) grannenlos, — fr) unbarmher- 
zig Ind. St. 15,289. Harsbai. 202,19. 214,8. — 2) 
*m. Reis ohne Grannen RIoan. 10,17. 

i^:5FEI Adj. leer, 

f^W'jfUI n. das Sichschnäuzen Apast. 

^l^ Adj. (f. qi) hornlos Uivadri 1,449,4 
(f^fff^ gedr.). 

H:;iC( Adj. (f. m) wovon kein Rest übrig ist, 
alles bis auf das Letzte , alle bis auf den Letzten, 
gesammt, vollständig abgelaufen. Hs^Ih (Ge- 
schlecht und Casus richtet sich nach dem Subst.; 
aber einmal auch ^lS( ?T: 5Rf|^Ctrfff) SfJ^ bis auf 
den letzten Rest vernichten, lH;5Wn, W5RdH' 
und T7:9R^ frtf auf den letzten Rest, ganz und 
gar, vollständig, 

f^:s(l^°hq Adj. seine Mahlzeiten ohne jeden 
üeberrest aufessend VisaiiDs. 68,4 4. 

nJ^^HC f. «•*»•« Vernichtung bis auf den letz- 
ten Rest, 

f^:5WTi °^1r? *<> auf den letzten Rest vernich' 



ten. ^TCfcT vollständig verzehrt, — zu Ende ge- 
bracht, — vernichtet VikbamXüiak. 13,16. 

'Rj^nöfT Adj. vom Kummer befreit, 
*H:5n^ Adj. was nicht gereinigt zu werden 
braucht, rein, 
^f^i^g Adj. bartlos, f^f^q^ gedr. 

V\*WR MBa. 1,5448 fehlerhaft für JH^M. 
♦HtWml und ♦f^:5TWtlft f. = Pl^Muil. 
f^:^, ^^f^i schlechte Lesart für f^fj^g^^. 
Ht^l«»! Adj. 1) dessen Anmuth ~, dessen 
Schönheit dahin ist, unschön, hässlich MBh. 14, 
17,23. ~ 2) dessen Glück dahin ist, unglüdäich. 
f^:$rftl f. 1) = H5Wtl1^, f^Wnft. Auch 
ouit. — 2) *der wilde Dattelbaum, 
*H!^f^«V)f f. eine best. Grasart R)leAN.8,130. 
*1^:^TftnS^5|f m. ein« Species des SteehapfeU 
Ragan. 10,21. 
♦ft:^MUn f. = fnwull Gal. 

f^tW^H 1) Adj. (f. JJ) nichts Besseres über sich 
habend, der allerbeste, vorzüglichste, den grösrten 
Segen bringend. — 2) n. Jmds Bestes, Beil, Glück- 
seligkeit, Erlösung, Heilswahrheit. Nach den Lexi- 
cograpben auch = MHHN und >Tf^. 

rftWlHrT n* 1) AusKauch, der ausströmende 
Athem, — 2) Seufzer, 
f^:irm^Adj. ohne tot7deri<era H Aase ae. 110,1 s. 
f^lUTH m. (adj. Comp. (.Wj = f^JWTHrf 1) 

2) und Athem, das Athmen, 
f^!*imtit^ni f. Titel einer Gesetzsammlung. 

*f^ ^^ (H^). 
HN^ na. 1) ♦dcii Hängen an. — 2) Köcher, — 

3) Schwert. 

♦JH'y^Ül i) Adj. umarmend. — 2) m. a) Um- 
armung, — fr) Schütze, — c) Wagenlenker, — d) 
Wagen, — e) Schulter, — f) Gras. 

Pl^§ri| m. Sohwertseheide (nach MauIdb.). 

Hm"5*^ ^) ^^i- •**'' einem Köcher versehen. 
Nach einem Schol. an einer Stelle mit einem 
Schwert bewaffnet. — 2) m. a) ♦ Krieger Gal. — 
fr) N. pr. eines Sohnes des DhrtarAshtra. 

nö|^-| Adr. mit >? zu einem Köcher werden. 
3BR^5r[° A«> die Pfeile des Liebesgottes Da^ja«. 
83,3. 

ft^ in ^if^lf. 

Pie46 °>* ^' pr* fehlerhaft ftir f^^. 
♦f^R^Rf n. 1) Sitz, — 2) ein best. Gras. 

^^^f^ f. das Sitzen, Sitz, 

ft^fW Adj. festsitzend. 

IhM^ 1) Adj. unthätig sitzend. — 2) f. a) das 
Sitzen, insbes. am Altar. — fr) Bez. einer Art von 
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literarischen Werken, 

HM4 m. 1) *ein betU Note, = Pf^I^. — 2) 
HBb. 2,336 fehlerhaft für H^. 

H4^H i) *Adj. zur Erklärung Ton JHMIc!* — 
2, o. o) das Nieder eitxen, — 6) Aufenthalt, Sitz 
(in übertragener Bed.). 

*HMWf f. 1) ein kleines Ruhebett. — 2) häuf- 
mannshalle, Markt, 

Mm\ 1) AdJ. a) titiend (am Allar). ^ 6) läs- 
sig sUsend 23,17. — 2) ♦in. a) Sump/", JTolA. — 

r 

6) der Liebesgott. — 3)*(.m und ^ iVacAr. 

PTO^ 1) m. a) N. pr. a) eines Gebirges. — ß) 
PI. einet Volkes. — y) rerschiedener Männer. — 
b) *€in Fürst (fer Nishadba. — c) eine best. Stel- 
iung der geschlossenen Hand. — d) ^ Stier Ind. 
Sl. 10,280. — e) *eine best. Note; Tgl. f^RT^. — 
2) r. Cn N. pr. a) ♦ einer Stadl. — 6} eines Flusses. 
HCnmr m. N. pr. eines Sohnes des Kuru. 
HyyHicftIca n. Titel eines Gedichts. 
♦fWI^Adf. 

♦HMm in. KU. zu P. •,3,70. 
HNi| Mhu. 12,7606 fehlerhaft für (hH^I. 
H^l4 1) «Ä. fl) Bez. niehtariseher in wildem 
Znslande lebender Volksstämme in Indien (auch 
als eine best. Misehlingskaste betrachtet). Sg. als 
Bezeioboung eines Einzelnen — und als N. pr. 
des Urahnen dieses Stammes, Nom. abstr. H^j^- 
^H" n. — b) eine best, Note, b unserer Tonleiter, — 
€) einbest. Kalpa 2)A). — 2) f. f^^I^l f. zu i)a). 
Xom. abstr. °^ n. 
^ftyi^fliM N. pr. einer Gegend. 

f^^cRJ^m. = fn^ 1) 6). 
♦fW^ffR Adj. = iHN i i<HHHH . 

■R^rf^ I) Adj. sitzend — , liegend auf oder in 
(Loc. oder im Comp, rorangebend). — 2) m. a) 
Elephantenlenker, — 6} Bein. Ekalarja's YP.^ 
4,118. 

FTWSrT A4i. das Eingegossene {den Samen im 
Mutterleibe) hütend, 
Hfilli f. Abwehr, 
Fffro m. PI. = ^^^ i)a). 
*H^ m. Tödtung Gal. 
PTO^öR Nom. ag. Mörder, Vernichter, 
H**<(1 (so die Bomb. Ausgaben) 1) Nom. ag. 
Mörder, Verniehter, beseitigend^ entfernend, — 2) 
'^'n, das Tödten, Vernichten, 

JH^SR m. 1) Besprengung, Bespritzung, — 2) 

Einspritzung (des männlichen Samens). ^ 3) Be^ 

fruchtung und die dabei stattfindende Ceremonie, 

— 4) der eingespritzte Same, — 5) was auf die 

in. TMl. 



Erde gegossen wird, Spülwasser, — 6) herabtrie^ 
fende Flüssigkeit. 

TT^^TT Nom. ag. Befruchtet, Erzeuger, 

Vmn\^ A4J. zu giessen auf (Loc). 

r*1^^1 n. 1 ) das Ausgiessen, — 2) das Begies- 
sen, — mit (im Comp, rorangebend) Spr. 7767. 

M^i^nJ" Nom. ag. Bespritzer, Begiesser. 

^^tüT Nom. ag. Abhalter, Zurückhalter, '^- 
^^ZIF7 beisst Agastja Balar. 15,1. 

i«iq^ct| Adj. abzuhalten, zurückzuhalten, 

H^^ m. 1) Abwehr, Abweisung, Verhinderung, 
Verbot. — 2) Negation Spr. 7804. — 3) das Ver- 
neinen, Widersprechen, "RSn^ ▼. I. — 4) in Ver- 
bindung mit ^lV(HIH u. 8. w. Namen ron S^- 
man Ansa. Ba. 

H^Uöfi Adj. wehrend, verhindernd, verbietend 
TS. Prat. Comm. 

H^CR n. das Abwehren. 

Fi'^fcWI^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
^M'^ftR Adj. abwehrend, zurückdrängend, so 
T. a. übertreffend. 

H^UJ Adj. zu wehren, zu verhindern, zu wer- 
bieten, 

f^^^ 1) Adj. am Ende eines Comp, übend, ob- 
liegend, sich hingebend, — 2) m. Verehrung, — 3) 
f. ISn o) das Ueben, Obliegen. ~ b) Gebrauch, Ge- 
nuss. — c) Verehrung, 

°HM5|5B Adj. 1} besuchend. — 2) übend, oblie- 
gend, sich hingebend. — 3) geniessend, 

PRcTO n. 1) das Besuchen, — 2) das üeben, 
Obliegen, — 3) öfterer Gebrauch, Genuss, usus 
180,29. ^sTTV^^ das viele Verweilen in Staub 
und Bauch, — 4) das Verehren, 

^i^ -s ^ 

{•ic^joffl.^ Nora. ag. der da geniesst, sich einer 
Sache hingiebt, 

ji^mt^^^ßlj Adj. 1} zu üben, zu beobachten, — 
2) zu gebrauchen, zu geniessen, dem man sich hin- 
zugeben hat. 

H^^^ Adj. 1) übend, obliegend, beobachtend, 
— 2) geniessend, beiwohnend (einem Weibe). 

l'moti 1) Adj. zu besuchen, zu beschreiten, zu 
wandeln, — 2) im geniessen, zu gebrauchen (als 
Heilmittel) Karai a 0, i . — 3) tM verehren, ehrwürdig, 

H^ 1) m. und (seltener) n. a) ein goldener 
(auch silberner) Hals — oder Brustschmuck, — b) 
ein solcher Schmuck von bestimmtem Gewicht (das 
mit der Zeit yariirt), der die Stelle von Geld ver- 
tritt; eine best, Münze (Jon Tariirendem Werthe). - 
c) *ein goldenes Gefäss, — 2) '*'m. ein Ka^^Ala. 



— 4) f. CVT ein best, Längenmaass. 

fH^**U4 i) Adj. (f. ^) einen goldenen Hals- 
schmuck tragend. — 2) wohl m. ein goldener Hals- 
schmuck. Nach NIlai. soll Q ^ Bl Je^l'} ? =: cf^ flr- 
rTPfl JJW^ (H bedeuten. An einer anderen Stelle 
St. dessen P|Öh**Ui. 

Pil4«1c| Adj. = (hMi'ÜUA 1). 

H^*Ui* 1) Adj. (f. W) frei von Dornen, - 
Feinden. — 2) f.^ffeFTTitel zweier CommenUre. 
*HM)U6 ">• Crataeva Boxburghii. 

fn^lnS? und ^f^ Adj. mit ausgestrecktem 
kleinen Finger. 

FT^^F^ Adj. (f. 5n) keine essbaren Wurzeln 
darbietend. 

H^^P^T Adj. nicht zitternd, sich nicht bewe- 
gend, unbeweglich, unerschütterlich, keine Miene 
verziehend, Nom. abstr. ^rTT f* und ^p(n. 

fts^nj fehlerhaft för fspöRni in ^^^. 

H^Sffni m. N. pr. eines göttlichen Wesens, t. 
1. fSgn^ und f^fSS^jn?. 
♦HSSRON oqn (crfp?TÄ). 

U^{ s. fHfM»|. 

Pl^^m Adj. (f. Cri) 1) kein Mitleid zeigend, 
grausam. ^ 2) wobei kein Mitleid an den Tag ge- 
legt wird. 

FfSefr^niT Adr. mit ^RJ grausam machen. 

FT^ef)^ Adj. etwa sehmutzlos. Nach dem 



Comm. gfnariq (Sic) = grT. 

MMirl^ Nom. ag. Zurüsier, Anordner, 

i^^tjhm Adj. unthätig. 

FTSSff^ 1) m. a) das Herausziehen, — 6) Auszug, 
Sern, Hauptinhalt, Hauptsache, Hauptpunct. f^- 
G^fW^SraTf^ 80 T. a. kurz und bündig. hIuII 
^tutsiPl^^4in hauptsächlich wegen des Verstan- 
des der Weiber, — c) das Wägen (?). — 2) n. Be- 
drückung der ünterthanen durch Abgaben (nach- 

NlLAE.). 

H^eft^'in m. 1) das Herausziehen, — 2) das Ab- 
ziehen, Ablegen, 

Vl^SfiTW^ m. N. pr. eines Marut. t. 1. (*(yi- 
fqfl und HSöfiftFf. 

Pi^Ähd 1) Adj. (*f. W) a) ohne TheilCf unge- 
theilt. — b) * zeugungsunfähig ; f. C|T eine Frau, 
die nicht mehr gebiert, die Regeln nicht mehr hat, 

— c) gebrechlich; m. ein gebrechlicher alter Mann, 

— d) MBh. 3,18851 und 12»1S521 fehlerhaft ftir 
JHWhd. — 2) * m. a) Behälter. — 6) die weibliche 
Scham, 

JHMid^' Adj. fleckenlos, makellot Spr. 7860. 
PlM)d^Hlä n. N. pr. eines TIrtht. 

29 
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HM)H(4 D. Vngetheiltheit , der Znstand des 
absoluten B r a h m a d. 

HKSfrt^ m. ein best, über Waffen gesprochener 
Zaubersprueh. 

HKeficrrm Adj. (f. 35JT) fleckenhSf makeUoSf sün* 
äenlos Hbmaori 1,418,2. 

■RCSfRFlT^T Adr. mit ^ fleckenlos — , sündenlos 
werden, 

pf^Sfmm 1) Adj. frei von Schmu tg^ — unrei- 
ner Leidenschaft in €Io. — 2) *ni. N. pr. des 13- 
ten Arhanl't der lokünitigen Utsarpi^l. 

M^^in Adj. unschön^ hässlich. 

PhMiIH Adj. i) frei von Wünschen. — 2) un- 
eigennützig (Werk). 

^JCSfnrrarfpT Adj. keinen Wünschen hinge- 
geben, 

fHM)m«h Adj. (f. QT) frei von weltlichen Be- 
gierden KId. 2,121,21. 

l.*H^I(m n. das aus dem Wege Bäumen, 
Mord, Ibdtsehlag, 

2. fn^l^m Adj. (f. m) keinen Grund ^, keine 
Ursache habend, grundlos, twecklos; uneigen- 
nützig, aufrichtig, nicht mit eigennützigen Zwecken 
verbunden, °IIPJ> oHFH und °^^ ohne Grund, 
ohne besondere Veranlassung, zwecklos; ohne Ne- 
benabsichten, aufrichtig; unbedingt Vorrede zu 

AeJABB. ¥11,14 (Tgl. BiÜLLBR, SL. 113, N. 1). 

riQ*fil^«fi DD. einBütser mit geschorenem Haar, 
der sich mit Butter bestrichen hat, 

PiM)HH o* das Austreiben (des Yiehes). 

H^^lWl<^ Adj. etwa für den es keine Zeit 
mehr giebt, dem Tode verfallen. Nach NIlak. PT- 

P|^|c|U Absol. lautlos oder heimlich TS. 6, 
2,1,5. 

HMlI^U ID. 1) Ausgang, — atcf (Abi.) Hbmaori 
1,649,15. — 2) Ausgang, so t. a. Ende, 

H^icfiiq m. Abscharrsei, was in der Pfanne an- 
backt und abgescharrt wird Maitr. S. 1,10,15. 
NjIjam. 7,3,9. 

PlMil^ m. 1) dass. - 2) = ftsspTST 2). 

PpSfjlfH n. das Hinaus treiben. Fortjagen, 

H'^IH'l)^ Adj. Hinausxutreiben, fortzujagen 
Comm. zo KItj. Cr. 1,3,82 (°e|,|^Hlq gedr.). 
♦f^PSRlflR 1) A4j. hinaustreibend. — 2) f. ^^ 
eins Selavin, die von ihrem Herrn nicht beschränkt 
wird, 

Plf^^lH Adj. (f. CID Nichts besitzend, bettel- 
arm, Nom. abstr. ^? n. 

MI^I Adj. mit einem goldenen Halsschmuck 



versehen, 

*HfM){ m* N. pr. einer Schule oder eines Ge- 
schlechts Comm. zu T arm a-Br. 12,5,14 (PlS^{ 
gedr.). 

f^rffefif^^ m. PI, N. pr. einer Schule oder ei- 
nes Geschlechts, 

f^fcfrf?^m Adj. frei von Sunde, 

ft^TO 1) m. n. (adj. Comp. f. CH] Hain, Lust- 
fra/dVARJlB.JoGAj.6,20. K ad. 56,2. — 2) m. a)*Feld, 
— 6) ♦ BaumhöMe, — c)* Thürflügel, — d) *Gynae- 
ceum, — 0} N. pr. eines Berges. — 3 ) n. ein Loch 
von bestimmter Form in einer Bettstelle, 

Ppcfn^ und °CT f» grosse Kardamomen BoX- 

o 

TAPR. 1,188. kleine K, RUan. 6,87. 

f^T^fZ^ f. N. pr. einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's. 

MQ*r)(i^^ Adj, nicht neugierig, 

f^TCTf^cT ro. N. pr. eines Marut Harit. 3,12, 

HCcfjDf 1) m, a) *Croton polyandrum, — 6) 

ö 

N. pr. eines der Vi(?Te DeyAs VP.« 3,192. Ha- 
rit. 3,57,1. 8. fgg. — 2) f. 3En N. pr. der Mutter 
der Maga. 

PiMid Adj. (f.JEIT) 1) der Familie entbehrend, 
ganz allein stehend 213, 2Q. o^ (Zahl und Ge- 
schlecht richtet sich nach dem Subst.) ^f\^ Jmd 
der Familie entziehen, Jmd den Garaus machen, 
Nom, abstr. ^rlT ^* dat Aussterben, zu Grunde 
Gehen, — 2} geschält Karaka 6,1. ^(7^ Adj. dass. 
Bbatapr. 3,161. 

p|C5R5fTf Adv. mit ^JT 1) * aushülsen, ausker- 
nen, — 2) ausweiden, — Vgl. ^öf^ötlöl) (Nachtr. 2). 

o 

HCTSn Adv. mit SR^ aushülsen, auskernen, 

H^öfvjnH Adj. aus unedlem Geschlecht stam- 
mend, 

PiMiRlrl 1) Adj. Partie, Ton STO mit HH. — 
2) m. N. pr. eines Marut. t. 1. HMif^rJ. 
♦p{tirf|€j m. Baumhöhle, 

PiM)^ Adj. lautlos. 

PfCöf)^ Adj. wo keine Hinterlist zu besorgen ist. 
Nach dem Comm. = JJ^T^TRSIk?^. 

Pl^H Adj. in ll^rfH^rJ. 

pfGcTJ^ 1) Adj. Partie, ton 1. S^" mit fSfR. - 
2) n. ä) Sühne, — b) der verabredete Ort, Stell- 
dichein, constitutum. 

FR^epTT^!^ Adj. mit einem Trog ausgerüstet 
TS, 4,2,«,5. 

rnMiH 1) f« fl) vollkommene Ausbildung in 
jp|o. ^ 5) Herstellung, Heilung, — c) Abfindung, 
Wiedergutmachung, Vergeltung, restitutio, Sühne. 



- d) =r f^K^fj^ 2)^). — e) fehlerhaft fiJr TOJ% 
Bbag. P. 4,8,3. — 2) m. ein best. Agni. 

HQ«fm Adj. mitleidslos, unbarmherzig Piia«a!i. 
!fAR. 118,(. 

^•^tet)^(o|t||<i n. unbedingte — , peremptoritcht 
Vorschriß Vorrede zu Arjabh. VH,15. 

PlQiol^ Adj. (f. 3^) Jmd ausschliesslich -, 
keinem Andern zukommend, 

fAid(\c{^U Adj. dass. 51^ n. oder 3cFg n. 
eina zur Mittagsspende gehörige Recitalion, all 
für Indra allein bestimmt. Mit Ergänzung tod 
SR? Vaita^i. 

fT^^lffof Adj. frei von Trug, ehrlich (Person). 
Pl^cIcrU Adj. 6/o#f, lauter, 
*M^^I^ m. das Herausreissen, Auskernen^ Aus- 
hülsen, 

Pl^NUlöK Adj. zum Stochern dienend. 
M^^lUtrlc*! Adj. herauszureissen Bbatt. 
fH'£^|(c| Adj. (f. m und ^ BbIg. P.) von den 
KaoraTa befireit VP. 5,35,27. 
* Pr^n^nf^ Adj. der K a u ^ ^ m b l verlassen hat. 
Pfo^H m. 1) das Hinausgehen, Hinaustreten, 
Herauskommen, — 2) der erste Ausgang mit ei- 
nem Kinde (im Tierten Monat nach der Gebart;. 
— 3) *das Herabsinken auf eine niedere Stuft, 
Verlust der Kaste u. s. w. — 4) * Intelligenz, 

M^^HUI n. 1} das Hinausgehen, —^ aus (Ab). 
oder im Comp, rorangehend), Weggehen, ^ 2) der 
erste Ausgang mit einem Kinde (im vierten Mo- 
nat). — 3) das Weichen, Verschwinden. 

fH^^nfUl^il f. die Ceremonie des ersten Aus- 
ganges mit einem Kinde (im vierten Monat). 
*pT^5hRfuirf Adj. wohl mit dem die Ceremonie 
des ersten Ausganges im vierten Monat nach der 
Geburt vollzogen ist. 

H^^nr m. 1) Loskauf, Auslösung Suparn. 30,1. 
— 2) Ersatz, Aequivalent, der Geldwerth einer 
Sache Citat im Comm. zn Gobb. C*addb. S. 965, 
Z. 15. — 3)£oAn, Bezahlung. — Nach einem 
Lexicographen auch = ^f^lTT« HlH^ °"^ 

Pl^Mtn 1) Adj. loskaufend, auslösend io 
m^^^ und CTOTo. _ 2) n. a) das Loskaufen, 
Auslösen. — 6) Lösegeld, — c) Sühne Gact. 

H^Wm n. fehlerhaft für f^F^qH?. 

Plf^chM Adj. 1) unthätig, — 2) die religiösen 
Ceremonien nicht erfüllend, wobei die r. C, nicht 
beobachtet werden. — 3) angeblich = HHT^^* 

fnfMjMrll f. ünthätigkeit, Fahrlässigkeit. 

Plf^lllr^H Adj. unthätig, faul. Nom. abslr. 
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r^M^frl f. Lotkauf. 

PlMiW AdJ. nicht böse auf {Gen.). 

T^r^SÜ^ Adj. frei von den zehn moralischen Ge^ 
brechen (buddh.)' 

H^HSFf^stlcTO Adj. auch nicht W}m geringsten 
Leiden geplagt^ vollkommen glücklich Spr. 7160. 

H^8ni^ m. Deeoct Kaiaea 6,2. Brühen Suppe. 

f^R*2^H Acc. Inf. zu f^ mit fSf^ A V. 5,18,7. 

fn^^O Adj. r. Tielleicbt entlaufend. 

Hfe«i in. das Stöhnen^ Seufzen, P|^H gedr. 
* H^MI n, da« Fer6r0fin0n. 

H^cfn Adj. was sich aufdrehen , auflösen lässt 
A^AST. (ft. 10,22,1. AiT. Aft. 405,11. 

IHSA^U (H m* N. pr. eines Mannes. 

Pl^Ilofi 1) Adj. sich laut äussernd. Nach der 
y. I. = 2) a). — 2) o) m. Gedröhne, Gemurmel, 
Gestöne. t. I. fH^H^h. — b) N. pr. eines Schlan- 
gendämons MBa. 1,35,9. JHVRöh ▼. >• 

f^i^ f. nach den Schol. = lftc||5FU. 

f^riwt f. N. pr. der Malier Indra's. 

Pl§^ Adj. zu Boden werfend, ßllend. 

f^rei, f^fß^I 1) Adj. auswärtig, fremd. — 2) 
* m, ein K a n4 A 1 a. — 3) (.^\ein best. Mondhaus. 

Pl^tsr» Adj. ohne Rüstung. 
V^ 1) Adj. (f. ^) a) am Ende eines Comp. Nom. 
abstr. o^ f. a) gelegen — , befindlich auf. — ß) be- 
ruhend auf, abhängig von, in Beziehung stehend 
zuy betreffend. — y) ein^r Sache obliegend, sich 
9. S. ganz hingebend. — b) selbständig nur an 
iwei Stellen: H^dl^hl: (gedr. ^TW®) abhän- 
gige Leute, so ?. a. Diener RXgat. 7, 1U. mit 
Dat. so ?. a. hinführend zu, bewirkend BUar. 135, 
7. — 2) f. Cd (adj. Comp. f. CH) o) Standpunkt. 
— b) das Obliegen, Bingegebensein. — c) Vollen^ 
düng, Abschluss, Ende, Gipfelpunkt, Grenzpunkt 
Apast. 2,15,25. 29,11. — d) Ende, so y. i. Unter- 
gang, Tod. — e) vollkommenes Wissen, Gewissheit, 
vollständige Vertrautheit mit (Loc). °f^HMI- 
|T^ vielleicht mit der grössten Sicherheit Spalten 
{Blossen) suchend Paniat. 1,74; man- könnte 
aber auch PTc^TEgB® Termutben. — f) Entschei- 
dung, — über (Gen.) ftlcAT. 7, Hl 2. ein ausge- 
sprochenes Ürtheil Gact. 11,fis. Apast. 2,23,9. — 
g) *das Bitten. — h) ^Leiden, Beschwerden. — i) 
die Endungen f| und rfcIrT der Participia der volU 
endeten Handlung, ein solches Participium 238,28. 
— In einigen Bedeutungen wobl richtiger Ff:^T' 



f^CT f. s. u. f??^. 

f^yiiW Adj, zur Vollendung gelangt; m. PI. 
eine best. Klasse von Göttern (buddh.). 
*fH^H n. Brühe, Würze. 

PitfHoh m. fehlerhaft fdr f^T^Rep 2) a) (MBb. 
2,81,21. 6,48,70. 83,81; an andern Stellen dersel- 
ben Ausgabe f^f^RSfj) und 6). 

Fl^ltl m. Ende, Sohluss. v. I. an einer Stelle 
f\yir|. 

RWTSf (f'I:WT«l) Adj. abschliessend, entschei- 
dend. 

H^Nt^ Adj. vollendet, vollkommen, consum- 
matus, 
*HWl^ "«• n. das Ausspucken. 

RWT^'i "• 1) ^of Ausspucken, — 2) Auswurf, 
Speichel, 

Pl?A«=<H^I(N m. Spucknapf. 

f^Wtf^^ f' 1) das Ausspucken Karaka 6,10. 
11.-2) Auswurf, Speichel. 

rlWlMr? n« das Ausspucken Gaüt. 

PT^ Adj. (f. qi) i) rauh, hart, roh, harther- 
zig, harte Worte ausstossend. Nom. abstr. <^cTf T. 
und ®^ n. — 2) * schamlos. 

mW^ m. N. pr. eines Mannes. 

Hwi(cf» m. N. pr. eines Schlangendaroons. 
ft^^ ▼. 1. 

P?^fT und *iHyfH fehlerhaft für ft^ffr? und 

CS 

HWT^öR m, N. pr. eines Schlangendämons 
MBe. 5,103,12. f?iWi^of| v. I. 

n^fp? Adj. roh, grob. 
*TRW^ m. f. n. und ♦oST n. <la* ilii««piicÄen. 
M%i n. das Knacken mit den Fingern Apast. 
fh^SJrf 1) Adj. s. u. %cj mit P?. — 2) n. aus- 

*^ 'S 

geworfener Speichel. 
*ft^JT?! f. da« Ausspucken, 

PTO Adj. eingeweiht, geschickt, erfahren. 

f^Wfl 1) Adj. s. u. 1.^ mit f^. Nom. abstr. 
o^ n. Vertrautheit mit (^HH) Küll. tu M. 10,85. 
-- 2) m. PI. N. pr. eines Geschlechts VP.^ 4,28. 

f^^ar Adj. (f. ?n) 1) gar gekocht. — 2) ganz 
reifKXein. 7,198. 

ftcq^ Adj. (f. 511) /re< von Schlamm,- Schmutz, 
rein. 

h{^m\^ n. das Hinausstürzen, rasches Hinaus^ 
laufen. 

f^?^f!T=R Adj. ohne Fahne. 

rf^HIrl'^ Adj. hinausstürzend. 



Pl^^lFIflfn Adj. f. Aeinen 6a»en und Ae^ne 
rTwT fHlwT) Adj. hervorragend, anführend.^ 1 Söhne habend. 



pj^irl f. 1) dae SM 5rofi(ie iTomwen. — 2) 
das Herkommen — , Abgeleitetsein von. — 3) e/n 
6eel. ekstatischer Zustand. 

^^^^ 1) Adj. a) federlos. — 6) blätterlos.^ 2) 

* Gewürznelkenbaum. — Vgl. tlH^TlH* 

(H^MpIM, oirfrT der Blätter berauben. 
Pi^M-^l AdT. mit ^J^ m<( efnem Pfeile so ver- 
wunden, dass bloss das Gefieder nicht hineindringt, 

* M^HTlIcfil^ {.Bereitung eines heftigen Schmerzes. 
♦PlQ-nfpleril f. Capparis aphylla. 

HC.qeU Adj. *ranÄ RXeAT. 7,1<27. 
1. H^d f. excremenlum. 
2.*f^5 Adj. (f. o^) /u*e/oe. 

ftc;q^ Adj. dass. JIH n. ein Vehikel ohne Füsse. 

1. H^M*^ m. Bewegung, °^mR Adj. ttn6eu)ep/^c^ 
MBU. 12,335,9. Vielleicht PfSq^^ zu lesen. 

2. fsfCq^ Adj. (f. 5fD Vamaiia S,2,89. unbeweglich. 
fSpXf^o xdr. Auch fehlerhaft für f^?Kp^ (z, B. 
R. ed. Bomb. 2,94,13). Vgl. Ht^^^. 

H'^*-1'v^n{l Ad?, mit ^unbeweglicher — , ganz 
unbeweglich werden Naisb. 8,18. 
♦HW|.s<J.^ n. fils Erklärung ron ItIY. 
M^Cp^ Adr. mit ^\T unbeweglich machen, 
Pl^C|^I5fiH Adj. kraft — , machtlos. 
H^^l(4)^ Adj. der *eine Anstalten, — ile^ne 
Vorbereitungen getroffen hat, der sich nicht mit 
dem Nöthigen versorgt hat. 

f^T^f^H^ Adj. 1) ohne Habe und Gut, — 2) 
*der sich von Allem losgesagt hat, erlöst. 

m^^fJrl^ Adj. nicht vertraulich werdend Kad. 
250,1. 

fn^Mf^t^ Adj. Äetnen Hofstaat habend. 
* H^HI^?!^ Adj. demBrande nicht unterworfen, 
M^^^^I^Adj. nicht zu umgehen,BO y.u.durch- 
aus antuwenden, probat Karaia 7,12. 
Ih^M(1«H Adj. Nichts genauer prüfend. 
ftcq^T^ Adj. = fHW^i(cJ|l[ Karaka 7,7 = 
SccR. 1,168,21. 

Pl^HMrT Adj. unbegrenzt. 
(H^^MN^ aw«er der Reihe BXlkk, 23,19. 
Pf^^rll^ Adj. (f. 5IT) oAne Spreu, so t. a. von 
allem Unbrauchbaren befreit Text zu Lot. de la b. 
1. 25,18. 29, Str. 4 0. 
ft^S^in n, das Worfeln, 
ftw^micl Adj. (f. 511) von den Pln^ara be- 
f)reit VbnIs. 126. 

HKCHtT n\, das Zucken, rasche Bewegung. 
H^ltfafi Adj. vollbringend, zu Stande bringend. 
* M^m(l«i n. das Vollbringen, zu Stande Bringen 
Ih^-MI^hIM Adj. 2M ver/'err^9enl]BMADRil,285,l 8. 
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f^sqiia - l^ri^ 



Pl^lll^ Adj. «M vollbringen, sh Stande m 6rtn- 
jf«n, hervorgebracht — , erzeugt werdend, Noni. 
absir. ^^ n. TS. Pair. Gomm. 
♦ fsfKCn*T n. das Auttrinken, 

fsfSqjCf Adj. (f. m) sündenlos, 

fsfSCfT^ Adj. unbegrenzt, 

fq^qi^^ Adj. iktfMen ITürer — , Äeinen ^u/'- 
iflAcr Aa6end. - 

fSjsqr^ 1) *Adj. = PifMehcrM, °^. — 2) m. 
a) *das Worfeln, — d) *der vom Worfkorbe her- 
rührende Wind, — c) Dolichos sinensis oder efne 
vfrwand/« 5pfcie* BbItapb. i,276. — d) *5preif. 
— 3) *f. ^ eine best, Hülsenfrucht, Tiolleicbt Do- 
lichos Lablab Ragan. 7,187. 16,67. 
*iH^l^öfJ m. eine best, Hülsenfrucht, 
♦ f ^ ^MNd Adj. TOD Pi«il|N. 
*P|W^ir^ f. = p|fimc|3). 

H^qtl R. GoRR. 2,62,17 rehlerhalt für Pi^^lri- 

H g ^Hl^ H n. das Drücken MUatIm. 81,7 (73,1). 
das Äusringen (eines Taches) AV. Pari«. 42,2. 

fn^^H^'d fehlerhaft für f^sq?^. 

p|C;q5f Adj. keinen Sohn habend 157,20. 

o 

fn^^i?! Adj. seelenlos, unpersönlich Vaorakru. 
38,5. Nom. abstr. ^3" n. 41,18. 

pl^q^im Adj. xDas früher nicht dagewesen ist, 
neu, unerhört, 

^^^ft^ Adj. frei von ünrath Agr. Cr. 6,10,5. 
Bhatapr. 3,U7. Comm. zu Apast. i,27,8. 

l^pq^^^f^SJ m. Leibesentleerung Gaot. 

f^l^q^OT Adj. männerlos, menschenleer, 

M^q^cfj 1) Adj. frei von tauben tTömern, — 
2) '^m. N. pr. des 14ten Arhani's der lukünfli- 
gen Utsarpinl. 

■RCq^nofn" Adr. mit 5R^ von den tauben Kör- 
nern befreien, 
♦ fsfCqq Adj. aus- oder abgetrunken werdend Ra- 

^AM. 20,72. 

PT^^ m. Anprall, Anschlag und der dabei ent- 
stehende Laut, 

H^q^ilH n. das Anprallen, Anschlagen {der 
Bogensehne). 
° Pl'iM^R Absol. wie man—«errei6r Balar. 109,23. 

p4wi^ Dat. Infln. zu i^^ mit f^ Cat. Br. 
3,1,1,19. 

fsisq]^ Adj. etwa sich nicht nährend VAeRAKSB. 
38,6. 

H^I^M Adj. der Männlichkeit entbehrend, 
unmännlich, 

ft^l^MW^ Adj. der Männlichkeit und des 
Zornes bar. 



H^y^i-q 1) Adj. (f. 511) unbeweglich. — 2) m. 
N. pr. eines Rshi Im i3ten Manyantara. 
f^^yofii^efi Adj. frei von Specificationen, 
%qcfn5r Adj. dunkel, 
* IH^M^M Adj. trocken geworden (iLAiiKA 2,U3. 

H^V1t||i Adj. sich nicht fortbewegend, am 
Platze bleibend, nicht weit wegschweifend, sieh auf 
einen Punkt sammelnd (tRH). 

H^V(^ Adj. der Einsicht ermangelnd, dumm, 

fn^S^mq Adj. kein vertrauliehes Verhältniss 
andeutend, ceremoniös. 

Pi^aHI'-l Adj. (f. 50) aller Würde bar, 

fH^MlrjRhq Adj. wogegen Nichts zu thun ist, 
— kein Heilmittel besteht, unrettbar, Nom. abstr. 
©rnf. Kii>. 2,11,12 (2,12,12). 

H^VlmW^ Adj. keine Gaben annehmend, Nom. 
abstr. <^rn f. 

Pi^Hlfl^ A4j. auf keine Hindernisse stossend, 

r!^V<lrt6€i A(y. keinen Gegner — , keinen eben- 
bürfigen Gegner habend, 

fn^WfflMd Adj. keinen Widersacher habend, 
Nom. abstr. <^cTT f. und ^^ n. (Katbas. 27,139). 

H5^Tf?T5FU Adj. frei von allen Hindernissen 
NIlai.'zu MBb. 4,15,6. ungehemmt, wogegen keine 
Schwierigkeiten — , keine Einwendungen erhoben 
werden können, 

Pr^f^ Adj. {(,m) i) glanzlos, — 2) *dumm, 
* f^f?WH Adj. feig, • 

fH^yrtl*|| Adj. (f. m) 1) wogegen Nichts zu 
thun ist Rad. 177,1 4. — 2) auf keinen Widerstand 
stossend, ungehemmt, ungestört, ^^ und ^^RT^*^ 
Adr. 

{H^^HIm Adj. dem sich Nichts widersetzt, un- 
gehemmt, 

Pl^VlrMI^I Adj. alle Hoffnung auf (Loc. oder 
>iqi^) verloren habend Rio. 2,45,15. 127,17. 

Pr^qr^Rft Adv. mit ^ alle Hoffnung auf{^) 
verWeren 317,6. 

Adj. auf kein Hindernis s stossend. 



fn^Hr^ 



°IJ Adr. ungehemmt, 

H^!7^^ Adj, keine bestimmte Stelle habend 
Ca5k. zu BXdar. 2,3,68. 

Pl^ytlH Adj. (f. STT) des Hauptes — , der An- 
führer beraubt, 

f^T^q^ Adj. 1) ohne Entfaltung, ganz unent- 
faltet, keiner MannichfalHgkeit unterworfen, — 2) 
rein, lauter (Person). 

Pl^U^^U((lrHH Adj. oAfie Entfaltung wahr- 
haftiges Wesen habend. Nom. abstr. ^fR^ n* QkÜE, 
zu Badar. 2,1,6. 



ft^^TFR und fHG.nqH( s. jf^T^^^qa^. 

iH^W 1) Adj. (f. m) des Lichtes — , des Glan- 
zes entbehrend (eig. und übertr.). Nom. ibst. ^ffT 
f. und o^" n. — 2) m. N. pr. eines DAnara. 

f^f^SWT^ Adj. machtlos, Nom. abstr. ^ST n. 

ft^^RTnfSR Adj. keine Autorität für sich ha- 
bend. 

f^T^qr^ Adj. nicht fahrlässig Ubmadri 1,553,5. 

M^^q^ Adj. sich Jeglicher Anstrengung ent- 
haltend, sich unthätig — , sich still verhaltend, 

fsf^^PTlsR Adj. 1) keinen Motiven folgend, 
durch kein Motiv sich leiten lassend, unbetheiligt 
(Zuschauer) Rad. 2,117,5. — 2) zwecklos, unnütz, 
OR Adr.; Nom. abstr. oflT f. und o^ n.--3) Äarwi- 
los 215,16.20. 

♦f^T^^fni und ♦oqsrnn Adj. = in^^ii^imi. 

^?SqsnfilT Adj. frisch vom Webstuhl kommend, 
ganz neu, 

M^5||rn Adj. von dem die Lebensgeister ge- 
wichen sind, leblos, völlig erschöpft, Nohl abstr. 
^fü f. 

H^mITH Adj. keine Freude empfindend, kein 
Gefallen findend an (Loc) Gaut. 

Pl^Vfl^q^^iqo Qß^f^g Freude und ohne Leid, 
sine ira et studio Karaka 3,4. 

fnWhcH 1) Adj. (f. 5(T) o) keine Früchte tragend, 
— b) keinen Nutzen bringend, fruchtlos, nutzfos, 
vergeblich, Nom. abstr. ^ST n. — c) für das Au- 
gurium nutzlos, — bedeutungslos, — d) der keine 
Früchte zieht, dem Alles misslingt Spr. 6622. — 
e) *f. (Sit u. ^) die Menses nicht mehr habend. — 
2) *f. ^ eine Species von Momordica, 

Pio^QiM, «^q^H fruchtlos machen. 

f^^^^l Adr. mit öfT^ l) unbelohnt lassen. — 
2) auskernen, y, I. PfCT^n richtig. 

H^q^T^ m. das Aufklaffen, 

JHuJiH t) Adj. schaumlos, — 2) ♦ n. Opium 
(nach 2. WJ\^ gebildet) Ragan. 6,237. 

f^isqs^ und fHW4[^^= fnHi*^ und fsjFT- 

N'S^rf ». «. ^ mit i^. 

^iW^ Adj. und ofTT f. fehlerhaft für f^:H^ 
und OflT.; 
♦ft:^ gana ^^IHI^. 

PfC^ftH Adj. wollüstig. 
*^lW(^ Adr. zur Unzeit. 

Pl^N^ (stark, om«^) Adj. bezwingend, gewaltig, 
♦i^:Wilgana Wnf?. 

fsffi^^ f. 1) Zubereitung, Gericht. — 2ySp$nde, 
Gabe. 
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Hffc^EEI^ Adj. f. geu>ährendi spendend, 
*lH:^rf?T i* Nom. acL tob H^mit PiR. ' 

H:'5|^«i n. Ausguss. OSRT Adj. m<l einem Aus- 
guMB vergehen Apast. (■• 15,6,33. 
*R:^^ na- ▼. I. für f^^^. 

R:W» f^:WT uod Hj^R s. u. i^, fsf^ u. 
HÖH. 

fs|:5q^ Adj. = PlK'-l^^. Nom. abitr. OfH f. 
ünbeweglichkeit 304,5. 

I 4h Adr. Praep. hinaus, aus, weg von (Abi.), 
SelbslfUodig nur hier uod da im AV. Häufig in 
ZusammeoseUung mit einem Nomen und zwar 1) 
aU Präposition, ron der das folgende Wort ab- 
bäogig gedacht wird. — 2) als Adr. a) der folgende 
Begriff wird einfach negirt: H^Mq^l f. als Gegen- 
satz Ton CTTtTT* — ^) der folgende Begriff wird 
an einem andern Begriff negirt: PPT^ Adj. an 
iefn kHne Flecken sind, ^ o) rerstarkt den fol- 
geoden Begriff {durchaus, ganz und gar) in m- 
Cf35T a. 9. w. 
*PfVl*d wohl fehlerhaft für f^t^fefv?. 

HA^ MBb. 8,S711 fehlerhaft ftir ^tHfT* 

PIHP^ (t) m. N. pr. eines Daitja. 
*Pl«mn m- angeblich = i^fl^WrT« 

FIH^ m* ntch MabIdb. Nom. ag, too Q^ 
mit Pf. 

fnViil m. 1) Leibeseniieerung, — 2) das Fort- 
geken, aus den Bänden Lassen, Verschenken, — 3) 
Schenkung, Verleihung, Gnadenerxeigung, — 4) 
Schöpfung, •» 5) das angeborene, ursjkrüngliche 
Wesen, Naiur, Naiureü. 5fR ^Rmf^FH^nn wohl 
dMroA welche ursprüngliche, eigentliche Veranlass 
iung MBn. 12,209,8. OJTO, ^ITTflf oJlHR^und 
°IT° von Natur, von Haus aus, ^jfm auch so t. 
a. von selbst, 

HV|]|$i Adj. angeboren, von Haus aus bestimmt, 
— da seiend, bei der Geburt verliehen von (im 
Comp. Yorangehend). 
*P|«q anzunehmen fhr^m. 
♦%n^ m. 1) = J^. -' 2) = HT^f. - 3) = 
^IM((lr1oilic4rl. - Wohl fehlerhaft ftirHSRf. 

*P?ftF^ ra. yn^ Negundo, 

Hh*^ m. N. pr. eines Asura. 

♦fSlTOJf ^<^i' ^ö"" Desid. ron H mU f?T. 

Pl^ und o^ 8. pi^ and o^. 

fsran 1) Adj. s. u. HX mit ft. — 2) f. W a) 
*Ipomoßa Ikrpethum. — b) N. pr. eines Flusses. 

f^H^lä A4J. (f. QT) bevollmächtigt MIlatIm. 10, 
8 (13,1. 3. 32,5). m. elf» bevollmächtigter Bote. 
fHMVl Adj. ausserhalb der (24) Tattra aff- 
in. Theil. 



hend, 
♦JHW4i f* 1) Piii^^ Arxeneikugel. — 2) eine 

Brust im Kleinen {?). 
PPFcTfl Adj. keine Nachkommenschaft habend, 
iHVrf^ Adj. Sin. D. 113,5 fehlerhaft für ^- 

i^M-R (Nom abstr. OfTT f.), ^f?f^ «md ^^^ 
Adj. ni'cAl Iräye. 

HhWH{ Adj. frei von Finsternisse lieht, 

IhH I HM Adj. dass. PaASAMNAB. 60,H. 

pffcT^ Adj. = ^t^fFH. 

PlM(^l Adj. (f. m) unbewegt, ruhig Naisb. 5,1 3. 

PlM^nr n. i)*das Herauskommen, — 2) *das 
üebersetzen, — 3) das Herauskommen aus einer 
Gefahr, Bettung. — A) * BettungsmUtel. 

^tn{^^ Adj. worüber man hinwegkommen 
kann Dacai. 44,5. 
♦ fHWO* "«<* •ftw(lM ga^a (h^4|(^. 

Mtn^ Adj. wovon man sieh keine Vorstel' 
lung XU machen vermag, 

HhHH^ AdjJ. t^orüfrer man zu schiffen hat 
(Kao. 2,50,9), — hinwegzukommen hat, zu über- 
winden, zu besiegen, 

*HW<{ m* (Gal.) und '^Ql o. das Zersehmetternf 
Vernichten. 

f^YTcl^T A<y. 1) keine Ebene darbietend, rund, 
kugelförmig, — 2) ^beweglich, 

fnVrlH'^^ Adj. kein gewebtes Gewand tragend, 

[^M\{ m. 1) das Hinüberkommen, Hinüberge^ 
langen über ein Meer (eig. und äbertr.). — 2) Ab* 
tragung, Bezahlung, 

JHh^l|UI D* das glückliehe Hinüberkommen 
über Etwas, Ueberwinden, 

HWI(«ii5T 0. ein Mittel zum Hinübergelangen 
über das brausende Meer des Lebens, ein Mittel 
zur Erlösung. 

rnlHiHt Adj. (f. m) frei von Finstemiss, hell, 

Plffjirl Adj.=f5?:?g%. 
fn^M A(y. (f. CTT) 1) ausgehülst, — 2) von den 
unnützen Hülsen befreit, gereinigt, lauter Ria an. 
13,309. Ind. St. iS,34ö. 
♦pl W^tI I n H ™« '^«•««w RieAif. 16,30. 
♦ PiVjMH o. Krystall RUah. 13,304. 
♦fHWRjd Adj. 1) enthülst. — 2) leichter ge- 
macht, — 3) aufgegeben, 

fHMMl Adr. mit ^^ enthülsen, so t. a. schmä- 
lern, verringern Vidoh. 12,7. 

Plk3mic|)U^«=h Adj. (f. 5JT) von Gräsern und Dorn" 
sträuchern gereinigt, 

fn^M Adj. befriedigt Klo. 2,45,3 3. 



HW5IH Adj. glanzlos, ohne Energie, —geistige 
und moralische Kraft tOt,ia. 

P«tni<i m. und ^^ n. das Siechen. 

f^tniM Adj. (f. «IT) des Wassers entbehrend, 
wasserlos, 

^k^mmi^ Adj. (f. 91) oAna Wasser, Gras 
und Bäume, 
*IhW|!U Adj. furchtlos, unbesorgt i;t). Richtig ^- 

PjW^ Adj. schamlos, 

fHPhi^l 1) Adj. a) *PI. über dreissig. - 6} grau^ 
sam, unbarmherzig Kao. 2,108,5. Nom. abstr. ^fSf 
n. 29,6. Raoat. 8,334. ^ 2] ro. o) Schwert, — b) ein 
best. Stadium in der rückläufigen Bewegung des 
Mars VarIu. Jogaj. 4,83. 

f^fblSUyPHn Adj. die Eigenthümlichkeiten eines 
Schwertes habend, einem Schwerte gleichend Ra- 

GAT. 0,1 8S. 

IwPhSIWtH* m. (KAaA.A 7,10) und ♦oq^R»! 
f. Euphorbia antiquorum oder tortilis RIgar. 8,50. 
fSrf^t5I3H5? = HPbly 2) b) T. I. zu VaäIh. 
B9B. S. 6,1. 

HH^IflH Adj. ein Schwert führend. 
*HWZT f. Kardamomen, 
♦PlhlmW* m. eine Art SUchapfel, Richtig 

o 
*HWT^ ">• '*« remainder of articles etc. öfter 

a sale or market. 

HÖ«^ Adj. ungenaue Schreibart für 1^:^^. 

1. P?FF^ m. = 1. P|W|*^. Auch TerwechteU mit 

2. PlW'< und f5?:?qs^ A4j. = 2. Pms^. Nom. 
abstr. ofTT f- 

ft^* Adj. 8. ^fJ^. 

P|V4Ü Dat. Inf. zu F^mii f^ KV, 10,91,18. 

lHfM^A4J. (Nom. iHVQeJ)) begehrend nacA(Loo.), 
nachstellend RV. 10,95,9. 

Plftl^ Adj. ungenaue Schreibart tiir H:FT^. 

PlFF^ und (hW4*^ 1) Ady. herabtriefend, — 
fliessend, — 2) m. a) das Herabtriefen, Herab" 
flies sen; Abfluss, Erguss, Strom, herabfliestende 
Flüssigkeit, « 6) herab flies sender Schweiss,Schwei$s 
iiberh. — c) *das Fliessen aus, so ▼. a. das noth- 
wendige Brgebniss, die nothwendige Folge von Et- 
was (buddh.). 

fsfFljfSi^und fSpqfp!^ Adj. 1) herabtriefänd. 
*- 2} am Ende einet Comp, herabträufelnd (trans.). 

H^qI m. das Herabfliessen, Strom. 

PlRN ro. 1) dass. — 2) * Schaum auf gekoeh» 
fem Beis, 

29* 
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lH«iHy^- f^;7^ 



PldirlU Adj. icasterlot. Richtig fttÄfcnj^ 
l*fHH1H m« «*« *wl. Agni. t. I. "RFclf. 
2. (^HH» {%t7^ (insbes. in den Bomb. Auf gg.) 
m. (adj. Comp. f. m) Gerauscht Ton, Laut, Stimme. 

PlWfHrl» nebliger f^JjHlHH n. Geräusch, 
Getön, Geschrei, 

{HH| i) ^R Adr. lautlos, — 2) m. a) ein best. 
Agni. — b) der Anudttta. 

inWH m. = 2. f^FR. 

f^«FI^ Adj. 1) worüber kein Zweifel besteht, 
unfehlbar, gewiss, ^^ Adv. ohne allen Zweifel, un- 
fehlbar, gewies. -- 2) sich keinem Zweifel hingebend, 
nicht ungewiss Ober Etwas seiend, 

F?>U$liMr{ Adj. nicht in Frage stehend, unge- 
fährdet KId. 2,97,16. 

i^t^Hhlf Adj. ungebildet, unmanierlich, Nom. 
abstr. <3cn f. KXd. 256,2. 
*rTl?PII5T Adj. unverwirrt in (Loc). 

f^J^olic^^ Adj. ohne entschiedene Willensrieh- 
(ung Comm. zu NitiAS. 2,1,24. 

f^:H^ Adj. unzählig, 
i^FTiQ^ <n* das Hängen an Nichts, vollkommene 
Vertiefung Belo. P. 4,8,31. 
2*HsH^ 1) Adj. a) nirgends hängen bleibend, in 
seinem Gange nicht gehemmt BIBb. 5,60,13. — b) 
an Nichts hängend, unterbunden, alleinstehend 
Kap. 5,13. 6,27. Nom. abslr. ^^ n. 5,65. — c) 
nicht hängend an, gleichgültig gegen (Loc). Ohne 
Ergänzung an Niemand und Nichts hängend, der 
sich von allen Verbindungen losgemacht hat, gleich- 
gültig gegen Alle und Alles, Nom. abstr. ^^t, und 
^9* n. — d) uneigennützig, — 2) °IT Adr. ohne 
Weiteres, Wohl fehlerhalt für PT:5I^H. — 3) m. 
N. pr. eines Mannes. 

f^!Hf^«4 Adj. ohne Minister. 
1* PT«H^I( m. das Nichtlustwandeln, 
2. FftH^n^ Adj. nicht ausgehend, das Haus nicht 
verlcusend. 

Pf;H? Adj. bewusstlos, nicht bei vollem Be- 
wusstsein. 

Ff:H9 Adj. 1) ohne Realität. Nom. abslr. ^"^ n. 
YAeRAKvu. 41,17. — 2) dem es an Huth, an Fe- 
stigkeit gebricht, schwach, elend, erbärmlich, Nom. 
abstr. OfH f. — 3) der lebenden Wesen beraubt. 

PT:H^^ Adj. unwahr, lügnerisch, Nom. abstr. 
^cH ^« Mangel an Wahrheitsliebe, Lügenhaftigkeit, 

WHrflrl Adj. keine Nachkommenschaft habend, 

WHI^Jti Adj. nicht zweifelhaft, worüber keine 
Ungewissheit besteht. ^H Adr. ohne allen Zweifel, 
beitimmt, gew'tss. 



f^;H'^<J Adj. (f. 35JT) und °IT AdT. dass. 

rT*Hni Adj. keinen Zwischenraum zeigend, fest- 
anschliessend, fest (Umarmung) BUas. 123,9. 

f^:HM^ A(U. (f. m) 1 ) keinen Nebenbuhler ~, keine 
Nebenbuhlerin neben sich habend, mit keinem An- 
dern seinen Besitz theilend, — 2) keinen Neben- 
buhler — , keine Nehenbuhlerin neben dem einen 
Besitzer habend, auf dessen Besitz kein Anderer 
Anspruch macht, Jmd auschliesslich angehörend, 

— 3) seines Gleichen nicht habend, Nom. abstr. 
o?n f. Kad. 215,4. 

f%:R^r.N.pr.einerSurAnganAInd.SUlS,232. 
f^t^f^TTcT 1) Adj. keinen Durchgang gestattend. 

— 2) *m. Mitternacht, 

PfsH^rm Adj. frei von Menschengewühl, 

FTiH^ Adj. nicht in Verlegenheit seiend Etwas 
zu thun (Infin.). 

f^sH^ »• 1) ^' Herausgehen, — kommen, — 
Aäfi^en (der Zunge). — 2) der Weg auf dem man 
herauskommt, Ausgang. — 3) ein Mittel aus Et- 
was herauszukommen, sich von Etwcu (Abi. oder 
im Comp. Torangebend) zu befreien MBa. 12,215, 
8. — 4) * Ausgang aus dem Leben, Tod, — 5) die 
letzte Erlösung, 

PTsH^nf^HAdj. ausfliessend, zer fliessend, flüs- 
sig C^T. Bb. 1,7,4,10. 

fH:H(iUI Ä.d},weglos, unwegsam U arsu ae.1 78, 1 2 . 
*%:H^ n. Gallenkrankheit. 

rT;H^ Adj. frei von Schlangen Spr. 3784. 

PTlHMti Adj. wasserlos. 

f5f:fj^ Adj.(f.?n) kraftlos, ohnmächtig, pTtH^^ 
Adr., ofTI t Nom. abslr. Viddh. 83,8. 

f^tHniR Adj. (f. 51!) nicht ängstlich, furchtlos, 
getrost, ^^ Adr., ^a" n. Nom. abstr. 

i%:HH m. eine Art Trommel 8. S. S. 177. 183. 

rlJRlRSQ Adj. unangemessen. 

H:HFTF!I Adj. aussergewöhnlich, ausseror- 
dentlich VlKBAMAftKAK. 18,88. 

l*Ff*HT7 ni. das Herauskommen, 
2. i^:HT^ 1) Adj. (f. m) saftlos, kraftlos, gehaltlos, 
werthlos, nichtig, eitel* Nom. abstr. OfTT^« "«d ^B" 
n. — 2) Ol. o) *Trophis aspera, — 6) *eine Art 
CjonAka Raoan. 9,28. — o) ein best, Tact GIt. S. 
4; Tgl. ^:HT1^ und o^. — 3) »f. gi Musa sa- 
pientum Raoan. 11,37. 

PTJHTpR m. eine best, Art von Diarrhoe Bua- 
TAPR. 3,14 6. 

r?:HT^ n* l) das Hinausgehenlassen, Hinaus- 
schaffen, — 2) das Hinausjagen, Verjagen. — 3) 



* Ausgang, 

f^:?r^ und ^m m. ein best.Tact S.S. 8.235. 209. 

Hs^TTm Adj. auszustossen, auszusohliessen von 
(AbJ.). 

PT:Q]cT Adj. (f. v(l} ausser dem Hause befindtich, 

HJHIHI Adj. unbegrenzt, unermesslich,imment, 
grossartig Prasannar. 21,9. 55,12. 

f^:gS Adj. freudlos, traurig, 

^\W^ Adj. 1) ohne Schnur Naisb. 7,69. — % 
haltlos, hülflos ebend. 

H:(PT Adj. sohnlos ViDDB. 94,1. 

^:fim«l» Adj. mondlos VbiiIs. 87. 

HJ^FcFH Adj. 1) nicht mit Pfosten — , nicht mit 
Säulen versehen. — 2) keine Stütze habend, dti 
Haltes entbehrend. 

f^:Wfr? Adj. Nichts lobend. 
•f^tWWT Adj. kraftlos, machtlos DbcIr. 1,164. 

f^:^? 1) Adj. (f. 5n) a) kein Oel enthaltend, 
nicht mit fettigen Stoffen überzogen, — b) der 
Feuchtigkeit ermangelnd (Boden). — c) lieblos, keine 
Liebe zu (7i?T) 'f^<i fühlend, Nom. abslr. ^^ o. 
— d) nicht begehrend nach, gleichgültig gegen (im 
Comp. Torangehend). — e) zu dem man keine Liebe 
hat, — f) verhasst, unangenehm.' — 2) m. das Be- 
freien von Fett, ^ 3) *f.C|T Linum usitatissimum. 
*P(5tf<«5^Cil f* Solanum di/fksumRXQkn,Ji,Zi, 

ft;FP^ Adj. s. fHW-4. 

FT:FCn^ Adj. hart KXd. 2,130,6. 

%;ipq^ Adj. (f. 5fT) frei von Gelüsten, kein Ver- 
langen — , keine Wünsche habend, nicht verlangend 
nach (Loc. oder im Comp, rorangebend), sich ab- 
wendend von (Abi.). *oJT Ad?. 

^\UF^ m. = PiHI-< . 

H:^föT m. Veberschuss, mit Abi. 

FTlRTöC m. 1) Ausg€U)e, — 2) *der Schaum auf 
gekochtem Reis, 

FT:^ Adj. seines Besitzes beraubt, keinen Be- 
sitz habend, arm, Nom. abslr. ^cfT T* Besitzlosig- 
keit^ Armuth, 
l.i%:F5Rm. s. r^H'l. 
2. Pf:^:5R Adj. (r m lautlos, 

I. f^:FofHl^ m. Besitzloeigkeit, Armuth Spr. 7029. 
2. r?:T^13F Adj. einer Eigenthümlichkeit erman- 
gelnd Sartad. 15,1. 

iH:HltUIMc<MJT^Adj. weder die heiligen Schrif- 
ten studirend, noch Brandopfer darbringendi 00,1 o. 

i%:WlPl4il Adj. f. herrenlos, gattenlos 135,5. 

Hr^cIT Adr. 1) mit cf\T Jmd um seinen Besitz 
bringen, — 2) mit >T Mm seinen Besitz kommen. 
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f4^ iD« nach MabIdh. := M*^T1^» 

H^rllQ Adi. det$en Bedeutung autser Gebrauch 
§ekom9un ist. Nom. «bslr. ^rfl f' und ^'^ n. 6e- 
&ra«e/^ $ines Wortet 4n einer obsoleten Bedeutung. 
®ft^*r m. Töiiref, Ftfrn<üAf«r. 
•H<t^H D' «fo' 7&d(en, Morden. 

H«JH^ Nom. ag. 1) Tödter, Verniehter. — 2) 
Verie/ktfHcAtfr. — 3) FerArfnd«r«r. 

H<^tl% Dal. Inf. zn ^ mit f^f RV. 2,13,8. 

Pl^tl^ Adj. niederzusehlagen, zu tödten, zu 
vernichten. 

fsf^Jcf m. 1) Berbeiruf, — 2) Name eioef SA- 
man. YolUUndig cifHtfHt oder Sf^I^». 

H^leRT f. 1) eine best. Sturmerseheinung^ Wir- 
beiwind oder desgl. — 2) ^eine ßidechsenart, 

l>i<^l^ m. 1} s H«^|^ d^e liwcren%ente Yisbiius. 
48,16.- 2)*c=:q)^l). 

H^rpr Absol. hingebend als Geschenk oder 
Lohn TS. 1,8,4,1. Nach MabIdu. za TS. 3,50 Subst. 

f^Rpfpr Adj. fehlerhaft für J H^ l f^'j . 
*P<r«^H^ D. das Morden. 

fsrf^ i. u. 1. m mit fSf. 

r^f^rPTHT Adj. ßr den man seinen Antheil zu- 
füekgelegt hat Maitr. S. i,10,l6. 

H^H 8. u. 2. ^ mit i^, 

H^of m. 1) Läugnung. — 2) Versehweigungf 
Verheimlichung. — 3) Widerspruch. aigr° Adj. 
viele Widersprüche enthaltend MBb. 11,262,86. •— 
4} da« Verdunkeln, in Schatten Stellen, üebertreffen. 
— 5) Sühne. — 6) üntsehuldigungy Abbitte als eine 
best. Ceremonie. — 7) Name eines SA man. — 8) 

H^oW n. = H^c{ 6) Lip. 5,6,10. Gobh. 4, 
4,1*. ▼. 1. Pl^M^. 

fsrarfn t- Läugnung Spr. 1938. 

H^olH n. T. 1. für pT^^R. 

n^'|<J m. = JV|5^I^ laut, Ton, Getöse R. 7,27,2 6. 
^•^, *iM%, ^f? 1) leiten, führen, lenken. ^^^ 
Etwas (Gen.) anführen. Auch Toro Ross, das deif 
Wagen führt. — 2) abführen, wegführen, fortbrin» 
gen, fortschaffen; hinführen, hinbringen, hinschaf' 
fen, — zu (Acc, Acc. mit !TTfI [Panbat. 96,4], Dat 
oder Loc). — 3) Med. und seltener Act. mit sich 
führen, — nehmen, heimführen (ein Weib). — 4) 
heran—^ herbeiziehen 311,18. — 5) Jmd oder Et' 
was (Acc.) in ein Verbällniss, eine Lage, einen 
Zustand (Acc, einmal auch Loc) bringen, — ver- 
tetzen MBu. 5,36,4. Mit ^^[friverwahdeln in. — 
6) JIRFT den Stock führen, so t. a. Strafe verhän- 
gen. — 7) hintragen, wegtragen, forttragen, hin^ 



tragen zu (Acc, Loc. oder Acc mit ^TlH)« «^mdm 
(Gen. oder ^W^) Etwas bringen. — 8) eine Li- 
nie u. s. w. ßhren, so y. a. ziehen. — 9) Processe, 
eine heilige Handlung führen, leiten. — 10) hin- 
bringen, zubringen, erbringen [die Zeit). — 11) 
wegführen, so ▼. a. ausschliessen von (Abi.). ^ 
12) Etwas herausbringen, hinler Etwas kom- 
men, feststellen MBh. 12,132,21. Mit M'^BIJ an- 
ders auslegen. — 13) *Med. eine Anleitung ge- 
ben, einführen in (Loc). — 14) ^{^ MBh. 7,9557 
fehlerhaft für HrTR. — Caus. •TT?^{^T Jmd oder 
Etwas durch Jmd (Instr.) wegführen — , wegtragen 
lassen zu (Acc). — Desid. F4*ft«lffl, JH-AmH V 
wegführen-^, hinßhren wollen nach oder zu (Acc 
oder Dat.). — 2) mit sich nehmen wollen. — 3) in 
einen Zustand bringen wollen, mit doppeltem Acc 

— 4) hinbringen — , verbringen wollen (die Zeit) 
Naisb. 9,66. — 5) ausschliessen wollen von (Abt.). 

— 6) herauszubringen versuchen, nachspüren. — 
Intens. «i*fl4f1 gefangen ßhren, in seiner Gewalt 
haben. Scheinbar mit pass. Bed. MBa. 12,7082 (12, 
191,17) und 10802 (12,285,18); es ist aber wie 12, 
8989 (12,248,16) JjllIH St. iratR 20 lesen. — Mit 
^z^ Jmd hinführen — , leiten zu (Acc). — Mit 
^UrT 1) hinüberführen — , hinausßhren — , hin- 
überhelfen über (Acc). — 2) verstreichen lassen, 

— Intens, vorwärts bringen. — Mit 5WJTH brin- 
gen au f (Loc). — Mit ottiti verstreichen lassen, — 
Mit ^f^ 1) abführen von (Abi.). — 2) über das ge- 
wöhnliche Maass hinausführen, steigern. — Mit 
lEPT 1) geleiten, hingeleiten auf oder zu (Acc). — 
2) Jmdm (Dat.) Etwas (Acc) zuführen, mittheilen. 

— 3) (an sich heranziehen) Jmdm freundlich «•- 

reden, freundliche Worte an Jmd richten in der 

Absicht ihn günstig zu stimmen, zu gewinnen, zu 

versöhnen, Jmd bitten; mit Acc. (einmal auch Gen. 

oder Dat.). SR^ftcT gebeten, — um (Dat.). — 4)15r- 
o 

•i^ilrt ausgesöhnt. — Desid. in <t<-iHllm (Nachlr. 
2), — Mit cmg Jmd (Acc.) viele freundliche Worte 
geben, sehr bitten. — Mit ^r^*! J^nd in Bezug 
auf Etwas gute Worte geben; mit doppeltem Acc 
41,4. 43,17. Jmd zum Nachgeben bringen. — Mit 
^^ 1 ) wegführen, abführen, entfernen. — 2) rau- 
ben, stehlen, fortnehmen, wegschleppen. — 3) ver- 
scheuchen, entfernen, wegnehmen, wegschaffen. ^- 
Z^JH fioh Etwas aus dem Sinne schlagen. — 4) 
Fesseln, Kleider, Schmucksachen u. s. w. abneh- 
men, abziehen, ablegen Kad. 2,75,22. — 5) weglas- 
sen, ausfallen lassen (eine Silbe) Vaitan. — 6) aus- 
ziehen, gewinnen aus (Abi.). — 7) ausnehmen, aus- 



schliessen {äu$ einer Regel). ^- 8) erkennen BbU. 
P. 5,18,33. — 9) ^iinnlrl ausser weggeßhrt o. s. 
w. auch abgeßhrt von, so t. a. i'h! Widerspruch ste- 
hend mit (im Comp. Torangehend) und zu Leide ge- 
than (Laut. 162,1 5). Vgl. auch ^M*f)H< — Besid. 
zu entfernen wünschen. — Mit SlpT 1) wegßhren, 
abführen. — 2) wegschaffen, entfernen, vertreiben. 

— 3) abgiessen. — 4) Jmd ein Kleid ausziehen. — 
5) ablegen, sich befreien von (Acc). — Caus. weg- 
schaffen lassen. — MitCffcT 1) hingeleiten zu oder 
auf (Acc). — 2) versetzen in (Acc). — 3) ^ffcfsftfl 
hingeführt, so t. a. dem Tode nahe. — Mit SrfH 1) 
geleiten, hinführen — , herführen zu (Acc), herbei- 
bringen, — schaffen, — 2) mit Geberden begleiten, 
durch G. ausdrücken, auf dem Theater ausßhren. 

— 3) verstreichen lassen. — 4) ?jpn^ ausser 
herbeigebracht u. s. w. a) abgerichtet. — b) geeig- 
net, passend, angemessen MBa. 12,8,1. 26,1. >- c) 
wahrscheinlich MahIbb. 3,95,o. — Nach den Le- 
xicographen = ^fri^tc^rf oder ^HiH» Hn5H 
oder 5Rp5R. — Mit ^TM hinführen zu (Acc) R V. 
1,31,18. ^ Mit 3BR 1) hinab — , hineinführen in 
(Acc), hinabstossen. — 2) abgiessen, herabgiessen, 
darübergiessen. — 3) einbringen — , stecken in 
(Loc.) Gobb. 2,6,11. — Mit WTI^ 1) hinabfüh- 
ren in (Acc). — 2) eingiessen in, giessen auf 
(Acc) Tandja-Br. 9, 9, 3. — Mit m 1) herbeige- 
leiten, — führen, c— bringen, — tragen, — holen, 
hinbringen zu (Acc. oder Loc). ^^«M auf den 
Arm nehmen, h<SIH zum Munde ßhren. — 2) her- 
beißhren — , herbeibringen lassen durch Jmd 
(Instr.); iosbes. in der Form MR^miH- — 3) mit 
und ohne ^^{T zurückführen, zurückbringen. — 
4) eingiessen^ einmengen. — 5) Opfer darbrin- 
gen. — 6) Jmd (Gen.) Etwas zußhren, so y. a. 
zutheilen, übertragen auf. — 7) bringen zu Et- 
was , versetzen in (Acc). — 8) ableiten, berech- 
nen nach, durch Berechnung finden Bleie. 176. — 
9) anbringen, anwenden, an den Tag legen, zei- 
gen, y. 1. CTT-m. ~ Caus. (ausnahmsweise Med.) 
herbeißhren — , herbeikommen — , herbeibringen 
lassen 130,14. ^HIMRiH^ fehlerhaft für ^n^TPf- 
IqrtH. — Desid. herbeizubringen die Absicht ha» 
ben. — Mit ^F^IT 1) zuführen. — 2) hinterher ein- 
giessen, — einmengen Apast. (r. 6,29,22. — Mit 
13^^ eingiessen, einmengen. — Mit HH^I her- 
beiführen, herßhren MBa. 3,134,6. — Mit 3^ 1) 
herauf—, herausführen (insbes. aus dem Wasser). 
— 2) Med. in die Höhe bringen, erheben (bildlich) 
BuATT. — Mit WH^ 1) = 3^ 1) Mah. Gbui. 
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10, Qa. 1,8,4. 9,2,4. — 2) htraushohn Man. Qä. 1, 
2,4. — Mit OT^ in n^^WT; vgl. HJ^^W — 
Mit ^CfT 1) herbsifUhren , — fragen, — 6Hnjf«i, 
Jmi Etwas zuführen (mit doppeltem Acc. oder 
mit Gen. der Person). — 2) heranziehen, — an 
(Acc). — 3) hinführen, wegführen, entführen. — 
4) hinführen zu, »o t. a. einweihen in (Acc). — 
Mit Fig^T an einen Ort fiele herbeiführen, t>«r- 
tammeln. — Mit sgf zurücikftnHgen. — Mit ^^\ 
1) A0rMm/^Ar«n. — 2) herbeißhreriy herbeibringen, 

— Mit Vn zuführen, bringen RV. 8,21,9. — Mit 
^f^T 1) zurückführen, — bringen, wiederversehaf" 
fen, — 2) ioiedergewinnen, — 3) wieder zugiesien, 
nachgietsen, au/füllen Gop. Br. 1,3,11. — De- 
sid. Med. wieder in Ordnung zu bringen versuchen. 

— Mit 5QT Act. Med. vertheilend eingiessen. — 
Mit Wn 1) an einen Ort Viele herbeiführen, ver- 
sammeln, vereinigen, zusammenführen, — brin^ 
gen. c^^l die Hände zusammenbringen, — an- 
einander legen. HHlllci SRTmR angehäufte Ge- 
schäfte. — 2) Jmd mi( Jmtf (Instr. oder Instr. mit 
IfT^) fN«ammen6rin0an. — 3) Flüssigkeiten zu- 
sammenbringen, zusammengiessen. — 4) herbei- 
führen, — bringen. — 5) heimführen, a— bringen. 

— 6) ein Opfer darbringen. — Gaus. 1) herbeifüh^ 
ren lassen, zusammenberufen, zusammenbringen 
lassen. — 2) herbeikommen — , herbeibringen las- 
sen. — Mit v^lciHHI vollständig zugiessen Apast. 
(b. 7,14,8. — Mit 37 1) hinauf-^, heraufflihren, 
in die Höhe bringen, aufheben, auf seine Schulter 
heben, aufrichten. — 2) herausholen. MirfH den 
Eiter ausquetschen. — 3) heraushelfen, außelfen, 
emporbringen, erretten. — 4) aufsetzen, auflegen 
auf (Loc). — 5) aus — , aufschöpfen, volUchdpfen. 

— 6) wegführen (das Kalb ron der Mutter), Jmd 
bei Seite führen. Smm zum Tode abführen. 6^ci 
Adj« PI. nach verschiedenen Seiten auseinander ge- 
führt, getrennt. — 7) auseinander streifen, schlich- 
ten, ~^ 8) in die Höhe bringen, so t. a. in hohem 
Grade erregen. — 9)weiter ausführen Comro. zn TBa. 
1,125,13. — iO) anstimmen. — 11) herausbringen, 
hinter Etwas kommen, ausspüren (BIlab. 187,7), 
erschliessen. ^ Desid. Med. heraus zußhren beab- 
sichtigen. — Mit Wi^ nach Jmd schöpfen, — fül- 
/en.^lHUMVm nach Füllung der Sehale des Ho* 
t%r die seinige füllen. — Mit 35P^IJ? dazuschöpfen, 

— giessen. Mit Wiederholtem C|PT immer wieder 
nachschöpfen. — Mit 3^1^ hinaufführen zu (Acc). 

— Mit Vn^ hinaufbringen^ erheben, emporheben. 

— Mit W\^ 1) emporheben. — 2) aufhetzen, an^ 



stacheln KIm. Mtis. 8,66. ^ 3) steigern. HH^lcf 
gesteigert (RIH)* — 4) herausbringen, erschliessen» 
— ~5) abtragen (eine Schuld). •— Mit 3^ 1) zu- 
führen, herbeiführen, herbeilenken, hinführen zu 
(Acc oder Loc), herbeibringen, Jmd Etwas brin- 
gen, darbieten. — 2) führen, leiten (einen Blin- 
den). — 3) zuführen, so t. a. mittheilen. — 4) an 
sich heranziehen. — 9) in Besitz nehmen, hetm- 
führen. — 6) zu sieh nehmen, aufnehmen, vom 
Lehrer, der einen Schüler zum Unterricht auf- 
nimmt. — 7) ♦Med. in Dienst nehmen. — 8) brin- 
gen — , versetzen in (einen Zustand, eine Lage). 
^M^H >o T. a. grosse Vorrät he von Etwas (Acc) 
machen, en gros einkaufen. — 9) herbeiführen, 
bringen, ao t. a. bewirken, hervorbringen. — Caus. 
dafür sorgen, dass Jmd (Acc.) als Schüler bei ei- 
nem Lehrer aufgenommen wird. — Mit SCR ein- 
teln herbeiführen (Opfer Ihiere). — Mit H^tf l) 
herbeiführen, heranziehen, hinzuziehen zu (einer 
Berathung, Acc), hinführen zu (Acc), herbeibrin' 
gen. — 2) an sich ziehen, mit sich nehmen. — 3) 
darbringen (ein Opfer). ^ 4) herbeiziehen, so ▼. a. 
be%Dirken. — Mit f^ 1) hinßhren — , geleiten zu 
(Dat. oder Loc). — 2) führen — , veranlassen 
zu (Dat. Infln.). — 3) neigen. — 4) niedergiessen, 
hingiessen, ausgiessen (einen Topf) Jlin. 3, 399. 
fg. eingiessen. — 5) eingehen lassen in (Loc) 
BuIg. P. S, 2, 1 6. — 8) darbringen. — 7) voll- 
führen, vollbringen. — Mit Vf^f^ zugiessen. 

— Mit Cl^f^ 1) hineinbringen, einlegen (in's 
Wasior). — 2) niedergiessen auf (Loc). — Mit 
3MH begiessen, daraufgtessen. — Mit HT^ «•«- 
sammengiessen , mischen. — Mit mH 1) entfuh- 
ren, wegführen, wegnehmen. — 2) aufs Heine brin- 
gen, Etwas herausbringen, hinter Etwas kommen. 
Etwas zur Entscheidung bringen, sich ßr Etwas 
entscheiden. PmiTri auf's Reine gebracht, ent- 
schieden, ausgemacht, feststehend. — Mit TSTrRT 
vollkommen aufs Beine bringen. — Mit ^JJ weg 
— , zurückßhren. — Mit V|ir|M(l zurückßhren. 

— Mit 3^HM(| zusammen wegßhren zu (Dat.). 

— Mit crf^ 1) herumßhren, — geleiten, — tra- 
gen. — 2) ein Paar oder eine Braut uro das Feuer 
(Acc, auch mit Erganzong dieses Acc) herumßh- 
ren (als Hochzeitsceremonie); daher ein Mädchen 
(Acc) heirathen, sich mit einem Mädchen ver^ 
mähten.^flvSt^ verheirathet. tri^nftcP^rl^'wohl 
der nur angetraute Gatte, der seine Frau noch 
nicht heimgeßhrt hat. — 3) entführen, — 4) her» 
beibringen, bringen an (Acc). I^IPT an die Spitze 



bringen. — 5) herausbringen, ausspüren. — 6) mit 
M*^^! (CRITSI^^ und auch allein anders deuten 
gAfiK.zuBAbAa.2,3,6(S.615).3,2,36.3,83(S.917).^ 
7) ^^{m\r^ ausgeßhrt. - Caus. qf^TÜFWirl und 
MJ^miMMirl einen Mann (Acc) mit einem Mäd- 
chen (Acc) vermählen Pamkad. — Mit CRtHT 
ringsherum ßhren, — fragen. — Mit tJMIV Äer- 
bringen von (Abi.). — Mit fcTlf^, ^tlfts desstn 
Platz mildem eines Andern vertauscht ist. — Mit 
V( 1) vorwärts geleiten, ßhren ^ anführen (ein 
Heer), fördern. — 2) hintrcigen, hinbringen, Tecli- 
nischer Ausdruck für das Hintragen des Feaers 
auf seine Oerter am Altare und des zu den Hand- 
lungen nöthfgen Wassers (auch des Soma). — 3) 
zußhren; Med. sieh zußhren, ^TOftcT unter den 
▼erschiedenen Arten Ton Söhnen wohl so t. a. 
zugeßhrt. — 4) darbringen, darreichen. — 5) ent- 
eenden, äbsohiessen. — 6) hinziehen zu, richten 
auf (Loc). <— 7) bringen zu , versetzen in (einen 
Zustand). — 8) bei Seite sehäffhn, wegschaffen, - 
9) vorführen, so ▼. a. zum Vorschein bringen, sei- 
gen Pbasanmab. 15,1^. darstellen («ii^ctiH BUiiL 
302,2). ^10) anwenden, opplieiren (ein Kljetier 
Kaiaka 8,4. 9). ^i^^Hdan Stock anw. sa y. a; Strafe 
verhängen (Ipast. 241,1. 29,8), -^ über (Loc).— 
11) bestimmen, feststellen, einsetzen, lehren, ans* 
sprechen. — 12) hervorbri$men , bewerkstelligen, 
ausßhfen (^amaka 2,8), vollbringen, vollßhren, 
verfassen, mi^^^^^den Anfang machen mit Etwas 
Kaiaka 2,8. — 13) feine Gewogenheit — , ssiw 
Freundschaft gegen Jmd (Acc) an den Tag Ugen. 

— 14) begehren, wünschen. fRHT MrUUildH «''^ 
das Herz begehrt Mla. Gibj. 2,18. IpTryinTrl 
dass. MBa. 13,71,19. — Desid. hinßhren wollen 
zu (Dat.). — Mit Srin^ vorüberbringen (das Feu- 
er) Apast. (b. 1,10,19. !«▼. (a. 12,4,14. Vaitar. 

— Mit ^Hh hintragen (Feuer zum Altar) Bbatt. 

— Mit fipi 1) den Geist richten auf (Loc). - 2] 
"Verstreichen lassen. — Mit (f^ 1) zusammentrat 
gen, einsammeln. cff^T^ Tribut erheben. ^ 2) ^- 
tnFT den Stock anwenden, so T. a. Strafe verhän' 
gen über (Loc). — 3) abfassen, verfassen. ^ Mit 
^rfa 1) zurückßhren. — 2) zuführen. — ^) bei- 
mengen. — Mit 1^ 1) wegführen. — 2) verscheu- 
chen, vertreiben (eine Krankheit ^akaka 6,8.1?/* 
entfernen, ablenken, Jmd Etwas benehmen. — 3} 
Med. heraus — , herablocken von (AbL). — 4) ver- 
theilen, verrühren, umrühren Kabaka 6,1.9. Ift. 36- 
— 5) scheiteln. — 6) dehnen, ausbreiten. — 7) leniten 
(Pferde). — 8) zähmen, abrichten, dreesiren, ^' 
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sfFT gtsähmiy dressirt, — 9) züchiigm. — 10) «r- 
siehen, unterriehtin , untertoeisefu foRirl unt$r- 
riehM^ bewandert in (Loc. oder im Comp, roran- 
gehend); wohhrsogenj gesittet , bescheiden (tuch 
TOD Reden und rom Anzage). öf^ncT MBh. 1,5606 
fehlerhaft für fipftcT» — H) anleiten — , veran- 
lassen tu (DaL Inflo.). — 12) verbringen (die Zeit). 
~ 13) durchfuhren^ ausführen, — 14) '''Med. afr- 
tragen^ entrichten, — 15) *Med. verausgabent ins- 
bes. SH frommen Zwecken. — Desid. Med. sich 
Etwas vertreiben wollen. — Mit ^^(^(c), °^tfT 
mnterwiesenf unterrichtet — , bewandert in (Loc.) 
Gact. — Mit ^((i|tf verrühren Karaka 1,15, 
6,3. — Mit HTöf verscheuchen f unterdrücken. — 
Mit ^^i) xusammenführenj — schaaren, vereinig 
gen, susammenfUgen, — ballen Apast. 2,19,7. — 2) 
vermengen^ insbes. von dem im Ritual baufif ? or- 
ItommeDdeo Mengen süsser und saurer Milch. — 3) 
herbei führen, zuführen^ herbeischaffen^ verschaffen. 
— 4) Jmd beschenken mit (Inttr.). — K) den Geist 
richten auf {Loe.). — 6) erstatten y heimgeben, 6a- 
xahlen (eine Scbald). — Mit H^^iji hinführen zu 
oder auf (Loc). 

2. ^^ AdJ. führend, leitend u. a. w. 
•»n^li 1) m. ein best. Baum. — 2) f. ^ Bewäs- 
serungskanäl» 

*ii^^^'i Idj. das Rad schlagend (Pfau). 

•iloni^ m. Erniedrigung, Demüthigung, Brän- 
kung ÜAtSBAK. 161,4. 

^efil^l m. 1) am Ende eines a<U. Comp. Schein^ 
Aussehen. Nach den Lexicographen AdJ. gleich, 
ähnlich. — 2) * Bestimmtheit, Gewissheit. 

•il=tKJl«fl m* N. pr. eines Mannes. 

o 

**n^V?* ">• Nom. act. ron TWJ ™"* Ff* 

•i l^m n. der zum Untersuchen des Kochenden 
dieriende Stab, Rührlöffel. 

?ft^ 1) A4j. (f. 3511) a) niedrig, nicht hoch. — b) 
vertieft (Nabel). — c) kurz (Haar, Nägel). — d) 
niedrig, gesenkt (Ton). — e) zu unterst stehend, 
der geringste, niedrig, gemein (in moralischer oder 
socialer Beziehung, von Personen, Handlangen, 
Gesinnungen u. s. w.). — 2) *m. ein best, Parfüm 
RIgaic. 12,1 44. — 3) n. der Tiefpunkt eines Pia- 
neten^ TiX7re(v(0{JLX, das 7te Haus vom Höhepunkt. 

sftgSfT 1) A4j. (f. ^f^öRT) a] ^niedrig, kurz. — 
b) leise (Gang). — 2) ♦f. ^JT, ^ und sfH^fcRT eine 
schöne Kuh, 
*li'cion^*^ m. eine best. Pflanze. 

•ll^'=tiH1 Adj. eine niedrige Beschäftigung ha- 
bend LA. 15,9. 

in. Tbeil. 



*«iit<Joni m. der Kopf eines Stiers. 
**il^^H Adr. Demin. zu ^i^^. 

^ftgJI 1) A4j. (f. m) a) niedrig gelegen. — b) 
zu einem niedrigen Stande gehörig, — c) an einem 
Manne niedrigen Standes befindlieh. — 2) ♦f. ^BJT 
Fluss. — 3) *n. Wasser. 

•il^'IffAdj.^m Tiefpunkteines Planeten stehend. 

•il'ci'IIIHI Adj. dem Niedrigen (elg. u. übertr.) 
nachgehend. 

^T^TI^ n. das Haus, in welchem ein Planet 
seinen Tiefpunkt hat. 

•ll^sjlm Adj. von niedriger Herkunft. 

•lit^fil f. 1) eine niedrige, gebückte Stellung. — 
2) eine untergeordnete Stellung. 

sft^^ o. 1) Gesenktheit des Tones TS. Prat. — 
2) eine niedrige Stellung, 

^rt^^ m» Wn hinuntergehender Weg. 
*'ft^HT$^ m. Zwiebel, 

imMIM'i Adj. von niedriger Herkunft. 

•ilti^fl Adj. an Gemeinem Gefallen findend. 

sfNRT m. = hItIJJiJ. 
*^T^R? n. eine Edelsteinart Ragan. 13,110. 

•1i"q| Adr. unten, hinunter, nieder, 

•n^RJ Adr. von unten, 

•i\^\HU> Adj. dessen Ruthe Mngt, 
♦hI^IMSR m. und ♦^SRtcr Ai«. 

•i)^ Nil 1^' Adj. worin Niedrige baden Spr.6043. 

•i)-4lci|MH Adj. dessen Kraft versagt. 

*i{t{i Adv. mit öf^T herabstimmen, tonlos aus- 
sprechen. 

•i1t| H Adj. unten befindlich, nach unten ge-' 
richtet, herabhängend, — fliessend. 

5TmFI«n^ Adj. die Oeffnung — , den Ausgang 
nach unten habend. 

^n^lSR^ Adj. Senkung des Tones bewirkend. 
*^)^JeinpT AbsoU leise. 
*»ft^3?^ ^^^' ^'^ jre#en*fem Gesichte. 

jfpcJCT Adv. 1) niedrig, unten, nach unten, hin- 
unter, tief, geneigt. «il^»iT 5tTl(IH Ü^fer und 
tiefer. «fl^^^^JiJrl ^»^ «noArfen niedriger, kleiner. 

— 2) in geneigter Stellung, so r. a. ehrerbietig, be- 
scheiden, sich demüthig unterordnend. — 3) mit ge- 
senkter Stimme. •TT^FtT^TR' mit gesenkte rer Stimme 
TS. Prat. — 4) sanft (blasen rom Winde) Msob. 42. 

— 5) leise, *^^ltf!r^ oder *5ft*^: cfT^l dass. 
h1^W(W leiser. — 5) N. pr. eines Berges. 

•f)^l^<=jTl n. Epicykei. 
•il^iMUrl Adj. niedrig am Himmel stehend. 
♦•iluj, ^cuifl <n untergeordneter Stellung sich 
befinden, Sclave sein. 



•fluj m. PI. Bez. TOB Fd'/Äam rfm ITtfiren. 

^, ^ti m. n. 1) Ruheplatz, Lager. — 2) Vo- 
gelnest, — 3) der innere Raum des Wagens. 

sftjSfi Vogelnest, 

^TTlsT m. Fogf«/. 

niisi*^^ ni. Bein. Garu^a's. 

^ftllj, T^SE'T, hIjLmH TieJIeicbt i ur Ruhe bHn- 
gen; nach SIj. aneinanderbringen, handgemein 
werden lassen. 

•iii 1, ^Tldb na. vielloicbt Hausgenosse. 
*'ftTrSSf m. Foy«/ RUan. 19,88. 

sftf? 1) Adj. Partie, ron 1. sft. — 2) ♦n. o) 
Wohlstand. — 6) Korn. 

Hlrf^Rim Adj. da##en Opferlohn fortgetragen 
ist Ind. SL 10,147. 

•finiH5f Adj. nocA aicAl vollständig zu Butter 
geschlagen. 

s?TfTO Adj. verständliehy klar Comm. su NjX- 

JAS. 4,2,48. 

^tf?r f. 1) * Herbeischaffung. — 2) * Darrei- 
chung. — 3) richtiges, kluges Benehmen, — gegen 
(im Comp, rorangehend), Lebensklugheit, Politik, 
Staatsklugheit, eine Vorschrift des richtigen Be- 
nehmens. Ausnahmsweise PI. — 4) Verhältniss 
oder Abhängigkeit. ^n^d^MK des Einen zum An- 
dern oder vom A. 

HlfHohHd|oh( m. und H)irl«hcH|H^ m.(BüB. 
LRR, Rep. No. 351) Titel Areier Werke. 
*'iltrlMm m. N. des Wagens des Brhaspati. 

sftfrTrltTT m. Titel eines Werkes. 

nlfflMid n* €in über Politik handelnder Ab- 
schnitt, ein solches Buch Dacak. 13,3. 

HlfHM*|H| m., ^tHh^ m. und HlidHa(l 
f. Titel Ton Werken. 

•fllHnn Adj. 1) der sich zu benehmen versteht, 
die Regeln des klugen Benehmens kennt. — 2} klu- 
ges Benehmen schildernd. 

Tftfnnm^ m. Titel des 5ten Abschnitts im 

CS 

BhagaradbhAskara. 

•fliay^iyi n. Titel eines Werkes. 

HI{H^37 Adj. mit der Politik betraut, am Ru- 
der des Staats stehend. 

^f^l ^ n. und o I M |oh( m.Titel zweier Werke. 

HlfH^HHpl f- der Pfad der Klugheit TikramII- 
RAR. 14,8 («SrflHt gedr.). 

Hlir|c41c4timrl n. Titel eines Werkes. 

HÜhIcI^I f* die Kenntniss — , die Wissen- 
schaft vom klugen Benehmen (insbes. Regierender). 

nlfrli^dW m. und HlfdfM^* m.Titel zweier 
Werke. 

30 
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^ffl^lrl^ n* Bbartrhari's 400 Sprüche vom 
klugen Benehmen, 

HIlri^llM ■>• c''^ Lehre vom richtigen und klu^ 
gen Benehmen (insbes. Regierender) 120,19. 

•fHHHf^JFTI f« ^ne Sammlung von Klugheit»" 
regeln. HUm^. 

«liirlri^dH n. und tHh*?? m. Tilel iweier 
Werke. 

nlfrlHiU m. der Inbegriff aller Politik Paneat. 
ed. Bomb. 2,40. 

RMcragW m., HlirWH m. n. und 5ftf?ig- 
HMf^ f. (Opp. Cat. 1) Titel tod Werken. 

jftsr i)m. a)* Führung, — 6) * Führer, — ü) 
N. pr. eines Mannes. — 2) f. hIüii TFe^/, Schlich^ 
U$t. — 3) n. ^ra IT«**«, I.<«d. 

4l8Jir4^ Adj. dvr Weiten kundig, 

sftal in ÜlHURüd. 

•fhr n* 1) DacArand oder DocA Ragat. 7,1 71 8. 

— 2) ♦ Wald, — 3) * Radfelge. — 4) ♦der Äfond. 

— 5) *das Mondhaus Reyatl. 
•iJll«^ Ol. Gurt oder desgl. 

^t^ 1) AdJ. tiefliegend, — 2) m. a)*Fuss eines 
Berges MahIdb. zu YS. 16,37. — b) Nauclea Ca- 
damba oder ein ähnlicher BaumKi6kn,9,iOS, n.die 
Frucht nnd dieBlüthe (Mboo.). Nach denLexioogra- 
phen auch Imora Bandhucea und eine Art A^oka, 

— c) PI. N. pr. eines fürstlichen Geschlechts, das 
auf Nlpa, einen dohn P4ra's zurückgeführt wird. 
Auch ein anderer Nlpa wird erwähnt. — 3) f. 
m N. pr. eines Fluises YP.^ 2,1 S3. 

*^Q^ die Frucht (?) des Nlpa. 
~ ^ l^lIcilKI tn, N. pr. eines Hannes. 

41 yj Adj. in der Tiefe ^^ im Grunde befindlich. 
•^Hl*}^ m* ^'• pr* eines Hannes. 

^frf' (accentuirt nur in Naigb.) 1} n. o) Wasser, 
Auch PI. -- 6) *Saft. — c) ♦= JJ^; Tgl. sffe, 
^do* — 2) m. N. pr. eines Lehrers. 
*^tj^ Adj. Air6/of. 

5ft(l^-o|il (Db^In. 2,20) und ^^ f. (ebend. 2,90. 
6,138. Heu. Pak. 2,8. 149. 496. Z. d. d. m. G. 14, 
tt69,1 G) Schleier, 

I'HI^sI 1) m. n. Wasserrose, — 2) ♦m. a) Otter, 
— 6) eine best, Grasart Kiikn. 8,91. — 3) n. o) 
eine Art Costus, — 6) */>er/e RIgan. 13,154. 
2.h){sI Adj. 1) e(a«6toe. — 2) leidenschaftslos, 

Hl(s|q n. fehlerhaft für h1(Is>H. 

H)|s|^Adj. 1) e/aic6/oe. — 2} *blüthenstaub' 
loi, — 3) *f. nicht menstruirend, — 4) leiden- 
sehaßslos, 

•il^sitofi Adj. (f. ^ 1) staubloSi von keinem 



Staube begleitet (Wind). — 2} tco es keine Leiden^ 
Schaft giebt. 

•il(5itT1HHT f. Freisein von Leidenschaft und 
Finstemiss, 

'll^sil^ f' ^f^ Lotusäugige^ eine Schöne Yi- 
■baiia9kae. 9,117. 

•n^silrl Adj. aus, im Wasser entstanden. 

•«H^sil Adr. mit öfjT #(aii6^oj machen, vom 
Staube befreien. 

;ft^ Adj. = ik(rt» 

sft^atTI m- ^«''« In<>- 8*- 15,369. 
*«il(rfl(si m. Kuca-Grae Dbakt. 4,94. 
l.sftT^ m. 1) Wolke Spr. 7746. — 2) *Cyperus 
rotundus RUan. 6,140. 
2. ^t(^ Adj. Mahnlos Spr. 7746. 

^ft^T^ m. Äfeer Prasanüar. 153,7. 

•il^rlRr tn. dass. Pbasakrar. 49,15. Pamkad. 

jft^^ A4j. (f. 35JT) i) *«'n locA — , keine Oe/f- 
nicngf Aadend. ~ 2] keine Lücke teigend, dicht, dicht 
geschlossen (BIlar. 67,1 2), MnNnfer6rocAen. 

•il^'^ycll f'ßng^ Verbindung, festes Zusammen* 
hfUten, 

•l)(PiIf! Adj. dicht besetzt mit (im Comp. Yor- 
angehend)pRASAif!fAa. 135,5. Mnun/erfrrocAen Naisb. 

3,82. 

•fl^CffjfspT m. Wasservogel Ragb. 9,3 o. 
*Hl||yM m« Colamus Rotang. 

sft^rac n. IFoeeerrofe. 

sjt^ Adj. (f. 5n) tonlos. 

sfti^R Adj. in MH1(^H (Nachlr. 3). 

H1|H Adj. (f. ?n) 1) iaftlos, ausgetrocknet, ver- 
dorrt, dürr. — 2) nIcÄI schmackhaft (Speise) Spr. 
3802. — 3) nicht schmackhaft, so t. a. keine Reixe 
darbietend, langweilig, Nom. abstr. ^rTf f* — 4) 
gefühllos, keinen Sinn ->, kein Verständniss für 
Etwas habend, geschmacklos zu Spr. 867. Prasar- 
NAR. 7,15. ein Sanger S. S.S. 117. 
♦^T(ig m. Otter. 

^fl^TT Adj. 1) farblos, — 2) leidenschaftslos. 
Nom. abstr. o^ f. ind. St. 14,384. 

•ll^lsJH D* und o^ f. Reinigung, Bez. einer 
Ceremon^e, bei der ein Fürst seinen Purohita, 
seine Dienstleute, Pferde, Hlephanten u, s. w, un- 
ter Hersagen heiliget Sprüche waschen und reini- 
gen läset, lustratio exercitus. Wird das Object, 
das gereinigt wird, hinzugefügt, so steht es im 
Gen. oder geht im Comp. Toran. 

«ii^mi&l^^n^iri n. eine 6e#/. Begehung, 
*5flij5g- (I) in. ein best. Pflame. 
»hI^tI P. 1,3,116, Seh. 



•il^si Adj. 1) sehmertlos. -^ 2) ye^tind, tick 
wohl befindend. 

•fl|\s| 1) Adj. (f. m) a) schmerzlos. — b) ge- 
sund, sich wohl befindend HbmIori 1,675,6. 7. — 
9) *n. eine Art Chstus. 

nlälM 1) Adj. gestaltlos. — 2) ♦m. a) Wind.— 

— b) ein Gott. — 3) * n. Himmel, HimmelsgewÜlbe, 
!• ^ ^mcfi Adj. (f. m) staublos Pra8aii!iar.76,12. 
2. ll (Ulcfi Adj. oAne RenukA (Nom. pr.) Psa- 
SANNAR. 76,16. 

^t'f IJT Adj. gesund, sich wohl befindend, 

h1 (UM\ f. Gesundheit. 

HI { Uli ^^ ^^i' **'^' ^^ Krankheiten und 
Hungersnoth heimgesucht. 

nT^Uyni f. Pahkat. 217,24 fehlerhaa für 
Hi"(|i|HI. 

hT^I^ m. Austrieb. 

^ftST, ^tsrfrf dunkel erscheinen Balar. 280, i. 
296,20. 

T^ 1) Adj. (f. lEd nnd *^) a) dunkelfarbig, na- 
mentlicb blau, dunkelblau, sehwarsblau. — b)* mit 
Indigo gefärbt, — 2) m. a) Sapphir BIgar. 13,1 d3. 

— 6) der indische Feigenbaum RXgaii. 11,119. — 
c)*=r 5ft5ra$|RXÄAN.^I,78.- <f) *ein best. Vogel.- 
e) ein dunkelfarbiger Stier. — f) *Name eines der 9 
Schatze Kubera*s. — g) Bein. Hangocrl't* — 
h) N. pr. a) eines ScblaogendÜmons. — ß) Terscbie- 
dener Hanner. — y) •Ines Affen im Gefolge RA* 
ma*s. — d) eines Gebirges. — 3) f. ^^| a) *d(e 
Indigopflanze Rasaii. 4,82. — b) *eine blau blü- 
hende Boerhavia RUgan. 5,121. — c) *fcAioar2«r 
Kümmel RIgar. 6,61. — d) *eine blaue 'Fliegen- 
art RloAN. 19,128. — e) *Du. die beiden her- 
vortretenden Schlagadern vorn am Halse. — f] 
* Flecken. — g) N. pr. a) einer Göttin. — ß) der 
Gattin des R4ga Mallira. "— y) eines Flusses 
MBu. 8,9,81. RI5n T. I. — 4) f. sft^ft fl) die In- 
digopflanze und Indigo (Spr. 5843). — b) * Blyxa 
octandra. — c) *eine 6/aice Fliegenart. — d) *eine 
best. Krankheit. — e) N. pr. der Gemahlin Aga- 
ml^ba's. — 5) n. a) cli'e dicniUe Farde TS. 3,l,f,3. 
Kausb. Up. 3,1. ei*n dunkler Sto/fi^kj. Br. 14,7,t, 
20. «,12. KbInd. üp. t,6,1. — b) Indigo. — ü) = 
HI^^IMtI 2) RlflAN. 6,1 86. — d) ^schft^arxes Salz 
Kkikn. 6,95. -- e) * blauer Vitriol RUar. 13,104. 

— f) ^eine Salbe von Spiessglanx RUan. 13,89. 

— g)* Gift. — h) eine best. Stellung beim Tanze. 

— •') ein best, Metrum, 

^l5Ich'<)Adj. blau. Auch als Bez. der dritten un- 
bekannten Grösse, ihres Quadrats u. s. w. — 2) m. 
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a) *T9rminaiia tomentoia RleAN.9,138. — 6)0ln6 
männliehg Biem, — c) *AnUiop0 pieta R1«ar. 19, 
4«. — d)*ein dunkelfarbige» Pferd, Rappe. — 3} 
f. °ldehl o) Blyma oetandra MBu. 12,283,82. — 
6) eine best, Arxeneipflanxe. ^ e) * die Indigo^ 
pflanze R1«ar.4»82. — d) ^Nyetanthee arbor tri- 
stis, — e)* Vitem Negundo RHoiii. 4,1 55. — ^ eine 
best, Krankheit i das Erscheinen blauer Fteeken im 
Gesieht, — g) eine best, Krankheit der Linse des 
Auges, — h) N. pr. einea Flusses. — 4) *n. blauer 
Stahl RUar. 13,85. 

^'fl^ehmi f. eine Art Kümmel RIcar. 6,61. 
H)d«liU(^ 1) J^^i' blauhulsig. — 2) m. a) Pfau, 

— b) *eine andere Hühnerart f s= ^irM^. — ü) 

* Baehstelse, — d) * Sperling, — e) *der blauhal» 
sige Heher, — f) * Ardea sibiriea RXoar. 19,99. 

- y) ♦ eine best. Pflanze, = q1rlHI|. — h) 
Beio. (ira's. — t) N. pr. Torschiedener Män- 
ner. Aach o^tf?!??, °Hi^, ^jftJiwrfS^mftr 

und <^9lliMH. — 3) f. ^ Titel eines ron einem 
Nllaka^tha verfasslen Commentars. — 4) n. a) 

* Rettig R1«as. 7,14. — b) N. pr. eines TIrtba. 
*HldehUi* tn, SperUng RÜar. 19,119. 

und ""«hUt^Mehlf^lohl f. Titel Ton Werken Opp. 
Cat. 1. 

•ll<j|«ntJ6*^ "*• N« P'» •"oes Autors, ^^fi^ a, 
Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. 

Hld*U(iHIW| n., o^giHHI f. und osfltj^fsi- 
^^ m. Titel Ton Werken Opp. Cat 1. 
**titieHU6W n* äie B^re von Elaeooarpus Ga- 
nitrus, 

HldehU(ilM n. N Hakan tha's Werk Opp, Cat.l. 
*'lltji«fl*<'ö« 9fn best, Knollengewächs Ra«ah.7,78. 
^•lldchlMrfl* m. eine Hango-Art R1«ar. 11,17. 
*HlH4iHHn-««we blaueWasserroseViXM,\0,\ 86. 

'ij^cfim Adj. (r. lEd) OM» schwarzem Krystall 
gemacht VarIb. Jogaj. 6,1 8. 

l4^et)IIM«fi m. PI. eine best, Klasse von Göttern 
Laut. 49tt,l ▼. u. 

•ii^fpttcil f* N. pr. einer Freundin der Dur gl 
*'li^Jp(M6et) m. wohl Barleria coerulea Raqan, 
10,140. 

♦ nldji^H» f. dass. ebend. 
*HldehUfl <*• die Indigopflanze Raqar. 4,83. 
*'0t4Wltll (' Clitoria tematea RXoar. 5,78. 
•nldl^hW ni. der blaue Reiher Raoar. 19,96. 

^TTöPT^ f- N* pr. eines Flusses. 

"ll^'iui^l na* der blaue Ga^eca. 
**ft5PTf^^ef| n. blauer Rubin Ragar. 13,153. 



•liti'l*? Tielleicht eine Junge Blyma oetandra, 
•75nM ▼. I. 

HldJMHM AdJ. einen Kranz um den blauen 
Hals tragend NIlar. Up. 22. ^cffT 3]^ HT5TT ^FT 
Ht Conim. 

sftgjfilf^ m. N. pr. eines Gebirges. 
♦HldRli\*RU*l f- die blau blühende VaHetät 
von Clitoria tematea Raoar. 3,78. 

nldylc* l)AdJ.6/aunac*<y(Rudra.(iTa}.— 
2) m. N. pr. eines Fürsten. 
♦HldMIl m. = HldMU » 

llctf^' m. 1) a<n beet, Gewürm, — 2) *eine Flie- 
genart. — 3) ^Sehakal, — 4) *= ^H'?- 

•il^^M; m. N. pr. eines Fürsten. 
**fl^^*11 ra. Grewrfa asiatica, 

•il^^l^«f»c|« Adj. e<ne 6(aH0 Jacis tragend 
ViDou. 25,8. 

*H)d^^ m. 1) Dattelpalme, — 2) Bein. Ga- 
ru^a's. 
*Hid^IcH m. oder *Ocft f. ein 6e#(. Vogel, 

•fidsl 1) ♦n. 6/aiitfr 5(aA/. — 2) f. igfl Bein, des 
Flusses Vitasti. 

**llcii^U6l f. wohl Barleria coerulea RXoar. 
10,140. 

•flcjin^ n. Titel eines Tantra. 
^'Tt^IcTiR tn, die Cocosnusspatme, 
nldrll f» ^''^ blaue — , dMtiJUe Far6e. 
**1iCini^ m« 1) JCanMocAymu« pietorius Rio an. 
9,99. — 2) Phoenim pcUudosa RXoar. 9,91. 
•ii^dimtn, eine dunkleWolkeTkm,Ati,iti,ii, 2, 
nld^«!! f. eine JrrDürTA-(;ra4 RXoar. 8,108. 
Bbatapr. 1,210. 

*.*^Qi^H m* 9in best, Baum RXoar. 9,140. 
2. «il^^H AdJ. auf tndifcAen Fet'yen6äMmen 6e« 
ffeAend Ind. St. 14,381. 

nldiElsf m. 1) * Xanthochymus pietorius RXgah. 
9,99. — 2} N. pr. eines Fürsten. 
HidH^sl Adj. schwarzkrallig (?). 
'lidll^llcil AdJ. in einen dunklen Mantel ge- 
hüllt Raoat. 1,207. 

*HldlH4uil f- «i^« blau blühende Nirgundt 

o * 

RXJAR. 4,1 56. 
*HldlHMW+ OD» eine Terminalia RXoar. 9,140. 

•llcj1'i)(si n. eine blaue Wasserrose Spr. 7759. 
*"1i^H^* «n. n. Finstemiss. 
* "ilom^-sl n.et'ne6/ouefFaf«errofaRXoAR.10,l 86. 

•fltüMi m, ein dunkles Gewand 152,16. 

•II ^^6^ ü,ein dunkles Häutchen (auf dem Auge 
eines Erblindeten). 
*h1cHMtI 1) m. a) Scirpus Kysoor Raoar. 8,143. 



— b) Granatbaum RXJan. 11,76. — o) Bauhinia 

tomentosa Raoar. 9,8». — d) = HldlVIH Raoar. 
9,140. — 2) f. lEfT Premna herbacea. — 3) *f. | 
Indigo Ragar. 4,82. — 4) n. eine blaue Wasserrose. 

* lldH*! n. eins 6/a«e Wasserrose RXoar. 10,1 86. 

*'ll^Hm 1) m. Grewia orientalU. — 2) f. flT 

Vanda Rowburghii, 
nldfM^'d Adj. (f. lEfT) dMn*e/6raiin. 

*Hid{MT^ m. Falke RXoar. 19,86. 

**n5n^J m. Sammlung von Annalen und kö- 
niglichen Verordnungen (buddh.). 

♦HldlMUi n. Hne Art Stahl, 

*HldfM^IU/i f. «<n 6ef I. Strauch RXoar. 4,i 79. 

*HMh«11c1I f. eine blau blühende PunarnarA 
Raoar. 5,121. 
^fter^ n. N. pr. einer Stadt, 
HldM(IUI n. Titel eines Purina. 
HIHMW^ 1) *m, a) eine blau blühende tclipta 
Raoar. 4,1 4 2.-6) = HJdlMR RX^ar. 10,1 87. ~ 
2) *f. 1^ ClitoHa tematea Ragar. 5,87. -- 3) *f. ^ 
Convolvulus argenteus. — 6) eine blau blühende 
Varietät von Clitoria tematea Raoar. 3,78. — 3) 
n. etn« best, wohlrieehende Pflanze BbXtapr. 1,1 92. 

*HldM|w^*l f. 1) die Indigopflanze, — 2) Li- 
num usitatissimum, 

TT5nW ^) «^^J« 9inen schwarzen Rücken ha- 
bend, — 2) *ni. Cyprinus dentieulatus, 

•ftSrn^ und o^l^ m. eine Art Zuckerrohr Bba- 
tapr. 2,64. 

♦nlcH^dl f. die Eierpflanze Gal. 

**l)<y|«llsi m. eine Terminalia RXoar. 9,140. 

*'li^3^l ^« Convolvulus argenteus. 

*^lteW m. 1) der Mond, — 2) fToMe. — 3) Biene, 
•iici^ f* N. pr. eines Flusses. 

*"ilci*J'ä}'(l5t m« eine 6/0« blühende Verbesina, 

siteFRTT and ^^ri^Rj? f. eine friaue Fliegen- 
oder ^ienenarl. 

lldH IUI m* Sapphir Duörtar. 38. 

nldHrl n. Titel eines Werkes. ^Q^VH n. Büb- 
lbr, Rep. No. 64. 

•flci^M Adj. aus Sapphiren bestehend HbmXdki 
1,488,5. 
*HldHiäl*l f* ^•gi^ Marmelos. 

ll^^f^^ m* ein dunkelfarbiger Büffel Comn. 
za TS. 5,5,14,1. 

•fltrWItra^ na* Bein. Vishnu's. 
*«llclHI^ m* Dolichos Catjang Raoar. 16,4 3. 
**1ICf1*llKf1<t» n)> ein fliegendes leuchtendes Inseet, 
"^HldHirl+l f. «cAttHirier EisenvitHol RXoar. 
13,82. 
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•^^i|^ m. die blaue Harnruhr Karaka 2,4. 
H^tH^f^HAdj. blauenHarn faxend Karaka 2,4. 

nld^cM o. Sapphir, *^m n. RIgan. 13,183. 
sftST^rrflr f. dunkler Streifen, Dunkel, Finstemiss, 
h1h^^IMH<4^ f. Titel einer Upanishad. 
**flH^Moh m. Theipesia populneoide$. 
4)ddl<^ n. 6/aKer 5raA/ RieAN. 13,35. 
4)d^li^rl i) Adj. 4cAtrar26/aM und roth, dun- 
kelroih. — 2) m. a) Bein. Cifi's. — 6) ein 6m<. 
^5^ 2)A). — 3) f. igri ö) *w>w 6e#(. Pflanze, — 
h) N. pr. eioer Göttin, angeblich der Gattin (ira's. 
Hi^dlf^rlM Adj. dnnkelrothe Augen habend 
(Cira). 

•Üddli^HW^lfHH^i". Civa's Schüler, Bein. 
Para^uräma's Balar. 12,6. 
H^d^lT? Adj. sohwärslich, dunkel. 
h1Ho(uI t) Adj. blaufarbig 155,27. — 2) *in. 
oder n. Rettig.-^ 3)*m, Grewia atiatica Ragan.11, 
M2, — A) f,m die Indigopflanze Digtn. 2,26. 
*HldM^fw r. eine blau blühende PanamarA 
Rag AN. 5,121. 

*Hld«<tefl f. Vanda Roxburgkii. 
l*'Ot^cYVIH D. ein blaues Tuch 110,31. 
2.*«ilciolH1 DJ. der Planet Saturn. 
1 • ll^^tsl n. ein blaues Geumnd. 
2.* >ftdMH Bein. 1) m. Balarlma's. ~ 2) f. ^ 
der DargA. 

hIcHcII^H 1) Adj. in ein blaues Geteand gehüllt. 
— 2) ♦m. der Planet Saturn. 
*^\^^^ m- ^If^ best. Baum Rag an. 9,78. 

Hi^c^ti Fächer. 
••ftelSIfRr n. ein best. Baum RXgan. 9,97. 

Hld<MN 1} Ol. ein dunkelfarbiger Stier Jaon. 3, 
371. — 2) *(.m Solanum Melongena. 
•il^5i(i n. eine best. Begehung. 
^Idi^li^Ui Adj. sehwarsbusehig,-^ lockig (R u- 
dri-fiTa). 

* «il^ 1^1^ m* Moringa pterygosperma R1oan.7,S8. 
HldJiilwTf. ein best. Thier TS. 5,5,1S,1. 
?n5WU m« ein in Freiheit gesetzter dunkel far- 
biyer Stier. 

sft^TTOFPrnU n. ein Gefäss, in dem Indigo be- 
reitet wird, 155,25. 

*'il^Hfc^l f- ^«« Wai« fr/üAemie Farteläl von CH- 
toria ternatea. * 

^IdW^Hcfl f. eine 6e#r. Görün. ^qq na. et'yi 
best. Zauberspruch. 

•fidM(H>«t n. eine ft/oice IFawerroie. '^"K^Rft 
f. 80 y. a. eine Schöne TiKRAiiX&tAK. 12,26. 



*HidHH DB. ein best. Baum, =HldIWH Rio an. 
9,U0. = irt-^oh H,78. 
*Hld(H':ä**» "»• ''^'** iVeywndo Raoan. 4,155. 
♦ HidH>^l , ♦°FFm und *^T^^\ f. eine 
<fNnifc/e GokarnI Raoan. 3,78. 
•iicjitciÄH "• ^*^ *ef /♦ Metrum. 
nldl^^ n. ein 6iawer Ueberwurf Spr. 7813. 

HidUld^Idl f. AV. e,i6,4. 
♦iOdli^'H^d ein best. Bnollengewäehs. Rich- 
tig f?T5TT%cT?[5T. 

•fl^l^- 1) Adj. einen dunkelfarbigen Körper ha- 
bend. — 2) *m. a) der indische Kranich Ragan. 19, 
196. — 6) Coracias indica Raoan. 19,118. 
*-fldI^' m. 1) ^n best. Gewürm. — 2) eine Art 
Fliege. — 3) Schakal. — 4) = ^1^??. 

nldWd "»• N. pr. eines Landes. Wohl fehler- 
haft für dldMd. 

•fldiyn *) n. schwarte Augensalbe R. S,20,n. 
37,31. Nach den Lexicographen eine Salbe von 
Spiessglanx and 6/aMer Vitriol RXoan. 13,104 i^- 
dl^sl T. I.). - 2) *f. m Blitz. - 3) »f. l ein 
best. Strauch Ragan. 4,189. 
♦ Hid i am f. *) ^Mz. — 2) N. pr. o) einer Ap- 
saras. » b) eines Flusses. 

•fldli*' m. das Gebirge Vi \\a. oJI^T^ m. und 
<^ HI<^lr^M n. Titel zweier Werke. 
♦Hldli*chiu|cti|and*HidW(lIslHlf.eine6/aHe 
Varietät von Clitoria ternatea R1o4N. 3,78. 79. 
«ild(«>st n. eine blaue Wasserrose Raoan. 10,1 86. 
5TtFTWl)*Adj. (f. 51) 6/äii/icA.--2) m. a)*Wolke 
Raoaü. 19,1 30. — b) N. pr. einet Berges. 
*HldlM( 1} «n. a) ein Rakshts. — b) der Pla- 
net Saturn. -- c) Bein. Balar Am t't. — 2) n. = 
Hldl^Mx?! 2) Ragan. 6,185. 
**ft5TF5IsFqpT n. eine blaue Wasserrose. 

•fldlHW n. dass. 174,5. 
*HidlHH m* ^*ne best. Pflanze RIoan. 10,137. 
*HldlHl f. ein 6efl. Strauth Raoan. 4,179. 

•flrlN, °^rT anfangen dunkelfarbig oder 6/ati 
IM werden Kad. 179,22. 231,4. 

HidlMM m. PI. N. pr. einet Volkes MBh. 5,19, 

o 

23. jfterm^ T. I. 

'^nldl^Ul "»• «'«e di«n*elro(Ae — , die erste Mot- 
genröthe. 
*HldlidohdHehd m, Rosa glandulifera Dhant. 

5,87. 

**lldld "»• ^^ tei (, Knollengiwäehs RIgan.7,77. 

o 

♦•ddü^n f. fitex Negund: 
H)dl^l4) m. ein diaii blühender A^okt. 



*-fldl5JH5l n. s. u. -fldiyH 1). 
•'ftdl^jm m. Sapphir RIqan. 13,183. 

nldl^ N. pr. einer Gegend. 

•ilniH^ m. i) *9in best. Baum Ragan. 9,140. 

— 2} quidam eoeundi modus. * 
•ilc!ilH( OD. N. pr. eines Mannet. 
•TTTFT^fnöTn^ m. eine 6eef. Krankheit der Linse 

des Auges. 

sftidll f. <) die Indigopflanze. — 2) * ein blau 
blühender Convolvulus. — 3) N. pr. der Gattin 
Aganil4ba*s. 

•liici4*i m« Schwärze, eine dunkle Farbe Ml- 
latIm. 75,22 (68,5). Karoai. 74,10. VikramXvicai. 
14,80. 

lIcilHIM^ n. ein Gefäss mit Indigo 155,26. 

•ll^l(H m. flüssiger Indigo Pakkat. 62,34. 
1* »li^ 1(1*1 m. eine Zuneigung^ die so unvergäng- 
lich ist wie die Indigofarbe. 
2.*^ft5?t{TJT Adj. 1) die Farbe des Indigo habend. 

— 2) beständig in der Zuneigung. 
HldT\li| m. wohl = 4i(dcftH>M . 
•ll&ftcIlU A<U. die Farbe des Indigo habend 156, 

16. Pankat. 63,1. 

•ll^l<=*t9l n* ^^^ ^^l Indigo gefärbtes Gewand 
▼erx.d.Oxf. H. 282,6,3 t. u. 

^nSTIr^TST 1) n. eine blaue Wasserrose, die 
Blüthe von Nymphaea eyanea. — 2) f . ^ a) €in 
RAga tnm sechs Tönen S. S. S. 93. — b) N. pr. 
einer Aptaras Karard. 3,15. 

•HdlrMd^W m, einjest. Samidhi Kar and. 
52,1. 

•llciirM^HM Adj. (f. ^ aus blauen Wasserro- 
sen gebildet. 

♦Hl^IrMIdH 1) Dl. Bein. Mangu(^rl't. — 2) f. 
^^t 9in Teich mit blauen Wasserrosen Raoan. 

10,204. 

*«i1c1K m. N. pr. eines Sees oder Flutset. 

RT^TFToffn^ Adj. von schu>ärzUchem Aussehen 
JIpast. (:r. S,9,1 . 
♦»(IdlMd m- Sapphir RUan. 13,183. 

♦^ft^r, nlMfri (^iwi). 

^T^ m. ein best, Baum Gobh. 1,7,15. 
••llcll (?) m. N. pr. eines Bosses des Hond- 
gottet. 

♦•ilol^ 1) m. a) Hiandei^mann. — b) Einwohner. 
— c) Bettler, — d) Sumpf. — 2) n. Wasser. 
*^tm^ m. die bei einer I^enernnj^ gesteigerte 
Nachfrage nach Getraide u. t. w. 
•i)«^l( i) m. (adj. Comp. f. lEH) ufilder Rei$; Sg. 
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die Pflanze, PI. die Körner, sftsnpfTni m. Reie- 
körn 160,i I. — 2) f. ^öll^| N. pr. einet Fluttet. 

•fl«<l|Vl^rHM^ und ^ftsnrjPÖ^ Adj. nur 
etne Handvoll wilden Heises tieh kochend, so f. a. 
äusserte fnät$igimEisenBiLku,29H,H.99,T.3(yt,Z. 
H\m^ m. = P|c||(( Abnahme (der Tage). 
•illc} und ^nsn f. 1) «in Nm^edumfene« Tuch, 
Sehnrz; iaibet. der von Frauen dicht am Leibe 
getragene Sehurs, »— 2) *ein Band, mit dem ein 
doppelt susammengelegtes Ku^e^Gras beim Afa- 
nenopfer eines (üdra gebunden toird, — 3} Geis* 
sei, obses RUat. 8,841. 1261. — 4) ^Kapital. 
h1F4^ f. = f¥% 2) AV. 11,7,19. 
(sftraHnT) sftfspnfr^ ^^J- '**• schüre IM 
tragen, 

••ft«<fj und sft^rirT (H"' Pa»» li,86) f. eine 6«- 
wohnte Gegend, Reich, 

jfh^ Adj. « 2. f5|^ MAiTt. S. 2,9,8. 
(•DeüT) ^ftf^^n f. etwa Gewand, 
♦•n^ Ol. i) der Rand eines Daches, — 2) Dach, 
— 8) Wald. — 4) Radfelge. — »J rftfr mnd, — 
6} cia« Mondhaus R er all. 

<^ll4ll7 m.\)ein warmer Ueberwurf, eine warme 
Decke MahIib. 3,90,6. — 2) * Schirm, Vorhang 
(auch alf Schutz gegen Mücken). 

h14^ (tlark ^^ij^) Adj. deträ/^yend. 
sf^T^ m* 1) iVe60/. Auch PI.; einmal n. — 2) 
Entleerung, 

^«^l^tiqH Adj. dessen Augen in Finslerniss 
gehüllt sind, 

^^I^Hlf Adj. an« Nebel bestehend Kad. 244,1 5. 

HI^I^I AdT. ORT <n iVe6e/ verwandeln Maba- 
▼Uai. 73,5. 

1 . H, sf Indecl. 1 ) nun, Jetzt, noch (xeillicb), noch 
jetit^ noch ferner, — 2) so — nun, so — denn, — 
3} noch (steigernd), schon. — 4) allerdings, Ja- 
wohl, gewiss, eben. Mit einer Negation gewiss 
nicht, — 5) doch, wohl; insbes. In einer Frage. 
In xwei- oder mebrgliedrigen Fragesätzen wird 
^ wiederholt, nur einmal gesetzt oder wechselt 
mit f^5 ^^^^ ^^ ^' ^^''^^ ^^* zweiten ^ auch 
15151 cH 5' ^«ch einem Interr. auch J I^R. — 6) 
7 — q entweder — oder, 3 "" 3 "" '^ entweder 
'— oefdr — oder. Statt ^ — 3 tuch SJT — 3 SJT. 
— 7) nie, — 8) 3.1^ a) von nun an, so r. a. 
für immer oder alsbald, — 6) niemals , nimmer^ 
mehr. 

III. Th0il. 



2.3i ^»^Wh (nur mit V(U RoR?T(inder älteren 
Sprache nur «iqtf), ^^TlrT (in der älteren Sprache 
nur »fQitJ) und ^efcT. In der älteren Sprache sel- 
ten Act. 1) brüllen, schreien, brummen, sehallen. 
Jauchten , Jubeln, — 2) Jmd (Acc.) zujauchzen, 
lobsingen, preisen, ^ gepriesen, ^ * Desid. f om 
Caus. HHNillMif y. - Intens. (^^TSTtT, 44I hI H, 
*^rH!Tf! und ♦JfJ^qff) dröhnen, brausen, — Mit 
9ES zurufen, zujauchzen; mit Acc. — Mit fBR 
(Intens. ^CfHMöfn und ö^TRS^ Partie.) nach- 
Jubeln. — Mit IBIPT Jn^d (Acc.) fM6rti7/en, sicraM- 
sehen, zujauchzen, — Mit m tönen, ertönen, 
ewitschem, «cAreien.— Intens, dun^htönen, durch- 
rauschen. — Mit SSpoH Intens, durch — hin tonen, 
mit Acc. — Mit Cff^ lobpreisen, — Mit ^ 1) brül- 
len, dröhnen, sehallen, — 2) brummen, so r. a. 
den Ton^m ausstossen. — Mit i^fM? «^md (Acc.) 
itKönen, zujubeln, bejubeln, — Mit ^ Jmd tntfl 
/w6e{ emp/'angen MBb. 13,122,18. — Mit ^rfff 
Etwas gutheissen. — Mit fcf Jnid preisen Spr. 
7684. — Mit Wl*Münn^9n brüllen, — blöken u. 
s. w., — schallen. — Mit ^UlHH zusammen Ju- 
beln u. 8. w. über oder gegen (Acc). 
3.*3 m. Pre^f, Lob, 

4. 3 (3), ^^ (i|fHoh4'l ) und ^1% (mit 5iq). - 
Caus. ^lePTTH otwa vom P^alte bewegen, beseitig 
gen, — Mit Sn?T Caus. vort^dertoenden, aöAeAren. 
— MitlERt ^'TrT fraglich, da der Commentar anders 
trennt (^ 3f?)« — Mit ^R weglegen. — Mit IsrfH 
«icA f Killenden sn (Acc). — Mit Cfcf s^cA Mnbewe- 
gen zu (Acc). — Mit foV sieh nach verschiedenen 
Seiten wenden, — Mit Wlf*^f<»^^9*^f^^^^*^ M 
(Gen.) KV. 10,120,3. 
5.3» •^lömiH Etwas in die Nase ziehen lassen 

^ABAKA 6,15. 20. 

6. ^ am Ende eines adj. Comp, s % Sehi/f BuU. 

o 

P. 1,11,25. 

7.*?! m. 1) Waffe. — 2) Zeit, 
♦^, 31fr? (5W). - WHW MB«. 3,1U77 
fehlerhaft für °^T3r. 

*lrllH5f m. N. pr. eines Mannes Dacak. 13,17. 

^rffT f. Lob, Preis Balar. 33,5. Naish. 3,84. 

•rfff f. Vertreibung, Verscheuchung, Entfernung, 
^•35' 3f^» °^» 032^11^^ #(of#«n, foristossen, 
fortdrängen, rücken, antreiben; vertreiben, aus- 
treiben, verscheuchen, entfernen, ^n und 3^ fort' 
gestossen, fortgedrängt, angetrieben; Verstössen 
(Gattin). — Caus. Rj^Qffl onrreidtfn. — Intens. 
•üHWrl wiederholt wegstossen, vertreiben, — Mit 
'SrffT » MPIHtI vorübergetrieben, — Mit ^tf 1 ) fort- 



stossen, vertreiben, verscheuchen. ~ 2) Etwas beseiti- 
geniikäm. tu BUdak. 2,1 ,1 « (S. 447,Z. 1 4). — Caus. es 
^Simpl.1). - Desid.io l5n33rg(Naohtr.3).- Mit 
oCn vertreiben, verscheuchen, -> Mit ofH« ^3^ ^^' 
sfofsefi, gedrängt, — Caos. an(rH6efi. — Mit 1^ 
Caus. Mc^Hl^iMQ^U (rl^T) MBb. 7,8069 fehlerhaft 
für «rar^ft^TO (?ar^. — Mit qifar Mnstessen 
— , so T. 8. hinschaffen zu (Acc). — Mit ^TTI (me- 
trisch) forttreiben, vertreiben, verscheuchen, ent- 
fernen, — Mit cOTI (metrisch) entfernen, ver- 
scheuchen, — Mit 3^T dass. Ueberall t. 1. — Mit 
'3^, °3^ herangetrieben, — Mit fi^i) ausgös- 
sen, wegräumen, austretben, verscheuchen, entfer- 
nen MBb. 14,90,90. — 2) von eich stossen, so r. 
a. zurückweisen, — Mit ^PlHH austreiben, ver- 
scheuchen ^ entfernen MBa. 12,293,6. — Mit C^p 
1) wegstoesen, wegdrängen, wegtreiben, entfernen, 

— 2) Etwas beseitigen (aBk. zu B^oar. 2,2,8. — 
Mit ^fl 1) herabstossen von (Abi.). -^ 2) A^ne^n- 
sfo#f0n in, verwunden, — Mit ^ fortstossen, ver- 
drängen, forttreiben, in Bewegung setzen, treiben; 
verscheuchen, Partie HUm, !7tn^ {/brtgestossen, 
V0r/Htf6en, v«r#cAeiicA(, ony«/We6tfn, tfn Bewegung 
gesetzt) nnd QQIT^rl (yes(o#sen, gesehlagen), — 
Mit C|f?nT •'''«<' '^o^^ drängen, Jmd stark zu- 
setzen, — Mit ^HU t^o*^ 8<cA «foMen, verfcAsN- 

o 

cAtfn, <n die Flucht Jagen, — Mit \Bm verschie- 
ben VaitXr. 4,5. — Mit ^7 treiben, drängen, ent- 
fernen von (Abi.). Partie. *^Uli^rl. — Mit ^Hflf 
iNfüci^fos^tfR, abwehren, — Mit J^ 1) OMseinan- 
dertreiben, wegtreiben, verscheuchen, — 2) ver- 
wunden. Nur Partie T^R'?. — 3) schlagen, spie- 
len (die Laute), t. I. f^-^?* — Caus. l)v«r- 
treiben, verscheuchen, — 9) zubringen (die Zeit). 

— 3) ser«(reMen, außeitern, erheitern. — 4) sieh 
erheitern — , sieh ergötzen an (Instr.). — Mit ^- 
fi^ Caus. aufheitern, erheitern, — Mit QH^fK- 
sammendrängen, — bringen, — Caus. 1) zusam- 
menbringen, herbeischaffen, — 2) antreiben, — 
3) verscheuchen. ^ Mit3^7H^ zusammendrängen, 

— 6finyen, herbeischaffen, 
2.0^ Adj. vertreibend,verscheuehend, entfernend, 

^ Adj. (f. IBTT) 1) d8M. — 2) wriTMndtfnd, ver- 



o 

ö 

letzend. 



33rH Adj. XU verscheuchen — , zu eiMfernen 
wünschend Naisb. 2,1 1. 
3^s. 1.2. and4. 3, 
4?HAdj. (f. ?n) 1) neu jung, neuerlich — ,eben 

CS, 

geschehen, — erschienen, Jetzig, gegenwärtig, ^tnfT 
n. das Jugendliche Alter Harsuak. 138,16. — 2) 

30* 
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neUf so T. a. telttam BXlar. 204,17. 

HH['4rl(V f* Titel eines Commeotars Cat. Will- 
MOT 100. 

5?FPT, *^^1H irneuern. 

^ Adj. (f. 3^) = ^IcFT J) und «uch «o ▼• •• 

^r^p^ m. MBb. 3,59 fehlerhaft für ^ER^TT?. 
^^c^MVI Adj. in der ersten Blüthe der Jugend 
eiehend, 

*^ m. eine Art Maulbeerbaum. Richtig ^. 
^^^ Adr. 1) jetzt f gegenwärtig ^ eben^ gerade. 

— 2) ftMfi {in nächster Zukunft), alsbald, von nun 
an, künftighin. — 3) nun, denn, also (folgernd, 
aQffor%lernd, anweisend). — 4) aller Wahrschein- 
lichkeit nach, gewiss, sicherlich. 

Tfm i) in. n. (adj. Comp. f. m 323,28} Fuss- 
sehmuck, Fussring (Inabes. bei Weibern) 293,1 o.— 
2) ^m. N. pr. eines Nachkommen des IkshT^ka. 

T^ncJtT und snrfr5T(Paij.33,4) Adj. mit einem 
Fusschmuck versehen. 

•i H(inHi (* N. pr. einer Kimnara-Jungfraa 
KlaAip. 6, 15. 

lor)crl<^( f^n menschlicher Leib, — Leichnam 
120,26. 137,23. 

*«1=Hc^ m- N. pr. eines Mannes. 

■iefi^SK)^ m. ein Hund von einem Menschen, 
*H*^il f. Kau. in Mahabh. S,i9,a. 

Tfofifn^ (einmal) und ^7\ m. halb Mensch halb 
Löwe (Vishnu io seinem 4ten A rat Ära). 

?77T N. pr. 1) m. Terschiedener Männer. «iJit^ 
HFT Name eines SA man Arsb. Br. — 2) f. ^ 
der Mutter eines Nrga. 

Hilrllsj n. N. pr. einet TIrtha. 

Hi|HMM«4)(UI Titel eines Abschnittes in einem 
PurA^a Opp. Cat. 1. 

5^4^ H 1) Adj. a) Männer schauend, — beobach^ 
tend. — 6) Männer leitend. — c) Männer schau» 
end, so t. a. lebend. — 2) *m. ein Rakshai. 

HtJ^M «n. = H^dW^2). 

^T|^H 1) Adj. mit menschlichen Augen sehend. 

— 2) m. N. pr. eines Fürsten. 

•itf*^ m. N. pr. eines Fürsten, 
t. « 

**iSHJi na. menschlicher Harn» 

•fPsIn 1) Adj. Männer besiegend oder fangend. 
~ 2) m. ai*n best. EkAha. 

^R f. Gebärde. 

AhR Adj. (f. qi) männlichst, kräftigst RY. S, 
19,10. 

l*^m f» 1) TVifif, Sfdel. — 2) etwa ein anmuthi- 
get oder feierliches Auftreten, Erseheinen. 



2. ^Ih f. A V. 8,18,3 wohl fehlerhaft für ^fr?. AV. 
Paipp. f5J^fpi. 

^ Adj. etwa gestuosus, lebhaft, beweglich. 

^rt^l) *Adj. lang. — 2) m. a) Tänzer, Schau- 
spieler. — 6) *Wurm, — c) *die Erde. 

'ir\^k\ Adj. TBr. 2,8,s,i fehlerhaft für iM^l 

7^ n. Tanz. RCJ^FT 238,15. 

HtiyMni m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

5JfWT Adj. (f. ^) im Tanz bestehend. 

^r^ n. T(^nz, Gebärdenspiel, Pantomime. 

^r^VJ^ 1) *m. Pfau. — 2) f. 5n N. pr. einer 
der MüUer im Gefolge Skandals. 

^Tf^f^FTTH ni. Titel eines Werkes Hall in der 
Einl. zu Dacar. 1. 
*Hr^3ll?ll f. Tanzsaal. 

'iCM^Ilt^ n. die Lehre vom Tanze u. s. w. Hb- 
mXori 2,0,107,8. 

HrMH4w n. Titel eines Werkes. 
*'irMt^l1 n. Tanzplanz. 

•lrM<5tTl m. die Stellung der Hand beim Tanz; 
Du. die Stellungen der beiden Bände beim T. 

r 

•13<| Adj. durch Männer schwer zugänglich, — 
gut vertheidigt; n. ein solcher Ort M. 7,70. 

?^ 1) m. Fürst, König. — 2) f. ^ Fürstin, 
Königin. 
*R^HR tn. Bein. Kabera's. 

^^fT Adj. von Männern geschüttelt, — bewegt. 
^HlH'i 1) Adj. Männer beugend. — 2) m. N. pr. 
einet Mannes. 

^ m. 1) Fürst, König. — 2) der König im 
Schachspiel Pankad. ~ 3) ein best. Tact S. S. S. 
237. — 4) Bez. der Zahl sechzehn Ganit. Spasht. 41. 
*1Hofj*^ m. eine Zwiebelart Rag an. 7,59. 

l^ofJlM n. die Angelegenheit — , der Auftrag 
eines Fürsten 213,15. 

IMk^MI f. Regierung, Herrschaft. °l}TeffT^ 
regieren, herrsehen. 

•iH^I«5 n. Palast. 
**mm^ n. ein weisser Sonnenschirm Gal. 

spsR m. Sg. die Fürsten 297,2. 

JJtraFR und HM^H-q m. = ^pjHfpj. 

^rtsFT m. N. pr. zweier Fürsten. 

TfTcTI^ m* «tn best. Tact. 

HQld m. 1) Fürst, König, Herrseher. — 2) 
*Bein. Kubera'i. 

•|MfH«h<4|ehl f. Prinzessin 135,18. 

•mirl^l( n. der Eingang zu einem Palast Ya- 

RAB. J0«AJ. 7,1 {(• 

HMIrlMSJ m. Hauptstrasss. 
**WTrT^75M m. e^ne best. Arzeneipflanze. Vgl. 



HMHI f. Fürstin^ Herrscherin. 
5^^ n. Herrschaft^ Königswürde, og* «BT re- 
aleren, herrschen. 

^U^^ m. ein Fürst als Lampe Spr. 3809. 

♦HM^M m. 1) CathartocarpM fistula RioA». 9, 
44. — 2) Mimusops hexandra R1«an. 11,71. 

♦RMMdlUi m« = IHcfi^ RUan. 7,60. 

*^RftR 1) m. a) eine Papageienart Ragan. 19, 

113. — 6) Bambusa spinosa. — c) eine Varietät 
von Saceharum Sara RIgar. 8,78. — d) Beis. •* 
e) eine Zwiebelart RUan. 7,59. — f) der Mango» 
bäum Rag AN. 11,1 1. — 2) f. CH a) Pandanus odo- 
ratissimus Raoar. 10, 68. — b) eine Art Dattel- 
baum Ragan. 11, 162. 

*HMiyMy>dl f* 5o/afiNmilfe/onyefiaRAGAN.7,l93. 

**rW^ ni. ei'ne Art Judendorn; n. die Frucht 
RXgan. 11,143. 

♦HMMP^I n. Palast. 

*1MHI'§*C<'t|oU 0. Tabernaemontana eoronaria 
RXgan. 4,171. 

**iHHM »• fehlerhaft für HMMI^. 

♦RTOW m. Dolichos Catjang Rio an. 16,4 5. 

•i^Mlir n>; Bei. bestimmter Constellationen Vi- 
rIh. Jogaj. 4,52. 



**iHc!l^*i n. ein u>et*eer Sonnenschirm. 

IHM 5^ n. ein fürstliches Abzeichen. 
*«moid*T 1) ni. eine Mangoart RitAN. 11,16.— 
2) f. ^T a) die Gemahlin eines Fürsten, — b) eine 
6eef. Blume RXoan. 10,118. 

sn^IST m. ein best, Baum, = TUT^RT^PR Glo<se 
zu SiQR. 2,456,8. 

HM^^^n. Gerichtshof VarXh. Jogaj. 5,20. 

^^^ m. 1) ein als Opfer thier dienender Mensch. 
— 2) ein Vieh von einem Menschen Veiits. 100. 
*^rWW >"• «•'*»« A^i Judendom. 
**TTOH n. eine Versammlung von Fürsten oder 
ein fürstlicher Palast. 

^^^ 1) m. Fürstensohn, Prinz. — 2) f. ^ 
a) * Prinzessin. — b) Moschusrotte VarXb. Bib. 
S. 88,5. 

♦HLJIin m. der Fürsten Antheil (an Getraide 
u. s. w.). 

•im«>b^ n. eine best, vortheilhafte Stellung im 
Spiel Katuranga. 

HMI^m n. ein fürstlicher Hof. 

HtlJ^H 1) n. dass. — 2) f. ^ Fürefln, Konigin 
Da^ak. 80,1 5. 

IM Im Adj. den Männern einen Trunk gebend. 

•H4lri^ m. Hüter der Männer. 
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HMIrM?! 1 ) m.a) Füntensohn^ PHnx 1 t2,i 8. H3, 
s. 123,29. — d) ^e/neüfan^o-^rf RAeAN. 11,18.— 
2) f. m fl) Primettin. — 6) ♦e^ne GKrften<irl. 
•'imfeJI m. <]f<« religiöse Feier der Königsweihe, 

HMH^( m. Minister. 
*«i^|^ n. ein« Reisart RleAii. 16,8. 

•1HI*^f4 m. Ae^erMn9#tü0cA<e(. 
•im^lll n. Mktlik todArtfitd der Ta/'e/ «in«« 
Fürsten, 

H^IUI) ^Mlf^^gf n. Männer (bergend), Männer- 
saaif Balle, ein grosses und festes Gebäude oder 
Gemach. 

•^IMH'i m. eine Sonne unier den Fürsten Ra- 

«AT. 8,2554. 

HMIcrW ». Palast. 
*'\m^ri m* «''t« ^^f Diamant Raoan. 13,216. 

^PTIH? o. (adj. Comp. f. m) Thron. 

HMIfM4 0. Pa/a#l RUat. 5,286. 
♦^^qi^Tf m. «ine Xwiebelart RUan. 7,58. 
♦Hi^li n. Wasser. 

•iMliol f. Ä?ÄMr« der Männer, 

IH^tlH Adj. nach S2j. männergestaltig; vielleicht 
von JHännern gebildet, — geschmückt. 
*^^ m. eine Zwiebelart RIoan. 7,69. 
*HMlf^H m. Dolichos Catjang RÜan. 16,4 5. 

^SpU m. N. pr. eines Fönten VP.« 4,164. 

«iofl^ m. Mannesarm. 

?TO7^ m« Föril, König. 

sp?? m.N. pr. eines Forsten VP.« 4,175. 

•T^nrFT Adj. indnner/VeMnd/tfcA VaitXh.- 

HHUlHli ^PICT männerfreundlich sein RV. 

spnni f. N. pr. eines Flusses. ^^\i\\ r. I. 

'IHIUI m. «*w ^*<. 6ö>«r Ce<«<. 
*5pRganagWfTf^. 
♦•iHtl m. N. pr. eines Mannet. 
*5frf^ Adj. Männer tödtend. Vgl. ^Hh^. 

•iiilH n. Menschenfleisch. 



HHI^I Adj. Männer erAe^/ernd. 

HinSIH n. dl« Zwillinge im Thierkreise. 

«^^ m. e^n <]/« regnende Wolke gedachter 
Mensch. 

i,^^m m, Menschenopfer, 
2. Rh^ und »iH^H m. N. pr. eines Mannes. 

?Tnn 1) n. a) Sg. PI. virtus, Mannhaftigkeit, 
Tüchtigkeit; Muth, Kraft. — 6) *= ^=1. — 2) 
Adj. = msf^l oder n. = VFl, H^M^M I liPlfM 
BbIg. 4,8,46 nach dem Comm. — 3) f. •i*-ml N. 
pr. eines Flusses Bei«. P. ed. Bomb. 5,20,4. ^- 



TlfT ▼. I. 

R^n^M^ Adj. Muth mehrend, 

•i^-Ulilq ein Ausruf in der Litanei Taitt. Ar. 
4,40,1. 

•HMtf m. das den Mensehen darzubringende 

Opfer, Gastfreundschaft, 

TCn^l n. and ^HT^ (Varau. Brh. 1,1 1. Hrmadri 
CO to-\ 

1,73,14. 21) df« Zwillinge im Thierkreise. 

•i^lofi ro. die Welt der Menschen, die Krdt, 
0Cf|5f ro. Hüter der Erde, 

^raR Adj. wie es Männern gebührt, tüchtig, 
nachhaltig, for titer; überh. steigernd. 

^rHf^ Adj. (Nom. ^W) männerreiche, d, h. 
von Gefolge begleitete Theilnehmer habend. 

•i4t1 Adj. männlich, den Männern gehörig, für 
die M. passend, aus M. bestehend, von M, beglei- 
tet n. s. w. 

*nj m. Bester der Menschen, Fürst, König 
Modrar. 67,9(110,2). 

•ic4(|«^ m. halb Mensch halb Eber (V i s b 9 n in 
einem seiner A rat Ära). 

•io||c^ill und •i4l<(H Adj. Männer führend, 

^cfii^ n. Palankin Hbmadri 1,159,4. 
*Hc(KH ro« Bein, (ira's. 

1* A^lH m« ein best, Gott (wenn die Lesart richtig 
sein sollte). 

2. »i^ Adj. (r. 131}) den Menschen Sehaden brin- 
gend, boshaft, gemein, niederträchtig. Nom. abstr. 

•iitWelt! Adj. gemein, niederträchtig. 

H^^Ih^UI Adj gemeine Worte im Munde führend 
MBh. 13,11,7. 

•iSilHr? D. Bosheit, Gemeinheit, Niederträeh- 
tigkeit. 

^5fFT 1) Adj. (f. m) gemein, niederträchtig. — 
2) n. Gemeinheit, Niederträchtigkeit. 

'^SJI^ Adj. von Männern gepriesen (Comm.). 

•is»!^* n. Menschenhorn (als Beispiel eines Un- 
dinges). 

«i^iTi (stark ^^V^) Adj. den Männern tugethan, 

'm-S ro. N. pr. eines flshi. TOT^" ▼• 1- 

•icjö 1} Adj. unter Männern sit%end, — 2) m. 
N. pr. des Vaters ron Kanva. — 3) (wobl f.) an- 
geblich = afs Vernunft. 

•1^^«i n. Männerversammlung, Aufenthalt der 
Männer. 

I^'MI« »T^S^ und *f^^ Adj. unter den Man-- 
nern wohnend. 

h4^ (stark H^l^) Adj. Männer bezivingend. 

^^^ n. Männerbewältigung, 



^M\ Adj. Männer verschaffend, 

4^1 in f. Männererbeutung, 

^V^\^ 1) Adj. Männer bewältigend. — 2) n. 
Männerbewältigung, 

HNn Adj. von Männern angetrieben. 

•?! H^ ro. 1) ein Lowe unter den Menschen, ein 
grosser Held. — 2) halb Mensch halb Löwe (Vi- 
sbnu in seinem vierten Aratüra). Nom. abstr. 
o^ n. Ind. St. 9,1.15. — 3} ein Gebet xu Visbnu 
in seiner Erscheinung als halb Mensch halb Löwe 
Agni-P. 43,18. — 4) quidam coeundi modus, — 
5) N. pr. TOfHchiedener Männer Spr. 7646. Auch 

;jfe^5fj m. = sjftl^ 2). 

^^^fUT n., of^^iuqg n. und °f^3T- 
ftlrT n. Titel von Werken Opp. Cat. 1. 

•ipHt^Tirj^s^ll f. der Ule Tag in der lichten 
Hälfte des Vai^^kba. 

hPU^^^^M^ und Hp^c^^Mrft i' Titel zweier 
Werke. 

-iPH^^IMli f. (Opp. Cat. 1,804 4), ^^ n. und 
^HIImhImnIhM^ f. (Opp. Cat. 1) Titel einer 
Upanishad. 

•^rH^J^I^S^n f. der 4tte Tag in der lichten Hälfte 
des Pb^lguna. 

^nt^tRH n. und Jjftf^qf^tnfl f. Titel zweier 
Werke. 

^nj^'^^im n. Titel eines UpapurAna. 

jqfH^qsrTTClrr f. Titel eines Werkes. 

hPh^Mc^HIMhIm n. Titel einer Upanishad. 

^ffn^^HHl^ ni. Titel eines Werkes BüHLRR,Rep. 
No. 352. 

^TTR^^ m. N. pr. eines Gelehrten. 

HrH^i^HilM n. Nrsimhabhatta's Werk Opp. 
Cat. 1. 

HrU«?HI(rMl^m ra. N. pr. eines Lehrers. 

hF^^H^ m. Titel eines Mantra Opp. Cat. 1.* 

qf^^qi^RTg n. Titel eines Werkes. 

•ilH^^HCMI^IM m. N. pr. eines Lehrers. 

nf^c^GlilM^^ n. Titel eines Werkes. 

»il ^f^o|<i n. N. pr. einer Gegend. 

^fH^55nT13^ ro. N. pr. eines Gelehrten Opp. 
Cat. 1,3265. 

^fli^^5nn5^Rnf5!cRI f. TItel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 

HpH^f^UIHHl r. N. pr. eines Scholiasten. 

ll H<(t-nc4(l^ ro. Titel eines Lobgesanges. 

Jjfli^lFHTsr n. desgl. Opp. Cat. 1. 

«iP^^I^H m. N. pr. eines Mannes. 

HPh^M n. Nrilmha's Werk. 
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5jfH%TfTffTTCRt f. (Opp. Cal. i) und o?T n. Ti- 
tel einer Upaaishad. 

hP^^I^M m. Titel eines Werkes Cat. Will- 
iior^!2. 
♦HH*^ n. und ♦^^ f. ein Uter oon Männern, 

•^HIH m. Hn Mond unter den Männern y ein 
auegezeiehneter Mann» 

H«J»H Adj. Männer tödtend, 

H^\{ m* 1) Ao* Mensch halb Löwe (Visbnu in 
seinem 4ten A r at^ra). — 2) N. pr. eines Mannes. 

^:V|UI^ Adj, Männer führend, 

^fefin n. spitzer StabfSpiess, Gabel oder ein ähn- 
liches Kochgeräthe, 

*|7T m. PL eine 6«#^ Schule des SV. 

5|sRJ m. Wäscher, 

•?sT^ n. da* fFatüÄcr». 

^Snr^ m. etn best, den Kindern gefährlicher Un- 
hold Einscbiebung nach RV. 10,184. Min, Gruj. 

2,18. 

I.HHJ' Nom. Mg, mit Acc. 1) Führer^ führend RV. 
i 0,1 26,6. — 2) Zuführer, Darbringer,. — 3) Nomin. 
als 3te Person fut. er wird führen 39,5. i c. 
2* ^T Nom. ag. 1} m. a) (mit Gen. oder am Ende 
eines Comp.) Führer^ Leiter, Lenker. ^lJT^^ der 
den Stock führt j to ▼. a. Strafe verhängte *M^HI 
m^ oder ^MIHHl der das Pferd in*s Dorf führt, 
— 6) Beerführer VarXu. Bru. 2,1. — c) der Held 
eines Stückes. — d) * Äxadirachta indica Raoan. 
9,7. — 2) f. ?T3r)' o) (mit ^on. oder am Ende 
eines Comp.} Fahrerin, Leiterin, Lenkerin, JTfi^äft- 
r^FT S;^. EU RV. 1,48,5. MMH^n (^) Wasser 
führend. — 6) *FIhss, — c) *ilrfer. — d) ♦Bein, 
der Lakshml. 

HfJbQ Adj. 1) XU führen, wegzuführen, abzufüh- 
ren, -— zu oder in (Acc.) 159,1 6. 239,1 3. — 2) an- 
zuwenden (AfiK. ZU Badab. 2,3,17. 3,3,12. — 3) zu 
'erforschen (liiit. zu Bauar. 2,3,1 5. 

^rTT f* das Hindurchziehen eines Fadens durch 
Nase und Mund (als Selbstqual). 

^t(^ D. das Amt — , das Geschäft des Führers, 
^fWH A4j» das Wort Sf?!^ enthaltend, 
7{^ 1} am Ende eines adj. Comp, (f.^) Führer, 
Leiter, Lenker. — 2) m. N. pr. verscbiedener Män- 
ner. — 3] n. o) (oxyl.) Führung, Leitung, — 6) Auge, 
Am Ende eines adj. Comp. t. m, — c) Bez. der 
Zahl zwei, — d) der Strick, durch den der Buttet- 
s tos sei oder ein Brummkreisel in Bewegung gesetzt 
^ wird. ^- e) das Rohr an einer Elystier spritze ; 
Pfeifenrohr Kaeaka 1,5. — f) Schleier R. 1,35,16. 
Ka«b. 7,36. — g) Wurzel Kao. 21,123. — h) * Wa- 



gen, — <) * FluSS ViCTA. 

^5|äfi n. Auge HbmIdri 1,828,4. 
♦^sRrftf^ISirT f. Augenstern. 
°l5|ohlHUI n. ein Zauber für die Augen von Vi- 
kramImkab. 8,2. 
^^m m, Augapfel. 

l^'ll^^ Adj. im Bereich des Auges seiend, 
M^ti^ m. Augenlid, 

H^lsl 1) Adj. aus den Augen kommend, — 2) *a. 
Thräne, 

H^lsl^ n. Thränen, 
•i^ini f. Nom. abslr. von •T3T ^uy«. 
l^r^HNlM^lftc^l m. N. pr. eines Autors. 
*iir4lH*i Adj. die Augen küssend, sich auf die 
Augen legend (ScblaQ Dacak. (1925) 2,128,3. 
*H'I^Mfl m» der äussere Augenwinkel RUam. 

18,2 5. 

"iH^t^ >n« Augenentzündung*^ 
•Hf^lftiyi m. 1) Augapfel, — 2) Katze, 
* *i's^iJ(t^^\ r. eine best. Sehlingpflanze'RiQkn.3,^s, 
l^lMmlM'i Adj. Jmds (Gen.) Jti^en begehrend, 
so T.a. Jmd zuGesicht iommffndViERAMAifBAB.9,90. 
^^raSFU ra. = !=?aHV(<M^. 
*>|7|s|^ m. das Verbinden der Augen^ das Spiel 
u blinde Kuhn, 

*'T3PTö( m. und *H?|41d n. AugenschmaU Gal. 

*«i7|^tcHi (.Andrographis pan^CM/a(aRloAN.3,64. 

^5RCr Adj. dt> iluytfii stehlend, so r. a. d^tf A. 

fesselnd, 

^H^iMlfn m. 1} Bein. Indra's. — 2) dar Mond, 

*1^*^si f. j4MfyenM6e/. 
1*HH(UI na. Augenkrankheit. 
2. «iTf^lJ! Adj. an den Augen leidend, Nom. abstr. 

*'?^T3T^ m. IVayia rfwvo/wcrala Raban. 9,4 8. 
**l5l(mH[ n. Augenwimper. 

•1 ^cl itn m,eineKly stier spritze mit einemBeutel, 
M^clH n- 5cA/««r. 

ST5f5nf^ n. JArofien. 

•iTtJofol f. Augensehmalz, 

•i?l|c|q' Adj. 6i den Augen Gift habend. 

•1^trl*-*T m* da« Starrwerden des Auges, 

•15i«^ll^«i Adj. die ilt/yen entzückend Ind. 81. 
14,367. 

•ill^jn Adj. den Augen zuträglich BbXtapr, 

1,205. 



•ill^l n- Augensalbe. 

•llllfllBI Ol' 'M ilN^an ^eArommen Dbürtan. 19. 

•JliPr^^^ m. daf Triefen der Augen, 



H?IIHM m. iltiyen&rafiilAetfi. 
♦•TSTfr^ n. Thränen. 

1^I»-*IR n. dass. 
*«i5|l|( m. Euphorbia antiquorum RXbax. 8,8 i. 
**Ti^^ a. Spritze, Ely stierspritze oder Löffel, 

l^ilrn«! m. Augenfest, Augenweide. 

H^I^H^^ ni* Mandelbaum BuWapr. 1,348. 
*R^rTO D. Eisenvitriol RIban. 13,82. 
M^IlM^ f. Odina pinnata, , 

^T^ Adj. den jMyen dten/teA BuATApR. 1 ,1 7 9. 1 8 (. 
i.^,'%fH( J|iH^4H^jirH l ritHchgi^i ;).-^u 
JEnH ä6er<cAdMmen, überströmen. 1. 1. aucb Med. 
2.*^ Indecl. 1) nicht (verstärkt). R^ nicht — , 
keinesfalls aber (at. Br. 3,1,4,8. 4,2,4,7. 5,i«,8. 
6,2,9,39. Tahdja-Br. 2,2,3. — 2) damit nicht, mit 
Conj., Imperat. oder Potent. 

'T^i ^^TrJ naÄe bringen Buatt. 

Tf^ 1 } Adj. (f. m) a) der nächste, ganz in der 
Nähe stehend Kap. 5,1 01. Abi. aus nächster Nähe; 
^^ Adv. näeA^I, ganz nahe; zunächst, zuerst, — 

6) ♦= P|Lfm. — 2) m. a) *Alangium heaapeta- 

o 

tum. — 6} N. pr. eines Sohnes des Mann Vaf- 
vasvata. 

•it^WclH Adj. der allernächste. ®f?HR Adv. 

'il^lW'l Adj. näehststehend, näehitverwandt. 
^f^t^Adj. näher, ganz nahe, '^^^^Mf. 

??^^T f. Nom. abstr. tu ^^ftTO 

•^^^Wf^H Adj. dem der Tod ganz nahe bevor- 
steht. 

^PU Acy. in «R'tl. 
♦5^ m.. 1) Hauspriester, — 2) Wasser. 

HMüQ 1) (*m.) n. Putz, Schmuck, Toilette, das 
Costüm des Schauspielers. Am Ende eines adj. 
Comp. f. i^T* — 2} n. Ankleidegemaeh, der Bantn 
hinter der Bühne, Loc. hinter der Bühne, 



TTqSQTJ^ n. AnklHdegemach, 

•^MyilM^UI und ^MBU^^^TTT m. PI. Toiletten- 

kunst, 

syqCUfRR n. ein Fest in vollem Costüm. 

HCII5I 1) ro. a) N. pr. eines Volkes (PI.) und 

Landes (Sg.). — b) *eine Art Zuckerrohr. — % 

r 
* f. ^ a) rother Arsenik, — 6) der wilde Dattelbaum 

oder seine Frucht. — 3) ♦ n. Kupfer. 

♦HMId* 1) D. Kupfer RUan. 13,1 9. — 2) f. <^^' 

ö^T rorAer jlr^en^A: RIban. 13,50. 

^QT5T5n und ^SncTT f. rother Arsenik, 

♦iHlcjlPl*^ m. eine Nlroba-^irr RIoan. 9,17. 

HMMHI«5Ir*-M n. Titel eines Abscbnitls im 

Skandapur4na. 

HMMyH«h n. Rettig Bhavapb. 1,290. 
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^^ i) Adj. a) ätr eine, nrnneher; wiederholt der 
ein* — der andere, Eiomal anbetont im RV. — 6) 
am Aar. eines Comp. halb. — 2} m. a) *Spe4$e, 
Heif. — 6) ^ Wall^ dag Fundament einee Wallei; 
▼fl- ^?f^ <)«). — c) * Würzet. — d) *d*tf obere 
Mi, — 9) * Grube. — /) * Grenze, — jf) ♦Jan» 
,. w. — h) * Schelmerei. — <) «iftendsttfl. — *) 
*l9iL — 1} N. pr. eines Rshi. — 3) *n. eine 
hfit. Zahl (boddb.). 
•*<H^*^ m. N. pr. eines Fürsten. 

HhIMJH f- (oo«* Loc. öfTT) 1) Entzweiung, Streit. 
— 2} Loc. abgeeondert, abieite. 

•«H*li<s4 in. N. pr. eines Mannes. 

HMr4M Adj. etwa der Führung folgend. Nach 
Saj. unter Verbeugungen gehend oder Op/er dar^ 
bringend. 

^ZT^n^ OB. N. pr. eines Mannes. 

nmf^rM m. desgl. 

^IH 1) f' a) Radkranz. An einem radäbniichen 
Altar (eLBAS. S,i97, Auch ♦•TRT. — b) Rund, Um- 
kreis öberb. — c) * Donnerkeil. — d) *eine beet. 
Vorrichtung am Brunnen. Aach ^^. — e) *da9 
Fundament einee Wallee Gal.; rgL^ftf 2)6). — 
1, m. a) *Dalbergia ougHnemii. — 6) N. pr. a) 
eioesDaitja. — ß) eines Kakrarartin. — y)^^' 
S^eo Arbant's der gegenwärtigen Utsarpint. 

^f^oirer «n. N. pr. eines Fürsten V^.* 4,1 97. 

hIhMI^ m. Rädergerateel. 

<itHT|6fi m. N. pr. eines Fürsten. 

^fq^f^Sr n. Titel eines Werkes. 
*'!TRfT m. N. pr. eines Fürsten. 

HiMyPl m. Rädergeraesel YrnIs. 67,32. fg. 
•srftR n. o ^fq 2) ö) und 6) y). 

HfMHIW m. N. pr. wohl = %frr 2) b)y). 

niHpiH^ m. Rädergeraetel, 

nPily^ n. N. pr. eines Gebirges. 

^iMM^'IQI D. Titel eines da Ina- Werkes Büa- 
Lis, Rep. No. 622. 

^^f^lsrfq^fpr n. Titel eines Werkes. 
**i\^^^tn.ÄcaeiaCatechuDaknr,i,S.RiQkn.%,2i. 

hIMoIRT Adj. /n ^mdf (Gen.) Radep^ren sieh 
h9ttegend, sieh ganz nach Jmd richtend Raob. 1,17. 

5PT Adj. 1) zu führen, — nach (Loc), m Mitfn, 
IN /0nik«ii, dtff sieh belehren las st. ?IJ?: der Stock 
ist SH fuhren, so t. a. Strafe ist zu verhängen. — 
3) IM fM«fi (eine Spielflgur). — 3) im bringen 
— , SM versetzen in (einen Zustand u. s. w.); mit 
Acc. — 4) zuzubringen, zu verbringen (Zelt). — 
S; IN errathen, was erst errathen werden muss. 
*H^mM nk. N. pr, eines Fürsten, 
m. Tbeil. 



^(fTl^ und 05|f xdj. dessen Sinn erst errathen 
werden mues, ein best. Fehler des Ausdrucks. 
Nom. abstr. HMISIrll (» und H^ISIccI n. 

HliUlol^lSI m. Titel eines grammatischen Wer- 
kes Opp. Cat. 1. 

^rf^ m. oder f. eine Art Tanz S. S. S. 257. 

•iJi^'rl na. N. pr. eines Fürsten. 

1 (fei m. N. pr. eines Geschlechts. 
**^» *^IrT und ♦^Sfgf m. e#ne best. Zahl 
(buddh.). 

^, nur Instr. PI. Tom Superl. ^CiIHMH «o ▼. 
a. ffiUI der besten Führung. 
-i^iui Loc. Infln. debendi zu 1. »n. 
^7 Adj. n^cAl «rtotinfcA/, widerwärtig, un- 

^^^ Nom. ag. einer der üauptpriestsr beim 
So ma 'Opfer; derjenige, welcher die Gattin des 
Opfernden herbeiführt und die Surä zubereitet. 

H5JNIHT^I Nom. m. Du. der Neshtar und der 
Polar. 

5Tg m. Erdkloes. ^^\ iint^U^: NIlak. 
♦Hf5JI<IHi\l Nom. m. Du. der Neshtar und der 
Cdgltar. 

^^ n. 1) das Some^Gefäss des Neshtar. — 
2) das Amt des Neshtar. 

•iW^M Adj. (f. ^fT) dem Neshtar gehörig, ihn 
betreffend u. s. w. 

^öp Adj. (f. 5JT) mehr als einer, mancher; PI. 
verschiedene, zahlreiche. 

^et)c|^ Adj. <n 5^Aoaren AerKmztfeAtfnd, /n Ge- 
Seilschaft lebend (Thier). 

H^ß«h Adj. in der Nähe wohnend, benachbart 
Harshak. 196,21. Bhatt. 

^Sp3I n. Nähe, Nachbarschaft. 
*^5TJrT 1) Adj. Ton 2). — 2) f. ^ N. pr. eines 
Dorfes. 

^eh^yj m. N. pr. eines Sohnes des VicT^mitra. 

'^^^oUI^Mc^H Adj. mit einer Fülle verschie- 
dener Güter ausgestattet MBb. 13,30,17. 

^öfi^T AdT. vielfach, in vielfache Theile, nach 
verschiedenen Seiten. 

n^^^ Adj. mehrfache Lücken zeigend, zerrissen 

o 

(Wolken) Var&b. Erb. S. 28,1 5. 

^cbliy m. PI. N. pr. eines Volkes MBb. S,9,4l. 
*^öVPT7 Adj. verschiedenartig. 

H^HIM Adj. mannichfache Blendwerke anwen» 
dend MBb. 12,98,58. 

•iof)^L|Adj.(f. 9T) mannichfache Formen habend. 

Röfrfl^ m. N. pr. eines Mannes; PI. sein Ge» 



schlecht. 

^^JSnn Adj. verschiedenfarbig MBa. 8^4,37. 

^«niQ|efic<^ Adj. verschiedenartig Dacak. 51,2. 

^^rfsRI Adj. dass. 220,8. 

T^I5TH Adr. zu wiederholten Matm^ aft. 

H«=f)5(lt?lHM Adj. aus einer Menge von Gesehos- 
sen bestehend, 

He^Ml f. N. pr. der MuUer R^Ta^a's Aoni-P. 
11,2.3. Vgl. PlSrr^ 2). 
Mofi'ilM ro. ein Raksbas. 

^^irHI Adj. verschiedene Naturen habend 
(Clra). 

^Ifi-il f. eine besondere Art die Trommel zu 
schlagen S.S.S. 194. 

•i«tilrl«fJ Adj. unredlich, hinterlistig, verworfen, 
gemein (Person). 

ReTTTTFr Adj. dass. Var&b. Brb. 19,2. 

•1*51 1*^ Adj. trat dem Eingraben unterliegt. 

^3Ff 1) Adj. (f. ^) a) die vedischen dtate be- 
treffend, — b) den Veda betreffend, darauf bezüg- 
lieh , darin vorkommend , vediseh, — 2) m. a) ein 
Vede- Erklärer. — b) *eine Upanisbad. -^ e) 
Mittel, Weg. — d) ^kluges Benehmen (^). — e) 
Städter. -^ f) Handelsmann. — g) N. pr. eines 
alten Lehrers. 

^ilR^oh Adj. dem Veda eigenthümlich. 

^*IHM m. eine Form dst S k a n d a , die aber auch 
als Sohn und Spielkaroerad desselben anfgefasst 
wird. 

*fim^ m. ein best, den Rindern gefährlicher 
Dämon mit einem Widderkopfe Hm aobi 1,626,11. 
15. 17. 

^TTfl Adj. Besieger der N ig ut. 

^(it^ m. VI. eine best. Schule desSY. Arj4T.47,1 2. 

^Mu6ofi 1) A<y. gelegentlich erwähnt, nebenher 
gehend. — 2) n. Wörterverzeichniss, insbes. des 
bekannten vedischen Glossars MBb. 12,842,88. 
♦H'McW m. Patron ron f^SfJ. 

H^I^II*^ n. 1) niedriges ^Gesindel; nach Sli. 
Adj. niederen Stämmen angehörig. — 2) *N. pr. 
einer Stadt. 

*^^en 1) n. Stierkopf. — 2) f. ^ eine schöne Kuh. 
*^fW^ ro. ein Fürst der Niltita. 

Ht(i|^ Adj. aus dem Baume Nik'ud4ra ge- 
macht. 

Hd^ Adj. von der Barring tonia aeutangula 
kommend, 

^t^ Adj. eigen, sein Conm. zu NitiAH. S,3,19. 

^I^IH^ Adj. dem Nejamesha geweiht MXb. 

G«BJ. 2,18. 

31 
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^H*'^^ ^' ^* »od PI. N. pr. einer OeHlich- 
liobkeit an der Stratrall. 
^gftj m. Patron. 
•Jmi^ Adj. etwa sp9näiam. 
*^C^ 1) Adj. wüM h$9tändi0 oder regelmästig 
$t$MM. — %) n. BeHändigkHi. 

•Ir^Kfi 1) AdJ. tMf «reff — , regeimäitig (nicht 
bloss bei besonderen Veninlassuofen) f m f AMn i«l, 
steii uH9d9rk$hr9ndf sieh $Ms %Dhd9rholmd, — 2} 
n. dl« «iftem Idol regelmäiiig dargibr4i€hU Speise 
MBa. 8,84,105. 
♦■^rTOfs^ Adj. Ton f^r^ -+• IP^. 

H!^m t) Adj. (f. ^ sommeriich. — 2) m. 5om- 
vMrieii, 

W<(llyoh und H<[|iftM Adj. dtm ^ommar e<9«n- 
/Aäm/<eA, sömmeriiek, 

^^H n». Hitffnoiog, 

^^if^löf) m. Pathotog. 

1 ^l^lcfi m. Diener j Bote, 

^tH 1) Adj. o) am ifiide ifeAend. *- 6} dem 
2bd« untervoorfeny vergänglich, — e) sum Toda in 
Beeiehung stehend, einem Todten geltend (Feuer). 
7f^ n. in der Astrol. das Haus des Todes y das 
8te Haus. — d) Jmd (Gen.) den Todbringend, -^ 
2} n. a) Untergang, Tod. — h) in der Astrol. das 
Sie Baue, 

Rm*T Adj. (r. ^) dicre^ Hineinlegen verschiede 
ner Gegenstände beteichnet (Grenze). 
*^^FII n. Nom. «bstr. ron FWH gr»9« 9||^- 
Unf^ in der KX^ 
♦%^ m. Patron. Ton rrf^. 

TO^ m. Patron, fon fTOSf. Auch PI. 

lij^ ro. desgl. 

^•j|| m. N. pr. eines Gelehrten. 
*%7 Adj. (f. ^ von dar Nauclea Cadomba lam- 
mend, 

^qeOTSR n. T. 1. für ^crajo. 

^mfH4i Adj. nur beiläufig erwähnt. ' 

W^ I rri^ n. Name Terscbiedener S A m a n Aase.Ba. 
*^MIrM n. Nom. abstr. ron {H^irl. 

*IMM 1) Adj. (f. ^ nepalesisch. ~ 2) m. o) eine 

Art Zuckerrohr. — * d) *eina Nlmba-^lrl Raoan. 

r 
9,17. — 3) r. ^ a) rother ÄrsenOt Madanat. 52,34. 

— 6) ein freel. Pßante. Naoh den Lexicographen 

at^aMeeAer Joimin, Jasmlnicm SambaCy Nyetanthes 

arbor tristis nnd die Indigopflanze. 

♦^Mlid* n. J^npfer. Vgl. HqM^ft i). 

•^MHIm Adj. nepo/eeiecA. ^^^rTT f* eine best. 

Gottheit, o '^clH l chcrmUW^Pj l t l id^M (- Titel ei- 



nes buddb. Werkes. 

%nn n. 1) GeschioUichkeit^ — %u (Infin.), ITiine/- 

o 

fertigkeit, Erfahrenheit, — in (Gen. oder Im Comp, 
▼orangehend). Anch PI. — 2) Vollständigkeit, das 
Ganze. Instr. vollständig, ganz genau. 

^mjÜ n. =* %rHT t) ond 2). 

♦H^ m. Patron, ron 5ftt|. 
M«l%eti Adj. Too Pief«. 

^f^|3T n. 1) Dichtigkeit, ein ununterbrochenes 
Nebeneinanderliegen. — 2) eine best. Eigenschaft 
eines geblasenen Tones, 

^S^ die beim Vollmond gebräuehOehen Biten. 

^>F? n. KericAtrie^enAeii. Vgl. ^^ (Nachtr. 3). 
♦^XmSR Adj. von fWT. 
*^H*|UI«4» n. Gastgetage. 
*^^^ m. Handelsmann, 

*^(HtI 1) Adj. die Zeichen betreffend, — erklä- 
rend. — 2) m. Zeichendeuter. 

^frrfffeR 1) Adj. (f. ^) o) am einer Tre acAe eni- 
stehend, bewirkt ; Sobst. IFirAtiny. — 6) mü einem 
bestimmten Änlass vsrbunden, durch eine bestimmte 
Veranlassung hervorgerufen, eventuell, zußllig. 
In Comp, mit ^rqo and Hr^^ f. 5IT. Nom. 
abstr. ^^S" n. — 2) m. Zeichenjieuter, Wahrsager 
223,38. 

^infrlcliMMIil m. Titel eines Werkes. 

^(hHI n. s nf^Q I) einmal BhIg. P. ed. Bomb. 

^fHftflM ro. PI. =^mhT 2) TiijWA-Ba. 
*^W^ m. Patron. Ton l^lpw. 

Hh^ 1) 0. N. pr. einer geheiliglen Waldgegend 
(W(H^I(Mil n.) und der darin gelegenen Bade- 
plätze. — 2) m. PI. die Bewohner dieses Waldes. 

nfRM'*^ m. N. pr. eines TIrtha MBb. 3,83, 

109. 

^(MMIM^ Adj. in Naimisha lebend. 
*^f^rf^ m. Patron, ron ^f^TFJ^. 

^TTR^T^ 1) Adj. -SM Naimisha in Besiehung 
stehend, dort eich befindend, — stattfindend. — 
2} m. PI. die Bewohner von Naimisha. — 3) n. 
Titel einea Werkes. 

^rf^T^R Adj. in Naimisha sich aufhaltend. 

"^fqöTm. PI. =^fq#r2). 
*^i^^ m. JatiäeA. 

^Cif Adj. an der Azadirachta ind4ca befindlich 
(Blatt). 

•fcjtTm 1) Adj. von der Ficus indiea kommend, 
daraus gemacht n. s. w. — 2) *n. die Frucht der 
Ficus indicis. 
*^Äc( Adj. von der Gazelle '^OW stammend. 

Hi|rM n. I) das Bestimmtsein, Feststehen Comm. 



; 

zu (lap. 56,8. — 2) MriA«oendi9fteii, EffordemUi 
RXoAT. 7,1 44 s (IE|TnU}T QT zu lesen). 8,494.-3) 
* Selbe tbeherrjohung. 

Hmih^Yi Adj. bestimmt, festgesetzt, vorgeHkrts- 
ben kpkST. (fälschlich ^COfri^. 
M^W Adj. tf6er den Njija handelnd, ihn er- 
klärend. 

•HllfMöfi 1) Adj. zum NjAja in Beziehung ste- 
hend. — 2) m. ein Anhänger dee NjAja. 
♦^qrfHSB Adj. = ^OTHR^t^ ^ ^. 

"^üqm Adj. toblerbafi für^q^ 1}. 

^mM^cft Adj. fehlerhaft für ^iifkh . 

'^üi l' m^ Adj. fehlerhaft för%^f^^. 

H|^HI f* N. pr. eines Flusses (Nila<Qan). 

^|rtM n. 1) [/nunier^rocAenAeif. Instr. unun- 
terbrochen, beständig. — 2) Nnmiife/6aree Folgen, 

^il^ 1) Adj. = Pl^Md* — 2) n. «"^(O^U 1. 
— Wohl fehlerhaft. 

V^^Mi^iJ n. 1) ^AiresenAeii aller Büekeieht, Gleich- 
gültigkeit. — 2) volletändige Unabhängigkeit ty)n 
e(iea« Anderm NjIjam. 1,1,24. Comm. zu 2,1. 
M^fMSfi m. £fo//en6eteoAner. 

^{Vid n. Sinnlosigkeit. 

nTT^n^ n. das Nichtbedürfen einer Ergänzung 
CaSk. zu Badas. 3,3,58. 

^l^tf n. fehlerhaft für^^lrW| Laut. 178,3 
(GAthA). 

^Tfny n. Nom.abstr. ron f^^rMH Lalit. 10,2. 

^^7^ n. der Zuetand denen, der sieh keintr 
Hoffkung mehr hingiebt, Hoffnungslosigkeit, Ver- 
zweiflung, — an (^nH oder im Comp. Toran* 
gehend). 

^^IPT m. ein best, über Waffen gesprochener 
Zauberspruch. 

^tlR^ i) Adj. a) auf der Etymologie beruhende 
etymologisch erklärt, — b) *dae Nirukta betref- 
fend, dasselbe erklärend. — 2) m. ein Kenner der 
Etymologie, der wahren Bedeutung der Worter. 
♦^^f^m. =^37 2). 

H^sM n. 6e#MndAeir. 

^3li^«fi Adj. OMireintj/end (Klystier). 

^^ 1) Adj. (f.^ a) der Nirrti gehörig, ge- 
weiht u. s. V. — 6) südweetlich, nach Süden ge- 
richtet, — t) den Rakshas gehörig. — d) auf das 
3iondhaue N a i r r t a besüglich, — 2) m. a) ein Kind 
der Nirrii, Unhold, Dämon, Rakshas. •*- 6) N. 
pr. a) '^des Wellhöters im Südwesten. — * ß) PI. 
eines Volkes. -> y) eines Rndra. Richtig HIJh. 
— 3) f. ^ a) Südwest. — 6) Bein, der Durg A. — 
4) n. das Mondhaus U 61a. 
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^llfrl na* f ) N. pr. eines UnhoUies. ^ 2) *€in 
Rakshat. 

HwfW A4j* (^ 9?) von tfer N i r r t i a6#r«mmefid. 

•Wr*4 AdJ. 1) fNf NirrtI ^n Bexiehung ffe- 
A#fMl, Mr gno€iht JUn. 3,280 (^Rf4 R f^C^ tu 
lesen}. — 2) südweHiieh. 

^Tf^Q n. Geruehlotigkeitf ÄbweiHtheii^ einet 

t.^ilUU n. 1) QuaiiiäitloHgkeU. — 2) dat AT^eAl- 

6«#i(f en von VorMügen, 

S.^ltUQ Adj. XK keiner QmaUtät in Beziehung 

«l«Afnii. 

^MUtf n. Barthertigkeit. 

nifk^ AdJ. an WasterßUen xu finden, tu einem 
W. geh&rig BUae. 168,19. 

^i^ o. das Ueberstehen der kriiischen Mehn 
ertten Tage beim Neugeborenen; daher überb. da$ 
Veberetehen einer gefährlichen Zeit oder eines 
schlimmen Einflussss, 

^^ffSRT Adj. (f. \) tu f^H 2). 

^^Q n. Besitst9sigkeilj Armuth. 

^^ran^^inf«! Adj. = f^I^Rl}. 

^H?f MBa« 5,U9S feblerbaft ftir H>1rr* 

%lcfQ n. Fleckenlosigkeit, Vnbefleeklheit, Unge- 
trübiheit (eig. und übertr.}. 

^mfOTof) Adj.(r.^) 1) über die Art und Weise, wie 
Jmd seinen Tod findet, handelnd Vakab. Bbb. 25 
(23) in der Unterscbr. — 2) zur Erlösung führend 
Laut. 562,4. 6. Nora. ab«tr. o?!! f. Vgl. f H^f O lg fi. 

^trtÄM n. Schamlosigkeit. 

^4lftl4» Adj. (f. ^) wo das (buddh.) Nirfl^a 
stattfindet KIband. 65,9. 66,19. 67,6. 

^cllf^oh Adj. zum Hinausführen dienend. ST^ 
n. Schleuse. 

'l^tti Adj. für handlose (Dimonen) dienend 
(ein roagiscbes Gescboss). 

Ht^ohUii^ Adj. von Nllakantha verfasstUBu. 
in den O.nlertcbriflen am Ende einet Buchet. 
•nSn^f^ m. Patron, ton Sf^^f, 
*^dlH* Adj. Ton PFft^. 

^&tt n. das Dunkelblausein. 
♦^o(lof) und ♦^srf?? ra« Palron. 

^c4HxiMlH«mni n. der Ort, wo es gar kHn 
Bewusstsein^t4^\H\) und auch keinSiehtbewusst- 
sein (^-4|^x|l) giebt Lalit. 306,5. 307,6. 

n'4HdlHmiU n>> «'na Meditation ohne Be- 
wusstsein. 

^e|^fM^^IVli\|H Adj. ohne alles Bewusstsein 
und (oder) nU^ht ohne alles Bewusstsein Vaoraikb. 
20,18. 19 (gedr.^ J^f^ 11*1 l\!i:). 



*^c4l*«l Adj. Ton ^1c|). 

*lo|l+f«l m. Patron, ron P|t^|oh. 

♦"SlsnSflcftll Adj. Ton ^snsRsj. 

♦"^MWIMH Adj. Yon fSiSnrf. 

1o|lfHJ|MH n. gar kein Beischlaf Spr. 5960. 

^Q(lJ A<y. in wildem Heise bestehend, daraus 
bereitet. 

tjdllf^eh Adj. den Wohnort bezeichnend (Suffli). 

ift^ Adj. (f. ^) mit einer Nlfid 2)' wra eAf n. 

lci«t| n. eine Darbringung von Speisen an ein 
Idol. 
♦^gW Adj. Ton FJSRT. 

Wc^Rl^ o. was zur Einrichtung eines Bauses 
gehört, Bausgeräthe. 

♦^©n n. Nom. ahstr. ron "Rcf ga^a 8li<^mil^ 
in der Kl^. 

. 1?F Adj (^) nächtlich, in der Nacht geschehend, 
in d. N. wahrzunehmen, *in d. N. schreiend, *in 
d. N. studirend. 

•fmief)^ Adj. (f. 5) vom Monde kommend u. ». w. 

^fipfT Ad), (f. ^) in der Nacht erfolgend, *in d. 
N. schreiend, *in d. N. studirend. 
♦ifiürM n. 1) Entschlossenheit. — 2) das Be- 
schlossensein, Bestimmtheit. — 3) a fixed festival, 
as a birth, investiture, marriage etc. 

AliüTU n» Freisein von Sorgen. 
*^¥Q n. Nora, ahstr. ron "RW. 

iq77H ungenaue Schreibart für ^:9WR. 

lüTn Titel eines Werke». 

%i^^^ i) Adj. (f. ^) zum Heile — , zur Glück- 
seligkeit führend, — 2) n. N. pr. eines Waldes in 
Vishnu*s Welt. 

^;WIW*" Adj. =^:$^H I). 
*^^ m. N. pr. eines Landes Miulau. 4, 6l,a. 

iCfi^eV) Adj. sitzend, d. i. die liegende Stellung 
vermeidend. 

^^m 1) m. a) eine best. Körnerfrucht. — 6) ein 
Fürst der N i s h a d h a , inshcs. ron N a I a gebraucht. 
— e) PI. N. pr. eines Volkes, s "R^* Auch Name 
einer Dynastie. — 2) n. Titel eines Kunitepos. 

I^M*^ ni. eine best, Körnerfrucht, 

^MM^i^fT n. = ^W 2). 

^^MII*^ n. Titel eines Schauspiels Hai.l in 
der Einl. zu Da^ar. 30. 

^NMIM und ^^riX?? n. =^!ro2). 

I^U i) Adj. den Nishadha eigenthümlich. — 
2) *ein Fürst der Nishadha. 

^m^ t) Adj. (r. ^ IM den Nishida gehörig. — 
2) m. o) ein Mann vom Volke der Nishida. — 6) 
PI. N. pr. = fHMI<{. 



♦^I^SJT n. = (hnI^H ^!rT^(?tWIW). 

•"^NK*^* Adj. f on (hNI<»^ . 

MMK^fefi nnd *^m^lMH m. Patron. Ton HMV^* 

HMli^ "*• ^^ ^^^*^ ^^ NisbAda. 

^RjM ro. Bein, des Na4a. VgL ^^CT 1} b). 

RtSffllöfit f. dae Siehbemerkliehmaehen (uro Jmd 
nicht zu überraschen) Hrh. Par. 1,4 53. 12,175. 
t3,6i. 

f .^fSfrntn. Vnthätigkeit, das Aufgeben allerWerke. 
2. ^SöfiTg Adj. (f. 9T> tMm Aufheben aller Werke 
in Beziehung stehend, 

^M»«ifHf* f. Titel eines Werkes. 

*lMjUlir|öFr Adj. hundert Nishka enthaltend. 

H(^^ 1) Adj. einen Nishka werth u. s. w. — 
2) m. Münzmeister. _ 8) f. ^ Münzstätte Gal. 

^fNriRI n. Besitzlosigkeit, Armuth, 

•^Mjid* Adj. M. 4,196. Bna«. 18,38 falsche 
Lesart für Hcuf^cti. 

^^Q-^Htn Adj. was bei der Ceremonie des ersten 
Ausganges eines Kindes gereicht wird oder zu 
thun ist. 

"^fW^ (^:fW^) Adj. (f. ^) 1) den Schluss bil- 
dend, der letzte, — 2) definitiv^ entschieden, fest» 
stehend, ausgemacht. — 3) den Schluss bildend^ 
so T. a. der höchste, vollendet, vollkommen, n. PI. 
das Höchste, das Vollkommenste. oyW| Adv. voll- 
kommen schön. — 4) vollkommen vertraut mit (im 
Comp, rorangehend). — 5) der ewige Keuschheit 
gelobt hat. 

^W? n. Rauhheit, Härte (in ttberlr. Bed.) Spr. 
7808. 

•ilW*(yi n. das Stehlosmachen, Sichbefreien von 
(Abi.). 

^SCI^SCf n. Leibesentleerung Apast. 
♦ '^ ^ ^q .n. Nom. abstr. von (h^^^. 
♦^wJßjohJEf (^W4fi|«*a*?) n. neben ^frrffTefn^. 
♦*^!^f^ Adj. Ton RWfq. 

H^VI*-^ n. das Fehlen einer Neigung Karaka 4, 
1 (^C^yi-M gedr.). 

^^sqiFZI n. Fruchtlosigkeit, Vergeblichkeit, Wir- 
kungslosigkeit Kap. 5,17. 
*?r^ Adj. Ton RCf Mauaru. 4,61, n. 

lHi| Adj. natürlich. 

iHftRi Adj. I ) angeboren, ursprünglich, na- 
türlieh. — 2) ^was abgeworfen — , abgelegt wird 
(buddh.). 
^f^nic^i^^l^ n. Titel eines Werkes Or». Cat 1. 
*%n ro. einer der 9 Schätze bei den Gaina. 
'^«^fhii^l«!) Adj. mit einem Sehwert bewa/fHet. 
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HM^ and^F^ n. nachlässige Schreibart Tiir 
^ll^J^ and %T^' 

^:^<^ n. Mangel an Liebe^ — Zuneigung. 

^iP^ n. kein Verlangen nach Hlwae Spr.7684. 

^:FSPITSU n. Nom. abslr. Ton f^:F^HT3r« 

^;Fo?J D. Betitzlotigkeit, Armuth, 

H«^!^ Adj. von Nebel herrührend. 

^\ Adv. Mfid nicht; spater auch einfach nicht. 
*^IU f. gana Ili^iJ^. 

^rnn m. N. pr. eines Kaufmanns. 
^TTrT Adr. beinahe, fast. 

Hir^lF^H Adj. nicht erzeugt. Nom. abstr. ^ef 
n. VP.« 1,31, N., Z. 9. 

?7T^ m. daf Fortstotten Vor. in Dbatup. 32J 32. 

mZ*{ 1) Adj. vertreibend, verscheuchend. — 2) 
n. a) das Stossen, Anstossen. — b) das Fortstos- 
$en, Forttreiben. -— c) Anstoss, Impuls. 
°^rTTT*T Adj. t>erlrtf<6eti(l, verfcAeucAend. 

%OTro. 1) N.pr. eines Rshi. — 2) RV. 1,124, 
4 Yon unbekannter Bed. 

^n^ AdT. nwnfach. 

' 7^ N. pr. 1) m. eines Mannes. — 2) f. ^ einer 
Frau. 

HHöf) no. N. pr. eines Hannes. 

5TR^ m. desgl. 

•^Hq| Adj. tönend, schallend, 

^l^i^l^J Nom. ag. und ^l^t^lpH Adj. sich 
nicht einstellend (Tor Gericht}. 
1.^ Acc, Dat. und Geo. Du. des Pronomens der 
Isten Person. 

2. m f. 1) Schiff, Boot, Nachen. — 2) eine best. Er- 
scheinung am Monde. — 3) eine best. Constella- 
tion. — 4) *Bede. 
%.*^\ AdT. HHl >T zum Schiffe werden. 

^I3f\ 1) am Ende eines adj. Comp. (f. 15(1) = %1)- 
— 2) f. ?JT a) ein kleines Schiff Nachen 177,22. — 
b) der Roche oder Thurm im Schachspiel. — c) Ti- 
tel Terschiedener Commentare Opp. Cat. 1. 

^I^UIbfi^ m. Steuermann. Auch oneig. wie gu- 
bernator Klo. 62,12. 

HJchOlTf. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skandals. 

WfcfiHI n. die Beschäftigung — , das Gewerbe 
des Schiffers. 

Hle|)<^ Katb&s. 62,188 fehlerhaft für ^Hlöfi^. 

Wl«tilon1S? n. eine best, vortheilhafte Stellung im 
Spiel Katuranga. 

^RilM ni. PI. eine best. Schule, ^TTT ▼. I. 
^l-q^ Adj. SU Schiffe gehend; m. Schifffahrer. 



Wl5Hi«|oH na» Schiffer, Bootsmann. 
MlrllM Adj. schiffbar. 
•Hl^Ui m« Buder. 

Wifel4 1) ni. Patron, des EkadjA. — 2) n. Name 
eines SA man. 

*)l^H^r{ n. Name eines Süman. °mf^ n. 
Da. Name zweier SA man Aasu. Ba. 

WH*^*f n. N. pr. der höchsten Spitze des Hi- 
marant. <^2TT^Tf^ n. Buhlbr, Rep. No. 69. 

^IqK n. Schifffahrt. 

^imUi*! Adj. zu Schiffe — , su Boote fahrend, 

%T^TsTr n. und %5fft f« «'«« ft**^' Selbstqual. 
*^RT^ m. Sehiffsführer, Kapitän, Steuermann, 

^TSOTSf n. Schifflruch. 
♦^T$^n. ganaH^miT?. 

(•^) T^TO AV, il,7,* Ton unbekannter Bed. 

=inii s. u. sira. 

♦ ^oh f^ o f i r f. fehlerhaft fiir CRRfT^. 

^0^51^ ra- Erniedrigung, Demüthigung, Gering- 
schätzung. 

•4J^"}^ f. dass. Balab. 38,11. Panbad. 

s^ter ». ". ^r^mit f^. 

SOWr ». u. 5R mit fSf. 
*SQr5T 1) Adj. fl) niedrig, — 6) aW, sämmtlich. — 

2) m. a) ^üy^«/. — b) Bein. ParapurAma's. — 

3) n. a) Gesammtheit. — 6) Gras. 

•^Qr^lSf m. 1} <fat iVacAMnftfnytfAtfn. Instr. als 
Umschreibung Ton TH. — 2) da« Vereunkensein 
— , Vertieftsein in (Loc). — 3) GerinytcAälruny. 

''ilJ HNH n. das Erniedrigen, Demüthigen. 

«4JJ^|o|fMrf^' Nom. ag. Erniedriger, Demüthiger. 

^dSni, rnSUTO 1) m. a) Fiüu« indiea. — 6) 
*Prosopis spicigera oder *Biimosa 5iimo,=*T§f^- 
cnnr und ♦HIiJH oder ♦hi«^«SI. — c) Faden, das 
isängenmaass der ausgestreckten Arme. — d) N. 
pr. a) eines Sohnes des Krsbna. — ß) eines Soh- 
nes des Ug rase na. — y) * eines Brthmanen, Dor- 
fes und Klosters (buddb.). — 2) f. ^ (Karaba 7,1 2) 

r 

und '*'^5a/m'n<a cucullata oder eine andere Pflanze 
Dbant. 1,86. RioAif. 4,138.-3) ♦f. ^ojsscnsn- 
inT und i||^«l oder HI<(HT* 

wjuiMeh i) *Adj. Ton ^nxTnr l) «). — 2) m. 

N.pr. eines Sohnes des Ugrase na. — 3) *f. ^m- 
Sf^ Salvinia cucullata RIoan. 3,B4. 

^MI^^UHM^d 1) Adj. einen Faden im Um- 
fange habend. — 2) * f. ^E^ Bez. eines bes. gebau* 
ten Frauenzimmers. 

HJUIUMI^ in. N. pr. eines Mannes. 
♦•^Ulfyohaod*«^Ui^lltRAdj. ▼on'^iilltri)«). 

^djF m. Du. Bez. bestimmter Theile des Wagens. 



•-tli* ni. 1) eine GazeUenart. — 2) = ^OS"« — 
3) *N. pr. eines Muni und eines Kakrayartio. 
*^IT3pTK^ m. Bignonia indiea. 

•if^-R[|^Adj. Sfgrfagf^tfin 6e#l. Afciriim. 

'4J^*Mlf^Un Adj. f. SJ^fft ein 6etf. 4f«frwm. 

•^^-iriofi ID. N. pr. eines Mannes. 

^^ m. (nach den Commeotatoreo n. = H'^, 
\rs\^) 1) efti^a« il fiJI;/«6efidef, Aän^n Bleibendes 
TBr. 3,7, «,20. Uebertr. so t. a. t^at <fcA (un- 
berechtigt) anhängt oder Wndrdnyf. HT^TP? so 
T. a. ein sogenannter Soma. Am Ende einea 
adj. Comp. (f. iEH) in der Bed. icobei beiläufig 
— ertcähnt wird. — 2) Anzüglichkeit, Stichelei. 
H^^ -ll^llMHM^NIrada 15,s. •4J^m41<:^M 
Comm. zu Vishbcs. 5,33; also als Adj. gefassl. 

sU^rTT f. = ^0^2) VisBHos. 5,88. 

^U^ n. Muttermal. 

^rte» MMM 1) Adj. (seh wach tN, f. 4lt|j) 

"S 'S. -V 

a) nach unten gerichtet, abwärts gehend, — ge- 
wandt, — b) gesenkt, tief{rom Tone). — 2) S^jHr, 
f^^FfiAdw.a)abwärts,Mnunter,M\i^fi^Jmd seine 
Veberlegenhei^ fühlen lassen, demüthigen^ mit Ge- 
ringachtung behandeln, nicht beachten (Worte) 
128,20. Jmd demüthigen, so t. a. übertreffen, über- 
strahlen 130,6. Mit >T sich erniedrigen, sich demü- 
thigen, sieh unterthänig benehmen. Mit dem Caus. 
Ton >T so V. a. mit 5R^. — 6} im Süden RV. 1,4,1. 
28,8.65,1. 

5^ra=r, JM^^H 1) o. o) Einbiegung, Vertie- 
fung. — 6) Schlupfwinkel. — o) ein bestimmtes an 
einem Strick angebrachtes Zeichen (tiLBAf. 1,33. 4 3. 

r 

— 2) f. 5 Schooss. 

•^ilf^«fil f. e^n nach unten gerichteter A n g a 1 i . 

?TO^ Instr. AdT. in der Nähe, in die N., — wm 

(Geo. oder im Comp. Torangebendj. Nach dem 

Comm. zu R. Afnler. 

*^U^ ro. 1) Untergang, — 2) Abnahme. 

(^M«i) Pi^MI n. Kln^ofiy oder Samtfielplatz. 

r 
^HT Adj. wasserlos giRBH. Qt. 13,29,3. 

^ira 8. u. 5J^ mit f^. 

l^^OT) 1^?5I^ n. FardffrAtffi, Untergang, das Fehl- 
schlagen. 

^U«f^, F-itloJ^ «• AHwderr Millionen. 

(•^^R^ r4**^R «>• I^« P*"- «*«« göttlichem 
Wesens. 

^üSnr^ 0. der unbetonte Vocal am Ende des 
vorderen Gliedes in einem Compositum. 

•^Hl n. 1) das Stellen, Anordnen oder Hin- 
schreiben. — 2) das Vorbringen, zur Sprache Brin^ 
gen 250,3. 
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*UHH1m Adj. MntuiteHen Aomi-P. 41,16. 

-HfH* A4j. (f. f^rafFrflfT) eingesteckt AV. I, 
139,1. 

^UFff^TJ? AdJ. dtff dtn Stook niedergelegt haty 
M) ▼. «. Niemand tu nahe tretend, — seine Gewalt 
fuMsn tassendj friedlich 93,27. MBu. 9,50,3. 

•tjtri<^ Adj. niederzulegen Vastit. 617. hinzu- 
stellen HbbIdri i,374,u. 

SOTcf^nST Adj. 1) der die Waffen niedergelegt 
hat, — 2) gegen Niemand Gewalt brauchendy Nie- 
mand Etwas tu Leide thuendy friedlich, Beiw. der 
Maoen; daher m. PI. = * Manen. 

^QffTTT^TsQ Adj. wobei d^e Rtvig ihr Amt nie- 
dergelegt haben (aKih. (r. 5,1,1 o. 

mm A4j. 1) ntedtffiic/tf^tfn. — 2) hinzustellen 
Aoai-P. 41,16. — 3) anzusetzen — , anzustellen 
an (Loc). 

(•«il^; l<isj^. der sinkende Tag, ^r Loc. 
**UI«W D* gerösteter Reis, 
*^Q\WW^ «od ♦oqf^fcfj Adj. auf den Wurzeln 

CS, c^ 

einer Fieus indica wachsend. 
♦siIT^Adj. =^I|J^. 
^UI^H Abfol. niedersenkend (at. Er. 3,3,9, 

i*.ft«. 
♦•4Jld m. Speiscy Nahrung Ragak. 20,74. 

^JTIMj f^TWT (25,1 8) m. 1) iVorm, Aey«/, Grund- 
satZy Maxime^ Äwiomy feste Begel, Methode 257, 
31. — 2} Jr( und Weise. ^^W^^, ^-^IMH und 
^^IM° nach der Weise von, — 3) die rechte, ge- 
hänge Art und Weise, Gebuhr. S=JIFR, ^OFTf!^ 
und ^Cim° o^f rechtmässige — , auf gehörige 
Weise, wie es sich gebührt. — 4} Rechtshandel, — 
5; Schlichtung eines Rechtshandels, Entscheidung, 
Vrtheils Spruch, — %6) logischer Beweis, — Schluss, 
Syllogismus, ^ 7] die Logik, das Nj AJa-Sj/« Itftn 
iftf« Gotama. — 8) ♦*uiMM nach einem Yerbom 
fiiLahAasdrack desTadels oder der Wiederholung, 
^ü l M^iiUWi l f., -UIM*-<dl f. (BüBLBR, Rep. 
No. 384), 4imoh(Ui n.» ^NchdlHlU^ ni., ^T- 
i|4)dlM in. (Opp. Cat. 1), 5^IM*id*l f. (Bühlir, 
Rep. No. 385), -UlM+crMdfrl*! f., -UIM*^<|d 
n., ^ i M^ig^ m. oder n. (Opp. Cat. 1), -OWg?«- 
Hl^i^ in. und Oofilf^öhl f. (Bühlir, Rep. No. 389) 
Tllel Ton Werken. 

*WJIMe))liehd (?) n>* N. pr. eines buddb. Lehrers. 

'^ I M^IM^I f. (Opp. Cal. 1.), -UlM^hli^J? m. 

oder n„ ^|l|S|| l i m. (Opp. Cal. 1.), •^IMtjThI*! 

f. (ebend.), -UWfHTimlul m. (Wobr, Lil.), SOT- 
q^imPlU m., -UWrl« D. (Opp. Cal. 1), o%flrft 
m. TbilL 



f. und ^iMn^t^tuH f. (Opp. Cat 1) Tilel tod 
Werken. 

^mrü f. Regelriehtigkeit, 

•^IM<^4in ro. (Opp. Cal. 1), -^iM^lHMcil f., 
^HlrMMilehl f., ^ I M{iit|thl f. (Opp. Cal. 1), SOT- 
M^lfc4tl{mHNI< m. (ebend.) und *sinM4HH«- 
{SR^IH n- Tilel von Werken. 

=aFR (f^^tR) n. = sgCR AV. S,77,2. 

^IQpISI«^ m., ^WpitilM m. (Opp. Cat. i) u. 
^CIHMim (richtig ^PfilHII) n.TitelTon Werken. 

«^IMfH4^UI Adj. nach Gebühr spendend ((i- 
ra) MBu. 13,17,126. 

>>i |i qiH4nil n. Tilel einei Werkes. 

''tllMH^III n. Bein, rerschiedener Philo- 
sophen. 

^m^l5Jf? f. Titel eines Werkes Opp. Cal. 1. 

«^|l|M8| m.Pl. die verschiedenen philosophischen 
Systeme. 

•^IMMf^i^IlS «M ^Ml(^f* f., °5RfT5T m., RJT- 
M^ffHI^I f., •^iMH'tH^ n., -^timMohUi m., ^. 
MV<Nhl(^l^l f., -aiM«^5I m. (BÜBLBR, Rep. No. 



738) und ♦OHI(*^IIS n. Tllel von Werken. 

"-HiM^^HHIi l m. PI. die Wege zu den logi- 
schen Systemen, darüber handelnde Werke, 

^umfk^ m., WJIM^liyF^ f., =^nFMM n., 
^iMHiWi( m., 5=nT«wnn n., -yiMH*(*^ m.» 

oftrS[^f.,of^^g;ftf^S5|Cpi^f.(Opp.Cal.1), 
oiT^SM^ m., ^anrqHT r., ^finr^; m., •4Jiqm- 
f^TSRT f. (Opp.Cal.l), '^IMJJfhHid f.(ebend.), oq- 
fhN^lv^elil i H m., -UIM^^IWIUI m. (Opp. Cal. 1), 

(Opp. Cal. 1) oder o^ft f., ^WdldNrfl f., °Sff- 

*IHl{ii^iHfo|e(* m., °HlciVl<=nw m. und of^^ 
qf^ f. Tilel Ton Werken. 

SJJXqöftT Adj. der sich beträgt wie es sich ge- 
bührt. 

•^UlMMmH Adj. sich nach Gebühr betragend. 

•^milollil)^ !«• Bein, terschiedeoer Philo- 
sophen. 

•'QIM^lf^H Adj. gebührlich redend R. 3,51,8«. 
Spr. 3842. 

•^IMc^irri* n. Tilel eines Werkes. ^HlrM^il- 
SRI f. u. ^fTTr^M^i^ö^ii f. Tilel Ton Commen» 
laren dazu. 

*illMH5 '"• Sachkenner Apast. (Ais. zu Ra- 
dar. 3,4,22. 

«^IMN^I f. Logik Comm. zu Njajas. 1,1,1. 

sJIiqJo(Q||m n. Tilel eines Werkes Opp. Cal. 1. 

s^JKTSnr Adj. sich nach Gebühr betragend. 



•4JIM;ilbl D. ein Lehrbuch der Logik, iosbes. 
das Golama's. 
•^UNkwi f. Logik. 

snwfiraiqftl m. Titel eines Werkes. 
•^Im^Ii^CI Adj. geeignet, passend Apast. 

-uiM^^M m., sma*!^ m., >^iM«(^lj^q^ 

ro. (BttuLBR, Rep. No. 625), •^i||l|HI^ und ^^^- 
r$l«hl f. (BüBLBR, Rep. No. 391) Tilel ferscbie- 
dener Werke. 

♦^WTOlipift f. regelrechtes —, gebührUehes Be- 
nehmen. 

•^IMiWilüH n., oJH^Ifj (Opp. Cal. 1) m. und 
°Rl*lt1<{lMM^ f. Tilel Ton Werken. 

RjmftRrTtrraPR m. Bein, eines Vi(?T«- 
nÄlha. 

-UlMiWilrmar^ f., °{)fM*l f.,.°rpjfnj[ m., 

°ht;[, ^ftreraqftffHqsfff f. (Opp. cai. d, of^- 
?7tri5tt f. und oflreragsn^ r. Tuei too 

Werken. 
^UlMfU^Irl^Upl^ m.Bein.eines Gadidhare. 
HnqqW f* Tilel einet Werkes. 



^OmH? n. ein Sülra logischen Inhalts, 



^IMN i q m. Bein, einea Vallabha. 

'^1MHHI(!UIH n* Titel eines baddb. Werkes. 

^FmiR tn. Scheingrund, SopMsma Comm. zu 
Njajas. S. 3, Z. 2 r. u. 

stnqTRrr D., <^H(Rlun f., <^^H^ f. (Opp. 
Cal. 1), ^H I M I JH^^I (BÜBLBR, Rep. No. 739) 
und ^IMI^dM^iliMHl f. Tilel Ton Werken. 

'^UlMMehl^ und ^H^ m. Beio. von Philosophen. 

•^OmRSfrfSfPTni Adj. auf die gehörige Art und 
Weise den richtigen Weg betretend, Nom. abatr. 
ofn f- LkLir. 35,1. 37,20. 

^iqiöIrTT^ m* Titel eines Werkes. 

•^im«lcilt{)fMirl r. Titel eines Commenlars. 

sjnfqSR n. Logik VP. 5,1,87. 
♦•^ITM-ij^Adj. = •^H^ti. 

^U\CO Acy. (f. m) i) regelmässig, herkömmlich, 
gewöhnlich, üblich, — 2) recht, schicklich, passend^ 
angemessen. Ein daron abhängiger InflnitiT ist 
passivisch zu übersetzen. Nom. abslr. ^J? n. — 
Bisweilen fehlerhaft für ?QFT- 

^incn^ül Adj. gerecht strafend, Nom. abslr. 
og* n. Gact. 

•^SfTH m. 1) das Niedersetzen, Hinsetzen, Auf- 
setzen. — 2) das Einsetzen, Hineinstecken, — 
setzen, — legen, -— 3) das Einsetzen der Krallen. 
— 4) das Niederlegen, Ablegen, — 5) das Depo- 
niren. — 6) Depositum, ein anvertrautes Gut. — 
7) das Auftragen, Niedersehreiben, Binzeichnen; 
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iosbes. da$ Auftragen myititeher Zeichen aufver- 
eehiedene Jheile des Eörpen. — 8) Niedergesehrie- 
benes^ ein niedergeeehriebener Text^ der niederge- 
schriebene Wortlaut eines Sütra. — 9) Hinge- 
zeichnetest Zeichnung. — 10) Entsagung, Ent- 
äusserung. — 11) Senkung (des Tones). — 12) der 
Endton eines Musikstückes S. S. S. 34. — 13) das 
Vorbringen y zur Sprache Bringen. — 14) Tilel 
Terschiedener Werke Opp. Cat. 1. 

5W?raiU m. oder n., -yiHlslUiH «.. -UWfrJ- 
5|SR m. oder n., ^I«rl(d^ f., ^niH^?Ri n.» 

^mPcimiH f., -^jintfa i ^t^ui «., -uihI^mi- 



f^^rm m., -UW5IH=h n. und -l4IHi<luf^c|^m 
n. Titel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

♦-yiRi* Adj. = ^um ^J^fcT. 

•'QIIHH AdJ. der Allem entsagt hat, 

smnt AdT. mit cR^ Jmd Etwas als treu zu 
bewahrendes Gut anvertrauen. 

•^ZIIHI^Irl m. Titel eines Werkes. 
*^^ 1) m. = ^^. — 2) Adj. = JRT^. — 
3) = qrq^. 

niSsT 1) Adj. a) umgestürzt, umgewandt, nach 
unten gekehrt, umgestülpt, auf dem Gesicht lie- 
gend. — b) * einen gekrümmten Rücken habend. 
— 2) m. a) Name der Ficus indica in Kuro- 
kshetra. — 6)^=qTCTf^qT^M^, ^HMQ^oder 

ch5IH4^^' *"* ^^^^ ^^\H^ zu lesen). 

J^SsfSfT Adj. (f. ^ni^rajT) = sgfSsiq^Comm. 
zu Taroja-Br. 25,10,n. 
♦•»tlojsjiSI^ m. ein krummer Säbel. 

•^nf^Ffr? Adj. geknickt, gekrümmt TARnjA-Ba. 

25,10,11. 

^Q? m. Einfügung des Lautes o — in verschieb- 
et 

dener Anzahl, Quantität und Betonung — in die 
Recitation. 

•»H^-hIM Partie, ftit. pass. zu ^U^ 1). 

^Cr^R Absol. mit dem ^JT§f CIrbh. (^b. 10,5,20. 
11,15,11. 

•-yÄ-H |«^cf) Adj. strauchelnd, stolpernd. 

^H^ 1) ^'rirF den Nj6nkha einfügen. — 2) 
•4jU*MH brummen. — Mit ^HH Act. den Njdn- 
kha in der Gegenstrophe einsetzen. 

^TTSr Partie, fat. pass. za N4ä*M 1)* 

^Jp{ 1) Adj. (f. ISn) woran oder wem Etwas 

CS 

f^lt, unter dem Maasse bleibend, unzureichend, 
mangelhaft, zu klein, zu wenig, kleiner, weniger, 
geringer, niedriger, gering, niedrig. Das Mangelnde 
steht im Inttr. oder geht im Comp. Toran, das 
Verglichene steht im Abi. Saj. za RV. 2,33,4. 
•*llH(i|H AdT. noch geringer, — kleiner, — nie» 



driger. — 2) Subst. das Vertiefte, Loch; eophem. 
so T. a. Vulva. — 3) n. das Fehlen —, das Aus- 
lassen eines der fünf Glieder in einer förmlichen 
Disputation. 

•^ÜHHl f* <io9 Niedrigerstehen, ein schlechterer 
Zustand, das Jmd (Abi.) Nachstehen; Schwäche. 

•^üM(e| n. das Geringersein Comm. zu TS. PrIt. 
ünvollständigkeit. 

-^M^IÖJlllSJ m. Idiot. 

•»ÜHM^rlT f. und ^t|?^ n. das Fehlen eines 
Wortes in einem Satze. 

^IFPTTöT ro. das Niedrigerstehen MBa. 3,2,12. 

•-UHM» °^1h vermindern. 

•^UHWf Adj. (f. qi) eine Silbe zu wenig habend 
(AT. Bft. 10,3,9,13. 

•^aillMeft Adj. zu wenig oder zu viel; n. sub- 
stantiTisch (aükh. Gauj. 6,6. Dai?« Br. am Ende. 

«'UHIlM^NHrh Adj. der bei einer Erbtheilung 

CS 

SM wenig oder zu viel bekommen hat JIor. 2, 1 1 6. 

"^HlRlchl-^* Adj. ein Glied zu wenig oder zu 
viel habend. 

"^HIIU^ n. das Mangeln oder Zuvielsein ei- 
nes Gliedes Hbmaori 1,417,16. 

•^ilHI^Bl^ Harit. 7960 fehlerhaft; zu lesen 

CS 

-IJHI-llfyohlPl ^ (2,82,4). 

sg^n^ m. = ^^R 3). 

tili Adr. mit öJjT vermindern. 

T^RPHcl n.das Zugeringwerden, Fehlen,Mangeln. 
♦SQ|5R Adj. als Beiw. ron ^H\r{ nnd of^ (also 
wohl = «^johU) Kig. zu P. 7,3,64. 

^CRoRHt PlttlöhH A<U. heimisch, angewöhnt, 
behaglich. 

5§T^(f^wraR) in jfr°. 

(*llWHl)HyNHl f. Tielleicbt ein best. Schmuck 

des Weibes; naeh Saj. Dienerin. 

(^01^) H^n^ Adj. etwa gehörig, passend an 

einen Ort. 

♦s^nTsW Adj. 

*«riT2RTf^ m. Bein, fiva's. 

*mrä roa sq* -4- 5fgf. 

^ (für 4 ^} Ady. nämlich, Ja, in der That, 
o 

fUrwahr. 



Nachträge und Verbessernngen. 

M^lillf^H Adj. ein Erbtheil empfangend Ti- 

SDRDS. 15,89. 

l^f^nsr n. Theilhaberschaft Bf basp. 
M^^hMtHH Schärpe Spr. 2931. 5822. RleAT. 
4,676. 



^H^S n. Schulterblatt Sc^a. 1,126, t. 340, i 8. 
350,18. Habit. 13165. I 

^Hl^?1 ta. Du. die Schulter knocken Apast. v*- 
7,14,2. 

M^^fUrM n. die Herrschaft über die Noth TS. 
1,4,14,1. Apast. (r. 1,20,8. 

^^MHIrH'i Adj. von unermesslichem Geiste 
MauatIrab. 124,20. 

4«>hrillUI auch nicht hübscJi AV. 20,128,8. 

McfilM'hM^rl o. nicht die Weise eines elendere 
Wichts Spr. 398. 

M«hlHMH Adj. nicht wünschend MBa. 14,28,«. 

^r«>hf^*^M Adj. aus Nichts gebildet VP. 4,1,1 2. 

MphfcreJN, f. ^ MBB. 1,63,97. 

^^RCU n. Edelmetall Kia. 1,35. 

■o 

Mjtd^ (Nachlr. 2), tgl. PlMidl, Pft^rfl, 
ft^i^^l und tRsft mit ^i^. ^ und tR werden 
oft mit einander Terwechselt. 

5IeR5T5fI?'fl' Adj. wir Glücksgütern reich verse- 
hen KiR. 5,52. 

Meh^li^H Adj. wild wachsend Ragb. 14,77. 

M^HI^I f« eine nicht in der natürlichen Rei- 
henfolge Verheirathete (eine jüngere Schwester 
vor der alleren, eine ältere nach der jüngeren^ 
Katj. 

M^lUltl Adj. nicht kaufend, so ?. a. Gekauftes 
nicht annehmend Yisdrcs. 5,129. 

^^mifl Adj. nicht schreiend, — wehklagend 
MBe. 3,219,14. 

H^3f[l n. Betrug im Würftlspiel MBb. 3,33,8. 

^^fin^ to. PI. Grütze von unenthülstem Korne 
Man. Grbj. 1,11. 

t|*HriH<^ n. Wasser, in dem unenthülstes Korn 
liegt. Man. Gbbj. 1,8. 

^^fsirlT Nora. ag. Würfelspieler M Bb. 4,1 6, ( 5 . 

M<H<?M4 MBB. 5,30,29. 

q;n|lf m. Würfelrecht, Spielregel Pa. P. 32,9. 

lEI^niH MBb. 4,20,1. Bbrp. Chr. 185,17. 196,5. 
*M^^lrH n. das Werfen der Würfel. 

^^m f. auch Ungeduld Kia. 2,42. 

^^HNrlAdj. ungeduldig, untMchsichtig MBa. 
3,28,16. 

y«rt(-^ra, inftlH^ ^Hj mit Blut geichuebene 
Schrift KatbIs. 8,1 6. 

Md^fV Adj. beim Würfelspiel vor sich gegangen 
AV. 4,118,2. 

MdRWI f* Würfelkunst Pa. P. 135. 

^f^\{ Adj. nichts Aetzendes enthaltend Visbrcs. 
62,5. 

til^ef)^ Visbrcs. 96,92. Nach dem Comm. ^SUJ 
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= ^TT^roft, nach Andera R^nTOTlIUt. 

%lWllc^5i D,.AHgenÖ//Hung Mlif. Q: 8,19. 

Sn^n^ m. GetiehUkreis, 

Crf^T^ f. Ju^enAranürAeÜ Varao. Brb. S. 51, 
n. 104,16. 

^^ I Ul^lfk Adj. der nicht den Ventand verlo- 
ren haly bei Vereiande seiend MBb. 12,87,19. 

lEI^T^nrTTf* ünbetreienheit (eines Weges) (iC* 1)32. 

^q^t||^t|||^<i Adj. keinen niedrigen Diener 
Noi eieh habend, Nom. abstr. ^f^rTT f* K^u. NItis. 
4,7. oqf^T^ ▼. I. 

^d^MI(o|l^ Adj. kein niedriges Gefolge habend. 
Nora, abstr. ^tfi f» K^»* ^<ti9. 4,7, r. 1. 
2.?!^, Compar. 4^^Hi C^t. Br. I,4,f,l5. 

W^II^Uit auch die Zahl 1 mit iO XuUen Caü- 
TOR 1,517. 

91^1^ AdJ. unermiidet in (Loc.) Kir. 1,32. 

C|7FU, r. SIT GoBu. 9,5,1 5. 

MilpM oder o?f AdJ. geruchlos Visusts. 66,6. 
79,5. 

i|i|U4^l| Adj. (f.Cfl) schwer tu wandeln Kir. 1,9. 

t4i|trM'l<^Hirien Adj. A g a s tj a zum Hausvater 
habend Apast. (h. 23,11. 

C(71Tr^^ m* N. pr. eioet Wallfahrtsortes MBh. 
i, 21 5,2. 

Miil^hUI m. gi«. 1,5*. 

yPUs^^ Adj. mit Agni an der Spitze TBr. S, 
7,«,e. 



CTTürR f* PI* Bez. bestimmter Sprüche Apast. 
Cr. 5,13,7. 

^iilrfU^ ni. ein feuerspeiendes Thier (in der 
Hölle) VisBMus. 43,34. 

^rUH'T Adj. Agni zum Führer habend. 

WÜ^^ Adj. mit Agni vermengt, so v. a. 
worin Agni beiläufig erwähnt wird TBr. 1,3,1,4. 
Apast. Qt. 5,28,1«. Vgl. ^Q^. 

^mnrT*? n. rfö* *fcA in*s Feuer Werfen. 

lEnTTT^nj? Adj. mit glühenden Knöpfchen ver- 
sehen (Zange) Bbag. P. 5,26,19. 

tltUMUlM^ n. PI. auch die Geräthe, die zum 
Herbeibringen des Feuers dienen, Man. (r. 1,5,4. 
7,3. 2,2,4. 

Cnrra^ m. ein grosses Feuer MabXtIraic. 82,1 8. 

üII^HI r. ein best. Backstein TS. 4, 4, •, 2 = 
Maitr.S. 2,8,18. 
2. J^jimil Ad? . mit SR^ voranschicken VP. 4,20,9. 

^mr\i^ AdJ. (f.lEn) davor stehend VisBifos.99|7. 

im^f^ f« auch das höchste Ziel Qq. 1,82. 

i|l|l|H bei den Buddh. das sur Erkenntniss 
führende Hauptvehikel TAiRAiia. 30,6. 



S^HTT^ ni. gar keine Vorstellung Va«rakkb. 42, 
18.45,5. 

i^MH^UI 1) n* auch eine best. Busse Visbncs. 
46,9. Bacob. 

CY^lf Adj. kühl (ig. 1,58. 

ISm^ auch Vnheil verkündend Bbao. P. 5,22,1 4. 

^^TH AdJ. nicht schwankend Apast. Qsl. 7,1,17. 

vmH^i^riX AdJ. nicht schrecklich und zugleich 
sehr schrecklich Maitr. S. 2,9,10. 
3. IST^ 4) ViSBRus. 1,4 nach dem Corom. = 

ibj^ri^i AdT. ^^ ^^^ Gliedern Apast. (r. 7,12,2. 

y!^-H^* m. (adj. Comp. f. ^\) das Strecken oder 
Dehnen der Glieder Kaorap. (A.) 92. 95. 103. . 

Q^T^^nf^Rn Cit. im Comm. zu Gobb. (rId- 
DBAK. S. 965, Z. 8. 

TUrT >^* ^f!^* Niedersetzen der Füsse, Fuss- 



^ 



tritt BbU. P. 3,1,87. 

5?SIcpIsPT (Nachtr. 1) auch Jmds Füsse wasch- 
end. Nom. abstr. ^"^ n. BbIg. P. 10,83,12. 

5(tI mit M 1) «^dWT und» zu streichen, ^qxüx 
TBr. 1,6,4,2 fehlerhaft für ^u^. ~ Caus. nieder- 
drücken, eindrücken Hbii.Par.2,1 95. ♦^gf^fj nie- 
dergebogen H. 1482. HalIj. 4,83. 

I^rf^^ AdJ. auch der beste MabatIrak. 45,11. 

Mi^t^icHR^ Adj. unheilbar Mit. zu Jag». 2,50. 
♦^rf^OsT ra. Quecksilber Ragan. 13,109. 

isli^^^M-pl Adj. (f.^TT) mit unversehrten Schwin- 
gen Comm. zu Apast. (r. 7,8,8. 

4f^^MMMVI AdJ. mit unversieglichem Wasser 
TBr. 3,7,«,ii. 

t<tÄrM Adj. adeundus Apast. (r. 7,1,1 o. 

r _ * 

M^HI^H m. Bein. Vishiiu's Visbrcs. 98,71. 
^ ^H^4'l'|5rifJ(Hjw)% qPT Hj Comm. 
3. M^<i m. PI. Aetna .Menschen Vaorabhb. 24,15. 

5RFR^5F AdJ. nicht entstehend und nicht ver- 
gehend VP. 4,1,26. 

a^sncnft-n-CiC 2,102. 

t4^IM m. Du. eine Ziege und ein Schaf Man. 
Grbj. 1,18. 

yfslH^^T^nr m. N. pr. eines Gelehrten Ganar. 
175,16. 

MQlHp^MfM«! ID. N. pr. eines Lehrers Kaü- 

TCBAR. 

yfsIHctraRAdj.in einFell gekleidet^BH.%,27,1. 

CIsOrlMHclUO» Mo* <^<^ Wiederfordern eines (in 
der Thtt) nicht verlorenen Gutes. 

^sMli^ 2) PI. Bez. bestimmter Spenden TBr. 
5,7,s,5. Ipast. (r. S,29,U. 

51^ mit ^^{\ky ^^{o^^^AäJ. überaus deut- 



lich Hariv. 4514. 

y^fdMZ m. (adj. Comp. f. m) die als Zeichen 
der Ehrerbietung hohl aneinander gelegten und 
zur Stirn erhobenen Hände. 

??Jtn5T m. etwa Marktaufseher Vbt. (ü.) S. 121 
zu 17,2. 

^g4»l^1 n. das Platten des Eies. °5f ßh^f) 
so T. a. das Eis schmilzt MabWIrar. 45,14. 
1* 9rTn Z.2 stelle das Eingeklammerte nach subst. 
und Tgl. P. 2,4,88. 

ylrt«*»fMd Adj.(f.5n) ichr braun Visbiio8.24,1 5. 

MfH«4)d AdJ. überaus lieblich tönend MabatI- 
rar. 85,20. 

^yfHthHUI Adj. (f. |) sich geschlechtlich verge- 
hend gegen Visbrus. 5,192. 18. n. auch Vergehen 
MahatIrar. 49,18. 

^rfrraFirPMTcFftl?, lies auf der 4ten und höch- 
sten Stufe. 

^^IRJ AdJ. in Rl%o. 

4irlkiU Adj. (f. m) überaus schnell TS. 2,1,1,1. 

^ffigrH(ln AdJ. heftig vom Hunger geplagt 
VP. 4,2,6. 

qfrP^frfl^ Adj. viel essend UBu. 12,87,19. 

^iri'lt) ro. eine besonders verehrungswürdige 
Person Visbrcs. 31,1. 

tlirl^n^ (f. m) auch überaus geschickt oder 
gescheidt Kaurap. (A.) 4. 

^fflR^ Adj. überaus hoch V|Suabb. 259,a,l8. 

Mfr|^P<(dAdj. sehr dickbäuchig BIlar. 285,1 3. 

^ifintnR Adf. sehr — , allzu rasch Visbncs. 
63,11. 

yfdrlil^ Adj. heftig vom Durst geplagt VP. 
4,2,1 4. 

t1lri^«^1irM«t) Adj. von zu brennender Natur 
Pankat. 190,3. 

?rir?T*^ "• '"* grosses Leid VP. 4,2,24. 

^IH^mH Adj. überaus schwer zu wandeln (i^. 

1,32. 

CnHy^^TrlT f. überaus grosse SchwächePkiukT. 
224,2. 

^rf^J^f^AdJ. sehr betrübt KatmXs. 71,227. 

yfHidldd n« grosse Unart. PI. sehr dumme 
Streiche Harit. 8539. 

JErfrTS^nSI^ Adj. überaus schwer zu ertragen 

V^SBABB. 37. 

^Iri3^ AdJ. sehr böse, — schlimm RÜat. 4, 

121. 

«frl^t, f. m KathIs. 16,47. 

?nrr§^^5f^^ Adj. weit hinausgehend über 
(Gen.) (ab. Cb. 146,8. 
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ig1?l5a^Adv. in qifrlJrlM^ViMMos. tl>6. 

i4irlMHH Ady. Mehr reich MBa. S,99,i 2. 

- MfHH({l W AdJ. sehr erfahren in (Loc). 

^frlHHlfHH. lies oHMIIH Adj. über dem na- 
mlmi {ich verneige mich) stehend. 

igrfcPPH m. ein grosser Spass ^ -^Scherz MBh. 
2,63,5. 

M irl P l^q ^ n. heftiges Quirlen MBu. 1,18,41. 

crfrri^TolffR Adj. ficA sehr ungebührlich be- 
tragend Katbas. 26,58. 

MirlMfilH Adj. stark gefleckt (Elephanl) MBh. 
12,29,83. 

itfclMf^sT Adj. überaus reinigend, grossen Se- 
gen bringend (Ort) Prab. 21,U. 

sriHqKJISrFSR Adj. (f. ^) schöner als der 
Stein qTU;|*Md Cate. 8,84. 

Mfcl^M »• «»* v'ö'w IWnikafi geistiger Gelränke. 

^S^iW^nii^^ Adj. stark frevelnd Maek. P. 58,61. 

*llHMliiH auch XU stark gedrückt. Nom. abslr. 
^cTI f- Sdce. 2,200,2. 

^riffCfr m. ein heftiger Strom, — Erguss ütta- 

CO 

RAR. 53,8 (08,1 2). 

Mirl^rMlVI'^' "»• allzugrosse Nähe Mküiritiki. 
74>4. 

^frlVIdlM m. XU langes Gerede. PI. Yrsuabh.SS. 

35f%HJ m. eine schwere Last (ig. 2,1 03. 
°MlH^i(fT Adj. voll von. 

«rfrWrft^ Adj. in 1l{ri*tl{(of». 

Mfcl^rl Adj. schwer tragend Kir. 5,20. 

5rf?MllTR Adj. in snfrMTfTFI^ 

^frl^ifh 2) Bez. einer Kategorie von Varbrin- 
gungen Apast. Qb. 7,7,2. 

MfrflHH Adj. sehr wild, — ungestüm Bule. P. 
5,17,9 (^rH")- °^AdT. MahWIrab. 113,9. 

^ia(iM°h Adj. sehr geschmackvoll, fein gebil- 
det Kautukar. 

^fcl^HirlH^^T^ Adj. (f. m) ohne Schelten sich 
unterhaltend MBb. 3,233,27. 

JbtiH\W m- hefHger Zorn MBu. 3,233,29. 

Midolr^ gT Adj. (f. m) 1} überaus zärtlich am 
Kalbe hängend (Kah) MBu. 13,70,15. — 2) über- 
aus zärtlich Kathas. 18,260. 

Iblfn^^ °>* ^^ überschüssiges Geschenk Apaist. 
(r. 5,11,4. 

^ifl^lIrMc^U n- übergrosse Zärtlichkeit Maba- 
TiRAK. 18,4 (OfclrHcrU gedr.). 

^idf^iMH Jidi.überaus waldreich Kir. 5,1 8. 

MfrliMVI-shM OL übergrosse Entfernung Mkui- 
tIrab. 127,10. 



Clf??fcPfhnn Adj. überaus grausig VP. 4,2,8. 
Mirllc^di^alH^ Adv. in ^hIH®. 
t4irfc||i m. ein grosser Held MAulTtRAB. 10,20. 
^blfH^sfl^oIrl Adj. überaus wirksam (Heilmittel) 
Kir. 2,4. 
t^icic^tlicn^ Adj. überaus verwirrt. Nom. abstr. 

®rn f. V^SHABU. 10,6,26. 

t|lrfl<=>UI<^nn* langes Gerede VB8HABB.256,a,22. 

35|fflo2Ir^T^ Adj. sehr unierrichtet — , sehr er- 
fahren in (Loc). 

CrfnUm Adj. sehr ermüdet VP. 4,2,6. 

üfHWI^il Adj. überaus rühmlich V^sbabb. 76. 

Mld^^f^QI n. das Verweigern Karaka 4,4 . 

*lF?!H(W(ll f» eine best. Personißeation Man. 
G^HJ. 2,13. 

35rif?Hf^rT Adj. ganz satt Ipast. fa. 4,2,4. 

SeHtTHIsT^ tu allzugrosser Edelmuth MahItI- 
RAE. 10,16. 

35riH^m m. MBu. 3,233,29. 

4r0m Adj. endlos. 

r 

%iri^H*^( Adj. (f. ^} unvergleichlich schön 
Kautubas. 

•ölHtiH( Adj. nicht mit Oel gefüllt werdend Ku- 
hIbas. 1,10. Vgl. MMolfyH^HMr Ind. St. 14,367. 

*lrM«d( Adj. unarticulirt. 51®^: Mab.G9Bi.1,4. 

*lrMi?T«Fj Adj. MBu. 3,1339 fehlerhaft für ^- 
^iyc»i; vgl. 3,83,76. 

ürMIMM Adj. überaus unglücklich MabUIbab. 
68,8. 

t|rM51te|ci Adj. überaus heldenmüthig (That) 
MahatIbab. 103,13. 
1. m^y wann tonlot P. 2,4,33. 

^rfw^n Adj. 'f. = 1.. mwf 2) 6) visurus. 

36,1. 

35(^T^r7 Adj. nicht eilend Gobu. ^Radduak. 5,2. 
r 

i^g|Q|HM Adj. aus dem AtharTaToda beste- 
hend, den A. in sich enthaltend VP. 4,1,12. 
1.^, Caus. m^^ (!) Apast. (b. 5,25,18. 

5I^R AV. 12,4,20. 26. 84. 

f|((f^c)H Adj. nicht schenkend AV. 12,4,89. 

9ET?P^ 1) auch nicht zu stören, — hemmen 
BbU. P. 4,23,4. 

iI^TFTtT Ad|j. nicht zu geben beabsichtigend A V. 
«,71,3. 119,1. 

4l^^H Adj. Niemand Etwas anhaben wollend 
AV. 4,36,1. 

M<{lHi| A(U. wohlgemuth Habit. 15843. 15916. 

M^l^^l^ A(U. von kurzem Verstände Bbag. P. 
10,81,87. 

^{IcAltl Adj. nicht würfelnd AV. 6,119,1. 



^SlX*^^n^ Adj. kein Leid verdienend MBu. 3,27, 
6. 20. 27. 84. 

*|^4fT Adj. sich nicht schlecht betragend Ea- 

iAT. 5,293. 

^fg^SJF^ und tig^^o m. ein naher Ver- 
wandter Vasisutba 15,6. 

i^^^lsR Adj. 1) Niemand zu nahe tretend MBu. 
4,68,65. ^ 2) nicht mit einer Sünde belastend, 
nicht sündhaft MBu. 12,34,29. 

«Igy^w^ Adj. keinen Tadel verdienend, tadellos, 
makellos MBu. 12,165,82. R. 1,59,20. 

t4^jj||t|( Adj. nicht im Bereich der Äugen be- 
findlieh Kadbap. (A.) 25. 

^i^oh^*! Adj. unerfahren in (Loc.) Spr. 5636. 

^^o|sjy Adj. den Göttern nicht angenehm Ait. 
Br. 2,5,9. 

9^^? Adj. ortsunkundig MabatIrar. 52,9. 

^I^RT (Nachtr. 2), wohl führerlos wie MBh. 
7, 5, 1 0. Nach NIlak. an der alten Stelle = ^- 

5nggfr:. 

tK^^U wohl zu streichen, da die betten Hdschrr. 
und die meisten Commentatoren M .8,5 8 Md^i ieaeo . 

M^rJM ni. ein Gott Habit. 11931. 

4^i^|«fi Adj. wo es keinen Wegweiser giebt MBu. 
12,329,34. 

t4(^|J t|^ Nom. ag. nicht ausbeutend, keinen 
Nutzen ziehend aus, sieh nicht kümmernd um 
(Acc.) BuAQ. P. 3,29,32. 

t>|^N^ Adj. nicht wissend, was Fehler sind, 
Spr. 7071. 

5f^n^nj Adj. nicht unrein — , nicht befleckt wer- 
dend Marr. P. 35,21. 

M^HI»hl( A<V. wunderbar gestaltet M Bu.3,27, 29. 

M*t4M^ m. das heulige Opfer Comm. zu ^past. 
Ca. 4,1,8. 

tl^^U Adj. unsichtbar Mumd. Up. 1,1,6. 

g^,liesq=?n^ 

^SsirllM, auch ohne Gefährten, ganz allein (Ka- 
thIs. 24,103); seines Gleichen nicht habend (Ka- 
tbas. 22,90). 

tlidMrl Adj. Niemand hassend MBu. 2,54,2. 

t|6i^^ Nom. ag. nicht hassend, wohlwollend 
gegen (Gen.) Bbag. 12,13. 

^^ Adj. 1) Mfi^tfr^Vf (Vermögen) KatbIs.62, 
172. — 2) durch keinen Zwiespalt getrübt (Freund- 
schaft) R. 7,36,39. — 3) nicht xweizüngig, gerade, 
offen Kam. NItis. 4,67. 68. 70 (s. Comm.). 

^^ Adj. k;m. NItis. 4,67. 68. 70 fehlerhaa 

Cm:€ITrT Adj. in die liefe gegraben, so t. a. tfif 
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[Für«*©) YigaiiDS. 21,4. 
imflr^aueb im Südw AT. 12,1,81. 
*W|^IM(' o- (a4j. Comp. f. SSIT) Unt€rg§wand 

MMMH)^ AdJ. nicht pfliehtteh$Hy pflichttreu 

MMH!(llid«i A(U. pflichtvcrgutcn Kadtoeai. 
Mm4^4|( AdJ. unredlich kämpfend MBb. 12, 
94,<5. 

^mquilil A(y. auch uniiberwindlieh KathUs. 
101,339. 

^t4i ^ff Adj. cfer n^eAf dNfdef, dost man ihm 
zu nahe kommt ^ R. 4,15,8. 
^UU[J4)| m* Sehamhaar Kaotukar. 
Cmn m. ftdn« Region YAiKkiia, 29,1 1 • 
^m^^H AdJ. nicht aut Elementen beetehend 
Belo. P. 2,8,7. 

Mm^M^ im AdJ. nicht widerttehend Qkj. Ba. 12, 
4,«,ii. 

i4MI(l f* kein Strom j kein ununterbrochener 
Flu»» Vackakku. 39,12. 

^UI^Him A<U. nicht\getragen werdend (Krana) 
MBb. 4,14,82. 

^R|4)M|H Adj. bi» Mum I^aoken Qv;. 1,54. 
üftK^f^frl AdJ. hell leuchtend (i«. 1,S4. 
Crf^ m. BfABATlaAi. 113,2. 115,18. 
MfU^lTh^ AdJ* u)onaoh man einen »tarken 
Zug haben soll YAeaARiB. 45,1 5. 

üf^^l^ (Nachlr. 1) auch m. Besteigung Sta- 

PNAIt. 1,87« 88. 

^iMdj^H AdJ. über LankA MAHlrlaAi. 106,17. 

JblfUoltlH VAaaAKKH. 37,8. fgg. 

^SflilrllH AdJ. deesen Saft nicht ausgesogen ist 
AiT. Ba. 6,12,5. 

JblulWil Habit. 3,119,4 fehlerhaft für m{1H^I* 

qOT f. nicht die oberste Stelle MBu. 8,32,41. 

5lOTm)a) Nom. abstr. «^fTT f. Kaoat. 3,418. 

lEI^pftöit Adj. f. mit heruntergesunkenem Schurxe 
MBB. 2,67,19. 

OUn^Tfl* ao zu beloaeo. 

lElthfT auch unrein Svqk. 1,297,12. 

95|U!|l^l^in D. das Besteigen Spaprae. 1,95. 

^BRH» MHUId ^9H «o T. a. in femer Zukunft 
Tageakiib. 22,1 2. 30,1 4. 37,1 . 

^Urpr^ in. Beiw. VishQu's YisBiioi. 1,56. 

M^r{<^Adj. nicht tu beugen^ — ku Fall tu brin- 
gen TS. 3,2,9,8. 

rs 

MUdl^ ni. ein vom Wege genommener Hrd- 
kloss MIn. 69BJ. 1,7. 
qUH A.dj. nicht zerfallen f — gerstört R. 4, 
in. Theil. 



10,22. 

9Hd4i|U| A4J. stemenlos R. 4,44,4 «. 

SER^rnm AdT.ntoAl in diagonaler BiehtungWM. 
Ca. i,3,2. G91U. 2,2. 

5nn Z. 2, lief mhJcii* 

1*^*1 (i4> 80 accentuirt Nia. 1,18. 

l|^i!Q9 AdJ. nicht am Feuer gewärmt YuBRoa. 
62,8. 

ÜH^Tl^niUn f. N.pr. .einer HeUire Kaotokae. 

CR^Nic}^ AdJ. Etwas (Aoo.) nicht einräu- 
mend SXb. D. 31,12. 

tii5<t4tl tn, ein den Stieren geltendes Opfer 
M&N. Grbj. 2,10. 

3ER?^ 1) als Schimpfwort MabItIeae. 43,4. 

4hJW4^ AdJ. nicht gar xu durchslehtig^ — 
dünn (Streu) TS. 2,6,s,2. 

MHfrlMIHMtlAdj. nicht hinüberschiessend Ujs. 
3,10,12. 

SBRlHSn^R Adf. nicht allzu beweglich^ — rasch 
Qig. 7,1 8. 

MHHeh^MHlM Adj. nicht zu bemitUiden MabI- 
tIeab. 88,1 3. 

«RgSTT^AdJ. nicht bussfertig Ahoee. eu 

VliBNUS. 

*l*11*'-tHMrl Adj. nicht denkend an (Gen.) MBb. 
12,269,31. 

^MHHyiH^, Nom. ag. Etwas nicht ausführend. 
Nom. abstr. ^R^ u* Koll. zu M. 10,58. 

44HHVH auch das Mchtsthun. PI. Spr. 7321. 

^^^A^H auch das Fehlen einer Untersuchung, 
— Erkundigung MAB^ytaAE. 119,15. 

'BfiicKlM n.dasNichtnachfolgen Kdmaba8.15,29. 

SSpYtTTTOI Adj. unendlich mal grösser u. s. w. 
Nom. abstr. ^^ f. MauItIeab. 116,9. 115,16. 

CR^ITTK AdJ. keinen andern Vater habend, va- 
terlos Ci«. 1,85. 

^H'-lia i g il f^^ Adj. nicht ßlschlieh redend Va- 
OBA^KEU. 32,12. 

aERS^n^orcT Adj. keine andern Götter habend 
MBb. 12,341,34. 

5FR(2f^T AdJ. f. früher mit keinem Ändern 
vermählt iXin. 1,52. 

HHMil C^T. Ba., richtig ^HMÜI TS. 

^HMfM^ so zu acoentuiren. 

*Hp|i|HH D. das Nichthingehen in (Loc.) Vi- 

8BRU8. 25,10. 

MHintlH n. ünkenntniss Peae. 114,14, r. l; 
€R1^R1q|H A(U. nicht zur Hülfe eilend Yisbbus. 

5,74. 



MIKIH^ Adj. nicht gepackt, — wfasst Süce. 1, 
128,2. 

CpffH^TH m. kHn 8elbstgefühl,Demuth, Beschei- 
denheit MBa. 12,270,89. 

«llPl(Jrl t keine Freude an (Loc.)Yisbiiiis.25,7. 

*W(Hd^ A(y. nicht auszudrücken Yabeaeeb. 
24,8. 45,6. 

t^iPinf^n AdJ. kHne selbstsüchtigen Absich- 
ten habend. 

tllKIlofriH AdT. abgewandt Comm. zu RItj. 
(e. 3,3,82. 

^1Ht<^l( Adj. sich nicht verbeugend vor, nicht 
huldigend; mit Loc. MBb. 13,93,185. 

^HiHHM4 A(U. früher nicht gespannt (Bogen) 

RaOB. 11,72. 

MHgf^i f. das mchtbetteln MBb. 13,60,8. 

ibIHHH Adj. 1) AY. 7,7,1 fehlerhaft für SRoR; 
Tgl. RY. 10,65,8. — 2) nicht im Seherz geschehend, 
höhnisch, spöttisch (Lachen) MBb. 3,233,28. 

MHH<{»liHH AdJ. höhnisch l<iehend MBb. 6,51,s. 

15R^ 3) unverdient MBa. 3,249,2. 

MHcrllrf D. Stärke Cic 2,90. 

*4Hey I fUAH f^l |H AdJ.ma unverhülltem Baupte 

YiSBEDS. 60,28. 

SERöT^TH D. Peae. 114,1 4 fehlerhaft ftir M^MH 
oder ^FTPrefH (so t. 1.). 
l*^5RömH n. MBb. 3,33,6. 

MHclMirirlAdJ. nicht belegt (Stimme)iAEAKAS,8. 

MH^^pHMnalH A(U. kHnen ffunger im Munde 
empfindend Apast. (e. 3,11,10. 
l.^H^^H n* such das NichtStehen — , Sich- 
nichtaußalten an (Loc.) Yisbros. 25,11. 

tt*il«>n( AdJ. ohne Fundort, so t. a. nicht naek~ 
zuweisen Comm. zu G^bjXs. 2,29. 

MHlohufn o. das Nichthören BUae.38,18. 
2. i4Hli|H AdJ. auf keiner überlieferten Lehre be- 
ruhend MBb. 12,270,4. 

MHÜlliHH Yabeaeeb. 25,22. Nom.abatr. ^f^ 
n. 26,3. 

35RTsf^oCf AdJ. keinen Lebensunterhalt gewäh- 
rend, todt (Kapital) B^basp. 

k{*{\^ Adj. nicht wohlhabend Apast. (e. 8,20,1 8. 

^SRH^, ao betont AY. 12,2,49. 

ÜHIrHU, Nom. abstr. OrlT f* MabItIeab. 31,4. 

MHIcHHIH AdJ. dem eigenen Selbst nicht from- 
mend KiE. 3,16. 

t^'iJSI 1) keine Verwandte habend (Ton einem 
Yerstorbenen) Yisbmus. 19,5. 

9llS^f*ltR Adj. ohne Anfang und Ende Yi- 
SBMDS. 65,1. 

32 
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A4j. ohn€ Anfang^ Jfjfrrf und 
£fid« YiSHiiDS. 98,13. Scca. i,18,l9. 

«Hlf<MUm4rl A4i. da«. MBB. iS,i4,i9i. 

MHlf^^clH Adj. ufo die Gottheit nicht ange^ 
geben ist MIh. G^bj. 2,10. 

I^HItO'i^ Adj. tadellot gic.2,2S. 
i.^^T^ m. auch kein Substitut P. 1,3,29, Seh. 

i4HWfl , Nom. ahstr. ^3 n. Visbius. 20,«1. 

MHIMMHH Adj. nicht zutreffend ULtj. 1,4,5. 

CRT^SE!? A4J. ohne Namen und Gestalt YP. 4, 
1,26. Bbao. P. 1,10,22. 

MHIM Adj. keine Staatsweisheit besitzend Spr. 
1680. 

SRI^Ri A dj. ohne Zwischenräume, dicht (Streu) 
HIn. ga. 1,2,6. 

MHKef)|illä Adj. mit unbenetzten Bänden und 
Geeicht Visbiidi. 68,85. 

ÜHKMI^' Adj. mit unbenetzten Füssen Viibbos. 

68,34. 

MHM^M Absol. ohne zu stützenHAn. Gbbj.2,i . 

MHI!^t1°f i Adj. kein Bittgebet enthaltend TS. i, 
6,f «,4. Richtig wäre f^Mütll^. 

lERI^m auch unbestechlich Visbiius. 3^4. 

^H^WflH AdT. ungern Bbag. P. 4,28,10. 

€(P|^ m. das Niohtaußewahren als Vorrath 
Gact. 18,28. 

MPI^ Adj. Etwas nicht wollend Visbhcs. 6,28. 

MJH^H Adj. grundlos Gtr. 10,2. 

^NhI^HH , «o AV. 

^Pmir^ Adj. nicht als Unregelmässigkeit zu 
erwähnen MabXbb. 7,91, a. I34,a. 

^HIhCT in. ein Gott BaU. P. 2,2,17. 3,15,25. 
S,23,8. 

MH I MM 2) a) insbef. Vishnu. o^^ n. Bbag. 
P. i,l,4. 

^fHini^fl Adj. sich nicht schlisssend (Auge). 

MHM^Um AdT. unbeschränkt, frei Ratbas. 
104,34. 

JblJHM^mi f. Vnbeschränktheit Spr. 7207. 

^pfilt^fch Adj. Jmd (Gen.) nicht sehend, — be- 
s,uchend Ragat. 6,94. 

MPl^4 2)ß) «ine» Fürsten MBb. 1,186,1 9. f^- 

*4HeliMr{ Adj. nicht geschaut fi«. 1,37. 

ilHUItH Adj. unentschieden , ungeschlichtet 
129,7. 

ISffsjTtf ^AdT.aw/eifi« zarte Weise QhKXu,}i9,i 3. 

yiHI c^S auc*> w'^J*^ aufgefordert — , befragt Vi- 
«BNcs. 8,4. nicht angewiesen, ^ermächtigt 28,30. 

^rfrfsj n>.) Instr. ohne in*s Einzelne zu gehen 



MBB. i2,f08,38. Nach NIlab. «= i^W^HI ^ g 

irfq^lR ■. kein Deutungsmittel Hia. 7,t4. 

cri^fsTf^rFT Adj. Nichts zu voUbringen beab^ 
sichtigend MBb. 12,269,10. 

*lPl<5|^oK^ Adj. unverdfossen (Bemühung) R« 
1,15,6. 

44P|<^IUN Adj. wobei an der Reeitation der 
<JA|jA.) Verse Nichts fehlt Air. Bb. 3,7,4. 

*4pic|WlRR Adj. im Mampf nicht fliehend 
MBb. 7,140,1 2. 

Q ^üIhM^^ Adj. nicht Wttheilend, ^kund thuend 
MBb. 13,43,9. 

MIh^IIH Adj. nicht erlöscht (ig. 15,84. 

^PVJ^IU'^) Adj. keine Gewissheit gebend, nicht 
entscheidend. Nom. abstr. ^^ n. Z. d. d. m. G. 7, 
310, N. 5. 

^JH^^lf^ Adj. ohne Pfeil und Bogen Taitt. Ab. 
5,1,3. 

mIhHiIRt?! Adj, = MiHMiliHH^(Nachtr. 2) 
JIpait. ga. 8,11.15. 

MfniWWHAdlj. Etwas nicht zuEnde bHngend, 
auf halbem Wege stehen bleibend Kband. Up.7,20. 

5RloF5!R Adv. reihenweise^ ztigweise, 

^HlfrlUIIM^ Adj. mit den Lehren der Staats- 
weisheit nicht verrratcr Spr. 1395. 

S^sft^ITRPI Adj. nicht ^on solcher Gesinnungs- 
weise Kib. 2,28. 

3Epft^5H Adj. nicht ohne Gürtel, einen G. ha- 
bend Kia. 5,1 1 {^JWi gedr.). 

5R5TqiT AdT. Nacht für Nacht Kib. 5,14. 

igsTsftf^HTr? AdT. mit c|);j' zum Untergebenen 
machen Km. 1,1 4. 

^RrTTFR Adj. in JSPRo oben. 
2.5Rfr^ 1) Adj. (f. m) a) Vagbabbb. 24,2. 

^Hrl)c|QGh' Ad|j. wobei es keine UttaraTodi 
giebt Apast. (r. 8,1,8. 

tllrMn Adj. nicht ausgereinigt, -^geläutert (^) 
Man. ga. 14,2. 5,1. Gbbj. 2,2. 

MHrMI«^ m* Mangel an Thatkraft Kia. 2,22. 

MHM^tT auch nicht berührend Latj. 1,9,28. 

MH^<(^H Adj. unerschöpflich Kaoc. 88. 

Mj M^HlTJ^Adj. das». TS. 5,2,«,2. 

MH^fU' (Nachtr. 1) zu itreichen und st. dessen 

zu setzen: «llHIMSil^ Adj. bei dem kein Rest eines 

o 

störenden Moments mehr vorhanden ist, bei dem 
alles ungehörige verschwunden ist VAORACKa. 21,1. 
36,1. Vgl. Old. Buddha 432. fgg. 

MHMin^Hliil A4J. der das AgnjupasthAna 

o 

nicht vollzogen hat Man. (a. 1,6,3. 



CRH? 3) Sitte, Brauch Laut. 179,18. 

^RHöpr AdT. <ft Jeder Geburt BbIU. F. 11^,1 s. 

«I^IhItI 8) Do« Bez. zweier beetn Verse Mi».Cmfu. 
1,11. 2,2. 

*<Hc«-Hnm Adj. (f. qi) von Mjc|cW( Taitt. 
Ba. 1,4,««,8. Apast. (b. 8,21,1. 

tlje(r«0*^ ^^i' ^«" !Hj^rH| Min. g*. 1 A*. 

CRSR^KiB. M». 

Mjc^M^AdT. am Ufer K». 6,4. 

il*io|ti m. ein noeh von der IMdonuhaß be 
herrschter SthaTira oder Laie CtLlXca 1,3 f 3. 

JBRSUnr n. da$ Durchziehen, ErfUUen, ^til^^ 
Adj. durchzogen^, erfüllt von (lostr.) (ic. 2,20. 

^jWWxIM^nM fehlerhaft fttr Bg^lTOm^T. 

4i|HH^^ auch das Besnehon Visbrob. 35,6.36,8. 

CR^^ n. auch das Erbon Yisbiius. 16,1 S. 

SRrSTH n, das Nachfolgen in 35PRrSTH obea. 

Cf'HTTfpR Adj. von nicht geringerer Würde 
als (Abi.) Pa. P. Tor 36. 

^*lM^lc|eh o. das nicht zum Bimmel Gelangen 

CS» o 

TS. 2,6,s,3. 
SERsf, so zu accentuiren. 

CO 

^i^fl, auch 5njf. 

t|HrkH<3|tck m. N. pr. eines Maonei Kadtckai. 

SERSRI^rBHT^ Adj. (f. ^ aus vielen ffunderl- 
lausenden bestehend R. 5,2,1 . 

t4*iQn^t^ Adj. überaus zahlreich, unendlich 
viel Kib. 5,34. 

qH4ilQ^ ^ehr als eine Auffassung (aAk. zd 
BIdab. 4,1,8. 

q^ Adj. unleitbar, der eich nicht belehren läsH 
MBb. 5,26,15. 8,9,75. 10,5,6. Habit. 11187. 

«I'^öj (!) AdT. nicht so, anders AV. 18,7,4. 

CFTlr?^ Adj. nicht auf der üeberlieferung be- 
ruhend MBb. 12,270,4. 

*I^HrM n. Wandelbarkeit MBb. 5,43,47. = ^' 
^M NIlak. 

*HHr^ n. MBb. 5,1667 fehlerhaft für *HHW. 

tA^\^rUa,auchniedrigerWasserstandKis(,4fU. 

^^|(H Adj. nicht leiblich (Sohn) Visbnus. 22,(3. 

H^ 4) Instr. schliesslich Man. Gbbi. 1,22. 

35[rRmp5^VP. 4,1,27. 81. 

3^:!nW = 9rTJ^TI^ TS. 1,4,m,i. 

3^*tn7 Adj. Eiler enthaltend ( Wunde) Sc^a. 2,7, t . 

^niici i)'^Tw^ftnT?n ^^in «o t. a. wr- 

brennt die Kräuter bis auf den Grund TS. l,5,«,i* 
Mrll^ml m* ein inneres Gehäuse TS. 3,4,t,(. 
Mrl(|SM^lM Adj. xwUchen den Börnem befind- 
lich Apast. (b. 7,6,1. 
ürlfl^^l Adj. Luft gebend Apast. fa, 17,5. 
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Mfli^iH^Hl t. ein b9$t. BaokitHn TS. 4,4,«t2. 

^n^llrl f* doi Einir$t^ Comm. zq Apait. (a. 
S,3,30. 

i*9?ph7 m* ^M innere eines Kuhttalli MIn. 
G^BJ. 2,1 2. 

2. QtfifiWAdJ.Cf.qT) imSuhitall befindUehU aItk. 
S. 4)2,1 1. 
~ «tnsiim. Sg.dieHauebewohnerLkLiT. 179,1 7.30. 

^T<5f | (fW 0. inneres Lieht MahItIbak. 40,6. 

iltlP^SM f. Zwieehengegend UXn. G91U. 2,5. 

ittlUH n. auch ein vereehlosiener oder vergra- 
bener Schatt PaaqXpati. 

^tl^M n. innere Feüigkeit MabItIbai. 49,1. 

JblflHi^ AdJ. in einem Schiffe befindlieh Cit. im 

Comm. zo Apast. (b. 8,25,8. 

c 

MtlHIoil AcQ. darin enthalten tein tollend 

Comm. zu Apait. (■• '»22,1 0. 

SFt^^ m. innere Spaltung MabXtIbak. 54,7. 

MtlM^ 1) *ach naoh innen gekehrt MabWIbai. 

79,8. 

r 
QfYclIH m* auch da# Verweilen in (im Comp. 

▼oraogehend) Ci«. 2,20. 

CfrmH Adr. «üär« «« auch nur, sogar; mit einer 
Negation nicht einmal Vaobabkb. 25, 2. 28, 7. 1 1. 
30,1. 46,1. Saddb. P. (Hdicbr.) 62,a. 

^•^MHliHM auch Blindheit MahXtIbak. 8,10. 

^[^nr m. Speisegeschmack Kadsb. Up. 3,6. 

M«^UH { (''UH { Adj. gimlif ctf n9N«y A6aAEKB.28,l 6. 

q^Q^V 5} ausser, mit Ausnahme von; mit dem 
Casus, den die Construction des Satzes erfordert, 
MIr. Grhj. 1,21. 2,1. 

M'illMrfH AdT. auf unrechtmässige Weise BhIg. 
P. 4,1,66. 

^•^HliHUfhl^* Adj. kein Glied xu wenig oder 
zu viel habend Act* Gbbj. 1,23, t. 

5FÜ^SR Adj. = i4^^^' Kabaea 6,8. 

^^jfvf'^QIlffHrlrMini'l Adj. Einer den Andern 
verlassend, ohne dass der Andere aus der Kaste 
gestossen ist, Yisbiius. 5,1 1 8. 

^*^<=4MIHI^ Gen. Inf. Ton 1. CfT trinken mit 
M'^c^ (aükb. Br. 10,2. 17,9. 

^MefiHH n. das Zerstückeln MabatIbak. 43,8. 

^M^NIM Adj. iündenhs. Nom. abstr. ^(^ n. 
MIrk. P. 39,22. 

^^ohH Adj. Andern ein Leid zufügend MabatI- 

RAK. 53,20. 

^M=prM auch Adj. der es verdient, dass ihm ein 
Leid zugefügt wird, ebend. 

35R? Adj. schlammlos, trocken, Nom. abttr.^rH 
f. KiR. 4,22. 



M4'4H o* das Niehtgarwerden, i 

W^HIH Adj. nicht für sieh kochend^ keinen 
eigenen Haushalt habend M. 4,82. MBb. S,2,58. 

CVqf^ 1) auch Verehrung (ic 1,17. 
2. ^ERST 80 T. a. nicht zugänglich Komaras. 6,1 7. 

Jb|L|q^lil|^ Adj. Jmd (Gen.) nicht aus dem Wege 
gehend Yisuros. 5,91. 

^H8<<(( Adj. den unrechten Pfad erteählend 

KlR. 5,50. 

M^^^X steht an unrichtiger Stelle. 
9^U)1^ n. auch ungehöriges Denken oder Be- 
sorgtsein um Etwas (IlIÜka 1,8 20. 
CPH^ f. MabItIrar. 121,2 fehlerhaft für äETT- 

«l4«i«irH Adj. mit Acc. im entfernen verlangend 
M. 11,101. 



t lM MMH Adj. wasserlos Kir. 5,12. 

^MTMcI^ (schwach 4mM^) Adj. nicht getrunken 

habend AV. 6,139,4. 

r 
' ^M(ct)IM) besser Adj. später zu vollbringen, 

MM^^KlH Adj. die spätere Weihe nehmend 
AiT. Br. 1,3,21. 

^H(l!Eh n. Beseitigung der Abwendung (aSkb. 
Br. 10,4. 

i^C^l^TiSf Adj. auch in Ubertr. Bed. nicht abge- 
neigt, mit Loc. LA. 35,1. 

^^(irlH na. das Nlchtbeiseitegestossenwerden 
Kato. 24,8. 

ISrnfTH 2) a) =: K n k a n (öfn^HT) nach BÖBLBR. 

W^WU Adj. ohne Maximum, nach oben hin 
(der Zahl nach} unbegrenzt k^y, Qe. 9,9,1 5. 

^M(Ni^^ Adj. durchaus nicht zu beseitigen 
TS. 4,l,s,i. 

SPT^TSTTcR Adj. sich nicht umwendend, nicht 
fliehend (im Kampfe). 

?IM(NItT f. NichtWiederkehr, ^^f^ so v. a. 
verstorben Harit. 3138. 

MMri*n5dHiH Adj. ungeläuterten Sinnes gi. 

LAURA 1,330. 

1.^^1(14^ 3) Nichtannahme, Zurückweisung 
Bbao. P. 4,22,23. — 4) bei den daina das Sich- 
enthalten von Jeglicher Verblendung in Bezug auf 
alles Unreale Sartad. 32,22. 33,9. 
2. S^qf^lf^ (Tgl. Nachlr. 1) Adj. (f. 5IT) 3) von Nie- 
mand abhängig R. Gorr. 1,35,42. — 4) nicht zu 
umspannen mit (Instr.) R. 1,13,25. 

t4Hj(t^ofjf|^ Nom. ag. nicht richtig urthei- 
lend Spr. 3959. 

^M[|\IHn. Vnkenntniss, 

^^fJlWi Adj. unbegreiflich. 
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Wrf^imft^ (Nachlr. 2) auch sieh nicht ent- 
wickelnd, 

Smf^nnqeR A4J. keinenPUhrer habend fi.%,M,i. 

M^f^rtlM Adj. keinen Seelensehmerz empfindend 
R. 2,22,26. 

«rafTgsq^ A4J. sich nicht befriedigt fühlend 
Sartad. 90,10. 

VM((HIM m. VnzufHedenheit Spr. 614. 

Wf^rirej Adj. nicht beraubt, non carens; mit 
Instr. VarIb. B^b. S. 5,1. 

5prfjrCnfip? Adj. Jmd nicht verlassend. 

^^[(rMlsM Adj. auch nUht im Stich zu lassen, 
— zu Verstössen; — zu überlaesen Jmd CfffH). 

MMf^Pl^Mfrl f. keine VoUkommenheitYUuLÜB. 
40,11. 

*IMf|HotHlM Adj. der nicht beleidigt, gekränkt, 
gedemüthigt werden kann von (Gen.). 

^qfp^TOni Adj. nicht viel redend Spr. 4278, v. I. 

JSPrfp!?^ Adj. nicht zu lehren, nicht ausdrück- 
lich zu sagen. 

*ät4lfHttn Adj. unbegrenzt, unzählig Vacbabib. 
21,2. 34,2. 

9Mf((inui n. das Nichtgeheimhalten, Verrathen. 

5f^f{([5TtJ^Adj. nicht schonend, daran setzend 
MBB. S,146,15. 

^hI^^H Adj trat keine Einbusse erlitten hat. 

^Hl(0(t|ff) Adj. nicht ganz deutlich zu tehen 
Harit. 961. 

qcri^qfq Adj. nicht müde werdend R. 2,64,6. 

tmf^<5mi n. das Nichterleiden einer Einbusse, 
das Nichtzukurzkommen, 

tiHf(«5l(c<t1 Adj. nicht zu vermeiden. 
2. ^P^j zu accentniren. 

9^M^) so zu accentuiren. 

MM^liHd Adj. nicht umgestürzt, — zu Nichte 
gemacht Kib. 1,41. 

^l|o|ff|i| Adj. ohne Erhöhungen, eben R. 4, 
44,106. 

SER^r^in Adj. ohne Lakshma^a (RÄma'i 
Bruder) BIlar. 115,1. 

^tl^lMH D. das Nichtfliehen, 

I^RTcIW Adj. (f. 1^) verunreinigend, unrein (ei- 
gentlich und übertragen). 

t4H|ci«ef) m. ein verstossener Sohn Dbtala. 

JblM^HI f* Mangel an Vieh Maitr. S. 2,1,8. 

MMUlTilfMH A4j. kHne Reue empfindend. 

MM^Uri nicht gewahr werdend 127,1 POT^rft). 
81,29 (^EPT^Qcft); nicht sehend in der AstroL so 
t. a. nicht in adspectu stehend von (Acc.) Yabab. 
B^B. 5,1. nicht erwägend, — prüfend Chr. 211,6. 
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MMU 1)111 n. auch dat Verbannen MkuMM, 
54,10. 

qtl^q^ A4j. tum) ohneEnndiohafier Qi^.^^i i 2. 
i*M^fH^zu streichen. 

MM^^^9 90 zu accentuiren. 

QCI^ITin. der Krümmer^ Bes. eines bett. Krank" 
heitidämoM Pia. Ganj. i,16,24. 

asptigST A4j. (f. m unbefieekt, rein (it{ über- 
tragener Bed.). Subst. f. eine tugendhafte Frau. 

MMIehid f* auch feindliche Geeinnung, Aufleh- 
ntcfij; Kia. 1,27. 

9^M? Adj. ohne Wegekott, — Reisevorrath, 

^^\^H^^^^ Adj. xum verderben -^, tur Hölle 
führend ViGaAEEB. 34,1 8. 

^m^UÜM Adj. zu dessen Ende man nicht ge- 
langen kann, mit dem oder womit man nicht fer- 
tig werden kann, nicht zu überwinden, — voll- 
bringen, 

MM I ^iHH I f- kHne Vollkommenheit NkUkUn, 
29,1. 

üMI(Mt1 Adj. auch nicht überwinden könnend 
MBb. 4,21,18. Jmd oder Etwas (Acc.) nicht zu 
widerstehen vermögend 3,167,40. 9,20,9. nicht er- 
warten könnend LA. 20,1 7, y. 1. In der Bed. nicht 
vermögend mit Infio. oder einem Nom. act. im 
Loc. (Bbag. P. 8,2,30). 

MmJlMUllQ n* Titel einer Grammatik Uogtal. 
lu ürUdis. 4,102. 158. Vgl. MI^IMU i Im . 

SErftf 2} h) iEfftr ^ das9. VAeaAEKa. 25,22. 30,17. 
40,17. 41,10. 42,8. 

5rfiri%55T Adj. nicht schleimig, — schlüpfrig, 
— schmierig. 

MmH^M Adj. mit verbundenen Augen MAira. 
S. 2,1,6. 

MIM^dl^ Adj. keine Früchte der Ficus reli- 
giosa essend und nicht den Sinnenfreuden ergeben 
BbIo. P. 11,11,7. 

^tfiil, Instr. nicht ungern, gern, 

M^UUfiHAdj. nicht rechtschaffen, - tugendhaft 
gi«. 1,14. 

MMHr4Qirc5HAdj. nicht wiederkehrendiii^A,SA. 

^^'{^\{ Adj. ohne wiederholtes Sterben YP. 
2,8,96. 

^MhMIM^I^ m« NichtVerschulden der Person 
Gaut. 12,4 2. 

qcr^cn^ (Nachtr. 1), an den angeführten Stel- 
len Nom. abstr. ^^ n. 

MMh« 80 zi> accentuiren. 

qqi[ Adj. (f. qn nickt zu befriedigen^ — stillen 
ixJ^ BbI«. P. 7,13,23. 



SETT^ 1) Adj. (f. ^ am Ende eines Comp, auch 
nickt voll machend, so r. a. daran fehlend Bnlo. 

P. 10,13,28. 

r 
3ERCT Adj. nicht zu erfüllen, —befriedigen MBb. 

12,17,«. 

MMc5|c4 Adj. nicht zart, grob RatbIs. 10!,l 56. 

^viofm^ nicht in hohem Grade, nicht ganz 
und gar, 

Hyilc^^RT f. Aengstlichkeit Aparabea. 

^^THSTT^fl Adj. unbedeckt, unbelegt {Erdhoden) 
YiSBiius. 60,3. 

^Ef^Tsn^fT Adj. nicht zeugend MBb. 12,34,14. 

ISTTHIFFT Adj. IM dem man sich nicht hingezo- 
gen fühlt, den man nicht mag Spr. 911. 

^^Irl^ttHI^MI f. Unterlassung der Schmückung 
des Körpers YiaBNcs. 25,9. 

^v^tri^lM Adj. wogegen sich Nichts thun lässt 
MabatIrar. 8,20. 

55r^lcT3JE?JtT Adj. Jmd (Acc.) nicht wieder zür- 
nend MBb. 3,29,9. 

3El^nrT5^ ^^^' ^^^ nicht wieder {contra) zu 
schaden suchend. 

^Hlrlll^d Adj. zurückgestossen, Verstössen 
von (Instr.) Bbag. P. 4,4,8. 

*IV|irHI((, lies m. st. n. 

iIVlirlMfsIrl Adj. nicht geehrt Spr. 2407. 

^KTm^Sr Adj. ohne Nebenbuhler, unvergleich- 
lich MkBAjXtiki. 94,4. 

^jyJHdiHI Adj. f. unverschlHert Laut. 179, 
18.19. 

^nrirPTS^rW Adj. (f. qi) an der Spitze nicht 
vertrocknet Apast. (r. 1,1,8. 7,1,17. 12,5. 

^vitri^ctJ, genauer wobei kein Begiessen statt- 
findet Apast. (r. 6,6,5. 15,18. 

yMidiWrl 3) auf Nichts fussend , sich auf Nichts 
verlassend Yagbaebb. 21, 12. 17. 27, 8. 32,5. 6. 

yyfflHIOT Adj. unheilbar. öjJJ\ Adj. Comm. 

zu YlSBNCS. 

«IVfffloniM Adj. wogegen sich Nichts thun lässt 
MabatIrae. 102,14. 105,15. 

M Virile Adj. nicht zurückblickend Apast. (r. 8, 
8,18. 18,10. 

MH((i4^ Adj. nicht freigebig AY. 20,128,8. 

i|VI((liMH Adj. nicht gebend Yisbrijs. 5,178. 

5RPTCIH, yy^Uili oh4llul MBB. 12,1 21 9 feh- 
lerhaa für MVIMt^ H^lftf. 

MVIMIlfi Adj. %D0 es Nichts zu trinken giebtAY. 
20,128,8. 

lETSrfHt? Adj. nicht brünstig (Blephant) HBh. f , 
46,9. 



HWm Adj. unbegrenzt in »^ und ^qf^pl. 

^MMc^ti A4j. nicht gebend überh. MBb. 12, 
34,12. 

MHol^tl Adj. (f. o^rft) nicht rauschend A«r. 
Grbj. 2,7,7. 

^Hoin (Nachtr. 2) auch nicht zur Geltung —, 
nicht zur Anwendung gekommen Harit. 11157. 

MU<^fri A<Jlj. unthätig Kaosb. Up. 4,8. 

5RnTf%^ Adj. Nichts vermögend gi?. 1,54. 

CnTleficT Adj. (auch Nachtr. 1) auch ungewöhn- 
lich, ausserordentlich MabatUae. 10,21. 34,19. 
56,14. 

q^nH^lR^T^Adj.Nfimündi^ApARJlREA zu JU». 

yfyMofiH Adj. Unliebes thuend MAB2TtaAi.53,2. 

^C^ Adj. ohne Lebensmittel. 



äfei^^Qin Adj. keinen Lohn bringend, nicht mit 
Folgen verbunden MBb. 3,31,31. 

M^hdlohH (Nachtr. 2) Adj. unenthülst Man. 
Grbj. 2,14. 

«I^Mci Adj. schaumlos Yisbmus. 62,5. 

*4<N^oUfFh{HW Adj. nUht bei vielen Indivi- 
duen zutreffend MabatIrae. 112,6. 

^^^^ m. kein Boddha-rAum Yagbaeeb. 

o 

25,7. 

M<s|f^^ Adj. unbeabsichtigt MBa. 3,28,128. 

o 

Cm^^tT^ 1) Sg. Name eines SAman Yisbrus. 
56,16. 

5IHM4»(i> so zu accentuiren. 

SRCRF^ m. N. pr. eines Autors Ga^ak. 

IQHoQ^n^ m. N. pr. eines Mannes Kai-tceai. 

5BrHUI«^li('t Adj. n<cAl erbberechtigt Yisants. 
15,32. 

5tHIMl(Mf|«fi Adj. weder Frau noch Tater ha* 
bend Brhaspati. 

^HTlcFT Adj. nicht zusammenhaltend, keine 
feste Masse bildend MBb. 12,195,18. 

srfJpTlfrpT auch sieh vererbend auf, fallend 
an (im Comp. Torangehend) Yisbmus. 17,4. 

I^P^tH^, so zu accentuiren. 

Srf^sR yielleicht Geschlechts- oder Ortsgenosse 
A«T. (r. 9,11,1. 

>^M^I<(U n. impers. darauf milchen zu lassen 
Apast. Qr. 9,6,2. 

iElPi^ Adj. 1) zum Himmel gerichtet, dem Lieht 

o 

zustrebend, — 2) himmlisch. 

MiMfHloiy«h n. Hartnäckigkeit. ^Sf^ so t. a. 
ohne Sträuben Mla. G|bj. 2,1 8. 

JErftf^f^ST Adj. rötMioh braun Harit. 5533. 

Srintf^ Partie, tob 1. m mitof^. Nom. abstr. 
0(cr o. das (Setränktsein —, Erfülltsein von (Instr.) 
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MBa. 12,337,27. 

MWMW (LocO hinterdrein KumUas. 13,28. 

I^PPI^ Adj. zerbrechend, 

WHHH5llJdH Adj. übermüthig, stolz Kir. 2,48. 

9PF7T Adj. überall hingehend, so t. a. überall 
sein Auge habend (als Beiw. too Fürsten) MBh. 3, 
185,28. 

CIT^^mHI f* Schönheit, Änmuth (i«. 1,16. das 
Wohlgefälligtein ßir (im Comp, yoraogehend) Ma- 
batUaiL 34,2. 

^i*15tlitnepl Adj. beichuldigend Apast. Qa. 5, 
24,4. 

9THW7T <in Etwas glauben , l^rtra« für toahr 
kalten, ^«imftl ViaRAKKa. 41,7. 

3EnHWT^» so zu accenluireo. 

^TH^^. ♦Desid. qfHJ^jSimiTjMiH P. 8,3, 
64, Scb. 

db^JH^^ll Adj. lächerlich. 

SFOU m. die diesseitige Lage, mit Abi. ^ti 
diesseits, vor (at. Ba. 11,1,S,80. 

CFOnn^ Loc. im Hause Ag?. Gbhj. 2,3,8. 

3^UI^( ra. Bereich Min. G^uj. 2,7. Stalt 
-^ bat Pia. Grhj. aETMJM?^, Ä«?. Gfiu. CP^- 

^Tim^AbsoK mit Acc. durch — ÄincfiircA 
!S'ia. 7,26. 

iEFOTH^ ra.(Nachtr. 1), lies e<n 6tf5f. Pa nie Aba 
Äpast. (a. 22,22. fgg. 

^rvOTTHT 2) Apast. 2,26,24. 
*5Ri|5||iicK, rfcbtig qnRTTCSR. 

?|^TrI5' ^'^ accenluirt) AV. 1,17,1. 

r 
MH^^IstM Adf. nicht ohne die erforderlichen 

Sprüche Kumaras. 7,72. 

NH^HMI f. Titel eines Werkes Garab. o^^ 
m. ebend. 

qqr^rn f. Unsterblichkeit MBo. 8,31,42. 

554Tfn5FT Adj. kein Fleisch essend Yishmos. 
19,15. 

t|HHc< A4J. übermenschlich und nicht von M a- 
DU stammend (ig. 1,67. 

W(l^ Adj. unmesibar YAaaAHu. 34,2. 

W^ m. kein Öebrüll Ipast. (a. 7,16,6. 

^^m (auch Nacbtr. 1) als m. keine Bohnen 
JLpast. (:a. 4,2,S. 8,7. 

yiMRUff Adj. nicht vermengt Bbac. P. 10,33,1 0. 

CR^ 2) von Rlihu noch nicht befreit, noch 
verfinstert Visawus. 68,3. 

MMft)<(HHI (' Sparsamkeit Visanus. 25,5. 

^M.Rlrl Adj. nicht geplündert AV. 1,27,1. 

lERcTHsT m. MabItIrae. 21,9. 

m. TMi. 



*<*4rflJ^fcll4 (80 zu accentuiren, Nacbtr. 1) o. 
Decke des Vnsterblichkeitstrankes (STcnzLsa) Act. 
Gauj. 1,24,28. MIn. Gqhj. 1,9. 

^^r(m^|lU (Nacbtr. 1} n. Unterlage des Vn- 
sterblichkeitstrankes (STiNZLia) Agr. G^Hj. 1,24,1 8. 
MXn. G^Hi. 1,9. 

^m^ Adj. dessen Blick unfehlbar ist Bhag. 
P. 1,4,18. 5,13. 

*1^H* ra. etwa IFa^er. 

^*1ifl«nM1^ m. etwa Weberknabe, 

vt^ Partikel, s. u. ^F^* 

y^«l( t|ai4 n. eine Blume in der Luft, so t. a. 
Unding, Unsinn Kautokas. 

t|*-«isii icf«i Adj. seinen Lebensunterhalt dem 
Wasser verdankend (Fiscber u. s. w.) Yisurus. 
9,29. 

^F«RTST m. der Ocean ÜAai?. 8430. 

^FHfsföI^HT f. eine Lotusgesichtige, ein schönes 
Weib Kautukas. 

^mi AdT. mit H lauer werden Mit. 1,24,6,8. 

**MyiMefiiHi^ Adj. ohne Opfertohnur Min. 
ga. 11,1. 

^RSIPI^T^ Adr. den Kräften nicht entsprechend 
gig. 2,94. 

tIMHoh n. Sitz, Stätte Kabaka 8,8. 

MM«il5r» Hes amount of precession. 

Wi^ n. die dunkele Monatshälfte. 

Wfl^fRH Adj. nicht um Etwas bittend Kaosu. 
üp. 2,1. 

^Cllrf Adj. nicht gegangen AV. 10,8,8. 

Wim m. aucb mchtbahn TS. 6,3,f ,6. 

MMHi, so ZU accentuiren. 1) 4^1 fK^ AdT. 

MMrqS^ m. Kia. 1,16. 

MM SM Tri Adj. nicht kampflustig Mlaa. P. 134,59. 

o 

M^T^IfH Adj. nicht kämpfend ÜAaiT. 9831. 

^^^ Adj. ohne Opferpfosten M&n. Ganj. 2,5. 

t^MMll 1) aucb unpassend Visbrus. 5,116. 
2. 5RTf^ Adj. aucb = M^iIHsI Maitb. S. 2,3,8. 

M^rRsF^H Adj. keinem Hutterleibe entspros- 
sen MabWIbak. 10,4. 

M^sFI n. kein Staub VAeaAiiH. 29,9. 

Sf^Tjnf^lfpT Adj. dwelling in virtue (M. 
Müller) VAeaAicB. 26,12. 15. 16. 
l.M^TO 1) (Nacbtr, 2) Mutter in ^||(iui VP. $, 
30,24. t|IUiMI{fcil VP.2 5,96. 

^pTRHITy so zu accentuiren. 

^^ 2) n. MabatUak. 107,4. 

M^lillii^H Adj. nicht liebend und nicht hos- 
send, sine ira et studio Yisunos. 12,3. 

^IfTsf^Jolöß Adj. nicht vom Fürsten und nicht 
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vom Schicksal verursacht Jaon. 2,1 97. 



t^^isIciTHI Adj. ohne königliche insignien Spr. 
1395. 

i>Hlirtj^ Adj. die Feinde vertreibend MBb. 8, 
41,88. 

q^ Adj. (f. 91) oAne R8ma BUAa. 115,1. Ma- 
bWUak. 44,21. 

MH^h+UI Adj. dessen Ohren voll — , d. I. 6«- 
fäM6l sind von (Instr.) Pa. P. 119. 

Vi f\* ui, so zu lesen st. MhU. 

MipUTTO^ Adj. rmiich braun TS. 6,6,f 1,6. 

M^tnW ist Adj. röthliehe Blüthen habend. 
*WFJrR^ m« der Planet Saturn KiikH. 13,199. 

CTcTT f. (Tgl. Nacbtr. 2) 4) bei den daina Kör- 
per Kalpas. 111. 

9S mit 3CV Jmd auf den Leib rücken, Jmd be- 
lästigen TS. 1,5,«,6. 

1. 5J3r^mit ^{^herauslassen, — geben TS. 1,5,«,8. 
*9inöPT^ m. RUan. 13,129. 

tSi^, so zu accentuiren. 

tiejfl^l^ A<y. (f. oftföffT) verschwenderisch 
Katj. 

q^THof^ n. das Anbieten — , Darbringen sei- 
ner Habe. 

5l9q^cft f. der Weg des Nutzens. ^^ JH eo 
T. a. seinen Vortheil wahrnehmen. 

^k^f^lP^ m. Besitz von Geld R. S,43,6. 

Wm mit 7 3) Med. sich Jmd (Acc.) entgegen- 
stellen Kia. 2,21. 

r 

^^CTlN^ n. das Leichtnehmen einer Sache, 

schnelles Hinweggehen über eine Sache Naisb. 9,8. 

qjfe^ oder offf^ Adj. mit "^ etwa 

Schuldverschreibung Comm. zu Ein. Nlns. 9,68. 
r 
MS|<^| Adj. das Vermögen erbend Visbrus. 15,40. 

MsflPsiH Adj. aucb das mtzliche--, Reiehthü- 
mer begehrend MB«. 8,33,25. 

q^9f^ Adj. Tielleiobt halb hörend (im Scblafe). 
Vgl. aocb Nacbtr. 1. 

Cmr^VÖ^ m. halbe Brache, Land das ein Jahr 
brach liegt NIa. 11,26. 

q^HI^I^ m- eine Art Pfeil MBu. 2,51,35. 

^H^M Adj. halb vollendet RUat. 5,408. 

r 
^M^^^H Adj. PI. vierzehnundeinhatb giicB. 

(a. 13,18,5. 

35FTH^ Adj. mit olJJ^ = ?W% m. Hemi- 
Plegie Such. 2,380,10. 

aETljcTStn f. eine halbe Kuh MAira. S. 1,11,7. 

ISV^f^IfH n. der halbe Kopf Apast. Qn. 7,13,8. 

r "^ 

ISm^ Adj. das halbe Vermögen erbend Vi* 

SBHIS. 18,32. 

82* 
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57,1«. 

%|gJ^ 4) n. Rippenknorpel Yisbrcs. 96,76. ^^- 
fn HUlwVU^kiJHMdl ^ ?[5f Comm. 

*<MHH 4) gig. 2,89. 
1* Q^^^l such kein Eennieiehen Yaorakbb.29,1 7. 

^ddUlHM^ f. kein Vollauf von Kennzeichen 
Yaob'ahb. 22,3. 9. 40,1 5. 

Jbl^Ml^FT Adj. nicht unbedeutendy gross, gewcU^ 
Hg (ic 2,58. 

M^ohiH^IIW n. •»» LekrbHch des Stils Kautu- 
KAS. 17. 

islt^s^lehl Adj. keine Schande bringend Spr. 
5911. 

Mdrl^lM AdT. in hohem Grade KvuiBks, 14, 
16. 15,28. Mit einem InOo. bedeutend besser (ic. 

2,106. 

CFI^^tf^ Adj. keine Stelle gefunden habend in 
(Loc), so f. a. keinen Eindruck gemacht habend auf 
Rasu. 8,90. 

<^tiicnlni, so lu accentairen. 

5RT^^ Adj. (f. ?n) frei von HrdkWssen. 

mr^ Adj. y. I. für 5RTWSfr. 

^Hl«^ Adj. nicht von Bisen MBb. i, 145,23. 

Mc^M^ffd* Adj. eine kurxe Zeit lang stattfin- 
dend Comm. za Apast. Qi. 8,1,1. 

^ctHH"c|t| Adj. einen kleinen Vorrath habend 
R. GoBR. 1,6,7. 

tlc^MM^II Adj. aus einer geringfügigen Ur- 
sache entspringend Sü^a, 2,443,4. 

^c<^MMi|oh( Adj. wenige Dienerschaft habend, 
weniger D. als (Abi.) h» 

^5t^^mj^ Ad|. (f. 3En) wenig ergiebig Man. Grbj. 
2,14. 

Mc^^fcIxTIH Adj. von geringer Einsicht MBb. 8, 

29,34. 

5|o|ef[5P| n. das Ausbrennen mit Ko^a-Graf 
Baudb. l,6,f<t,l. 

yc|f^HMc| Adj. (Xk. (Piscb.) 116 falsche Les- 
art für (Rwm4. 

4c(Ui Adj. (f. m) nicht ungeschwänst (Ruh). 

€Ici^HlM als D. Schnitzel von Fleisch. 
, t|ej*lrll Adr. mit ^ sich verneigen R. 7,23,t,60. 

?I5pr3?5' Nora. »g. Wäscher in M^NH*^. 

tfcf^isfi, 80 lu lesen st. SR^RTsI^. 

CJcJ^ 1) e) als in. so ▼. a. Vorfahr, 
2. 3BR^^ 4) lies Sg. statt n. — 5) Erlangung, 
Erreichung Kadsb. Up. 2,8. — Als Adj. (f. ^ Jmd 
Etwas verschaffend ebend. 

M^iWiU vgl. ^McTiiMm . 



^cfüIMiMcl!^ Nora, ag. auf Jmd farzend Vi- 
SBROS. 5,22. 

SRHf^RRtT bedeutet das Sitzen mit unterge- 
schlagenen Seinem °^ c|yT sich in der Weise 
hinsetzen. 
1-McfHIN n. auch Bauplatz Man. Gruj. 2,11. 

*l<4ff|MiHd Adj. Mcht körperlich geworden 
Vaararkh. 32,18.19. 

4c|MHH n. das Herabfallen Dbatip. 18,16. 
l'^^öHrT, der Ud Atta zn tilgen. 

^oHrHcrU n. Mangel an Mutterliebe Sucr. 1, 
372,10. 

t4Q|itl(({)dl r. Zwischenweihe Äpast. Qh. i$,20, 
1. Man. Qr. 4,7. 

i||c(et)iq Adj. unwandelbar, unveränderlich. 

^mj^xm^ Adj. keine triefenden Äugen ha- 
bend Apast. {!b. 5,10,10. 

^|c|J|M n. üebereinstimmung DbcIn. 2,28. 

y[^HH Adj. (Nachtr. 2), Nora, abstr. OrTT f. Kia. 

2,29. 

«eiIei(fe4Hc(oh« Adr. nicht wie es sich gebührt 
Bbag. 9,23. 16,17. 
^^TUfT Adj. unaufgehalten, unaußaltsamMhü. 

1,1,250. 

Mi^MMrl Adj. nicht zu Nichte werdend, — 
sterbend Bbao. P. 6,1,8. 

3Bri^^5Rq (l Apast. ga. 1,7,10) und ^rfsR^IJ^ 
(Act. Qr. 2,6,7) Absol. ohne durch Schütteln und 
Blasen zu sondern. 

^Mofl^nU^ n. dßs ünentschiedenbleiben Visbmus. 
11,9. 

CTT^^rT Adj. auch wo man nicht ausruhen 
kann MBb. 12,329,34. 

5lcJj|«^rM n. kein Männermord Apast. ^r. 5, 
27,1. 

^Sf^, so zu accentuiren. 

^Vön^efTTR Adj. keinen Regen wünschend Apast. 
Cr. 7,11,7. 

S.^cilM 1) a] Nom. abstr. o^\ f. Comm. zu Jo- 
gas. 1,25. 

2. «40^(4 f^|| Adj. wofür et keinen Ausdruck giebt 
Vasraiib. 45,6. 

*|oHc|i^rlrlT f. Dnunterbrochenheit. Instr. un- 
unterbrochen Vrsbabb. 79. 

^odi^, lies das mchthellwerden. 

S|c^ 3) kein Complex VAeRAiiB. 27,3. 38,8. 

g?nr^ n. Vernachlässigung der Gelübde Vi- 

SBNCS. 48,22. 

^!tlr^^n<til Adj. f. einen schwachen Mann ha- 
bend YisiiNus. 5,18. 



2. Q^IH« so zu accentuiren. 

«RfT f. das fassen in HIHI^II. 

tl^lt^lsi Adj. ntcAr auf einem Zweige gewach- 
sen Apast. (r. 7,1,17. 

^l^lfkd (Conj.) Adj. der sich nicht anklam- 

o 

mern mag AY. 20,134,6. 

t^ftilfHWI^W Adj. (f. m) 1) Sg. aus 80000 be- 
stehend R. 5,38,23. — 2) PI. 80000 R. 5,56,118. 

«1^1 ^H (!) y so zu betonen. 

tl^im^McT Adj, ohne Geschwülste, — Geschwüre 
SucR. 2,312,18. 

^I«4, so zu accentuiren. 

q5ft4^ f. = MWi4l (Nüchtr. i) Maitb. S. 1, 

11,10. 

5I5pf5f Adj. Thränen in den Augen habend 
MBB. 8,94,24. 

MWMlfl Adj. (f. m) Tielleicht fehlerhaft für 
^tj^ Einschiebung nach RY. 5,87 (Yers 8) = 
Man. Gruj. 2,13. 

2. ^4MH^, Anderes Termuthet R. Piscbbl in Z. d. 
d. m. G. 35,71 1. fgg. Das Wort ist aber nicht auf 
den Stein, sondern auf YAju zu belieben. 

9^V1^H Adj. mit dem Rosse — oder den Ros- 
sen voran Man. (r. 1,5,4. 

5I^o|fi^^ Adj. mit Reiterei versehen MBb. S, 
164,2. 

M^HM« so zu accentuiren. 

^^^RtTT^ r7 Adj. als Bez. eines Homa Apast. 
Cr. 20,<2. 21. 

^I^IH^ ro. PI. ein best, mythisches Volk Vu. 
P. 118. 

tl^Md n. eine in Bezug auf ein Pferd ausge- 
sprochene Unwahrheit M. 8,98. 

g^TSftfflH^ Adj. PI. 88000 JÄe». 3,186. 
2. 35rR mit ^f^ 1) werfen auf, in. 5^ m das 
Feuer Man. ^r. 1,3,4. 7,1. — Mit ^Eporf^ hernach 
werfen auf, in Man. Cr. 1,1,2. — Mit ^frlPfH 
zurückwerfen Apast. (r. 3,10,4. 

^ (Nachtr. 1) Qi^ 1,69. 

I^^CJSStT Adj. nicÄt zügelnd, — in der Gewalt 
habend MBn. 12,91,42. 

^^i?f) Adj. keine Liebe empfindend Harit. 
11264. V. I. 5|HH^. 

ÖHöffHpr??» so zu accentuiren. 

3^HT^W7 Adj. unverständlich MabatIrae. 33,3. 

tiHlclk<^H Adj. woßr man nicht die gehörige 
Sorge getragen hat MBb. 12,130,4. 

t4HoU<=<f^nH Ad?, unmittelbar Bbag. P. 5,6,6. 

^H^?^ aüch nicht mit dem Herzen an Jmd 
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hängend Uabit. 3,4,40. ^ITAdT. unverbunden, be- 
sonders Mlü. Qn. 1,1,2. 3,2. Gbbj. 2,2. 

MMf<>hHVl^l|c4r( Adj, unbeschränkt mächtig 
Vagkakih. 24,9. 

i4M4)liri l^oc. nicht in der lyähe von (Gen.) Man. 
Gbbj^ 2,6. 

il^tfiHn 1) Compar. o^^ Vkihkuiu. 34,20. 

SntinRTn lostr. ohne Kampf Uktiy, 1940. 

^Hsslrl Adj. nicht hängend an (Loc.) MBu. 42, 
248,19 (Bl. 112,a). 

^l^tlCV m. keine Anhäufung Vagbaiku. 44,20. 

MHtll 3) kein Bewutsteein Vagbabiu. 23,10. 30, 
21. 31,1. 45,17. 



CrättR Adj. kein Beiouisttein habend [We^en] 
Vagbabhu. 20,18. 
I. fiHW >n. kein lebendes Wesen Vagbabku. 32,i i. 

*&lHH*4rr Adj. keine aus süsser und saurer Milch 
gemischte Spende darbringend Katj. Qb. 4,2,36. 

^IH^H Adj. nicht susammengevorfen Apast. 
Cb. 9,10,12. 

^HmU«5> lie« entfernter verwandt als ein Sa- 
pi94^* Auch VigBNts. 22,46. 

^Nw^rf^cFJ. lies Adv. 

^^H«^l9trf Adj. mit keinem Mah^yraia-Tage 
versehen Apast. (b. 23,2. 

ilfiHIMrf Adj. unverbunden Taitt. Ab. 1,12,8. 

4hI4)MU Adj. ohne SAkamedha ^aitb. S. i, 
10,16. 

^HT'RH m* f^^in Zeuge, als Zeuge nicht suläs- 
sig äXii. 2,71. Visuiiiis. 8,1. 5. 

^^HTcTHTR m. kein Weltherrscher, — Kaiser 
Ipast. (b. 20,1. 

^BTTTTRsfR Adj. mit schwarzen Üfnie^n Apast. ^b. 
5,10,10. 

^fdrlW Adj. (f. ^) schwarzäugig Vishnls. 99,6. 

^TH^fw f« Sehwertklinge VabXu. B^h. S. 50,6. 

CFHrTT Adj. schwer zu passiren Kib« 5,18. 

i^HcT^) anders erklart Ton F. Kligb in KiiiN's 
Z. 25,311. fg. 

^^J^ Adj. (f. m) schwer zu hüten Kib. 2,39. 

MH(^^ ni. «in Feind der Asura, «in Gott 
CiC. 2,35. 

5Wf^ Adj. nicht hohl Apast. Cr. 7,12,5. 

^VlobMIH »uch das Fliessen von Blut, ^mr? 
tcann Blut geflossen ist Jlaii. 3,293. 

^j^ Voc. zu ISf^T Noni. Maitb. S. 1,1,2. 2,4,8. 
Kacsh. Up. 2,4. 11. igr. Gboj. 1,14,7. 

Cf^^öpp^ m. keine Ansammlung Yagbabbh. 24,1 6. 

^^fl, auch 5Frpf. 

MWIMpIMS ^* Wa/fenkunde MahatIrak. 21,11. 



MfS^IM Adj. ungeduldig KatbIs. 36,55. 

?lf^^ 1) Noro.abstr. og'n.SugB. 1,117,1 6. 17. 

^^Slfi, so accentulrt TS. 7,1,«, 1.2. 

^(^l|c|^ A4j. ohne Sehnen, — Bänder. 

*lfMfilH8IHT Adj. r. Jungfrau seiend Min. Gbbj. 
1,7. 

1*^^[?R« zu 9P7 Tgl. R. PiscHRL in Z. d. d. ro. G. 
35,716. 

^^FTf^^J, lies 1= ilfHH^q^ der Hasser nicht ge- 
denkend, 

^W^ 1) MauatIbab. 106,4.21. 

^cTF? n. kein Eigenthumsreeht ^ keine freie 
Verfügung Dbvala. 

y^si^Adj. nur an sich denkend Kumar as. 1 5,5 1 . 

«r^, Tgl. AV. 20,131,9. 

t4i«^or)^en m. Schlangenhaut Stapnak. 2,10. 

«li^fi n. auch eine Art tu fechten Habiv. 3, 
124,19. MII^H ▼. L 

qf^qr^ ID. die Sonne Pb. P. 21. 

mi^t so zu accentuiren. 

5n«lic|M4i Adj. nicht allein bleibend (von Be- 
gierden, die andere im Gefolge haben) Qlaüka 
1,314. 

^n^n^öRT Adj. ein wenig erzürnt auf (Loc.) 
Cig. 2, 99. 

5n5FfT5TFIrIJ Nom. ag. schmähend, schimpfend 
VlSBNtS. 5,23. 

^MMUI 2)c) Schmähung Visbnos. 54,14. 

MlislUidH'H m. Patron. Ar^una's Kib. 1,24. 

4^|i^^ auch etn best. Agni C^i^Ku. Grbj. 5,2. 

msm 2) (Na<;htr. 1) MBa. 15,25,16. 

^IWiicI^fi, lies ^ St. 5. 

^TTTrföf) 3) TOD einer Krankheit Visbnus. 96,28, 
Nach dem Comm. so v. a. cflrllMni$«ct)I^M!« 

*IIIUKIH^ Adj. Apast. ^b. 22,9. 

m^^ Adj. = qf&sir m;n. gbbj. 2,1 0. - 

?n^ICTT f. Anschlag, Anprall fig. 1, 10. 

tillMlM) so zu accentuiren. 

5n^f^, lies AdT. 

lETF^TH Bez. einer Speise, mit der Galüa- Aske- 
ten im letzten Stadium ihre Fasten brechen, (!l- 
lXnka 1,345. 

MNlMoh|m n. Lehrthätigkeit P. 1,3,36. 

3En^nr^ Adj. den Lehrer verehrend Taitt. üp. 

1,11,2. 

^I^RItnl MabavIbab. 40,15. 

i^ltJFTT Ad?, mit 5JJ^ lum IcArer machen P. 
1,3,36, Seh. 

t^ir^l^cf) auch schützend,vertheidigendy nanvs, 
86,8. 



MlT^liPl*! f. in srai^o. 

^STTsTH Adj. 6^« an die Kniee Stapnab. 1,61. 

^ifirft^lT auch Kopf^, d. i. ünde— , Ziel der 
Rennbahn Comm. zu TS. 1,1024,3 y. u. 

^lsi|Q<^ m. PI. auch Bez. einer Kategorie von 
Sprüchen Apast. (b. 4,5,7. 

i4ist|i|«^<i Adj. das Opferschmalz zum Bogen 
habend Ait. Bb. 1,25,2. 

*4ls^fS|Ml Min. ga. 1,2,8. 6. 3,2. 4. 7,1.4. 8,2. 
2,2,1. 4,4. GfBj. 2,2. 

^13^ 1) MAUAflBAK. 82,11. 

BTTlt t = mft 1) kA»j»AK.36,3. 

^T^öf) 2) 6) BuATAPB. 1,265,24. 

^^lfi|HW Adj. des Samens beraubt TS. 7,l,f,2. 

WrR^rinFrf^TT^ m. Leibwache R. 5,47,27. 

^BuTHMTrsFi« so zu accentuiren. 

^irHHH nach NIlak. auch so v. a. ^HrTOFT 
= ^rTOTcfl MBu. 5,36,4. 

^^R^^ no. Heimat KatuXs. 18,393. 

^ll<^rM^!(M n. das Zeigen der Sonne (eine best. 
Ceremonie im 4ten Monat nach der Geburt) Man. 
Gbbj. 1,19. Vishnus. 27,10. 

yi^«Mt(HiiAdv. bis zum G'6tterweg [Iabiv.6806. 

«ri^ 6) = ^rrafnPR Gast CIlaSba 2,1. 3. 

^I^äl( n. ein altes, früher erbautes Thor Vi- 
SBRl'S. 3,53. 

tfilMCHAdj. f. zu empfangen wünschend Comm. 
zu TBr. 1,58,8. 

35n*ifl*4 auch kein Dazwischen MabatIbak.52,20. 

^Mrö» so zu accentuiren. 

^H^^^'W = Varnagar (nach Büblbb). 

j "* 
^V^^ Acc. Inflo. zu spT mit m RV. 4,8,3. 

iblHcl c) = f^f^* nÖrd/^cAeK4thiaTAi| (uach 
Bübi.eb). 

CTHIFf auch bis zum Nabel Visunis. 12,8. 

^n'J^ Adj. Maitb. S. 2,9,9. ▼. I. für 4lH^H- 

JEtHrl^U auch hinzuführen zu (Acc.) Pankad. 43. 

^TrU'TWöR Adj. in Zwischenräumen wiederkeh- 
rend (Begierden) (tLiiiRA 1,314. 

91^, so zu accentuiren. 

^m mit 15R Desid. etn«(^mmen. ^^?^ ^|(|>fl|- 
rWFerMcHrl^(impers.) VP. 4,2,1 1. - Mit ^^^ 
Etwas ganz in sieh aufnehmen, sich ganz zu eigen 
machen VAeBABB'B.28,l4. 30,17. — Mit W\ 4) mit 



oder ohne tllr4HM seinem Leben ein Ende ma- 
chen Apast. 1,25,2. 7. 
2.?nTO n. PabIc. 4,8. 

^ I M I chW , so zu lesen st. ^iq|^Tg|. 

^IMlmöf) m. Bez. bestimmter Dämonen Man. 
Gbbj. 2,I2. 
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i* 35fPiI7T (auch Nacbtr. 1 u.2) etwa Versuch Comm. 
zu J00A8. 1,17. 

^ifHdlMMfil D. ein best. PrAtardoha Äpast. 
(r. 8,5,38. 

^IM^eftl r. xa streichen, da Mskeb. 47, 9.1 o 
^IH^°fi Adj. {au9 ungthrannten Ziegeln bette- 
hend) aozunehmen ist. 

*J5TO5|U5fi oder *°^lfS5R m. Spondias mangi- 
fera titikn. 11,173. 

35rnTrn?*FT Adj. mit langen Federn besetzt 
(Pfeil) KATiilfl. 74,284. 

_ r 

M(^^ 2) f. ^ ein eisernes Gefäss Visumus. 43,38. 
^IQIh» 60 lu accentuiren. 
tVlMsf Adj. sich verbindend, 
«IIMhH Adj. Wahren tragend; m. Kneger, 
^IM^I m. ein best. Homa Apast. ^. 8,7,17. 
3Ef|l|&q^Tq m. PI. Bez. bestimmter Spenden Man. 
Obbj. 1,17. 

NI^ÜIM, ^^f^T i)Jmd hooh erfreuen VAesAKCH. 
35,1. (g^. Gegensatz (c^^iiiM. — 2) erlangen, er- 
reichen Laut. 562,5. 6. 

*ir(|feH, Uet Aufstieg und Tgl. Z. d. d. m. 6. 
35,717. 

«UriMlJ Adj. dessen Opfer gestört worden ist 
Maitr. S. 2,4,1. 
«(1(ce4, so lu accentuiren. 
m^ 2} a) n. ViSHiius. 54,18. 
^n^ 3) f. ^ eine nach der Arsha-I^Ae verhei- 
rathete Frau Visbnus. 24,31. 
^HMM Absei, haltend, stützend KXtb. 22,8. 
*IW»5IM m* Patron. N. pr. eines Lehrers Cit. 
im Comm. zu Apast. Qu, 7,10,2. 

MNH^IM Adj. = m^JR^ 1) TBa. 3,7,€,6. 
^I<^lf\f^ Adf. bis zum Meere Kir. 1,23. 
ti||o|(^^ Adj. mit dem oberen Ende (über das 
Schmalz) herausrag^nd Apast. (r. 6,29,21. 8,2,10. 
STlfolH, Wt^r^fT *>«»» Vorschein gekommen 
BbXo. P. 2,7,36. 

Ml^lIrlHI (Nachtr. 2) auch Verletzung giLANKA 
1,337. 
3511^11 FH (' Gebet MauatIrak. 90,6. 
HWA Adj. s= 3Enf5pf f>«lagl Maitr. S. 2,9,4. 
91%l^f^°R Adj: mit einem Pferdefuss in Berüh- 
rung gekommen Comm. tu Apast. (r. S,22,1 o. 
Srra^ftf^, f. ^ Mar. G|bj. 1,28. 
5nR^ auch Mantel; s. H?||h^* weiter unten. 
JbimH'4^ m. ein flacher Sitz. 
M\H^t m- Asehendüte, d. i. Asche in ein Blatt 
gewickelt TBr. 1,3,9,6. 

t41t-^k*1 1 ) a) Visbrus. 71,7 1 . Nach dem Comm. 



<i^UllH I | l fMd S|Tq5r% <idUIMlfHHI 515J5R- 

STT^fTRJAbl. Infln. zu ^mit JETf Ait. Br.7,2,6. 

*j||«t«^ll«^Ci« Adf. aus (fem AhaTanlja-Feicer 
Apast. (r. 3,9,3. 

yii^H n. eine Art zu fechten Hariv. 15979. 
«rf^v. I. 

^1^^^) so zu accentuiren. 
3. ^ mit ^Tm 6) annehmen, so ?. a. lernen von (Abi.) 
Apast. 2,29,15. 

^^IH<^^I Adj. dem Wunsehe entsprechend Qi^. 
1,49. 



^(^yrUi^ohl f. Rede und Gegenrede MabI- 

VlRAK. 59,11. 

3qic|^l m. Du. ein Stier und eine Geltkuh TS. 

2,1,4,4. 



^■J^nSfiH (sie) Adj. von preisenswerther Kraft 
Apast. (r. 4,5,5. 

^Mf(c|im n. Abschnitzel von Brennholz Man. 
(r. i,3,5. 

^•^c^^ldl f. et'ne Lotusäugige Kaurap. (A.) 60. 

^•tSohiri Adj. lieblieh wie der Mond Kautukas. 

^^i^^i ^' eine Mondantlitzige Kaurap. (A.) 72. 

5[^o((n Adj. mondfarbig Hariv. 2,«3,96. 

^^ÜsHSt» so zu accentuiren. 

^•^^VlMmi n. das Herabsinken von 1 n d r a's Ban- 
ner VisuNus. 30,6. 

^•^ÄMIIsIHAdj.d«mIndraop/(?rndM;N.CR.l,l,i. 

r "^ f 

^IT^tlt Harit. 6884 fehlerhaft für ^^^QT. 

^^SToft^ f. Indra's Schlinge Pia. G|uj. 3,7,8. 

^) ^R^ Vagrakku. 22,9. 13. 17. 23,2. 

^Ijd Maitr. S. 2,9,8. Kap. S. 27,5 wohl fehler- 
haft ftir ^f^Tjrf. 

^{W, 80 ZU lesen st ^^PT. 

^I^UIcil^ ro» «*n Erdkloss von salzhaltigem 
Boden Man. Grbj. 1,7. ^ 

4.^ 2) Harit. 2,72,52 nach Mlak. 

^H^Adj. kräftig. 

^W^ n. Sg. Pfeil und Bogen Taitt. Ar. S,1,2. 

^MU^H n. Sg. dass. Ait. Br. 7,19,2. 

^^lll^H Adj. Pfeil und Bogen führend Taitt. 
Ar. 5,1,3. 

^^rf^fSF^H Böcher R. Gorr. 2,31,28. 

AUMIH m. Pfeilschussweite MBb. 4,53,10. 

IN<^M Adj. einen Pfeil in der Hand haltend. 

^^S^^ Adj. aus Opfem gebildet VP. 4,1,12. 
*^5iqf^Ab8ol. = ^ P. 7,i,*8, Seh. 

^RT 2) f. ^fd*l Hinblick. «riHHf^f^RfT so 
T. a. allzugrosse Spitzfindigkeit Garar. 7,430. 

^TJ^IRI Adj. in solcher Lage sich befindend 
Vrsuabb. 55,6,25. 

^5j,^MdHim = l^^mm maitr. s. 2,10,6. 

T^JcfiT auch so Y. a. Pfeil. ^Hrf ganz von Pfei- 
len erfüllt R. 2,96,46. 



*3T5^rT »u streichen. 

r 
3€nFR Adj. von gewaltiger That MBb. 8,82, 

4. 83,32. 

3IT7Tf^4 und o^ Adj. stinkend VisaiTus. 66,5. 
71,11.79,5. 

3XnTn7 Adj gewaltig klingend MBu. 8,82,12. 

3Xn^ Adj. heftig zürnend KumXras. 4,24. 

Ol4^M Adj. grausig aussehend MBu. 8,90,4 6. 

>dtl^lM als Adj. von gewaltigem Muthe MBa. 
8,89,2. 

3ITgPI Adj. von gewaltiger Schnelligkeit MBh. 
9,17,9. 

3Mnehlf(1 Adj. thuend was sich schickt. Nom. 
abstr- of^ f. Pr. P. vor 136. 

3^Rf?qf^auch hoch. >6V^{W'i&. vom hohen 
Sitz Kir. 2,57. Mit ^^ erheben 40. 

3^i|IM| Adj. hochthorig Kir. 5,85. 

vi^ilJH f. das Aufsteigen MahItIrak. 127,1. 

3lNlT^ Adj. laut zu recitiren Camku. (R.i,l,2S. 

3^Rf so zu betonen. 

^S55q i) TS. l,6,t,2. 

3^mitp|H in Ih^q^. 

s^o-ÄMHI Adj. t>on Nachlese lebend MBa. 3, 
260,21. 

3'r^tJ, ocrf^ sehnsüchtig machen fiy. 1,59. 

>ir*y(5| n. = 3fS|W 2) a) MabatIrak. 34,1 6. 

3röTr5n^eR5pl> so zu accentuiren. 

3(%T5nT, ^crfrT an* der Scheide ziehen Vbt. (ü.) 
78,1 5. 

3r?r7 m. auch eine Art Dehnung (des Yocals) 
Comm. zu Tandja-Br. S,7,4. ii,5,l 9. 

s5n(M^I^ Adj. mit JW n. das Reich der nörd- 
lichen PaokAla (mit einer gesuchten Nebenbe- 
deutung) BbXo. P. 4,25,51. 

3rl(M4c#i Adj. nordöstlich Hbmadri 1,801,15. 

3Tl|°if^M^ Adj. eine üttaravedi habend 
Comm. zu Apast. ("• ^j^i^» 

3t1(W nach NIlak. zu MBu. 1,194,10 = sT?. 

3rl^m|f^l(^ Adj. mit dem Kopf nach Norden 

oder Westen Visbmus. 70,2. 

>irHl^^m m. Nordwest MI», fa. 6,2,5. 

fr r f 
3fr7TtnS?m, Ues Nordost. Auch Man. Cr. i,3, 

2. 6,2,5. Grbj. 2,2. 

3Ti^lUililll f. die linke Hinterbacke Katj. Cr. 
17,9,16. 

3fl7Tff^HIcI (^H5(?) Adj. wo immer Einer über 
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dem Andern ist MabIvIrai. 81,10. 



3TTTHfT A.dj.ujeir fluftfetperrrfMund) Klo.(i872) 
75,18. . 
3r^75T^ A<y. mit an fspries Menden SehÖMSlingen 

k41ipAB. 53,1. 

^lrM^^=ti Adj. wobei es drunter und drüber 
gtht (Kampf] BIBa. 7,25,21. Rarst. 13554. 

3^'aR^J^ m.eine best. Kast9iung\ i5Hnv9A6,i *. 

37e|nF7 n. ein Messinggefäss mit Wasser MIn. 
^B, 4,7. Grbj. 1,8.2,7.11. 

s3^ohyW=4UlliHH Adj. (f. m) mit einer ^ei' 
gttng nach Norden versehen MB«. 1,134,9. 

3^^ 3) f. ^ Schöpfgeßss Man. Qi. 1,1,2. 

3'diyHiH Adj. meerumgrentt Raoh. 9,10. 

r 

3^Pra^ in ^^^öR. 

37T^""c|HW Adj. hochherzig KiR. 3,10. 

3^m an der angeführten Stelle ein hinausgetO' 
gener Ton, 

34liviHj Nora. ag. = 3^T^ i) gig. 1,88. 

341<j>{Un Adv. mit Sjqp als Beispiel wähten 
Comm. za Ganar. 7,480. 

3f??n^JH n. das Anlegen des Feuers nach Son- 
nenaufgang Comm. zu Apast. (r. 5,13,2. 

Zdl'Jl'IMIcf Adj. mit den Füssen nach Norden 
Apast. ga. 7,16,5. 

*3iH »• «Is Erklärung von 3i^1) Comm. zu 
Apast. (r. 5,16,8. 

3^|it|H^ Nom. ag. mir Thätlichkeiten drohend 
TiSBiics. 5,60. 

35^fT5CF Adj. ausfindig zu machen, zu ergriin^ 
den Vagrarkh. 23,1 5. 

3^C| Adj. hochmüthig MAa\TlRAK. 94,5. 

3^ m. PI. = i^T^ (Nachtr. 2) 1} MXn. Qr. 
1,1,2. Vielleicht fehlerhaa. 

3SrT 1) Adj. 8. u. 1. ^ mit 3T. - 2) n. das 
Tosen (des Meerei) MBn. 1,185,15. 

3?r^H Adj. mit einer Streu darauf Maitr. S. 
2,2,3. 

34^4 '^^•i* f*^^<>^fP^'^^^^^^ MahItIrar. 13,4. 

3'^rI<^VH m. die nach dem Erheben des Feuers 
stattfindende Spende Apast. (r. 7,6,5. 8,6,1. 

^JJT?? auch = 3^Tq 2) Strang in dl^^lIMN. 

3T^^T? m. Frage (nach M. Müllbr) Svkba?. 4,8. 

3tHfrTrPT AdT.tn der Nähe des Geliebten KthÄ.i 9. 
*3'4oh|4- m. eine Antilopenart RX^an. 19,47. 

31in^AdT. am Dorfe Kir. 4,19. 

^Ifxl^'oh m. Spion QtLA9cA 2,135. 

3M5nHH4 ^om, ag. lebend von (Gen.) Mt- 
DBAT. zu M. 

3lft| 5) ein Best and theil der Ausrüstung eines 
III. Tb«i). 



Gaina-Afönc/i# (3 Kleider, 1 Napf, 1 Besen und 1 
Mundfliter) (IIlamka 1,367. 

3^^!^ Adf. bei den Kühen Kir. 4,18. 

3HnTpf? Adj. (f. ofpRT) Bez. eines best. Stils 
(ftX^) Katjapr. 9,3. 

3^d^TQBFU m. Verpflichtung, Eid MabatIrar. 
92,21. 

3mHM^ 4} an die Seite Stellung VAifiAKia. 35, 
10. 42,7. 

^^•ilrf^rn Adj. harmonisch oder sympathisch 
(Rede) H. 66. 

37m^ n. dasTränken MIn.^r. 9,4,2. Grbi.2,9. 

iqmidj 1) auch Lockruf, Lockung, 

37^ 2) b) n. Apait. Qr. 7,9,8. Cit. im Comm. 
zu 7,10,2. 

>5^l(rl*i» f* 3 fallein richtig) Comm. zu Apast. 
Ca. 2,2,4. 

3t?i(S?lrHl^iohl ^ Adj. = owi^tlMjirl TBr. 
S,9,f«,i. 

^ r 

3TTJ?T3^oF m. etwa ein hinten angefügter 

Refrain Saj. zu Ait. Br. 5,2,17. 

>dM?(^l«IHHIsi Adj. später an der Spende An^ 
theil habend Comm. zu Apait. Qm, 7, 20,9* 

3Tnf^^« so zu acceotuireo. 

^ä^^^hI f> ^ine neben der Lakshml genannte 
Gottheit MjLn. Grbj. 2,13. 
°3^^ n. das Aufstreuen. HNN° Apast. Qr. 
6,29,17. 

:§qQ[^D.=3qcT7gAT.BR. in derKA^Ti-Rec. 

375R 2) o) Anstand. °F8J Adj. auf dem A. ste- 
hend (Jäger) CiC 2,80. 

315T^ Adj. trocken, verdorrt Comm. zo Apast. 
Cr. 5,27,11. 

3^irHt lies m. das Blasen^ Luftzug, 

3?Hf^f^^T^ Adj. Mm abzusohliessen zusammen^ 
fassend QlaAka 1,314. 

3MHi|M, ^^K{ Ungemach bereiten gklÜKA 1, 
866. 369. 

3TO^ 2) 3cr^^. 

1.3MltI} so zu aocentniren. 

3WnR m. Niedergeschlagenheit, Melancholie 
Lot. de la h. I. 99,5 (Hdichr.). 

3MliHHli^H Adj. einer der verehrt hat, Vereh- 
rer Text zu Lot. de la b. 1. 136. 

3mf^ 2) Feuersbrunst Gkvr. 16,84. 

3C|ItT^" Adj. später Comm. zu Apast. (r. 5,7,1. 

3^F^n.(lai Btfnofien Comro.zuApAST.CR.8,4,1. 

3FR)^ Adj. mit geschorenem Haupthaar MXn. 

G^BJ. 1,22. 

3H^°hlMoh Adj. zu beiden Zeiten stattfindend 



Comm. zu Apast. (Ir. 5,24,8. 

3WfT:CI^ auch in beiden Monatshälften (Mo- 
nat) AlAEf. Grbj. 2,18. 

3>?'Tf?:f5!öEI Adj. (f. 5fT) mit Wagschalen auf 
beiden Seiten Yisbrcs. 10,3. 

3H^HiyU ^^i- ^^f beiden Seiten Schneiden 
habend Bbao. P. 5,26,1 5. 

3Ht|I«ll^ Adj. auf beiden Seiten Arme habend 
Cit. im Comm. zu Apast. ^r. 1,5,4. 
2.^^MI(AdJ. mit breiter Sehneide Bbao. P. 2,7,22. 

3^m^ m. Berg Kir. 3,59. 

3^T^?^ Adj. aus der Erde gewachsen fi?. 1,7. 

35ra Adj. (f. CH) erglänzend, strahlend Kardai. 
2,7. 

3^PTTH m. die Sonne Kia. 3,32. 

3^R^H m. die Sonne Kautokas. 
*vA*5l^ na. ein Andropogon Raoan. 8,120. 

r 

vitoMc^T Adj. f. mir der man eich vorher ehelich 
verbunden hat (I^k. 79,15. 110,17. 

3if = 3il^ 1) im Loc. :5^ Bbao. P. 7,8,29. 

3i^tT^SW Adj. ein zerbrochenes Bein habend 
Kac'Sb. Up. 3,3. 

3i^TF7fH m. Bein. Vithnu's Visbnus. 98,17. 

Oi^«(c4 n. Nom. abstr. tod viidM Comm. zo 
Apast. (r. 5,11,6. 

r 

3iTsQFH n. das Emporflammen (ig. 1,2. 

r 

3)UHl'l«(( Adj. nach oben treibend, zum Bre- 
chen reizend Svqn. 1,141,14. 

viiÖHlolofi n. in ^MpTRSI? oben. 

3i^r5|^ Adj. oben, d. i. am Stamm verdorrt 
(Zweige) Visbnus. 61,8. 

1 . 35 mit Ihm 3) Plo^ zu Ende geführt Hrm. 
Par. 8,133. 

Rnjg'.HWli^HM Adj. (f. ^) aus RIt, Jagus, 
SAman M. «. to. gebildet YP. 4,1,6. 

RfTXPR n. das Beischlafen in der richtigen Zeit 
Comm. zu Apast. Qr. 5,25,1 1 . 

fijmsr, lies n. it. Adj. 

Wrioyicjiri f. Ende einer Jahresteit Apast. (a. 
7,28,7. 

f^, so zu acctntuiren. 

H^fl^^lWr Adj. durch Erdwärme gar geworden 
Apast. (a. 5,25,6. 

oof)cf)^ Adj. einhändig Visaiiui. 62,5. 

^SRöR^qi^ Adj. einhändig und einfüssig Vi- 

SBNOS. 5,48. 77. 



2. ^oRcfiiq, Nom. abstr. ^^ n. Ragb. 10,41. 
^cnßhM Adj. ein und dasselbe Geschäft habend 

MABAVtRAB. 71,1. 

^SRfl^ Adj. (f. gij in einem Zuge stattfindend 

33 
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Comm. za Apast. Cr. 5,22,6. 6,30,13. 

üohdlW*T AdJ. als einzeiner die Weihen neh- 
mend KiTi. (r. 7,5,1 2. 

^öff^f^H i) Nom. absir. ^f^nET n. Comro. zu 
Äpast. (r. 8,9,2. 

bofj^«^ Adj. Da. nur einen Leib habend Hariv. 
3439. 

^«ti^l^HvAdJ. in der dunklen Stelle MBb. i, 

3,60. 

ocf)^!^ Adj. (f. m] nur einen Zugang habend 
MBB. 13,93,77. 

^ofi^n^^rY^lÜci Adj. eseend nach einem 
Zwischenraum von einem, von zwei oder drei Ta- 
gen ViSBNUs. 95,6. 

^ef)^»T Kausb. Dp. 2,3 nach dem Comm. m. (!) 
das höchste Gut, 

54lPlH Adj. (f. m) einförmig Varab. Brb. S. 
54,90. 

(^chHHIMl Adj. Du. von einerlei Maass, gleich 
gross Harit. 4949 = 5738. 

^^ohfny i) Adj. PI. auf dasselbe hinauslaufend 
MBh. 12,349,2. — 2) m. N. pr. eines göttlichen 
Wesens Lalit. 49,7. 

^öfpJim Adj. einartig, nur einen Gegenstand 

betreffend H. 255. 
r 
OenHc|»i Adj. aus einem Absätze oder Gliede 

bestehend MBb. 4,65,3. 

^^|Crg^, f. 5IT. 

nefimcf) m. gemeinsames Kochen, ^SfR SRTHj 
eine gemeinschaftliche Küche habend. 

^ofiCmH^ auch nur auf eine Art fliegend MBb. 
8,41,38. 

oofjH5i auch Adj. einen einzigen Sohn habend, 
Nora, abstr. ^rfl f* «nd og* n. MBh. 3,127,12. 

nofilj^et)^ m. eine Art Trommel MBb.5,3S50.t.1. 
q^MMi( (Nachtr. 2). 

Q^ehU^IUI Adj. Du. von gleicher Autorität Ha- 
rit. 3439. 

ücfi^^ Adj. nur eine Aufforderung ergehen las- 
send Alt« Br. 6,14,3. 

^ef)|tS4 m. ein Beld ersten Ranges MBh. 3,27,28. 

^öRc{^ Adj. einen Wunsch gewährend MXn. 
Grbj. 2,13. 

CoficQ^ Adj. nur in einer Form sich mani- 
fesiirend Visbncs. 1,61. 

üohi(l^*Adj.(f.3EI) nur eine Muschel als Schmuck 
tragend Hariv. 11164. 

^oh!(l<LUIHHIS(H Adj. Du. dasselbe Bett, den- 
selben Sitz und dieselbe Speise habend Harit. 3438. 

^efi^TM auch einästig Kau^. 90. 



ÖofiRlcü Adj. aus einem einzigen Felsen beste- 
hend R. 2,94,22. 

5J^ehUIH (Nachtr. 2), f. m Apast. Qr. 7,8,3. 17,6. 

^c|i5H^' als Adj. einhörnig Yisbrcs. 98,78. Als 
m. auch Berg MBh. 4,65,3. 

9qV)^TcT^ m. ein einfacher (kein zweifacher) 
Hotar Taitt. Ar. 3,7,1. 

üoTn«RTrf Adj. PI. von gleichem Aussehen Pr. 
P. 104. 

^«=h1HfM^*fcfM na. Bein. K u b e r a*s R. 7,1 3,30. 

^öfJTcT^Tjf Adj. nur von einem Fürsten beherrscht 
Pr. P. 111. Vgl. ^oh^Tl. 

^ohl^S^k^f^ M'yeilf Dächer Aa6end TS. 6,2,f«,6. 

^^n^5!ST^ Adj, eilfThore habend Katrop. 5,1. 

^öfn^T^T^HR m . ii'tnmülAt'^Aei'l M A H X vIr AI. 5 1 , U . 

■ST 

ucomq Adj. mit nur einem heiligen Ahnen. 
Vf^l^ Man. (r. 11,8,6. MiiLLBR, SL. 386. 

^sm^^nfrtiR Adj. *«r E k A s h t a k Ä dt« If «<Ae 
nehmend Law. 4,8,21. 

(J^ehlHM^miiT Adv. tri 49 Theile R. Gorr. 1, 
48,1. 

^SfHc^^TIcfy n. ein einzelner Feuerbrand Maitr. 
S. 1,10,20. TBr. l,6,t«,1. Apast. Qu, 8,17,8. 

ürPtTTPT Adj. dieses Ursprungs Bbao. 7,6. 

JIP'> ^RItT erßllt — , voll von (Instr.) MABATt- 
RAR. 122,4. 

^cj^^^I Adj. diese Kennzeichen habend MBb. 
12,80,15. 

^cjc^lf^H Adj. so redend MahatIrar. 81,7. 

ücf^ft^Tcf? Adj. diese Reihenfolge habend Comm. 
zu Apast. Qr, 7,5,5. 

^r^*^öfrf Adj. diese Gottheit habend (Iankb. Cr. 
6,10,13. 

l^q", ^ömc^T gerade so (an Schlnss eines Ab- 
schnittes) Man. Grhj. 1,23. 

oet)H(9i| n,üebereinstimmung MAHATtRAR.21,17. 

^c^l^U Comm. zu Apast. Cr. 7,27,1 6. 
^[5Ied Adj. = ^;t4 1). 

ÜTT^H angeblich = ^^T^H und dieses = ^T 
Grhjas. 2,10. 

^^ Man. Grhj. 2,14. 

^^FTBIT n. das diese Bedeutung Haben Comm. 
zu GORB. 3,2,55. 

^% m. Patron. Skanda's Kumaras. 11,««. 
*5n^^RTflRiT f. der Genuss von Mus Ka«. zu 
P. 3,3,111. 
9l^!^clH9 so zu accentuiren. 
^ISIH auch N. pr. einet TIrtha Visbnrs. 85, 
52. ^THfT y» 1. 
t|l<^r(-^5tl(l( n. der grobe, mit dem Tode ver- 



gehende Eörper CtiJliigA 1,296. 

^I^lcrflfeti) io zu accentuiren. 

^Z^ (Nachtr. 2) 3) Adj. (f. ^ von Uddbaya 
kommend (i^* 2, II 8. 

%f^ 2) nach Ragan. 14,46 in einer Grube 
{Brunnensehacht) durchsickerndes, dort sieh sam- 
melndes Wasser, 

MIIpIsU n. Schlaflosigkeit Db^In. 1,117. 

MIMH-UfclH Adj. in Verbindnng mit ^^ der 
Sohn des AupamanjaTa Baidb. im Comm. zu 
Apast. (r. 5,23,4. 

^FRl^ 2} in Verbindung mit ^THT B. 2,69,1 3. 

M|t|o||^l, SO ZU accentuiren. 

9iwl^ Adj. an den Lippen befindlich Kairap. 
(A.) 72. 

^iHtH n. N. pr. eines T.trtha Visbrls. 85,52. 
▼. I. ^sfR. 

et)Hch^ no- Bein. Krsbna's (ic 1,16. 

SRli^rl 1) auch = 4,4i^H TS. 1,7,»,2. 

SRöFRIöFFin f. Patron, der Revatl C^. 2,2 o. 

öFIöFiH 2) 6) Stapnar. 2,21. 

cf»^i«*c|tr Adj. = ^IpTr? Maitr. S. 1,11,1. 

^l^'QT 1) auch =^WH5r Hochzeit s schnür Ma- 
batIrak. 38,5. 

^3Tny^ I) m. Bräutigam, junger Ehemann 
MabatIrar. 36,14. ~ 2) f. lEH Braut, junge Lhe- 
frau ebend. 68,5. 

^tOcTTTcT m. Seitenblick MBb. 2,67,42. 

cRic^HlfM^ Adj. harte Reden führend MBb. 3, 
40,13. 

*cfj^^-r?T, vgl. Js)i^* weiter unten. 
**<L^^-li (nicht 0X^151) RJiflAN. 7,1 52. 

oMJ^Risl Adj. auf einem dornigen Gewächs ge- 
wachsen (Blume) ViSBNus. 66,7. 8. 79,5. 6. 

5RffJ5|q Kcm;ras. 15,4. 

ohg]^^ m. N. pr. eines Rdgarsbi SU. zu KV. 
4,16,10. 

oh^fj^lr1.J m. ein schlechter Herrscher Kactc- 

KAS. 8. 

öFfcfi^TTJöf) m. R. Gorr. 2,90,1 4 Tielleicht feh- 
lerhaft über o^ncicfj Goldwäscher, 

ofilohlP^I m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
(iTt'sCit. im (KDr.u. hP<(H. 

öFHohtlfl"1 n. Goldstadt, N.pr. einer mythischen 
Stadt. 

eflMWVI^R Adj. PI. die Jüngsten voran Ma^. 
Grbj. 2,7. 

*?rI7T^^ Absol. beim Anblick eines Mädchens 
P. 3,4,29, Seh. 

cfFin?v^1^rrf Nora. ag. (Mari. P. 31,28) und 



Digitized by 



Google 



^ ^[ii^ Adj,{JkQnAi223) eine Jungfrau schändend. 

«l)MldN^MH n. ein best. Spruch Apast. g«. 
4,14,5. Comm. zu 7,23,2. 

ef^nT^rfcf) 1) als Bez. der neunten unbekannten 
Grösse Colbbb. Alg. 288. 

«hfMHMm' Adj. bräunlich grau KathU. 65, i 62. 

chHUid m. oder n. = 3) b) Äpast. Qh. 5,f5,i. 

Qn4>61^Qf)|^et) m. Verfertiger von wollenen Tü- 
chern R. ed. Bomb. 2,83,u. 

öRTef^rmSIoR ID. Wäscher wollener Tücher R. 
2,83,18. 

i-^ mit qVTJT in ^^jp^JIS^f^q. — Mit VfX^ 
(metrisch st. f^T?}, °3RFF o> impers. gesündigt Ma- 
bXvIrab. 80,11. 

"of»(^'IM» ^^rf w^« ««'» Gerippe von — aussehen 
Kamdae. 70,10. 

^m^f^rr, auch ^sr? m. 

cfi^l^TB (onomalop. mit ^f^) Mam. Gbbj. 1,i *. 

^TpUTR m» dos Auftragen mystischer Zeichen 
auf die Hand Buag. P. 6,8,6. 

^(Miiafir ni. = «igf?|MZ (s. oben) R. 5,61,5. 

=h(Jjii f. die hohle Hand Spr. 546. 3153. 5713. 

"^i #\«5^^ n« die Spur eines Fingernagels^ eine 
Verletzung mit einem F. 

eh(li| n. auch Strahlen- i^nd Fingerspitze (i^. 

1,5A. 

^[{^'^T m. Du. rfi« beiden Erhöhungen auf 
der Stirn des Elephanten^ die in der Brunstzeit 
stark anschwellen, ^tf^j n. das Stirnbein beim 
Mlephanten Spr. 3603. 

?fi^T)f, so zu acceDtairen. 

Sfift^ 2) a) o^^ MXn. Cb. 2,2,6. . 
*efi^«^'c|i zu streichen, da es Rasa^. 8,122 eine 
Zablbezeichnung ist. 

5ReFF^4jT (wohl 80 zu betonen) f. Ton unbe- 
kanoter Bed. AV. 20,136,e. 

cfpfTT^ m. Tielleicbt eine P/faw?cAV. 20, 132,3. 

r s 

öJiUl^3 Adj. 6^* an die Ohren reichend Apast. 

Ca. S,14,8. 

<^^ r 
enuii-iciiSR m. N. pr. eines Mannes MBh. 12, 

245,18. 

^Trjcfj^X3 n. das Amt einer Dienerin Stapnab. 

1,71. 

«tlHfiH Ad?, von Seiten der Handlung Apast. 
(Ib. 3,11,2. 

r 

MhH^I^K^H Aöj. Thaten m Erben habend, so 
T. a. in Folge vergangener Thaten wieder ähnliche 
Thaten begehend MBii. i 3,1,7 3. 

eflH^^ Adj. schlecht handelnd Jaon. 1,224. 

ohnMIrl^^) n. eine sundhafte That Spr. 1665. 



r 

1. öTfC[ mit W\ (auch Nachtr. 2) 4) fortschaffen aus 
(Abi.) Apast. 2,4,28. 

ofid^Sil in. der Mond Kaübap. (A.) 17. 

^rT^ 1) a) personificirt MXn. Gbbj. 2,1 4. 

«RfT^öfiTr^ Adj. streitsüchtig Kauti kas. 

=^t1«^ivm 3) auch N.pr. eines Fürsten Kactukas. 

^HWj^Hlf^HM Adj. aus Minuten, Stunden u. 
s. w, bestehend VP. 4,1,26. 

=*iM=4rH^ ni. N. pr. eines Fürsten Kautukas. 

ctj^ql Adv. mit ^ beschmutzt — , verunreinigt 
werden Qu;. 1,55. 

m^Ti mit W\ 4) H^H bestimmt für (im Comp. 
Torangehend) Apast. 1,10,16. 

7c^ 2) r) Kleidungsstück (bei den d • i n a • Mön-. 

eben) (^Iläüka 1,366. 
_ r 

ctjc^^Umi^f Adj. (f. ^) glückbringend Kib. 3,9. 

^»FSfU^ oder öffcr^T^Sfi Adj. als Erklärung 
von JJTT^ tlLANKA 2,170. 

e^^, so tu accentuiren. 

cUcOrTT* so zu accentuiren. 

SRR^mit "RH, H^«=hlJ«n ausser hinausgejagt 
nach Mrd. auch = ^ij^rf und yfycjj^. 

«t»|cfi^, so ZU accentuiren. 

cTTTsR (?j Maitb. 8. 2,1,4. 

^0151^ n. Vorhang Kaibap. (A.) 51. 

cfilDii^ 1) MauWIbak. 43,6. 

=rRTT(HUi=t) m. Waldfrosch MadatIbak. 79,22. 

^ItII^^UI n. das Schönmachen Du Wtp. 32,97. 

SfTFSF^ n. der Zustand eines Rumpfes Mabä- 
tIbak. 83,9. 

SfJWmFT I) c) Vishnu*s Vishhus. 98,1 1. 

^RlHöLr^R^, so zu accentuiren. 

r ^ 
ejn^cj^ Adj. nach Wunsch regnend MauatIbab. 

137,1. 

^Itqqis*^! f. ein bei der ^fiJ^tVS gesprochener 
Spruch Comm. zu TS. 1,1062,1. 

Sf^qf^ f. eine zur Erlangung eines bestimmten 
Wunsches unternommene Opferhandlung Comm. 
zu TS. 1,1062,2; vgl. 2,374. 

c|ilMI^I^IUi(M n. Sg. Körper, Hopf und Hals Bhao. 
6,13. 



259 

'^ICi®l*'^T Adj. an die Zeit gebunden, von der 
Zeit abhängig MBa. 3,35,2. 
i-ehllcrfet) 2) c) eines Wesoos im Gefolge Sktn- 
da*8 MBB. 9,45,48. Cflfniöf) ?. I. 

Sin%«T, ^Flf^FTlf^ m. Bein. K r 8 h 9 a's Ph. P. 58. 

öynt^rnr m. Pl. eine best. Schule Ind. St. 3,273. 

cfn^ mit f^ Caui. (Nachtr. 2) auch Comm. zu 
Katj. Cb. 2,4,17. 

chl>fHni n. Kleinmuth, Verzweiflung MabIvI- 

BAI. 83,12. 

f^rrfsiTr?!^ Adj. (f. 511) von welchem Vmfange? 
MBB. 2,6,16. 

r4»^rl Adj. welchen Grund habend? MauavIbab. 
103,19. 

I 4iljl^ = eine Bandvoll Gbbjas. 1,4 8. 

Toh^cii Adj. (f. m) aus welchem Stoffe beste- 
hend? MBu. 2,6,16. 

f^ri^lSF^H Adj. (f. 5fT) wodurch veranlasst? 
worauf beruhend? 

f^FFTTPrT Adj. (f. 5fT) von welcher Länge? MBb. 
2,6,16. 

r%M|c<5| Adj. wodurch Läuterung erhaltend? 
TS. $,4,*,3. 

y^V^J Adj. bunt, 

sftlHlciiyT» io zu accentuiren. 

^cRI^Cp^^;^ m. N. pr. eines Mannes Kactckas. 



öfilllrlR Adv. der That nach fig. 2,36. 

4jHHMIUIMTRr Adj. Habiv. 4211 nach Nl- 
LAB. = HHMHHinUi4)iild. 

örn^nST ^nclv so v. a. dem Tode verfallen MBu. 
7,112,71. 

ohl^m^MIct) auch das Kommen der Zeity wo 
sich Etwas erfüllt. Am Ende eines adj. Comp. 
Nom. abstr, ^3* n. 

ehMMMFm^ m. = cfiHyqn MBu. 3,277,3o. 



SfirTTTTicfn f. Busentuch. 

öfl^^ Adv. mit c|)T zu einem Elephünten — , 
so V. a. zu einem hoch angesehenen Mann macheu 
Hbm. Pab. 1,230. 

^^cHT m. N. pr. eines Theiles des Danilaka- 
Waldes MabavIbak. 79,20. 

mJZ^ 2) 6) *Seemuschel Ragan. 13,122. 

^6*-«mi(M<5 ro« Hausgesinde, Familie Panbat. 
165,19. 

^ mit H «. fn^JH. 

^^^TOig?!, lies SffRRlffelfl'. 
^ohrK^Irfni f» Neugier, Verlangen nach Kabdak. 
74,3. 

cn-IM m. schlechte Aufführung Kautukas. 21. 

cfj'iM'l Adj. mit bösen {zornigen) Augen Kautc- 
kas. 1. 

l.öf)T7mit37Caus.errtf</en,60trJril;en(Koprschmerz) 
MabavIbab. 36,1. 

^TTfJrf Adj. der schlecht (seine Rolle) gelernt 
hat Spr. 6284. 

«^HirlHM|( m. N. pr. eines Mannet Kautuias. 

^TRT^T^ f. N. pr. eines Sees oder einer Oert- 
licbkeit Visbnus. 85,25. 

°h^l^ nlk\ f» wovon der Kronprinz den Niess- 



Digitized by 



Google 



260 



^rqrpTTaT — iF^mr^önr 



brauch hat, Apanage des Kronprinzen MAaWiRii. 
55,9. 

c|FHT^I«*U=h Adj. Korn in Krügen habend 

o 

M. 4,7. 

cü'^MlcH Adj. im Topf gekocht APksr. Q%. 8,6,6. 

ö 

oh|^ Adj. tohleehtfarbig Ragas. 13,1 90. 

cfrKFr^TT^<^f so zu accentuiren. 

chdMM^ i lies 1 ) * n. — Als »Adj. das Geschlecht 
beschützend y — aufrechterhaltend, — fortpflan- 
zend if. an. 3,55. Med. k. 109. 

oh^^lMH^ n. KuQH- Halme als Heinigungsmit- 

■o 

tel Katj. (b. 7,3,1. 

oh!^ldrl( n- Schlimmes, Unheil Bmag. P. 3,30,32. 

5RlfRc|5JiAV. 20,131,9. 

^^ildcl 1) Nora, abstr. o^\ f. Vishnus. 37,82. 

of)^J|^ Adj. (f. SEH) den Aussatz am Halse ha- 
bend kkvtikP, (A.) 25. 

^«mii| n. = fgqjT kabdae. 3,2. 

•^H^Syi^U^h Adj. eine volle Kornkammer ha- 
bend M. 4,7. 

Gti60(jo|c^ll^*i m. ein betrügerischer Geschäfts^ 
mann Visbrui. 54,1 5. 

ohiWIMiy^l^*^ ^^i' w»<^ A»'*cÄe» Würfeln oder 
Betrug spielend Jaon. 2,202. 

ofi^gsHI^ Adj. schwer zu bewerkstelligen Ma- 

BATlaiK. 54,9. 

ehUmUHelHl und oqisftm f. Pl.Bei. der Verse 
RY. 4,4,1. fgg. Apast. (:a. 19,18. Comm. zo 7,13,4. 

öhriyT( Adj. geschärft^ scharf lABa, 7,87,«. 

ct)rl'IIH<4) Adj. benannt Hakit. 3436. 

öRAFf^im n. künstliches Salz Visunus. 28,11. 
79,18. 

ofirll^HKt^sf), lies mit untergeschlagenen Bei^ 

nen sitzend, 

* 

öFf^IMrll f. Verschlagenheit MabatIrak. 108,3. 
^TT, 80 zu accentuiren. 
o5fj!Sr Adj. hinundher zerrend, peinigend in öjj- 
H^ («. oben). 

efpSfSfniTt 80 zu accentuiren. 



on^Qf)^! Adj, schwarzhaarig Comm. zu Apast. 
ga. 5,1,1. 

cfi^f^ Adj. fiiif schwarzen Fransen Law. 8,6, 
13. Katj. (a. 22,4,13. 

cfi^J^tH^ auch Eisen Vishnds. 54,1 9. 
*ofiWI^ ««w best. Knollengewächs Ragan. 7,77. 

e^^l|cf)|^ m. Ackerbauer Vet.(ü.)202 zu 60,16. 

ohPm, so zu accentuiren. 

^lcn°tiH^ ^^/ Lotusblüthe zum Spielen Kau- 
RAP. (A.) 83. 

of>Ri°firi Adj. sein Spiel treibend mit (Instr.) 



Pa. P. 7. 

ohM^y«+l n. Lustbecher Pa. P. 6. 

o^idMcHd n. Lustteich Naish. 1,1 17. 

oh^l^r^ M- das Scheeren des Haupthaares Man. 
Grbj. 1,21. 

cf\lli^ 1) Nom. abstr. o^ n. Pa. P. Tor 140. 

"^lilHMHS^IrlH^WHM Adj. (f. |) der — (nicht 
genau zu bestimmen) sie Vagrakib. 35,9. 

^IWHHH Adj. (f. ^) der 4000,000000 ste 
ebend. 

°hlil'^lrlH<^MHH Adj.(f.|) der4000000,000000 
ste ebend. 

^rn^ Adj. zum Zorn geneigt MAiuYlaAi. 54,12. 

SRn^FTR Adj. zornerzeugt Kia. 2,37. 

ohl^lMTlij'^ Adj. Jmds Schatz aussaugend , — 
ausgesogen habend Ragat. 5,422. 6,211. 

S|n5ImFn n- Hülsenfrucht Comm. zu Apast. 
Ca. 4,2,5. 3,8. 

%T5r 2) ist hier (lies 78,3) auch Adj., da 5rf^ 
zu ergänzen ist. 

"^Ific»i(«?.t-M n.und^JcJoh^olH n. Titel zweier 
Lustspiele. 

olfn^SrnüTSfi"^ Adj. zu den Raurara und 
PAndava in Beziehung stehend Pr. P. 138. 

öfiR mit WrZ zusammen hinausschreiten Apksr, 
ga. 7,21,6. — Mit qifl Z. 2, lies 3) st. 2). — 4) 
°5hin ferner — , von nun an abstehend von (im 
Comp. Torangehend) VAeaAtiB. 19,8. 

ghHl6l f* eine in der natürlichen Ordnung Ver- 
heirathete (eine ältere Schwester vor der jünge- 
ren) Katj. 

^hMIUJoh bedeutet Waare; Tgl. Vbt. (U.) 118,2. 
*5tiÜHoft Adj. den KramapAtha kennend oder 
studirend gana 3cF2nTT in der KÄg. 

^MIilH°h wohl n. Titel eines Werkes GANAa. 

9hi^|et)N(Bi n. das im Scherz angenommene 
Wesen eines Affen MAHAftaAB. 125,11. 

SfftlTCrf^t^ m. Spielzeug. 

5R5T mit ^Tf, °5R^ öffentlich angeboten (Speise) 
Apast. 1,18,17. 

Srnr mit vi tönen Hrm. Par. 6,50. 

«Tlrt^^lH m- das Fliessen von B/nI Varau.Bru. 
S. 95,48. 

««II^MlH^^ m. Bein. Para^urAma's Maua- 
▼Irai. 24,19. 

^^ 3) Etwas ertragen, dulden (mit unpersön- 
lichem Subject) Vagrakhb. 42,7. 
^q^^T m. KiR. 2.37. 



aMM?n Adj. in Noth gerathen, untergegangen 
(Fürst) KiR. 2,11. 



dUMI?h f. Untergang KiR. 2,9. 
2.5T^ mit VI. ydc^ü (!) Vagrairu. 19,9. 

ra%rafT gi«. 13,4. 

nTTH^^^rf m. Fürst, König. 

I^V1«5IH m. ein schnell vollbrachtes Opfer, bei 
dem Mancherlei weggelassen wird, Cit. im Comm. 
zu GORH. 1,3,1. 

5TtTpT ro. auch *Kalkspath Ragan. 13,134. 

«rl^^H*ii f. eine kleinere Ader oder Gefass des 
Körpers Visnnus. 96,84. 

5TST^^%I4^ '"• *•'* ^**'' *'«^wflr Becher für die 
Vi(?ve DerÄs Maitr. S. 2,11,5. 

nTnrPTTST m. Fürst, König Kautukas. 24. 

??? 3) a) MabatIrak. 116,2. 

I^T^ 1) ungenau in der Bed. eines Nom. abstr. 
ScQR. 1,360,12. 2.43,15. 

Isli^- Adj. böse Text zu Lot. de la b. I. 162. 
Vgl. *c^^^-HI. 

^|7Ej, orrirT «»«** Bettstelle machen gi«. 2,77. 

1^^TTOT5H Adj. mit einem Schwerte und einem 
Patti^a bewaffnet MBb. 13,14,154. 

l5l>^MIrl m. Säbelhieb KatbjIs. 27,60. 

^^sJTT^ n. von einem Schwerte triefendes Blut 

VlERAMAÜKAI. 5,33. 

läTUm^ m. auch Bein. Vishnu's Visbrus. 
98,73. 
^f^, so zu accentuiren. 
^5r^3)e) * der Kern der Cocosnuse RUan. 11,52. 

I5[^ 8. trft«^. 

T^V^ 1) ein drei Jahre brach liegendes Feld 
Nar. 11,26. 

TSUT mit ^^ Caus. ermahnen Apa8t. 2, 39, 7 
(wohl <^Q7: zu leften). 

WHMfjyiH Adj. splitternackt. 

Jl^lHilH Adj. ^eln dai na -Mönch) der nicht 
im Verbände mit Andern lebt gti.Ai^KA. 

TF^^TTItR Adj. (ein daina-Mönch) der im 

Verbände mit Andern lebt giLANKA 1,867. 
r 
TT^STrnTFT Adj. dass. ebend. 

iWPlMidH D. = JNHHlldtM 1). 

r 

JT?1M*=| Adj. der siebente gRUT. 13. 

J|^i^=tji f. = ^hn JF^ft^: ^\M\: W^HTT 
sld l ^NI ; gitHüKA 2,8. 8. 

i|UHNM«4il f. Bechenbuch, 

JTTJIFFT m. Mauat1r4k. 106,7 

JTrTT^ Adj. früher betreten MBb. 3,^6,20. 

JT^^T^ auch wohlriechender Stoff, Wohlgerüche, 
oqfyohl f. Harit. 8394. OLfli^lohl f. 2,89,12. 

ikM^i^lH^IH Adj. mit wohlriechenden Guir^ 
landen versehen Man. Grbj. 2,6. 
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Tpm^öf) n. woMriechmdei Wasser Min. Qtu 1 1,8. 

im mit ^P^^ l)^9^^9?krT aufgegangen (Soone) 

Tacrakiib. 32,1 7. 

irnf^y^so za tccentuiren. 

c 
7Tf^ Adj. verdienend in eine Grube geworfen zu 

vjerden (aiIkb. Bk. 10,2. 

JpT auch die Katamenien Visbiios. 27,1. 

7THiH^)m n* das Herausdrängen des Kindes 
aus dem Mutterleibe Sücb. 2,91,19. 

JIHälMöh m. ein Junger Mann MAUATtaAK. 6,1 0. 

3THoli^Hl f. = JlHöit^'i Mah. Grhj. 2,18. 
1.7I5T mit fsTTTO hervorbrechen Pb. P. 108. 

Jl^nr (?) m. AV. 8,83,3. 

im, f. JTöft Rede fig. 2,68. 

in^ltCf m. ein best, göttliches Wesen Maitb. 
S. 2,9,1. 

JTTSr und °?TrT Adj. umfänglich, gross (Edelstein) 

o 

RÜa!«. 13,161.166.171. 183. 194. U9. 

illMTÜMIHH Adj. (f. o^rra^) unter GAjatrt- 
Versen kommend Apast. fa. 4,7,2. 

JT^TCJ^ oder ^^^ Bez. einer nicht sanctionir- 
ten Art des Selbstmordes (bei den daina) QIlXiIka 
1,869. 

I\l3m Ad|j. vom Bos Gavaeus (Fleisch) Vishmus. 
80,9. 

iTTTpR 2) b) auch eines Wesens im Geroige 
Qira's. 

filfpTTTcRT f. Gebirgsbach Kad. 251,19. 

TTlfl^nT, so zu accentuiren. 

fi\ft Adr. mit cR^ zu einem Berge anhäufen 
Hbm. Fab. 12,4. 

7pf)T^ m. das Gesumme der Bienen Z. d. d. m. 
G. 32,736. 

4|id n. SvAPicA«. 2,32. 

JldlrlH 3) von Seiten der lautliehen Eigenschaft 
P. 1,1,50, Seh. 

l.im^l n. verwahrtes Geld Pamkat. ed. Bomb. 
2,39,2. 

2. ilHUH' Adj. der sein Geld verwahrt ebend. 2, 
37,21. 

TTKcH^ m. Donnerstag Hbmadri 1,66,7. 

Tpjr^ f. eine Krankheit der Schamtheile Va- 
ala. B^B. S. 5,86. 

Tf^H^T^ m. Besorgung des Hauses, Haushalt 
Ratbas. 57,29. 

S|<^mH m. der Einsturz eines Hauses KatbIs. 
28,149. 

TT^FST 2) Nom. abstr. ^cTT f. MabItIbab. 62,1 8, 

TT^trTf^^ A4J. nach allen Bimmelsgegenden 
entflohen (lig. 1,64. 

in. Tbeil. 



*i|i|*|lcU RiOAN. 11,94. 

ihT3R Adj. zu einem Gesehleeht gehdrig; m. 
Blutsverwandter Vbt. (U.) 39,89. Nom. abstr. 

of^ra" n. B^BANM. 

J|lPi<^l{ m. Kuhmist Visbmos. 48,16. 

JTTHRtT A4J. einen Beschützer habend Kausb. 
ÜP. 2,1. 
♦ITTH^^fH^T 2) Kalkspath RXoah. 13,186. 

![[% m. 3EhT 1W5** geschraubter Ausdruck fbr 
Wassergefäss, Kübel AV. ii,l,13. 
♦ J||a.q<J^li^H und *°^^y(^ Absol. so dass (nur) 
der Eindruck einer Rinderklaue (mit Wasser) ge- 
füllt wird P. 3,4,82, Seh. Bbatt. 14,20. 

J||^ (Nacbtr. 2) zu streichen. 

jhpRfT n. Gobhila's Grhjasütra GrhjÄs. 
2,94. 
♦5trf^ n. Talk RUan. 13,14 4. 

JX^ mit MHMI^ Jmd (Acc.) «ein« Gunst Erwei- 
sen Vacbakbii. 20,3. 9. — Mit 5riv|tri|^ umfangen, 
umfassen Man. Gbbj. 1,10. 

Iff^ m. Halter, Träger G^ujIs. 2,29. 

HR Z. 8, lies 6) st 5). — 7) bei den Gaina = 

UIH^^U^cfi m* etwa Dorflümmel CIlIüea 1,816. 
*t4IHMI(i°l) na« Plünderer eines Dorfes \iüTP,V7, 

I4IMMM'*) m. = l^IHMH Dorfliüter Vbt. (ü.) 
S. 121 zu 17,2.' 

mn^^ Adj. in Dörfern sich aufhaltend MIn. 
Grbj. 1,13. 

m^ 2) d) e) die Vorstellung von Etwas (im 
Comp. Torangehend) Vaoraibb. 23,12. 18. 25,16. 

J^c^H "• äas Würfeln, Werfen der Würfel. 

m mit Vf^f ^mm abgehauen MabXtIbab. 26, 
1 2. 37,1 3. — Caus. auseinander sprengen Kjb.2,46. 

^ mit oCn hinfahren über (Loc.) V^sbabb. 56. 

M^H{ Adj. hocherfreut Kaobap. (A.) 48. 

MHIU^M"^ Adj. (f. m) einen dicken Knochen 
habend (Nase) Visbnus. 96,75. Nach dem Comm. 
soll ^ der Name des Nasenknoehens sein. 

^MMH I ( ^ m. Gerassel Z. d. d. m. G. 32,786. 

MHilt^^ 9ine best, Opferhandlung Baodb. 1, 

6,tS,30. 

fc^lH m« Nahrung, 
°^lfa^ n. das Tödten, Hinrichtung Visbros. 
16,11. 

^^ mit 3^ 3) 3d^mUI Vbsbabh. 259,a,88. 

ie|<it4i^l f. auch ein Strom von Schmelzbutter 
MBB. 13,26,90. 

MHiHH Adj. (f. )S|T) Schmelzbutter ausgehen 
lassend Maite. S. 2,13,1. 



^clIgilrT f. Ghrta-^smf«. 

^TOTTSTSR Kaübap, (A.) 63 fehlerhaA für ^TJ- 

Ml(isttt| Adj. von grausamer Gesinnung gegen 
(Loc.) MabItIbab. 49,17. 

T^sn^rS*^ ^^j' ^^f ^^ ^^^ Trommel bezüg- 
Uch Katj. ga. 4,3,18. 

^^t<H auch Adj. sich wie ein Rad drehend Ma- 
bayIrab. 101,12. 

^t?1 mit mj^ 2) verwerfen, so r. a. verbieten, 
untersagen Äpast. 1,11,25. 17,27. 32,29. 2,10,10. 

17,20. 

T^g^Mrl Adj. um die Augen gekommen, blind 
Kaush. Up. 3,3. 
xl^ 3) auch ^crCoR Spr. 4462. 
TnurftfeU n. wohl nur fehlerhaft für tig^irlof) 

GOBH. ^HADOn. 2,19. 

^UÜMia m. Bein, giva's MaoatIbak. 33,iö. 

r 
tjg^ Adj. (f. dT) ^er Bedeutungen habend 

Db^In. 

Adj. 84000 betragend Mabb. 




T|fJ^I|, 3^ MBB. f 2,269,28. 

^gH'^ Adj. aus vier Schlusssätzen bestehend 
(AT. Bb. 12,8,s,26. 

tIHHIs m. Sg. vier Handvoll G^jIs. 1,48. 

^cTf^T^rirPT? n. ein Gespann von t4 Stieren 
Cat. Bb. 7,2,1,6. 

tgf^^rfHHT^ Adj. (f. ^ aus UOOO beete- 
hend MBB. 1,1,102. R. Gobb. 1,4,147. 

^g«l5ffi m. ein best, Opfer Bavdb. i,6,«t,80. 

^fl^HeiH^ Adj. an Kreuzwegen sich aufhaltend 
MXn. Gbbj. 1,13. 

2. ^H^M^ 1) «) ^sr Felder einnehmend VabIb. 
Bbb. S. 53,55. 

M^^y wohl auch Kreuzweg,^ c(lRm»SjkVfiki. 2,4 o. 

^[(^rf^^FTH Adj. ein Gewicht von 40 habend 
Apast. (b. 5,21,9. 

^•^HIHH n, NameeinesSAman Visbiics.56,14. 
♦^F?rT^ und »o?? ro. ein best. Edelstein, = g. 



^SefflrTRAöAN. 13,218. 

xPl^ Kaubap. (A.) 40 fehlerhall für t|HJK. 

tl^ofidcll f* elu Frauenname VfSB ABB. 261. fgg. 

^(Ul^iJ A<y. zu Jmds Füssen Hegend. 

i|(|T|(ii^ m. Bein. (iya*8 Kadtueab. 84. 

t^HhMJ Adj. früher vollzogen (U. 96. 

^Xff^ m. auch weisser Zinnober BbItapb. 1,261 . 
*^of\ m. dass. 

^idnlHiM Adj. mit aufgeregten Sinnen R. S, 
23,6. 

33* 
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TlIci^lHch , f. ^ UXn. Groj. 1,23. 

tHR^SI A4j. an einem Kreuzwege befindlich 
Apast. Qr. 8,18,1. 

tJT^ 2) c) ist hier (lies 78,a) Adj., da Jsrf^ zu 
erganzen ist. 

tJFRT^» lies Bogen st. Bogensehne und rergl. 

rfm^^ m. = q^ Pb. P. 119. 

^Inlctj^l'^ 4dj. golden KomXras. 13,22. 28. 

^^m Adj. Ci«. 2,82. 
l.f% Desid. TrJ^lTSrfrf anhäufen '^,' einsammeln 
wollen KiR. 2, 19. 3, H. — Mit H^'Bf^ häufen 
Apast. (r. 9,1,2. 

r^«f)i rfN auch abzuhauen wünschend (iq. 1,49. 

ftlrltfl^T r. Gedankenfluss Vaorakku. 39,11. 

l%fTH^ m. Verstimmung MABATtRAH. 46,16. 

T^rfrf^Sr^ m. Zerstreutheit des Geistes^ Geistes- 
verwirrung Yagrabro. 35,1 5. 

M^^ctj Adj. 6wnf, scheckig als Bez. der achten 
unbekannten Grösse CoLBim. Alg. 228. 

f^Hl^uimn ro. der im Mondhause KitrÄ ste- 
hende Vollmond TS. 7,4,9,2. 

I'CI^IH^* Adj. einen bunten Mantel tragend 
Baudu. i,5,fS,9. 

msjofi) angeblich = fl^ Zange Comm. zu 
Grhjas. 1,85. 

tn^TTö^ Adj. ein Bettlergewand tragend Pr. 
P. 85. 

^tr^öflrl m. Grille Visbnus. 44,24. 

tT^ 1) so V. a. gewohnt an fig. 2,14. 

t|M^H[UI m. Magnet MabatIrak. 114,15. 

T<cr1*-M mit 37 einschlürfen MahavIrak. 82,14. 

r\ rjcf) 3) Nora, abslr. ^cTT f. Kadtükar. 47. 

T<5imT7i m. die dunkele Hälfte im Monat Kai- 
tra Latj. 10,5,18. 20,2. 

t<l^M^=h Ol. ein um diß Schamtheile geschlage- 
nes Tuch (bei den £aina) (Ilaüka 1,383. 

^rl'TSRF ^^i' (f ^ einem Mangozweige eigen 
Ck;. 2,19. 

^^ 1) auch f. ^ Qig. 1,69. 
*^IMm^9 lies die Milchstrasse st. der Luftraum, 

sii|r«^l|m«t)l{U|Beiw.yishna*s yiSHN0s.l,6t. 

^JlrM^IMUI Adj. desgl. ebend. 98,1 oo. 

^TTTJ, so zu accentuireo. 



sTgUm n. = slfJJ|«t Pa. P. 71. 
s{^ mit pjn, f^fsncT entstanden aus (Abi.) Va- 
SRAKKu. 25,4. 6. — Mit VIrMI Kacsb. Up. 1,2. 

oiHHlSI m. FUrsty König Kir. 2,18. 
* s^HM^MIrl^h m. Plünderer Hne$ Landes yjUTP.97. 
^Hlirl^l Adj. Ubermensehlick Kir. 3,2. 



slfni^cl^ m. Geburtstag MahItIrai. 107,17. 

slPinHon. Geschöpfe Mensch Mah atIrak. 1 32,1 9. 

sf^fCffpföflT f* ein Blatt, auf welches Jmdes Na- 
tivität eingeschrieben wird. 

sFHRcT Adj. mit dem Gebiss gepresst, ausge^ 
kaut. 

^^ 1) nach Adj. ist a) hinzuiufiigen. Nom. 
abstr. Ofn f. Pr. P. 77. 

^T^fT^^ f. eine aus Wasser dargestellte Kuh (!) 
MBh. 13,71,41. 

ff^fq^Jrjr m. Wasservogel Svapwab. 2,21. 
*sRWTrJ^ m. Dugang oder Krokodil H.an.3,61 . 

sT^rfSimH m. STAP!fAK. 2,21. 

sTT^cI n. das Laufen Laut. 178,14. 

sTHlJ 1) lies ausgehungert. ^ 

STIrPT^r Adj. einen Sohn habend Man.^r. 1,5,1. 

sTIrlRH Adj. gleich nach der Geburt gestorben 

ViSHJjtjS. 22,26. 

sHcTT^^Tt 90 zu accentuiren. 

s{Tf^M«5lf(*i Adj. den Verlust der Kaste nach 
sich ziehend Yisbnds. 5,99. 

snftcJrT» lies Adv. st. Adj. 

sTFSJcJrft^in n. Tilel eines Werket Gamar. 
1.1% Caus. 35|5li Ismrl ihr habt gewinnen lassen 
TS. 1,7,»,4. 

fsH4»ic^oh Adj. den IsFRk?^ i nneAai/end gi- 

LAÜBA 1,366. 

sflol-H, sftöftfl' f. auch ein best, Gestirn Man. 
Gruj. 1,14. 

sTT^TrT 3) am Ende eines adj. Comp, lebend von 

o 

Kautcras. 19. 

sTmUI^rT Adj. das Wort süMIUI enthaltend 
Comm. zu Apast. (r. 6,31,12. 

snH^H Adj. drängend,, ungestüm. 

^of 2) ist hier (lies 78,5) Adj., da H\^ zu er- 
gänzen ist. 

^rS n. und ^T^ (zu ^W^) f. in Formeln, je 

nachdem das vorangehende Substanti? dieses oder 

Jenes Geschlechts ist. Man. G^bj. 1,4. Vgl. sTT^T- 

1. \n 00^^ 7 Caus. 4) Pass. sich herausstellen als 

(Nom.) Vagrakrb. 20,19. 

^IHW4W Adj. allwissend Kaorap. (A.) 23. 

r 

\IHMQ|4ifI Adj. mit üeberlegung vollbracht R. 
«^ c 

2,64,22. 

^I<illil m. das Feuer im Körper y welches die 
Erkenntniss des Guten und Schlechten vermittelt^ 
Garbbop. 5. 

$2^ ^TfricT MAfTR, S. 2,12,4. 

sM^UI^il Adj. PI. die Aeltesten voran Uln. 
Grbj. 2,7. 



^TfrFW m. T. 1. für idlidmq > 

scri^TcT 2) auch helles Lodern MBb. 5,133,1 s. 

tK^irl f» = ^VÖR!^ Kaorap. (A.) 102. 106. 

TF^^mlt i^jq, fSranßrf ^e6orere« Db^U. 6,27. 

thU|s<^mroni(^1 Adj. rauschend Pr. P. 137. 

^7|[ 2) MabItIrar. 102,8. 

^EtO^T f. Grille (Insect) Stapnar. 2,28. 

Tirranff^Adj. = ^ehlf^H^MABUlRAB. 51,«. 

6Ulr°hl(, 80 zu lesen st. SRr«FT^; vgL auch TL 
d. d. m. G. 32,735. 

ZJ^ Adj. xart (Fracht) C^L^iRA 2,179. 

ir^hcl D« das Gebrülle eines Stieres Z. d. d. m* 
G. 32,735. 

TJ^ 1) e) N. pr. eines DAnava Harit. 2, 
102,10. 

lo^ 2) 6) coveting bei Wilson in der 2t6n Aufl. 
Druckfehler für covering, 

lo^^ n. das Schliessen (einer Thür) QtLAtKA 
2,113. 

2. cT} rT auch Acc. ; s. Piscbbl in Z. d. d. m. G. 35, 
71 4. fg. 

cT^SS^l^ n. = fTFSSSJJJ Comm. zu TIiidja-Br. 
4,8,1 5. 

(lU^tdohl^H m. N. pr. eines TIrtha Visbxub. 

85,24, T. I. 

fIr^F^^ (r. ^) Kir. 1,27. 

cTtTTR^^H Adj. dadurch verur sacht j — bewirkt 
Vagrahrb. 24,18. 15. 25,8. 28,2.8. 

rraTr?T Vagrabrb. 37,s. 

cJSnönT^ Adj. sagend wie es ist, die Wahrheit 
redend Visbiids. 5,27. Yagrabbb. 32,12. 

fT^^Cf Adj. von diesem abstammend VP. 4,2,2. 

cT^ wiederholt ohne Correlation dann und 
dann Saj. zu RY. 1,25,8. 

fl^TT^ Adv. von damals an, damals zuerst fip. 

1,45. 



rlt^ Adj. = fR;^PT KXtj. Cr. 24,6,43. 
Apast. Qr. 7,22,4. 

rf^5Jtl Adj. atee derselben Gegend stammend; 
m. Landsmann MBb. 12,168,41. Kam. NItis. 13,77. 

f%fl Adj. = fi^gf^ NiR. 7,1. 

fT^cJPT AdJ.^f. 15ID dass. Varab. Brb. S. 99,8. 

fli'UI Adj. derartig Bbag. P. 5,14,2. 

3 

n^ouq, so zu accentuiren. 

fnffrr^ m« ^« der fRU" geltendes Opfer MIn. 
Grbj. 2,10. 

Hf^iHrl Adj. (f. lETT) durch ihn oder dadurch 
veranlasst Gaut. 22,7. dazu in Beziehung stehend 
R. 2,64,5. sieh darnach richtend MBb. S,135,i8. 

n'*fl5|*fl n. nur gerade so viel, nicht mehr ak 
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dieses MahXtUai. 79,5. 

cT^ mit 3Eff)f Caus. aacb ein wenig erwärmen 
Hak. (i. i,6,l. 

riH-i^trl auch A4j. gläntend wie die Sonne 
Cig. 1,42. 

cm^ Adj. worauf ein t folgt P. i,i,70. oSfl^HJ n. 
dcLS Folgenlatsen von f Seh. zu P. 6,1 ,91. 

rmiM^ Adj. mitKaeteiungen opfernd BuAa.4,28. 

f?^ mit OT^ Caoi. Af»rAfn und dorthin aus- 
giessen Man. (iif. 4,8. 

rrftrlöir Adj. MIm. Gbbj. 1,18. 
^-cTj^rTf 2) f. o^ Mah. G^Bi. 1,22. 

H^FF^tT, so zu accentoiren. 

fjf^ f. s= (Srf^ ZfmmerAandtrerA M. 10,<8, t. 1. 

HIrlel 3) m. SoAn KuMARAS. 17,1 3. 
^cTTTH 1) auch entflammend, erregend Kir.2,42. 

^l^efti^qm.Beio.Skanda'sMABUlRAK. 33,16. 

(i 11^ off) m* Fährmann Visbros. 5,131. 

frUHicl n. = JH^WifH in gfrTX^^KTFf^TW. 

1?T7F7C m. Vorhang Kadrap. (A.) 49. 

IrlM^IHI^* Adj. mit den äusseren Augenwinkeln 
sur Seite gewandt (Auge) Vrsbabu. 258,6,18. 

lrFT^3 ^' ***•• ^•*' Sesamkörnern gebildete Kuh 
MBb. 13,64,85. 71,40. 

TrI5ra^T^ i' dass. MBb. 3,84,87. 

R^ST, TföfT rlM^Viiuiio». 23,61 soll nach dem 
Comm. Buhurin sein. 

2-^^f(HlsiAdj. sieh den Bauch streichend Hin. 
Par. 8,281. 

n^|t(l(, lies 2) d) der mit dem Wägen Beauf- 
tragte (beim GoUesurtheil mit der Wage) Visurds. 
10,8. 9. — e) ♦N. pr. u. 8. w. 

gcfiPlfpR Adj. von gleicher Würde mit (Inslr.) 
Pa. P. 119. 

rirtl'ifJii^'i Adj. 1) wobei Tag und Nacht gleich 
sind H. 146. — 2) der keinen Unterschied zwischen 
Tag und Nacht macht KatoXi. 101,280. 

Qcnjf^ra m. PI. bes t. fabelhafte Wesen Pa. P. 1 1 8. 

ric^iei Adj. auch von gleicher Bedeutung P. 1, 
3,42, Scb. Nom. abitr. ^^ f. ebend. 

rJ^liyTcf m. der Mond gi«. 1,21. 

fJNIMolMH n. das Aufschütten der Getreidehül- 
sen Apast. (r. 6,29,17. 

(Joi^l^JH Absol. mit ^ wie Baumwolle ver- 
brennen (trans.) MauXtIrai. 96,1 8. 

gjlT^M^ m. eine geheime Bestrafung Mab&tI- 
rar. 54,10. 

HUIM^ijd Soga. 2,490,8. 
^cTHTPFT und oil^yjch m. Grasbüsehel. 
♦^dMMM Abiol. mit fq^ mit Oel — , in Gel ser- 



reiben. 

cllMMIrl m. Regen YarIb. B^b. S. 89,19. 

p|ir*H m. das Enistem Z. d. d. m. G. 32,785. 

^Rlf^^rirr^ Adj. auf 23f Scheiten bestehend 
Apast. Cr. 7,7,7. 

?nTmit3^er«cAr0eiktfn.3TiHm Vaoraibb. 31,&. 
05IIIMH Adj. behütend Pr. P. 19. 

?nH 2] 6) ein matter, unregelmässiger, unvoll- 
kommener Schein, den Federn (d. i. Risse oder 
kleine Spalten im Innern der Steine) hervorrufen, 
RloAN. 13,177. 190. 195.213. 

r^^Rn^ Adj. ein Gewicht von 50 habend 
Apast. (r. 5,21,9. 

f^firnr m. Km. 1,11. 

|3|miH Adj. mit drei Radkränzen Buag. P. ed. 
Bomb. 3,8,20. 

f^ICT^ Adj. (f. m) drei Thüren habend, so r. a. 
auf dreierlei Weise zu erreichen MBb. 3,32,38. 

f3RT% Adj. einen Zeitraum von 5X^^ Mi- 
nuten ausfüllend Sab. D. 553. 

fpinft Adj. = i^uift BbXc. P. 3,8,20. 

fjl^^tt» Adj. PI. von fünfxehnerlei Art. 

T^'ER Adj. aus drei Abschnitten bestehend 
Bbag. P. 3,13,30. 

f^^ (Harit. 12238) und fw^ (MBh. 4,43, 
18) Adj. mit drei Knoten (Pfeil). 

T^TFr Adj. (f.^IT) drei Pala an Gewicht betra- 
gend JXii. 2,179. 

fsn^TtlRr (f. ^^ftRH) und Hq^finlq (KoLL. 
zu M. 11,227) im Werthe von drei Purina {eine 
best. Münze), 

I^RTTH^rT Adj. auch als Beiw. Ton RIma's 
Bogen MabatIrab. 17,5. 

I?|sil^ m. auch N.pr. eines Unholds H arit.14852. 

f^3^FRlfin^iI^f^ n. Titel eines Werkes 
Ganar. 

T^rRfTFcI als Subst. eine Strecke von drei Span- 
nen Apast. (r. 7,4,2. 

i^ftr^^TfT, 80 zu accentuiren. 

fpRlfM^q^^ (metrisch) A^. aus 360 Ab- 
satten bestehend Bbag. P. 3,21,18. 

f^S^^dcT) streiche MXif. Grbj. 1,1 2. 1 5. 

fH«ifd=hWH, lies ogFiWR. 

^dlcMH^O f. Titel eines Werket Gabar. 

^•ileti 3) r. m eine best. Ceremonie Apast. (r. 
21,14. 

^QS^Cföf A(y. seit drei Jahren bestehend M. 2, 
184. Vgl. Apast. 1,14,18. 

5Q^ Adj. (f. m) drei Bedeutungen habeHd Di^lii. 

iillNM 1) besser mit drei heiligen Ahnen. 



5nf% Adj. Ipast. Cr. 5,22,6. pftftl ^T^lftl ^' 

o 

WT: ^eilWII: HT ^i%: Comm. 

((idUIM^H A4|. mit JT^ n. das Reich der 
südlichen Pank'Ala (mit einer gesuchten Neben- 
bedeutuog) BbIg. P. 4,25,50. 

^IdUIMcl«*! Adj. südöstlich HrmIdri i,801,l6. 

<(KimH(lRnS Adj. nach Süden oder Westen 
gewandt YiSBROi. 61,1 2. 

^mmiHCfjH Adj. von rechts angefangen MIn. 
g«. i,4,l. 

^TPmnr m. Straferkenntntss Gact. 12,51. 

^tJJ^fT AdT. VisBNos. 25, 5 auf Terscbledene 
dene Weise erklart. 

^^TTH m. Gabe Gaüt. 

^Rrj^fcl^ eine best. Mischung mit saurer Milch 
Par. Grbj. 2,16,3. 

«^•icfittff'^tj' m. N. pr. eines Unholds MabXtIrai. 
52,10. 

^^IJ5^, SO ZU lesen st. ^^ER. 

^^T^nW m. Patron. (icnpAla's ^ig. 2,60. 

^^TR^ n. Darbba-J7a/me als Reinigungs- 

mittel (Iat. Br. 3,1,S,18. 
r 
5pW5r m. Gfaf6ü«oAe/, insbes. von Kuca.(y rat. 

^oU^FToR n. der vom umrühren am Löffel haf- 
ten bleibende Rest Apast. (Ir. 3,11,16. 

^5RT% Adj. einen Zeitraum von 40 X U Minu- 
ten ausfüllend Sab. D. 553. 

^q^ Adj. (f. qi) sehn Fuss lang und breit 
Apast. Cr. 7,3,10. 

^^^It^^ Adj. (f. ^\) dass. KItj. (a. 5,3,83. 

^^^ Adj. (f. iEIT) f9hn Pala an Gewicht betra- 
gend Jaqn. 2,179. 
* ^SOFFft f. iehn Bündel Pat. zu P. 2,1 ,5 i , V I r 1 1. 6. 

^^IFTf^^R) m. ein Umschlag im Lebenssehick- 
sal MabatIrai. 118,14. 

<(Slll<^l^ Adj. seit sehn Jahren bestehend M. 
2,134. Vgl. IpAiT. 1,14,13. 

3. ^ S. 79, Z. 8. fg. <(^l|H gehört wohl zu 4. ^. 

<IHI<(<M, 80 zu lesen st. ^mtfl^. 

<lHmlM Adj. (fem Kr sh 9a gehöHg Pa. P. 70. 

I^i|*-a<( 2) d) N. pr. oder Bein, eines Autors 
Gahar. Vgl. f^JclH. 

i^Jc(^ 3) m. Bein. Deyanandln'f Garar. 

I^ToTIRR 2) 0) N. pr. eines Autort Gaiar. 

(^ioUlJMHAdj. die Weltgegenden erfäUend, sieh 
nach allen Riehtungen ausdehnend Kir. 6,1 8. 

f^HMlßöfil f. Tagelohn V«t. (ü.) 124 za 18,27. 

f^MlfHUH^aU Acc. (nicht Adr.) Tag und Naeht 
KomIras. 11,48. 
l.f^mit Wn Z. 3, lies 231,16. 
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l-^tf? und ^[tuT bisweilen rerwechielt, iotbes. 
in Ableitungen. 
<irVHI 8) Sehiehi, laya Kaiak* 1,13, r. 1. für 

J:^IFI^(R) MBB. 5,38U fehlerhaft für Jj^ 

3':^H«^ Adj. kein Leid verdienend MBh. 3,27, 

r 

1 0. Vgl. JEIJ":^!^ oben. 

JTt^prirT Adj. PI. mit den Thoren beginnend 
Apast. Qu. 7,14,9. 

i{IUtR<H Adj. Böses ahnend Vrshabb. t0,a,4. 

^f|rimN m. N. pr. eine» Fürsten Kaltuia«. 

J^^T^ Adj. gi?. 2,78. 
*J3TT^T^RioA!f. 12,11«. 

r 

*^a||«^ iH streichen. 
JoOcJ^fa f. Ü6/M Gerede MauatUai. 48,8. 
3';fW^ Adj. Bez. des in J übergehenden 5T oder 
des aus 5T entstandenen J TS. PbIt. Comm. 
3^5M5^ m. OrÄan MauatIrak. 124,2. 
"^^ 1) anfein n. bezogen auch n. Kadsu.Up.2,1. 
"^^^^XdjMessenlUund die Boten si'nd^ic.2,82. 
^cIclfT Adj. einen Boten habend Kausu. üp.2,1. 

g^^fa m. ein best, Agni Comm. zu TS. 1, 
1008,8. 12. 

^^^m'll^SZJrnd anicÄti>ärien.3TpTCi«.2,1 1 3. 
*?l55T^T,die richtige Form ist(^bd||RAGA!f.8,97. 

^To^T^rf^ 1) Nora, abstr. ^f^cTT f. MahItIrak. 
13,6. 

°?l^°h Adj. fälschlich glaubend an Yacrahh. 
34,5. 6. 

^T^CpgJJ^ m. Gesichtskreis, 
l."^ 2) e) lies 7t,6o st. 11,60. 

^«4H l'^"'^ m. auch N. pr. eines Autors Gaiar. 

t2c|M(lf^H *"• ^in Hauspriester der Götter Ha- 
Bi¥. 13208. 

"^SPTO^ n. göttliche Herrlichkeit TS. 3,1 ,•,1. 

"^cJM^irWH Adj. göttliche Herrlichkeit besitzend 
ebend. 

?^ 1)6) wohl zu streichen, da M. 8,52 die be- 
sten Hdschrr. und die meisten Commentatoren ^ 
lesen. 

(^«i^MIrl «>• = ^^'^TcH Katbas. 49,96. 
*^c3|st[ Adj. dem Planeten Jupiter geweiht (Topas) 
Ra4an.13,199. 

*^f^, Nom. tbstr. «31 1 Qiq. 2,86. 

*^IN^|UH Adj. mit Fehlern und Vorzügen be- 
haftet, Nom. abstr. ^fni? n. NarIiara zu M. 8,838. 

4^mPl^lcT >n* Sühnung^ Busse kphir. (a. 9,1,4. 
Comm. zu 3. 



?^ — HIHIMi 

^ICkiHlsl m. Schuft Kautdbas. 32. 
^;^|Ih1 Adj. Duh^lsana gehörig Pr. P. 141. 

4t^((tT t eine Apsaras RXoat. 1,68. 

^SM, Tgl. PiscBBL in Z. d. d. m. G. 35,720. Auch 
Adj. (f. 4i\) ebend. 

. ^tTcrnh^i^T f« eine im Würfelspiel gewonnene 
Sclavin Pb. P. 131. 

?rTO m. PI. = iftd 2) Gaiiab. 

Sl^W^S iX«fi I tri 1 5| n. Titel eines Stotra. 

5I<(5IMM»( Adj. (f. m) aus zwölf Lotusblüthen 
bestehend Tanoja-Br. 1S,9,7. 

SI^5I=<rM=fi Adj. zwölf Jahre dauernd, 

T^sicel n. auch der Stand der drei oberen Ka- 
sten ViSUNüS. 28,39. 

T5^ 2) b) wohl eine best, Hülsenfrucht, 

fl^iy Adj. beiderseitig. Nom. abstr. °^ n. 
QkÜK, zu Bru. Ar. Up. S. 41. 

^^(M M^ Adj. zweimal fünfzig Jahre Brah- 
man*s betragend MIrk. P. 40,7. 

I^Mci Adj. (f. m) zwei Pala an Gewicht habend 
Ubmaori 1,477,21. 

2.*i^m5l Adj. (f. JC) 2tret PItra genannte Hohl- 
maasse enthaltend P. 5,1,54, Seh. 
♦fenm (f. ^) und ♦fsMIsflm (f. qi) Adj. dass. 
ebend. 

lä^ll^ Adj. zwei Monate BhAdra Aa6end Ra- 

OAT. 8,85. 

ffq^ 2) AV. «,10,22. 

k^qsi Adj. zweimal den Rufm^ enthaltend Comm. 
zu Apast. (r. 7,29,2. Nom. abstr. ^^ n. zu S,3,8. 

^ r 

|^«iU Adj. dessen Vorfahren von beiden Seiten 
drei Generationen hindurch das Yeda* Studium 
und die Anlegung des Feuers unterlassen haben 
GoBB. (bIddbak. 1,15. 

^^^\ m. Herr über einen DTlpa, ünterkönig 
Pr. P. 97. 

SmßfiMT f. das Zerbrechen^ Zerspalten Maba- 
yIaar. 32,12. 

*^jm?{ (f. «TT), *^iMiHcf! (f. 5) und ♦^nfij. 

^t^ (f. 5ID Adj. «irei Wagenlasten enthaltend P. 
5,1,54, Seh. 

♦^THoSfi (f. ^T), *d4lbfih«4»(f. \) und * ^ i (bchlH 
(f. ^) Adj. zwei A4haka genannte Hohlmaasse 
enthaltend ebend. 

^mM Adj. mit zwei heiligen Ahnen Müllbr, 
SL. 386. 

IPTR Med. auch schätzen (VllUII'jh MabatIrab. 
67,8. 

qs^, Z. 1. 2 lies BioAiv. 
1. C|^ mit 3? am Bnde. A^r. ^. 9,11,1 yielleicht 



Stand halten^ am Orte verbleiben. 

^n^lp7 ni. Bein, des Uimayanl (:i(. 1,5. 
c 
2. ^H«t)IM als Adj. das Gesetz (bnddh.) zum Kör- 
per habend YAflRAiiB. 43,8. 

^H^^H n. ein Auge des Gesetzes (buddh.) Va- 

«RABKB. 38,19. 20., 
r 
l^M^^ Adj. das Gesetz — , das Recht verletzend 

MabatIrab. 22,18. 

ynTTO Bez. der Gesetzbücher Manu's, Vtsi- 

shtha*s, Jdgnavalkja's und Gautama*s RItj. 

(radduak. 7. Comm. zu Gobb. (rXoouae. 7,21. 
r 
^RTOF m. auch Fessel — , Band der Pflicht. 

^^{^^^ m. Rechtsverletzung Kir. 1,13. 

l.mmitfQrAct.f<cA6emü^nNm(Dat.)KiR.l,8.42. 

^FJTT^ m. ein Büschel Getraide Comm. zu Agv. 

«CS 

Cr. 9,7,18. 

m^H Adj. mächtig, kräftig Kir. 1,43. 

U^^cJI^fT ni. N. pr. eines Sohnes des KeTala 

VP. 4,1,19(20). SFUqrT ▼. I. 

^^^? (onomatop.), ^^cT Comm. zu Eia. 6,4 
o o 's 

fehlerhaft for ^^^^\^. 

}J^ i)b) Nom. abstr. OfTT f. C««- ^**« 

^J^ m. wohl Kamel TS. 1,8,91,1. 

Vm^ Adj. ^roK als Bez. der eilften unbekannten 
Grösse Colbbr. Alg. 228. 

^I^rfT f. Kühnheit Oc- 1,30« 
1. ^T mit 1EIPT 4) Jmd (Loc.) Etwas{ Acc.) anthun 
MahatUab. 8,11. 



*H«hdl^l, lies *?T5R5TTOT f. die Ichneumon- 
pflanze Ragan. 7,95. 

^ 1) <*) = ^ Rohr RV. i,32,8; rgl. Piscbbl 
in Z. d. d. m. G. 35,717. fgg. 

^igf^ 1} °fl:^ci?. 1,51. 

1M*il*-«l n. Thränen Kir. 2,24. 

^Q^^ Adj. der Klugheit ermangelnd Kir. 2,49. 

«i(^^ in m. da« Fahren SNrFd7/ePANBAT.108,S1. 

^M^QUIMI Adj. f. neuvermählt. 
*H£^MN f. Y. 1. für HÜIRI^ RUah. 7,i6o. 
Nioa. Pr. 

•Il^ctjl^ Adj. dramatisch fig. 2,8. 

HlfHslc^+ Adj. nicht zu geschwätzig MBn. 12, 
134,14. 

IMIViohiJ" Adj. PI. verschiedenartige R. i,30,' 
16. Sd«r. 1,24,1. 

•iiq* 2) e) *eine Mosehusart RUak. 12,51 . Vgl. 

•il(l^( n. ein Gynaeceum, ein ganzes Haus mit 
Weibern MBn. 13,103,10. 
RIHIM^ auch Nasenloch. 
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HehlH iD* <to' Eratzen MihItIbak. 87,16. 
Pl^NMIHH m> äi8 Sonne Qig» 1,24. 
PllMJJ<^HhliMM m. Bein. Knbera's Kir. 5,9 o. 
P((UM(iM AdJ. (f. m ohne Pferde und Men- 
eehem HBm. 6,1,7. 

p4(iiMch!U 2. 2, lief Z^Rm. 



fniuln^ f* 5tiAniin(7 HabatIkai. 60,8. 

i*l<=4^oh Adj. bexeugend MabItIkak. 94,li. 

HcJlCldMci A4j. /rt*Aer 2Mrtccii;g0io<cAen, — ge- 
/loAtfn (im Kampre,al80 = JHoIrlMQl} If Bu.S,t85,22. 

f^^KRffira^ m. und iHN^H^I (- Tllel Yon 
Werken. 



S65 

H^^l^ AdJ. aut der Seheide gifxogen MabXyI- 
RAI. 115,1, 

1. »n 13) Cappillbb ve^nllthe^ dass P. i,3,86 die 
Bed. eine Autorität sein im Auge gehabt hätte. 

Kcl5r wohl AdJ. Ton Pirlcl MAalTtaAi. 77,3. 
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